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Vorrede. 

Nach ursprünglichem Plane hätten die beiden Theile der 
„Lehnwörter 44 zu gleicher Zeit erscheinen sollen, und dieser 
Plan ist es, nach welchem das Werk angelegt ist. Dem- 
gemäss sollte die Vorrede des ersten Theiles das ganze Werk 
eröffnen, und das Quellenverzeichniss, dessen Mangel beim 
ersten Theil mir ein Recensent mit Recht vorwirft, das ganze 
Werk beschliessen. Die Verlagshandlung hat sich jedoch 
entschlossen, den ersten Theil gleich nach Fertigstellung in 
den Buchhandel zu bringen, und so müssen nun die einzelnen 
Theile jeder für sich als ein Ganzes gelten. Der vorliegende 
zweite Theil nun kann in der That als ein selbständiges Buch 
gelten; gegen die Benützung des ersten Theiles jedoch ohne 
Kontrolle des Wörterbuches, muss ich mich ausdrücklich 
verwahren. 

Der erste Theil hat, von der zuletzt zu nennenden Re- 
^^ ^ cension abgesehen, wohlwollende Beurtheilung gefunden. Es 
k sind mir zu Gesichte gekommen die Recensionen der Herren 

^ A. Frisch in „Jövö" vom 11. Febr. 1898; [J. Halevy] in 

- Revue S6mitique VI, 176; W.Bacher, Deutsche Litteratur- 

V* zeitung 1898 No. 22; H. Str[ack], Literarisches Centralblatt 

X- 1898 No. 23; [E. Schür er], Theologisches Literaturblatt 

\ XIX, 317; B. Nogara, Atene e Roma I No. 5; O. Mussil, 

Njf Allgemeines Litteraturblatt VIII (1899) S. 141; G. Dalman, 

Theologische Literaturzeitung XXIV, 13. Zum Nutzen der 
Sache will ich hier bemerken, dass die von Professor Dal- 
man gerügte Behauptung, die Juden hätten griechisches y 
wie i gesprochen, mir nur untergeschoben ist ; vielmehr sagte 
ich ausdrücklich (1,54): „Die itazistische Aussprache des *j 
kann ... in jüdischem Munde wenigstens nicht die allein- 
>w herrschende gewesen sein." Gerade meine Untersuchungen 

l über die Aussprache des Griechischen dürften auf Beachtung 

Anspruch haben; selbst der Widerspruch, der in der ita- 
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zistischen Tendenz und dem von mir behaupteten Festhalten 
des Digamma scheinbar liegt, findet ein Gegenstück in der 
Sprache Böotiens und Pamphyliens. wie A. Thumb neuestens 
festgestellt hat (Indogermanische Forschungen IX, 335); in 
den lakonischen Bergen lebt ja das Digamma noch heute. 
Dagegen ist es ganz gegen die Erwartung, wenn A. Thumb 
noch immer von einem „Verhören" seitens der Juden und 
einer fehlerhaften Wiedergabe der fremden Laute in den 
rabbinischen Texten spricht (ib. VIII, 193), wo doch auch hier 
die Gesetzmässigkeit der Sprachentwickelung klar zu Tage 
tritt. — Eine polnische, mir darum unverständliche, Anzeige 
von B. W. Segel erschien ferner in „Izraelita" 1899 No. 16. 

Am eingehendsten hat sich mit meinem Werke Herr 
Prof. Siegmund Fraenkel befasst (Zeitschrift der deutschen 
morgenländischen Gesellschaft LH, 290 — 300). er hat sich 
aber nicht die Mühe genommen, meine eigenen Behauptungen 
und die bloss herübergenommenen, als gesichert geltenden 
Aufstellungen Anderer zu sondern, so dass er fremde Fehler 
vielfach mir zur Last legt. Meine Schlüsse dürften auch bei 
Hinweglassung jener fehlerhaften Aufstellungen durch ander- 
weitige Belege gesichert sein. In denjenigen Partien des 
Wörterbuches, die beim Erscheinen der Fraenkel'schen Re- 
cension noch nicht gedruckt waren, habe ich mich bestrebt, 
meinen Standpunkt zu rechtfertigen (siehe die Schlagwörter 
rp^D^CD, pE^D, DJJ^D, NJT.D I, D'D^D, Dp:D, DDJimp etc.); 
in den früheren Partien muss ich die Sache auf sich beruhen 
lassen. Nur weil es principielle Bedeutung hat, will ich hier 
ferner constatiren, dass sich ein Sibilant für Spiritus asper 
in —etQWfji, für ElQcofx (— cm) findet, während jvo.rDTiD für 
/H^irmyc (1,62) an tivQGujj = fiv$(>ivti (bei Pap e, aber auch 
in Codex München des Syntipas bei P. Ca s sei, Mischle 
Sindbad 3 S. 412) geradezu ein klassisches Analogon hat. Im 
Allgemeinen hege ich die Hoffnung, dass der vorliegende 
Theil auch Herrn Prof. Fraenkel befriedigen werde. 

In dem Wörterbuche ist die alphabetische Ordnung 
strenger durchgeführt, als in den bisher verfassten ähnlichen 
Wörterbüchern; in einem Wörterbuche von griechischen und 
lateinischen Lehnwörtern hätte die grössere Berücksichtigung 
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der Konsonanten als der Vokale übrigens gar keine Berech- 
tigung. Da ich nicht bloss ein Verzeichniss der Lehnwörter, 
sondern auch ein zum Nachschlagen geeignetes Buch bieten 
wollte, musste ich auf die in den einzelnen Quellenschriften 
und Drucken höchst mannigfaltig geartete Schreibart der 
Lehnwörter stets bedacht sein, um durch die Vermehrung 
der Schlagwörter das Auffinden der zu erklärenden Vokabeln 
zu erleichtern-, doch muss ich bemerken, dass das Ver- 
zeichnen sämmtlicher Varianten und besonders deren Auf- 
nahme in Form von Schlagwörtern bei der Beschaffenheit 
unserer Texte rein unmöglich war, wollte man das Buch nicht 
ungeheuer anschwellen lassen. Dass ich, wo es nöthig schien, 
den Texten oft brevi manu nachhalf und z. B. für Jod ein 
Vav und umgekehrt aufnahm, habe ich schon im ersten 
Theile bemerkt. Auch schien es mir zweckmässig , die 
Lehnwörter nicht ganz nach ihrem Befunde im Contexte, 
sondern nur als Vokabeln — ohne Praefixe und Suffixe — 
aufzunehmen, es sei denn, dass die Art der hebräischen 
Formationen gleichfalls von Interesse war. Die Noten 
hinter den einzelnen Artikeln geben in gedrängter Kürze 
gleichsam die Geschichte — oft ist es eine Leidensgeschichte 
— der einzelnen Lehnwörter; auch glaubte ich Notizen an- 
tiquarischen und historischen Inhalts und die Vergleichung 
mit verwandten Sprachgebieten in diese Noten verweisen zu 
müssen. 

Noch ist es mir Bedürfniss, zwei Männer, denen dieses 
Werk so viel verdankt, auch hier zu nennen. Der früh 
vollendete Moise Lattes soll auch hier dankbar genannt 
werden. Die Widmung im ersten Theile ist dahin zu be- 
richtigen, dass der- verdiente Forscher Privatgelehrter in 
Venedig war. — Mit den Gefühlen wärmsten Dankes nenne 
ich auch hier meinen Mitarbeiter, Herrn Immanuel Low in 
Szegedin, der den zweiten Theil im Manuscripte durchsah 
und auch an der Correctur sich nicht nur betheiligte, sondern 
dieselbe eine Zeit lang, als mich ein tückisches Augenleiden 
befiel, ganz allein besorgte. 

Budapest, im Mai 1899. Samuel Krauss. 
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Quellen. 



Dieses Verzeichniss enthält nur diejenigen Werke, welche mit ver- 
kürztem Titel angeführt sind. Alle übrigen Abbreviaturen sind aus 
dem Contexte verstandlich. 



Aboth di R. N. (RN) = Rabbi 
Nathan, ed. S. Schechter, Wien 
1887. 

Ag oder Agad[ath Bereschith], War- 
schau 1876. 

Ar = Aruch completum, ed. A. 
Kohut, Wien und New-York. 

Az = Aboda Zara. 

b = babli Warschau 1863—1868; 
Wilna Romm. 

Baumeister, Denkmaler des class. 
Alterthums. 

bb = baba bathra (in T Kelim). 

Bb = Baba „ (der Tractat in 
M, T, b und j). 

BB = Bar Bahlul, ed. Duval. 

Bechorfoth]. 

Berggren, Ms. = das Ms von Berg- 
gren's Guide francais — arabe 
vulgaire. Katalog der Bibliothek 
der DMG II p. 22 Nr. 37 c. 

Beth ha-Midr[a8ch] oder Bhamidr 
[asch], ed. Jellinek I— VI. 

Bikk[urim] 

bk = baba kamma (in T Kelim). 

Bk = Baba „ (der Tractat in 
M, T, b und j). 

bm = baba mezia (in T Kelim). 

Bm = Baba „ (der Tractat in 
M, T, b und j). 

Bondi, Or Esther, Dessau 1812; s. 
Einl. p. XL. 



Bote Midrasch[oth] I— IV, Jerusalem 

1893-1897. 
Bxt = Buxtorf, Lexicon Chald. 

Talmud, et Rabbin., Basel 1639, 

auch ed. Fischer, Leipzig 1875. 
Cant[icum], das Buch C. oder C. 

rabba. 
Chagfiga]. 
Chan[anel] , Comm. zum b. Talmud, 

ed. Wilna (Romm). 
Chull[in]. 
CIGr = Corpus Inscriptionnm 

Graecarum. 
CIL = Corpus Inscriptionum La- 

tinarum. 
Codfex] Paris, s. Wünsche's Mi- 

drasch-Uebersetzungen. 
Cook, A Glossary of Aramaic In- 

scriptions. 
Corssen, Ueber Ausspr. Vocaüsm. 

und Beton, der lat. Sprache, 2. Aufl. 
Dalmfan], G., Aruch Hechadasch 

L, Frankf. a. M. 1897. 
Danfiel]. 
Derenbourg, Essai sur l'histoire et 

la Geogr. de la Pal&tine. 
Deutferonomium], das Buch D. oder 

D. rabba. 
Diez Et. Wb. = Etymolog. Wörter- 
buch der rom. Sprachen, 6. Aufl. 
Diez Gr. = Grammatik der rom. 

Sprachen, 3. Aufl. 
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D. S. = Dikduke Sopherini, auch 
Variae lectiones etc. 

Duc[ange] Gr. = Glossarium me- 
diae et infimae Graecitatis, Lug- 
duni 1688. 

Duc[angeJ Lat. = Glossarium me- 
diae et infimae Latinitatis, Paris. 
Dt s. Deut. 
EduJLJothJ. 
Eisler, Beitr. s. Einl. p. XL. 

E. M. s. Rapoport. 

En Jacob (Jakob), Wilna (Romm) 
1879. 

E N = Elias Nisibenus in Lagarde, 
Praetermissorum libri duo. Göt- 
tingen 1879. 

Erubfin]. 

Esth[er], das Buch E. oder E. rabba. 
•Ex, Exod[us], das Buch Exodus 
oder E. rabba. 

Fick, Griechische Personennamen. 

Field, Origenis Hexapla quae su- 
persunt. Oxonii. 

Fl[eischerJ zu L;, s. L. 

Forbiger, A., Hellas und Rom. 
Leipzig 1874. 

Foy, K., Lautsystem der gr. Vul- 
gärsprache, Leipzig 1879. 

Fraenkel, S., Die aramäisch. Fremd- 
wörter im Arabischen. Leyden 
1886. 

Fulda E. = j Zeraim u. Schekalim, 
Amsterdam 1710. 

Fürst, J., Glossarium Graeco-He- 
braeum, Strassburg 1890. 

Gaon[en] Gutachten 1) Harkavy 

2) Joel Müller 

3) Lyck. 
Genfesis], das Buch G. oder G. rabba. 
Gitt[in]. 

Gorjfon] d. i. Abba Gorjon, ed. 

Buber (Ag. Comm. zum B. Ester) 

Wilna 1886. 
Graetz, Geschfichte der Juden], 

mehrere Aufl. 



Grimm, Lexicon Graeco- Latinum, 
3. u. 4. Aufl. 

Hai Gedol (oder Hai. g., Hg) = 
Halachoth Gedoloth, ed. J. Hil- 
desheinier, Berlin 1888. 

Hamburger RE = Realencyclopae- 
die. 

Hermann, Fr., Lehrb. der gr. An- 
tiquitäten , verschied. Auflagen. 

j — jeruschalmi ed. Krakau u. ed. 
Krotoschin. 

Jalk[ut] Schimeoni, ed. Venedig. 

Jastrow, A dictionary of the Tar- 
gumim, the Talmud etc. (geht 
bis d) 

Jebam[oth]. 

Jelamdenu, häufig bei Ar. ange- 
führt; für uns zur Zeit noch 
nicht wieder aufgefunden. 

Jer[eniias]. 

J Q R z=r Jewish Quarterly Review, 

London. 
- K = Kohut, s. Ar. 

Kaft[or] wa-Pher[ach] (bi";). ed. 

Edelmann, Berlin 1852. 
Kerith[oth]. 
Kethub[oth]. 
Kidd[uschin]. 
Kilfajim]. 
Kohfeleth], das Buch K. oder K. 

rabba. 

Krengel, Hausgerät in der Misnah 
I. 1898. 

Kühner, R., Ausführl. Gramm, der 

gr. Sprache, zweite Aufl. 
Kumanudes ( — dis), 2way(uy^ U&üjv 

adrfOavQtotwv, Athen 1883. 
L = Levy, J., Neuhebr. u. chald. 

Wörterbuch. 
L Trg. Wb. = Targumisches 

Wörterbuch Leipzig 1881. 
Landau, M. J., Rabbin. aram. 

deutsch. Wb. Prag 1824. 
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Lange, A., Plrilologia Barbarograe- 

ca, nebst Glossar, 1708. 
Lattes, s. Einleit. p. XLI. 
Levftticus], das Buch L.. oder L. 

rabba. 
Lewy, IL, die semit. Fremdwörter 

im Griechischen, Berlin 1895. 
Lolli, Dizionario, Padova 1867, nur 

bis ronnic. 
Lonsano, Maarich, ed. .Tellinek, 

Leipzig 1853. 
Lowe, The Mishna, Cambridge 1883. 
M = Mischna, für gewöhnl. ed. 

Wilhehnersdorf, doch auch andere 

Agg., s. Lowe u. Ms. Kaufmann. 
Maas[eroth], Maas[er] r[ischon|, 

Maas[er] sch[eni]. 
Machsch[irin]. 

Mas[echeth), z. B. M. Cicith etc. 
Mechliltha] ed. Weiss, Wien 1865, 

die Seitenzahlen beziehen sich 

auf ed. Friedmann, Wien 1870. 
Meg[illa]. 
Midd[oth]. 
Midrfasch] Ag[ada], ed. Buber. Wien 

1894. 
Midr[aschj Prov[erb]i ed. Buber, 

Wilna 1892. 
Midrjasch] Sam[uel], ed. Buber, Kra- 

kau 1893. 
Midr[asch] y = Psalm = Tehil- 

lim, ed. Buber, Wilna 1891. 
Mk — Moed katan. 
M. K. rn: M. Keh. = Matnoth Ko- 

hunna = d"c. 
Mommsen, R|ömische] G[eschichte], 
Monatsschrift für Geschichte und 

Wissenschaft des Judenthums. 
Ms. Adler, Ms. aus Persien, Eigen- 

thuni des Herrn Elkan A. in 

London, enthalt ;»sip»? zu den 

Rabboth. 
Ms. Kaufm[ann], s. Bd. I, Kinl. p. 

XXXIII, Anm. I. 
Ms. M[ünchen] siehe D. S. 



Muss-Arnolt. Semitic Words in 

Greek and Latin, 1892. 
Mussafia = i^yri jjcid, s. Ar. 
MV = MVitry = Machzor Vitry, 

Berlin 1893-1896. 
NT — Xovum Testamentum = 

Neues Testament. 

Num[eri], das Buch N. oderN. rabba. 

Ohol|oth]. 

Oken, Allgemeine Naturgeschichte 

für alle Stände. Stuttgart 1839 

bis 1842. 

Pan(im) Acher(im) s. (Abba)Gorj(on]. 
Pape, Gr.-Deutsch. Handwörter- 
buch, 3. Aufl. 
Pape-Benseler, Wörterbuch der gr. 

Eigennamen, 3. Aufl. 
Paully, RE = Realen cyclopaedie 

der class. Alterthumskunde. 
Perles, Beitr|äge] . . . hebr. u. aram. St. 

., Et[ymologische] St[udien|, 

Breslau 1871. 
Perles Miscellen zur rabb... Sagenk. 
Pesach|im]. 
Pesikta[di H. Kahana], ed. ßuber, 

Lyck 1868. 
Pesikta r[abbatbi], ed. M. Fried- 
mann, Wien 1880, selten Prag. 
Pirke di R. E. (R E) = Rabbi 

Eliezer, Prag 1784; Lembergl870. 
Post — Post, Flora of Syria, Pa- 

lestine and Sinai, Beyrut. 
PSm = Payne Smith, Thesaurus 

Syriacus, Oxonii. I— X. 
Rapoport, Erech Miliin, Prag 5612 

(= 1852). 
r = rabba Wilna 1880. 
Rabbinow[itzJ s. D. S. 
RDK = Rabbi David Kimchi, 

Wörterbuch, Neapel 1490. 
REF = Rabbi Elia Fulda. 
Reg|um) das Buch Regum (jüd. 

Zählung). 
REJ — Revue de« Etudes .Juives» 

Paris. 
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RGA = Rechts-Gutachten. 

Rh — Rosch haschana. 

Rieh, A., Illustrirtes Wb. der röra. 

Alterthümer, übers, v. C. Müller, 

Paris und Leipzig 1862 (mitunter 

auch neuere Auflagen). 
Ritter, Erdkunde von Asien. 
R. Simson = Rabbi Sinison, Comm. 

zur Mischna (Tammd-Agg.). 
Saaif [eldj, Tensaurus Italo-Graeeus, 

Wien 1884. 
Sabb[athJ. 
Sachs, M., Beiträge zur Sprach- 

und Alterthuni8for8chung, Ber- 
lin 1852. 1854. 
Sani[uel]. 
San[hedrin|. 
Sbi[ith]. 
Scheel toth. 
Schekfalim]. 
Schir |ha-SchirimJ. Midr., edirt von 

L. Grünhut, Jerusalem 1897. 
Schönhak, J. B., Hamaschbir oder 

Aruch hachadasch, Warschau 1858. 
Schrader, 0., Linguistisch -histor. 

Forschungen I, Jena 1886. 
Schürer, E., Gesch. des jüd. Volkes 

im Zeitalter Jesu Christi, II 1886, 

I 1890. 
Seder ha-Doroth Krauss Warschau 

1891. Low ed. Naftali Maskilei- 

son, Warschau 1883. 
Semach foth]. 



Soph[erim]. 

Sophfoclesl, Greek Lexicon of the 

Roman and Byzantine periods, 

New- York 1888. 
Steph[anus], Thes[aurus), Paris 1831 

bis 1854. 
T = Tosephta, ed. Zuckermandel, 

Pasewalk 1881. 
Taan[itb]. 
Tarn = Responseo des Rabbenu 

Tarn. Berlin 1898. 
Tanch[uma], Lu'jlin 1893. 

B[uber], Wilna 1885. 
Theodor s. Monatsscbr. XXXIX. 
Thr|enij, das Buch Thr. oder Tlir. 

rabba. 
Tohor[oth]. 

Trg = Targuin 0[nkelos], ed. Ber- 
liner. 
Trg =- Targum j[eruschalmi] I u 

II, Pentateuch-Agg. 
Trg = Targum ed. Lagarde. 
Waddington, Inscriptions Grecques 

et Latin es de la Syrie. Paris 

1870. 
WZKM = Wiener Zeitschr. für die 

Kunde des Morgenlandes. 
ZATW _, Zeitschrift für alttestam. 

Wissenschaft. 
ZDMG = Zeitschrift- der deutschen 

morgen!. Gesellschaft. 
Zunz G. V. = Gottesdienstlicho 

Vorträge. 
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K Alef ist 1) Transscription 
für a u. a (§ 23), aber auch 
für andere Vokale (§§ 24 - 29) 
und für den Diphtongen av 
und au im Anlaute (§ 33); 

2) Dehnungszeichen (§ 41); 

3) Prothese (§ 261); 4) Zeichen 
der Determination (§ 306); 
5) Zeichen des Spiritus (§§ 
77 — 79). N wechselt mit n im 
An- u. Auslaute, mit y u. selten 
mit n im Anlaute; Aphaerese 
(§ 226). 

jlp^DNK öylWön, m., richti- 
ger rp^N? ö(f(pixiov = officium 
der Beamtenstab. Midr 
Fan Ach zu Esth I, 12 p. 60 
ed. Buber pp^swa, Jalk Esth 
§1049pp^DN3. S.auchp i ? ,, p ,,D,|N - 

Fürst 31»; byyt'xiov Soph. 827. 
[Brüll Vni, 152 gQjaAliAgj BB 
266.] 

KINN S. TIN. 

~3K oft im Anlaute für av 
u. «>; vgl. IN u. UN. 

D'E&OK S. D^DNDN. 

f6ip fiON n. pr., wahrsch. 

Kran SB, Lehnwörter. II. 



aus JevxaXiwv corrumpirt. 
Cant r zu I, 6 zweim. 'p n. 
Vgl. jAz 39 c . 

Abba Kolon gilt im Midr. für 
den Gründer Rom 's u. scheint die 
jüd. Sage hiebei an JevxaMojv, den 
gew. Repräsentanten der Urge- 
schichte zu denken. JsvxaXhov, 
gespr. *deßk(Hjon, ist volksetyraolo- 
gisch (§ 345) im + ksw u. p^p aufge- 
löst worden. Uebrigens auch Atv- 
xaQujjy (Philologus UV, 395) und 
L-Laut am Anfange des Wortes 
verschwindet leicht. 

DIB'IÜK s. DU\ON. 

DiriDN aßgHnos, m. } auch 
DiJ^V.N, dj^in, pl. pDJJiN, ev- 
yevyg edelgeboren, von 
edler Abstammung. Koh 
r zu I, 1 N p 'N, Cant r zu 

I, 1 crmp. D1DMTIN P DIDUTIN 

1. dumtin; Midr ^I,6'n p n 
(alte Agg. DU^Dn), [Ps. Raschi 
Gen r c 85, 4 D1J"DN fiir Nrsro]. 
Jalk Sam§ 165 djvon p duvdn. 
Midr xp CV, 7 D^D.JJ p, 
Jalk xp § 863 nur pDXPN 
1 
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(1. N p). S. auch DUM*, D^J, 

pin u. d^jih. 

IföywJcinLXXu.NT. Grimm 179. 

Syr. — **.ol [ßß öOTransscription]. 

^CD , W2N und 'BD'XCN siehe 

nrenaa» s. jun. 
c»rtox s. rvrjaN. 

*n , n:2wN, sing, von nvpJDN, /., 
otxicig Sklavin. Zu nhdn 
(Esth. I, 10) bemerkt Midr 
Abba Gorj z. St. p. 14 Buber: 
Dinipn mnND D^nnjo (1. 
riTJDND u. s. D^mp I) „wie 
Sklavinnen hinter dem Webe- 
stuhl" ; in Gen r c 71, 2 
cimp. in nvnJH ^N (Ar. *]N 
nn\an, Agg. auch ni^un, nebst 
der Var. onwn; ib. c. 53, 11 
nijj tcnaDD wahrsch. ebenfalls 
zu lesen rvrCDN); Esth r zu 
I, 10 PITJ N^N (M. K. N'QN 

rwu) 1. nvn\ON. 

Volksetyinologisch nach § 346; 
oixitfie LXX u. NT. Grimm 305. 
Die Erklärung ist von Gebhardt, 
Eahmer's Jüd. Ltbl. X, No. 42. 
Fürst 32 b; s . § 342. N. Brüll, Jahrb. 
V, 124 gibt für *ktü3n abax, für 
o*mp zoQeiov; Monatsschrift 1895 
p. 341 wird auf Grund von nr:u 
ywTj vorgeschlagen. [Alles unbe- 
friedigend]. 

NETON I U. PIDH2N aßdümä 
n.pr. eines Mannes : Evdfjfwg. 1) 
NHiriJ ndton '"l (1. hier u. sonst 
ndtdn st. ndtqn) R. Eude- 
mus, der Ankömmling; j Schek 
51% 3 , jSukka 54°,,, jChag 
76%, jßb 13^3, ib. 16^ nur 



^anzjN, jErub 19 h 23 . 2) n ") 
nsTTi oder rwn jdi R. Eud. 
aus Chaifa ; j Mk 82 ü 7H nur n, 
jErub 20%, bKidd 33 b , jKi- 
lajim 29 b 43 , jSukka 52« 55 , 
jSchebiith 34» 4Ö , jMeg 74 l 26 , 
(bMeg 29 b hat Wi dafür, Ms. 
M. nd^tün, Scheeltoth u. Ms. 
Erf. M3H3N; danach ^on mit 
^DH3N identisch). 3) R. Eud. 
der Sohn des Tanchum; jMk 
83 d 39 , ib. Z. 35. 4) R. Eud. 
aus Sepphoris; jBerach 8 a 4 7 
NQ'HZiN. 5) R. Samuel der 
Sohn des Eud.; j Sabb 16 d 73 , 
jBeza63* 57 , jMeg 75 a 14 , jMk 
83% 5 ,jPeal8% 5 JChalla59* 45 , 
jAz 42 d 66 (manchmal ^DH3n), 
Midi- Sam XIII, 9. 6) Nr6o n 
Eud der Steuermann; jSukka 
53 a 27 (ed. Krot. ttrbü). S. auch 
DIDnaN U. *CH3N. 

Z. Frankel, Mebo ha-jeru- 
schalmi S. 60a, 60 b, 125a; Bacher, 
Ag. der Tann. II, 153, Anm. 9. 
[Brüll V, 95. Tancb. B. Eini. 43: 
Midr. y/ Einl. 25.) 

KorüK IL s. noton. 

DlpTGK u. D^pH2N s. DipH3N. 

DlEH^X I, aßdlmoi n. pr. 
eines Mannes: Evdtifwg. jJe- 
bam 2 b 48 u. Gen r c. 85, 5 
N 'V, ib. c. 1, 14. jKethub 

34 b 34 DDH3N ni NrtDIN. S. 
auch NDTON U. *DH3N. 

Syr. v»«a^>i>ol PSm. 57. 

D1CH2K II, s. DIDHTPaN. 

D1EHDN III, S. D^D3N. 
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^CH2N aßdimaj n. pr. eines 
Mannes: Evdfjfiog. 1) R. Eu- 
demus, der Tochtersohn des 
R Tabi, jSanh 23 c 10 ^ton '-) 
^o "vi rrma "o (1. ^-qn); 
jMk 82 c 7(; >31D "O "»DTÜN '-i. 

2) R. Eud., der Bruder R. 
Jose's; jBerach 9 b 34 , j Sabb 
5*50, ib. 6 b 4i; (noaN 1. ^d-Dn); 

3) R. Isaak, der Sohn des 
Eud.-, bSabb 77 b , 9 a , bBerach 
33 b . 4) R. Tachlifaj, der 
Sohn des Eud.; bPesach 100*. 

S. auch NDHDN, D1DH3N U. iQH. 
Zuuz, Ges. Sehr. II, 8 unrichtig 
Hebdomos. [andere, deren Vater 
so hiess, Seder Hadoroth s. v., der 
für Diolan und »anan überhaupt Er- 
gänzungen bietet.] 

DEH3K s. DltT-ON I. 

DlpT3«, richtiger DipnaN 
aßdok l os, eigentl. Adj. svroxog 
glücklich geboren = 21D 
ih\ im Talmud n. pr. eines 
Rhetors: *EvTOxog, jMeg 74 a 51 

S. Krause, Byz. Zeitschr. II, 510. 

ourax s. DiöraN. 

Kj^HD» s. NJH*QN. 

NJH13N aßudinä, n. pr. eines 
Mannes : *Aßv dtjvog. b Gittin 
11 a ni, bei Tosaphoth NJ"TON, 

Lattes, Miscell. p. 1. [Neben 
Ormuzd und anderen nicht grie- 
chischen, sondern persischen Na- 
inen genannt, darum nicht für gr. 
zu halten. Aruch hat: -a K:*n kim 
•una», was gewiss nicht gr. ist.] 



NCTQN s. NOH2N. 

^CTOK S. 'DH3N. 

\JLTGK S. "»JüID.v. 

P2N S. TDN. 

N^IZN aßülä, m , arorn. ^J. 
,; TON, Äe&r. d^3N, e'fißolog 
Thor, Stadtthor, Porticus. 

A) Hebr. TBm XI, 10 rpfcn ?w 
D^awfn] PN (ed. Zuckerm. 
p 395, 23, alte Agg. d^mi). 

B) Aram. Trg j I Dt. XXVIII, 
52 jid^DN. Trg Jer. L, 26 
NH^ON. bErub 6 b ^13N ^n 
Njm.in. Ib. u. b Joma ll a n^3n 
Nnnoi (1. ^dn). bMk 22 a nddo 
Vi. bKethub 17 a u. bMeg 
29 a 'nc. bBb 58 a nd. [Doch 
darf nicht unerwähnt bleiben, 
dass Delitzsch Assyr. HWB. 6 
abulla, grosses Thor, Stadt- 
thor bietet, worauf Brockeini 
verweist. Auch fo-^- H, ^ V H 
BB 15 u 16 = |L^ ist zu 
beachten.] 

"EußoXog = porticus nur bei 
späteren Autoren, Soph. 453 ; eußolot 
in Syrien bei Waddington, Inscrip- 
tions etc. No. 1878 = CJGr. 8641 
aus Abila in Syrien, ferner CJGr. 
4662 b aus Gerasa. Sachs II, 32, 
L. I, 11 K. I, 12a u . PSm. 11 da- 
nach zu berichtigen. Syr. fl a^j , 
danach zu punktiren nS^N» nicht 

T - 

N^ON; die Form *Sn*M in der T. 
ist Dehnung. Das W. fallt mit hzi* 
Dan. VIII, 2, 3, 6 nicht zusammen, 
denn dies bedeutet einfach Fluss, 
s. Gesenius u. Stade. Uebrigens ci- 
tirt PSm. auch die Form . o^os] 
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was gewiss griechisch ist [aus dem 
Griech. transseribirt ist und bei 
der gänzlichen Unzuverlässig keit des 
Georgiern Karmsedinäja, von dein 
die Glosse bei PSni. herrührt, ge- 
genüber dem Schweigen der guten 
Glo8sographen absolut nichts be- 
weist und bei der totalen Urtheils- 
losigkeit des Georgios eine Ver- 
wechslung mit ußoXcs sein kann.) 
Sonst s. § 194. 

^"QN m. 2*1., Neubild, von 
N'Tün: Thorwächter. bNidda 
67 b (Hai. Gedol. 626). 

^2N in bBb 143 a ^*ünn, 
1. mit Ms. M. ^i3N u. s. ^D. 

CHX aßo§ n. pr eines egypt. 
Götzen: v Anig, Apis. Mech 
zu XII, 40; vgl. Gen r c. 
98, 5, Tanch mr 22, jMeg 
71 d 50 , bMeg 9 a , Sopherim I, 8. 

N. Brüll, Jahrb. 1, 145. S. Krauss 
in Kohut, Sem. Stud. p. 342; auch 
Geiger, Urschr. 442, Nachgel. Sehr. 
IV, 52. [ . a^s j PSm 841.] 

^"72N S. ^"T'DN. 

DiErCN u CCn2N(DDn3N),ein 
corrumpirtes W , wahrsch. zu 
lesen: DiüJDrON oder DlMaroN 
oxqißaviog (Genit. von dxQißac) 
ein bespringender Esel. 

jKilajim 31 C 3S cdpon (bei Ar. 
Dir.naN u. D'oroN, R. Simson 

zu Kil. VIII, 4 liest cnüDN) 

[in ed. Romra.: DüI"Dn] lies 

D1DJ3TON. 

Exe. No. 8. [Unrichtig. Die 
b eiden j Stellen Kil. und j Sabb V, 
7 b 13 sind Parallelstellen, deren 



Lesarten nach der ganzen Art und 
Weise der Parallelstellen im j nicht 
verschieden eiklärt werden dürfen t 
S. Frankel, Mebo 136 b. Die 
handschriftliche Ueberlieferung ist 
DonnH (mann« E. Fulda), ouina«, 
c*030H, welches unten s. v. erklärt 
wird. Bei dieser Erklärung muss- 
man sich auch für die hier behan- 
delte LA. beruhigen]. 

CErDN S. DIBTON. 

*NE2N U. *E2K 8. *B3CN. 

DWt02K, C^liCZN u. D^IEZJK 

8. D1Dblü3N U. D^p3N. 

DIE^EZN aßtolmos, n. pr. 
eines Mannes: *Evro/.fiog. 
MErub III, 4 TSchebiith IV, 
21, bRh 15* n. Der volle 
Name ist p*N") p 'N, bSota 
49 b . Der Name lautet hier u. 
in TErub III, 16 p. 141 o!r.ö3N, 
JE. 21* 57 d^bsn, bBk 83* 

D1C^D3N. Ex r C. 21,8 D^1D3N 1 
ipin. In Mech zu XXI, 8 
wird ein dd^üdn p jr:". 1 '"i ge- 
nannt, ebenso bSanh 87 b * 
[Stellen in Seder Hadoroth s.v.]. 
S. Krauss, Byz. Zeitschr. II, 510. 
Dalman S. 342 Iholtfiaiog. 

D1EE1E2N aßtonitoS, Adj. 
uvröfiarog sich selb st üb er- 
lassen. Midr xp I, 5 Nin n 
ü^VH (nach der richtigen LA^ 
Musafia's, Agg. dibdd.) 

Syr. . oJLioaiol PSm 60. [Auch 

. o4|ißQ-ii, beides bloss Transscrip- 
tion BB 57, 58, 106.] 

nw:N s. p^l)dn. 

CnEZN S. DICTON. 
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^2N s. v lDON. 

K!P£2K crmp. aus NJPüimN, 
/*., ärQaßccTixd = atrebatica 
[sc. vestis], ein Prachtkleid 
der Römer. Sifre Dt § 81 
zweim. w^D3N3. Vgl. Np^ii. 

S. Krauss, REJ. XXV, 20. Zur 
Literatur daselbst füge hinzu: Jas- 
trow 5» k:*2*ö tijjUvva. 

*jVEItf aßtljön, m.; aram. 
st. emph. NJVD3N, Snricov =' 
optio -onis Offizier. jSabb 
8 C 57 W11 NJVÖ3N NHN, in 
bBerach 62 b durch HND1D er- 
setzt. ['S ist, wie aus dem 
Bibelcitate (ü.in) hervorgeht, 
Censurcorrectur für riNori. 
Rabbinow. z. St. Tos. Bk 38* 
Nt\v und Gen r c. 10, 7 ^noti. 
Jalk Jes. 316 f. 50° 15 , Cant r 
V, 8 Non 1. "Non.] 

Perles, Et. St. S. 103. 'ÖTirtW 
Soph. 814. Bei PSm. 338 jv^j^f 
wohl [gewiss ! so auch ßrockelm nach 
Perles] = omiwv, nicht \maxeiinv. 
üeber das Amt s. Forbiger 1, 111,262. 

niK^rax s. r.^ö3N. 

D^Ü2N S. D10^.D3N. 

DrC2N aßtinos, n. pr. eines 
Mannes: Ev&oivoq. Immer in 
der Verbindung 'N ira: M 
Joma III, 11; ib. I, 5, T II, 
6. 7 p. 184, MSchek V, 1, 
T II, 6 p. 175, MTamidl, 1, 
Midd I, 1. 

£%&oivoq von ftoivri (Gastmahl) 
bei Fick, Gr. Personenn. p. 116. 
Zunz, Ges. Sehr. II, 16 ev&Tjvia: 
Perles, Monatsschrift 1872 p. 252 



tv&ivut; L. I, 8-*> Jü&woq; K. I, 6 
Evxivooi. fHechaluz IX, 78.] 

n^822« f., Umbild. v. Ttrohg 
= noXig Stadt, nur im PI. 
r.v^DSN, daneben auch rrroriN. 
Nur TBechoroth VII, 3 p. 541 
r^JüDN Tvn und Parallelstellen 
j Bb 14 a 17 , jMeg 70 a 4t nvjiDDN, 
bBechor 55 a hn^mn (Ar. 

L. I, 9a. K. L, 6a u. Eisler, Beitr. 
IV, 98 aTtoriltioi, Jastrow 5a avTovo- 
pia; vgl. auch Hechaluz VIII, 106. 

p"?E2N aßtaljön, n. pr. eines 
Mannes : IlToXXmv = noXXiwv. 
MAboth I, 10, M u. TEduj 
I, 3, bJoma 71 h . 

Lattes, Saggio p. 24. IIto)M(ov 
bei Joseph., Antt XIV, 10,4. JZrciUUe 
sonst IlolXig in Aegypten : Parthey, 
Aegypt. Personenn. S. 97. 

nvjtcz« s. rto«. 

*ODN s. N^DN; nvp; n^DN s. 

/ ?WTTCN, n. pr. eines Heiden. 
bAz 65 a 'n 1 ?, Ms. M. «mrax. 

[Nach seiner Form und den 
mitgenannten Amor'aern ein ara- 
mäischer Name.] 

DU»2K S. D'd\DN. 

Dftp'2N S. D^piJN. 

DlCHrTOK, richtiger didhi-qn 
aßrudirnos. w. pr. eines Man- 
nes: EvQvdfjpoc. jSchebiith 
38 b 14 didhtv3n, bNedar 81 a 
und bSabb 118 b d-dht. und 
Dion-m (oa-), Sifra "ton X, 
13 p. 101 c DOH-niN. 

Bacher, Ag. d. Tann. II, 153. 
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Anin. 9. [Lattes N. S. 40. der auf 
Neuda LB. d. Or. VI, 246 verweist, 
wo cpam dazu gestellt ist.] 

pDaiTZK, DIEBIN, DlCCl^N 
8. D % üt>D3N. 

D^1 S 2N aßlunes, n. pr. eines 
Badeortes: Balneis, gr. BccXcc- 
vaia. Gen r c. 33, 4 'Ni; in 
bSanh 108 a d-p3~ T3"i N^y 
1 D^3i. Ib. m-un [V. nyita] 
njrt*3 volksetymologisch für 
rvr^a. Vgl. ^3. 

Bakavaia, Bakaviai , Balanea, 
Balneis etc. sind Namen desselben 
Ortes bei Smith, Dictionary of Greek 
and Roman Geogruphy, I, 372 b } 
wo man auch die näheren Daten 
über Balneis findet. o*vn ist An- 
lehnung au *w2. — L. 1, 11^ Idßel. 
lävT],, K. I. 12*> *A$ikrivös. [Bacher, 
Ag. d. pal. Amor. II, 38. R. Jocha- 
nan nennt die drei Hauptthermen 
Palästina'»: Gadara, Tiberlas und 
Kalirrhoe, denn sein on»m «nm «J*y 
meint, wie man mit Neubauer und 
Epstein, Mikadmonijoth 107, Ha- 
kerem nc-ir 93 annehmen muss, 
Baaras des Josephus (mya) ßaaru 
des Hieronymus und zwar wohl die 
heisseste dortige Quelle (Boettger, 
Top. hist. Lex. 72). ci»a ist nicht 
Anlehnung an mo. R. ßleazar im 
Midrasch (Bacher a. a. 0.) erwähnt 
Kalirrhoö, das er selbst anderwärts 
vrVrp nennt (Bacher 39, A. 3) in 
unserem Ausspruche nicht. Für 
cu^in hat Bacher auf Benjamin 
v. Tudela (1, 4H hebr. Asher) ver- 
wiesen, wo ci:^a für Paneas zu 
stehen scheint. Bei dem beklagens- 
werthen Texteszustande der Gen. 
r. ist die Frage der Identification 
von swSa* vorläufig nicht endgültig 
zu beantworten.] 



Xi^3N s. r\1^2S. 

Tu^ZN aßluiä, m., ißiXtvog 
= ißsvivog aus Ebenholz. 
Jelamdenu "intyrD (bei Ar.) 
N bw HDC, in Jellinek's Beth- 
hamidr. VI, 88 w^3N, ebenso 
Pesikta r c. 33 p. 145 a als 
Uebers. von cmie^n (I Reg. 
X, 12); in bRh 23» nj^zo 
viell. zu lesen nj^3n; [nein!] s. 
auch b Sanh 108 b . In Num r c. 
15, 8 u. Tanch B. - { rbym 9 
scheint üvnn st. n zu stehen. 

[Pflanzennamen 65 Anm. ZDMG. 
XXXIX, 256. BB. 18, 86. - 604 
^^qJLs^ti Transscription. — Arab. 
\j»yX)S auch vulgärar. ZDMG. LI, 

294.] Syr. wccü^f = f/fcro« PSm. 
17. 'Eßikivog neben ißiyivog Soph. 
411. Ursprüngl. semit. — ^zn. 
[ZDMG. XLVI, 114 aeg.] 

DftpDN s. D^.p3N. 
D^X s. D^.W. 

DDV32N aßmüsoS, n.pr. eines 
Mannes: Evfiovaog. j Meg 74 a 51 
'N (ed. Krot. PD03N), hebr. 
"Job 3"D. 

C13E2N aßniak'os n.pr. eines 
Mannes: Evfiaxog. jSanh 21 d 6 ^ 

pDC2N R. D*D*C3N. 

^C2N S. *C^3N. 

C^:3N aßnimos, n. pr. eines 
Mannes: Ohopaog. 1) Gen 
r c. 65, 20 (Jalk Gen § 115) 
^tu n n (1. mjn) Oenoinaos aus 
Gadara; Ex r c. 13, 1, Threni r 
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Einl. No. 2, Pesikta 121», Ruth 
r zu I, 8. In bChag 15 b steht 
dafür DiD'O. 2) Ein DID^J aus 
Gerasa wird genannt in b Erub 
21 b , richtiger TMachsch III, 
13 p. 676 D^JIN (1. DIOXIN). 
Graetz, Gesch. IV 8 , 177, L. I, 
13a, K. I, 15a u. A. geben Euony- 
mo8; Graetz a. a. 0. Note 1 citirt 
noch j Chag II, 1 u. Ruth r zu 
III, 13, wo aber der Name nicht 
zu finden ist. Ebenso falsch ist 
das Citat aus bBechoroth 12 b bei 
Derenbourg, Hist. de la Palest., 
p. 265 N. 1. Ad 2) s. Perles in 
REJ. IH, 120. Sonst § 342. 

NEpDDK S. HDJpDDN. 

ne:pD2N aßasVantä Adu., 
dßäaxayra = äßaaxdvroag un- 
beneidet. jAz 40 b 2 'n; jBe- 
rach 13 c 2 NDpDUN 1. 'n. 

D^pDN aßfrolos, n.pr. eines 
Mannes: EvxoXog. bGittin 56 a , 
Thr r zu IV, 2 (evxoXog = 
genügsam). TSabb XVI, 6 

(Var. d^iddn, d^dn), bS.143 a . 
pmZN s. pmDiN. 

GTOrQK s. poDna. 

Nöl"GK aßrürnä, f., äßQccfiig 
der Nil fisch (piscis Niloti- 
cus). bSukka 18 a novon (Ms. 
M. u. Agg. '"On). 

K. I, 4b. Syr. . «^.^ pSm. 
19. [BB. 20 bloss Transscription]. 

'♦DIIIN oßröii, Adj., (oqatog 
[sc. xctQnog] reif, spec. von 
Oelbeeren. bBerach 39 ft 'n 



(Ms. M., Ar. ^btton, ed. Kohut 

WON, Agg. ^113N); 8. ^DIIDD. 
Exe. No. 4. [Die Erklärung 
ciqouog für nun ist sprachlich und 
sachlich unmöglich. »onnn (dies 
nach der Parallelstelle im j. die 
einzig richtige LA. für babli) und 
♦Dnn« (dies mit R. E. Fulda die rich- 
tige LA. für j Bikk I, 63<* ßl — ed. 
yttrtfv m» und Krotoschin : omi«) ist, 
wie das Jod zeigt, zu einem Orts- 
namen DniiK gehörig. R. Jochanan 
und danach sein Schüler Abahu 
erklären nun durch den Ortsnamen : 
Avaris (in Aegypten; Boettger, Top. 
hist. Lex. Josephus 45), und wenn 
man den betreffenden Abschnitt 
ohne Voreingenommenheit liest, 
wird man Rapoport (Erech Miliin 
14b) beipflichten müssen, dass der 
Zusammenhang und die Analogie 
der übrigen Absätze ()*na, ysj, nnno, 
nnse) für einen Ortsnamen sprechen. 
Es soll eine bestimmte Olivenart 
von bestimmter Grösse genannt wer- 
den — dafür passt die Bezeich- 
nung durch apeuof? durchaus nicht. 
Selbst für den Fall aber, dass 
man in nun keinen Ortsnamen 
sehen will und etwa die j/j.^ 
zur Erklärung herbeizieht, bleibt 
es unzweifelhaft, dass R. Jochanan 
einen Ortsnamen und zwar Avaris 
meint. R. Jochanan ist für die 
Wort- und Sacherklärung eine so 
gewichtige Autorität, dass man sich 
nur schwer entschliessen darf, ihm 
zu widersprechen: man kann dem 
Manne aufs Wort glauben, dass 
Avaris die gräcisirte Form des 
Ortsnamens iuk ist. Dass eine aus- 
ländische Olivenart erwähnt wird, 
ist weiter nicht verwunderlich: da- 
neben werden ja gleich aogyptische 
Linsen aufgeführt. Schönhak und 
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Jastrow schliessen sich Rapoport 
an. Ad. Erman schreibt mir: Die 
Stadt der Hyksos, die Manetho 
uivaqis nennt, heisst aegyptisch: 
HUw'rt, das wäre mjnnn „Haus des 
Beines". Ihre genaue Lage ist 
nicht bekannt; von einem moder- 
nen Orte Hauär, der (nach Boett- 
ger a. a. 0.) mit ihr identisch sei, 
ist mir nichts bekannt; das ist wohl 
eine Verwechselung.] Doch auch 
niih (s. nun I), also eine Qualität. 

WiaN 8. 'CTQN. 

ppn2N S. J^pTODN. 

^i:N S. '•DinDN. 

TO« S. p-Qp U. p">p. 

■»wd« s. dwin. 

PpD"DN 8. popiViN. 

pp^DN m. u. f. pl., ßQaxcu 
= braccae Hosen, Bein- 
kleider. jSabb 15 d 25 'n ^cn 
(Ar., ed. Krot. ppn3N). S. 
auch pp-D u. pop-MN 

p^frox, p^ttUX s. pjl^N. 

DKDaCJK S. D1DDUN. 
P33N s. TDJN. 

hjn, jhjk s. njN u. mjN I. 

dhjk s. dtwh. 

DipHJN u. DpHJK ag'diWoä, 
m. y oft crmp. opnjN, #Z. ppHJN, 
exdixog eigentl. Anwalt; Pro- 
curator, Statthalter. Gen 
r c. 12, 10 DipHJN (1. 'Jn); 
Jalk xp § 794 d^jun, DipnjN 
(1. 'tin). Cant r zu VII, 9 
rpnjNi. 

"Ex<W LXX u. NT. Grimm 134. 



S. § 366, 3. Andere Bedeutungen 
s. bei PSm. 23 . »oa* A J [BB 23) 
u. Duc. Gr. 360. 

*:MN äg 2 ög 2 w., aram. st. 
emph. njijn äycoyog Wasser- 
leitung. Thr r zu I, 17 
WDi N pro (Ar., Agg. 'jhjm). 

Syr. V^o^j PSm. 23. [BB 24]. 

m» s. n^N IL 

nEUK s. prDiDN u. mjN I. 

pCUN ag*ömen, Verb in gr. 
Conjugation: äycopsv auf! 
lass uns gehen! Gen r 
c. 78, 7. 

p3K äg^ön, m. ctyiov Kamp f- 
spiel Jelamdeuu TiDN (bei 
Ar.) WIM Wjtt N. Pesikta 
180 a pnn ^sn *jdjdjb> D':vb 
(1. 'n 5 ? -.DJrw); Tanch t.cn 27 
p 1 ? tdjd: (1. ^h), T B 18 dass. 
Midr *// XVII, 5 pjN3, in Jalk 
^/ § 670 nsru ergänze >o. — 
Metonymisch = Schutz Num 
r c 12, 3 tojn, Grundf. *hjjn; 
Midr ^ XCI, 2; möglich je- 
doch, dass das W. hebr. ist. 

Syr. v cu^l PSm. 24 [BB 24), 
arm. agon ZDMG. XLVII, 18; H. 5. 

njtiN S. NJ1JN. 

KEDUN I u. PEDUK ag'ustä, 
f. y Augusta, Titel der weib- 
lichen Glieder des römischen 
Kaiserhauses. Midr ip X, 6 

nddun nnpyff ^nn it-, ib. XVII, 
11; Esth r zu I, 9. 

Syr. V^Uo^f PSm. 24. 
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KBDUK IL u. ICDttN äg*ustö, 
tn., Augustus, Ehrentitel der 
römischen Kaiser. Ex r c. 8, 1 
nddun iD'p, ebenso Tanch N"Wi 
8. in T B. 7 dtdun (s. diddun), 
T nw\p 5 u. T B. 5 hüdijn; 
ib. wpira 6, T 'mpiro 4 auch 
wun. S. auch ^1DD % 0N.- 

jNEDUK S. I*.DD^N. 

IBDiaN 8. NüDIJN II. 

ClEMK ag'uStoä m, Au- 
gustus, Titel der röm. Kaiser. 
Ex r c. 23, 1 dreim. n; 
Tanch B. n-ini 7 dipdijn (1. 
DiDDUN). Jelamdenu zu Ex. 
VII, 1 (bei Ar.) n wjhp ro. 
jBerach 12 d 76 diddijn, Var. 
dtobtun u. DinenjN; Gen r c. 
8, 9. Ib. c. 12, 11 runoa 'n 
(Ar. unrichtig DDDN2JN, viel!, 
zu lesen DipnjN, s. d. W.). 
Agad Cant zu I, 6 (JQR. 
VI, 685) crmp. nöDUN, ebenso 
Cant z zu I, 6. 

Syr. w»o4u»a^. fPSm.24 [Bß 25]. 

'VlEDUK, besser ^EDUK 
ag*ustäli, w., Avyov<rraXtog = 
Augustalis, Titel des Statt- 
halters von Aegypten. Gen r c. 
1, 12 n ]bo (Ar. n^ddijn, Jalk 
Gen § 2 nddijn). 

[Nöldeke ggA 1871, 154.] A\>- 
yovordli[oe] Soph. 275. Literatur 
bei Marq. Röm. Staatsverw. 286 u. 
613. [Tran8scribirt - g>Q « J nSirO 1 

BB 26 . bqA^q % o\ 50.] 

meoi3» s. DiDDUN. 



'JK'BDVIK ag'ustjäni, m. pl„ 
Augustiani, Titel einer römi- 
schen Legion. Esth r zu I, 3 
'N'.; in Gen r c. 94, 9 NJ"DDwn 

(1. ^N^lJDUNI). 
Sachs I, 113. 
DiriDliNs. D1DD1JN U.NDDUN II. 

N^EDUN s. ^ddün. 

VTON ag'öräy f. f pl. nwtiü, 
dyoqa Marktplatz, Ge- 
richtshof. bGitt88 b r-NnijN 
onDj bv, Tanch D'üDtro 6. 

Syr. Ui^f PSm. 25. 

mx s. mjN. 

^3N I, richtiger >^N ag 2 ri, 
Adj., vielfach crmp., coQcctog 
od. MQaXov. [?J 1) reif, daher 
gut, von Früchten. MKelim 
XVII, 8 n^n pcjp n* Irru n 5 ? 
'N ni ^ira; in den Parallelst, 
erklärt durch ^dtqn u. DmiN 
(s. d. Wr.) Sifre Dt § 297 
'n m, Jalk Dt § 851 '.ton, 
jBicc 63 V, TNazir IV, 1 
nMW PID. Gen r c. 91, 13 
nw t.di. [Die LA. mrN 
bezeugen unter Anderen Haj 
Gaon Kel z. St. (im Citate), 
Hai. gedol. 164 1. Z. Hildes- 
heimer; RGA Lothair Nr. 3 
Anm. 11 Müller und Schibbole 
haleket S. 172 Buber]. 2) 
durch die Witterung be- 
günstigt, [?] vgl. (oqccTov i<ni. 
j Nazir 54 a 29 piJN opp. rvrDTO 
von der Sonne verbrannt, j 
Maas seh 54 d 26 njNn opp. nTDtr, 
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jTerum 41 a , jh;n, jPea 17 a 31 
riFN ^n (1. ti:pn). TDeniai 
IV, 23 njN opp. no^p. In 
MBb V, 6 steht nnb weiss 
für unser W. TSchebiith 
VII, 13 noiJN viell. mjN. 

Exe. No. 4. [Vogelstein, Land- 
wirthschaft in Palästina I, 45. S. zu 

♦OI-QK.] 

"HUN II, [=1] ag 2 äri,m.,yvQig 
feines Weizenmehl. Num 
r c. 4, 1 d.ttun ü^n (1. mjN 
DH); in Tanch B. "Dim 22 
fehlt das W. [aber- eine HS. 
bei Buber hat es], in T 19 ist 
es durch nnro c v jn ersetzt. 
N. Brüll, Jahrb. IV, 110; syr. 

\l£»y *»c^f PSm - 137 - [BB111 
bloss Transscription r t ytgis = 
^jO^Jl 108 und ^5a^ 474.] 

nWTOK s. NT.JN. 

D^UN, DinB'UN s. DiDDUN. 

PCMK s. jidj!?. 

*KE:nü:iN agHrag*tä, m. 7 pl. 
arain. N^üJnttJJN xara^dTCTrjg 
lat. Cataracta, W a s s e r f a 1 1. 

j Mk 80 b r> n^jt.djn j^n. 

pN S. }"N3. 

jlED^N, richtiger JUSDUK 
agustön, m , aixcoaTcopfjg Päch- 
ter. bSanh 26 a pöDW (Agg., 
Ms. M. inddijsn, viell. njddun). 
[? Gaon. Hark. S. 182 pnddun 
erklärt: NnjJN ar. ""CD Frohn- 
arbeit. RChan. psD\JN.] 

Sachs II, 141 N. 131 gibt agisto 
Pacht; L. I, 22a augustanuj, auch 
Jastrow p. IIb; K. I, 25b persisch. 



pED^N s. Jinc^DJN. 

PD'HVIN m> ph, von äyQiog 
wild, leidenschaftlich. 
Trg Jerem. V, 8 'n jiidid. S. 

auch ?injN. 

NniB^N, /'., Neubild, von 
f)^, das Eingraviren. Trg j 
I Ex. XXXI, 5 [wenn *pi 
wirklich Lehnwort ist] 

pea« s. ]*>ü:r\. 

na«, tiüx s. jijn. 

Pühn s. tü:j"in. 

DICCj^N, ein vielfach cor- 
rumpirtes W., lies did:^ üTtV- 
to$ = Kvijtoc= QuietuSj Name 
eines römischen Machthabers. 
Sifre Deut § 351 diü^jn, in 
Sifre zuta zu in, 39 nur pc:n, 
jSanh 19 b 18 d.üj:n, ib. 19 c 61 
D'Oir.DJN, ib. 19 d 4 DJrü:N;Num 
r c. 4, 9 D^JJin (wohl d«dj; ip), 
bBechor 5 a "wn Dipritwip (Ar. 
pojn DipiBJip), Jalk Ex § 416 
D^pnojip, Raschi zu Chull 27 b 
JiOJnn ppnDjip, Tosafoth zu 
Chull 91 b iDDon Dipnür.p, T. 
zu Kethub 58 a 107. 

S. Krauss, REJ. XXX, 40 u. 
XX XII, 46. An Quütus denkt auch 
Jastrow 13«. 

n"a« s. nrjjN. 

P.:^:n ag*ninä, Adj., agnina 
[sc. |?eKtö], von Lamm- 
leder. Gen r c. 20, 12 n 
(Musafia, Agg. .tun). 

IIED^jJK S. NIBDUJ. 
nntCDiN s. ^DDN. 
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pn^DJN ag 2 sitwrjön, auch 
pTtD^DDN, m., i&Ttjqiov 1) Ab- 
schiedsgruss. Midr \p 
LXXXIV, 4 'n. Ib. LXXXVI, 
1. Ib. CII, 2 crmp. piBD'N. 
In Lev r c. 21, 2 DnDV.po, 
Pesikta 175* u. 175 b onüTipo 
(1. pits^opN). 2) Segen. Midr 
xp XXVII, 4 jn WDDN. Tanch 
B. N5T1 1; in Agad Beresch c. 
45, 1 crmp. piüDMN. Das 
W. ist ausgefallen in Lev r c. 
21, 1 hinter TND u. Jalk Sam 
§ 126 u. xp § 706. 

Syr. [bloss transscribirt : BB 
163,3, von Field identificirt.] 

rr-na«, ^citu« u. pcn-nx 

(D^TEN) S. D'-CTÜN. 

DICTttX ag*ardömo§, häufig 
crmp. dwün, m. pl. d^vun 
(P~tun), äyoQco>6[w<; Markt- 
aufseher, lat aedilis. Sifra 
cwip III, 8 p. 91 b -fr ruD 
D'DH-ün. Siire Dt § 294 p. 
126 b cthun ruo. TAz VII, 
6 alte Agg. jgtun, ed. Zuckerm. 
p.471 j^jiT)N-,bAz58 a D^rruN 
(Tosafoth Chull 97» idtün). 
bBb 89 a zweim. poTUN (Ar. 
Var. onsTUN, also Sing., 1. 
dwün). Pesikta 96 a pon^N 
(Ar., 1. '•DniJN Sing.; Agg. 
DWjnjn, 1. didwun), Jalk xp 
§ 729 dwun; in den Mi- 
draschim wird das W. einigem, 
durch pitpn by2 ersetzt. Jelam- 
denu zum Num XX, 7 (bei 
Ar.) i'dtun. bBk 98 a dwun 



nV"ü (1. DitrruN). S. auch 
[MechDtIp.31u.32]. did^tun. 

Lattes, Saggio p. 30. Zur Sache 
Marq. Rom. Staatsverw. 292. [Schü- 
rer II, 129, Anm. 397.] 

nmjN, mma«, reines u. 

D'OTUK s. DICTON. 
iCTUK S. D1DTÜN. 

n:x u. pa« s. nuN I. 

^"UN S. NDJ'.p^nj'.N. 

iiypm ag*römi, f., äyoqavq- 
pia Marktaufs eher schaft. 
Gen r c. 75, 7 'n bun -frn 
DnsDD, Jalk Gen § 130 ^dtin 
(1. ^di-un). Lev r c. 1, 8 n 
(bei Ar., Agg. runo bv rrm). 
Idyoqavojuia = aedilitas Duc. 
Gr. I, 16 u. Soph. 71; stimmt zu 
Aruch-8 Erklärung: d:ib niw wn; 
vi eil. ist mwuk zu lesen, vgl. § 253. 
— N. Brüll, Jahrb. I, 174 (ayoqd) 
u. Jastrow 14b sind auf dem rich- 
tigen Wege; Sachs I, 133 yQoJfia, 
ebenso L. I, 25b : K. I, 29a arab., 
Fürst 37a yqvfiia. Sonst s. § 203. 

D^JnjN ag 2 ronimoSj m. y pl. 
po^VüN (jnWUN) ayoqapoiwq 
Marktauf seh er, lat. aedilis. 
jDemai 22° 26 bru n .TW. j Az 
44 b 5 didutun (1. '&). [D'O'ijnjn 
Tanch B. ruo Anm. 27] aus 
Pesikta. TKelim bk VI, 19 
p. 576 pDnJPN» (pl.) TBm 
VI, 14 pDNJNTPN (ed. Zuckerm. 
p. 384, alte Agg p: nrN, 
pD njPN). Lev r c. 1, 8 
rwiD hv P^vun, Jalk Lev 
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§ 427 crmp. r-EtruN. jBb 15 b 
oben mehrerem. DiD^tujn, 

[Schürer II, 129.] 

DlD^nüK s. DID^TIJN. 

HTOna« s. n:^nj5N. 

fliD^tiX ag*artön, m„ uxqcctov 
ungemischter Wein. Koh 
r zu I, 18 'n tdi ]jtr i"; s. 
jedoch pDDJHN. [^^o\ PSm] 

iiEtrux s. oio^njN. 

n:w s. mjN I. 

P^a«, auch pxn:«, ag'rijön, 
Adj., äyqiov wild, rauh. Gen 
r c. 77, 3 u. Cant r zu III, 6 
n ate, opp. jn-D\v (s. d. W.) ; 
Num r c. 11, 3 'n b^pn ynw, 
Pesikta Di R. Kahana 44 b , 
Pesikta r c. 15 p. 68 b jwun 
ftyo ist eine Glosse), Midr 
Sam c. 17, 4 (Jalk Ex § 363). 
S. auch pon^N. 

[Transscribirt >„^g A t ) BB 32. 
öl. verschrieben ^»U^. 518J. 

DieonaN, o^ona« s. d^ddj-in 

NDna« s. DDnjN. 

nren^N od. n^eru« ist 

nach ed. Neapel u. Lowe die 
richtige LA. in MRh III, 2 
(midvu) u. TRh n, 2 (ruDru, 
K2W)i, nJDn») = Agrippina. 
DBrüK ag'ripaS n. pr. eines 
Mannes : ^Ayqinnaq = Agrippa ; 
1) König von Judaea: Sifre Dt 
§ 157, MSota VII, 8, TS. VII, 
16, MBikk III, 4, TB. II, 18, 



bPesach 64°, 107", Lev r c. 
3, 5, Midr xp XXII, 31, Jalk 
V§688, bKethub 17% b Sota 
41% b Joma 18% bJebam 61% 
bSukka 7% Semach c. XI, 
TPesach IV, 3, etc. 2) ein 
Philosoph: bAz 55 a NDnjN 
DDnjN hw N3y iBf (Ms. M , 
Agg. nds -w riN n W, im 
Midr hagadol «od 'n). 

Ad 1) s. Hamburger EE II, 30, 
dagegen Braunschweiger, Lehrer 
der Mischnah p. 2 Anm 1; sons- 
tige Literatur verzeichnet Büchler 
in Jaliresber. der isr.-theol. Lehr- 
anstalt in Wien, 1895, S. 12. Ad. 
2) s. Berliner, Magazin XX, 245. 
[-äoä^? BB 33.] 

Dipn:x s. D-pn^N. 

NCTJN ag^armäif., yQa^ua 
Skrupel, l /, 4 einer Unze. 
jGitt 47 b 12 'n -oh. 

N. Brüll, Jahrb. IV, 110. Syr. 
Uaio^ PSm. 784. [BB 518 und 
Ö12 Uo^i H .] 

D"un s. oroin. 

D^D^K 8. D'DDJHN. 
D1B13N ag 2 ra<pos, Adj. äyga- 
<poq nicht geschrieben- 

jRh 57 ft 75 'n D101J D1N^D3 *OD 

(Ar., Agg. o^nj ^n didu in) 
nagcc ßaodäcog 6 r6ftogäyQa<pog. 
Lev r c. 35 Anf. bei Ar., 
dass., fehlt in den Agg. u. in 
Tanch B. n"ini 7. 

p^sa-i« s. NfemN. 

^hn, ^-uhk s. 7ijin. 
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paHK adlßön, Adv , jjdicog 
angenehm. Cant r zu III, 6 
'n, Parallelst, jrwx (s. d W.). 

Nach § 145. Gebhardt, Jüd. 
Ltbl. 1881 p. 87 7/<fyfcfy; Eisler, 
Beitr. II, 20 liest jn-nn a&oqvßos; 
L. I, 25b u. 27a, K. I, 28t», Fürst 
46» u. Jastrow 16* emendiren das 
W. in ]n»D»«. [Bub er, der die Sache 
Pes. 44b richtiggestellt hat, ist 
mit der Emendation ijfitQov unbe- 
dingt im Rechte. Es ist wörtlich 
dieselbe Stelle, die hier einfach emen- 
dirt werden muss. Anderes Vor- 
gehen ist unmethodisch.] 

*WIN S. N^TIN. 

^p"U"N adandök 1 ^ Adj., av- 
&€ViMfj das eigentliche, 
das hauptsächliche. bChull 
60 b .-wen ]nbw n (Ar., Agg. 
VJi")N, Musafia ^pjriN, Buxt 
auch y-UHN 1. '•pHjrw eigent- 
liche [Völkerschaften] darunter 
sind nur fünf. Ib. 'N aina. 

Fraenkel, Einl. 8. XXII, Anm. 1, 
vgl. auch Perles, Et, St. p 110 u. 
Bacher, Ag. der pal. Am. I, 75 
Anm. 6. [Transcribirt : -** * j i; H 
BB 98 = jZaJL^A^o PSra 103]. 

Mandäisch \n2>\ hat PSm. 40 da- 
mit zusammengestellt. In For- 
schungen des Ben Chan. 1866 p. 137 
mit jrw zusammengestellt; pm + 
$ix7j L. I, 30b, auch Mutoe; Mu- 
safia aQvaxigi?.)) K. I, 36b pers., 
Jastrow 17a l4ha.Q%oi, Fischer zu 
Buxt. i&vdQ%7]g. 

COVnC ^"IK 1. D^ina "OIN U. 

s. ^in u. pna. 

P«^p1N, jK^pHK s. JtN^ipiN. 



j^D"n%s s. wa-n«. 

♦N^DIIN idraßlä m., pt 
J^aviN, vÖQavXfjg Orgel- 
Spieler. Genre. 50, 9j^ia"nN 
r^a-isi (ed. Wilna, 1. p^iarn**,. 
Agg. auch j^aaiN, 1. p^a-HN). 
Ib. c. 23, 3 pba-nai p^am» 
(ed. Wilna, M. Keh. pbamN,. 
1. i^ia-nw). S. auch o^a-nw* 

Q^ZITM idraßli§, m., tdqavXi$ 
Orgel. jSukka 55 c 48 D^aTiN 
u. D'ba-PN (1. vjn). S. auch 
D^rnn, wo 8yr. 

p-n« s. im»«. 

DIpWHN S. DipWITN. 
NE"HN S. DlDJ^n-UN. 
DIWIIN s DWm«. 

pßMKmK s. didj"tijn. • 
DKniN adriai, n. pr. eines 
Meeres: *Adqiag, Adria. Midr 
xp XCIII, 6 n bw wo, Jalk ^ 
§ 848 ouniN 1. DimN, das. 
auch DirpiN für N. Tanchuma 
rPBfona 7 n 

Syr.v^a>U'jl [ Bß 42 » das grosse 
Meer", bei Syrern das mittelländi- 
sche. PSm.] w»a-fcH PSm. 42. 
Mehreres darüber S. Krauss, Magyar- 
orszägi regis^gek p. 7. 

CT«, wm« s. a-riN. 
I^iam« s. Nta-nN. 

CliC^TIN S. DltMNn-UN. 

DimN S. DNniN. 

DWTIK u. DiOTN odryö- 
wo$, auch DWHN adrinoi, n* 
pr. des bekannten röm. Kai- 
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sers *AdqKxv6q = Hadrianus. 
Häufig n'Dsy pTW 'n: Gen r 
c. 28, 3, Dt r c. 3, 13, Midr 
xp XII, 1; oder WO pTltf 
Oen r c. 78, 1 (nasalirt) 
DirmjN, Tanch rwo 7, ib. 
D^np 8, Num r c. 12, 4. j 
Taan 68' 1 mehrerem. Tauch 
D^ööffD 5 be> ininw p "ui o^py 
DunijN (alte Agg., ed. Lub- 
lin 1893 "hn) Ex. r c. 30, 12 
owniN. Gen r c. 63, 7 n 
bjnena noto moiNa. bGitt 57 b . 
Koh r zu I, 7. Thr r zu II, 

2 1DV N. 

Mehreres s. bei Rapoport E. M. 
S. 17. Syr. w»cüUH PSm - 42 - 

DlEmiK adrijantoi, m., 
•at'dQubg -dvrog Bildsäule. 
Mehrerem. Variante neben 
DiDrmjN (s. d. W). 

\\$LAA BB 42. 200:^*0-^1 
und Duval im griech. Index z. St. 
PSm. 43.] 

Dt?1"lN S. DlDJ^niN. 

^»"hk s. ^mn. 
piuma, ffeniN, p^o*hn s. 

poniN s. pon^N. 

]^n« m. pl. rjXog Nagel- 
knopf, Spange. TKilajim 
V, 26. 

Exe. No. 6, 1. iTransscribirt 
w»o^ol, w»o^i BB 63. 130J. 

*n^inx f. r Neubild, von 
•ccvXy Hof,umzäunter Platz, 
pl. rvp^irw (oft ermp. m^HN.) 



Immer mit niy'SD od. N^üDp 
(s. d. Wr.) verbunden: Lev 
r c. 1. 11 u. Tanch B. nvnr 8 
Pi^hn, Cant r zu II, 3 n^nso, 
Jalk xp 624 '-.riN, Dt § 831 
rvSlN; in Num r c. 1, 3 u. 
Tanch "Dioa 3 fehlt das W. 
Midr ^/II, 17 -p-is \JN...m^nN, 
Gen r c. 28, 2 ninw (1. nvbnN). 
Pesikta 47 a H^riN, Pesikta r 
c. 15 p. 70 a d^hn. Gen r c. 
36, 7 ibü bv ftnN, bei Ar. u. 
handschriftlich itaN, lies ^3N 
= cwUiy jS/ngr. Viell. gehört 
hieher p^roN in TOhol XVIII, 
12. [Transscribirt BB 62. 64 

^n« s. p^ihn. 

N^Htf ahlijä, n. pr. eines 
Ortes in Palästina: AvXaia. 
MEduj VII, 4 '«a, bZebach 
25 b . Vgl. obm. 

[Ist denn ein so benannter Ort 
in Palastina nachgewiesen ? ] Hier 
auf Grund der Uebereinstimniung 
der Formen angenommen. 

rn^riN, uhtnx s. n^rw. 

"IN Transscription für ort; 
U. fit', vgl. 2N. 

IN ö, der Artikel 6 der. 

jRh 57 a 75 ; s. did-ün. 

DIOXIN, richtiger D1D11N 
eßsoS n. pr. einer Stadt : "Eipsaog. 
Trg I Chr. I, 5 'aw (Var.), 
jMeg 71 b 57 D'DV.N. Vgl. N^DN. 

W131« oprää u. pmmx 
(wofür oft pp-mN) oßrfzön, m. 9 
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bßqi\ov reines Gold. Ar am, 
Trg ip CXIX, 127 wnaiN, ib. 
XLV, 10 pr-oi«, ib. XIX, 11 
?vnaiN, ib. LXVII1, 14 pmaw. 
Trg Prov. VIII, 19, Hiob 
XXVIII, 17. 

Arab. j*yl^ Fraenkel S. 151. 

l\ o]©^| BB 20. Vulgärar. ZDMG. 
LI. 294.] 

^naiK s. Nür.p^nr.N. 

«ÜJip^naiN og'dojifrontä, 
Num., öydoyxovra achtzig. 

jBb 17° 89 *tb Ntor.p pT\n "itpn 
p'no (Agg. auch ^rm**) oflfdoe 
war verlöscht, Äowta nicht. 

d:^\x s. dj\dn. 

U2BDWK aßg'enestato, Adj., 
£vyev£<narog hochwohlge- 
boren, lat. nobilissimus. Lev 
r c. 2, 3 "in (bei Ar., Agg. 
w:dn, s. d. W.), Ruth r c. 

2, 5 ZU I, 2 '»ÜD^JQN (1. -lüDD' 1 XON), 

Midr Sam c. 1, 6 ^dnddwpn 
(ed. Buber ^dnöü^\tpn) 7 in Jalk 
Sam § 77 durch did\d nrüiD 
ersetzt. Esth r c. 7, 8 '•JNff 
•Yapn bv ptdud^n (1. *üdmjpn), 
ebenso Abba Gorj HI, 4 u. 
Jalk Esth § 1054 unür^N 

U. jnDMD^N. 

Letztere Stellen nach Fürst 
S. 31 u. 32. 

DÜ1K S. DWJON. 

^TUIK 8. NDJip^HJIN. 

^nix, ^»tin s. n^tn. 
"PtfOTIN Sopha oder Bank. 



TKeliin bin VIII, 6 ")ND (Var. 
n^hnd). bMk 27»rr?ru \th\v, 
[Hai. ged. 213 10 Hild. v, TN| 
R. Chananel \ptin], ib. 21» 
(Ms. M. \rniN) ; in Semach c. 
XI \THiNn mit der erklären- 
den Glosse hctoi NPtoo. bBb 
144» \3"T.N (Ms. ttn, Tosa- 
foth Var. \r.rpN). 

Ein schwieriges W., s PSm. s. v. 
\2jo\ [57, mandäischl] L. 1, 27b, 
N." Brüll, Jahrb. I, 27 u. 54, K. I, 
35b, Lolli 34, Lattes (Saggio 31 u. 
N. Saggio 8) Jastrow 22 u. 34. 
Viell. Upviov Bettstelle (kwtm?). 

-hin u. «im« s -pik. 
"1TTIN s. t-hin. 

"TIN s. HN. 

DirmN s. ownx. 

?D I ?V)N u. DtCN, n. pr. eines 
Ortes in Cilicien. Trj j II 
Num 'XXIV, 8 d^tini NDinn 
'•Np^pn, j I d*?dn, andere Agg. 
auch d^n. TSchebiithIV, 11 
Nran ^y (ed. Zuckerm., Var. 
D^n), Sifre Dt § 51 Nnzn nW>, 
Jalk Dt § 624 nW, jSche- 
biith 36 c 27 Nrzn d^n. Viell. 
= AvX&v KiXixiog. S. auch 

D^N II. 

H. Hildesheimer, Beitr. S. 36 
N. 255. AvXai in Cicilien verzeich- 
net bei Pape-Benseler, also Alias. 

^ndwiin s. jiwriiN. 

D1D11N 8. DIOXIN. 
DOHITI« S. DIDHTVDN. 
DH11N ößros, Adj., d>Qcctos 
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reif. jBikk 63 d 49 -, s. 'dtqn 
u # mjN I. [S. aber zu ^onaN.] 
TDpTIN m. pl, ßqdxai = 
braccae, acc. braccas, Hosen, 
Beinkleider. Trg j I u. II 
Ex. XX VIII, 42; j I Ex. 
XXXIX, 28 'DpTnN. Ib. Lev. 
VI, 3 (ed. Wien pap-riN, j II 
rpoiSN). Ib. XVI, 4. S. auch 
pp-ON u. ppna. [^oi|s BB]. 

aßtheös, Adv , sv&iax; so- 
gleich. MNidda II, 2 Di^nv.N 
(einige Agg. dint-in, auch 
DW). bNidda 12 b ; ib. 14 b 

DiNTiiN iijw inrN (Ar., Agg. 
DD und TD*.). jNidda 49 d 
mehrerem. owrvn. bKerith 
17 b DvriN. 

rp^nnx s. N^;n % .iN. 

p^mn« s. pwr.nN. 

pilN aßthan, Adj.> av&4 v[Tfj$] 
mächtig. Trg Hiob XXXI, 

26 -bno 'n n-woi (Ms., Agg. 
jrWT, ed. Lag. jnvr). 

[Die L'sche Idendification ist 
sehr bedenklich. LA. jnw ist nicht 
zu verwerfen, und selbst für LA. 
;miM liegt Jastrow's Yergleichung 
mit bh. ;r»n näher als das gr. Wort.] 

^miN s. i^jniiN. 
N^:miN, *pto:niK u. rruMrmK 

aßthantijä, /"., av$€vria Macht, 
Selbständigkeit, eigent- 
liches Wesen. Gen r c 
25, 3 n ip'y, ib. c. 40, 3 u. 
c. 64, 2, Ruth r zu I, 1 c. 
1, 4, Midr Sam c. 28, 3 



(jvü2 hin 1. n^üjr.N), Jalk Gen 
§ 43, Sam § 153. Cant r 
zu I, 1 N np% Koh r zu 1,1 
TW; Num r c. 10, 3 crmp. 
.WHiN. — Trg Hiob IX, 13 
N^DJPiN (ed. Lag., Agg. auch. 
nwpn) wohl pl.: die Mäch- 
tigen, 8. jrniN. 

|^:nilN aßthantin, Adj. T 
av&ivrris mächtig, ur- 
sprünglich. Gen r c. 16, 3 
zweim. 'n (ed. Wilna pDJTV.N).. 
Lev r c. 2, 4 now wyiVD 
n^wniN (|rf.), Pesikta 16 b , 
17», Pesikta r c. 21 p. 105* 
nvDJP^N, Jalk Lev § 376; 
Pesikta r c. 9 p. 32 a D'JDff 
trpin niölN (l. nach ed. Prag 
wo nvN, d. i. j^d-Ttin). Tanch 
B. n^i 5 '•ndtjiin *nu.y: t<b 
(1. d^djhin). S. auch *pi:iN u. 

Syr. .Q^Uof bei PSm. 102, von 

Bß durch ^pg p cn erklärt, ist 
wohl = av&tvrrjg. [Zu streichen. 
BB citirt es aus dem Hebr. Briefe, 
wo PSm. zu VI, 7 der Versio 
Harkl. die Marginalnote evfcrov 
nachweist.] Ib. ^a^JcZoJ avfttvxia. 

[\^Lo\ 103. BB 97. 98. BA. Nr. 
424, Brockelm 6a. Daraus Efendi 
ZDMG. LI, 294. Schon Fl. Seetzen 
IV, 150]. 

&OT1N uz ja, f., viell. i%äg 
der sechste Theil (ein Ge- 
wicht). bBeza 29 a 'N v6di n 
(Var. jodin). 

(Unannehmbare Combination. 
L.'s.] 
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DWDTIK in TKelim bb V, 17 
( nt jmpn n^) wohl ausniNWiD 
corruinpirt u. viell. aus pip 
zu ergänzen (R. Elia Wilna 
emendirt nwons), vgl. bSabb 
125 a rrams nw u. das Citat 
in Tosafoth zu Sabb 127 b ; 
S. NO'.DD. 

K. I, 52 ^ u. in Zucker mandel's 
Toaeftha- Ausgabe p. L denkt an 
h&övtov; unrichtig auch Jaetrow 24* 
u. L. I, 51b; N. Brüll, Jahrb. V, 
116 gibt diaoua. 

büTM S. böTN. 
DIOXIN S. DID^DN. 
KITS'BIK 8. NÜ^JMN. 
DEIN s. JLTN. 
D3E1N S. DJ'ÜN. 
D^CEIN S. DID^ÜN. 

ö^djüik s. pwrvnN. 

TIN aßer, m., äfjQ A) Hebr. 
pl. p-nN (selten hitin). 1) 
Luft, Klima. Num r c. 14 
rmn -uru uooff 'nh. TPara IX, 
8 'ns. T Jebam VI, 3 abiyn 'n 1 ?, 
Jb. 67 b . bSanh 109» ^ud 'n 
iio^nn tn nDtPD. Gen r c. 34, 
15 nrnN^ npbru nnu. 2) 
Witterung. Ib. c. 34, 11 
HD 1 tin. 3) der leere Raum 
a) im Freien. TErub III, 9 
mn rvo 1 ? -ie^dew 'n *?d, ib. 
'N 1 ?; MOhol HI, 3 'n 1 ? lDKfj; 
ib. VI, 3 'n 1 ? nw blTO, ib. 
XIH, 2 'n^> nw jAn. TOhol 
IX, 4 'w; ib. XIII, 9, ib. 

Kranit, Lehnwörter. II 



XI, 6. MO. IV, 1 TOjn* Iruo 
ND b) innerhalb eines Ge- 
bäudes. Ib. XVIII, 10 jtvin 
->sn bv. bBb 163*. jSabb 2 C 29 
rfivra 'n, opp. wqo. Ib. 2 d 39 
nsrno 'n. TOhol IV, 2 'nd 
nown ro. TGitt VIII, 2 'd> 
JJH. c) innerhalb eines Ge- 
räthes. MKelim I, 1 Bnn ^di 
N2, opp. yj)cn. Ib. II, 1, opp. 
jnmnNO. Ib. II, 7; VII, 4, 5; 
VIII, 7 cfc. Ib. III, 4; IV, 3 
'X2 ndöd. MJadajim III, 1 
cnn ^D V?, jChag 79 b 
mehrerem. 'nd etc. MKelim 
VIII, 1. 3. 5. 10. 11; IX, 6 
= MZabim V, 9 Tonn V?. 
TTohor V, 2 rvan 'xb. TOhol 
VIII, 2 Tun bv '.tin. d) zwi- 
schen den Zeilen der Schrift. 
bBb 163 tt p-r.N T« ;w w. 
4) Die Leere, das Nichts, 
die Bestandlosigkeit. T 
Chag I, 9 D^rrr© onu nnri 
'nd, bChag 15 b 'nd rrnon Hjdd. 
TGitt VII, 8 'nd 'mon n^. 
Pesiktal b 'nd prrns . . • owin\ 
Ib. 179*, 9 b . T Chull III, 22 
'ND D^ipn b. B) Aram. 1), 
Luft, Klima. bPesach 30 h 

NT1N TO D^ff. bBb I58 b 'N 

btnvn pNi. Trg O. Dt. IV, 17 
WDV jrjn 'nd. Gen r c. 34, 15 
nbt»3 'n; ib. nt*n. 2) Witte- 
rung, vgl. coelum. jRh 58 d 56 
piyo 'n, bBm 36 b . 3) der 
leere Raum, a) im Freien. 
Trg I Chr. XX, 2 'ND. Trg j 
2 



Digitized by 



Google 



— 18 



1 Ex. XIX, 17. Trg II Esth. 
II, 3 nd N::y tn. Gen r c. 
53, 15 t& joü'.n p % m. b) inner- 
halb eines Geräthes. j Sabb 
5 d 57 N~r:n 'n. c) in einem 
Schriftstück. bGitt 20 b 'N 
Nr^JDi. 4) die Fläche, die 
Innenseite. bMenach 35 a 
bnatn 'n . . . pon n-pin. Viell. 
gehört hieher bErub 102 a — 
bBeza 31 b u. 36 a ^:rte n-wn 
(Ar. liest ninn, vgl. syr. jTjf , 
Var. nttin u. it.n). 5) Meto- 
nym. Himmel. Trg xp XIX, 

2 wn« jpnoi. — tin nimmt 
jede Art von Praefixen und 
Suffixen an: rrv.N MBb IV, 4. 
rm^ttb MKelim IX, 1. "vind 

K. bk IV, 3. 5. 6. 13. p^,roi 
TK. bk II, 1. T-Nr, ib. IE, 
1. 10; IV, 3. 7. 13. mw ib. 
IV, 18. it^ ib. IV, 18, T 
Tohor V, 14 etc. etc. 

Das erste Citat nach K. I, 46; 
nicht verificirt. [Syr. j j) iqjar) PSm. 
3. 4. Brockeini. 1, Bß 7, (147 e 
trans8cribirt ^j, 8 9 w»>Jj, 9 g 

<■ mc\ä$]]) V*Mf Brokelm. s. v., 

]&*?}) BB 0..] Armen, ayer H. 7. 

*nütin aßertä, m. 9 pl ^dtin, 
äßeqxri — averta Mantelsack. 
TKelim bb IV, 10 p. 594 

N. Brüll, Jahrb. I, 199; Lattes, 
Saggio 36. „Makedonisch" Suid. 

jteiriN S. W^N. 

tiBriN s. NCDN II. 



NütelN 8. D.telN. 

KDrÜZ\S S. ote*N. 

D^-iK oh' los m., o#/oc die 
Menge (Volk, Soldaten), A) 
Hebr. gewöhnl. pl. ^DiteiN. 
Seder Olam r c. 23 nh. Sifre 
Dt § 25 D.TD'.te'uo D^no vthp. 
TBerach VII, 2 = jB. 13% 
PDte'N HNiin. jHoraj 46 b n 
n yn, ib. Z. 12 'n rsne. 
Pesikta 108*. Ib. 143» TüteiN. 
Ib. 186 a njnD to 'N. Ex r c. 
15, 6 d'ovöjn bv 'nh. Midr tf/ 
XXII, 25 BmefTiN to 'n, ib. 
jon bw 'n. Tanch j/nir 8 

pDltelN, VDI^DIN^ ION. Ib. PI^BT V . 
4 TDlblN. Ib. N3T. 11 NH. 

Ib. nto 6 poibiN rteuo, ib. 
d^d^DiN raycc. Gen r c. 44, 4 
'N mehrerem. Ib. c. 39, 8 
D^oteiNro n^nn. Num r c. 
20, 17. Ib. c. 7, 2. TPesach 
IV, 3 pDiteiN bv ü2":ü, bP. 
64 b btnvr 'DtoN. j Erub 22 c 56 
roitoiw rono p te iBap. b 
Makk 10* po^N, ib jJTote-N. 
B) Aram. im Sing. NrteiN, pl. 
prteiN u. pDiteiN, st. cstr. pl. 
'•D'te.N, st. emph. pl. N^tew. 
Trg I Chr. XI, 6 NrteiN rtr\ 
ib. XX, 1, ib. XII, 22 pnte* 
jwjid, ib. XIX, 8 Nna: 'ote-N. 
Trg Jud. VII. 16 rote-N. 
Trg j I u. II Num. XXIV, 24 
u. j II Gen. XXXI, 29 *n 
poitew; j II Gen. IV, 10 
ro-te-.Ni; j II Ex. XIX, 21. 
Trg ipXLYUI, 14 Nnotentf?:. 
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ib. LXXXIX, 7 *ra*Ao wtaiN;" 
ib. CXLIV, 7 potenwo. Trg 
Hiob XIX, 12; XXV, 3. bBb 

8* u. bBm 108 a ipDJ ubi 
NntONa (Ar. liest Nn^aa, Nnbaa). 
bBerach 58 a u. Jebam 76 a 
NOite'ra MPff. jDemai 24 a 32 . 
jBikk. 65° 27 poiteiNa. jSanh 
29 b 8 N^Tobm n^d^din. Gen r 

C. 6, 4 HNSJV ND^DIN bl (f.). 

bBerach 58* nmriD ndi^din pN 
N.ai csctro (Agg. auch NDaibaiN). 
Num r c. 6, 9 NDibaiNa iavj. 
bPesach 72 a ^.pni "DibiND. 
"O^Xoi? LXX u. N. T. Grimm 327. 
Rjr- ^K^] pSm. 181. [Paläst.-syr. 

. m y^ r m V^j PSm. 63. Schwally 
Idioticon 109.] Ueber die Form 
nWn s. Nöldeke, Mand. Gramm, 
p. 55 Anm. 2. 

P^IN 8. N^N. 

itn« s. -vriN. 

l^lK u. p^i« das Praefix von 
einigen Wrn., hie u. da auch 
getrennt gedruckt : bXo- ganz, 
ganz davon. 

rnntw, p^röiN s. pjV^n. 

«nrfrlK in jTaan 66 c 6 in 
einigen Agg., s. n^d. 

ponin^N s. poroi^N. 

pDVD^l« olok*ru§ön, Adj., 
substantivisch gebraucht, 

öX6%qvgov ganz von Gold. 
Lev r c. 33, 6 ^ia pDT.a *6n 
7J arm (ed. Wilna, Agg. auch 
PDTia i^n, Ar. novo pbw). 
Ib. c. 32, 8 am ibia pio-nai ab 



^pj (Agg. auch piDTü i^n). 
Cant r zu IV, 7 pDT.a^iN. 
Koh r zu IV, 1 poiia i^n. 

po^noftw (pc^no^iN) 

olomarglitön, Adj., substanti- 
visch gebraucht, *ölo[iaQyaQi- 
jfjg ganz von Perlen. Pe- 
sikta 4 b u. 5 a 'n V*üb (fälsch- 
lich in i^in u. pa^nia ge- 
trennt). Jalk Ex § 370 ^n 
pD^no. In Cant r zu III, 5 
ist der erste Bestandtheil um- 
schrieben: 'd bw n*o enata, 
in Num r c. 12, 8 nait^D wrcb 
po^noa ^&y, Jalk Ex § 370 
'D pb Ena 1 ?. Ar. liest überall 

S. Krauss in Byz. Zeitschr. 11,533. 

pa^n« s. pj^jn. 

p^K s. poro^iNu. pd^jid^in. 

Npn^D^N (KpTDl^tf) u. 
NpnDl^tf otoSerifrä, richtiger 
ppnD^lK (nicht ppnoblN) olo- 
serik l ön, Adj., substantivisch 
gebraucht, ökoafjQMov ganz 
von Seide. Koh r zu I, 7 
ppno^y.N, opp. ppnowo (s. d. 
W.). Ib. das zweite Mal in 
einigen Agg. crmp. ppTiDi^iN. 
jSabb 8 b 65 (zu Jes. in, 22) 
pT^sra NpnDibiNi ed. Krot. "«n, 
(pU). Tanch B r\ü^r 1 

Np^Dl^N, Opp. NDaDD (s. d. 

W.), in Tib. 2 fehlt das W., 
Jalk Prov § 935 dass. 

PP^PDlVlN S. Npn"»D^1N. 



piblK 8. T^.N. 



2* 
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DW'TK u. DWN s. D'N^N. 

IN^lN u. Tri« oljär, m.j 
pl. p^iN, [dAecrgiog keeper 
of the clothes, at a bath 
Soph. 800] *oleariti$ Bade- 
diener. M Tohor VII, 7 p"t>iN 
(Ar., Agg. p*rv,N, TT. VIII, 
8; TBb III, 3 p"^,Nn n^, 
in j Bb 14 c 3<j "V'-nNn Dipo, ib. 
Z. 54 jnniNH, TKelim bk V, 
8, ib. bm II, 12 p^.N (ed. 
Zuckerm., andere Agg. pibiN) 
bSabb 147 b . jMaas seh 52 d 3 
N 1 ? roirun myo (in TMaas seh 
I, 4 steht dafür jd^d nunum 
pmoa); Pesikta v c. 22 p. 44 a , 
jBerach 4 C 15 p"^iNn. bBeza 
32 a p^y.N 5 ?. bBm 47 b "V^sn. 

S. Krau8s in Byz. Zeitschr. II, 507. 

pPlK m. pl., n. pr. eines 
Volkes in Gallien: *Ov4U.aiQOt 
= Velauni. bSabb 114* u. 
bNidda 20 b p"^**n D^D 
(py.Nn) velaunische Gewänder. 

Ib. p"^««. 

S. Krauss in REJ. XXV, 21. [?] 

P^IN S. "IN^N. 

P^SlN s. NJ^N. 

C^K S. D^IN. 

D/IN wfos, n. 2>r. eines 
Mannes: 'loXlag. bSanh 64 a 

Dt>N p ndddd rippo (Agg. auch 
d^n u. d^in), j S. 28 d 33 nraio 
d^ind, Sifi-e Num § 131 Wü20 
d^ind. S. auch D^n. 
[Hilde8heimer, Pal. 35.] 



ein Stückchen Holz, jüd. 
= ?f'Aoi/ Knittel. MKelim 
XII, 8 u. TK. bb VII, 12 nh 
Doy.pm (Var. ib'.x). 

Anonymus [J. Pisling, L. Low, 
Graph. Requ., II, 141) in Ben Chan. 
X (1867) 218 elarrg, L. I, 40a von 
oqioolü (dagegen Fleischer zu L. I, 
279h), K. I, 107» eiXnrb Jastrow 
25b von -fr (!), N. Brüll, Jahrb. IV, 
111 yXaQig. [Sanimtlich unannehm- 
bar, am unannehmbarsten JrAa^io»', 
da die betreffenden Abschnitte von 
dem Verhalten der Metallgerälhe 
in Bezug auf levitische Reinheit 
handeln, „ein Stückchen Holz 4 * 
also dort nicht vorkommen kann. 
Combinationen auf Grund des 
Lautbestandes ohne eingehende 
Berücksichtigung des Zusammen- 
hanges sind immer misslich. Tra- 
ditionell wird das Wort für ein 
kleines Messer zum Abkoppen der 
Spitze der Rohrfeder (aiohp), die 
daneben genannt ist, erklärt.] 

«wfrlN in jSabb 8 b 67 für 
niD^s (Jes. III, 23) lies N»-\b % f , 
(pl. von corollariuni) coroUaria 
Diadem, Trg z. St. Nnro. 

Jastrow 26*> (der jedoch n»»*Anip 
liest); anders Sachs II, 54. Stein- 
schneiders Festschrift S. 163. 

P^IN S. p^.N. 

N^IEIN omolog*ijä, f., 
dfioloyia eigentlich Einver- 
ständniss, im Rabb. Quit- 
tung. jKethub 33° dreim. 'N; 
in jMk 82 a 46 D^ibwN (De 
Lara jm^din). 

[Transscribirt ^^iiooi BB66] 

priDi«, yxboH s. r^H. 
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mN^CIN omonijä, /'., dfioroia 
Einigkeit Esther r zu I, 9 
(c. 3, 2) 'n bx-wr wy ]bv\ in 
Thr r Einl. No. 10 crmp. 

N^iCJin (Ar. n^idh); s. auch 

P^tCjTOlN S. piDJp^N. 

duein, d':bik s. d*.:cn. 

■YltrPBBIK s. 11D1DON. 

PN od. }vb) jllK eine tenden- 
tiö8e Auflösung des Wortes 
«?a^Ü»ovEvangelium: Un- 
heilsrolle. bSabb 116 a (bei 
Ar. ed. pr. u. D. S.) ]vbl piN, 
Agg. d^v^j. Ib. 116 b jv^ py 
sündhafte Rolle. Jalk Jes. 
§ 349 D^v^n, Jalk Machiri 
zu Jes. XI, 12 mr.^jrw, T 
Sabb XIII, 5 DW^jn, j Sabb 

iJ 62- 

Grünbaum in ZDMG. XLII, 53. 
[Syr. . o ^ H PSm - 71 - ßB 68 -l 
WIN S. Dipj. 

nn« u. i:ik s. ^n. 

Di:iN I, richtiger DWN a0ne$, 
m., evy€Vfjg Edler. Aram. 
Trg j Ex. II, 16 dwn, ib. 
XVIII, 1 p-iDl DWN ; vgl. die 
Var. DU"DN unter DU^DN. 

Sachs I, 163, 

DIjIN II. S. pDDpJN. 

DICjIN S. D1DJN. 

n^BJiN /"., viell. Neubild, 
von d/xvXfj Schleife am 



Schuh. TKelim bb IV, 6 

% üff 'nh bw:v . . , Hjd (Var. 

Lautwandel nach § 181. (S. 
»Sp:iM. R. Simson: o»Söiwn nbü^w. 
Es steht neben nyin Riemen am 
Schuh, mit ia» construirt; Schleifen 
aber sind nicht im Schuh, darum 
wird es, wenn es ayxvk7j ist, hier 
das Knopfloch, beziehungsweise das 
Loch für den durchzuziehenden 
Riemen bedeuten.] Viell. also cwra- 
qiov (nasalirt u. Neubild.). 

^in önt, f., pl r.vr& u. rruw 
(von einem Sing. HJIn), (avrj 
1) das Kaufen, der Kauf. 
jPesach 31 b 57 ND D^ovronD. 
Gen r c. 2, 2 rnN N3. Tanch 
B. aenvl3 hvjin vho. 2) der 
Kaufschein. TAz III, 16 
WN ^ ara (bKidd6 b ^y 2HD 
ijin, entweder ^in mit Jod 
herzustellen, oder p.N als 
Grundform angenommen in 
ijin das Suffix der III. Person 
zusehen). bGitt 85 b WN s nd. 
Gen r c. 79, 7 vierm. nJ"!Nn. 
jKidd 60 c 54 n ^ r.roS ib. 
n ^ro^, ib. Z. 50 wn. TBb 
IX, 2 nj'Nni moBfn», bBb 
154 l) ir.N, ib. 52 a rnütn nr.N. 
jBm 8 a 48 WN naPDJ. Tanch *rpi 
8 "»r.Nm, opp. yni (s. d.W.). 
Gen r c. 84, 22 (Jalk Gen 

§ 143) "6 12PDJ nVJlN HDD. 

Pesikta 151 a man (Ar. n^iN) 
u. Midr ^ CIV, 21 rvUNn s. 

[Zu letzterer Stelle vgl. ngr. 
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aßavia, it. pg. avania, fr. avanie 
Kopfgeld der Christen unter türki- 
scher Herrschaft Diez 7 709.] 

cwk s. rr.N. 

D^31« s. DID^SN. 

plK w. #7. von ina = tvsg 
Faser, Stengel. MSabb I, 6, 
MNegaim XI, 8, Sifra N. V, 
13. p. 68 c d^n, jSchebiith 
36 a l6 , jGitt 47 c 26 inefD ^ n 
(Raschi u. Tosafoth zu Sukka 
12 h piN als PL). 

[Unrichtig. S. die Vermuthung 
bei Rieger, Technologie I, 11 
Anm. 42.J 

D^IK S. Dir.N. 

«n^i« f. aram., Neubild, 
von \tn: Kaufbrief, j Taan 
69*32 ' N T n ^° ! v, ™> Thr r zu 
IL 2 irPWN, ib. zu IV, 18 
(c. 4, 21) riT^y oder rvmry. 

pr:iN in Trg j Num XXXIII, 
8, wohl crmp. aus pr.p, s. 

Jastrow 29a. 

N^?r:i« u. ^z:i« s. ^pr.N IL 
n^in, rw::« s. wijn. 

pDjlN 8. fDJWpD. 

^c:\x 8. N^DJN, 

PK 8. pw. 

NpJltf S. ^pjlN U. ^pjIN. 

P^« S. ^pjlN. 

DlpjiN onk 2 os, m.j oyxos 
L ast. Tanch noiin 11 D^otw 'N 
(Agg. auch D'jpj'N). Gen r c. 



12, 9 D'pr.NH (ed. Wilna, an- 
dere Agg. D'pJWn, 1. D'ipJlNH), 
Jalk Gen § 18; vgl. Midr xp 
CIV, 18. 

ip:iNwnifc l ? u. frOpjltf unkHjä, 
f., pl. rvpjiN, ovyxia = uncia 
Unze. 1) eine kleine Münze. 
Gen r c. 17, 7 *pD ^ N^pr.N. 
Thr r zu I, 1 (aram.) NpjiN u. 
Npj iN J^D. 2) eine Kleinigkeit. 
jTaan 68 c 5 ^ -mono nn** ^priN 
^jy, Ex r c. 43, 2 topiN, Koh 
r zu IX, 11 "priN, in bSanh 
102* mwb jrona. Gen r c. 
29, 1 R. Chanina aus Otho- 
nitha (vgl. jAz 45 b 59 ) sagte: 
ru td r\nn nrw N^pjw, Taneh 
B. ru 14 rvor ^ n, Jalk Gen 
§ 47 u. Hiob § 908. Dt r c. 
1, 13 wpyw % b *fü\n (in Jalk 
Gen § 109 fehlt das W.). Gen 
r c. 79, 7 rvpjiN rwoa. bBe- 
rach 44 b (aram.) "piN (Ar., 
Agg. T^p). — Wegen nvprN 
TKelim bm II, 4 s. ^pJ'N L 

Syr. l*nJo] PSm. 76, armen. 
unki ZDMG. XLVII, 25. tpiiat ist 
nicht zu emendiren in K»pjw, denn 
auch auf Inschriften kommt Yyxi 
vor (Ahrens, De Dial. Dor. § 46), 
oder aber ist »pjw Diminutiv (von 
oyxtov), vgl. TJpwyxiov (auch obeu 
Mpjw jtjb), mvroyxtov. Wegen mtv:u»k 
in Gen r c. 29, 1 haben sich Sachs 
I, 21, L. I, 42b, K. I, 70a u. Jas- 
trow 52b ohne Nutzen abgemüht: 
es ist ein Ortsname. []* r~] «*pw 
Fraenkol 201, PSm. 87, sonst ge- 
wöhnlich V*£Jo) 76. Brockelm. s. v 
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Dazu -oj und ]if^^ Duval Notes 
de lexicogr.-syr. et arabe 16. 32. 
jiwpK Gaon Lyck Nr. 95. 96. Schaare 
Teschuba 22. 46. 326 und sonst. 
iU^f auch vulgärar. ZDMG. LI, 
312 „durchs Aramäische aus uncia, 

K'Dl^pJlK S. N^pJN. 
C'p^K 8. Dipr.N. 
bpxx S. ^pjlN IV. 

^py«x s. ^pjiN I. 
n^pji« s. ^pjw iv. 

'iftpjix s. ^pr.N I. 

DlSp3lN s. D^pJN. 

,l ?p^N I, wwfc^i /*., äyxvXi/ 
Haken. A) Hebr. |rf. r.^pr.N 
(r.N^pr.N, j^pjiN). MKelimXH, 
2 = TK. bm II, 4 pora to n 
(Ar., Agg. m^pr.N, J^pj^N mit 
einem Adj. im Sing.). M. ib. 
JTD^pj toi »m n (s. pö^pj). 
Ib. 3 D^maatP ni. Ib. 2 in 
den Mischna-Agg- rvpbpJ'N, in 
den Talmud-Agg. u. TK. bm 
II, 4 nvpJiN, gleich daneben 
richtig n^pr.N (nN^pjiN); T. 
ib. vn^pjw. T. ib. I, 9 
riN'ppjiN, ib. niano bv rr.N^pjiNa. 
MK. III, 7 = MTebul join 
IV, 6 ra"p ]r\bw ^pjiNi. M 
Tamid III, 5 = MMidd III, 5 
= MPesach V, 9 bw nvbpJW 
*?na. TKelim bm II, 8 to n 
ht». B) Aram. pl. rbpw, 
richtiger rn^pjiN. Trg Hiob 
XL, 26 N^pjiN. Trg. j Ex. 



XXVII, 10 rtpr.N (Levita, 
Agg. ^n^pjiN), ib Lev. X, 5 
u. Trg I Esth. I, 6 ]rbp:^. 
TrgjIIEx.XXVI,37r.nr.r^pw. 
S. auch ]*<px u. N^pjiy. 

*Ay*il* LXX Ex. XXXVII, 17; 
XXVI, 11; bei Späteren Soph. 69. 
Syr. Vi^jdo) ? wÄoLoof PSm. 88 
oyxivoz lat. uttimu£. 

*bpy\X II, unk l U, m., ä/xaXog 
= ayxafog Geldbeutel, Bün- 
del. TMaas seh IV, 9 -.a 

^pj'iND, ib. 10 ^pr.NH, opp. 
rvrnjN. Ib. 11 ^pjiNH (alte Agg., 
ed. Zuckerm. ermp. ^lö^Nn). 
TSchebuoth VI, 4 ^aüNa ijpji 
(mit ^a/", Var. Nbr.Na); M 
Seh. VII, 6 ^Na (Babli- 
Agg., Jerusch.-Agg. ^DJeo, 
Mischnajoth ed. Neapel ^DDN, 
Ar. ^iddn) ermp. aus ^ar.Na. 

^p:iN III, unk% /"., äyxvkq 
Gicht b Az 29 a naea 'n j^j/d, 

ib. NaH N3D1DDN . . . N 'NO. 

Nach Musafia cartilago ensifornxis. 
s. K. I, 158a u . Jastrow 30a. [?] 

^p:iN IV, unJc l li, m., dvd- 
xcaXog [sc. xrnwwö'xos] ein kur- 
zes, bis zu den Knieen rei- 
chendes Hauskleid. bSabb 
120» n (jSabb 15 d 23 "bp^ y 
s. d. W.). MMeg IV, 8 ra 
^pjiN T (Jerusch. u. Ms.; 
BabU 24 b fehlt t). TNidda 
VII, 1 n PO. Thr r zu IV, 
2 n T. jJoma 43 d 2 waSl 
n^pr.N; bMenach 109 b 'Na. 
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bSanh 82 Ä 'ns (einige Agg. drängt. Jelamdenu jjnrN* (bei 

^pr.N^also^N). bMk24 a 'ND. Ar.) rprÄN bv IS'N (ed. Koh., 

N. Brüll, Trachten der Juden andere Agg, besser '•DIN 1. 

p. 34, K. I, 157a. L. I, 43a u. Fürst ^ lN ) ? J a Jk Dt § 825 u. \p 

40b geben ayndkr). Syr. \£o\ § ggg ,, DW j N1jm j Schekal 



PSm.360 nach Fraenkel S. 2dO aynilq. 
[jLoJJ, Uxi, flu*! BB 146. 276. 

PSni. 282. S. noch n^aiw.] 

]itc^p:iN s. po^p:N. 

N'trbp^N s. N^pjN. 
DIcbp^N S. DiC1J % .p % N. 
N'cbpJJlN S. N^pJN. 

Di:p:\x S. D-p^N. 

DIN ös, Partikel*, üq wie, 

S. D\\°^N. 

j'^EClN S. ^DDN. 

fCl^EClN S. Ü^ÜIDDN. 

'CIN, richtiger N^D'N I, *m)ä, 
/'., ot'ff/a A) Hebr. pZ. rvoiN, 
1) Vermögen, besond.Feld. 
Gen r e. 49, 2 'din }r:v "|^6 
% ürr.tf>. Num r c. 23, 11 }D 
rnriN n°d % n, Tanch ^dd 10. 
Ib. ppn-q 7 NniN 1. n^din. 
Ex r c. 20, 14 r*'D".N \ Tanch 
B. nbt 19 n^D % N, ib. nto 7 
n^D'N Garten. 2) Wesen, 
Substanz. Gen r. c. 14,9 
'DiNn m ncs»; (Ar. ed. pr., Agg. 

"•DINHU. iTDINH), -s. auch NH^DiN. 

Lev r c. 30, 3 th bw idn 
(besser Ar. ed. pr. "»din 1. "din 



45 d 66 ^din. B) Aram. Ver- 
mögen, Gut. jTaan 69 a 29 
1^-! n^din (ed. Krot. n^d^n). 
Thr r zu II, 2 zweim. N^DiN 
(ed. Wilna n^n). Lev r c. 
34, 16 n. Ib. c. 3, 1 jn^dn no 
(Genitiv, pl.), Koh r zu IV, 6 

DN"D1N nD (1. JIN^DIN). 

Möglich, dass dn^dik beizube- 
halten, vgl. syr. ^äaäoJ PSm. 78. 

LV*J»ci 8vr » un( i paläst. syr. zu 
vgl. »bim gut bezeugt! Vgl. oknj?] 

N'ClN II, 8. N^DID. 

CN^CIN S. 'DIN. 

'CO'ON s. D^ÖD^-l. 

NIVCIN /*., Neubild, von N'D'.N 
I: Wesen. Gen r c. 14, 9 
N (Ar. ed. pr., Agg. crmp. 
NrvDiN). [Ex. r. 40, 3 sichert D.] 

'VcdN S. ^DDN. 

b&X S. ^DN. 

NT^BCIN S. NTt>DDN. 

rpN, 'BIN 8. ^D'N. 

^DIBIN S. 'DID'N. 

N'CBIN S. N'DS'N. 

P'DIN öpjön, w?., ömov 



auch Pseudo-Raschi zu Gen Opium. jAz 40 d n HJDD N ihn. 

r c. 14, 9 citirt WW; ed. Ko- La^j, .a_*^e», arabisch 

hut isin); Pesikta 180 b : in A i| u , » vmtrn. 

' ' *" lO*^', au ch vulgärar. ZDMG. 

Midr ifj CII, 1 u. Jalk ^ LI, 294.] 

§ 855 durch irm ty ver- NLTE1N s. nltd^jn. 
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in Ex r c. 28, 2 ist crmp. 
aus ndnd^DDIN optimätä (gr. 
OTttificcTOc) Adeliger. 

Gew6hnl.pl. optimates, Imziparoi 
-w Soph. 814. — Sachs I, 170, 
L. L 44a, Fürst 41a u . 69a geben 
enitayfiata; N. Brüll, Jahrb. I, 111, 
K. I, 219a u. Jastrow 31 b fatofivT)- 
fiata (s. auch Einl. p. XXVIII). 

j^p^EVX öyitfjälin m. pl. y 
6(f(fixidXK>i = officialep Offi- 
ziere. Jelamdenu ptü zu 
Num XXIII, 7 (bei Ar.) 'in 
(ed. Kohut, andere Agg. zweim. 
J^P^dn). In Lev r c. 27, 6, 
Num r c. 10, 1 u. Cant r zu 
V, 16 (pi u. M""i) fehlt das 
W. S. auch r.p'DNN. 

NJVBIK S. MTDIN. 

C»Ä1K in Ruth r c. 2, 1 
(wahrsch. = ''DIN = ^din (s. 
d. W.). [d gesichert], 

piosiK, i^dbi«, jude>ik s. 

TJ1DDN. 

CDDIN in Mech XVI, 13 
('NH by n^>n iiv Wn) ist nach 
Jalk Ex § 260 (NDDip, s. d. 
W.) D^DDip zu lesen. 

pDENN in einigen Agg. statt 

CDD'N (8. d. W.). 
JUDSIK s. J^IDDN. 
pTIBlN, PPDIN s. '•pTIDH. 

p^e^n« s. ubüm. 

WipiN S. TD'ip^N. 
DICljlplN s. DIOIJip^N, 



C^lplK s. pjip^N. 
lKplK S. NDDN II. 

NmtopiN, pitspiK s. t.dpn. 
^pix S. "pw. 

fcOpitf S. N^JiN. 

DlWplN S. DIJ^p^- 

»piN, auch ipNK, o/»* l f /"., 
av^' Strahl, Glanz. Cant 
r zu VII, 8 "p-N poD (Agg. 
nach Musafia auch "»pv.N») 

§ 134. Anders Jastrow in Ma- 
gazin 1884 S. 159 und Dictionary 
32a. [Alles unwahrscheinlich]. 

DU»piK, DWpiN, DWpl« 
öffiänos, m.y (oxearog 1) das 
Weltmeer. Sifre Dt § 43. 
Mech XX, 3 ^sm 'n r6y 
abiy ^ iBnto. Gen r c. 4, 4 
'N3 D"»m. Pesikta 76 a n 
D^D3 d^d - .to, Gen r c. 13, 9, 
Koh r zu I, 7, Tanch iidn 9. 
Ib. ppo 1 jn pmbo 'n % D. Ibid. 
rWN"D 1 DWpiN D\ Gen r c. 13, 
10 DUN^piN ^OD, Koh r zu 
I, 7. Gen r c. 23, 7 HüJ 'n 
o^yn bo. Ib. c. 32, 11 d^ 
DU^p'N^ b % n*r\. Trg j Gen. I, 7 
DiJ^piNl ^üb. Ib. II, 6. Trg xp 
LXXII, 10 DirpiNl tt& Wu 
bErub 22 h . "»DJ ND^>y ^n 
'n *ppo. 2) das mittellän- 
dische Meer. jChalla 60 44 
'n nyt cn»D i>njD, bGitt 8 a , 
TChalla II, 11, TTerum II, 
12. Trg j Num. XXXIV, 6 
N nih ndi nd\ 3) das todte 
Meer. Tanch mv "rt 3 ü^ n 
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rcri. Personificirt : Ex r c. 
15, 22 ra >a üjn, Tanchuina 
mv "n 3, jedoch & in Jalk 
Hiob § 913. S. auch DU"pr.N, 

DIJ^pjN. 

Syr. . ^ i . ^ PSm 88 

Brockelm. 5.] Armen, ökianos H. 302. 

p'plK 8. J^ip^N. 
DUpIK s. D^N. 
DW\S S. D^JHN. 

"IHN urdak 2 , m., Urtica 
Keule, Stock. Aram. Trg 
Prov. XXVII, 22 'wai [?LA 

"PTN !] 

Duc. Gr. I, 127 urtika = ä?r/xa, 
vgl. vap^g. S. auch § 212. 

piniK 8. -IN^IN. 

'EDniK aßroSti, m. 9 vi eil. 
*£o<raxw = rosatum Rosen - 
wein. jSchebiith 37 b 38 np n 
(Agg. auch iddv-pn, [j^dvin] 
am richtigsten wäre idoiin). 

Jastrow 33 h , doch unnöthig in 
ponon zu emendiren, da im (m) Wie- 
dergabe des Hauches in $ sein 
kann. L. I, 47b u . K. 1, 41a geben 
vtyoQooarov. Bosatum in Ed. Diocl., 
gr. goodtov, besser *§ooa.Tov bei 
Steph. Thes VI, 2426. [?] 

piTiK S. -IN^IN. 

PIN örez, m., Umbild. von 
6qv£cc Reis. A) Hebr. MChalla 
I, 4, TCh. II, 1. TDemaill, 

1 wzt.djn r6.rop \vn. MSche- 



biith II, 7, bRh 13 h ; MBm 
III, 3; TBerach IV, 7 DD'rn 
'an, ib. 10; TNedar IV, 3. 
bPesach 35 a Nin |:n po s. 
bBm 40* *\\bp n. B) Aram. 
bPesach 50 b NiriNO; ib 114 b 
NinNi. jSabb 6 b 23 nttini nd^d. 
Trg j Num. XV, 19 Nim**. 

LXX eQv& für -w Ex. XVI, 31 . 
Syr. i]o>oi PSm. 93 nicht ver- 
breitet, dagegen in fast allen euro- 
paischen Sprachen zu finden; armen. 
oriz ZDMGk XLVII. 6, H. 305, 
wo auch arab. aruz. [ZDMÖ. L, 
650, LI, 298 arab. ruzz, uruzz. 
Hehn 6 486: Das gr. selbst ist aus 
dem pers. brizi, dieses aus scr. 
vrini entlehnt. — Pflanzennamen 
358: Syrisch ist nur f|©$; Jl©$©i 
ist Transscription BB 91. PSm. 371. 
Die Stelle BB's 285, die PSm. für 
]]©>] citirt, meint oQtvai (livov)] 
NniX I, 8. N^N. 

*NniK II, örijä, /., mqsTov 
= horream Scheuer, Ma- 
gazin. A) Hebr. pl. nvn>t 
(niNnw). TMaas r II, 20 
mBG» nns'iNni rPT.Nn (ed. 
Zuckerm. r:>N"-r,N). TErub VI, 
4, bE. 55 b . TAzII, 9nwx 
nrunw, TOhol XVIII. 12 
rmsriNiTi niNm^Nn (Auflösung 
des Doppelconsonanten in 
horreum, gr. (oQfetov). B)Aram. 
pl. st. emph. nwnn Trg 1 
Chr. XXI, 13 ; st. abs. pw"t,n ? 
ib. II Chr XXXII, 28, bMk 
10 b . S. auch 1^-iin II. Davon 
ist zu trennen Nmx = Krippe, 
vgl. bh. mx, rnN, 
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p^niN s. -wy.N. 

pniX örjöw n. i>r. eines 
Mannes: 'Qqioav. 1) Esth r 
Einl. Absatz 9 pi« ndn (1. 
rn'N), in Jalk Esth § 1044, 
ffiob § 920, Abba Gorj Anf. 
u. MKidd IV, 11 crmp. rp-ru. 
Vgl. Cant z zu VII, 10 pv tON 
Jimj an«. 2) jSabb 12 d 8 prw 

Der Name -ä&fta Gorjon für den 
bekannten Midrasch ist also falsch. 
[Gorjon ist richtig.] Vgl. § 49. 
Accent wohl auf der ersten Silbe. 

NTnitf S. TT.N. 

nwniN s. NmN. 
■nm« s. TniN II. 
j""Tltf I. in der Zusammen- 
setzung 'N rva 8. pinns. 
pniN II, s. pniN. 

^niN S. N^TIN. 
^n\s I, S. IN^IN. 

*rm*t II, urjar, m., aram. 
pl st emph. Nn^niN in Trg I 
Chr. XXVH, 25; st. cstr. ib. 
XXVI, 22 n'niN (Var. 'TniN). 
Davon ist zu trennen in bMeg 
12 b u. bBm 85* das W. 
-pmriN = Stallmeister. Vgl. 
unter NniN II die Form 

rrcnw s. pdin. 

D^IIN inj Jebam 8 d 47 wohl 
zu lesen d^din = DJOnn, s. 
d. W. 

pVr^K örlogHn, auch pr^WiN, 



m. 7 (bqoXoyiov Stundenzei- 
ger. Pesikta 53 a , Pesikta r 
c. 15 p. 77 a , Tanch B. ND 12, 
(crmp. P^tin), jRh 57 b 24 ; 
Jalk Ex. § 190 crmp. j^irviN. 

*OmN S. N^JTIN. 

DD1N aßranos, m. y aram. 
pl. "»DJiiN, viell. ydfivog ein 
Dorn strauch für medizini- 
schen Brauch. bSabb 91 b 
"»djt.n (Agg., Ms. M. 'dn, Ar. 

Jastrow 35a. Anders aufgefasst 
von Fraenkel S. 94. [Pdpvog grund- 
falsch. Nur die geonäische Er- 
klärung bei R. Chan. z. St. und 
bei Aruch, die das Wort *oiiw aus 
der lebenden aramäischen Sprache 
anführt, hat das Richtige, das 
Fleischers Scharfsinn zu L. I, 283 
schon errathen hat. Haj Gaon Kel. 

XXI, 1: >HDi1)N.] 

^NDniK S. DJT.N. 

*ODCIpniN, ^DlCp1\S % s. 
PD'D'nDD'ip. 

] v i2p-»N\ ftTDIW, PpDIIN s. 
pDpTlN. 

pim« othonin, m. f o&6pu>v 
feine Leinwand. Cant r 
zu III, 11 HNJ 'N; in Ex r 
c. 35, 6 steht dafür V2 % <p^, 
falschlich, denn die Parallel- 
stellen (s. fö^D^in) sprechen 
von einem Kleide; jenes pip^N 
lies Imidin 

Gegen Jastrow 36«-. Ueber o&o- 
viov s. Muss-Arnolt p. 78. 

KVVl** in Trg j Lev. XI, 18 
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u. Dt. XIV, 16 für rciwn ist 
viell. cötoc = otus Nacht- 
eule. [??] 

CVPIN, DWK S. DINTHIN. 

rronw 8. «TtwrmN. 

H^n^N in jSanh 20 c 71 
viell. von ?y^x (s. d. W.); 
Grundf. wohl aram. wn^niN. 

"H1CTN s. THDTN. 

^CTN, ^CTN *>maZ, /^mrf, izmil, 

auch ^DTN, ^DPN, ^DIIN [^DTIN 

Hai. ged. 96, 16. 101 1. Z. 
102, 1. 115, 22; >n 102, 24. 
616, 7. 9.], m., o/uA^. A) 
Hebr. 1) Messer. MChull II, 
2 bovia (Ms. Kaufm. bcjx), 
bCh. 31 a cnp l 1 ? enp ^dpn, 
ib. Niriff to ^opn. j Sabb 16 d 51 
'Wl pirro, ib. ".n. Aboth di 
RNV.Ic. 23 ^n. TMakkIV, 
15 tento iD^p. Pesikta 165 b , 
bSabb 13 b , jTaan 66 d 46 n 1 ?! 
'nd Bf^j-iD rcn ikq. 2) Hacke. 
[?? S. Mann, zur Stelle: Zieh- 
klinge] MKelim XIII, 4 isyon 
boiNiT. n^DDDH uMech zuXIV,24 
^DTN3 hdd, Ex r c. 26, 2, ib. 
c 50, 3, Lev r c. 18, 5, Tanch 
rfctra 23 u. 24, aen 9, T. B. 
fcipi 9; vgLJalk Ex § 235, Je- 
rem § 312; in Ag Beresch c. 
66, 3 mn. 3) ein Schuster- 
werkzeug [Messer.] MKelim 
XXVI, 9 berni. 4) das Eisen 
des Hobels. [?] bSabb 58 b 
Wm bv ^ctn. B) Aram. pZ. 
n^crw, st. emph. N^borN. 1) 



Messer. Trg Hiob XVI, 9 
*pn ^crN, Josua V, 2 p^err* 
Tonn, \p LH, 4 ^dtn. 2) Feder- 
messe r. Trg Jerem. XXXVI, 
23 ^dtn nidd. 3) Hobel. 
[Ziehklinge.] Trg Jes. XLIV, 
13 n^dpn3 rp *ud. [Raschi 
P^dpn Haj KeL Xm 4 : jn — .] 
Syr. ^Si^ PSm. 1134, arab. 
<y*tyl Fraenkel 257, armen. zmeUn 

= <^*Am>v ZDMG. XL VII, 30 
[LI, 294], H. 130. 

"iriCTN ümarg'ad, m., |>L 
pj"iOTN, (Sfidqaydog Smaragd. 
A) Hebr. Lev r c. 2, 5 pjnciN 
(in der Parallelst Pesikta 17* 
nur handschriftlich, in Pesikta 
r c 10 p. 39 b fehlt das W., 
wird jedoch von Aruch dar- 
aus citirt). Ex r c. 38, 8 
P^don. B) Aram. Trg O. 
Ex. XXVIII, 18. XXXIX, 11 
PJ-idtn (Var. p:nDTN, Ar. Var. 
P-K3T, j I Ex. XXVHI, 18 u. 
Num II, 10 TTiDTN). Trg Cant. 
V, 14 ijnoTN (ed. Lag., Var. 
■niDTN) Trg Hiob XXXXII, 
15 nthdtn. Trg Ezech. 
XXVIII, 13 pjtotn, Trg I 
Chr. XXIX, 2 pnoiN. S. 
auch tpct. 

s y r - 'r^r^l' V^r*ll> ?rv*o-> 

jyM |sf) m}. tiidt«, reflectirt, wie 

Aruch bemerkt, arab. ^V°S. 
Schleppkahn. TBb IV, 1 
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NDpr^NH, in j Bb 15% HDipown 
(Ar. NDpD^Nj. TSukka III, 12 
r.'JNpD^D^N (ed Zuckerm., an- 
dere Agg. riNpDDN) 1 nspo^N 
{pl) 

| -~»„» j Bß 241.] 

]'EN in j Sabb 8 b 47 für &nxb 
(Jes. II, 4), wofür Ar. j"DN 
hat, ist nach De Lara in p v JN 
vvv%$ (hebr. pl) Pflugschar 
zu berichtigen. [Brüll V 114 
hat Recht: jZasf culter quo 
agricola vomerem radit : 1 Sam. 
XHI 21. PSm 12.] 

DJKON, DJ1B (D^ü) [äjtönctf, 
m., &vvvoq der Thunfisch. 
bChull 66 b djidni, bAz 39 a n 
(Ms. M., Agg. wö-n); TChull 
III, 27 dwpjn (Var. dwpjn) 
crmp., 1. DUirw. TKelim bm 
II, 17 oroa biD^ 1. nach b 
Chull 25 a djidd irrün^. 

Lewysohn, Zoologie des Tal- 
muds § 317. [+yJ Berggren Wb ms. 
Tkunnus, thon]. 

Dt^EN ätitoi, n. pr. eines 
Mannes: Titus. MChalla IV, 
11 'n (Ar. u. Ms. M., Ms. 
Kaufm. DE'PK» Agg. des Je- 
rusch. Np,desBabliDirüJNp); 
bTemura 21 ft 'n (Ar., Agg. p 
d-ujpdjn). 

d^ieudk 8. d^"n. 

DU3HDK, DIB'Ü'K etfwwoS, -44;., 
hoipog bereit, willig, jpj. 
rDWDN, poiD^N. Hebr. u. 
Aram. a) nicht verbunden: 



Gen r c. 48, 7 dio'ün aw, 
Pesikta 49 a , Cant r zu II, 9 
(Midr V XXII, 19). Gen r c. 
100, 2 D^DDiN. b) in Satzver- 
bindung: et) mit folg. b = 
Dativ. Trg j I Num. XI, 26 
pnb 'n; Trg Hiob XV, 22-, 
ib. 25. /») = gr. *fc. Trg I 

Esth. VIII, 13 NDi^ PDID^DN 

pn. y) cum inf. Ib. II, 5 
p&nb . , , poiDDW. Trg j Lev. 
XIV, 7. 53 ^üb «rva 'n*. 
Trg Hiob VII, 12 Ninn^ '*o; 

ib. III, 8 ""DTD*? JDIDDNI. 

Trg j I Gen. XXIV, 22. d) 
mit folg. 1 finale. Trg II 
Chr. XXVIII, 3 pp^ H poiDDN. 
*) adverbial. Trg II Esth. III, 
14. S. auch n^DD^DN u. DU"N. 

Vgl. hoifiojs LXX Dan. III, 15. 

rWDlC'EN S. iWDD^DN. 

PCD^EN S. pö^DN. 

MFD'EK S. ptTD^ÖN. 

J1ÜWCN atimitön, Adj . äri- 
IMjTov unschätzbar. jPea 
15 d 5<J n ndd ^no in, Gen r 
c. 35, 3 pdcpbn nbr\o (in 
Scheelthoth upy Anf. pd^djn); 

Ruth r ZU I, 18 NÜ^DIDDNl N^D 

1. nü^dn «n^no; Koh zuta 

ZU H, 8 pDWDIDW N^O. 
Vorletzte Stelle nach D. Luria. 

n^DWÖ« S. rw'DD^DN. 

iWDD 1 »« etimüjä, f., froi- 
(jwtaia die vorbereitete 
Wohnung. Jelamdenu r6r 
(bei Ar.) = Tanch B. rfw 12 
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(Append.) 'n *b jprcn, Num r 

C. 16, 27 iWDWDN. 

LXX (besonders lehrreich Dan. 
XI, 7, 20, 21 für p) u. N. T. - 
In Italien timisia (= hoipaoia) eine 
Nische für die Thorarolle in der 
Synagoge (Zunz, Gottesd. Vortr. 2 
p. 247 /*., Zur Gesch. u. Litt. p. 522). 
[BB 623 transscrib. ^AÄ^icuaicTi = 

K^EK, jl^EK 8. N^N U. 
vbEK 8. D^DN. 

e^ek s. D^rN. 

j^iSN 8. D^DN. 

D^tCK I, af&s, auch vbut* f 
D^DN, D^DN, p^n, m., pl. 
j^D^DN, xaralvaiq Markt, 
Marktplatz, Bazar. MTe- 
mura III, 6 (Ms. Kaufm.0*?£K), 
MBechor IV, 1, TB. Hl/ 13 
d^dnd pürwwi D^ÜJO pao: (Ar., 
Agg. Tto^a, r^N2). TChull 
I, 7 o^DNa. bChull 91 b vhiSH 
D1NDN bff. Pesikta 98 b . M 
Arach VI, 5 Dt^N 1 ?. Mech zu 
XIV, 2 Dt>DN Dipo. Tanch hni 
15 Na. T B. 13 'no. T B. p^a 
15 d^dn rwjn (tilge die Glosse 
D^piw etc.), Num r c. 20, 17. 
Tanch B. rftEH 20 po^DV*; 
ib. 19 I^DN 1. T^DN. Gen r c. 
79, ßpo^DN, (Agg. auch poten), 
ib. pob^N, ib. c. 37, 8 pDitoin, 
Kohel r zu X, 8 d^dn, Esth 
r zu I, 9 (c. 3, 7) D^r'N 
(D^rw). S. auch p6üp. 

D^SüK II, s. ^DDN. 



D^EK III, 8. D^WN. 

cblM 8. D^DN. 

*OjEN in Midr xp XV, 1 ed. 

Const. 8. NJ1J1N. 

c^ün, o:en, dihsk s. nj -jn. 

fcOEpBN atakHijä, f.*diaxTia 
Unordnung. Pesikta 122 b 

N^üpDN D*J"T lim DWID WN 

(Ms. Oxf. d^v ia wn etc., 
Ar. pra pm cj % .na ^-w 
N^püpDN, Jalk Machiri zu Jes. 
I, 23 iwn iim DJina idin 
N'DpDK, die Phrase fehlt in 
Jalk Jes § 258) lies "OiN 
'n dtm iim D^jina die y#ot'- 
(>tt(>£0*, die in Unordnung 
(araxTiq) schwelgen. 

S. Krauss in Byz. Zeitschr. II, 
646; vgl. Blau in REJ. XXVII, 301. 

D^i2ie« atarßolis, n. pr. 
einer phönizischen Stadt : 
TQinoltg. j Sabb 6 C 8 Na (bS. 
45 b Sidon). 

Zum Lautwandel des p in b s. 
§ 185 u. vgl. arab. (jmAjLIö, 

piEN ?'#r0M, w., TVQavvog 
Herrscher. Aram. Trg Jes. 
IX, 13 V. peto (Textwort 
jid:n = pojri, s. d. W.), ib. 
XIX, 15. 

L. Trg. Wb. I, 23a, L. I, 61a, 
K. I, 64b. Anders Jastrow in Ma- 
gazin 1887, S. 21 u. Dictionary 47b. 
Syr. ^Ji^oj PSm. 61 [oiere^avoi 
veterani Sachau bei Nöld. ggA. 1871, 
155. ßrockelm. s. v. verweist auf 
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ZDMG. XXIX, 647], u. \2o^i PSm. 
1513 dasselbe Wort. [ZDMG. XLVI, 
467.] Veterani richtig. 

J^CKCK 8. DIÜ^DIÜDN. 

ntc« u. «nne« s. man. 

&OD1EK 8. NJOID 

-*&* 1) Transscription für «, 
z. B. rJip^N, für o*, z. B. pyrN, 
2) Prothese, mit N abwech- 
selnd, weshalb beim Nach- 
schlagen im Wörterbuche oft 
von dem Buchstaben Jod ab- 
zusehen ist. 

C^13 , K S. N^QN. 

ny« s. n m 0N. 
nw s. mjN I. 

nKWN eg'uäh, Adj., atysia 
(pl.) von Ziegenfell. Gen 
r c. 20, 12 'in (auch hn^n) 
zu Gen III, 21: -ny nuro. 

narr« s. hni^n. 

pco, rc: nr« s. D*.o^njN. 

WPK, 'JH'K, ^TK S. N'JT.N. 
jTTBWTK inj Schebiith37 b 39 

1. IWDVITN *vd(>OfAV$Q$VOV 

Myrrhenwasser. 

Jastrow 45b liest p*Dm»n vfyv- 
fiTjXov. [?] 

]WVK S. WIJN. 

Dlp^snTN idropik l os, Adj., 
vÖQcontxog wassersüchtig; 
der Wassersüchtige. Lev 
r c. 15, 2 "n (ed. Wilna 'in), 
Jalk Lev § 554 ; in Jalk Hiob 
§ 916 Dip^smjN. 

[Traiisscribirt: . ~**~<**z*~~m 
BB 610.1 



*m-PK in Kohel r zu IV, 7 
(mon in^d te imTN ••!, in 
Jode llösche z. St. n"N, viell. 
jtMon Gin oder ctnyn tidin) 
viell. vßQig Gewaltthätig- 
keit. [??] 

?Nenp , nT« jDemai 24 d 81 -, 
viell. zu lesen N^npTDN pl. von 
ä7TO^ijxccQiog Armeever- 
pfleger. 

'dno&rpcdQios Soph. 217; die 
Emendation ist von J. Perles, s. 
K. I, 248». Jastrow 46a giebt 
olvoxdnrjkoi. 

'BKBIFJWK u. 'CKEDWPK 
S. lBDDWN. 

s. rüjriiN u. N^DjrmN. 

^0?N, ^OPK s. ^DIN. 

KBpPK S. NDpiN» 

NE^K ^ä, der gr. Buchstabe 
^ra (^) als Zahlzeichen acht. 
Gen r c. 14, 2 u. 20, 8, Jalk 
Gen § 20, Num r c. 4, 3, 
Tanch 121D3 18 hbin, T. B. 
21, j Jebam 5 d 7 vgl. NEW. 

H^K ttä, Adv., eha also, 
wie! jSanh 18^. 

Syr. ]$+]* Nöldeke, Syr. 
Gramm, p. 92. 

D^IE'K in Midr ^ XVI, 12 
(Sam. Gama d^dn) u. d^dn 
ib. XVIII, 34 lies d^üwn 
avTorslijg Herr deines 
Schicksals. 

Fürst ZDMG. XLII, 360 u. 
Glossar. 43 ->. [Vgl. art^s BB 107. 
208 transscrib. ^«ai^4M 



Digitized by 



Google 



— 32 — 



p:itrN, richtigerpiüW otonin, 
m. ? o&onov (als PI. angesehen) 
Linnen. Trg I Esth. I, 6 
P"XD N. S. auch pjiPiN. 

[Das bibl. pout inuss jedenfalls 
erwähnt werden. Das Jod im Tar- 
gum ist richtig und ein Zeuge 
dessen, dass es nicht aus dem Grie- 
chischen, sondern aus dem Urbilde 
des Griechischen, das ja selbst ent- 
lehnt ist, stammt. Wenn man ein- 
fach b&oviov dazu setzt, verwirrt 
man den historischen Thatbestand 
ebenso, wie wenn man zu anderen 
Culturwörtern gerade die griechi- 
sche Form stellen würde.] 

D1CWN S. DID^DN U. D\3"N. 
rPD^B'N, P.K'Dö^N S. 

n^n u. k^ü^k (m^x) 

italijäy n. pr. eines Landes: 
Italia a) die Halbinsel Italien. 
Trg Thr. IV, 22 N^m >on 
N^ND N^aroi (fehlt in vielen 
Agg.). Gen r c. 37, 1, Jalk 
Gen § 61. Gen r c. 67, 6 
Hn^nd^n, Jalk Gen § 115. 
b) Süditalien, Graecia Magna. 
Trg Ezech. XXVII, 8 nJHDD 
''», ib. XXVII, 7. c) Rom. 
Trg j Num. XXIV, 24 '^ 
W*\ NTH. d) das oströmische 
Reich, jedoch mit Rom con- 
fundirt. bSabb 56 b }V bv '"N, 
bMeg 6 a . 

[Ad c) X&omh m \*±4+\ BB 



123.1 



fP^B'N italjön, m., Analogie- 



bild, nach ppiD; das perso- 
nificirte Italien. Trg I Chr. I, 7. 

S. Krauss in Monatsschrift 
XXXIX. 55; § 352. 

?^K, D^ETK s. D^DN I. 

nvo^e^K s. ^ddn. 

D^K s. D^DN I. 

^•E'K tfcri* 1 *, 4$., im Fem. 
rvp'^N, Italiens -a, -um ita- 
lisch a) absolut gebraucht: 
MSchebiith I, 2 'ND HJO eine 
Minna, nach italischem Münz- 
fuss (Var. ^pbo^n). MSanh 
VIII, 2 "»nd j" r.^ (Agg. des 
Babli N.l), jSabb ll a 22 'N3, 
jAz 40» ;4 . MKelim XVII, 11 
'nu piyff KCpm rr?n rno. In 
Lev r c. 37, 3 /'. rppbwtQ. 
b) attributiv : a) von Münzen *• 
MKidd I, 1, Sifre Dt § 295, 
MMikw IX, 5, MChuU HI, 
2, TCh. IE, 7, TBechor V, 
5 "»p^D^NH "WN. ß) von Massen: 
TKethub V, 8 Ui moa. r) 
von Speisen u. Getränken: 
TPesach I, 28 'nh J" n^W 
(möglich jedoch nach a) auf- 
zufassen, also: nicht italischer 
Wein, sondern ein Viertel 
nach italischem Mass), j Sabb 
16 c is> jNedar 37 d 55 'm DnjD 
yano. 

Vgl. 7i(>off aaadgtov ItaXtMov Xo- 
ysvtiv im Steuertarif von Palmyra 
(Hermes XIX, 520, ZDMG. XLH, 
370), im aram. Text (II b 46) mo 
hP*Sd»h. [BB 123 transscribirt 
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CLTW S. ND1H. 

Jfc^N iton, w., foov Erd- 
schwamm. TKilaim III, 14 
düin.t, Var. jimn. jK. 30 a 67 

po'n? 

Buber in Graetz* Jubelschrift, 
bebr. Theil, S. 20 N. 45. [Falsch, 
weil den Zusammenhang nicht be- 
rücksichtigend. Es werden Junca- 
ceen gegenübergestellt Arundo und 
Phragmites- Arten. Von einem 
Schwämme kann dort nicht die 
Rede sein.] 

?^^N itni, rn., ein Gefäss. 
TSote XV, 1 mwy bw 'n, 
bS. 48 b -qn hv 'N3. 

Gr. Lehnw.? s. Fraenkel S. 76. 
— Gesenius Hwb. 9 s. v. »ob p. 310 
u. L. I, 60b vergleichen das W. 
mit bh. wo Korb, K. I, 63b ver- 
gleicht es mit tum»*. 

JDB'K s. püN. 

j^ülüV 8. Diü^JDüDN. 

D1JW 6. D , J ,,,, N. 

n^3ö^«, n^^BüJ«N s. 

DTN 8. D^"N. 

D^N in j Demai 26 b 26 (ed. 
Krotoschin Dra^N, ed. Zitomir 
[R. E. Fulda DU"N im Comm. 
D'J"N, erklärt: e^nru] DWn), 
wofür R. Simson zu M Demai 
VII, 3 '"WüN citirt (andere 
Autoren citiren did^dn), ist 
wohl DWD D^N zu lesen: 
*dyvyGTipog nüchtern, fas- 
tend. 

Vulgärgr. ayvioxtxo. = vrjarixa 
nüchtern (Foy p. 85), analog 

Kraust» Lehnwörter. II. 



setzen wir *ayvyotifios = vqorifioe, 
vgl. § 372. Klein in Monatsschrift 
1853 p. 326 gibt aiVos, so auch 
L. I, 67b; Eisler Beitrage II, 22 
avaifioe; N. Brüll, Jahrb. IV, 112 
auLv7]s; K. I, 70b jejunus, doch auch 
Zrovoe, letzteres auch Jastrow 47b; 
Rapoport E. M. p. 47 denkt an 
atavoe [entscheidet sich aber 261 
für Sachs.] [Falsch, weil den Zu- 
sammenhang nicht berücksichti- 
gend! R. Jochanan fragt ja und 
man antwortet ihm, dass der be- 
treffende Lehrer faste (d m s), fastend 
kann also in d>j»m nicht stecken. 
Auch aus methodischen Gründen 
ist es unerlaubt, sich die bequeme 
LA durch Addition der Parallel- 
stelleu zurechtzulegen: "1ö»bk + 
d*j»m! Das Richtige ist Sachs': 
a&vfios, matt, entkräftet. Kaft. wa- 
Pher. 87b 80 dku3bk] 

jir"l"N ajrinön, Adj. } äeQivov 
himmelblau. Esth r zu I, 
6 N als Uebersetz. Aquila's (s. 
D^py, in Wirklichkeit aber 
bei Septuaginta). [äeQwtjv 
steht Esth VIII, 15 als Var. 
bei Tischendorf und bei 
Fritzsche, Liber Estherae gr. 
Turia 1849 Programm.]. 

So K. I, 72; L. I, 71a, Fürst 
49b, Jastrow 47b geben slqiveov, s. 
S. Krauss in Steinschn eider' s Fest- 
schrift S. 165. 

OrD*N S. DVDN. 

pDK^N S. pD^N. 

l^K S. D^IETP^N, pDTD'fr'IN 

u. ppnoAiN. 

pi^N elogHn, m., iloyiov = 
elogium ,Verzeichniss,Pro- 
3 
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tokoll, Anklage, Urtheil. 
Ex r c. 15, 12 nzbv '•n "vayw. 
Ib. c. 31, 6 ^sb Nnpj ^ff ^N 
pnn (Agg. auch pi^N), Num 
r c. 16, 21 pr^N, Tanch n^tf 
12, T. B. 22, (Ar. citirt d^^n, 
auch p^n^.N aus Jelamdenu), 
Jalk Num § 743 phnN (p^-JN). 
Gen r c. 28, 1 r^JN ^'p (ed. 
Wilna p^JN), Jalk Hiob § 920 
IU % 6in. Thr r zu I, 14 p^JNP 
(1. 1'JJiW). Midr ip I, 22 NT.p 
p*Nb. Ib. XXXI, 3 prAw 
(nach Jalk ^/ § 714); Raschi 
zu ?// VI, 11 citirt: pji^j nmoi 
jr&ff 1. p.^N. Pesikta 159 b 
P^JN, Pesikta r c. 44 p. 183 a 

JT^DN U. p^DN 1. pr.^N. 

fcfll^K S. N"6n. 

D'Dl^K 8. D^N. 

NpnDI^N S. N^TD^N. 

nD^l^N iliapisä, n. pr. eines 
Mannes : *Akonevg. j Terum 
40° 17 . 

L. I. 65* Evelms, Jastrow 49» 
vMynjg t Schorr Hechaluz IX, 8 

oi'Xo<pv7]S. 

D^tf S. D^N. 
S onne. Ex r c. 15, 6 DiNmjo 

DV^N DN (1. DTU1D) G&ivaQOg 

mg ijXtog kräftig wie die Sonne ; 
ib. der folgende Satz wie folgt 
zu lesen: noff non [dv^n] 
tjk$og das ist Sonne und die 
Sonne wird stark genannt 
(tp XIX, 9). 

[So Altar, Ben Chan. VII, 108. 



Transscrib. BB 128 w»o-J^j, 170 

^oA) ] L. I, 84 b (Landau) awe- 
dgtov tts rjktov\ Jastrow 49» jHJ&av- 
d$os vtbg 'Mtov. 

D^BV^tf iljopolis, n. pr, 
einer Stadt in Unter-Aegyp- 
ten: 'HhonoXig. Pesikta 63 b 

^ m wvw -vy: (Ar., Agg. m 
D^iD, Pesikta r c. 17 p. 87 a 
Di^D i^N, Jalk Machiri zu Jes 
XIX, 18 d^et.^n). 

[BB 38. 128. 131. 171 

635 . bpQ l hAQ^mAgl j^^^EkX^anov- 
ros irrthümlich „Sonnenstadt" über- 
setzt, wie 633 : . <w> V»«» <» n-ääj^ti.] 

p\x s. fcubp. 

D^N S. D^.V I U. D^N. 

aOD^K in Tauch npn 1 s. 

]^K s. ]^N^p u. i^n^p. 
«^n u. n»:^n s. paoN. 

D^N S. D^N. 
DID^N S. D'D^N. 
pD^N S. jno^N. 
DB^K S. DD^N U. D^N. 

Ep^K, TOpSt s. ^pSi. 
tfn^N s. Nn^N I. 
D\XE\X S. D1NON. 
G^IC'K S. N^J^IC-N. 
CWN S. D1NBN. 
DIC'N I. in TKidd IV, 8 ed. 
Zuckerm. 1. D'O'n (s. d. W.). 
D1CN II. S. DTPOp^N. 
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?jnOipWK, n. pr. eines 
Mannes. Koh r zu II, 17. 

Schorr, Hechal. IX, 3 olua -f- 
7tivTQov y Jastrow 61a liest :n»pD. [??] 

DTTDpWK imik l §ero§, Adj., 
yf*%*lQog halb verbrannt. Oft 
corrumpirt. Midr \p XXII, 15 
D'TDDON. Cant r zu II, 7 'N 
(so richtig Mussafia u. De 
Lara; Agg. *)wv did^n); Tanch 
is 2, T. B. 3 u. Jalk Sam. 
§ 161 p)n^ no*N (streiche 
^DJtr); T. nj 10 itid' poxi, b 
Sanh 92 h itd po'.m, Jalk Dan 
§ 1060 itd pom. S. auch 

fiCWN inierä y f., ri$iiqa Tag. 
j Az 39 5 24 'n ^o. S. auch nny. 
[BB 132 transscrib. Ifou^j.] 

pTC^N irnerön, Adj., yiisQov 
zahm. Gen r c. 77, 3 crmp. 
irrsj, Num r c. 11, 3, Pesikta 
44 b crmp. po \v, Pesikta r c. 
15 p. 68 b ]^ok (streiche nnj:>), 
Midr Sam c. 17, 4 [Buber z. 
St.] (Jalk Ex § 363), opp. 
p-UN (s. d W.). 

fCC\X in Pesikta 44 b 1. 

rnnrN (s. d. W.). 
jbü*K s. J^DN. 
pjtfN s. pjDH. 
PDIDDVN s. TID1DON. 
PWN 8. pjTJN. 
f^N S. J^JN. 
mfiTUTN s. NnjjN. 
ptoi"i:\s S. NDVUM. 



p^öl^N inomllön (Agg. ge- 
wöhnl. j^oitn, auch J^ouw), 
m, *olv6fit]lov Honigwein 
(confundirt mit oh'opeXt). M 
Sabb XX, 2 \v (Ar., Ms. 
Kaufm. pVpW\ Agg. p^ojn); 
MTeruin XI, 1 rbvw (Ar., 
Agg d^ou", Ms. M 'dn, lies 
"U'N); jSabb 14 c 19 p^iTJ"; b 
Az 30* I^OUN erklärt als p 

J^öbsi BQT.. 

S. Krauss, Bjz. Zeitschr. II, 533. 
Zu den dort angeführten Analogien 
füge Doch hinzu rf?2*bo (s. d. W.) 
u. rV7to*hn (s. d. W.). 

n^se^N s. r^DDN. 

*WK, ^":\n, richtiger ^»AX 
onjänaj, n. pr. eines Mannes : 
"Ovcuvog, a) ^D -q \t\tn '"i 
jSabb 7 d 7l , jJoma 40%,, t^jw 
"DiD p, jMaas seh öö^n^n. 
b) Koh r zu III, 11 -Q ^jiry 
I^m (ed. Wilna ^jy), scheint 
mit dem Vorigen identiseh zu 
sein; bZebach 88 b ^ry '•m 
pw "13. c) jJoma 38 d 69 /m \ 

Jastrow 52* hält das Wort für 
eine Corruption aus *o*:n und zieht 
auch Mn'jwai aus Gen r c. 29, 1 
hieher, wo doch dieses W. aus 
♦d*j»oik jAz 45b verderbt ist und 
den Wohnort Chanina's bedeutet, 
vgl. oben zu »piin. S. auch Fran- 
kel, Mebo ha-jeruschalmi p. 64b. 

JWTörK inmirlnön, Adj.. 
*6ivotiv§§ivov Myrrhenwein 
3* 



Digitized by 



Google 



36 — 



Cant r zu IV, 14 ^n tid (Agg. 
auch pj-HWN). 
S. Krauss in Byz. Zeitschr. II, 534. 

pnc:\s s. pr-rarN. 
^IEJjW s. ^pjiN IL 

K^p^K S. N^D^pjN. 
DnCnr« S. DDÜD'ÜJN. 
"D^x: Wörter mit diesem 
Anfange s. unter "DN. 

per»'«, wnü^D^K, 

pCUD^ s. IDDD^JIN. 

■"BD'N s. ~üäN. 

K2CD , N, WICD'« s. N2DSN. 

Pjbdv , nwacD^ s.r.r J JÜSN. 
moichec^, s. nddidttoon. 
khed% nnED'K, poD^« 

S. JHDäN. 

«inßD^ s. NTHüDN. 
1BDW 8. IDDN. 

K^IED'«, riWBDV s. K2ÜVK. 
PB1ED , K 8. DVD^ODN. 
^lEDV, ]^ED^ s. ^DDN. 

MFBIED'K 8. pD^DN. 
piED'K 8. Jino^DJN. 
pitCßD 1 «, pJVEEDV s. p'DDDN. 

mcED^ s. itdddn. 
ro^ED*« s. n^N^DüDN. 

D^BDV s. N2D5JN. 

TOD , K 8. "PDDN. 

rfPED'N s. MDDN. 

?N»CD*K, rP'ED^K, n. pr. 
eines Mannes : j Jebam 2° 
mehrerem. >y* "O pna\ 

D'KD'K I , P^D 1 « 8. N3DSIN. 



D^ECN II., D^ECK «tfl, m., 
idarig Waid, eine Färbe- 
pflanze. MSchebiith VII, 1 
^N wdd (Ms. Kaufm. DEDN), 
TSch. V, 7 poo (1. D^DD, s. 
d. W.). MSabb IX, 5, TS. 
IX, 7 dn; MMeg IV, 7 dn, 
bM. 24 b D'DD; Tanch NCJ 8 
diddn. T. B. 14 d^dd; bBk 
101 b DN (Ar., Agg. dhdd); b 
Sabb 90% bNidda 50 a , bPe- 
sach 56 b u. sonst.[Transscribirt : 
• r-^ m -| BB 138, syrisch: 

rTO'ED'K S. r^DDDN. 
DWTKD'K s. TÜ-1DDN. 
WWX 8. NZJD51N. 
KCfiDD^ S. N&B2ZN. 
iSm^tCDW* S. NJ^DDDN. 
D^ED'K 8. D^rDN. 
n^DKDV, rTODKDW 8. 
rUN'DDDN. 

piBEDV^BKD 1 « s. nj^dddn. 

N"1CDV 8. NITDN. 

^anco^«, *6anBD% 

^neDV s. :pd-)ddn. 
Din^neo^ s. ji^-idsn. 

1 CÜ1BD , K 8. DIÜ^DIDDN. 
NntOD^N 8. NWDDN. 
mnKD'K s. NTHDDN. 

KecisneD 1 « s. NDoiDnöON. 

N'CN, K"D'K 8. "DIN. 
ni«p^D\X 8. NDpTN. 

^lao^N, N|TeD^aD^ s. 'ddn. 
rpsiaD'»« s. itd'üdn. 

NteD^ 8. ^iDDN. 
, pDteD , K 8. Np^üD^ÜDN. 
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KÖCD'N S. NDDDN. 

w:d\s s. n^did I. 

IBD'K 8. pö"UDDN. 
DIpUDlBD' 1 « s. Dip^DD^N. 
pDlBD^N S. DWiBN. 

fcPBBD'K, H^EBD^, n^BBD^ 
corrupte LAA für h^^dddin 
iemraXiov = hospitale Her- 
berge, Aufenthalt. Gen r 
c 44, 18 n^ddn 1 ? (Ar. svdbdn^, 
ebenso Jalk Gen § 77); Pe- 
sikta r c. 15 p. 71 ft jv^dbd 1 « 
(ebenso ed. Prag p. 27 b ); Pe- 
sikta 47 b ed. Buber ist aus 
Ms. Oxf. n il >D'»DD ,, N verzeich- 
net, auch Aruch s. v. N^übö 
II citirt aus P. eine Var. 
n^bdn; Cant r zu II, 7 
rpteöDW, ib. zu II, 8 fehlt 
das W., ib. zu II, 17 ^DBD^a. 
An allen diesen Stellen ist 
ausser dem Lehnw. auch der 
ganze Passus corrumpirt, der 
Sinn ist ungefähr, dass die 
400 Jahre der aegyptischen 
Knechtschaft (Gen XV, 13) 
nach der ganzen Dauer des 
Aufenthaltes in Egypten be- 
rechnet sind. 

L. I, 128a u. Fürst 66* richtig 
hospitium; Bub er in Pesikta 47 b 
N. 96 u. K. I, 187a spatium; Jas- 
trow 53a loonoXiTeia. [Jastrow's 
uHmohxeia, das schönste Ergebniss 
des ganzen J 'sehen Werkes, ist 
unbedingt richtig. Selbst bei bürger- 
licher Gleichstellung ist der Aufent- 
halt in Aegypten mw nnny !] 

IDBD'K s. TBDN. 



'»SD^« s. IDD^N. 

P^BD^N s. ponsoN. 

lxnDWK in der Verbind. 
'V* D^Dip (Lev r c. 5, 5 ed. 
Wilna, Agg. auch j'nDDN) 1. 
JNnnDDN xofiijg (STza&ctQioav 
Anführer der Leibwache. 

NT^BD^N, pe^BD'K, 

[N]n^E)D\X, *OEBD\X s. 'E>DN. 

KpBD'K s. «pDDN. 

niNpöD 1 « S. NDpTN. 

■flßApBD'N, Nn^pSD'N s. 'DDN. 

ptTDpBD'K s. 'DDN. 

UXBIpBD^K S. ''üDDpDN. 

DmSD^, ^PBD*«, ^pDISD'N 
8. 'DDN. 

pönsD^ s, ponsDN. 

ponBD^N s. DUDUDDN. 
piDBD'N S. 'DDN. 
»TBapO*« S. Tlü^pDN. 

mipD\s s. mjipDN. 
rvnpD'K s. rvnpoN. 
niDipD^ s. mjipD«. 
«BipD'K, nsipo^, «raipD'« 

S. 'pDN. 

*OB"lipD\X S. NWipD. 

«npo*«, münpo^K, 

[)]^npo\s s. 'pdn. 
maipD , K s. mjtpDN. 

"ID^N isär, m. y aaaäqiov = 
as A s s , eine römische Kupfer- 
münze. A) Hebr. [Auch sing. 
häufigREJ. 1888, 159] MSche- 
biith VIII, 4, Maas II, 5, 
Maas seh IV, 8; nno^N MPea 
VIII, 1 pl. ino^N (nno^N). 
MKidd I, 1, Eduj IV, 7, 
Bechor IV, 5, Arach VIII, 1, 
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Chull in, 2, Mikw IX, 5, T 
Chull III, 7, Bechor V, 5, 
Sifre Dt § 295, bKethub 75% 
jKidd 58 d 30 '•p^NH -id^n. Ib. 
*)DD njH3 Y30 inN 'NH TBb 

V, 11. Ib. po'N w, jMaas 
seh 55 b 18 . TM. seh III, 6 
^n iji-6 rTO jdin y^o 1 ?. Ib. 
4 u. sonst "WN. bBerach 28 b 
iab -UJDtSf '"N. Cant r zu II, 3 
'"•n 13 jrj nrN. Ib. Anf. c. 1, 
8 ^N3 n^TO. Gen r c. 42, 4 
lobt* üüb po'N. B) Aram. pl. 
no^N. bBm 62 b no^ND. bTaan 
19 b ''n rtno. bKidd 12* 
mo^N -npw (1. no^N). - Mit 
Praefixen u. Suffixen: "W 
MMaas seh IV, 3; '^S2 M 
Maaseroth II, 5. 6, Maas seh 
IV, 8, Arach VIII, 1, Erub 
VII, 10; 'wi Bb V, 9; 'vo 
Bk VIII, 6, Chull XII, 5. 
'ton T Arach II, 6; "xb T 
Bb V, 11. 12; iidw bBm 
62 b <?te. 

Marq. Staatsverw. 2 II, 377: „Im 
Orient dauern nicht nur die alten 
griechischen Bezeichnungen des 
Kupfergeldes jaAxofc und htfoXbs 
fort, sondern sind auch die mehr- 
fach vorkommenden (\aaQia nicht 
ohne Weiteres für römische Asse 
zu halten." Vgl. ib. Anm. 6, u 
Zuckermann, Talmud. Müozen u. 
Gewichte S. 22. [Schürer II, 35]; 
s. auch J. Low in REJ. XVI, 155. 

Syr. t^t. 

NtT^N, mITCN s. 'IDN. 
DIC^CN S. D^D^J-I. 
nWtT^K S. üVDnDDN. 



PtT^N 8. JWDN. 

NpID^ 8. NiDDN. 

nmo^ 8. ND1DN. 

pDjjiriD'N m. pl. von detv- 
rojiAO^Strassenpoliz ei, Auf- 
seher. jMaas seh 56 b 17 xrbr 

ktpd'k, nwno^ s. 'ton. 

DWDV, rPMnD'K s. 'PDN\ 
WjBnD'K 8. 'DDN. 

rropnnD'K s. ton. 
prmnD'N s. rcntsDN. 

Nt2^N5^ S. NE^DWN. 

*D^T1"l^\x ipodromosj m.pl 

ÖQOfwg Rennbahn, das 
Pferderennen. In Jelli- 
nek's Beth-hamidr. V, 38 meh- 
reren!. rorm^N, ib. 37 auch 
rvomiD^N. Ib. ermp. j^-inDN. 
Perles in Monatsschrift XXI t 
134, 135; Lattes, Saggio p. 59. 
Armen, pötromn = iTmod^ouia 
ZDMG. XLVIL 25; H. 366. 
[.CliD©5?aaAJ incrofyouiov BB. 142. 
Vgl. für' Seopog ZDMG. LI, 295 
»\i)))^4 badrün, Kellergeschoss, 
durch türk. budrun, budrum aus 

i-TTodfOfiOS.*] 

pt^pnpjiE^N in Pesikta 
r c. 26 p. 130 a ist ein stark 
corrumpirtes W., welches nach 
dem Satzgefüge etwa id^n 
ptrp pn'üpj vno, \a\vaxr6qi0Vj 
xoixmv (drei grammatisch nicht 
verbundene Wörter) sein wird : 
r von dem königlichen Ge- 
mache aus" [gesehen]. [? ?] 

Schorr, Hechal. XII, 48 liest in 
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SJ*?p*iö pöiB v cpotHvov TQixlividiov; 
N. Brüll, Jahrb. IV, 113 vnaxov tqi- 
xXivwv, vgl. Güdemann im Lexidion 
zu Pesikta r.; L. I, 139b tmxdzex- 
tovy cvetötiov, K. I, 211b irpcte^og 
tpvlaxrrjQ ; Fürst 47a i nh t&v tqixXi- 
viwv; Jastrow 58* j^pna po^ö. 

D^p'ElB'N S. Dlp^DB'N. 
"CIB'N 8. OIDN. 

KE^CIB^N S. HCKÜWI*. 

W0WB , N ist [mit Buxtorf 
186] zu lesen in Deuteron, 
r c. 2, 29 anst ndwid^n der 
Agg., ebenso Jalk Gen § 77, 
in Jalk Ex § 167 nD'JNS'n: 
vnopvfificc , oder (wie jnpj 
daneben zeigt) vTtoiivtjiiaTa 
(ndd^JDWn) im PL : Denk- 
schrift, Anklageschrift. 

Jastrow 58* nach Mussafia : £r<- 
ripia, xa. 

jiTDIBW s. ^D'.DN. 

piBlB^N ipopodin (in den 
Agg. crmp. piDIS^N, P'D^DN, 
PD^bm, auch p^DN, jmsiDN 
etc.), /'., vnonodiov Fuss- 
schemel. A) Hebr. MKelim 
XVI, 1 ran ^ya hv piBiBNro 
* (Ar., Agg. pWBNJTi , Var. 
p^wm). Ib. XXIV, 7. jChag 

77 3 72 IHIDIDN (Ag>. pWBtf), 

opp. ndd, Gen r c. 1, 15 
pisr.DN (Ar., Agg. piB'B'N, 
Mathn. Keh. p^BN), Midr 
Sam c. 5, 1 nhididn, Lev r 
c. 36, 1 p^DN ; beide Tanch 
cntmp 1 piswi (pdidni). 
Wegen Gen r c. 17, 6 pwBN'i, 



Koh r zu III, 19 pD'.DNl s. 
ji^DN. B) Aram. Trg j II Ex 
XXIV, 10 pDisw, j I r-)WK. 

PWB^N S. piBWN. 

^BIB^N ipophi, n. pr. einer 
egyptischen Gottheit : "Anotfig. 
jNedar 42 c 12 zweim. "w (Mus- 
safia WBV'). |?] 

S. Krauss in M. Zs. Szemle IX, 
173 u. bei Kohut, Sem. Studies p. 346. 
Bacher, REJ. XXXV, 116 acceptirt 
die Erkl. Jastrow 's: »6iw* = •••An. 
Im Texte jedoch '** (mit Jod) und 
so wird doch »rr?n nicht geschrie- 
ben! — Mussaf. u. A. setzen das 
W. mit Jimi. dem griech. Fehler 
für nin», gleich; vgl. ausser Perles 
in Monatsschr. XIX, 525 noch Field 
zu v XXV, 1 u. Neubauer in Stud. 
Bibl., Oxf. 1885, p. 12. 

D^IEW, C^DBIBW, pDDlDV, 
D^DBIB^ s. D^DDIDN. 

mis^, xniB^ s. N"-NDN. 
K^HIB^ s. pnsN. 
tittB'K s. NDDN. 

*peb^, *o , tcB , K, n^tsB^ 

(tOiCBN) ipatijä, f., vnareia 
1) das [röm.] Consulat. Num 
r c. 1, 1 'V* (ed. Wilna n^DB'n), 
Tanch -OIM 5 zweim. 1PN3 
N^BBN, ib. DN TOPM, T. B, 

N^DD^N. 2) Aera. Lev r c 36, 3 

ca^D b» '"Na, in jSanh 27 d 22 
n"DE>a. Pesikta 104 a ]WO vn 

DnSD rN 1 »^ JV'ÜBN, ib. N^DETN,. 

ib. zweim. 'w. Ib. 52 b . S. 
auch WT&b*. 

D^CB'K ipatifros, m., vna- 
rixog = conmlaris, ein ge- 
wesener Consul als kaiser- 
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licher Statthalter. Mech 
zu XVII, 14 Dip^üWN zweim., 
1. Dipü^N; Jalk Dt § 813 hat 
d-D-^n (s. d. W.) dafiir. S. 
auch Dtp^DDH. 

Vgl. syr. [transscribirt] ]**$ ***] 

iitaTixri >^w&X&o\ . qJlSo] PSm. 
83. — Der offizielle Titel des Statt- 
halters von Syrien war legatus Au- 
gusti pro praetore (= nQ*oßevTr t s 
JEtßaoTov avTioTQdTTjyos) t weil aber 
dieser Legat gewöhnl. ein consu- 
laris war, so nannte man ihn bna- 
rtxos statt irQsoßeviTig InattKos (Wad- 
dington p. 514 b). 

DlpUS'B'N 8. Dip^üBW. 
Nnp^E)\S S. Nü^pDN. 
P^EDB^N s. pWDN. 
PpBDB'W S. TpDDDN. 
JWpB'N 8. JirpDJN. 
PDIpB'N s. ponp^DN. 
DIBVWK S. DID'TBN. 

p-ms*«, pnns'K s. p-mDN. 

WW«, HDIB'W, DimB'K s 

'BN. 

'BN. 

«nra-©*« s. bn. 

|D"1B^ Verb in aram. Con- 
jugation, gebildet von did I 
(s. d. W.): es wurde die 
Steuer eingetrieben jKidd 
64* 22 vb ^n. [?] 

D1B1BW 8. D"DEr.DN. 
C^DinB\N, D^HB\X 8. D^DHBN. 
KHCSTK, yiWX 8 'DSN. 
JNIVCSPK 8. N3BSN. 
n^D^UJPN s. fVDüDN. 
P^VWK s. DU^DDDN. 



Np^K e& l ä, m., aram., af£ 
a#^o? Ziegenbock. bSabb 
152 a nb^bt 'n, opp. Nrm (Ar. 
s. v. xpx, Agg. N^y). [Vgl. 
bibl. ipN!] 

pßraipvt s. pö^aipw. 

KBBip« in Lev r c. 5, 6 
(Nry nipd NDüipwi, opp. wox) 

1. NDDip^N äxeöryg Arzt. 

DWölpN 8. DlDWp^N. 

WDIpW 8. TD'p\ 

D'üßlp'N 8. DIDIJipW. 

]\pK, *C!p\X 8. pjip'N. 

DlöWp'K ik l onomos, m., o?- 
xovöfwg Hausverwalter. 
jBm 12 a 31 , ll d 16 DUDip'N, TBm 
IX, 14 DiDJip^N, TBb III, 5 

DlD^.pjiN, jBb 14 c 58 OJOip^, 
bBb 68 b DID^pj^N, DIQ^pjN, 

DiDt>ipjN etc. 

[BB.145transscrib. * ~*^ir^vs* - j 

pjlp'K ik l önin, /'., auch rjp^N, 
ppiN eixovtov A) Hebr. pZ. 
mjip 1 « (niNJip^N, rwipw), irr- 
thüml. auch pjip^N als PI. an- 
gesehen. 1) Bild, Gemälde. 
Ex r c. 15, 22 by iber ^n -^ 
yv bv n^dü. Ib. n^nj ^ 'i«i ; 
Tanch mff "PI 3. Num r c. 
4, 1 wp^N (irrthüml., indem 
)^t< als Pluralf. zum Aus- 
gangspunkte diente). Gen r 
c 78, 3 nbyoi> npipn ibw 'w, 
Jelamdenu zu Num III, 40 
(bei Ar.) = Tanch B. "Dira 
22, Thr r zu II, 1. Tanch 
12103 10 -]bü bv pjipN. Pe- 
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sikta 197 b nN to ">n. Gen r 
c. 98, 20 ^3N bw '^N, ib. w 
idn bv. jAz 42 b 74 i?non DrD 
nvjip^n nnr . . ., ib. r^ip^zi, 
vgl. Nipvi. Mech zu XV, 11 
rrpN. Ex r c. 35, 6 '^n s. 
IWiN. 2) Bildsäule, Sta- 
tue. Mech zu XX, 16 Toym 
nr.p^ i 1 ?, ib. vmjipw. Ex r 
c. 15, 18 '•N, ib. ^nh; Pesikta 
64 b . Ib. 110 a 'w. Aboth di 
R. N. V. II c. 30 wp. Midr 
^ XV, 1 rwipwi. Tauch r:.o» 
5 oon bar *n, Ex r c. 1, 8 ^»TN 
ito bv 1. nach Tanch B. mo» 
7 ibo te >n; Ex r c. 30, 16. 
Ib. c. 27, 6. Cant r zu VIII, 
9. Lev r c. 34, 3 bv pjipw 
do^d (Agg., Ar. nwipw). 3) 
Ebenbild, Gesichtszüge, 
Portrait. Gen r c. 53, 6 v>jpit> 
(Gen XXI, 2) gedeutet: "w vi, 
Tanch aem 2 d^n, ib. mpb 
11. jBerach 6 a 8 naio rriN "»n, 
jMk 83S 2 . jHoraj 46 d 34 ''m 
IP3N bff, ib. Z. 35 ^m bv ''N. 
Abba Gorj II, 17 wi ^ '^n* 
Gen r c. 40, 5 Hin bw '•n. 
B) Aram. Singularf. etwa 
*wip , N,|rf.p , »pN, «"Jip'N, selten 
NnjipN. 1) Bild, Gemälde. 
Trg I Chr XXI, 15 apjn ^. 
2) Bildsäule. jAz 42° 2 
NHJip^N, ib. Z. 9 N"J^N, 
ib. Z. 10 P'pN- 3) Eben- 
bild, Portrait. Trg j Gen 
V, 3 mip^N 5 ?. Ib. IV, 5 pjip^N 
midni. Ib. XXV, 19 pnsn "»n. 



Ib. XXXVII, 3 *pvi '^. Trg 
I Esth. II, 17 Tem ^n, ib. \v 
nnDNi. Trg j Ex XXXIV, 29 
".djni ^N vi. Trg Thr IV, 2 
JiTJ^N. — An einigen Stellen 
ist iVT-p^N, welches eigentl 
N^irp (s. d. W.) lauten soll, 
mit pipiN confundirt : Dt r c. 
4, 4 D1NH ^ rO^HD vVJipiN 
eine Schaar (Engel, vgl. un- 
mittelbar vorher D'ON^Dn) geht 
dem Menschen voran : DipD "un 
. . n"apn ^ pr.p^ Gebt Platz 
dem Ebenbilde Gottes! Midr 
tfj XVII, 8 u^nbü bv wp^x, 
ib. crmp. bw wr^vb mpo un 
•Yapn 1. TJipw^; ib. LV, 3 
«"Jip^N, dann p'.pw 1 ?, ebenso 
Jalk xp § 670 u. 772 

Syr. . oaJoaa| == Iconomium, 

wofür auch ^Jcu^j PSm. 166. 
Sollte also n»jip»n richtig sein? — 
Armen, kon = alxwv H. 216. 

r?y\p^ s. N^irp. 

'(TN 8. ^N^N. 

nü^pN S. HD^pN. 

J^fW jAz 41 d 45 , wofür jSabb 
3 C 76 Vy* steht, ist viell. atxlov 
= dsXnvov Mahlzeit, doch 
ist die Ableit. von "ip\v = 
Ehre, Ehrengeschenk 
[gewiss] vorzuziehen. 

Ersteres Sachs II, 199 u. L. I, 
70b; letzteres K. I, 71a u . Jastrow 
60*. In ed. Krot. nur pp»K, rV* M 
bei Sachs. 

Di:p^ s. D*jpN. 

pi:Dp\S S. p:PDDN. 
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y^x s. r^x. 

NTN erä m. 7 pl ^"vn, ^(mov 
Wolle, Baumwolle. bSabb 

ll b iJTNZJff ^Na n-u (fehlt in 
TS. I, 8); ib. IX, 8 - bS. 
79* '^, ib. 90 a . TBk XI, 11 
= bBk 119 b p-PN. TKelim 
bb I, 4 .TPNH (/'.). S. auch m^y. 

[Rieger, Technol. I, 28 Anm. 31. 
Es ist aber nicht wjp*ov Wolle, 
sondern Wollflocke gemeint, und 
dafür passt tiQiav nicht. Von nr; 
bibl aram. Spreu jjol, Vt^ palea 
ist die Bedeutung übergegangen 
auf Flocke, mischn. m»y (Z. hat 
h, Komm an beiden T-Stellen y, 
RE. Wilna miy) in Babylon hth 
gesprochen. LA. *n*n (Haj) Gaon 
bei Ar. I, 265a scheint gelehrte Con- 
jectur nach tmw = JjjqA zu sein.] 

HTK S. N^N. 

rWTK f.j Neubild, aus hir- 
nea, Name eines Gefässes, 
besonders des verschlossenen 
Weinkruges ; statt hirnea 
schreibt man auch irnea, cyr- 
nea, cirnea, womit die schwan- 
kende Transcription '^n, "vn, 
^■n , 'Ty zusammenhängt. 
MEduj II, 5 nvjWN posb (pl) 
Hirnea-Gefässe, in bBeza 
32 a pvjnn 1. '^n, ib. durch 
ni^^V erklärt (dieses wieder 
irrthüml. Nr^pn *ys Feld- 
schüssel erklärt). Ib. rv.rvn 
(Ms. M, Agg. r.\nn, ein 
Aruch-Ms. 'Tn). jSabb 13 a 43 
u. jBeza 62 c 51 rvjrw. 

[Ehe ich für hirnea stimme, ent- 
schliesse ich mich m»;in, '-<>\ '-,»k zu 



D*rm ^Qojvteifi in Moab zu stellen. 
Für moabitische Thonwaaren spricht 
ja wohl nenn Tp, und die „Moabitica" 
werden ja dagegen gewiss nicht 
sprechen. An vielfachen Analo- 
gien für Benennung gewerblicher 
Erzeugnisse nach dem Ursprungs- 
orte fehlt es ja nicht. Cognac'.J 

D1TN I u. Dn« iros, m., pl 
D^Drw (porw), tqig Schwert- 
lilie. MKilaim V, 8 (Ms. 
Kaufm. D1TN) u. TK. III, 13 
Drwn, in jK. 30 a 55 aram. JTD~pn 
1. norvN od. no"VN. MOhol 
VIII, 1 dwnh. In Dt r c. 
3, 7 (Jalk Gen § 83) meh- 
rerem. D'DHn, pD")N (1. j^diin) 
ein Edelstein namens Jr/5. 

Syr. V»Oja|, [nur V»r*l PAan- 
zenn. a. 0. BB. 642. 656.] arab. 
l*vol (J. Low, Aram. Pflanzenn. 
S. 47 f.), armen, iris = /(><? Regen- 
bogen ZDMG. XL VII, 21; hink H. 
145. LXX 1'qiv Ex XXX, 24. [^a*-^] 
= \l±Li fl-V^ die Iris des Auges 
BA. BB.J 

?dwn II, m., ein Spiel- 
instrument. MSota IX, 14 

DiTnh by ... nu (Ms. Kaufm. 
d-i-inh, Ar. dtin), in jS. 24 c 4 
durch HD^D") (1. HDT>n, aram.) 
erklärt, vgl. bS. 49 a . MKelim 
XV, 6 onNH, bGitt 7 a , bNidda 
61 b . 

[L. Low Lebensalter 306. 425. 
LB. d. Orients I, 247. Zur öaeh- 
erklärung des Babli: ndid im ica» 
zu der Haj Gaon Kel. a. 0. hinzu- 
fügt: Nniri 'k "in bei Komm: höh «n* 
n^irr, bei Ar. I, 297 a:i:i '»bk. Darin 
steckt jedenfalls die Parallele zu 
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Elias Nisib. 28 87 Lagarde: Va=>»l 
Jcä.1« (j"f>J J^JaJt darabukkeh 
der Araber (Lane bei Brockelm. 
8. v. ; Niebuhr bei PSm. 369. Eine 
Form Vsoalj ^CaäJ Bß. 1564 
steht * M3U*n noch näher. Völlers 
leitet arab. darabukka, Pauke von 
türk. tiberek Handtrommel ab. 
ZDMG. LI, 326.] 

^D^TN s. wniN. 

pCTN erimön, Adj. 7 eQtjfwv 
wüste, öde; s. ruwvN. 
[BB. 658 transscrib. ^^oCL^x^hm 

rWÖ^TK erimijä, /"., iQfjfiia 
Einöde. Koh r zu I, 1 "»N 
(Anspielung auf den Namen 
.TD^-), in Jalk Jerem § 257 
pen*N (s. d. W.). Lev r c- 
35, 5 ponx ü^üb (Ar., Agg. 
lioniN), Cant r zu VI, 11 

CT« 8. DTN. 

DI 1 « iros, hebraisirt DIN 
eres, m., pl. poiN, virus (ani- 
malisches) Gift, bes. das von 
Schlangen. TTerum VII, 13 
erru ber diw, jT. 45 d 18 . Xb. 
42 a 31 ^n ia ^on. jAz 45 a 13 
'^N ^ürf?. Ib. 41 d lfi , jTerum 
45 d i7 , jSabb 3 d 6 po-VN 'J (oder 
cd-w). Ib. Z. 6 pa yirin ">tt 
rapjn. jSanh 27 a 30 , jAz 41%, 
. jTerum 45 c 76 po"VNn te. bSabb 
62 b (Jalk Jes § 264) mit Be- 
zug auf niDDyr Jes III, 16 

D'JDZl DltO (1. D^JD U S. DDJ?). 
bSanh 78 a (mit Tilgung der 
Glosse oyDD irn:) ddj> to din 



Nin vrao. jChag 77 l, 73 no-VND 
nrnn bv, Lev r c. 16, 1 d~uo, 
Tanch ,wn 5 no"NO; Thr r 
zu IV, 15 nrn dind. jMaa- 
seroth 52 a 31 '•N -b JW to (Agg. 
crmp. DTN). Pesikta 13 b 
^njdh *?£' totot (Ar., Agg. 
NJDy to nona) ; auch sonst on 
statt DIN -od. dtn, z. B. Gen 
r c. 98, 14, Ruth r zu III, 13 
(c. 6, 4) nran to nona (Koh 
r zu VII, 8 nonND), jSanh 
28 d 17 nonaa, Pesikta 132 b . 

Syr, w-ccj^j (Protevang. Jacobi 
ed Wright c. 16, fehlt bei PSm.). 
fPal syr bei Schwally 6 >m a>^\ u. 
ws>© j*j ] J. Low macht darauf 
aufmerksam, dass Schwally, Idio- 
ticon 116 die Ableitung von ^*c^*i 
aus virus nicht billigt. 

HDTN s. DTN. 
P.'DTN s. DVVN I. 
p^üar»N S. JVDDDN. 
jnü^n 1 « in Trg Ezech 
XXVII, 6 (ed. Wien dtn) b. 

PDNT-. 

DIOTVN 8. DID^N. 
D^JVN S. D^DN I. 

rpusarw s. .t^djp.vin. 

D^rPK s. hinter D'OPDN. 

N^ipn\S S. N^DipDN I. 

PCO ah*ätis, m. 7 äxdrrjg 
Achat, ein Edelstein. Ex r 
c. 38, 8 d^ündn ^pdj (ed. 
Wilna d^nsn). 

Syr. ^4i^l, ^^4UI PSm. 
175. armen, akat u. o^ates ZDMG. 
XLVII, 6, fl. 12 aforf. [REJ XXIX, 87.] 
Schwab, Angelp.53'K ein symb.Stein. 
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^T\DX S. NT1D3N. 

K'NDK Trg I Chr I, 7 ed. 
Rahm. s. nmdn. 

«'CK Trg j Gen X, 4 s. 

DIOXIN U. N^N. 

Tanir« s. iwroN. 

NEDK I 8. ND2N. 

NE2N II u. KB21N öfc'fö, auch 
löpitf (lfcpN) ot 1 », Numerale y 
dxrcb acht. Gen r c. 14, 2, 
ib. c. 20, 13, j Jebam 5 d 7 (Num 
r c. 4, 3 nü£Tn), Tanch B. 
ididd 21 lüpN, Jalk Gen § 20 
lüp'.N (Ar. iddin). 

*02N, K»DK, TCK at'ya, n. 
#r. einer Provinz : *A%aia. Trg 
I Chr. I, 7 n^itdn (ed. Lagarde 
I^dn), Trg j Gen X, 4 n^tdn, 
jMeg 71 b 57 N'QN, viell. zu lesen 
NON, s. jedoch WDN. 

[BB. 154 \+\~\ transcrib.] 

PCN 8. JDON 1 ?. 

«2t»2« ak'alßä, /"., aram , 
xalvßtj Scheuer, Magazin. 
bBm 63 b ;*afeM (Ms. M. u. 
Ar. crmp. nd^dn). bTaan 24 a 
nd^n. bGitt 56» 'n, ib. Q>i.) 
^dn; bBm 72 b . Viell. ist in 
dem Namen jrüff nd^d p in 
bGitt 56 a ebenfalls eine An- 
spielung auf unser W. 

§ 269. [Da das Wort trotz der 
angeblichen Beziehung auf 'v t&bz 
nurimBabli nachgewiesen ist, istK/s 
Identification mit pers. ÜkjJS, die 
auch Bacher als möglich bezeichnet, 
nicht ohne Weiteres abzuweisen. 

Die ganze Gruppe j^S^ » 
^V~~ (JjjcU-O &vlaxes ZDMG. 



XLVIII, 182) a*« u.s.w. bedarf er- 
neuter Untersuchung.] 

tfpbzX S. D'.tolN. 

ülfo« 8. w6d. 

^DN 8. ^D. 

«nVÄ« s. hinter ^3. 

D^D^SN ak*li§iäj m., %alutiiq 
lat. calassis u. aclassis, Fran- 
sen. TKilaim V, 26 D'D'toro 

(Var. J^DDN.T, ^DDNHI 1. 
D^D^DNiTl). 
Exe. No 6, 2. 

PDtoN w. ^Z. , axuAos eine 
essbare Eichel. [?] bAz 14 a 'n 

rbanDÄNi (Ar , Ms. M p-uoDfo, 
Agg. po3^N). S. td^d. 

Sachs II, 66 nach Mussafia, auch 
L II, 342» ; anders K. I, 94b u. 
Jastrow 70b. 

DAN 8. DiWDDDN. 
jrUDDK 8. jnjPDDN. 
NHDDN 8. NH30N. 

KTlDStf, rrnor« ak'sedrä 
(Ms. Kaufm. NTIDDN), /*., *&- 
öqcc A) Hebr. pZ. nwiD3N. 

1) Halle, ein bedeckter Gang 
vor dem Hause (in diesem 
Sinne bei den Griechen). 
MOhol VI, 2 >o, TO. VIII, 5 
't*b prnnsn dyd, ib. XV, 5 >ai. 
bMenach 29 b 'ttb, bBb 25 b D^y 
HÖH wn V?; jErub 18° u '«• 

2) Ein Gang innerhalb des 
Hausflures. TBm XI, 13 'n 
ir^o CTJD 1 ?. Ib. XI, 12 'N1, 
jBb 13%,. MErub VIU, 10 
'N.T. -)snn. MSukka I, 11. 3) 
Ein Bau über dem Thore 
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TErub VIII, 5 w© ty n. 
Sifre Dt § 194 n ijw n<a, 
MMaas III, 6, MErub VIII, 4, 
bBb ll b ; bTamid 28 b r.iNiioaN 
pa to. 3) Saal, Gemach 
(in diesem Sinne bei den Rö- 
mern). bMenach 29 b r^an N 
d^.n, bRh 24». bBerach 10 b 
•l^ru 'n, ö) Ein unvollkom- 
menes , leicht aufgeführtes 
Gebäude. [Gebäude ist un- 
genau.] bErub 25», 90 b , 94 b 
u. bSukka 18 b nypaa 'n ; bTamid 
28 b yv *w ntNi-iDDN, opp. hm 
pa. bPesach 8». bSukka 18», 
bErub 93», 95» ptTSD nb enp n. 
JE. 18%«. TE. IX, 19; X, 7; 
XI, 1. bMenach 43 b (s. To- 
safoth). B) Aram. 1) Vor- 
halle. Trg Jud. HI, 23 ^, 
LXX nopvzaq. Trg if, CIV, 3 
"moaN (ed. Lagarde, einige 
Agg. crmp. tton u. ^n). 
2) Saal, Gemach. bBb ll b 

31 '31 'N, Opp. NHDll N, — 

Trg II Esth. VII, 9 NniJoaN^ 
s. NnpoN. 

Syr. ^ r » Ä jPSm.l84.fBrockelm. 
10. Bote ftidraschoth, II, 22.] 

D1^1D2N 8. DUboDN. 

n^HDr« ak*§ürijä, /*., i^OQia 
Verbannung. Lev r c. 18, 5 
zweim. N (Agg. JTTDDN, Ar. 
NmoD). Vgl. Num r c. 7, 3. 

Syr. V^oas) PSm. 186. [BB. 
159 trans8crib. ] i$q »> s>\ ; das. 

_aZ)Oa£J i^oqioftiv, ^ÄAJOJBbSfj 

jii^m^). Arm. akflork H. 301.] 



rnrKN u. yrwüpKakSigärön, 
m.> 6£vyaQov Brühe von Essig 
u. Garum (eine Art Caviar). 
bBerach 35 b , 36», bJoma 76% 
bSchebuoth 23», opp. jiijjn 
(s. d. W.). TBeza II, 16 (in 
jB. 61 d ist N ausgefallen). 
TTerum IX, 10 u. TSchebüth 
VI, 3 pirjo (Var. prJDN, L 
liirop), jSch. 38» 12 jnuDp^N 
(1. jmjPDpN), jMaas seh 53 b 4g 
'N (inTMaas r I, 8 ausgefallen). 
Viell. gehört hieher nDUK 
(ruiUN?) in TSchebüth VII, 
13, s. jedoch n"UN I. 

NCPD2N ak*§ijöma, f., «?/- 
cdpa Bittschrift. Midr \\x 
VI, 10 zweim. n. Ib. (pl.) 
pavoaN (Agg. häufig ver~ 
schrieben jwwn). Ib. xp CII,. 
2 N. 

ld£üüfia auch bei LXX ; über die 
Bedeutung 8. Deismann, Bibelstu- 
dien S. 87. [BB. 161 transscrib. 

ÜTO2K, DVD2N 8. DUj?N. 
pi^D2N 8. pnD^DJN. 
j^DDN S. D^D^DN. 

rPTKK s. nmoDN. 

D1^D2K u. N^DDN, nur im 
babyl. Talmud, u. z. in Me- 
nach 97» dv^ddn ^aa n^n w n^ 

DDDD ^a ^N DM PriOD D'Na.l 

^dd n^i ^kti (Ms. M. ^y 
du^ddn), Chag 26» o^ddn ^aa 
(entweder — diAddn od. pZ. v 
Ms. M. pDjfaN), Zebach 94* 
n^^ddn ^aa (Ms. M. did^ddn^ 
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Schitta Mekubbezeth Var. 
DiDDi^N, ebenso Aruch, in 
ed. pr. jedoch D'O^DN); allem 
Anscheine nach ist DU^DDN 
ursprünglich (statt N^DDN 1. 
D^DDN) u. ist — d&okoyog 
(während rDJ^DN 1. J^D^DN = 
exloyog im PL sein kann:) 
gut, ansehnlich, auser- 
lesen, der Gegensatz hiezu 
ist DDDD (s. d. W) = iprjcpog 
Spielzeug, welches kein 
einfaches Stück Holz ('•DitTD 
YV ^3, vgl. bBb 66* u MKelim 
II, 1. XV. 1), sondern ein 
wirkliches Geräth ist. 

Der Lautbestand spricht ent- 
schieden für a£i6koyog (Schönhak) 
resp. txXoyoi. Parallele bei Hesych : 
ia&kai • £vktva naiyvta. *Auo.%ovoioi 
(s. Meister, Gr. Dial. II, 268 u. H. 
Lewy p. 159), also eine ausländische 
Bezeichnung für hölzernes Spiel- 
zeug, welches gut, vornehm (»a»pn) 
genannt wird. In dem Lehnworte 
selbst kann der Begriff „Holz" (Lan- 
dau fcvltvoe. L. u. K. £vkixoij Ja- 
strow gvkijyos) nicht enthalten sein, 
da in Zebachim von Lederwaren 
die Rede ist (Tosafoth zu Chag. u. 
Menach. a. a. 0.). Dagegen kann 
iußofooute auf Grund der LA. Aruch's 
(auch Scheelthoth c. 88 ciddiSsm) 
ganz gut den Gegensatz zu t&ij<poe 
bilden, indem ja die Technik der 
Arbeit, die wir natürlich nicht näher 
bestimmen können, in ritueller Be- 
ziehung einen grossen Unterschied 



bewirken kann. Mit einem Worte: 
die guten Geräthe unterscheiden 
sich vom Spielzeug, der tfißokiafUs 
von tfTJyog, ein jedes fällt in Bezug 
auf levitisch Rein oder Unrein unter 
einen anderen Gesichtspunkt. 

[Die höchste Autorität für Sach- 
erklärung bilden die Geonim. Sie 
geben die bündige Erklärung (Gaon. 
Hark. 135), die beiden in Frage 
stehenden Wörter seien Bezeich- 
nungen zweier Holzarten: suVd:m 
sei Vi «*• & H nomen arboris mon- 
tan ae ex qua arcus parantur und 

do»od sei (j*«*of, Ebenholz. Letz- 
teres, (J"*ajI, ist nach Lane s. v. 

(Pflanzennamen S. 65) = **«L*w 
d. i. Dalbergia Sissoo Roxb. PiDs- 
ker, Likkute Kadm. 208: yy cor* 
cunn m"*i ddkd. Heute noch heisst 
Dalb. Sissoo Roxb. arabisch Sisäm, 
und Dalbergia Melanoxylon Guil. 
Perr. Rieh, abntis und babanüs. 
Ascherson u. Schweinf urth , Illu- 
stration de la flore d'figypte, Cairo 
1887 p. 70. Dieses sasam-Holz setzt 
der Samaritaner für idw : cd»d, das- 
selbe sind auch die aaaduiva £vZa des 
Periplus maris Erythraei (Bochart, 
Hierozoicon II, 144 und meine Aus- 
führung Oest. Monatsschrift für den 
Orient 1884, 94 f.). dusk ist, wie ich 
bei Harkavy 364 bemerkte, bei R. 
Chananel im Commentare zu schrei- 
ben (danach und nach Pflanzen- 
namen a. 0. : Kohut, Aruch-Nach- 
träge 57). Im talm. Texte ist für 

DD*OQ (DD1DQ, D&DB, 0*DSD) : DD*D ZU 

lesen. 1 ) Dalbergia-Holz ist kost- 



f ) — Ebenso ist ddhd (=wÄiom) im Talmud überall herzustellen nach 
Monatsschrift 41, 237. Zu den Belegstellen aus der späteren Litteratur: 
Hai. ged. 365 N. 110 n>h wrvj nhi wo Ven. dd.td. Hai. ged. 477,, o*onn, 
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bar; es sollen davon die besten 
Palisander-Arten stammen. (Kar- 
marscb, Technologie 6 II, 2, 593.) 

Im Periplus werden (Fabricius 
p. 74 § 36) an der erwähnten StelJe 
folgende Holzarten angeführt: 1) 
^vlcoy aayaXivojv 2) xal ÖoxiZv xtpa- 
Ttavoiv 3) %"\ tpaldyyorv oaoauivojv 
4) xal ifitvivow .... Nr. 3 ist nach 
dem Obigen erledigt: es darf nicht 
in ovxafiivtvwv geändert werden ! 
N r. 2 hält Fabricius für Teak-Holz, 
das allerdings in einer Aufzählung 
indischer Holzsorten für den Export 
nicht fehlen darf. Ich halte %tQa- 
tfavöjv für eine Bezeichnung von 
Acacienholz, obwohl Jb Ji meist nur 
für die Schote der Nilacacie vor- 
kommt (Pflanzennamen 197. _|jp 
ZDMG. XXXIX, 250. 276. Ascher- 
son u. Schweinfurth a. 0. 72), aber, 
wie das ja vielfache Analogien hat, 
auch für den Baum gebraucht wird. 
Post, Flora p. 298. Ueber Acacien- 
holz, das biblische o»a*, Ritter, Re- 
gister I s.v. Acacia u.Mimosa; Braun, 
Zeitschrift f. Ethnologie 1877, 308. 
Dass sJs^D nicht etwa aus dem 
Griechischen stammt, hat Fraenkel 
200 nachgewiesen. (Vgl. Hehn, 
Culturpflanzen 6 443). 

Für Nr. I hat Salmasius sehr 
ingeniös: aarodivojv vorgeschlagen 
und dies soll so viel sein, wie oav- 
raX. = Sandelholz. Man darf aber 
den überlieferten Text nicht ändern, 
so lange er erklärbar ist. Der Haupt- 
exportartikel unter den Holzarten 
Indiens ist der Teak-b&am, die in- 
dische Eiche, Tectona grancUs L, 



indisch sagun (Ritter V, 803. ZDMG. 
L, 650), davon ^*l*u, Fleischer in 

Levy Targ WB. II, 577. ^^4,, w«r 
= aayd?.tva £v).a\ Dieses oaya- 
Xivov und das talmudische duSo:m 
stützt sich durch die Nachbarschaft 
des Sasamholzes gegenseitig. Trotz 
des scheinbaren Widerspruches der 
einen Talmudstelle, wo ein ganz 
anderes Wort gemeint ist; 
siehe die Varianten zur St. Ze- 
bach), ist die Sacherklärung der 
Geonim, dass eine bestimmte Holz- 
art gemeint sei, für jeden Sach- 
kenner unbedingt bindend. Es kann 
weder von tpTJyoe für dd»d, noch von 
den mannigfachen Combinationen 
für ou^c^k die Rede sein. Wie sich 
die Erklärung n^ > M » ' t zu dem 
Teak-Baume verhalte, weiss ich 
nicht, da ich jetzt für das Wort 
keine botanisch-genaue Erklärung 
habe. 

Die LAA. für cu^::h sind so 
zu gruppiren: Die angeführte LA: 
Gaonen, R. Chan., edd., Raschi Men. 
Schitta als LA. — d*- ms. Coronel, 
o»- edd., Raschi Chag. — w- edd. 
Raschi Zeb , du^csm M Men., oi^ion« 
RGersch.. \>üiv:2h M Chag., onSorn 
Jalk., or M Zeb. — didd^sm Scheeltot 
u. Ar. Schitta als LA. 

Das indische sagun ist demnach 
einmal als jonr ^x durch Ver- 
mittelung von ^L** für den Baum, 

natürlich auch für sein Holz, und 
einmal als * duSjdn oder 'jkd durch 
den Namen, der im Handelsverkehre 
galt, für das Holz als Handels- 



(Ven. doh»o) (Hildesheimer verweist auf Schaare Cedek VII l,f. 84a*. o»Dno). 
Maaath Binjamin Nr. 101 f. 144d, ddho. Steinschneider-Festschrift 141 
Anm. 5 Z. 5: oono. — 
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artikel ausgewandert]. Dem gegen- 
über die Erklärung im Texte auf- 
gegeben. 

*w6d2N, D^DZN s. D^DDN, 
D1D^D2K s. U\AüM. 

puseDr« s. pno^wN. 

]D2N I ak 2 son, w., aram. 
st. emph. NJDDN, ä%<av Axe, 
Stange am Webestuhl. Trg 
Jud. XVI, 14 JD3N, I Sam. 
XVII, 7; I Chr. XI, 23, XX, 
5; II Sam. XXI, 19. Trg 
Jud. XVI, 13 njddn. bSabb 
151 b '■NTUl njddnd (Ar. u. Ms. 
Oxf., Agg. NJD^DND, Ms. M. 

n'oddn). 

Syr. jim^ PSm. 64. [\1sl^\ 
Brockelm. 10. Rieger, Technologie 
I, 27 Kettenbaum.] 

pr« II, Ferfc in hebr. Con- 
jugation, gebildet von n:ddn; 
nur im Nithpael: beherbergt 
werden, sich aufhalten. 
Midr tp CXVI, 10 ?DDNnJE> 
(alte Ausgaben). 

[Bote Midraschoth II, 26 bis; 
jddjvki Beth hamidr V, 52, _*äZZJ.] 

P2N III, pl D^JDDN S. NJDDN. 

*OMK, besser WD3N, ^D2N 
(»302«) ak'§enaj, m., ?^o$ A) 
Hebr. pZ. pjddn (pnjddn) 1) 
Fremdling. Sifra nna 1, 1 
p. 106° pn mm^ -py nn;n 
N^DDNH (1 hier u. sonst häufig 
wddn st. n^jddn). jAz 39 d 29 
^NJDDN opp. "Vy p. Pesikta 
78» pwddn b, Lev r c. 27, 10 
PDDN. Num r c. 10, 5 jruo 



cjddnh. jPesach 35 a 4 ^JDDNa. 
TSukka IV, 6 ^n:ddn, bS. 51*. 
MChull VIII, 2 tnjddn w. 
2) Gast in einem Privathause 
oder in einer Herberge. TErub 
VIII,4 WDDN;jE.20 b 59 NJDDND. 

bArach 16 b '•njddn. B) Aram. 
pl pjMN ('•njddn), st. emph. 
N"JDDN. 1) Fremdling, Rei- 
sender. Trg j I Dt. XXVII, 

18 NmN3 N^DDN (^.), j II 
N'ODDN (sing., 1. "NJDDN). Trg 

Hiob XXXI, 32 n^ddn^, ib 
PJDDN. Trg j II Gen. LXVII, 

21 'MDDN (Ar., Agg 'ODDN). 

Gen r c. 50, 4 n^ddn (pj.). 
Thr r zu I, 1 N^DDN (sing.). 
2) Gast. bArach 16 b wpNi'N. 
jßerach 13 b Z. 34 u. 35 meh- 
rerem. rmty n\jddn ('•njddn 
aity?). 3) jßk 3 c n nooaN 
ndid 2##>oc nccQOxog Quartier- 
meister. 

[&vos ^ÄQjovfla-© übersetzt BB 
909: V^la^l und bvotozos 910 

i*lous] ^2lCl^>. h;id 'h muss ein 
Compositum sein.] 

Syr. V^Xflausj also = k»jmk, wel- 
che Form jedoch nur im aram. Con- 
texte beizubehalten ist, hebr. passt 
besser ucodk) , auch , * jim*^ [pa- 
lä*t.-syr.] PSm. 188. Ad B, 3) vgl 
Marq. Staatsw. S. 195. 

KTUDSK 8. NnpDN U. NnDDN, 

OTD2K I alc*senijä, f., pl 
nvjDDN, %evia 1) Herberge, 
Hotel. Sifre Num § 78 VODDN 
1. n^jddn. bArach 16 b ruen Nt> 
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'*o DIN, Ex r c. 35, 5 wy: n 
*nb. bBm 85 a nbv 'n, Midr 
Prov. XIX, 14. 2) Gast- 
freundschaft. bBerach 63 b 
'n tum. bPesach 118 b blp 
N dhd. 3) Das Verhältniss 
der Gastfreundschaft, Verhält- 
niss zwischen Gast u. Gast- 
geber, Miethsverhältniss = 
rWDDN. Gen r c. 93, 5 n^jddn 
rfapn br, Pesikta r c. 11 p. 
44* N byi, Jalk Gen § 150. 
jErub 23 b 53 n"jddni, in TE. 
VIII, 4 wddn (s. jedoch njddn). 
bBb 11*. 4) Residenz, Pa- 
last. Tanch ■otd3 2 ruia \3N 
'N ^, ib. wddn 1. 'n; in T.B. 
Ms. Rom n^jdd, Num r c. 1, 
2 hnj DD. 5) Die Fremde. 
Tanch B. wn 22 'n 1 ? «pboi. 
jBerach 8 b 18 (aram.) p^DJ mn 1D 

[BB. 160. 162 VOäsJ f^o.J 
tfOMN II ak'Senijä, f., &via 
Miethstruppen (?^(>s = 
(jua&wTog). jErub 23 b 57 'ni, 
opp. ncoipn. MDemai III, 1 
nh (Ms. Kaufm. n^Dr«), 
bSabb 127 b ; TSchebiithV^ 21 
p jddn (ed. Zuckerm., 1. n^dsnh, 
oder pl. = Söldlinge; alte 
Agg. njddn); s. auch n^jddn. 
tfODDK III, /*., Neubild, von 
*mddn: 1) Wirthin. bErub 
53 b rnN n. bBm 87*. Ex r 
c. 4, 2 zweim. N« 2) Trop. 
von der Seele, die sich als 
Gast (personificirt u. weiblich 
Krams, Lehnwörter II. 



gedacht) im Körper aufhält. 

Lev r c. 34, 3 mehrerem. 'n, 

ni'JDDK, f., Neubild, von 

n\JDZ>n I: Die Fremde. 

bSota36 b, NDij(RaschinNJDDN> 

Sivog u. £*Wa in LXX u. N. T. 
bei Grimm. 

DNUCECON, D^ÜBDDK in 
bChull 66 b u. bAz 39* (mit 
vielen Varianten), TChull III, 
27 dntiddd lies dn^dd[n], 
(d^D^DD), w., %upiaq der 
Schwertfisch. 

[XiphiciA glacUus L passt sach- 
lich, da er mit kaum erkennbaren 
Schuppen bedeckt ist, doch scheint 
£i<pias erst eine frühere LA * ona- 
&£ae (vgl. ona&d(>ioe =■ ^<p^(p6^oe 
Soph. 1002) T edd.: cwneo, Wiloa: 
q*mjvbd verdrängt zu haben.] 

DfrOnEDSK S. DN^DDDDN. 
«"IMN I. S. NHDDN. 

NnoDx n, mos« aiemä, 

Adv.y iva%eqw in Bausch u. 
Bogen. Sifra wipiro IV, 10 
p. 113 c (Jalk Lev § 677) pN 
n . . . piD ; MDemai II, 5, 
jD. 23 c 24 , MMaas seh IV, 2 
(Ms. Kauftn. nnp?K), TM. 
seh. m, 6. 

21T2K ak'ryß, m„ x?a>/fy 
Kohl. jSabb 5 d 26 ; Num r c. 
7, 4 rawa) »INJ 'n (ed. Wilna 
richtiger D11D3 s. aro), jBeza 
63* 13 . 

[ansu Pfl. Nam. 214. Gaon. Hark. 
214 1. Z. = anr, ^o§-o, w^>^wird 
gleichen Ursprungs wie das Gr. 
xfapPT} sein.] 

4 
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DHa« ik*röm, ro., XQäf*** 
Farbe. Aram. Trg Jerem. 
VHI, 21, XIV, 2; Joelll, 6; 
Nachum II, 11 poaiN dtcn 
tnipi. S. Dna. 

ima« in jMaaser 48 d 26 , 
opp. pw ynbp, 1. aroN (s. d. 

W.). 

[ynan, ein hap. leg., darf nicht 
wegemendirt werden. Puniscb Ke- 
roa, Hieron. zu Jona IV, 6 = p)Y^ 
Fraenkel 141, Pflanzenn. 253 sichert 
es. Sachlich passt Ricinus besser, 
da gerade bei R. der Same die 
Hauptrolle spielt. Lies mit REF: 

Pina«, f., Neubild, von na: 
das Ausrufen. jMeg 75 b 23 
mpa mJN durch 'n erklärt. 
jKethub 34° 44 . jSanh 19 b 8 . 
S. auch NnrüN u. nnzn. 

^WrQK m., eigentl. Gottes 
Herold (von na), n. pr. eines 
Engels in Dt r c. 11, 10 StmaN, 
1. mit Jalk Dt § 940 'na«. 

NPDDN, /*. aram., gebildet 
von na (vgl. nnatf) das Aus- 
rufen, Licitation. bBm 35 b 
n W, bSchebuoth 33 b . bKe- 
thub 100 b NT '•DDJ, ib. 'n N^>a. 

KWSK haben ältere Agg. 
in Midr xp XIX, 11, wo in 
ed. Buber p. 168 N^ip^p steht : 
KoQxvQctla (= K6qkvqo) n. pr. 
einer Insel ; Jalk xp § 673 hat 

NWQ (N\3p"D?). 

Rapoport E. M. 69 Äcarnania; 
Schorr, Hechaluz II, 128 Oewona, 
Jastrow 65b acceptirt Brüannia. 



Nr.N^N s. yt6x. 

K"1BB1*Ak 8. NIDDlbp. 

^N^K in einem Worte 
lautet ein Lehnw. in Cant r 
zu 1, 3 jmj ^n [1. y^ s ] TJ^ N 
rrnnn nN Da 1 ?, welches je- 
doch in hebr. by [^n] u. gr. ^n 
(^y) = £fojj ohne Weiteres 
zu trennen ist; ebenso Pesikta 
104» nhn to (Ms. Oxf. u. Ar. 
ybtt, 1. y** ^)i ungefähr = 
hebr. po ^y, nib6 [DJn bx ! Ez. 
VI, 10; nurfc TBk n 349 22 ]. 

Syr. ]£+]* u. ^ajffruafara PSm. 
166. Richtig erkannt von De Lara 
(Perles, Et. St. p. 60, L. I, 8öa t Fürst 
49^). Mussafia giebt aXxy, Rapoport 
E. M. 106 MXoxa. 

N^N, nra^N, allem An- 
scheine nach ein aus arab. 
Jl u. gr. yto (s. d. W.) zu- 
sammengesetztes hybrides 
Wort. [Dieser Ausweg ist un- 
erlaubt. Das Wort widersteht 
jeder Erklärung]: 1) Besen 
aus Palmzweigen, vgl. 
NJN3C. jMeg 73 a 48 nra^N für 
bh. ndndd. 2)Palmzweige[?] 
überhaupt. Cant r zu VII, 9 
pa?N nbn (streiche p^N) 1. 
pia^N (nach Num r c. 3, 1 
ptaJN); ib. (aram. pl. st. emph.) 
N"ja^>N (1. n^jid^n) = hebr. 
CTJDJD, aram. n"JMD. Midr xp 
XCII, 11 paDJN (alte Agg. 
Imidin) Jalk xp § 843 paiaJN, 
1. pjia^N. Vgl. Tanch B. na-ioa 
17. Wolf Einhorn im Comm. 
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zu Nuni r a. a O. citirt aus 
Trg Cant. IV, 11 pato rro 
(ed. Lag. patw, Var. pJD^iN), 
welches W. in der That hier- 
her gehört (piD^N), 

P^N S. NJ^N. 

od-g^k, D*rafo s. ov-ob. 

CTti 'bx aus Seder Olam z. 
nach Monatsschrift XXXIX,26 
1. D&PD2 (s. d. W.). 

?PD1:6k m. #J. eine Boh- 
nenart. TMaaser r III, 14 
nanon N > Var - ? n w i^v, i^n 
roj; vgl. jMaas 52* 31 i^n 
J'jonDn, wonach also 'n über- 
haupt kein Wort ist. 

[R. Schimschon : Ovanon jthm iSm. 
Obwohl jetzt für Ar. 8. v. ybp die 
LA. anders vorliegt, bleibt es den- 
noch unzweifelhaft, dass die T ur- 
sprünglich ppanan 1*0^ üh hatte; j 
hat das überflüssige po'ia ausge- 
lassen. Uebrigens ist d**u keine 
Bohnen art , sondern Graupe, 
Grütze, auch Bohnengraupe.] 

Kl^N cdßä, f. (nach dem PI. 
D v ^n zu schliessen m.), dlorj 
Aloe. bGitt 59 b (Ar., Agg. 
N;1^n). jKethub 31 d 39 o^n 
für bh. ou^N [an dieser Stelle 
wie JoJ^j Aqyüaria AgaUocha 
Roxb. Pflanzenn. 295] Gen r 
c. 15, 1 DVi^N, in einigen Agg. 
cr^N, (1. dt6n acc. pl, nach 
Ar.). jSchebiith 35 b 52 pifo, 
TSch. 1, 12 iwtyn, Var. D^yn. 

Syr. yÄW r [BB- I?» 165 ^©fl) 
168 sind nur Transscriptionen der 
Glossographen, welche diese selbst 
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durch .^VA wiedergeben Syrisch 

ist vaO^I, mischn. »i^y, %i^k, talm. 
htm, mand. Mwty Pflanzenn. 295, das 
aus gemeinsamer Quelle mit 
dem griechischen akorj stammt — 
aber ebensowenig aus dem Gr. ent- 
lehnt ist, wie jiöjp und tu. — Es 
genügt auf Diosc. I, 364 zu ver- 
weisen, wo über das Vorkommen der 
Pflanze berichtet wird. — Für das 
syr. BB. 1653. 1382. ZDMG. XXXIX, 
250, Gottheil, List of plants 14. 
Nach jJ»o, Flore de l'ßgypte 153 
Aloe vera L. Aloen = zabara : Mowat, 
Alphita 6. Abu Salt, Simplicia Nr. 
60. Emunah ramah p. 28. }io. 
PSm. u. Brockelm. s.v.] 

ptfl^N 8. pNI^N^DpN. 

vrbx s. j\r.^N. 
dii^n, onbx 8. Nl^N. 

rpn:v6*< s. ivw6n. 

ÜIÜK 8. H\btt. 

PDTO l^K, piDItt fttf s. 

(Tn^DD^N 8. DniJDD^N. 

p:6ifo, piWw, p:^K s. 

P^N oZön, -4d;\, aAAo[V] ein 
anderes. Gen r c. 81, 5 'n 
-hin, Tanch B. nbem 26. Pe- 
sikta 24* nn 'n, Koh r zu 
VII, 2 nn n 1. nn-, Lekach 
tob zu Gen. XXXV, 8, Jalk 
Gen § 135. Gen r c. 60, 15 
m N, Jalk Gen § 109. [Kein 
Lehnwort ; etymologisches 
Spiel mit ybtt.] 

rpüybx I , f., auch rpruifo, 

Neubild, aus Xivrio v = linteum, 
4* 
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ein leinenesTuch [Laken] zum 
Abtrocknen nach dem Bade; 
pl rvvxht* (nmnbti). TSabb 
XVI, 15 n^NDJ^N (Var. nWBJ^ 
1. nürb, pl. nwi'b, oft neben 
^n); ib. XVI, 17 rv.wMifcwi 
(1. /J ?ni)-, bS. 147 b r^üJ^ND 
(Agg., Ar. 'ita), jS. 3* 27 'b, 
ib. 12» 61 rw6; TErub VIII, 6 
'bw je», bMenach 72» TSabb 
III, 7 rnj^N d-in crro, bS. 40 b , 
jS. 17» 74 rüJ^N; Gen r c. 80, 9 
r^rj^N(rrj^N). MSabbXXII, 
5 /l ?ND, jErub 25 b 26 ^N non. 
jSabb 6 a mehrerem. rvür.^. 

n^:^N IL s. rrrrbs. 

pnD^I^N 8. *DD^N. 

^yhx s. ndj^, ^r£. 

? 1 pr6tf, /'., Tragsessel. 
Aram. bBeza 25 b >o (Ms. M. 
u. Ar. 7^*0), ib. "»pj^NND (1. 
•pji^O, Ms. M. ^plbta). 

[K.s Vermuthung: <*&-b, Bett, 
Sänfte, wenn diese Bedeutung 
richtig, ist sehr beachtenswerth. 
Palankin hat ja von Ostindien aus 
die ganze Welt durchwandert.] 

pCB^N, richtiger pCB^Nafay- 
sön, Verby dXoyvtwv klagend, 
jammernd. Tanch B. ppo 
15 N. 

K. bei Buber, Tanch a. a. 0. 
Anm. 121 Xiiir^a^ Fürst 51a kxmrj- 

rPnjI^N L, /'., auch Pw6n, 
i>J. r-vrr^N, Neubild, aus o*- 
vdv&fj 1) eine Art Wein (w- 
wmw oenanthinum). bAz 30 a 

D w iry btf (n)rTJ^Ni tenao p% 



ib. mehrerem. N; TAz IV, 12 
unrichtig Hüj^ni (Var. HTJ^n), 
ib. rmbt*) bSabb 140 a TSche- 
biith VI, 8 ]"n TN pny pN 
rnj^N, TMaas seh II, 3 nwia«, 
TTerum IX, 15 nwi^N. bChull 
6* 'iMiWi -prt>, TDemai I, 24. 
jBeza 60 d 2O pn^N (1. n^nji^N), 
ib. pn^N. 2) eine Salbe. 
jSchebiith 37 b 17 • . . prj^K 
p^sr^ (1. ywrb . . . 'n). jBe- 
räch 3 a 9 n^r6 ttjv.^n pdd 
raw, bSabb 134*; TS. XII, 12 
riTJi^N. 3) ein aromatisches 
Wasser. jBerach 10 d 33 pmen 
ttj^n (1. nTJi^N). 

L. Low in Ben Chan. II (1869) 
220 oXwöoe; Bergel, Medicin der 
Talmudisten S. 57 iXaiovrcjg; Rapo- 
port E. M. 61 ilaiov + olvos; L I T 
82b Xivuov + Mti; K. I, 100b ofc- 
iunetus; richtig Jastrow 68» ol- 
vdv&Tj. — Oivdv'd'7] Symmachus Cant. 
II, 13 für -nee, bei Bar Bahlul 75b 
s^iuJoj, (». Duval in REJ. XTV, 280), 
[BB. 70 1. Z. 71: otvdr&ivoe]. La- 
teinisch bei Plin. h. n. III, 1, 2 § 
5. 6. — Zur Sache s. Galen us XIII, 
120 Kühn, Geoponica VII, 20 p. 508 
Niclas, Dioscorides V, 2. 5 u. Steph. 
Thes. V, 1809. Lat. auch oenan- 
thium =. *olvdv&iov Saalf. 764, wo- 
von 'h möglicherweise abzuleiten. 
Parallele zu 3) bei Ael. Lampr. 23, 1. 
Enantes aus einem alten Glossar in 
Hermes XVIII, 538. Für byzant. 
Zeit s. Reiske zu Const. Pphg. De 
Caerim. 466, 17 p. 522 Bonn. Be- 
zugsort ist angegeben bei Forbiger 
I, II, 358 N. 257. 

rvnn^N IL s. rwhn I. 

DnCDfrK s. D^N, 
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nwvoN s. -vniN IL u. 
NmN II. 

N-»D2^N, n^DD^K in der 

Verbind, n D'DDn in Gen r c. 

8, 5 (Ar. hat bloss 'n) ist *at% 

Xora%ia ein Hofgardecorps; 

Jalk \p § 834 poonta D^Dun (1. 

L. I, aSa u . K. I, 90b Mfötia 
+ a£ia ; Jastrow 68* liest j»d»d3öSk. 
Ein rjytfibiv töjv iv xf avlf rdgeuv 
Euagrius 4, 1 s. bei Mommsen in 
Hermes XIV, 225 Anm. 3. 

PEt>K altin, m., iXdrtop Fich- 
tenbaum. Tanch I u. II 
nonn 9 n für pra 

Syr. V4l^l PSra. 194 [BA. BB. 
165 irrig für ttia Weide; 171 l2 hiezu 
die richtige LA. \£+], Uebrigens nur 
Transscription der Glossographen. 
BB. 630 sjfa.] J. Low, Aram. 
Pflanzenn. S. 83. 

pjn^N in Kohel r zu I, 9 
ist wohl = dltjd'ipov echt 
purpurfarben, s. pröD^l. 

DTO^ 8. D'D^V. 

DN^N 8. DIN^N. 

]^« 8. pi^N. 

USÖW^K 8. ^DD^N. 

PüOl^N 8. JIDD^N. 

D^ISnfo, D^Bl^N 8. D^lDl^N. 

D^Dnm^K eljuthropoliS, n. 
pr. einer Stadt in Idumaea: 
'Elev&sQonofog (= Freistadt, 
bh. mn). Gen r c. 42, 6. 

pnmb« in Trg j I Gen. X, 6 
u. Trg I Chr I, 8 (Var. 
prr^N) viell. ^nt^n zu lesen: 
'iXXvQucxy, Illyrien. 

S. Krauss in Monatsschrift 



XXXIX, 56 schlagt Marmarica vor, 
doch entseheide ich mich jetzt für 
Iüyricum. Vgl. p-hn bei J. Levi 
in yap II, 8. 

püD^K S. JIDD^N. 

ND^N alimä, f., aXo^ia = 
dXoHpq das Fett (von der 
Flüssigkeit im Ohre). Num 
r c. 18, 22 "pjtnd nffDT! 'n; ib. 
noch einm. 'n; in beide Tanch 
npn 1 n^d^n. 

Gewiss Fremdw., wie Fürst 51b 
richtig gesehen, doch ist die Emen- 
dation in «ans« t'x&ua Geschwür 
zu weitgehend. Die hier gegebene 
Gleichung akoipa = aXoicpy dürfte 
berechtigt sein; neben aloifia u. 
aXoiuoi verzeichnet Kumanudes p. 15 
auch * dloififwe mit der Bemerkung: 
*H yqafpi aXoiui s tj iv rtu GJS tjfiaf- 
vrjfUvri. [Kein Fremdwort. Oth 
Emeth II, 30 zur Stelle LA: «teto, 
durch Bubers Tanch. ms. bezeugt 
und durch das darauffolgende vh dm 
bestätigt. Fürst führt hier, wie so 
oft, irre.] 

pnrfo, rvra^K s. nrt I. 

*D^N I, richtiger *D^\v efoS, 
m., pl. ctd^n, ^o$Pflock.[?] 
Koh r zu X, 18 (mit Bezug 
auf Arnos VI, 11) o'd^n u. 
D^d^v, Lev r c. 19, 4 cd^n 
u. po^N, Cant r c. IV, 14 
zweim. d^d^N; „von einem 
Scheit Holz gewinnt man noch 
Pflöcke, von einem Span nicht" . 

[BB 63. 128. 130 faoe transscrib. 
upO^a), cp^aJ; ist nicht ein 
hölzerner Pflock, sondern ein eiserner 
Nagel. L.'8 Erklärung ist ebenso 
unannehmbar wie die anderen.] — 
L. 1, 85a flos, was noch das annehm- 
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barste ist, obzwar es für das richtige 
Verständniss nicht ausreicht; K. 
I, 92b u. Fürst 46a Mafia Split- 
ter. § 256. — [S. auch j*irw]. 

D^K IL 8. D^N. 

DID^K s. ü^ühti. 

jaiton, tri., ijXia<n6v(v(m yXux J w) 
ein süsser Wein, den man 
dadurch gewann, dass man die 
Trauben an der Sonne dörrte 
[Ausbruch]. M Menach VIII, 6 
PDDV^n (jddv^n, Ms. Kaufm. 
crmp. j£D"]^N, Ar. ed. Kohut 
'd^n, Talmud- Agg. jVDD^n, 
'DD^n), bBb 97 b jidd^n (jdd^n 
Ar., Var. poo^n, Ms. jiDDN^n), 
TMenach IX, 9 poo^N p\ 

DD^N s. D^N. 

D^Stf s. D^N. 

np^N alik l ä, /., 2A*£ -xa eig. 
Windung, hier: Maschine. 
jSabb 10° 5 'n 1 ? \bm*. 

[BB 633 £<£ Va^ff i 639. 
Fraenkel 56; a hydraulic raachine 
Soph. 450.] 

P^N 8. Y** 1 ™* 

HTVhH s. wbt*. 

NDD^N aHek*8ä f n. pr. eines 
Mannes: Idle^d*. 1) Der 
Gatte einer Urenkelin Hero- 
des' d. Gr. TChag IL 13, 
bCh 18*, jKilaim 32 b . 2) ein 
heidnischer Richter. jKethub 

33 b 50 * JD '") ^ "^ '* (1. ^dn 
fm )b) 7 in j Schebuoth 38* 43 hdd^ 
(mit Aphaerese). 3) ein Ge- 



setzeslehrer. jKethub 29 c 74 

N '1. 

!4fo£oj Kosename für ^liiavS^og 
(Fick, Gr. Personenn. p. XXII). 
Zur Sache s. Graetz in Monatsschrift 
1885 S. 209. 

pDS^K alak*sön, Adj. in ad- 
verb. Benützung: lo%6v, schrä- 
ge, schief, als Subst. f. 
Hypotenuse. A) Hebr. 
TKelim bm VIII, 5, 6 mehre- 
rem. n. Ib. bk V, 9. Ib. bm 
VI, 8 pdd^n w (pl. ?). TJom 
kipp IV, 1. bErub 8 b jo, 
ib. 'ta\, ib. ijidd^nd, ib. 51* jn 
piDD^Ni; bMenach 35*, bBb 10l b 
'ta nn. bMeg 24 b i^ddW.. 
bErub 59* nr.DD^a (Ms., Agg. 
njidzAnd). B) Aram. st. emph. 
njid^n bE. 57*, bBb 99*, 
bErub 57*, 76 b , bSukka 8*, 
bBb 101 b njidd^nd. S. auch 
JDD 1 ?. [S. Jezira VI poafo, V 

PD3^N s. po^N. 

TTÄD^N akk*§ander, n. pr. 
eines Mannes : l/JU?ayrf^. 

1) Alexander, der Macedonier. 
Pesikta74*u. sonst s.DrnjDDtw. 

2) ein Gesetzeslehrer, s. 
n-UDD^N IL 

«TODÄN alek' Sandra, n. pr. 
eines Mannes: i Ak4£avd(H>g. 
1) R. Alexandra Cant r zu 
III, 1. Auch sonst häufig, s. 

wuoafo u. mjDD^N. 2) '•> 
Npnn 'n jDemai 22° n . 3) 
Der entsprechende Name für 
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Benjamin: Cant r zu IV, 12 
'n pD^abi, in Lev r c. 32, 5 

^NTUD^N S. n-UDD^N II. 

rrruDD^t s. n-hjd^n. 

DTVUDD^K alek*§andro§, n.pr. 
eines Mannes: *Ai££avd(>oq. 
1) Alexander, der Macedonier 
(jnpiD). Seder Olam r c. 30 
(einige Agg. nrruDD^N), Meg 
Taan c. 9, bTamid 31 b , jBm 
8 C 46> G en r c - 33, 1, Lev r c. 
27, 1, Pesikta 74% 75*, Trg 
Cant. VI, 8, Trg II Esth. I, 2, 
j Az 42 c 53 , b Joma 69 A ; in Tanch 
B. ticn 9 u. sonst p-rura^N; 
Seder Olam z. in Monatsschrift 
XXXIX, 26 p-ruwfcN; s. auch 
tum^n. 2) Tiberius Alexander. 
bSukka 51 b , wo pipiD zu 
streichen. 3) Name eines 
Archonten u. eines Räubers. 
jBerach 13 b 4 u. Midi- \p IV, 3 
(Jalk Joel § 537). 4) Alexan- 
der Jannai, der jüd. König: 
Sopherim I, 9. 5) Ein Ge- 
setzeslehrer. Pesikta r c. 12 
p. 51 a , s. n-UDZ^N II. 

Die arabische Form 8. Steinschneider 
in JQR. IX, 606. Ad 2) s. Rapo- 
port in E. M. p. 97 ; nach Anderen 
ist dm»3-rd (s. d. W.) zu lesen; 8. 
REJ. XXX, 207 Anm. 2. 

nVTTJDS^K s. DVnJDZ^N. 
n-ODD^N I, Adj., /".nnUDD^, 
Neubild, aus NmjDD^N, pl. 



Dn-lJDDt>N(plJDD^N, D^TUDD^N, 
f. nv-njDD^N) I. von Personen 
u. z. 1) absolute, substanti- 
visch: Alexandriner, TJom 
Kipp IV, 13 d^-hjdd^n, b Joma 
66 b ; bMenach 10O. TMeg 
III, 6 d^tud^n bm nDJDn na. 
TJom Kipp II, 6 bv poiN 
piJDD^N (Var. |"-tod:6n) 1. 
NniJDD^N (s. d. W.) oder bv 
zu streichen. Sopherim I, 9 
D^mjDD^N bw jrmros. dttudd^n 
4). 2) attributiv: Sifra wipira 
Perek 5 p. lll d n dij^W?. 
II. von Sachen, attributiv, a) 
m. bMk 26 b N v .itn. bMenach 
28 b D^n-uDD^N niDiD (Jalk Ex 
§ 369 nmiJDD^N). b) f. Sifra 
\tdip Par. 6 p. 52 d nrso 
nmjDD^N, MKelim XV, 1, M 
Ohol VIII, 1, 3. bSabb 90» 
'N "inj, Opp. pWMN (s. d W.), 
in TNidda VIII, 10 nur in 

Mit 'k bv jmin, Var. mao^M, ist 
nach Graetz in JQR. II, 102 die 
Thora des Alabarchen Alexander 
Lysimachos gemeint. 

TTO^K II , WIT^DD^K 
alek 9 §andraj, n. pr. eines Man- 
nes: AX^avdqoq. 1) Name 
eines Gesetzeslehrers. bBerach 
17% JB. 13 b 3 , Genre. 78, 1, 
Lev r c. 34, 3, Midr xp IV, 3, 
V, 10; IX, 11 u. ö. (s. Bu- 
ber's Einl. p. t), Tanch B. 
NW 20 (Buber's Einl. p. »), 
Midr Prov. VIII, 9 Wijd^n, 
ib. XI, 22, Cant r zu IE, 1 
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nvudd^n (s. d. W.). 2) Der 
Bruder des R. Samuel b. 
Sostratos, jBb 17* n . 3) R. 
Alexander, der Vorbeter(na'np), 
Lev r c. 19, 2, Cant r zu V, 11 ; 
Tanch -]b i> 12 ohne Bei- 
namen. 4) An den eben be- 
zeichneten Stellen wn "O 'N '"), 
Cant r jmn "O (""un "o), der 
Name des Vaters fehlt in Tanch. 

5) = Benjamin s. nvudd^n 3). 

6) = DVTUDafo 3). 

Ueber die Aussprache s. Bacher, 
Ag. der pal. Am. I, 195 Anm. 1 u. 
196 Anm. 4. Ueber nmp Schorr, 
Hechal. X, 17. [Zunz gV* 393.] 

rW'TUDD^K, <üek*§andrijä y n. 
pr. der bekannten Stadt in 
Egypten: Idks^avi^ia. Gen rc. 
23, 1 DTTUDD^N dbt by n, Midr 
tp IX, 8. TArach II, 3 poiN 
onso tor 'nd, TJom Kipp 

II, 5, Cant r zu III, 6, Abba 
Gorj I, 1. TJom Kipp II, 4 
'no. TKethub HI, 1 'Na, bK. 
25% jK. 26 d 7 . TSabb II, 3 
'n wn. j Demai 22 b 73 'Na per. 
TMachsch III, 4 'nd niNan pen. 
TMeg III, 6 'n bv nwan rva 
(1. rmwabw). TSukka IV, 6, 
bS. 51 b , jS. 55 a 73 . bMenach 
109 b unm bv '*b. jChag 77 d 35 , 
jSanh23° S7 , b Sota 47 b . Sifre 
Num § 131. Pesikta 63 b NU 
'n m, Pesikta r c. 17 p. 87 a , 
Trg Ezech. XXX, 15, Trg 
Jerem. XL VI, 25, Trg Nachum 

III, 8. Thr r zu I, 5 ni Dan. 



Midr xp XIX, 11 nw nrDDai 
no HNa u. sonst häufig. 
MKelim XV, 9 'N(Agg., Misch- 
najoth nmjoa^N, s. d. W.), 
bSabb 35*. 

[^ylAA^ BB. 176.] 

on-UDD^x, s. nmjoa^N II. 
rrruDD^K I. s. mjoa^N I. 

nn-üDD^K IL in TNidda 
IV, 17 der alten Agg. lies mit 
ed.Zuckerm. DmJDa^N^/Wfcw- 
ÖQiccg (Genit. von *A.) Cleo- 
patra, Königin von Alexan- 
drien; b. N. 30 b ornjoato*. 

DUDD^N in Seder Olam z. 
p. 21 b ed. Amsterdam ist wohl 
Di-njDa^N (in Monatsschrift 
XXXIX, 26, 'toi ornjoato) 
zu lesen: Alexander IL 

Vgl. N. Brüll, Jahrb. 1, 80 Anm. 24 ; 
8. auch ib. X, 12, wo auch die LA.. 

D^N s. DblN. 

PD*?N alrnin, m., Xifiyv Ha- 
fen, j Sukka 52 d 60 '^>Na. Sonst 
|D^ (s. d. W.) 

Prothese auch im syr. ^»Vj 
PSm. 211. 

rPöA«, dwüAk s. rvvrbH I. 

'BD^K, 'ödAn alnisti, auch 
rno^^N u. wir.^N, Adv., 
iXXtjvKfri hellenisch. jSota 
21 b 63 pD^^N. Tanch i» 2, 
T. B. 4 iddän pe6. Ib. nte 
Append. 19 '•DDIJI^N. Ib. rv?BH 

26 'DD^N. 

[Vgl. BB. 175 'EU** ~~* H 
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*pÄN 8 'pj^N. 
D7K I. aZas, n. pr. eines 
Landes: c £Uag. Trg I Chr. 

I, 7 DiD-iDi Dt>N, sonst irrthüm- 
lich zusammengeschrieben : 
jMeg 71 b 60 dd-idd^n, Gen r c. 
37, 1 orwoto (Jalk Gen § 61), 
Trgj I u. II Gen. X, 4. S. 
auch D1D")D. 

S. Krause in Monatschrift XXXIX, 
63. [BB. 635 — jfoi, 327 ^^ 

Dt>N II. S. D^IN. 

D^K III. s. D^YI. 

D^K (wofür oft O'D^t), rich- 
tiger DiDt>N alsosy m., äXaoq 
Wäl d chen, Hain. Koh r zu 
HI, 9 Nnaoi dd^n, Koh z zu 

II, 8 D'D^n, Ruth r zu I, 17 
d-di^n, Gen r c. 34, 15 did^n 
(Cod. Paris, Agg. d'D^n), Jalk 
Ezech § 351 crmp. ddd^n, 
jSchebiith 35 c 19 did^n (ed. 
Zitomir, ed. Krot. d^s^n); Pe- 
sikta r c. 1 p. 3 b dd^jo, die 
Parallelst, in Gen r c. 96, 5 
^D3 (Tanch w 3, T. B. 6, s. 
**D II), jKethub 35 b 52 u. 
jKilaim 32 d 8 pDD^a viell. in 
D'D^N zu berichtigen. 

*S^<h>s gibt Mussafia ; LXX I Reg. 
VII, 4 ; Xu, 10 ms?* ; aXowßia Aqu. 
IV Reg. XXHI, 4 ; aXatüv = ZXoog 
Aqu. IV Reg. XVII, 16. Rapoport 
E. M. 54b, L. I, 65a u. Fürst 45» 
rXwng, K. I, 102a HXsos Genit. von 
SXos; s. auch Jastrow 72b. 

?pD^c, auch p»fo, rn.pl, 
eine Pistazienart TMaas 



r I, 1 pd^nh, j Maaser 48 d 66 
psAw; TMaas r III, 14 ed. 
Zuckerm. pdn^wi, alte Agg. 
po-^Nn, jDemai 22 b 69 jnsr^Nn. 

Jastrow 73a hält das W. für 
eine Abkürzung aus p-woaSM u. vor- 
weist auf syr. ^ «V^ j, Jiä^. 

[Pflanzenn. 48f. Nicht Pistazien, 
sondern Haselnüsse. Was Jastrow 
darüber sagt, ist falsch.] K. I, 
105b oXöxvqov. 

ppno^K s. Npn^ot^N. 

'p^K 8. ^Nt>N. 

ND^N al<pä, der gr. Buch- 
stabe afopa, als Bezeichnung 
des Ersten, des Vorzüglichen. 
MSchekalüI, 2 'n jra mra rm\ 
MMenach VIII, 4, 11 u. TM. 
IX, 2 rbob 'n; TM. IX, 5 '* 
\Qrt, MM. VIII, 6 ]"b 'w. 
jSabb 13 c 57 hebr. rj^ durch 
'N erklärt. Sonst ist nd^>n 
aramäisch. 

[VsxLj Brockelm. und . Qu^V^l 
aX<pa — ^/av BB. 178.] Ms. Kaufm. 
NB^N u- HD^N- Als magisches W. 
bei Schwab, Angel, p. 59. 

DttÖ^N s. D^N. 

ptODE^N alyaßtärin, m. } dX- 
(paßrjTccQiov alphabetische 
Gesänge. Ruth r zu III, 13 
(Agg. püjd^n, prasfo). Vgl. 
Cant r Anf., Thr r Einl. No. 
27 u. 28 u. Koh r zu I, 13. 

Zur Sache s. Krumbacher, Gesch. 
der byz. Litt. 1 § 178. ['MyaßTjraQiv 
Soph. 120.] 

prasse, pö»Sks.pd39^n. 

DE^N u. DöS*« ilpas, m. u. 
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/'., pl. rDD^N u. J'DD^N, londq 
ein mit einem Deckel versehe- 
nes Kochgeschirr, opp. ge- 
wöhnl. rr\-\y. MSabb VIII, 5 
DD^W, MKelim V, 2. TMaas 
r I, 9 "n^> dd^ndi, TSabb III, 
9. TKelim bk V, 9. Ib. V, 3 
pDD^n 1. pDD^N. Ib. bm V, 10 
PDD*no. MSabb III, 8 'wi. 
bS. 42 b tdd^n. bChull 104 b 
nrvn ^n. TJom tob III, 13 
noiro pdd^n (jBeza 62° 68 
D^DD 1 ?, s. DDb). TNedar III, 2 
'"ND l^pD, bN. 51 a TW DT.p 
"»«^>, TN. III, 1 'W HTM. 

b Pesach37 b 'N rwyo. TChalla 

I, 2 jo ppyjn; jCh. 58 a 14 . 
TPesach I, 33. TJebul jom 

II, 10 'w to rusn. Gen r c. 
I, 15 .TiDDi DD^ND, Lev r c. 
36, 1 (jChag 77 d 17 u. Midr 
Sam c. 5, 1 0*h). bBeza 32 a 
s. r.^rPN. 

P5ft« s. pD^N. 
]W^K, f*6lpfo, j^ip^N s. 
pN^ipiN. 

rcp^N, lüp'PN, n:pS« s. ^op^n. 

c^k s. oyb. 

y-ispbx s. jnsbpN. 

«n^K I. («n^«) *7ar;ä, /*., 
IhxQia 1) Hilaria, ein Freu- 
denfest der Römer, gefeiert 
am 25. März. Pesikta 193 b 
*bv 'N3 poiy "jtoflff ■»]/. 2) Hei- 
terkeit Cant r zu IV,4 
vnhm 1 Nn^Na od. Nnbw 
(ed. Venedig 1545 u. 1566). 

[BB. 130 transscrib. V>$^*1] 



Hilaria bei Forbiger I, II, 146. Ad 
2) Lattes, Saggio p. 50. Gr. iXapia 
= Heiterkeit unterschieden von 
llaQia Soph. 597. 

«n^N II. alarjä, f., &§§oia 
Stockung im Samenfluss. 
b Gitt 70* n inirnN (Ar., Agg. 
Nnh, s. d. W.).[?] 

Lautwandel nach § 41 Anm. 4. 
Bedeutung sonst Ausbleiben der 
Menstruation , aber etymologisch 
auch die hier gegebene möglich. 
L. I, 91», K. I, 107», Jastrow 73b 
sind rathlos. 

pDCn^N 8. N"DD^N. 

DKCK S. D1NDN. 

D1KCK, DlWD'N immausj n. 
pr. einer Stadt: *Ep(uxovg, *Ap- 
fiaavg, hellenisirt von non, ron, 
nnon (darum auch mit 'y ge- 
schrieben) Heilquellen , Bad. 
1) Stadt im Westen von Jeru- 
salem, später Nikopolis ge- 
nannt. MArach II, 4 DiNt^yo 
(statt 'ü am Ende überall 'D 
zu lesen), TA. I, 15 d^nd^d (1. 
d^nd^nd). j Schebiith 38 d 69 
d'indn. bChull91 b 't*bvvb&ta f 
bMakk 13* u. MKerith III, 7 
DiND'y. 2) Ein Ort bei Tibe- 
rias. Koh r zu VII, 7 dinon^ 
(in bSabb 147 b rvDD'in, Ar. 
u. Jalk Ex. N3 Ms. n^DOH, 
Aboth di R. N. V. I c. 14 
Ende n'DDi, Ms. jedoch dind 
1. dindn; Beides (dtjfAoaux u. 
nnon) bedeutet nämlich: Bad). 
Ib. zu VII, 11 tfJttrwb Ldind'n^; 
vgl. bJoma 83 b . [Mech Dt 
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I, 29 Hoffin. üinw.] S. auch 

WDDy. 

Ueber Ehud aus s. Graetz in 
Monatsschrift 1853 S.112; Rapoport, 
E. M. 110; Neubauer, G6ogr. du 
Talm. p. 100; ßoettger, Lex. zu Jos. 
Fl. p. 111; Bacher, Ag. der Tann. 
I, 76 Anm. 3. 

^2C*t emßöl, m. } ifißoXov 
Klöppel in der Schelle. jSabb 
7 d mehrerem. ^13CN (pl für 
ptoaeN). S. *TOJN. 

*p2CN amßön, m., aram. st. 
emph. NJ1DDN, pl N"J % ÜDN, dp- 
ßwv Anhöhe. Lev r c. 5, 2 
M12QN U. N"J13DN (Ar., Agg. 
n^n u. n"J^n). [Auch Oth 
Emeth z. St nach Ar.] 

Syr. ^Jaa^J PSm. 224, armen. 
ambon ZDMG. XLVII, 17, fl. 21. 

]frpni2EK 8. Jl^pTÜDN. 

y6p-»2CN amßurk l lön, auch 
p^pmaoN u. N")p-)i3JN, m., pl 
nvAp"TODN, ipßovQixXov = in- 
volucrum Decke, Hülle, Ver- 
packung, jßm 9 C 39 ^hriün 
pbpwaoNa pbproN (Agg., Ar. 

'DN3 p^YODN, 1. p^pTQDN, in 

Schitta Mekub. zu Bm 47 a 

ybp tydd« pbp vvodn). bBk 
114 b d^d ^ niNnpiiDJN (Var. 
n*Nbp2JN, Ar.niNipDJN). Kohel 

r zu in, 9 rp")ioj (rp^icj) 1. 

rbpn.nDN. 

Die Endung p setzt *ifißovpdtov 
voraus. Das von Sachs I, 133 aus 
Meursius beigebrachte ifißovpixXov 
ist involucrum, vgl. Duc. Gr. I, 616 
ivßoviovn^otft,; s. auch N. Brüll, 
Jahrb. V, 118. 



KE2CN, r»E2£N, MIEDEN s. 

^2CN amßati, f., auch ^ddn, 
|)Z. r^DIICN (ntNü2CN od. 
HN^riDN), ifißary 1) Bade- 
wanne. MNedar IV, 4 nbnj n 
(Var. N^DDDN, Ms. Kaufin.'tp^üg), 
TN. II, 6 ^ddend, opp. ymo; 
MMachsch II, 5 ruöp N2. 
Pesikta 27 a rnnn 'n^>; bChag 
15 a (Ar. "DDn). bSabb 40 b m 
'*C; ib. 42 a N3, ib. ND; ib. 
151 a . jS. 6 a 30 rvPDDDN ^pw. bS. 
40 a p2-o bv nWDDDN; TS. III, 

3 PINDDDNn (Var. r-NDDN). 

Tanch ynrn 3 '•D3DN2. MMikw 
VI, 10. Gen r c. 10, 2 f ttb 
cd nttbn nnnw. Jelamdenu 
zu Num. X, 29 (bei Ar.) '•DDNH 
(ed. pr., andere Agg. ^DDCn). 
Jalk xp § 786 mND2DN3 1. 
niriD22. Gen r c. 68, 8 ^20^b 
y.NBOtp ruinnnn, ib. c. 50, 3 
u. c. 86, 2 Wlb, in j Jebam 
3 a 44 *D"i, Midr xp IX, 15 ndv6 
(s. ndvi). 2 j Modell. jPesach 
29 d 48 psn bv n^DDDN. TOhol 

XIII, 3 1D3N3 (1. TOND), MO. 

XII, 3 nonn (Ar. Var. to^n) 
wohl HD3N zu lesen. In bAz 
34 b liest Aruch nddn statt 
ND3N der Agg. 

'Efißattj = 8olium Steph. Thes. 
III, 809, spec. solium balnei be- 
deutet Ipßaois (embasis Saal f. 435), 
lußaäöv in derselben Bedeutung 
Duc. Gr. I, 377 u. Steph. m, 798. 
In der Bedeutung: Modell (modulus 
als term. techn. der Baukunst) ist 
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sonst nur iußar^e gebräuchlich 
(Steph. III, 811; auch 809); lat. 
embate8 bei Forcellini dubia lectione, 
s. jedoch Saal f. 435. Accent viell. 
ipßdxri, wie I, 16 u. 84, vgl. d»b3Dh; 
doch ifißatTj I t 162. 

NUD30N s. TODN. 

D^DDN amßatis, m., faßart/s 
(= ävaßdrijc;), Bespringer, 
Beschäler. jSabb 7 b 15 'N ino 
p^DTion. [Zu pbo s. Gen. XXXI, 

10 Onk.] 

nrPMOK, f. aram., Neubild, 
von ^dddn: Badewanne. 
jSabb 11° 20 'n [u] wtrai jnn. 

D1T3ÖN 8. Dl-POp^N. 

^"llDN amurjäj m. 7 pl. 
pniON(?), ofifjQog dieGreissel. 
Esth r zu I, 1 "T.dn \m 
(.TmDN), Thr r zu III, 13 
DniDN ^a; Ar. ed. pr. liest 

NnDD'N. [? ?J 

pOTDK 8. pDJ"DN. 
K^CTDK 8. N^DDH. 

püJ"QN amjantön, auch 

PD^DN, pDÄPÖN (püWDN). m., 
ä[iiavTO$ [sc. Atdog], Ami an t 
1) ein Stein. Cant r zu IV, 

11 pornaNn, Midr xp XXIII, 
4 u. Dt r c. 7, 11 crmp. ptmi, 
Pesikta 92» poroN (Ms. Oxf., 
Ag. n^DN), Jalk Dt § 850, 
Agad Beresch c. 20, 4 poroN, 
ib. auch pDNrDN, jSabb 10 c 7 
poj"on 1. fDJ^on Verb (jüJ"d) 
den A. reinigen. 2) Sala- 
mander. Jalk ip § 691 



p.üiDn NTUDto (streiche 'd u. 
1. ]Wün, nasalirt). 

Syr. [.ojJ^ol Geop. bei 
Brockelm. . q j * ^p| BB. 185 25 
186,. tl . 2077, falsch v ajJ-^ 1074, 
^»o^aJU^aul 136 6 . Auch in diesen 

Glossen 1) Mineral ; 2) = ^flua^s. 
S. auch PSm. 229]. Wegen panut 
s. § 241. 

Nn^CN amilthä, f. aram., 
iwihaxri Wolle. bSanh 44* 

'NT *?ÜDN (Ar., Agg. Nn^DI, S. 
N^D IV). 

LXXs.bei Grimm 8 287; Peschittha 
Jos. VII, 21. 24 ]< ^ ] fi (vgl. fte*), 
dieses ist ^fifiaXlov, s. PSm. 229 
ji^A^oJ u. ib. 230 [das ist aber = 

j^u^kOjt und ist mit allen Ver- 
wandten noch dunkel. ZDMG. L, 
630 und nVon, das durchaus nicht 
zlafivel] Das Fernere s. zu kV»d IV. 
prOrDN 8. pM"DN. 

ITTöK in Ex r c. 29, 8 s. 

PTCN 8. pTO^N. 

NTOK, nrVßK amithä, /"., 
piv&a od. (livfrti, lat mentJia 
Minze, ein würziges Kraut 
TSabb XIV, 12 nrrao, opp. 
BPD (s. d. W.); bS. 128* 'n, 
Ar. Var. mt^d (nHTD, s. d. 
W.); TS. XIV, 13 nrwwn. 
bAz 29*. 

[Kn»DK bedeutet niemals 
Mentha, Minze, sondern nach 
einstimmiger Ueberlieferung bei 
Juden und Syrern ist es gleich 
**:*; = ] -i +* j das ist "Aufju, Ammi 
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welches aber semitisches oder 
aegyptisches, Hehn 6 207, Lehn- 
wort ist. Ich habe dies Pflanzen- 
n amen S. 259 f. unwiderleglich be- 
wiesen. (ZDMG. XXXIX, 261. REJ. 
XXV, 120. Hai. ged. 111 2 wvd« = 
mu = *w.) Minze ist kjnj == 
VlU = £^AJ) daraus armen, 
ananu* (ZDMG. XLVT, 131) und 
hat mit wvdk durchaus nichts zu 
thun. PSm. 1998. 2362. 2387 j\i* 
auch paläst.-syr. ßß. 181. 993. 
Gottheil List 16. Vullers I, 125 
U»j-M — \j»y*$ — LT**' (alle 
drei: afifitws) = L*J| (lies LuuüJf)]. 

TTODN amh 2 üthi, m., [iccfia- 
xov&og Tölpel, Einfalts- 
pinsel. Koh r zu VI, 11. 

Exe. No. 1. 

D1TD2CK S. Dl"VDp^N. 

f^CN U. p^CN 8. pi^N. 

pCN, pö'K, besser p^N 
em?öw, m., eiifutklov zottiges 
Gewand, ManteL Aram. 
Trg Ezech. XXVII, 24 po* 
Nrmnn (ei Lag. j^n). 

*mt>CK, mnfex amalthärä, 
f., pl. ntnrbottj p£Xa&Qop 
Querbalken. bErub 3» 
riNin^DN tron, ib. rnnten w, 
MMidd III, 7 niw-inte (s. 
*rrbo). jErub 18* 66 u. 25» 58 . 

rueK, p:ca s. wm 

DUCK amano§, n. pr. eines 
Gebirges in Asien: -4wanw$. 
TTerum II, 12 'N ditiöd (Var. 
WON, päd), TChalla II, 11, 
MCh. IV, 8, MSchebiith VI, 1 
(so R. Simson, Agg. auch hjdn, 
diese Form wegen Cant. IV, 



8, so Cant r z. St. nwo DWö r 
j Schebiith 36 d mehrerem., Ex 
r c. 23, 5), jChalla 60* 88 

DJDN DW.DD (1. DJDN), bGitt 

8» pjdn. Trg j I Num. XX, 
22. 23. 25. 27 ; XXI, 4 ; XXXIH, 
37. 38. 39. 41; Dt XXXH, 
50; XXXIV, 7. 8. 12 (oft 
DlÄflN, dwin, j IINum.XXXIV r 
7. 8 dijd, auch sonst dijid). 
S. Note zu m-mo. 

D'OCN, DAN s. D1JDN. 

NCEIBDK S. NDD1DDN. 

^IDOK s. ^pjIN. 

KEC1BCK anupömtä, m. ^Z. r 
*e^pw/ia, *£(jHp(ofMxrcc Fen- 
ster. Pesikta 86 b ndown (Ms. 
Oxf. u. Carmoly besser NDOiDOtt 
(Jalk Sam § 152 ndbiddn), 
Ar. neben NüDIDN die Var. 
ndüiddn. Pirke di R. E. c. 10 
nvoiDN (hebr. pl. ; streiche die 
Glosse rruibn), ib. c. 42; Jalk 
Jona § 550 rrncs ton (mi^re) 

1. nVODDN. 

S. Krauss in Byz. Zeitschr. ü r 
547. ftiooÄioj Fraenkel 14 Anm. 
1 auch die Stellen aus jüd. Quellen.} 

*N*DlDeN, nTOlBBN S. ND01DON. 

TILmSCN s. TIDTOON. 

piBCN m. pl. aram., eimoqoi 
Kaufleute, Handelsrei- 
sende. Trg j I Gen. XXV, 
3 '*o pjn; ib. XLVI, 23 pnT 
'Nl; Gen r c. 61, 5 (aus Tar- 
gum) \n&b (Aphaerese), s. 

toA rr. 

tO^DCN, N^DON ampiljä r 
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auch n^djn, /"., impilia (pl, 
gr. ifiniltop Soph.) Filz- 
schuhe. MKelim XXVH, 6 
(Ms. Kaufm. n^MK). MJebam 
XII, 1. bJ. 102 b -ua bw % 
ib. -viy ^ 'n, jJoma 44 d 47 . 
jTaan64 c 64 . bGitt25*. TNedar 

V, 3, bN. 55*. TKelim bm 

VI, 5. TJom kipp V, 1 n^mns 
(Var. n"^djnd). Ex r c. 51, 2 
N^DJJO (in MSchekal III, 2 
^>VJD), Jalk Ex § 414. PL 
Gen r c. 61, 7 zweim. T.tf 
niN^DJN, jSabb 15 d 24 rvpteöN, 
bS. 120 a niN^DJN; Scholion 
zu Meg Taan c. 3. 

^ISDN 8. ^pjlN II. 
"VIBTDöK s. T)D1DDN. 
^SON S. ^pjlN IL 

TB"1BDN impartör, m. pH. 
PTiü""iddn, lfi7i€QdTU)Q = impe- 
rator der (römische) Kaiser. 
Thr r zu I, 5 N \TDri ^a 
(Ar., Agg. iid^dn n«D wai); 
Midr Prov. XV, 30 m rm 
WTiatei iiD^D ^D, Tanch ppo 
9 iidtiDon Nia 'Tp, T. B. 11 
T.triDDN (Buber's Berichtigung 
für piDi rtfDN), Aboth di R. N. 
V. II c. 6 pdidd^n uonn ^N 
(pl. ?), sämmtliche Stellen geben 
den lat. Satz: vive, domine 
Imperator \ 

DTTDpöN 8. DWDp ,, D ,, N. 

mON amrä, ad;., dpavQog 
dunkel, finster. Gen r c. 
42, 4 nach Aruch: y\wb bv\m 
h^dn 'n -jann (Agg. nrvrw 



Notya ^dni noNi h^dn imnDN 
omajo ^dni noNi, in welchem 
Satze zweim. nDN dunkel 
machen, F<?r& , gebildet 
von 'n). 

[Für Aruch'e Auffassung ist 
die Erkl. dfiavqoe richtig, för den 
Midrasch selbst genügt die Zer- 
legung des Wortes Veno* als Nota- 
rikon in rfjw + ,Tinan wie M. 
Kehunnah richtig bemerkt. Es ist 
auch kein Verbum davon gebildet, 
sondern *idk ist mit M. Kehunnah 
zu erklären. Lekach Tob Gen. 
XIV, 1 übersetzt: ohyyrt hatten Tiarra.] 
ne« Verb in Gen r c. 42, 
4 s. mDN. 

piwncK s. pdjton. 

PIDIX 8. MT^N. 

(j^a^N), epßolov Klöppel in 
der Schelle. TKelim bm I, 

13 D^aJNH (1. D^DJN.-l); ib. 
j.T^-ajN. bZebach 88 b pfca** 
(Ar., Agg. pbary u. pbiary) s. 
bruy und ^aoN. 

pjo» s. Nrata. 
mxnpiiD:« s. pbp-naoN. 

D1KB3» in Ex r c. 12, 4, 
wofür in Midr xfj LXXVHI, 

14 (Jalk xp § 820) ^ma steht, 
ist viell. mwiajN zu lesen: 
sing. *pajN = paoN (s. d. W.). 

'ÜIMN in Jalk Esth § 1058: 
Wim n pirr? 1. wirn 'üjdn^ 

U. 8. '•DJDN. 

^sjk s. ^djn. 
pajN s. pajN. 
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ro*np3JN s. p^piaoN. 
dib:j:n u. diü'mk s. dwun 
u. DipnjN. 

D1E\ÜK in Jalk i// § 794 s. 

DipnjN. 
PTBVDK s. pwrw. 
one^K s. pdxhn. 

■nüD^K 8. KIÜDVU. 

*N^N ang*&lä, m. aram.,pl. 
^XJN, N"*?JUN, äyyekog Engel. 
Trg Hiob XV, 15 ndvid ^JJNi. 
Trg ^L, 4; XC VII, 6; LXXXII, 
6; LXXXVI, 8 ; Trg II Esth. 
VI, 1. Trg xp LXVIH, 18 

[Syr. wäO^^I BA. bei PSm., 

* moNffw-^l (Bß. 23), wpa^9V-jl 

BA. Nr. 114 Hoffm., wpoX^I Bß. 
198 ist bloss Transscriptionbei 
den Glossographen ;] lat. angelus 
u. in fast allen europ. Sprachen. 

pHN 8. JvfcjN. 

?*O.:0K, m., Name einer 
Münze. bBm 46 b NpN'JN ijh 
n-ujni (Ms. M., Agg. ntpjn). 
Vgl. npN^. 

Zackermann, Talm. Münz. u. 
Gew. S. 34 denkt an die Münzen 
des Pescennius Niger; Jastrow 
80b liest htjjk Ancyra. 

D^m^H ang 2 raßti§, m., 
dyyaQevryg Aufseher über 
den Frohndienst. Pesikta 92 b 

01D3TÜN UDTN (Ar. D'D3TUN, 

1. d>ü3-ijjn). S. auch n'Tün 
u. iwb I 

«Olüru» in Jalk Gen § 
111, nrDVUJN Gen r c. 64, 10 
für i?n (Ezra IV, 13), wofür 



in Esth r zu I, 1 Nnjw (s. d. 
W.), in bBm 8 a wir«* (s. d. 
W.) steht, dürfte aus NnjjN 
u. NJ'JJN (s. d. W.) zusammen- 
gesetzt sein. 

piaK s. prjN. 
diöwhük s. dio^-ün. 

fcOlttN ang'arijä, /*., pl. 
JTINIJUN, ayyaqsia 1) Frohn- 
dienst. Midr xp XIX, 12 'n, 
ib. CXII, 2 'N3, opp. nnoea; 
Pesikta r c. 21 p. 99 b crmp. 
unuto, Jalk xp § 720. Tanch 
B. «w 18 rv^rnzn 'ns. Ib. 

D^DDff 9 'N DH3 PMO^h Ü^DID. 

Pesikta r c. 42 p. 177* JDT b 
'n. MBm VI, 3 'n rwjoff (Agg. 
auch crmp. 'w riNVJP); TBm 
VII, 7, 8; jBm 11* 15 Wtt 'n. 
Ib. Z. 24 'm bBm 78 b '*o 
mnn. bSota 10* n rwyv 
D^DDn nn^ro, bNedar 32*. 
bSanh 101 b nyno ra 1 ? n. jBe- 
rach 2 d 69 'jo. bJoma 35 b . Lev 
r c. 12, 1 NnJH03 N. 2) eine 
Lieferung als Steuer. Lev 
r c. 23, 5 rvpjJiN pjj jw 
n.njjNV, s. auch widtujn. Jalk 
Esth § 1051 u. Pan Acher zu 
Esth. II, 3 DHM bff mNilTN (1. 
'JN). S. auch D^DStUN. 

Syr. \j^\ PSm. N. T. £77«. 
(wtw jemanden zu etwas nöthigen, 
s. Deiemann, ßibelstudien S. 81. 
[REJ. XXXIV, 207.] 

Ü^K 8. NnjJJN. 
DUDDTOK s. D^DS'UIN. 
DlöTÜN 8. DWJTÜN. 
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nrcn:K s. nrmjN. 

^pDHJN andiSJcH, f., Zvrev&g 
lat. postulatio, Gesuch. Aram. 
bBb 55* N, R. Chananel (bei 
Ar.) liest ^pDHJN, d.i. D^pDHJN. 

Ueber $vrtv£ig s. Cod. Theod. VI, 
28, 4 u. Ed. Diocl. p. 22 Wadding- 
ton; in N. T. u. Apokryphen (II 
Macc. IV, 8), wie auch Papyrus, s. 
Deismann, Bibelstudien S. 117 u. 
143 : l'vttvi ig ctg tb tov ßaotXiajg ovopa, 
sonst §§ 207, 219. Anders L. 1, 105b ; 
N. Brüll, Jahrb. IV, 112, K. I, 140b, 
Jastrow 81». [Soph. 474.] 

kbh:k u. höh:« s. idhjn. 

^"UK, richtiger ^EflEJN an- 
töpi, m.j verwmov Salbe, 
Schminke. MSabb VIII, 4 
"'D'HJN (Jerusch. u. Ar., Babli 
^DUiN, Mischna ed. Pesaro 
^DJN, ed. Neapel u. Löwe 
"•DDJN, Ms. Kaufm. ^iEJN), 
TS. VIII, 20 ^dhjn. In bS. 
78 b , 80 b wird das W. irrthüml. 
durch Njns Stirn erklärt {vs- 
xwmov verwechselt mit fAsrd- 
thov), am Schlüsse der De- 
batte jedoch nur einfach mit 
demselben Worte ^DnjN Ar., 
Agg. NDnjNN) wiedergegeben, 
d. i. wohl, das W. ist griechisch. 
Vgl. Midr xp CXXXVII, 5, 
TNidda VI, 5 u. bNazir 3». 

Neramiov = Schminke Steph. 
Thes. V, 1450; über dessen Ursprung 
s. August Müller in Bezzenberger's 
Beiträgen I, 273-301, Muss-Arnolt 
S. 119 u. H. Lewy S. 39. 

DIpnjN, DpHiN s. DipHJN. 
rWpHJN S. ^pHJH. 



nnD-i:x, nnsiTw, nnD-w« 

in bGitt 20* scheint eorrum- 
pirt zu sein aus NDpiDJN (etwa 
NroTUN) bei Kirchheim, Sep- 
tem libri Talmadici p. 30 Ma- 
sech Abadim III Ende; da- 
nach auch jGritt 45 d 43 p^nn 
DUN^ü zu berichtigen ; NüpiüJN 
ist vindicta Freilassung des 
Sklaven; wegen nro"UN ist 
viell. *vindicatoria zu setzen. 
[ßivdixra, avhvdinaa Soph. 824 
manumission.] 

[Pineles, Darkah schel Thora 75. 
Ich zweifle an der Richtigkeit die- 
ser Erklärung, weil die Geonim, 185 
Harkavy, eine ganz andere Sach- 
erklärung geben, die im ersten 
Teile des Wortes „Indien" zu suchen 
scheint. Kohut's persische Erklärung 
hat Bacher mit Recht verworfen.] 
Siehe § 233 u. Note. 

WUN andrajj n. pr. eines 
Mannes : "Avä^oq. jKethub 
33 a 18 'n ui p^N. jMeg 75 b 48 
"Tun 13 wrn ,m ), jBerach 2 C 24 . 
jSabb 5 d 2 jvvpn derselbe Name 
(n nasalirt). 

syr. ^»Hyl [ilyi, v*Ml> 

>-J»©}*,jJ, <-tt)$|j), s-J»V^|ji? 

. «rf^^a i|j ^.aa9|J] nicht y 'Av8qog 
sondern Andreas AvÖQiag.] PSm. 
257; Zunz, Ges. Sehr. II, 7. §239. 

D1MTUN, DWTUN s. 

WfiMKrnJK s. NöTUN. 

DWTON androg*ino§, m., 
avdqiyvvog Mannweib, Zwit- 
ter. MBikk I, 5 'w, TB. II, 
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7 % osy ^D3 rpia n. Mech zu 
XII, 4 'n diddid. Sifre Num 
§ 119. MChag I, 1. MNidda 
HI, 6; jN. 48 d ,.,, ib. Z. 69 
D^JT-njN. MPara XII, 10; TP. 
IV, 7. MMachsch II, 1; TZab 

II, 2. TRh IV, 1 ; jBeza 60 b H4 ; 
TMeg II, 7; TBerach V, 16; 
ib. V, 15 MSabb XIX, 3, 
jJebam 9 a 19 . Ib. Z 30 "piDT to 
'*<b eie>. TJ. X, 2 orrnjN. 
MJ. VIII, 6 ^Nien P2 Ntwff n. 
TJ. II, 5 dijuiun nwr. Ib. 
XL 2. Ib. II, 6. MBikk IV, 
1. 5 (Babli-Agg.). Mech zu 
XXI, 4. TArach I, 1. TNazir 

III, 19. Gen r c. 8, 1 u. Lev 
r c. 14, 1 '.Nia 'n. Von Thieren: 
TTemura I, 9. TBechor IV, 
16; ib. VII, 7; TZebach VII, 
22 u. sonst häufig. 

(„Ander Genoss" Brüll IX, 11. 
wS£J^, |g;tnn1, ^m\nso,^A- 
Xds.] Ms. Kaufm. Bikk 1, 5 Dr^t^Hi 
Sabb XIX, 3 DJ^rn;«/ 

K'DeWTTJN , richtiger 

fcPDC^TttN androlimsijä , f., 
*ävdQQÄfj[nfjia Menschen- 
raub, überh. Bestrafung 
der Menschen. Gen r c. 26, 
5 ctnyb .1*0 mN^ddi^ijn, Lev 
r c. 23, 9 wdieAvun, Num r 
c. 9, 33 n^.d^iun, jSota 17 a 12 
rvDebmjN, Tanch r^xin 12 
N^DiCtn-UN, Jalk Gen § 43. 
Tanch B. 13103 32 N^oa^mjN, 
T. 26 NTOmjN. T. B. mp 19 
^D'O'^n; Num r c. 18, 11 

Kr an ss, Lehnwörter II. 



N'oiotmJN •, ib. c. 5, 3. Gen 
r c. 32, 8 crmp. N^oiD^n. Mit 
Aphaerese ferner Pesikta 67 a 
rx'DDin, Pesikta r c. 17 p. 
89 b r^DQiH. ib. Append. p. 
197* rraibiUN, Tanch *o 4 
rwoiirm, T. B. rrooT-i, Midr 
W* § 5 p-pdidti. 

*Av(tQokT}fiyia s. S. Krauss in Byz. 
Zeitschr. II, 527. [Zuerst Jastrow 
s. v. , was erwähnt werden muss.] 
Vgl. auch Deismann, Bibelstudien 
S. 87 ; ib. 86 ävTiX7Jfi7rr<üQ % Winer- 
Schniiedel § 5, 30 fS. 64). 

?W < ?11"UN androlinaj, n.pr. 
eines Mannes, bjebam 115 b 
nach Ascheri Gitt 34 b , Agg. 
\n6\ij in in. 

araö^m:«, N'DionjN s. 

N^DIO^niJN. 

Dip^ma« s. D-fDIITN. 

NE113N andartä, m , dvdqictg 
-dvroq Säule, Standbild, 
Bildsäule. A) Hebr. pl. 
J^DIUN, st. cstr. ""üiijn. bAz 
40 b ü^bü pv) 'Di-UN. Midr 
ip XIV, 3 'diijn (1. ndiijn). 
TKelim bm IV, 8 paiUN (sing., 
f. construirt). Gen r c. 8, 8 
nr*N nny ^n rüiuw. In 
allen diesen Stellen scheint 
ein f. ^ävdqtdvrri angenommen 
werden zu müssen. Ex r c. 

27, 3 N^öJNVnjN (1. NDJNniJN 
Od. 'DJNniJN) S. DVJJN^IJN. 

Bj Aram. pl. j v üiijn, st. emph. 
n^-hjn. Trg I Esth. III, 2. 
4 f sb. Ib. V. 5 n^ii:n^. bSabb 
72 b n, bSanh 62 b , bKerith 3* 
5 
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n (Agg. auch NDm;N). bRh 
24 b n. bMk 25 b N'trnjN to. 
jAz 42 c 9 N'DTUN. 

Syr. oben S. 14a j ji^ij^ 

Brockelm. u.] PSm. s. v. ; armen. 
undri u andriand ZDMG. XLVII, 8, 
H. 27. 

^etun, ptm:« s. nd-tun. 

C^tfn"UN andriantos, auch 
DiDjmjN, m., j)Z. j^öJNmjN, 
a*>d£i«s -avroc Statue, Bild- 
säule. Gen r c. 8, 8 D^cm-w 
(Assimilation des N-Lautes ; 
so Aruch, Agg. pjmrN, s. 
NtrnjN). Midr «//CHI, 2 zweim. 
DVOjnijNH. Ex r c. 51, 5 
D'BJNmjN. Dt r c. 1, 16 
pDiNniN, Tanch ^TpD 4 

«Erna* 's. netun. 
"•h:n s. *ntun. 
cwm:« s. o-rn-iN. 
D^:ni:N , D^:m:« s. 

diestijk s. d^itüjn. 
rpci^n:«, r?DiE"n:N s. 

ClpTn^K 1. D'pHDp U. 8. 

rp-rcp, 
rn:« s pdn. 

P^IjK 8. pi^N. 

p'CUN, Pteli« S. p^E\TN. 

XjIjX, HJÜK «nöwä, /'., pl. 
rvj % jN (riJUN), uvvwva = an- 
nona 1) eine Provision, die 
der Staat einzelnen Beamten 



u. Soldaten gewährt. Gen r 
c. 47, 4 n t> nbyc "i^on ,tw. 
Ib. c. 87, 9 iw 's rann ^jn 
(Ar., Agg. nwiD). Ex r c. 
41, 4 DH^Bf n:'JN pD'iD. 2) 
Lebensunterhalt. Sifre Dt 
§ 1 ^btfb d.-6 roprn 'n ne, Jalk 
Dt § 790 hnjh. 3) Abgabe 
an den Staat in Naturalien. 
Dt r c. 6, 12 "£d to njj.n (1. 
njijn). Midr ^ CIV, 26 rvjijNn. 
Lev r c. 23, 5 rvj; % N. S. auch 

DJ1JN U. NJIJIN. 

CjUS S. dj-jn. 

D^JN anönuS, f., annonas 
(acc. pl.). Lev r c. 10, 3 onry 
ztdj PN dj'jn nyrw. (Ar. e^jn). 
Ib. c. 18, 5 zweim. 'n. Cant 
r zu I, 7 n ^D noD. S. WUK 
u. NJiJ^N. 

Syr. Jjal| u. wmjQjj (»yr. u. 
pal.-syr.J 

^p:« s. •»pjjN. 

?X^DC» w. jtf\ einer Fa- 
milie in Jerusalem. jPea 21 a 52 
n rnDBrö, TP. IV, 11 m&u 
(Var. ^aj, ^TDJN, N^DDJ u. 
Nt>c3j). S. rata:, 

ppnü:«, DipH2::N s. d-^tdjx. 

pZtMK 8. j'EpDDN. 

pSlEjN antüßin, m., hn;v- 
ßiov Endivie. jKilaim 27 a 23 
wird nin durch N (Agg. p % .D jn) 
erklärt. Vgl. ^1J."I. 

IV^O^JJ Geop. 98 6 , Pflanzen- 
nanien 2öo. BB. 204 641 trans- 
scribirt .a&ojJfri. Uebr. stammt 
der Name Ivivßos, ivrißtov aus dem 
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Orient und ist ein Abkömmling von 
^* t r Pflanzennamen a. a. 0., ob- 
wohl die Pflanze nach de Candolle : 
ent indigene dans tout le bassin de 
la M£diterrane*e. Soph. 601 : arabic 
hndb.] 

NS-nic:*« S. ND-U1J2JN. 

^e:«, ^i^:n n. patronym., 
Einer aus Antiochien, 
Antiochenser. bGitt 44 b 

'T.DJN, ib. N^üJNatP ^DIDJN^, 

jG. 46 a 24 ^bjn \j^d, TAz 
III, 18. — PI aram. wiiun 
Trg j I Gen X, 18 (Agg. auch 

% N % .DDJN, N^ZT.DJN). 

tezu::K, rvrit::^, narciE:« 

antok 2 ijä, auch hn^vdjn, n.pr. 
einer Stadt in Syrien: \4vxir 
ojpux. Gen r c. 23, 1 ow by N 
ddvcjn, Midr ip IX, 8, Seder 
Olam z. (Monatschrift XXXIX, 
26) n rua N'.n jvbjni (1. i^djni 
u. s. tpjun). Sifre Num § 84. 
TErub III, 12, bE. 61 b . bSabb 
53 b 'n ra. jHoraj 48\ 5 r*r6 
eraviMN. TDemai II, 1, jD. 
22 d u . jNidda 48 a 4 ,. Lev r 
c. 5, 4; Dt r c. 4, 8 nr^nb 
n to. bKethub 67 a hm crora 
n. Ib 88 a N2. bJebam 45 a 
Nnaeb r^ND (nach Kaschi 
eroic:«^). Gen r c. 19, 4 Na. 
bSabb 53 b n ra. Midr ifj 
LXXII, 2 n ath (Parallel- 
stellen Nn-IJDD^N U. "»Ol-*, s. d. 
Wr.). [Rom, Alexandrien, An- 
tiochia, die 3 grössten Städte 
des röm. Reiches Soph. 



185.] jSchekal 50* 52 bw ^Di 
'n (s. w). TSota XIII, 5 
'Na Nanp NmNt> (Var. roitUNa), 
bS. 33 a , jS. 24 b 28 , Cant r zu 
VIII, 10 1. D1DVDJND. Trg j II 
Gen X, 18 u. Trg j I Num 
XIII, 21 N für ron; Lev r c. 
5, 3 u. Num r c. 10, 3. bSanh 
96 b n IT rbm. Trg I Chr. 
XIII, 5; XVIII, 9. [Kaft wa- 
Pher. 42 b 46* Berlin.] 

pi^N S. paiBJN. 

^i£3N antüli, n. pr. eines 
Mannes : WirrAAos. jDemai 
24 d 74 'N N3N. 

DU^liMN S. DirXBJN. 

dui:ib:n s. diitjjsn. 

DW'LjN antoninos, n. pr. 
eines Mannes: 'sivrovTvoq = 
Antoninus. 1) Der röm. Kaiser 
A., Freund des Patriarchen R. 
Juda. jMeg 72 b 46 ^a"6 ^nbt 'n, 
in jSanh 29 c mehrerem. 
D % j^vojn (Dissimilation); jMeg 
74 a mehrerem., ib. auch 
D'rrüJN; bAz ll a , bBerach 
57 b ; jSchebiith 36 d 23 ; bAz 
10 b ; Pesikta r c. 23 p. 120 b , 
Gen r c. 11, 4 (in bSabb 119* 
-^p); ib. c. 34, 10; c. 67, 6; 
c. 34, 10; Esth r zu I, 3; Midr 
ip XXII, 29; Lev r c. 3, 2; 
Tanch ppo 9, T. B. 11. jKilaim 
32 b 7 D^i::N, jKethub 35 a 18 . 
bAz 10 a N ia D'T'-dn. bNidda 
45 a , jNidda 49 b 24 . Jalk Za- 
charja § 579. Kohel r zu 
VI, 1 rm 'm ma -o NTjn n, 

5* 
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ib. zuX, 5; Koh z zu IX, 10 

DiWtDJN ; D'iO^üJN cnnp. aus 
DiJ^iDJN. bPesach 119% bSanh 
110 a dtvicn p Nt>; bS. 91 a 
u. ö. 2) Enkel des Früheren. 
Kohel r zu VI, 1 u. X, 5. 
3) Ein Gesetzeslehrer. Mech 
zu XIII, 21 'N ■'-!. S. auch 

Ad 1) 8. Rapoport E. M. cuwbjk, 
Kereni Chemed IV, 123, 145; Kroch- 
mal in Hechaluz IL 72 ; Zion I, 10, 
27, 41 ; S. Cassel in Ersch u. Gru- 
ber XVII, 17; Frankel, Mebo p. 192; 
Jost, Gesch. IV, 97 (Anh. 232); 
Graetz, Gesch. IV 8 Note 23, Monats- 
schrift I, 236, 401, 430; ßodek, 
Marcus Aurelius Antoninus als Zeit- 
genosse u. Freund des R. Juda Han- 
nasi; D. Hoffmann in Magazin XIX, 
33. 245; Braunschweiger, Lehrer 
der Mischna p. 229 Anm. 3; Jordan, 
Rabbi Jochanan b. Nappacha, Exe. 
D. u. A. m. — Ad 3) s. Bacher, Ag. 
d. Tann II, 551, der ouj»ö:h lesen 
möchte. — |w*Q-*3o^J( Antonius 
BB. 204 goluJajJJ PSm. 264.] 

D1E3N ontös, Adv. y ovTwg 
wirklich, in Wahrheit. 
Lev r c. 33, 6 n (ed. Wilna 
D^DJN), Num r c. 15, 14; Koh 
z zu VIII, 2: in Tanch B. 
"irv&yra 16 d % .üj>n, ib. n: 15 
durch TON, Ag. Beresch c. 7, 1 
durch NBK^p ersetzt. 

[^^o^jJPSin. 264 w»a^Joj 75.] 

VDltMK 8. WD^PJN U. '•NDu^N. 

I^BIEJK in Jelamdenu nonn 
(citirt von R. Samuel in Agur): 

NDDDD 1T2 "HIN PD'ÜOJID *2Jff 



N rwyj 7x6 m noN . . . dürfte 
in pDD^SN zu berichtigen sein: 
äfienpir (Acc.) Tauschhan- 
del; Tanch B. nann 1 hat 
dafür *\6nr6 nav rpso, T. ib. 
2 ij^i TD «]^nji Ni2. 

Fürst 58b. [?] 

ipVClX S. T'DJN. 

?TTEJN Name eines syr. 
Königs in Seder Olam z. nach 
Monatsschrift XXXIX, 26. 

VC^EJX S. N^3£MN. 

Dixra:« u. DÄt» antig 2 noä, 
n. pr. eines Mannes: *Avti- 
yovoc. 1) Antigonos aus Socho : 
MAboth I, 3 (Ms. Kaufm. 
DJrtpjN); 2) R. Chanina b A. 
MSchebiith VI, 3, Erub IV, 8, 
Jebam XIII, 2, Kidd IV, 5, 
BeehorVI, 3, 4, 10, 11; VII, 
2, 5; Arach II, 4, Temura VI, 
5, Nidda VIII, 2; TErub III, 
13, Bechor IV, 4, 11; Arach 
I, 15, Temura IV, 10, Sifre 
Num § 115, bNidda 52 b , bErub 
49% bSanh 64* etc. 3) R. Ele- 
azar b. A. bSabb 150 b , Beza 
34% Chull 55% 56% Gitt 31% 
jBerach 9 C 8 , Gitt 45 a 61 , Maaser 
51 b 34 , Bm ll b 72 etc. S. auch 

DD'ÜN U. D'.LTJJJN. 

265.] 

NCirCjN antig 2 ra<pä, /*., av~ 
Tiyqayy Gegenschrift, Ant- 
wort. Aram. Gen r c. 67, 6 
zweim. \v (ed. Wilna ND"U.üJN, 
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Ar. u. Ms. in Monatsschrift 1895 
p. 338 pd-i:pü:n, s. d W.). 

pB"UHMK (1. P") dvjiyqaifov 
Abschrift. Aram. Trg I 
Esth. III, 14 N (Mussatia, Agg. 
NCJJBH, s. d. W), Esth r z. 

St. «TUN! N. 

Syr. v oä^sJj| PSm. 265. 

^dh^:n s. no^p^jN. 

DlpHUMN antidiVos, m., dp- 
riducoc, Gegner in einer 
Rechtssache. Gen r c. 82, 8 
n (ed. Wilna DipniMN), ib. c. 
100, 9 N2N 1 ? 'n (Agg. auch 
D'prvDJN) , Jalk Gen § 162, 
Pesikta 126»; Esth r zu I, 12 
s. rp^Bp- Pesikta 122 b rho 'n. 
Dt r c. 5. 6 ppnittNn (ed. 
Wilna, andere Agg. ppn^BJN, 

I. Dip^TCJN). 

Paläst.-syr. Jjq^aJjI PSin. 265; 
Bedeutung bei Grimm 3 33. 

I^CjN antjok* , n. pr. eines 
syr. Königs: *Avrio%o<;. Seder 
Olam r c. 30 'n Antiochus HI. 
(der Grosse), gleich darauf 
ddvdjn A. IV. (Epiphanes), in 
Seder O. z. p. 19 4 ed. Amst. 
1711 [Neubauer , Chronicles 

II, 66 5 ] ebenso; andere Agg. 
^DJN,inMonatsschriftXXXIX, 

26 ]VDJ« (s. n'DIDJn). 

N. Brüll, Jahrb. I, 80 Anm. 24; 
Lazarus ib. X, 11 ff. 

Dim:::** u. orvs:** Ant- 

jok 2 os, n. pr. eines syr. Königs: 
°Ayiioxog f Antiochus III. Gen 
r c. 23, 1 (s. k^ibjn). Ex r 



c. 15, 7 n hv poitoiNn (A. 
Epiphanes?). Trg II Esth. 
I, 2. S. auch tpimn. 

[d:- Bhamidr. T, 142; VI, 4. 
Schibboie haleket Nr. 174 p. 137 
Buber. Bartolocci I, 383 (auch or). 

PSm. 265.] 

TCWMK S. D'OVDJN. 
jvimn S. TPSMN. 

on^cj« s. dtplun. 

^D3« antilcH, /'., dv&qdxw 
Kohlenpfanne. MSabb III, 

Kaufm. '2^*0 > jS. 6* 72 ; 
TBeza III, 20, bB. 34* ronffi 

'« ron, jB. 60 V bMk 28 b 

N 5 ? (Ms. M. NOIDJN^), 

N. Brüll, Jahrb. IV, 112. Andere 
geben ayyo&rptrj. [4v&Qdxiov ist 
falsch; ♦:♦»:«, 'ibjk ist gesicherte 
LA. und L.'s Erklärung „anti- 
ocheni8che M Gefasse — wie ba'i- 
onette von Bayonne — die einzig 
mögliche.] 

D^Dnz^jK antik* ri&s, /'., 
ävTixQtjöic wechselseitige 
Benützung. jBm ll tt 47 Nin 
wn ran 'n. [Soph. 192: The 
using of one thing for another.] 

n^e:k s. ^djn u. n^djn. 
duhmk s. dd^ün. 

N^EjN in jMk 82*35 für 
n^a (8. d. W.), wofür in jKi- 
laim 32*^2 richtiger .TDmv 
steht, ist viell. dvdderai (sc. 
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liiTqai) Hauptbinde der 
Frauen. 

^vdStxoi absolute, vgl. ivÜvtr ( = 
vestis (Lange). L. 1, 109», K. 1, 146b 
äv&tvd, Bub er in Graetz Jubel- 
schrift, hebr. Theil, Anm. 107 Un- 
teus (lintea?); Jastrow 83b ipänov. 
['Avddexai bloss aus dem Lautbe- 
stande gerathen. Zusammenhang 
und das erklärte balneaiia fordern 
durchaus die Bedeutung Bade- 
w ä s c h e , so dass von den vorgeschla- 
genen Identificationen Bubers lin- 
tea am annehmbarsten ist. Kopf- 
binde ist ausgeschlossen. Bedenk- 
lich bleibt lintea nur wegen n«aj£ic 
q. v., auch bei Ar. s. v. p«*ic.) 

owrrj« s. d % o\t.üjn. 

Nm^EJN 8. ND^DJN. 

ones^:« , peb'e:« s. 
on^D^jN u. r.nüD^JN. 

ontCS^jN antipatris } auch 
DiDETDJN, n. pr. einer Stadt in 
Palaestina: ^AvrmaTqiq. MGitt 
VII, 7 (in vielen Agg. hier u. 
sonst das zweite 'D ausge- 
fallen), TG. VII, 9, bG. 76». 
jBm 11 C 1M rmno didd^ni (1. 
did^djn", ed. Krot. dids^jn".). 
Meg Taan c. 9, bJoma 69 a . 
TDernai I, 11 n r.3"0\ Aboth 
diR.N.V. I c 12 p. 29 d-imöjno 
ü^zb\ jTaan 69 b 27 , jMeg 70 a 54 , 
Cant r zu IV, 1, Thr r zu II, 
2, Ruth r c. 1, 2, Kohel r zu 
XI, 6, bJebam 62 b \v ~iy pdjd, 
Koh z zu II, 8, [Neubauer 
Chron. I, 5 di^djn, 180: r~] 
bSanh 94 b . Midr Prov. IX ? 2 
n (Stadt in Galilaea?). 

Boettger, Lex. zu Joseph. Flav. 



p. 28 u. Graetz in Monatsschrift 1882 
p. 19. ^jJlsu^j} BB. 207 aus 
Act. XXIII, 31. PSm. 268.) 

prC5^:N /*., Neubild, von 
D'höD^DJn: aus Antipatris. 
bSabb 90» x nrj (Ms. M., Ar. 
pöD' WN, Agg. PDJ-djn), bNidda 
62 a nnüDDJN. 

[Nitrum aus Antipatris nicht 
bekannt. LA. ;*-k;b:m lüsst ver- 
muthen, das mundgerechte Anti- 
patris habe in Verbindung mit dem 
danebenstehenden Alexandria die 
Nitrumart d<pguvtTgov verdrängt. 
BB. ^o^^IäJ, 264. 965 ^o^udOÄl* 
v ©^-^oäJ 251 ^o^JojÄJ 267 
v ©i4*Jofra} 1289 (PSm. 351) 

. © j^-a^o^äJ, dyQohrQov Soph. 289 
aus Gal. XIII, 260. Zur Sache : Berthe- 
lot, lntroduction ä la Chimie des 
anciens 263 und die wie immer von 
stupeuder Gelehrsamkeit zeugende 
Abhandlung bei Salmasius. de 
homon. hyles iatr. CXXI.| Richtig. 

dieb^jN I. s. onöD^ajM. 

D^EB^MN IL antipatroä, n. 
pr. eines Mannes : 'AviiTTarqoq. 
Derech Erez r e. VI Anf. 
'N p pyDff (Kalla ed. Cor. 16 b 
und Seder ha-Doroth d^üjn). 

[wBO^a^jj] PSm. 268.] 

NCiB'gJtC, «n^^J« s. 
^WN S. ^DHJN. 

Kgwgjg, nsrsnMN antipitä, 
m. , ävtivnaxoq Proconsul. 
jMeg 74 a 49 ino^pi 'n, jBeraeh 
9 ft 35 Nr'D^JN (etwa ND1DTJN?), 
Kohel r zu III, 6 nhid^üjn (ed. 
Wilna nüid^üJn), ib. zu XI, 1 
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NCraDiN, ib. ^D^öJN (in einigen 
Agg.). Jelamdenu zu Dt III, 
24 (bei Ar.) Dir^DJN. 

^Av&vnaxos = dux, Frankel, 
Mebo 69&, gegen Fürst 59a. 
l^o^ÄO^ji PSni. 286 BB 215.] 

cde^n, ons^x, dib'&äc 

8. DnDS^DJN U. DIDS^JN IL 

npc^:n , dips^jN s. 

ID'p'EJN antikMsar, ?n. ? *aV- 
rixaiGcxQ Statthalter. Sifre 
Num § 82, Dt § 37 iDip^WN. 
Gen r c. 53, 10 *bw V. Nin 
(ed. Wilnä T.D^DJN, Jalk Jo- 
sua § 22 -lop^DJN). Ib. c. 85, 
14 n; Cant r zu VIII, 11 
durch rxp ersetzt; Tanch B. 
NS^. 19 crrap. id^tdjn; vgl. 
ib. rhv App. 16, T. ü'bdk'D 
17 u. hn-i 8. 

S. Kraus9 in Byz. Zeitschr. II, 
528. § 356. 

DTVpEJN 8. DWpDN. 
"IDpHMK s. -O^DJN. 

Dipn^N, ppn^:x, cipn 1 ^« 

8. D'pn'-DJN. 

\^TTe:K 8. D'TTÜJN. 

P:ze:n s. pddddn. 

bl22$ antal, m., awlov od. 
dvxXiov Schöpfeimer. A) 
Hebr. bBb 58 b n (in bChull 
107 a N^DJ). B) Aram. Lev r 
c. 34, 9 n^jmni *h&& ^did, in 
Ruth r zu II, 19 n"^mn (1. 



N^DJN pl. f oder zu nächstfg. 
gehörig). 

[nhv: ist mit Nöldeke bei Fraen- 
kel 66 von avzUov zu trennen]. 

*F}tMK antlijä, /"., avxlia 
1) Meerwasser im unteren 
Schiffsraum,5ewfina. TMachsch 

III, 4 inte n ^J3D. 2) 
Schöpfeimer = büJN. TMikw 

IV. 2 'w p^yro. 

Armen, andliterion avrlrjxr^tov H . 
26. Ob gr.? s.Fraenkel S.65; ZDMG. 
XXVII, 621 Anm. 8; Fleischer zu 
L. II, 569; Muss-Arnolt p. 121; H. 
Lewy S. 155; [Vogelstein, Land- 
wirthsch. in Palaestina I, 17. Zu 
hz j« u. wbv:* : Schöpfeimer, genauer, 
wie die Stelle unter B) zeigt : 
Pumpmaschine. Suet. Tib. 51. 
Arteinid. Oneirocr. I, 50. Vitruv 
X, 4-7 nennt fünferlei solcher Ma- 
schinen. Drieberg, Pneumat. Er- 
findungen der Griechen, 44 — 50. — 
Für h^ö:k ist die Bedtg. sentina für 
den ersten Augenblick sehr be- 
stechend, aber dennoch unrichtig, 
weil 1) \rhv wohl von einer eigen- 
tümlichen Schöpfmaschine — Lu- 
cian nloiov rj tv%ai (VIII, 159 Bi- 
pont.j in der Beschreibung des 
alexandrinischen Weizen- 
transportschiffes: a\t).ov\ — 
aber nicht von sentina gesagt 
werden kann; 2) weil dann das 
Getreide für unrein und zwar nicht 
bloss für Josua b. Perachja, son- 
dern im Allgemeinen hätte erklärt 
werden müssen; 3) weil die Er- 
klärung Schöpfwerk, an der an- 
deren T-Stelle gesichert, auch für 
diese ausreicht. Das Richtige hat 
wohl Sachs II, 171. J. Brüll, Mebo 
Haniischnah I, 19. Frankel. Darke 
Hainischnah 34.] 
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s. Dirr^N. 

1*?EJX antlär, m., *i*>rokd- 
2*0$ der Bevollmächtigte. 
jSanh 19 d zweim. n. 

S. Kraus» in Byz. Zeitschr. II, 
521. [Vgl. BB. 205 ->*.Vji j 

tvroXixdv = 58. 115. 124. 203 H^jj? 
. ™^Vji] tvroXij, ivzoltvs Brockelm. 
PSm. 269. | 

rutMK in Mass. Zizith (p. 22 
ed. Kirchh.) vieU. NJPDDN zu 
lesen (s. d. W.); viell. jedoch 
D1C21N zu lesen: äerog (Duc\ 
Gr. I, 484) ein Militärrock. [?] 

tfOEj« S. N'JDN U. NJ1J-W. 

DU'OEJK s. oir^BJN. 
nnese^ s. mDD^DJN. 
"Wpcac, ^c>pc::ns.^d^^:n. 

Dme», DTltMN antardoi, 
n. pr. einer Stadt in Phönicien, 
gegenüber der Insel Arados: 
^AvraQadog. jBeza 62% n% 
jSabb 4 a 47 crmp. D"H"DJNt>; 
jGitt 46 a 37 DnüJN (richtiger 
d % ."idjn). Davon ^wtiüjn 
("NjnnDjN) Einwohner von 
A.TrgjIIGenX, 18. S. orrn. 

[w»oj^üj PSm. 269.J 

pltM« s. noiN. 

ne:N in Pesikta r c. 24 p. 
122 b viell. d^n (s. d. W.) zu 
lesen; s. jedoch pi^DN. In jSabb 
10* ;o piDJND ypipo -d scheint 
avzqpv = antrum Höhle ge- 
meint zu sein, (Agg. pü:n). 

wine» s. di-hdjn, 

PCjN s. pwN u. no. 



D^C:N S. DmDJN. 
iXpiN^N, Np^JN S. 'p"J\^3. 

pw:« s. rn:^N. 
anrjN s. n^:n. 

pr^X, richtiger jn^tf in- 
g 2 arön, m. y olvoyaQOv Brühe 
von Mangold. bBerach 35 b 
xph'Di Wü n. bJoma 76*. 
bSchebuoth 23*. TBeza II, 
16 jtutow n, jB. 61 d ls jnurN. 
jErub 23 c 60 rnr jn ]nrvb. TTe- 
rum IX, 10. TSchebiith VI, 
3, jSch. 38 a n . S. auch rnrorw. 
Viell. gehört auch hieher N 
in bPesach 112 b in einer Be- 
schwörungsformel. 

[p-u»jM, durchaus so überliefert, 
(in j einmal falsch pu;««) ist buch- 
stäblich oli'cyaQov, das aber, wie aus 
den Stellen hervorgeht, mit ilai- 
byaqov (Nicl. ad Geop. XX, 46 n. 2 
ydpfXov) zusammenfiel. Bei Apicius 
32 ed. Schuch oenogarum, war früher 
eleogarum conjicirt (Schuch z. St.), 
quod nulla sit mentio viui in 
dem betreffenden Kücheurecepte. 
(S. noch Schuch zu Apic. 309. 400 
und zu 157: Pisces in eleogaro). 
Wenn man kühn genug wäre, so 
könnte man angesichts der stän- 
digen Schreibung '♦:« annehmen, 
dass dies Wort ikattyaQov wieder- 
sieht, welches mit Oel zubereitet 
wurde: TMaas r. I, 8 p. 82- . — 
pwK -\\rh pv m.n jrm TTer. IX, 12 p. 
42 H = TSabb XII, 10 p. 127 l3 , TScheb 
VI, 3 p. 69 n. 11, jVIII, 38a ir> . Ber. 
36a, jM seh. II, Ö3b 61 . Neben ji-u»d:h: 
LAA: pwc, o«, puopw TTer. IX, 
10 p. 42 <: , TScheb. VI, 3 p. 69 u 
jVIII, 38a u . jM. seh. II, 53b 4H . Ber 
35a und Purall. In beide Pfeffer 
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gethan TBeza II, 16 p. 204.,-, j61<i 1H 
wie Apicius 157. 159. Die Sach- 
erklärung Rabba b. Samuels in Ber 
35b ist offenbar nur geraten, so 
dass die Uebersetzung : Brühe 
von Mangold nur als. Wieder- 
gabe der Meinung des genannten 
Amora, keineswegs aber als Ueber- 
setzung von pirJK olvoyaQov gegeben 
werden darf.] Vgl. p^si:*«. 

*<P":tf S. NfN^N. 
PPDWN S. Np^DID. 
»pjW, 'p^Ä* S. '•pJJN. 

pDON w. 1>Z., vfjaog Insel. 
TChallall, 11 DWNfi (jChalla 
60» 3 <, ]W7\, s. ND^J), TTerum 
II, 12, opp. pisa» po^n, jSche- 
biith36 d 28 D^D^(ed.Krot.D^^n), 
bGitt 8 a pw. 

DW» in Trg II Esth. I, 2 
p. 12 Cassel lies d^-epdn (An- 
tiochus) Epiphanes, König von 
Syrien. 

Kp'JK S. Np^JN. 

p^K, ^:k, «mpw s. 7;:n. 

prir:« s. NJ^N. 

p:6:« u. pj^N anlog* in, in., 
uvakoyt-Tov Lesepult. MKelim 
XVI, 7 -idd to r^JN (Ar., Var. 
pjrfw, Agg. \hux\ TK.bb VI, 
9 pirtnfo (Var. l^J^JN, ]0^ ^n), 
ib. bk n, 3 pAA w (Var. An 
pA) /*. construirt; jMeg 73 d , !4 

vhz* ,.sans doute pour v£;k ä*a- 
Xbytov u bei Schwab, Angll. p 64 
ist gewiss = ?jhi*. Das Lesepult 
galt für zauberkraftig wie die Thora 
selbst. Vgl. nK*DC*ö»K. 

]?r6;K I. s. p^jn. 



pato« II. s. pr.^N. 
rvpto« s. t^djAn I. 

pnD^j« citirt von R. Samuel 
in Agur aus Ruth r c. 3, 1: 
p yvnrp fm n nna 12 npnd 'n 
d^ ': n Aira ypmw "V? (in 
Agg. fehlt 'n) ist in poD^DN 
zu berichtigen : iniX^iptq epi- 
leptischer Anfall 

Buber in Graetz Jubelschrift, 
hebr. Theil, 3.-25 N. 120, vgl. Fürst 
60a. fl.^rwV^«^ PSm. 103» 

BB 646. 647 } jr fr^V»«»^ 143 und 

jimi^iSt^ij 144.] 

P^c:n s. p^dwn. 
pncj« s. pr-ro^N. 
Kp::N s. ••pjjN. 

'pJJK anank'i, /*., auch ^prjN, 
^JN (p^N), ävdyxtj A) Aram. 
j)Z. ^pJJN, iprjN, Be dräng - 
niss, Noth. Trg j II Gen. 
XXn, 14 ^j:n (pl j I7W); 
ib XXXVIII, 25 ipjw meine 
Noth. Trg II Esth. V, 1. Ib. 
'xb. Trg j I Lev. XXI, 10 
•■p^Nnrco, ib. XXVI, 40 pnpjN, 
Midr <// XVIII, 30. Trg j I 
Gen. XXII, 20 nj^jn. Trg <// 
CVII, 39 srwi pw. Trg j I 
Ex. VI, 5; Num. XX, 14 'pw, 
Gen. XLII, 21 ; Num. XI, 26 
pp\3N. Ex r c. 5, 1 '•nx n^m 
Vo. Cant r Anf. (c. 1, 10) n 
•TT! (ed. Wilna 'pJW); ib. zu 
VIII, 1 nd; Koh r zu I, 12 
ydN 1. VJN. B) Hebr. 1) sub- 
stantivisch Tanch B. rrbin 24 
^ Nin "pJJNff. 2) adverbial — 
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tewyxji. Gen r c. 12, 13 zweiin. 
N (Jalk Gen § 19, Hiob § 922), 
jBerach 2 d N (Ar., fehlt in 
Agg., s. auch d^d). — Neu- 
bild. Nr-pjN Trg ip CII, 21. 
Syr. iAU|, UaJLJf, , mnllj, 
und davon jjLaJJJ] PSm. 274 275. 
Zu B, 2) vgl. Bacher, Ag. der pal. 
Am. I, 411 Anm. 4. S. auch Dal- 
inan, Gramm. S. 146. — pjin auf 
einer babyl. Terracottavase ist nicht 
oyxos (Schwab, Ange*l. p. 46), son- 
dern wie p»JK = «pj:M, wofür Schwab 
p. 65 richtig avdyxTj (nicht Vftayx;/!) 
setzt. 

xnp^N s. NrvpjfN. 
*pd:k> k»d;k s. n^d^. 

prDlX s. p:PD3N. 

pOVDiN 8. NEPDDN. 

K^IMN 3. N^SJN U. N^DON. 

PplBJN S. prpBJN. 

**riBJN uvcforä, f. y pl. 
ITNTiDJN, ävaifOQcc Bericht, 
Verzeichniss. Pesikta 18 b 
(Jalk Sam § 165) [tp] w 
TNTDJN, Pesikta r e. 11 p. 
43 b crinp. r>N~u>DN, Nuin r c. 
2, 11 rwnD-w. In Tauch rfac 
15 ist st. rwiDJN nach Num 
r c. 17, 5 u. Aruch p^ddn (s. 
"OIDn) zu lesen. 

Syr. faoajj PSm. 274. [ßr. 16b.] 
An- st. ana- häufig im Xgr., cf. 
ayyQaipat, ayxdd'aQois, aviaväptvoi 
bei Kumanudes. 

«niBJN, nms» an})orijä y f., 
ifiTTogia Handels waare, 
Handel. MBm II, 2 n ^, 
TBm II, 1, jBm 8 b 65 , bBm 



23 b , 24*. Midr xp CXVIII, 19 
n^sjn (1. Nn:s:N), alte Agg. 

^EfjmoQia LXX u. N.T. beHirimm 3 
145. [jnn»jH Kaft.-wa-Pher. 96 h H . 
Knie« Or Zarua Bm. 23*» = Alfassi. 
Rabbinow. 2. St. auch mic;*.] 

^s:%s s. "»cjDkV. 
ara:« s. ps**. 

D^^BJN cmpilog^os, m. } irri- 
loyoc Ansprache, Aus- 
einandersetzung. Koh r 
zu X, 15 noDrra n bvirrv, in 
Midr xf> LXXII, 2 u. Jalk Reg 
§ 175 n2Dn yzn: vs> ^nrn. 

[Transcrib. BB. 647^^0^ o^-sti 

D^B^V S. D^^DJN. 

I^BjN S. p^DJN. 

N^BJN s. N^DSN. 

]V^£3N anpiljön, im., *ipnv- 
lewv der innere Saal. bBe- 
rach 16 b r^DJN^ DJDJ (Ar. 
J^BN^, also jv^bjn, Semach 
I, 10 -wtt). TrgCantIV, 12 

I^DJND 1. p^DJND. 

S. Krauss in ßyz. Zeitschr. II, 
529. I^oaioi hei BHebr. Chron. 
73 1; erklärt PSm. 224 mit Recht 
für lußo).og m ] 

^BJK s. ^pr.N II. 

i^b:k s. jv^bjn. 

prp^N, Pp'BJK S. ^rpDJN. 

* n^b:k s. n^dcn. 

pB3« S. J'.^MN. 

pejBJK s. r.nDBmv. 

jüpBÄt, I^pB:« s. prpDJN. 
P*pBJN an<pak- l inön. m., oju- 
(fdxtvov (sc. elaiov), lat. om- 
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phactnum, eine Art Oel, aus 
unreifen Oliven. MMenach 
VIII, 3 jirpWN (Ar., Ms. Kaufm. 
]irp£;N, Agg. ppsJN), TM. IX, 
8 pp'.DJN J DKf - bPesach 43 a , 
Lev r c. 5, 3 prp^DJN, Num 
r c. 10, 3. Sifre Dt § 355 
l^psJN. Gen r c 98, 16 crnip. 
TtrpWN, Cant r zu IV, 8 prpDW. 
Trg I Esth II, 12 prpsJN'i TDDD 
{s. P3DD). 

[—AfiÄ^))} .Oa — 6uq>dxtov BB 
67. 189. Abu 'Salt ed. Stein- 
schneider Nr. 96 pjpuit pv.\ 

prps:« S. jU^DJN. 

rVTEjN f., Neubild, von «*'«- 
ifOQa Ertrag der Felder, 
Ablieferung der Feldfrüchte 
an den Fiscus, Steuer. jKe- 
thub 34 a 14 N3i . . . WiriNl 
TGittin V, 2 zweim. 'n, bGitt 
44 a , 58 b . Ib. taaa N pN. 
bChull 131». bSabb 80 h w 

N Vr'VC H^'V DIN. Vgl. NT.DJN. 
[fco-S^j) avatpoQoi BB. 196 trans- 

scribirt. fSaaU) in anderen Be- 
deutungeu PSm. 274.] 

xns» s. NniDJN. 

NpjN S. NpN^N. 

ilCCpjN onk l atmön, m., auch 

eigentl. Esel auf der Schul- 
ter, eine Eselsfigur der Possen - 
reisser zur Belustigung der 
Menge. MSabb VI, 8 pinü n 
{vielfach pDDpJN in den Misch- 
najoth, Jerusch. u. Ar., Babli 
u. Var. bei Ar. jnaop'ft)", jS. 8%* 



TOUp DT-H . . . N »HD (1. mit 

Ar. pDDpDir.N) , bS. 66 b Nisn 

NDDN1. S. pOOp^- 

Di:"p:N u. Di:^p:iN (nasalirt) 
für cr.ry.N (s. d. W.). Trg j I 
u. II Gen I, 7 DU^p^Ni v o 
(ed. Fürth, andere Agg. 
Di: v p*Ni). Pesikta r. p 32 ed. 
Lemb. zweim. p;N. 

yhipx* s. "bpi'x I. 

NkTpjtf s Nr^pjpN. 

CDV^pJN, richtiger DTO^pJN 
ank l leßsis, w., iyxiksvaig Be- 
fehl. jBm ll' 4l n n^ iy 

iTTT, Vgl. D^D rhp. 

L. I, 144b fodxlriOts, K. I, 158b 
k'yxXTjots, Jastrow 88a inquiünatus. 

]innv6p:sN s. ^pr-N I. 

MCT?p:x qnk l lümä, /"., tyxA?- 
j^a Beschwerde. Dt r c. 9, 3 
n, Kohel r zu VIII, 8 (Agg. 
auch no^pJN). 

Dl^p:x anfr&los, n. pr. eines 
Mannes 5 (nasalirte Aussprache) 
für üh^py (s. d. W.). 1) 13 n 
0^2'hp bGitt 56 b . 2) gewöhnl. 
D^pr-N geschrieben : Akylas, 
der Proselyte TDemai VI, 13, 
TChag III, 3, bMeg 3», Thr 
r Anf. (c. 1,1), TSabb VII, 
18, TKelim bb II, 4, TMikw 
VI, 3, bBb 99% Pirke di R.E. 
c. 38 D^pJN, Semach VIII etc. 
In bAz ll a DiD^i^p 13 N viell. 
identisch mit No. 1 , oder es 
wird überh. nur die eine Person 
gemeint sein. S. auch D^py. 
Steinschneider - Festschrift 8. 
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149; REJ. XXXV, 227. [Bei den 
Syrern fla^f, _*|ic^j, - »o^q r] } 

jlE^pJN ankHitön, m., f'/xAiy- 
fog Appellation. Gen r c. 
49, 9 zweim. n, Tanch ynir 
7ro^p:w, TB. 9'x;Dtr c. 9, 
3 ro^pjN, Koh r zu VIII, 8; 
vgl. no-.tJpjN. Dt r c. 2, 28 
nd ddp: N'.n'. (Mussaiia liest 
pD^N; pöD^pJN? iyxXqpara), 
Jalk Gen § 77, Ex § 167. 

^p:a s. ^p:-N. 

rr^pjN 8. T'^PJN. 

nc6p:*< s. nci^p:N. 

pc^p:x, ree^p^ s. r^^pjN. 



dic"?p:n s. D-c-. 



PW. 



np\> 



aia = eyxXfifia Schuldbrief. 
TBb XI , 5 n pro (Var. 
N^D^pjlN), TBm I, 7 N'D^pr.* 
(ed. Zuckerm., Var. N^Di^p« 2 %,N )- 

Ueber eyxA^ua, lyxlr^oSr *tyxXr}- 
aia geben die gewöhnl. Lexica kei- 
nen ausreichenden Aufschluss; die 
hier gegebene Bedeutung ist aber 
nichtsdestoweniger sicher. 'Kyxlr^o. 
auch in XT. 

Nrv:pp:x, xrp:« in Midr tp 

CIV, 19, richtiger Jalk ifj § 
861 Ni—pjpN volksetymol. für 
xvijxictg [Xvxoc Soph. 670 aus 
Babrius] der Falbe, der 
Wolf. 

D^ipjtf s. dj'ün. 

WDin;x s. 'ndt^n. 

Dnevw in Trg II Esth III, 
1 u. Ag Esth III, 1 ; Sophe- 
rim XIII, 6 d^c*d:n wahrsch. 



aus DnDS'DJN corrumpirt, s. 
D-idd^cjn II. Viell. steckt der 
Name Euhemeros darin. 

EWU**, dotün s. Diva*. 

PTUN anlhlk l i, f., ivd-jjxy 
die Einlage, die Schiffs- 
ladung. MBb V, 1 -od n> 
'nh tn, opp. H.TDD, bßb 77 b . 

[Vgl. PSm. 286 ln*M?l 

NmrttN s. ^dvvun. 

^Tin:« anthröpi, m., äv&(m- 
Ttoq (Vocat.) Mensch. Gen 
r c. 18, 4 NDnrjN n ; letzteres 
W. (in einigen Agg. n^d^pjn) 
etwa = *dv&Qcb7tij, eine Neu* 
bild. , die für unmöglich hin- 
gestellt wird; ebenso ib. c. 
31, 8. 

[> rro r>o$hj) transscrib. BB. 215. 
216. 71. 152.] 

*omp:*< s. '»DnnjN. 

~CN Vorschlagssilbe zur Er- 
leichterung der Aussprache 
(§ 272), oft d^n geschrieben 
und darum is- zu lesen, doch 
mitunter von zweifelhafter Aus- 
sprache (§ 261). 

[Die Vorschlag88ilbe dh gehört 
ins Reich der Fabel. Weder die 
falsche LA. mnaon, noch die irrig 
erklärten »peiccN und pionps«, oder 
das dunkle mjipDN und das wahr- 
scheinlich falsch erklärte mp»jbd»k 
genügen, um eine solche, im Aram. 
unbekannte Vorschlagssilbe Levy- 
schen und Jastrow'schen Zeichens 
nachzuweisen.] § 272 habe ich 
diese Erscheinung „Einschub" ge- 
nannt, weil ich 'w resp. »k vor d 
als Prothese betrachte (§ 269), 
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und erst zwischen diene und den 
eigentlichen Wortanfang tritt der 
S-Laut. „Vorschlagssilbe" ist nur 
kürzere Bezeichnung für die sprachl. 
Erscheinung, die an und für sich 
von Foy p. 74 f. an 20 Beispielen 
demonstrirt wird; Foy verweist 
auch auf it. spiagga = plaga, 
sbuUmo = ßoihuoi, smania = fia- 
vla. S. auch Reiske zu De caerim. 
D. 3 (459, 17). 

CN in Ex r c. 15, 6 s. 0*N. 






PTCttDN 



D1C:DN 8. PDDJD U. D1J2JD. 
pitMJDtf , p^^DX s. 

N"tDN asdäj f., esseda, ae (Nbf. 
von essedum) Streitwagen, 
Wagen MBerach IV, 6 nidjo 
(opp. JirDo), Ms. Florenz n-hdon 
1. NnDDN, Ar. mo; in jB. 8 C 27 
mit n ,- DDN (s d. W.) identi- 
ficirt, wohl nicht in dem Sinne, 
dass die beiden Fuhrwerke 
eins u. dasselbe sind, sondern 
dass es mit ihnen die näm- 
liche Bewandtniss habe. MZa- 
bim III, 1 (Ms. Kaufin. PHON). 
TOhol XVIII, 5 nbjjm ppa 

N12N2'! WSC»" (1.N1DN31). MNeg 

XII, 1 N2 (Ar., Agg. NnpDN3, 
Var. won). 

Essedii gibt Mussafia. Semitisch 
ist das W. keinesfalls. Vgl. Lattes, 
Miscell. p. 9 Anm. 5. [Zu erwähnen 
ist aootdafioi, das Soph. aus Arte- 
midoru8 verzeichnet = easedarius. 
Bei lat. Wörtern ist es ja immer 
angezeigt, ihren Durchgang durch 



das griechische Medium nachzu- 
weisen. — L. Low, gS. IV. 39.] 

pilDN S. 'DIN. 

*C£1DN, so ist st. ü^DN zu lesen 
in Trg Prov. XXIII, 21, wovon 
pl. Tü:dn (st. r^DN) ib. V. 20: 
äacorog liederlich. 

Syr. Uo-»| PSm. 293 mit zahl- 
reichen Derivaten. [Nur im syri- 
sirenden Targ. Prov. aus Peschitta. 
Schon Bxtf] 

D1T1DN asßero§, n. pr. eines 
Mannes: 1) Severua, viell. 
Alexander S., der röm. Kaiser. 
bAz 10* u. bNidda 45* (s. 
d*:\3iD:n). Cant z zu I, 6 u. 
Agad. Schir hasch, zu I, 6 
(JQR. VI, 685). 2) Conta- 
mination von Sabinus u. Yarus. 
Seder Olam r c. 30 dtd^M 

Ad 2) s. Salzer in Magazin III, 
175 u. IV, 143. [*«ä©joV®> %^ouatf 
etc. PSm. 2549. 

"EON s. ~bsn, mit welchem 
es wechselt. 

na^Nüc« u. nd^edn 

(nZTEEOK) istätißä, f., stativa 
(sc. castra), S t and läge r. Gen 
r c. 10, 9 wünüdn ; Tanch B. 
nspi 22 ntöndd^n. Pesikta r 

C. 31 p. 144* N'ÜÜDN 1. WDÖDN. 
K2EDK S. tttDtfN. 

rpJiEDN s. r^acsN. 

*62ECN u. ^*Ö2£DN s. 'D5.N. 

*\)EDN iStag'i, /'., pl. p^jdon, 
(frdytj Dach, Decke. MKe- 
lim VIII, 9 rwot* opp. r.VDK'. 
TK. bk VI, 17 r.WNDD (Var. 
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nwiSD, R Simson z. St. 
r.N"öD, L niwüDN. jAz 42*««, 
n\2DDN ed. Zytom., andere 
Agg. rvtJDN, einige Agg. u. 
Ar. auch rnowN. [REJ 32, 
213 n. Vgl. iGh\^cn-^a> Gieyavoq 
oder OTcyyyijg transscrib. BB. 
1329.] 

paCDK s. pjpsN. 

PimEDN S. 'DSN. 

nnöDK, piiTCN s. 'DSN. 

liTDN S. nNnD".C1DDN. 

1EDN f&w , Interject. , <r«rr 
od. ffiYra he! heda! jSche- 
biith 35% 5 u. jSanh 21 b s (eine 
vielfach corrumpirte Stelle) 
vjdnh (ed. Zytom. iöd^nh) heda! 
er [R. JannaiJ hat euch erlaubt 
zu ackern ; hat er euch erlaubt 
die Egge zu ziehen? 

Anders Krochmal in mwn c*bvn* 
p. 109«*. Schönhak in Milluim ob, 
Schorr Hechal. VIII, 122, L. IV, 
24U, N. Brüll Jahrb. I, 130 (Toto 
oder «Waäw), K. 1, 167b (üte). Ja- 
atrow 328b. 

niiedk u. mit:DN I. s. 'mn. 

N11CD« IL wte/fö, w., (?/'.), 
icriov Gewebe, Decke. 
jMaas seh 55 h 71 nidj N'nrn v n 
(in einigen Agg folgt darauf 
rvi m , in anderen HD /'.) ; in 
Thr r c. 1, 14 Njmo (ed. Wilna 
Njrno). [Aruch in meiner 
Sacuto-Hs. sowie Oth Emeth 
und M Kehunna in seinem 
Namen: pcp. 'Igtiov unbe- 
friedigend] 

Nj^CDN m. aram.j voncrrr- 



Aoc od. ffry'Ay Säule. Trg II 
Reg XI, 14 njvüd^n (ed. Lag. 
NJnDsrN), Tw. "iiDyn; ib. XXIII, 
3. Trg II Chr. XXIII, 13 
HWöDN, ib. XXXIV, 51. - 
Davon ist zu scheiden r^J v,bdn 
od. r^v^SN (s. d. W.). 

Syr. l3o4-»i [hält Lag. gA. 13 
für perß. autün] PSm. 297, arab. 
Äjl^Ja^l [zu orvkos BB. 1330. 

iJojuB ( = \2o4m>] ) Stylit PSm. 
2598. Neuayr. columna.] 

nWCDN s. 'DSN. 

pr^DN S. p"ODDN.. 

N^EDN S. N^ÜSN. 

^lEDN s. ^DDN. 

rWDICIEDK in jSabb 8 b , ;l 
(auch o iddn geschrieben, Ar. 
NnDS'iDDN), angeblich Aquila's 
Uebersetzung von K>Djn T2 
(Jes III, 20), lies mit Jalk 
Machiri z. St n^chüdn aroop- 
fiiov d iniin. von arQo^ßog = 
aiqotfog ein Wickel band um 
den Leib. 

S. Krausa in M. Za. Szemle XII, 
157 u. in der Stein8chneider'schen 
Featachrift S. 161. [Nicht über- 
zeugend.] 

NTCIlTDN istumkrü , auch 
NDD".rON, m., arofiaxog 1) Mün- 
dung, Schlund [??]bChull50 b 
ND"D1 ÜDN (Ar., Agg. nsotd^n) ; 
bAz 29 a nsH üdn (Agg. tdn) 
von einer Krankheit, möglich 
= (TTOfiaxaxfj. [Ehe ich dies 
sage, setze ich ein Frage- 
zeichen] 2) Der Magen. 
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Lev r c. 3, 4 zweim. NDDIDD^N, 
in Koh r zu VII, 19 Nrrrpo 

NDCTDN^.. 

[j ^ ^™* j ™] Zu oTOfiaxos 

u»di}iOQ^» und PSm. 297. 2598 

oro/ict^xoc BB. 1330 ^aAS^G^L»}. 
Zur Sache Kazenelson, Anatomie d. 
Talm. 234 f.] 

KSTBIEDK s. pD^BN. 

lmecK s. pn^ojN. 

*Ot0tCDN S. NTONCDN. 

♦p'tt-rCK istatjön u. JVCEiPN 
iMatjön, m. , GTaiitav = sfofto 
Lager (u insoferne das kunst- 
volle Lager der röm. Legionen 
als ein Bild der Weltenhar- 
monie betrachtet werden kann) 
die Weltordnung. [Es heisst 
einfach statio, — Bxtf. — das 
Stehen, Bestehen, wie das un- 
mittelbar vorhergehende basis, 
nicht Weltordnung !] Gen 
r c. 66, 2 zky hw WDBDN 
(Agg. jvdöbhn); Cant r zu 
VII, 1 bei Ar. dasselbe, Agg. 
pijVEDDV*, Jalk •JVCÜD'N, 
Mathn. Kehunna "tf veöffN, Midr 
Schir p. 10 ed. Grünh. T.^DDDN. 
[Vgl. lJa-4^1 PSm. 298. Im 
Sinne von acaxiuweg Post- 
station PSm. 2599 Vio^UJl» 1. 
ÜQ-fc^L» Nöld. bei Brockelm. 
223. 

"JjPECDN s. -uvbbd. 

fHjPCEDN S. JVDDDN. 

rPECDN in MMakk I, 5 
.T NM rvBBD 1 « (Agg., Misch- 



naj. PDDDN, Jerusch. r^DD^N, 
Ms. M. p:ddn, Ar. je nach 
den verschiedenen Agg. 
D^DDDN, nO^CDN, DDDN, D^Dn) 
volksetymol. Neubild, aus astu- 
tus (u. wegen düdn, D'üdn), 
astus schlau, listig (opp. 
böswillig); TM. I, 10 rv , B ,, DD ,, N 

(1. rVDIDD'N) Var. r^D^DÄN (1. 
JTDIDW). [?] 

Aruch dem Siuue nach richtig: 
r.«cnp; da« von ihm gebrauchte 
Wort m'ciödm («n*nDN, *wddn) ist it. 
astujsia (lat. astutia), s. N. Brüll, 
Jahrb. V, 120; anders L. I, 119» 
u. K. I, 172b (ardons); vgl. auch A. 
Geiger, Sprache d. Mischna p. 16. 
[Geonim Cassel Nr. 5, p. 2 a u. Ein- 
leitung 12 *>, Aruch's Quelle : n»=»eo»R 

IT N\T n»»Cl»21p IT HM.] 

V22DN istojUj m., <noä Säu- 
lengang. jSukka 55 a 74 , jTaan 
66 d 6u ; gleich daneben u. Pa- 
rallelstellen ved (s. d. W.). 

Syr. jajucj PSm. 295; armen. 
stoya ZDMG. XLVII, 27; H. 431. 
[Vgl. die poet. Form aroi'a.] 

]"PEDN istjön, n. pr. eines 
Mannes , viell. v Atnvw. bBm 

86 b n p f>n\3. 

nPEDX s. MDDN. 

rrancDK s. n^üDN. 

K«EDN, rpEDN iätijä, n. pr. 
eines Mannes : ^Aarstog. j Je- 
bam 2 C dreim. D\v *Q pns\ 

P^HCDN s. ^DDN. 

DHCDN I, rVCDN s. P^DÜDN. 

D^CCDN II, s. D^DD^N. 

D'CDK HJ., fVEDN s. NUDSN. 
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PE2EDK u. ^CpCDK istaktön, 
m., Graxrov (sc. e'Xcuor) eine 
Art Myrrhenoel, Stakte. 
Lev r c. 5, 3 dljdn jd» (Mus- 
safia, Agg. jiopDDN, Ar. j'oproN), 
in Num r c. 10, 3 crmp. ruDDJN, 
Jalk Arnos § 545 p3DJN. Cant 
r zu IV, 8 pjDp'DN 1. r'üpODN. 
S. auch TDüD. 

JVa*n} LXX Gen. XXXVII, 25, 
XLIII, 11, Ex. XXX, 34, Cant. I, 
12. Syr. PSm. 301 [2602. Vjt-fluJ-«? BB. 

223, vfc^OL^u» 1333. ^J_dVJ«» 1328, 
alles bloss Transscription, trotz BB. 
1076 4 v. u. Syr. ^äjo^näJ (auch 
V&>o4*>) ZDMO. XXXIX, 298, PSm. 
^>a^»). Interessante Ueberein- 
stimmuDg: R. Chan. Sabb 20b nptss 
= aram. jrom n;oir. arab. ;sk: ^n pS 

lies io^jJ' <£*^ wie aus ^* Chan, 
das. ersichtlich: tthn mrt c»:ie-n ;d hSi 
mp: 72 und BB. oraxr?l = ^*yy» a 

faa^j — ,jUo üf J-^J — Storax 

von Liqiridambar Orientale Mill. Hay- 
nald, M£zgäk, 38. J. Olshausen. 
Storax, Herines 1879 S. 145ff.] 
Armen, staktike — araxxtxr, H. 424. 

frOvrEDx s. p-oorN. 

jitedn u. j^röCK s. jv-düdn. 

(TH2CDN i$tJc 3 arijon 7 m , <m- 
#a()ioi' Leib rock. Gen r c. 
19, 6 zu r-un (Gen. III, 7) 
TVDDDN (ed. Wilna, Agg. auch 
n^düdn, Jalk Gen § 27 
I^dddw, Ar. in einigen Agg. 
piDDN, danach combinirt 
p-ODDN), P.seudo-Raschi hat 
fUüSN, danach auch in Abba 



Gorj zu VI, 8 statt raosN zu 
lesen j^üSN, dieses crmpt. aus 
pDüSN. Sara. Gama citirt aus 
Jelamdenu (= Tanchuma) 

rvyrw V. 1 ein bq^ gn» 
jnaiBDN. jBk 7 C 38 pyroo^N Nin. 

A. Brüll. Trachten der Juden 
p. 57. 2tt%aQtov bei Kumanudes p. 
316. [Soph. 1012. Ar. p»2öok; dann 
darf man nicht aus der crrpten 
LA. ;i*iödk schlechter Ar.- Ausgaben 
ein 1 addiren, sondern man niuss 
Brüll Recht geben, der ji*:öd« otI- 
%iov von prooN oTixaqtov trennt. 
Allerdings kenntSoph. ari)iov nicht j 

bVÜX S. ^DDN. 

K"?EDK S. N^BStN. 

^CDX istli, auch ^iECK u. 

öti/A^ Säule, Gedenkstein, 
Markstein. Jelamdenu zu 
Dt IV, 30 (bei Ar.) &üdh nvy 
•Tty yiry, Ar. kennt auch die 
Var. ^idddn. Ib. zu II, 3 
rv^DDN, Gen c r. 74, 15 
r'N^üDN (Ar. u. Cod. Paris; 
Agg. beidemal ^idd^dn, s. d. 
W.), Jalk Sam § 147 r^DDSN, 
jSota 21 d 51 . Num r c. 23, 13 
H^ÖDN, ib. nvböDN h22 % 1. 
^DDN: Tanch ^DO 11 u. T. B. 
8 (st. n^o^N u. übwt* 1. 
Pi^DDW u. ^üd^n oder 4:d\v?); 
in Midr y XXV, 10 u. Jalk 
xp § 702 steht dafür JJI13 (s. 
d. W.). Jelamdenu zu Dt 
III, 9 (bei Ar.) jpZ. d^Sdd^n. — 
Midr Sam c. 11, 2 |^ v jd\n nvnn 
viell. aivlog Spitzpfahl, eher 
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jedoch in j^üpi pl. von ddx- 
Tvfog Finger zu emendiren. 
In späteren Citaten findet man 
auch rrtüSTN st. rvbüö^. 

[Doch wohl : der einfache Schreib- 
griffel, mit dem man doch wenig- 
stens ebensogut stechen kann, wie 
mit dem blossen Finger, der gar 
nicht passi Vgl. Montfaucon bei 
L. Low, Graph. Requisiten I, 240 
Anm. 846. ■ « q^o^U, BB 1330 

tranß8crib. otvkos, j^^^ ] Spä- 
tere Citate bei Lattes, Saggio p. 57. 

pp^D^CD», ppED^CDN s. 
NP'DD^DDN, 

n^82DK s. n^üSW. 

KCöDK I. s. NOÜSN. 

*KCt2DK II. istmäj /'., pl. 
rvoüDN, Grofia Mund. Cant 
r zu IV, 4 bei R. Sam. Gama 
12 ruiD n^DDDN biw br>j in den 
Agg. durch PVD ersetzt. 

Fürst in ZDMG. XLII, 360 u. 
Glossar 62a. [ZDMG. LI, 294 pyM 
u§tiim, Mündung, fc^aju» trans- 
scrib. BB. 1329. N. Brüll IX, 99 ] 

aCDCEDK s. HNnDIDIDON. 

)EDN oston, rn., o&rovv Ge- 
beine. Semach XIII NSTion 
jüDNn jn tot 0- T° 3 Jödn «non 
"o n 5 ? nn) opp.isps mosy Nsnon. 

Anders L. I, 120b, K. I, 171b, 
N. Brüll Jahrb. I, 55. [Es ist bei 
dem Sprachcharakter des Traktates 
Semachoth ausgeschlossen, 
dass für das vorhergehende und 
mehrfach gebrauchte mosy hier 
plötzlich das gezierte oatovy ge- 
braucht werde. Brüll's Conjectur 
paBst sachlich kaum und als Pa- 
rallele zu -ps noch weniger. Pa- 

Krr.css, Lchr.tvört^r II. 



rallel zu letzterem ist ovtqov — 
apud scriptores ecclesiasticos nullum 
frequentius occurrit nomen . . . für 
Jesu Grab — quam o.vtqov. Ni- 
colai, de sepulchro Hebraeorum, 
Lugd. Batav. 1706 p. 172) und so 
könnte man für ptssn lesen. Bei er- 
neuterPrüfung scheint es mir möglich 
zu sein, dass ossuarium der innere 
Gruftraum, Becker Gallus 2 III 300, 
(vielleicht graecisirt als *ootvd(>iov ?) 
die richtige Parallele zu -ps, ein- 
zelne Grabnische wäre, also pcn, 
jnocK. Am passendsten wäre oan- 
üqiov (Soph. 826) ostiarium, Vesti- 
büle des Gräberraumes, in das die 
c*:is münden.] 

KTn^jEDN s. W2900H. 

D'JECN s. D^rDN. 

rVJ&PDBDN LA. des Aruch 
in Gen r c. 45, 5 (aber 
aus Jelamd. zu Gen. XXXIV, 1 
jtun^dd), woed.Wilnazweim. 
n^DDD^N hat (andere Agg. 
r^DüD^N), verglichen mit Dt 
r c. 6, 11 zweim. rvPJiDBD^N 
(auch r^DDDN) , ergibt 
^P^üx^düdn, Neubild, aus (na- 
Gicozeia: aufrührerisch. 

L. I, 121a <naota>d7}S, K. I, 173a 
araauut7js, Fürst 62b araoiä^ovaa, 
Jastrow 55a von jbb. — Vgl. syr. 
ji^m^Lttj Neubild, aus azdais PSm. 
300. [Warum nicht direkt von 
ordoig seditio, tumultus, wie das 
angeführte syr .Wort von^mAfla^L»)?] 

D^DEDK u. rPDEDK s. rVDÜDN. 
r/ODEDK s. r.WDDDN. 
piSKDN s. 'M9BDN. 
P^BCDK s. rv^DDN. 
6 
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P^BEDK s. TJDÜDN. 

WEEDN istacpnini, m. pl., 
auch ^JSrDN, aTcccpvltvoi Pa- 
stinak. jMaaser 50 a G5 'n. 
jDemai 22V jKilaim 27* 
(R. Simson zu MK. I, 4 citirt 
jj^dodn). jChalla 60 a 6 'n, ib. 

crmp.N , mj , JöD , N(l.n\n ,, J^9DD , N). 
TUkz I, 1 piDÜDN. 

Syr. -Vo^. ~] armen, step*Mn 
ZDMG. XLVII, 6, H. 425; J. Low, 
Aram. Pflanzenn. p. 86. [Istuflin, 
arab. in Syrien, Post, Flora 368.] 

ptSpEDN s. pDDDDN. 

*OEDN I. 8. ND1DDN. 

&OEDN II. S. NnDDN. 

kiedk III. s. -ppdn. 

W^NI^DN 8. JTLHÜDN. 
EimecN S. D^D^DDN. 
^ancDN 8. DSN. 

':meDK s. rLnüDN. 

N^an^DN 8. Jl^nöON. 
Dl^antSDK S. DU^DDDN. 

:^nc:DN, Di^nec« und 

OTftnCDN 8. 'öSN. 

^aonüDK 8. HNnDID^DN. 

?|nCDN in Jalk Koh § 969, 
besser püDN, dem Sinne nach 
• eine Gardetruppe. 

L. I, 123b at^aTtoSy K. I, 177a 
voTiqoi, Jastrow 91b liest p»b*ibdk. 
Viell. haipoi = Gardetruppe schon 
bei Polybius (Soph. 526), ka^siai 
bei Duc. Gr. I, 438; S-Laut nach 
§ 272 oder § 81. Syr. j^^j = 
eoccubia palatii PSm. 299. [Das syr. 
Wort hält PSm. für barukQioi, ebenso 
ßrockelm. s.v. Es ist aus Einer Stelle 
nachgewiesen. Ostiarius, Soph 920.] 



p^nEDN istrongHlön, Adj. 
od. Adv.j (nqoyyvkop rund, 
auf runder Art. Pesikta 
r c. 10 p. 13 a zweim. n, opp. 
pu-iaia (s. d. W.). 

ftX^J^L»! Estrangelo-Schrift.] 

NECIBnEDN istrotpomtü, /\, 
Stammf. von crgotfcofia, ctqo- 
(fd)ficxT[og], Thürangel Gen 
r c. 66, 5 nd^d "snDD^N (Mathn. 
Kehunna nctd iDTiüdn , Ar. 
ndoibi-idon, Jalk Gen § 115 
ND-.DnDD^N). MMidd IV, 1 
NÜ1DN31DSN Ar. ed. pr., Ar. 
Var. NBOIDTIDD^ , Agg. 

Bei Pape ist ar^ocpojfia nicht be- 
legt, ist aber bedingt durch otqo- 
(pajfiaTiov. Fürst setzt letztere Form. 
Jastrow möchte in Jalk hoiwicdk 
lesen: oTQÖywtos. LXX Ezech XLI, 
24. § 94 u. 322 ist arpocpr'uara ge- 
setzt (von oTQOcpkü, vgl. irofyua von 
itoUvS). 

Ü1ÜDN I. ütrat, NLTlEDN, 
m^CDN iiträtäj auch nüidn 
(Ausfall des T-Lautes), transp. 
niddn, f., aiqaxa = strata (sc. 
via) Strasse A) Aram., ph 

PD1DDN, N"D10DN. Trg j I Dt 
I, 1 B-IDDN, j II D-IDN; j II 
Num. XX, 17 N^Dl ND-IDDN3; 

Hiob VI, 18 pnrmN wbdn 
(ed. Lag., andere Agg. wd^n). 
jGitt 45 c 8 DDN3. jSanh 20* u 

Hü-IÜO^N U jAz 44 d 68 'DD^N 

p™n. jSabb 8* 56 pcnDDND, in 
jKilaim 32 d 3 u. Kethub 35 b 52 
jnDDN, Cant r zu V, 13. Koh 
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r zu VII, 7 'biödn crpy n: v .h. 
Trg j Num. XX, 19 n^diddn. 
B) Hebr. TChagll, 5 ndiddwd. 
Ib. II, 6 'ttD^N 1 ?. Koh r zu 
III, 2. TSabb X, 2 ndvdwi, 
Var. NcriD^N. Jelamdenu zu 
Gen. XX, 1 (bei Ar.) 'donh. 
In Mech zu XVI, 13 nwtriDDN 
rbpbypü ist nwödn Analogie- 
bild., ebenso jSabb 2 d 18 
nwddw, bS. 6 b , bErub 26% 
TBerach HI, 20; TBm II, 2 
Wüiü***, Var. nwdo^n. TChull 
II, 24 N^nDW. Dieselbe 
Bildung auch aram. in Thr r 
zu III, 7, einige Agg. auch in 
Trg j Num. XX, 19. bMk 5 a 

.pZ.niND'^DDNnyMs.M.n'SN^IDDN. 

TEduj III, 2 i?n bw nwDDW, 
Var.N'Diroa, 1. N , üiDD ,, ND.Aboth 
di R. N. V. I c. 25 Nwonso 
1. WD-ma, hernach [n]NDff. 
Ib. c. 28 NWBD'Nb. S. auch 
JPDiüDN, jno»N. Andere For- 
men D">DN, ND1DN, N^tTlDN, ND1D, 
N'ÜID (s. d. Wr.). 

Syr. <4^»j PSm. 303, auch in 
den europ. Sprachen. [ZDMGr. LI, 
314: JoL-o.] 

*En£DK II. istrat, m., pl 
^D")DDN, (TfQaTuoTfjs Soldat, 
Offizier. Dt r c. 3, 3 zweim. 

PD-)DD ,| N, opp. ^Oiafa, 

KB1BDK U. nOICDN s. 
O-IDDN I. 

JIÖIBOK S. piö«N. 

^BÖIÜDK S. D^cnBDN. 

tfölEDN I. S. D1DDN I. 



&OE1EDN II. istratjä, auch 

N^OIDN, /'., pl r.VD-lüDN, Öl^a- 

twk Kriegsheer, Armee. 
MKidd IV, 5 "jto ^ nu aroio. 
Thr r zu II, 2 n^diddm, jTaan 
68 d 58 n^dn; Num r c. 9, 7. 
bKidd 76 a . jNedar 42 d 5H pl 
rvüiDD^N. Trop vondenhimml. 
Schaaren: Num r c. 12, 10 
ntyo bw 'N3, Midr xp XCII. 12, 
Cant r zu III, 11. S. auch 

01D1DN U. JHüätN. 

Syr. VJfrJ-l 

tftr^DK istartig\ DWtnEDK 
istartig* os y m., GTQaTtjyos A) 
Aram der Wachposten, die 
Wache, st. emph. njpd^üdn, 
J)I. JVPD1DDN, N"rtnöDN. Trg 
I Sam. XIII, 3. 4 \pdiddn 
Wffte, Tw. zrs«. Ib. XIV, 
1. 4. 6 jrinDDN. Ib. XIII, 23. 
Ib. XIV, 15 NJPLnDDW. Trg 
I Reg. IV, 19, I Chr. XI, 16. 
Trg II Sam. VIII, 6. 14 
JTü-iddn, I Sam. X, 5. 11. 14. 
Trg j Num XXXI, 14 = He er- 
führ er. Trg II Chr. VIII, 
10 n^diüd^n ^n, I Reg IV, 
5, 7. Cant r zu III, 5 wün-idd^n 
(s. dvd-iddn). Trg II Esth. I, 
3 rrmroN. bBb 143 a ^idn 
\pd-iddni (Ms. M., Agg. ^iidoni), 
j Joma 39% ^pdidni. B) Hebr. 
Heerführer, Praefe kt. 
Ex r C. 31, 17 DuPDIBDN (vgl. 
Gen r c. 58); ib. c. 37, 1. Dt 

r C. 10,4 JVPDIÖD'N 1. DWÖIDD'N. 

jBerach 12° 7 pjpmöD 1 « w (pl), 
6* 
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Gen r c. 3, 6. Jelamdenu zu 
Lev. XXI, 10 u. zu XXIII, 40 
(bei Ar.) DiriTKDDN. Tanch B. 

'^Wn 2 f'JPDlDD'N 1. DuPD^BD^N 
(oder Analogiebildung?), T. 
JD^DIBD^N, S. 'D^D^DDN. 
Syr. V^4ri-|. 

DWEIEDN I. 8. JPÜIBDN. 

DWE^ÜDN II. in Midr xp 
XVII, 3 (dd^n ro^) ist viell. 
DiJiD^BDN zu lesen : darsqiaxog 
Sternchen. 

Gebhardt in Rahraer's Jüd. Ltbl. 
Jg. X No. 34, Fürst 63b. Andere 
lesen cmibdw a(pgayis. [Pes r bei 
ßuber z. St. pna, Buber conj. yinz 
'h. Bubers Erkl. orgaTitfos ist besser 
als die anderen vorgeschlagenen 
Erklärungen q q <*> ^ j *>) PSm 304 
tran8scribirtj 

teiedk s. jtd-iudn. 

CVC^lCDN istratjöt, t»., ffr^a- 
TuoTrjg Soldat, aber auch 
Offizier. A) Hebr. pl. 

PDVJ31CDN 11. H'BVÜIBDN, jSchek 

49 a 33 "inN 'n^ Lf^nty, in Cant 
r zu III, 5 n^dn-idd^n (s. 
jPüibdn), also (ttQccTUtiTtjg = 
öTQOTTiyog. jKethub 25 c 27 ermp. 
D^LTiüDW, in bKethub 3 a "iddd, 
Gen r c. 26, 5 ^nj. Tanch 

■üVNn 2 IDVDIDD^N (1. D^D VD^DD^N, 
woraus pü'PDiüD^N geworden 
ist), T. B. 2 p^ , öiDD ,, N. Lev 
r c. 18, 1 piDW porn 
Pövö"»üd , Nu Tanch B. D^DM) 
5 püiDDW (Ms. Rom 1. 
jwd-iüdw); in T. 14 nPJV.DDN 
(s. r?jv.DSN), wonach in T. B. 



pmüD^N (s. üiddn I) zu lesen. 
jBk 4 b 29 ncvö-iD^N W mit 
Ausfall des T-Lautes-, jGitt 
45* ; rvö-^DD^N (viell. zu n^üiddn 
IL gehörig), jNedar 42 d 5?s . 
jNazir 57* 5 ,. (TPesach VII, 13 
nv-ncsN, Var. nüv-ncsrN, jPe- 
sach 36 b 50 mD^üiDD^N) ; Dt r 
c. 3, 3 j^dd^n w. Auch 
von himml. Schaaren : Num 
r c. 7, 3 . . . d^d pbno 
*bv rwc-wo^h ; Ex r c. 15 r 
22 (s. dvd-idd). Cant z zu I r 
6 rvjvDnown (1. nv •pb-kddwO. 
B) Aram. p£. i^^öiddn. Trg 

I Chr. XVIII, 6 (ed. Wilna 
pDimöD^N), ib. V. 13, in Trg 

II Sam. VIII, 6 rrtriDD^ 
Cant r zu VII, 9 wüöidd'n- 
(1. n^cpüiöd^n pl. st emph.). 

Syr. ^oa^| j sr] — Die Form 
nronooK beruht auf Dissimilation 
(§ 202), nicht aber pl. von argaTia r 
wie L. u. K. meinen; die Gleich- 
bedeutung von argariwTTjt mit or#a- 
rqyos gegen Fürst 63». 

D'EWriEDN, CnETiCCN s. 

DREIECK s. B^ülüDN. 
"WC^ECN S. JVODDN 

Dreieck , Di'rtrr DX s. 

ITtelECK iMratlit, m., pl. 
^d^ciüdn, C^EPED« istrat- 
litis (wofür oft die Analogie - 
bild. mit DV u. mit Ausfall des 
T-Lautes D'^tnüDN u. sonsti- 
gen Corruptionen), aTQaTijkdr^c 
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Oberbefehlshaber (ma- 
xister militum). Pesikta 41 a 
d^d^d^ddn*. Lev r c. 16, 1 
(Jalk Gen § 83) diü^d-iüdn 
(Agg, auch di^diödn). Jelam- 
denu zu Lev. XXII Ende 
OI^D^DDNu Ib. D^DDPO (bei 
Ar.) D % .y.DiL3DN% Tauch e^dspd 
5 Dii^DiüDN 1 ? (fehlt in T. B. 
3, in En Jacob Az § 154 
D'tnüDNt>, Ms. Rom des Tanch. 
hat D'O'PDiDDwb, also zu lesen 
D^ü^DiDDW^). Thr r zu IV, 15 
d^'öibdn. Gen r c. 44, 17 
r^^u-iüDN D ff p. Ib. 49, 9 
dib^üdn^. Dt r c. 3, 34 
pD^mcD'Ni. Lev r c. 1, 8. 
In Pesikta 133* ist das W. 
ausgefallen. Ib. 196 a 

D'D^üidd^n. Pesikta r c. 14 
p. 65 b .Tü^DiröW, ib. c. 15 
p 79 b .T*ö"iüDW, Jalk Dt 
§ 950 u. Sam § 151. Gen r 
c. 78, 14 ^diddn (pl. suff. 
I. pers.), Jalk Gen § 133 
DiD^üiDDN. Lev r c. 30, 10 
r^HüDW". Pesikta r c. 21 
p. 100* Di^cnöD^N. jSanh 
28 b 15 .td'^üdn b^n ^oip (1. 
•TD^mBDN). Trg I Esth III, 
12 Nr^o ^di^oiddn, ib. VIII, 9 
l^iDHi ro'^ö^üDN, ib. IX, 3. 
Midr xp LXXIX, 1 crmp. 
ry^üiöD^N, ib. LXXX, 6, Jalk 
xfj § 830 rD-tnüown. 

[Syr. ,.bbaJl\^upJ und davon 
4 7 * l^ljl ™J* imperium.] 

DirdCDN s. rü-IÜON. 



BIE^CIEDK, Cn^dttDX s. 

«nCD« S. N^IDN U. JHBSN. 
PEDN S. JHDSN. 

KTIÜDN in bSabb lll b der 
gewöhnl. Agg. , wofür Ar. 
NTTDN . Alfasi NTTJSN 
(ntv.dn), Ms. M. n-v-üdw 
hat, scheint aus NT~nrDN 
corrumpirt zu sein: rigd-giog 
Tau am Segelschiffe. 

Vorschlagssilbe nach § 272, 
Adaequation § 186, Anaptyxis § 255. 
L. I, 121*> aravQotid^s od. oravQus. 
K. I, 204a liest m»pnDH laroxeQaia. 
[Die Bedeutung ist genauer anzu- 
geben. Genau erklart es R. Chan, 
zur St. und bei Aruch. TeQ&Qa, pl, 
bei Pape: „nach Anderen Löcher 
in einer Vorrichtung oben am Mast, 
an der die Segelstange befestigt 
ist." Diese Bedeutung orgiebt sich 
klar aus der richtigen Erklärung 
R. Chan.'s: Es sind Oesen aus einem 
Tau-Knoten hergestellt, durch welche 
die Taue der Segel gezogen werden. 
Von der Vorschlagssübe cn kann 
ich mich nicht überzeugen. Es ist 
einfach ic«-irn» zu lesen. Das Hapax 
legomenon konnte sehr leicht ent- 
stellt werden.] 

pnecN s. jinDöDN. 
mnccK s. ino»N. 
pnEDK s. j-p-oödn. 

S. Ü^DIDDN. 

*«^^pnt3DN istrakHilä, f., 
aGTQayakiov der Knöchel an 
der Ferse. [?] Arani. Trg I 
Esth. V, 9 bip bD .t^p^ddot 
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.Trro-iN „Knöchelblech." Vgl. 

^p-ü u. npji^po. 

Bildung nach § 348. 

*OCN, N"DN asijä, n. pr. 

einer Landschaft: Uöia, Asia 

proconsularis. jMeg 71 b 59 , 

Trg j Gen X, 3, Trg I Chr. 

I, 6, Gen r c. 37, 1 u. Jalk 
Gen § 61 (woy) für uacrN. 
Gen r c. 44, 23 (jSche- 
biith 36 b 64 , jKidd 61* 12 , bBb 
56*). TPara VI, 4, Chull III, 
10, Mikw IV, 6 (bChull 48») 
n^dn *:2. MJebani XVI, 4 
N>Dya. jKil 32 c 49 ; Gen r c. 
6, 5, Kohel r zu III, 2. TMeg 

II, 5, jM. 74<* 53 , bM. 18 b , 
bSanh 26 a . bSota 49 b . bBm 
84* (nach jAz III Anf. zu be- 
richtigen). bAz 30 a n^D^d. 
In Sifre Xum § 131 ist n 
wahrsch. = Ephesus. 

S. Krause in Monatsschrift 
XXXIX, 49-52. n«Dj? in y-p II, 13. 
\+*>] PSm 305.] 

I&OCN s. N°DiN. 
LPDN S. Ü1DN. 

.ptrDx s. jvjj^on. 

^CN s. hüK 

pCCtf äMmön, /'., äatipov 
eine Münze ohne Gepräge. 
Sifre Dt § 107 fw >ö cnö 
mw rrty. [Gaon Hark 45 
jraö nH nd^d wie Bm aaO. 
und 47 3 wo Sifre angeführt]. 
MMaas seh I, 2, Eduj III, 2 
(Ms. Kaufin. ]to'DN), TMaas 
seh I, 4, jM s-h 52 d 5 ; bBerach 



47 b . bSabb 128 a . MBm IV, 
1 n opp. yaüD, bBm 47 b , 
jBm 9\ 2 , TBm HI, 14. Sifre 
Num § 54 nro. TMaas seh 

III, 6 pe^b, ib. I, 4 JZTD 

1. pö'dn. 

Siehe Lagarde, Symmicta II, 4. 
Belege für aarjuov in den gr. Lexi- 
cis; die Form äojfiiv (Fürst 65a ) 
nicht nöthig. [Die Stellen über 
Ableitung des Wortes \x>\*> Silber 
von äoqfiov Brockeini. 216b; ZDMG 
L, 298.] 

NfPCN, richtiger KPICN, liest 
Ar. in Gen r c. 17, 2, wo 
Agg. wa wtjn haben: rj 
ci<xa>Tog liederliches Weib, 
vgl. Lev r c. 34, 14. In Jalk 
Gen § 23, Lev § 665, Jes 
§ 352 ist das Fremdw. aus- 
gefallen. Vgl. D'DN. 

WCDN isk*aclijä u. NHpCK 
isk l adijä ? f., axsdia Floss. 
jBerach 8 C 27 NnaDN (1. nhddnj,. 
opp. n-idn (s. d. W.). Sifra 
jn-sc Par. 5 p. 73 a rvib lhd 
NnoDN3i nrDDa ^Ja (transp. von 
NH2DN), MNegaim XII, 1 
NnpDNa (Var. nm:D3Na, L 
Nnpoxa), bNazir 55*. 

III Macc. IV, 11 ^sogenannte" 
**«*«*. LXX II Chr. II, 15. Syr. 
Ur^j [BB transscribirt 160 
r^t+Azh le^l 232 ^.^j. 
kennt aber kein syrisches j ^^p j» 
welches auch III. Esra V, 53 nur das 
beibehaltene griechische Wort ist. 
V * l « ^jn BB 1351 3 ist blosse Trans- 
scription und wird durch (jax^c 
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fcai^l wiedergegeben.] PSm. 306. 
Sonst § 207. 

^DKl.Ö* , oft,/ , .,2Ä.r.V^-ODN f 
a X o^ Schule. Pesikta 101 b 
r *b "j^, Cant r zu II, 5, Kohel 
r zu IH, 11, Jalk Ex § 272 
u. Cant § 586. Jelamdenu 
Num XI, 16 (bei Ar.) N> (Jalk 
Num § 736). Pesikta 102 b 
bioxb (1. ^oovb). Ex r c. 
9, 6 crkv 'n ]o mpirr. Ib. c. 
20, 1. Cant r zu II, 15 

BB 231. 232. Brockelm. PSm 
306.] 

^13DK IL isk-ohj m. ^J., 
ctyoAat Palasttruppen. Dt r 
c. 2, 27 njns ^DDN !?D (1. 
^"üdn), Cant r zu VII, 5 
pipDN (in Midr ^/IV, 3 poitoiN). 
In Ex r c. 1, 31 ist po^pJD, 
in jBerach 13 a 46 po^DW, Jalk 
Ex § 167 di^n (s. d. W.) 
beizubehalten. 

Die a%olai zuerst unter Con- 
stantinus I. (Th. Mommsen in 
Hermes XIV, 223 Anm. 1\ s. auch 
Soph. 1064 u. Fürst 65». L. I, 125a 
o%oh*oi, K. I, 181» assecla; W. 
Bacher, Ag. der pal. Am. I, 159 
Anm. 3 hält dAsik für richtig. 

KpiCD^2DK L u. Np'CD^pDN 
iskolastik'ä, m., pl. i^dd^oon, 
oxoXaazixog Gesetzkundi- 
ger, Advokat. Gen r c. 

64, 10 NPniNI Np^DD^ipON 

(Ar., doch auch WDD^pDN, 
also 'p u. r D nur transponirt; 

Agg. N^püD'^DIN, N^pDD ^ipON 



etc., Jalk Gen § 111 Np^rD^pDN). 
Cant r zu VII, 9 ^DD^üD für 
N^JD (Dan. III, 27), ib. vorher 
y.pD^DD^N (viell. •»p^DDlbpN 

ixxltjGuxorixoi). Ex r c. 43, 4 

ppDD^ODN bv N-nnpD (1. 
j^ddVodn), Tanch B. r6ttO 17 
pü^pobipD^N, Jalk Ex § 255 

pDlüob 0")N (1. Iip^D^pD^N). 

Syr. ^n - j™^* ^™ \ PSm. 306 
[und 2625 |p.jm\w^ mi häufig. 
BB 1349 232.] 

Kp'BD^IDDK IL isk'olastifrä, 
n. pr. eines Mannes : JSxoXaari- 
xog. jBerach 7 d 50 "O Dirun 
Np^DD^DD^N. 

HE'CDN u. «nDDD« s. HDipDN. 

rPBirDK isk'opjä, f., axoitia 
Warte, Sicherheitswache, 
jMeg 72 d 10 nhvn rr didd^n 
[K^DD^n Jefe Mareh], in Midr 
Sam c. 13, 1 HD'.pDN pm 
(Jalk Sam § 103 nD'O, spätere 
Var. nsipDN), vgl. bZebach 
118 b r6tt> rwn u. Jalk Dt § 881. 

[Wozu soll man Zebach. ver- 
gleichen? Zur Erkl. trägt weder 
der bibl. Ortsname, noch die dortige 
Auffassung derselben bei. RDK I 
Sam. VII, 6 bei Buber z. St. Jalk 
aber nBipow wenigstens Fft. aO. Die 
Erklärung oxoTrla ist für mich gänz- 
lich unfassbar. Der Zusammenhang 
zwischen n:nn und stoisch ist dunkel. 
Ob man daran erinnern darf, das« 
für ninn Ez XL, 12 Pe§. fLsoA»} 
hat? Jedenfalls giebt nur die Be- 
deutung Schwelle einen fassbaren 
Sinn. Bacher, Ag. Pal. IL 453.] 
In Zebach. wird ruien als Klage 
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aufgefasat und so beziehe ich die 
Stelle auf römische Zeit und die 
Klage auf den dortigen Wach- 
posten; vgl. Magazin XIX, 233. [?] 

^2DK 8. *>yODN IL 

NCCDN ask'imä, f., <fxw a 
Miene, Haltung. Trg Prov. 
VII, 10 NP n :n 'jo (Londoner 
Polyglotte, ed. Lag. nqddjo, 

Agg. auch HSDDN3). S. NH'SDDDN. 
Peschittha z. St. ^äaä»J PSm. 

307. [ZDMG. LI,294 f**£J Kirchen- 
gewand.] 

X^DN I. asl'Hä, f., [axaka 
Soph. 991.] scala Leiter, 
Schiffsleiter. TBb IV, 1 
NtOD^n (Var. n^dn), bBb 73 a 
nteoNn (Ar., Agg. rtoow), 
jBb 15% ntoDNn. [TSabb 
XIII, 11 p. 130 Nt>p'D bessere 
LA. f. bqd. Schibb. Haleket 
p, 83: N^pDN.] 

[Als Schlagwort ist, da in T p 
zweimal vorliegt, n^po« anzusetzen, 
umsomehr als p lautlich besser 
entspricht. Dazu ZDMG. LI, 320: 
äjUlo aber auch äAXa*I Gerüst, 
Landimgsbrücke, scala.] 

NÄDK IL *&•**&«, /*., p7. 
PiNtaDN (ntoDN),foxapa Brat- 
rost. Mech zu XII, 8 ^» 
n^DDN, jPesach 34 a 73 ; MP. 
VII, 2. bP. 75* ropus n 
(Ms. M. n^w). Sifre Nuni § 
158 nibsDNui lTTDeti. [Zebach. 
XI, 7; REJ XXVII, 247 n. 2.] 
TAz VIII, 2 rN^Dxrr, bAz 



75 b , Tanch rpn 2. jlram. in 
Trg j Num. XXXI, 23 np^dn. 

[Buxtorf. ZDMG. LI, 298 SjUCä 
Rost aus £o%dQa. Vgl. H. 307.J 

nbzcx, w^ro« s. Ntoow. 

*mC2D«, f., Neubild, von 
no^DN, arara. NmoDDN : U e b er- 
einstimmung. Trg j Gen 
XXXI, 14, Nuin XXXII, 25. 

«nro» s. n^iddn. 

bü* u. ^DN , auch }D\X, 
hebraisirte, resp. aramaisirte 
Form von äaUka Tragholz, 
m. A) Hebt. [M. Ohol XVI, 2 
*?D 1. "TDN wie Maini. Dernbff 

T O 

hat. Auch Talm. Agg. so, 
R. Schimschon hat bü } iden- 
tificirt es aber mit ^dn.J 
MPara VII, 5 boxa n^ip'i 
(Ms. Kaufm. bqv£), TP VII, 3 
ttno; ib. XI* 5. MP. X, 4 
tewn. MKelini XVII, 16 ^dn.t, 
TK. bin VII, 9 toNm (1. 
^D\vrr), Koh r zu IX, 13 ^dnh i. 
B) Aram. jpZ. j^dn vom sing. 
n^dn. Trg j Ex XXIX, 3 
^hüS2 inr.D'', Num IV, 10 
n^dn, ib. XIII, 24; LevXVI, 
27 rbos. Trg I Chr. XV, 15 

JV^DND. 

*ODN a£lä, /"., sella Sessel, 
Stuhl. MKelim XXII, 10 

hnsü n^DNn (Ms. Kaufm. njppn, 
Ar. näh), TK. bb I, 14 -ny 
n^dnh, bErub 10 b n^dnh (Ar., 
Agg. n^dv, Alfasi n^pDW). 
bSabb 138 a NtoNi ^poiü (Ms. 
M. n»t). Midr ^ LXXXVII, 
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6 hn^dn J^DD {pl.\ in Jalk t// 

§ 838 N^pip 1. Npnpb (s. d. W.). 

[^a^a oriMov, Closet; nach 

PSm. 2612 auch ^V~™ La» und 

Davon ersteres syr. AV. acc. pl. 
PC^DK s. LDDN I. 
NECDN ismttä, f., semita 
Fussweg, schmaleStrasse. 
jBerach 6° 55 NDDOWn. Sonst 
NDQ'D (s. d. W.) [Richtiger 
Serillo: NlDDW.] 
WCDN s. N\30Din. 
pncDN s. "UnoiN. 
prCN s. prDSN. 
3BDK, pBDN s. J1SDN. 
y.DD« ispgg*, w., jpZ. rJPDDN, 
(Snoyyoq Schwamm. Arain. 
Trg Onk Ex. XXIX, 23 r.SDW 
-n; Lev. VIII; 26; Num. VI, 
19. Ib. Ex XXIX, 2, Lev. 
II, 4, Num. VI, 15 u Trg. 
I Chr. XXIII, 29 ivr.DDN über- 
all: schwammartige Kuchen. 
S. :isd. ]pr\ jiddn Kether 
Thora Chaje Sarah 56 b . Men- 
schenfresser mit Fusssohlen 
D'» *?ff pjiDDD Eschkol Hakofer 
29 d .] 

Syr. ^. oa^j [Dem arabischen 
AAg*ul entsprechend j:bdn q. v. 
rflanzennamen 279.] 

rmBDN /'. , Neubild, aus 

r.DDN: lockeres Gebäck. 

bSabb 78 b rucp r^DDN (Ar. 

Alfasi u. Ms. M., Agg. pddn). 

rPXHBDK ^dj. /*., gebildet 



aus r^'DDN: schwammartig. 
MUkz II, 8 rvasow r.s (Hai, 
Ar. u. Agg. rvjJnDD, Ms. Kaufm. 

rvffiiep ?) 

VfcJU.OÄj»} PSm. 
Dlp^lDDN s. Dip^öSPN. 
^CdBDN in Gen r c. 30, 10 
u. n^ddn c. 60, 1 (Jalk Gen 

§ 50 tf>DDDN, Jes § 50 N^DÜtDON) 

1. mit Aruch N^DD'DiDD Msao- 
Tvoraiila Mesopotamien. 

paniDiBON s. praow. 

fDlDDN s. BOSTON. 

TSDN, m.j araniaisirt von 
ccc7T(f€iQog Saphir. Trg Cant 
V, 14. — Sonst N = TDDN 
(s. d. W.) 

^CBDN s. TDDN. 

N'ESDN, i"PE5DN, iT^CBCtf 
S. N^üDD^N. 

^prDDK 8. ^p^DDN. 

K^ÖDN s. n'^DD. 

TDDN s. ")DDN I. 

DTBDN iSperoS, m , anetQog 
= GjisXqov ein leichter Um- 
wurf. Num r c. 4, 20 . . . T"i 
r N "iDin David kehrte seinen 
Umwurf um (Anspiel, auf 
II Sam VI, 20). [Musana s 
atfvqov ist sinngemässer: 
„David kehrt die Knöchel 
auswärts und tanzt".] 

rvn^EDN s. rubsDN. 

*N^BDK asyaljä, f., aayi- 
leia Sicherheit, Versiche- 
rung, pl. niN^DDN in Dt r c. 
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7, 1; vgl. Jalk Num § 708, 
Jalk ip § 840. 

[jiSa^j BB 235. 239 PSm. 
311 BA] 

N"P^BCN iiplidä, m. y aram. 
pl. n^DDN, ipaÜdiov Ge- 
wölbe, Grotte, Gernach. 
Hebr. nur Esth r zu I, 9. 
Sonst aram. Trg j Ex XXXIII, 
22 N-iroi 'Na. Trg ^ LVII, 1 

NH^DD'N3 (1. D^2). Ib. V. 3. 

Ib. CXLII, 1. bBb 7» zweim. 
n [Hai. ged. 403: d*n]. 
bMenach 33 b n^DDW. 

Fraenkelp. 115 [auch Bernstein]; 
viell. \patis yaAtöos. Umstellung 
§ 207. Andere denken an ottiJ/.cuov; 
s. PSm. 315 1,*^^»}, [Arnoldi : 

OX7]XCtÖ*tOV.] 

pE^BCN S. JIDnSDN. 
^BDN S. r^bSDN. 
D^BDN s. r.^DDN. 

H^BDX (D^BCK), auch 

'ÄSDN, /'., Neubild, von cr/r/?- 

*w lat. splenium, Verband, 

Pflaster. A) Hebr. [TKil 

V, 25] MKelim XXVIII, 3 

n nvyn, TK. bb VI, 9 

r^'^DDN^, ib. auch "»j^ddn 

[bei RS. r.\^DDN, so richtig] 

u. r^DDN; TMikw VII, 10 

p. 660 r^i^DDN. TSabb I, 23 

n opp. T.^p (s. d. W. ), bSabb 

18 a ; Midr y> LI, 2 (Jalk xp 

§ 764). MSabb XIX, 2 [TSabb 

I, 23] 'n; jS. 10 d t^ddw; 

jErub 26 c mehrerem., TSabb 

V, 6. Ib. V, 4. 5. TPesach 



II, 3 r.^DDNm ~\'byn; jP. 28 c 30 , 
jOrla 62 d 31 ; Sifra nna Perek 
1 p. 106 c r^DD'N. TKelim bm 
II, 9 r-N^böDN (pl) [Maim. 
sing.] Pesikta r c. 44 p. 183 
crmp. d^ddn. B) Aram. st. 
emph. mt-^ddn in bSabb 133 b , 
jAz 40<V In Trg Hiob XXX, 
24 hat ed. Lag. Nr\it>DDN, 
ältere Agg. crmp. Nr/^DDN. 
jJebam 15 c 42 \j^dd^n. jKilaim 
32 d 55 ^dd. Jalk Machiri zu 
Jes. III, 9 nj^sPd u. \t^d. 
[REJ 1888, 156. VO^ä»? sjr. 
für ItiTtlaarQov PSm 315 BB. 237 und 
Duval im ind. gr. z. St.] Ms. Kaufm. 
Sabb XIX, 4 (= 2) rv^BCN- 
NkTj^DN s. n\}t>9DN." 
frPCBDK aspamjä , *OC£K 
apamjä (&PJBDK u. *PC*), n. ^>r. 
von Ländern und Ortschaften 
u. z. 1) \4napsia [rijg ^vQtag], 
A p a m e a (darum besser n^ddn) 
am Orontes. MChalla IV, 11 
Nn-,D2 . . . n^dnd; jKidd 61 d 13 , 
Gen r c. 44, 23, jSchebiith 
36 b 63 , bBb 56 a wosdn opp. 
N'DN (s. d. W.). 2) Umfiel* 
[ttqÖc Mcciavdqav], A. (auch 
hier besser n^ddn) inPhrygien. 
bJebam 115 b dn opp. ndöt.jt. 
MBb III, 3 N^DDD^a, TBb II, 
1, opp. njnca. TTerum IX, 8 
Dvva. bBerach 62 b 'DNa d^dbo, 
bNidda 30 a 'DNa D^n. 3) !^7ra- 
psia A. in Mesene (auch hier 
besser n^dn). bKidd 71* 
r:iro N^rra- . . . n^ddn, ib. 
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DN \"nr. 4) N^DDDN, richtiger 
N^ JDDN , 'IöTiavia Spanien 
Trg Obadja 20 ^dddn3 für 
"TOD. Pesikta r c. 31 p. 147 a 
OT3DDN3; Pesikta 15l b N^D 
n^dddnd, Lev r c. 29, 2 u. 
Jalk Jerem § 312; Tanch 
NST1 2 jedoch .TJDDNO (Jalk 
Gen § 121 n"dddn&); auch in 
Pesikta r c. 32 p. 56 a ed. 
Prag liegt dem Worte D'JDDND 
die Form n^ddnd zu Grunde, 
in ed. Friedm. c. 31 p. 147* 
u. Jalk Jes § 331 wdddnd. 
bJebam 63*. Midr \p XXII, 
31, Lev r c. 3, 6 'ddn opp. 
N"^J. Vgl. ]\jddn. Ex r c. 9, 6 

N^DDDN D^C. 5) N^DDDN, 
richtiger n^DD (aus D^OD ent- 
standen), Ilapiag Stadt an den 
Quellen des Jordan, neben 
dem See Phiala. Sifre Dt 
§ 39 DN opp. "ftf, Gen r c. 
5, 8, Jalk Dt § 859 dn"DD. 
Mech Ex. XX, 1 n^osdno bo^Di, 
Gen r c. 99, 1, Midr 1//LXVIII, 
9. Trg j I Num. XXXIV, 11 

uN"DDN, j II D"CDN, ib. j I 

dn^d m^üb. jKethub 35 b i6 
u. jKilaim 32 c 54 n"DDN-i no\ 
bBb 4 b N^CDDN ü\ Midr ip 

XXIV, 6 N^DDDN-l Nö\ ib. 

auch N'DSNi, Jalk ip § 697 

DN^tDD. S. auch N^DDIDDN. 

[Brüll IX, 132. X, 145. Monats- 
schr. XXXIX, 50. UsÄÄf BB. 263 
Apamaea, ^*l^a>{ j^Jjol 235. 
Zunz gS. I, 157. gV. 135.] Ad 1) 



s. Joseph. Aiitt. 13, 7. 2, vgl. I Macc. 
XV, 37 u. Boettger, Lexicon zu Jo- 
seph. Flav. p. 28. Siehe auch Mordt- 
mann in ZDMG. XLI, 302 ff. u. Th. 
Mommsen R. G. V 2 467. Ad 3) s. 
Berliner, Beitr. zur Geogr. Babyl. 
p. 19 u. 22. Ad 4) Peschittha zu 
Ob. V. 20 u. PSm. 315 \*12lb>\. 
In phonetischer Beziehung s. § 272. 
Ms. Kaufm. Challa IV, I frOCgDtf. 
pjBDK m. pl, von anoyyog: 
schwammartige Kuchen, 
vgl. r^riDDN. Mech zu XV, 
29 iUJDDNH, besserVar.p:s£)DNn. 
[Schwamm (auch Schwaumi- 
fischerei erwähnt) o»j:bdk pl. Buber, 
Debarim zuta p. 28 aus ms. Mün- 
chen des Dt r. ist arab. / &JJu»\\. 

TOIjEDN isipandamön, m., 
<s<pevdaiivos Ahorn. Jelam- 
denu rmnr (bei Ar.) ] iOU^dn 
für -imn (Jes. XLI, 19)*, in 
Tanch nenn 9 crmp. "DDW 

TD"U, T. B. pCJISD^N. 

f. q^öjJLääojJ Geop. Neugr. 
oytrdduvi. Fr aas Synopsis 98.] 

*^BDK, ro. pl. J^SDN, ge- 
bildet aus 'IäTiavia: in der 
Verbind, 'nh D^'.p spanische 
Makrele, eigentl. Makrele 
der Spanier. MMachsch 
VI, 3. TJom tob II, 1 D»^p 
TiDDNn [MSabb XXII, 2], 
bSabb 39 a , 145 b , bBeza 16 b . 
Pesikta 114 b |?JDDNH NipJH nn 
(ohne D^ip), ähnlich bSabb 
145 b , Thr r zu V, 18 u. Jalk 
Jerem § 281. Vgl. n^cddn 4). 
Paragogisches ': u. nicht Plural- 
zeichen? Vgl. Lattes. Mise, p 10. 
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tfOEDK I. S. N'DDDN. 
*p:*dk IL S. N'JDDN. 

^DDN istf&niVi, /"., (fotvixrj 
ein rothgefärbter Gurt. Aram. 
Trg II Sam XVIII, 11 ^jddw 
(ed. Lagarde , Ar. '•p.TDDN, 
Agg. ^JDDN). Ib. XX, 8; 
XXI, 16; I Reg. II, 5 rpp»D*e. 

Hesych : (poivix7J'idte' ol <$e ta 
(fontxa tvSvßiara. Syr. ] * ^ -<*~j» 

S. § 272. [ fcqgUE J Bß. 234, PSm. 
sv: rot he Widderfelle. Aus 
dein Targum geht für „roth- 
gefärbt" nichts hervor, was ge- 
sagt werden muss, weil z. B. 
auch PSm. meint: „in Targ. 
usurpatur de zona rubro colore 
tincta". Trotz Sachs I, 98 und 
der Späteren schliesse ich mich 
Bochart Hieroz. I, 991 an, der 
unter Berufung auf Plin. HN. VIII, 
48, wo wir anders lesen (s. Det- 
lefsen's ed : quas nativas appellant 
aliquot modis Hispania), Hispanica 
erklärt.] 

DUfrODSDN, D!j"DDDN ispaxjü- 
nos, n. pr. eines römischen 
Kaisers: OveCTzaciavoQjYespa- 
siamis. MSota IX, 14 D'.d^d 
'n bw (Ms. Kaufm. COTpfDN). 
bGitt 56 a -iD n p n. Midr ifj 
XVII, 12 (Jalk xp § 671) 'n 
•n^m. Thr r zu I, 5. Ib. 
Einl. No. 12, jMeg. 73 d 34 , 
Pesikta 122 a . Aboth di R. N. 
V. II c. 6 inehrerein. N. Thr 
r zu I, 17. Ib. zu III, 10. 
Jalk Gen § 115. Sifra V'pro 
Perek 8 p. 112° u. Esth r 
Anf. 'n Vi. Sifre Dt § 328 



'n bv '.rcN p DiD^D. Trg Thr 
I, 19 'n* DiB'D. bMeg 11* lies 

iD^p n (Ms. M.) statt i^JiDiDJ 
der Agg. S. auch du^D'd. 
[. ^i.m»^ BB.238.PSm.316.] 

WDBDN Adj. gebildet von 
DUN'DDDn: vespasianisch, 
Anhänger Vespasians. 
Thr r zu I, 17. 

DU"DSDN, DWDBDX s. 

pmCSDN s. jnpDDN. 

NP&DN is(fek l ä, m„ axvtpog 
(transp.), Pokal. Trg j Ex. 
XVI, 33 NpDDW (Ar., Agg. 
r*rr£s). bGitt 14 a ndd:h npddw? 

(1. 'D^N). S. auchNpD % D U.NDpTN, 

Syr. ]<** ~] PSm. 320. Armen. 
kipas H. 207. 

^EpEDN s. T3DN. 

ji^pBDN s. r^DpDDN. 

p^DpBDN in Esth r zu I, 14 
(c. 4, 2), Mussana po^pDON, 
crmp. aus p^D^pDDN specta- 
tissimus der Vornehmste. 

Muss. spectabilis, K. I, 191b ad- 
spectatus; Perles, Et. St. p. 111. 
öfficiosus, L. I, 129b donaoTixos, 
Fürst 67* 6\paQivri;i. 

N^l'TODK s N^DD. 

^V£bpEQXi$pa]c l lätör,in., gtis- 
xovXdrü)Q=specuIator S c harf- 
richter. A) Hebr. bSabb 

108 a N IJin IHN (Ar. "TD^pDD, 

s. d. W.). Nuni r c. 19, 26 
'DD\v^; Tanch B. rpn 48, T. 
21 u. JalkNum § 764 -VD^psD. 
Aboth di R. N. V. I c. 38 
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DDN 1 ?. B) Aram. pl. Trg II 
Esth V, 2 mboi nvo^pDDN. 

Syr. y Sn^rr l. [j^-DaÄa 
PSm 2698.] 

xn^pEDN i$pak l larjä, f., spe- 
cidaria (pl. von speculare, 
önexXaqiov) Marienglas, 
Spiegel. A) Hebr. Mech zu 
XVIII, 21 [60* Friedm. Jalk 
Ex § 270] •■: rnncD 'ns. 
MKeliui XXX, 2 n (Ar. >dd), 
TK. bb VII, 7. TOhol XIV, 1 
n ppD. jBerach 12 b ß3 Nn^pDD. 
TErub XI, 17 D hü pbo. 
Tropisch bSukka 45 b Nn^pDDND 
.TVNcn. bJebam 49*. Lev r 
c. 1, 14 mehrerem. 'N, ib. pl. 
r-.ntypsD^N, Jalk Lev § 432 
rw^pDDN. Gen r c. 91, 6. 
Tanch iS 13. Midr ip VIII, 
5. Ib. LXXIX, 1 N jana^n. 
B) Arm. Trg j Ex. XIX, 17 
'*o. Trg Hiob XXVIII, 17 
N"6psD^N N2m (ed. Lag., rich- 
tiger Ms. N-^pDDNi t*2rn). Ib. 
XXXVII, 18 nd. Trg j II 
Dt XXXIII, 19 (pl.) jnbpDDN. 
Trgj Ex. XXXVIII, 8 n^pDDN 
xrn:. — pa xn^pDON ttidt ysn] 
ffwn rai v^y Thorathan 
schel Rischonim II, 39. 40.] 

[Da von dem u des lat. specu- 
laria keine Spur vorhanden ist, ist 
onexXdfta voranzusetzen, da die di- 
recte Entlehnung von diesem stammt. 
Nicht zu übersehen ist, dass spe- 
cularia auch Glasfenster bezeichnen 
Forbiger I, 149 siTnen '«: durch 
sichtiges Fenster nicht „hell leuch- 



tende Scheibe" (L.) die ja blendet* 
während von deutlichem Sehen die 
Rede ist. 2nixXov tcindow of lapis 
specularis. Soph.] 

^DBIpSDN s. ^DöpDN. 

?£DK I. aspar, m., anetqa 
eine Abtheilung von Soldaten : 
Manipulus. bSanh 109 a ]wb 
N, Var. t.ddn richtiger "VDDN,. 
Jalk Num § 771, En Jakob 

"1DPN. Vgl. Klb. 

2ntiQa LXX u. N. T. Grimm 8 
405; syr. j^a^j. [] j na » ^*^x>) 
BB 235. 236. Act. XXVII, 1.] 

*"!£DN II. m. pl jnsDN, st. 
cstr. "hddn, äöTiQov = Afrxöy 
weiss, Name einer Münze: 
Asper. MMaas seh II, 9; M 
Eduj I, 10 FpD nDDN (Var. 
ncsN, nD»N). S. auch jrrDDN.. 

Zuckermannn, Talm. Münzen u. 
Gewichte p. 29. 30. 

DU"15DK isparg* o§, m., ä- 
<md(>ayog Spargel 1) der 
Kohlkeim. MNedar VI, 10, 
TN. III, 6 'D'n opp. 2™ (s. 
d. W.). TDemai IV, 5 2:?b 
'dnh TN. 2) Asparagus- 
Wein. bBerach 51 ft 'DN2. 
bPesachll0 b . bKidd 70*. 8. 
auch DiJPDD. 

J. Low, Aiam. Pflanzenn. S. 51. 
[duwk wird missverstanden, wie 
bei den übrigen Lexicographen. Es 
bedeutet talmudisch nirgends 
Spargel, sondern ist das griechische 
äonäfayog, das, wie man sich aus 
den griechischen Wörterbüchern 
überzeugen kann, bedeutet: der 
junge, als Gemüse gegessene Trieb 
verschiedener Pflanzen. In erster 
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Reihe wird unter den geniessbaren 
Arten des aait. bei Galen der des 
Kohls, xpau/fy, der K o h 1 k e i m 
genannt. S. die Abhandl. Salmas. 
Homon. hyl. iatr. cap. XXX! 
oculorum claritati officit o»j»j£ aia 
der Kohl keim. cyma. Nur diesen 
versteht die Mischnah unter Duieo»n 
Nedarim VI, 10, TDemai IV, 5, 
TNedar III, 6: wer diese Stellen 
versteht, wird einsehen, dass misch- 
nisch das Wort ausschliesslich KohU 
ktim, cyma bedeutet. Auch der 
Asparagus = Trank ist nach au- 
thentischer geonäischer Erklärung 
mit Kohlkeim angesetzter Wein. 
S. Pflanzennamen S. 52 und Gaon. 
Harkaw p. 196: im anra p* *r yn 

wibdh tiipin wm inrs ?uy 

-irpri -proi pn -pro uob p»öm. REJ 
XVI, 156.] Richtig. Spargel im 
Texte übrigens nur als deutschesLw. 

NinBDN in bKethub 3 b ist 
wahrsch. pers. Form des gr. 

G7T€tQCC, 8. 1DDN I. [?] 

piSDX i§(prun, w., (S(pvqcuva 
Hainmerfi8ch. Gen r c. 

7, 4 p"o mNi n -irw o\n oty; 
Jalk Gen § 12 -in' ddin in 
"wn ? wonach jdddn = acnqov 
weiss, p"o (s. d. W.) = [im- 
qov dunkel, schwarz wäre. 
S. auch ü^b. 

Siehe Mussafia, De Lara, Bux- 
torf p. 172. L. I, 129a u . III, 58, 
Lewysohn, Zool. des Talm. p. 369. 
"Aoicqos = Xtvxog Soph. 264. [2<pi- 
qaiva ist ausgeschlossen.] 

pn^DN s. iNnD^DW. 

ptO^BDK ispritön , auch 
pü^BDK isplitön, Gnaqtov = 
^partum Seil, Strick. Lev 



r c. 17, 1 pcriDD^ (Ar., Agg. 
PD^ddn^, Jalk \p § 808 perso^, 
in Midr xp LXXIII, 1 fehlt 
das W.). 

ND'HEDN aram. m., spams 
Speer. Thr r zu III, 12 

'N* NDTÜD (Ar. NPnDDN^). 

[Die Bemerkung Einhorn's z. St. 
weckt Zweifel an der Richtigkeit 
dieser Identification Mussafiae. Zu 
erwägen wäre, dass VaAiÄ^tpers., 
für Hippodrom steht (Nöld. ZDMG. 
XLIV, 532. Brockelm. 20b) und 
KO-iia J^djqä pers. ein Steintopf, 
etwa die meta bezeichnen könnte. 
REJ, XXVI, 64]. 

'pD^BDN is<parmak x i, aram. 
m. pl, rd (fdQfiaxa Gewürze. 
Trgj Dt XXVIII, 23 H^ 'n. 
bMenach 43 b 'N3 (Ar., Agg. 
'Dp-ßDN3), bSabb 121 b , Jalk 
Dt § 855. bBeza 35 b m '«o 

W (Ar., Agg. 'DDN *3). 

[Da hat Lagarde dagegen un- 
bedingt Recht! GA. 65, Semitica 
I,48pers.|^x*»f, ffc*x*»f von stark 
duftenden Pflanzen gebraucht. Der 
Unsinn von tä yäQuaxa dürfte 
endlich aufgegeben werden. Ich 
habe zu Pflanzenn. 152 noch hin- 
zuzufügen »pö-iBD* Schibbole Hale- 
ket p. 1, Tanja p. 2 gaonäisch. 
Vnsoi^.tr jetzt auch PSm. 2710. 
Auch mandäisch. Brockelm. 20 
schliesst sich Lag. ebenfalls an.] 
Richtig. 

^EEDN 8. TDDN. 
PPEIDN S. TIDDN. 
TIDDN ispathi, m., pl. pnDDN, 
<md&ti, lat. spatha, spata, 
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1) Schwert. Ex r c. 15,22 

pr.DDN icry, Tanch mc? "n 3 
JT9DN. Pesikta 81 b ^DDJO 
(Ar., Ms "idsdn, Jalk Ex § 
226 u. Jes § 302 ^opsD^a). 

2) Die Spatel, deren sich 
die Weber bedienen. MOhol 
XIII, 4 ip*>whi n:pb (Ar., 
Var. tq»n), TO. XIV, 4 

H^^rrj Duval-Berthelot, Glossar 
s.v. ond&Tij auch BA und BB 238 bei 
Brockelm.] Ad 1) ]».-»bdh nicht 
aTrd&ioy (Fürst 67b). sondern PI. 
(Lattes, Mise. p. 10). In den europ. 
Sprachen (it. spada, sp. pr. e&pada, 
fr. epee, wal. spate). In Pesikta 
81*> nimmt Bacher "löpcoM = ax7J7ngov 
an (Ag. der Tann. II, 261 Anm. 2). 
Ad 2) vgl. PSm. 317 JLo„ ]lsu*\ 
[was bei PSm. sonst steht, stammt 
von Georgios Karmsedinäjä und 
ist unrichtig], spatha palmwum; 
♦ras* volksetymol. Anlehnung an 
rux Zange. 

pireDtf m. pl.y GTia&dQioi 
Schwertträger, eine Garde-*" 
trappe. Cant r zu II, 15 
^üb 'n r6"UDff, ib. crmp. 
r^riDDON-, in Gen r c. 65, 11 
röpjy (s. d. W.). S. jNno^DD'N. 
Syr. \hlsui>\ PSm. 317; armen. 
spaTar ZDMG. XLVII, 14. H. 418. 
[]Lohla*>] BB 234.] 

'"PMpDK 8. "YIDnpDN. 

KHpDN S. NHDDN. 

rvnpDK f., Neubild, von 
XW<n$ Orakel. Esth r zu 
I, 14 J^D bv 'pD^N wo war 
das Orakel aller Dieser vor- 



herbestimmt? bei Jesaja (XIV, 

21). 

§§ 272, 163; Endung § 347. 
Anders L. I, 131a u . K. I, 196». 
[Brüll V, 120 i&oüjoig. Xtfotg ist 
ganz unmöglich: 1) der Lautbestand 
dagegen ; 2) Neubildung von nicht 
nachgewiesenen Lehnwörtern ! ? ! 
Um die Lösung zu finden, muss 
man von nnan wa 1 ? ij»sn Jes. XIV, 
21, das ja angewendet werden soll, 
ausgehen, nxn die Vorbereitung, 
Zubereitung (ihres Schicksals) : 
oxevaota meint der gespreizte Aus- 
druck des Midraschredners. Oth 
Emeth liest: mncvpc*n. Vgl. xa- 
raoxevaod'fi Num. XXI, 27 pirn. — 

2'Atvaoia. in - <** ^** Q a> crrpt BB 
1379 lß .] 

KElpDN isk l ütä, f., scutum 
Schild. Midr \p I, 4 NDipD'N 
HND-id (Jalk ip § 833 HD'p^N), 
ursprüngl. nxoi"i N. 

S. Krauss, Magyarorszagi re'gi- 
se'gek a talmudban p. 43. [Ver- 
schieden davon : \ ^n..rr} oxtros, 
scutica, verbera. PSm 318.] 

&6cipDK I. iSWutläy f\, 
aram. pl. "»bü'pDN, (fxvrcdic 
Fingerglied, Übertrag. Fin- 
gerschnippchen. bTaan25 a 
WV.DNN 'DND [il]^ ptD (Ar., 

Agg. '•nh-dn . . . pno, Ms. M. 
t^dnn). bAz 28 ft ^oipDN prYW 
(Ar., Agg. ^tnpnw). 

Vgl. Lattes, Miscell. p.10. [JUan^ 

axvrcU^ BB. 240: fti-S? V-±-*M 
Dieses auch armen. H. 414. 

N^pDtf IL ish l utlä, /'., tf*ot;- 
r£Ua = scutelUt Schüssel. 
Sifre Num § 89 N^D'.pD pD J^DD 
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1. nach Jalk Num § 735 

N^üipDN. Milk III, 7 NU opp. 

&2ü. MKelim XXX, 1. 

Armen, skte). oder skutel ZDMG. 
XLV1I, 10; H. 415 = oxovraiiov. 

i^ipDN s. ^ODN IL 

Np^D^lpDN 8. Np^D^2DN. 

^"CipDN S. mjljTDN. 

^"UlpDK m.pLaram., %6vdqoi> 
= tesserae Spielmarken. 
bKidd 21 b T^CTN " , "iij'pD ,, N2 
(Ar. nebst der Var. niJipDD, 
Agg n-iDipo^ND). bSchebuoth 
29 ft mr.pDN. bNedar 25* 
nuipD^N 1 ?. 

Fleischer zu L. I, 28 lb, vgl. 
XordfofioMa. [Fl. 's Vorschlag ist 
sehr ingeniös, aber — xiivfyog (das 
auch Soph. nicht kennt) für Spiel- 
marke müsste denn doch erst 
anderweitig nachgewiesen werden. 
Das Wort bleibt weiter dunkel. 
Zu erwähnen ist Kohut's Versuch 
ZDMG. XLVI, 130 ff.] De Lara in 
Kether Kehuna bei Perles p. 16 
gibt xvvSakog. xvvöaktoua? (Jeschu- 
run III, 8, Monatsschrift 1859 p. 
359); Perles Et. St. p. 113 aoxdvfyt. 
[L. Low, Lebensalter 327]. 

PiElpDN isk x opä } f., axoTiog 
Ziel, Zielscheibe [viel- 
leicht mit L. I, 131 b J. jSanh 

23 b 75 'dnd TIN rwy, Jalk xp 

§ 688 NDipDN TWy. Vgl. iTDIDDN. 
OTTllpCN S. N^DT.pD. 
HB^pDN s. iTB-DDN. 
*6pDN s. N^DDN I. 
KpTlC^pDK 8. Np^D^ODN I. 
«5PDN s. NDpiN. 
^BpD« U. ^pCX s. 'üDDpDN. 



^CD&pDN isk l epastij /., auch 
'DpDN (= axint}) u. ^DpDN, pl. 
r v NDDpDN, GxsTTctcrri (sc.äfia^a) 
ein bedeckter Wagen, Sänfte. 
Midr xp III, 3 '•[ülDDipo^N, Jalk 
Sam § 151 ^pD^N. Midr xp 
CIII, 6 ^DDDpo^Nn (alte Agg. 
nD'pD'Nn, 1. ,, DDDpD ,, Nn), in Lev 
r c. 14, 3 haben Agg. pv poD. 
doch citirt Ar. ^üDETpD, Sam 
G'ama "»CDisipDiN, in Jalk xp 
§ 857 irrthüml. con "pro. 
Ruth r zu I, 19 riN^Dpo^NS, 
Tanch B. ND 16 ermp. N^DipD^a 
NDro, Jalk Ruth § 601. Thr r 
zu I, 3 rwrapoN (Ar. r^DD^po). 
Pesikta 103 ft ^DD^po (Ar., 
Agg. ^oiDipo). Kohel v zu I, 2 
ermp. , üDDipD ,, N. Num r c. 
12, 17 niNpDD ^pojer. 1. pcd 
mNDD^po, Jalk Num § 713 
fehlt das W. 

[BB. 1379 axtitdatr^ tranascrib. 
r^ <*** * ~ und oxirrq 



« ' i" 



N^npC isk x arijä } f., t(nox€Qaia 
Segelstange. bBb 73* tt 
für pin. bTaan 21* zweim. 
N. bKethub 69 b . bBm 69 b 
zweim. ""N — S. auch NnDDN. 

Syr. ^a^ü-»1, H 1 ; w g>, letzteres 
bei Elias Nisib., aber doch nur aus 
ersterem entstellt. BB. 1386 15 
^Agft.np = &axAjmJV Jj>\>, dasselbe r 
nicht ax^ia, ist auch 1379, 4 ^öt-Qä. 
Es scheint, dass aus /aroxepcua(Nöld. 
bei Brockelm. Add. zu 237) im 
Orient loxt^aia geworden ist. Be- 
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deatung nach Soph. sv genauer 

sailryard, yard, Rae. Vgl. JbLs 
Raa = %tQaia ZDMG. LI, 301.] 
Nicht ioxegata, sondern nach § 245, 
wo ük^arijä zu lesen. 

JWipCN f. pl in Trg Zach 
IV, 12 für rmpJ» viell. zu lesen 
jvwpDN x v *VQ av Giesser, 
das Werkzeug zum Giessen. 

Symm. l^txyr^Qwv; nach § 272. 
LXX haben fiv£u)tij()ojv u. darum 
liest Jastrow 97b )»i»ö)Dpo. [Jastrow 
hat unfraglich -recht; xvttjqüjv soll 
wohl bloss ein Beispiel für die 
Vorschlagssilbe en liefern?] 

nenpDN isfrrttör, m, pl 
jmonpDN, scriptor Schreiber. 
jKethub 35 b 31 monpoN pn. 
r\übvn, jKilaim 32 c 37 "TüapoN 
1. müanpDN, in bSukka 53» 
steht dafür onsiD. Koh r zu 
VII, 11 crmp. nöD ^rppoN. 
Agad Beresch c. 58, 2 
jmonpDN. 

Mussafia. K. I, 199a u Fürst 
67b denken an da?jx^iJTis. § 248. 
[Mussafia meint aTjx^^td^ioi und bat 
' Recht.] 

'ünpDN s. ponpoN. 

pE^pDN m. pl., iaxccQirfjg 
auf dem Rost Gebackenes, 
eine Art Gebäck. Mech zu 
XVI, 31 "»onpoN für rpfroso 
(sing.). Ib. zu XV, 20 n opp, 
r«DDN (s. d. W.), MChaUa I, 
4, (Ms. Kaufra. cpnjjpnjrn) 
bPesach 37* 119 b . jChaUa 
57* 38 . TPesach I, 32. Aram. 
in Trg Onk Ex. XVI, 31 
ponpo^ao. 

Kraus», Lehnwörter II. 



TON S. ID^N. 

EKTOK S. NB1DN. 

COTHTON iiradjöt, m. t gtqcc- 
THaxiis Soldat. Koh r zu 
XI, 1 zweim. 'n; vgl. üimo 

U. DT^ÜDN, 

ETON S. ND1DN. 

NETON i§rätä 9 f. pl. nvüTON, 
OTQarcc = strata Strasse. 
TSabb X, 1 ndtonh, ib. X, 
2 ndidn u. ndid^n; alte Agg. 
haben auch rntfDTO[N] W; 
Var. ND"irDN (s. D1DDN I.). 

jMk 83 b 41 . jGitt 48 d 87 crmp. 
nniD^N (doch ist die Bedeut. 
unsicher), vgl. jßb 16 c 2 hdid , n. 
bErub 17 b . bBk 81 b dnton. 
Jelaradenu zu Lev. XIX, 2 
(bei Ar.) 'p^oa Na. bMenach 
103 b transp. -]bv hv Nnoo^Na, 
vgl. n^didn. jSchek 50 c 64 n 

NnSW, b. Np-^N 1. NDID'N. 

jTaan 64 b 61 tvst&h u. jBerach 
9% 3 poboN jpj., jJebam 12 d 18 
imDN (?). Trg j Num. XXII, 
23. Trg Hiob XXXVIII, 25; 
ib. VI, 19; ib. XVI, 22. 
Trg j II Dt. I, 1 pl. jid-idn; 
Trg xp Vin, 9 w ;didn; 
Trg j Ex. XL, 4 *mrui ptnDN. 

HETOK s. ND1DN. 

&OETON I. ifratya, f., pl. 
JTPBTON , Analogiebild, von 
ndidn: Strasse. jSchek 50 c 66 
nbru N. bSabb 151 ft . jBerach 
9» 55 . bErub 17 b . VgLöTODNl. 

&PETOK II. isratjä, /*., gtqcc- 
xhd Kriegsheer. Midr Sam 
7 
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c 12, 2 pbov bv [l 'NS] 'N3. 
In Gen r c. 87, 5 zweim. 
l^DN, fälschlich aus ''•LTiDN; 
Jalk Gen § 145 zweim. 

IWDD^N, Ar. JVD1DN. S. 
N^DIDDN II 

VE1DN 8. JPD"1DDN. 

ÜVB1DN 8. DVDIDDN. 

JVCriDK in Gen r c. 87, 5 
nach Ar. 8. n'D^dn II. In 
Ag. Schir hasch, zu I, 6 
(JQR. VI, . 685) rwmo'N 
lies rnDVöiD^N pl von dvdidn 
(s. DVDiDDn), Cant z zu I, 6. 

nUJ^DIDK 8. ö^DIDDN. 
fEIDN 8. NUnDN IL 

NpiDN, nrnDN s. no-idn. 

m^inON 8. NTHDDN. 

nreiriDN s. ndqiddn. 

*DJj1DDN aSthünonos, m. , 
pl. pDJJiro^N , atnvvofjbog 
Strassenpolizei. jMaas seh 
56\ 7 . 

Jastrow 56b oiTütvye. [?] 

*T>nDK L asther, f., äaryQ 
Stern, bes. der Planet Venus. 
Trg II Esth. II, 7 N-prcPN rvo'P 
(ähnl. bMeg 13 a u. Jalk zur 
St. mit dem pers. Worte -^nrDN). 

[Bß 224 wjppjAJifpj , t-sj-^»i 7 
.©i4-®l transscribirt.] 

*THDN II. isthir, aram. 

NTPDN, auch N1DDN (pl. 

mtOöDN) u. sobün, f. (aber 
auch m. 7 pl. aram. n^nDN), 
(ttccTJJQ der State r, eine 
Münze. bKethub 64 a \v nra 



Min n^d. Ib. 93 h . bGitt 45 b . 
bBk90 b .bßm 102 b .bBechor49 u 
nwid N. bKid ll b . bGitt 14 a 
nro^N. bChull 44 b . Ib. 105* 
bSukka 22 b . bBb 166 b . bBm 
85 b wAa 'n; Midr ^ I, 21 
u. Beth hamidr. V, 162. 
TSchek II, 4 miODSPN Var. 
m*ODD'N, jSch. 47 c 50 ermp. 

Zuckermann, Talm. Münzen u. 
Gewichte p. 27. Babyl. u. phön. 
Stater; Elektronmünze, Sittl, Arch. 
der Kunst S. 896. Armen, sater 
ZDMG. XLVII, 11, H. 377; syr. 
]- rk p b ) PSm. 299; lat. stater Stall 
1052. [ZDMG. L, 622. LI, 294 
„ nUUwI wahrscheinlich oratfy"]. 

n^nDN in bBerach 51 a 
(Agg., Ar. liest rujbnDN, ed. 
pr. PT^roN, Ms. M. nun^ro^, 
vgl. D. S. zur St.) ist etwa 
pl. von D'JUNr-DD [ivGTaywyoc 
der Führer (= TisQitjyiff^g). 
Das an derselben Stelle be- 
findliche W. JTDDDr (Var. 
n^DJöD^PDTODD^lTD'lDnDN 
etc.) ist etwa D % 0"iDDr ra- 
^iagxog Anführer einer 
Schaar. f? ?] 

Abfall des d auch oben «»Döißoi«. 
— Anders L. I, 134b, K. I, 205-, 
N. Brüll, Jahrb. IV, 112, Jastrow 54»\ 

D^nDK isth&nis u. & % JZÜX 
istenis, Adj., pl. CD^rDN, 
äa&svrjg schwach, kränk- 
lich. MJoma III, 5 TCN 
(Ms. M. u. Ar., Ms. Kaufm. 
Dj.PpX, Agg. hier u. sonst ge- 
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wöhnl. 'üd^n). MBerach II, 4. 
bTamid 27 b . bSotall». TErub 
IX, 4 djdd^n. jTaan 64 e u. 
Joma 44 d mehrerem. d^pd^n 
opp. Nnn. jKidd 61 ft 42 dd^n 
opp. 3T. Tanch ynn 6 'DDN 
opp. nbv. bBb 145 b , bSanh 
100 b . jBerach 12* 40 , bB. 16 b , 
jSchebuoth E4 d i2. bPesach 
108*. jBeza 60° 55 , ib. Z. 64 
?'D\>PD^n. bTaan 22* d^pdh 
(1. dwdw), Trg Hiob VI, 7 
d^jpd^n. Gen r c. 11, 12 
o^jpdn (Ar., Agg. ddn). 
Thr r zu IV, 2 (c. 4, 4) 
•to^od^n 1. D^JDD'N. — Da- 
von Denom. d^pn schwach 
werden, sich ekeln. 
bGittin 56 a nnoi nd'OPW. 

[Transscribirt >«äjJ<7iLw1 BB. 
245 = JLkMiO.] 

H'OTnDN = iTD^ODN S. 
D^PDN. 

^epon s. üdn. 

pepno« S. J1CDDDN. 

rwartnno« s. '-tosn. 

rropnriDN Adj., f., von 
'ÖGTQaxivri = Ostracena, Name 
einer Stadt an der palaest.- 
aegypt. Grenze. TMenach 

IX, 15 P^jpiPDN Opp. P^DTiD, 

bM. 21* 'n. bBb 20 b P^npow. 
bBeza 39* N (Ms. M. jedoch 
p^-rfrpDN, s. nn-uipte). Vgl. 
"•JNpiD = 'OajQaxccvij. — 

N. Brüll, Jahrb. IV, 112. Vgl. 
Hieronym. zu Jes. XIX, 18 u. 
Boettger, Lexicon zu Joseph. Flav. 



p. 196. [Ztschr. Hebr. Bibl. II, 
105.] 

«rüino« s. :td~)ddn. 

ISN S. FJ-IN, 'DIN,' '»DIN. 

pcDt>21B« apoßalstonön, auch 

PDDtelDN U. pOD^IDD, W., 

dnoßdXaaiwv Saft des Bal- 
sambaumes, Balsam. Gen 
r c. 27, 3 JIDD^DIDN. Ib. c. 

39, 2 poobDiSN rvnbxb (Ar. 
jidd^idd, Jalk Gen § 62 jidd-idn 

(8. d.W.). Ib.C.10,llpDDblDD. 

Ib. c. 34, 9. Ib. c. 33, 6 

pcote (Ar. pdd^.dd';). jSche- 
biith 55 d 7i pöD^aiDNa* jHoraj 

47 c 54 J-ODte ^DN3 (1. ^DND). 

[Syr. transscribirt: Qioa^ÄOÄJ? 
syr. ^öjpjoäJ Pflanzennamen 73.] 
Joseph. Antiquit. 9, 1, 2. 

WilBN s. ^"TDN. 

*^"nDN apuzjänij m. pl., 
oxpiavog (sc. Xi&og) lat. obsia- 
nuSj ein Edelstein. bSabb 
57 b n (Ms, M., Agg. i:"nDN, 
Ar. R. Chan, \i"T3N f Var. in 
Mss. auch M"nDN, viell. 
^"TTDN obsidianus) für pddd 
der Mischna; Raschi leitet 
das W. von hebr. TD ab. Viell. 
jedoch v7tofid£iov = Brust- 
binde; vgl. \3vra. 

Jastrow 100a. Anders L. I, 8a 
u. 207b, K. 2» u. Perles, Miscellen 
S. 36. [Jastrow's Einfall ist aus der 
Luft gegriffen; bytavog hier genau 
so unmöglich, wie für ;*»dbk, das Sie 
richtig mit Itnit identificirt haben.] 

l"B1BN S. }"DDN. 

7* 
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ppBlBN s. ^r'DN u. '•JDIDN. 

'JE1BN cuputni, f., pl. r i^ülDN 
u. d^D'iön, (parrtj 1) Krippe. 
Midr xp LXXVIII, 17 jN»n no 
po^s'N "6 pjpno ?'n nrn (Var. 

D.TDIDN, ppobs^N, lies C^CiDN, 
viell. D^didn); in Ex r c. 24, 
3 crmp. pp'DiDN; in Num r 
e. 23, 1 durch rrwtt ver- 
drängt. 2) Fächer, getäfelte 
Decke: lacunaria. TErub 
XI, 7 D^D "JD'.DN (ed. Zuckerm. 
\JiruN, in einig. Agg. fehlt 
das W.). Pirke di R. E. c. 
23 zweim. r^JDiDN. Trg j Gen 
VI, 14 (aram.) ttrvmzt* 1. 

[Die handschriftliche Ueber- 
lieferung ergiebt ] ?*bie*k; sachlich 
passt Krippe besser, als die anderen 
Erklärungen. Für 2) kann ich nicht 
beistimm en.] N. Brüll, Jahrb. V, 
131. Vgl. Lattcs, Nuovo Saggio 
p. 14 u. ßuber in Graetz' Jubel- 
schrift, hebr. Th. p. 31, Anm. 200. 
Buber u Fürst 68* entscheiden 
sich für oLTto&fixrj, Jastrow 100* 
gibt putealia. S. auch De Lara in 
Kether Kehunna bei Perl es p. 15. 

DIBTIÜIDN s. DID'nD'DN. 

NDIEIBX liest Ar. in Gen r 
c. 94, 7, wo Agg. NpniDDN 
(ed. Wilna wpmDDtf) haben: 
Metathese von T07idQ%tjg Orts- 
richter. 

[PSm. 1449 Vot* ^-] 

^l£N I apok 9 i, /., auch 'DDN, 
pl. TVDDN, äno%ri lat. apocha 
1) Erlassungsurkunde, 
Quittung Gen r c. 42, 3 



"•DDN (Ar., Agg. ^din 1. "O^idn); 
ib. rtrni n; Th r zu IV, 22 
7V&bv N, Num r c. 13, 5, 
Esth r Anf. u. Ruth r. Anf.; 
in Lev r c. 11, 7 steht dafür 
PODID^N (s. d^ddidn), Jalk \f) 
§ 740 PDID^n; Pesikta r c. 5 
p. 20 ft ""DiDN. Jelaradenu zu 
Num. XV, 37 (bei Ar.) = 
Num r c. 17, 5 TVDdn, in 
Tauch rbw 15 irrthüml. 
nnDJN. Lev r c. 34, 16 
(aram.) 'n, Jalk Lev § 665 
piwt*. 2) Belohnung. Lev 
r c. 34, 1 n. 3) Das Zu- 
rückhalten (der Geissei). 
Thr r zu III, 13 ^.dn ^a 
(Mus8afia, Agg. rr^DiN), in 
Esth r Anf. crmp. ^"ZrtN; 
vgl. auch n^idn. 

'CIDN II. apok 2 i 7 /., &roxy 
Zeit, Termin. Sifre Dt 
§ 26 p. 70q n (alte Agg. oidn, 
lies n^ön, s. d. W.); Jalk 

Dt § 810 ''ÜDN 8. N^DD^N 2. 

I, 85 »31DM Quittung lies Termin. 
Wenn »sidh bei Friedm. nicht im 
Ms., so ist at*nfiK resp. n»bbn bei- 
zubehalten. [PSm. 332 %Apqa} gradus 
seu positio stellae in coelis ] 

tf^£N apulijä, n. pr. einer 
Landschaft in Italien, Apidia. 
Trg Ezech. XXVII, 6. Vgl. 

jedoch n^id. 

P^IDN s. JV^DNS. 
DIESEN s. D^CDN. 

neeien u. nvoTO« s. 
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JO^CIBN apomlijä [lies 
apumlo/d, plur.l], f. } *api- 
mtdia Sellerie. jNedar40 b 65 
n \roa. 

S. Krauss in Byz. Zeitschrift II t 
531. [Ebensowenig annehmbar wie 
(pvlXdumlov, imfiTjMs, (pvXXtia Mo- 
natsschr. XXXI, 288. In dem Zu- 
sammenhang der Stelle lässt sich 
eine bestimmte Pflanzenart — 
/„ » : , D 1 1 — durchaus nicht ver- 
werthen. Was nützen Buchstaben- 
combinationen , denen der Zu- 
sammenhang widerspricht ? Man 
kann unter den Begriff Sellerie, 
selbst wenn es wirklich ein *apimu- 
lia gäbe, doch unmöglich Colocasia 
subsumiren ! ! Solche Lösungen 
sind nur schädlicher Ballast. Besser 
ist in solchen Fällen Raschi's vh 
♦nyr. Wer Vieles weiss, darf 
Manches nicht wissen. Jastrow 100b 
conjicirt irrig K«teD»n.] 

fcCUlBtf u. 7TM2X atpundü, f., 
(fovvda= funda, Gurt, Geld- 
beutel. MSabb X, 3 irruiw 
(so die correcten Agg., Babli 
in: % .D, s. n-uid), jS. 12 c 32 . 
MSanh III, 13. TMaas seh 
IV, 9. jBerach 14 c 6 . jRh 
57 d 76 . jBm9 b 19 Sifra DWip 
Perek 7 p. 90 J . bBerach 62 b 
(Agg. inuiDD). Num r c. 4 Ende. 
Tanch rcr. 3, in T. B. 8 fehlt 

N. Ib. N^p v . 8. Vgl. NU-D. 

VielL gehört hierher Tt? 
riNU'DN in Pesikta r c. 11 
p. 43 b (1. niNUiDN^.)-, s. jedoch 

nHJlBN s. N1J1D. 



NpiriDN in jSchekal 50 C 6J) 

s. rwpira. 

D315K S. DJipN. 

rWtflBN S. N11DJN U. N1J1DN. 

? DIClvCDIDN , n. pr. eines 
Römers. MTaan IV, 6 'x 
(Ms. M. dididd^), jT. 68 cd , 
Jalk II Reg. § 250. 

Conjecturen von Rapoport in 
E. M. 181 u. Kobak's Jeschurun I, 
45; N. Brüll, Jahrb. VIII, 9; 
Derenbourg p. 59; Halberstamm 
in REJ. II, 128; L. Low in Ben 
Chan. VI, 925; Jastrow 101a. 

D'BDIBK s. D^DDIDN. 

P^DIDN 8. pT.DIDW. 

nn^DIB« s. 'OT)N. 

D^DK in Jalk Jer^m § 265 
u. D'SWD in Pesikta 117 1 ' 
combinirt ergibt ^D^JDN ä<pa- 
vqg unangesehen. 

ßuber in Pesikta z St liest 
d*bu»o, ^chorr in Hechaluz IX, 73 
anairnos. [Das Wort ist dort 
Plural und ist o'bibs, o»buo oder 
d*dcd 7 am ehesten letzteres, aber 
gewiss nicht griechisch«! Alle, wie 
im Midr., mit Bezug auf Israel 

1) neitri n:icj (LA. rtBi»), Gerim 
Anf., dafür Jebam. dwioi D*cim. — 

2) dums Sifre Dt § 24 p. 70a. 3) 
d»bi:d ist meines Erachtens die 
richtige LA. und wenn man Gen r 
88 Anf. vergleicht, wird man mir 
beistimmen, (.tosd noch : Ab. di 
R. Nathan 48b Schechter.)] 

- PCC^IBK 8. JiOD^SN. 

C'DBIBK, fDCIDN S. D^DD'DN. 
D'DS^BN apoysis, f., ermp. 

D^DDIQN (wofür oft TDD1DN) pl. 

nvDD*DN, anotpaaig Urtheil, 
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Verdammungsurtheil. jRh 

57 a ei ?n^» d^stn % bü: (1. 

DWIS^N), ib. Z 60 blü "•DDID'N 

D"n. jSota 2l d 47 poDWN; 
Lev r c. 20, 10, Tanch nrw 6, 
T. B. 8, Cant r zu IV, 4. 
Pesikta 173 b % büi \TD "wtw 
nivob ]7)bv rDDWN, Jelamdenu 
zu Num. I, 1 (bei Ar., Jalk 
Jes § 363), Num r c. 1, 8 
D^DDiDN u. D^DD^N, Tanch B. 
•o-ica 7, Ex r c. 2. 4, Tanch 
rw 13 (vgl bSabb 89 h ), 
Tanch wbv 6, T. B. 10. 
Jelamdenu zu Num. XXI, 21 
(bei Ar.) td^dn; ib. XXVII, 
16. Ib. Dt I, 1. Tanch 
*np*i 6, T. B. 11; ib. 15, T. 
7. Ib. wov 2. Ib. ynir 9 
pobiDN vty N^n. Dt r c. 1, 6, 
Jalk Dt § 795. Lev rc.6,1 
(Jalk Prov § 961) mm rurj 
PDSID'N. Ib. c. 20, 10 rraiDN, 
in einigen Agg. pDDiDN. Je- 
lamdenu zu Gen. III, 1 (bei 
Ar.) pddidnh pro ]n josy by 7 
Midr ifj XXVII, 3, Pesikta 
174 b , Lev r c. 21, 1 d^ddidn 
(Agg., Ar. pvddwn). Midr ift 
LH, 5. Ib. XCII, 3. Ib. IX, 
13. Tanch B. rftea 4 j^dd'.dn 
(Jalk Ex § 225 crmp. pis^N). 
Pesikta 187 a ^ddidn nrvhy ww. 
Pesikta r c. 44 p. 183 ft crmp. 
rD'iBD 1 « U. D^DD'.DN. Ib. C. 42 
p. 73 b ed. Prag CDSTiDi (1. 
ctdd^n). Ib. c. 46 p. 187 b 
ed. Friedm. ns'ND ]^: 1. 'n bü2. 



Syr. i mim^^i? . miai^^ 
[meist als Transscription]. 

PBI&N 8. JVS^DN. 
DftplBN, D^pIDN s. jmp^N. 
pDp&N 8. I1Ö2DDN. 
D^rnißK , TCTNBN s. 

fEIIEN 8. WVSN. 

N»1l£N in Gen r c. 72, 2 
(bei Ar., Agg. Nm^N, ebenso 
Jalk Gen.§ 129, Lekach tob 
zu Gen. XXX, 14 hticn) 
lies n^idin onooQa Sommer- 
früchte. S. NmD I. 

p^rne« s. '•pTiDN I. u. prvn. 

yn\*X I. apothikH, /'., 
anoxHixri Waarenhaus, Ma- 
gazin. A) Hebr. _pZ. nNpTHDN. 
MAz II, 7 pjr.DNn jo (Ar. u. 
Jerusch.-Agg., Babli prann), 
opp. nW>on; TAz IV, 12 przn 
Var. pTDH. bAz 40 b . jSabb 
6 d 69 N2, bS 40 b pT*DN(p^r.Dn); 
ib. 50% TS. III, 19. Ex p 
c. 30, 14 niNpT<DN -\b v\ 
B) Aram. pl. 'pTiDN (von 
Sing. pT'iDN). Trg j I Gen. 
XXIV, 2, ib. V. 10 (j. II 
^PT.IEN, Ar nur ^m); j I 
Dt. XXXII, 34. Trg^XXXIII, 
7. Trg Hiob XXXVIII, 22, 
ib. XXXVII, 12 wpnDW. 
jNedar 41 c 42 '•pT'DNi N^Dp^p 
nn. 

Syr. .. »-;*«>} PSm 338 

[la*M 3ö3 l- 

^mBN II. ipothlh'i /*., pZ 
r*NpT'DN, v7io&rjxii (welches 
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W. vielleicht von dno&qxij = 
'pT'DN I. gar nicht unter- 
schieden wurde) 1) Hypo- 
thek, Unterpfand. lIGitt 
IV, 4 n . . . iNffyc, jPesach 
29* 29 , jJebam 8 a 20 , bBk ll b ; 
ib 96 Ä N volksetymol. er- 
klärt: ^p Nnn 1DN. TKethub 
XII, 3. 2) Pfandurkunde. 
TSabb VIII, 12 ^rn noff 
riNpTiiDNi ; bBui 19 ft . TSche- 
biith VIII, 6 *pnsn ed. 
Zuckerm., andere Agg. "»pTiDN. 
Ex r c. 31, 6 jw ty 'n ^ r.ro. 
[^-CA^Q-Sof tran8scrib. PSm. 82.] 
WTBN s. ^"TIDN. 
NEBN eptfä, das Zahlw. eyrra 
sieben. Gen r c. 14, 2 u. 
c. 20, 8; in Num r c. 4, 3 
nbsw (ed. Wilna, Agg. auch 
^ösin); Tanch B. "OToa 21 u. 
Jalk Gen § 20; in jJebam 
5 d T jedoch nddn (s. d. W.) 
[Transscrib. \£&j% BB. 646] 
nWüEN in Kohel r zu I, 8 
(n p "oy) ist viell. zu lesen 
rvjvoDD pl. von GTtadwv Eu- 
nuch, vgl. potD. 

Graetz, Gesch. IV 3 91 a<pftovia y 
ebenso Fürst 68 b (hier 1. 189); K. I, 
211» intv&wos, Jastrow 101b liest 
«nviirt«; s. auch Zunz, Gottesd. 
Vortr. 2 p. 287. \2itdSbiv ausge- 
schlossen ; s. zu pDic] Viell. dirartojv 
Betrüger oder von ditdzrjfia. [?] 
NpTiEBN I, in der Verbind. 
n 'vi ton in bBm 5 a (bChull 
64 b ^pmüDN) ist = ^pnes u. 
■•pncD (8. d. W.). 



Bacher in RdEJ. V, 186. 

^pnvt:^ II, arpniEBK s. 

CBBK in TKelim bm I, 12 
= D'iDDD (s. d. W.). Viell. ge- 
hört auch hierher ^ddn (d^DDN?) 
in TNidda VII, 3; oder es 

ist = 'D2N (8. d. W.). 
^ÜB« I. S. DDDN. 
'KBK II. U. fcOEBK S. WDD 1 » 

U. ^'DN II. 

DIp'CBN 8. Dip^DD^N. 

riTOEBtf s. PVJ'löDN. 

piEBK in Jalk xp § 702 
(Midr ifj XXV, 9 crmp. pdvwdn) 
s. jnDD. 

P^IB'neBN in Jalk Gen § 9 
= ^rnoD (s. d. W. No. II); 
Gen r c. 6, 4 crmp. psnoiDN. 

^BX s. w; wegen jHoraj 
47 c s. poobaiDN. 

1*0BN s. J"DN. 

rflETON m. pl. von a7ra/- 
[<W]tos der Unkundige, 
der Ungelehrte. jGitt 
47 b 43 N"">D N (s. n"1D), mit 
Bezug auf MGitt X, 8 rnoiyD 
(s. d. W.). jMaas seh 55* 89 

[L. Low gS. I, 262 Anm.J Meine 
Erklärung ist unabhängig davon. 
Anders L. I, 140b u. Fleischer zu 
L. I, 282a ; Jastrow 102b. [Brüll 
Centralanzeiger I, 35 irrig infantes, 
l'fi<pae. ZDMG. XLV, 703 zu \i^£>l\ 

KBVIE'DK 8. DIDIID^DN U. 

niDT^BN 8. rilDBnö^N. 
DlBnE'BK apitropos, auch 
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D'.DT.DIDN, DIDnDDN etc., fW., 

ijtiTQOJtog A) Hebr. pl. 

D^DD-HD^N U. PDVWDN. 1) 
Vormund von Minderjähri- 
gen oder Frauen. MPesach 
VIII, 1 pDDTiDDtt (Babli-Agg., 
Jerusch. u. Mischn. ^DTiü^dn), 
TP. VII, 3, jP. 35 d 43 pDvwDn 
(Aphaerese). MBb III, 5 
ranö'DNm. TOhol XVII, 4 
I^no^Nn. TSchek I, 8 
P9TW3N. TJom tob IV, 9. 
Pesikta 123* psnoiSN HJDD 
o^oin^n by. MGitt V, 3 zweim. 
'n. TBb VIII, 13 DTonoDN. 
Ib VIII, 17 i^no^DN, bGitt 
52*. MBk IV, 5 )t6 jh^dj» 
n. Ib. IV, 8. bPesach 49 b . 
Midr^LXXVin,17Disn»iDNn. 
TJebam IX, 2 orfc 'opt? 
P9VWDN. TTerum V, 7. Ex 
r c. 46, 5 mehrerem. didiididn. 
Uebertrag. rnny by N : jKethub 



25* 



TK. I, 6, bK. 13 b , 



bChull IIb, bNidda 30 b. 2 ) 
Verwalter von Privat- u. 
Staatsgütern. Gen r c. 6, 4, 
Midr ip XXIV, 5 psno^N w. 
bSabb 121* mn -rVo bw n. 
TBb II, 10 'n. bGitt 52» dpn 
rDn^DN N^u TBm V, 20 N 
opp. ->ü:d (s. d. W.). bBm 
39*. TBk IV, 4. bSabb 
121 a did-iüDN» jTerum 40 b 60 
7\ywb n . . . n^yb n. bSukka 
27 a ibon DDnjN bw N. bPe- 
sach 49 b np-iv bw nDip by n. 
Sifre Num § 103 didddidn. 



[Sifre Dt § 306 p. 130'' 
D^didiiüidn]. Meeh zu XVII, 
14, Jalk xp § 771 zweiin 

Dnip^DN 1. DIDTWDK. Esth 1* 

zu I, 2 D"jn posrncrDN. Ueber- 
trag. Pesikta 64 b bv DisnöSN 
1^2. [Gaon. Schaare Zedek 
9 b 9ff 65* to. Cassel 5* b . Co- 
ronel 48. Torathan schel 
Eischonim II, 9, 13 und sonst] 
B) Aram. st. einph. ndtididn 
(diese Form nicht selten auch 
in hebr. Texten, z. B. Sifre 
Dt § 11, Pesikta 123*, jßm 
9* 56 , ib. 10 c 34 NsnD'SN, ib. 
Z. 35 NErn^DN, in TBm V, 20 
jedoch D'DnDis«), pl psn^DN, 
st. emph. N"9 w nD^DN. 1) Vor- 
mund. bBm 39* NDnir.DN. 
Ib. 39 b wechselt n mit 
nd--id % dn. bGitt 52* DIDnöSN. 
Ib. 52 b wn NDnoiDN, ib. auch 
DiDDD'DN. 2) Verwalter. 
Trg j Gen XLI, 40 didtiö^n. 
Trg I Esth I, 8. Trg j II 
Gen. XXXIX, 4 dw^dn 
(j I DiDnoDN); ib. V. 5-, Trg 
j II Gen. XL, 34; j I 34,35 
PDVKFDN. Trg I Esth II. 3. 
Pesikta 95 b n^dddidn, Tauch 
nies 10 D9110DN (in *pv yy 
richtiger ndiiüDN), in Ex r c. 
31, 17 u. Jalk Prov § 961 
dass. hebr. in anderen Aus- 
drücken. Thr r zu V,12 NDnö^DN. 

Syr. Formen bei PSm. 340 
[1032.] Armen, epitropos H. 120. 
[Schürer I, 219. 379. IL. 28.] 
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arontTBK /*., Neubild, aus 
iitiTQonoq: Vorm und er in , 
Verwalterin. MKethub IX, 
6 N (Mischna-Agg. ndiiü^n), 
TK. IX, 3, bK. 86 b , 87», 
88 b ; jK. 33 b mehrerem. 
%vrno^9N, ib. Z. 9 op-iDSN 1. 
ND^DDN, bBb 144 a . 

mCBnSTBN [so Gaon. Joel 
Müller p. 3 a ; so und msiiD^N 
Gaon. Hark. 76. 77. 79. 134. | 
/"., Neubild, aus d^v^dn: 
Vormundschaft. TKethub 
IX, 3 mODTKrSND NS1\ TBb 
II, 5 (ed. Zuckerm. corrump. 

n^BX upjä, f., amov = 
apium Eppich. jNedar 40 b 70 
n opp. pN'.r»p, in TN. IV, 3 
rrvann Var. n^sn. Vgl. 

L. 1, 140b u . K. I, 214b ^ 
Gras; Jastrow 103» liest mw. 
(Apium ist für die j. Stelle keine 
Lösung. Nach dieser Identification 
hiesse auf derselben Seite Sellerie 
einmal apimulia, einmal apium. Der 
j. würde sagen: Wer sich Eppich 
durch ein Gelübde versagt, der 
darf auch keine Gurken, Melonen 
und Kürbisse essen ! ! Zudem ist 
die LA. mw, m*pn (j. hat Jod für 
Reä) besser bezeugt. Jastrow hat 
das in Rede stehende Wort mit 
rrven Grummet in einen Topf ge- 
worfen — wieder ein Beispiel, wie 
wenig sich unsere Lexicographen 
um die Realien kümmern. ;o *nun 
piranuni pjnVrai pmsppa -hok nvcnn 
rrm nwca -wuoi nuißB?osi. So ist 
zu lesen TNed IV, 3 p. 279, 4 . Var. 



j. n»i* lies m»BK also gaüz wie T 
bei Zuckerm. Die LA. *tb,-i, bei 
B. Josef, Jore Dea 217 schon zu 
♦tot geworden, ist schlecht. Wahr- 
scheinlicher Sinn: Wer sich Um- 
gegrabenes versagt, darf Cu- 
curbitaceen nicht essen, wohl aber 
Baumfrüchte, denn obwohl Obst- 
bäume auch umgegraben werden, 
so versteht der bei Gelübden 
massgebende Sprachgebrauch unter 
Hackfrüchten nur Cucurbitaceen. 
Die LA. des jer. iiaw ist zu ver- 
werfen, da dann -nct*i überflüssig 
wäre; n an hätte gesagt: nww hzzi 
p*nn. j<*~ für landwirthschaftüche 
Zwecke: Geop. praef. Zeile 16. 
Text: 2 6 34 29 35 8 53 27 . Bei uns 
würde man bei Hackfrüchten zu- 
nächst an Kartoffeln und Mais 
denken, die damals unbekannt 
waren.] Richtig. 

D1!E"BN ipjatros, tn.. Innia- 
TQog P f e r d e a r z t , [1. Veterinär- 
arzt, Thierarst.] Num r c. 9, 
5 \vn. 

Syr. . »o^V^aaAJ [Transscrip- 
tion BB. 144, wjpoj^JoslJJ 196,0 

^j»o j^sjj 301] \Lkju bei Fraen- 
kel S. 264. 

|"5N u. J&OBN aipjön, m., 
Genit. pl. von d(pvrj eine Art 
Sardellen. bChull 66* 
1"9N.T (Ar., Agg. I^Dy), bAz 
39* crmp. y^y (Ms. M. pNDy, 
lies j"Dy, fN'sy), TChull III, 
27 n^DJN (ed. Zuckerm., Var. 

Jl^SK in j Berach 13 c 49 
(isnnrr? "iQ^y 1 ? n N>n), wofür 
in Cant r zu VIII, 12 affin 
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io^> annnb ^dn rfzjpn steht, 
ist viell. ansiX&v (oder nach 
Aruch's LA. jv^dn: äjieiUwv) 
drohend. In £x r c. 29, 
9 steht dafür JJNitcn Njpo; in 
Midr xp XVIII, 12 u. CIV, 25 
fehlt das W. ebenfalls, vgl. 
Taneh B. nwo 12 b^rh u. 
Jalk Sam § 158 idn. ['?] 

Siehe auch A. Ehrlich in Mo- 
natsschrift XLI, 480. 

Dl^BK S. DD^DN. 

]V^SvS I. S. l^DN. 

jl^BvX IL s. rn^SJN. 

JV^BN III. apiljön, m , mkiov 
= pileum Filzmütze. MKe- 
lim XXIX, 1 E'N-i ^ n (Agg. 
auch p^B). S. auch ji^dn. 

JTP^BX 8. Jl^BN. 

rwBx 8. r^o^DN. 

IT^BK S. N"tel9N. 

D'ü^O'BN apimlltiSy m , &ri- 
ficktjTfjg Verwalter, Auf- 
seher. TBb X, 5 d^oisn 
(ed. Zuckerm., 1. 'o^BN, andere 
Agg. D'DiDy.DN), bBb 144 b 
D'OD'D^S (Ms. Dlü^DID), bMe- 
nach 85 b D'DDiD^iB (Ar. Dianas). 

CBN s. D^BNID. 

^lD'BX S. ^DDN. 

PCD'BK S. D3N I. 

rYP^BD'BX liest Muss. in 
jSukka 52 a 65 , s. rvODD^. 

m^D'BK 8. N'JDBN. 

TPpD'BX, DrPpD'BK, npno^Bx, 

rprvpno'BK s. rmproBN. 

piB'BN, piB^BN S. IHIDID^N. 
niB^BK, piB'BK s. pD'DN. 



•jVB'BX (itfinmov Sattel, 
infigürl. Sinne) ist wahrsch. zu 
lesen statt p^BN in Gen r c. 17, 
6 u. psiBN in Kohel r zu III, 19 
(Jalk Kohel § 969 nwsN). 

*1VB , BN apipjör, m. } aram. 
st. emph. ntpd^BN, nania$ 
ein Offizier im kaiserlichen 
Palaste. [?] bAz ll a zweim. 
ntpb^dn (R Chan., Aruch s. v. 
^3J u. Raschi, Agg nivb^b), 
vgl. NID' 1 :. [Bet hamidr. VI, 
138 ff.] und sonst = Papst. 

§ 338. S. Kranss in REJ. XXXIV, 
218 Apiphior, nom hebreu du Pope ; 
vgl. ib p. 239 die [frappanten] Be- 
merkungen von Th. Reinach u. 
XXXV, 111 von Porges. wie auch 
meine Entgegnung ib. XXXVI. 

nn*B'BK, nrpB'BK , nrwBDN, 

f. , Neubild, aus nanvqstov 
-Jovoc: Zelt- oder Laub- 
Werk aus Papyrus. TSota 
XV, 9 m"99N Var. riT^BN, 
jS. 24 c 3 rm^BN. MKelim 
VI, 3, ib. VII, 3, TK. bm 
VI, 13, ib. bb V, 6; MK. 
XVII, 3 m"DiE>N (Ar. r.vv^D). 
TSabb XIV, 3 rrPB'BN Var. 

JlaTtvQtbjv Aquila zu Ex. II, 5 
u. danach auch Vulgata; Sophocles 
839. Mussafia gibt oiyoQoe; ^achs 
I, 165 TToiTrvQoi ; K. I, 227a trupiadte 
u. d/ncpogtvg. 

?D1~'!DB , BN Name eines Ortes 
in jTerum46 h H1 , viell. D^DD^D 
anzusetzen. [Jefe Maren DTT, 
aber im Comm. D^DB.] 
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PB^BK 8. fTD^N. 

pEJPBX m. pl, pastilli 
Myrtenplätzchen. Cant r 
zul, 2 n (Muß8.,Agg. p^üdd^n); 
in Ex r c. 41, 3 steht dafür 

Ueber pastilli s. Porbiger I, I f 
320 Anm. 268. Griechisch ndoriXoe 
Soph. 863. 

Di^pw in TChull VIII, 3 
wohl = obipaN (s. d. W.) ; s. 
jedoch pip^DN. 

peipB«, pDip'BK s. IDip^DN. 

yop'BH apik 1 ömon, m.* ini- 
xwpov Nachtisch (devräga 
TQccni^a der Griechen). MPe- 
sach X, 8 5= Mech zu XIII, 
14 'n noDn iriN jn^DSD r« 
(Ar. joipDN), TPesach X, 11 
po'p^N (Var. joip^BN), jP. 37 d 54 

rOip^SN W, bP. 118 b - 

Von den in den Talmuden 
gegebenen Erklärungen passt nur 
np»no uns (vgl. „Nüsse, Datteln" etc. 
in Toseftha) = secunda mensa = 
n-nyon nup. Zu dem TPorte *i7iixuftov 
[und zu p«Bfio] passt jedoch idt »j»o; 
vgl. Hesych: tTiixojuog 6 titqBtüv tp 
<fiÄ?h 7j ccti ol'vov adiuv. — Ich setze 
* ihtixtüfiov an, wie schon Levita, 
Buxtorf, Landau, L. Low (Lebens- 
alter S. 318) u. Fleischer zu L. I, 
282 gethan haben. Wegen &nd6(mia, 
vzi&BKtva. txaixha etc. (Becker-Göll, 
Charikles II, 331; Forcellini s. v. 
epidipnides) fasse ich auch *&iixojuov 
als secunda mensa auf; vgl. Athen. 
XV p 686: ovvfeiTtvog i? ^Ttixwfiog t} 
uatayQtras (wer zur ersten, wer zur 
„zweiten" Tafel und wer nur zu 
den Brosamen kommt; nicht syno- 
nyme t sondern fortschreitende Be- 



griffe). In den Lexicis freilich 
anders. Steph. Thes. III, 1665 nur 
tTtixiüfiog b ^. Wenn man bei den 
gewöhnl. Bedeut von *t7tücojfiov 
bleibt = tTtixcjfiaaia = commessatio, 
so muss man für pip'BM die im 
Talmud ebenfalls gegebene Erkl. 
mian ^Gesellschaft acceptieren. 
Ausführlicher s S. Krauss, M. Zs. 
SzemlelX, 570. [Man kann die Sache 
darstellen, wie man will, p*dbd passt 
trotz jener Auseinandersetzung nur 
zur Erklärung des Jeruschalmi, die 
Lebensalter 318 verwerthet ist. 
Das ist auch die einzig richtige 
Erklärung von pip'DM.J 

*mp*BN s. omp^SN. 

Dmp^BN apik l üroSj n. pr. , 
eines heidnischen Philo- 
sophen : 'EnixovQog, mit dessen 
Namen die Juden die Gott- 
losen, insbes. die Sektirer 
zu bezeichnen pflegten; der 
Name ist zum Appellativ ge- 
worden u. wird daraus auch 
der PL D^mp^N u. D^DT.p^N 
gebildet. A) Hebr. Sifre Num 
§ 112. MSanh X, 1. MAboth 
II, 14 '*b. böanh 38 b naj n 
opp. bicw* N. Gen r c. 19, 1 
N (von der Schlange). Sifre 
Dt § 12 tfomp^N. TSanh 
XIII, 5 rD-)ipDNi. bRh 17*, 
Jalk Zach § 582. Jalk Num 
§ 764. bChag 5 b pomp^KD 
(Ms M. wd). Gen r c. 8, 9 
pomp^Nn (einige Agg. DTDH). 
B) Aram. pl. bNedar 23 a 

n .p^DN. S. /Dip^BN. 

[PSm 344 w»o$ocuä? und 
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V**9Q-&^s) Epieuraei: ~ ; ^ * *<*~* 
1053.] 

pipBK in bChull 104 b (Ar. 
Var. N^p^AlfasiD^'.pD^fmss. 
beiRabbinow. : lrv.pw, pT.p'DN], 
TCh. VIII,3 p.609Difcp'9w(lieB 
DiVip^N ]nbw7\ by . . . nby *) >yn 

ist in D^'.p^N oder py.pw zu 
berichtigen : ferculum ein 
Tisch mit mehreren Fächern 
[pipSN Gaon. Wilna 334] ; bei 
Combinirung der Varianten 
erhält man übrigens eine 
Form p^piBN. [??] 

S. Krauss in Magyar -Zsidö- 
Özemle IX, 569; s. auch § 235. — 
'k pta? Tautologie, s. Einl. S. XXVII. 

PlDTip^N /., Neubild, aus 
Dmpw: Sektirerei. bKid 
66 b n (Agg. auch r^Dvr.psN). 
Aram. in Trg j Dt I, 12 
pbrr.D-ipDN (von *noip9N). 
[r^DipDN Gaon Schaare Zedek 
24 b tp]. S. auch NrnpsN. 

pnep^BN u. pPBEp'BK, m. 
pl. , *än£x7iTV<H<; das Er- 
brechen, ein Brech- 
mittel. MSabb XXII, 5 in 
Babli priDp^DN, Ms. Kaufm. 
llPBNKp^BN, Ar. u. Jerusch. 
HWDwV'TS. XVI, 22 n 
in alten Agg., fehlt in Ms. 
Erfurt; bS. 12% 123*-; bSukka 
40 b rPBöpiDN, bBk 102*; 
Sifra -iH3 Perek 1 p. 106° 
D^PDDp^DN, Jalk Lev § 658 
pPiDp^DN. — Davon Denom. 



TDpD in Trg Hiob XXI, 10 

vvp& nb % > pü30 (Ar., Agg. 
püpD 1 ) erbrechen, von sich 
geben (den Samen). 

S. Krauss in Byz Zeitschr. 
II, 529. Dalman dbcoxoTraßujfxo;, 
[aber dies Wort hat den geforderten 
Sinn nicht.] 

MS^p'BN, pE^BN s.pD^pDN. 

pp'BK 8. pp^DNN. 

DlTp^BK apik l eros, auch 
DTPpDN, n. pr. eines Ortes in 
Palaestina: 'EnixatQOS lat. 
Epicaerus. Trg Onk Dt III, 

14 DTPpDN (j II 'p^t* n"^P, 

j I crmp. Dii^p^JN*. ^iip), Trg 
Josua XII, 5, XIII, 11. 13 

für rojra, TDyo. 
p^TBN s. rbpzt*. 

«nnpBK s. NmpDN. 
ponp^BK, pnnp^EN s. pdipdn. 

DIp'BK s. D1T»p^DN. 

niDip'B» s. niD")pDN. 

^DIp^BN Adj , gebild. von 
DVV.p^N: Epikuräer. jSanh 
27 d 7l ,th 'n mp. 

pDlp'BK 8- rDipDN. 

*KBTBN a^ertä, pl. J^D^DN, 
7i€iQaryg lat. pirata See- 
räuber. Lev r c. 25, 1 r^DN 
(ed. Wilna ^diidn), Jalk Lev 
§ 615 pü^DN, richtiger wäre 
PD-I^DH, S. ND"PD. 

DltCTBX aperetos, m , vjrfjQä- 
cfjg Diener. Midi* Sam c. 
5, 7 HM "■too N, in Cant r 

ZU VII, 9 ]WV (]W\?>). 

Armen, kiuperet ZDMG.XLVII,28. 
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[Ult^so^ PSm. 997 Vj-^r ©^ 
998 auch jer. Syr. Vit^acn 1035. 
^4**» 1044.] 

nvrD» 3. ^ISN I. 

*6bn epuZoe 8. HTnDDN. 

DCC^BN iplötos, n. pr. eines 
der Urahnen Hamaus, wahr- 
sch. = Pilatus. Trg I Esth. 
V, 1, II Esth. III, 1 ; Sopherim 
XIII, 6 owbswj Ag Esth III, 

1 DI^DN. 

ffrBN S. p^DN. 

llö^BK S. 11D190N. 

p'te** in bSabb 120 a (Ar. 
u. Raschi, Agg. rvi^DN, Ms. 
M. =jSabb 15 d 23 jv^D) wahr- 
sch. crmp. aus pj^DN </>«Aö- 
woy = paentda Mantel, vgl. 
Semach c. 12 ^.t>DND 1. 
pj^DND [SchibboleHaleket341 
T.^DJND W^DJN. Or Zarua 
Abeluth 421 ^vteo.] MNidda 
VIII, 1 n-ptea p* (Babli-Agg. 
Di^iö, Var. p^D). 

fpadövrjs, Grimm 8 450, Soph. 
1132, 1137. - L. I, 142a mliov, 
K. I, 217a u. Jastrow 105b paüium. 
[Es ist nicht abzusehen, warum 
man zu yMviov greifen soll, wo 
P^bm ganz deutlich ndXAwv ist, das 
Soph. 833 ausreichend belegt.] 

^B« s. N^D. 

«Cp^BK, NPp^BX S. pD^pDN. 
PED^EN s. J10D1DN. 
&TOBK S. N^DDDN. 
*)l£JCN äpantör, m., pantheri- 
nus (sc.'lapis) Pantherstein. 



Aram. Trg Cant. V, 14 jnwa 
N by *)^j; j Num. II, 25; 
Onk Ex. XXVIII,20, XXXIX, 
13; Ezech. XXVIII, 13 für 

HDr»; vgl. "vrJD. 

^EjEN apantl, f., anavrri = 
ändvTtjaig das Begegnen, 
das Entgegengehen. Je- 
lamdenu irnbyna (bei Ar.) 
[Bet hamidr. VI, 88 1. Z.], 
% Ap tjdn^ isniN N3% ib. jjnr.Ni 
zweim. TJDN^; Cant r zu I, 
12 tod*A (Jalk Cant § 983 
■•DDJN^); richtig mit D in Tanch 
"rtDN 30 ^ddjn^; Pesikta r c. 
21 p. 104 b ^djn 1 ?; jAz 41 b 66 
W&b (in Midr Sam c. 7, 5 
n'O-iew^, in Jalk Sam § 89 
ist das Lw. durch rpD**b, in 
jSanh 20 a 3 u. jHoraj 47* 48 
durch poipb pDJ verdrängt). 
Tanch B. aen 2 '•ljdjn, in 
Jalk Esth § 1058 tojn (s. d. 
W.), Jalk Ex § 172; in Lev 
r c. 28, 6 ws, Jalk Cant § 
988 s döj*£, ebenso Tanch B. 
nbtco 11; ib. nioff 24. 

^ATtavxi] r= *Anavniois LXX u. 
andere Autoren, Soph. 200. [Pes. 
r. Register. Sachs I, 26. j jlH 

V41ä| PSm.347Brockelm.22.Vgl. 

äa&wrt transscrib. . »jjjjjqi <*} 
BB. 249.] § 220. 

jID^EN apantiion, Verb in 
gr. Conjugation: (t7idvTrjaov 
gehe entgegen! Pesikta r 
c. 12 p. 146 a für raip ip 
XVII, 13. 



Digitized by 



Google 



- 110 - 



PCnpÄN s. ponpjD. 

TIJBK 8. ^DJDN. 

DDN I. a(pe§, Verb in gr. 
Conjugation: ä<pdg lass ab! 
bBb 111» rvOT n. Pesikta 
130*, Ex r c. 45, 2, Thr r 
zu I, 2, Jalk \p § 816 mit Be- 
zug auf ddnh \p LXXVII, 9: 
rv27\ N (fehlt in Midr %p z. 
St.) Midr xp XXVH, 5 aiiy 

1ITIN = J'iDDD^N (1. D^DN U. JTO 

— «</>££ toi' [cfelVa]. Gen r 
c. 40, 4 N (fehlt in Jalk Iudic 
§ 43). [REJ. XXIII, 129.] 

DEN IL n. pr. eines Ge- 
setzeslehrers , vielleicht "An- 
7iu>g. bSabb 59 b , Gen r c. 10, 4. 
S. auch DD. 

Vgl. Bacher, Ag. der pal. Amor. 
I, 2 Anm. 4, * Ennos. 

PHDBK 8. pjlDDN. 

P31D5N u. pjiDSlN Opsonin, 
m., otyiaviov Kost, bes. 
Fische Tanch i» 1 pj'DDN 
(Agg. auch pjiDDN), T. B. 
pjiDDiN, Jalk Lev § 479 jijddin, 
Jalk Micha § 555 crmp. 

JD^DDIN. Cailt Z ZU I, 6 TT^DDN 
(1. VHVJDDN pl). Vgl. N^DDN. 
[Dem Reime zulieb ji^ddn in 
Selichah Vorabend Bosch ha- 
schana, mT.y NJN.] 

[PSm 347 j2ula£>) UJoaä? 

BB 264.] 

PPPnCBK in Derech Erez r 
c. 8 in dem Satze: D^irrPT. 

\rkv, Var. xbvub n^ddn JOD".:!, 



ist auf Grund der Stellen in 
Thr r zu IV, 2 (s. Mathn. 
Eehunna z. St.), jDeinai 24% 5 
(rro^D Tzn mn), jAz 39 c 57 
(■T^y) verglichen mit TBe- 
rach IV, 9, Thr r zu IV, 2, 
bBb 93° zu berichtigen in 
•"PDDDDN cxendöiQa Decke, 
Vorhang. Der Satz hat zu 
lauten: y*ttr\ vn D^^Brrva' 
\rbv vbzvb niDDDDN in Jeru- 
salem schlug man den Vor- 
hang bei den Mahlzeiten [epu- 
lae) zurück; das W. in JTDDN 
oma&€v berichtigt u. N^DO 
für mapptila angesehen, er- 
gibt denselben Sinn. Statt 
iTD^d u ir^y hat Mathn. 
Keh. rktt fibla = fibula 
Agraffe, Heftel. S. noch 
Tur Or. Chajj. § 170 u. die 
Bemerkung Karo's, ferner die 
LA. in MachsorVitry p. 731. 
L. IE, 646b, K. I, 225, Jastrow 
106a sind rathlos. LXX Ex XXVI. 
34 xara7ihaofia. [Alles unzulänglich 
und gewaltsam. Handschriftlich be- 
zeugte LAA : k»jo2K Epstein, Mlkad- 
mon. H4, k»obdk das., *o:bok Vitry. 
Für K^fio hat \>hiv: Karo's auch ms 
bei Epstein ; andere Hs : icw. Dem 
Zusammenhange entsprechen die 
älteren Erklärungen.] 

^EDBN s. ^DDN. 

«ntDBN aram. /"., Neubild, 
aus TtTtai^q Wurfschaufel. 
jSabb 10 a 53 miT D-CT3 ND. 

[ Wurfschaufel verbietet der Zu- 
sammenhang. Es ist ein Geräth 
gemeint, mit welchem zur N:>th 
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eine dem Worfeln ähnliche Thätig- 
keit geübt werden kann, so dass 
Dalman'fl Emendation oratb? passen- 
der ist.] 

pEDDK 8. I^DSTDN. 

PpEDCN apiStafrin, m. pl.< 
7iMttdxux, tcc die Frucht des 
Pistazienbaumes, Pistazien. 
jDemai 22 b 69 , j Maaser 48 d 66 
'D'N (Ar. ppnDSN, Var. ppoiDN). 

PVDBN f. pl. in jDemai 
22 c 73 wahrsch. zu lesen m^DSN 
(facryil*;, lat. phaseoli, Boh- 
nen, Fisolen. 

[Das ist wieder Combination 
ohne Berücksichtigung des Zu- 
sammenhanges ! Der j. spricht von 
m»DBK pon spätreifenden Datteln 
im Gegensatze zu frühreifenden, 
nmsa ni^rw, die ja dort bald 
folgen. Von Fisolen darf man 
also nicht reden. Kohut hat 
den Sinn richtig erfasst, seine 
Identification mit oytoc, das viel- 
leicht in dem geforderten Sinne 
gebraucht werden kann, ist aber 
kaum richtig. Nach dem Gegen- 
satze von nvnsa und nie**D (L. I, 
517), ist jw»d zu emendiren. Die 
Ableitung Jastrow's von o»m dbh(oc) 
geht nicht gut an, denn in der 
Gegend, wo dieser Ort gesucht 
werden muss, wachsen schwerlich 
Palmen] Richtig. 

r'DBN inTanch nw 23, wofür 
Jalk xfj § 842 zweim. poiöN 
hat, ist zu berichtigen in ro^N 
[^D 1 ^] Xsniq Schuppen; in 
Num r c. 12, 3 u. Midr^/XCI, 3 
durch fD^p (crmp. [nicht ciTpt. 
sondern erleichternd übersetzt] 
aus TD-D^n) verdrängt. 



L. I, 139b nitv 9 a, K. I, 211a 
persisch, Gebhard in Rahmer's 
Jüd. Ltblatt Jg. X No. 34 u. Fürst 
?1» oy% Jastrow 106^ byiavög; s. 
auch Bub er zu Tanch. hüi 28 
Note 149. 

pn^DSN apsinthin, m., a- 
xpiv&iov Wermuthwein. b 
Az 30 a N 1ü. S. püATDD. 

[R. Chan. z. St: ju*nj»oßn erklärt: 
griechisch ay. — Absinth wein ist 
a\ffiv&ir^g und ayivftatov (Soph.), 
ayiv&iov bei Diosc. I 367 die 
Pflanze.] 

Wp'DBK, KDpTOK s. ND^pDDN. 

PjTDBK op&frin, m., dipixiop 
obsequium = die Quartier- 
macher desKaisers. Tanch 
B. wi 2 % .bff 'n^ ihün ^dn. 

Fürst 71a. ß e i Julius Capi- 
tolinus (Marc. Ant. Phil 21, 7) 
obsequentts. 'Oylxiv neben öyixiov 
Soph. 828. [Oest. Monatschr. f. d. 
Orient 1886, 116. PSm 341 -*^~ ] 

&TJDBN opsanijä, f., pl. 
rvPJDDN, oipwvia = oxptoviov 
Kost, Heeresverpflegung, 
Löhnung. Sifre Dt § 159 
'\& und nvjDDN^>, bSanh 21 b ; 
ib. 18 b 'n; MS. II, 7 n^jddn 
(Ag. des Jerusch. u. Ms. M., 
Ms. Kaufm. tTODBK, im Babli 
durchweg 'sdn), jS. 20 c 26 . 
Cant r zu I, 2 (c. 1, 5) nvjDDN 
(Jalk Cant § 981 m'ÄDN). 
Sifre Dt § 328, Jalk Dt § 
946 nwjiDSN. Mech zu XV, 3 
crmp. r^JDDN, ebenso Jalk 
Ex § 246; in Jalk x/j § 883 

nVJDDN. S. pjiDDN. 
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?NO ,, pDDN mehrerem. in b 
Erub 58 ft ein Geflecht aus 
Palmblättern ; Aruch liest 

J. Low, Aram. Pflanzenn. p. 118; 
Jastrow 106b oxiyiros, K. I, 224» 
axiyivov. [R Chan., den Ar. citirt, 
hat: KDpcDK (Rabbinow. nap»cBK LA. 
«e»p*DB«) und erklärt: n:n Vrw 
das ist >Lcf \y*>- Cocosnuss = der 
taim. Erkl. n*jnj (Pflanzenn. 85, 
ZDMG L, 650) Ritter V, 834 narikela 
Stricke aus Cocosnuss (Ritter 
V, 836 f. 843. 847. 851. 853) nicht: 
ein Geflecht aus Palmblättern. Die 
Leifel der Cocosnuss besteht ganz 
aus Fasern, woraus man durch 
Rösten eine Art Hanf gewinnt, 
welcher Cairo und Coir (Ritter V, 
844 Coire) heisst und zu Seilen 
auf Schiffe und als Lunten verar- 
beitet wird. Oken. III. 664. Die 
Glosse bei R. Chan, hätte man in 
iVA^w emendirt, wenn nicht im 
Citate bei Ar. tum bestätigt wäre. 
Müller's Conjectur vapytliog für 
vavnliog Periplus § 17 (Pflanzen- 
namen S. 85) hat auch Fabricius 
aufgenommen. Ob aber gerade 
Cocosoel gemeint ist, ist natürlich 
ungewiss. Nach der gegebenen 
Erklärung ist es unschwer zu 
erkennen, dass das gesuchte 
griechische Wort: ocpTjxcujiia ist! 
Soph. s.v. band, string, eine 
Schnur.]. Richtig. 

]TIDBN s. rrnnDDN. 

rrovpriDSK in Gen r c 70, 
13 (streiche das W. i^dn in 
Agg., nach Aruch u. Jalk 
Gen § 124 npno^DN) viell. 
i7tiGT€i%s (mit hebr. Suff, rp" 



ihn) Aor. 1 von imcreixto: 
er ging an ihn heran. 

LAA. s. in Monatsschrift 1895 
p. 341. Aruch gebraucht das ital. 
W. iKpöx^fiK (Mathn. Keh. nepxjwat), 
welches selber der Erklärung be- 
darf. — Sachs I, 153 "irtioixia = 
tmoiTiofioe, L. 1 ? 146b u. Fürst 71»» 
6\po&7ptr h [dies scheint das Richtige 
zu sein] K. I, 225a pers., N. Brüll, 
Jahrb. I, 195 «r*aa£*s. 

p5BN difäifbn m., itpvyij 
der Einschlag faden der 
Weber. Midr xp XVIII, 138 
zweim. N, Anspiel, auf T.ssn. 
S. auch *pD. 

Dl^ipDK, D'^pBK s. H'pSN. 

NtfpEN 8. ND^pDDN. 

piü^pBK 8. rD^pBN. 

ptC^pCN in Thr r Anf. c 
1. 1 als Uebers. Aquila's für 
riüp^ (Ezech. XVI, 10) ange- 
führt (nach Ar., Var. jiöip'.D 
lies pD^plD) etwa = nomlxa 
LXX noixika) bunte Klei- 
der; Mussafia hat miD^pDtt 

NDp^D (Agg. jmüp^DN *7lOlXlk- 

Ttföiov 7zXs*tqv\ an einer an- 
deren Stelle j'.Dpte po^piD (nroi- 
xdrop TiXsxTOv); Cant r zu 

IV, 1 1, 12 Nrp^D^N U. NDp^SN, 

1. ND^pDN ; Pesikta 84 b pop^D 
1. pü^pD. 

S. Krauss in der Steinschnei- 
der'schen Festschrift S. 153. 

l^p&N, richtiger rtp'BN 
(Hpifrlin, m. pl. oyxpixidXioi = 
officiales Offiziere. Jelam- 
denn pbl zu Num. XXIII, 7 
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(bei Ar.) j^p'SN u. I^pDN, ed. 
Kohut r^p^D'N. (In Lev r e 
27, 6, Num r c. 10, 1, Cant 
r zu V, 16 u. Jalk Micha 
§ 545 fehlt das WA Vgl. 

[Das ist Q*£.a,s} BA bei PSni 
344 ilcnSso; jlÄsnASP.l 

fPDpSK, P^Qp^v, l^DpBK s. 

NnnpSN u. «nnpBN oram. 
f., wahrsch. Neubild, aus 
ompDN statt rr.DT.p^N (s. d. 
W.): Widersetzlichkeit, 
Sektirerei. bMk 16 a p^DN^. 
bSanh 100 a pDN. bErub 
63 a psN. 

[Sind denn *pc, ipiri, ipnn nicht 
verbale Neubildungen aus cmp*EK? 
Wenn ja — was das Richtige ist 
— dann steht nnnpßK nicht statt 
jnc-.ip*wt, sondern ist richtige Bil- 
dung von ipwc, welches auf omp»ßK 
zurückgeht.] -pc, -ipen halte ich für 
semitisch. 

crmpEN, c"ips« s. r'D^pDN 

U. TDIpSN. 

ndpBN u. niD^p^x f., 

pl. nr % D^p' ! DN, Neubild, aus 
TD^Dn: Hemd, Leibrock. 
TBerach II, 16 TD^p^DN, jB. 
4* ; 14 rcnp^N ( s - d. W.); bB. 
23 a inonp^Na (Ar., Agg. 
u^Dp")DN3); ib. 24 b . bMk 22 b 

iPlD-ip^DN, jMk 83 d 28 JID^DN. 

bChag 26 a T'D-^dn. TKelim 
bb VII, 5 pDN . . . 'twa. 
[rvDnpDN Hai. ged. 37 13 210 9 
Hild.] MMikw X, 4 r.r.Dip^ 

Krause, Lehnwörter II. 



(Ar., Agg. CDipD). bNidda 48 b 
jnonpDNa (Ar. hat jniDip^D). 
Derech Erez r c 10 Anf. 

iDipDN (Ar., 1. iniDipDM, Agg. 

% .Dp-nD u. *.Dp-)D, R. Simson zu 
Mikw X, 4 "ir.iDipDN). [M. 
Cicith p. 22 4 Kirchheim.] 

pDIpBN, richtiger ponp^N 
apifrar&n, f. , innaQüiov 
Hemd, Kleid, Tuch. 
MKelim XXIX, 1 n bv w, 
TK. bb VII, 1. TMikw VII, 
2 tfonpDN, vgl. MM. X, 4 
(s. nonpDN). jPesach 36 b 26 
ronp^DN, jMk 80 d 4 ronp^N. 
Pesikta 15 b pDnp'DN( Ar. po^ps), 
Lev r c. 2, 4 po^ps (Ar., Agg. 
ropiD), ib. 24, 7 rD-ipD^N. Pe- 
sikta r c. 22 p. 112 a D^nnp^DN 
(auch or^npsN), Jalk Ex §376. 
Semachoth c. 12 mehrerem. 
ro-^DN (ed. Wilna, einige 
Agg. ^pd"idn). S. auch riDiPDN. 

Syr. jjp| n H pl ^.Mo^dj 
PSm. 349. [Brockelm. 23. BB. 266. 
Vgl. *po-iBK, zu ipoiß Epstein Mikad- 
mon. 114.] 

?]WpEN n. pr. einesMannes. 
bJoma 28 b (Var. jN^pöN, 
lanpDw). 

Zunz, Ges. Sehr. II, 10. 

wriBN u. ims« aparg*ijä 
f., dnqayia Geschäftslosig- 
keit, Werthlosigkeit der 
Waare. Pesikta 195* \wy UN 
n^idn (Ar. ed. pr., Var. 
hjuidn, npj-idn, lies N^JPDN, 
Agg. rrJPDN), Jalk Num § 782 
8 
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heisst es dafür bv. Die Pa- 
rallelstellen haben D^JHDN (s. 

d. W.). 

Nrnne«, D»nBK, nrns« s. 

N^DN U. D\H9N. 

DTICN aparg*i§, Adj., änqa- 
yyg unverkäuflich. Pesikta 
r c. 44 p. 66 m n^d-tid 
n nn\T., in Jalk \p § 755 
rroiö^ bw HM *b % < ; Cant r zu 
VII, 2 D"riDN 1. D^iDN oder 
N^JPDN (s. d. W.). 

'/JnQayiis nur bei LXX; anQayog 
Symmachos Jud. IX, 4 u. Spätere, 
s. Soph. 240. 

DIDSWIBK apardok'sös, Adv. f 
Ttccqado^oog auffallend, über- 
mässig. Num r c. 10, 5 'n 
(Mathn. Keh. , ed. Wilna 
d^ddittidn). Midr Sam c. 1, 6 

DTOTliOS 1. 'T©N. S. D1DDH1D. 
[So L. I, 149, der nur ungenau 
übersetzt. Lies: „Er hiess — pa- 
radox genug — der Weisse."] 
Beer im Ben Chan. I (1858) 129 
liest disiVim« vTti^lsvxog; auch "W. 
Bacher, Ag. der pal. Am. II, 243 
Anm. 3. 

^^nCX CKproditi, n. pr. 
einer gr. Göttin: ^(fgodirtj 
Aphrodite. MAz III, 4, b 
Az 44 b ; jSchebiith 38 b 76 . 

t^jo^Ä? BB. 266. PSm. 350.] 

D1D11BX s. DIDIDN. 

araeviBN cuprumßijä, f., <poQ~ 
ßeid Halfter. TKelimbm IV, 
6. 7. Sonst aroo-ns (s. d. W.). 

roonex s. mopsN. 



DIBIIBK s. D1D1D.1. 

N»pnBN s, NpnsN. 

pllBN i(prürön, w., aranu 
pl. pmiSkN, (pqovqiov Wache, 
Wachposten. Trg Ezech 
IV, 2 pr>D\v (ed. Lag., Ar. 
p»nDN, Agg. auch inrnDN), 
ib. XXI, 27 jvnnDw. 

S. Krauss in Magazin XX, 139. 
[Targ. vocalisirt • nj<.] 

mülülBK in jKethub 26 d 39 
ist mit Mussafia viell. mD'öiBN 
zu lesen, pl. von apparatus, 
Kriegsmaschinen; in jGitt 

45 a 6 n^tnüDW (s. dtoidon). 

L. I, 150» napaoraTris, Fleischer 
zu L. IV, 229 a •-TQohaToi, K. I, 
238a nQootdrris. [Nach der Parallel- 
stelle in m*aiD0*K zu emendiren, 
also nicht apparatus.] 

imCN (Mparjön, m. 7 yogslov 
Sänfte (verschieden von bh. 
p-©N). MSota IX, 14 n (Var. 
jvtdn, Ms. Kaufm. ji^B?), 
TS. XV, 9, bS. 12» N3 rwvnn, 
in Pesikta r c. 43 p. 180 b 
NmDa (s. NniD II); Ex r c. 
1, 17, Jalk Ex § 165; Ex r 
c. 20, 11 ; Num r c. 20, 24 
'N3 2trb. Ib. c. 12, 4 'N ab- 
geleitet von JT3T. nnD; in 
Cant r zu III, 9 bh. n mit 
noihd (s. d. W.) erklärt. Pe- 
sikta r c. 20 p. 95 a . jSota 
17 c 27 s2 yyub. 

Bh. irnuK (Cant. III, 9) geben 
die alten Vertenten nur des Gleich- 
klanges wegen mit yoQtiov wieder, 
die beiden Wr. sind aber nicht 
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identisch; [Gesen.-Buhl und Sieg- 
fried-Stade scheinen das nicht für 
so ganz sicher zu halten] unser 'k, 
mit den Varianten »nie, MDiniß u. 
pne (s. d. Wr.) kann nur Lw. sein. 
bBm 119* pntK (zahlreiche Var.) ist 
persisch = Huldigung. [Delitzsch, 
H. L. III, 9 S. 62 Anm.]. 

NpHBK, HpnEN (uprik l ä u. 
^pnBN <Mprik l i, n. pr des 
dritten Welttheiles: 'A(pQixy = 
Afrika. Gen r c. 31, 7, Jalk 
Gen § 61, Lekach tob zu Gen. 
X. 2 (N^pnöN), Trg j Gen. 

X, 2, Trg I Chr. I, 5 für iDJ. 
Mech zu XIII, 11, TSabb 
VII, 25, jSchebiith 36 c 58 , Dt 
r c. 5, 14, Lev r c. 17, 6, 
Num r c. 17, 3, bSanh 94 a , 
Cant r zu I, 15. Gen r c. 
61, 7, bSanh 91» N <ä Ib. 
4 b , bMenach 34 b , bZebach 37 b 
ÜTV '*0 TD. bRh 26* TO^-IEO 
'n*? . . . jBerach 13% N^pnDND. 
Thr r zu I, 5 'Ni D^D^ m \. Abba 
Gorj I, 14 N p, Trg II Esth. 
I, 14. Trg Jerem. X, 9 N 
für enenn, Trg I Reg. X, 22; 

XI, 49 'n nirso (Agg. auch 
N^pnsN), Trg Ezech. XXVII, 
25. bTamid 32 b , ib. 32 a , Pe- 
sikta 74 b , Lev r c. 27, 1, 
Gen r c. 33, 1, Tanch B. 
t.dn 9, vgl. jBm 8 C 4 , ; . 

S. Krauss in Monatsschrift 

XXXIX, 2-6. [PSin 352 U^r^l 

'KpnBN s. ^pnDN. 

^p^.B« n. gcnt. von xp-'iDN: 



Afrikaner, hebr. pl. D"pnDN 
in bSabb 32 a u. Aboth di R. N. 
V. I c. 15 ; aram. pl "np^N 
in Trg II Chr. XXI, 16. 

[. ^i^.p| AfricanusBB. 268. 
PSm. 352 : ] + «■> * h <»] IdyQixtg Soph.] 

tfp'HBN s. NpnSM. 

fiGIBM eparJc'ä, pl. p-©N 
(PD-id^n) u. D1D1SX eparh'os, 
pl. pD3"iSN, m., enccQxog Prae- 
fect. j Schebuoth 32 d 33 , 34 
dreim. ID^D^N „sein Eparch" 

U. P"WN, bSch. 6 b DÜPDN U. 

id^dn. bSabb 15 d , j Joma 45 b 32 , 
jNedar 38 d 32 , vgl. jooop. 
jSota 17 c 27 . bPesach 103 a . 
Gen r c. 8, 9, Kohel r zu I. 9, 
Cant r zu VI, 12 etc. vgl. 
p^p, Lev r c. 16, 1, Kohel 
r zu VI, 10. Jelamdenu Tipirn 
(bei Ar.) 'xb, p-i9N. Gen r 
c. 44, 17 p-©N D"p, Lev r c. 
13, 5 Dt r c. 2, 34, Pesikta 
139 b , s. D-on. Gen r c. 78, 14 
N"D^DN (aram. pl.?, ed. Wilna 
^"idn). Num r c. 15, 17, 
Tanch imtyna 11. Pesikta 
41 a D'onöN. Num r c. 4, 8. 
Gen r c. 11, 4. Sifre Dt § 
27. Midr ip III, 3 rraiSN; 
ib. LIV, 2 did-idw. bTaan 
18 b D^iv oidno. Tanch rpn 
6; T.B. 27 rvmDN. Pesikta 
196 a ; Abba Gorj VI, 14 
piSW, Pan acher crnip. p^N. 
— Aram. in Cant r zu VII, 4 
NmDW. Kohel r zu V, 14, 
8* 
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Ruth r c. 3, 2 N^mD^ (1. 
NZDDW), ebenso Jalk Koh § 
979. Trg j I Num. XI, 26 
j^->D'n, Trg ip LXXII. 9^m^N 
Eparchen, Trg I Esth. I, 3. 
— Wegen Midr <// XVII, 5 s. 

DOIDH U. J"N3. 

[W^m - ~^~;~— PSm 1044. 
U>jä©*i 998.] 

?D^5N in jGitt 46* 37 , 39 
n. pr. einer Stadt in Palaestina. 

'OIEN 8. DimDN U. N'OIDN. 

N^IBN u. N^IOV eparkrijü, 

f., pl. rrsiDN, ära^/aPi-ae- 
fectur, Provinz. A) Hebr. 
jBerach 13 b 20 , jAz 42 c 59 . Gen 
r e. 39, 9 "fa? DN IT "liHNC 
(ed. Wilna ^dine), ib. c. 55, 7; 
Ruth r zu II, 11, Pesikta 
123 b , Jalk Ruth § 601. Je- 
lamdenu -oiD3 (bei Ar.) W3 
'DN IT (s. jedoch n^dd^n). Ruth 
r Auf. n nno, ebenso Esth 
r Anf. Ib. T^didn. Gen r 
c 89, 6 rraiDN jap. Sifre 
Num § 131 'DN*. Midr ^/ 
LXXV, 3 n^dtsn. bTaan 19 b 
[n]"D1DN2. Abba Gorj I, 2 
u. ö. B) Aram. Trg Thr. I, 
1 \v (in einigen Agg. n^idn), 
j II Dt. KI, 11 s. ^d-in. Vgl. 
ND^ 'd-»dn in MegAntioch ed. 
Gaster Vers 42, 63, 66. 

Ll^ ^gg ni V^s^aoffi wOAffs) 
PSm 352. 998. 1044. Brockelm. 



^ 



24. ZDMG. LI, 294: 
Kirchenbezirk.] 

*«m^1DN /*., Neubild, von 
n^sn: Provinz. Trg j I 
Gen. X, 2, j II Gen X, 2. 

3. 4 rinrvmDN cot, j I V. 6 

u. 7 Dinri^iDN. 

l^lc-tjÄn *7taezot7}S PSm. 1044.] 

*^"!BN, ^riDN 8. ^ZHD. 

DIHEN apark 2 os , daraus 
Neubild. PCI^EN, f., rr^oxooc: 
Trichter. MKelim XIV, 8 
'njt (Ar. hier u. sonst C2D">n), 
ib. XXX, 4. Gen r c. 4, 4 
zweim. D2~>dn. bChull 89 a 
TDDIDND 1JTN nE'y (Ar. TD^DIN), 
Num r c. 14, 4, Aboth di R. 
N. V. I c. 18; jKidd 61 d 45 
D3-IDND, Pesikta r c. 10 p. 38 b 
PDDiDNO, vgl. Barajtha von 
den 32 Regeln, Anf. 

[Dasselbe wird. oiÄiÄ* «aolsls 
BB 1627 meinen.] 

noriEN s. ddidn. 

NCC~1EN aram. f. = pcdidn 
u. poota (s. d. Wr.) Trg j 
Ex. XXXV, 28. bKerith b\ 
bBerach 43 a . bSabb 25 ft (Ar. 
]iCD"idn). bAz 28 b (Ms M., 
Agg. NrDDDN). — In bRh 23* 
(bBb 80 b u. Jalk Jes § 314) 
N Balsam bäum. 

[kcctibk und ^^a»$OÄf stammt 
durchaus nicht vom griechischen 
ßdkoauov. zv 2 ^vnm«^ ist zu aram. 
MDD-nßN (aprsam, armen. Lag. gA. 
17. ZDMG. XXXIX, 254) im Orient, 
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woher ja der Balsam stammt, ge- 
worden; daraus ist erst das gr. 
ßaXoa^ov entlehnt. pQDißM aber ist 
eine hybride Form, aus dem zurück- 
gewanderten ßäkoafiov und kdoiibm 
entstanden.] § 380, 2. 

pcD^B« CKparstmonu. pcD^BK 
a<p(ds&mon, m. 7 ßrilaccpov Bal- 
sam. Cant r zu I, 3 pff 
'-idn. Aboth di R. N. V. I 
c. 19 idni. jAz 42 c 24 . Gen 
r c. 62, 2; Pesikta 200 b , 
Tanch rw*-\2 1; bTaan 25 a 
•idni Nnero (Ms. M., in Agg. 
fehlt der Satz) ; bBerach 43 a . 
Oen r c. 30, 9 bm rn'^i? 
">9N, Tanch ru 5. Lev r c. 
16, 1 poDiSN, Thr r zu IV, 
15 r-OD^DN. bJoma 39 a . bErub 
80% bBeza 25 b , bSabb *26 a 
-idn *Q?bo. Ib. 140 a (Ms. M.) 
'■ton-, bAz 30 a . jSota 22° 3D 
^nsro 'idjo, jSchekal 49 c 75 
]'3D"P3N3. bSabb 62 b 1DN< t,o, 
Jalk Jes § 264 ; Pesikta 132 b . 
bSanh 109 a pcD"©N, in j Maas 
seh 55 d 71 poDta'SBN (s. d. W.); 
Aboth di R. N. V. I c. 18 
-joy er» ^dn. In bBerach 43* 

^31 PU t>2> 'N, 1D7 P.^3 ^ 'N 

= Balsambauni. 

C'pDIBN, pPDISN s. PD-)D. 
D1&1SN s. D'OIDn. 

a^p^BN s. xpnDN. 

PlDp^BN s. P'DipDN. 

pEMHBK axpthantin , Adj. 7 
av&6vTij$ mächtig, ur- 
sprünglich. Jelamdenu zu 
Nura. XI, 16 (bei Ar. s. v. 



ptMr-öN) birwr bw n; s. rojnviN. 
[Hai. ged. 632 9 Hild. nvomv.N. 
— Hier: ursprünglich. Nicht 
ißdofiqxovra, das noch Dalman 
aus Kohen de Lara auftiimmt.] 

D^DnBN apthesis, /*., ini&satg 
Angriff, Hinterlist. Cant 
r zu I, 9 0^3 DD 1 ? P^yj 'n; 
Dt r c. 1, 17 D^DP'DN in einem 
Ms. von München, Agg. nmj/3. 

J. Perles in Mschr. 1872, 252. 
(Es ist mit Oth Emeth z. St. nach 
Ex. r. 23, 14 o»a no hnh = o»a no-i 
= o»3 nun *:m oViy S» ioh zu erklären : 
statt idh steht das griechische 
vyioroQ als Deutung von nrn. Statt 
rwyj ist nach Ex. r. nmi zu lesen. 
Nur diese Erklärung passt zur mid- 
raschischen Deutung.] 

pwx s. prvri u. ^p'-niDN I. 

jnnSK s. prsN. 

pn*N in Trg j I Num. 
XIII, 20 [21] nach Aruch, lies 
J^rDN <p&cc(jt6v verderbt, 
abgemagert; Agg. pjiPD» 
[pPD und nj")P9 sind trotz 

?5Lsi y&OQa (?) BB 269 mit Fl 
zu L. TW. II, 547 für gut semi- 
tisch zu halten] 

TÜ3N s. '•PDDN. 

BCttäK iftfißä, auch K2£Dti 

isteßa (nüddn, .tddn) u. D^EDK 

IÄ6/J, /*. i?Z. PW3ESN (PINDDDN, 
P*N"DDN) selten pasiN, aram. 
•QDäN, ffroa 1) Säulengang. 
Num r c. 12, 4 rmöDN, Cant 
r zu I, 11 püSN, vgl. bBb 
14 b . jSukka55 a 73 H3DD % n ^sn 

HNnUDD^N b& (s. NniJDD^N). 
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jSota22% .TmDDW*? DJr. bTaan 
14 b ndd^n. jErub 18 b 70 naüD^N. 
Ex r c. 31, 11 r.iNsrmoi niNDEPa 
rr.NaDSPN", in Tanch WüDVD 
14 rvjr.DDN (s. r^rr,DSN). jBb 
14 b 31 a^DDN^. Uebertrag. 
bJoma 49 a NaosrN. rwyo d. i. 
in Zwischensätzen. 2) Säulen- 
halle. MPesach I, 5 u by 
NaesPNn (Ar. mooNn), TPesach 

I, 4 NDDSNH Var. rDDDWl. 

MSchekal VIII, 4. jSabb 2 d 52 
•TnBDW, in TS. I, 4 n^HDD^. 
Tanch mw «n 3 NaosPNn rpnn. 
3) Vorbau, Altan, Balkon. 
bErub 77 b 'spn *aj ty n3bspn. 
bBeza 32 b 'spn. 4) Der Vor- 
bau als Verkaufs h alle. 
jBb 13 b 45 a^DD^ a^DD^N ]ü. 
5) Eine an die Säulen sich 
anlehnende steinerne Bank, 
besonders im Badhause Tanch 
jmso 9 waeswn, T. B. 18 
nv.bd^n. bNidda 59 b nat3»N 
pmoatcr (Ar. tobdn). bSabb 7 & 
CniDj; ^D^Bf N3ÖSN (Ar. stbdn)« 
bMk 10 b Nacm (Ar. nüüdn), 
opp. ND"DipiV (s. d. W.). TBk 
VI, 28 Na&stN, Var. hiidsn, 
Ms. Erfurt ermp. jntpbspn. 
bKidd 70* N3D5TN = ^DDD (s. 
d. W.). bZebach 35 b ^tn 

NaDSTNN (Ar. 'aBSTNN IJDDl), 

bPesach 65 b ^DSTNN (Ar. 
n3l:dnn), jP. 32 c 72 m v .DDD, s. 
Na-.DDO. [KM PSm. 295 BB 
220, auch jer. syr.] 
rattstt u. ras:»N s. pnaBDN. 



**Azejttt t jfez/Nä u. *K^aED*C 
istaßlä, m. pl. r-N^aüyx u. 
nNtODDN, (ndßXog [ardßkov 
Soph.] = stabulum Stall. 
Tanch B. rvvtc\2 31 zweim. 
mNbatMWn. Sifre Num § 42 
r'N^aDD, lies nach Num 
r c. 11, 7 riN^aDDN. bSanh 
21 b u. bErub 24 ft mehrerem. 
nxbyöxx. Trg II Chr. XXXII, 
28 aram pl. jibnCDK , ib. 
H^aüSNu In Esth r zu I, 12 
^DN^aDDN DIDip (1. r^3NDDN) 
[vgl. aber PSm 294 , iv^j-j] 
= xöpyg araßtä v Stall- 
meister. TBb III, 1 J^IDS^N 
(Var. ]^3D5Pn) ist vvdßliov = 
Cjdßkoc. 

Syr. Usu^} [Vsa^.1 BB. 219, 
PSm 294. 2597 auch ^-^^ J ~j1 
arab. JüJxol Fraenkel S. 124. 
[ZDMG. LI, 312.1 

P^aeSK 8. Nfaö8N. 

rrcacs**, rroaeD« (^jüdon, 

rvJiDDN) f., Neubild, aus N3DSN, 
pl. rvuviüSfN, Säulengang, 
Säulenhalle. MOhol XVIII, 
9 rvpjVitMPNn (Bartenora N3ÜSN), 
TO. XVIII, 11 HWDDN (1. 
r^i iüdn) sing. MTohor VI, 10 
n^DDNn, TSabb I, 4, bS. 6 a 
u. 6 b , in jS. 2 d : , 2 »TnCD'N. 
bPesach 13 b . 

ttnagSN s. NaiDDD. 

WUCIW, mrttEDN, f., Neu- 
bild, aus i\rjJDSN: Zauberei, 
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Astrologie. bSabb 156 a 
*bv 'sns Ttoro; (Ar. ^tod), 
Var. nmöDN; bNedar 32* ; 
bBb 16 b , bJoma 28 b 'sni 
n!?ru, TKidd V, 17 d^jjdon, 
Var. '2JN, lies T am Ende. 
[ üsn ^jo RGA. Geon. S. 207 2 
Harkavy. rnrUDSNn roun 
Toldoth Alexander 1. 2. 4 (Ko- 
bec al Jad II)] bSanh 49* 
"in bw 'ddn (Ar., Agg. prjJü»N, 

8 d. W.). 

praew u. pracD«, m. pl. } 

transp. von OeÄytveg = TeXylvss 
(richtiger wäre prWMN), Ko- 
bolde, Zauberer, im Jü- 
dischen Sterndeuter. A) 
Hebr. bSoto 12 b . 36* noN 
njnsb # »N (Ar. 'dn). bBerach 
4* n;r>D ^mdsn (Ar. 'dn), Ex r 
c. 1, 24, Jalk Ex § 186, xp § 876. 
B) Aram. Trg j Ex VIII. 3 

jrjJDDN (1. }\J\HDDN) für D^OD-inn. 
Ib. V. 14 NTJJDDN. Ib. V. 
15 HJPD TJJDDN. Ib. IX, 11. 
Ib. VII, 22. Trg Hiob V, 13 

Vorschlagsilbe dm (s. d. W.) u. 
Metathese. — Sehr beachtenswerth 
oarävat (Bochart, Hieroz. I. 126; 
h. Suidas s. v. 'Ootavai) = Zau- 
berer, Sterndeuter. 'Qozdvrjs 
Lehrer des Demokritos in Memphis, 
bei Parthey, Aegypt. Personen- 
namen S. 68. G-Laut nach § 278. 
[L. s. v. ottyavog, L Low, Ges. 
Schriften II, 120 ortyavT) seil. YQ a 9 7 n 
geheime Schrift. Ich will mich 
für diese Erkl. nicht einsetzen, aber 
Ttl%ivts passt weder sachlich noch 



lautlich. Das Wort widersteht vor- 
läufig allen Erklärungsversuchen. 
Vgl. noch artyavoy^aqtia, das Schrei- 
ben mit Geheimschrift, oTsyayoyqd- 
<pog, mit versteckter, jedem Frem- 
den unlesbarer Schrift schreibend 
(Pape).J Mit einem Ajapellativum 
ist nicht gedient, darum auch 
aoTQoXoyi'a (Bacher, Ag. der Tann. 
I, 199 Anm. 5) zu verwerfen. 

«neSK iftadjä u. «HECK 
iStadjä, f., aus tnddiov Sta- 
dium, Ringplatz. MAz 
I, 7. Sonst jhd»n (s. d. W.). 

\nvxxi3tadin, JHBDN istadin, 
w. pl. ]W1QVX, auch pHBSfN, 
ph i^ihdsjn, selten nnDDN, 
<nddu>v Stadium, Ring- 
platz. jAz 40 a 39 'swo aenM, 
bAz 18 b pjnDsw^ i^inn, in 
TAz II, 6 ermp. p'PDiraN^ 
(Var. pvTiDrt, rjinüs^, lies 
jwiD» k >6). Ib. II, 5 rrriyn 
rvttvnob (Var. rwtnrt, lies 

nHNDDb), ib. II, 7 pDIDDW 

(alte Agg. jnDDNa) 1. J^hdd^nd. 
Ib. pjihespn^. Sifra nriN 
Perek 13 p. 86* rinDONni 1. 
r.H'JDNHi, Jalk Lev § 590 
niN3ö5PNrii 1. rwiDSPNro. MBk 
IV, 4 HDSNn T.p (Ar. 'ddnh). 
Tanch H'.ps 3 rinoDD lies 
nnüD». jErub 22 b 66 jhdsnh. 
Uebertrag. bBb 103 b pntMTNa 
gerade wie eine Rennbahn, 
opp. prtpj; TU. 

[BB. 227 V*r^*i plur ' " die sich 
Haar und Bart scheeren, sich mit 
Schweinefett salben und dann mit 
einander ringen". — 219: . oajJj»? 
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Rennbahu, 226 _Aj^»j, verschrie- 
ben 108^0-^,^0^. | r £ Ä jPSm294; 
auch jer. syr. und .oa-^-» 2596. pl. 
fco^ 2597.] 

!TÖK, HTOS« 8. N2D5IN. 
IfiOHJMfK S. N3DSN, ' 

prtEftt s. pnDODN. 

*6tH»t »jtete, *6edn t&#a, 
auch ^ö»n, /"., tfroilf Kleid, 
Talar. A) Hebr. pl. PiN^üäN 
u. j^d»n. bSabb 128 a NtoSTN. 
bBm 17» 'sn. bMk 28 b . MGitt 
VII, 5 irvböBN; bGitt 74 a 

t6ö»N (Ar. TtoDN). Ib.. in^DSN. 
jBerach 6 d 5M pbö»N. jSchek 
47 c 50 an; te ^dstn. Abba 
Gorj I, 2 p^ ^ H'N^DäN. 
Ag Esth I, 3. B) Aram. pl 

P^DSW, Jt6ü5PN, St. CStr. ^"löSPN. 

Trg j Gen IX, 23 wteoN, Trg 
I Esth VII, 6; Trg j Dt X, 
18 dnDDN-.; j Gen XLV, 22 
l^araH ^iüdn ran, Onk. ed. 
Amst. ptosPN (Var. mit D bei 
Berliner, Mas. zu Trg. O. p. 
63); j Dt. XXIV, 13 .wfeow. 
bMk 24*. jSanh 29 b 2H piteoN 
r»i3^, Kohel r zu XI, 1 
Jt6dsn, Abba Gorj III, 12. 
bSanh 44 a np^di NtogN (Ar. 
'dn), bBk 28 b , ib. 24 a ^d»n. 
Trg Cant. V, 10. Trg Josua 
VII, 21 (ed. Lag. xbvw), 
ib. V. 24. Trg j Gen. XLV, 
22 pitesw; Dt/ XXXIV, 6 
r^D'sriN; ib. XXII, 12 ^idspn ; 



ib. V. 3 .tp^üsn 1 ?. Trg ^ 
CII, 27 ^d»n (sw^r.). Trg 
j II Gen. III, 7 ptesrw, Onk 
Gen. XXV, 2, Trg II Reg. 
V, 5. Trg Jud. XIV, 9 

fMand. »tfaxy Nöld. XXX. jer. syr. 
flo^j, BB. 227 , miSjmj, fc^j 
222. PSm299. ^\ 354.] 

mtes« s. r^Dj'N u. r^DSN. 

n^üS«, n^CCDN, (m. u.) /'., 
Neubild, aus n^dsjn: Kleid, 
Talar. MJoma VII, 1 p^üsko 
]2b (Jerusch. u. Ar. 'dn). Pe- 
sikta 145 b rwat> 'SN3. bSabb 
128* 'sn nn*A (Ms. Oxf., Agg. 
u. Ar. Var. n^dsn). jGitt 
49 a u p^dstnd 1. r.^Dswa. 

NCttSK I. fjtmä, NEEDX 
as/wä, /'., <ni[ifjHz Kopf bin de, 
Kranz. TSabb IV, 6 NDOO^a 
(Var. N00DN3, 'DSKO), bS. 57 b ; 
ib. 57*, jS. 7* ;1 , TKilaim 
V, 26. 

Syr. [^iCU^Ä» transscribirt BB 
1330. L. Low, gS III, 416]. 

NEÜSN II. itfämä, KCöDK 
istämä , /". , (nöficofia das 
Härten, Stählen des Eisens. 
bBerach 62 b N^nsb üdjo 
[ r Lk^f ZDMG. L, 628. Gaon 
Hark p. 214 Nr. 407 hat für 
Ber. a. O: N^nm nod^d: 
p Nipji in i?^na) Ha «n 
m-rayo ""D ty •■pin prp jdp jNpT.aw 

N>.T DHn 1.TB7 HD H~WE % 
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ncnüd (daraus Ar. sv.). — 
Ebenso BB. 222 ft^> Ul^\ 

^UyLÜf. Entstellt Uaioj^« 

BB 1334 n. 1.] (Ar. Var. 

üswa u. NOö»r), richtiger Ms. 

M. NO'ÜDN 1. NJT.DDN. 

Syr. j^j-j PSm. 300, jedoch 
mit '* p. 354 [zu streichen ; das ist 
ja das mand. Wort, das PSm. aus 
„Cod. Nazar." anführt]; mand. 
K^öiox? Nöldeke. Mand. Gramm. S. 
45; arab. bei Fraenkel S. 240; lat. 

stomoma Saalf. 1060. [ fcqj a PSm 
2601. 2606.] 

*n&3N, maPüS« S. NTnDNlI. 

NdCfcQ^ESK S. NDQIDI-lDDN. 

evhesn s. ö^diddn. 

kneifet igtrößil, ^rtTiCDN 
iströßil, m.y pl. j^anosft*, or^o- 
£*^og 1) der Kreisel des 
Mühlsteines. A) Hebr. MBb 
VI, 3 ^anüDwn (Ar., Agg. 
'sw), opp. nbpn. MZabim 
IV, 2. TBb I, 3, bBb 20 b , 
jBb 13 b 32 . Gen r c. 28, 3 
cm bo p^anüDN, Lev r c. 
31, 10, Cant r zu IV, 1 
r^anDSN. B) Aram. bKethub 
69 a N^rm «fenow (Ar. 
"^Diiodn). 2) Zirbel nuss, 
immer in PI. MAz I, 5 
r^nai-iDSPN. Beide Tanch Nffn 
2 mehrerein, j^ariDDV*, Pe- 
sikta r c. 9 p. 13 b Prag 
[37* Frdm.] pbnüDiN, Midr 
ip II, 16, Cant r zu VII, 



3. jDemai 22 b 69 ppoDDW 
j^ariüSNm, jMaas 48 d 6fi . 

BB 1333. 223. 227 ., ^^^ }^| 
ZDMG. XXXIX, 279, 293. PSm 302. 
2606. PahnyrJ ZDMG. XLII, 414: 
Kanaan. Pflanzenn. 60. PSm 302. 
2606.] Armen, storoveni ZDMG. 
XL VII, 6 = No. 2. S. Einl. XXXI. 
^QneüK ijtroßlaj , auch 
Di^^nüD'N etc., n. pr. eines 
Mannes : ^jqoßikog. Aboth 
di R. N. c. 16 N, bMk 
18 b ^irnö»N, bMeila 17* 
crinp. nidd^n, jKethub 35 b 37 
N^anDD'N (1. ^'anDD^N), 
jKilaim 32 c 43 Di^aiiüD^N, Thr 
z. § 43 ^anöSPNn, ib. auch 

^ariDSPN P plN-l '-I. [p piJO 

^^- Aboth diR.Natan, Schech- 
ter p. XXXVI ^anüsPN p piio 
(so 1.) Bhamidr. VI, 28. 35. 
128. 129; auch * a - Hai. ged. 
Hildesbeimer Progr. 17. ^ia" 
Scharrira, Neubauer, Chron. 
I, 6. ^a- u. LA. p^a- S. 
Hakabbala, Neubauer Chron. 
I, 56. Seder ha- Doroth s.v.] 
Graetz IV, 208. Falsch L. I, 
121b u. Bacher, Ag. der Tann. II, 
383 lAQioroßovXos. 

*ai^nes« i^trolog 2 u. 
DlXl^neXK ijtrolog'os, auch 
•j^nDDN U. DIJ^nDDN, pl. 

pr^nüs»*, davQoloyoq Astro- 
log, Sterndeuter. Hebr. u. 
Aram. Dir^nüDN, wofür auch 
D^j^noDN (Cant z zu I, 1) z. 
B. Gen r c. 1, 4, ib. 87, 4 
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(ib. auch pr.ynüD'N), ib/44, 12. 
jSabb 8 d 4 , Dt r c. 4, 5, ib. 
8, 6 (ib. auch r^r^D^), Kohel 
r zu I, 15, Pirke di R. E. c. 
50, Panim acher p. 46 ed. 
Buber; ]\r.ynDDN z- B. Ex r 
c. 1, 18 (Jalk Ex § 164 crmp. 
r^uriDD'N. Kohel r zu VII, 9 
jm^hüdn)', i\r&nB»N z. B. Pe- 
sikta 13 & , ib. 34% Tanch B. 
rpn 11, Trg I Chr. XII, 32; 
dw^hüsn in jAz 41 & 10 . Cor- 
ruptelen Jalk Dt § 831 
DTO'HBD^n, Pirke di R. E. c. 
41 d^j-idn, Ag Esth III, 12 
Di^rnDDN etc. ; Cant r zu VII, 
9 pl. "D^'Hüdn , während 
pi^nEDN einen Sing. *ji^ddn 
voraussetzt. 

[Syr.transscrib. >■ ™* q ^^g j rj 
BB. 224 PSm 302]. ^ 

OTl^nJCS« ijtrolog'ijä und 
N^TICDN istrologHja , /*., 
ccCTQokoyia Astrologie, 
Stemdeuterei. Hebr. u. 
aram. jAz 41 B 10 DU^ns^N mm 
'dd^jo ^cn mm. Pesikta r c. 
14 p. 23 c Prag crmp. N^rnDD^Na. 
Dt r c. 8, 6 D^ % .^nDD s N3 trao 
(l. «rr^'nüD^a), ähnliche Cor- 
ruptele auch in Gen r c. 85, 2 
u. Lev r c. 36, 4 rT'^nüSNa, 
ed. Wilna D^rncs&o. jSabb 
8 d 10 TDWi, „dessen Astrologie 
lügnerisch ist." Jelamdenu 
zu Num. XXIII, 9 (bei Ar. = 
Jalk Num § 776) riN-n 



[Syr. transscribirt \* ^^^|^_^j 
BB. 224. PSm 302J. 

K"P")ÜXK 8. NinCDN. 

pn^s«, ptKKt 8. P1DSN. 

ncnncx« S. NDCWIBDN. 

nnSN, in der Verbind. rm ^ 
in jSabb 12 b <; , ist volksety- 
mologische Umsetzung von 
XaXccGTQaXov (sc. vIjqov od. 
yvfifxa) erdiges Kali; rich- 
tiger wäre etwa r'iSN^'n. 

§ 236 Note 67. [Das ist ganz 
gewiss unrichtig. Wenn man auf 
ein an. Uy. des Jeruschalmi bei 
seinem Texteszustande überhaupt 
etwas bauen will, so ist immer noch 
L.'8 ozqox&iov, —aZc^l»? PSm 303, 
— dem ich aber auch heute nicht 
beistimme — näherliegend. Es ist 
ein Pnanzenstoff gemeint, %akao- 
tqoaov also schon darum unrichtig. 
So nahe wie dieses, liegt ja 
ft ** l£ auch! Pflanzennamen S. 
305. Sagen wir: non liquet!] 

ptTZüpN akußitön, m., dxxw- 
ßirov = accubitum ein Sopha, 
welches man beim* Mahle be- 
nutzte. Lev r c. 7, 4 'n, Jalk 
Lev § 479 crmp. r^jp, Jalk 
Num § 777 r-M^N, Pesikta 
61» j^Dipn, Pesikta r c. 16 
p. 83 b vmpn, Jalk ip § 791 

[ v ojinH BB272 v cgu»ox? 274. 
PSm 357]. 

riN:2ipN s. NDj"f n. 

D^ClpN s. D'Ci:^^. 

ppK 1 qk l ön, w., öyxwog 
Fischerkorb. MKelim XII, 
2, ib. XXXIII, 5; vgl. ppy. 
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Fraenkel S. 229, vgl. K. I, 257a 
oyxos. [Bß. 85. 86 transscribirt 
v-äOIaX©}} besonders 86.] 

jipx II s. Nr:px. 

*OipN s. pip'N. 

**CnpN ak'unßä, f., pl. 
m*or>pN, xopßog = xvfxßog 
Schleife oder Knoten auf 
Himmelbetten und Schränken. 
TKelim bm II, 8 riW^pN 
r'^irpaan q^thm» ( Var. 
r,w3"pN), bBb 73 a (n)waipN 
Ar., Agg. K^pw). 

Fraenkel S. 237 Anm. 1; auch 
roipK ist richtig: xvfißrj. [Vgl. 

?lajc^> Segel PSm 3543?] 

pnpa s. pr,p"N. 

D:ipN in bAz 39 a u. Chull 
66 b richtiger nach TCh. III, 
27 D"bip (s. D^ip), 

v>1pK ak\upi, /". , xtV/ty 
Schleife, Knoten. bSabb 
75*. bBb 73 a N^p*. Vgl. 
JOr-PN. [Dagegen: Fraenkel 
237 A. 1.] 

*PB1pK 3. *sipN. 

NCdlpN S. NÜD^pN. 

»mp-np« s. xr-p^H. 

*")1DpN akHär, m. 9 pl. hebr. 
u. aram. jniDpN (p-sp-N), «x- 
to>(>o£ Küstenwächter. Mech 
zu XIV, 5, ib. XIV, 10 p^N, 
ib. XIV, 2, ib. XIV, 9 
DmüpNH, Jalk Ex § 230; 
Trg j Ex. XIV, 5 wsüpM* 
(wahrsch. NmDpN). 

'AxtoiQÖe von axrrj, w^a bei He- 
sych I, 110 Schmidt; Soph. p. 111. 
*'Ex£wq bei Kumanudes p. 138 



offenbar = axtojgoc; vgl. 'Ekkrjonov- 
rocpvkaxes bei Hermann III 2 , 365, 
N. 16. — S. Krauss in Philologiai 
Közlöny XX, 427-429. •— Buxt. 
octuriones, L. Trg. Wb. I, 58b u. 
Nh. Wb. I, 155» actores, K. I, 254b 
actuarius, Fürst 74a (nach Perles) 
agüator. 

jlBD'CpN aWtisipön, n. pr. 
einer Stadt am Tigris: Kry- 
aup<av. bGitt 6 a , bErub 57 b 

(Agg. r.DBD^pN), 8. pDD^p. 

^pM efri, Verb in gr. Con- 
jugation: shs mach' Platz! 
Jelamdenu zu Dt. XI, 22 (bei 
Ar.) ^N, in Tanch npy 4 
y-nvh ".p^ron; vgl. Midr \p 
XVII, 8 u. Dt r c. 4, 4 u. 
rpr^N wwp. 

DVp« S. DljpN. 
Dlj^pN 8. DIJ^piN. 

Dl^pN in Gen r c. 1, 12, 
ed. Wilna Di^py, s. D^py. 

jlBCD^pK 8. JISD^pN. 
KjTpK 8. N"ppN. 
"6pK S. NT^p«. 

«nTC^p« s. ro-ü^p. 

NT^pN akHldäy m., #?. aram. 
H^pN, WT^pN, xfeig acc. xta?- 
rfa Schlüssel. bSabb 89 b 
NT NDD (Var. N2D), bMenach 
57 a . bAz 70 b . bGitt 56 a "T^px, 
bSanh 110 a , bPesach 119 a 
(Var. NT^p, NnrDD). Denom. 
-6pN s. i^p. 

Syr. ] ; *V o arab. JuJLäf Fraen- 
kel S. 15." [] r ^r] PSm 360.] 

NB^pN in Jelamdenu pnrw 
(bei Ar., auch nd^n) viell 
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tj i'xxlfjrog Volksversamm- 
lung. 

D^jbp» 8. NU^p. 

pB^pN m. pl, aquiliferi 
Adlerträger, Träger der 
röm. Standarte. Midr ip 
XLV, 5. 

V2pH ak l mi, f. } äxfitj Blüthe, 
Stärke. Ag Beresch c. 5 ? 5 
«^ n by iQir*. Viell. gehört 
hierher ]PDp2 bRh ll a , bJe- 
bam 89 b , bBm 107* r\mp2 
(R. Hai r\üp). 

Resp. Gaon. ed. Lyck No. 28, 
vgl. Geiger, Jüd. Zeitschr. III, 279, 
Lattes, Saggio p. 60, N. Brüll, 
Jahrb. V, 130. Fürst 74». [ ] ^ r> \ 
WEB. s v., Lag. Mitth. III, 59.] 

DUpN ikänos, Adj., Ixavog 
mächtig, würdig. Gen r 
c. 46, 3 als Uebers. Aquila's 
für hbt (Gen. XVII, 1. XXXV, 

11) DipjNI D^DDN (Agg, I. 
D-jpNi) ai?#os iu ixccvog (beide 
Ausdrücke offenbar in der- 
selben Bedeutung); Aruch liest 

DljpN* QVpN, Agg. auch D^pN, 

lies DVDpN nach Cod. Paris. 
Midr ^/ IV, 9 D^pr.N (ältere 
Agg. piio, Sani. Gama DiJüp^N, 
offenbar D'ONpw) lies D'jpn*. 
Tanch B. ppo 9 D'jp'N, Jalk 
Hiob § 919 Dijpw, in Koh r 
zu I, 8 -wy; vgl. Tanch B. 
bnp^ 2. 

'fxayos LXX u. NT. Grinim.. 3 
Vgl. Latten Saggio p. 61. Fürst 
in ZDMG. XVII, 361 u. Glossar 74a. 
S. Kraussin derSteiuschneider'scheu 



Festschrift S. 152, wonach die zwei 
Ausdrücke sich auf die zwei Edi- 
tionen des Akylas beziehen. 
sj PSm 186.] 



NtrpjpN s. NrvjppjN. 

Nn:px in bGitt 30 a u. bTaan 
19 a nebst dem Verb. jpN (in 
der Form jipN ib.) viell. Neu- 
bild, aus äxfitj: Die Blüthe, 
das Aufschiessen einer Pflanze. 

[Das ist jedenfalls falsch, da es 
weder sachlich noch lautlich ent- 
spricht. R. Chan, hat 2 Erklärun- 
gen, beide auch bei Ar. citirt. Die 
erste, namens der Geonim, erklärt, 
das Wort sei aramäisch und be- 
deute npm, was zwar sonst nicht be- 
legbar ist, aber den Geonim, die 
über ihre Muttersprache berichten, 
ohne Weiteres geglaubt werden 
muss ; — die andere Erklärung lautet : 
ppw ntn. Danach gehört das Wort 

zu P-D (^j-o. Die beiden Wur- 
zeln sind nach Nöld. vielleicht zu 
trennen. Pflanzennamen 347 u. Nöld. 
das. Nöld. syr. Gr. § 117. § 172c) 

Peal oilD O^J-O) dunkelfarbig 
werden: Pael, part pass. .JjLa^o 
BA BBj-öäI Juc\ — pn»!! Aphel: 
^JL-oj, Ettafal \S-qLL\ . Auch 
jZ.oii-0 = jlolaio color viridis 
ä^öif = unser Mrup«. (PSm. 3657. 
Vgl. Chanaan erubescens. Ouo- 
masticon 41 l4 Lag.] Richtig. 

P^röpN S. pjPDDN. 
DVDp« s. D^jpN. 

purop« s. p-^djn. 

piN^N^Dpx in Trg ip XLV, 
9 u. Tr£ Cant. IV, 14 nach 
Ar., A#g. l'N^x ^opN, ist ?t>- 
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Xakotj Aloeholz. [Agalloche- 
holz, Lignum aloes ] 

frOppN ak l akijü, /'., dxaxia 
lat. acacia Akazie. bGitt 69 b 
'n (Ar., Agg. NppN). 

[\+£.x>\ BB. 271.] 

fcOpN ak l rä /'., ax(>a Burg, 
Castell. bBb 127 a (und bSanh 
38 b nach Agg., Aruch hat 
aopin no:n) ncüni n, ib. 'n 
nt.-u.ti ; bMeg 6 a u. bKethub 
lll b T^n 'n, bKidd 71 b 
\3p:>^n n; ib. 72% bBm 73 b , 
bMk 10 b , bMakk 10 a , bJoma 
ll a , bMk 22 a , bBm 86 a . Vgl. 
N^pn u. N^py. 

[Nöld. Mand. 71. ]^£>j Ortsname 
PSm 363. Akra-. Hoffmann, Aus- 
züge aus syr. Akten, Anm. 763 bei 
Brockelm.] 

MreVlpK S. NDEPpN. 

KPpnpN in bBb 73 b u. 
bNedar 41 a (En Jakob, Jalk 
ip § 877, Ar.; Agg. *rynp) 
viell. xQoxotrag lat. crocotta, 
ein grosses vierfüssiges 
Thier (im Alexander-Roman, 
und darum hier passend). 

[Soph. 692: a wild beast of 
Indial Das ist ja bei der talm. 
Erzählung gänzlich ausgeschlossen! 
Da hat wieder die traditionelle Er- 
klärung, von der man ohne zwin- 
genden Grund nicht abweichen soll, 
recht, wenn sie sagt: Frosch, wie 

i-D©jÄl = £<\A-oJf BB. 1456 
PSm. 2974 beweist. Nur Frosch 
passt in den Zusammenhang.] 

NüBIpN ahraptä, m., xqd- 



ßurog Polster, s. die Stellen 
u. LAA. unter NlTDnp. 

N1N % I. s. ntn. 

**n« II. arä, f., dqd Ver- 
wünschung, Verderben. 
Cant r zu II, 16 pnnN nrn 
die heidnischen Völker wer- 
den einst ihr Verderben er- 
halten (nra nn wie nn nrn 
gedeutet). Vgl. n^id. 

[unannehmbare Combination L.'s. 
\h\ transscrib. BB. 279 JÄ^o^.] 

*n» III. arä, f., area Vo- 
gelherd. bSanh 25 a . 

[Trotz des Gleichklanges zweifle 
ich an der Richtigkeit von m« = 
area, nach Gaon Hark. p. 182 
und Ar. s.v. R. Chan. z. St.: Lock- 
vogel.] 

N^K IV. arä, m. y uraett (ci- 
bia) = xvßia ovQata, Name 
eines Fisches. bAz 40 a 'N3 
nt-d^D". (Ar. hat n-id, in D. 
Sopher. z. St. [wo??] auch *p 
N"iN3 lies N"iN mp). 

Piin. hist. nat. IX, 15, 18. Le- 
wysohn, Zoolog, des Talm. § 319. 
[Da* Gaon Hark. 23 mt als richtige 
LA und als Name eines Fisches in 
Babylonien bezeugt wird, ist Lewy- 
sohn's Combination zu verwerfen.) 

N^2"1N s. tOlN. 

D'QIK S. D'DDWN. 

Hip'dX in Masech Zizith 
ed. Kirchheim p. 22 lies 
np'QiNJ Negßtxdj Name eines 
Kleides. 

S. Krauss in REJ. XXV, 23. 

*^T1N arßal, m., aram. n^d^n 
u. n^tuv, cribellum = cribrum 
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Sieb. bBm 26 b NtaiN n"Ni 
taiND*. bSanh 39 a N^aiM. 
bMakk 20 b . bSanh 89 b . — 
Denom . ^3")N sieben. bBm 
26 b bniNDi (Ar., Agg. ^noNpi). 
bChull 49 a ^m Nin ^td 
(Ar. N^m). S. auch Ntaiy. 

Fleischer, zu L. I, 282b. Syr. 
y*^:^ T arab. JU*X. — [Zu er- 
wähnen ist syr. väj^ sieben ; Nöld. 
bei Fraenkel 91 zweifelt an der 
Ableitung von cribellum. Völlers 
ZDMG. L, 616. LI, 312: JL^ft 
„vielleicht durch's Aramäische aus 
cribettum."] Armen, bei H. p. 304. 

fc02i:nK argoßla, m. y aram. 
pl. N^mjnN, iQyoldßog Bau- 
unternehmer. Trg I Reg V, 
32, H Reg XII, 13. 

Syr. U*äOs«M PSm. 367. [Gilt 
jetzt mit Recht allgemein für assyr. 
bargulu. Del. Assyr. HWB. 542 par~ 
kuüu, purkuüu Stein arbeiter, Bild- 
hauer. Nach PSm 366 mand. 
V^HO Richtig. 

«"-letfiK , toneir:« s. 

PDXHN II. # 

D^riN argatis, m., iQydrrjg 
Arbeiter. Jelam denu mp 
Anf. (bei Ar.) n, Tanch B. 
Zusatz mp 2 Dociton. 

Syr. \^A\ PSm 369. 

psm«, pe^riN s. pdjjpn I. 

NTrw s. pn\niDnD. 

fcOtUIN arg 2 ali ja m pl., ig- 
yaXsTa Werkzeuge. Ex r 
c. 40, 1. Jelamdenu zu Num. 
VUI, 6 (bei Ar.) n 'b. Lev 



r c. 23, 8, Cant r zu IV, 5 
(fehlt in Jalk. z. St.), Tanch 
wn 28 N"^rw; jSukka 54 c 15 

'Ewaletov LXX Ex. XXXIX, 42. 
XXVII, 19; Num. IV, 27. Syr. 
^Vl ;j PSm. 367. [transscrib.] 

N^EKaix, pnexiix s. 

PDJJ-IN IL 

piExn« s. püj^n n. 
pe:n« I, amh p^jj-in, 

richtiger wäre d^üm-in äfurtJTqe 
der Schnelle, Beiname des 
Blitzes u. eines Cyclops bei 
den Griechen. Gen r c. 63, 8 
p.D'r.nN (ed. Wilna, Agg. auch 
PlJ'JJ^n), ib. pöXPN (Ar., Agg. 
PC^:jin), Jalk Gen § 110 
PDJVHN. jTerum 46 c 2 onö^JN 
1. D'üJ^in, dieses crmp. aus 
DWIN. 

Steph.Thes.1,2, 1884,1885. Armen. 
argitesk von aop/rtje (pl.) H. 42. 
— Sachs II, 115 giebt aQyovaiTij$ % 
L. I. 159 b ä^öj = depyöi + vavrr^s, 
K. I, 272* dp/os vaiTr]s, Gebhardt 
in Rahmer*s Jüd. Ltblatt Jahrg. 
X No. 40 u. 41 aQyidv&Qortos = 
adrvQOi, Fürst 74 b (schon früher 
N. Brüll, Jahrb. V, 121) ayv^n^, 
Dalm. ytQuvTiov. [Ungelöstes Rätsel !J 

PEXHN II, besser peaiK 
arg 2 antön u. p^lElHN arg 2 an- 
törin, /"., aram. j?Z. NnxüinN 
argentum, resp. ccQyevrccQtov = 
argentarium (sc. tW) silber- 
nes Geräth. Pesikta 106 b 
n:tr pöirw (Var. in Ar. 
rT^rriN), Tanch B. % nrv 12 
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zweim. p-PDrnN, Jalk Ex § 
271 paorw. jPea 21 b n püHN 
(1. rojjiN), ib. Z. 12 zweim. 
]niDJJ-)N. Esth r zu I, 3 

«^nNDMnN (1. n"-inöj:pn), ib. 
crmp. N'HDUlN. 

L. Cohn in Rhein. Mus. XLIII, 
413 ff. spricht über agysyragtov, s. 
auch Soph. s.v.; daneben wegen 
pauia wohl *a(>y&vTtov zu statuiren. 

p^xn« s. pöxpn II. 

D^CDJIK arg*e§H§ m., dq- 
yimfiq Nordwestwind. Lev 
r c. 9, 6 N rrn (Agg. u. Var. 
bei Ar. D^oonj«), Cant r zu 
IV, 16, Esth r zu I, 8; in 
Num r c. 13, 2 dwün; Abba 
Gorj I, 8 dddijn; Jalk Jes 
§ 316 didd-ijn. 

Bß. 283: Galen. XVI, 406. 408, von 
Duval angeführt = > m»j« ;j 
PSm 367.] Armen, argestes H. 41. 

pEDinK in Koh r zu XI, 9 
ist wahrsch. aus | , DD , »D~UN cor- 
rumpirt : ccxgccrtCfia Früh- 
stück; die Parallelstellen 
haben jiöijn (s. d. W.), in 
Jalk z. St. fehlt das W. 

Sachs I, 86, Fürst 75». [Zu ver- 
gleichen ist: p| J o\ BB. 274 

(<o^j279) PSm 359. 363: Mor- 
genimbiss der Arbeiter.] 

P"U1N arg 2 rön, m., dqyvqiov 
Silbergeld. jPea 21 a 12 , vgl. 
bBb 9». 

Syr. Jjo^H PSm. 368. [\ho^h\ 



transscrib. BB 283, oajq^.?} das. 
u. PSm'. 370.] 

2T1K ardaß, /"., aram. nstin, 
dqjdßfj, Artabe, ein pers. u. 
aegypt. Maas. bBm 80 b n (Ar. ? 
Agg. am«). bErub 102 a jotik 
(Ar., Agg. froniN). 

'Aqraßn LXX Jes. V, 10. La- 
garde, Symm. 1, 210—223, 90 A 6; 
Einl. p. XXIX. [Im Griechischen 
Lehnwort. \&»\ (\z±l$\) PSm 
369 auch mand.] . 

D'^TW S. D^WHN. 

Dm*« 8. orm. 
Tn$ s. tit.n. 
isti«, 'ätin s. >:Di-nn. 

ODpllN.DDjrn«, viell. crmp. 
aus DDpTiN ItiQTcc^ata Stadt 
in Armenien. jErub 20 c 61 . 
S. DipD-ny. 

pnx in Jalk Gen § 133 
viell. 'Hqobdsiov Herodeum eine 
Burg in Palaestina, vgl. DiTmn. 

«in« s. niN. 

HNOnN aram., pl. wonN, 
>on« hebr., pl. D"onN, oft für 
nm m r\ u. w Römer, z. B. 
bGitt 17 a , jSanh 21 b 32 ^ndin 
opp. H*n\ s. DIN I. 

oc:n« s. Dipnw. 
rwi«, nvniN s. n^n^N. 

'pJHK S. '•piJlN. 

DTK S. D1TN I U. II. 

mriN arwra, auch miN, n. 
pr. einer aegypt. Gottheit: 
IdQOvtiQig Arueris. jAz 43 b 75 
crmp. miN% jBerach 5 b 38 
iinnN, jSchekal 48 a 18 nthn, 
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jMk 83° 4{l miN, Midr Sam c. 
19, 4 Dum nc^s (1. onnriN), 
Jalk Sam § 124 orrn^n ; bAz 
51 a bei Ar. mrw^, Agg. Wyb. 

S. Krau88 in Kohut, Semitic 
Stuckes, S. 345. 

P^2n« f., Neubild, aus 
iqvaißrj eine Heuschrecken- 
art. Sifra TD^ Perek 5 p. 
50 J 'nh, in bChull 65 a n^Dnn, 
vgl. N^aisny. » 

i>a//fy LXX Dt XXVIII, 42, 
Joel I, 4. n, 25. fify. int keine 
Heuachreckenart. ] 

?]12Ü~W m., ein Beamter. 
bJoma ll a 'N2, opp. "kidp; 
Jalk Dt § 844 u. Sam § 124. 

K. I, 280* ä(rfhvü}v t bydixjüv. 
[Jastrow: tribunus.] 

^SüElN in Trg I Esth. 
VIII, 10, 14 (nach Ar. ed. 
pr. im Citat, das Schlagw. 
jedoch ist ^ü^in, Mussafia 
^jrt^cny, richtiger die Agg. 
"U"ViLny) vielleicht ardeliones 
Müssiggänger mit raschem 
Gang, daher Courir; Trg 
II hat ^Lny. 

§ 237 Note 78. [Aus Müssig- 
gänger n kann man keine Müssig- 
1 auf er machen!! Es unterliegt 
gar keinem Zweifel dass jvV*~>[ 
TafitlläQio* = Ta%vö(jöfxoi Duval bei 
Brockelm. 498 unter Berufung auf 
Lipsius, Edess. Abgarsage 21. 22 
gemeint ist: Courier Soph. 1067. 
Targ II ed. — Cassel hat K«ts*m, 
ebenso die gewöhnl. Ausg. Wo- 
her haben Sie ^»bt;?J Ed. Lagarde 
p. 265. 

ptTlN in Abba Gorj I, 8 



(vgl. Esth r zu I, 8) wahrsch. 
crmpt. aus pjTUN (s. d. W.). 
Dirül» in Jalk Esth § 1053 
wahrsch. crmpt. aus D*rü"K3D** 
I (s. d. W.); in Esth r zu III, 1 
DUDno s. D*ij".ano. 

DJpElfit S. D^pD^N. 

hvrxt s. -\&b I. 

^EIN S. • , Ntat2">N. 

?D'DinN. Ex r c. 13, 3 N^ 

ro % .ra djdj. 

L. I, 163^ atQöjfog (verworfen 
von Fleischer zu L I. 383a); K. L 
281 a ayalowt?, aTf-^ÖTt t g; Gebhardt 
in Rahmer's Jüd. Ltbl. Jahrg. X 
No. 41 u. Fürst 75a oreplcoatc; Fürst 
zu Wünsche's Exodus rabba S. 367 
apTvoig. [Alles ungenügend.] 

KSplTlK S. JVDipTIN. 

CI^N arjosy n. pr. eines 
Mannes: Arms. Sifre Dt § 
13 u. TBm III, 11 (Jalk Dt 

§ 802). 

["Jqhos soDalm., ^»OaM BB. 289 
PSm. 380 f. Bacher, Tann. II, 160]. 

lEDinN s. 'CDW*. 

nnx s. r^rw. 

Km» in Midr xp I, 5 wohl 

=^D"W aQxq, Jalk z. St. nPD.[K.] 

i^cn«, pC^K s. pcn^N u. 

*on« pl. ronw s. d.tn I. 

NDn« S. DIN. 

*NiTDnN ariMäj m., aram. 
pl püDnN, n^üD^n, äqicrog 
Tischgast. Koh r zu I, 3 
j^d^n; Lev r c. 28, 2 rron« 
(ed. Wiln a N'-d-^n) 1. N^üDntt; 
Thr r zu IV, 2 n^cd^n. 
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Ueber aqiotos s. Soph. 247. [BB. 
291 iO±m*3\ = U^ol, UU»*M 
= a^ioT^g = ll^Ol- PSin. 381.] 

IBDnN Tanch B. Einleitg. 
p. 45 s. pronN IL 

Dft3iüDnN aristoßlos, n. pr. 
eines Mannes: 'AqiGioßovhx;. 
bSota 49 b , bMenach 64 b , bBk 
82 b . 

[ . o^oa^M BB. 299. PSm. 
394. w»o^a=>a4.«AJ? 382.] 

fneon« s. jiöonN III. 

pEDnN I. aristön, n. pr. 
eines Mannes : 'AgiöToav. 
MChalla IV, 11. jSchebiith 

ot 30* 

Ariston (Zunz, Gesamm. Schrift. 
II, 8) ist dasselbe. 1, 76. 158 "^qiotov 
unrichtig (W. Bacher, mündlich) 
[. n^. jjm^ BB. 291. 299 trans- 
scrib.] = ' u4(tioTbai. 

JIED'HN II. aristön, tn., ocqi- 
arog ein Vornehmer. jJe- 
bam 16 a 24 N. Midr <// CXVI, 19. 

[^oj^ PSm 395 BB 291.] 

ilEDHN III. aristön, m. y äqi- 
ctov Frühstück, Mahlzeit. 
Midr \p CXVI, 19 püonx (pU 
od. pDDnN zu lesen?). jBe- 
rach 7 b l6 N u. 'xb. jSanh 21% 
'n. Ib. 23 c 40 u. jChag 77* 51 . 
jBm 8 e 55 . Gen r c. 11, 5. Lev 
r c. 13, 3 jtDDnN (Mathn. Keh., 
Agg. piDonN). Ib. c. 28, 2. 
Thr r zu I, 1 n. Ib. jr.DDnNi. 
Midr xfj XVIII, 25 r^oonw 
fc-u. Ib.L, 2. Tanch B. wmcn 
2. S. auch DUO. — piDDIN 
Kraus 8, Lehnwörter IL 



auch im chald. Tobit-Buche ed. 
Neub. (Dalm. Gramm. S. 28;. 
r. QJia-kjJ transscrib. BB. 291. 
299. U©^,. PSm. 382.] 

]T-)N s. p~\t*. 

piD^lDIN s. "^mN. 

fiCp^DTI3"lN s. Np'öD^DDN I. 

PD1N ark 2 ön, p"1N artfon, 
aQX<*> v Statthalter. A) Hebr. 
pl. rrottiN u. pjiDiN. Cant r 
zu VII, 9 r:oiD"iNn. Jelamdenu 
imtym (bei Ar.) CT-zn^l. bBb 
164 b p-iN. jPea 21 a 31 pim*. 
B) Aram woin, pl p'OiN. 
Trg I Chr. XI, 2 pnN, II 
Chr. XXVIII, 7, ib. XXXIV, 
8. Ib. XXXVI, 17 njoinu 
Trg Hiob XXI, 28 njotn ro. 
Ib. XXXI, 37. Ib. XXIX, 10 
piD-w. Ib. XXXIV, 18. Trg 
II Chr. XI, 11. Trg Cant. 
IV, 3. Trg I Esth. III, 12. 
jBerach 9 a :{:i Nr.rw. 

Syr. K o^\, laoa*?. [ZDMG. 
LI, 294 ^j^l, J^l ^f)l] 

DOTOIN s. DCJ1D1N. 

O^im«, DtCjdN arJc 2 ontos, 
w., Genitivform von ägxwv 
-ovto<; Herrscher, Archont. 
jTaan 69 a 28 oro-w (ed. Kro- 
toschin DW^DIN) 1. DDJimN. Thr 
r zu II, 2 DroronN, ib. zu V, 
18. Gen r c. 76, 6 DJJimN 
(ed. Wilna DwroiN, Agg. auch 
DJIJDIn) 1. mit Cod. Paris 
DiDJiDiN. Jalk Dan § 1064. 

Syr. VJJ<"*?. [PSm385.BB.294.] 
9 
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'»DIN I. ark 2 i, aqxi- in den Zu- 
sammensetzungen dtidno-in, 

D^D^D^N , D"Ü ,, DN")ÜD ,, D1N, 

papao-w, inDi^D^N, D^vnirrnN 
(s. T»nn), aber auch mit einem 
hebr. Bestandteil in Gen r c. 
50, 3 (Jalk Gen § 84) ^ 
D^nfn], wo jedoch Aruch 
■»p-n^D-w (= *archijudex), Muss. 
^TD^N (— aQxidixog Var. 
D^ünp^D^N = dQxixQiTfjg, ober- 
ster Richter) gelesen hat. 

S. Krauss in Byz. Zeitschr. II, 
534. [.Jwyivrji , Mil^gi} BB. 
293. y m jßo%£>h\ 293. aQx^ av ^ r7 i^ 

* m i £*>, 1 sn i ~?j 294. 295. 

* migiSHi^j 294. w©qä2u^*J 295 
''^itttos]. Armen, s. 46. 47. 48 H. 

TIN IL ark'i, /*., pl noiN, 
«W 1 ? !) Anfang, Spitze. 
Trg I Esth. VIII, 15 vra-Ko. 
2) Anfang [l^J. BB. 293 
^▲M BA BB PSm 401] u. 
Dauer der Herrschaft. 
Ruth r zu I, 3 "CIN, ib. zweim. 
r^r\\\ Ib. zu I, 8. Dt r c. 
2, 5 mehrerem. \v. 3) Herr- 
schaft Trg I Esth. I, 1 
ND1N (1. TIN, denn es ist weder 
hebr. nnnN, noch aram. n:hn). 
Midr iff III, 3 in tind. 

TIN III. öf*% /., a^' = 
(XQxeTov Stadthaus, Archiv. 
Midr xp III, 3 'np . . . pnn 
r^.po ^£\ Kohel r Anf. zu 
1, 4 'sb, \vn. jGitt 43 d ! c^znjo. 



jMk 81 b 43 c^znN 1 ? ntyci (wohl 
nur Sing, für ]VD^N = aQxeTov). 
Num r c. 9, 7 niös ^ njtr n, 
MKidd IV, 5 nach Aruch's 
LA. dass., s. ^-iy. Trg Josua 
XV, 15. 16, Jud. I, 11. 12 
'n rnp. 

CCNT^N s. D % HDNT-IN. 

DnCK^tf ark'jatros, w., «V 
XiotTQog Leibarzt Ex r c. 
46, 4 V (ed. Wilna didn^n). 

Syr. ^©^ijj [?i^Äj? PSm 
386. BB. 293.] 

•^P^r?«, '•p-tvc-us s. -d-^v I. 

i^Z^N ark'ißon, m., aQx&ov 
Archiv. Hebr. u. Aram. 
Esth r zu 1, 3 -n:n 'n. Pe- 
sikta 27", Tanch B. wr ^ 13, 
Jalk Dt § 938 bv n r^b -n* 
cnsc; in Ex r c. 5, 14 r^t> 
|W. Trg j Dt. III, 11 'N r22. 

[\^'i] twkS archivuin. .Qaä?} 
BB. 294. PSm 385 ^eUcM-1 

cuiicc^y s. dijpenibd^n. 

j^T?N S. ri2pi2^>. 

i^p^r^X ark*itek l töH, m., 
7>/. pJ'DpC^^N, aQxirexrwy Bau- 
me ister. Gen r c. 24, 1 
D-üpirr^ (tVvait 'J am Ende), 
in Jalk Je rem § 302 crmp. 
D^püTlN , * >viell. D'.r.Dpü^r^N 
GenitivtVm. Midr xp XIV, 1 
"'C^xb, 'd'vKonst. jcp r-E^N^; 
Tanch vc/i 5 n, T.B. 8; in 
Num r c. 9, 1 rzrp"\^ (auch 
rö7">^r), richtig in Jalk Je- 
rem g 305 r^pE^N; Jelam- 
denu Ntt'j (bei Ar. [Bhamidr. 



Digitized by 



Google 



131 — 



VI, 88]). jBerach 13 a t popü^-w 
(1. popo^N pl.), Aruch hat 
DJicpDiN; in Midr ip L, 1 



[Syr. 



4- 



4-^-s«. 



. gxa^ju^aj^p^ BB. 294). 

DIEpüTIN, DUpB'nN s. 
JlDpD^N. 

C^D^DIN s. DW^DIN. 
D^D^rn« arkUUStis, m., 

pi PD^ÜD^D-lN, dQXil$<S*lJ9 
Räuberhauptmann. Cant r 
zu III, 6 'Nt> (Agg. gewöhnl. 
crmpt. D m .O . . .)• Gen r c. 77, 2 
ed. Wilna D^D^rnN^. Ib. c. 
48, 6 'sb. Ib. c. 75, 3 in zwei 
Wr. getheilt. Ib. c 38, 7 crinpt. 
D-üD^^D-w (nach Cod. Paris, 
Agg. Jüffn), vgl. Jelamdenu zu 
Dt. II, 9 (bei Ar.) yonpo n. 
Dt r c. 4, 5 D ,, DD ,,; ? ^-w. Jalk 
Ex § 245 pD^CD^D-w , viell. 
crmpt. statt pp^cob'ODN ; vgl. 
auch D^ÖD^N. 

piB^riN s. -^ I. 

C^D^^K, D^D'TCIN s. 

D^CT"!N arl His, m., oq- 
Xyötyc Tänzer. jSukka 55 c 9 
n, jSanh 20V D2DD"in, Midr 
Sam c. 25 Ende c?mp. "DIN 
D'CD^ (ed. Buber C"i ^ D^mN), 
in Num r c. 4, 2j vjDD^ddin 
(d^d^n). 

Syr. wflpq^im^r^c'r , )asH. 
PSm 387 [BB. 294. 295 ]Lo^au^\ 
PSm 400 jjbtt^cMl 



OtTOMa^m« arWistratl- 
g*os, w., aQx^TQarfjyog Feld- 
herr, soviel wie lat. praetor 
proconsule. Gen r c. 58, 7 'h 
(ed.Wilna 'diddid^n), Jalk Gen 
§ 102 crmp. dwd^din, Lekach 
tob mm "n XXIII, 10 ^in 
dvpö'TCD'n, Ex r c. 31, 17 

DWD-IDDN (s. d. W.). 

DUnüD^lN S. DWÜNIDD^-W. 

DniSD^IN S. DWDIN. 

ptC^DIK s. püpDO-iN. 

P"1N 8. ]M-\K. 

mJDIN /"., Neubild, aus p-w: 
Archonwürde. TEduj II, 4 
nij^iNn (Var. moiN 1. nura-w*). 
bBb 164 b (aram.) •TrroD'va p-w 
(Var. 'Diy s. ^my). 

^DisriX in Jalk Dt § 813 

S. N'OIDN. 

jKBpm« s. pDipimN. 

CIN I, ^CTK Aramäer, oft 
Entstellung von % on Rom, 
Römer. Vgl. bPesach 87 b 
D^n, Ms M. jedoch u. Jalk 
Hosea § 529 u. Hiob § 916 
D"D m n, En Jakob bxyüv^ wy, 
in bGitt 17 a D"onN. bSabb 
29 a Nn^DiN3. Ib. 143 a . jSanh 
21 b 32 Win, jSchebiith 35V 
Ib. 35 a 7 3 ^na '•ndin in. jMeg 
71 c 10 nWN, Esth r zu IV, 12 

'•DIN J1b6. jAz 41 c 4 N"D"W. 

bJebam 45 b hndin 'Q. bChull 
97 a u sonst häufig. S. auch 

CIN II. Verb gebildet aus 
9* 
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iQfjfAOoa (vgl. ij iQqpt} sc. dixfj) 
verurtheilen. Lev r c. 34, 
12 pwnND, LA. auch pdito 

(s. *Df), ib. JV.D"»ND 1. JIID^NO. 

[Es ist ein Fehler gegen die 
richtige philologische Methode, jede 
schlechte Lesart erklären zu wollen. 
Aruch. Jalkut, Oth Eraeth haben 
die LA. ]*nrma; die andere LA. ist 
als Corniptel zu behandeln]. 

Dl^EIN armilos, n. })r. eines 
Mannes : c P<o(i,vXog = Romulm y 
bei den Juden = Antichrist. 
Trg Jes XI, 4 njtbh N (in 
Trg j I Dt. XXXIV, 3 ovbmH), 
in Beth-hamidrasch III, 80 
din^din, ib. III, 64 rhc-\n, 
nach Anderen N^mn, [Bote 
Midraschoth II, 29 d^D""»«. 
Taam Zekenim 59 a 3n und 1 Z.]. 
S. auch di^idti. 

[Schürer I, 744J. Buch I, Note 24 
[^»oILdM PSm 391.) 

HNWW S. PINWIN. 

NTE1N arminjä n. pr. eines 
Landes : ^Aqiievicc , Armenia. 
Trg jGen VIII, 4 N. Ib. Nmp 
'*o. Thr r zu I, 14. In Trg 
Arnos IV, 3 u. Trg Jerein. LI, 
27 TDT.n, vgl. auch nip. 

f^oM V*l*>M PSm 391 1 

DttfelK S. DI^DIN. 

[n]fiWClK s ^JW. In Trg 
Hiob I, 1 haben Agg. yy, Ms. 
NrDJDBfip (s. d. W.), Nachmani 
U Trg Thr IV, 21 newo-iN 
ed. Lag., lies HN^JD^N = Ro- 
mania = Byzanz. Trg I Chr. 
1, 17 WJCHN ed. Beck u. Lag., 



Derivat von 'n (ed. Rahm, 
crmp. sd-in), ed. Wilna ^nd*w. 

LV*1*>M BB. 298]. > 

DVJC1N armanjoSj n.pr. eines 
Mannes : Romanus. Trg I Chr. 
I, 42 n, in Trg j Gen. XXXVI, 
28 DIN (s. d. W.). S. D-oon. 

N"JCW in j Gitt 48 d 55 (apjr n 
N, in jMk 82 c 6 'n ^m) viell. = 
Armenier. 

\x"jC"in, warw s. [n]jr jqin. 

?prw I. ein Schmuck. 
Jelamdenu zu Num. III, 40 
= Tauch -OToa 20 to pj-w 
roiDT (Ar., Agg. haben C'C.üöp"^ 
s. d. W.), in Jalk Num § 692 
D^3N, in Jalk Cant § 992 fehlt 
das W. — Viell. pr** crmp. 
aus ponN, s. oitn I. 

[Die L AA. genauer 80 : Ar pa-w, 
Tanch istm 20 ed. princ. angef. bei 
Buber: o»n«. aber Tanch B. das. 23 
aWe ms8: d»J3k = Num r c. 4, 2 und 
Jalk. Der Gegensatz ist: Unea mar- 
garüarum und gemeint ist : ein Kauf- 
mann hat falsche Steine aus Glas 
— die zählt er beim Ein- und Aus- 
packen nicht, wohl aber zählt er die 
Perlen der Perlenschnur jedesmal. 
Ausnahmsweise ist hier die leichtere 
LA. zugleich die richtige, bv o*jan 
n*ri2T ist ja der entsprechendste Aus- 
druck für falsche Steine. Die Edel- 
steinimitation war ja sehr weit ge- 
diehen! Forbiger Rom I. 150 Anm. 
96! Schon die ständige Verbindung 
ni»biBi Piaio o*:3K fordert, dass hier 
vor der Perlenschnur Edelsteine er- 
wähnt werden]. 

p:i« II. in Tanch -oira 18 
Hess ND2N (s. d. W. II). 
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pn« III. s. winw. 

JOU1N, rtfinK arnönä, /"., |& 
riTO^N u. ru*rw, selten pirw 
= WijN (s. d. W.) Abgabe 
an den Staat. TChalla I, 4 
x noy, bPesach 6 a , ibidem 
n rorn, j Challa 59 a 76. bSanh 
26 a . Midr *// Uli, 2 N D^yo. 
Ib. LXXX, 5 nvj-j-iN. Tanch 
r6ff 15. Lev r c. 1, 1 N ^m. 
Num r c. 19,26 ruin« (Agg. 
auch r-nx). Cant r zu II, 14 
rvjiruvi mowi, Tanch n: 10, 
T. B. 15, T. ir^yrD 9 Pesikta 
ll b t^n, Jalk Prov § 953 
u. 959, Ex § 386. Lev r c. 
33, 6 rvrnNr. d^dod. Ib. c 29, 
2; Gen r c. 1, 14. jAz 44 b 4o 
riJUiN*, in Pesikta 151 a crcnp. 
n\r,rm Midr tp XXVIII, 2. 
Ib. XV, 1 *bv N. Tanch mr\ 

1 pj-INH. jBk 7 C 22 ?1J1N3. 

'jKethub 35 d 4 4 pnND. Ib. Z. 
40 '*a. jSchebüth 35 b 39, ib. 
36*7!, jPea IS 1 -©, jGitt 47V 
jAz 44 b 39 u. Gen r c. 1, 14 

mn** 1. rv:ijnN. jSanh 2i b i 6 
pr.rw. bBb 8 a njij-in it "frm, 
vgl. NnjjN. Trg j Dt. XXVÜI, 
36 pr.nN, ib. V. 64 NJinN. 

S. den Aufsatz: Les impöts . . . 
sous les Romains. REJ. XXXV. 

Dlicn« ornätos, m., oqpccroq 
— ornatus, Schmuck Thr 
r zu IV, 1 nnr bw 'xb, ib. 

Den« s. didj-in. 

*on*t in Midr Pan Acher p. 



68 Buber viell. crmp. aus ndin 
ioQvJj Fest. 

[Kohut in den Ergänzungen 5 
und Brüll VIII, 152 asgyla, besser 
avtQyia. Aber Agadath Esther p. 31 
Z. 8 Buber pjnw bietet das einzig- 
richtige : mih (acc.) alle sieben Tage 
feiern sie eine b^yla^ Gottesdienst 
und nennen ihn Sabbath.] Richtig. 

^n« in Jalk Gen § 47 pp N 
lies pDpDOiN (s. d. W.). 

>on« s. DimN. 

XpDX arnak l ä (aram.) u. 
^pnx arnak l i (hebr.), f., äqvaxig 
Beutel. bBb 8 a Np:iN. 
bBerach 19 a Nn % .Dl N Über- 
trag. Hirnschale. bBm 45 b 
nenn '»pnND. bBb 10 h . bBm 
84 b '•pnN jTff (aram. pl). 
bKethub 67 a . jKidd 61 a 72 . 
bSanh 30 b . Lev r c. 14, 2 
P)DD btr N, in Gen r c. 17, 7 

N^pjIN. 

Syr. VoJ'oj [cf. \ qJSclA, und 

^jpw&. Landauer, Oest. Monats- 
schr. f. d. Orient 1885, 223 kägyat 
REJ. XXXIII, 60 Z. 2.] 

iNDpn« s. i^Dipin-iN. 

DIN S. D"VN. 
]>D1« S. D'.TN I. 

"EDI« s. DDnN. 

prpD"l« in Kohel r zu I, 7 
wohl eine Umstellung von 
prpiDN (fijQixov von Seide, 
opp. ppno'.y.N (s. d. Wj. 

Jastrow 124b gibt £qu>£vXov. 
[Will man nicht mit David Luria 
die ganze Stelle gründlich emen- 
diren, so muss man mit Wolf 
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Einhorn z. St. ppnooo lesen, wie 
eine Zeile vorher steht. Das giebt 
allein den richtigen Gegensatz zu 

cloOTjQIXOVl] 

D^pDIN ars€k l inos, n pr. 
eines röm. Feldherrn: Ur~ 
sicinus. jjebam 15 c 42, jSota 
23 c 65, jBerach 9 a 3 7 DJ'pDiN, 
j Schebiith 35 & 5 7, j Beza 60 c 72 , 
jSanh 21 b i9 crmp. DjpLHN 
(1. 'W), jMeg 74» 7 . 

fi^DlDBIN 8. r.VDlDN. 

D2E1N 9. DD1DN. 

TO2B1N s. nDZHDN. 

NpIK arfrä, n.pr. eines Ortes 
in Palaestina: v Aqx^ "Aqxai. 
Gen r c. 37, 6 pa^i N (Agg. 
auch DpiN acc. pl.). 

[Monateschr. XXXIX, 62. Lattes 
Saggio I, 67]. Kpn« bei Lattes 
semitisch! Isidorus lib. IX c. 2 p. 
285 (Leipz. 1833) Archas var. Areas. 

IW^Ip-lN in Cant r zu I, 2 
[rfc^n p 'n 1 ?, ed. Wilna pN^piN, 
manche Agg. nonn p), ib. zu 
I, 11 JiN^p^N, wohl der Name 
eines Glossators, der sich 
widerrechtlich in den Text 
eingeschlichen hat. 

Lonsano in inye u. Zunz, Gottesd. 
Vortr. 2 p. 275. Andere Erklärungen : 
Rapoport in E. M. 229 nach Mussafia 
oraculum. so auch Fischer zu Buxt. 
123; L. I, 174a tvQoaxvlov; P. 
Cassel, Zur Gesch. u. Lit. p. 22 
fnpQH oscukt; N. Brüll, Jahrb. I, 
171 'ih öt~ixe).o$ u. no*n p traigtog, 
auricularius; Wünsche liest in 
seiner Uebersetzung aonm p^pn« 1 ? 
Orakel im Didyraa; Deutsch in Jüd. 
Ltbl. X, 19 p. 94 pin« j?Jw, vgl. 



noch Schorr in Hechaluz XII, 42, 
Jastrow in Magazin 1885 p. 145, 
Fürst p. 78» (nach Sachs: evQv*Xr}s\ 
Kohut in REJ. XXII, 208, J. Le>i 
ib. XXVII, 126, S. Krauss in M. Zs. 
Szemle VIII, (1891) 669 ff. [? ?] 
W^p"W S. ^N^-p-Q. 

P^piN, p^N in Trg II 
Esth I, 3 p. 232 Lag. wohl 
zu lesen r^pDN daxav^g 
Sackpfeifer, d. h. der Wind 
föhrt über die Flachsfelder 
dahin. [Mir für den Zu- 
sammenhang völlig unklar.] 

Jastrow 125 b. [P. Cassel a. a. 0. 
proceüa.] 

ü^bpiH arfrlis, n pr., c Hqa- 
x&ijs, der bekannte Halbgott 
der Griechen; übertragen auf 
Kaiser Maximianus Heraclins. 
jAz 39 d oi. 

[.mV ni*+m BB. 660. - m A V ^/W 

PSm 1055. . ™ - V n;j Hercules, 
. ~* *V nk] Heraclins PSm 401. 

NHp^N ark l athä, f., arquatus 
(sc. morbus) Gelbsucht. 
bSabb 109 b n (Ms.M. xntp-*t). 

Bergel, Medizin derTalmudisten 
p. 35; Fischer zu Buxt. 123. [Ar. 
Nnpiy: "ra:aer npin = Raschi. Bergel 
und Fischer irren, icie fast immer, 
obwohl sie sich hier auf Mussafia 
stützen. Der ganze Habitus des 
Wortes zeigt, dass es semitisch, die 
LA. dass es Plural ist. Man muss 
sich auch hier an die gaonäische 
Erklärung halten, umsomehr als 
Gelbsucht daselbst 110 a. b. wipn» 
heisst!] 

piN in bSanh 30 b opp. *pD 
viell. äoQ, c?opoc[??] Schwert, 
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Dolch-, Var. pnx. Viell. ge- 
hört hierher liriN (s d W.) 
u. z. mit etwas modificirter 
Bdtg. : Messer, wie auch 

(8. RGA Gaon. p. 183 Harkavy 
8«JLÄJt ein krummes Messer. 'i+AÄ 
BB. zu h\^o 1001.] pn* IL N. 
28; *ik § 41 A. 4. [? ?) 

n^Dimtf arthosijä, n. pr. 
einer Stadt in Phönizien: 
y Oq^(aaiag Orthosias. Gen r c. 
37,6; Trg. O. zu Gen. X, 17 
hat dafür wipjn (nom. gent), 

jl WD'üJN, j II '•NDIISD. 

'ÖQ&oioias fehlt bei Pape-Bens. 
[wä>q-»ü1 Clem. Rom. Rec. 146, 33 

und Xnaott} I Macc. XV, 37 bei 
PSm 403.] 

iTOipim« artdk* opijön, m ., 
aqvoxojiHOV Brotbäckerei. 
Midr Sam c. 19, 2 ^rhr\ m 
-ho N r2, Jalk Sam § 124 
crmp. jxspDiN (jXDpjnx). 

Vgl. syr. - »q «*^ a ffi PSm. 377. 
[transscrib. BB. 288: 199: teo*^, 
284 V»o-ooj>?]. 

ITOEtPN s. püttON. 

I*WN u. ptrtf a&)'an oder 
aiijön, n. pr. eines Mannes: 
'Aaiaq od. *A<s'mv. bBerach 
14% jTerum 41 a a2, jJebam 
12 a 7 o, jAz 42* 71 , ib. 42' 6 (in 
Gen r c. 82, 5 n:j p r^o '"i). 

jMeg 71 c 2 7 H3TJ -»3 JN^N. 

Vgl. Bacher. Ag. der pal. Am. 
I, 299 Anm. 2 u. Lattes. Saggio 
p. 67. 



ntefc'K f. pl. von öxolij 
Schule, bes. von den Gelehr- 
tenschulen der hervorragen- 
den ersten Tannaiten. MSota 
IX, 9 NH ^ü3, bS. 47 b volks- 
etymol. erklärt: % 3 birw vrt*, 
jS. 24 a 28 mit rü % <? (s. JJil) gleich- 
gesetzt; ib. bistw* sing (?). TBk 
VIII, 13 aanN; bTemura 15 b . 
Vgl. bChull 92 a , Lev r c. 36, 2, 
Cant r zu I, 14 (Wortspiel 
mit toffN = Weintraube). [?] 

^tPKa&a^*, w. f aram. njj^n, 
(Trdlayfiu eine Art Vitriol. 
MSabb IX, 5, MNidda IX, 6, 
TN. VIII, 10, bSanh 49 b N^.op 
ni (Ms. M., Agg. n^N). 
Aram. in bNidda 62 a (Ar. 
Mto), bSabb 90* wte (Ar., 
Ms. M. w^w, Agg. mmto); 
s. auch nn rmsN. [Ms. 
Maim. arr.b. vocalisirt: WN = 
^jLoJI-] Ms. Kaufm. a^'N. 

[Das ist zu streichen! jrtw 
ist nicht azdAaypa, oraXayfia ist 
nicht Vitriol, und/ Vitriol kann an 
den betreffenden Stellen absolut 
nicht gemeint sein. Es ist das 
arab. J^x, bei BB. (= ^V^n 

^jlLö), bei Ibn Baitar, aslagi 
(= aslag) bei Rauwolf, eine Kali- 
pflanze, etwa SaUcornia fruticosa 
L. (J**wLfc)(Ascherson u. Schweinf. 
Flore d'Egypte 127); auch S. 
herbacea L. heisst ghäsül (Post, 
Flora of Syria 686), ebenso Mesetn- 
briyanthemum crystallinum L. und 
M. nodiflorum L. (Post 326.), 
alle in Palästina heimisch, oder 
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Suaeda monoeca Forsk. (Ascherson 
das.)] Richtig. 

r6tw s. j*>BfN. 
n'djnpn s. hn^pn. 

d:ipn s. djtn. 

D^PK athtnas, n. pr. einer 
Stadt: *A&rjvcu, acc. *Adyva$ 
Athen. Thr r zu I, 1 
mehrerem. \v. bBechor 8 b 

njipn *2i ^20 viell. zu lesen 
D: % PN, gemeiut sind, nach 
Einigen, die Gelehrten des 
Athenäums zu Rom. 

Syr. wsQJLtZ), > mli/j, wbOJI], 

*_a>ll£), <-»J£J PSm. s.v. [BB. 327.] 
Siehe Berliner, Gesch. der Juden 
in Rom T, 31 A. 5. 

D.tr^PN s. o'D^r-N. 

D^PN athlttis, m., pZ. 
rc^PN, d&ltjrijc Athlet Gen 
r c. 77, 3 (ed. Wilna DID^Pn), 
ib. c. 22, 22 td^pn, Tanch 
twi 3, ib. .td^pn lies d^pn; 



Ex r c 21, 11 d^Pn; Je 
lamdenu tdn (bei Ar.) pü^pNn. 
[BB 330 \±4±1\. PSm 423, 

auchlaAÜj; 214^4 |;^v;j 

und Verbum: - j VfJj ] 
D^PK s. D^DN. 

nop« s. ^top. 

N"VO *OPK s. HN^DJPN. 

D'OPN s. D^PDN. 

PKD^PK S. HN^DJPN. 

DfrODOPN athnasijä, /'., ä&a- 
vacia Unsterblichkeit. Cant 
r zu 1, 3 für pio-ty in ^/ XL VIII, 
15 im Namen Aquila's: n, 
jMk 83 b 65 (Agg. crmp. wpn 
ntd), jMeg 73 b 4o n"d: npn, 
Lev r c. 11, 9 hnd^jpn, Kohel 
r zu I, 11. 

(UaJU) BB. 317 BA PSm 424, 

transscrib.] 

K^pn« S. N^pDN. 

nonriN s. onp. 



2 Beth ist Transscription 
für ß b (§ 2), auch von v 
(§ 18) u. von v in dem Diph- 
thong av u. «; (§§ 33, 34); es 
wechselt mit ■ (§§ 33, 34), mit 
9 = TT (§ 153), mit d = y 
(§ 155); es ist—- aeol. Digamma 
(§ 82). 

PttO, pSO S. p\*3. 

*NE*G /Stöfä, m., aram. jrf. 
^fO, /fo'ros Stachelroche. 
bAz 39 a 'dn2 (Agg., Ar. ^oa). 



^*C u. i£2 /»afap, n. ^pr. 
eines Mannes: Bccrrog. bGitt 

11* ^d 12 ^DN2, bKidd 70 b 

JTZr.D 12 ^D3. Vgl. ND13. 
]^N2 in Jalk ^ § 662 PD 

'2 N^p S. piTO'ipN. 

1"*C ßäjon, pr ßajjon, pac 
/fö^on, w., /foioi/ Palm zweig. 
Lev r c. 30, 2 pio, Jelamdenu 
zu Lev XXIII, 40 (bei Ar.) 
J"3, Pesikta 180* pjio (1. pjN3)', 
Jalk Lev § 651 }»2, Midr <// 
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XVII, 5 r*o % . (lies die Stelle: 
"■J2 . . . pa toi: nsru niw "»od 
niro «in» ^o j"N3 tou), Jalk *// 
§ 670 zweim. crmp. ps^; in 
Tanch t,cn 18 pjN (1. r ,JI{0 )> 
T.B. 27 t^n. S. auch dididh 
u. vgl. ruNao. 

Batov eigentl. koptisch; Symm. 
Cant. VII, 8. ßai'va Gen. XL, 16; 
LXX in I Macc. XIII, 37 (l. ßatvrjv 
r t v)\ Johan. XII, 13. Hesych hat 
ßaU ; s. Soph. 295 ; zur Sache J. Low, 
Aram. Pflanzeon. p. 114. [Palm- 
sonntag quiqa tüjv ßatotv^ ßa'CotpoQog. 
Vgl. Boettiger, Kl. Schriften II, 209. 
Rheinwald, Kirchl. Archaeol. 192. 

^«2 ßäli, n. pr n eines 
Mannes: Bäkfjg = Valens. 
bBerach25 b , bTaan 18*;bSabb 
17 b , bAz 36 ö . Vgl. d^m. 

V2H2 S. ^DN3. 

'ose s. ^3. 

p22 ßaßlön, n. pr. einer 
Stadt: Baßvk(ap. Cant r zu 
I, 6 3 vrn Rom-Babylon. 

[Tran8scrib «^y»^«- >«^ PSm 

444. ^as )s 432] 

Pjrt22 ßaßlifrön, Adj. im 
substant. Brauche : ßaßvX[<av]i- 
xov = Babylonicum baby- 
lonisch, ein Shawl baby- 
lonischen Fabrikats. Tanch 
D^DDffD 17, T. B. 10, Jalk Josua 
§ 18 3 ntdt© (in Gen r c. 85, 

14 N^33). 

Siehe Rieh s. v. Babylonicum. 
Bei Pape-Bens. nur Baßvlumaxcs. 

XD12 s. ND*3. 

]VU2 ßag 2 rön 7 f. pl. gen. 



ßiylitiV, von ßiyhx. — ßiykai = 
vigiliae Wache-, nur mit 
D'D'.p (s. d. W.) verbunden. 

[Dn^2 Bet hamidr I, 142; 
VI, 4 ^i,pm PSm 518] 
hiess bei den Juden der Feld- 
herr des Antiochus Epiphanes, 
wohl = Baxxläfjc. 

S. Krauss, REJ. XXX, 218 N. 6. 

PN12 s. pn3. 

p"l2 s. j-nu. 

'P^H2 s. "•pbnr 

H2, Jalk Dt § 9'13 prote '3, 

S. •böH. 

PD12 s. PD")3. 

]V2D^D12 s. J-DD^Dn» 

PD1T2 S. ^DTO. 

1D2 in der Form n^nao in 
Lev r c. 15, 9 u. Tanch ynrn 
11 scheint aus vßgig gebildet 
zu sein: gewaltthätig sein; 
vgl. II Macc. VIII, 17 (X, 4, 
35; XV, 24). 

Anders K. II, 25b u. Jastrow 
143o. [mmn ist, um ein Wortspiel 
mit mna herauszubringen, aus mnsrc o, 
sich brüsten, künstlich zurückge- 
bildet.] 

1*0212 s. -wo^. 

TTO s. N^-Yia I. 

?W in Trg II Esth. IV, 1 
(ed. Lag. p. 249 ^jid). 

Nach Jastrow 144» griechisch; 
richtiger Perles, Et. St. S. 36 per- 
sisch. [Dalm. LAA: ]Wic, pic. ??]. 

pm2 ßöhjön, n. pr. eines 
Mannes: Boiwv (Wurzel ßov- 
Rind). bPesach 57 & 3 p (Ms. 
M. pro, R. Chananel i"n ^J p), 
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in TP. III, 20 ra p bv :J33 ? 
jP. 31 b , r n^d jaa. [Z. 160 15 
j"rra to 1:3, LA. pn dj p, 
Esther r II, 3 prro -q, Er- 
klärung unwahrscheinlich.] 

Buch I N. 31. Vgl. Booivai 
Käufer des Opferthieres, Hermann» 
I, 53. 

pma s. J"IT3. 

nrc, ktc s. '•NJP3» 

NE13 /ft#ä 7 w. pr. eines 
Mannes: Bdrrog. bBeza 20, 

Gitt 57% Bb 3 b '3 p N33. Vgl. 
, üN3. [Das i sicher überliefert. 
Wird semitisch sein, etwa von 
üjd. Vgl. nn aus mjn.] 

Bärros, Bäras, Barqg bei Fick, 
Gr. Personenn. p. 91. [Transscrib. 
^)s PSm 434.] 

TO13 in bGitt 36 b (^üoriD 
^131), wohl nur ein Bestand- 
teil des Wortes ßovXevr^g 
Rathsherr; lies demnach 
wb-ö onD TTQog ßovXcvTfi. 
(Die daselbst gegebene Er- 
klärung ü"jj; hat also gar 
keine, cn^y nur einige Be- 
rechtigung). 

N^Lrc, nr:^2, kp^d s. 

Nü'D3. 

pin üi2, p:i:nüia s. pwü-ra. 

Din^2 s. DT'3. 
tMK212 U. ^*02 s. NJ3-3, 
? 1*0212 u. 1^212, ?«., Weber- 
schiffchen. bSabb 96 b 
"W3 % .3 (Agg., Ms. Oxf. 1N"3'3, 
Ms. M. "W3>3, Ar. Var. jnod); 
in bSukka 52 a u bSanh 99 b 



*^3i3 to Din (Varr. ^313 u. 
N^3-.3), fehlt in Jalk Jes § 270. 
[i*>2iz und M»:ia (so) zu trennen. 
Rieger, Technol. I. 32. Für Letz- 
teres (Gaon. Lyck Nr. 16 mehrfach) 
hat Hoffmann mit Recht auf pal. 
syr. J&AÄOÄ, von Schwally Idioti- 
con 119 irrig in JL4S0 p geändert. 
aQaxrrj verwiesen und hat es zu 
va^.0^. gestellt. An griechischen 

Ursprung ist nicht zu denken.] 
Richtig. 

1^212 s. ü"byc. 

N:213 ßuk'nä, f., ßtxavTi 

Mörser. bSabb 77 b 3 (Agg. ? 
Ar. NJN313), jBeza 60° rur.3 
(in jSabb 16 b 2 nji2C, lies n:n'33 
nach Ar. ed. pr. s. v. i"T, soll 
wohl heissen NJN313). bNidda 
36 b n^pd-i NJ2-3. bBk 93 b 
^N3i3 (Agg., Ar. ^3-,33, Tosa- 
foth ^3D). bBeza 14 a u. bErub 
102 & (bei Ar.) W33. Ueber- 
trag. in bChull 52 a n^dn* 2 
die Rippe mit dem Becken. 
bSukka 35 b irJ3i3 der Stiel 
(des Paradiesapfels). S. auch 

DWjT.3. 

BvmavTi Soph. 320; Sachs II, 71. 
[Nicht Mörser, sondern MörserAretifc. 
Stössel. Zu lesen, mit Ar., «:icin = 
]\-fi<~> bukkänä. Sachs irrt, ßvxavfi 
ist nicht Mörser sondern buccina, 
Trompete! Soph. s. v. ^i sos BB. 
367. El. Nisib. 38 B5 (nicht auch 70,„ 
wie Brockelm. angiebt, der auch 
Lag. Symm. I. 94 irrig hier citirt. 
da dieses jl^qp = mm bedeutet >, 
BB. 1162 ms. S Uäoä zu ^JU^O 
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^li't' ijj^t &ü> U*&, Stössel 
= BB. 588 Vdoäj. PSra 465. Das 
Wort nicht griechisch.] Richtig. 

71:313 s. n:3 % ü. 

«nzia ßuWarjä u. «n22 0a- 
k*arjä, m., viell. ßäxxccgtg, lat. 
baccar u. baccaris, eine Pflanze, 
viell. Haselwurz. MSche- 
biith VII, 2 'an (Agg., Ar. 
Nnaan), TKilaim III, 12 
-roTiS.T (ei Zuckerm., lies 
-vns'oro, andere Agg. -i"1313, 

Mus8afia: s. auch Bergel, Mo- 
di ein der Talmudisten p. 36; J. Low, 
Aram. Püanzenn. p. 71: „man hält 
^s für ßaxyao .... Schwerlich mit 
Recht" ; s. auch Monatsschrift 1882 
S. 287 u. § 338. [Haselwurz, Asa- 
rum europaeum L, ist gewiss nicht 
gemeint; ßdxxaois ist eine fremd- 
sprachliche Glosse bei Diosc. für 
asarum. Diosc. y 44 ßäx%aQis hält 
Spreugel für GnaphaUum sangui- 
neum L, die er aus Palästina erhielt 
(II, 515). Wenn durchaus zum Grie- 
chischen gegriffen werden soll, so 
empfiehlt sich das Letztere, = bac- 
caris, eher. GnaphaUum luteo- 
album L verzeichnet Post, Flora of 
Syria 418.] Richtig. 

1«"1D12 3. n % -o-.3. 

b^2 ßöl, m., pl. rb % a (u. rv.^.3), 
ßwkog Scholle, Klumpen. 
bSabb 67 b n^o to fca, ib. 128 b , 
bSukka 48 b (jJoma 39* 69 u. 
jSabb 16 c 62 rfe wu). bBm 
90 a bv eine Hand voll Futter, 
Ar. Var. bw] vgl. Lev r c. 
22, 10 u. Tanch oms 12. jRh 
56 d 63 n&Q n^2 (zu ^3 I Reg. 



VI, 38), Gen r c. 13, 12 r*3 
1^13, in Tanch B. m 17 d^.3, 
Jalk Reg § 184 p*3. Num 
r c. 2, 13 D^13, s. jedoch 0^3, 
[ttnz sam TD13 buüe Fraenkel 
Beitr, z. aram. WB. 2) Zu M^i^a. 

ro*6i2 s. ^13. 

0^12*712, DE2^12 s D'ü.^.3. 

*D12^I2 ßolßos u. D2^2 ßal- 
ßo§, m., pl D , D3 I ?3, ßokßog lat. 
bulbuSj Zwiebel, Trüffel. 
MMaaser II, 8 GTOta, jM. 50\ 4 
rDi^33, Ar. ^DD^33 (s. Maimuni 
zu Terum XI, 4 u. Raschi zu 
Chull 67 b ) ; jDemai 22 c 48 TDi3^3 
(Agg. ermp. ^013^.3) •, MUkzin 
III, 2 ^03^.3.1 (Ar , Varr. porta 
u. rD^3, rD'ito, richtiger wohl 
poD^a); TKilaim III, 12 
poD^üm, Var.rDD^OiT.; TSehe- 
biith V, 3 JIDD^DH, Var. pD3^3H. 
(Gen r c 41, 7 in einigen Agg. 
'3, S. DD^3). 

Syr. [transscribirt] ^oalos 
[Bß. 367 . a0 |als 394. ZDMG 
XXXIX, 240. 254. Syr. als Lehn- 
wort: ^aalooBB Pflanzennamen 
75. — Weder ßolßos noch ow^ia be- 
deutet Trüffel. Trüffeln und Zwie- 
beln sind trotz Geop. syr. 97, , und 
gr. iß 36 himmelweit verschieden. 
Maas. II, 8 j 50a 44 bNed 49», 50b 
ist eine Feigenart gemeint, von 
Mussafia als (pißdXtojg erkannt. Ueber 
diese berühmte Feigenart Athen. 
III, 75 und Schweigh. zur Stelle. 
Vielleicht gehört dazu j Dein 22«^.^. 
Völlig verschieden ist Ukzin III. 2 
TTer V, 68 Anm. TKil III . 77 1. 
Z. da hier keine Feigenart gemeint 
ist. Mit ßolßos kommt man aber 
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auch hier nicht durch. Dalm. ver- 
muthet ohne Grund: Solanum 
nigrum.] 

PD3^3 3. 013^3, 

i*c6i3, T613, prfria u. 
on-fra s. vfa. 

DB1TT13 s. D^ i T!3. 
Dl^ü s. D^3. 

^13 I. /teil, /"., ^. hn*3, 

ßovky 1) Rath, Rathsver- 
sammlung. Gen r c 6, 4 
zweim. didhi '3 (Ar., Agg. 
zuerst wteiN ^>3, s. Ditow), 
Ex r c. 15, 17 crmp. pi d*.dh 
d^3. jKidd 61 b 2 ^3, jPea 15% 
^3 t>3, s. ^-.3-idd. jMk 81 b 88 
3^, ib. Z. 34 r 3D, jSanh 26 b x ; 
ib. Z. 2^,3. 2)Rath,Raths- 
herr. bGitt 37 a Dn^y % bt* '3, 
s. ^.3. jJoma 39%, 10 ^r, 1. 
^3, bBb 143% s. ^i3N. Lev 
r c. ly, 4 HN^.3 ^J (Ar. Var. 
N'D3li), Koh r zu X, 16, Thr r 
Einl. No. 21 ; fehlt in Cant r 
zu IV, 12. 3) Munieipium. 
jNedar 38 a 14 u. jSchebuoth 
34 d 74 dto vr\ r.vy.3 T3, in 
Pesikta r c. 22 p. 41* mfo (1. 
H^.3), in Thr r zu II, 2 u. Tanch 
N-ip*. 7, T. B. 16, ib. hdd 1 
steht dafür Hl"};; Seniach VIII 
hn^.3, Aboth di R. N. V. I c. 
20, bGitt 37*. 

Lat. bülä, syr jV^«^ [^las 
BB. 370 PSm 466]. Zu 3) s. S. 
Krause in JQR. VIII, 669; ähnlich 
N. Brüll, Jahrb. I, 41 N. 89. 

^13 II. ßüli, n. pr. einer 
Ortschaft in Palaestina: BovXy 



(sonst unbekannt). jAz 43 b 73 
"^31 NDt>a, jSchekal 50 c 61 ; 
jTaan 64* 52 '31 Nnen». 

A. Bfichler, Die Priester u. der 
Cultus S. 45 Anm. 4 liest [mit Recht] 
hzyi uro**» oder »iwaa-T. In SchekaJim 
haben die Babli-Agg. *^2, Var. 
wvte, KivSip ete. f S. Krauss in JQR. 
VIII ? 669. 

0^1^13 ßuljutä, gewöhnl. 
DiDV^.3 geschrieben, auch 
0013^.3, D'DS&tt, Düvb'ü und 
andere Formen, w., ßovlsvrijg 
Senator, Rathsherr. A) 
Hebr. pl. ]wb\2. Sifre Dt § 
309 DiDDi"^3 (mit eingescho- 
benem S-Laut), ib. D'BD^NtQ, 
Jalk Dt § 942 didd^3. jTaan 
69% dd-ü^üi, Gen r c. 76, 6 
owh*ü (Ar., Agg. ddi^3), Jalk 
Dan § 1064 crmp. 0'.Dtn3. Thr 
r zu II, 2 poi^n, ib. pdv^o 
L D'lt.^q, ib. zu IV, 18. Ib. 
zu I, 4 pov^3. jSanh 19 a 27 
J'irobn, jNedar 40% pernio, 
Lev r c. 11, 7 dih^s (1. mit 
Ar. D^D^y.3), Esth r Anf. u. 
Ruth r zu I, 2. Dt r c. 3, 3 
rcr.3^3 (ed. Wilna ;iD^b). Cant 
r Anf. (c. 1, 9) D*üVt>3, Koh 
r Anf. DDiife. jJoma 38% 
?^n^3 H3B6. bJ.8 b TOb, TJom 
kipp. I, 1 pcnte Var. porte. 
jTaan 69% nbvrv wh*ü] Thr 
r zu I, 5 pov^,3. Koh r zu 
VII, 11 rovb (in bGitt 56* 
nry, Gen r c. 42, 1 ^rui 
•rJHD), Meg Taan c. 9 pö"^3, 
Sopherim XIX, 9 pcn'rü, Midr 
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Sam c. 2, 4 crmp. D'DiW (in 
bBerach 31 b u. Jalk Sam § 78 
l^cn). B) Aram. pl. wb m o, st. 
emph. Wö'foa. jChag 77 d 50 
K'üa^a 1 ?, jPea 16 a 34 iTDVibia, 
jHoraj48 c 53.54N^M^a,jSabb 
13%,,. jPesach 30 c 09 yiyov i 
nö'toa R. Simeon, der Raths- 
herr. — N. pr. in bArach ll a 
^Dv>2 = Bovkevrjg, ib. 28 b , 
jTaan 67 d 07 'DN*a. 

Uo^Qä BB 368 PSm 467]. Zu 
rraiVis pyeer vgl. *lwor t tp . . . ßovltvr^t 
Marc. XV, 43, Luc. XXIII, 50; syr. 

[»E^2 S. D'DV^a. 

DlC'Tia ßulmos, m., ßovÄifwg 
= ßovkipia Heisshunger. 
MJoma III, 6 a i?nw 'D, TJom 
kipp V, 4; TSabb IX, 30; Koh 
r zu VII, 11. Gen V c. 41, 7 
lies statt D^a^ia der Agg. mit 
Cod. Paris u. ed. Warschau 
D^C^a = Leidenschaft. 

[Syr. - ^.vftA^^ Transscrip- 
tion BB. 369; . verschrieben 
. aq^olj 896 PSm 468.] 

0^12 ßöloSj m., ß&Xog Klum- 
pen, runde Masse, Kugel 
von Glas oder Metall. A) Hebr. 
pl. rofca. TSabb VIII, 21 'a 
rw,» . . . rwyb na ; Midr xp 
CXXXVI, 7 n^ai te D^a; 
Mech zu XV, 8 naia? bv D-b 
1. D'^a nach Ar. u. Jalk Ex 
§ 233. jBerach 2 d 3 D^.a, Gen 



r c. 12, 13 (Ar., Agg. an beiden 
Stellen D^a). Num r c. 2, 13 
D^a 1. D".y.a. Pesikta 39 b oifca, 
Pesikta r c. 14 p. 64 b , Jalk 
Jes § 316 u. Num § 759; in 
Tanch rpn 8 u. Num r c. 19, 
6 "Dsn N^DD jnna. Pesikta r 
c. 11 p. 45 b . Aboth di R. N. 
V. L c. 18 D^a")^N(l. D^a) eine 
Schatzkammer von glänzen- 
dem Metall-, s. jedoch D^a. B) 
Aram. pl TD^a, N"D^.a. bSabb 
145 b ND^aa (Ar., richtiger 
Raschi u. Ms. : NDt> ".aa , Agg. 
ND^aa). jKidd 60° n N"D^.a, 
ib. po^a. — S. ^a. 

Die Phrase ortn "nsuc fassen [mit 
Recht] anders auf L. I, 235», K. II, 
100b, Jastrow 174», Bacher in Ag. 
der Tann. I, 274 Änm. 4 (auch Ag. 
der pal. Am. II, 65 Anm. 6), Königs- 
berger in seinen Monatsblättern 
1890 Decemberheft S. 136; s. auch 
ota u. M. Straschun in n»nno (Wilna 
1893) p. 6. 

*pD^ü s. rpDT.a. y 

pDD^ia s. o-a^a. 

Dp"?ia s. o^a. 

N"6ia ßulrä, aram. m , yoi 
Ai^oy = (follig = follis Name 
einer Münze, die als Steuer 
eingehoben wurde. bBk 113 b 
Nro % . «oy.aa (Ar., Agg. tbnm, 
1. woi n:i:")n aa, Ms. M. 
N")N^oa). Vgl. ND^iD II u. 
jn^ia I. [Jastrow follera, eine 
Grundsteuer? Soph. 1149 hat 
tpolXeqov nur = <polkig.\ 

pt*D I. ßolrin, m., tpokkd- 
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Qioy = follis Name einer 
Münze. Cant r zu I, 1 y*?D 

3 in (Ar. ed. K. ?nib, andere 
Agg. ?n^D). Vgl. n-6d u. 

P^Q IL /fttfrm, /'., ßco/idQtov 
kleine Scholle. Gen r c. 
8, 7 nrw '3; ib. c 28, 7 pZ. 
3HT ^ ninta (Jalk Zefanja § 
566 r.n-.ta 1. mn^ü) Gold- 
barren. — Vgl. y«3 U. D^13. 

Syr. l^a=>. 

D1013, DCG S. D'.0^3. 

Dl^2, D"312 ßunijas, n. pr. 
eines Mannes : Bovviag. bErub 
83 a DVji3. Ib. 85 b d"jo p d": % ü 
(Ar. liest d:: p), bGitt 59 a . 

I, 67 u. 73 Bowlas, bei Pape- 
Bens. jedoch nur -w. 

fiTSm u. mx\2 ßo^rä, n. pr. 
einer Stadt in der röm. Pro- 
vinz Arabia : Bostra. jBerach 
6 a 75 , jNazir 56 a 48 , jSchebiith 

36° 68 , bAz 58 b ij^n ^b -i»3 
mso u. ö. S. auch rttosra. 

Arab. K-*äj. Euseb. u. Hiero- 
nym. (Onom. 8. v. Boaig) identifi- 
ren Bostra mit 1x2 Dt. IV, 43, Jos. 
XX, 8 — nach Waddington p. 
459b unmöglich; auch mxa Jes. 
XLIII, 1, Jerem. XL VIII, 24, XLIX, 
13 ist davon verschieden. Bostra 
ist eine neue Gründung, wenn auch 
der Name semitischen Ursprungs 
ist; 8. auch Marq. Staatsverw. 1, 
274 Anm. 6. [mma fa^s* l>»Q£=> 
PSm 473. 573 ist unfraglich 
semitisch ; nicht x ist aus r -j- a > 
sondern dieses aus jenem ent- 
standen. Soph. 313: the Hebrew 



mxn. Römische Neugründungen 
haben ganz andere, viel durch- 
sichtigere Namen.] Auch noch I 
Macc. V, 26 Bcooq nicht BSotqo.. 
Dillmann zu Dt IV. 43 „ viell. einerlei 
mit . . . Bosra" ; aber in Az 58b heisst 
es doch ausdrücklich, dass n-xs 
nichtpalaestinisch ist; s Tosafoth. 

nsaSTC u, n^S12 Ethnicon 
aus N15M3: Bostrener. Midr 
Sam c. 25, 2. Cant r zu 
VII, 1. Thr r zu IV, 20 ruosc. 
jErub 20 d 24 . jKilaim 31 c 42 , ib. 
31%,, jMk 8P 20? j Joma 42\ 27 
jNedar 39 c 30 , jNazir 55 c 17 . — 
In jBikk 65° 21 rnsj'a bostr. 
Feige. 

BooTQtivoi Chr. Pasch, p. 472 
Bonn. Waddington No. 2229 hat 
auch BooQrjPÖg mit Elision des T- 
Lautes ; x = r -f a § 246. [}^.ac 
PSm 473.] 

$pl2ßük l ä, m., ßvxog—ßixog 
Krug, aram. pl. "»p'ü. bAz 37 b 
'pno 713, bßb 7* u. 151' ; 
Chull 42 b ? ib. 54* b (Ar. s. v. 
DED citirt n:3-3 s. d. W.). 

(i-CQÄ amphora ansata BB 373 ] 
In LXX Jerem. XIX, 1. 10 für 
piapa. also (iixos ursprüngl. semitisch. 
Sachs II. 7. Vgl. H. 64 [BB. 373 

Vooä.1 

jvpiz ßuk l jön 7 m., ßovxxion' 
— bucco-onis Hanswurst. 
TAz II, 6, bAz 18 b u. Jalk 
ip § 613; fehlt in jAz 40'. 
[Soph. 314.] 

Dirpl2 ßukHnosj m., aco.pl. 
von buccina, buccinas, gr. ßv- 
xdirj [direct von ßovxivov Soph. 
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314 = ßvxdvij] Signalhorn. 
Lev r c. 29, 4 3 HDD opp. nnp, 
Pesikta 152*, Jalk Lev § 645, 
Midr xp XVIII, 14, ib. LXXXI, 
4, Jalk Num § 782, xp § 840, 
Cant § 983 (wonach die Stelle 
in Cant r zu I, 12 zu eraen- 
diren); vgl. DJ^D^D. 

Syr. jjUxas [PSm 473. 

m i ^ rvs*^ BB. 373 ijj-fJf.] 

ND^p13, rfcbp2 s. übp2. 

^2^2 s. 1^3"0. 

TTra ßurrin, ]rra ßuryov, 

///., pl. ]*2jn*2, (fQOVQlOV 1) 

Wache, Wachposten, 
Thurm, Festung. Lev 
r c. 7. 4 p^Nin f 2b y\in, ib. 
% JOT 3% Pesikta 6I a (Ar., Agg. 
r-^ % 2, in Jalk Lev § 479 crmp. 
:;- -o, Jalk Nuin § 647 u. § 
777), Pesikta r c. 16 p. 84% 
Midr xp XXV, 10 jj-na, ib. X, 2 
y:yr>2 1. r^ % -> ib. Jjn^, ib. 
•:rr,3^ 1. p;T3t>. jTaan 75 c 60 
r:jv.33 -)in. jErub 22 b 73 myo 

r., (TE. VI, 8 rJruo). Ib. 
III, 9 rrnrap d\hd Var. pjrva. 
Ib. VI, 4 r^-2 u bE. 22 a '3 
r-rcaff. Ib. 55 b . Ib. 21 a pN 

T ^333 p::rr.3. bSabb 150 b . 
MMaaser III, 7 pjTüiT r^xn 
r^j£w, TErub VI, 4, TOhol 
XV1U, 12, MO. XVIII, 10, 
Mas. Mezuza I p. 12 ed. Kirch- 
heim ; jErub 22 C 2V Mech zu 
XIX, 1 porvan 1. nach Jalk 
Ex § 274 v:^2T] u. vgl. d:t.3. 



Cant r zu I, 6 vbrur\ ^jt.33 
(1. pjr.33, oder wo? weil f.). 
TArach V, 14 TPesach I, 27, 
bErub 64 b u. Lev r c. 37, 3 
I\mtü rr\"y 9 in jAz 40 a 57 prvo 
(s. ";tü II), ed. Sytom rxnia. 
2) Wache, Soldat, Offi- 
zier; eigentl. wm, pl. rirro, 
dieses jedoch oft mit No. 1 
verwechselt. Midr xp X, 2 N3 
jm3n ^ 1. ^jman, ib. 3n *?»». 
TErub III, 9 jnnprn ü^jrnn 
prrorr., bE. 73 a , bSukka 8 b . 
Thr r zu I, 4 prv.3 ^30. jMeg 
71° 10 inN ^i-ro, Esth r zu IV, 
12. Aram. in jAz 43 d 39 ruj-ra 
(ed. Krotoschin, Agg. auch 
rrurro). 

Wegen der Gleichung ju-nn = 
(pQovQiov 8. S. Kraus» in Magazin 
(XIX, 243) XX, 105 ff., woselbst 
auch andere Daten; speciell über 
wia ib. p. 107 ff., über dasselbe W. 
s. auch M. Friedmann, Onkelos u. 
Akylas, p. 120 Anm., der aber den 
wahren Sinn des Wortes nicht trifft ; 
ebensowenig W. Bacher in REJ. 
XXXIII, 189. Siehe auch Stein- 
schneider-Festschrift S. 151. Er- 
gänze noch die Bemerkung von 
Brockelmann in ZDMG. XLVII, 2: 
(Armen, burgri) H kann des Anlautes 
wegen nicht aus dem Griechischen 
(nvqyos) stammen [wohl aber von 
burgus wie L. ias Die Gleichung 

jmiz (fpovQtov bleibt trotz aller auf 
ihre Feststellung verwendeten Sorg- 
falt unmöglich. Zum arab. —y> 

s. Fraenkel; Völlers ZDMG. LI, 312. 
Müller ZDMG. XXX, 688 himjar. 
Nöld. bei Brockelm. 45 und Lit. 
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Ctbl. 1893, 79: Ein Soldatenwort 
germanischen Ursprungs ] 

pcrns s. prva 1). 

p"112, PüTOS, ^113 s. JMTI3. 

maii3 s. prro 2). 

*Drfl3 ßurg'oä, m ., 1>Z. pwTa 
TTVQyog Thurm, Burg. Mech 
zu XIX, 1 p. 61 b Friedm. 
porran. Vgl. pii3. 

"13113 ßurg 2 ar, m. } yewgyog 
Landinann. Gen r c. 36, 3 
rnjT3 db6 "UT3 (1. mit Jalk 
Gen § 61 iTrvn:n % .3, ein aus 
"W")*3 neugebildetes W.: Land- 
bau). |?V] 

Lautwandel nach § 178 u. § 338. 
Eine politische — darauf deutet näm- 
lich nnmn hin — Bedeutung hat 
yeojqyoe bei Strabo citirt von Jo- 
sephus, Antt. XIV, 17, 12. Vgl. L. 
I, 203a. Anders Eisler in Ben Chan. 
1859 col 326, Fischer zu Buxt. 183 
Anm. 66; K. II, 185a, Fürst 80a, 
Jastrow 149^ (doch ist ßovQydqiog 
= burgarius ein sehr spätes W.). 

nn:m3 /'., Neubild, aus 13113 
(s. d. W.). 

KpH-ns, auch Npn3i, Npni"3, 
Npnn-3, Nprro, N % pn3, xpn3, 
NpHni3, Npn3 etc., crnip. aus 
Atrebatica (sc. saga pl.) atre- 
batisehe Gewänder, be- 
nannt nach dem gallischen 
Volke Atrebates. jKethub 35 a 15 
Np'~n'3, jKilaim 32% Npnn^ 
(Npni"3), Gen r c. 96, 5 xpnsi 
(Np % ii3), ib. c. 100, 2 npn3i 
(Npna), Jalk Hiob § 924 N^i'3, 
vgl. Pirke di R. E. c. 36, Tanch 



•rr- 3, T. B. 6. Siehe auch 

pi^.N U. NJPD3N. [??] 

5. Krauss in REJ. XXV, 17. 
*Hll3 ßurdalj m, pl. r^n'3, 
aram. N' ,i m3, burdiüus Peit- 
sche. Pesikta 81 b 1^113 HNO 
7\p % b .IHN, Jalk Ex § 22n pi^i .3 
1. r-»"^ % 3, in Mech zu XIV, 5 
hebr. H3C ; in Num r c. 13, 4 
aram. ^113' ptr.tf. 

Sachs II, 88 nach Mussafia. Bur- 
diüus bei Duc. Lat. I, 781. 

C1H3 8. D1T.3. 

?pmi3 TOhol XVIII, 12. 

D1H3 I. ßunfos, m.y ßooiog 
Blutstutz, der Mensch, der 
an B. leidet. [??] bNedar 41 b 3 
(Ar. DH3, Agg. auch CTV3). 

BergeL, Medicin der Talmudisten 
p. 36. L. I, 262a giebt tuitfovs; X. 
Brüll, Jahrb. IV, 115 $vtofo;s, K. II, 
187a ßqioos, Jastrow 149b nn u. di. 
[Aber ßporos bedeutet nicht: der 
Kranke, sondern : das aus der Wunde 
geflossene, geronnene Blut. Die talm. 
Erklärung : sprudelnde Quelle stimmt 
dazu auch nur. wenn man annehmen 
will, dass dieselbe an pioj dachte; 
vgl. Rost-Duncan, Lex. gr. Lpz. 1836 
8. v. Ungelöst!] 

*D1H3 II. ßurdosj m.y pl. 
PD1T3 u. TDH3, gewöhnl. mit 
PD113 (s. DH3) zusammen ge- 
nannt, Burtidetis, ein Gewand, 
welches nach dem keltischen 
Volke der Burridenser (Borgt- 
detjroioi) benannt wird. [??] MKi- 
laim IX, 7 g^DTO.t PDi3n (die 
jGemara z St. giebt n^h (s. 
d. W ) für D^DH3), TKelim bb 
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V, 11 iWüiT JWian, ebenso 
TNegaini V, 14 (1. mit Ar. 
pDTQiT«), in Semach c. 9 crmp. 
D^DTon CD")2n (in Agg. viel- 
fach crmp. p»ma, J^D-na etc.). 
Sifre Dt § 234 D'DTrab . . . did 
(ergänze vorher fDTü 1 ? aus Jalk 
Dt § 933). 

S. Krau88 in Magyarorszagi r£- 
gisegek a talmudban S. 29—32. 
Anders Sachs I, 135 (Fürst 87), L. 

I, 194», K. II, 19b, Jastrow 190b 
(Brundusina), A. Brill, Trachten der 
Juden S. 36. 

nTiDlTG s. nTOTVO. 

50ETI3 ßurtjä, f., ßrjQVTTcc = 
verutum Spiess. bSabb 164 a 
'32 (Ms. M. N v ü^ip, Alfasi ed. 
Const. npto). bSanh 27 b xrp 
'31. [RGA Gaon. p. 144 Hark. 
*Tü~r<3~i Nrp erklärt: Heft des 
Hangar jAüM v-jLoj.] 

B^rraSoph. 307, Endung §340. 
Vgl. Gebhardt in Rahmers Jüd. 
Ltbltt. X, No. 40 u. 41, ferner K. 

II, 190» u. Jastrow 150»; anders 
L. I, 203»> u. N. Brüll, Jahrb. IV, 
114. 

]WE""PD ist zu lesen in Pe- 
sikta r c. 10 p. 34 b statt punD'3 
{rnrurü): dq&oywviov recht- 
winklig. 

Lattes, Miscell. p. 14 u. Fürst 
80b. § 82. [Erklärung ganz un- 
genügend, weder lautlich noch 
sachlich zutreffend. Sachlich passt 
weder rechtwinklig, noch TQtyiovov, 
da nur bei gradliniger Anordnung 
der Beisitzer die an den Ecken 
sitzenden einander nur mit Mühe 
sehen können. — Die Glosse (?) 

Krau ss, Lehnwörter II. 



nanu mw trifft den einzig möglichen 
Sinn vorzüglich. Es kann darum 
nur aus b^&oy^aftuos, rectiUneal 
Soph. 816 verschrieben sein.] 

pma s. pna. 

"raTQ s. Nn3i3 U. -P313. 

&6"na I. ßurlä, tn., pl. f^via, 
ßiJQvkXog Beryll, ein Edel- 
stein. Aram. Trg Onk Ex. 
XXVIII, 9. 20, Gen. II, 12 
für gw; ib. Ex. XXXIX, 13 
'3,j.NrtTü; Trg I Chr. XXIX, 
2 3; Cant. V, 14 N*"va (auch 
N*na); Trg II Esth. I, 4 3. 
Trg I Esth. I, 4 j^to, Hiob 
XXVIII, 16, 18 (in einigen 
Agg. crmp. psrpa, Ms. psrrPB 
statt rb^2), j Ex. XXV, 7 
j^ma; j I Ex XXVIII, 19 
crmp. ?^TT3, ib. V. 20 rTP^ra 
(nv^-pa) Neubild, oder lies 
r^3, j I Num. II, 25 rv,5"va. 
Hebr. in Lekach tob Ex. 
XXVIII, 10 wd 1. -p*3 = ^-na. 
S. auch ybrvQ. 

LXX Ex. XXVIII, 20. Syr. fl©^=> 
[Nöld. mand. 305 nvVn.] Armen. 
Murel H. 66. 

«Vtc II. S. Nl^O. 

pftTü s. bma. 
NE113 ßurmä, f., TtccQfAfj lat. 
parma Schild. Thr r zu III, 

12 '33, S. NDnDDN. 

*ma I. 0wm, f., Liburna 
(sc. navis) liburnisches 
Schiff. Die Stellen s. unter 
'mak [Atßvqvig Soph. 714.] 

V112 IL, /Jwraf, /'., tpqovqd 
1) Wachposten, Be- 
10 
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Satzung. Meg Taan c. 6 
'aa ü"m y.p, bSanh 32 b (in 
jKethub 25 c 32 "vya). Lev r c. 
19, 6 n^a aww (1 r^ma), 
Jalk Reg § 249. 2) Thurm, 
Festung. Nuni r c. 4, 21 
rum bPesach 118 b , bBb 
75 b u. Midr <// XLVIII, 4* 
r^rpa (1. rwia ^., der Sing 
lautet rvrvo, Neubild, von 
(pQOVQior). Ib. XVII, 12 D^r^a 
(1. crma,^ ). Trg j Lev. XXV, 
29 J\ma, einige Agg. pjva. 
jAz 40 a 57 pma s. piu, 

S. Krauß8 in Magazin XX, 122 
u. XIX, 235; die Einwendungen von 
Ehrentreu, ib. XX, 213 sind belang- 
los. [Von der Richtigkeit dieRer 
Identification kann ich mich nicht 
überzeugen.] 

prra s. p-r.3. 

rWfl2 /'-, Neubild, aus ^T.a 
II.oderausy^ot^iov.Festung. 
bPesach 118 b rrpai rvrva ^ai 
(1. nwa), ib. jrf. nvjva (1. 
rwia), s. auch ^rna II. [??] 

*D"fl2 /taros, m #Z. pDT.a u. 
poia (c'D"ia), /Ji(><5og lat. btirrus 
ein Gewand benannt nach 
dem keltischen Volke der 
Burri. Die Stellen s. unter 
DTTQ II, mit welchem 'a ge- 
wöhnl. zusammen genannt 
wird. In TKelim bb V, 11 
findet sich die Var. psma. 
Semach c. 9 ed. Wilna d^D"D. 
TMegIV,30 nno, D mal. owa. 

[ZDMG. LI, 312 \j»±y* Burnus 
= ßi$$os, birrus, burrus, ßvQQoyoQos 



Soph. 321. iJo^o Brockelra. 37 
PSm. 521. BHebr. Chron. eccl 

I, 355 note!] S. zu onn. 

nvaD"^ s. p-i^nona. 

Nn^eo^a s. wPDona. 

"»D^ia I. ßursi, m., pl. D"D"ra, 
^pDl^a fiurs$k l i, m., ßvQGsvg u. 
*ßvgaixog Gerber. MKethub 
VII, 10 >o-na, TK. VII, 11; 
TBm XI, 16, in bBb 21 b 
'po-na. bKidd 82 a wiam (Ar., 
Agg. ^po^am), TK. V, 14, 
Derech E. z. c. 10 Ende. 
bKethub 77 a 'aa, ib. |Dp wo 
u. bru 'a; TKidd II, 2, 4 
'pDTai noa (Var. wia), jKethub 
31 d 27 , bKidd 32 b 'pcma, bPe- 
sach 85 a u. bBb 16 b wa 
bJoma ll ab "»ponan ro; 
Aboth di R.N.V. I c. 11 m:n 
wo te. [n % .ND-ia-i wruo Gaon. 
Hark. 86.] bSukka 51 b D"D^a* 
(Ms. M., Agg. D"D"1D1 s. ^d^d). 

S. Krauss in Byzant. Zeitschrift 
II, 516. Syr. j-~;^ — Bv^aoSitf/^s 
unter den verrufenen Geschäften 
bei Hermann III, 340 N. 2. [L 
Low, Graph. Requisiten I, 114.J 

'D-ra II. s. ^DT.a. 
cpdtc, poiia s. o-na. 

prD"!l2 in jSabb 7 b 45 p:y 
prDTao) ist entweder denom. 
von 'DT.al: gegerbtes Fell, 
oder aber ist zu lesen jVDTia 
ßvqaelov Gerberei. 

^D^ia ßörsip, auch ppo^a, 
•». pr. einer Stadt in Baby- 
lonien: Boqamna oderi?6(><r*7r- 
>tos. bSanh 109 a 'ai ^aa (in 
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Begleitung einer Volksety- 
mologie), bSukka 34 a u. bSabb 
36*. Gen r c. 38, 11 *)wn 
u. rp^a, Jalk Gen § 62. 
bJoma 10 a . bKidd 72 a mD 
"•D^iai 1. *pDT,3i, in bAz ll b 
woa» ia: r^a (Ms. M. po-naa», 
Halach Gedoloth liest ^DT.aaff) 

1. *pDTÜ3ff. 

[Ist denn «j»D*na aus dem Grie- 
chischen entlehnt?] Die Corruptelen 
zeigen es zur Genüge. 

'»pon'G ßurätkH, f., *ßvQüixtj 
(sc. Tszvij) 1) Gerberei, 
Gerberwerkstätte. Sifre Dt 
§ 258 'a 1 ? opp. ymvh, MSabb 
I, 2; bS. 9 b ny.u a. MBb II, 
9, bBb 21 b . Aboth di R.N.V. 
I c. 19 [Bote Midr. IV, 1] 
a hm a^a"»; Mas. Mezuzal p. 12 
ed. Kirchheim pl. rrpDT.am. 
2) Gerberviertel. Cant r 
zu I, 4 a opp. HN^y Npw. 
TOhol XVIII, 2 psa* 'aa, j Az 
40V vgl MBb II, 9. Sonst 
ist 'a = ^dt.3 I (s. d. W.). 

i^ma 8. DTD. 

«Cp^2 S. NpHTO. 

NTTma in Cant r zu IV, 8 
ist vi eil. zu lesen NTma 
€psQ€TQor Tragsessel; mög- 
lich jedoch, dass es aus N~nrp 
(s. d. W.) crmpt. ist. In Midr 
tf> LXXXVII, 6 u. Jalk ip 
§ 838 ist das W. durch D.TT3 
ersetzt, [D.TT3 ersetzt nicht 
NTriia, sondern das Ganze 
ist umschrieben.] 



rnmia s. *ona. 

DNWQ, D":rVQ ßothnijas, n. 
pr. eines Mannes : etwa B6ttu>p 
-a>vog Anführer der Kreter. 
Trg I Chr I, 13 '3 (Var. 
DN\Jna, s. jedoch d. W.); 
vgl. p^o^N U. DU^niD. 

Viell. Bi&vvos Heros von Bithy- 
nien, welches von Phöniziern colo- 
nisirt wurde (Movers, Phon. I, 20). 

•fcnrm in Trg Hiob XV, 33 
nnna (Agg. auch nvma) ist 
viell. ßoTQvc Traube, viell. 
jedoch — arlim. «ODia. [So lies.] 

KpT2 u. «pra ßizk'ä, w., 
aram. pl N-pra, ßi£dxwv 
kleiner Stein. Trg Prov. 
XXVI, 8 Ny^pa nd^i wpra 7.1 
(Ar., ebenso Raschi u. DKim- 
chi zu I Sam. XI, 8; Agg. 
ndü"i Nyp" 1 :, Mussafia 'Di Näp:); 
Pesikta 18 a (mit Bezug auf 
pT33 I Sam. XI, 8 u. □"N 1 ?ü3 
ib. XV, 4) N'pra J^wa (Ar. 
hat N^pra), Num r c. 2, 11 
n^piaa, Tanch Nt?r 9 pi33-, vgl. 
bJoma 22 . 

BiKdxiov bei Suidas, Sophocles 
u. Ducange; N Brüll, Jahrb. I, 
195. (VßV=> un & jJo °1*^ Demi- 
nutiv : lapillus, Kies, ßi^äxiov nicht 
ar. ! Nicht aus dem Gr., eher um- 
gekehrt. Lag. gA 21 21 hat BB's 
Glosse miss verstanden, indem er 
]*^~ für ^a^>^ las.] Nach P. 
Cassel, Buch der Richter u. Ruth, 
ist auch mit Adoni Bezek (p?a) 
„Stein" gemeint. Etymologisch 
wohl nicht, aber der Form nach 
10* 
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n«p?3 etc. griechisch. [? ? Das ist 
ja Plural!] 

NÜ3 8. ^D3. 

p:iö3 s. JUD3. 

Uö3 in Gen r c. 50, 3 ^at> 
^np b» ru'.rnr.n, ist nach c. 
68, 8 u. c. 86, 2 mit Cod. 
Paris (rpD3G*A) entweder '•DaDN 
(s. d. W.), oder nach den 
Stellen in jJebam 3 a 44 wi 
u. Midr xp IX, 15 XW7 (s. d. 
W.) zu lesen; Ar. hat auch 
in Gen r c. 68, 8 <üa. Vgl. 
auch nöTO. [Nur wh dürfte 
richtig sein] 

KB'E2 /MWfö, /■., /?o£?rf? oder 
ßoimog lat. buffis, eigentl. = 
cwpa Vertiefung dann 
Höhle. [? ?] Gen r c. 31, 11 
•t-od-i '3 Nina (Ar., Agg. 
nd'öi3, ntraia), jPesach 27*7 5 
NrvD<3 j^N3 1. Nr^oia aram. 
pl. st cmph. [Schaare Simcha 
II, 77 NPNüa] 

Bovrrtg, ßoiTTog, ßoiTtrjg, ßovxxiov 
bei Soph. 316 [Fass !], auch bei Lange, 
Gloss. Graeco-Barb. s. v. Nach L. 

I, 211a arabisch, Sachs I, 135 ßin^g. 
Danach: K. II. 40b u . Fürst 81a. 

?"j^E2 n t pr m eines Mannes. 
jBerach 9 C 64, etwa Bccriccrog. 

pH03 s. J-0D3. 

?p^3/^a/wöw,w. ? einMusik- 
instrument. MKelim XV, 6 
'3 (Var. prD3, rrD3, Ar. hat 
Q^D3). 

Vermuthungen bei L. I. 213», K. 

II, 42a, Jastrow 158a, N. Brüll, 
Jahrb. V, 122 (yortiyytov). 



? , 3E3 jffafrM, m., Name eines 
Vogels. bChull 63*. 

*oa, x»a, rra I. /%'ö, f., /*#'« 

(= /J/o$, /fros) Lebenskraft, 
Leben, Vermögen. jChag 
77 c 62 (mit Bezug auf rp3 ^ 
LXVIII, 5) zweim. ,T3, ib. *D 
rr 1. H"3; ähnlich auch Midr 
V CXIV, 3 N"3 u. N^a Jalk xp 
§ 794 N^a; in Gen r c. 12, 10 
uh*y hv nz % bv na (1. zweim. 
*ra). Wegen jNedar 38* s. 

*oa, rwa, K»a, n"a II. ßijä, 

/'., 0*a Gewalt, Unrecht, 
Jelamdenu r^Nia Ende (bei 
Ar.) ij^y r-oiy n^a; ib. zu 
Gen. XLIV, 18 rw3, Gen r c. 
93, 10 D"3, Tanch B. rcn 5 
u. \TDtf 5. Jelamdenu ymr, 
zu Lev. XIII, 24 nara ^n im« 
UTvby, ib. irty "vayD nrs wa. 
Ex r c. 20, 10 n"3. Ib. c. 
27, 9, Tanch B. Zusatz ünai 1. 
bJoma 69 b N"3 N"3, bSanh 
64*. bJebain 97 b . Lev r c. 
17, 6 (mit Anspiel, auf HN33 
Ezech. VIII, 5) N3jr.r n"3 rr^a 
Nr^ai no^ ^:dd, ähnlich Dt r 
c. 2, 20, Jalk Ezech § 346 
u. 348. * 

™2 ßiße, Verb in lat. Con- 
jugation : vive lebe! Thr r zu 
I, 5 u. sonst, s. i\nDDN. 
[Transscription.] 
. ^3*3 s. "-jNa u. ^a. 

"D^a ßißar, m.j pl. jna^a 
(welches aber eigentl. sing. 
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ist), ßißägiov = vivarium ein 
Behältniss für Thiere, Fisch- 
teich, Vogelzucht. MBeza 
III, 1 pa^an io d'a ib. rrn 
pa^an jo ^.jn, TJom tob III, 
1 riDiyi rrn b» pa^a; MSabb 
XIII, 5 cna^i; bBeza 24* 
mehrerem. a. jSanh 25 b 27 
üna^aacn. bS. 39 a zweim. la^a}. 
jSabb 14 V bBb 60 b u. öfters. 
Trg Hiob XVIII, 9 aram. 
Nna'-a. 
«nara s. -ta^a. 

rPna'Q in Pesikta r c. 16 
ed. Prag u. Lemberg 'a, ed. 
Skolow u. Breslau .Tna% ed. 
Friedm. p. 81 b .Tna^s ^D, 
Pesikta 58 b Nna^a td, Lev 
r c. 34 (bei Ar. [und Kimchi 
8. v. ebenso aus Lev r] fehlt 
in Agg.) Nnaia TO, Kohel r 
zu II, 7 rpna-o, Jalk Num 
§ 777 mana, Jalk Reg § 176 
cma-ia, überall n^nN^a herzu- 
stellen: aviaria Vogelgärten, 
Zuchtvögel. [Die Correctur 
verbietet sich, von der hand- 
schriftlichen Ueberliefernng 
abgesehen, schon durch das zu 
erklärende Textwort omaia, 
welches die LA. Nna~o gegen 
jeden Eingriff sicherstellt.] 

pM s. -o*a. 

«ra s. NTa u. wra. 

VPV2 flizjä, m., ßv£u>v [weib- 
lichej Brust. Gen r c. 5, 9 
NTa (Ar. NPa), Pesikta 23 b , 
Tanch Nän4 crmpt. NH^ia, Jalk 



^868, Gen § 135, Dt § 938; 
jKilaim 27 b 2o Nra. Trg Hiob 
XXI, 24 ^ra Var. Minr. jChag 
77 d 58 aram. pl. N"ra. In Gen 
r c. 34, 9 hat Ar. nNTa, wohl 
zu lesen nw nraa, Agg. u. 
Ar. Var. nw pT.i. Viell. ge- 
hört hierher T.Ta = Brust- 
binde in bSabb 57 b . 

Exe. No. 6, ö. Vgl. noch den 
Aufsatz : Romano-Magyarisches von 
H. Schuchardt in der Zeitschr. für 
rom. Philol. XV, 97, 100. [Weder 

syr. \y£ bezzä = Zj mamma, pa- 

pilla. ^Jo)ü bezöna, papilla parva, 
noch iwa ist gr. Soph. 320 hat nur 
ßv£dv(ü = fiv^dco. PSm. verliert 
sich s. v. in sprachvergleichende 
Versuche.] 
TlfcPPa u. OT2 s. NTa. 
WPa in der Liste der 
fingirten Ahnen Haman's nach 
Trg I Esth. V, 1, wofür Trg 
II nna [Ag. Esther Buber p. 
26 NPa, Anm. irrig /; ?a, Soferim 
XIII, 6 NT.a], auch Nra hat, 
ist viell. = ^D^a (s. d. W.). 

«pra, aopra s. Npia. 

Nü^a /ft/ä, fiqTcx der zweite 
Buchstabe des gr. Alphabets. 
MSchekal III, 2 (Jerusch.- 

Agg. Nra). 

[V}o PSm 508 ^© 517. Um- 
gekehrt der sem. Name, ßrjd" Soph. 
307.] 

^a s. ^ca. 
«rwa s. Nr^-a. 
N^a, n"a s. N^a I u. II. 
»a s. pNa. 
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Dirra s. d^2. 
irra s. Ina. 

rw^2 s. r^'- 
p^2 s. r^D. 

?fiOJ^2, *Ort>2. bGitt 57* 
NpjD^iJ-i n\T^3 (Ar., Agg. 
Wi^a), ib. 58* (Ar. hat hier 
die Var. wp^3, Jalk Thr 
§ 1242 crmp. nj^ü). 

Viell. Neubild, aus ßoh) Stein. 
[?] K. II, 99b denkt an lußfyfia, 
Jastrow 172b a. hebr. *Va. S. zu ^a. 

?Dl i r»2 oder 0^3 in jSabb 
10 b 56 ; s - jedoch D^3. 

?^2 in Pesikta r e. 21 p. 
108 b (in "d!?s emendirt). 

|^2 I. s. p^3. 

]^2 IL, pl^2 s. p^. 

^2 s. ^3. 

rn«p^2 s. 7^02. 

p^2 s. p^i3. 
KE'2 s. .10*3. 

nco jSfwä, /'. #Z. rwi u. 

r'D^D, jftpjua ein erhöhter Ort, 
Rednerbühne, Tribunal, 
Richterstuhl. Sifre Dt 
§ 27. TSota VII, 13, MS. VII, 
8, bS. 41*. TSukka IV, 6, 
jS.öö^bS.öl^jJebamlS^ 
r6ru 3. Gen r c. 81, 2, 
Kohel r zu IV, 13. Mech zu 
XIII, 21. Jelamdenu zu Ex. 
II, 15 (bei Ar.) nitro TN r\byn 
wnb '3 1 ?, Tanch niDff 10. Ib. 
«V. 7. jRh 57 b 15 a ".Toyn; 
Ex r c. 15, 12. Ib. c. 30, 7 
"V?. Ib. c. 30, 11 '33. Ib. c. 



43, 1. Kohel r zu I, 8 £yn 
•<r*N ynb '3,-, ty; TChull II, 24 
crmp. nc3^. Num r c. 16, 21. 
Gen r c. 37, 2 yen to 3. 
Lev r c. 13, 5 no"3 ryso "6n3 
(Trib. aufstellen), Jalk ifj § 830, 
Midr xp LXXX, 6 crmp. .TD"3. 
MAz I, 7 r-Nsmo*. n^c'3, 
bAz 16* 3- nhbitn, ib. 16 b 
NC3. Pesikta 84* r'NO^, in 
Cant r zu IV, 12 u. Jalk Ex 
§ 225 g^ijs- r*3Y\ bMeg 32* 
nc^.T rin^n (Ar. r m .s3.T. nebst 
einer abweichenden Erklär- 
ung), jM. 73 d 62 »12^3. 

Lat. bema; syr. >o^s oder 

^SP^ Nöldeke, Syr. Gramm p. 56, 
armen, bem ZDMO. XLVII, 8; 
H. 62. Jastrow 162a hält das \V. 
für hebräisch. 

D^2, DZT2 ßimoS, m., ßwftog 
[heidnischer] Altar. A) Hebr. 
pl. P'ND'DO etc. MAz III, 7 
DiD^ (Var. Dü^y? U. DC % .3^), 
bAz 53 b , jAz 44* 13 , TAz V, 
8, ib. VI, 10. TSanh XIV, 
11. TKidd IV ? 8 . . . v-i?w 
D^ü'Si (1. mit Var. DiC33). 
bMeg 6* ^03 n^3 (1. dd^3, oder 
n?T3? s. d. W.). jBm 12 C 64 
'"O ^3J ty 1. D'sn (s. d. W. II). 
MAz IV, 6 r^D^s, ed. Neapel 
moco; TAz V, 6 rwoia^; 
bAz 54* r'N'DO^, ib. pwdid^. 
Sifre Dt § 36 r.WDDS nytr. 
Gen r c. 53, 12 rioio^ (Ar., 
Agg. rvDD^3, Jalk Gen § 94 
rWD i72^3). In bAz 16* riNDD^ 
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L mit Ar. hndidh, ebenso 
Ex r c. 9, 11 u. c. 31, 11; 
viell. jedoch hnd^d, vgl. n&2. 
Beth ha-Midr V, 2 r.NüD^DS 
1. riND^a. B) Aram. ndö3, 
ndo'q, nd*.c3, jpL poioa, ^0103 
(N^Doa). bAz 53 b ndd^n 2^r\ 
Trg j I Lev XXVI, 30 p^oioa, 
j II Dt. XXXII, 13 ndo3; 
II Chr. XXVIII, 25 VD-.03, ib. 
XIV, 4 N^Doa, ib. XV, 17; 
XX, 33; XXI, 11 u. fg.; 
Trg j Num. XXXII, 38 ro 
«'003, ib. XXXIII, 52; ib. 
XXXI, 10 r,T-UD n^ ^oc3. 

Syr. V«^Q^« Bedeutung a. 
§ 361. 

1^3 S. 1"N3. 

mira s. pjb. 

NW2 s. ^0^3. 

?DirW2 tt.|W\ eines Mannes. 
bSanh 25 a 3 "O, viell *Aßiartoq m 

ND^a I. jtfSsö, /"., ßrjöcc ein 
Gefäss. bMenach 7 a (ed. 
Basel HD^3), ib. 24% ib. 24 b , 
ib. 57 b ; Ar. HNO , 3. Thr r zu 
III, 17 ^3'. ^3 !?3 IQ (Ar., 
Agg. D3). 

[j£m*s? JÄa» Brockelm. 37. 
PSm 520. Fraenkel, Beitr. zum 
aram. Wß 3, samar. nnn»a»a ßrjooa. 
Soph. 309 ßiooa, ßtaavov Flasche.] 
Buxt., Sachs I, 135, K. II, 130 u. 
N. Brüll, Jahrb. V, 123. Armen. 
besin = ßyatov ZDMG. XLVII, 34. 

KD'3 II. ßisä, n pr. eines 
Mannes: Ba<Hfog, Basms. jGitt 
46 ft 2 nd^ '"), in jPesach 29 a 36 
crmp. NDJ, 1. ND3. 



Syr. Jas Nöldeke, Syr. Gramm, 
p. 79. Anders Z. Frankel, Mebo 
ha-jerusch. p. 131b; 8 . auch Bacher, 
Ag. der pal. Am. I, 90 Anm. 4. 

PID'2 u. ^2 s. ND'Q I. 

*OD'3, n:D^3, W2,ßisna[j] 7 
oft NJP3, n. ^pr. eines Mannes: 
Bassianus. [??] 1) R. Bisnafj]. 
jPesach 31 a 28 u. jSabb 7 a 3 
njdd, Gen r c. 14, 9 ^0^3, 
Tanch mar. 1 hjd^, T.B. ypn 
16, ib. ^Dff 12 etc. jMaas 
seh 52 a 34 nro^. 2) '3 NriN '-) 
NJP3 bBerach 3 b . 3) wn i 
NJr3 13 bJoma 77 a (bBeza 
22 a Njrn). 4) njd^3 13 pnsr '-> 
bJoma 5 a . 5) Njr3 "O .iti.t "i 
bNedar 32 a . — S. auch ^JP3. 
[injd^3 WDi3 Neub. Ghron. 
I 62] Vgl. zu po'D I. 

DWO^D^ bMeg ll a ed. 
Pesaro, sonst D13"DDDN (s. 
d. W.). 

Wp*2 ßik l jä, f., ßuuov, lat. 
vicia, Wicke. [TUkz III, 14 
p. 689], TMaas risch III Ende, 
j Maaser 52%; jChalla 60^ 

Syr. ^Aaä, arab. XjsJLu, J.Löw, 
Aram. Pflanzenn. S. 229 u. Fraenkel 
S. 140. [PSm 521.] 

r62"v»3 s. r^To. 

plT3 S. N^T'3 I. 

psriT3 s. j^-^3. 
J^TT2 s. J^rP3. 
&WET3 s. N^DTiO. 
^T2, oft nN3, Name einer 
Stadt in Babylonien, *Bvqiop. 
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bAz 40 a . bErub 56 a . bSota 
n«a ^ bChull 127 a enn nya 

1. enr. n^a ^. Vgl. rvr^2. 

S. Krause, Byz. Zeitschr II, 526. 
nun könnte wohl semitisch sein, 
aber n»a ist schon gr. Entwickelung. 
Ueber das palaestinische Beri s. 
Monatsschrift XLI, 554 564. 

*P"TO in jKilaim 32 d 7 nach 
LA des R. Simson zu MKilaini 
IX, 7 (Agg. .t-o) ist die ara- 
maisirte Form von D^a (s. 
d. W.). [Vgl. aber U©^=>.] 

pn^2, MVT2 s. JV-i3. 

HVTD in Pesikta r c. 43 ed. 
Prag viell. ermp. aus ri v iro 
(= mna ed. Friedm. c. 42 p. 
177 a ) pl. von *.Tin3 ßqißwv = 
breve kurzes [k aiser 1.] 
Schreiben. [?] 

Fürst 87b; #>^ov Soph. 318 
setzt lat. *brevium voraus. 

*6*ra S. N^TÜ I. 

prro, mrra, nvrra s. rwo 

U. ^Tü II. 

Kpn"ra s. Np^-rro. 
nvrrrajPesach 30 a 2 9 (rvobip 

O) pl. f. von BfjQvrog Kuchen 
aus Berytos, einer Stadt in 
Phönizieu, die sonst semitisch 
n^3, nND heisst. Die gr. Be- 
nennung ferner in bMenach 
28 b u. 63 a (hier opp. d^iV, 
dort o"vudd^n) c^rran 'rran 
Aepfel der Berytier [?] 
(Ar., Raschi, ed. Ven. u. 
Basel; einige Agg. mit 'D, 
gewiss nur aus Unkenntniss 
des Wortes, um es dann an 



bh T*C Kreter anlehnen zu 
können). Zu -t:t"0 vgl. "«-pa 
(nND), Nn^a (nna), pna (jwa) «fc. 

Btjqvtos nach Steph. Byz. von 
-ßjfc (Bochart, Geogr. sacra c. 743), 
[PSm 437 o^s 605] richtiger 
nnie, woraus, wie aus sammtlichen 
Ortsnamen nnio, man, naa, in tal- 
mud. u. später Zeit n»a oder nna 
(arab. El-Bireh) geworden; zur 
Schreibung vgl. »micnn I Sam. XXIII, 
37 mit »man I Chr. XI, 39. Dem- 
nach *naa Pesikta r. c. 28 p. 135b 
nichts anderes als n*a Jalk Nura 
§ 729, von welchem auch Bacher 
(Monatsschr. XLI, 609) zugibt dass 
es — Berytos sei. Dahin geht eben 
der Zug des Titus; vgl. ausser 
meinen Ausführungen in Monats- 
schr. XLI, 563 noch die «teile in 
Aboth di R. N. p. 20 nanrrrn "frh 
o»n runDa also zu triumphiren in 
den phöniz. Städten; vgl. jKilaim 
32d oben: o*n wne das ist nvrnani to. 
Jedenfalls hat Bacher (a.a. 0. S. 612) 
Unrecht, wenn er meint, Berytos 
komme im Talmud nicht vor. — 
Nonnus (Dionysiaca 41) nennt B. 
die Amme des heiteren Lebens 
(Paläst. in Bild u. Wort, Stuttg. u. 
Leipz. 1884, II, 50); vgl. auch Euseb. 
u. äozom. bei Boettger, Lex. zu 
Jos. Flav. p. 57. Die Göttin Berouih 
ist = Jao-Adonis (Movers, Phon. I, 
576), und so konnte in der Pesikta 
a. a. 0. die Schönheit der Stadt 
auf die Einwohner übertragen 
werden. [??]. 

*crv2 s. ND^a. 

Dirvz, Dir,»:: ßojthos, tu pr. 
eines Mannes : Botj&og. 1) Hohe- 
priester. TPesach X, 12 '.rra 
r: m p a bw, bP. 37% ib. 57*. 
MAz V, 2, TSabb III, 4. jBm 
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10 b 14 . Sifra niDN Perek 2 p. 
95 a . MJebam VI, 4 'a ra Nmo, 
bGitt 56% bSukka 52 b ; Thr r 
zu I, 16, Sifre Dt § 281, 
(jKethub 30 b 70 ), bJoma 18% 
bJebam 61 a ; in TJoma I, 14 
crmp. PT."a Var. Dui'na u. 
DiP^a. 2) Ein Sektirer. Aboth 
di R.N.V. I c. 5. bErub 68 b . 
Viell. identisch mit Vorigem. 
3) Ein Amoräer. jErub 23 c 53 . 

'•Dirva, TOrvra, pl. o^oirva, 

rDT^a, Neubild, aus Dirva: 
Boethusäer, Anhänger der 
von Boethos gestifteten Sekte. 
Aboth di R. N. V. I e. 5, V. 
II c. 10, opp. D^piis, mit 
welchem Worte 3 oft wechselt. 
bSabb 108 a iriN wr*2 (Soferim 

I, 2). TJoma 1,8 (in bJoma 19 b 
ynit). M Menach VI, ^3, j Joma 
39 a 54 , (b J. 19 b 'pny rp-ns). 
TSukka III, 1. TRh I, 15, 
bRh 22 b , jRh 57* 71 . bJoma 
43 b . Meg Taan c. 4. TSanh 
VI, 6 (bMenach 5 b ). TJadajim 

II, 20 D^mrva (MJ. IV 0711»). 
Aruch liest überall TD rra. 

mrra s. ir^a. 

?prra jDemai 23 b 32. 
L. I, 228b und K. II, 89b ßoqteia, 
anders Jastrow 136b. 

'p^JTVa ßühinjäkH, n. pr. 
eines Landes: Bid-vviaxri (sc. 
Xwqa) Bithynien. bJoma 
10 a ^"J in n^a ht ^air (das W. 
hat hier u. sonst viele Varr. 
u. Entstellungen). MAz II, 4 



^P"j % .n r^a, Ms. M. '•p.r.N, y^N, 
ed. Neap. ^p^rri; TSchebiith 

V, 9 Ym r ^ nr3:; ,ies rj ' 3:) 
^rrva, ebenso in TAz IV, 13. 
S. auch wn u. owjma. 

[Schürer II, 38 Anm. BB. 387 
V*Joft*s V-JoJu» PSm 523.] 

crva, ^orva, porro s. mrna 
u. • , Dir , a. 

"rrpa s. ira. 

"irva ßethar, n. 2)r. einer 
Stadt: Vetera (sc. castra) bei 
Sepphoris. bGitt 57 a 'a l^a. 
jTaan 69 a mehrerem. Thr r 
zu II, 2. Ib. zu IV, 8. jBerach 
3 d 38 a 'rnn. bRh 18 b ; bTaan 
26 b , 29*; TJebam XIV, 8, 
bJebam 122*; bSanh 17 b . 
MChalla IV, 10 'a (Var. wa, 
-iP"3, "Pro). Cant r zu II, 17 
in na. 

Lebrecht in Magazin III (1876), 
K. II, 89a, Fürst 82a; vgl. Hoffmann 
in Magazin 1878 p. 188. Endung 
nach § 216, 'n § 165. [Man sollte 
denken, dass die ßethar -Frage 
durch Schürer's Auseinandersetzung 
I, 579 Anm. 110 definitiv gelöst 
ist. Zunächst ist mit Schürer die 
Stelle Challa IV, 10 zu streichen, 
da das ein Ort ausserhalb Palä- 
stina^ sein mussü Lebrecht's 
witziger, aber durchaus verwerf- 
licher Einfall darf nicht ernst 
genommen werden. Der Thatbe- 
stand ist folgender. Taan. IV, 6 
haben ms. Cambridge u. Ham- 
burg inn*2, wie zumeist auch 
jer. bat. Ebenso: Hai. ged. 189 
Anm. 46 b Hildesheimer (193 Z. 3 
v. u. aber: in»a). Seder Olam bei 
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Neubauer Chronicles I, 170 Z. 4 v. u. 
171 Z. 1 -.in rvn (170 J. Z. -jva). 
Aboth di R. Natan 115a Anm. 8 
Sc hechter. Scharrira-Brief. Neu- 
bauer das. I, 4 Anm.: manche mss. 
inn»a Neub. Chron. IL 109 Z. 14 n*a 
ip. (Sonst -wa I, 55 Z. 3 v. u. 56 
Z. 1. 90 Z. 12. 175 Z. 3 v. u. II 
24 Z. 5. 71 Z. 25. 75 Z. 13.) Kohut, 
Light of Shade 41 in n*n. 

Diese bessere LA. wird als die 
richtige durch Eusebius erwiesen, 
der Bi&öriQ, LAA. B&&r}Q. Br t if^rjQ 
bietet, also die zwei n unwider- 
leglich beweist. Jetzt heisst der 
Ort, mit dem Ritter, Tobler, Deren- 
bourg, Renan u. A. -in n»a mit Recht 
identificiren, Bettir. Nachweise bei 
Schürer und bei Neubauer Gäogr. 
103 ff. BHh-th ist durchaus nicht 
vetera, und es ist angesichts der 
angeführten Zeugen für die Fest- 
stellung des Wortes durchaus un- 
methodisoh, den drolligen Einfall 
Lebrecht's aufrecht erhalten zu 
wollen. Li die ganze geschichtliche 
Situation passen die castra vetera 
bei Sepphoris nicht. Ohne ausführ- 
lich werden zu wollen, muss ich 
mich gegen diese Identification 
nochmals ausdrücklich verwahren.) 

IN^CS s. D"tO"i2. 

C-2 in jKilaim 27% 7 'an 
lies pa ßrjxiov eine husten- 
stillende Pflanze. 

Lattes, N. Saggio p. 20. K. II, 
90a. [Ich hatte gemeint, ßr,%iov 
Kohut's begraben zu haben, sehe 
aber, dass dergleichen Dinge un- 
sterblich sind. Wie ich Monats- 
schrift XXXI, 286 gezeigt habe, 
bezeichnet o":z eine Baumart, 
während fiwov ein unscheinbares 



Kräutchen ist, das 4 — 6 Zoll hoch 
wird. Danach ist diese Identifi- 
cation K.'8 end giltig aufzugeben.] 
Richtig. 

p£Dte2, PDC6-2 s. posto. 
N3-2 s. NJD'3. 

Nn22 s. Nnaia. 

piNta in Tanch N*r 7 ist 
viell. r~\&b2 zu lesen: navaqiov 
Brotkorb. Lonsano citirtaus 
Jelamdenu JHN^D, in Gen r c. 
87, 10 steht nono, Jalk Gen 
§ 146 NWN (s. d. W.). 

Fürst 82»; Gebhardt inRahmers 
Jüd. Ltbltt X, 40 u. 44 gibt ßgüra 
Speise. Beides unwahrscheinlich. 
[Oblatio. Victus vel potionis öblatio. 
Heumann, Handlexicon zu den 
Quellen des röm. Rechts, Jena 1857. 
Sie droht dem Joseph, ihm seine 
Oblation, Naturalverpflegung. no:^s, 
einstellen zu lassen: ;n*6n npsic *:n 
■jVet. Darauf er: Der den Hungrigen 
Brod giebt, wird mich speiseu.] 

wixbz s. p2 

njöa s. p:b. 

DE^D s. D^ÜV^D. 

D2*>3, C*00h2, ]^D2^2 s. D'a^a. 

pihz, iptt, wpzbl crmp. 
aus ipiblßcdnafri, m., ßaldvixa 
Balanica-Oel. Kohel r zu 
IX, 13 jobq ^pa^a . . . a"»ysn, 
ib. zu VI, 1 eopta va, Kohel 
z zu VI, 1 ^pa, Sifra jop^ Per. 
22 p. 28* N^a^j <d (R. A. b. 
D. liest N^pa^a, Raschi zu bGitt 
69 b N^pa'to, Aruch wpa^), 
TBb V, 6 N'ptua <o Var. N"pt>a; 
dagegen hat Jalk Lev § 479 
n pJ^a, was die richtige LA. zu 
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sein scheint. Doch kann auch 
ipibl oder wpzbl richtig sein: 
ykavxiov lat. glaucium der Saft 
einer mohnartigen Pflanze. S. 
auch jinq. 

Anders L. I, 231a, Fleischer zu 
L. I, 286a, K. II, 94a. [Um der Sache 
auf den Grund zu kommen, muss 
man zunächst wissen, dass an der 
Stelle davon die Rede ist, womit 
Oel gefälscht werden und nicht was 
man mit Oel fälschen kann, wie 
Fürst 82 irrig annimmt. 

1. Dazu passt der Sache nach 

Fleischer's Vorschlag &£*-^J pers. 
frische Butter, mit der man, da sie 
im Oriente meist in flüssigem Zu- 
stande vorkommt, Oel fälschen 
kann. Dass man dies wirklich ge- 
than habe, ist aber unwahrschein- 
lich, denn Butter dürfte sich in Pa- 
laestinakaum billiger gestellt haben, 
als Oel. Dazu kommt 1) dass das 
Vorkommen dieses persischen Wor- 
tes in den betreffenden alten Texten 
(Sifra, Tosefta) sehr auffallend 
wäre, 2) dass die handschriftliche 
Ueberlieferung, wie gleich gezeigt 
werden soll, dagegen spricht. 

2. BaXdvixa, Balanica-Oel g i e b t 
es nicht. Sie dürften ßaXdvivov 
tXawv (Diosc. a 40) meinen, Behen- 
Oel, das aus der Frucht der Moringa 
(Pflanzennamen S. 69) hergestellt 
wird, aber jedenfalls viel teurer 
war, als gewöhnliches Olivenoel und 
darum zur Fälschung des letzteren 
nicht verwendet werden konnte. 
Zudem stützt sich die Erklärung 
auf eine vereinzelte, offenbar 
corrnpte Lesart. 

3. Sammelt man die überlieferten 
Lesarten, so ergiebt sich Folgendes : 
1) K»pa^j Ar. aus Sifra, 2) «»pai^j 



Raschi Gitt 69b aus Sifra, 3) na 
n^hn TBb V p. 405 Zuck., 4) K*aiSj 
Sifra 28a Weiss, dazu 5) ipafa na 
Conj. von Korban Aharon z. St., 
6) at*pa te RAbD Sifra z. St., 7) »paSa 
Koh r IX, 13, 8) »pab Jalk I, 479 f. 
131o 1Z, 9) «"pfe na T. edd., 10) na 
wp^r Koh r 6, Anf. 11) wa na Micpe 
Schmuel zu TBk. a. 0., 12) »pa na 
Buber, Kohel zutta 105. 

Zieht man das Facit dieser Zu- 
sammenstellung, indem man die 
LAA. gruppirt, so ergiebt sich: 

-Sj 1—5 gegen *a 6- 11. Für 
hi entscheidet Sifra, auch bei Ar. 
u. Raschi und T. während Sa nur 
in dem viel späteren Koh r er- 
scheint. 

-a- 1. 2. (3) 6. 7. (8). 

**p- 1. 2. 3. 6—10. 12. 

Ais urkundlich gut bezeugte LA. 
hat also «»paSj zu gelten und nur 
diese LA. ist zu erklären. Ar. er- 
klärt: W? «a-in«, (K.II, 290b: erba 
luccia, ital. Schlangenzuuge, Ophio- 
glossum?) was man in nwbi glaucio 
zu emendiren hat, So dass Ar. auch 
hier zur richtigen LA. die richtige 
Erklärung bietet. Die Gleichung 
wpM — ylaixiov, = der Saft des 
in Syrien einheimischen Glaucium 
(Pfl. Namen 205 Sprengel, Diosc. II 

534. — ^^ t fcali, BB. 97 
Anm. 13. 490—494. 1100. Gottheil, 
List of plants 57 ZDMG. XXXIX 
252. 255) ist richtig. Mau konnte 
glaucium dazu verwenden, dem 
Oele eine schönere gelbe Farbe zu 
geben.] 

Tt>2 ßaldär, m. 7 pl. pita, 
ßsQTjdaQiog — veredarius Post- 
reiter, Courier. A) Hebr. 
Kohel r zu IX, 8 om^i 
Tanch rpn 1 DnibLomb, 
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vgl. T. B. daselbst. Esth r zu 
I, 8 p-ibiam (Pesikta 14* Cant 
r zu III, 4), ib. pN-6ia. 
B) Aram. jTaan 68 c 16 nnb. 
Gen r c. 10, 7, Kohel r zu 
V, 8, Num r c. 18, 22, Jalk 
Kohel § 972 'a. Gen r c. 78, 
12 -nb in. Lev r c. 22, 4 
P"6a "?n wohl zu lesen on-6a. 
Esth r zu I, 17 p- N^a 1. mit 
Jalk niargo ed. Livorno piN^a. 
Trg j II Num XII, 7 s. -feA. 
Veredarii Marq. Staatsverw. I, 
420; paraveredus Diez Et. Wb. 8. v. 
u. Gr. s I, 22; syrische u. arab. 
Formen bei Perlen, Kether Kehuna 
S. 17. Perles Et St. S. 114 meint, 
dass auch tmh *a (L. I. 387 a) hieher 
gehört (s. Tanch npy 11); N. Brüll, 
Jahrb. I, 180. [ZDMG. LI, 312 
Jl>o, syr. fyS«^.] 

pDT6a s. pno. 
^v6a s. o^r^a. 

**OEr6a ßluzmijä, f., pl. 
nvorba , ßXaGifijfiia Blas- 
phemie, l^ev r c. 12, 5 
nNDTi^a ti? (Ar. Ms. m^oPa, 
Jalk Jerem § 320 rvc6a), 
einige Agg. nwoiba; in Num 
r c. 10, 4 u. Midr Prov. XXXI, 
4 nbr\v. S. auch N^Doba. 

Ex. No. 9. [BlaotpTjftia passt 
nicht in den Zusammenhang, den 
Num r und Midr Prov. sehr richtig 
wiedergeben. Zweifaches grosses 
Trinken war in jener Nacht: eines 
zu Ehren des Heiligtums, das fertig 
war, eines zu Ehren der Pharaonen- 
tochter. BXaacprjfita lässt sich auf 
die Letztere durchaus nicht an- 
wenden. Da von grossem „Saufen" 



die Rede ist, kann man für ein 
griechisches Wort nur an ßXiaua 
oder ^XrjOfia denken. Uebrigens 
bleibt Fleischers Bemerkung zu L. 
I, 286» immer beachtenswert: es 

waren zwei Bankette (fy?) = eines 
zu Ehren des Heiligtums usw.] 

El^a ßdlpt, W., pl pö'^t' 
ßaXavwjoq Thürzapfen. 
Pesikta r c. 6 p. 25 b iriN a, 
ib. pDiban; jSabb ll b 73 crmp. 
ü'^a; [Thürzapfen scheint für 
die jer. Stelle ungenau zu sein; 
die Ableitung von ßahavwioq 
befriedigt nicht. Da ist es 
denn doch viel wahrschein- 
licher, dass derselbe Be- 
deutungsübergang wie in ßcda- 
vwTog auch in D"6a von c6a 
Eiche, Uols auch == glans 
penis EN 10 5 , also für Eichel, 
stattgefunden hat. Es ist nicht 
abzusehen, wo das v hinge- 
kommen sein soll.] N reducirt 
nach § 237. 

frO^a s. N^iba. 

?'p:fta jDemai 22 c 76 np^a 
'an id. 

L. I, 235a, K. IL 100a; Jastrow 
171b löst es in »pjito *a auf. 

w6a s. obia. 

psbi^a s. pDD^a. 

rcn^a s. D^ibaN. 

^bz s. s. pj^a. 

fcOH^a ßelurjä, n. pr. einer 
Frau: Veluria oder Vcderia. 
Mech zu XII, 48, bRh 17 b , 
bJebain 46 a . S. auch Nnna. 

p^a s. pjba. 
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^"11^2 f. , Neubild, aus ga- 
lerus: Perücke, Haarzopf. 
A) Hebr. TSabb VI, 1 Httny.T 
'3 opp. nrip (s. d. W.), in Sifra 
nrw Perek 13 p. 86 a rw». 
TAz III, 6, bAz 29% j Az 41%. 
MAz I, 3. Pesikta 190 a bim 
'3 ib, ib. 194 b ; ib 52% Lev r 
c. 23, 2, Cant r zu II, 2. Dt 
r c. 2, 18 m6 . . . 2 wyn 
mr rrvay. bNazir 39 a d"btoi '2 
(s. Tosafoth z. St.). bSanh 21% 
ib. 49 a , bKidd 76 b '2 ^uo. 
bSanh 82 a nnn^aa nc?bn, Num 
r c. 20, 24, Tanch pb 20, bAz 
29* (vgl. Trg j I Num. XXV, 
1). Tanch ru 14 ^nnn oy^a 
'33 . . . (T. B. 20 omi»3). bMakk 
21% bBeza 28 b , bKethub 61% 
bNidda 52 a . B) Aram. Trg j 
I Num. XXV, 6 «nmb S. 
auch p^o II. 

Lautwandel § 178, Endung § 347. 
Viell. jedoch aus [aJ]&o[0a]terM$. — 
Museafia meint mit seinem nn^r nicht 
citrus (K. II, 105*>), sondern galerus 
(N. Brüll, Jahrb. I, 165). Ueber 
galerus a. Forbiger 1,1, 324 Note 
277 ; im Jüdischen eine gewisse Art 
des Haarwuchses; ein galerus der 
Frauen ist aus römischen Quellen 
nicht bekannt. [Forbiger erwähnt 
den galerus der Messalina !] H. Levy 
in Rh. Mas. 1893 p. 734 giebt <?a- 
XaQis. [Syr. steht PeSitta Jes. III, 

24 jjaih» opp. j2u^o«o deutlich 
für Haarlocken. Die Syrer selbst 
erkennen diese Bedeutung nicht an. 
Schon Michaelis zu Cast. 104 hat 
dazu nm^a gestellt. — RChan. Sanh 



21a naitrrwuai 1. *Jfjt> n"öni pro- 
pendula coma. Mit der Identifi- 
cation nnfta = galerus odor gar 
albogalerus kann ich mich nicht 
befreunden und zwar nicht so 
sehr wegen des Lautwandels von 
g zu a, als wegen des i, der Endung 
n»- und des syr. fo^V«^ Genaue 
Sacherklärung siehe RAbD zu Sifra 
p. 86 Weiss! Dass auch echtes 
Haar galerus hiess (Brüll a. a. 0.), 
ist, soweit ich sehe, nicht erwiesen. 
So nahe wie galerus liegt auch 
L.'s velleris ßT/lagtog Soph. 307: 
zottig (?), doch ist auch dies abzu- 
weisen.] 

[^501^2 in dem gr. Satze 
Cant r zu II, 15 wahrsch. ßAa- 
dctQoi Alberne. 

^3 S. |1D3n3 U. ib'O. 
ÜWVbl S. D^DV^O. 

vwbi s. &:&2 u. wrb. 

Di:^3 s. DU^3. 

wbz s. ^b. 

P^2 8. pTJ^3. 

ND^2 s. D^.3. 

müD^2 s. nDD^3. 

«1ÜD^2 u. *n£D^3 ßalisträ, 
auch NIDSPte, /'., pl m«ODD^3, 
ßaXidrqa — ballista Wurf- 
maschine. Mech zu XIV, 
13 nwraoba (Jalk Ex § 232 
r:.NiD^Db), Midr xp XVIII, 14 
jodd^3 wo. Sifre Dt § 102. 
Ib. § 204 niNnoob (Jalk Dt 
§ 923 meoDSPb). Mech zu 
XIV, 20 ^3 ^3N3*., Pesikta 
67 a Nirob mit T, Pesikta r 
c. 17 p. 89 b , Jelamdenu zu 
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Ex. X, 22 (bei Ar), Tanch 
NU 4, JalkEx § 182 jODofc»; 
Thr r zu II, 2-, ib. Ein!. No. 
23 oriDD^a ^2N (acc. pl. balli- 
stras?). Tanch □'•üDff 14 ^J3N 
nNiDD^D. Pesikta r c. 29 p. 
139 b mt3D^3 pN. jSota 22 b 62 

Armen, balistr ZDMG XLVU, 
29; H. 54. BaUatQa Soph. 296. 

[wp^läI^s ZDMG. XXIX ? 92. 97. 

balistra.] 

^ED^3 ßalistärij m., ßcdXi- 
GTaQiog = ballistarius Schleu- 
derer, Schütze. bChull 
20 b '3 (Agg. auch möD^a), 
Sifre Dt § 101 -loofa. 

[■ g>qJLa!Lo PSm 537.] 

*WD'BD^3 s. N^Dok. 

nr^>a s D^j^aN. 
*ni£2rta, *CEir6a s. N-iDD^a. 
Dip^a s. o^pte. 

}^3 w., Umbild. von 0a>ta- 
r«j£ Bademeister. A) Hebr. 
jrf. pj^a. Sifra nna Perek 7 
p 109 d n^h '3, TBm XI, 27. 
MSchebiith VIII, 5 '3t>, opp. 
-i"3 de, TBm IX, 14, ib. XI, 
30, jBin 12V MechzuXXI, 
2. MKelim VIII, 8 rcran mpo 
r 3n, jBb 14 c 50 '3n D^po. MZa- 
bim IV, 2 pj^an mip, TZ. 
IV, 7. Sifra D^3T Perek 2 p. 
7ö d , TKelim bm X, 3 na<n 
pifan. TMachsch III, 11 nr3, 
'3n. TMikw VI, 4 rrjfeiff prno 
D^.J). bMeila 20 a 'ab, bBm 48 a . 
bBb 67 b niN^ba (s. p-ub) Var. 



riN^i (s. j^). bKidd 82 a jbn 
opp. ^0113 (s. d. W.), in De- 
rech E. z. c. 10 Ende W3 (s. 
d. W.) B) Aram. n:^3 0nj^3, 
^3). Lev r c. 28, 6 wta, 
Pesikta r c. 18 p. 93* ^3, 
Pesikta 72% Esth r zu VI, 10, 
Abba Gorj zu VI, 10, (Agad 
Esth VI, 11 jedoch W3), Jalk 
Lev § 643 u. Esth § 1058 p2. 
Abba Gorj zu VI, 10 N.^3, ib. 
jb, ib. zu VI, 12 wte; Trg 
I Esth. VI, 12 n^n!?31 1. ^N3> 
(Mussafia, Agg. N'UNa). 

Syr. j^ls *ßavia.Qios Nöldeke T 

Syr. Gramm, p. 77, arab. ^pV 
Fraenkel S. 258 [ZDMG. LI, 295]. 

*ü^2, ^2 s. jb. 

*PEAa s. Np-u^j. 
^a I. s. iba. 

^2 IL (u. ^3) 0aZm, m. 
pl., balnea, balinae [ßakavetov] 
Bad. jBerach 10 c 47 ^3 (1. 
mit Mussafia "oba oder Tta), 
vgl. bB. 42 b . jMaas seh 54 d 49 
'a ira. 

[U^> BB - 399 - PSm - 636 -l 

N^^Äa S. N^UtO. 

P"u^a, auch nt>a, w. pl, 

balnearia Bade wasche, 
Badezeug. jKilaim 32 a , n 

üwi n:b, ib. cwjn njba, jMk 
82 a 34 , bSabb 147 b nb (einige 
Agg. n^3, lies njbs), TKilaim 
IV, 16 ermp. nxb. MBb IV, 
6 rvj^3 vgl. rnnj3. Viell. 
gehört noch hieher TMikw I, 
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17 D-nm 1. nutaa. [cnjta 
Bote Midraschoth III, 26.] 

Dt>3 Verb gebildet aus ß/.v£a> : 
voll, überfüllt sein. jSabb 
10 b 5ti D^a rvVQ (ed. Kroto- 
sehin Di^a, 1. D'ta) eine mit 
Ingredienzien gefüllte Salbe. 
bSabb 76 b no.ba no^y. MMikw 
IX, 5 poi^a opp. G"pj. Gen 
r c. 28, 4 a^a nnsiN. bBb 
58* D^a -wn, bGitt 67». S. 
jedoch D^a. [? ?] 

^£0^3 s. ^ÜD^D. 

"lCDta s. nöD^a. 

*nCD^>3 s. NlüD^a. 

rpe^a s. N^^DD^a. 

CD^3, jlEDt>3, ursprüngl. se- 
nüt. Wort: Gt?a, dann aus gr. 
ßakaaiiov Balsam zurück- 
entlehnt. Gen r c. 91, 13 QD^a 
für ns. Lev r c. 31, 10 porp 
rso^ai, Cant r zu IV, 1; ib. 
zu I, 15. Gen r c. 33, 10, 
Jalk ip § 981, Num r c. 13, 2 
roote. Trg Cant VII, 14 nna 

rODto. Vgl. pODIDN U. NDD1DN. 
Ueber die Frage der Entlehnung 
s. Lagarde, Ges. Abh. p. 17, J. Low, 
Aram. Pflanzenn. p. 74 ; Franz De- 
litzsch zu Cant. V, 1; Muss-Arnolt 
p. 115. Syr. ^An [ZDMG. 
LI, 295 verweist auf Schweinfurth, 
über Balsam und Myrrhe (1893). 
Transscribirt ^ ^\ a ^ *^ 

. ~^^ m -V^ BB. 351. 369. 399]. 
KWDDfe ßlasifimijäy f., ßk*- 
Ciffjljtia Blasphemie. Jelam- 
denu zu Num. XXVIII, 2 (bei 
Ar.) etwas verderbt: N^DlDüba, 



Tanch B. r % nb*r 21 crmp. 
.TCD^a. S. auch N*or6a. 

[BB. 384 crrpt. transscrib. 
^^vrt.^m^rr.^V^^, Aehnlich BA 
bei PSm 519.] 

pD^DDta Verb in gr. Con- 
jugation : ißla(S(f^^(S€v e r 
lästerte. Jelamdenu zu I 
Reg. XXI, 13 bei Aruch. 

anno^a s. nx^d^i 
cmq^a, p^p^a s. -rcptn 
u. jniop^a. 
np^p^a s. Npnr.^i. 

[^■nijn.S^ BB. 402.] 

wpbz s. pa^a, 

«"1^3 s. N-toa. 
n^a s. p^a. 
pn^a s. pta u. pt>o. 
nnta s. miba. 
p^a s. pt>e. 

?pc^e3 jRh 57 b 3i als Er- 
klärung von po \aa (s. p-wo)* 

Schön hak giebt fttyddjjv, K. II, 
109»- utyua, X. Brüll giebt pay- 
ydvtvfxa (s. dagegen L. III, 18), 
L. I, 238^ tnhayfia, Dalm. liest 
peDJB. L. Blau in M. Zs. Szemle 
IX, 653 agmen, Jastrow 176a faopvr- 
fiara. [Alles unbefriedigend.] 

ND1C3 s. DWa. 

niNCD^a s. D'iD^a. 

NDca s. Dio^a. 

P.M2 in Trg II Esth VI, 12 
Ms., Agg N^jNa = Trg I s. jba. 

^frOa w., i>Z. CWJa, Umbild. 
von ßakavsvq: Bademeister. 
MMikw IX, 6 cwa bv 7 TM. 
VII, 14, bSabb 114*. 

^3, ^N3, aram. *nwa pL 
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|Nvja (1. piwa od. pjw), von 
jßakaveXov = das Baden, das 
Bad, vgl. i^a. bMeg 16* ^ 
^3 (auch wfe), bBerach 60», 
bKethub 62* ^N3 '3, jK. 35% 
^3 'J (ed. Krot. ^3U), jKilaim 
32 b 56 , Gen r c. 33, 3 'J3 '3, 
bSabb 41*, ib. 33 b .TJ3, ib. 
147 b \n; Trgj I Lev. XXIII, 
27 (vgl. ib. XVI, 29; Num. 
XXIX, 7) ^3^30; TrgKohel. 
II, 8 JNV03- Var. pi2 (Mussa- 
fia, Agg. pw3); Trg I Esth. 
II, 3 r-NJin jdidh. S. auch 
7*?3, ^3, ?nj^3, pJ3. 

Syr. ^s, wo-oJi», waJio 
PSm. 543. [436 . nlo 545]. Sonst 
§ 234. 

?)W:s jErub 26 d ! 3 opp. 

? W:2 bAz 4 a in Agg., Ar. 
W22, Ms. ^JTJ3. 

pp^2 ßeneyik l in , pp'D» 
ßan<pfk l in, m., ßsvstpixiov = 
beneftcium eigentl. Wohlthat; 
hier: Wohl, Ehre. Num r 
c. 18, 10 rpH)J3, Jelaindenu 
mp (bei Ar.) = Tanch B. Zusatz 
mp 2 rpo^3, vgl. ib. 22 u. T. 
8 (Jalk Num § 752) jipD ^3. 

[So alle Lexicogrr gegen] Fürst 
84 b veneficus. 

pip^a m. pl.j ßfrsyixKXQioi 
= beneficiarii G e f r e i t e , f f i - 
ziere. Sifre Dt § 317 DnpiD '•J3 
1. nach Jalk Dt § 944 3. 

Perles, Et. St. p. 93. Btvttpixi- 
okioe bei Soph. 305. 



rps^, pp'bej, rpwz s. 
rp ,, D ,, j3. 

Wtf 2 /*. jrf. , ßavuxQiov Bade- 
zeug. Gen r c. 45, 6 ü"bi 

31 (Ar. nnjs, einige Agg. 
niHJD), Jalk Gen § 79 r.w6-uo. 
Aram. in jBk b* 2 7 nT.""U3; vgl. 
bBm 41% Erub 27 b , Sanh 62 b . 
S. auch pjb. 

BaviaQLov = ßalviaQia Soph. 297. 
|PSm 545 jils> balneator und 

"D"U2 s. pDTn. 
?npTJ3 in jSanh 25 d 27 3 
opp. npir.10 in. 

L. I, 243» tTravraJ = avTixgv: 
K. II, 128a arabisch = Beil; N. 
Brüll, Jahrb. V, 123 '2 imvumog. 
npinno von vapfrrpciZto; Gebhardt in 
Jüd. Literaturblatt X, 40 u. 41 
Trivtaxa fünffach. [Alles un- 
brauchbar.] 

PIEND2 ßosätü, /., (poöoäia 
= fossata Graben. Pesikta 
r. Zusatz p. 197 a '3 nrb rwy 
pNn -pro, vgl. Pesikta 66 h . 

S. auch NDiD U. J1DDD. 

'ED2D2 s. *ÜD3D. 

D1D2 s. D , D3. 

&0ED2 ßestijä, f., ßdtrruz = 
tras/es |?/., Kleider. Num r 
c. 7, 3. Vgl. i"rD3. 

(Soph. 306 /feTmor.] 

&Ü1ED2 ßastarnä, f., ßa- 
(JrdQva = basterna Sänfte. 
Tanch B. l 5 ? l 1 ? 10. 

[^^os, ^J^JLflßOS Soph 
303 ßaar&QVtov ] 

DU^D2, DW^D2 s. 01^03. 
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D1N^D2 in der gr. Phrase 
jRh 57 a 76 u. Parallelstellen (s. 
DiD"tfN) ist ßatoXioag Genitiv, 
von ßaadsvg. S. Di^oa. 

[BB. 352 ^oAlwjs, 408 

p^DD ßa&iljön, w., 1) ßaai- 
keu>v Thronsessel. jSanh 
20° 45 a by a<r tvbn 2) ßac>- 
Xiwv gen. pl in Gen r c. 93, 
11 (in einigen Agg. JlN^Da, 
Ar. crmp. DiN^oa), s. jnöD. 

„Thron Sessel" bedeutet 'a nur 
im Jüdischen ; Byz. Zeitschr. II, 540. 
[1) ist bisdlium Forbiger I, 1, 226 
Anm. 129. S. Freund s. v. Das bi- 
8e11ium, der doppelsitzige Stuhl als 
Ehrensitz hat sich, wie ich von 
meinen! Vater weiss, in dem 
Doppelsitze des Gevatters bei der 
Beschneidung erhalten. Als die ur- 
sprüngliche Bedeutung vergessen 
war und man statt des zweisitzigen 
Stuhles, der nicht leicht zu be- 
schaffen war, zwei einzelne Stühle 
für den Gevatter hinstellte, wurde 
der leerbleibende als für den Pro- 
pheten Elias, den „Engel des Bun- 
des* 4 bestimmt angesehen. Pirke 
di R. Eliezer XXIX Ende, wo DLu- 
ria auf Sohar I, 98a verweist. Mi- 
drasch Agada Buber Pinchas Anf. 
Schibbole Haleket S. 376. Sefer 
Chassidim No. 585 Wistin. Jore Dea 
265, 11. Buxtorf, Judenschul, 114. 
Brück, Pharis. Volkssitten 24. Lewy- 
sohn, Mekore Minhagim 93. REJ 
XXV 85. (XVn 64).] 

DV^D2 ßasüjos, m., ßaöikevq 
König, insbesondere derröm. 
Kaiser. jBerach 12 d 75 DW^oa 
(Ar., Agg. D^oa), jRh 57« 76 

Kran es, Lehnwörter II. 



ov^oa, Gen r c. 8, 9 oy^oa, 
Tanch B. N")N1 7 DiN^oa, Jalk 
Ex § 180 ttHN^BO, Hosea § 31 
crmp. DN^ja. 

[. m.V.^^ PSm 438.] 

*\frü2 ßasiWi, f., pl 
niNp^oa, ßcufdutij Basilika, 
grosses stattliches Gebäude. 
MAz I, 7. bJoma 25 ft a 
rfcru. TSukka IV, 6, jS. 55* 74 , 
bS. 51*. Gen r c. 68, 12 D'by 
'ab (Mathn. K. «optea). Ex r 
c. 15, 22, Tanchuma "n 3. 
Esth r zu I, 3. jBm 11* 21 
7^oa 1. 'aa, opp. Nn-üDp 
(s. d.' W.). Lev r c. 34, 12 
*pbo2 s. ^d. jBb 14 c 54 •»pboa 
s. 7^0. Midr ifj XXII, 3 'aa 
&v. Ib. XV, 1 zu Jes. XXXI, 
9 mNp^oa. TOhol XVIH, 18 
niNp^oaa. MTohor VI, 8 vho 
jn niNp^oa, bAz 16 b . TTohor 
VII, 12, 13. Sifre Dt § 36 
mwp^oa nyar. 

[Basilika. Theol. Literaturblatt 
Lpz. 1883 Col. 169 Zestermann, De 
Basilici«, Brüssel 1847. Seetzen, IV, 
18. — t^du^as colonnades. Brok- 
kelm. PSm 548. Die Bedeutung 
des Wortes im Jüdischen müsste 
genauer festgestellt werden.] A. 
Büchler, I. M. L T. ßvkönyv, 1897, 
p. 227—234, dessen Ausführungen 
jedoch nicht einleuchtend sind. 

D^DD ßäsis, f., pl AINDTO 
(r.VD^oa) , ßd<ng Gestell, 
Untersatz, Fundament. 
MKeUm XI, 7 (Ms. Kaufm. 
ppanj). Ib. XXIV, 6 nvo'Da 
li 
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(Ar. niND'Da). TK. bm I, 8. 
jSabb 16 b 7 , jSukka55 b 47 (aram.) 
jAz 42 d 18 . Lev r c. 25, 8 a 
]üübü, Cant r zu V, 15, Tanch 
■vd 1; Num r c. 10, 1 m^oa. 
bAz 41 b , 42* p^oa by pTOy. 
bSabb 117*, 142» u. ö. -Q-ft 'a 
niDNn "D"6 'a, nnon. Mit aram. 
Färbung : Trg j Ex. XXV, 31 ; 
XXXVII, 17; XXX, 18; Trg 
I Reg. Vn, 30, 32, 34; 38 
Nnn ND^oa; 27 N^oa-, 28, 37, 
38, 39; Jerera. XXVII, 18. 
Trg xp LXXXII, 5 njtw W02. 
Ib. CIV, 5 no^oa. by njhn. 

Syr. wBAflD, PSm 548. 552. 

NED^M 8. NÜD % .03. 
DVTD2 s. DT'^Da. 

'p^?a s. 7^Da u. ^^d. 

DD2 Ferft gebildet von D^oa: 
befestigen, begründen. 
a) Im Piel: Cant r zu I, 9 
D^.yn DD^a ^d, ib. zu VII, 1. 
Ruth r Anf. (hier u. sonst ver- 
schrieben DD'Q), Pesikta r c. 
21 p. 100* cro. Num r c. 
15, 18 DD-ao, Tanch -jnbyna 
11, T. B. 21. b) Nithpael: 
Num r c. 12, 12 DDarJ. Pe- 
sikta 6», ib. 7 a , ib. 140 b , in 
Gen r c. 66, 2 crmp. DEQru. 
Midr xp III, 3 nooar:; Tanch 
nn^n 8 noo-aro. Ib. m»r 11 
HDDarjr. Ib. 12 rDDiaro. Ib. 
\racr 10 nooaro. Aram. in 
Trg Cant. V, 15 po^oa. Ib. 
II, 5 ddspn. Trg II Chr. III, 
3 iTn^ D^Da u — In Pesikta 45 a 



IIa IT r:.DD % .a IM, ebenso Pesikta 
r c. 15 p. 69 a in Num r c. 
11, 3 jedoch riDDO, Midi- Sam 
c. 17, 4 (s. Buber z. St.) r'or.B, 
richtiger Cant r zu III, 7 mor-ö 
s. opu. 

Syr. uaaD. 

K»"]D3 s. r~)D*p. 

TT1D2 ßesthijär, m., fieGr*- 
dQiog = vestiarius Aufseher 
über die kaiserl. Garderobe. 
Pesikta r c. 10 p. 39 b an, in 
Pesikta 16 b u. Tanch xvr 8 
-in^, T. B. 4 nayb. 

[Syr. i^jbttP PSm 520. 547.] 

*nö2fl!C* s. «OD»*». 

msno s. msr.sa. 

■ WUO s. rw-wa. 

n^pa s. N7"a. 

«Dt»lp2 s. obpa. 

Dl^pa in Gen r c. 84, 16 , 
wohl = noixüog bunt. [?] 

Vtebp2 in Cant r zu I, 12 
wohl = ßoxd&iog = vocalis 
Sänger, Musiker (mit hebr. 
pl); in Jalk Cant § 983 ten- 
dentiös in p^p geändert. [Un- 
zweifelhaft hat Jalk die bessere 
LA : wibp nrh Toyn, bezogen 
auf das Textwort rrtop. D\l*ip 
wie Pesikta 66 b und Buber, 
Anm.] 

Fürst 86a, doch mit Vorsicht 
aufzunehmen. Viell. ist ßdxkov zu 
setzen; Suidas II, 1241: Tvfinava 
ßdxla; Steph. Thes. II, 55; auch 
bei Ducange u. Sophocles. 

*übp2 ßak l los, m., aram. 
no^pa u. no^pia, baculus Stock. 
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Gen r c. 38, 19 no^pa u. nobpia 
(Cod. Paris nopbia). bZebach 
105 a (pl) *ühp % 02 (Raschi. Agg. 
Wp22, Ms. M. 'D^pa, auch 
'D^.pa, "»orpa, ^wipa). 

Annen. feftil ZDMG. XL VII, 36; 
H.61. [ ^ m V p qp Duval za Brockel- 
mann, Add., BB. 373 |Loas. 
PSm 474. Soph. 295 ßdxvlov, ßdxlov.] 

*na s. no IV. 

ni2"e, om:i:, «ns-o, 
rm2"i2 s. .Tna'a. 

*!212 ßarßär, m., pl ona-ia, 
ßäqßaqog 1) Barbar, bar- 
barisch. Ex r c. 20, 14 
oniron; ib. c. 18, TB. Jelam- 
denu zu Dt. XI, 22 (bei Ar.) 
p:ron. Gen r c. 42, 3 ana-o, 
Lev r c. 11, 7 G""0"0 (von 
einem Sing. '"Qia), Esth r u. 
Ruth r Anf. ; Tanch N3 4 D""Q"U, 
s. jedoch N , DD"m. 2) Berber, 
einer aus der Berberei. Je- 
lamdenu zu Num. VIII, 6 (bei 
Ar.) D--Q-Q, opp. ronoo (s. d. 
W.), Cant r zu II, 8 N^ro 
(s. d. W.), Pesikta r c. 15 p. 
71 b m3"ii Gen r c. 60, 2 
'2 opp. ncro, Cant r zu II, 8 
naia; Midr xp XXV, 14 d"-o-q, 
Jalk xp § 702 jedoch D""QD (s. 
nao), vgl. Midr xp CIX, 3. Abba 
Gorj u. Esth r zu II, 21 na-on, 
s. jedoch paa u. pna. Aram. 
rwo-tt = hebr na"Q Neubild., 
Trg xp CXIV, 1 pl. wa-ia. Thr 
r zu I, 16 p-O-O, ib. zu IV, 
19, Esth r Anf., jSukka 55 b 18 ; 



vgl. jroia. Einmal auch Nnaia 
Trg ^ CXIV, 1. 

[o%J Barbare, in Ägypten Nu-« 

bier ? ZDMG. LI, 295. V*t=>*=> BB. 

424 PSm 603.J 

W313 s. -0"0. 

p313 I. ßaqßäqcov Gen. pl 
von ßäqßaqog. Gen r c. 10 
Ende (bei Ar., fehlt in Agg.), 
Lev r c. 22, 3 u. Thr r Einl. 
No. 23 '3 Nü^pj (Ar., Agg. 
rma-ü), Kohel r zu V, 8, ib. 
zu XII, 5 jntvh ]wp: (1. r a), 
Aboth di R. N. V. II c. 7 Ni^pj 
"ina (1. rnana); vgl. iaia Ende. 

]1"12"13 II , Analogiebild, aus 
ßäqßaqog: Barbar. jBm 8 C 30 
rrn a rac p \\yov. 

«nsia, nNn2i2, rm3i3 

ßarßarijä, n. pr. eines Landes : 
*Baqßaqla wahrsch. die heu- 
tige Berberei, möglicher- 
weise jedoch im Allgemeinen: 
barbarische Länder. Sifre Dt 
§ 320 ao, bJebam 63 b 'a ^a, 
Jalk Dt § 945. Ex r c. 18, 6 
'3^. Gen r c. 75, 9 a '•ja. 
jSchekal 50 a 27 . 28 u. Gen r c. 
23, 7 mehrerem. 3 ^a. Cant 
r zu II, 8 s. 13-13. Trg j Gen. 
X, 3 u. Trg I Chr. I, 6. 

S. Krauss in Monatsschr. XXXIX, 
3. BaQßaQta fehlt bei Pape-Bena.; 
8. jedoch Cosmas Indikopleustea 
bei Lagarde, Mitth. IV, 198; arab. 
Barbara Jäküt I, 5439. — Isidorus 
VI V c. 4 p. 441 No. 3 : Prima pars 
Europae . . . propter barbaras 
gentes, quibus inhabitatur, bar- 
11* 
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barica dicitur (var. barbaria). Vgl. 
's fiH2 bei Levi in pp II, 57 m8. 
. London. 

«na"12 = 1313 s. d. W. 

rVH313 in jMk 81 d 47 n. pr. 
einer Stadt, wahrsch. Bar- 
barissus. [?] Vgl. bMk 17». 

Neubauer, Geogr. du Talmud 
p. 300. 

pi3 s. pi-iJ. 

pH-12, pT)3 8. J11D13. 

PDH?3 s. 01113 II. 

^TQ 8. b-ni3. 

rfrrn s. D^TID. 

D^T13 ßardaliS, m. , 7ro^- 
J«Ak lat. pardalis, das Par- 
delthier, viell. Leopard. 
MSanh I, 4 D^Tom 10JH, MBk 
I, 5 Dollarn, bBk 16% MBm 
VII, 12; TBechor I, 10, Aboth 
di K. N V. 1 c. 40, Mech zu 
XXII, 12 rirram; bAz 42% 
bBk 16% bBni 24% 93% bSanh 
15% bBechor 8*. An einigen 
Stellen mit m^n zusammen- 
genannt u. darum wohl = Iltis. 
TOhol XVI, 13 (ed. Zuckerm. 
rbm), TNidda VI, 15, bN. 15% 
16», jPesach 27 c 41 , bP. 9 b 
D^TQ resp. D^TD. 

[Die Stellen so zu gruppiren: 

A. Bk I, 4 Bm VII, 9 (b 24a) Sanh 
I, 4(TBech I, 10 p. 634 LZ) Mech. 
93b 6 . Ab di R. N. 40 p. 128. t 
Gaon. Hark. p. 138 LZ. 

Dies ist itÖQduks. Die tahn. 
Identification mit Hyäne Bk 16a ist 
noch nicht aufgeklart. Vgl. fc'chön- 
hak sv. Anm. 

B. oVnai wfm: TOhol XVI, 13 



p. 615, (LA. '3i Ohol XVIII, 8) 
(jPesI, 27c 4l b 9b Az 42a) TNidda 
VI, 15 p. 648 I7 b 15b. 

Dies ist eine Marderart, nach 
Raschi : Iltis. Ich kann jetzt die 
zugehörige lateinische Form nicht 
nachweisen, da unsere Bibliothek 
gesperrt ist, folgere aber aus 
it. martora, martorella (Äruch III, 
395 zu nihyn) deutsch: Marder, frz. 
martre (neben marte), dass es neben 
martes lat. eine Form mardus, mar- 
tur (NyTSZ. sv. nyest). *mart%dt8, 
*mardutis, *marduris gegeben hat. 
Hiezu ist auf mardurinae = Marder- 
felle (Aranybulla — Goldene Bulle 
des Königs Andreas II. — § 27 bei 
Toldy, Alaptörvenyek 8. 18 zu ver- 
weisen. (Vgl. «Nnw» nniy RGA R. 
M. b. Baruch 1887 Bpest.(890: nww). 
Raschi : n:*"icno.) Die Form mardulis 
ist entwedor wirklich herzustellen, 
da das häufigere dVvo das seltenere 
*D : mD schon im Munde der Mischna- 
recitatoren (der lebenden Mischna- 
handschriften) verdrängt haben 
kann, oder man muss annehmen, 
dass durch den Lautwandel — a. 
aus m — oder die Analogie von 
dVto die zwei ursprünglich ver- 
schiedenen Wörter im Mischnischen 
zusammengefallen sind.] Richtig. 

dSto s. d^to. 

Dlp'JTD s. Dip\mn. 

DT)3 s. dtvo I u. II. 

*pbm s. ^pro. 

W12 ein hebr. gebildetes 
Ethnikon aus Varro -onis: der 
Varronianer. Pesikta 83* 
*r.-QD f^awo] ^ro ioni ww 
\TP3D, Cant r zu IV, 12 u. Jalk 
Num § 773. S. auch ^roo u. 

W3D. [?] 
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K. II, 196*, Füret 87*; anders 
L. s.v., Schorr in Hechal. XII, 41, 
Jastrow 190b. 

*WD in Mas. Geriro II p. 
40 ed. Kirchheim nach den 
Parallelstellen zu urtheilen 
wohl = Nnfa (s. d W.). 

Nach Graetz, Gesch. IV 3 , 102, 
Lattes itfaggio p 78 u. Fürst 83» 
Veturia; nach N. Brüll, Jahrb. V, 
131 Verwechslung der Proselytin 
**-rr» mit Berenice (dann wäre 
aber mpra zu lesen). [PSm 522 

^bp^2 in Midr Sam c. 22, 4 
u. Jalk Sam § 129 (Corrup- 
telen 'P^na, ^pna; das W. 
fehlt in Midr ^ LIX, 4) *ßqi- 
xeloi Larven. [??] 

S. Krauss in Byz. Zeitschr. II, 
450; auch Güdemann, Gesch. des 
Erziehungs wesens II, 336 handelt 
darüber. Bemerkungen von L. Blau 
in REJ. XXVI (1893), 295 |u*d 
Buber Midr. Sam. z. St.] 

"1VD, immer in der Ver- 
bindung ^n '3, (pQOVQlOV d. i. 
Kasernen des Heeres; 
so nannte man das röm. Mili- 
tärrayon in Palaestina bSanb 
32 b , jKethub 25 c 33 , in Meg 
Taan c. 6 ^n t ba; TMaas r 
II, 4 ^n 'a, jMaaser 49 d 25 ^a 
^n, jDemai 23 d 23 ^n ^a. Vgl. 
bKethub 65* ^n tidj (l. 'ms), 
bMeg 18 a 'n toj (1. 'ma). 

S. Krauss in Magazin XX, 119. 
[^(^(mov wäre also vierfach ver- 
treten: 1) pma, 2) nm, 3) pna, 
4) »ma. Ich kann mich von der 
Richtigkeit der geistreichen Com- 



binationen von (pqovqiov usw. nicht 
überzeugen.] 

Knna, rP^l ßerurjä, n. pr. 
einer Frau: Veluria. TKelim 
bm I, 6, bRh 17 b , bJebam 46% 
bAz 18 ab . Vgl. rt, von 
welchem Namen 'a wenig- 
stens -was die Person betrifft 
— zu unterscheiden ist. 

Nrvro s. n-dtq. 

N^tCD in dem offenbar cor- 
rumpirten Satze in Pesikta r 
c. 33 p. 156* (s. .die LA. 
Aruch's s. v. pDN, von JMlD 
u. TQD ausgehend u. das Citat 
bei Raschi zu Nachum III, 8) 
ist viell. nohrela Staat, Ge- 
meinwesen; lies: 7VTW JiDN 
^abo bv N^D-iaa zk\y bw uuid 
o^d na '•a-uai onao. 

B u ch II Note 30. [Ganz un- 
genügend.] 

tfotna s. n^ü-to. 

pna ßarjön, auch pmau. 
pa , pi. luina (nwo), y^at;- 
<mov Soldat, Offizier. A) 
Hebr. Mech zu XVII, 8 numa 
D^arp, jKidd61 Ä 45 rwv.a ; Tanch 
*ow 9, T. B. 8, Ex r c. 8, 2 
fehlt das W. Ib. c. 30, 18 
Dwnarw. Ib. c. 30, 11 pna^, 
Jalk Esth § 1056 crmp. pnaft. 
Midr Panim acher p. "O ed. Bu- 
ber piabb. Midr <// CV, 8 
crmp. TNia, Jalk i// § 663 pna. 
Pesikta am n (bei Ar.) ij/an 
D"jnan '.hin. Pesikta 122 b wk 
D'oma. B) Aram. pl. ^Jina. 
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bGitt 56 a wo r"i. bBerach 
10*, bTaan 23 b ^no. Ib. 24* 
^jina (Ms. M., Agg. htnd ^a). 
bSanh 37* "Jina. Jalk Gen 
§ 115 W3. Trg I Esth II, 
21 crmp. paa lies pna, in Esth 
r zu II, 21 naia (s. d. W.). 

S. Krauss in Magazin XX, 114 ff. 
[Ich mn88 mich, so sehr eine Er- 
klärung von jv-q erwünscht wäre, 
auch hier yqovQiov gegenüber skep- 
tisch verhalten.] 
pn2 s. |in3. 

P0D^12 Fer& in gr. Conju- 
gation: ßqiiov lass' regnen! 
jSchebuoth 34 d 72 '3, in jNedar 
38 a i 2 jwpna, Pesikta r c. 22 
p. 113 a crmp. D^oaraN, Alfasi 
zu Schebuoth III g. Ende j -DD^G. 

[Jastrow 194: tßQt£tv, „Herr! 
wie stark es regnet l u Das ist 
mr njnafc. — Kein Lehnwort, son- 
dern Transscription. A. Brüll, 
Fremdsprachl. Redensarten 15] 

jnu s. rp"n. 
% tfpna, npnD s. Npn-r.a. 
ptrpna, s. poana. 

'T*D"Q, 1^D13 s. N^a-a. 

1"m2 ßrakj'är, m., ßqax- 
%iakiov [1. ßqaxiaQiov Soph. 
137] = brachiale Armband. 
MKelim XXVI, 3 'am pin (Ar., 
Agg. D^anam, 'a-r.a, Hai jn'oto). 
[Maim. ed Dbg. "iNnaia. Es 
muss ein Ledergeräth sein!] 

Endung nach § 217. 

|1D2"D s. jioana. 
1212, mai2 s. -ia-o. 
11012 Elia Wilna in TKilaim 
III, 12 für -v v ü->a (s. Nna>a). 



pcro s. ^na 1 ?. 
^p:i2, *opro s. iprrzb. 

D12 Verb, gebildet aus ßqd^(a : 
brummen. Aram. Trg Hiob 
VI, 5 onao-. 

[Perles, Thron u. Circus 12 -.ion 
Dnae ( Lattes 1 79). Die Identification 
der zweifelhaften LA. (c*"ce, t-od 
bei L TW) mit p^äuu, brummen halte 
ich für verfehlt, denn der Natur- 
laut des hungrigen Esels, der dort 
(für pm) bezeichnet werden soll, ist 
kein Brummen. Ein zweifelhaftes 
hapax legomenon, denn die aus 
Thron u. Circus citirte Stelle 
geht auch nur auf diese Targum- 
stelle zurück, bleibt, wenn man 
nicht etwas sachlich genau Ent- 
sprechendes hat, besser unerklärt.] 

PD12 s. dtü. 

Clp12 s. oipia^ U. D*,p-)J. 

Wtfpi2 ßark'urjäm, m.pl> 
Herculiani, eine Cohors der 
Praetorianer unter Diocletian 
Heraclius. Esth r zu I, 2 a 
(einige Agg. 'p ia, Mussafia, 
[von Sachs I, 113 zurückge- 
wiesen, conjicirt] ^"iins, was 
praetorium wäre). 

pp12 in Jelamdenu rvjwna 
(bei Ar.) zu Dan. III, 21 = 

rp"»2N (s. d. w.). 
rsni2 s. D"ma. 
irw^ira s. ov^oa. 

'3 Gimel spirantisch ge- 
sprochen (§ 49), darum Wech- 
sel mit '' (§ 49). Als Kehl- 
laut wechselt J mit p (§ 162) ; 
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u. ist zuweilen Zusatz. [Von 
den Beispielen hiefür ist keines 
einwandfrei.] (§ 278). 

aC^BDlW, TBD1NJ s. WüDUN. 

C*0 u. m g*äm u. g 2 am, pl. 
pM, der gr. Buchstabe räppct: 
r. bErub 55 b DNJ1 piM (bei 
Ar. hier u. sonst DJ»), MKelim 
XXVIII, 7. Ib. XIV, 8 ton 
DJ opp. rD*ü">N. bZebach 53 b 
noj 1. mit Jalk Lev § 441 DNJ, 
ib. 61 b . jPesach 27 b « 8 DJ, Z. 
69 ro: (Z. 72 D'OJ), bSabb 
103 b . bBm 28* ^DJ HO, bBb 
62* DNJ (Ar. nd:). bPesach 8 b . 
bSabb 105* d:h by (Ar., Agg. 
DJn). In MSchekal in, 2 n^DJ 
hebr. neben gr. ND'O NDt>N. 

K^eaa s. n^ddjn. 

^23 s. td:. 

^23 g&ßiniy n. pr. eines 
Mannes: Gabinius. MTamid 
111,8 ma % bJoma 20 b , MSche- 
kal [V,l]j 48 d 4 „in jSukka55 b 63 
crrap. "QJ. Kohel r zu IV, 8 
penn p 'J s. D % cnn. 

«ü^aa s. N^atMN u. notaj. 

D1D33 g 2 ißsos, m. , ^v ^ Gips 

= D'-DD^J (s. d. W.). 
[ .«^ PSm 644.) 

ymi, yvnz, ^h:, na etc. 

S. TTO 

"WU ermp. aus *pru gf 2 a- 
rurkH, m., yaAtaV^a Käfig 
für wilde Thiere. Jelamdenu 
zu Num. XXXI (bei Ar.) ^n 
■wub 3NTH djdj (in Jalk Num 
§ 785 f. 253 d hj, in Tanch 



niüD 4 durch ]t*vb ersetzt), Var. 

■vir-u, 7-.1-U, V 1 "™ lies T" 1 ™; 
bSabb 106 b 'pnu (Var. >piru, 
^p-m-u, 7-iu, np-rru, ^ttu, 
^pn-u, ^-n; RCh. 7-uru = 
aite), lies ^pra 

/Uca^ a LXX E 36 ' X1X ' 9; 8 * 
Soph 323. L. I, 299h giebt xv<>- 
ridiov, K. n, 240b u. 363b persisch, 
Jastrow in REJ. XVII, 147 xexQv- 
tpaXog. [Liegt zu wu, >p™ nicht 

V*K©1 Bß. 678 transscrib., auch 
beiLXX — näher? Syrer haben 
für die Sache jlpaJ. Vgl. jso^ 
\bo*3\ f .Übrigens Alles ungenügend.] 

->uh: s. t,:hj. 

p"u s. Tn"Jl. 

pTU steht in Trg Jud. XVI, 
14 in einigen Agg. für pNTU, 
also wohl poTU , i?Z. von r*Q- 
dw Weber, weich' gr. Wort 
seinerseits vom sem. TU ent- 
lehnt zu sein scheint. [Nur 
Corruptel der besseren LA. 

FNTU !] 

D1DTU s. DismiL 

ppna, pm s. pp^oj. 
«roi: g'ußttha, f., r<*ß<*&°* 

= gabata Napf, Schüssel, 
Röhre. ^Iram. bBerach 6 a 
n^PD-i 'ä Ib. 18 b , Trg II 
Esth. I, 3. bSabb 90 b NBfTOi 'J. 
Ib. 146 b . bJoma 84 a . bBm 
102 a N^pi r JQ. Uebertrag. 
bChuU 58 b u. bJebam 75 b = 

Röhre. 

raßa&ov Soph. 322; gabata in 
den roman. Sprachen bei Diez Gr. 3 
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I, 17. Ob semitisch? H. Lewy p. 

108. [Gut semitisch. j&öQ-, » V - A ^'» 
Nirgends Napf, Schüssel, son- 
dern Röhre, während yaßa&ov nur 
Napf. Zu vocalisieren : NP23»] 

KDTU g*uzmä, /'. , äyaa^a 
Uebertreibung, Hyperbel. 
bTamid 30*, ib. 29», bAracb 
ll a ,bBeza4 a ,jSehekal51 b 13 , u , 
bChull 90 b u. sonst. — Davon 
denom. DU übertreiben in 
* bBm 104 b Gnjpi Nin NDty:: 'jl 

Band I, 267. [Das gutsemitische 
kdtu ist sowenig das poet. äyaopa, 
wie n^m das deutsche Nach- 
lass. *>^., |*y^» o« sind nicht 
denom. von äyaoua.] 

pp\6i: in jBeza 63 a 48 ist 
wohl = Np-ü^j (s. d. W.).[? 

K. II, 291 b. Jastrow giebt cai-] 
ceoli Schuhe. 

*D:6u g *ulg*as, m.,pl. vo&h 
ccdiga, acc. pl. caligas, die 
Halb stiefel der röm. Sol- 
daten. Thr r zu II, 7 d^dj^J 
(Ar., nach dessen LA. die ganze 
Phrase zu berichtigen ist; Agg. 

[Kaliya, xaliytov, wovon Soph. 
noch : xatiycjpa, xaXtyocj, xakiyaQiog, 
xakyäTos hat; es ist also die grä- 
cisirte Form anzuführen.] Nach 
§ 379 lateinisch. [§ 379 beweist 
das nicht.] 

-n^u s. -\"bu. 

T^U g*ubjär u. yrhi g'aljöi', 
m , pl pvbj, yahaQiog = #a- 
learius Knappe, Tross- 
knecbt. Gen r c. 63, 8 n 1 ?. 
-^y? -p^ijö (jTerum 46 c n -ora). 



TSota III, 14, Num r c. 9, 24. 
Esth r u. Abba Gorj zu HI, 1. 
Esth r zu VI, 12 TPttf , Trg II 
Esth VI, 12 -r^u. bBerach 
53 b |n«yun (Ar., Agg. Var. 
?nvü), Sifre Dt § 306, bNazir 
66 b Dn^'j. Tanch d^ddbto 5 
in« -n^J, T. B. 3 (crmp. -nib\i, 
-n^U). Pesikta 45 b crmp. 
P^-J, Pesikta r c. 15 p. 69», 
Cant r zu III, 6, Kohel r zu 
IX, 7, Num p c. 11, 3 p-tu, 
Midr Sam c. 17, 4, Jalk tp 
§ 795 u. Ex § 362. 

[Syr. j^V^ [Brockelm. 56. - 
p^u hat Asulai. pi£ -135 172* statt 
onwjo jSanh. X, 28e je (Jalk. |*fa» 
Sifre Num. 131 onru; .)] 

Dip^U s. D'.\J. 
rPOtfO s. pp^DJ. 

hw s. njip. 

W ^ J «m, f., Yvvri Weib. 
Gen r c. 18, 4 u. c. 31, 8; 
einige Agg. w. [Als griechisch 
bezeichnet; kein Lehnwort.] 

*WÜ w,, Neubild, von 'jy, 
zum Beweise, dass dieses W. 
nicht gebildet werden kann. 
Gen r c. 18, 4 u. c. 31, 8; 
einige Agg. tojM. 

riTUti s. rwüN. 

*ptl ist zu lesen auf Grund 
der LA. r^JJU bei Ar. in Midr 
xp XLVIII, 4 (r.ww), bBb 75 b 
(Agg. rrwjM) u. Jalk Zach 
§ 568 u. tp 757 vom PL mwu 
od. rvjjij : *y(aviov Wji n k e L 
S. auch nvjijj. 
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8. Krause in Magazin XIX, 239. 
[Handschriftlich gut bezeugt ist nur 
n\Hi*3. Wenn das Wort, wie wahr- 
scheinlich, Fremdwort ist, ist miuu 
zu lesen, ein Plural zu ywvi* wie 
]£q>TL Es ist nicht *ywvtov an- 
zusetzen: falsche Lesarten müssen 
corrigirt, und dürfen nicht er- 
klärt werden.] Bei Pape freilich 
nur yvivia u. yioviSiov; auch = 
Pfeiler, was auch hier passt. 
[ZDMG. LI, 296: ^yja*, iüys* Bai, 

Bucht, angeblich aus yotvia. wäQJ Q-. 

BB. 468 jiuov 469 l^ -^ ^ Wa ' 
rechter, spitzer, stumpfer, j £**>£, 

ft«iijiu \UmJL. PSm. 684. Vgl. 
Hildeeheimer Beiträge zur G-eogr. 
Pal. 73!] 

*"pi;i g'önak'*, m., aram. ndju, 
xavvdxij, lat. gaunacutn eine 
zottige Decke. Trg Jud IV, 
18; II Reg VIII, 15. 

Buch II Note 56. [Schon Bxtf. 
Lag gA 206. Bochart, Phaleg I c. 
42 p. 478; xawdxjj und gaunacum 
sind Fremdwörter eines Ursprungs 
mit -pu, letzteres also nicht grie- 
chisches Lehnwort. Soph. 325 
yavrax7p.] 

>«n:^ s. nttu. 

DU Verb, gebildet von dmd 
(s. d. W.). 

PDU 8. pDM. 

?f:DCn: in Trg Jes. X, 32 
(fehlt in ed. Lagarde), wofür 
in bSanh 95 b nuip. S. hwo. 

whnwofo s. NnH 

jETU 8. J9*J. 

DtTOi g*org 9 o§ 7 n. #r. eines 
Mannes : rstaqyux;. Semach II, 



4 'j (Ascheri zu Mk. § 141 
citirt DiJJ"iU, Hess * statt o). 

' — fll i ^*°i— ^ JP8m 632 - 
*^b©Ia^»»©?gw 662. a»ia^ 
uiii,. * a -*-\t. ^^-1 

^roma s. ur/iru. 
n^rro s. nt^-u.* 

x:ni: in bArach 10 b bei Ar., 
wofür Agg. WUTJ haben, ist 
viell. oqyavoVy ein musikalisches 
Instrument. 

[Für v<f(>avXis steht allerdings 
UP^Iä^I BB. 607. 609 (und 657 
^oX. *©l» ^olj o<n . . . Jlojtei), 
aber der Ausdruck 'j n^na sowie der 
Lautbestand wollen sich der Iden- 
tification mit oqyavov nicht fügen. 
— vMu-nM RLbG I Chr. XV, 20; Ar. 
im-iik. R. G. z. St. nj-nD Koenigs- 
berger, Fremdsprachl. Glossen I, 
30.] 'j afao Tautologie, Einl. XXVII. 
[Ist 'j = oqyavov, so bildet nSaö 
keine Tautologie dazu.] 

pn-ro, jwn-na, p jh-ni, ^»-nu, 

wofür auch oft pi-ru u. pj'TU 
vorkommt, ist ein neugebil- 
detes Adj. aus Gordianus, Name 
eines röm. Kaiser», dessen 
Münzen gordianisch ge- 
nannt werden. In der Ver- 
bind, mit "OH (s. d. W.): jJoma 
41* 19 , jChag 79* M , Lev r c. 
7, 5, Cant r zu III, 10 (vgl. 
Gen r c. 16, 2), Nuui r c. 12, 
4; s. D'ON'ü^pn, Cant r zu 
III, 17 pr-nu t>pra. Tauch B. N3 
2 crmp. jsr-nu. jGritt 47 b 42 "OH 
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nötin lies aram. NJ""n: nijh, 
vgl. bG. 58 b . In jKidd 62 d 30 
u. jKethub 31 d 2 findet sich 
das W. NJ""mp geschrieben-, 
s. auch ^pnT.p. 

I mn 1 i >|-^ PSm 778. 
w»oJUj'V^ 632.] 

^pTM s* TIJHJ. 

«TOTO in bJebam 117 a ist 
viell. [gewiss nicht] iQyccoia 
Erwerb; ib. ^DT: (Ar. 
TOTU, Raschi wdtji) mein 
Erwerb. 

N. Brüll, Jahrb. II, 124. Aphae- 
rese § 227; s. auch § 279. 

pnu, rni2, pu in jMk 82 d 54 , 
bTemura30 b , bBk93 b u. öfters 
scheint crmp. zu sein aus j^tn 
(s. d. w!). [Nein.] 

^pDtFQ s. ppDl^l. 

wu s. N"n % o. 

N^ma g' ! öthijä, n. pr. eines 
Landes: roo&ia, [1. roi&ia, 
nach Soph. 337 7ot#*xos, 
Torlos] G o t h i e n. jMeg 
71 b 57 N"HJ für -nw (Gen. 
X, 2), Trg I Chr. I, 5 ed. Rah- 
mer nt^J, andere Agg. '•pnDN 
(s. d. W.), in bJoma 10 a Ms. 
u. Ar. N^nrJ (mit eingeschob. 
N-Laut: [mit Auflösung der 
Verdoppelung des t-Lautes] 
Genthija-, Agg. Nnjp). Jelam- 
denu zu Num. XXIV, 6 (bei 
Ar.) DTJ:6 N"rM ]P2\ wo- 
nach also das Ethnikon CTJJ, 
sing, wohl *TJJ lautet. Aehn- 
lich Jalk ip § 702 D"r:\3-, in 



Midi- ip XXV, 14 crmp. D^njy. 
Gen r c. 39, 12 aram. .Tryy 
(Ar. s. v. DD3, jedoch Nrv.JU 
s. v. rjj; Agg. n-iju s. d. W.). 
jBeza 60 c 60 rr.J (bKethub 62* 
nay); jSanh 19 d 73 jpjjj (pro), 
jHoraj 47 a 41 prru. Thr r zu 
II, 2 wo (Ar. NHU, Jalk Dt 
§ 946 WJ L WJ), jTaan 69% 
crmp. N"niD 1. N^riJl. S. auch 

[&£cl^ und £^PSm.693! 

Vgl. \C2JL^ für mui PSm 756]. 

Der N-Laut ist Nasalirung; s. Krau&s 
in Magyarorszägi r£gis6gek a tal- 
mudban p. 23 und in Monatsschrift 
XXXIX, 8. 

N"!ÜTTO g 2 znzträ, f., pl 
rwiürtt j , i%a>(nQa G a 1 1 e r i e , 
Gesimse. MMidd II, 5 J. 
MOhol XIV, 1 'am (Ar , Agg. 
mrj) opp n. MZabim IV, 1 
'j (Ar., Agg. NisnsD, Bertinoro 
N-iüD-.DD, s. d. Wr.). bErub 86 b ; 
TE. IX, 27 zweim. rnDDiu, Var. 
'nu). Ib. XI, 3 n.N-iürtu w. 
ME. VII, 4, MSabb XI, 1. TNe- 
gaim VI, 2, Aboth di R.N.V. 
I c. 35 niNiDTiui ITT; TBb II, 
17. TSukka IV, 1 riN-ranu vho 
mtjn, bS. 51 b (Ms. M., Agg. 
sing.). Ex r c. 15, 22 nN-ionua 
&n bv, Tanch rrw "n 3. Trg 
Ezech. XLI, 13 'j Ar. (ed. Ko- 
hutNiDTiTD, Agg. Nrmm). Aruch 
hat noch die Formen rnnnj 
u. r'-nenu. [Hai. ged. 417 

nN^DD'ü U. müDIDD.] 
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| ~ j gQ ^ P Bß. 452. 909. 
Brockelm. PSm 1784 wird für £i<rrcJs 
= xystus gehalten. Mir scheint £vo~ 
tos und t&LOTQa darin zusammenge- 
fallen zu sein. S. die Sacherklärung 
BB. 909]. „Die Exostra des gr. 
Theaters", E. Körte in Rh. Mus. 
LH, 333—337. Eigentlich Maschine 
zum Schieben, später = Balcon, 
wie im Jüdischen. 

rrmrrci s. aoönu. 
moein s. w-iünw. 

CT: Ferft gebildet von Neru 
(s. d. W.). 
rnra, nin s. N-rcnu. 

piej s. püOJH. 

*TO # 2 J Ö > /"•> 7** = W Erde. 
Midr^ IX, 11, Lev r c. 29, 
11; anders Aboth di R.N.V. 
I c. 37 p. 110. 

[BB. 441 -JVm 482. 487 ff. PSm 
705 ^.] 

pswa s. JIDJJM. 

ptMTCI in jMeg 73 a 35 (in 
einigen Agg. poun) viell. 
*cognitum abgekürztes 
Schriftzeichen. [? ?] 

S. Krauss in Byz. Zeitschr. II, 
514. Zur dort angeführten Lite- 
ratur füge noch hinzu: L. Blau, 
Zur Einleitung in die h. Schrift S. 
90; Neubauer in JQR. VTI, 363 
yiyvonov, Jastrow 225b s.v. pu. [S. 
Fraenkel brieflich : xal iyivtro, d. i. 
der Anfang des Buches Esther bei 
den LXX, danach jidmu nairc nn»n 
zu erklären. Dalm. diykxn*ov.\ 

dv: s. DVa 

*?:, |Ä. ni^r: in jSabb 7* 16 
viell. yeloog Umhegung. 



[Umhegung giebt dort im Zu. 
sammenhange keinen Sinn und ist 
zu streichen. rnn\3 bezieht sich 
offenbar auf idx »tu der Mischna T 
wie David Fraenkel mit Recht be- 
merkt]. S. kddu II. 

NE?} S. NDJPT. 

rnr: s. nidt % .u. 

"1H"} g 2 ajdör. m. , yaidaqov 
oder ycwdaqov Esel. jBna 
11* 28 jöp 'j. bNedar 41 a araw. 

n:vw:i (Ar., Agg. wmvi). 

Sachs I, 155. Vulgärgr. yaida(HK 
[Die Bemerkung bei Sophocles 325 : 
yapaodoBidTjs = iivoj8qg? wo yaLQao8os 
zu -my gestellt und ayavSagv ngr. 
^ä#a(K>; verglichen wird, ist sehr 
beachtenswert.] 

Dl»:, DT»:, D*: flf'ajos, n. i>r. 
eines Mannes: Gajtts, Cujus 
1) mit üjbp zusammengesetzt 
6r. Caligula. Seder Olam r 
c. 30 D^pDJ (S. O. zuta nach 
Monatsschrift XXXIX, 2& 
crmp. wru '*r.); TSota XIII, 
6 DU^poj (ed. Zuckerm. DJl^Dp), 
jS. 24 b 26 op^-J D"J, bS. 33* 
oApoj (op^pDJ); Meg Taan c. 
11 ojhpoi; Cant r zu VIII, 9 
pp^D^. 2) Typischer Eigen- 
name Von NichtJuden, s. Dip6. 
[u»^ PSm 633. BB. 442 
rd'iog. 443 wÄpO^^A^Lv = 
Ur^r»** cali + gula.] 

p^: s. r<^. 

KnüD^, Nncw g 2 ematrijä t 
f., pl. HN-iEDM, yeattieiQia 1) 
Geometrie im Sinne von Ma- 
thematik. MAboth III, 1R 
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JT.NnüO\n. jTerum 43 c 17 pnc^n 
'\2. [BB. 442. 456 PSm 632 
transscr.Vkf^ooV^.] 2) Buch- 
staben!) erechnung. bBe- 
rach 8 ft \q, Tanch ypo 10. Ib. 
■6.Ib.NiNi5, Npn21,isf 13, "laiaa 
10, mp im Zusatz. bSabb 10 b . 
bMakk 23 b , Cant r zu I, 2. 
bJoma 20», Midr xp XXVII, 
4, Pesikta 176». Ib. 76 b . Ib. 
201». Siehe noch bSabb 149 b , 
Joma 77% Taan 19 b , Meg 15 b , 
Mk 17», 28», Bk 92 b , Sanh 
100», Horaj 11», Nidda 38 b , 
Soferim c. 16. Buchstaben- 
berechnung nach der Methode 
&2 n"N findet sich in Pesikta 
165 b . bSanh 22» tpdw '^2 
yrb. Vgl. noch Midr </' XXVII, 
3 Ms., Lev r c. 21, 4, Nuin 
r c. 13, 14; c. 18, 21. 
IZunz, Syii. Poesie 368]. 
pnüB^ S. JipnDD^. 
, pp^CC^ (fematrik l ön, Adj., 
y€U)fji€TQix6 v nach geo- 
metrischer Art. jTaan 
67» 85 pnDDU, lies ppneou auf 
Orund von Pesikta r c. 44 p. 
181 b . 

dmc% mww s. pu. 
wo s. *w.j. 
\6w: s. rbiu. 

XyrrWl in bNedar 41» einige 

Agg. st. whtj, wiTO, siehe 
unter urw. 

KW3, DTOW, pDlW s. 'Dl«. 

Dlü^a s. DID'JJN. 

Wl, NW s. WJ, W^IJ. 



pora 8. DIU. 

NlCb^ S. JODDJ I U. III. 

fneo^ s rnD^oj. 

PD 1 } haben die Agg. in Ex 
r c. 9, 7 u. Esth r zu I, 3 
(auch rcj, ^D-J) statt pDJ de3 
Aruch [Mussafia's] : m. pl. von 
j'aja Schatz = PVODr in 
Jalk Esth § 1046 u. vu '3 
Trg II Esth. I, 4. 

Zu unterscheiden von hu, welche» 
iranisch ist. [Sachs II 183] 

*NDDM L, m. y aram.pl. poD^J, 
yataog Wurfs piess. Trg II 
Sam. XVIII, 14 jwj. 

LXX Josua VIII, 18, Judith IX, 7. 

*NDD^ II. g-isäsä, hebr. u. 
aratw. pl pDDM, ^«?cro^ = yelaov 
Seite, Lenden. Trg Jes. 
LX, 4 pDJJT poora ty, ib. 
LXVI, 13; bNidda 48 b niNtfW 
JiTDOM ty IPIN. [jrrDDJ Hai. 
ged. 302i 2 ]- — Trg.O.Lev. III, 
4, 15 n^dd^ für d^dd. Vgl. rj. 

LXX Jerem. LIL, 22 ytiooe ; ytm'ov 
im Tempel zu Jerusalem Joseph. 
Antt. VIII, 3, 9. Hieron ymus Comm, 
in Ezech. XLIII: LXX rursum ytl- 
oov . . . Cujus verbi, ut ante jam 
dixi, non possum scire rationem, 
nee cujus linguae sit, dicere con- 
fidenter. Also zu § 364. Hec. Broc. 
Ob ho»j = Seite Nebenform von hdou 
ist oder rein semitisch, bleibt dahin- 
gestellt. — Anders Sachs II, 183, 
L. Trg. Wb. I, 150» u I, 326a de« 
Nhbr. Wbs., K. II. 323b, Jastrow 
241». [koo»j ist, wie Bxt richtig 
angiebt, nur andere Schreibung für 
XD5 IaJ* (Dural, JAs. mai-juin 
1894, 575) reiaos erscheint als 
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^-*-*J und \fa^, auch V»K Brok- 
kelm. 54 u. 69. j^ PSm 686. 708 
709 Wie aber aus Gesims, 
Wetterb ach im Jüdischen Seite, 
Lende geworden sein soll, ist mir 
un fassbar. ^T und ]<«* * sind 
zu scheiden ; kdd»j II ist nicht yeiooe, 
\*d+J sondern \su^ NDil- Zu diesem 
Nöld. neusyr. Gr. 172 a,s bei, 
* nn\ = as. La^.] 

fcODDM 8. NIDDJ. 

Aegypter, aegyp tisch. 
bMeg 18 a D'ösm^ n'DDM, bSabb 
1 15 a nwM, /*. [Hai. ged. 93i 2 .] 
Neubild. Ib. 115 b . S. .ttom. 

Ngr. jifto, engl, gipty [Kopten]. 
Vgl. span. jitano [gitano] Zigeuner 
( F. Perles brieflich). ß-|«^ Kopte 

PSm 640. ] l >sq - ttioQ «71 

Ivdm s. psm. 

JBM in bMeg 9 a (js>V3 JN2 
inbv [V. jsua] jsm3 JN3 ubv) 
viell. vyog Text. [? ?] 

N. Brüll, Jahrb. V, 123; v<pot = 
Text bei Duc. Gr. I, 1651 u. Soph. 
1131. G-Laut für Spiritus häufig 
im Ngr., Endung nach § 337. L. 
I, 326» giebt y^atputov (y(Ht<peiov) t 
Fischer zu Buxt. 238b N. 95 y^dtpj, 
K. II, 338b persisch, Jastrow 225b 
hebr jdj. 

D1DBM u. DIDEfl g'ipsos, ro., 
rvipog G y p s. Sifra jr"iTn 
Perek 7 p. 65 a nrn D'DDM 
(lies hier u. sonst D1DDM), bPe- 
sach 75», bChull 8 a D'DM (Agg. 
rvDDJ), opp. TD. TCh. VI, 11 



D'DDJD TDD. MPara V, 9 
D^DDMa (Ar. dwm, eine auch 
sonst häufige Corruptel). MKe- 
lim X, 2 D^DD^Si TDD Var. D^DSJ 
(s. D-D3J). TK. bk IH, 4 ITODl 
ed. Zuckerm , richtiger andere 
Agg. D'DDJ). Ib. IV, 11 poM 
1. D'pw. TMikw IV, 7. jSabb 
5 a 15 . jSchebiith 34 c 49 . jMk 
80 b 52 DD3M (1. DD3M u. siehe 
Dioaj). — Davon Ferfe ddj (s. 
d. W.). 



Syr. 



*T 



* a ^Oi 



«■ X ... A ^ 



[f^ y>] O^, uoi [ZDMG. L, 
617, (J>oaä> ZDMG. L, 611 yu+s* 
Maim. zu Kel. XXIX, 3.| 

C'DDM, D*DDM s. D1DDM. 

\n*M i n bErub 64 a Ms. M. 
viell. = TVDM (s. d. W.), 
doch wohl richtiger Agg. T©H. 

n"PBM g 2 ipthijä, n. pr. eines 
Landes: *Aiyv7nia. jSabb 7 b 34 
'MO.pn, sonst n«oa?Jn. Vgl. 
WM u. die LA. des Ar. irr-DJ 
DT-Djb in bMeg 18 a . 

Lexx nur Ai'yvntos. Viell. 'd zu 
streichen und n»»r*u zu lesen. 

JTOrTCl in jSabb 10\ 9 , 50 
getrennt zu lesen: tj Leim 
[Kalk!] U. pD3J (s. D'DDM u. 
D Ä .DDJ). 

[Kalk, trotz J|**.» gluten ; Leim 
kann dort nicht vorkommen.] 

lÜTTlM s. TTM. 

pornM s. poo-a 

^JIT} g*eronti, n. pr. eines 
Mannes : rsQomog. j Beza 
60 c 67 n^dn ': "\2b. 
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[PSm 636 ^oaJJo^ , 665 

w»©iA^J©$av. gubernator Aegypti 
a. 361]. 

«WH, ^:0T3 s. 'D"U. 

pipi^ in jSabb 10 b 50 wohl 
getrennt zu lesen: "VJ Leim 
[Kalk!] u. pip, entweder pZ. 
von "np (s. d. W.), oder eine 
Reduplicationsbild. von "vp (s. 
d. W.). [Ed. Wien p~p"^, D. 
Fraenkel euiend. |'"»ip "VJ kur- 
discher Kalk.] 

TVO araw. m. pL, Getae 
Oeten, getische Soldaten im 
röm. Heer, welche in Palae- 
stina die Executive ausübten. 
bBk 114 a ':o \}"-n DnDj (Raschi 
NrvjD, lies \vr;ü Gothen u. 
vgl. NTU, ebenso statt WJ in 
Raschi zu Bm 30 b ). 

S. Krauss in Magyarorszagi r6- 
gisegek a talmudban p. 28. [Un- 
annehmbare Combinationen. Das - 
Wort, für welches handschriftlich 
auch n»nw, nww, *nro, w»u bezeugt 
ist , wird mit j*u . berauben zusam- 
menhängen. Mit Geten und Goten, 
von deren „Executive" in Palästina 
man in Babylon nicht viel gewusst 
haben wird, kann nicht die Rede 
Bein. — Zur Verwechslung von 
Geten und Goten PSm 693 unten]. 

iirop^: s. prDD^i. 

2ttt I Verb gebildet von 
yXv(foo (s. *pi) schaben. Trg 
j Lev. XIX, 27. S. auch si'b:. 

2bl IL, m., pl. r^j Neu- 
bild, aus 3^; I: Messer. Trg 



j Num. VIII, 7 a^L Gen r c. 

31, 8 ra^. [U^.] 

2*?a III., m, oram.pl. n"^;, 
Neubild, aus 3^: I: 1) Bar- 
bier, trg Ezech. V, 1. 2) 
Bildhauer. Trg Ezech. 
XXVII, 24. 

[Die ganze Gruppe wird durch 
das assyr. a^j als sem. erwiesen. 
Delitzsch assyr. HWB. guttubu. 
schneiden, galbu, zerschnitten, goU 
labu, Haarscherer, naglubu Messer.] 
Richtig. 

»552^3 8. N^ÜDJN. 

p:^2^ s. JIJ^DD^. 

p2^ s. p^. 
wpzbi s. pabj. 
xp^i:^ 8. NjTW^J. 

p^ifa s. p.^jjj. 

pt2^: s. »p-Nto. 

^2i^ s. pab. 

Npi:^: (nebst verschiedenen 
Varianten), /"., Reduplications- 
bild. aus lectica, Tragsessel, 
Sänfte. SifreDt§37NpWr:i2, 
Jalk Reg § 238 npsb*. bBeza 
25 b '12 (Ar., Agg. "»prto, Ms. 
M. T-J^). Cant r zu IV, 8 
npnp %D3, Jalk xp § 838 to 
N^p, Lev § 666 Npt&Q. Cant 
r zu V, 5 Np^p^JD. Kohel r 
zu IX, 11, danach auch Midr 
if.i LXXXVII, 6 zu berichtigen. 
Sifra ""ina Perek 7 p. 109 c crmp. 
wVü:^, Mech zu XXI, 2 Npopba, 
Jalk Lev § 311 pöfca. Trg 
Hiob XV, 24 jnxbb (Var. 
pir,^, Npnr.b^). Trg Thr. 
II, 1 Npnjn^j für ornn. Trg 
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j Ex. XXIV, 10 pinto (Var. 

p-IJ1^:). S. Np'-Dp^ 

Graecisirt Xexrie, bynim. Jes. 
LXVI. 20 und Itxiixiov beides Soph. 
709]. 

Kp^ta s: Np-u-ba. 

'»pTI^, fcOpTto s. NpUl^J. 

fcOED^J I. g'lusträ, m., clau- 
strum Scbloss, Riegel. 
MEmb X, 10 % bSabb 123* 
'Z (Ar. hat NiDD^p, s. d. W., 
Ms. M. N-ipD-ta). 

[BB. 493. 494 j^rr^ meint 
^ ^«vn iJJL^ d. i. Klystier.] 

NILCDI^II, richtiger nN^öOi^, 
m., Neubild, aus NiDDibj I, 
Schlosser. bBerach 22» 'i 
NnDDi 1 ?: riTuT (Ms. M. rwinobp, 
LA HNDD^p, Juchasin 148 b 
Lond. HN-iBD^p). 

S. jedoch § 108 b, (wo 27a un- 
richtig). Claustruni ebenso unge- 
wiss, wie das dort gebotene xaloi- 
aargog.] 

KpütngHusk'äJ.yplnMtpü'bi, 
xöiUt£; ppoft: g'lusk'in f., pl 
^poi^j U. niNpDI^, *oXti*%OV = 
xoÄ>U| ein grosses Bundes 
Brot. TJom tob IV, 10 riDTn 
Npoi^r.. Ib. III, 7 u. bBeza 
29 b ': opp. -od. bErub 37 b 
rnN J. Midr i// IV, 13. bPesach 
6 b rrs^ 'j (Ms. M. u. Ar., Agg. 
HD 1 ). Tanch .T*T 5 nrw 'j 
nb'yoi HDUD ns\ Thr r zu 
I T 16 'n (Agg. auch jNpo'to). 
— MDemai VI, 12 rriN rp^^J 
(Ar., Ms. M. Npo'^J, Agg. 
JNpD^;, R. Simson jpoi^p : En- 



dung auf -ov Analogiebild.); 
bErub 64 b nhbn ppo'fo pl 7 wohl 
nur iiTtbüuiliche Auffassung 
der Endung. MJadaj I, 5 
rpo-.^n (p/.?). Gen r c. 88, 2. 
Thr r zu II, 12. TSabb XII, 
14 ppD'ta jnD-iDD. TDemai 
VIII, 1. Ib. VIII, 2 toj> 
Tpo^J fjpU- TBerach IV, 15 
ppoto ^ noto. TPesach I, 
27 nnN 'j hnt., bErub 64 b , 
jAz 40* mehrerem. rpD^p, in 
Lev r c. 37, 3 "DD. TNedar 
VII, 2. — Sifre Dt § 3 [u. 
315] n-on PiNpo^j. TSukka 
I, 7. bSabb 32 b p^D ^ % 
bKethub 111% Midr ^ LXXII, 
6 u. Jalk xp § 806. Tanch 
yntn 5. T.B. 7. Seuiach c. 8; 
ib. c. 14 HNpDibj (Agg. auch 
ovpo^p). TBerach VII, 2 
'j TD HDD (Var. riNpD^p). 
bPesach 37 a 'j r»M. Pesikta 
104 b r.Npo^p, ib.auchmNpDi^J. 
Siehe noch NpD'^p (u. NöpD'fo). 
Syr. ^~^V PSm. 726. [Kokh£ 
ist grobes Brod; xokkioxiov? S. 
Fraenkel, brieflich]. Metathese §207. 

«po^a, rriKpoto s. D-poto. 
jKpo^a s. rpo^j. 

CipDl^ S. Cipoi^l. 

ClpDI^ g 2 lösk l am , auch 

NDpD".^, m. U. /., pl. r'NDpD^J, 
yXtiHföOXOpOV — yXwGGOXOfJLSTOl' 

Futteral, Kasten, Sarg. 
A) Hebr. jSota 22 d 2* l'DD 
mpo^j, jSchekal 49 d , J7 D^po^J. 
MOhol IX, 15 J (Agg., Ar. 
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hat D'-pp^p, R. Hai mpDitn 
mit Verwandlung der Mutae). 
Midr Prov XXVII, 2 crmp. 
D'pDi^p, in Beth ha-Midr. III 

p. 45 o^ro bv Npo^i; bMeg 
26 b onso ^DpD^J (von einem 
PL popoifc). MGitt III, 3 
Nopo^a (Ar., Agg. 'bi), MBm 
I, 8. MMeila VI, 2 ': (Babli 
21* '-i). bMk 24 b 'j (Ar., Agg. 
-;). Ex r e. 30, 22 HNpoi^n 
für nwopDibjn. B) Aram. Trg 
j I Gen L, 26 NopDi^o. 

Syr. iiflLOjBO^. [Auch pal. syr. 
Mand. Moosrjj, auch syr. ^ j ,w>V 
Nöld. mand. XXX.] Wegen »upDAa 
h. § 236. 

KÖpD^J s. DipDi 1 ?:. 

p)1^ s. p)^j IL 

lOEBI^I s. NIDDlbp. 

PDS^a, S. TDD^D u. DD<t>p. 

K"lp5^: s. ?npo^j. 

jHpE!^ y~lu<fk l ärin, auch 
jnpy^p, w., xeQfiixäQiov = 
cervicarium Polster. TSabb 
III, 20 :n opp. phd (dem- 
nach auch 'j pJ.?). Ib. VI, 4 
'JO opp. -voy [Jalk Lev § 587J. 
bSabb 51 a . bGitt 35 a in« 'J 
(Ar., Agg. N->pD^:i). Ib. 70 b 
(aram. pl.) npD^j Var. 'pDeni 
Trg j I Dt XXIV, 13 man 
mpDi^n. [ppsi^i RGAGaon. 
ed. Joel Müller Nr. 57. Hai 
G. bei Kimchi Jud. IV, 18 
und WB. ro^w. Ar. sv. pDtw]. 
Wegen ppDibp s. pp^p 
[jjni-iSr PSm 3624]. 



Perles, Et. St. S. 6 Note. Ja- 
strow 247^ gibt cubicularia. 

pV» S. "V^J. 

HiL^ in bSabb 103 b {p2 
NDtyD 'JD HT^N"!) wahrsch. cac~ 
latura das Meissein, Ein- 
graben. 

S. Krause in Byz. Zeitschr. II, 
514. Zu der dort angeführten 
Literatur ist noch hinzuzufügen 
Jastrow 137b mnrö o*to» vocaüs 
Utera u. F. Perl es. Analekten zur 
Textkritik des A.T. (München 1895) 
V.l*nth*oz8iglatora. [REJ XXXI 155. 
Wie alt ist ligatwra in der Bedeutung 
otylov? Wenn es sich früh genug nach- 
weisen Hesse, so wäre es die beste 
Lösung. Sonst scheint mir siglatura 
eine glänzende Lösung zu sein, wenn 
man bedenkt, was die Alten unter 
siglis verstanden. Vgl. Nicolai, de 
siglis veterum.] Valerius Probus 
(Palaeogr. Crit. I, 37) singulcu Ut- 
terae = siglae (Magyarorszag 6b a 
nagy vilag 1866, 817). 

\WVbl S. IWDD^J. 

^: g 2 äli, m., ydltov lat. ga- 
leum [galiutn] Labkraut. 
Trg j Num. XXI, 12. 

[Durchaus nicht ydXwvl *hx\ »B^n 
»*j*di ist zu l. »^»di »Sji »bSti Weiden 
und Cyperus Pfl. Nam. S. 167 Z. 18.] 

N^a g^alijä, n. pr. eines Lan- 
des: [raklicc] Gallut. .bJebam 
63 a , Jeiamdenu Nin (bei Ar.), 
Tanch N5n 2, Lev r c. 29, 2; 
Midr V XXII, 31 «"fco, Pe- 
sikta 151*, Jalk Gen § 129, 
Jerem § 312. Viell. gehört 
noch hierher bJebam 23 b , 
bRh 26% ferner bKethub 60». 
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S. Krauss in REJ. XXV, 16. 
[PSm 6*4 V^^ 729 U^J 

DK'^I .pDN^} s. D^U. 

pES^J gHißtön, w., ylvirrov, 
das Eingegrabene. Jelam- 
denu zu Dt. IV, 4 (bei Ar.) 
zu D'SS niDD I Reg. VI, 18. 
[Transscrib. . q j <»^ * V BB 
496J. 

P^, CjV^ S. JV^ PN U. 

nw s. p\6 u. p^j p.N. 

C^a in Sifra zu XI, 9 (p. 
49 c ) ist wohl %ikvq Schildkröte, 
s. R. Abr. b. David z. St. 
Vgl. c^tu. 

fr fl^ s. WBB. u. BB. 490. 
1759. 1966 ist durchaus nicht gt'Aw, 
sondern ist gut semitisch. Trans- 
scribirt erscheint %thiiV7] BB. 887, 

was PSm 1697, durch *3\ — das 
auch Schildkröte bedeutet — irre- 
geleitet, missverstanden hat und „te- 
nuitas" übersetzt. Der Glossograph 
Georgios Karmsedinäjä ist ihm mit 
bösem Beispiele vorangegangen. Vgl. 
PSm 1746 ^V- j 

^J g 2 allni, /'., yccXqvij Mee- 
resstille. jErub 21 d 56 ,TH DN 
': CT. (ed. Krotosehin uW), 
jjebam 15 d 19 . 

l&JUl* Windstille. ZDMG. LI, 
299.] 

*)*% «B^a, HD^3 s. hinter r) 1 ?:. 

pr^2^3 g 2 alak-tinön } yaXa- 

xnvov milch weiss, milch- 

weisse Schur od. Wolle. 

Kohel r zu I, 11 J (Agg. 

Kran ss, Lehnwörter II. 



IWDaty). Gen r c 20, 12 zu 
■Yiy rijPD (Gen. III, 21) propN^i 
(ed. Wilna prop ^J) 1. prupNtU, 
in Tanch B r.WQ 24 crmp. 
iDtTD^. Kohel r zu I, 9 pj^J), 
besser einige Agg. prüp^J, 
jSabb 4 d 58 propra. Vgl. pj"D. 
S. Krauss in der Steinschnei- 
der'schen Festschrift S. 156, wo 
auch die verwandten Ausdrücke 
p:*D^M, pj»ö, muco u. ]Su£n erklärt 
sind. 

PS 4 ?} g*(ük~in, m., (tqccxiov 
Flossfeder, im PI. Fisch- 
kiemen. Trg I Sam XVII, 5 
l^b: pn^ (Ar. u. Kimchi, 
Agg. pty. 

Lautwandel wie § 178, Dissimi- 
lation § 196. Möglich [?] auch, dass 
auf Grund der zweierlei LA. parra 
zu lesen ist: fäayxiov. — L. Trg. 
Wb. 1, 139b u. Nhbr. Wb. I, 328b 
yXvipis, K. II, 296b ykuxis, Jastrow 
243b ]>j?) = psSp. [Goliath trug 
einen Schuppenpanzer : paSj, p»-!ü; 
prSj (Kimchi kennt beide LAA). 
Richtig ist nur paSj — ^ ^ V 

Schuppen ^= |ä^x> (an welches 
Kimchi erinnert). Flossfeder, Fisch- 
kiemen (!:) sind sachlich unmöglich. 
Alle Combinationen mit griechischen 
Wörtern sind falsch.] 

O^Ü in der häufigen Ver- 
bind. 'J ^D stammt wohl von 
Xsliavfj Schildkröten schale, 
vgl. c^:. 

['j »Sa ist nach Hai Gaon und 
Maim. zu Kel. X, 1 zu erklären; 
aber selbst wenn es Schildpatt be- 
deutete, dürfte es nicht zu %tXu>vr] 
gestellt werden.] 

12 
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itffl s. W?:. 

*pl I. Fer&, gebildet von 
yXv(f(a 1 aushöhlen, ein- 
graben. A) Hebr. *p: Gen 
r c. 47,2, c. 53,5, c. 63,5; 
Tanch rvn^in 12 quo istu nih. 
Sopherim III, 7 'D^, Var. 
id-ij. *)to Tanch pb 14, T.B. 
23; p]^ im Piel in der Form 
ps^io Pesikta 137 ft , Agg. je- 
doch auch pD^JD im Hifil. 
In Mech zu XX, 4 ist riD^J 
kein Substantiv, ergänze rrrüj/ 
•TU, ebenso Jalk Ex § 286. 
B) Aram. *)!» Trg I Reg VII, 
36, ib. VI, 35; Trg Onk Ex. 
XXVIII, 9, 10 *pfcn, ib. 
XXXIX, 6 ;d^;; j I Ex 
XXVIII, 11 *pj; Trg Cant. 
V, 14 JD^J, ib. zwölfmal «^J, 
ib. I, 11; Trg Ezech XLI, 25; 
Trg II Chr. II, 7, 14 *\bxb. 
S. auch Nir.DtW u. vgl. 2b: u. 
püD^;, wie *p* II. 

Syr. -^ ^ Vgl. L. Low, 

Graph. Requisiten I, S. 25. [Man 
darf trotz Rödiger noch zweifeln, 
ob Tpi wirklich Lehnwort ist. Vgl. 
zu zSj.] 

*pl IL, auch typ*, Neubild, 
von rp: I: das Eingraben, 
die Sculptur. Aram. Trg 
OnkEx.XXVIII,ll «pryi^», 
j I mto. Trg I Reg VI, 18, 
29, Ezech. XLI, 18, Chagg. 
II, 23 r\\bl. — Substantive 
sind femer a) H^J, ND^Jl die 
eingegrabene Schrift, der 



Ausdruck des Gedankens. 
Trg xp CXIX, 130, ib. XVII, 
1; ib. LXXIV, 6 Nfi^ji; b) 
ähnl. auch hebr. HD ,: ?: in Pe- 
sikta r c. 33 p. 153* re^J 
DTDff; c) HD^J die Sculptur, 
Trg j II Ex XXXV, 33. 

^)- 

n 1 ©^ = «rre^a« s. *pi II. 
mEB^a s. n-iüd^p. 
jwzpbi s. p^dd^i. 
«p\:p^i s. Npu^jj. 
c: s. gn;. 
rvoöic: s. jipv ■„. 
Pfnioa s. jibp-j .qn. 
tfn^c: s. Nno2^. 

DI^O: s. pp'OJ. 

PPD^, DlpFTO, \pWl s. 
PP^DJ. 

pp'CJflf'aro X u £n, auch ppD'öJ, 
DipD^J, m., pkfiixov resp. ^a- 
[iiGxog Alles zur Hochzeit ge- 
hörige , Ehepakt, Morgen- 
gabe. Pcs'tf» 52*>, 53 a , Pe- 
sikta r c. !5 p. 76 b (ip^ru), 
Ag Esth II, 16, Jalk Ex § 
190 u. Esth § 1053 'j . . . ar2. 
Ex r c. 32, £ pponw (p£? oder 
1. p.po^s:). Ib. c. 47, 2 D'.pDvoj 
(Var. in Ai *. u. Ar. jp^, 
ppvsj, ppo^D;, J'.po^CJ), Tanch 
B. xcr 17 jr ap. Dt^OJ. Lev 
r c. 23, 9 P^D014, Gen r c. 
26, 9 rvom •:*, Jalk Gen § 43 
rPüEOJ, Je-amdenu PtßWQ 
Ende (bei \r.) pp'D'DJ (=- 
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Tanch B. P'WN-o 33 ^DtSD^op 
Var. TOpD^Qp) mehr od. minder 
crmp. aus r^DDJ od. rv.NDDJl, 
pl. von ydfwg = yapixov. 

[Bxtf. ^»aia» BB. 499 trahs- 
scrib.J 

CID^TC: s. Jip^DJ. 
:-*6c: s\ DNJ. 

mxDo: s. NDjirns. 

rvDDca s. pp>Dj. 

araM s. iojo-u. 

pTjja gany'i&in, m., yiyyi- 
Siov eine Art Mohrrüben. 
jPesach 29 c 7 . 

J. Low, Ar.; u. Pflanzenn. S. 87. 

p:a g-an^liv, auch jv'^JJ, 
r^^, P^;,.w. ? yayyliov — 
yayyafiov Netz, Schleier. 
Sifra nriN Perek 12, p. 85 b 
P^jJ^l opp. -■"'Bf, ib. TDtf 
Par. 4 p. 51- u^JJi yayyliov 
u. iv^;:: yayyakiuv, Jalk Lev 
§ 544 nur j^n. Sifra MT 
Par. 2 p. 76 b "^J. MEduj 
III, 4 rb^b: (Ms. M. pbwj). 
MNegaim XI, il' p^J) (Ar. 
p^). jNazir 56 b ^4, 76}^;, 
bX. 51% bNidda 27 b ybvu. 
TKelim bb V, 9 pbm. Viell. 
gehört noch hierher »T^ba in 
jSabb 8 b H6 für vwbtt (Jes. 
III, 23). 

Wegen .wjfo s. e ach Steinschnei- 
der -Festschrift S.'TöS = Spiegel. 
Missverstanden von L. I, 33ö*>: K. 
IL 288» gibt girgiüiisz Jastrow 245 a 
u. 257a cingulum. [j*'pyyliov ausge- 
schlossen; es bedeutet nicht Netz; 
ycyyauov ist ein FischerviQtz. für 



Netz als Toilettegegenstand nicht 
nachgewiesen. Die Bedeutung 
Schleier ist für yhas nicht erwiesen ; 
das opp. nzzo bü dw ist das Stirn- 
band, das von Ohr zu Ohr reichend 
das Haarnetz festhält. Die Stellen 
Nidda u. Nazir scheinen gar nicht 
herzugehören. Cingulum, wie Bxtf 
übersetzt, wird wohl das Richtige 
sein. — . q *^ ^ | transscrib pl*»/* 
nervwum.] 

üWnü g*andröpo§ u. 
DlBlHüJp kantröpos, m., xvvdv- 
d-Qomog = Xvxdv&Qoo7iog (sc. 
voaog) eine Art Melancholie, 
wobei der Kranke des Nachts 
heulend umherirrt; auch der 
Kranke selbst. bChag 3 b 
DDn-uj, Var. diövu, Dom::, 

DIDXIJ). jGitt 48 c 22 D^DilD^p, 

jTerum 40 b 31 crmp. D'D^Dijp. 

S. den Aufsatz Origine grecque 

du niot arabe VT 1 * 3 "* von Rubens 
Duval in Journal Asiatique XIX 
(1892) S. 156. Syr. ebenfalls 
._ mftg)^ jj p, Pineles min hm n:n 
p. 81 gibt voxttnoQos, Sachs II, 59 
liest oiBnoipS kvxävd'Qamog (schon 
De Lara). [Schon Bxtf: xw&vdQojnos. 
BB 956 1. w»a.s©$£jU>a^.] 

DBmoa s. DiDmxi. 

*pa in Pesikta 1 Ä — [Beth 
Talmud V, 48 np^j; tvtw Dipo^] 
Cant r zu V, 1 = Num r c. 
13, 2 mpy . . . ^uA mb tnd 
viell . genuinus ursprüng- 
lich, echt. S. auch D'OJ. 

Fürst 90a. [tfemuntt* ist ein 
witziger Einfall, aber das Rich- 
tige trifft er nicht. *:iu mein 
Brautgeuiach : von wo ich, spricht 
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der Gatte, ausging. So mit allen 
früheren Erklärern Bloch, Monats- 
schr. XXXIV, 211.] 

Cia g'tnos u. D\ü g 2 änis 
Adj., pl. üw::, aram. n^DiU, 
evysvijg wohlgeboren, edel. 
A) Hebr. Pesikta 104*, 104 b 
c^Dir; rr., ib. 52% 53* ; ib. 
117 b , Cant r zu I, 2, Esth r 
zu II, 17 d^j: ra u. d^d-oj ra; 
Pesikta r e. 15 p. 76 b por: ra; 
Jalk Ex § 190 D^a-ü ra. 
bSota 36 b nate ^d\h (Ar., Agg. 
^•JJ) i?L s£. esfr. = Adel. B) 
Aram. Trg j I Gen. XXXVI, 
20, 21 N"DUJ, j I Dt. II, 12 
n^dijj. Vgl. duvdn u. D\ir.n. 

transscrib. Man darf nicht zu 
tvytvijs greifen, da yivog allein schon 
«dfe* Geschlecht bedeutet, wie genus 
und Geburt vornehme Geburt be- 
zeichnet. Es wurde adjektivisch 
gebraucht]. 

NDIU s. N^DIJ:. 

nicdi::, ncoi:: s. «obdvij. 

&0D12I g-£nusjä, /'., yeviatec, 
gewöhnl. ': DT» Geburtstag, 
G eburts tagsfest, Fest. 
A) Hebr. MAz I, 3 to ': d"P' 
d^d, bAz 10 a , jAz 39 c 44 . 
Pesikta r c. 24 p. 121 b (vgl. 
Num r c. 8, 4) iodum di\ jRh 
59* 20 wd^j, JalkHabak § 564. 
Gen r c. 88, 6 rWDij:, Abba 
Gorj I, 2. Ex r c. 15, 9 (Jalk 
Ex § 190) n^jj nv. Jalk 
Exod § 175 '\3 üv. B) Aram. 
Trg j I Gen. XL, 20 ermp. 



ndijj, Trg. I Esth. III, 8 w 
n^dum. — In Ex r c. 37, 1 
zweim. wo*ri 1. nduu — j^yoc 
Geschlecht, ebenso Pesikta 
126 a N"D % .J^ (wofür Gen r c. 
100, 9 D>D :JJT,-i), Jalk Gen § 162, 

S. ND^J. 

S. Krauss in Byz. Zeitschr. IL 
538. Siehe noch H. Lewy in Rhein. 
Mus. 1893 p. 734 u. Fürst in Mo- 
natsschrift 1894 p. 309. Schürer 
I, 365. fl— i x = j,^ BB. 507 
jer. syr. Geburtstag! REJ XXVII 
299.] 

ron s. rr::N. 

^tt s. ^:p. 

D^a s. du:. 

KD 1 !! aram. /'., st. emph. pL 
npo^j: (m. N^D" 1 ::), yivoq Ge- 
schlecht, Stamm. Trg j 
Ex. XII, 47 zweim. ';, Dt. 
XXIX, 17; Gen. VI, 9 rD\j; 
n:;ib. XX, 12; Lev. XVII, 3- r 
XX, 2; Dt. X, 6 zweim. jd^j; 
Num. XXVI, 7 NrD\M, ib. 14, 
15 fg. ; Hiob XXXI, 34 -vor. 
NrND^j-, </> CVII, 41 n^-m; I 
Esth. VIII, 2 jom .7D^; ib. 
VIII, 6 T.n^ ro' 1 ::. S. auch 
n^d'j: u. nd 1 :. 

Syr. V"^-\r • [Syr., samar., jer. 
syr., raancl. neusyr.; arab.: ij*J^>>} 

«"D^ü s. du:. 

no:: s. nduj. 

+, n::, N"n:: s. «wu. 

d: s. cn: u. dt 1 :. 

N^EM I. g'asträ, /*., pl/ 
r.'^DDJ, yctGtqa = yaGTQfj od. 
yaOTQiov Höhlung, V e r - 
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tiefung, hohles Gefäss, 
Topf. MMikw VI, 6 mpoaer % 
Ar. n^ds;. TMikw III, 1. 
MMachschirin II, 3 mnDDJ, Ar. 
r^Vi [= Maim]. TPara VIII, 

1 ; ib. T.. MKelimll, 6 : (Ar. 
*nsj), TK. bk II, 6, ib. II, 9 
mso:; ib. III, 8 ruiODDJn. 
TErub IX, 18 «oddm (mit Jod 
geschrieben) opp. np'y u. ro'ny. 
bSabb 96* (bNidda 49 a ) «on 
f jh f o: (Ar., Agg. auch N')DD ,, J). 
Ib. 108 b joüdjj. MKelim IV, 

2 nyjrnrjff «oddjj (Ar., Agg. 
«löDy), TK. bk III, 10 n-»ddj. 
S. N"nu. Aus einigen Stellen 
geht hervor, dass 'ji [nur] einen 
zerbrochenen , beschädigten 
Topf bedeutet, den man eben 
darum als Behälter in die Erde 
senkte, [oder als Untersatz 

für andere Gefösse verwen- 

i 

dete.] 

[Sopb. 325 yaarrJQ irdener Topf, 
yäaTQa, yaoTQtov Krug. Aruch: 

* j|wfl 9 = Maim. zu Machschir. 

II, 3. Dies arabische Wort mit 
jtiboj identisch: Fraenkel 77, und 
schon Fl. zu L. I, 435 (casserol, 
Kastrol). Fraenkel stellt dazu 
\L^»QmD olla parva PSm 3681, auch 
neusyr. 3551 irdener Kochtopf. • 
Sacherklärung RChan. Sabb. a. 0. 
und Haj Kei. II, 6. Die Schreibung 
mit und ohne Jod schwankt. Ge- 
fäss Machschir. a. 0. TPara a. 0.; 
aus Thon gebrannt Kel. II, 6 TK 
bk II, 6 p. 571 a III, 8 p. 572,. 
'3 heisst das Gefäss erst nachdem 



es gebrochen ist, auch wenn blos 
die Henkel abgebrochen sind: Kel. 
IV, 3 TK bk III, 10 p. 572 t2 , was 
auch aus den Stellen mit über- 
tragener Bedeutung L sv. hervor- 
geht.] 

aO&Da IL g*asträ = «ODJMp 
(s. d W.). 

fiOED:; III. g 2 asträ, f., pl 
nnüDJJ, castra Kriegslager, 
Festung. bSabb 121 a ton 
^DV bv '* (Ar., Agg. 'DDM, 
Td\), dt\j). bSota 14* bw ': 
T.ys n^a (vgl. Gen r c. 78, 1), 
Jalk Dt Ende joöDM, Lekach 
tob ib. p. 134. Lev r c. 23, 
5 rv^rh ':, in Thr r zu I, 17 
Ninop (s. d. W.), Midr Sani 
c. 16, 1 mvp (s. d. W.). Gen 
r c. 28, 2 r.inoDJ. bBerach 
32 b «odd\t. ^ödm te bw (Ms. 
M., Agg. u. Ar. n-iöW, Jalk 
Jes § 332 «onw) vom Sternen- 
lager, s. jiDm. 

ji-lEDJ g*a$trön, m., xacai- 
TSQog Zinn. bBni 23 b bv 1 
*ON, bMenach 28 b jriüDM. S. 

[Bb 89b ' y> Hai. ged. 421 'w, 
RGerschom: eine Legirung„metaiio" 
= Raschi Menach. a. 0. In Bm 
23b ist -lan hu verdächtig. Ein ms 
bei R abbin ow. hat es nur am Rande, 
RChan. citirt: rornö ^*d by p-iöo;n, 
sachlich ist es kaum zu erklären; 
Raschi zieht es irrig zu mooji I: 
Bruchstücke. Hai. ged. a. 0. Anm. : 

pD^D: s. NDDM I. 
*xcd: 3. NDD^J II. 
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D^pDJ s. D?J. 

KMM s. r,jN. 

KE: (TOJ), in Sifre Nuni 
§ 115 (^on bw j), bMenach 
44 a (aus Censurrücksichten 'j 
D"1D ^, Ar. 'am 'j), bPesach 
87 b (^Nom 'j, Ms. M. m 'J) 
viell. dyantj Liebe, als 
Schwurformel: eure römische 
Liebden. 

Sachs I, 108. [Mir ist Sachs' 
Erklärung vollkommen unverständ- 
lich. Die römische Hetäre sagt zum 
jüdischen Besucher als Schwur: 
Eure römische Liebdon !] — Mussafia 
denkt an Jovis. Dioms; Luzzatto in 
j»:n?2» rwhtn p. 117 meint, gemeint 
sei das Capitoi (wie >n Prov. IX, 3), 
vgl. Jastrow 262a ; N. Brüll, Jahrb. 
I, 152 „Flügel" symbolisch für 
Schutzgott; L. I, 351b denkt an 
yvni\ Raubnest, K. II, 337 b Cujndo; 
H. Lewy in ZDMG. XLVII, 118 liest 
htj = Tyche. Vgl. Wiesner 's Scho- 
lien zu bPesach p. 146b. [kbj nach 
wie vor ein ungelöstes Rätsel.] 

kä: s. j-pd^. 

DE2 Verb im Piel, gebildet 
von D % iDD\i: mit Gyps be- 
streichen. MKelim X, 5 
JDDJff (Ar. u. Hai, Agg. jrsjff), 
TK. bk VII, 7 low* (Var. 
jrDJP, R. Simson zu MK. X, 
5 iDDJtr). MMikw IV, 3 (Nifal) 
dd:ji (Maimuni u. R.A.B.D., 

Agg. BQ3J1). 

d*db:i, c^dea, rvDs: s. diddm. 
'raa, n^ra: s. 'b^, 

?p in der Verbindung pj 
w MMikw IX, 2 (vgl. TM. 



VI, 14) ; Aruch citirt noch NSü 
aus bErub Anf. 

Mussafia 2 = f7, ebenso L. I, 
353a ; K. II, 341a arab. Sumpf 
(Jastrow 263a vergleicht arab. 

U&^ [oben zu diddu], s. dazu Blau 
in ZDMG. XXV, 542 u. Fraenkel 
S. 9 Anm. 3); (Schoir, Hech'ul. X, 
55 ytlaiov). [Ich würde % ,m gar nicht 
aufführen ; griechisch ist das gewiss 
nicht. Nicht *ji*, sondern % iv ist 
nach dem vorhergehenden p\i a*o 
zu vocalisieren, wie auch Jost hat.] 
*03ü u. &PE50 hat Ar. [Maim 
Drnbg «odj« und .>] in MKelim 
II, 6 u. IV, 2, wo Agg. N^BDJ 
u. N^üD' 1 : haben (s. N"»crj I). 

K1E3Ö S. NläJ. 

pioip: s. ^ru. 

^miia g Q arg 2 uthni, auch 
'UnriJl, m., yvQya&og ein aus 
Weidenruthen geflochtener 
Korb. TKelim bm VI, 5 j 
opp. rrrm TChag III, 4 ': 
opp. !?d, bChag 22 a (Ar. '-tj-u), 
jCh. 78 d 7 . bAz 56 b ^rj-u. 
bGitt 56 b 'j po3, Lev r c. 22, 
3, Gen r c. 10, 7, Kohel r 
zu V, 8. — Von der ver- 
narbten Wunde: bBk 85 a , jBk 
6 b :j2 . — Aram. Gen r c. 79, 6 
Njrru-i NpiBf (ed. Wilna NJ\n:i) 
Korb markt, od. Gasse der 
Korbmacher; Jalk Gen § 133 
f. 40 d n:\j-u, vgl. Koh r zu 
X, 8. 

CVHJ w. ^>Z. von xgixoi 
Spangen. TKilaim V, 26. 
[LA DVTü]. 
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[Spangen erlaubt der Zusammen- 
hang nicht, da bei Metallgeräten 
die Möglichkeit der Herstellung 
aus heterogenem Gespinnst ausge- 
schlossen ist.] Exe. No. 6. 

tfvbm g 2 arg*lidä, m.,aram. 
pl. H^ru (auch '2 t.:), yoyyv- 
Xidiov kleine, runde Rübe. 
bBerach 39* NrD^i n^jru (Ar. 
n^rvu) ; ib. 56 a n^ny (Var. 
in Ar. rTSi "two)," bKethub 
61*. bBechor 43 b wbrub 
(einige Agg. 'ruh, Ar. rrP^nA). 

[Hai. ged. 59, 6 Hild. 'n. irrig. 
Pflanzennamen 241, wo aus Assaf 
syrisches \^3iihi nachgewiesen ist. 
Transscribirt BB. 468 ^ i* 

r miSo,^,. 871 ^A^oä. 
ZDMG. XXXIX, 255 PSm. 1966. 
Gottheil, List of plants 61.] 

*:nm s. ^ru-u. 

gradum (acc. von gradus, viell. 
jedoch überall DuiJ zu lesen 
und pTU als fernere CoiTuptel 
aus ditu anzusehen) die Stu- 
fen des Richthauses und des 
Richtplatzes, der Richtplatz. 
bSabb 32 a ?mt> )b r\byr\, ib. 
':^ % >nbyn. MAz I, 7 jmn opp. 
«p^D3 (s. d. W.), in bAz 16 b 
': bv "p^oa erklärt. Ib. irobyn 
'fi. Koh r zu II, 5 zweim. 
Vrrub. Ib. zu III, 16, jTaan 
69 b 2 ':n (vgl. bGitt 57 b ), Pe- 
sikta 118 b , Tauch B. nt>KQ 4. 
bRh 18* vmh. Thr r zu I, 
23. TKelim bin X, 6 ?H"UT. 



Tino ed. Zuckerm., 1. j'.Ttfm, 
andere Agg. pna. [p~a ed. 
Wilna, nur im Comm. hat El. 
Wilna pTO.] Zu letzterem 
vgl. p"ma, wofür wohl pjiTU 
zu lesen. Doch auch Laut- 
wandel nach § 178 möglich. 

r^aSog auf der phryg. Inschrift 
CJGr 3900, 3902 i, s. Mommseh 
R.G. V 2 , 333 Note 1. Vgl. die Phrase 
tollere in gradum. 

TOTE s. ^iPÜ. 

imi, prn s. orru 
pnia, ii^-ra s. p-rvü. 
*pn-n s. ^pn-ü. 

'JETU s. ^D-ij. 

'P^tu s. tjhj. 

^rru s. ^-ru. 

wia, perra, «nn:rn: a. 

^m </Vä&, /"., pl mw™ 

(□ ,, D , i"iJ?),^i5r^Trödelwaare, 
insbes. metallene Bruchstücke 
von Gefässen u. Statuen. MKe- 

lim XI, 3 'Jn p D^a naffD (Ar., 
Agg. D^Drun). Sifre Num § 61 
^dtu po opp. nt?p po. TMe- 
nach IX, 18 r.Nünj, bM. 28*. 
bAz 53* = TAz V, 3 np^n 
niNDinj. bSabb 123* pa^> np-r.r 
n'NDnjn (Ms. Oxf. it.inüiij, 
R. Simson zu MKelim XI, 3 
'^üiiJ), bBm 52 b . TKelim 
bm I, 3. Ib. VII, 10. bBe- 
chor 13 b . bAz 71 b . TChull 
I, 18. Midr Panim acherim 
p. 68 ed. Buber riNDrun ]D 
T^attf. Viell. gehört noch hie- 
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her bBb 89 b wuh (Raschi 
[1. Raschbam] u. Ms. M. "»onjn, 
Ar. *jD"ua), viell. wun zu 
lesen, oder ygvfiia = y^vrfj. 
[Gut bezeugt ist Bl> a. 0. nur 
•Jörun, wie Ms M (nicht wun!), 
Raschbam, ed. YVilna, Marginal- 
commentar und alle alten Quellen 
haben. R. Gerschom ♦jdiui, woraus 
bei Ar. irrtümlich *j»ö*ua wurde. 
♦aru ist also hier unberechtigt, 
wohl aber Neubildung aus y^vfüa 
möglich, also: Händler mit altem 
Eisen, wie R. Gerschom erklärt.] 

nam s. <et,-u. 

«rana, n:sna s. nrDnjN. 

WU g 9 areimi 7 /'., jpZ. jwu, 
yccQiafitj = yaQiafia Nach- 
tisch, Leckereien. Thr 
r Einl. No. 10 i:n 'ja (Var. 
«, Ar. ^ornj), Esth r zu 
I, 9 inrnaa, Jalk Jes § 318 
^orua. jBerach 10 c 63 wu 
Oon-u), ib. Z. 25 nrwu Nin 
(ed. Krot. nnainj, Ar. Nnornj, 
Neubild.). Lev r c. 9, 8 N~in 
Nr^rnj. [Kaftor wa-Ph. 60*25 
Berlin I 363 Luncz nüwvi. 
Das. wo.] Ib. c. 27, 1 pbrnja 

Dmi opp. Dnt> (Ar., Agg. 

?mrna), in Pesikta 74 b pina 
3mi lies pirna, welches für 
prru gesetzt ist, dann piDipji 
arm lies pj'.onp'. = xQOfivop 
= ün 1 ?; Gen r c. 33, 1 wu 
3.m Dipon ua arm (Ar. Var., 
Agg. ^tj, wtij); Tanch -hon 
6 durch Nonbai ersetzt. 

[Ä^o/iutov ist zu streichen: 
Zwiebel ist nicht — Brod! Als 



urspr. LA der Pesikta ist anzu- 
setzen: ;»D?1"U31 2HT! ]»J1B«-!31 WTI pTWU 

arm. Letzteres unter Einwirkung 
des vorhergehenden pjien in piionp.* 
corrumpirt. pim hat Buber Tanch. 
Lmor 9 ergänzt. Zu yä^iaua, das 
Soph. nicht kennt, sind Sachs 1,^85 
und Fl. zu L I, 437 anzuführen.] 

nnemj s. ^ru 
^pDi s. ^pmj. 
wn, nnerna s. wru. 
men: s. wu. 
wu s. "jonj. 
pon: s. pnjjpxp. 
Dien:, D^snj s. d-.d-un, 
«^kdi: s. rrjo-u. 

PH2D1J jVawafyöw, m., ftHqu- 
[KXTstov Urkunde. Ex r c. 
15, 25 'an (Ar., Agg. p^o^n 
viell. Lautwandel [nur falsche 

LA), 
^eia s. ijo-u. 

pDVTU s. J*DDTl. 

froccn = Garamaea s. N^jtru. 

wcia s. ^b-u IL 

^Oli I. g*armäni, Adj., Ger- 
manus der Germane. MNe- 
gaim II, 1 ja (Ar. u. Hai, Agg. 
'ja) opp. '•traa, Sifra d^jj Perek 
1 p. 60 a ^ Jon ja. Gen r c. 
86, 3 'j opp. wa. (Lekach 
tob Gen. XXIX, 1 pfy 

[Malbim richtig *jo"ua. Nur a ist 
nach dem Zusammenhange richtig; 
so hat Maim. ed. Dnbg. ]'i^ : 
PSm. 785.] ^ 

^013 II. g*armänaj, n. pr. 
eines Mannes: rsQfjtavoq = 

Germanus, j Jonia 45 b lß Tnay r j 
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pv "n, in jSabb 8 c , j3 nmo-ü, 
jAz 42 a ö2 njots. 

^oii III. s. ^ru. 

*ram, rana g'armanijä, 
n. pr. einer Landschaft : 6rer- 
mania. Gen r c. 75, 9 \m 
rwjNO-u opp. riNna-o (s. d.W.). 
In Gen r c. 37, 1 u. Jalk Gen 
§ 61 ist N"JD-U für rurun 
gesetzt, während als Einzel- 
meinung R. Berechj a' s N"p^D"P:» 
tradirt wird, in jMeg 7l b 60 
für DQ"ur jedoch schlechthin 
•"Pp^lTti (s. d. W.), was rich- 
tiger ist. Ib. Z. 57 für idjj 
der Aehnlichkeit wegen n^ddt), 
wohl = Garamaea, Landschaft 
in Assyrien, bJoma I0 a jedoch 
'z. Dagegen ist n^öoij in bMeg 
6* u. Jalk xp § 888 in N^DT), 
in Trg Ezech. XXVII, 14 u. 

XXXVIII. 6 in rrpwu zu 
berichtigen. Trg I Chr. I, 5 
u. j I Gen. X, 2 setzen J für 

►S. Krause in Monatsschrift 

XXXIX. 53. [Ein **^y^ urbs 
in prov. Africae Byzacena PSm 
636. - BB. 520 in-ü^o^ = 
. aVj^ z= ^ f **^Krk reQfiavixTj. 
Siehe die Quellen bei PSm. 785.] 
— Zu Garamaea vgl. Ptol. VI, 1; 
syr. Garmaqäje Nöideke. Tabari 
S. 35 A. 1 (PSm. 785); auch 
S. Cassei, Magy. Alterth. S. 246 A. 1. 

NyoCU, n^eia g*armani- 
Jcijä, n. pr. einer Landschaft 
in Asien: Germanicia (s. die 
Stellen unter N^JO"^). 



jVDCü s. J^öD-IJ. 

pDJTW in jSchekal 46 d 23 u. 
Trg j I Ex. XXX, 13, wofür 
Jalk Ex § 386, Tanch B. NB>n 
7, T. 10 (= Jelamdenu N^r. 
bei Ar.), Pesikta 19 b u. Pe- 
sikta r c. 10 p. 15 b ro^rsrsJi 
haben, soll wohl püD"tf heissen : 
yQafifia -ccrog lat. scrupuluni, 
der 24. Theil einer Unze-, doch 
haben Babli-Agg. in Schek. 
rDsrpj, Ms. M ro'O^J, was 
für die Richtigkeit der LA. 
mit D spricht, also ^ygdfi ftoc 
anzusetzen. 

[Siehe PSm. 784 unter ^^ ] 

^0*13 Ethnicon von Gerasa, 
Stadt in der Provinz Arabia. 
bErub 21 b 'an jnfifi.T, bSabb 
108 a , Midr Prov. IX, 2. 

[Neubauer, G6ogr. 265. Mir 
scheint die zweite Erklärung bei 
Raschi: pa*"u po richtiger zu sein, 
obwohl sie nicht durchaus gut be- 
zeugt ist. Gerasa — Schürer II, 
103 ! — passt nicht, da es ena hiess, 
wie noch heute Dscherasch. Vgl. 
aber U*K PSm 787 -l 

pD^ü s. ronjpNp. 

n^"ia inBeth-ha-Miär. V, 34. 
35 viell. Neubild, aus fgpy^oder 
f(wty der Greif. [mtto^Ji 
ein vierfüssiger Vogel. Esch- 
kol ha-Kofer 24° 1. Z.] 

Lattes, Saggio p. 88. Fürst 92K 

W-\1} s. 7n-o. 

'pm:, in Gen r c. 52, 4 u. 
c. 64, 3 für tu, in vielen Agg. 
^TU, ist wohl "»pn-ru zu lesen : 
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rtQccQiTixrj eine Landschaft in 
Palaestina. Trg j Gen. XX, 1 
u. XXVI, 1 <p-ru jSchebi- 
ith 36% ipn-ia» irnn. 

[Syrer für inj : ^ Gädär ; PSm 
659; die Conj. »pm-i ist unberech- 
tigt. Lies »pmj.] 

Ppma, rprra, pp^m: s. pp-trip. 
c»na, nvra, rvm s. rn:nN. 

1 Daleth, steht für d u. 
d, Wechsel mit T (§ 50). 

DIp^ElKt S. Dip , DO'iN"1. 
"•D^CIN"! S. D^DD^-I. 
DCfrO s. NtT.H. 
DltTlD'&n S. D^D^l. 

&6stn s. itein. 

^B^NI dägipi, m.j daavrtovg 
der Hajtse. bChull 62* l 
(Agg., Ms. M: 'Disrn, Ar. ^srn) ; 
viell. zu lesen iD^Nl. 

K. III, ölb. Sehr bedenklich. 
[Das ist doch ein Vogel ! ! R. Chan, 
hat icm = »ß'sn Sabb 81a und er- 
'klärt \i5KttK d. i. &Xä.LäJ! = Elias 
Nisib. zu fl. o. = BB. 1660. Perek 
Schira IV vor dem Storche: *B»m 
(so, mit r ein ms Kaufmann Frft 
a. M., auch ed. Mantua 1661 f. 8a. 
126b.] Richtig. 

11&H döro, n. pr. eines Man- 
nes : J&qos. bBk 97 a , bBm 
64 b . bPesach 116 a rn. 

Jwpog ein gr. Philosoph aus Ara- 
bien bei Suidas. Dativf. § 96. 

rrovn s. n\m. 
]i:i s. ra\m. 
w^n s. "N^i-i. 
o^-, DiS:n s. o*hri. 



Cn s. NDJm. 

p-mren, pecn s p-raairu 

p-i s. pj-i. 

p:m dädinön, m., dqdiov 
Kien fa ekel in jSabb 4 C 18 
für BO 1 ? der Mischna '"»; jRh 
58* 17 r2~n.pl, in bRh 21* 
NCD1DN (s. d. W.), wohl = dag 
dcxdog Kienholz. 

;um Einschub des N-Lautes (§ 
277), ?m Plural, vgl. J. Low. Aram. 
Pflanzenn. S. 98. [^,\, BB. 525]. 

Ngr. tiaSi, arab. \gwO. Jastrow 
281» liest in jSabb ;i:m xffy^ov; 
für pm giebt er S. 281* Öatiivog. 
[L.'s Conjektur tyvivov geht nicht 
an, da die Eiche kein Oel oder Harz 
giebt.] 

m*C"H S. 'DT!. 

pn s. j'jm. 
pm s. pmn. 

H s. VH. 

w^:«i"i s. nd^ünjm. 

Napf. bChull lll b i <a. 
TTerum III, 10 rrrn jpl., 
(ed. Znckenn. H'Qn). Wegen 
prn s. 3iT. 

K. III, 21b für Toseftha richtig 
(2o<?a; Schorr, Hechal. X, 53 i-tto«?«)*/ 
für vm *a, aber »a ist nur Erleich- 
terung, s. Einl. S. XXVIII. [Vgl. 
^©j BB. 546: ^aa^o V^r^i sar- 
tago (PSm.), nach PSm. 832 mand. 
L^oj. Das unsichere doga ist für 
das babylonische Wort nicht zu 
brauchen. K's (2X->^ Kochtopf ginge 
eher. Für vrn »a Hai. ged. 556, . 4 . s . 9 
Hild. 133o.. 7 Ven. Semag I 137 f 
47a Ven. — Rabbinow. hat auch 
»jm»a. — TTer. ist nvan zu lesen, 
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denn getrocknete Feigen, ni-ana 
wurden im n*an aufbewahrt M. Maas. 
1, 8. T I, 11 p. 82 y und j I 49b, 
'*zm p 'j, Paraiieistelle irrig : nvhyn p], 

mawn s. niwDiD. 

pari s. jijh u. r.i. 

rVüH /"., Neubild, aus do</a 
(s. m): Schiff, Schlepp- 
kahn. TBb IV, 1, jBb 15%, 
bBb 73% 78 b run (in Palae- 
stina für rwn oder rriPa). [Hai. 
ged. 419 n. 2 Schibbole ha- 
leket p. 83. | Trg Arnos IV, 
2 p"S 13 (Kimchi u. Buxt; 
ed. Venedig r^JT.rQ; Raschi, 
Ar., Levita u. ed. Lag. r\r:ra); 
Trg Jes. XVIII, 2 puir, (1. 
r^"D < i>?. von mh neben rr:m). 

[TFenn nun, num ist, so ist es 

eher zu ^O dum/ zu stellen, das 

V T ollers ZDMGL,651mit anderen nau- 
tischen Kunstausdrücken auf indi- 
schen Einfluss zurückführt. Vgl. 
^Xiy> cymba, lembus Vullers 1 937. 
'-r bedeutet nicht: Schiff, Schlepp- 
kahn. sondern Nachen, Zille zum Aus- 
schiffen der Passagiere bei seichtem 
Wasser (Ar.). Trotz der auffal- 
lend frühen Entdeckung ist diese 
Erki. wahrscheinlicher als die Neu- 
bildung von dem angeblichen doga]. 
Ableitung von doga bereits bei 
K.. III, 21a; auch Perles, Monats- 
schrift XXXVI (1892; 11. [Die Abi. 
von doga ist entschieden unrichtig.] 
Doga Duc. Lat. III, 155, doch ist 
die Bedeutung: Schilf nicht an- 
gegeben. Die Form rwun, von 
Einigen als die richtige angenommen, 
wohl nur Anlehnung an n. S. auch 
RET. I, 213. 



KGXn dug-mäj auch mmh, 
ph rr.NDrn, dslyfia, [lat. digma], 
hebr. u. aram. 1) Muster, Pr o - 
be = 7iccQdd€iy[ia. MSabb X, 1 
r ib . . . jpjson. TS. I, 8 "o, ib. 
Var. loji Grundform an, jS. 
•3 b , 3 , bS. ll b (Ar.Kon, Agg. 
Norn). Ib. 79% 90% TS. IX, 
7. TBk XI, 12 niNwn, bBk 
119 b (r.arn, Ms. r'NDan). Midr 
Prov zu I, 1 zweim. mnN 1. 
2) Muster, Exempel, Vor- 
bild. MEduj V, 6 nip^n "i, 
bBerach 19% in jMk 81 d 34 
HODl, (auch bei Ar. für 1 Var. 
riDDil) entweder doxiptj oder 
volksetymol. (nnran) = "i. 
[d ist k* für ;.] Sifre Dt 
§ 29 D^rnb rranj/ hpn i. 
bKethub 28 b 'ib. bTaan 23». 
Tanch B. "p p 8 nny n JN 
'1 -.a. Ib. D^emp 8. bChag 16 a 
i^bt naaia N<n '~i, Cant r zu 
V, 9. Midr ip XXVII, 1 -or 
'n . . . HN^n. jSabb 12 b 70 'n 1 ?. 
Pesikta 65 b a"my ryo 1 » io . 
107 a Nan ü^yn mm, Kohel r 
zu IX, 11, Gen r c. 51, 8, 
ib. c. 71, 5. 3) Wesen, Be- 
schaffenheit, Aehnlich - 
keit. jHoraj 47 a 42 lain nojh 
[nJ"D"I, jSanh 20%. Cant r zu 
IV, 1 nzv mnb n^-i.tth 'i 
(Anspiel, auf orar TW, also 
-j = jiy, vgl. piDDJn). Ib. zu 
I, 1. Kohel r zu I, 4 \b '"6. 
Midr ip CVI, 2 T.pnb ter 'D 
w i. Ib. zu XVII, 5 rnr* 
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TDion. Ex r c. 15, 27 crw 
nrorna. bSabb 30 b . Tanch 
msr 5 jnojn Midr Sam c. 
20, 5 jimn i. 

[Vogelstein, Landwirtschaft in 
Palästina I, 39. Syr. ^ o > nur 
= Svyfia PSm. 832. BB. 538.] 

pitMKoan s. pt.üox- 

/*ora ra Befehle, s. r^JOJ'H. 
[Zu streichen s. zu nriwn.] 
P^nüCan, richtiger pii^cm, 
<lug*mantörin, m . , *deiy[uxv~ 
tijqiov Bild, Beschaffen- 
heit. Jelamdenu zu Ex. 
XXXIX, 33 (bei Ar.) [Bote 
Midraschoth III, 11 rTDOJHu. 
piüDJHjpT.ceJn, Genre. 11, 11 
l™.öJND:m (auch jniDJ noj.i, 
H'DJNDJm, jniüjorn geschrie- 
ben), cod. Paris pDNö:m, Ar. 
poon; Tanch mpD 11 poon, 
Jalk xp § 616 piüon, Jalk 
Jerem § 335 nioon, mocn; 
in Gen r c. 71, 5, Num r c. 
6, 2, Pesikta r c. 23 p. 120 b , 
Tanch wr 33 u. Jalk Hiob 
§ 920 mm (s. d W.). 

S. Krauss in Byz. Zeitschrift II, 
Ö43, wo zu *SsiyuavT^Qiov K. III, 
18b anzuführen ist. [Die gute 
handschriftliche Ueb erlief erung 
giebt aber Bacher's StiyuairjQtov 
wieder]. Vgl. najeto. 

nTOIMH liest Aruch in Midr 
ip CXVIII, 12 (ein Ms. nvoan) 
in dem daselbst befindlichen 
crmpt. Satze, der mit Zuhilfe- 
nahme sämmtlicher Varr. wie 



folgt zu lesen ist: Try Ninr 
w&rb nuHon ^v rvoorn ansi' 
rvu^-Q (s. nüdjt.i u. fr-o). 

L. I, 377b xayfia, Fleischer zu 
L. I, 439b Siojytiara, K. in, 19b 
richtig jfoyftaTa, Fürst 94» tiiayv<uftr h 
Jastrow 283* liest nwDjn; s. S. Krauss 
REJ. XXXII, 41 Anm. 1. [Nach 
Band I p. XXVII ist Buber z. St. 
im Rechte, wenn er statt n*DJr*-. 
(1 mn\ 'an (1 ms u. ed.). 'jh (2 ms): 
nwwon diarayfia (pl) liest, denn 
das Verbum cnefcne) ist ständiger 
Begleiter dieses Lehnwortes. Brüll 
IV, 117. VIII, 152. So Jelamd. bei 
Ar Dt r 5, 14: '"? «nie mit leichter 
Aenderung rrp mv^obne jSbi VI 36 c 4 
Lev. r. 17,5. Ab. di R.N. 8 p. 24: 
Vt d-ici und Schechter z. St. Lev. 
r. 1,5 «nenn» iy . . . . '•:. Buber Panini 
ach er. p. 2h u. Targ. Est.) 

NTm s. n^iii. 

7H dwA; 2 , m., Stanimf. von 
tfor£ = d«# Herzog, der 
oberste militärische Befehls- 
haber in den röm. Provinzen. 
Nur in der Verbind, orwn T" 
jSabb 12 c 83 , Num r c. 7, 3; ib. 
c. 4 g. E. ergänze pj3"n [jn]. 

[Oberdick, die römerfeiniliche 
Bewegung im Oriente im 3. Jh. S. 
VII. Der commandierende General. 
dux. unter dessen Befehl auch der 
dux des betreffenden limes stand. 

D12H, D2H duk'oS, W., Aw'S 
= dovxag = dux Herzog (s. 
71). A) Hebr. pl. porn. Ex 
r c 15, 13, ib. c. 15, 17, c. 
15, 22, ib. c. 30, 11. Ib. c 
23, 3 Ib. c. 31, 17 a^ojn 
piSN') pddvt. Lev r c. 18, 1. 
Thr r zu I, 5 pD3H nyrw, ib. 
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mehrerem. oyn. Ib. zu IV, 15 

u. Lev r c. 16, 1 (auch ^d'üh, 
ed. Wilna iriN omi) nddti, 
Pesikta 133 a D'On. bSanh 
39 a . Jelamdenu rtüw Anf. (bei 
Ar.), Tanch nnv 5 ^ r-r^ 
DWi, Jalk Ex § 163; danach 
ist Ex r c. 1, 8 bw lanw djtip 
1^0 zu berichtigen, vgl. Tanch 
B. nctp 7 (i^o) te p-pN- 

H^DDTiN 1. NÖJ'DIN U. S. \CT\H. 

Lev r c. 1, 8, Thr r zu III, 
22, Cant r zu VI, 10, Midr \f> 
CIV, 25 royn. Gen r c. 44, 
17; fehlt in Ex r c. 32, 7. 
Cant r zu VII, 9. Num r c. 
7, 3 po'O'n. Cant r zu II, 
15 rroDVTi wy. Ib. zu VII, 
1 TDDH, vgl. Num r c. 2, 4, 
Tanch rpn 6, beide T. "QTea 
11. B) Aram. wn, st. emph. 
ND3--:, #Z. N^DDii. Trg Cant. 
VI, 8 i^ddi-i pjor [ms r^n]. 
Trg I Esth. V, 11 nd'pd toi-i. 
bAz 11* nddvi. Pesikto 56 b 
.-VD3TTI. Ib. 196 a Ar. om, Jalk 
Dt § 950, Sam § 151. Gen r c 
67, 6 tdd n.Ib c.78, 14 n^ddho, 
ed. Wilna ^DDiiD, in hebr. Texte, 
Jalk Gen § 133. Thr r zu I, 5 
N"D:rn. Kohel r zu X, 18 rvDDi. 
[Midr D3BH ed. Grünh. 18 b 
crmp. DDHD'DVTi D'2n]. 

Syr. ^äOäo? armen, duk's 
ZDMG. XLVII, 36; H. 97. [BB. 540. 
. ca —.*+. i 541. w^bQ.äO'^? 535. %.aio? 

PSm. 836. w»Voo? fovxag 849. 
Lag. gA. 64). 



frODim s. D1D*"I. 

ncrn s. mm. 

CO-H u. pm (s. unter l*i) 
wohl Genitiv, pl. von dot'S^ 
vgl. dw? dcoxüv bei Duc. 

cm, xc:h s. dot u. ^diodi* 

TC1D2H s. TOTO"?. 

pEDlMH s. DlüDIDDII. 

D1ED1D-H duk 2 sustos, Adj r 
transp. von dva%icrog schwer 
zu spalten, eine grobe Sorte 
Pergament, opp. *pp. jSabb 
ll b 46 JIDDIDDIl 1. DIDDIDDIT; 
bS. 79 b , bMenach 31 b , 32*. 

Jastrow 285b. (oiBDiosn 8vo%iotos 
schwer zu spalten ist wieder 
eine Identification, die auf mangel- 
hafter Kenntnis der Realien beruht. 
Hai Gaon berichtet, die Thierhaut 
werde gespalten, und dann heisse 
die zur Haarseite gehörige Hälfte 
cpp, die zur Fleischseite gehörige 
•oiociorn. (L. Low, Graph. Requ. 
I. 124; ATuch III, 59, Gaon. Hark, 
p. 28.) Diese Erklärung, von Raschi, 
den Tossafisten und Maimuni über- 
nommen, ist die einzig richtige, ob- 
wohl Mussafia, zu dessen Zeit die 
Technik der Lederspaltung ver- 
schollen war, die richtige Erklärung 
des Wortes nicht fand. „Starke 
Häute werden jetzt — sagt das Buch 
der Erfindungen V, 316 (1865; — 
„bevor sie vollständig lohgar ge- 
worden — ebenso Hai . Gaon ! — 
mittels Maschinen in dünnere Blätter 
zerspalten . . . Auch zum Lackiren 
wird solches SpaUleder gern ge- 
nommen, da die künstlich erzeugton 
Flächen in der Regel den Lack 
besser aufnehmen als die natürliche 
Narbe". Auf dieselben Flächen soll 
man nach talmudischer Vorschrift 
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schreiben. Die dünnere, innere 
Hälfte des SpaUleders heisst nun 
dioxioros, die äussere, stärkere 
Hälfte: *pp.] Richtig. 

araiorn in bMeg 27 a (Ms. 
M. [RCh.] WDMn, Ar. n^dddi), 
[n^d % .ddi Gaon. Coronel No. 82] 
wahrsch. Zusammensetzung 
aus TT (s. d. W.) u. n^did 
Pferd: Reiter, Ritter; vgl. 
ib. Nroi NEH5) [ist die Erkl. 
zu N^DDDH und soll ein reiten- 
der Stadtbote sein]. 

[Die Erkl. in + ircic ist ganz 
unmöglich. Ich erinnere vorläufig 
an j^>, ^>ä. ^>Ä BB = 
(j^UJl PSm 1718. a^ÄÄ^ PSm 
868 Jastr. rai-aar????] 

NniDZH f., Neubild, aus oirn : 
das Amt eines Dux. Cant r 
zu VI, 72 

nvc^H Midr Schir haschi- 
rim ed. Grünhut p. 43 b — 
Nr-ODH (s. d. W.). 

DTOH s. \TB'D2-i. 

1DZH jBm 8 C 4S "O s. pD3i5>. 
Am Margo por'iD, mit der Ab- 
leitung von cwfer Gesetz- 
buch. 

[Ungeschickte Conjectur. nicht 
LA! Nur j»d2"b ist richtig.) 

DD2H s. \JWDDt. 

&PDD2H s. N^D'DD-l. 

^ll tfaZq/ w. pr. eines 
Mannes: z/ovihoc — Duilius. 
MMikw II, 10 (auch *xyb m n), 
in MTam III, 8 crmp. \v^"!, 
jSukka 55 b , ;<; v jT"1, Kohel z. zu 
IX, 18 wH 



[Handschriftlich bezeugt für 
Mikw. (Maim.) «itjrri. für bJoma 39*> 
♦narr (**^f, »hSjh), Koh. z. hjt-i und j 
hat »»jr-r : danach ist »iüV-t festzu- 
halten und Duilius zu verwerfen.] 

ipzbM s. 79^-1. 

[c^n Fraeukel 188. Lekach tob 
Ex. XXX, 23 Anm. 49: c^n, in 
mss Florenz u. Petersburg richtig. 
Dafür Buber, Midrasch Agada I. 
180 4 »an. Kohut in den Supplement. 
39 aus Midr. Hagadol: dv>h (j**£, 

jJo ZDMG. LI, 297. das schon 

Ar. vergleicht. . ^V<-,% — jl^i 

= ,j*** BB. auch BA. bei PSm. 
839. Mech 89b Friedm. Anm. 25 
ms: or» S:o, Lekach tob hu. .Talk: 
SyD. Die sonstigen Stellen L. I. 
409, TBk VII, 8 p. 358,.. eirr, so 
statt: ote.] TMenach VIII, 19 p. 
533 orn Var. n\hz. bPesach 57a 
crmp. crr. — ^6/0*: = rfo/K$ nach 
Geiger, Jüd. Zeitschr. IX. 17 auch 
im Arabischen und Samaritanischen 
gebräuchlich, 8. S. Kohn, Sani. 
Studien p. 101 orte Ex IX. 17. Aber 
eben darum schwerlich griechisch 
(lateinisch), sondern semitisch. 

ktb^h, ^ssbm s. rr^n. 

^H s. ^D^-l. 

DlpB^H, DpB^n s. D*p-3^. 

«n^H s. Nn-n. 

*NENCH dofutra Geschen- 
ke s. nnn. 

DICH S. D'QH. 

DTC^H, DWSTCH s. D'r'ÖDl. 

pCH dämm, m., Dominus 
Herr. Esth r zu VI, 10; 
s. D'Cp u. rc^s. 

ircn s. \ro*"i. 

^CH döminc, w., Voc. von 
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Dominus: Dotnine Herr. Gen 
r c. 8, 10 'i (ed. Wilna wn), 
Kohel r zu VI, 10 pwi, 
besser Jalk Gen § 23 u. Jes 
§ 261 ruo\-j (s. d. W.). Andere 
Stellen s. unter T.cnDON. 
[Transscription.] 

K'DCH s. N^Dien. 

*a'E*üH, vo^yndönatißä, f., 
donativa Geschenke, Aus- 
theilung an die Soldaten. 
Sifre Dt§ 328 'Dicwn 1. wwa 
Gen r c. 10, 9 ns^djh, Tanch 
B. nip". 22 crnip. «o^lmnvi, Jalk 
Gen § 17. Ex r c. 15, 22 
ro^H. Ex r c. 41, 4 in 
einigen Agg. crmp. m^D HJ'n. 
Num r c. 7, 3 zweim. rown. 
Aus Lev r c. 18 citirt Ar. 
•rDjn. Jelamdenu jjnrw 
Anf. (bei Ar.); ib. zu Num. 
XXIII, 8 ] % &Dyn viell. dona- 
tivum. 

[is*4Jo> PSm. 845.] 

UHMn, panoin s. wwn. 
nun, raus nm, n3>en:n s. 

NDH dösä u. ^KDH dösty, w. 
pr. eines Mannes : Jcoöiac, eine 
Abbrevation von Joöid-soq (s. 
^NrDTS). a) R. Dosa b. Arkinos : 
MAbothUI, 10, KethubXm, 2, 
Eduj III, 1, 2, 5; in 3, 4, 6. 
Bechor VII, 2, Chull I, . 7, 
Tohor VIII, 8 nur ndh ") 
oder ^dh. Derselbe R. Dosa 
ist ferner gemeint in TKelim 
bb IV, 14, bErub 83* (s. D. S. 



zur St.) Bm 47», ib. 76 b , 77 b , 
Beza 37 b , Joma 12 b , 23 b , Sukka 
20% MSabb XX, 4, Gitt 81% 
Bk 69 b , Sanhedrin 63*, Chull 
26 b , 59 b , Nidda 4 b , Gen r c. 
34, 11 u. c. 59, 10, Lev r c. 
21, 12, in jSchek 50 d 29 "i n, 
bMenach 50 b jedoch ^D"»\ S. 
auch DJ^rin. b) R. Chanina 
b. Dosa: MBerach V, 5, Sota 
IX, 15, Aboth in, 9, bBerach 
17 b , 34 b , Taan 24 b , Joma 53 h , 
Bk 50 a ? Bm 106*, Sabb 112 b , 
Kohel r Anf., Cant r Anf. etc. 
c) R. Chalaftha (b. Dosa): 
MAboth III, 6. d) R. Dosa 
der Grosse (verschieden von 
No. a); Pesikta r c. 1 p. 4 a , 
Sifra tr\p^ Perek 2 p. 4% Sifre 
Num § 103. e) Ein Amora 
WDn i: Gen r c. 1, 20, jMk 
83 d 53 , Az 42* 44 , Bm 12» 72 . 

f) wnhüü i '-) jSota 19 b 4l . 

g) 'Di p 2?y 'n jMakk 31 b 2l , 
Pesach 33 c 29 . Sanh 22 ft c , ; , Jebam 
12 b 2 , Sabb 9 b 16 "Dl. h) JON 
wn p w TPea IV, 2, sonst 
^PD'i, vgl. bChull 49 a F]DV 'n 
WH-O. -bSabb 112 b Var. mp. 

fojoias gibt Zunz, Ges. Sehr. II, 
8, fehlt in den Lexicis, ist aber 

bedingt durch JtoaiaSrjs. [\jool 
PSm 845.] 

WH S. NDV1. 

*PEDH S. "NPD^. 

^"1, "DH s. NDil. 

mKp'DH s. vVpDH. 

»OODll, NOpDH s. n^DOTIl. 
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W!DH u. T1DH dösthaj, n. 
pr. eines Mannes: Joöi&eog. 
a) Schüler des Schanimaj: 
MOrla II, 5. b) Vater des 
Abba Jose: Sifre Nuin § 42, 
Midr ip XX, 7, CHI, 14, bJoma 
22 b , Gen r c. 78, 4 -q "üv -> 
"i, TPea IV, 2, TZebach VII, 
10, vgl. wn h. c) R. D. Sohn 
des Juda: Sifre z. zu V, 17, 
TSchebiith II, 18, bKidd 64% 
74 b , 77% 67 b (ht.t n p), 
Arach 30% Chull 123 b . d) R. 
D. Sohn des R. Jannaj : MAboth 
III, 8, Erub V, 4, TBerach 
VII, 8, Sabb XIV, 17, bNidda 
3i b , Pesach 8% Bb 10% Gitt 
14 b , Kidd 12% Menach 99% 
jGitt 43 d - 4 ^r -> \a 1 'n, Kidd 
64 a 42 , Makk 31 b t3 , Demai 26 c 37 , 
Aboth di R. N. V. I c. 3, 
Lev r c. 35, 12, Nuin r c. 
21, 20 nur 1 i, Jalk Reg 
§ 234, Pirke di R. E. c. 38 
de. [Zuckerm. im TRegister 
XXXIV]. e) R. D. '-na jdi : bErub 
45*, Bk 83» (Jalk Num § 730), 
Az 40% Sanh 107», Jalk ip 
§ 677 ermp. ^a joi, f) R. D. 
der Sohn des Mathun : bBerach 
7 b , Meg 6% Zebaeh 99 b ; jBk 
6% und bJoma 30 b '•nüdv tm \ 
pro "Q, Ms. M. 'i. g) Vater 
des 7mD9N (s. d. W.). h) 'i '-i 
MO: jChag 76 d 6 . jNedar42 b 24 . 
i) R. D. schlechthin, viell. 
identisch mit Vorigem: jChag 
76 d 5 , jNedar 42 b 23, Gen r c. 



11, 9. k) 2aer» "2ü wn ,m \i 
Midr Prov zu XIII, 25 (Jalk 
Prov § 950 nur Ton ^). 
1) Derselbe scheint gemeint 
zu sein in Pesikta 59 b 'i "> 
«ozro \c (Var. N33 % oo), Pesikta 
r c. 16 p. 82 b jo -irw 'i \ 
N3D12 also '1 ein Appellativuni 
(Ethnieou), lies WHDn -J^Ntf 
N3D1D jdi iriN (der Titel Rabbi 
fehlt in der That in Ms. Oxf. 
bei Buber, Pesikta 95 b ); Pe- 
sikta 143 b lies nach Jalk ip 

§ 334 N"DDH .TOT "Q W *% 
in Cant r zu VII, 5 fehlt 
N^DDli; viell. identisch mit 
NpOD % n p w 'n od. wapon 
(s. d. W.), wofür jSabb 5 !, 4S 

Siehe über letztere Nummer 
Oppenheim in Magazin I, 68; 
[Aboth di R.N. ed. Schechter p. 37 
n. 29: pvoni )von = Schibbole 
haleket p. 266. — ^iooi$to$ of 
Samaria, a Jewish heretic. Soph. 394. 
^j©o |i\^j»o ? . w4do(2upo? PSm.84-5]. 
Lagarde, Mittheilungen IV, 135. 

pilBH, ^Vn in Gen r c. 
18 , 5 wohl jmsn zu lesen: 
repudium Ehescheidung. 
So Jastrow. 

[ptTovdiov Soph. 968, das 
auch die Frau dem Manne geben 
konnte (Freund sv. repudium). wie 
im Midrasch a. a. 0. inri» wpk 
'n ü rom;i Tautologie. Aeltere 
Erklärer: ÖKftqvi]. pj steht so- 
wohl bei »J als bei naww. Oth 
Emeth: jn»n, Ps. Raschi: piwr 
. .« * a » S BB. 1900 BA: 
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^9 0^*? und -iinjot; (d). 
PSm 879.] 

p^SVi, p^BH s. |^3-i. 

p:p?H s. r-\p % n. 

«1BH 3. N"1D % .H. 

N"pi- in Thr r zu I, 1 jrf. 
von dtoxöc od. doxiov Balken, 
2S. N^pT.Dp. [Transscription.] 

""^pl" duk l lnär, m., dovxjj- 
yaoiog = ducenarius Procu- 
rator. jAz 39 b 36 , vgl. bAz 6 b . 

DWtC^pH , Di:^P n s - 

^pn u. ^pn in jMaas 51\ 
ti. '" to ^Oi^Nn in TKelini bui 
III, 9 viell. dixeXXa zweizinkige 
Hacke. 

[An der j. Stelle ist die Be- 
deutung des Wortes ^ipii u. inupn 
zweifelhaft. R. E. Fulda erklärt: 
Bart! In TKel bm III p. 581 27 ist 
-•ipn zu lesen: 'n bu Sd?*k das ist die 
Ilobelklinge. Mispeh Schemüel u. 
li. E. Wilna z. St. So richtig sv. 
-»-pr. Zu Sixsk/.a syr. )La*?, trans- 

«cribirt Jiova*? flffi-D©? CW^ 
PSm 850. 890. 891. ZDMG. LI. 297]. 
K. Schimschon zu MKelini XIII. 
4 *;pr, offenbar = fvxdvij (s. »ie\-r,j. 
Vgl. Eisler Beitr. IV, 110, der aus 
Maim. zu Kelim XI, 7 [lies: XIII 5 
Drnbg] »p:n (1. »jpn) citirt, wo es 
sich jedoch nicht findet. Anten p:^ 
II hat Kpari, unter ;pi jedoch rupr. 

N^pi- s. ;npn. 

]^p1" duk l rin, auch pp'H, 
ppi, p*p-| ete., m., pl. pjnp'.i 
(doch irrthüml. auch r"ip'~) 7 
doxdqiov Stäbchen, Stange, 

Kraus s. Lehnwörter II. 



Pfahl. TBm VII, 4 cup 

c^ip-.T. (Var. ü\np-i); TBb III. 
6; TKelini bm III, 14 p^p'" 
(Var. rp"rr»)j TKilaiui IV, 5 
rnp'-D D\ip (1. t, D\jp), ib. 
IV, 6. jSchebiith 33 d 17 ppn. 
TOhol VIII, 2 p. 605 pnpn cr:p 
1. T. jErub 18 h 3S T^pM, ib. 
p:npH, ib. 18 c 39 ppn, ib. 19%, , 
jSukka. 51%,; TS. I, 4; 
TErub XI, 11 pp=r.T, pj^p 
(1. pnpm D\ap). jKilaim 29 b 3;; 
pjipi-? opp. pyN, jSukka 52 a 45 . 
bS. 13* pj-ip'.in c\2p (Ar., 
Agg. " ^ ? , erklärt durch 
^pi ^"»P'"!), bErub 16*. Lev 
r c. 12, 4 ppn (^-)- J Sbb 
8 b i5 P?"~ l V^?~- — TMe- 
nach XI, 6 rnpib pon, bM. 
96* fehlen die Worte pc2 
pnpi (s. Ar.); jBerach 2 C J0 

-nrui r^T" l np r^ 3 (1- PT' 1 )' 
jjoma 40 b J i, Gen r c. 50, 10 
pipi (Ar., Agg. pnp). 

Ippri, V3^&a? einmal. (Geop. 34 
u. 36 hat für ydqa£ ^aoü (?) und 
i^V- i Symm. Ps. LXXni. 11 */- 
xpavov, Zioeizink, Gabel, pitchfork 
(Heugabel) Soph. s.v. Dass es eiu 
zweizinkiges Gerät bezeichnet, geht 
aus TMen XI, 529„. b 95a ;* e »jc ys™ 
o^p-r? i»on nn: Sr (R.G. |»:npn> her- 
vor. Wenigstens 2 Zähne muss es 
nach TKel bm III, 582, haben: 
Dn»:*rc nn« .... ppnm yimrn. Vgl. 
TSabb XIV, 131 10 lrma ncyr Spc 
Ppns nr nn .... idcd. Bei dem An- 
bruche der Morgenröte brechen im 
Osten -iinn r^pn pn per hervor 
jBer I. 2c 40 jJoma III, 40b „ 
13 
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<Jeu r c. 50. 10 bei Ar. u. Ps 
Hasehi. — 

Danach ist nun die Bedeutung 
auch dort zu Hxireu, wo das Wort 
neben njp als Weinpfahl vorkommt : 
Tßm VII. 38ö, 8 : n*npni oup. TSukka 
f. 192,,.. b. 13». — ounpn allein j I, 
51c |jM = jErub 1, 18'',,, (aber bSukka 
4»» pcnaip T I. 193,,, m\p). — j I. 
r >-' a ,r.;,.-. = jKil. IV, 29\ n . K jKrub. 
I. 19c.,,.,,. An letzteren 3 «teilen 
auch: -ppi (cnpi, ^pi). — Zun/, 
K itus p. 232. Tßb TU, 402,,, : ™ >- n« 
in (siehe K. G. b. 69» Kaschbam und 
Ar. III, 127' •). Lev r c. 12 ? 4 mn 
ppn ne:a *;p ness . . . wew. TOhol 
VIII, 60ö M p:-pn D »:p <nj H" — TErub 
XI, 153,. (b. 16a) ]*:p ß rji j^p nacn 
KElia Wilna: j»:npm ;«:p. — Trotz 
Ar. III, 127h w i r( i won | ailcn ^Kil 
1V ' 7ö iu-.'.i pJ-spne o»jp (j I. 18e 3 . 
pprn n:p) hieherzuziehen sein. 

Zur näheren Bestimmung : Wein- 
pfähle, Varro 1. 8 : pedamentaet juga. 
Jugorum genera quatuor: pertica. 
arundo {n:p). rostes (nn»BBK), vites ... 
«üb eam, ubi nascitur uva, subjici- 
untur circiter bipedales e surculis 
furcillae . . . . Dominus .... 
furcillas reducit hibernatum in 
tecta . . . Nicht die gewöhnliche 
pertica oder ridicq (Colum. XI, 2, 
pertica und arundo wie ppm rup 
auch Plin. XVII, 6 t 166. 10, 174 
Detlefs), sondern diese für etil a (dies 
dürfte auch jSchebiith II, 33d, 7 ppn 
meinen) ist gemeint. Es muss mit 
Rücksicht auf die erstbehandelten 
Stellen bei dixparor bleiben. Für 
das i der ersten Silbe siehe Öioxt- 
orog und fäyua. Vgl Lug. Mittheil. 
III, ;>7 Z. 15. — *doKdytov ist nicht 
richtig. Bemerkenswert!) ist, dass 
Fleischer, L. I, 441 das Wort zu 
l -,n stellt, und dass auch Zunz, 
ttitus 232 neben der Entlehnung 



aus dem Griechischen auch diese 
Htym. in Betracht zieht. Es ist 
nicht unwahrscheinlich, dass für 
das Sprachbewusstsein wirklich die 
Zugehörigkeit zu npi sich geltend 
machte.) — /ioxäfjtov Fraenkel 
8. 173 — arab. ^y*0. [Auch dies 
geht mittelbar auf dfxQavov zurück.] 

"Wl dnryön, auch "r*. w*. % 
dqoryyoc (dqoyyoc ) H e e r e s - 
abtheiluuir in der Stärke 
von 1000—3000 Mann. jHoraj 
•A7-,, ~, jSanh 20» ; y-ri. Ex 
r c. 1, 27 ihr pm. Midi* e/> 
XV, 6 pj^in opp. m % so (s. «L 
W.). jKethub 35» !4 i\tv-j 1. 
?i^«"J, Kohel r zu IX, 10. .Je- 
lamdenu zu Nuni. XII. 1 (bei 
Ar.) cnnp. ?^m-, ib. zu Dt. 
XI, 22 rrn-Q. Xum r c. 4, 
20 r^-> TNazir I ? 2 s. pr-t. 
AVI. N pn-j. [Vo-l. pSm. 945 
Zeih» 31]. 

VWtH bei Schwab, Angel, s. v. 
ist gewiss nicht rfoyvyör (?) = (topi- 
(foyixür, sondern - ju^nn. s. oben. 
— Sonst g 371. 

iwrn S. n^-th. 

j^il dörön, m., pl r % rn m "J 
(aram. r-™") ? rfw^or G <* - 
schenk, Opfer. A) Hebi\ 
bPesaeh 118 b rrcrs^ " (aueb 
P"). Ex r e. 35. 5. Oant r 
zu IV, 8 ro'TV, (Jeu r e. 79. 
o 7 (5 rni", r-:nn, Jalk (Jen 
§ 133. Dt r c. 1, 17. Pesikta 
189* n-^. bZcbach 7 b M^y 
Nui i. TPara I, 1 -,-. TJoni 
kipp III, 7: Tanch nnx 10. 
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Ib. Neu 15. bBeza 24 l \ bKe- 
thub 105 b . Ex r c 15, 12 

r^ % ", ib. c. 15, 10 r'Jiin, B) 
Aram. Trg ip CXLI, 2 p % n. 
Ib. XL, 7 n:*^ % "* nddj. Ib. 
LXX, 10; LXXIi, 10; XX, 4 
ed. Lag. "rTHi" (Agg. oft 
"\ron). Trgjl Gen. XXXII, 
l3, 14, 18, 19. Ib. V. 20,21; 
XXXIII, 11 7T.i; XXIV, 23 
rJ-^-i; Ex. XII, 46 p^n. 
Gen r c. 34, 9 rnM. S. auch 

[,©>©> PSm. 858. BH. 541) 
transacrib.]. 

n^H dörijä, f., pl. r'Nlu, 
doaqtct Ehrengeschenk. 
Cren r e. 53, 8 " jr^, ib. auch 
n ,v v-i, Pesikta I46 a n^t- (mit 
eingeschobenem N-Laut), Jalk 
(ien § 93 ermp. Nnm, wie 
auch Cod. Paris in. Gen r "im 
hat; in Pesikta r e. 42 p. 177 a 
ist das entsprechende W. r*' r v:3 
is. d. W.). Midr tft XC, 1 
.ttii 1. N^-vn, Jalk <// § 90 
ebenso. Jelamdenu zu Lev. 
XXI, 10 (bei Ar.) zweim. m m, 
ib. zu Num. XV, 1 nünth 1. 
NI2N2"" dofiarct (beschenke. 
Ex r c. 5, 14 r*N^*n; Gen r 
e. 85, 14 r^-, Cant r zu 
VIII, 1 rvj'Ti, Jalk Jos § 18 

Syr. |j©j. ]\yc{ t?Moj 
I'Sm. 830. 857. [\\mioi «58. BB. 
547. 549. corrupt 572 . ^^?]. 
^"H döraj, w. ^r. eines Man- 



nes : s/6)Qog. jMk 82 c . n ; vgl. 

r,^n s. ,tti, 

?mX2in in TMaas seh I, 

10 (mer ^r "t, Var. rnNDr.n). 

D1C1H dormoSj m., dqofioc, 
freier Platz, Rennbahn. 
bBm 72 b (Ms. M. p^DN 1. 

J1HDDN s. d. W.): vgl. jAz 39 a . 

S. DIDTTw 

rWDiciH s. r-N^ocin. 
rnpoieiH s. r^osT-. 

D^EIH, D^C?H, D^OIH s. 

nwocin , nvD^n s. 

ppDCIH S. NrpDEVi. 

*rvpDE-tf~. pl. r.'TDOV.i, Neu- 
bild, wie Nrpoc-n (s. d. YV.). 

*OpDD^H, nVjpDCIH, ferner 
pJpDCin s. wpDjm. 

N^:iH s. rmvi. 

HW31H s. NDT-l. 

^TIH durkHty f. , TQvytjrtj 
getrocknet, figürl. von einer 
an Trockenheit leidenden Frau ; 
s. ^pnc. 

yp^-\, ipin s. jnpn. 

^niH dörthftj, n. pr. eines 
Mannes : </a)(>6&€OC. bPesach 

70b. [wÄ©jZ©>©> wÄ©jl>©> 

tU©>©>, PSm. 858, 859. Lattes 
I 91J." 

C'CEI in jBeza 62 a 5 u jSabb 
14 a 7<; viell. zu lesen D^Dn rete. 
13* 
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Jastrow 293 K fRetis zu leaen 
verbietet der Zusammenhang, es ist 
von einer Schleuse die Rede und 
dies wird durch c»do näher erläu- 
tert. Mit Netzen darf man ja am 
Feiertage nicht tischen!! Diodorus 
Siculus III, 21: „An der südlich 
von Babylon gelegenen Küste haben 
die Einwohner so viele Fische, dass 
sie diese kaum verzehren können. 
Sie stellen im Meere, dem Ufer nah. 
Wände auf, die aus Rohr korbartig 
geflochten sind, und Thüren haben, 
die leicht auf- und zugehen Schwillt 
bei der Fluth das Meereswasser 
heran, so eröffnet es von selbst die 
Thüren und führt die Fische hin- 
ein: tritt Ebbe ein, so schliesst das 
zurückfliesseude Wasser die Thüren ; 
die Fische bleiben also am Zaun 
auf trockenem Boden zurück, zappeln 
da haufenweis, werdeu gesammelt 
uud geben reichliche Nahrung. Es 
ziehen auch manche Leute vom 
Meere aus breite Graben . . . Den 
Eingang solcher Kanäle verwahren 
sie mit einem Zaun, der wie vorher 
beschrieben geflochten ist, öffnen 
die Thüren bei eintretender Fluth 
und schliesseu sie bei der Ebbe." 
Eine solche Vorrichtung meint ca). 

" ,- i in Zusammensetzungen : 
die- ovo zwei, zweimal. 

W1 1 in jAz 39 c n dies Tag, 
s. N"i^p. [Griechische Glosse.] 

1*0" II zweim. in Cant r zu 
II, 9 als Auslegung von nn. 
wohl Anklang an dtcqo oder 
dsvie, hieher! (= *22h 'PN 
daselbst), vgl. Pesikta 48 b , 
Pesikta r c. 15 p. 71 b , Nuni 
r c. 11, 2. 

Mehrere« bei W. Bacher. Ag. 



der pal. Am. II, 270 Anm 7. [L'ii- 
befriedigendj 

NEN'H S. NEm. 

«catcxn, «esun, Ncajr'- 
djatag 2 mä(djo-), /'., pl. pinsjjlT-. 
diäta/fia Befehl, Ediet. 
Sifre Dt § 33 n^l^t:: Lev 
r c. 1, 10 NDJC'**, Cant r zu 
I, 3, Jalk Lev § 432 neröwn. 
Jelamdenu ypv Ende (bei Ar.) 
r.'iNCJD'H vbv. Dt r c 5, 14 
NDJDNn (ed. Wilna nc:ün"Ü. 
Panim Acherim p. üb ed. ßuber 
~xcw, Aboth di R.X.V. II 
c. 8 NCJtr.'H D"iDu Ex r c. 30. 
16 ncjüv-o. Ib. c. 30. 5 
r'NDJD'.n. In Tanch *rm? 9 
durch -\bz bw D^PD, Gen r c. 
91,4 durch p % ."ra verdrängt. In 
Trg. gewöhnl. NCJön: Trg II 
Esth. III, 15; IV, 2; Trg I 
Esth. III , 14; IV, 8: VII I, 
13. — jSchebuoth 38 a t4 ijn 
iTDrüN'H prftre gr. pl dutrtiy- 
fiara; jKethub 33 b , ;2 ermp. 

Syr. ]^ j^« [8. zu m»:a;n.| 

mCN-"I, PIEN'H S. NB*n. 

prorcjoi s. NCJDNn. 

N'Wl djälä, m., dovko* 
Sklave. "\ NlN bBk 119% 
bSabb 148 a , bAz 40\ Num r 
c. 9, 27; in jSabb 4 d n nin 
NEW. — Viell. ist n^h in 
bJoma 18 a (Ms. M. n^nh), 
N^nn bPesach 86 b , Nim 
jP. 32^ dasselbe \\\, oder 



Digitized by 



Google 



— 197 — 



aber semitisch: Wasser- 
Schöpfer. 

(N/'H jiV«^ famulus ist gut 

«eniitisch. ^_1> dienen, ^_^«*©>, 

I^q-^a?, jloJ ^Ay^p famulatus, mi- 
nisterium. Mit Recht verwahrt sich 
P.?m 838 gegen Bxtf 's Identification 
von k^h mit SovXog. „Wasser- 
.schöpfer" beruht auf Verwechslung. 
/ovXog transscrib. wäQ— ^oj BB. 
542]. Exe. No 2. p # . 287. 

l^p^NH S. Dp^N. 

pCTitfH in jBb 16° ls ist ent- 
weder PI oder Analogiebild. 
aus * , Q i r.N 1 "l did&spa Testa- 
ment-, TBb IX, 14 alte Agg. 
T-^nn, ed. Zuckerm. ^rvn 
(s. d. W.). 

S. KrauBs in Byz. Zeitschr. II 
541. Zur Literatur daselbst füge 
hinzu: Jastrow 294» die&iujjv ich 
wollte. 

ipTi&l , p\Tn , djäthlk l i, 

auch ym, /'., pl. mNp^nNn 

u. rpTi""?, dicc&tjxrj Anord- 
nung, Testament. Hebr. 
u. aram. jPea 17 d G5 '• opp. 
n:ra. TBb XI, 6 nNp^n 
r % :ro % . r'Np^nDm. MMk III, 3 
r\:rc % < 'i. bBb 135 b ^rn ^pn 
( volksetymologisch erklärt). 
Ib. 152 b 'i rfcos 't, jBb 16 b 70 
•rpn«-o, TBb VIII, 10. MBb 
Vni,7.jBm8%rrP^i. MBml, 
7. bBm 18 a , 19 a r.NpT-"- jSanh 
20 c 50 , Lev r c. 19, 2. jBerach 9 b 16 
V? vrr: '-n, jTaan 63 d 13 ; jSche- 
buoth 38 a 39 . den r c. 59, 11. 
Tanch pnrN". 4 - rw-. Ib. 



NBO 2, Num r c. -9, 12. Tanch 
l 1 ? 7^ 8 ermp. ^rvNi, ib. ^FwH. 
Tanch TTi 8 'i opp. ^N (s. 
d. W.). T. B. 8. Num r c. 
2, 8. Cant r zu V, 11, Gen 
r c 61, 6 u. ö. Trgj I Gen. 
XXIV, 10 Np'nn (Ar., Agg. 

j I U. II ^riDN IDP). 

Syr. • ** "^ a, i V ^*'* Armen. 
<ftati& H. 89. [Auch pal. Syr.] 

pn dig 9 ön, Adj. u. &«&**., 
*diy<avov 1) z w e i w i n k 1 i g. 

bNazir 8 b ? % .jh opp. pno, 
fljPüriD (s. d. Wr.), TNegaim 
VI, 3, bBb 164 b . 2) zwei- 
fach. TNazir I, 2 lies wie 
folgt: jd-in pjnBB tu ^:nn, 
b6p (\ 7 ar. r^ n " ? Agg. pro) 
pne, dann DTtt' pjn, bN. 
8 b , jN. 51 V,- 3) etwa diyovoq 
Herum consül abermals 
Consul: bBb 164 h £ jn-.p 
pn (Ms. M. pjn). 

Die Neubildung ist von Fleischer 
zu L. I, 441b. 

D^n in Kohel r zu V, 12 
(Agg. auch C&n, Di^U") lies 
Du6h (für D^H) diaXytjg lei- 
dend, opp. DU1DD (s. d W.). 

N. Brüll, Jahrb. VII, 63 (früher 
als Gebhardt in Rahm er 's Jüd. 
Ltblt. X, Nr. 42); K. HI, 17a giebt 
(kilög. [Oth Emeth hat zwei LAA: 
d^jh und ouno; LA dwSh unbelegt: 
Lösung unbefriedigend.] 

N03H s. Norn. 
D^DllH dig 2 nösis, /'., <f*a- 
yvoatiic Entscheidung. Trgll 
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Esth. II, 8 -2 zrr (ed. Lag., 
Var. D'DDJin [Cassel p. 38] 
Mussafia — eigenmächtig — 

[Bxt dachte an diaTayua; darauf 
gründet sich Mussafia's Conjectur, 
die das durch den Zusammenhang 
geforderte, richtige diüraj-ig Ver- 
ordnung ergiebt. — wä*aa£1*> 
Apostolorum. PSm 869 transscrib. 
Zu Stäyvtooig: vaä^ubQJ^U? trans- 
scrib. PSm. 868]. 

?WT1 in bNidda 67* ('12 
Ar., Agg. w-n) 

fRChan. ^m:, ()r zarua I, 99 
«in »a. »jmn »2, andere LA : »:»ma. 
Mord. Nidda 748 •jw-na. Eschkol 

I 154 >:i»-na wie edd. — Unerklärt, 
aber nicht gr. — K nimmt das a dazu 
und erklärt irrig. Umgekehrt PSm 
3824 \2oji rjißiov irrig für J}©jä 
mulus !] 

*>CT- öMÄrä, /', pl. r.NDTI, 
diddoxog Aufpasser, im PI. 
aufeinanderfolgende 
Wächter. MJoma VI, 8 
I^'.y IM HNDT""! (Jerusch.-Affff., 
im Babli rvm, njoin An- 
klang an -pi, Ms M. nwrn), 
jJ. 44 a 25 durch jbp erklärt. 
iMech zu XIV, 5 £ v<n rvznn 
. rvDi'l: Esth r zu I, 1 
nN^n. In Sifre Dt § 334 
D'O^n (Jalk Dt §947 D'.pvn); 
ib. § 27 cnnp/DvrTn (Jalk 
Dt § 814 d^~ s. d. W ) ist 
ebenfalls duxdoxog; Abba 601 j 
III, 12 crmp. njns ^vh. 

/tä(Jo^ LXX I Chr. XVIII. 17, 

II Chr. XXVI, 11 u. XXVIII, 7, 



hier u. II Macc IV. 29. XIV. 26 
ein aegyp tisch er Hoftitel, s. Deis- 
mann, Bibelstudien 8. 111. Sonst 
s. Perle», Et. St. S. llö; Geigers 
Jüd. Zeitschrift VI. 67. [Zuerst 
Geiger, Chaluz III 160. Midr. ha- 
gadol bei K: nwa-p-.] 

1H djöj äro zwei, eigent- 
lich nur in Zusammensetzungen 
(s. -»ein, N"^n, ^sns) wie das 
gleichbedeutend«' 11, hie u. da 
auch als selbständiges W. 

der Doppelheber. jErub 
26 d s -3 j^yc, in bE. 104* u. 
TSabb II, 8 ^-,n (volksety- 
mologisch "D vi zwei Mäuler): 
TKelim bm III, 12 ncc ^.n. 
ftJL*^V»' in anderen Bedeutungen 
PSm 868. Gaon. Ginze Jeru- 
schalnjim I, 6 wih genaue Sacli- 
erklärung zur Ergänzung von Ar. 
III. 44a. Auch Rabbinow. hat 
LA »b»-tik »b»hh, »b*h. S. unten pDci»-r.J 

pv-l in jSanh 26*34 (ed. 
Krotoschin pvi), wofür bS. 
71 a rmyD W, ist viell. d/a#r« 
Lebens unterhalt, son^t 
^".n (s. d. W.). 

Gebhardt in Jüd. Ltblt. X Xo.42. 
Jastrow 297 b conjicirt [treffend] 

i:TV-, Wi s. \rrn. 

WH in bSota 13 b richtiger 
mit Ar. urn |~ En Jakob | 
(Jalk Dt § 941 -.jr.n) viell. 
d/£i>£ -^oc z w e i s p ä n n i g : 
zwei Fractionen. 

L. I, 393b u . K. III, 42b *,£•;.,«. 
Jastrow 2%b jftadox»,. [Nur & £171«. 
Zweigespann — nämlich Moses und 
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-Josua — richtig. „Zwei Fraktionen" 
ist unverständlich. Dalm. hat Si'Cv- 
;•/« aus K.. „Wechsel" aus Jastrow!] 

•^'H tljüti, auch NEVH, /'., i>/. 
r*NLT'~i, diaira resp. duäit] 
Z im nier. Gemach, Stock- 
werk. MSabb XI. 2 nüv-o 
rnN (Ar. hier u. sonst fast 
durchgehende ^trn). TErub 
X. 21. H). IX, 21 nbv-i, Var. 
n^N^. d^n°". MErub VIII. 
11 r-NL v% "i vsr (Ms. Kaufm. 
rflETi jerusch. rrn). TE. 
VIII, 9 r*NL^- vbv. Ib. VIII, 
11. Ib. XI, 4. Pesikta 167 a 
-l^-i (1. r-NBin), jBb 13 a J7 
r-^i. bE. 88 a riND-n, Ar. 
r'^*". TBm XL 2 mrw NB'.n, 
ib. ~nl^-. bBb 63% 64 a , 
148 ab rKr , "t (Ar. ^n). bSanh 
31 a Nzrna. jSabb o^o <dvi, 
7 a 42 'L^-, bS. 28 b ; jjebam 
3*42 "- % rnrn "% Kohel r zu 
VII, 2, Midi- ^ IX, 15, Jalk 
i/' § 645, Jalk Gen § 84 w£, 
s. "ES u. ■Ü2CN. In Esth r 
Anf. '-. (auch "»Dn, nü"") Ge- 
fängnis*. In Thr r zu 1, 
1 (c. 1, 2) dreiin. DD W (nicht 
Cü*n"i) 1. DDNn Genitivf. duxi- 
r//c, vgl. oben die Var. DDN^"u 

liaira LXX Hiob VIII, 22; XL 
14: XXXIX. 6: V, 3; VIII. 6; 
Synimach. i" LXV11I, 13 [Für die 
J3dtg. Stockwerk wäre craiot; 
(»32) <Soph. sv.) und üiiraTov in 
Erwägung zu ziehen Lag. Mit- 



theilungen 111, 57), vgl. Haseln y 
IX, 15 rumo. [,/i'atra fiso? trans- 

scrib. WÄ 4(ji A ? BB559. PSm. 875.] 

DEVH s. ^D'.n. 
NtOnevl 1. NEnD'.n. 
XE'HEl'H djutntä , auch 

diarQfjiu lat. [mso] diatreta* 
Gefäss von Drahtarbeit. Ex 

r C. 27, 9 NünüNH [•■."!•] (.TtTi). 
Esth r zu I, 7. Gen r c. 19, 
6 rün^v-i, ib. c. 25, 3: Ruth 
r Anf. psnem (püncinj vicll. 
Sing. dtaiQtjcor. Midr Sam. 
c. 28, 4 ermp. pcnci; Gen 
r c. 64, 2 pD'HDn. 

[Diatreta sind Glasgefässe, die 
Arbeit der diatretarii Figuren uud 
Inschriften aus der Glasmasse 
herausgeschnitten, so dass diese 
das Ansehen netzartig durch- 
brochener Arbeit erhält und die 
Inschriften frei daran zu schweben 
scheinen. Forbiger I, 1. 100.] 

ptCnEV" s NDnüV-. 

l"nc£TH djutriu, ra, dicunj- 
c rjQio j'Wo h n s t u b e , G e m a c h . 
Gen r c. 62, 3 '12. 

Thumb im Anzeiger der „Indo- 
gerra. Forsch." VI. 59 möchte 
*8iaiTaQim' setzen; richtiger Fürst 
99b dtaiz rjrßior (nach Gebhardti ; 
Lautwandel § 202. Anders L. 1 , 
393b, K. III, 47a. [Danach hätte 
man Abraham in seiner Wohn- 
stube begrabon! ;n»tsiH, poi»"i, ptsm 
ist mit Bxt als Uebersetzung von 
n^Dsc anzusehen — LXX: to <mT\kaiov 
to üktXovv — lt. Samuel b. Nachman 
übersetzt das Textwort rrtMD in der 
nach Fremdwörtern haschenden Art 
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«3er predigenden Midraschlehrer: 
""(fiavTQov. Bacher Ag. pal. I, 511] 

"1ETH djömad, m., pl. p-iov-j, 
didvpor das Doppelte, jüdisch 
Doppelsäulen MErub II, 
1 u. TE. II. 1, bE. 18* ny^ 
?nc-n; ib. 15 a , bSukka 4 b 
-OiH, jErub 20 a mehrerem., 
ib. inN -JO'.n. In bE. 18 a 
Volksetymologie p-'sy ^-j, doch 
hat ed. pr. pTCP"i. 

[ liüvuor spec. für Doppelsäulen 
i.st nicht nachgewiesen. Wenn es 
in iDin steckt, was ich bezweifle, 
so ist allerdings die Form des Wortes 
durch die Volksetymologie jmop -f 
vi beeinflusst. Es ist nicht von Säulen, 
sondern von Brettern oder Pfählen 
die Rede. „ rrnvu^ PSm 874. 875. 
• BB 558. 559: Zwillinge.] 

jCVl, Jelamdenu zu Nuni. 
XXIV. 6 (bei Ar.) l jrvt> »pa 
Tnik^d viell. zu lesen poi 
b^u/cr [auch RA PSin 885 in 
U^CLft? verschrieben] Schaden. 

Briefliche Mittheilung von S. 
Fraenkel. Von S. Krauss *dto t uoa 
vorgeschlagen in Byz. Zeitsehr/ II, 
510. 

kTCCV-r u. rFDcn /'., Neu- 
bild, aus poion (s. d. W.); 
s. auch OWEN. 

ODin u. C^DVI unter den 
Ahnen Haman's (Trg I Esth. 
V, 1, Trg II, Esth. III, 1, 
wo D.n "O zu streichen; Var. 
Hcn) wohl Entstellung aus 
</i6i>vaoc'i beglich jedoch, dass 
der Name D*D^ lautet u. dies 



wäre Jesus; vgl. Sopheriin 
XIII, 5. [Agadath Esther ed. 
Buber III, 1 p. 27. Änm: 
D"DVi p, d-,th 12. Die ganze 
Ahnenreihe nur im Zusammen- 
hange zu erklären, vorläufig 
fehlt aber der Schlüssel.] 

DIEDV"! s. DWJT 

""lED^H djöstär, auch -isd*-. 
m., aram. nidd^h, dtwarqce eine 
Mas chine zum Durchstossen, 
Sto ss stange. MKelim XX, 
3 'i (Hai Var. t.bdh. R. Simson 
iDD-i, Ar. Var. lüon). TK. bin 
XI, 5 -raon. In Trg */, CXLIX, 

6 N-IDD1H ND"D doppel- 
schneidiges Schwert (im 
Griechischen nicht nachweis- 
bar). Ib. LXXIV, 6 n-ljdv-7 
(ed. pr. -icd % ^ viell. = la- 
&VTi]QiG) der LXX). 

iifjorpa gibt X. Brüll, Jahrb. IV, 
117, wobei die Endung im Hin- 
blick auf manu = f-gworpa besonders 
zu beachten; dnoarrj^ bei Jastrow 
297a ist dasselbe, nachgewiesen aus 
LXX u. Aquila. [So S. Fraenkel zu 
Rieger, Technologie I, 32. Für die 
Stellen in Kelim denke ich an 
lOTapior, Deminut. zu iaros. zugleich 
das dritte Beispiel eines vorge- 
setzten, unerklärbaren d. neben 
•opin und pnj»p*n. Die genauere 
Bestimmung der Bedeutung er- 
fordert erneute Untersuchung. Für 
die Stellen : zweischneidiges Schwert 
schlägt S. Fraenkel (brieflich) mit 
Recht diarofioe Hebr. IV, 12 vor.] 
Auch LXX z. St. — In Erwägung 
kommt auch [ . ™/->^ ^ Xjrg^PS™ 
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878 wäO^>ojuba? BB. transscrib.] 
SiaxQaliov (aus lat. dextrcUia); s. Er- 
klärung u. Abbildung bei Reiske, 
zu De Caerim. 148, 16 p. 229 Bonn: 
dextralia appellabantur haec secu- 
res, quod, non ut hastae sinistrae, 
sed dextra manu gererentur. Eh 
war zweischneidig wie ein S(*i7iavov. 
[Soph. 387 auch Motqiov, aber sach- 
lich unmöglich.] — L. I, 394a, 
K. III, 43, Lattes, N. S. p. 34 
dio -f- "iod. Im Trg. nicht Adj. 
(Jastrow u. Andere), sondern Tauto- 
logie, s. Einl. p. XXVII. In niB^D 
wurde viell. mß-^r (oiwHr:) u. somit 
«ler Begriff zwei gefunden, vgl. 
Syr. Hexapl. ^JfO-k^o JJVoiO» 
bei Field, Hexapla rf, 217, Anm. 18: 
Öixgavov. 

«IDDin in bSabb 46 a 
wahrsch. siiotiTTokic = Lydda. 
p? Xeub. GtSogr. 390. RChan im 

Jt-ßB.] 

pDV"l s. N^po^. 

ciporn, DipDin s. D-pon. 

KE1B1H s. ND^DD. 

pEEVH, pe^BlH in Sifre Dt 
§ 7 ( Jalk Dt § 801) entweder 
dioniQa lat. dioptra ein op- 
tisches Instrument zum Höhen- 
messen und Nivelliren, oder 
dtaßyTijc (lat. circinus) Com- 
pass im PL, Trg j Dt I, 8 

[f^Ä ^' PSm ®79 trans8cribirt 
— speculura astrolabi. — Das 
Richtige trifft Siaß^rrjg, aber nicht 
Compass, das ja im Leaer die 
falsche Vorstellung erweckt, als ob 
der Compass im Sifre erwähnt wäre, 
sondern: Zirkel. S. PSm. s. v. 
jj«^ « u. Lag. Mitth. III. 56. 



Compass in älterer Bedeutung 
REJ. XXVII, 244. \$sz+, erklären 
diesyr. Glossographen durch JL^>^i 
d. i. das misn. biip q. v.]. 

^V"l S. tTTP". 

N^BVI, H^SVI s. ^DTH. 

jlEDI^ETH s. püD^-i. 

^EV"I djöpli, m. pl., dmloT 
duumviri Zweimänner, röm. 
Beamten. Sifra ton Perek 
9 p. 99 d ^ono i i^y isoet -?y, 
bTaan 18 b Tync ^Dm (Ms. 
M. ^ono ^DN", Raschi zu 
bSukka 51 b r^"0, Kohel r 
zu III, 17, Kohel z z. St. 
^B'ixn, Meg Taan c. 12 iy 
"•on ^ n^Din i^y rNDttf (fälsch- 
lich Sing.), noch mehr crmp. 
in Semach VIII gegen Ende : 
Wittf "iy efc.; Aboth di K. N. V. 
I c. 4kmyo N^.n -^n N2&? 

(1. ^DIH . . . 1NDE>), V. II C. 6 

nruN "6 ind. S. auch j^id, 

S. Krauss in Byz. Zeitschr. II. 
506 u. REJ. XXX, 212 N. 1. [XXVII 
296]. Gegenüber der Erklärung 
nru* Diplome kann auf Aruch ver- 
wiesen werden: uwhv w. 

NIEnH djö<prä, &OBH <%>rä, 
auch N^D'n ^Id;. substantivisch 
gebraucht, jpZ. jnDiH u. mnon, 
dUfOQOQ zweimal im Jahre 
fruchtbringend, fruchtbar. 
MDemai I, 1 NiD % n (Ar., Agg. 
.TiDil, Ms. M. N^l 1. wie je- 
rusch. N"iDH). MSchebiith EX, 
4 NiD'.nn (Ar., Agg. N-isrnn), 
TSch. VII, 15 n-idhh; bErub 
18* volksetymologisch niTD vt 
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jSchebiith 39 a 4 . : , crinp. cnDf, 
l^D-i. Tauch fy jtsp 10 b6p 
r'»viDH ? altes T. 13 r.'.N'.D-i, 
Jalk Habak § 565 rwnsis 1. 

*)1DnDV-i s. TiHD'.n. 

^lmem djöparjup , Adj. , 
di.TQOGtoTTOc (sc. eixoii*) (Steph. 
Thes. II, 1556) [Soph 386 
bifrons, double-faced, Janus, 
Hecate.J Bild oder Mensch 
mit doppeltem Gesichte, 
zweifach geartet bErub 
18* c^s P)isns •"» (1. in einem 
Worte 'iPD^-j, Ar. nur ^spd vi, 
Ms. M. ^sns *-!): Gen r e. 8, 1 
rD"snD^-i pZ. (ed. Wilna m 
C'D'.sid), Jalk Gen § 20 in 
'ins, Aruch mit D-Laut: in 
j"D"D na ; Tanch ynrr 1 psisiD n, 
bBerach 61 a . Lev r e. 1, 11 
n»v -va-in ,t- rS'SHDH, Tanch 
r-.csr 25 u. 26 's n, Cant r 
zu IL 3 rDDr^-;; Midr i}> 
XXII, 3 (Jalk w § 887) vi 
rD'^ns; Ex r c. 5, 9 zweim. 
Tanch *,» 2 D^isna •- . . . pi-hj. 
Gen r c. 65, 17 ptsj; p-.rD 
nd -DNnsr- (Agg. *mtc/ Wr.), in 
Tanch wi 6 T-ratr pTsy jnri! 
•t^ö3» roici. Vgl. «iisnD, 

Mvthos vom doppelten Genie hte 
A«lani8: Luzzatto im (Jomm. zu den. 
Tl. 21 u. Freudenthal. Hellen. 
Studien I, 68. Zu Tanch ™ 6 s. 
Ha eher, Ag. der pal. Amor. I. 281 
Anm. 6: s. auch S. 547 Anin. tt. 

nw:cpvt s. \:^p'-. 



riNJjrin (aram. I^r-^), viell. 
dfixavov Bild. Ebenbild, 
mögl. jedoch aus tixoiv mit 
vorgesetztem D-Laut. A)Hebr. 
bBb 68 a «opin r.E"Q; bMk 1;V 
(jBerach 6* i? jMk 83*22 l^P*), 
bSota 36° upi PiD-5 rw (Ar. 
ed. Koh . Agg. "jpv-j nrao); 
bJoma 69 a ; Nuin r c. U. 1; 
Jalk Gen § 146. bChull 91 h 
ntya bw ijp'.H3 ? ib. ^tr •jpv-c 
nüO (Gen r e. 68, 12 PTW 
bSabb 149* nesy n:pv-i. Ib. 
r\*:p,n opp. n-i-s, TS. XVII. 
1 nwp^Ta (Var rr.N:p\-i, 'jp^a), 
in jAz 42 b unten mehrerem. 
nvr.pN (s riT*). bBm 115» 
r-Njp-,H -ec. B) Aram. Trg* j 
I Gen. I, 26 *ojp-o, V. 27 
.Tjpna; Dt XXI, 23: Trg ip 
XXXIX, 7: Trg II Chr. 
XXX1IL 7 irjpna. Trg j I 
Lev. XXVIII, 1 jijpv-o\ 

S. Krauss in ßyz Zeitschr. II, 
502. „Da*s V^O-Oa — «xera (acc). 
«com ist. versteht sich von selbst. 
. . . Ich möchte wpin nicht davon 
trennen, so wenig ich das 'i er- 
klären kanu* (.Nöldeke. brieflich). 

^:piH in bBk 104 b ist viell. 
ein mit einer Figur versehenes 
Siegel, u. insoferne zu ?p %, i 
gehörig. 

[Mit dem vorhergehenden Worte 
identisch; auch dort ist »:pv-t oder 
i:pi*i anzusetzen. Sacherklärung 
ausser Ar. bei ()r zarua (Jerusalem 
liS87) zur St.B.K. — z/t/xaior ist nicht' 
annehmbar. Für *-r aus j am Wort- 
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anfang sind ibcih Aniu. und ;»n:»pn 
zu vergleichen. Wäre »:pm allein 
zu erklären, so hätte man an volks- 
ety Biologische Einwirkung von p»n 
]~Dof i-^a-4? gedacht, da aber drei 
Beispiele nachgewiesen sind, muss 
eine auf phonetischem Wege zu 
stand« • gekommene Wandlung vor- 
liegen Ich möchte daran erinnern, 
dum nach Simonyi — Tüzetes ma- 
gyar nyelvtan, Budapest 181)6, 1 126 

— gy (= dj) am Wortanfange im 
Magyarischen meist aus j entstanden 
ist. wie die Sprachvergleichung 
lehrt Ganz undenkbar ist derUeber- 
gang der palatalis cacuminalis spi- 
rans (j) in die entsprechende explo- 
siva jgy) nicht und n scheint diesen 
Laut wiedergeben zu wollen. (Gegen 
Band 1 199). Syrische Glossen, in 
denen i irrtümmlich zum Stamme 
gezogen ist. bilden natürlich keine 
Ätiologie (So hat BB unter d 
intpf-ia. Eiy.).eiS/,g, iayvQog. trrrayojya, 
ixrt-Qo*. vgl. ouovaioi, .iiftt-yrivoi', 
libelluni, usrädtais.) — Ueber die 
Schicksale von etxoh- in den roma- 
nischen Sprachen s. Dioz 7 352. 753. 

— Transscribirt .OaäaJhi BB 600] 

TliTH, TlnH in dem gr. Satze 
Cant r zu II, 15 — diwxtcu, 

s § 285,4 u. vgl snv.D^2. 

'cn s. nr-n. 

N^iT"- in Thr r e, 1 ? 18 
Aruch viell. duxcovoc lat. di- 
atonus Querstein, Quer- 
balken. 

[Diese LA., nur Ar. III. 49a, 
ist Cebersetzung von nn»:\i: StitbQov, 
denn die Stelle lautete ursprünglich 
KT'm Kn»»:»n JMS IV, 55«,,..,,, — Gen 
r c. 89. 8 bei Ps. Raschi. Lekach tob 



Gen. XLI, 13. Ar. VIII, 258a (wo 
K.'s Erklärung zu streichen!): der 
zweite Balken des Hauses ist 
gebrochen (ausgelegt auf die Ent- 
bindung der Frau), wie mit Ps. 
Raschi zu erklären ist. «n^s ist 
erleichternde Correctur in unserem 
Gen. r. und Echa r.-Texte und bei 
Ar. LA.| 

pen^H s. püncm, 
N^n S. N^Nn. 

aP|TD»1 s. N^pon. 

^^n s. ^sni. 

l^ipwi s. ou^pn. 

poip"i s. prrpn. 

^p»-i s. ^pn. 

pErp"-, pn-rp"- ». rrrpn. 

?*r^p""l jBerach 6 a 52 (rich- 
tiger N"»y.pH) viell. Nt>ipn -j- 
Bildungssilbe -r/rv'ws Korb- 
macher, rein seniit. nN^pn. 

[kScvüIo : twpi. Serillo bei Ben- * 
venisti: in^pn, Ven. ni^n, Benve- 
nisti : NiSpn. Korbmacher, h I 420. 
ist nicht unmöglich. Zu -arins: 
Nöld. syr. Gr. § 140: Das dem 
Spätgriechischen geläufige Suffix 
— a^tog u. 1| In j rrj. ffr Q i) -, 

vxn^n s. prrpn. 

Dl^H»"! S. NOT". 

rnao* s. r"ükvn. 
* caern s. ^rsiDr-;. 

P"v»üT"i, arain. st. einph. n^t.ü't?. 
drj/.dro)() — delator, Angeber, 
Deuunciant. b Sanh 43 b 
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H. jPea 16 Ä 37 picH. Lev 
r e. 26, 2, Pesikta 31 b , Num 
r e. 19, 2, Dt r c. 5, 8; Tanch 
B. ppn 7 jniüH, viell. Nni^n 
(s. d. W.) zu lesen. Ib. r^EWQ 
9 jTt^Dr jmebn. Esth r u. 
Abba Gorj zu I, 1 Nmüh, 
Jalk Esth § 1044, Hiob § 920. 
TYg Hiob VIII, 13 -noHo, ib. 
XIII, 16; XV, 34; XVII, 8; 
XX, 5; XXVII, 8; XXXVI, 
13 mc^Tu Trg j Gen. III, 4 
■v.atn 1. ni'c^h = Nniübn (s. 
d. W.). 

NTi^H cKtomi, /., delatura 
Angeberei (s? "rtöW). 

«n^n dilturjä = N-ntrtn 

(s. d. W.). jBerach 3 b ln . jPea 

16 a 17 , jSabb 3 b 3 . Gen r c. 

19, 4 nhiüK Cant r zu I, 6; 

' Pesikta r c. 34 p. 150 b . 

Parasitischer Vocal nach § 252. 

nc^i I. s. noH. 

NC^n II in jEilaim 32 J 7 (R. 
Simsen NO'rn): m. *d£k[jtiov 
ein Kleid, so genannt nach 
der dalmatinischen Stadt 4eh- 
piviov :— Delminiunij opp. 
rPüQ^l (s. d. W.). 

S. Krauss. Magyarorszagi regi- 
segek p. 32. Fleischer zu L. I, 443* 
tiovkapa. [R.E. Fulda liest: wthn. 
Isak Siponte : KC^in. * UUuov ist 
falsch.] 

rv^H jBm 8 C 37 viell. di- 
linum Halsschmuck, mit 
einer zweifachen Perlenreihe. 

Dilinum u. verwandte Wörter 
bei Forbiger I, T. 826 N. 288; auch 



gr. >»oi Kuuianudes s. v. uoröhvov. 
- L. I, 409b rb rStor; K. III. 71a 
delicia: X. Brüll, Jahrb. VII. 64 
8atöakov\ Gebbardt, Jüd. Ltblt. X 
No 42 el'Siokov: Jastrow 300» liest 
n:n»?r. [Livorco: n*^n, im Comtn. 
•r. Alles unbefriedigend. Vgl. wjr>], 
*I^H deUfin, m., pl. r-^^t, 
ösXtpiv eine Walfischart, Del- 
phin. bBechor 8 a rrs^-n 
(Ar., Agg. pjDtvnn), TBechor 
I, 11 rjD^nn. 

Armen, ddp in ZDMG. XLVIL 
20; H. 85. [jl^SÖ, ,j^a3jJ| BB. 
zeigt, dass man pe^n sprach. Phy- 
siol. cap XXXII Tychsen. (Ahrens. 
Buch der Naturgegenstände syr. 
Text 58 v aaJUsf. Cebers. 76, 
wofür BB. JT-<*V« liest. Für * 
spricht »pe^n foktpix?}. Transscrib. 
w»o1ä^/tv PSm 826]. 

DICH I. dimos* w., dij/ioc 
1) Volk. Gen r c. 6, 4 ^a 
'T, vollständiger Jalk Gen § 9, 
Ex r c. 15, 17. 2) Öffent- 
liche Spiele, drjpoi. bKidd 
63 a n?n -c. Beth ha-Midr V, 
39 rvüion (1. rvo iCH j?Z., Par- 
teien beim öffentl. Spiel); Cant 
r zu VII, 12 roiona b^v: (viell. 
zu Vorig, gehörig). 3) Publi- 
cum, adverbial: öffentlich. 
Mech zu XIX, 2 n^dhid i 
^PDH D'.pcD (in Lekach tob z. 
St. fehlt -) ib. zu XX, 2, Jalk 
Ex § 275. 4) d^oc - d> 
[lOGiog Scharfrichter, aber auch 
Gefängniss. Ex r c. 2, 2 
"O jpj\ 5) ■— ro dtjpoaiov 
Gemeinwesen. ^tr nDi£"Q 
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nria Gen r c. 8, 2; s. jedoch 
N^D'm 1. 6) = drjiioGicc öf- 
fentliches B e k e n n t n i s s. 
bSanh 48 a iriN i. S. auch 

ÜW*2 I. 

A<1 1) syr. »* ^ ** populus; 
armen dirnos ZDMG. XLVII, 20; H. 
96. Vgl. den amtlichen Stil in Urkun- 
den. Ad 2) 8. Lattes, Saggio p. 93. 
Ad 4) 3. Fleischer zu L. Trg. Wb. 

1. 180b, arab. j«Uj5. 

Diu'" iL dimos, Adj., [dY]- 
dvfLog doppelt. Midr tp III, 
3 zu ra^TO (II Sain..XVII, 

21) D'Wi, Ms. dich, .Talk 
Sam § 151 Br'.D^Dn 1. Dioden, 

D1C^~ III. dimos, Adj., di- 
ät Isstts entlassen, befreit. 
TChull II, 24 hüd nr* nn i. 
bAz 16 b , Kohel r zu I, 8. 
jBerach 14 b ;}2 ; i jr*J, Jelain- 
denu lT-QI Anf. (bei Ar.), Lev 
r c. 24, 2. Gen r c. 79, 6 
zweim. i, Kohel r zu X, 8, 
Esth r zu I, 9, Pesikta 88 b 
(d^i), jSchebiith 38 d 2s , Midr 
tp XVII, 13, Jalk Gen § 133. 
Pesikta 159 a i bu % 2 N*n, Midr 
^ C, 2, Kohel r zu XI, 1. 
Pesikta 150 b (Jalk Num § 782) 
12 NSP, Lev r c. 29, 1. Pe- 
sikta 155 b . Ib. 189 a . Midr xp 
XXXI, 6. Tanch B. nst. 13. 
Agad Beresch c. 27. ib. c. 
82. Pesikta r c. 46 p. 188 a . 

Vgl. ä(p6ots bei LXX Ezech 
XLVII, 3, nach Hieronymus aqua 
remissionis (Field II, 895), richtiger 



dimissionis (Deismann. Bibelstudien 
S. 94 A. 5). Einl. S. XXI Anm. 1. 

DIC^ IV. dimos, m., pl. 
poiEH, doftog alles Aufgebaute, 
Zusamniengehäufte ; Lagen von 
Ziegeln u. Steinen; Schichte. 
TSabb XI, 1 'in v* by, ib. 
i,l >two!?; bBm 118 b , jBm 12°-,,, 
'i ^J). ty. bSota 44 a . jSabb 
10 d i9 'in vtch, ib. 13 c n; bS. 
102 b d^3N te '- jErub 19% 
pniN ^tr DiC'i (mit i geschrie- 
ben). jSchekal 48 a 12 by pr 
'in ^J. Cant r zu I, 1. Nuin 
r c. 14, 3. Tanchuma N"Wi 6 
D'zrin i'ra. Num r c. 7, 1 
poicin ^ni. Ex r c. 50, 1 
CD^rn V3"p, vgl. jedoch Gen 
r c. 3, 1 u. s. Di^OT. jBe- 
rach 5". 17 (aram. pl.) N^Dicn. 
Thr r Anf. (citirt von Ar.) 
v^i t>y didii % OD{7"! (auch sonst 
liest Ar. D'.cn mit >), Jalk 
Ezech § 346. 

LXX I. Ezra VI, 24; Syrer da- 
selbst \a!Lc> jaSPO?, PSni, 840; 
arab. j-fc^lo Fraenkel S. 13. 
[ZDMG. LI, 298]. 

{OD1CH dimosjä, /'., #/. 
r.VD"C , l, dtjiioöta, rd 1) 
Staatswesen, res publicac 
Gen r c. 8, 2 te '13 J^oy 
ü:ii: (Ar., Agg. no-ena, s. 
D-an I, 5), Jalk Hiob § 907 
crinp. D^D'CiS, 2) Markt, 
Forum. Gen r c. 84 ; 22 
zweim. nnc t>K* l, Lev r c. 
1, 10 njHC }tr 12: Cant r zu 
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VII, 12 übertraf, c^y bv '-q. 

3 ) — dfjfioaia — publice ö ff e 11 1 - 
lieh, auf Staatskosten. 
jSanh 28 h ,> p*ob wom -inx:, 
ib. 'n n,"j; s. jedoch D'C^s I. 

4) Steuer, Fiscus. Lev r 
c. 30, 6 '2i ^ot> (Agg. auch 

N^an), ib ND;Q1D 1. N'D'.DID; 

Midr ifß XXVI, 5, Pesikta 
182 b . ib. 11» u . ig. t«n 

TD-cn, opp I'^N (s d. W.). 
Ib. 183 a . Ruth r Anf. n. 
Thr r zu III, 7 rroion. Jalk 
Ex S 386 i^D-an. Jalk Prov 
§953. 5) Bäder, Thermen. 
MAz I, 7 r'Nsrnci moion 

(Ar., Agg. P'N^DiD^, S. 0^3 ). 
jSanh 25 d 22, Berach 5°,. : „ Sabb 
3* 3I , Terum 46 c .„ Kidd 61»-,,, 
Levrc 34,llu ö. Nnrjüi poicn 
sing. dtjfjLoatov; Kohel r zu V, 

11 aram. j^Diön viell. />/ ; jAz 
43 d 72 po'sn: jBerach 6 c 2o 'jnr 
roicn. Sonst immer rvoicn 
od. r.N'D'.CH: Pesikta 30 h ; Pe- 
sikta r c. 5 p. 21 b , Nuin r c. 
12. 14. Oant r zu. III, 7, 
Kohel r zu III, 8, Lev r c. 
26, 1, Jalk Nuin § 759, Tanch 
rpn 4, T. B. a. den r c. 1, 

12 r^Dicn (in einigen Agg. 
rvoici). ^lra/w. in jSehebiith 
38 b 72 ^dci-, opp. nc^nD ( 8 . 
d. W). Trg I Esth. II, 3 
iD-)cn, Trg Kohel IL 8 N^n. 

Auch syr. k q * bpQ SO» «OAjsO^iA? 
in ähnlichen Bedeutungen; armen. 
daiieso.**'* Xanie einen ßacles ZDMlf. 



XLVII, 20. [Syr. 1) balneuni bB. 
565. PSm 885. 2) aerarium. /a- 
«6?or BB 560. 566 PSm 840. 885. 
3) cancellaria, tabnlarium 4) carcer 
publicus PSm 803.. Als Adj. 1) 
tabulaepublicae. 2)via publica, über- 
haupt: öffentlich. PSm 840 f. 884 f. 
BB 526. 579. Auch das Adv. *,;- 
uooiojg Brockelm. 74, der auch die 
übrigen Bedeutungen belegt.) 

JVClcn u. VD1&- t/tmosi[oH ? 
///., dtjfjoator (jff entlieh, ge- 
meinschaftlich; hesond. (J. 
ytedmor] ö f f e 11 1 1 i c h e s B a d : 
s. N'D-on 3) u. 5). — Hie.von 
Xeubild. r'DSn. r^DC'n f. Bad 
xa/ a ttoxyr d. i. Emmam. 
bSabb 147 b r'DSin (Agg.. Ar. 
'2n), ib. noch mehrereiu. 
rw-n; Aboth diK.X.V. I c. 
14 rwib tx, in Kohel r zu 
VII, 7 d-non (s. d. W.i. 

S. Bacher, Ag. der Tauu. I, 76 
Anni. 3. [>iehe ZDMG. LI, 2H7 
über (j*^o(0 5 ^U-jO usw. 

D^DCn s N^D'On. 

rvDv:n s. poim. 

WSDtcn aram. pl. w., d' ? - 
pociüvcu lat. publicum. Päch- 
ter der Staatseinkünfte. 
Meg Taan c. 3, citirt in bSanh 
91 a , Var. 'njidch, \\\}D£n. 

hjuoMHotrt;* im Steuertarif von 
Palmyra, Hermes XIX, Z. 4. 

jnen. mv^n in jSehehiich 
37 % bei Mussafia |K I. 283 

?nwV| (Agg. fH -,H) viell. di- 
äfiOQüip, ein Medicaiuent aus 
Maulbeeren 11. Honig. 

•Jastiw 300t>. [Syr. tranken b. 
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, o*f*^*'. .oi^Qa? Pflanzennamen 
396. Diosc. 1. 158. 

Wenn ich die Stelle recht ver- 
stehe, so spricht sie von lauter Prä- 
paraten aus oder mit Rosen. 

Die erste Gruppe: 

1. pD»Dm« (RE Fuld) ioci»tk (Mussa- 
fia). »asniK ed. : vS^o^oaärov (vfyo- 
oärov), d. i. pooäTov. vin aux roses 
mit Wasser versetzt. iSoph. 072). 

2. psiö»p ed. ;v5na»p (REF), ]iß-ap 
Druckf. bei K für pa-iep (K. I, 
284%,) %h(iivov . nicht xtryärov 
(Soph. 666). was lautlich besser 
stimmt, aber bei dem späteren 
Auftreten der Citrone nicht gut 
herangezogen werden kann. 

3. 7iö:*D-ia (REF und Muss.) uvyoi- 
rarov t7,aiov (A&t. bei Soph.j. 

Nr. 2 und 3 müssten danach 
ebenfalls mit Rosenöl ange- 
macht worden sein. 

4. ;i;»on (ed.). j:>D"h (REF*, ]r.»onr. 
(Mussafias Coiyectur. nicht LA) 
ow)i uvpov -- yofitvov tivyov (Diosc. 

il). 

Die zweite Gruppe: 

*>. ]n»or.TH (ed.), pTBHa** (REF), 
;i20i*".m*N (Muss., offenbar Con- 
jectur Ms) vdyogodivov , water 
and frodivov uvqov (Soph.). 
6. ;»"JDiH (ed. REF), ]n»ein wieder 
Coojectur M. ? s um Uta uoptjv 
(Diosc. I, 158, Pflanzennauien 
396j herauszubringen, das sach- 
lich durchaus nicht passt: 
irgend ein Compositum oder 
Derivat von pö$ov : yodikaiov, 
$odo>r6v, Rosen wein oder Aehn- 
lichesj. 

^7 drmajj n. pr. eines 
Mannes: Jfjpoq. 1) R. Dimaj 
aus Palaestina, der später nach 
Babylonien gekommen ist. Ge- 



wöhnl. ^H '-. NPN ^: bKe- 
thub 17% Az 8 b , Berach 2% 
6 h , Taan 10 a . Meg 18 a . 2) 
ndn -»2 - ,m \ bAz 15 h . 3) i 
Nan ^2 -i bAz 2 1 '. 4) '-5 '-> 
*pv -o bBeza 45 b . 5) K. D. 
aus Nehardea bPesach 110*\ 
Horaj 2 a . 6) Nrripp -o "i "\ 
bSabb 156 b . 

Vgl. Jijfiäg Col. IV, 14, Philem. 
24. Tim. IV, 10: syr. )&},, Nöl- 
deke. ZDMG. XLIV, 527. "[Dimq; 
ist unrichtig, da der Name nie »Ken, 
sondern immer »oh. Diuii geschrie- 
ben wird. S. Seder Hadoroth. Für 
Jrjuug im NT ^i^? u. . g?^^? Bß 

PSm 884 neben fco}'.] 

P^DOH s. poicn. 

dien:h s. d^d:-. 

^n dinaj, n. pr. eines 
Mannes: Jelvoc od. .Jewiaq. 
Sifre Dt § 205 i p -tfjrtw, 
MSota IX, 8, vgl. TS. XIV, 
1, bKeth 27 a die Frau des 'yn. 

[Warum soll Dinaj griechisch 
sein?] 

D^ s. D'On III. 

D^" dinmis, m., dviapic 
Macht. Cant r zu IV, 8 ~ 
(nicht D % 2r~i) für ^N Jes. XLIV. 

14. 

Jvvaun häufig bei LXX. 
[wsa^iJaAj BB. 560]. 

d , ed:h s. D^D^". 

^Npr"! s. Wj?J. 

-^"1 drmir, we., pL hebr. u. 
aram. |H:n p:n), aram sin»;. 
N"ir~, dijrctQior -- denarins 
Denar, eine römische Münze. 
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TBb XI, 2 ?njH am, ib. ?nri2 
2r,;, ib. F|DD pjH3, ib. jnn 
^DDI, ib. 2m *)DD 1. bBb 166 a 

*"i;n, n^"*. jKidd öS'^,,, jSche- 
buoth 37 a 74 ; TMaas seh V, 5. 
bBm 44". MKidd 1,1. Ib. 
IL 2. MBeza III, 7. TXedar 

II, 1. Sifre Dt § 131. Pe- 
sikta 87 b . Tauch jjnrNi 6. 
TSabb VIII, 22 enn TKe- 
thub V, 9. Ib. VI, 5. TBk 

III, 5. MKeliin IL 7 tesw -. 
TGitt IV, 4. TSota VII, 15. 
TBk XL 3. Aboth di R.N.V. 
I e. 6 ünr te nis t. TSabb 
I, 8. jBerach 13 d ll4 . Sifra 
■von Perek 8 p. 99 c . Sifre 
Dt § 17. M Aboth VI, 9. bBb 
146 a . MBk IV, 1. Ib. VIIL 
8. bErub 19% Chag 27 a , Chull 
-59 h , Kerith 8 a , Meila 21 a , Ke- 
thub 9.^ a . Gen r c. 11, 4. 
Xuin r c. 12, 4 bBk 89 a . 
MMenach VIII, 4. — jGitt 
46 d ., s n^-oh \^D"in (40 De- 
nare?). jSchebuoth37 l \,. bSabb 
119 a . bBb 133\ jPesach 31°„. 
Lev r c. 34, 11. Ib. 34, 12 
cn:n. bBb 166 a . Trg j I 
Ex. XXX, 13 «OJH3. Trg II 
Reg V, 5 Drrn jnn. bAz 
o2 h Nm-tn jon (Ms. M. '-; 
Nrn-;,T. xrnD etc.). Ib. 6 b '• 

NJN^DY (Var. HNJID^p, HNJ-IDp) 

s. nD7, auch junTO u. id\n. 
bKethub 67 b 7JN°D nn. bBe- 
•chor 49 b N3"iy N"UH. j Sehekai 
46 d 15 r^P H^. jKidd 62 d 3 „ 



Nrm'F ". bBin 46 b Np\w t 

Syi. J^Iaj: )^?ö Fraenkel S. 
191, armen, denar ZDMG. XLV11. 
11, H. 88: auch in neueren Sprachen. 
Zur Sache h. Zuckermann. Talm. 
Münz. S. 19 fg. u. Madden, Jewish 
Coinage p. 233 fg. [Schürer II. 35]. 

C'ÜDH" in jMaas seh 52 d „, 
(EFulda D:pon) lies c<;;d~ 
dusignum, Doppelzeiehen. 
eine röm. Münze ; Elia Fulda 
wohl[?J DüpDH, was richtiger zu 
sein scheint: dextans 5/6 eines 
Ass; TM seh I, 4 ~:u? ra-D. 

Erstere Ansicht beiZuckermano. 
Talm. Masse u. Gew. p. 33; letztere 
bei Jastrow302b; Dopen Metathese 
§ 207. [Da eine specielle Münz«», 
Bademarke, gemeint ist, geht 
dextans nicht an: 'dusignuni giebt 
es nach Fleischer nicht. Am 
nächsten liegt noch Fleischer 1 * Ver- 
mutung: designatio. Befriedigend 
ist auch sie nicht j 

pTtCDn s. "vron. 

DlCCH s. D-Sn IL 

NpD'l u. NpDI di$k l ä* m. 
aram., fvrer&g lat. jwstulatio, 
Vorladung zu eine:' Gerichts- 
verhandlung. bBk 112 b Lrpj 
b*n:n r~i r^s ^ (Ms. M. xpon ). 
bKidd 70* Npoi (Ar., Agg. 
Npp'D, s. d. W.). Ib. 70 b . 
bMenaeh 40 a pl. ^pD^N ,T3rrt> 
(H. Gerschoin liest rn T.rD^ 
7DHN u. erklärt d^dd % 3r^: 

YDHN = TD^JN S. d. W.). 

Ib. D'p^ yd^n etc. (R. Ger- 
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schein 7D"-iN). bGitt 36 a '»pona 
(Ar. 70^13). ib. 88 a ^pona 
(Ar. 70^3). 

[Ar. *po»H — »poN*i, Oaon Lyck 
No. 46 = Schaare Teschuba No. 39. 
*P*dkh Gaon. Hark. 185 No. 368: 
freundschaftliche oder geschäftliche 
Briefe im Allgemeinen. npon Hai. 
#ed. 20322 Hild. Kohuts Identi- 
fication mit 4&u«t) hält Bacher 
für möglich. "Evrsv&g und Siaxog 
sind ausgeschlossen. Nur in ftafa/- 
lonischen Quellen!] 

DlpDH I. u. DlpDI di$k l o§, 
m.j pl. D^D'pon, pD'pon, dfoxoe 
lat. discus, 1) Scheibe. Ex 
r c. 15, 2ft nj3t> to 'H. 2) 
Schüssel, j Az 39 b 3H in 
?n:n Nt>c 'h (vgl. bAz 6 b ). 
Gen r c. 34, 9 nw 'Di (1. mit 
Jalk Gen § 60 D'.pdhu). Ib. 
c. 33, 1 s. wu. Esth r zu 
III, 9 oipona, ib. zu II, 4, 
ib. zu I, 19. Jalk Esth § 1048 
rv^pDTi r'DiD (pl. nach Analogie 
von n-.D'ü). Tanch rvnbir 17 
ermp. DipD^. Lev r c. 27 (bei 
Ar., fehlt in Agg). Genre. 11. 
4 D'pon (einige Agg. Dipoin, 
Dipom), Ar. Var. hdid, auch 
bSabbll9 a ;n^, also i Tisch, 
(s. ?npon, vgl. lat. orfe/s), Pe- 
sikta r c. 23 p. 119 b jedoch 
"•rar (s. d. W.). 3) Halb- 
erhab.'ene Bilder. Gen r c. 
10, 2 copD.H (Ar. D^opDH, 
[PsRaschi ü^Dipon, M. K: 
CDipD-.nJ Jalk Gen § 1 6 er opon, 
CTD^pDi, Jalk Prov 961 po^pon). 
Ib. zweim. poipDin rDNt?C. 

Krause, Lehnwörter II. 



[l^^"'' pal. syr. Bei BB 
transcribirt ooäaj = ] 3 a a * * ^ j - 

Dipon EI. di£k l os, n. pr. 
eines Mannes: .//crxoc. TMikw 
I, 17 omra nryo (1. mit Var. 
[u. R. Simson zu Mikw. II, 2J 

rrvoea) n:T3 i to, jTerum 
45 b 37 '"i bv rT.jo f bKidd 66 b 
ermp. c^pD"!. S. auch nTUO. 

JOpD'H dimfrjä, /'., dirtdxxiov 
lat. bisaccium Doppelsack. 
TBb IV, 2 'in bBb 78*. 
bBerach 18 a '13 (Ms. M., auch 
N^on, Agg. n^di). bSabb 
142 b hts rwbc 'i (Ms. M., 
Agg. N°pDi); bPesach 13 a . 
jBerach 6 d 47 n^bü NME> ^pD"l 
onDD, jErub 23 c 18 N^D"i. 
jSabb 10 c 41 N^DH, ib. 15 c 68 ; 
jPesach 27 c 75 . bBk 105 a 'i 
TON to. Trg j I Gen XLII, 
35 n^ponD, ib. XLIV, 1 «pon 
ni-üu, ib. XLII, 35p/. p.n^pD'i. 
TKelim bm II, 3 p/. rbvhw 
riNp^on (R. Simson zu MK. 
XII, 1 r.'NpDH); Aruch im 
Schlagw. pD.H, danach die 
Form 'pD"i 7 n^D"! in 'DiH 
zu berichtigen, vgl. die ana- 
logen Wr. mit '"Pl. 

Iiaäxxiov 8oph. 386, ngr. Öiaäxxi 
(Lange), it. bisaccia, fr. besace 
Fleischer zu L. I, 442b). — Zur Form 
[?] vgl. oben «*pta s. v. «p?a. 

«:^B'p Dn disk l iplhia , /'. , 

diseiplina Disciplin. Jelam- 

denu Nnp v . Ende (bei Aruch) 

^V T ^dio^J J/TP ; Panim acher. 

14 
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zu V, 9 p. 72 ed. Buber crmp. 

D'OpDH s. CJJD''-. 
{OpD^~, ^p&-\ s. rT D '~- 
p"1pDH disl^ärin, m., aram. 

Nnpon />/. "HpDn, dl(fX(XQKH> 

1) Schüssel. Gen r c. 93, 
3 für mm Prov. XXV, 11 
im Namen des Akylas : l wD 
rpD-i (Jalk Prov § 961 cpDH 
s. D-.pon I). Ib. c. 78, 12 
'- in (cd. Wilna ?nr D " N ^ n )? 
ib. «opD"". 2) Prunktisch, 
lat orfo's. Pesikta 36 b '" w 
(ed. Huber unrichtig [von 
Buber berichtigt !] TJ '^p), 
Kohel r zu VIII. 1 ?npD~, 
Pesikta r c. 14 p. 62% Lev 
r c. 20, 2 npo , H C^pot), Tanch 
nrw* 2, Tanch B. rpn 17, Pe- 
sikta 101 a , Midr Prov XXXI, 
30 HT 01 - 

/ujxdytoy Soph. 387, also uicht 
neu gebildet (Fraenkel S. 82 A. 1). 

n"nPD"l in bSabb 48 a , wo- 
für |K. Chan. z. St] Ms. M. 
N")TD, eine Verunstaltung des 
Wortes -niD (s. d. W.). [Eine 
LA -)NT.rDN.] 

?*nincn bKidd60 b ; bAracli 

28 a p'.rons n^ n^d (Ar. preo* 
Jalk Lev § 678 P'B°'~, ed. 
Venedig p-DOn). 

[Nur in 6. Wird persich Hein.] 

piriDH s. NTiron. 

N^m s. rüDV-. 

^s: 1 " S. N^DH. 

K^"» r/i/>/«. ^///., öin'kov 



— di/rvloo*' doppelt. jAz 
39 d 7 -, '-o rrwp. jSabb 8 d 18 
^DH 1. nSdh doppelte Strafe. 

diplomtörin, w., dmkooficndQio^ 
Behältniss. Ex r c. 20. 1 
iDQ^Dn. Jelamdenu zu Gen. 
XLIX, 1 (bei Ar.) N^c - 
rr^nc. Pesikta r c. 10 p. 36 b 
(mit Aphaerese) -HIN p-iDO^D? 
jBeza 60 C 7(J (mit eingeschobe- 
nem N-Laut) fnwc^-i, jTaan 
65 d 2 H njcp inajote (/.). S. 

p^* diplön, Adj., dLrkovr 
lat. dvphim. die Verdoppe- 
lung des Soldes. Gen r c. 
59, 6 "13 N3 ed. Wilna r^9TH, 
Jalk Gen § 103 J^an U^3'~)- 

pTClD^B'H diplopoterin, tu., 

*dl7Th07lOrTJQtOV D o p p c 1 - 

becb er. jPesach 37 c lu 

jn^üiD ^Dn, ib. 'D '12 (lies 
beidemal in einem Worte), 
ebenso Aboth di R. X. V. II 
c. 7 jnvirs ^"i; in Lev r c. 
22, 2 hat Ar. -, Agg. nm 
joem; in Gen r c. 10, 8, ib. 
51, 3, ib. 88, 2, Kohel r zu 
V, 8 p^DVr^D, 1 mit Cod. 
Paris p^D^D'-. 

^B*"!, wbv~ s. püD^ETl u. 

iIED^" diplastön, m.*dtn).6- 
oioor Doppcl Säulengang. 
TSukka IV, 6 '- (ed. Wien 

n^D!?DlD),bS.51 b ?VüD^DV-,(D.S. 

auch püD^s, jS. 55*7 :J ^- 
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JQDD'N, Jalk l/J § 847 ^DH 
Nmöd^n, Midr ip XCIII, 18 
*rao N^on, Jalk Dt § 913 n 

rüDt>9. 

S. Krause in Byz. Zeitschr. II, 
532. 

s. ppsns'i'H. 

anriBH, «insn di<pthdrä, f., 
pl. r'eoPD'H, dupxHqa zum 
Schreiben zubereitete Thier- 
haut, Pergament, Ur- 
kunde. MMeg H ? 2 "»"JH ty 
>-n ^. bMcgilla 19 a , bSabb 
79». MGitt II, 4, 1>G. 21 b , 
bSota 17*; Siire Nuin § 16 
'^n. Jelamdenu N"uv*. (bei Ar.), 
Tauch jon: 5, T.B. 2 xnrDi 
Jalk Ex § 175 rn^N hv *nr^-i. 

Verzcichniss. Gen r c. 1, 

I r'NDprD* riNirsn. jPea 
17% lnnrn opp. jnnDD, jChag 
76 d 24 . Pesikta r c. 8 p. 29 a 

riar^ riN-irs' 1 "! (1. r^rs mit 

cd Lenib., Friedm. u. Jalk 
Prov § 959). Jalk Sam § 164 
N~CS~0, ib. 'Din. Pesikta r c. 

II p. 43 b . Sopheriro III, 6 
irDro Var. NirD"2. 

[. ^cs. i transscrib.J LXX Ex. 
XXXIX, 34.' Aqu. u. Theod. Zach. 
V, 1. S. auch L. Lßw, Graph Re- 
quisiten I. Ö 115. [Lag. gA. 217. 
ZDMG. LI, 297 «*»<>, auch türkisch. | 

«pn r/efc'ä, Xu wer., dexa 
zehn. bBerach 56 ü mttfy 1, 
s. unten N^piiDp u. vgl. N"pn. 
| Transscription. | 



ipn s. y-i* 

DUl^lpH dik l olog~os , auch 
DUibpn (d ipibpn ), w., rf*xo/dyoc 
Anwalt. Lev r c. 29, 7 
Durtpn "p ruo (auch D-p^pi 
Ar., Agg. owhjn, owbp:), 
Pesikta 153 b , Jalk Num § 782 
u. Lev § 645 oir&p'J. Jalk 
Num § 738 (aus Jelamdenu) 
j*j*>b*pn ^tf pl., Jalk Prov 

§ 946 p^p' n (r^'P^)- 

«i^ipn s. *o^p"-. 

^rcipn, ^«cipn s. ^o-pn. 

"OClp^" dek l umüni. m. pl , 
Decumani Soldaten der 10. 
röm. Legion. Gen r c. 94, 9 
N^C*p , "i (Mussana , Agg. 
r."JD'pn, mN^Dpv-i), Esth r zu 
I, 3 ^^o*ipn (^oipn). 8. auch 
r.Dp:y. 

]V1ipH dek l urijön, m , dt- 
xovqioov ~ decurio 1 ) B e fe h 1 s - 
haber von zehn Reitern. Sifre 
Dt § 322 -, Jalk Dt § 946. 
2) Rathsherr in den Muni- 
cipien. Mech zu XVII, 14 
m*u -in: '-, Jalk Dt § 813. 

Syr. . a±io*DJ 

'»p'H d«AW, /'., dixfj, lat. ciica, 
Recht, Rechtssache, Stra- 
fe, Genugthuung. Ex r c. 
19, 4 nrbv ,m \ Twy* (Agg. auch 
7"-). Gen r c. 45, 5 i jnn 
'HH (Ar., Agg. Fp~)- Nuui 
r c. 22, 2 *pn 1. '■pn; in Tanch 
r'üD 3 crmp. ip^T, T. B. durch 
rn verdrängt. Cant r zu II, 7 
(ed. Wilna ^p-). In jRh 1 ' 57», 
14* 
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jnn priD viell. ppn fpl.) zu 
lesen, wie unmittelbar vorher, 
vgl. pc^jou. 



»9 PSm 891 ^äa, 890|. 
j^pH u. DVpH s. j-ppi. 

K»pn s. N"jm. 

pnrpn, ;inrp"~ djak'inthfm, 

/'., vaxwd-og Hy a c i n t h , ein 
Edelstein. Ex r c. 38 , 8 
fT-Tp""! (die Endung überall 
auf Jir~ zu berichtigen ; einige 
Agg. prvop""»). Jelamdenu zu 
Dt. X, 1 (bei Ar.) n'b^cn 
\>urp" m > (Jalk Dt§ 854 p^p"!, 
pjD'ip"!, pJD7^i). Gen r c. 
79, 7 'pn pvbn (einige Agg. 
Nrrpn), Jalk Gen § 134 
rrrupn (aram. pl.?). 

( j^an-i, CJ^üb. ermpt, J^cl-C. 

ZDMU. L, 619.] § 136. Ueber den 
Anlaut h Byz. Zeitschr. II, 503 u. 
vgl. «ipiH. Dass sich aus dem I-Laut 
sollte ein D-Laut [ein cf/'-Laut!] ent- 
wickelt haben, stellt auch Thuuib 
in Abrede (Anzeiger der ludogerm. 
Forsch. VI, 58. fcSyr. übrigens 
«-ä>©Ä»1a£V* 0<t1 [transscribirt] Apo- 
cal. XXL 20. 

El^H dik l lut, n. pr. eines 
Mannes: Diochs -etis , vgl. 
DiJN^^pH. jTeruiu 46 bc . 

[Lies mit Gen r DiocletianusJ. 

DWE^pH dikHitjänos , w. j>/\ 
des röm Kaisers : Diodetianus, 
der in seiner Jugend Diode* 
(s. ü.^pn) hiess u. Sohn eines 
dalniatin. Schweinehirten war. 
jTerum 46 c 10 , Gen r c. 63, 8. 



jSchebiith 38 d 4<; . jSchebuoth 
34 d 31 D-JN^D^pn. jBeraeh 
6*. f , DU^ü^pi-j. jNazir 56* 4a 
ermp. Dij^pi-. jKethub 35 b 47 
D-JN^pn, Midi- ip XXIV, 2 
Di:^et>pi no\ jAz 39 d 20 
D'üN^p-. Ib. 44 d 52 oirü^pn. 
Nuni r e. 12, 4, s. pjHT.jj u. 

[^pnlijiSnaA; PSm 880.] 

^pn s. ^jpn. 

jlC^DpH s. "J^'Din. 

VjTOpH hat Cod. Paris in 
Gen r c. 22, 12 wo Agg. [und 
Ar.] pd-q -,N^r haben; ib e. 22, 
5, Ex r e. 31, 17, Kohel r zu 
VI, 3. Viell. =*o^pDH s.d. W. 

[Ueberall p^en, nur PsRaschi '■% 
auch bei Mat. Keh. zu Kohel r. — 
p*Bpn Corruptel.] 

DliTipn dik'artoä, Adj., [to]- 
dixQoroc gefesselt an den 
Füssen. Gen r e. 19, 1 
D^ipn (1. DiL^pn), Jalk Gen 
§ 25 ermp. D.Dip^; in Ms. M. 
durch P)ipT ersetzt. 

Mussafia (u. Perles, Rabbin. 
Sprach u. Sagenk. 8. 12) geben 
directus; LJ, 402 b &xporo»': Fleischer 
zu L. I. 442b thx6(>doTr}s\ N. Brüll. 
Jahrb. IV, 117 <*<>axcW«os-; K. III, 
131a (fix(jaT? t g. [Theodor Monatsschr. 
XXX VI II, 20. IIoÖixQOTos passt 
durchaus nicht in den Zusammen- 
hang. Buxtorf s diQtxTos Soph. 386 
ist c&w einzig liiehtige. Dass es in 
den Zusammenhang passt, zeigt der 
Ersatz durch sjipr.] 

jV?pn s. }*n:pn. 
DlDnp'H s. D'Lnpn. 



Digitized by 



Google 



— 213 — 



pn s. 7H. 

roac-n, nrcin s. noti. 

Dip\iH u. ni*em s. ndt-l 

TC1DI" dek^sumeni, auch 
^roiDD'n, '•jo-.ddh etc., /'., tfs£a- 
/*^' Cisterne, Wanne, 
Canal. [Bxtf.] Pesikta r c. 4 p. 
13 b ' "!. Jelamdenu zu NumXX, 
8 (bei Ar.) VDiorn. Beth 
ha-Midr V, 38 pD'Dpn, ib. 
pC^Dp"". — Viell. gehört hier- 
her Gen r c. 5, 2 zu DOl *// 
XCIII, 3 CT nddh (andere Agg. 
:r D-.3H, D^NDsn, Jalk ^/ § 848 
C 1 D^Dn) lies TtTDDn, vgl. 
Ex r c. ] 5 ? 22 mit Bezug auf 
Ip CIV, 3 D'E ^ COmi}, WO 
gleichfalls 'D^DDlD zu lesen 
sein wird. Vielleicht ist je- 
doch in beiden Stellen an doxoc 
Balken (s. N^pii) zu denken: 
C ^DD""» die Säulen des Meeres 
(also D , :n aufgelöst in 7-1 4- 
C v ). [Balken des Meeres!?] 

Vgl. Bacher, Ag. der Tann. I, 
137 A. 2., Perles, Rabbin. Sprach- 
u. Sagenk. S. 26 A. 1 ; Lattes, Saggio 
p. 94; K. III, 58b; anders Jastrow 
307b. [ Wanne, Canal zu streichen.] 

tfOIDD"! s. N^DIDm. 

ÄODn, N»D2"i s. D'Om. 

]DD"i, in Jelamdenu zu Gen. 
XXIV, 1 pprrw jvd nobr pi 
JDDi ^n, lies lD2T,^n, Verb 
in gr. Conjugation : äXXo- 
<Jo§**[*>] irriger Meinung 
sein. (3. Pers. sing.). 

N. Brilll, Jahrb. VII. 64 allo- 
H<>"\ s. Buch III, N. 51. 



n^-i, »:6-i s. ^n. 

DipZlSl, DpD^l s. D % .pi3^. 

*p21^H s. 'psH 

Q^pDltH, KCpDl^l = D*pD^J 
(s. d. W.). Sifre Num § 89 
NcpD % .h pcD (Jalk § 735 -pro 
"i). TOhol X, 8 D-.po-tn jto. 
TNidda I, 6 "in. TSchebuoth 
V, 11, 12 pl. ropoih, ib. 

"triN D'C'pD'ft" (ykcoGGOXOflOC?). 

TMaas seh V, 4 ,m a, ib. ermp. 
Dipo^ia. Ib. III, 17. TKelim 
bm II, 5 D^pD^n (statt D'pDiH, 
1. Dipoih). 

Ueber den Lautwandel s. Nöl- 
deke, Mand. Gramm. XXX u. 
Fraenkel S. 33. 

ip&bi s. ^dH 

•ns^n s. t,ü^-, 

NcH dalmä. auch nd^i, w., 
ÖQäfAa Handlung, Ge- 
schichte, Erzählung, in 
paläst. Quellen entsprechend 
dem N-lZT.y [und njpyc] im Babli. 
Sehr häufig: jBerach 2 C , 0? ib. 
4° 75? Pea 17 d 4t; , 20%,, Schebiith 
35 b 30 , Taan 65» C6 , "Sanh 25 d 21 , 
Jebam 6 b 10 , Schekal 49 b :{3 , 
Sabb 3 a 54 , Beza 60 c 72 , Pesikta 
143*, 155 a , Ruth r zu I, 17, 
Kohel r zu V, 11, [Gen r e. 
89, 9 bei Lekach tob, Gen. 
XLI, 13. Theodor, Bereschit 
rabba, (Ausschnitt aus Monats- 
schrift) 206 Stellen aus ins»]. 

N. Brüll in Forschungen (Ben 
Chan 1867) 8. 213. — L. I, 40<)a 
1Mr t uua, K. III, 70a u . Fürst 100a 
(schon früher Z. Frankel in Mebo 
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ha-.Jerusch. 10b) d^Aai/ta. [Nur b^dfia 
ist richtig. Syr. \ZtDJy und )^u>¥>.] 

iip'CC^n , ^p^cP dalma- 
tik l [j\ön, m., JaÄfiarixov lat. 
Dalniatica, Name eines Kleides. 
MKilaim IX, 7 PT ^"» jK. 

32 d s pp^üsP. 

S. Krauss, Magyarorszagi r£gi- 
segek a talmudban, p. 16. fj setzt 
SaXuarixij - ;»^mp 1. mit L j'a^ip 
xohöfiwv. Diese Erklärung wird da- 
durch gestützt, dass die Griechen 
dieselbe Gleichung gebeu Soph, 
345! Man darf daher am über- 
lieferten Texte nicht rütteln und 
tushi zu pp^aeri stellen, wie a. a. 
O. vorgeschlagenj 

^peP l.dal(f 2 ki\ auch 7=)P, 
^p-D-P, /*., />/. nvpDp, öekifixtj 
lat. delphica (sc. mensa) ein 
Prunktisch. MKeliin XXII, 1 
'=yp,T; ib. XXII, 2; ib. XXIV, 
6 '-; ib. XXV, 1. TK. bm 

IV, 1 73-H.t; ib. IV, 8 ^psPo; 
ib. bb I, 9 ermp. ^jdP. MAz 

V, 5 ^pDPn (ed. Strack u. Ar., 
A<jg. ^D 1 ? m, Var. 731H, ^pPr;). 
bMenach 96 b 72P. bChag 
26 b ^dH (Raschi u. Ms. M. 
"•ps 1 ? m). jDemai 25 d mehrerein. 
VD'.P roD. jSabb 16 V Sitra 
^rep Par. 6 p. 52 d . jAz 42° 78 
rp^Pn. 

[Maim. Kel XXII, 1 V^Svin, 
Hai Gaon 'n. Im Sifra lesen Gaon. 
Hark p. lf>6 und RSimSon »pa^n, 
RAbD: tpih'n 'pih'n ist die best- 
bezeugte LA. Soph. 350 fcXcpil; ~ 
rp/Vrmy, (tf-?.(pirts rpaVrtCa. Delphicae 
mensae, auch delphica allein, nach 
Art des delphischen Dreifusses ge- 



arbeitete Putztische. Forbiger l l. 
206. HEJ XXXII 223 n] 

*>pzb~ II in Ex r c. 43, 7 
ermp. aus D^P &Aifiia$ Ver- 
schnittener; in Num r c. 
2, 15 u. Pesikta r c. 11 p. 46* 
ono, in Jalk Ex § 392 aus- 
gefallen. 

K. III, 73b. [Der Sache nach 
ist Verschnittener wohl richtig, dem 
Lautbestande nach ftltjHas zu ge- 
wagt ] Ein Commentator vgl. da- 
mit ]*ehi. 

*T!Epp düek l tör. m., pl. 
p*üpp ? dilcctator ein kaiserl. 
Commissar senatori sehen 
Ranges. Pesikta 56 a p'apP '^ r 
(1. P'L^P), Jalk Ex § 191 
ermp. papp, Pesikta r c. 25 
p. 79 a o^apta. 

Marq. Staatsverw. II-, 542. — 
Schönhak ßkaxo'rrtQos ?); Sachs 1, 
162 (u. L. I. 237a. K. II. 105a, 
Fürst 84a) (pvlaxT^tg: L. II, 537b 
zwei Lictoren: Schorr, Hechai. IX, 
72 diaXXaxTt?; Fialer. Beitr. II, 10 
(Lattes, Saggio p. 96) dilector, ähn- 
lich S. Krauss REJ. XXXV, 225; 
Jastrow 620*> liest papte roJfccterttw. 
[Bosser Dalm. 94: ä>V'V* ri "P-l 

xnP s. Nn-n. 

ND1C", aPDlip s. rz"~. 

DWüCt domitjänos, n. pr. 
eines röni. Kaisers: Domitianus. 
jSabb 14 d 30 , DWiro-i. jAz 40 d sl 
ernip. dtdcv-, 1. -n rpr^2. 

?*ran jSabb 3 b 43 . 

r.NpDC"l s. D'pDEt. 

CipDE" damask'os. n. pr. 
einer Stadt: ./apatfxoc, hehr 
ptrC-i. jBikk 65 d 27 D>PD!2 "O N-.1 
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1. /- i2 N*n. Davon das Ethni- 
kon HNpooi in Trg Onk Gen 
XV, 2 (ed. Sabbion., andere 
Agg. [auch ed. Bxtr] HNproi, se- 
mitisch). 

[Trotz (Jj-&*4>iiicht „semitisch", 
unter Einfluss des hebr. Textes mit 
r geschrieben. Syrer w^am^oJl, 

S. r^pccin Kaft- wa-Pherach p. 21^ 

C^D"»:" daniitiä, tu., pl. 
r'£D2~, davsiarys lat. danista, 
Gläubiger. jSabb5 b 25D^DD ,, :"i 
(Agg, Ar. D^DDjn). Ex r c. 
29, 9 D , üD ,, J"i (auch DiDD^i). 
Ib. c. 31, 1 ermp. D'.DDVH. 
Xum r c. 9, 6 "in. Jelanidenu 
ymr Ende (bei Ar.) rprw "inN^ 

D^DD^lt 1 3"n (Var. D^ÜDJH, 

ddd:i). Ib. zu Dt IV, 30 "\ 
ed. Kohut DiöDW", richtiger 
D"DNr~ dvravog mächtig, 
fähig. Ib. zu Dt. II, 9 vb 
PDD:i '2C rn^Bf. Cant. z. zu 
I, 15 ermp. D-CD^-i, C'jpjT, 
ib. zu VIII, 14 CüDn. jBm 
8 C 33 D "D^D^N" 1. ^d^dd^ni (aram. 
pl), viell. jedoch — N^D 
(s. d. W.). 

LXX häutig. [BB 526 ^»ajjj 
#«Vos,527 wÄAJLa*jöOJ> transscrib.] 

^D">n s. ro-m. 

"Dl s. unten ~D*". 

P|TC-1 s. inF D '" 

D^5~ depus, m., pl. rD"Dl 



(rwiDi) t i'ttüc 1 ) F o r m , M o - 
dell. TMenach XI, 3 ne^P 
dp vn d^didi, MM. XI, 1 '"i 
(Mischna-Agg. D'DD s. d. W.), 
bM 94*, Nuni r c 4, 15 r^D'En. 
TMenach XI, 11 'T2. bM. 97» 
TD-Di. TPesach I, 31 UCT 
'-Q, bP. 37 a . MDemai V, 3, 
4 't. -i toß, TD. V, 10. bSukka 
36\ jS. 53 d 52 . jSabb 10*». 
bS. 64* rn hv 'n. 2) Be- 
hältniss. Sifre Nuni § 13 
T.ys bv i. Trgjl Gen. XLIX, 
11 ib. bBb 16 a nosy ^a 'i. 

§ 167; vgl. § 47 Anni. Gewöhn- 
liche Aussprache detpus. [Es wird 
wohl erlaubt sein zu bezweifeln, ob 
man je D^G" mit p — wie syr. ^ 
— statt £>£• gesprochen hat.] 

«ucen s. pDDv-t. 

JOD" dafpnä, f., däifvri Lor- 
beer b a u m u. dessen Frucht. 
Aram bMk 7 a t N8'n, bBb 
4 a . bPesach 56 a 'Ti «orff. 

i:e~ s. ^-m. 

"OE" da<f)ti, n. pr. der Vor- 
stadt von Antiochien: /dyvrj. 
Gen r c. 94, 9, Lev r c, 19, 
6 (einige Agg. *JD"), Thr zu 
II, 10, Tauch B. Zusatz nbv 6, 
(.vgl. Nuni r c. 17, 3). jSauh 
29 c fi:t N^t'üJN bw "h, in Pesikta 
r c. 31 p. 146 h nrh2-\ bv wb, 
vgl. Trg j I u II Nuni XXXIV, 
11; jSchekal 50 a 52 W*. 

[poJLs? Antiochiae suburbium 
PSni «J36. 'Ritter XI. 501.] 
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N1S1 S. N1DV-I. 

*c6ip- s. Niy.pn. 

mjn s. bp-i. . 

xnpn 8. N^pi-Dp u. N^pn, 

;vp-l u. p>pH dik l jön, Adj. 
als Subst. , dixcuov Recht, 
G enugthuung. Gewöhn], 
'-! jar: Gen r c. 9, 15, Jalk 
Jes § 324; Lekach tob zu 
Gen. XVI, 5 ti "on jon, 
Jalk Gen § 15 Dvpn (d/xaioc?). 
Jalk Gen § 79 ppn, vgl. Gen 
r c. 45, 5 u. s. ^pn. Gen r c. 
10, 5 Jalk Hiob § 901. Gen 
r c. 22, 1.2 tan bttf 'i (Ar., 
Agg. u. Jalk Gen § 38 un). 
Num r c. 20, 15 p.^pi opp. 

[w»Q-kin-k? BB. 570 transscrib. 
PSm 890.] 

N"Vp"i s. 1'p. 

t>p"l U. "ipi, -w., p/. 
cnp", Unibild aus dixfkJLa 
zweizinkige Hacke: jSota 
18 a i4 ^P 13 "»'S)n\ sonst -ipi: 
MEduj IV, 2, MBeza I, 2, 
bB. 7 b . MSchebiith V, 6, bAz 
15 b . MKelim XIV, 3 wieder 
neu gebildet: T.p-i, TK. bui 
III, 14 pp'-i. jSabb 8 b 15 pp"~, 
vgl. jSukka 52V,. bSabb 110* 
cnp-t <o. jS. 14 c mehrereiu. 
?^pi, ;np". Vgl. oben "»jpi- 
u. die Anm. zu inpii. 

LIqa» PSm 891 BB. 570 1. Z.. 

fl<TLa^? transscrib. 890 Brockelm. 
77.] -ipn für uichtsemitisch zu 



halten liegt gar keine Veran- 
lassung vor. obwohl ppn allerdings 
entlehnt ist.] 

ipn s. hpi. 

wnp-;, pjnp-j, pp-, anp- 
s. jnpn. 

D^"1p" s. DiDipn. 

*TH dör«, /'., doQV ein Stück 
Holz. Cant r zu III, 4. 

[Gehört zu den schlechtesten 
Einfällen K'g III 140. Brüll VII 64 
will gar: öa.Hiov\ KTp» kti ist: 
brennender Holzstoss LI 422b ^ 
bibl. in und mnc Abulw. WB p. 107 
Bacher. KnniTD auch aram.Oth Emeth 
hat LA rwa und conjicirt nach der 
Var. nmp in Echa r. wm, Z/o/*, d. i. 
die um den Hof liegenden Gebäude, 
wie -ixn.] 

p2"H s. pp-n. 

'm, na^-n in jSabb 8 c 47 

ist 3 iragyacri u. s/fQx*ro) syr. 
Gottheiten, möglich zu lesen 
rr\n-i ~- Wrcr^aric; in TSabb 
VII, 2 jmp^ jj-i (Var. p-ip) 
1. P"tp~n s/fQx*Tüi) 7 oder p.:i für 
sich Jim = ^-n. 

S. Krauss in Magyar- Zsidö 
Szemle IX, 175 u bei Kolrat, Sem. 
Studies p. 348. [Ungelöstes Käthsel.) 

*on*H dardanijä, n. pr. einer 
Landschaft in Ober-Moesien: 
./aqdavia. Trg j I Gen X, 4 
(auch "nn), j II crmp. Tri, 
Trg I Chr. I, 7; Gen r e. 
37, 1, jMcg 1\\ rr\rm. 

8. Krauss, Magyarorszägi r£gi- 
segek a talmudban, p. 19 u. Monats- 
schrift XXXIX, 55. (Uj?5j PSm 946. 
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pDTT» m. ply wohl — ro"na, 
pDTva, s. D-ma II. jKilaini 32 d 
mehrerein. "I. Gen r c. 100, 
2 aram. ^Din, in jKilaim 
"32 b ls "D^ua (also mit B-Laut) 
1. "DT.2 u. s. D"r,a, jKethub 
35* lfl "D"U"i 1. "dth = "D~na. 
jOrla 63 a | pDTvn. Vgl. Taneh 
TP". 6. 

[Identität mit pana ausge- 
schlossen, schon weil jKil pomn in 
demselben Satze anders erklärt wird, 
auch etwas ganz anderes bedeutet. 
]»em (so ist nach Gen r, jKil32d H . iy 
und jOrla auch für "cn:2, »*D-an jKil 
u.jKt zu lesen!) Socken. Bedeutung 
geht aus jKil unwidersprechlich her- 
vor. S. noch B. Aimson u. B.J. 
Siponte zu Kil. IX 7. — Zur Sache 
weiter unten c^tv; ^^£$©j bqrd^ia 

und ^j»o.] 

^"H S. N11DDN. 

D1CTH dromos w. , ÖQOfiog 
Rennbahn. bKidd 63 a didwd 

nlT) (Ar., Agg. O^CHD); 8. D*DTH. 
[BB. 595 ^»aiojj 43 wÄDa^05?j. 
In den Zusammenhang passt nur 
-fyo/m;. Läufer. So K.] 

D^CTH in Gen r c. 48, 9 
1 D"^ 1*2^1 *dQo i uavXoc Renn- 
bahn. [??] 

S. Krauss in Byz. Zeitschr. II, 
529. 

XD1"H drüsä u. ^NCl"H drüsaj, 
auch no*~n, w. pr. eines Mannes : 
Drusus. 1) Ein Räuber: " p, 
bSabb 20 a , 36 b , jS. 4\<>, 4»^, 
jAz 42 a 26, 43 d 7; , "D^-n. 2) Ein 



Rabbi. jJoma 41 d 14 , jTaan 
68 a 29, jSabb 2\ x 'Dm, Oant 
r zu III, 10 nom, Ruth r e. 

I, 2, Num r c. 12, 4, Ex r c. 
43, 4 wom. Ib. e. 35, 1 
worn '-i bv ^nN y^üd "i, vgl. 
bChull 64 b wrDi-i mit jJoina 
41 d u. 

[H^©J7 PSm 997 BB. 593 
Duval JqovoiV.ii, Drusiila.J Jpboog 
(für Jqovooq) Grabinschrift in Pa- 
laestina, s. Clermont-Ganneau in 
Comptes rendus de l'Acad des inscr. 
1891 p. 223. 

WOm in Midr. Sani c. 
28, 4 wohl ermp. aus '»NrD'n 
(s. d. W.), wie in Seder ha- 
Doroth. 

[Bei Maskileison conjicirt Sed. 
ha-Dor. : *«nonn.] 

tfpm in bKethub 62 a (Ar., 
Agg. Npro^D) eine anden; 
Form von fU" 1 *"» (s. d. W.). 

p3«m s. j % o-n. 

prm s. pa-n. 
p:m s. jum. 

p2"H dark x ön, m., pl. nro-n, 
./aofixög eine pers. Goldmünze, 
bh. p-riN. MSchekal II, 1 

njiDi-i (Var. r*üi3"n). MBb 
X, 2 nro-n (Var. r;o-ca-n), 
TBb XI, 2 pan- (Var. )»!-). 
MSchekal II, 4 r.r.m (Var. 
nwim), jSch. 46 d u % TSch. 

II, 4; jSch. 47% bv rwm 
an; (Babli-Agg. an; T.srn, 
Ms. M. ^a-n). 

IUc-Sna*? s. Ges. 12 sv. ]i:-tN.) 
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;^cr*n in Thr r zu I, 6 
viell. 7>/. von jicr^n (s. d.W.). 

]WH in jSchebiith 37 b S9 
transp. aus j^dt), w., [Mussa- 
ti a coiijieirt p^onn. S. zu 
pTi^i] uodoiitjÄov eine Marme- 
lade aus Quitten u. Rosen. 

DlpDE"!" 7 Verquiekung der 
urspr. sennt. Forin mit der 
griechischen von .Japatixog, 
s. D'.pDC"J. Gen r c. 44, 23 
(jKidd 61 d 13 ps?C"n , syr. 
* onasov), Jalk Gen § 78 '", 
in bBb 56 a DipD , ";^\ 

«rpDCfn , gewöhnl. pi 
roposm u. r^:pro"n, rfa^a- 
tfx^ya lat. damascena eine 
Pflaumenart; vgl. D*pD2~n. 
jSabb 4 a 4s "-;. jBeza 62» llf 
rupDim-i. bBk 116 b r:poo-n 
(Ar., Agg. -r-). TTerum VII, 
13. bBerach 39*. TDernai 
I, 9 rvjpD^'i. — bErub 19 b 

rJpD^^M 1. D'.pDC-rn = D'pD&VI. 
— Oft auch r^pDCT* die 
D a masc e n e r i n in dem 
Namen 1 p ^dv '-\ ; z. B. Sifre 
Dt § 1, Mech zu XIX, 1, 
Jalk Dt § 792, Cant r zu VII, 
o, bChag 3 b , TJadaj II, 16, 
bMeg 7 a , bChull 67 b . Gen r c. 
32, 7. 

J. Low. Araui. Pflauzenn. S. 149. 

D^;?" s D'.p^in. 

NPPDT1 Jrcupth£k l ä, nram. 
tu., pl. ^r^~. dqrtfccAroc Cin- 
z ä u u u n g , B e h äl t n i s s. bSanh 



99 h xr-n-N- -. Ib. -pr^i 
(Ar., Agg. ^rvn-). 

pp")"l dark l nn, m., arain. 
NJ"p"n, rf^axw^ lat. draco* 
Drache. MAz III. 3 inx 
TAz V, 2, jAz 42 d mehrerem. 
Posikta 132*, Lev r c. 16. 1, 
Thr r zu IV, 15, vgl DDy. 
bBb I6 b . bGitt 56 b . Dt r c. 

6, 11 crmp. pü~n 1 r-">" ~ 
jip-TJ. bBerach 62 b u. bGitt 
57 a Nrp-n, Jalk Jes § 316 

[. o-D" PSm 194. HB 590. 596 
transcrib] 

Di:ip*H, D^ipn s. D*p\mn. 

*0"m dirarjä, /*.. didqyoia 
D i a r r h ö e , D u r e h f a 1 1. Sine 
Dt § 1 N^"n (Dissimilation), 
in Jalk Dt § 790 n^th d*; 
[HD-.J, so Sifre Dt 1, 64 b Anm. 
ms, darf nicht emendirt werden. 
jL*j»o^ heisst ja Erbrechen!] 
1. rPD"0 vavtiia Erbrechen u 
N^*n ? ebenso Pesikta 131 a 
Nn^T HDü, Jalk Dt § 764 
Nn^T, "Dui, Jalk Jes § 332 
t. CLTu. Lev r c. 18, 4 Nn^ 
(Ar., Agg. N"np, N~np, Xum r c. 

7, 4 auch P"p). Thr r zu 
III, 40 Nny-i. bGitt 70* NnH 
u. NnSv. 



m He wechselt mit N § 23C 
(u. y § 23 A); ist Zeichen des 
Spiritus <§ 37). 

iiTDW,, i^c«n s. ^dn. 
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crun, onan s. o % n;«n. 
PCJH heg-mon , wi. , jrf- 

«mm. Nr.c:n, *iy*im>v oft — 
lat. praeses provinciae Statt- 
halter einer Provinz (bes. von 
Aegypten) , zuweilen der 
Kaiser selbst; ira Jüdischen 
oft in der allgem. Bedeut 
Feldherr, Fürst, Herr. 
A) Hebr. TChull II, 24 'n VN. 
bTaan 29* 'n "P'N N2 (Ms. M., 
Agg. T"N). bSabb 145 1 ' po«F' ' n 
(Ar., Agg. u. Ms. M. ;^^)- 
jSanh 19 b ls n (s. did^n). Esth 
r zu III, 1 'n (s. -wbl). Al)ba 
Oorj zu II, 1, ib. zu V, 14. 
Aboth di R. X V. I c. 16 
-hin n *sn Ninip % ^d-,n. Sifre 
Dt § 317 cnte cr-tMir. D'ptrsn. 
Ib. § 327 [§ 351 J u. Tanch 
r\r 5 ro^Jin (Ar. rwojin). 
Ex r e. 31 g. E. cdd't, Q^-.c:n. 
R) Aram. Trg Jes. XIX, 15 
(mit Anspielung auf r-CJnV) E n "> 
ro;.T (ed. Lag. pöjrr). Ib. IX, 
13. bAz ll a wiojr,. Trg II 
Esth. VIII, 7 rr^n. 

Syr. pOift^.oi. Arab. Haiyu- 
miina n. pr. Nöldeke, Tabarip. 133. 
Im N. T. bei Grimm 4 193. [Schürer I. 
380! 545 553. II, 28, auch pal. syr.) 

N^CJn, rwc:ri heg'momjä, 
/'., pl. riV.CJfl, qyepovia 1) 
Statthalterschaft Gen r c. 
50, 2 n buiv, Lev r c. 26, 4, 
Cant r zu I, 6. Thr r Ein]. 
So. 10 s. N'J'ir.n. 2) Ver- 



waltungsbezirk. MGitt 1, 1 
u. TG. I, 1 mehrerem 'n, jG. 
43 b 71 : bG. 4 b rwm 2. 

Syr. Uoloitt^fn* 

pH 1 r erb, gebildet von evywys 
edel, vornehm; schick- 
lich, geziemend, passend 
sein. 1) Part. pass. Kai pn. 
TSota VI, 7 nrb 'n p. Pesikta 
34 b -früh n. Ib. 144 b nt> n. 
jJebam 12 d (; , ^ r-Jnn nsy. 
bBk 80 a . Esth r zu II, 4 
ni -o-ii? 'n V2. bTaan I6 b 
'n i^nb* . . . tos rr£c. Ib. 
'n -ro^r. ib. 18 h m*. bChull 
133* 'n ow i^r. TBk VIII, 

16 p^ n i^ NC '- 2 ) Part - P ass * 
Piel a) hebr. jr.ne. bRh 22 b 
r Jr.nc JJ W. bKidd 70 a . bKethub 
22 a c^r.no ceun. bBk 16 h . 
Gen r c. 48, 9 s. D^r-n. Aboth 
di H S. V. I c 26 ru\w ntrN 
ib rjrr.c; b) aram. njjhd. 
bTaan 22 b WJno nH NrtD. 
Trg j I Gen XXIV, 12, 26 
NJJino Nrrx; Sum. XXII, 32 
*or.nc, XII, 1 r^^e nH p^ro. 
3) Part, act. Kai jr.n, TBk 
VIII, 16 ^ wnn, ib. n^ r,n. 
jKidd 60 c 28 *h ror.n n:\vtr nw, 
bK 70*, jGitt 43<V Tancli 
nruv 6 u. T. B. 7 nw nrw 
•j!? r;rn, Pesikta 172 b , Midr i/j 
LXXVIII, 18. TKidd I, 4. 
Aboth di R. S. V. I c. 23. Ib. 
V. II c. 18 vby rj;*n *pw b. 
bJebam 106 b *b rj;>nn nsy. 
bGitt 79 b , 80* -j\w r^s 
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rjr.ru 4) jinn, mit dem Affix 
h*uD ? subst. m.j das Ge- 
ziemende, S chic kli che; 
wie es sich geziemt bJoma 
75 b jj-hd ^nc, bTaan 4* jjnriD, 
ib. HD N^\ Gen r c. 60, 3, 
Lev r e. 37, 4, Jalk Gen § 107 
u. Hosea § 25. Gen r c. 93, 
10 .tto f 7D. Pesikta 14 a . 
b.Iebam 110* bBb 48 b . Cant 
r zu I, 1. 

{Evytv/j* ist in syr. Transseription 
als ^©j (VOa^oI Elytnos), im 
Jiul. als Lohn wort omsk, ouin 
nachgewiesen. Obwohl auch Nohl. 
s. Brockelm. sv.) — ,<n zu dem 
griechischen Worte stellt, halte 
ich mich an Fleischers Etymo- 
logie bei L. die übrigens schon 
Bochart, Hieroz. I, 86 hat. Auch 
Fraenkei führt ^j^s& nicht unter 
deu Lehnwörtern auf. Dabei darf 
aber nicht verschwiegen werden, 
dass die Bedeutnngsentvvickluug 
von ti'ywr-*. die Leop. Schmiedt, 
die Ethik der alten Griechen. 
Berlin 1882, I, 324 f in lichtvoller 
Weise darstellt, sehr gut zu der 
Bedeutung des jüd. jun führen 
konnte.] 

cnan ». Drvr.n. 

ciwun, Diü^nan s. oic-njx 

NEDnn in jSabb 8 a 13 vicll. 
crmp. aus NCDnn *§6aTQa — 
rostra eine Art Schuhe mit 
schnabelartiger Spitze, oder 
aus NDDuS" imody/iarte 
Schuhe. Vgl. bSabb 60 a . 

S. Krauss, Byz. Zeitschr. IL 546. 
[Kontra für Schuhe nicht belegt. 



Jastrows vnodTJ^tara viel zu all- 
gemein, A. Brülls (Jahrb. IV, 47) 
oTTia&s ganz verfehlt. Es muss eine 
Art von Schuhen mit Nägeln, von 
■raioen rr;o (Jos. Bell. j. VI, 1. 8» 
wenig verschieden, sein. Ungelöst, 
da auch rjhorvs „mit Nägeln be- 
schlagen** nicht befriedigt.] 

nnn s. Dirmn. 
ETHu hedjöt, w., idiwcys 
Idiot, ein gemeiner, profaner, 
unbedeutender , unwissender 
Mann. A) Hebr. pl. pc'^n u. 
nüvnn. a) profan, opp. heilig 
(privat: amtlich). Sifre Num 
§ 54 r; ^d opp. C^^'V r^. 
(MKidd I, 6 r\n r'tsn opp. rrojri. 
TK. I, 9, Meg III, 2, 5, Chag 
II, 10, Bk IV, 3, Sifre Num 
§ 148. Mech zu XI, 16 jn;~ 
n. ib. zu XIX, 19. TJom tob 
IV, 4 'n nja2 opp. tnpn. Num 
r c. 4, 10 n ^pc\ Ib. e. 8, 
4. jSanh 25 d s n p.B^a opp. 
en-pn. TBb III, 7. Pesikta 
158 b 'n opp. .Yzipn. Tauch *• 
9 r-D-Hr; z\v. TSabb XIII, 
1 rvcv-r* noc- jS. 15° 23 , bS. 
116 b ; MGitt I, 5 'na ^y:tr, 
TG. I, 4, LG. 75» 'n j^. 
bBm 104 a . b) etwas dem ge- 
meinen Mann Eignendes. 
TKothub IV, 9 u. j Jebam 14 d tl 
'n ptf\ 1>Bm 104 a . TBk XI, 
13. Sifre Num § 119 n t?r2, 
Tanch ^m 3, Gen r c. 96, 5, 
Num r c. 19, 33, Midi- ip LI, 2. 
c) Der gemeine Mann, opp. 
n^j (1^): Sifre Num § 135 
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'ro o:rN. Num r c 8, 4 
cirinn, ib. rwin 7 Oant r zu 

I. 1. MSanh VII, lOrom'nl 
mm tn. Ib. X, 2 nevin njoiNu ( 

•l)S. 21 b . bTaan 18» 'n opp. 
;-;n |-fro]. TSanh IV, 2, 7, 
3. TSabb VII, 18. bMcg 12 b 
stn-q j'Dip nn, Esth r zu I, 16. 
Tanch "imtyrra 6 'n te HöC, 

ib. nn js, ib. r.iDv-jn ^d. Ib. 
c^öDTO 13. Ruth r zu I, 19, 
r^'HH mD (von gemeiner Race) 
f. Bild. Tanch -hon 2. jHoraj 
46^7 -Ptpj; Mr. Aboth di 
R. N. V. I c. 8 M T3. Mceh 
zu XVII, 14. Seder O r c. 
21 müTHn opp. &bru; opp. 
^n: Midr Prov. VI, 20; ähnl. 

\ MSanh VII, 16, THoraj 11,9, 
Aboth di R. N. V. I c. 11, 
jJebam 15d 62 , Pirke di R. Kür- 
zer c. 8, TTcbol jom II, 17. 
TTaan IV, 12. (Dt r c. 11, 2 

/ n opp. nfc'S); opp. jdin: MMikw 

| I, 5, jMk 80 d , 2 , MMk L 8, 
bMk 10», TPesach II, 18. 
Sifre Num § 103 ny-in ^p 
r-ar-inm. bSanh 21 b ino 
wr.u . . . r-üv-in. jSabb 3 a v , 
n jop:. MRh II, 9 rv^-inn. | 
bSabb ll b Dp ppntr 'n. Sehr 
oft Binn JHD (°PP- ^"U i'" 53 ) ,m 
Sing il PL: Sifre Num § 119, 

| MJebam II, 4, MHoraj III, 6 
lib. III, 3 'to ^xnn)/MKidd 

1 III, 14. TChull I, 17, TChag 

II, 9. TJom kipp I, 4,5,23, 
TJebam II, 3 u. ö. jHoraj 



48 b 4I 'n }rvb CTp -or;. Ib. 
v .^> CT.p n jro. MJoma VII, j 
5, 'nrr. . . . ^n: jhd. TJom 
kipp 1, 7 riöv-in c^nr. Ib. 
IV, 10 üvin ;nr opp. pns\ 
MJebam IX, 4; TJ. VIII, 3. [ 
Sifre Num § 123. B) Aram. 
Trg I Sani XVIII, 23 poe -OJ 
'.T., ib. XXIV, 14; II Sam IX, 
8 'n -oj, III, 39 n opp. ^abü. 
Trg Jes. L1II, 2. Trg j I 
Dt XXVIII, 13 n* V^b 
Pü'.nrr>, ib Vers 44. Trg O 
Gen. XXVIII, 17 D*nn nrw, 
j I !r.n. Trg Hiob XXX, 8 
penn. 

Syr. ] In »?gi, arab. ie^jj^ 
Fraenkel S. 286. [Zunz gV. ' p. 8. 
Dazu <^y?£ Hahnrei — Hfiihrr,* 
ZDMG. L, 620. LI, 21)8. lt. zotico 
Diez T 766]. 

pnnn s. poin^n. 

nenn u. nonn s. r^p^ 

D^INIin hidra(llis ? m., vdqav- 
/<c eine Art Orgel. TArach 
I, 13 n, in bA. 10 b crmp. 
D^in 1. n-in. Trg (// CV, 4 
j^anina (j^an-ra) Ms. u. Re- 
gia, Agg. J^PD. S. D^3"»"N. 

Saalschütz, Musik bei den He- 
bräern S. 138. [BB. 607 flcvrrr 
609. 657. PSiu. u. Brockelnj. s.v.]. 

DTO s. D-)"!H. 

ipnnn hidroi l on, m. , 1) 
vdqwxixog der Wasser- 
süchtig e. bErub 41 b . 2) 
vdQwmxor (sc. rriiü-oc) d i e 
Wassersucht, b Berach 
25», 62 b , bTamid 27 b , bBc- 
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eher 44 b n n^. bSabb 33» 
iP^~n (Ms. M. r'p"nn, auch 
Ar. überall). bJebani 60 b . 
bJoiua 66 b .12. Kalla ed. 
Coron. 2 a . S. D'p-jnTN u. 

[Ungenau. Es ist vdtyixi')? 
(Galen index s.v. tSoph. 1103). die 
Krankheit rdtpos, im Jüdischen: 
*r#«pixor, wie Jastrow richtig hat. 
w»oJffi?cn BB. «12 ^d „ A4I- 
= »ÜUmÄaa/jH —_* RGA Gaon. p. 
135 und 218 Hark, zu ppTr. ]»pi*rn. 
s m ^Q m ß mA sovm BB. 610 jpmn Raschi 
Ex. XXXII* 20.] 

«mir. Adj. ? gebildet von 
Hadriantts: h a d r i a 11 i s c h. 
})Az 52\ bBeehor 50 b N"Wi 
T» . ♦ ., s. wnc. 

[ZDMG. XLI1, 402 palmyr. 
PSm 978 _»al**><n|. 

Dirmn s. D m o"i-N u. ^rmn, 

T^^n hadrijättu n. pr. einer 
Stadt in Mvsien : Adqimoi: aus 
dieser Stadt werden im Talmud 
Töpferwaren ("H Din od. "Nj 
genannt: MAz II, 2 (bAz 32 a 
"107 D'mn bv Din), jOrla 
63* u , jAz 41 b 24 ny, TAz IV, 
8, bAz 29 b . — In Thr r zu 
I. 17 ^"ViN Anhänger des 
Hadrian. 

lieber Hadrianoi s. Mornmsen. 
R. G. V, 302. Jastrow 18b denkt 
an die Stadt Adria in Italien. 

DnTi s. Dum. 

Dlp^-nn |so Hai. ged. Ven. 
ll c . Aber Hild. 75 Dirp-nnJ, 
viell. aus DTp")Pi corrumpirt: 



(jodtmroc r ö t h 1 i e h , v o n 
rother Farbe. TBeraeh 
VII, 3 n (ältere Agg., fehlt 
in ed. Zuckerm [fehlt in mss. 
Zuek. : Zuckerm. giebt aber 
die LA. der älteren edd. in 
der Anm.J), bB. 58 b Ts (Agg., 
Ms. M. opr-nn, Ar. o'prron), 
in jB 13 b fehlt das \V.; Tanch 
üh:d 10 D'.pm, T.B. 1 o^'p-nn 
[LAA. Dirpmn, D^-f-nr,]. 

L. I, 2H2» giebt S/odirixbii'!), Fürst 
106ö (joditrixoe, K. II. 187* per«.. 
Dalm. 103 vfyavnxds, Mussafia (Sachs 
I, 23 u. Fischer zu Buxt. 183 Anin. 
68) Britanniens. [Nach dem Con- 
texte ist das n Artikel, 'vr müsste 
also unter t eingereiht werden. Die 
geonäische Erklärung wird durch 
c;: gestützt, während (joSox. in die 
Reihenfolge der aufgezählten Ab- 
normitäten nicht passt und neben 
jpir stehen rnüsste Ungelöst]. 

C?"im hodros* m.. pl. pD-nn, 
viell. oßo/.oc ( ) b 1 o s . der 
sechste Theil einer Drachme. 
TBb V, 12 n^, ib. pa-nn: 
bKidd 12 a on-in ü. pomrs, jK. 
58 d ^ ; . :}7 nom U. D^DTn. 

fjautwandel § 177. Zuckermann. 
Talmud. Maas.se u. Gew. p. 25 giebt 
hwdeum, ihm folgen L. I. 456* u. 
K. III. 189b. ['(\4olog ist durch 
dcuLautbestand ausgeschlossen und 
der angebliche Lautwandel von 
ciSaiK zu Clin durch gar keinen § 
glaubhaft zu machen. Hordeum 
hat schon 8. Cassel, Juden. -Ersch 
u. Gruber. 31, es ist aber sehr zu 
bezweifeln, da die Lautfolge srtn 
in T j und b bezeugt ist. also vom 
recitir enden Tanna stammt und nicht 
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einen Schreibfehler für onn dar- 
stellt. So nahe wie hordeum liegt 
jedenfalls auch zlvtyos und Graupe 
konnte ebensogut wie hordeum zur 
Bezeichnung von siliqua, Karat ver- 
wendet werden Auch für hordeum 
ist diese Verwendung nicht nach- 
gewiesen. Die LAA 8g. : nom, 
c-rn. o*tci, cwn, pl. j*c*"nn, com. 
pc-rn. also — tyog gut überliefert. 
Der achäische Obolus hat 18, der 
italische 27^^^*^, aber 7 V, 
beziehungsweise 7 Karat weniger 

eine Ut-^' BB 49 Un ^ elö8t l 

n^on'r, s rvD"nr,. 
;ip-nr, s. }p^-in. 

80"^n in Gen r c. 49 , 4 
(Var. N^Din) wofür in Lekach 
tob' n"V". XVIII, 19 Nna rw.ä, 
Jalk Gen § 82 dhdpi r.ft'DJi, 
ist mit Uussafia ^"CV.n zu 
lesen |zu emendiren] : fi'Xfig«« 
Bereitwilligkeit. 

De Lara (Eisler, Beitr. I, 36); 
auch Bacher, Ag. der pa). Am. I. 
201 Anm. 2. 

pin s. pn. 

Daain s. o^r.n. 

♦D^in hug^nis, m., pl TDJ:*n, 
svytrjjg edel, w o h 1 g e - 
boren. Gen r e. 48, 9 
pwjiri [Lekach tob Gen XVIII, 
2 D*D*d:r.n] (Ar., Agg. r^'HD). 
Ib. e 100. 9 D^D^n s. N^D'OM. 
[Zu beachten Machsor Vitry 
p. 314: ovnn "vimb ntw -tot? 

DTWr. hug'ros* n. pr. eines 
Mannes: Eiayqioc. MJoma 



III, 11 "h p n (Ar. ed. pr., 
spätere Agg. Druin, Ms.Kaut'm. 
DThn jerusch. DTT.n, babli D'OJn 
(dvW), bJ. 38 b o-u*.n (Ms. M. 
d~un), TJ. II, 8 Dir.N (Var. 
onjN), MSchekal V, 1 D"UM 
(DTT.n), Cant r zu III, 9. 
Syr. .« *j_ ^©f PSru. 55. 

[• Ä a-i^o|, wÄ-^^oil- Dalm. 
Dum! [Zieht man das Facit 
aus der handschriftlichen Ueber- 
lieferung, so ergiebt sich oiJin als 
bestbezeugte LA. Bezeugt ist: o-uin 
(4mal). o-»in (2), orwin (1, R.Chan.), 
c-ww (1), DH3H (2), D-un(l), nmi(l), 
crum (2), arwi (1), dvwi (1). c-J« (1). 
D-uin (1): das ergiebt 11 Stimmen 
für d, gegen 6 für r. Für d sprechen : 
T, j, RChan., Ar. npi, ms. Kfm, 
Mischna LA, Mischna Pesaro, babli 
LA bis.| 

cruin, Diain s. or-uin. 

ipmn s. ^pnrn. 

Nnmn s. xnir.n. 

DiNvmn s. dint"«n. 

ci^ein s. d^dn I. 

»n^n s. Nnain. 

K^lCin homonjä, /'., opovoux 
Einigkeit. Thr r Einl. 
No. 10 'n i^o itry: (Ar. n^idh, 
einige Agg. n^'CjH), Cant r 
zu I. 6, in Mech zu XIX, 1 
-riN D 1 ? "r*n, Lev r c 9, 9 
rruv rr:r». Jalk </' § ^95 
N^D'«n (s. nN^-O'N), Thr r Einl. 
No. 29. Lev r c. 33, 6 r*N^.Dn 
riN^'cn (Ar., Agg. r^mn), 
Jalk Dan § 1061. Tauch B. 
i? - 1 ? 12 r,\r,?:n, T. 9 nur 
Di-rH' jw-irrfr. TB. ir^yr.2 3 
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r;.\JE*N rrjDW, T. nur einin. 
P^JOuV. Thr r zu I, 1 7 r^2^7] 

Dra:in, ora:r, s. ow::x. 

"»JO^in m. pl , Hnngari die 
Ungarn (Magyaren). [?] Trg 
V LXXXIII, 7" n für onjn, 
I Chr. V, 10, XIX, 20 für 
D\vn;n, jedoch t\*t\x\ für "~\inn 
I Chr. XXVn, 31. 

S. Kraus.s, Magyarorszägi regi- 
segek a talmudban p. 44. Dahu. : 
[nach Jastrow] „Einwohner von 
Hagara in Arabien." [\-^i }n~i 
P8m 994: Hungaria.] 

Dp"UlP hunäok x os, n. pr. 
eines Mannes: ' ' tvdoxog. jSabb 
15 d 2 'n '-)i xr:m (MS. XVI, 
3 "'D*' 1 , n also nur der gr. 
Name), vgl. bS. 117 b . 

[Ohne ül>er die Richtigkeit der 
Idontification mit Av6. urteilen zn 
wollen bemerke ich: op-ian ist nicht 
mit »or — vgl. j das. Zeile 17 — 
identisch!! Wenn man die Stelle 
lernt, so ergiebt sich, dass David 
Fraenkel z. St. auf dem rechten 
Wege war in Bezug auf den Xamen 
des Tanua, aber den Ausspruch 
selbst nicht richtig, obwoül in 
geistvoller Weise emendirte. Jer. 
sagt nemlich nicht, die behandelte 
Misch na folge der Ansicht Rabbi 
Josse's — der ja schon in der 
Mischna selbst genannt ist — son- 
dern sie folge der Ansicht des »an 
op-Tiin, der — und hier ist uach 
Mech. oOa Friedm. zu emendireu — 
tradirt hatte, am Sabbathe müssten 
drei Mahlzeiten verzehrt werden. 
Mech. hat bei uns apn?. die richtige 
LA aber hat Lekacli tob Kx XVI 25, 



zwei mss: Kpi;*n. eines npim — 
Wehizhir I 18. Xach Habylon ist 
diese Tradition im Xamen Rabbi 
Chidkas in anderer Form gelaugt, 
daher zwischen j. a. 0. und b. a. O. 
ein Widerspruch besteht. cp-r:m »s-j 
ist kein Aiuom (Bacher, Ag.d. pal. 
Am. I 568), sondern ein Tanna. in 
Babylon wohl mit Recht mit «lern 
Tanua npvn identificirt, der Sifre 
I 68 (== Lekach tob II p. 194.) 1 114 
(= Lekach tob II p. 267), I 133 — 
Stellen bei Bacher Ag. d. Tann. 
I 447 - und Meg Taan XII Xeub. 
Chron. II 20 erwähnt wird.) 

nmn Jalk Jereni § 312 1. 
r.vr.N», crmp. aus r'TJN; s. 

^"jin s. 7^:in u. ym. 
CW1, richtiger d^ti, m., 
örog Esel; s. peapjN. 

Dnnn hurödos, Dllin hur- 
dos, auch Dmn, n. pr. eines 
Mannes: Howdijc Her ödes, 
König von Judaea. Sifra 
V^pTO 1 p. 110 d , Lev r c. 
35, 10, bTaan 23» O'i^n TT3, 
bSukka 51 b , bBb 4», Num r 
c. 14, 8, bAz 8*. bBb 3 b . 
Sifre Dt § 241 oniTn ntryc, 
richtiger bSanh 66 b D"nn (Ar., 
RGA. ed. CasselNo. 110 cnn-, 
Maimuni zu MSanh VII, 4 
D-nT.n, Agg. p-n-pn) Schand- 
that des II. — Trg II Esth. 
III, 1 oiTin (ed. Lag. orp-in, 
Ag Esth III, 1 onn) ein Ahne 
Hamans. — MJoma VI, 8 P2 
"TTin (bJoma 68 b rmn, jerusch. 
I'.T.n, Ar. min) 1. p-rnn 'Hqw- 
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detov eine von H. angelegte 
Festung. Trg j I Lev. XVI, 
10, XXI, 22 nnn m Nnv.B 
1. 'H'nrj die Berge von Beth- 
Herodiurn. 

S. Geiger in Ozar Nechmad III, 
1 [jüd. Zschr. X, 131]. Graetz, Mo- 
natsschrift 1870 S. 22?. [_«A>©$rn 
BB. 637. Seder Oiam, Neubauer 
Cl«on. 169 und Index XXVII onntn, 
auch 'h.] 

D^r^n, diwth s. N^sn. 

D^r^n hurk 2 inos, Dmr. 
hark~ mos* n.pr. eines Mannes: 
\4qxI>o<; 9 Vater des R. Dosa, 
s. ND'i a). Andere Stellen: 
MErut) III , 9, (Jerusch.-Ag. 
d:d^n), Rh II ? 8, 9, Kethub 
VIII, 1, Eduj III, 1, Chull 
XI, 2, Chol III, 1, Negaim 
I, 4; TN. I, 6, Kelim bb IV, 
14 irrthümlich DJ^pin; bJebam 
16-. 

[Schürer II, 42|. 

^v^n s. ^ro-in. 

Drp"^" S. D'JOTH. 

D^:p^r» hurfränoS, n. pr. 
eines Mannes: 'Kgxai'öc. 1) 
Ein niakkabäischer Prinz. bBk 
82 n , bSota 49 h . 2) Vater des 
R. Eliezer. MAboth II, 8 (Ms. 
Kaufm. Cijjrfr.), Jebam XII, 
6, (in der Mischna circa #20 
Mal erwähnt). 3 Sohn des 
R. Eliezer. bSanh 68 A , bSabb 
147*. 4) Vater des R. Josua. 
MSota V, 5. 

II. Maccab VIII, 17. Zunz, Ges. 
Seh. IL 5. 0. [Epstein m»:unpo p. 
Kr aas s, Lehnwörter \\. 



113. Neub. Chron. Index XXVII 
auch 'w.] 

ab\£7\ s. d^dm. 

D^iCn hatlis, m. , drekqg 
unverheirathet. Gen r c. 
19, 5 'on, ib. c. 20, 8 (einige 
Agg. o^dpi, Cod. Paris r'buri). 
Ib. c. 87, 4 d^dh, Jalk Gen 
§ 145, Hiob § 920; fehlt in 
Lekach tob aen-, XXXIX, 7. 
S. auch D^DN I. 

Fürst in Monatsschrift 1894 S. 
340 (Glossar 109b) nach Gebhardt, 
Jüd. Ltbltt. X, No. 44; L. I, 462b, 
K. III, 198*. Schönhak giebt a(h^ 
Xvs, X. Brüll in Jahrb. IV, 118 ifo- 
lovowg. [Artlr^g, dessen Bedeutung 
— steuerfrei — nicht recht ent- 
spricht, hat schon Landau nach 
Mussafia Midr. hagadol bei K : d^svt 
und für Gen r 87, 4 Ps. Raschi 

*rv~)Cn /*., Neubild, aus hqiov 
Eiergraupen, pL rvnon. 
TNedar III, 1 [ilvdJ mm 
n<rn, bN. 49 a rwn Ar., Agg. 
r.nirn), jN. 39 c - <; ; Aruch Var 
rvpTOf lies rv-iüN. wie araui. 
nüN in jChalla 57 (i 71 ; davon 
Neubild, nhdn in jBeza 60\ 3 . 

Syr. ^-A^iJ: ^J^l vermiceüi ; 
s. jedoch Fraenkel S. 35 (arb^a, 
dieses auch armen. H. 8'. wie auch 
Schönhak; Jastrow 43 1 - u. 343» hält 
das W. für hebräisch. [Fraenkel 35 
irrtümlich hieher gezogen. Fr. be- 
spricht JUvist orst S. 37 und denkt 
gar nicht an afrfyal Uebrigens ist 
itQiov nur zu jChalla u. jBeza 
richtig, während TNed. und Par. 
mntj. ninsn, ni^irn, wie aus dem h 
unwiderleglich hervorgeht, (so Ar., 
15 
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Kaschi, HNissim. KAscher,Tossafoth, 
Jastrow eine Kürbissart be- 
zeichnet!] 

;v;rr. s. pejn. 

nNH'M s. HNiij^n. 

""^""Pm kidör, auch "1VTN, w., 
rdco^ Wasser. jSukka 53 d 2 « 
n ^""i D^py crrr, bS. 3ft* 
(Ar., Agg. zwciin. Im^n), Jalk 
Lev § 651, etwas ernip. in 
Lev x c. 30, 8 u. Pesikta 183 b . 

S Krauss in der Steinschneider- 
schen Festschrift S. 153. 

cm-wn, cwrmn s. owr-N. 

nnen s. man. 

c'c^n s. iD^on. 

Dt^n s. o^n. 

n^n 's. r.bn. 

P^vn, pcd^vi, jvüD^n 

S. JIÜD^N. 

T^n s. ^n. 
•c^n s. ^bn. 

^T) Äf?Zw/ resp. helnaj, n. 
pr. 1) einer Frau: EXeit}, 
H e 1 e n e , Königin von Adi- 
abene. bSukka 2 h "n (Ms. M. 
*:hn), TS. 1, 1, jS. 5M 2 ,, MJoma 
III, 10 (Ms! Kaufm. ^H), 
TJorn kipp II, 3 ^n., [LA%J 
jJoma 41 a 22 , MNazir III, 6 
2) eines Mannes: 'EXbvoc. Lev 
r c. 12, 5 n nD ^n '"i, Jalk 
Jercm § 320; in Thr r zu II, 
8 c^N '"i 1. D*?\v u. siehe d^n. 

[Kaft. wa-Pher. 27 t» I4 »k^.-i. 
•:Vn, »jn^n, »jft»n Neub. Chron. I 194, 2 
II 75 10 in Seder Olatn. -* i ^^ 

U^i %d?<n, PSm 1016.] 

nep^n hiWäi, f.,pl. r r-op^n, 



f /gx* // ~ ttqxrt] U in fr i e d u n g , 
Hof. TErub VIII (V), 11 
^p^H2, ib. auch ^pKs^ (Varr. 
"öp^, üph*t\ "Cfbs). MMaas 
III, 7 rvej^N, MOhol XVIII, 
10; TO. XIV, 3 crmp.rWL^p^. 
bSabb 157 a n;ap ^pS- (Kaschi 
u. Toösafcfth Bjr^n). 

S. Krauss in Magazin für die 
Wissenschaft des Jndenth. XX. 114 
(s. auch Band I, 239). Bei Malalas 
(Migne 97 S. 73) ist Hgxrt, = Arche. 
\Ei(jy.iT-. Gcfängniss. geht nicht; 
Umfriedung, Hof ist ungenau. Sabb. 
157«- gehört nach der massgeben- 
den Autorität Haj Gaon's nicht her 
(Gaon. Cassel p. 30a. Ar. sv und 
R. Chan. z. St.). Auch TErub VIII 
148 s .„ »apSvi, *ap?N, löp^K. iap-K»-. ap v «) 
(»ap 1 ?*«, ist nach dem Zusammen hange 
auszuscheiden. Dafür ist zu Maas., 
Ohol. und TOhol. hinzuzufügen: 
Mesusah I: m*ap ; m ;»::mni pB*-jn. 
Für die Sacherklärung muss man 
sich an Maim zu Ohol. halten, da die 
Erklärung Haj's zu Ohol. XIII 1 
leider noch immer unentrütselt ist. 
LAA: ni'ap 1 ? Mesusah, Ar. V 57, 
R. Ascher; nwÄpSn Ar. 1 106. LA V 57, 
Maim , RSimSon, R. J. Siponte, edd.; 
fiutapta R. Simson Chol. XIII 1. 
nra^K Haj Ohol. XVIII 10; rwsvym 
Haj zu Ohol. XIII 1 ,• ro*up:?n ms 
M zu Maas ; msa^p»« T Ohol. — 
Eine LA mit n am Anfange 
liegt für diese Stellen nicht vor. 
nrap* muss gar kein Fremdwort 
sein und ist jedenfalls durch die 
bisherigen Versuche nicht identifi- 
ciert.] 

soen s. NQij^n. 
x^icn s. N^'cin. 

D-CTi in Gen r c. 45. 2 
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(rcns NM 'n; die Worte yvp 
•"D^X N\~i eine Glosse, siehe 
Arueh) [dagegen spricht Jalk. 
u. Lekach tob, die auch zwei 

— jrsp — d^deo — habenj 
wohl aus didtc ermpt., ^**- 
diccGfioc das Lachen; diese 
Emendation beruht auf Coin- 
bmirung von O'D'D ( x D<sn) der 
Ausgaben mit d^d^d bei Ar. 
„Ich weiss es, woher mein 
Geschick; nicht damals, als 
man von mir sagte: Sie be- 
nöthigt (ein Zaubermittel) (vgl. 
Jalk Gen § 79 o^dko = jrop; 
d. i. die Geschenke Abime- 
lechs Genes. XX, 16) ein 
Lachen (Genes. XVIII, 2) — 

war mein Schicksal beschlossen 

— sondern dadurch, dass zu- 
erst nieine Magd gebären 
musste u (Genes. XVI;. 

Isaak = ueidt'aua =z utttiiao- 
uL$ h. Protest, RE. 9 VII, 160 ff.; 
siehe auch das Citat von Zonaras I 
p. 35, 12: oti ueiSiaua tfj <±a§$ip 
tyivtxo, Tt&odai avtr f v tov xhov %qt)- 
uariaavTOs ... in den Comnien- 
tationes FIcckeisenianae, Lips.1890, 
S. 129. — Erklärungsversuche bei 
L. I, 465b (III, 99 u. 310), K. III, 
202a. X. Brüll in JaLrb VII, 65. 
Fürst 110*; Mussana denkt an 
uaUvoig. [Die Stelle ist gänzlich 
mssverstanden. Uebersetznng : „Da 
sprach Sarai zu Abram: „Siehe der 
Ewige hat mich verschlossen, dass 
ich nicht gebäre " : Sie sprach: ich 
weiss, woher mein Malheur (\-i:d 
haben Jalk und Lekach tob Geo 
XVI. 2) kommt! Nicht wie man 



von mir sagte: sie braucht ein 
Amulet, sie braucht dicvt (dibvt, 
dio"ö — die IAA dürfen nicht ein- 
fach addirt werden, damit diddh*»o 
herauskomme — ) um fruchtbar zu 
werden: sondern siehe, der Ewige 
hat mich verschlossen, dass ich 
nicht gebäre ! u (mir hilft also weder 
ein Amulet, noch diovi). Unter 
Letzterem niuss dem Amulete 
gegenüber ein natürliches Heil- 
mittel gemeint sein. Mir scheint 
D Luria's Conjectur oio*n den Xagel 
auf den Kopf zu treffen. Erinnert 
man sich an vmfat? Gen r c. 48, 
16, das Sarah gefehlt hatte, so wird 
man an zvfius denken wollen] 

JVC^r. oder jVD^n in Ex 
r c. 38, 8 ist aus poiocn 
crmpt : dpi&varog Amethyst, 
ein Edelstein; vgl. LXX Ex 
XXVIII, 19. 

[Monatsschrift 1882, 335. REJ 
XXIX 87.] 

IDVm s. ID^DH. 

JVD^u s. r-'D'E'n. 

jljjrn u. p:cn himnön, m., 
vfivog Hymne, Loblied. Ex 
r c. 45. 2 'n -iDib. Midr ip 
I, 6, Cant r zu IV, 4; ib. zu 
IV, 1, Koh r zu VII, 19, 
Jalk Sam § 165. Tanch B. 
nta.13 iijcw. Midr^XCII, 
3, Jalk ip § 843. Midr ip 
XCIII, 2, Jalk ip § 847. Pe- 
sikta r e. 2 p. 5* nDsn 'n. 
Jalk tp § 623, s. ^cn. 

N*>:?rn s. N^'.cin. 

j^DCVi s. r'O'CM. 

pn, xrn s. \n. 
Nim s n*i:m. 

15* 
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arun, nsotm, r-Nii-rn n. 

gent., Indianer, indianisch, 
von 'Irdifj (vgl. bh. iT"). bBb 
74 b 'n rmm '■>. bAz 16 a n^pd 
'n. [Tanch B. pnrN % 5 ^"0 
v "iJH . . . (s. auch Anin.)]. Trg 
Jerem.XIII,23nwTn. bBechor 
37 b Nim . . . ru^onD. bBerach 
36 b pl "NPJM "2, bJoma 81 b 
(Ar. Tun). MJ. III. 7 T'^^n 
O v njn, jerusch. F"^")? JJ. 
40 b 20 . [r v nn Schaare Teschuba 
p. 2«»,.] 

^"irn hindijü, n pr. eines 
Landes: 7yd#iy lat. India. Trg 
I Esth. I, 1 für nn, Trg II 
Esth. VIII, 13. 

^pH^n hindlk 1 ?, auch 7'Hjn, 
w. |>r. eines Landes: 'Irdixrj 
= NPJ\n. Trgj I Gen. II, 11 
'vi jpn (Ar. pur?, s. n.-jjm). 
Ib. XXV, 187-un, j.II^pnrn. 
Kohel r zu IL 5 'mb rbm 
(Jalk Kohel § 967 7PDN, 
s. d. W.). Midr ifj XCII, 8 
cnnp. ^pjT.n, Jalk ift § 843 
7-un, in Ex r c 52, 3 nsnn 
pN^. Abba Gorj I, 14 JwpnJN, 
Trg II, Esth I, 14 ^pn:n (Kohel 
r. zu II, 5 Agg. cnnp. 7~s). 
Trg II Esth VIII, 9 7-irn. 
In bBerach 37 b h vpum N0O3 
(Ascheri Np'ijrn) indisches 
Brot, ady. — Hievon ''Npun 
Trg I Chr. I, 9 Indier. 

[Monatsschrift XXXIX, 56. 
—AA^jJni Ivd'txbv.] 

NcbVi hirrümä, /'., Metathese 



von i\u€vaicc [rä] Hochzeits- 
gesang, Hochzeitszug. 
MKethub II, 1 'rn rNirtr, jK. 
25 a 22 NJ'0%n (die ursprüngl. 
Form), ib. 26 a 75 volksetymolog. 
Erklärungen, vgl. bK. 17 b ; ib. 
16" 'n p^. bBb 92 b . 

Sachs I, 83 u. Jastrow 348b; bei 
Hesych Jfitvaiw, s. auch Steph. 
Thes VIII, 90; t^vcua UI Macc' 
IV. 6. R. Chananel bei Ar. denkt 
an ervouoe, De Lara (Perles, Kether 
Kehnnna S. 19) i'vapua, Pineles m-,- 
mn ^p p. 82, L. I. 466*> ta*w + t/«o 
(s. Fleischer zu L. I, 558). K. III, 
224*> tr»^«a, J. Lewy in Magazin 
XIX, 133 /;fit€V6iov. [Hymenäus ist 
richtig, da dieser zweifelsohne nur 
bei der Heim führ ung einer Jung- 
frau, nicht aber bei der einer Witwe 
angestimmt wurde. Das Wort wurde 
oifenbar zu NSi:»n, so dass »:icn j 
25a 2 ., uicht „die urspr. Form 4 ' son- 
dern Corruptel ist. Hochzeitszug 
zu str.] 

7"j»n s. 7"r.N u - 7^~^. 

psrn u. ps:r, [LA. % r \rn jKidd 
58', 7 etst:] in TBb V, 12* u 
bKidd 12* scheint p]. von 
emc [?] zu sein: Name einer 
Münze. 

S. Cassel. Ersch u. Graber. Juden 
31 tvvtdg. 

ü^C^r t hipatik l os, in. pl , 
D^p^DM, vnvTixog C ou s ula r. 
Sifre Dt § 330 7'ösn 1. Dipcsn, 
Jalk Dt § 946 ^ps\-i. Sifre 
Dt § 327 c\2*r::,T> zrpirDn (Jalk 
Dt § 946 ri^srn), ib. § 317 
(Jalk Dt § 944 ernip. HT^m), 
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ib §309oprDn(JalkDt§542), 
ib. § 328 ^p^D. Jelamdenu 
zu Gen. XXV, 23 (bei Ar.) 
rrüNsn 1. rp^Nsn, S. d^ds^n. 

rc-^n s. 0*0-0.-1. 

arc^n, rprisrn s. 'd.i. 

syi-nn u. ^mvi s. ^s-nn, 

rvrm, rwm s. rr-w. 

swrvn s. dinthin. 

D1ÄH S. DI^ON U. D-b. 

nnrn f., Neubild, von HD 
(s. d. W.j: das Ausrufen. 
bSanh 26 b . Ib. 89*. Dt r c. 
11, 8 'nn. 

wvzbn, wvcbr\ &. vritnbn. 

piSD^^n s. JIDD^N. 
[TOD^H S. JIDD^N, 

S^BC^n helk-ösü, ni., aram. 
pl. ^sr.EO^n, $kx<ocig Wunde. 
Trg j I Ex XXI, 25 zweira. 
^ (Baxt. Bnrat>n). Trg (// XXII, 
18 'Eneo^n (Agg. '2*1), ib. 
XXXVIII, 6; Trg Hiob IX, 
17 "er-Bobn. 

Symmach. I Sam. V, 12 &xo?. 

c?n s. ^n. 

^CT" AoZmf u. ^n ^7mt, 
/"., a/t/ii? Salzlake. MSabb 
XIV, 2 \i, jS. 14 c 14 '<n, bS. 
108 h Vi, bErub 14 b ^m 
(Ar., Agg. '^rn) Davon rhmom. 
C^D in Salzlake legen., JTerum 
47 a 72 vn po^ro. 

^n s. "j^n. 

D^H ÄeZpis, #»., &7n's Hoff- 
nung. Agad Bereseh c 11, 
2 im 'n ton. 



k(-n BB 636 transscrib.] 

pos^n S. DD^N. 

üp^n, ^Dp^n s. "üp^n. 
jiOEn s. pdj"dn. 
rraon s. N^i^n. 

fcP^iCcn hemtaljä, m., viell. 
^nar6qi>ov ein zur Kühlung 
des Blutes verwendbares 
Kraut. TMaas III, 7 N'ta'ON 
Var. N^oen [= RChan und 
RGA Gaon p. 23 Hark.] TAz 
IV, 11 N^D^on Var. 'didh. 
jAz 41 d 87 . jSabb 3 C 69 'did, 
bAz 38 b 'on (Agg., Ms. M. 
N^oonn), [Hai. ged. Natron 
583 Hild. Natron Vened. 122 c 8 ], 
bSabb 109 b Nnooin. 

Jastrow 355» u. 435*>. [Jastrow's 
^TtarÖQioy int ganz verfehlt: das Wort 
bleibt vorläufig ein Räthsel. Sabb. 
109 h «nöDin ist davon zu trennen, 
da die talm. Erkl es mit **»yn Kiöin 
wiedergiebt (Pfl. N. 34 u. 313).] 

Dj^CH hemjönos, m., tjniovog 
Mault hier. jBerach 12 b 27 
für cct (Gen. XXXVI. 24) 
'n, Gen r e. 82, 15 D.jvon; 

Vgl. iD^DH U. DiDD. 

fielen s. jidj^on. 

*Nren htminä, m., pl pmi, 
fjfiiva lat. hetnina, ein Maass 
== V 2 Sextarius. Trg II Esth. 
I, 8 pro'n (ed. Lag. prcn). 

Syr. ^l*^on ; armen. H. 333 
zweifelhaft. 

ID^CH htjnisü, Ädj.y rjfirtv 
halb. Gen r c. 82, 15 'n 

did vsm ^*cn vsn, jBerach 
12 b 27 crmp. iro v n 1. d^dm, 
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vgl. bPesaeh 54 a u. siehe 
DJ von. Vgl. ferner Gen r c. 
4, 2 zu tfoon Jes. LXIV, 1 
u. r^3 in jMaas 48^,; zu 'Dan 
Dt. 1, 28 u. ib % 57 zu 
•■Dtrtro MMaas I, 2. 8 DS'.n. 
[Syr. transscrib. * a *^~* BB 
6:38 PSui 1020. J02I >-mv 

OÄ^Äkl 133. Bacher, HEJ XXX 
234!] I. 20 Accent vorfehlt. 

einher, s. D~iv:n. 

DTCH homeros, n jrr. des 
bekanntengr. Dichters i'OfifjQog 
Homer; mit „homerischen 
Werken" bezeichnete man die 
ganze verpönte gr. Literatur. 
MJadaj IV, 6 DTcn hdd (1. 
DTcn, Ms. Kaufm. ]iTC, Mai- 
muni u. R. Simson haben CTO, 
D"vc); jSanh 28 a i ö ETen nDD, 
(En Jakob u. Muss. haben 
JTD). Midr *// I, 8 dto, Jalk ^/ 
§ 613 u. § 678. bChuil 60 b 
jrpQ % 1DD2 (Ar. ed. Kohut s. v. 
D'nc, Varr. pe, ans, D"von). 

An Homer denken Hai Gaon, 
Mussafia u. De Lara, auch Deren- 
bourg p. 133: Arnch denkt an 
ketzerische Schriften überhaupt 
(oder gar an ein Thier). An Neueren 
8. L. 1, 476 u. II. 24; Graetz, 
Koheleth S. 166; Joel, Blicke etc 
I, 75; Jastrow 355b; J. Perles, 
REJ. III, 114; J. Weil, ib III. 278; 
Kohut. JQR. III, 546; Kohler, ib. 

V. 415 Anni. 1. (l'Sin 992 w»c^O©"i 

1023 w»©jißm %■ «g'^^.j 

jucn s. poM. 

teuer, u. Ni^cr. s. nd^q. 



ND'CC" s. DD3H. 

DCCr homsos, m., aram 
ND-DOH, *o[iaaog ~ omasuni, 
Rindsdarm, die Haube. 
MChull III, 1 ro-rn ru- >, 
Midr ^ CHI, 1, Lev r c. 4. 4 
l-nü 1 ? 'n. Ib. c. 18, 1 'n. Kohel 
r zu XII, 13 ND'DC. Jalk Lev 
§ 681 (aus Berach 57 h , wo 
es sich aber nicht findet) r'23 
'n; Jalk Koh § 926 NDDsn. 
Kohel r zu VII, 19 nd'DSm, 
Lev r c. 3, 4 (etwas ver- 
änderte Reihenfolge) [Jezira 
V. VI] 

|Vgl Nöld. uiand. 46 Kazenel- 
son, Anatomie 233 : der dritte Magen 
der Wiederkäuer, psalterium. ceuti- 
pellio.] 

jn u. pn hen, Numerale, *v 
eins. bSabb 31 h ] m ^2 ?rr 
in rnsb r^p p (zu jn Hiob 
XXVin, 28). bSanh 76»' *rn 
(— iV«?) (zu inrN % . Lev XX, 
14). Gen r e. 99, 7 (zu Jes. 
XL, 15). Ex r c. 12, 1 (zu 
Hiob XXXVI, 22), Jalk Hiob 
§ 920. Lev r c. 27, 7 (zu 
Jes. XLI. 24), Jalk Jes §314, 
Tanch "V.*2N 11 ; Jelamdenu zu 
Num. XXIII, 9 (bei Ar.) ?n 
ms r> % rc"?2. Agad Beresch 
c. 15 (zu Jes. LIV, 15 L bBb 
64 1 ' Nrn, s. rn, bNazir 8 h ;n 
rnx. 

[Etyin. Spiel mit hebr ;n; kein 
Lehnwort]. 

uX':" s. N % irn. 
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lat intubus, Endivie. bPe- 
sach 39 a n (auch Tn) Er- 
klärung von yvby. S. r^'DJN. 
Ueber den Ursprung des Wortes 
s. J. Low, Aram. Pflanzenn. S. 255. 

Npri:r. s. '•pn:^. 

^C^"jn, corrumpirtes W. in 
Midr </' XVII, 5: psn 'n ^^ 
d^-id.12, lies r^":n [rD'^n] 
oder j-D2V"tfn, pl von rjvioxoc 
Wagenlenker im Circus 5 
Jalk ip § 670; s. D'0"on u. 
pjo. Gen r c. 10, 4 }r\b nmn 
rrinns viell. ebenfalls in 
rDD^U" zu berichtigen, doch 
ist auf Grund von Cod. Paris 
(jj™rc) eher pr-nn zu setzen : 
rjdoitj, (Jen. pl. ydovcbv Lust- 
barkeiten; Jalk Gen § 16 



V\ 



12 1. üj'Hna. 



Syr. i- 



Jrn. [transscribirt] 



i. [Das Richtige trifft 
r t vioxos; für nx»i2 ph 37*0 (und min) 
wird dort ns»i zu lesen sein. Vgl. 
nr-,a 0170 Koh. r. bei L. IV, 448. 
Nur das Bild vom Wettrennen passt 
zu dem Lauf der Gestirne, der ein 
rascher war, aber strafweise ver- 
langsamt wurde, 'fldovrj giebt kein 
tertium comparationis] Auf Grund 
von I Macc. VI, 37 7r&'s? — Wagen- 
lenker könnte man in j»oi»i:n einfach 
PI von 'fv&bg sehon; 'n vgl. *pnjvr; 
Vooaldistraction § 135. ['Tvdog der 
Lenker des Elephanten, nicht Wa- 
genlenker]. 

'iTnisr; hipothlk l i, f., pl. 
r\vp\~"Dn, VTro^tjxrj Hypo- 
thek, Unterpfand. TSabb 



VIII, 13 p. 120 Var. nur 
r % .Npr*sri . . ., ed. Zuekerm. \v. 
TSchebiith VIII, 6 ^r®n ed. 
Zuekerm., andere Agg. ^pT'DN 
(s. d. W.). TBm I, 8 r.NpT^r, 
nurc u TKethub IV, 14 yran. 
Ib. XI, 1, 8. TBb VII, 15. 

Y>mBn s. ^nisn. 

^pe^sn s. d'p^dsm. 

Dwsn s. Dirs. 

*C^Bu S. D.mDH I. 

Dinsr. I. hipark'os, m., pl. 
ps^Dn, vtmxqxos Statthalter. 
Ex r c. 18, 1 D>mE>\n (3*0 hat 
'3b0; Jalk <// § 875, Midr ^ 
zu'cXVI, 15. Ib. XVII, 2 
'n s 'n IL bTaan 18 b ^"ona 
d^v (Ms. M. , Agg. ^dnd), 
bAz 8 h . Tanch mt? "n 3* nyc 
'n bv px^D, TGitt VIII, 3 
pr^n (1. pns\-i) ? ib. p^dm 
s. N^DiDH u vgl. D'OiDN. Aram. 
^dh (pl) Ag Esth I, 3. 

t^a^os Br. PSm 1044. 998.] wa. 
für 'bh ist allerdings möglich (vgl. 
»p»niBn u. 'w\ aber nicht nöthig; 
«r- u. i'7r- viell. jjar in einander- 
geflossen. »rißvi t-TiaQyog „nome de 
la lune" aus ta»n 'c 5i>, Schwab, 
Vocab. de 1'angel p 112. 

DC"lDn IL, corrumpirtes W. 
in Midr ip XVII. 5, lies 
D'QrnDn innodqopoQ K e n n - 
bah n , s. pD'HJn u. D'CTito, 
NTIEn hipark'ijäj /'., vnaq- 
%ia Statthalterschaft, 
Provinz Sifre Dt § 330 
n s. d-p^Dm. TAz IV, 2 'ro 
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'rft. Jalk xp § 875 D-oisn 
nnN 1. N'D^sfi. Vgl. a^rnDN. 
TGitt VIII, 3 ed. Zuckerm. 
p. 332 r^D^D^n pl, andere 
Agg crmp. DiroTin, DirDT.n 
(so auch bei rutfD tjso zu 
Maimuni per.-^ I, 27). [T Taan 
II 11 bessere LA für Dipo 
Z. z. St.Kaftor wa-Pher. 31 a 12 .] 

lU^fÄom. U^f^Ti PSm 998. 
1044.] 

pren, Np^nsr. s. prsn. 
irren, ^ran in Jalk Dt § 

942 1. d^ddm (s. d. W.). 

pnsn h-eptek 1 , »/., Umbild. 
von djTO&tjxrj, s. "pviDN, 

niNprsn, ^pnsn s. ^tidh. 

rVD'.r, corrumpirtes W. in 
MicTr Sam c. 7, 3 [s\ Buber 
z. St. : nicht wwrf Jalk, sondern 
aws Jalk gegen niss, die raison 
(na«on) haben] u. Jalk Kohel 
§ 567, wofür in Pesikta 97 b 
■pn (Ms. Oxf. besser: n"3pn 
irri) crn D^DC), daneben Varr. 
r^DN, r^sn, r^sn, rcsN, r^yjy 
etc. ; viell. zu lesen Diznn ^f/os 
Frost; für non an den an- 
geführten Stellen steht in Gen 
r c 19, 1 ed. Wilna coDn ncr, 
viell xavfjice Hitze, ib. c. 
34, 11 r^NDn non, c 53, 13 
mNDNi non; Jalk Gen § 94 
HDjDj/; jenes "jm oder -pn 
dürfte ebenfalls aus nc2 ent- 
standen sein. 

Gebhardt in Jüd. Ltblt X, No. 
44. [Alles unrichtig. r.»::n und 



"j:n, -ji:n, ]~>^r* ist Scabies. uxJpa; 
das ist die einzig richtige Erkl., 
die M. Kehunnah giebt. Lepra 
sqnamosa geht Tertiärfieber vorher, 
Elephantiasis kündigt sich gewöhn- 
lich durch viertägiges Fieber an, 
Lepra mosaica schliesst mit Zehr- 
fieber (Trusen, Sitten. Gebräuche 
und Krankheiten* 166 f). daher: 

rrozn nsn. l. ii, 47 ] So richtig. 
vr\T) in MBechor VI, 6 (by 
m >vnn Maimuni, Ar. Var. *r:^n f 
Agg. u. bB. 40 tt res Var. ray) 
ist viell. ÖQxig Hoden (testi- 
culi); vgl. jErub 22 b u jAz 
39 c . 

[Wenn man sich den Vorgang 
Bech. a. 0. vorstellig machen will, 
so wird man sehen, dass das Thier 
auf die (sing.!) Hinterbacke gesetzt 

wurde: clunes, arab. ys£ (Fl. zu 
L. I, 280). Hoden bedeutet daa 
Wort nicht. Raschi Erub. 53 b 
i»ni3jy. RChan. niajyn n*z 2»;*vn n»s 
rforrmn oipo. Von oQyi$ kann nicht 
die Rede sein). 

i^rTi s. rmn. 

r:rr, in bPesach 39* (Ar., 
Var. r::r\-)n, pjjr-in, v::^, 
?\u<n, Agg. pj\n-) ist viell. 
OQiyavov lat. origanum ein 
bitteres Kraut, neben ^3-^n 
(s. d. W). Viell. gehört hie- 
her NJ^rnn jKilaiin 27%. 

Anders J. Low, Aram. Pflanzenn. 
S. 130. [Origanum ist freiw bitteres 
Kraut]. 

s. o^N-nn. 
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ryrrr. u. ^ehTi s. "js"nn. 

D"»^m s. Diin. 

PWDTin oder nvDTr:, nur 
in der Verbind, 'n ("JV) p:^ 7 
ist von 'Po'doc gebildet: rho- 
dische Tauben. MSabb 
XXIV, 3 rvD-nn, TS. XII, 
4, ib. XVIII, 4 rwo-nn, 
MChull XII, 1, TCh. X, 8, 
bCh. 138 h r^DTH, TJom tob 
I, 10. bBeza 24 H . [rvD"-nr 
öaon Lpz. Nr. 230 = Tor. 
scbel Rischonim II, 57 rvoTn. 
Schibbole haleket p. 29 

X. Brüll, Jahrb. IV. 119; bei 
den Alten finden sich nur rhodiache 
Hühner erwähnt, 8. Forbiger I, 
I, 254 N. 40. Man denkt auch an 
herodianische Tauben, [liegt 
auch näher] s. Schürer I», 324 N. 78 
[wo aus Jos. b. j. V. 4, 4 Herodes' 
Taubenthürnie nachgewiesen sind ] 

^irrin s. \iD-nn. 

^S"nn hardaym, /'., pl. 
% C&<~r\n von sing. \2Dmn, §o- 
doddipvri Oleander oder 
Lorbeerbaum. Mech zu 
XV, 25 'amn yy, Tauch h^ko 

24, T.B. 18, Lekach tob rbm 

25, Ex r c 50, 3, .Talk Ex § 
256, Jelamdenu z. St. (bei 
Ar.) u. Trg. j. z. St. (crmp. 
-D"pn, ^d-pn), Varr. TiD"nn, 
^mn. MChull III, 5 'n, 
TCh. in, 19,bCh. 58 b . TBk 
VI, 17 ^.m bPesäch 39» 
p.2£r<"nn, Var. rJD-nn (Blätter 
des Oleander?); bSukka 32 b 



*)rrvn [Hai. ged, 170 13 ] (*ymn.) 

S. J. Low, Aram. Pflanzenn. S. 
130. s-Ä©?5(Ti; armenische Formen 
s. ZDM(j. XLVI1, 5; ^^ ib. LI, 
297. [Hai. ged. 521 17 ♦wnn, marg.: 
nSc-r.] 

prrri harhön, m., ovQtjQov 
Nachtgeschirr. Gen r c. 
39, 15 d^jp vre bw 'nir., s. 
ntoj;; Jalk Josua § 17; in 
jAz 43 a 73 rm, ib. 41 b 74 ; 
jSabb ll d 31 lies statt pimbresp. 
pm^ pmnb od. pn^; ebenso in 
Num r c. 20, 6 "ü bv HP 
d^jp, Gen r c. 19, 11 jpjp, 
Jalk Reg § 245. TTohor V, 
3 2' bv jDin u. jTerum 48 a 30 
2V bw p'^n lies jnin =- oi5(>oj>. 
[Die Stelle TTer. X, 13 p. 43 
(marg. ms: Din ^D = Raschi 
Zeb. 79 b ) TTohor V, 3 p. 664 
ist trotz der LA jTer. jovnn 
von pmn zu trennen. Das 
Wort gehört zu D">n, rvD^n. 
Vgl. Scherben, Nachtscherbe, 
Scherbel bei Sanders]. 

Syr. [tran8scribirt] . o)of und 
©j© ovqov [nicht ovqtjqov]. S. jedoch 
J. L. in Monatsschrift 1882, S. 240, 
der die Identification oxqtjqov für 
unbefriedigend erklärt u Jastrow 
281^. [Ich glaube auch jetzt noch 
nicht an die Richtigkeit dieser 
Gleichung. '-,n ist so wenig ovq. 
wie ;irr,*rr Pfand a$$aßoJv (!) was 
Dalm. 112 lehrt.] 

N: v, mH jKilaim 27 a s pmn. 

rwonn, parn s. r^DPN. 

?riTOTi TKelim bm V, 3. 

onrn s. Dirnen. 
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jDV")r. s. *on-\n. 

Wnn in jBb 17*9 ('Tn) wohl 
— EiQfjvaloc Irenaeus. 

[Wie soll iownn gr. sein?] 

C^H in Gen r c. 3, 8 wird 
ursprüngl. Tn ajyg Luft ge- 
lautet haben, aus Unverstand 
ist Dnn daraus geworden (in 
bChag 12 1 ' werden Berge nicht 
erwähnt). 

[ m .*r. für ai](> ist nicht nachzu- 
weisen ; d'vt ist nach Ps. Raschi z. 
St. einfach zu streichen. Auch die 
entsprechende Stelle Gen. r. 11. 9 
= Tanch B. Bereschith 17 kennt 
nur drei am ersten Tage geschaffene 
Dinge. Luft ist nach jüdischer Auf- 
fassung kein „Element 44 ]. 

wnri s. ^-17. 

omr. s. Dij^n-n. 

^Cin Jiarmim, n pr. eines 
Landes : *AQn-ivri Armenien. 
Nr:n \ro-in 
Gross- A. Trg Amos IV, 3 
'n n-.D (Ar. u. ed. Lag. '•«roi'n). 
Trg Jerem. LI, 27 ed. Lag. 
't.~i. Vgl. n^ein. 

n^oin s. Di^cin. 

OT" in bSabb 110 b (Ar., 
Agg. NJPJ"in) viell. tjQiyyior 
lat. eryngium, eine Distel- 
art. 

Et. Magn. 487, 42: jjyvyyiov • 
h-Ttrov ti xoLQcpos axarih5fe. u xal 
tut tov aitov oojqov* Hojftaotv tTTtTI- 
&tvat. Anders K. 111. 246*», J. Low, 
Aram. Pflanzeun. No 104, Jastrow 
504a. («Tvcn Hwm wu*n niuss eine 
Parasitpflanze des „römischen liag- 
Strauches" .sein. BB. giebt j^d 
i= Frucht der Acacia Xilotica Del.) 



— KwL^)05 (£*»•**; danach wäre 
tunm ein Parasit der Xilacacie, 
irgend eiue Cuscuta. Eryngium ist 
es jran; gewiss nicht: das ist müssige 
Combination ohne Rücksicht auf 
die Vorbindung, in der das Wort 
steht.) 

^" härm, f, arani. pl. apoc*. 
von agoi' lat. arum, Natter- 
wurz. bSabb 35 h ^"in (Ar., 
Var. ^'hn, Agg. ww u. ^jn-jn, 
Ms. M. '•j-in). 

N. Brüll in Jahrb. VII, 65. L. 
J, 495a giebt tQvos, K. III. 24<i" 
r f QüLtiw. [Ist unfraglich \ll.h] — 
^JL^©5, Malve, nach Arnch und 
Raschi, Pflanzennamen 360. Kaft. 
wa-Pher. 136«» 4y . Im Jahrgang 
1888 der Botanischen Zeitung 
spricht Vöchting über die Licht- 
stellung der Laubblätter und auch 
ausführlich über die Beugung der 
Malvenblätter (um die es sich 
Sabb a. O. handelt) und citirt dafür 
auch ältere Litteratur Bonnet. 
Neufchatel 1799 II, 264 und Rat- 
chinsky (Ann sc. naturelles IV 8er. 
Bot. IX (1858) 164. Dies nach briefl. 
Mitteilung des Herrn Prof Ascher- 
son zur Richtigstellung von Pflanzen- 
naro. 360 Z 24. Dadurch ist die 
Identität von »jmit = i_l_L?f = 
Malve über allen Zweifel erhoben 
und die müssigen griechischen Com- 
binationen sind für immer beseitigt. 
S. auch Salmasius, de homonymis 
hyles iatrices, XXI, p 20*> G.]. 

CT. Verb, gebildet von fyic: 
streiten. Midr i/> XXXIX, 

Fürst 112»» [Dann. 113 *>um| 
nach Gebhardt. [Falsch. Lie* mit 
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Jalk \p 721 ;»c-no, das ist: streiten, 
hier sv. c*-u-i behandelt. Mit einem 
Verbiim, das direkt vom nicht ent- 
lehnten Fremdwort gebildet sein 
soll, wie hier o-»rr von fyig, steht es 
überhaupt misslich]. 

•c^n s. r>r\~)r\. 

r?r ? m.y volksetymologisch 
von ÖQog die Molken. bAz 
29% bBerach 44 b r 57". Aruch 
kennt eine Var. rmn u. be- 
merkt, dass das 'n nicht Ar- 
tikel ist ; Hai scheint m ge- 
lesen zu haben. 

ßergel. Medicin derTalmudisten 
p. 65. L. I, 496* verweist auf Je- 
rem. XX, 17 u. hält das W. für he- 
bräisch. YOq<s bedeutet Molken, 
hat aber mit mn durchaus nichts' 
znthun. Rascbi's Erklärung: uterus 
ist aus der von ihm angenommenen 
Etyiu. j/n-n gerathen. Die authen- 
tische geonäische Erklärung RCIA 
Gaon p. 209 Hark., auch bei Ar. m 
I: pi"» ist ein zarter, weisser Theil 
am Halse saugender Lämmer, arab 
skVs^k und nttrrw. RGA Gaon p 
42 Cassei: „Man nennt es nnm 
und es findet sich am Halse des 
saugenden Viehs. " Die Gaonen mei- 
nen, wie Ar. richtig übersetzt : ani- 
mella, animelk di ritello, oder wie 
meine Zacuto = Aruch Hs. spanisch 
hat : «ric molleja, ris de veau, corps 
glanduleux place* sous la gorge du 
veau etqui est un manger tendre(,-rn 
der Geonim ) et delicat. Das ist Kalbs- 
milch. Kälberbrissel, Kalbsbröschen, 
die weiche Brustdrüse der Kälber. 
Von Molke nirgends eine Spur ; das 
Wort ist nicht griechisch]. Richtig. 
S. auch [Geiger, jüd. Zschr. X, 2691. 
Monatsschr. 1897 X LI, 694 Anm. 1. 



nrnn s. r-\n. 
pntrn s. p^rvi. 
D^^rn 8. d^d^pn. 



i Vav, Transscription für ß 
u. b (§ 2 X ). Als Cousonant 
ist i dem f 2 gleichwertig, als 
Vokal dient es zur Bezeich- 
nung von o u. u (§ 28) u. 
anderen Vokalen (§§ 32—35) 
u . des Digamma acolicum (§ 82) . 
Am Anfange des Wortes hat 
i immer consonantischenWerth 
und wird dann doppelt (") ge- 
schrieben. 

nwini s. Nrn;. 

P*Cl Midr t[> XVII, 5 s 

JCZl Thr r zu I, 5 s. ^2. 
'HUI Jalk Gen § 150 s. Nrr. 

' jU™l s. ]Wi-\\ 

mx^i, pitw s. r>-. 

P^l ßilön, m. u. /'., ßfjXov 
velum Vorhang, Tuch. 
A) Hebr pl nub^. MKelim 
XX, 6 « M*v^ . . . ]hd (Ar. 
J^a), ib XXIV, 13, ib. XXVII, 
9 TK. bm XI, 8. bBeza 14" 
ncü -, ib rub*> hpd by \ 
Sifre Dt § 355 Num r c. 
4, 13 u. Tanch bnr< 7 

^ HDH HP'H POnDH, vgl. 

jSchekal 51 1 ', bChull 70 h , Ex 
r c. 50, 4. bSabb 138* u. 
bErub 102*. Gen. r c. 52, 5 
r^* % (und das Velum, ed. Wilna 
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nur p^'); ib. c. 74, 7; ib. c. 
28, 6 nNsrro jrpDD'., Jalk Gen 
§ 47riN^Vü(nach der Anmerk. 
David Lurja's; ed. Ven. je- 
doch nN^DD u. das nicht statt 
nNirn (riNa^n), sondern statt 
r-pyo) viell. zu lesen nND^pD 
(s. ND^p). Lev r c 1, 13. Ib. 
c. 5, 1 in. Jalk Hiob § 897. 
Midr tfj LXXIX, 3 ruh»**. 
Esth r zu I, 5 zweim. pb^n. 
Ib. zu 1, 6 pN bw ht p6 v o. [MV 
322 9 .] — Bildlich der siebente 
Himmel: bChag 12 b ; bBerach 
58 b (s. Dikd. Soph. z. 8t), 
Midr ip XIX, 6 * poD, Aboth 
di R N. V. c. 37. Viell. von 
derselben Art Tanch B. "n 6 
mn oinyn ^ "a. — TBb III, 

1 niN^ v -n ist viell. avkata, s. 
r^VW, (ib. riN^'n, Var. 
riND^i.l, viell. villas, acc. pl. 
von villa Land wohnung, 
oder aber ist das W. zu 
streichen), MBb IV, 6 (bBb 
67 b ) • r-N^in P"2, ed. Neapel 
u. Jerusch. haben jedoch r^Jta 
(nvj^a), s. 'jta IL, danach 
jenes r'ND^i der Bedeutung 
nach diesem entsprechend. 
S. auch riN^'.in. B) Aram. 
pl]rfr\ Trgj I Ex. XXXVI, 
37 onD p^, ib. XXXVH, 9 
P'H j II p^i, ib. XXXVIII, 
9 ^' (1. p^), ib. Vers 12, 
14, 15; ib XXXV, 17 n^v, 
w-n, Trg j Num III, 26 r üir. 
(1. r"^.), von der Neubild. st. 



abs. *nh^m; Trg <// CV, 39 

Für Trg. eine Grundform "kS*t 
an zunehmen, vgl. syr. jjjc- $L»o, 
fl© ; hinsichtlich des Genus s. 
Nöldeke, Syr. Gr. p. 56. [ßrockelm. 
88 PSm 1062. uAo-] 

'hind^i s. p.^u 

niN^D'l s. p^l. 

kwpi s. y*™ r " 2 - 

ppw s. pr^i II. 
pni 1, ßithek 1 , f., Uinbild. 
von ixr*x^ Hektik. bGitt 

70 a pr^ TinN (Ar. jt\k 

piTi II ßithek 1 , Adj., pl. 
Ppn^i, exrixog hektisch. bGitt 
70 a ppr % . G^a rrb p-n (Ar. 
ppir-, Pp^), bNidda 17 a u. 
bKethub 77 b , Kalla r. I n 
39 Romm ppr v . (lT r -- iT~")> 
ed. Coronel 3* rp^r\ 

Fleischer zu L. I, 660»», gebilligt 
von J. L. in Monatsschrift 1882 
S. 240, wo auf syr w»oiijj^i 

und Vlnäji-PTi ßB 653 ?4 654,, 
Transscription, verwiesen wird. Ro- 
manische Formen (it. etico. etka. 
fr. hectique^etique, etisie) bei Fleischer 
a. a. 0. [MV 324.. 340 4 .| 

;rs:n s. njiy. 

D^ll .tfäfes u. D^ll ßölos, n. 
pr. eines Mannes: Ovdlrjg = 
Valens. bGitt 59* rp-Q ^n "> 
' m -n (Ar. D^i 1. D ,; ? v, wie auch 
jChalla 57° 74 statt D^n), bSauh 
36 a Dt>v. (Ms M. D^), jKilaim 
32\, ib 27% d*n, s. d^n. 

Syr _»*!© PSm. 1064. Siehe 
noch Z. Frankel, Mebo p. 76, W. 
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Bacher, Ag. der Tann. II, 454 
Anm. 3. [Neub. Chron. I 8 18 dVhi 
PSm 1059 fljo = Vales ~.K\~ 
Valens]. 

arrei s. nny. 

NwTCI S. NDDV. 

nci u. non, /*., #/. nrov,, 

Neubild aus f#o$ 1) Gewohn- 
heit, Art, Sitte. Sifre Dt 
§ 1 \T?d bw tdv* nm 1D [Mech 
Dt ed. Hoffm. I p. 4]. MNedar 
IX, 9. Gen r c. 87, 4. jjoma 
38 l \ ;1 ro'D " bu 2) Diät. 
bKethub 110 b u. bSanh 101* 
" -nrir. 3) Die Regel (bh. 
m«) der Frauen , Men- 
struation. MEduj I, 1 u. 
MNidda I, 1 r\b bw wn b 
rp-, TN. I, 8, MN. IV, 7 nrov., 
bN. 4 b , ib. ll b ; MN. IX. 8, 
TN. VIII, 2; ib. IX, 1 rov.n, 
ib. r-rovi: ib. IX, 3; jN. 
49 Ö 2S r.mN 'vb; ib. 50 a l2 ^or,; 
bNidda 63 b rrrov, bJebam64b; 
Gen r c\ 48, 20. bNidda 12» 
u. 14 h s. dintv.n. — Aram. 
Nrov- Trg j Lev. XV, 31 (vgl. 
bNidda 63 b ). Lev r c. 28, 6 
.t-Dm, auch rpmDö s. \jü. 
Neubild. r\3PD v. menstru- 
irende Frau Jalk Gen § 82 
(anders Gen r c. 48, 20). 

'E&og = Menstruation kommt bei 
Classikern nicht vor. [Kommt es 
denn später in dieser Bedeutung 
vor? >oph. 420 giebt nur tfttofiö? 
Torv yvratxoiv aus Gen. XXXI. 35 
= vr:z rr».\ 6. auch I, 207. 

xnDn u. n^ncii s. ro\ 



"r; u. mi, m., pl. onir,, 
Umbild. von ßqodov iin aeol. 
Dialect = {>6dov Rose-, Farbe 
der Rose. A) Hebr. MSche- 
biith VII, 6 enn \ ib. ytr '\ 
TSch V, 13, ib. V, 3 ". *by, 
ib. V, 7 crmp. 2 m nn 9 jSch 37 b 24 
"in -ip^y, ib. 37 c 67 rryw bv '". 
MSabb XIV, 4 l jDff, jDemai 
22 h u (s. pr-rn), TD.'I, 27: 
bSabb 90 a 'r,n rV.rn (R. Hai 
liest ".n n^rö). TSota XV, 8 
'v, ^ . . . nnoy, Meg'Taau c. 
2 jAz 43'^. MMaas II, 5 
dht, r-JJ, T. Negaim VI, 2. 
In jKilaim 30 c -nv.ro nach T K. 
III, 15 in -iT.ini (-niini) zu be- 
richtigen-, bErub 34 b Ms M. 
p-r,N.T, Raschi p-nriyro. In 
Lev r c. 23, 3 u. Cant r zu 
II, 2 ist TT. hebr. = tt Thal 
Aus Gen r c. 94, 7 (tt* . . . t^n") 
folgt, dass 'i ßard zu lesen 
ist. Uebertragen in bKethub 
72 h .tjd -ujd -nv. piea .T.ia 
(Ar , Agg. "IT! niü) rosenrothe 
Wolle, viell. jedoch: und eine 
Rose vor dem Gesicht. Bj 
Aram. Trg Cant II, 1 N-nvc, 
ib. II, 2 tmrb. ib. VI, 2 rn\ 
ib. VII, 3-, Trg Ezech XXVII, 
24 bei Ar., Agg. N~nv. jSche- 
biith 37° 66 ht.i. bBb 84* 
n-iv. ^ bAz 65» v '2 (Ms. 
M., Agg. va). bSabb 152» 
N-rrn N^b. bGitt 68 b N-nv, 
NT.vn. Cant r zu I, 1 n°:d je 
"; rs:- bBb 69* s. n:tt. Ib. 
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69* N-nv, Rosenbett bChulI 
46* vn NJ'r'-D Rosenmantel 
(die röthliche Hülle der Lunge). 
Ib. 47 a N-nm snr:^ der rosen- 
farbige Lungenlappen. 

[*mii =cnn -ex RGA. Gaon. 129, 
Hark. — min rhr\2 K. I. 215. 
RUhan Sabb. 88«. Rieger, Tech- 
nologie I, 14 A. 8. — cmn Mass. 
Gan Eden (ß. haniidr. V, 42 7 ) — 
Griln bau ui, Jiid. deutsche Chresto- 
mathie483 — tih Blume RGA. Gaon. 
(Jhemda Genuza p. 4a, 18»' 2o . MV 45,,,. 
nn hv miy RGA. RMbB No. 302 
p. 48 Berlin und Lemberg, Register 
No. 272 -] „Das Wort nicht 
semitisch * J. Low. Pflanzenn. 
p. 131, nach Muss-Arnolt p. 113 ist 
es iranisch, bei Juden wohl aus 
dem Griechischen entlehnt. [Dass 
tih bei Juden „wohl aus dem Griechi- 
schen entlehnt ist", halte ich an- 
gesichts des armenischen ward und 
der syr. und arabischen gleich- 
lautenden Form für unrichtig. Siehe 
Helm 6 255. 574] Syr. },$©, arab. 

6 © 

DV:HTI, Demi, ^ßardlmos, 
n. pr. eines Mannes: Evqv- 
dtjfioc. bSabb 118 h : -o"n 
cruo % J"n (die ersten Silben 
von Euryd. erinnern an TV, 
ßqodov). bNedar 81* •,, Sifra 

T.DN XIII, 12 p. 101 c D-n-VN, 

jSchebiith 38 h 14 D'O 1 "^^; 
jJebam 2 h A3 u. Gen r c. 85 7 
6 D'DnDN (s. d. W.). 

W. Bacher, Ag. der Tann., II, 
153 Anm. 9; I, 64 Anm. 28. [Gross, 
Gallia Judaica 174. Kohut Sem. 
Stnd. 487. RE.J XVII 153 J 



N^T^ ih , Neubild, von ~n\ 
in bSabb 67», pl. aram. % r-rr\ 
in bBk 80* Rosenhecke. 

"«OTT». Beiname des R. 
Aninii in bNidda 19 1 ' schön 
wie die Rose; vgl. bGitt41 a . 
[Raschi zieht Beza 27* mit Recht 
die Abi. von dem Ortsnamen icw-n 
vor. Berliner, Beitr. z. Geogr. 34. 
Vgl. Ul^o rSni 1068.] 

Pi^ u p:n^i ßardwön, 
Adj., Qoduov [sc. #.a/oj'] 
Rosenöl. jDemai 22 l u 
ttm jctr erklärt durch r:HT".i 
(1. ?^-nv., Var. pjn^v,), TD. 
I, 27 statt pm 1. j\r-n\ 

Nmi in bBb 69 H ('•• ^ 
Ms. M.. andere Mss. n"r\ Agg. 
N"nv), m.. Neubild, aus tt: 
Blumengarten. 

**Ctm ßroik l ä, tu. aram. pl. 
^^", (foiaxog ein Zi errat. 
bKidd 13 b u. bBm 51». 

§ 82. [Unrichtig, obwohl Mussa- 
fia dies meint Einzig richtig Hai 
G. Kel. XVI. 3. Es ist nach ihm 
= Gürtel = htib»b (= j; ^ a .^ 
Pfl. Namen S. 125 u. 422 BB 1975) 
pers. Ä^vJ. Danach möchte ich 

] nAg,f i^LA,cj_£ der Glossographen 
BA. BB. 884. 926, wofür ich aus 
cod H VnAj.s notirt habe, in 
*] »*a •«-. emendiren.] 

Etm w., Unibild, von /gvö£ - 
Mastbaum, in der Ver- 
bindung " ^, s. die Stellen 
unter rnjrD; dieses W ist zu 
trennen von 11 Speise- 
r ö h r e . 



Digitized by 



Google 



- 239 — 



LXX Jes XXX. 17, XXXIII, 23, 
Ezech XXVII, 5 ; in der Bedeutung 
Gewebe Jes LI X, 5, 6 (XXXVIII, 
12). 

Npvt ßäthä, m., äsroq Adler. 
Trg j II Dt XIV, 13 Nm, 
Trg ip CIV, 17 *n (npü, xr). 

^■iißtu'g attog, IJe^yatoi Hesych 
u. EM. 28, 17, cf. Ahrens, de 
Dialecto dorica § 5, 5. L. u. K. 
denken an ojrt'g Trappe. Vgl auch 
»yr. ^c eine Rebhuhnart. [Jtros 
ist ebenso unrichtig wie oiris. Mit 
demselben Rechte wie ^© könnte 
man auch Vjio und nma anführen.] 

sojim, x":im, y:\ni s. n^t* 
u. 7^:t.u 

Tpirn s. pm IL 

N\m s. sn\ 

tf»:\-n, r.Wi ßähinijä, n. pr. 
eines Landes: Bittvvut Bi- 
thynien. jMeg 71 b 58i n\3rvi 
für ^r (bJoma 10* 7 v :'n 4 td, 
s. 7^:t^3>, Trg j Gen X, 2 
rrrrr, Trg I Chr I, 5 1. rcrr\ 
Gen r e. 37, 1 rsxr*. 

[VOciL^ BB 387.J 

7":T1 in jAz 42* 55 ist = 
7"rr<2 (s. d.W); MAz II, 5 
in Jerusch.-Agg. crmpt. ^nTi. 

pT! ßathtk 1 , m., pL ?p"P\ 
€&ixoc der Sittliche, der 
Fromme. jBerach 5 C 2S " O^r 
•. Cant r zu VI, 2 u. ö. bSabb 
105 a r'OiNa T"J ' (fehlt in 
Ms. M. u. Jalk Gen § 81). 
Sifre Num § 92 uyr\ ib. Dt 
§ 13. THoraj I, 1. jSanh 
29» s o. bBerach 9" rrn (TB. 



I, 2), ib. 25", 26s JB. 3 a 70 
:7Trn. bRh 32 b . bGitt 70 a 

s. ?r-> IL 

[REJ XXXI 185. Fi. zu LI 560 
mit Recht: semitisch!] 

y^n s. 7":\"-m. 

m:m s. NTn. 

om u. rm s. dintiin. 



1 

i Zajin, gewöhnlich für £ 
(§ 7), mitunter auch für er 
(§ 16 D), weshalb es auch mit 
D u. S wechselt (§ 16). 

"•iCOCT, in bMeg 9 l ^et.lwt 
^Nifc" ^ (als Leseart der LXX 
angeführt), Tauch noB" 22, 
Sopherim I, 8 u. Jalk Gen 
§ 3 Oövjt), ferner in Sifre Dt 
§ 356 'CD'-oy? idd, jTaan 68 ' 47 
^•.d>t, Aboth di R.N.V. I c. 
46, Sopherim VI, 4, Jalk Dt 
§ 963 (Elia Levita u. [nach 
ihm] Mussaf. citiren ü'Bj/T auch 
aus Trg j Exod XXIV, 11) — 
scheint aus EiENJ corrumpirt 
zu sein: vsonaiot (pl.) Jüng- 
linge. 

L. Trg. Wb. I, 226»» u . N h])r 
Wb. I, 507t» giebt L^rrjrrjg, vgl. 
ZDMG. XIV, 276; Perles, Beiträge 
etc. p. 5 leitet das W. aus dem 
Zend ab ; vmotoltoi giebt K. in Aruch 
III, 2$V> u. REJ. XXII, 210; vgl. 
S. Krauss in der »Steinschneider- 
schen Festschrift S. 157. [»bis«? 
nach den älteren Quellen LA des 
hebr. Textes, nicht, wie b. irrig 
hat, der LXX, giebt nicht ein grie- 
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chisches Wort wieder. In der 
mündlichen tannaitischen Tradition 
konnte n und z nicht verwechselt 
werden, vtojxaroi ist darum unbe- 
dingt abzuweisen. Das Textwort 
nyj war in einem natürlich münd- 
lichen Targum durch »ararn Kinder 
wiedergegeben worden und das dem 
Schreiber bekannte Targumwort 
floss ihm statt des Textwortes aus 
der Feder, 't aber gehört, wie schon 
Bxt vermutete, zu «an, ^©1 und 
HB 1329 bietet Uo^a> puerulus 

(vgl. Uiö— Dl = \-j o n m ), was 
013W als aramäisch erweist und alle 
(Jombinationen mit griechischen 
Wörtern ausschliesst. Die alte 
jTargumlesart aber hat uns E. Le- 
vita erhalten ] 

"?27, nebst dem daraus ge- 
bildeten Nomen ^27 &2V), 
scheint aus GvpßoXov gebildet 
zu sein u. bedeutet ein Fest 
begehen, opfern; speciell 
dasNilusfest in Aegypten. Cant 
r zu I, 1 cv rm b'2V< b m 22 2 %y 
HM vn^E, der Nilustag (Na- 
/wa), Festtag, Theatertag; 
nach einer anderen Ansicht 
ib. D'^J bw yr\wu D*' ; (ieu r 
c. 87, 9 die erste Ansicht C" 
HM D'^J ^ b'DJ, Pesikta r c. 
6 p. 23 a d^j ^,31 cv, Jalk 
Gen § 146 biT:, Tauch 2C ,V . 
9 Tra7, bSota 36 b nur c:n; 
vgl. bAz 18 b ^r: er i ,L, 2;~r 
7"^ (TAz II, 5 rny^2\ ältere 
Agg. r^!DE')> jBerach 13 b 70 

Sachs II, 101 : doch ist diV Sache 
sehr bedenklich, [höchst unwahr- 



scheinlich J. Andere Erklärungen 
findet man in Forschungen (Ben 
Chan. 1867) p. 179. Hechaiuz X, 57, 
bei Straschun in rvnnc p. 61. 

37, *07 S. JT7. 

OH3T, pr, cna: s d-j;-;. 

N ,Vi U? S. D"!JÜ. 

317 #für, w., |>/. ru*l, araiu. 
Wii, />J. 7^*7, ^oi', Jiya 
1) =z jitgum Joch, Gespann, 
Trg II Reg V, 17 r- "Ot:? :, ib. 
IX, 25, Trg II Sani XVI, 1 
pon njt., Trg j Lev XV, 9 
N22->?2i wir; Trg I Reg XX, 
20; Trg II Sani VI, 13 jcr 
|\n (David Kimchi liest r-" 1 ")': 
daher wi "»3 -= socius der 
Gefährte: Trg ^ LXVIII, 
7, j Gen I, 21 ; 7 p Gen r c 
32. 6, :•;*; 72 ib. c 7, 5: rz 
n; % ; " socia die Gefährtin: 
Trg j II Gen II, 18, 20 (Agg. 
: *t -12) ; auch r.; (n;ij) allein = 
Genosse: Trg II Esth VII, 
10; jGen I, 27 n:t. -cv. bSota 
2- 1 rE\>n ;■:, ^p jit, bGitt 90' : 
bKethub 63* irr.! (Grundf. -;" 
f.). Demgeniäss geschlecht- 
liche Paarung oder Ehe JT'T 
(s. d. \V.), mit dem Verb ?" 
(s d. \\\). 2) Paar a) von 
leblosen Dingen: MErub X, 
1, TErub XI, 14, bE. 95*: 
Gen r c. 7, 4; ib. c. 11. 9 ;*: % 2 
(entsprechendes Paar); MSabb 
XIL3-rT^ f TS. XI, 6;TKi- 
laim I, 1 ry- bl: TPesach 
IV. 3 m, bP. 64 h r^r •:•:: 
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ib. 110 a ; Dt r c. 2, 31 meh- 
rerem. rir-T ; Midr ip VII, 11 
;•:, ib. r.r 12, ib. mit. TNegaim 
IV, 1. Darum Instrumente 
aus zwei gleichen Theilen: 
MKelim XIII, 1 DnDD bv '?, 
TBm X, 11, bBm 116* (Ar. 
hat Nni, s. unten), bSchebuoth 
46 h 5 bAz 75 b , (Agg. ntit, Ar. 
N"-T), bErub 97 a ^,i *v,t jrf. (s. 
Dikd. Soph.); ib. 37* ^i (Ms. 
M., Agg. t.t). TSabb IX, 11, 
TNazir IV, 3, MNegaim IV, 
4, MNidda VI, 12, bSabb 9 b ; 
Schuhe: Thr r zu I, 1 WJT; 
Trg Jud XVII, 10 von Klei- 
dern penab r.T; Gen r c. 92, 
6 ^oit, Jalk Gen § 150 crmp. 
\T:n. bSabb 129 b ^n (Tosaf. 
zu Erub 56 a , Agg. *nn, Ms. 
M. ,TTiT2) gleiche Zahl von 
Stunden. jAz 39 c 56 nn'N *v.T3 
(von Kleidern); vgl. noch 
bSabb 19 b ^,n ^-0 (Ms. Oxf. 
\rn, Raschi Var. ^:), ib. 156 b . 
In diesem Sinne auch J % >D ge- 
schrieben (s. d. W.). Häufig 
ru-i o % .TO (z. B. bPesach 110 a ), 
d. i. gewisse Paare bringen 
Unheil oder bringen es nicht. 
b) von lebenden Dingen, u. z. 
von Thieren: MJoma VI, 1, 
jj. 43 c 7 , jChag 78 a n rrr.T, 
TMenach V, 1 ; von Menschen : 
MRh II, 6, jRh 58\ s , bRh 22 b 
ihn r.T, ib. rir.Tn b-, Num r c. 
4, 21 DIN ^3 t>ff irw JiT, jTaan 
69 a 57 D\nT d^icbt (die w. Plu- 
Kraass. Lehnwörter II. 



ralbildung hier im Unterschiede 
von folg. r % .JiT), jSota 17 a 50 p 
Jir, bGitt 90 b ; besonders ein 
Gelehrtenpaar: TSanh IX, 1 
r<r.T nr.r, bBeza 17 a jit ihind, 
bNedar 76 b , bTaan 21 b , 23» 
u. bSanh 43 a pmi nj-t (Agg. 
auch NV.T, crmp. NM'); bMeg 
7*; bSukka 4 b ; bSabb 54 b n;it 
(Ar. Nim); bBerach 22 b ; bKe- 
thub 71 a pl. w (Ar. ^ü?). bPe- 
sach lll tt v mT (Paare), Agg. 
crmp. '•NT. bSanh 12 a N3 jit 
npna, jMk 82% 6 r.r, ib. Z. 27 
rruir w, ferner ist rr«r.T Be- 
nennung der beiden Häupter 
des Synedrion: bNazir 56 b , 
MPea II, 6, jMaas seh 56 d 13 , 
jSota 24 a 2s , TChag I, 8. In 
bNidda 21 b statt NJn; der Agg. 
liest Ar. nvit, in bJoma 85 b 
hat Ms. M. NJTiT, ebenfalls rich- 
tig; bMk 28 a u bKethub 71 a . 
bMeg 16 a zweim. nüt (nach 
Ms. M.) Scheere. — r.T "ü zu 
einem Verb zusammengesetzt: 
verbinden, copuliren: Trg 
j I Dt XXXII 4 jtod 1. jrao 
(j II :r,T), ib. XXXIV, 6 (Var. 
wnie^). j II Gen. II, 18 mpod. 
S. auch \r.:v"i. 

6 

Syr. ^oi, arab. q) [ZDMG. 

LI ? 298 vuig. j^J Fraenkel S. 
106 f. , wo auch von d*hic bei Hai 
zu MKelim XVI, 3 (sonst jmid) die 
Rede ist, unter Hinweis auf arab. 

2^ 

ys. Hieher gehört obige Stelle ans 

bNidda 21b (bMk 28a) „. H1HT = 
Iß 
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Gattin bei Nöldeke, Mand Gramm, 
p. 41 ; vgl. auch Landau s. v mit 
u. N. Brüll, Jahrb. I, 81 Anm. 26. 
Armen, zoig-tt mit mehreren Deri- 
vaten, darunter auch ein Verb, bei 
H. p. 302 No. 23. Vgl. Zvyd LXX 
Lev XIX, 36. 

*01? züg Q äj n. pr. eines Man- 
nes : Zvyog. 1) Ein Amoräer. 
jNidda 50 c 72 , jMaas seh 52 a 50 , 
jDemai 22 c 38 pD'pi "T. 2) Ge- 
leitname eines Gamliel. jDemai 
22 d 4 , jTerum 48 b 26 , Sabb 4 d 16 , 
Schekal 47 c 4l , Berach 10 c 28 , 
Sukka 53 c 32 , Beza 63 b 69 . 

Zunz, Ges. Sehr. II, 10. [Fran- 
kel, Mebo jer. 71b. In der Zu- 
sammenstellung mit Gamliel nicht 
Zvyog]. 

DTTOT S. Dir.T. 

D"1^T zug 2 do§, m., viell. aus 
r»T (s. d. W.) u. "U zusammen- 
gesetzt : mitungleichen 
Augen. . MBechor VII, 3 
onjim (Ar. dhjt, Ms. Kaufm. 
Dl?], doch auch Sifra TDN II, 3 
p. 95 c dvut, bBechor 43 b p:u), 
ib. 44 a cvni, ib. aram. N""UT, 
TB. V, 2 DnjD (1. dhjd). 

Jastrow 380 a, wie syr. *nru PSm 
652. L. I, 519 b u . K. III, 271a geben 
Cevyog + dlg. [Brüll VII, 65 oxaQa- 
uiaaajl Alles unbefriedigend. Zu K.'s 

Vermuthung: tX^£ <2x*w Hunde- 
blick vgl. ^au^ (tUo^gdVi wie 
einen Hund an die Kette legen: 

(j*ot> &juu Hoffmann, Auszüge aus 
syr. Akten, Anm. 562. Authen- 
tische Sacherklärung ist nur die 
bei T und b : von verschiedener 
Augenbraue; was b dazu setzt, ist 



Volksetymologie, darum die Com- 
bination mit ju zu verwerfen]. 

rai! s. NJiT-, wegen "irr.! bKe- 
thub 63 a s. jii. 

NUT, ^T s. r-T. 

311! Verb, gebildet aus n 
(s. d. W.), A) Hebr. 1) Fiel 
J mV verbinden, zusam- 
menpaaren, begatten. 
TKilaim V, 11 d'n^dh tn ^itdh, 
TMakk V, 1, TBm VIII, 12, 
bBm 90 b D^Ntoa jv.ion. Pe- 
sikta ll b DMiiT jvitd, Lev r c. 
8, 1, Tauch NC^n 5, Gen r c. 
68, 4, Jalk ifß § 794. Pesikta 
12 a ]mb, ruvnn, pino, Lev r 
c. 8, 1 D:rmb, ib. n^ba ]r.-T 1. 
inrni. bSota 2 a it> pura jw 
DIN 1 ?. Midi- ^/ XXV, 11 pöTDi. 
Tanch niDP 3 erw onb r.^n. 
jKidd 64 c 59 jjtito*. jGitt 44 d ir , 
jivip, ib. Z. 46 r '?% r.vT. jSche- 
kal 49 a 71 -open ihn nw. Ib. 
48'V,r, n^nsn tn r-ra (Babli- 
Agg., Jerusch-Agg. J"!0), jJo- 
ma 39 ! 47 5 jMk 80 d 62 rx ri;o 
ri^DiNH heften. Num r c. 
2, 1 pr.iTQ pnNi rura (passiv). 
TBm III, 24 purt, ib. unft. 
Cant r zu III, 6 n k vn TN r.vi 
in feindlichem Sinne (s. weiter 
unten): dahin beordern. Sonst 
in freundlichem Sinne: stär- 
ken, trösten, wie Tanch TP*. 
14 rrobü "tfJD v £ ddp r.vi nsra 
jv, Pesikta r c. 30 p. I41 a 20 
nh jv.ti ^vv, ib. jvnro zweim., 
viell. zu lesen mra. 2) H i t h - 
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p a e 1 vrmn (Nithj). rrnu) 
sich mit Jemand ver- 
binden, sich Jem. zu- 
gesellen, sich paaren. 
jJoma 43 c n rran 'b r.np»; 
bSanh 40* mr.T r.r.T pTniDj 
jS. 22 d 7ö . jTaan 64 a 12 r.nu 
Pesikta 191 a dv ^ jvnu ün 
r.ü, ib. Vi CP 1^ '"iU EN; Ex 
r c. 48, 1 nb rr.HTD uw nn\ 
ib. ruviio-, Tauch D'mp 9 
:irs;rft. Sifre Numeri § 90 
r'nDErs nnsra wnj. Ex r c. 
15, 8 rjirm:, ib. rrnirh. Pe- 
sikta r c. 6 p. 23 b jvnu vom 
Herausgeber emendirt muß?. 
Pesikta 147» DruvniJCP; bRh 
11* r^'^DB^; Tanch atcm 8 
rJ'.Mic (von der Begattung). 
Zumeist in feindlichem Sinne : 
Midr (p X, 1 pvnio D^jrcnn j\v 
'^;.ib. 11,2 u.U. 3; ib. VII, 
6: ib. XVII, 9. Ib. II, 4, Pe- 
sikta 79*, Tanch t.dn 13, Lev 
r c. 27, i. Ib. c. 11, 7, Tanch 
rv 5. Dt r c. 1, 16, ib. c. 
1, 19, ib. mehrerem. jAz 40 c 57 
hn^v % b "U *b jrnu; Pesikta 149 a 
ctewb ir.HM; Ex r c. 1, 9, 
Tauch notf 5; Pesikta 27* 
JmIM; ib. 121*; ib. 138 a ; Cant 
r zu I, 1 it> uv.uj cjdp V, 
Esth r Einl. Absatz 11. B) 
Aram. 2 J aeZ JiT, jni, jn?: Midr 
Sam c. 5, 13 wr.ra, Trg j Dt 
XVI, 21 MV.ntt, ib. XXXIV, 6 
r.T, ib j II XXXII, 4 riio; 
j I XXXIII, 7; Trg y LXVIII, 



7 nrsi, 2>arf. 2>#s$. Trg j Ex 
XXVI, 24 imhID, ib. XXXVI, 
29, j n Num VII, 3 pniD. Jtt- 
jwirfruiTN: Trgj Dt V, 27, Trg 
j Ex XXI, 13, Trg xp XXXVII, 
1 rrmüb. 

y)M zeßeg-, m., Neubild, von 
:r.r, Heirath. bSota 2 a ; 
bGitt 90*; bSanh 22*; Jalk 
Jud § 70; viell. wie jtpt (s. 
folgendes W.) zu lesen. 

m?, WT ro., ^Z. CMV.n, ge- 
bildet von r.iT Verb, Ver- 
bindung, Paarung, 
Ehe, Ehehälfte, Hei- 
rath. Gen r 68, 3 bv ww 
tri*, ib. ww. Ib c. 68, 4 
D^nvi (s. jv.r). Midr ^/ LIX, 2 
zweim. r.^?n. Tanch mar 10 
pul; bPesach 49 a . Figürlich 
Midr i/j VII, 11 JV.V (von der 
Lüge); Pesikta r c. 30 p. 140 b 
D^n^ jviV, ib. ir^r. 

Syr. l^oof . 

^lli S. J'T. 

OTT S. OTT u. r.T. 

NC1T S NDM. 

D1C1T £ö£o£, n. |>r. eines Man- 
nes : 'I&Ttjg, Prinz von Adi- 
abene. Gen r c. 46, 8. 
[PSm. 143 ^1.] 

C1T zönij ND'T löwä, m., Ja>- 
^6$ Brühe. Num r c. 7, 4 
"IKO bv DiTH. MPesach III, 1 

s. i?r.:. 

NC1T I. s. CT U. TD-.T. 
XE1T II. 8ömü, n. pr. eines 
16* 
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Mannes: *Za>[i6g. Gen r c. 2, M. u. Erf. und viele alte Au- 

6 'l p pyw S, ib. kurzweg toren lesen NDll) (s. d. W.), 

': p, MAboth IV, 1 u. sonst. jP. 29 d 35 ^T (= &(icc = £«- 

Zunz, Ges. Sehr. II, 10 schwankt ^oc). 
zwischen Zömus u. Zovfifiog, auch Syr ^ ^ ?Sm 1101 = KCU> 

hält er das W. für möglicherweise 

semitisch. Zojfiös in Lexx. nicht ver- au f ara b. ^A verweist Fleischer 

*■ . zu L. I, 562a; span. ^mwio, walach. 

jnED^NEI? s. jnCD^Cli. seawe = &/*a Diez Gr. 8 I, 59; ngr. 

niCT S. N 1 , T. fot'/it == £oi/itov; LXX fv//?? [zu 

TOT, NIED^ WT, irKD^ 'i s. deichen!] Lev II, 11. [BB 679: 

r-"»üD^o*.T. ^" s lx&lojv * JaJ ? Uöol-J 

nw /'., Neubild, aus nct P t u ' *° 1T s ' w - 

I: Brühe, Lake. bNe- m s ' rc 

dar 55 b r^Dün . . . rrten, in w ^ m ' /•> **• n *™ T > W 

bBerach 36* u. 40* ran. Gurt, Gürtel. MKelim XXVI, 

: ,. AJ ,. ,. 3 pin (Umbild. von £«V«). 

;. ,. , ? Cant r zu I\, 4 ^jit, ib. -to 

C , . Tr 1 1 '-^ Antwort: DJir = £<»m? 

±o)u?iQVGtg e l n e Kelle zum 7 ^ ., x ^„ « rt4 _ 

., * . - , rl . ,, ... acc. pL, Pesikta r c. 21 p. 133 a 
Abschöpfen der .Fleischbrühe. ,. , v r 

, IF ,. * VTTI ~ , . , r d: % : ? ib. nwjii; m Num r c. 

MKehm XIII, 2 ? (Ar., Ms. , fl ' - ~ , 

_ ,. • » l6 > 15 Q^ 1 '! offenbar = pr7 

kaufm. mes: NC^T, Agg. not ^ , ..., Vi- . r.. ™ i 

l /l T: : ' -l vvt o / 4 ^wnor, fälschlich für Plural 
n^dd^, t> ^h), lb XXV, 3 (Ar. ' 

_ T ' mT _ TT V T angesehen, vgl. Lev r c. 13, 

Var. n-iDD^D".:), TK. bb III. 6 ft ö , . * A , T1 / 

l /i 'L \ mn ,i VTU 2 TJ'i Ar. DJ i! 1 Agad Beresch 
i*nDDD^l 1. toT). TSabb XIV, 1ß * % t i 

N L /TT c. 16, 2 u. c. 5, 2. Jelam- 

1 (getrennt) püD^ nein (Var. , ., . ■ 1 

y *\ . ' ' L v . c , denu pnrNi (bei Ar.) \r;; kuin 

123 1 ' jncD^OiT (Ar., ed. pr. m „ r , ? A i / .. / 

. ' A l T. B. Zusatz 1 in (ib. cn 1. 

r-ICZ^NDIT, Agg. püD^ NC.T.: N . w . • t» -i 

. . . ' ^& t Dr ,\ nc htior er iji T m Pesikta 

mit Anlehn, an serait. NCn'T), ^^ru ^ . T t- i m. 

bHorai 13 1 ', bBm 33 a . TT 10 T . I 

n- • i c in? i c .wo zu ^M 1^ u - Jelanidenu rv.sr 

Dissimi). s. § 197 u vgl. S. 288. 7 

CGL III. 20, 54 fw/ioxiar^os (coli. ( bei Ar -)5 Tanch rrxr 12 i:«t. 

92, 28 zomaristros). Kuhn's Zeitschr. Ib. nWJlT, Ex r c. 45, 1 r.lWT» 

XXXIII, 235. Pesikta r c. 10 p. 37» r"-% 

jCl" zömon, m., £o)[i6c Brü- ib. c. 33 p. 154 a n^r: u. 

he. Brei, Saft. MPcsach n\\:*T, Tanch B. niw 9 r.iN*:".;, 

III, 1 c^ds ^ r (Agg., Ms. Jalk Habak § 563 tmii 1. riNr.?, 

Kaufm. ]CV, Ar. jedoch, Ms. Pirke di RE c. 47 riiDyi r*r'i. 
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Cant r c. 1, 25 zu I, 4 j"! 
DT.rD htnvnb nrb jpjp, ib. zu 
V, 7 tti durch pi erklärt, 
Midr ^/ CHI, 5 r'Nn ab- 
wechselnd mit J^T, ebenso Jalk 
# § 858 pj"T, Num r c. 4 
Eude TO, Tanch B. -^ -£ 
23 \rv — überall pT resp. 
\3 % ; herzustellen, doch ist es 
möglich, dass die allgemeinere 
Bedeutung: Schmuck oder 
Waffen eine Differenzierung 
herbeigeführt hat. Pesikta r 
c. 21 p. 103 a njit riDiD (1. no'N 
\r.r), ib. wir. Pesikta 72 a "idn 
mT , ;ii (aram.) Agg., Ar. .-pror* 
Grundf. DJ'T (doch auch Var. 
mTDI?) eine Neubild, aus TJ; 
in Lev r c. 28, 6 jedoch 
•Tnoo(M.Keh., ed.Wilna rrrDü), 
Pesikta r c 18 NPD 1 .} (so ed. 
Prag u. Lemberg, in ed. Skolo w, 
Breslau u. Friedm. p. 93 a je- 
doch Nr^.r), Esth r zu VI, 10 
.Tsnn. TSota III, 4 rrun nm 
CTUM ^ (ed. Wien, 1. D^iTD; 
ed. Z. psrsa, bS. 9 a bisfen). 

Syr. 'Jjo'i u. waIo]. — Letztere 
Stelle nach Eisler, Beitr. IV, 47. 
[Schmuck oder Waffen nicht „all- 
gemeiner Bedeutimg." sondern das 
ganz verschiedene mj*»t, ji ^ . jv. 
*:n Jelamd bei Or zarua, K II 303. 
Siehe zu ra.] 

plT I. zönin, w., £m*iov 
Gürtel, s. \r.r. 

i^i IL, richtiger jl^T jsmön, 
n pr. eines Mannes: Zr\vu)v. 
1) MAz V, 3 pr; p Dir^a (im 



Babli jr.T) s. unter Dir^a. 
2) bPesach 49 a tm \ hv ruiDD 't 
^dj, bSabb 81* 3) TPesach 

II, 11 rirasn t. 
rirwi s. jor.r. 
rron s. ^it. 
pn s. pii IL 
djit u. r?nD:i? s. ^-.r. ■ 

fcOJl" zönäräy m., aram. pl. 
pju, £«j>a()*o*' Gürtel. Trg 
Prov XXXI, 24 'n (Agg. auch 
N-ttOiT). jSanh 29 a 22 'T. jSabb 

8\ t jn"$ra pr.r. — Midr <// 
CHI, 8 nNTj-T (ed. Buber 

rwj.T), Jalk *// § 858 nw.i, 

8. \Tiu 

Syr. f jJcl, arab. >L3\ (Fleischer 
zu L. Trg. Wb. I, 226a), armen. 
zunar ZDMG. XLV1L 30. [LI, 298. 
Midr. y ist rm«v:i? Corruptel der ed. 
Ven, wie die Ha, Jalk. und Ex. r. 
51, 8 und die Parallelstellen (ni«:iT, 
m*u*T, m»NJiT, ruui?, d*jit, d:*t, d:it) unter 
•in beweisen. Die Stellen hätten 
daselbst nach Bacher Ag. d. Tann. 
[I 118 gruppirt werden müssen. 

NED1T I. u. mEDI? guStä, m. f 
Gri<STQOV Sieb. jMeg71 b 6 HDD'.T, 
jNedar 38 c 23 nddit. 

N. Brüll, Jahrb. VII, 66. L. I, 
525 a giebt tioar^Q. [Aus dem Zu- 
sammenhange der Stelle in Ned. 
geht unzweifelhaft hervor, dass 
nicht Sieb, das ja ohnehin nicht 
geliehen werden darf — Mischnah: 
mar, na: — sondern ein eventuell 
als Sieb verwendbares Ding, am 
ehesten lojot?;q, Gurt, gemeint ist. 
Pue Mosche u. L. haben gegon 
Brüll, der auf den Zusammenhang 
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nicht einging, recht. Die beiden 
kooit gehören zusammen ] 

NEDli II. zuMä, m.j ZaxfTyQ 
Gurt. Num r c. 4, 20 EO'to 

Tl D^llfD. 

Jastrow 388b giebt kcdit Ctoofia 

^DIT zösimaj, n. pr. eines 
Mannes: Zciaifiog. jSchebiith 
38%6 NP"T.N '^ Zosimos der 
Heizer (?); viell. Zcoaiji^ die 
Heizerin. 

rpriDu s. \n. 

piEH S. pTDT. 

1N11T s. rm*.?. 

JVIli zur jön, m., *£ovQtov = 
£ovqcc Hefe. bPesach 107 A 
T ^ (Agg., Ar. V 127, RSb 
M ms jinr, Ms. M. jnti). 

N. Brüll, Jahrb. VII, 65. Syr. 
^$©1 [Transscription bei BA und 
BB 684 für £ovga.] § 254. [Meine 
Zacuto-Aruch Hs. in den Zusätzen : 
3?ss *e -.rw s ß msra *c i\*~n »o. Das 
Wort nicht griechisch, i/e/<2 sach- 
lich unmöglich.] 

ET iff, Ferft in gr. Conju- 
gation: £tj&i lebe! jBerach 
10 d 28 öt (Ar., Agg. D", ".D" s. 
d. W.), eine Wunschformel 
beim Niessen. 

EIE? S. DVONT. 
DllEE^? S. DID'.CV. 

rnzp?, te'T s. ta:. 
pm, (nvi s. jrv-N. 

]1TT ? p?T s. pn. 
pH £*#«n, n. jw. einer Stadt 
in Palaestina: Zi&ov. TSche- 



biitb IV, 8 'n (Var. ]"PT f pVT), 
jDemai 22 a 19 crmp. jv^n. 

Zunz, Ges. Sehr. II, 275 [== Kaft 
wa-Ph. 49*> 98 . Zeizün, nw von Edrei.] 
KCl, HIT 7 <wtö, der gr. Buch- 
stabe f§ja (als Zahlzeichen 
= sieben), der an J-jJr, £^' 
(leben) anklingt. 8. unter 
ND^N. jJebam 5 d 7 nüh 1. Nir.. 

[Transscription, nicht Lehnwort.] 

DliClCT zitujtos, m., l^ios 
(sc. O'urelp) ein zum Tode 
Verurtheilter, ein Flüchtiger. 
Gen r c. 32, 1 Nin i^Nr. t 
rc, ib. 38, l,Midr^[?]XXII, 
27, Jalk ip § 631 dv.dcnv. 

L. I, 527b u. K. III, 283a r^- 
rög 1 Jastrow 393* verweist richtig 
auf Tobit I, 19 u. erpanD bTaan 
29*. Sachs I, 527b u. Fürst 114 
geben tyßitojTcs, welches W. nicht 
nachweisbar ist. 

«C^T S. NCLTI IL 

NCE 1 ! I. ermpt aus n^t^ 
luzmijä. f., ßXaO(prn*ia Läste- 
rung, Tadel. Num r c. 2, 
22 n^ji^ t>C im, Lev r c. 20, 
7 nsoB? ^ im, Ar. s. v. c;t 
liest pcTT, so auch in Pesikta 

173 b (Ag. N'C^T, 1. N^2T1J 

= N^n^, eben darauf ist auch 
die Var. NC 1 ^! bei Ar. zurück- 
zuführen), Tanch nriN 6 in 
bfb^n, T.B. 8 u. Jalk Lev 

§ 525 NOiT.T 131. 

Exe. Xo. 9. [ßlaoqnjui'a ist eine viel 
zu gewaltsame Emend., gegen die 
mss. und Ar. Es ist ]^r\* ?. -i vitu- 
perium nach den LAA «•o % e*t, K»eu*r, 
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NCE^T IL zitmä, /., K>n x W a 
Gegenstand einer gerichtlichen 
Untersuchung, ein Vergehen. 
Num r c. 4, 6 't (Mussaf. 

Syr. V^4l» CU<4ll> ^ * H » 
und davon Neubild. xlI\ accusavü]. 

^^»T zilaj, n.pr. eines Mannes: 
ZyXog oder ZqXiog. bBerach 
53 b u. sonst. 

Fick, Gr. Personenn. p. 33; 
ZifiXäs bei Parthey, Aegypt. Per- 
sonenn. p. 127; Zunz, Ges. Sehr. 
II, 10. JSilag im NT. für ?äovavbs 
Winer Gramm. 7 p. 97. [Nicht gr.! 
S. L. I 515^.] 

p-JECO^T s. rnüD^OT. 

'CT s. JD1T. 

frOCT zimijä, /'., pl r.VD'T 
(p^O? £^j»*« Geldstrafe, 
Strafe. Tanch NEU 10 n:nc!?'!, 
Num r c. 11, 3. Jelamdenu 
nriN Ende (bei Ar.) jn^T, Jalk 
Cant § 985; jPea 15 b ß2 r.^in, 
jSchebiith35 b 39 , ib. 36 a 7l ermp. 
rcii, jAz 44 b l0 , Lev r c. 33, 6 
zweim. PVCT (st. D^DED 1. Aruch 
roD^, der noch rvD'on hat), 
jBb 12 d 74 , Pesiktal51 a rvc;3i, 
Ar. rvo^Di, auch p^ei, Jalk 
Prov § 935 ermp. rwion, 
Jalk Jerem § 312; Gen r c. 
1. 14 ermp. mrPDTn, ebenso 
jGitt 47 e 50 nwon. Der PI. 
hat überall die Bedeutung 
Steuer. S. auch '•0!. 

Im Gr. u. Syr. hat ^wia die 
Bedeutung Steuer nicht (syr. 
UiO*l PSm 1117); vgl. über die 



Steuer der Juden Marq. Staats- 
verw. II, 195 (cpöpog nov owuaTojv) ; 
REJ. XXXIV, 212. [MV 338 6 . 321 8S .J 

PT, DliSTT S. T.T. 

TO, ^:t in Trg j Gen X, 
7 u. Trg I Chr I, 9 (ed. 
Rahmer ">n.«i) viell. Einwohner 
von Ziyycc in Numidien (Strabo 
XVII, 831). 

Monatsschrift XXXIX, 57. 

n"01j»t, *pcot s. nod* 1 ! I. 

JOT s. pu. 

J1BW S. NDD^T I. 

P^T u. p™T s. jn^DT. 

p'T Tanch P'.DD 3 s. ^1. 

TT zir,m., siru&em Gefäss 
zur Aufbewahrung des Ge- 
treides, ein Mass. Sifra 
DWlp Perek 8 p. 91 h T ii 

N. Brüll, Jahrb. IV. 119, der 
[nach Freund s. v.] Plin. XVIII, 10 
u. Curt. VII, 14 anführt, [m ist 
nicht 8iru8* aiQog, oeiyog, Getreide- 
grube, Soph. pit, denn das ist 
sachlich unmöglich. Wenn man 
sich nicht RAbD u. L. I, 532 an- 
schliessen will, die es für das bh. 
"IT halten, so niuss man an Jjo], 
Handvoll, ein Mass, denken. PSm 
1113 El. Nisib. 58 Z. 48 Lag. 
Brockelm. s. v.] 

orn s. dip^t; 

DirVT ztthös, m.j £v&o<; lat. 
zythum, eine Art Bier. 
MPesach III, 1 nssn r. (Agg. 
auch u-% bP. 42 b , jP. 29 d 31 
ermp. CT':, ib. Z. 35 aram. 
,Tr"T; bBerach 38 a u bSabb 
156*. 
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[Hehii 6 142 und 158! Schürer 
II, 38.] 

ÜTO, DTP? s. DT.V. 

"HICT S. TT.QTN. 

^T Verb, gebildet von won: 
strafen, bestrafen. Jram. 
TrgjDtXXII, 19r.or l# Ruth 
r zu I, 1 rrf? 'sp pr6 o^p 
1. '•DTD, Jalk Prov § 959 crmp. 
^D, ebenso Pesikta ll b u. 
Jalk Ex § 386. Lev r c. 
34, 12 ptmo (Ar., Agg. rinro, 
berichtige die Stelle nach Jalk 
Lev § 665). 

Syr. ^io{ PSm 1133. [Kohut 
in den Nachtragen S. 43 *dttc] 

(TOT, p:VCT S. NDiTT I. 

rpc? s. n^D'T. 

"IDCT etnargad, m.,pl. ?hjidt, 
afidga/dog 1) Smaragd, ein 
Edelstein. Trg Prov XXV, 
12 'n ijno (Levita, Agg. 
nnon), Trg j I Num XXXI, 
50 'T (Levita, Ar. prior, Agg. 
n^d), j II Ex XXVIII, 19 
pro; s. auch "uPSIN. 2) Name 
eines sonst unbekannten 
Landes. Trg Hiob I, 15 rato 
'i, ib. VI, 19 'n xrD^n, Trg 
j Gen X. 7, vgl. bBb 16 b ; 
Trg I Chr I, 9, 32 tjpdt. 
§ 185 lies ebenfalls zmargad. 

Syr. , • ^ PSm. 1138. 

[pwnoi MV 313,,. 336,,. Genau- 
eres über ^yy*) Smaragd und 
<^r?) Beryll: Cl. Mullet, Essai 
sur la mindralogie arabe (Journ. 
As. 1868,) 64 ff! Garbe, die indischen 
Mineralien, Lpz. 1882. 76: „marakata, 



Lehnwort aus gricch. ouäpaydos" 
unter Berufung auf Schade, Altdeut- 
sches WB 2 1430. Lag gA 44.] Arab. 
A?7?) Fraenkel, S. 61. üeber 
die stellen sub 2) s. L. Trg. Wb. I ? 
225a , K. III, 301b u . Landau. 
Anders W. Bacher in Monatsschrift 
1870 p. 188; P. Cassel, Aus Literatur 
u. Geschichte p. 14 des Textes: 
Epstein, REJ. XXIV, 94. Das 
Räthsel ist noch ungelöst. Ich ver- 
muthe, dass Lilith, die Königin der 
Dämonen, auch als Königin der 
wilden Scythen galt; ein scythisches 
Volk Smaragdi kennt man aus Plin. 
h. n. 87, 5. [?] 

•ro s. "U-töT. 

JT23T zenobijä, n. pr. der 
Königin vonPalmyra: Zenobia. 
jTerum 46 b 63 snbc T. 

'kmt s. w:v. 

EIEJfi S. D1DNT, 

P^BT zetfirin, n. pr. einer 
Stadt in Cilicien: Zs<pvQior. 
Sifre Num § 4 N3 . . . NTpy "> 
runsT^, Sifre z. zu V, lOzweim. 
PDT, Num r c. 8, 9 psr:, 
Jalk Num § 701 crmp. ^D*:; 
jAz 41 b 59 p^r, jBk 7 a 44 ps*:, 
bBk 113 a p^r. 

Zunz, Ges. Sclir. [I, 150] II. 236; 
Derenbourg p. 418 N. 1; Neubauer. 
Ge*ogr. du Talmud, p. 391: Boettger, 
Lex. zu Joseph. Flavius p. 253. 

rPZtfm? ist zu lesen in Pe- 
sikta r c. 35 p. 160 b statt 
r.'Q'D")? der Agg. : etwa chfQoq 
ein kleines geflügeltes Insekt: 
Jalk Dan § 1062 crmp. rvyn. 

Güdemann in Lexidion zu IV- 
sikta r. u. Fürst 114b. [Das Wort 
sieht gar nicht aus, als ob es aus 
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dem Gr. entlehnt wäre; die Iden- 
tification mit otcpQog ist jedenfalls 
zu verwerfen. Vgl. ;v:i3T-ik u. mirc.] 

rvccm s. r/ou-n. 
TinT s. pni. 

n 

Cheth, Transscription für 
X (§ 21), fungirt zuweilen als 
Bezeichnung des Hauches 
(§ 80). 

lEDKn s. % .DDN. 

?*D3n m., aram. pl. st. cstr. 
Tun, Trg Prov XXX, 26. 



Syr. l_ 



^ [Bß 234. 716 



für a<77raAa| ist griechischer Ab- 
stammung nicht verdächtig und 
sollte hier nicht aufgeführt werden.] 

*nan s. Nipn. 

IjpWTI S. iJNpiD. 

nnn, n kT2 s. DiTT,n, 

DOTn %ög 2 ög 2 os, m. 7 ccyatyog 
Wasserleitung, Kanal ist 
[nach Buber] gemeint in Jalk 
\p § 742 d^d bv ovunn w pe6, 
in Midr i// XLII, 5 crmp. c\fin; 
[ed. Buber p:mn, Raschi z. St. 
rjjin] vgl. jpjn. 

Sachs 1, 56 u. Fürst 114 geben 
Ogyges. 

D^xnn, cwn s. o-ain. 

n\xS^u in Sifre.Dt § 37, 
wo das W. auch als opp. von 
riT.D^D (s. d. W.) vorkommt 
(Varr. r*N^in, HN^in, Jalk 
Num § 743 N^n), soll wohl 
r-N^ v M heissen (Tl, eigentl. n, 
Dittographie des 'n in vor- 
hergeh. .TTOyff) i>/. von i;iMc/ 



Villa, s. auch n'ND^i u. yb^\ 
doch kann auch an sem. ^n 
Umhegung gedacht werden. 
K. III, 352b u . Fürst 115a, aber 
ohne die vorgeschlagene Emen- 
dation; Jastrow 433*> hilft sich mit 
sem. ^*n. ['m nrnsTD = praetoria 
atque villae. Suet. Cal. 37.] 

Dj^TIH in jAz42 a 15 lies Drim 
ßaxarnos (Dig&mma), m. 7 &x a Q- 
vog (äxuQVccg), ein Meer fisch; 

bAz 38 a wrvhü D^op avn. 

N. Brüll, Jahrb. VII, 66. Lat. 
acharnes Saalf. p. 8. [o:-mn ist, wie 
aus b. a. 0. hervorgeht, identisch 
mit «on — ] 1 a>' t ~- ist pin zu 1ft«mi 
und hat mit axa^vag nichts gemein. 
K. III 247 ^mm\^ ans Golius. 
Da hat Jastrow gegen Monatsschr. 
XXXIX, 284 recht!] 

m*6"in s. niN^r.n. 

n^D/ln /*. , Neubild, aus 
xaxty%,pl- r'ND^n, Uferkies, 
Ufer. bMeg 6 b n^sai D^n 
(Var. rvp'rn, Ms. M. p^oin, 
fehlt in den censirten Agg.). 
bBb 67 a zweim. n (Var. 'obn, 
Ms. M. 'o^n); bArach 32 a . 
Sifro Dt § 39 Var. D^nn P3 
(Agg. r.^nn na), bBb 67 a 
r.'.ND^nn pa (Varr. r-D^nn, 
niND^nn ^rai). 

[Ich kann mich für diese Iden- 
tification Mussafia's nicht erwärmen. 
Da müsste ja pal. syr. )aSO) Bär 
auch gr. sein!] Dalm. 132 denkt 
[mit Unrecht] an valtttg. 

nein in Cant r zu II, 7 

(rh % :n jo n % by n^), ib. zu 
VIII, 9 baa 'n [1 ^| ^n. 
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bKethub 111* noira (1. rnr.n); 
Pesikta r c, 21 p. 108 b 
( n ünura % .typ n^jmss ; nicht 
coin, co^rD) scheint 6/iot» zu 
sein: vereinigt, zusammen. 
Eisler. Beitr. II, 43; Lattes, 
Saggio 121; Fürst llöb; dagegen 
[mit vollem Rechte] Bacher in 
ZDMG. XLV, 507. 

Nnccin s. n^doh. 

DCin xüme£, m., Umbild. 
von tjfiiav die Hälfte bGitt 
59 a ^D DS'ir \3rD, daselbst 
durch ^D erklärt. S. 'O'en, 

N'jCDin in Trg ^ LXVIII, 
32 (Agg. , Mussafia n:odn, 
n:cd>n) [so ed. Lag. Ps. ed. 
Nestle] sind viell. die Chattener 
(aus XarTjji'ia) in Egypteu. 

Xj>?n s. w^n. 

amen s. pc^D. 

z^e- u. Citren s. Dio^n. 

Schwert. bBm 58 b *)"Di D.D 
non^Q3 Diö^oni (Varr. o^n 
cir^rmriD^en, die beiden letzten 
Wr. sind für eins zu nehmen: 

2'wn onr'i H" ')? jß m 9 d , ;3 ist 
n ausgefallen, TBm III, 24 

rpom r.iFDrr. oion (Varr. D'ü^oni, 

D^D.T). 

Bei Homer, II. X, 258. s. Bau- 
meister, Denkmäler p. 2045. 
S. Krauss in Monatsschrift 1895 
S. 284. # L. II, 39a toUrr t s 9 K. III, 
373a scutwn, N. Brüll, Jahrb. V, 
126 £t<jzw. [Alles unbefriedigend, 
xaTaiTvg ausgeschlossen, da spo da- 
neben steht, 'n ist im j nicht aus- 
gefallen : es steht dafür cm.] 



^n S. rw. 
irrn s. cmT.n. 
]vvn s. pn. 
rc*n s. ]o^. 

p^n xilaTc x y m.j hälec oder 
aZec Fischlake von Hering; 
der Hering. MAz II, 6 'Tim 
opp. ts (Varr. p^n. p^n), 
bAz 39 a , ib. 34 b jdin 'n, jAz 
42* 27 p*nn. 

Lat. Äafec kann semitischen Ur- 
sprungs sein. Eisler, Beitr. I, 45 
giebt %aXxis. [Vgl. a?*vx6g, alvxtia 
etc.] 

Np'Tri, npt'Ti x*lk l ä, f.Jicdica 
oder alica Speltgraupe. 
MMachsch VI, 2 d^tjh m 
^d^.t (Ms. Kaufm. np^r.r., 
Talmud-Agg. np^n), TNedar 
IV, 3 Np^rm, bN. 55 b , jN. 39%, 
jSota 17 V jSabb 3 C 53 . bMk 
13 b n (mit verschiedenen Er- 
klärungen), bBerach 37 a Ms. M. 

Fleischer zu L. I, 564K 

z^n s. nbn. 

D^TD s. PJiTN. 

rvraen, rvrrn s. r^nn. 

njcn s. won. 

«rzn, nrrn x^mä, /'., 

e'x^äva Schlange, viell. 
Schnecke. [??] jBerach 9 a 4S . 
Ib. 12 b 84 ;. Gen r c. 82, 17 
(bChull 127* w\2). Ib. c. 88, 2. 
jChag 77 h 75 . jBerach 9* 1S . 
jPea 17 d 18 nron, jTaan 69*« 
(Thr r zu II, 2 wsy s. d. W.). 
jSanh 28 ll 17 n to nons, Ruth 
r zu III, 13, s. DIN. Cant r 
zu VII, 8 pl. rrsn; Sifre Dt 
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§ 321 r^y, Jalk Dt § 945. 
jSabb 8 d n Neubild. nnr:n, 

Wrn I. xcikfinaj, n. pr. 
eines Mannes: 'Extvog. MAboth 

III, 4 W-TDri p NJ\jn "i, MKilaim 

IV, 8, Makk III, 9, TChag 
II, 2, Sota VIII, 6; Nidda VI, 6, 
Negaim I, 2 u. Schebuoth III, 
6 to, Tohor XI, 3, bKethub 
62 b , Nidda 52 b , Sanh 17 b , 
Lev r c. 21, 7 u. ö. Mech 
zu XIV, 15 ^D^n p n:^h -> 
1. mit Jalk Ex § 233 w^n; 
bSabb 36 a won 12 n % .n:r, 
bMakk 10 a jedoch \v^:n 13 
(an beiden Stellen vi eil. an 
Xelwvidq = Xskdvq S c hi ld- 
kröte zu denken). [? ?] 

\sr2n II. in MKelim V, 10 
(wDn bv .Ton Ar., jMk 81 d 6 
"ran, Agg. \v:ry), bBeracb 19 a 
u. bBm 59 b , der Ofen eines 
Mannes Namens y E%tvoQ', der 
Talmud fasst es jedoch im 
Sinne von 'WDy Tor auf u. 
denkt an die Kunstform echinus 
{tXivog), eine im Alterthum 
bekannte Bauart. [? ?] 

Exe. No. 3. 

nnJCn /., aram., Neubild, 
aus Nron (s. d. W.). 

*TV?n#^az, m. } x^og Kiste, 
Schrank. bPesach 113 a 
"ITiS-q nan (Agg., Ar. [auch 
ältere Agg., Gama ed. Bub er 
38] in^rn, Raschi zu Menach 
71* iib-N2, Buxt. nn^). Trg 
Zach XI. 13 NDPD b6to gehört 



viell. auch hierher*, dagegen 
Trg II Esth I, 2 nrfrn nrbrn 
semitisch. 

Perl es, Et. St. p. 34; syr. 
^V^ , Pa'ni. 1749. [BA BB 898 = 
v^?^JÜ>. Datteln hält man im ^mn, 
wie ein ms bei Rabb. hat, nicht 
in einer Truhe, z^Äos, das sachlich 
unmöglich ist. Trg. Zach, gehört 
nicht her.] 

-TC^n jBb 13 b 15 . 46 jChalla 
58 c u. ö. pl. Nno^n jSche- 
biith 37 c , Pastetenbäcker, 
ist der Bildung nach griechisch 
resp. lateinisch; vgl. "6tjd. 

D^n s. d^h. 

NDDip^n aram. f., volks- 
etymolog. Umbildung aus xeckv- 
xwaig Rose. bSabb 50 b 'NH 
'n Ar., Var. u. Agg. NPDip^D, 
Ms. M. Nr'.p^D, wohl aus 
Nroip^p verderbt, umsoeher, 
als von Herausziehen (p^D) 
die Rede ist; in bBk 31 a 'n 
von Raschi mit Datteln [lies 
Datteltrestern] erklärt. 

Hübsch in Ben Chan. VII (1864), 
278. Anders K. III, 418a u. N. Brüll, 
Jahrb. V, 126. [Kaki-xojoig unan- 
nehmbar; es ist nach BChan. in 
der Stelle Sabb. a. 0. ein Bouquet, 
keine bestimmte Pflanze, daher aus 
(pdxcloQ entstellt. Die Stelle Bk. 
wird mit Raschi davon zu trennen 
sein.] 

nBlp^PI in MMachsch I, 3 
(Ar. u. Ms. Kaufm.nsip^n, Agg . 
getrennt: 'p ^n) 1. "T.sip^n /«A- 
xoTzdqeiog [? ?] (der Mann) mit 
ehernen Wangen = der 



Digitized by 



Google 



252 - 



Eisenmann. [ms* itsd 47 b 2 
Edelm., I, 292 Luncz, Mahn, 
zu Macbsch. noip ^'.n.J 

Jastrow 469b denkt an -2b7o/ 
KtTZQioi aus Soloe in Cyprus. Sonst 
s. Buch I Note 43: „Dazu passt 
j»y3Dff»H==derMünzschläger". [Maiin. 
z. St. erklärt pyao mit Recht für ei- 
nen Ortsnamen, pjyao Zunz, Ges. Sehr. 
II, 292; Neubauer, Geogr. p. 195; 
Bacher, Tannaiten II, 552.] Die 
Beifügung des Wohnortes birgt zu- 
gleich eine Anspielung auf des 
Mannes Charakter. [?] 

*GlAn in Trg j Dt XXVIII, 
42 für bvbvn (Ar. liest si'ibn) 
viell. %6km>ia$ eine Käfer- 
art. [??] 

"»D^n s. ^rrn I. 
rvo^n s. PD^.n. 

miD^n, verbinde: rmDS^n 
Xalapsidrä, f. , x'Keilndqa 
Wasseruhr. Gen r c. 49, 24 
u. Jalk Gen § 83. 

vvnDip^n s. NrDip^n. 
N^eicn s. "n^dsh. 
rollen s. n^on. 
nteen s. wren. 

toc Kuchen. MTebul jom 
I, 1, 2, 4 'n u. 'nn, TT. j'. II, 
1 ermp. nr^cn. MMaas I, 7 
HD^nb. jTerum 47 a 71 Trson 

1. irr^nn. 

N. Brüll, Jahrb. VII, 66. [Ich 
halte no»Dn für semitisch.] 

x^^cn s. n^dsm. 

u^cn xamdäj /*., Transpos. 
von %ka\ivc. Mantel, Stoff. 
MNedar VII, 3, jN. 40 c 10 , bN. 



55 ; TSabb V, (VI) 14 *rtora% 
N^Dny, ed. Zuckerin. N^CZT; 
TKelim bb V, 11 ^. K^cn, 
TNegaim V, 14 rb'vn. 

Syr. f^A^aji arab. iK+S>. [Ge- 
wiss nicht %Xa[tv9 ! Siehe die 
ganze Gruppe ZDMG. L, 630 und 
die dort angegebene Litteratur. 
Oben Rn^DH.l Richtig 

r.rncn s. no^pi. 

&6cr. s. n^cn. 

pen s. ron^vp. 

iip^NBn s. D*p^=rn. 

meiern s. rmob. 

N^äu %afinä, f., aram. pL 
^rsn, a^iVf Axt, Beil. bSabb 
123 b njj:i 'n. bErub 35» 'n 
opp. Nio (s. d. W.), ib. 77 b . 
bBb 73 b 'n (Ms. M. u. Ar, 
Agg. Nsrsn). bBk 119 b Tsn, 
bJoma 37 b , bBeza 33 b , bAz 
16*. Trg Jes. XLIV, 12 Nrsn, 
Trg Jerein X, 3 'ra. — Viell- 
auch w»Tn MKelim XIV, 2. 

Syr. j**.~ , ^fr ifl S » Fraenkel 
S. 86. Armen, kacin H. p. 307 
No. 53. Ob semitisch? s. Note 74 
zu Buch II: auch Halevy in Revue 
s^ni. VI, 177. [Durch das ass. 
haxinu, Del. HWB sv, ist die Glei- 
chung ]* ~r~ = aJüivT] endgiltig 
beseitigt. Brockelm. 121. Auch H. 
p. 307 nicht für Entlehnung aus 
dem Gr.] 

X^pn, mpn xah^rä) /"., pl. 
aram. ppn, äxQa Burg. Trg 
II Sani V, 7, ib. Vers 9, XXIII, 
14; Trg I Chr XI, 7, Trg j 
Nuui XXXII, 17, ib. XIII, 
19 r"T n3 ? ib - Dt IIT ? 5 N T n - 
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Viell. gehört hieher N"i;n Trg 
Onk Gen XVI, 7 u. Buber zu 
Lekach tob z. St. — Heg 
Taan c. 2 N"ipn. MArach IX, 
9 zbn tri; ^ 'n. S. auch K~\ps. 

[jrjn = mpn ist niüssige Com- 
bination. H. Hildesheimer, Beitr. 
zur Geogr. Pal. S. 68 Anm. 508.] 

*ppn, c^ipn s. ppv. 

rvbm f. , Neubild, aus 
X ctod dqa Giessbaeh. MMik w 
V, 6 'ro j^aro, TM. IV, 10, 
ib. III, 4 d^obu ^r rb-nn, 
bChag 19% bChull 31 b , MEduj 
V, 2. 

rbnn s. rv^-nn. 

*rcin s. ^znn. 

rvnn, rwnn s. r^.^w. 

c^Din, ponn s. DiD^n. 

DlClu xarsoSj n. pr. eines 
Mannes, wahrscheinlich Kqotaog 
Croesus. [??] Semachoth IX wa 
c*D"in (1. hier u. sonst DiDin). 
Häufig wird genannt u. als 
reich geschildert sein Sohn 
K. Eleazar: bJoma 9*, 35 b , 
jTaan 69 a 17 , Thr p zu II, 2 
(ruo-in), TJonia I, 22, j J. 40 d 26 
(r:o-^n), Jalk Gen § 145. — 
Kohel r zu IV, 8 poin s. W22. 
Perles, Beitr. p. 18, K. III, 497 a 
u. JQR. HI, 549; ib. V, 175, wo 
Graetz das von ihm gesetzte x^™? 
widerruft. [Semach. liest R. Elia 
Wilna on*n. Für Eleasar b. Char- 
som ist das m mit Ausnahme einer 
Hs bei Rabb. und Zuck, durchaus 
gut überliefert in T ms W, edd., 
i., RChan. zu Joma 35b, der auch 
j anführt. ^v^™~ invidiosus und 



^vrv^ ™« ~ proboscis, bei Brockelm. 
114 irrig auch scopae, zeigen, dass 
man keine Ursache hat, an 's Grie- 
chische zu denken.] 

rooin u. n:onn s. o-.Din. 

u teth, Transscription für 
t u. t (§ 17), in welcher 
Eigenschaft es oft mit 'n 
wechselt (§ 164). 

mnLwc s. nidn^d. 

D'jKE u. D^E tänis, n. pr. 
einer Stadt in Aegypten : Tävig. 
Trg Onk Num XIII, 22 'm 
on»Di hebr. }ys, (Varr. D^D, 
d^d, j 'Nu). Trg j Gen XLI, 
45, 50 (hebr. jjr.). Trg j Ex 
I, 11 (hebr. orvs). Trg Jes 
XIX, 11, 13; XXX, 4, Ezech 
XXX, 14, ^LXXVIII, 12, 4 3 
(hebr. ys). 

[^jU Hex. w»cUi wp^U 
PSm 1489. 1420.] 

MINE targ^ä, /'., spätgr. 
rdgya = lat. tfa/v/a Schild, 
Tartsche. Midr *// I. 4 
HND"iD ; C2 onr m JJD (offenbar 
Glosse zu onr s. d. W.), 
mss Buber NC-po^N, NSTpCN 
HD -pDN, Jalk ^ § 833 nmpwx ; 
auch HND")D ist nur Ersatz für 
rwcn. [??] Vgl. twnjNü in 
Beth ha-Midr III, 95 .u. 99, 
wofür wohl ^JTCN zu lesen 
sein wird. 

S. Kraus«, Magyarorszagi re'gi- 
segek a talmudban, p. 43. Jenes 
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^MnJHö ist bei Schwab, V r ocab. de 
l'Angelol. p. 133 „ange du Tigre"' 
übersetzt! S. auch n;nr» u. *iwin 
ibid. p. 267. [Nicht gr. oder lat. 
sondern itcd. targa — Diez 7 315 — 
denn es ist nur willkürliche Aen- 
derung der ed. Ven. für «aipo»«! 
Verschieden davon span. adarga 
nach Diez a. 0. — &S^ jJf = PSm 

743 Jx^io BA Nr. 5381. Elias 

Nisib. 41 Lagarde.] 

M2V Trg Cant V, 14 
wahrsch. crmp. aus TN3ü ro7rcr- 
£<oy der Edelstem Topaz. 

Fleischer zu L 's Trg Wb. I, 
462b; auch armen, tpazion ZDMG. 
XL VII, 8; H. 462. [Syr. transscrib. 

x ^lV©c4 ( v o*rta) PSin 1447]. 
S. auch I, 39 Anni. 1. 

HD12C jSabb 7 d :H (Fne 

Mosche hat mD'üd) wahrsch. 

crmp. aus nout: oder dijnd 

acc. pl. Tcuviaq Haarband. 

N. Brüll, Jahrb. V, 126. [?J 

*63E I. u. rryc taßlä, /*., 
pl. mbaü u. pvbiu, ra/tfÄ« = fo- 
•6*da 1) T a f e 1 , B r e 1 1. MErub 
V, 1 ryano ü, ib. IV, 9 'oa, 
TE. VI, 10. MOhol XV, 1, 
2 yy bv n^aü, Ex r c. 15, 
22 yv bv 'on, TOhol II, 3 
vrv bv 'e>, TSabb XVI, 14, 
jS. 8* 37 Npa^p (wahrsch. 
crmp.), ebenso jSanh 28* 5S . 
jBb 15 d 7 rwaö, TOhol XV, 1 
Pi^DD, ib. ü, 'ca, 'öa*; ib. ppa 
ü. TMenach XIII, 19 r.iöacn 
am t>P, vgl. bBeraeh 10 b u. 
bPesach 57*. MKh II, 9 'oa 



^r % oa*i (Ms. M. ^r % oa 'on ty). 
Jalk Ex § 426 rvbiv nvfejD. 
jBb 14 c 72 mptnno ... n^aa 
pra 1 ?. jBk 2 d mehrereui. 
nbao, 'dh, jv^as; jErub 21 a 30 ; 
ib 25\ 4 ;jChag79 d 55 . MMikw 
IV, 2 "Tirsn rnr. 'ü mon, 
TM. IV, 1. jBeza 60° 59 . — 

2) Schreibtafel, Buch. 
TJoin kipp I, 3 am te c, 
MJoma III, 10. TSabb XVII, 
5 'ü opp. opjD, bS. 149% bGitt 
20 a , vgl. Abadim c. 3 ed. 
Kirchheim (Testament). 
jSanh 18 d 56 niNiöi bv ö, jPe- 
sach 36 c 76 (bP. 36* ->dd)'. — 

3) Tisch. MSabb XXI, 2 
'OH TN pbüü, TS. XV, 6 (vor- 
her jn^ir). MMikw IX, 5 
'on ty< jnbwn ty. MKelün 

II, 3 u. 7 s. r^Tb. TK. bin 
VI, 7 ^aüm jny.iyn (rafiÜoiTu 
ib. bb I, 9 nbü.T. TPara 
VIII, 2. Pesikta 59 b ün, ib. 
niN^ao opp. niND^a. TSabb 

III, 14 d ^aj ty rr.jrj ~u, jS. 
6- 19 bS. 120 b . MKelim XVI, 
8 ü pv. bMenach 35 a a ^3. 
Jalk Jes § 309 nnipon 'vb 
maio D^aNa. bEmb 53 b w^sr 
als Beispiel der schlechten 
Aussprache. Derech E. r. c. 
8 N^Dtf 8. HTnDDN. — 4) Ein 
Eins atz stück (clavus) auf 
dem Oberklcid. Pesikta 108" 
>vra b? hw Mb by <t> sr 'ej 
IN'rcv, Midr ^ XVII, 3 pttö 
(1. paü ictßtiov) s. D1JPD1ÖDK 
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II; ib. LXVIII, 18, Pesikta 
r c. 21 p. 104 b , Tanch B. 
•nr: 14 Ntao. Ex r c. 29, 2 
eniDon Off bff 'd. — 5) ein G e - 
fäss. MMk III, 7 'd2 ab opp. 
N^DipDN (s. d. W. II), MBeza 
I, 9. — 6) Eine Tafel Feld, 
Acker. jSanh 25 d 45 rvb jni 
'd '2J by, vgl. n^d II; nach 
Anderen auch hier Tisch; 
die Bedeutung' Acker nicht 
nachweisbar. 

[Ob das . Musikinstrument *6no 
ft^l J^k (PSm 1425 pers., 
ZDMG. LI, 314), von dem behan- 
delten Worte zu trennen ist?] TA- 
ßaXa Hesych (bei Pape) = ihfinava 
persisch; Musikinstrumente überh. 
semitisch. Zu No. 4 s. die Nach- 
weise bei Fürst 63b u. 116a, doch 
kann auch tabeUarius gemeint sein 
(Jastrow 51b). No. 86 ist gegen 
J. Reifmann gerichtet (auf dem 
Margo der Krotoschiner Ag.)- Syr. 
fl&k IZDMG. LI, 320 ad^Lfe täula 

Brettspiel = it. tavola], armen. 
tapel ZDMG. XL VII, 27, H. 444 = 
Spielbrett; auch in vielen mo- 
dernen Sprachen. Die Form ptaö 
dürfte raßX&ffiov sein. [Zu tabula 
irbe REJ I, 213. j L^Laj PSm. 
1425.] 

*62E II. taßlä u. \>62E, 
"^E taßlaj, n.pr. eines Mannes : 
*Täßlog = *Tabulus.l) pmr '-> 
">2ü -o jBk 3 a 39 , jBb 14 c 72 , 
15 d 7 . bPesach 113 b 'd p pnsr 
N^pn p ^ '-i Nin (Ms. Erf. 
\v^2D -u). 2) 'd 'i. jSabb 
8* l7 , jErub 25* 56 , jGitt 46* 35 , 



1 bBb 111% bChull 132 b , bSabb 
101 a . Viell gehört hieher 
jMeg 75 c 49 '-\b b**w ,- od ^3 
prnr, viell. jedoch TiberiuSj s. 

S. auch § 107 (n^na = i6pn). 
Nach B. Königsberger in Rahmers 
Jüd. Ltbltt. XXI No. 9 S. 36 ist 
•ftipn das Gewerbe: Landwirth. 
Anders Frankel, Mebo p. 107b. 
[Seder hador. sv.] 

H^2B s. NtaO I. 

»^22 S. NtaD II. 

*1^2tt, p^2£ s. NtOD I. 

&0^2E taßlärä, aratn. m., 
TaßsXXäqios = tabeUarius Bote, 
Courier. TrgProvXXIV,34. 

Peschittha z. St. ] ' t ^^j LXX 
aya-dbg dqofievg. [= Taxvdqofios PSm 
1426. Duval zu Brockelm. 129a. 
j^oai PSm 1424 tabularius.] 

p-fec s. Ntao I. 

^1210 s. "inDD. 

n2E s. inne. 

WDtC täßarjä, auch mro, 
'ytt, Nn^ü, n. pr. einer Stadt 
in Palaestina: TißsQidg Ti- 
berias. Gen r c. 23, 1 'ü 
DiNn^ö Der ^y (Agg., Ar. u. 
Jalk ^ § 758 Dinao). Ib. c. 

31, 18 wvDiob 'd 103, ib. c. 

32, 15 ; Cant r zu II, 2 jrr.D^D 
'd 1 ? pD*D). bMeg 5 b , ib. 6 a 
'd iT ron (ron von Don heiss, 
heisse Quellen), Trg j I Num 
XXXIV, 8, ib. Dt III, 17, 
ib. XXXIII, 23; jErub 22 d (J9 
'd ^r, nran \3D. jMeg 70 a I2 
'ü rpi. Gen r c. 74, 11 jeo 
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D to nm, Tanch nbzr i 4 ? ib. ' 
TPi 3 'üb jnrw ^33. Pesikta 
178 b , jSchebiith 3»" :a , TSabb 
XIII, 1, jNedar 40 c 87 ; jHoraj 
48 3a nnrc opp. nom. jChag 
76 c i7 . jTaan69 b 73 [N]nTDi ?:ai. 
MErub X, 10 'ra» TDJD. jChag 
77 h 24 Di netiid rvoa, jHoraj 
48 a 63 . jAz 42 c n 'di nd% ib. 
Z. 12 'di pp, ib. Z. 40 ptnirop 
.'üi. MMachsch VI, 7 'd "ü, 
MNcgaim IX, 1, TSabb XII, 
13, ib. XVI, 12, ib. 20 'om 
'd; TSukka III, 9 'd bv nc^\ 
TBk VIII, 18. bRh 31 b er. 
cbiDO np<CJ>; Jalk Gen § 161 
(Beth ha-Midr. II, 79) NM 'D 
rrjpcb rateD, Jalk Jes § 276. 
Pesikta 89 b Dl lipo, Tauch 
"rr. 6 D3P TDiCi, jBerach 5° 65 . 
Gen r c. 31, 12 Dl nd^D'ü 
(s. auch NT'u). TErub VII, 2 
D ^J3, TSota'lü, 16. bNidda 

21 a D'BfD D D % 0. 

Zu bRh 31b u . Parallelstellen 
s. VV. Bacher, Ag. der pal. Am. I, 
336 A. 1 , dagegen Wiesner, 
Scholien I. 68 u. S. Krauss, 
Magyaroszagi regisegek a talmud- 
bau, p. 26, wie auch Monatsschrift 
XXXIX, 8 A. 5. Wegen mtoid 
h. Schürer II-, 86. [Pal. Syr. 
v-Ä^j^ii,; syr. Formen PSra 1430. 
14:>8.] 

^2iT s. N'TDD IL u. TUD. 

DV12E S. D'Nn^D. 

Di:nzc tißrmos, n. pr. eines 
Mannes: Tißeqtroq. Gen r c. 



20, 18 D na (Cod. Paris 

D % on % ,D, Pseudo-Raschi D % on üd). 
Lattes, N. Saggio, p. 60. 

^12C tißrlnaj, n. pr. eines 
Mannes : TißsQlvoq. Gen r e. 
1, 1, c. 3, 11, c. 21, 8, c. 28, 
8, c. 98, 24, Tanch B. rwia 
4 'D 13 *J"W 'l, in Pesikta 
39* ermp. cniiBf ia (Ms. Oxf. 
Dna^D Tiberius), Pesikta r c. 
14 ed. Prag p. 25 a CH3*: ia, 
ed. Friedm. p. 64 a D^3*c. 
Midr ip XXIV, 4 nur ^n"^6 
(s. d. W.). 

D12*l- s. D1V.D. 

*T12tC, corumpirte LA. in 
Pesikta 191 b N^i ^yaiJO N.ir 
WirpD }D (st. *ya 3*iJD hat Ms. 
Oxf. htdcd, Ms. Carmoly 
^anao 1. *car jo ^Z. von &sa- 
TJjg; Aruch nnaoo) 1. ^lace 
j>Z. von &€a)Qog Zuschauer; 
Ar. Ms. "Dn3D pl. von &f<a 
QTjrtjg bei Hesych Erklär, von 
&6(oq6c', vgl. Pesikta r Append. 
p. 201. 

Siehe 1, 255. Füge hinzu Suidas 
-O'&ojqoi ol eig frvoiav fteuTroutvoi xctl 
itg ras toprds. [piM»n, pnn»«n, p^»n 
;niK»n, d'eojQei MV 321 n , l4 . 337 24 ., 5 . 
Es ist unerlaubt, alle schlechten 
LAA erklär eu zu wollen. Lies »3»-,aa 
&tto(rt]T7jg; alles Uebrige corrupt. 
K. Nachtr. 45. | 

— - toga Toga, das gewöhnl. 
Kleid der röni. Bürger. Midr 
in 1 ?^. (Sifre z.) bei Ar. zu Nuni 
XV, 38 r^sa pa"n p\v rvuö. 
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[Sifre Dt § 244 au«, dafür Ittur 
II 32d k:»ö 1. tu»». Siehe übrigens 
K IV 13. Lattes I 133. Syrisch 

C^E s. }J>ü. 

pü Verb, gebildet von p^D 
(s. d. W.). 

üT\X2 tig*ros, m., viell. Tiyqig 
Tiger. bChull 59 b NnN 'd 
"N^y ^i (Ar., Agg. dtjd). 

[fa©p<n ^äa^4 PSm. 1459.] 
K. IV, 15 bezweifelt mit Recht, 
dass der Tiger gemeint ist. [Rab- 
bixiow. ms und alle alten edd. onjo, 
1 ms d»"u«ö, l ms onjts, 1 ms Ar 
cruo ms M v*vv 9 also d»*uo am 
besten belegt. K. hat die Stelle 
missverstanden. Es ist sicher der 
Tiger gemeint, es kann sogar in 
**r?»y »a Bhanga, Bangala, Bengalen 
stecken. Ritter V 505.] 

Diac 8. DVUD. 

NIE, Hö s. hinter i"D. 

DHC: taßos, m., pl. cdv.d, 
aram. ndnd, poviD, raws Pfau. 
A) Hebr. TKUaim I, 8 'D (Var., 
ed. Zuckerm. nie), bBk 55% 
jKilaim 27* 62 'Dn; jBk 5 a 56 
r-Düü (/*. Neubild.), bBb 55» 
(Var. dind). Gen r c. 7, 6 
'ön nr *pa rpy. Ib. c. 28, 8 
'on W Num r c. 7, 4 ^JJin 
D in J-PDD in. Pesiktar. Append. 
p. 193 b d^Dmü. TNegaim I, 5 
DN % .D f)JDD (1. d*nd), jSukka 
53* 41 ; Jalk Sam § 83. Jalk 
Esth § 1046 u. Abba Gorj 1, 1 
|C bv POTIDI, ib. mehrerem. 
pom B) Aram. Trg II Esth 
I, 2 Nam n ndv>d. Trg Ezech 

Kraus s, Lehnwörter IL 



XXVII, 15 jtod (hebr. d^.t), 
Trg I Reg X, 22 po'ü (hebr. 
D^an). j Az 42 d 5 NDV.D (s. jvdd), 
vgl. bSanh 63 b . bSabb 130* 
NDT1LH NBfn (Ar., Ms. Oxf. 
ndinü, Agg. Nnv,D), bChull 
116*. Gen r c. 70, 5 TOD 

Syr.^a^ [einmal ^äoV&V® ^^ 
ZDMG. LI, 299 u*^Lb] neusyr. 
rupoo^ PSm 1441, syr.] > ~^ [ 
PSm 1444, arab. (j*jjUe Fraen- 
kel S. 118. pers. tavus y lat. taos 
Saalf. 1088. Die Stelle in jAz 
42d verglichen mit bSanh 63b be- 
darf der Erklärung (N. Brüll, 
Jahrb. I, 136); Aristoph. Nub. 108 
sind tpaotavol Pferde, s. Becker- 
Göll, Charikles I, p. 132; demnach 
ciib etwa = ine. 

HD11E /*., Neubild, aus D'iD 
(s. d. W.). 

DVWE, in der Verbind, 'd 
Di Jon, ist Taurus [AmanusJ, 
TavQog, s. DUDN. Midr Schir 
IV, 8 p. nb ed. Grünhut D"Cüb 
J'iJON. 

Joseph. Antiquitt. I, 6, l:'Ia<p&as 
. . . anb TavQov xal Idfiävov tojv 
oqwv . . . Hieronym. Quaest. in Genes. 
X, 2 (Mart. II, 514) Japhet ... ab 
Amano et Tauro, Syriae coeles 
montibus ... Im Jüdischen wie ein 
Gebirge, indem Taurus = ims gene- 
rell aufgefasst wurde = Berg. 

dwiiib s. Dunnü. 
rvnto, arme s. o-no. 
m*r©EiE u. rvp^snEiE s. 

PD'D^L: s. }Dübl2. 
17 
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I^B s. -6l9. 
D1D1E 8. D'tTD. 
PTOUÖ s. n-nimo. 
PpWü 8. ppnm 

«neie s. np^d. 

ptO = top diesen, s. DDN I. 

DIjIE 8. DUTiD. 

ME I. s. DJ1ÜN. 

D^tO II. fwno^, n. pr. einer 
Stadt in Nord-Afrika: Tvvqq 
= Twnis. Sifre Dt § 320 ddi 
opp. Nnzra (s. d. W.). 

DIU, «Diu s. DüD. 

D1D1B s. DD1D. 

DID'B'E, DIBD'BIE s. HDD'D'ID. 

ÜÜVDtüpos, auchDlBlE, D'D'B, 
DENS, DISCO (vgl. D1B1) m., 
aram. nddiü, pZ. CD'.D'ü u. 
PDDID, tokos A) Hebr. 1) Fi- 
gur, Modell, Form. MDemai 
V, 4 'D* 'b hl Ms. Kaufm. 
D1BE (sie), jD. 24 d lu ib. pD'.DD, 
PDDD. jSanh 28 d 19 ^ D1DD 
tij;d, Cant r zu VI, 4 G'DWD. 
jSabb 8 b 5i cm bw % ib. 'ü 
om ^tp. Lev r c. 33, 6 streiche 
niDSjfi -ijrcn u. lies po^iD statt 
jnsio. MMenach XI, 1 DET.Dm 
(Ar., Mischna-Agg. DiDD, Tal- 
mud- Agg. D1QT, S. d. W.). 

MKelim XVI, 7 nton ^ dt 
das Gehäuse der Phylakterien. 
2) Formel. jBerach 3 d 41 
Piro 'd, jSabb 15 b 6 , Lev r c. 
34, 16. jBb 17 c 47 rmuv U 
MGitt III, 2 td\3 'ddid, jG. 
44% PD91D3. Die stehende 
Formel oder das Blanke in 



Dokumenten, opp. *)T.p: bBni 
7 b , jGitt 44 c 73 . B) Aram. 
1) Trg j I Num XXV, 1 
TijEn xüwb (vgl. bSabb 64 a 
did-i). Trg j Ex XXXII, 4 
NDDD2 (einige Agg. ermp. 
anDiDa). 2) bBb 44 b ndd'.d 
noen, bGitt 88 a . bBb 103 b 
'D (Ar., Agg. npdd). 

Syr |«ww ^[Hfcvnn. m<£^ ; mand. 

mcdio Nöld. XXX ; ns PSm 1448 ; trans- 
scr. . oaui Bß.] armen, tip ZDMG 
XLVII, 28, H. 453, lat. typus Saalf. 
1164; auch in neueren Sprachen. 
[L Low, graph. Requ. II 82. »dibc 
MV 32l 30 . 338 6 .] 

pit2 jSabb 7 d 65 S. p'üpiDDriD. 

^31ie turßil u. t>zniE turßol, 
m. , roißoXog Dresch- 
maschine, in der Verbind 
'D bv HDD. MPara XII, 9 
b")D ^ noon (Ar. u Jalk 
Sam § 122 p-ro), bZebach 
116 b u. bMenach 22* fcnö 
(Ms. M. 'dtsd), bAz 24 b taT.D, 
Jalk Machiri zu Jes XLI, 15 
^amn u. ^DT.D (^13110?). ßznc 
REJ XIV 274 ms.] 

Tqißolos = Dreschmaschine 
[walze] Edict. Diocl. 15, 32 (Soph. 
1090;, sonst = Fussangel im Kriege 
(Rieh 647), andere Bedeutungen 
hat lat. tribulum oder tribula (Saalf. 
1136) ; arab. JügJo Fraenkel S. 135. 

[ZDMG. LI, 314. v q K~ ~> ^ l 
,o)AaaA^ transscr. PSm 1516] 

iitniE, imcniB s. ^d-nb. 

^E-flE turtäni, auch Ttrnc, 
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'JD^ö, ^ono, /'., tqvtccvij lat. 
trutina das Zünglein der Wage, 
die Wage. Sifra D'Wip 
Perek 8 p. 91 b zu t>pff03 Lev 
XIX, 35 "»JDnü IT, Jalk Lev 
§ 617 wm TBb V, 3 
UD-iiüDi, bBb 89* 'D, opp. D^TNO 
[H. g. 421.] TBkXI, 8 di, bBk 
119% Var. pDT,öjpI. TKelim 
bm II, 5 TDliD, ib. "»Jü^iD 1 ?. 
bSabb 81 a 'd, bMenach 87 b . 
jSchekal 50 b 36 'D poa. bSota 
34 & 'oi Dl 'ü (zu D'.o Num. 
XIII, 23), jS. 21 d 69 p-,dt,d 
p-nsrnD niD")lDi (pl, viell. von 
TQWiavhOv). mo, in der Ver- 
bindung J1JDN 'D, s. D'HhD. — 
.Davon Denom. ptnc balan- 
c i r e n (beim Reiten). bNidda 
14* zweim. pD")DD. 

mmfc /*. i>i. in Gen r c. 
83, 4 in Bezug auf "HDD 
(Genes. XXXVI, 39) scheint 
pl. vonturriszu sein : T h u r m.[?] 

-*o»-n£, Dirme s. d^hd. 

NEIDIICO S. NDWID. 

nVD"11tC ist zu lesen in jSota 
22 b 59 st. nvoiD der Agg. ; Jalk 
Ex § 232 'on^o bv jtpdt.d 
mirn,ib. § 230 mmn(s.d. W.) : 
jpZ. von [Tov^jtta =] tor/wa 
Reiterabtheilung. 

rot'^a Soph. 1086. Vgl. 

Ü^LJaJf = TovQfiaQx^t De Goeje 
im Glossar zu Geogr. Arab. p. 290; 
^jjoJo ZDMG. L, 612. [niNena 

K. Nachtr. 48 ] 

Kö^mo s. ND^anD. 



PD'ÖIIK s. PDWD. 

P^CTIE S. JDJQ-)D. 

*DUTi£ I. ist herzustellen 
in Pesikta r c. 21 p. 100 b 
statt djtsd: roQvog lat. turnus 
Zirkel. 

N. Brüll, Jahrb. VÜ, 60 u. 
Jastrow 527». [w»al$a^ toqvos 
rota figtUaris, auch . a-J$a«£, vgl. 
UoJ^i To^ysvTTjg PSm 1523] Güde- 
mann im Glossidion u. K. V, 257 a 
denken an miro -onis; L. III, 255» 
denkt an wnio. 

DU"flE II. turnos, in der 
Verbind. D % .D"n % Tyrannus 
Buftts, n. pr. des bekannten 
röm. Statthalters in Palaestina. 
bTaan 29 a Disno^D, jT. 69 b 47 
nuroiDn. jSota20 c 54 DiDnöb^iD 
yvnn (1. Disn 'ü), jBerach 14 b 5i , 
^D dwd (Tosaf. zu Sota 31 a 
richtig DiDnD % J-)Vj), Kohel r zu 
III, 17; bBb 10* D'.Dn 'd. 
Gen r c. 11, 6. bSanh 65 b . 
bNedar 50 b fm \ D bw TUM*; 
bAz 20 a ; Pesikta rc. 23 p. 119 b , 
Tanch nonn 3, ib. wr 33, 
ib. ynrr, 5, Tanchuma B. ib. 7, 
Agad Schir hasch zu I, 4 
(JQR. VI, 684). 

Siehe über den Namen Graetz 
IV 3 139 Anm. 5, Monatsschrift 1884 
S. 39. Das Citat aus Hieronym. 
zu Zechar. VIII, 18 bei Graetz IV 5 
418 ist nicht ganz correct, ed. 
Vallarsi hat [e conj.!] Tyrannus 
Rufus, 8. S. Krauss in M. Zs. 
Szerale VII, 584 Anm. 3; vgl. auch 
Bacher, Ag. der Tann. I, 294 A. 2. 
[Schürer 5 I 544. 575 hat gezeigt, 
17* 
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das Tineius Rufus gemeint ist; j. 
c»;i», DU1D.] 

pii^ 8. N'jnD. 

DniE, Disrome s. dij-nd II. 

D1DTIB 8. D^DIB. 

^DTIE s. 'D")B. 

DlpIlE s. ppnBU. 

'Epllö S. 'BpriB. 

pimiE Thr r zu I, 5 Var. 
bei Ar. lies pirru = pT"U 
(s. d. W.), 8. N^ü-iib. 

tns^ü iii bChull 110 a viell. 
crmp. aus ttnbölD s. d. W. 

h*tieee s. ptenü^D. 

p^lClOEE tetramulön, m., 
*rtTQ(ifwvkor Viergespann, 
lat. quadriga. Ex r c. 3, 2 
^1DN10D3, ib. C. 42, 5 p^DNlDDa, 

ib. c. 43, 8 p^idn^bb 1. py.caoBB ; 
Tahch nvn 21 p^dnibb. 

S. Krauss in Byz. Zeitschr. II, 

535. [Vgl. .0-ÄO$A— ^ Tid'QllTTÜOV 

BA bei PSm.] 

P^DJOBB. 

pnEE teträg'ön, Adj. u. 
Subst . , re TQayü) vov 1 ) v i e r - 
winklig, einViereck. bNazir 
8 b , TN. I, 2 s. pjn. Cant 
r zu IV, 4 pjijHBB. Ib. zu 
V, 14 njthbb 1. njjhbb, jSota 
22 d 20 rwinBB, jSchekal 49 d 59 . 
TZabim IV, 1 pjPBB. 2) vier- 
fach. TNazir I, 2, bN 8 h , 
jN. 51 b 2U "o -vtj ^n. Midr ^ 
LXXVIII, 15 N*nr pjn-ibb 
yano. 



1457. Tran8scribirt . «Ja-, li-iöi^ 
1433] S. auch § 366 NoTl. 

rwiEE, wnee s. p:dbl\ 
ptncnee s. py.o«oBB. 
ptnEE, pane» s. pb-^b. 

p^ffTOE 8. P^.CJOBB. 

masn^E u. p^siee s... 
pte-wB. 
D'jwe s. nro-ijN. 
pltMPC tjätrön, auch piBNB, 

Theater. Cant rAnf.iTH 'b D'P 
(einige Agg. prWB), Jalk Gen 
§ 146; Gen r c. 87, 9 jedoch 
pnBNT (s. d. W.). Thr r EinL 
No. 3 hnibiob Ta, Esth r Anf. 
h*obn s b, bSabb 150 a u. bKe- 
thub 5 & nnüND (Ar., Agg. 
rwciü), Tanch nnw 2 hn^d, 
T. B. 1 nwDiB, Midi- ^ XVIII, 
1 rwDBTo; ib. XIV, 2 u. Lev 
r c. 34. 3 hnwb Ta, Pesikta 
168 b , 190 a ; Thr r zu III, 12 
'B-ir, ib. auch 'b^b, Jalk Sam 
§ 158; Tanch B. HD» 6 u. 
sonst häufig. 

[^o^ojrnZ transscrib. BB 2036 

K ohm\L 2023, ^o^ojl 2026] 
Armen, iatr H. 135. 

P"WE s. phbn^b. 

Nrnrc s. Nnaa. 

DWTZPE tifierios. n. pr. des 
Kaisers von Rom: TißijQ&og = 
Tiberius. Gen r c 23, 1 '^ 
Jalk ^ § 758 DinaB (or-ar). 
[Neub. Chron. Ind. XXXI ] 

m*$a4 Tiberiani, eine Sekte 
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PSni 1431. ^.[^[ PSin 1425. 
w»chjä£ 1430. . BOt p^ 1458.] 

'arm: s. nsna^D. 

n. ethn. von Nnao: Tiberi- 
enser. jSabb 8 A 42 , jTaan 
69 b 73 wo'D. jBeza 61% 
•»n-d^d, jSanh 28 a 5i . 

Dl«n2'ü, Din^E s. D'Nn^D. 

*rifiOna , E2, aram. pl st. emph. 
rw""D'D, tiberiensisch. 
jNidda 50 b 10 iwna^D N"oa, 
vgl. bN. 21* «nao D"o. 

DniPE s. t-qd. 

'»r^CD m., WFiyi* /"., Neu- 
bild. vonNnaürtiberiensi seh. 
jChalla 58 c 75 twq ap. jPesach 
37° 47 n^J-i^D, jSchekal 47 c 12 
rvnan. 

jirts s. jrD. 

]!Pt2 tig 2 on, m. , xriyavov 
Tigel, Pfanne, Pfann- 
kuchen. A) Hebr. jtf. pro. 
TAz V, 1 pron, ib. VIII, 2. 
bMenach 104 b jro (Ar., 
Agg. pro Piel-Bild. vom 
Verb po). bSanh 21 a ^o 
jra Pesikta 165 a j\pü poa 
(1. piPB u. vgl. r^'D). Pe- 
sikta r c. 43 p. 180 b irojnj 
".jj^on Tina (1. pron oder iwün, 
nicht aber tron, wie Friedm. 
will). B) Aram. in der Phrase 
MPüb Ntr IDDbKidd44 a jBerach 
6* 3 «, jKidd 62 b 13? jGitt 48%« 
vom Meer in die Pfanne, d. i. 
die kurze Zeit, als da nöthig 



ist, einen Meerfisch im Tigel 
sieden zu können. — Denom. 
JJD im Piel: im Tigel braten, 
gar machen. bErub 28 b 
ixpb* -ip^ff. bMenach 50 b hdin 
njjoo aViNi, jSchekal 50 d 
mehreren!. jSabb 10 b 58 jjdd; 
jNedar 39 c 40 jXDoa, ib. 40* lt7 . 
Trg j I Lev VI, 14, ib. VII, 
12 njjdd. Pesikta r c. 43 
p. 180 b aroi (Var. ort:* 1. 
"urci). Übertrag, quälen, 
ärgern-, Tanch pn 9 nr.N 
T3N TN nnjJD (ed. Mantua 
rwx), Agad Beresch c. 60 
vjtd rorü (ed. Warschau 1876 
p. 84 rpDD). — bAz 28 a 'wro 
rijyavov = nriyavov s. JJPD. 

Sjr. ^4 PSm. 1431, arab. 
^äJ Fraeukel S. 69. [) i V 
PSm 1419 ^U* ZDMG. LI, 
299.] Fraenkel S. 70 zieht noch 
hierher wupo TKelim bk III, 2, 
wo dieses einfach aus ouupn ver- 
schrieben ist, s. \)ip. Vgl. auch 
gr. rayyvtai, ngr. t^yaviota avyä 
Eierkuchen. Ueber die berührte 
Phrase ergehen sich Schorr in 
Hechal. XII, ,40, L. II, 141b, 
K. IV, 14^ ganz unnöthig; sie ist 
die Copie des griechischen Sprich- 
wortes: aepia es to ttvq (Suidas). 

pDTO Ex r c. 15, 15 viell. 
pl. von &eog Gott. 

So N. Brüll, Jahrb. I, 152 Aum. 
24. — Aruch etwa dvoia, Schön- 
hak th'as, Fürst in Wünsche's Exo- 
dus p. 369 liest (wie schon z"n) 
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pnmj?ö. Viell. zu lesen pon» = dmö 
in jAz 42 d ( 8 . oben). 

nwc oni^ü s. dijon. 

D^ß WfoS, auch dü^ü, w. ^y. 
eines Mannes: Tüus. 1) Der 
röm. Kaiser. bGitt 56 b , Gen 
r c. 10, 5, Pesikta 172 a , Trg 
Thr I, 19 u. öfters; MSota 
IX, 14 s. Ditrp. 2) rrn.T ,m \ 
'D p. jSabb 14° 22 , jAz 41% , 
jBerach 6« 88> jBikk 65 d 26 , jGitt 
47 c 31 , jSchebiith 36 a 52 (dltd), 
jSukka 55 d 34 . 3) dü^-o rpn '~u 
jTerum 45 c i7 . — S. auch 
dü^dn. [Neub. Chron. Ind. 
XXXI.] 

p^E S. Jip^D. 

D^E ein magisches W. aut 
Gemmen u. Vasen Ohig n. pr. 
einer gr. Göttin. 

Schwab, Angel, p. 136. [^a^J, 

W-s PSui 1457. 1459. 1464. 1531.] 

DE'E s. Diu 1 !:. 

Dn^D in MKelim II, 6 ist 
viell. duxroQog durchbohrt, 
Sei her; (Ms. Kaufm. CDEn?) 
die Var. DriLTD viell. a^arqov 
Sieb, [„die .... Sieb" zu 
streichen.] 

Jidropos Fleischer zu L. II, 209b 
11. K. IV, 27a (Sidr^jvog); L. II, 152a 
Tppoe; N. Brüll, Jahrb. V, 126 u. 
K. Nachtr. 46 ajä^r/fc; orjorpov Ma- 
gazin XX, 145. 

pEI^JD tetartön, m., retaq- 
tov das Viertel (eines Log). 
jPesach 37 c 23 jid^dd, jSabb 
ll a 31 jr:m 'd, jSchekal 47*,,. 



(Agg. pdibd); jPesach 30 a 3 

J1D1D 1. pDIDB. 

lUrWl- V 8 J - armen, tetr — te- 
Tpddiov H. 450. 

pB-tt2'E tetraplin, f., pl. 
n^DiDü, TeTQccnvlov Pracht - 
thor mit vierfacher Säulen- 
reihe. TOhol XVIII, 13 rfcriDD, 
Midr Prov IX, 2 pbwD fauch 
p^Dnt:, Jalk Prov § 944 crmp. 

jnr.p bv D1DDJN 1 ? 1. ^ py,DnDD^ 

ino^p). jKilaim 29 b 56 , jErub 
19 c 38 , jSukka 52 a 62 m^D-iBD 
D^roap (nicht D^JTDDjr). bBb 
75 b n«09tr.D, Midr \p XLVIII, 
4 miODDD (ebenso Jalk xp 
§ 757, richtiger Ar. n^Dtooö, 
Mussaf. rv^DnDD). 

^a^asj^ transscr. PSni. 1420. 
1458.]. S. Krauss, Magazin XIX p. 
239; Fürst in Monatsschrift 1894 
S. 337 giebt trotzdem rtcQanXaxtia. 
[K. Nachtr. 46.] 

T»E ist der Stamm eines 
Wortes, das in mehreren 
Formen in der Bedeutung: 
Dichter, Dichtung, dich- 
ten in verschiedenen Mi- 
draschwerken vorkommt, ohne 
dass die Etymologie davon 
bekannt wäre. 

Pijjut vh »pnN »s für nnntr des 
Versöhnungstages : in»»», wozu W. 
Heidenheim aus einem Midrasch die 
Worte citirt: p»"ß »m jn«o »k (vgL 
Pesikta 179a u . Cant r zu III, 5, 
s. ]iö»d) ; Trg j II Sam VT, 16 «na 
njs'ci (bei Zunz, Synag. Poesie 
S. 368) ; Hschr. des kleinen 
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Aruch s.v. hb: ino* ma; Commen- 
tar zum Machsor, deutsch. Ritus, 
ed. Sulzbach, aus einem Midrasch: 
w^w :tod2 d»2ib o»t»b ; Scherira in 
o*n:n nsup p. 107: pnjei *öi*b pnais 
mo (lies »hd). Erklärungsversuche: 
Zunz, Synag. Poesie p. 89, Ritus 
p. 197, Gott. Vorträge, erste Ausg., 
p. 380; Monatsschrift XXIV, 467. 
XXV, 439; N. Brüll, Jahrb. V, 126; 
L. II, 153b ; K. IV, 27a Nachtr. 46. 
Schon- Hechal. XI, 66; Grünwald, 
Studien u. Kritiken 1883 S. 92; 
Perles, Hebr. u. aram. Stud. p. 63— 
67 ; Babad, Allgem. Zeit, des Juden- 
thums 1895 Sept. 18. [Gast. 342 
bei PSm 1440 hat eine sonst nicht 
belegte Angabe: JJLvf»? ^Ijä£* 
tibicinus tatrinae cf. wvn mm? L I 
543b.] 

]rT»E s. -|"E. 

p:»E in jSabb 4 d 57 u. pro 
in Esth r zu I, 6 ist Abkürzung 
von v axivd-wov hyacinth- 
farbig oder lavd-ivov violet- 
farbig-, s. prMbj. 

CCE tlk 2 os, m., aram. ND'O'B, 
je%xog Mauer, Wall. Pe- 
sikta r c. 14 p. 59 a noTO'i 'dd. 
Gen r c. 63, 8 NDrü (Jalk 
Gen § 110, Ar. nddd, Agg. 
nddüd). Thr r zu I, 5 pl. 

N"DDÜ. 

[Transscrib. - sr m sai * l BB. 
.802]. 

DDU2 II. WCE S.'DDD. 

T^E föi'i, die röm. Glücks- 
göttin Tt5#7 = Fortona. bAz 
42 d wn 'D (Agg. crmpt. wti). 
So auch Fürst, s. S. Krauss bei 
Kohut, Sem. Stud. p. 352. Bei 



Schwab, Vocab. de 1' Angel, p. 136 
noch immer Ti/itj. 

\D'B UVni, f. } Ttypfj Kunst. 
Jelamdenu rbw (bei Ar.). 

Syr . \l^\ [davon Ulü4- U-scl£ 
crrpt transscr. saJ^ööi4 BB 789. 
uülsx^ BA.]. 

KDD'E s. DWD. 

anctc, pne^B s. ^d. 

DIE^E fo'mos, auch DiD'D, tu., 
pZ. fDOT, tÖj&os 1) Bündel, 
Band von Schriftstücken. TBk 
IX, 31 nnoBr te dididsi, jBk 
6 b 26 ; Sifra "TON Perek XX, 4 
p. 104 b nwDDO'D (1. mit R.A. 
B.D. z. St. rrvo did^d), Jalk 
Lev§658 [r]rop moio. TSabb 
XIII, 4, bS. 115 b te DiDiD 
H3-o (jS. 15 c T^r). 2) Do- 
kument, Register. jHoraj 
48 a 61 'D two, Lev r c. 5, 4 ri3 
"iD (Ar., Agg. nur vtcn). Gen 
r c. 25, 1 D'pn» ^ jdid^ö, ib. 
qi^kh to p^D, Jalk Gen § 42; 
Jalk Chr § 1072 poiim Pe- 
sikta 27 a D'DDff ^ irrowo (Ar., 
Agg. piD^D), Tanch nst. 9, T.B. 
13, Jalk Dt § 938 fol. 300° 
G^Dirm jSanh 28 a 10 JHTviddd 
(viell. zu lesen jrpDWD). 3) 
Census, Steuer. Thr r 
zull, 2 dcd, jTaan 69 a 49 

DlDDp (L DIDDPl). S. auch DID^J. 
Syr. ^yy I j armen, tom u. toms 
ZDMG. XLVn, 11, H. 459 = Blatt 
Papier oder Pergament. H. ibStomar 
TOfidyiov. [yuOylß Blatt, Rolle, to- 
ud Q iov ZDMG. LI, 209]. Wegen 
mm hü 'n s. Rapoport in inn z m z 
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V, 47 u. Graetz in Monatsschrift 
XXII, 35. Bei 3) ist viell. *Tifioe 
zu setzen (Levy, s. auch Thumb im 
Anzeiger der „Indogerm. Forsch." 
"VI, 60); vgl. Tifioy^atpioj LXX in 
II Reg XXIII, 3ö. 

WD I, timi, f., tw Werth, 
Preis, Nutzen, j Berach 
12 d 55 'd r\b rvh, jPea 15 d 56 , 
Midr ip XIX, 2, Gen r c. 35, 
4. Ib. c. 2, 2 dd« opp "»jin 
(s. d. W.). Ib. 11, 5 DD. Pe- 
sikta 179 a D TODD, Lev r c. 
28, 6 (ib. c. 30, 1 n^d), Pe- 
sikta 70 b , Pesikta r c. 18 p. 
93*, Esth r zu VI, 10, Jalk 
Esth § 1058, Abba Gorj VI, 
10. Kohel r zu XI, 9. Trg 
I Esth III, 8, ib. V, 13; Trg 
j Nura XX, 19 jino^D ^01, ib. 
XXIV, 14, 15; Trg j II Gen 
XXI, 33, j I Gen XXIII, 15 
po^D (acc. oder Analogiebild.); 
Trg I Esth VII, 4 po'Dj Trg 
Prov XXXI, 10 nto^d. S. 
auch ^D. 

Syr. ^vn^^ vAia^. [ns ?^ W 
PSm 1461.] 

^ v tT II, timaj, n. pr. eines 
Mannes: Tipcuoq. Kohel r u. 
z zu IX, 7 (9) ms ywrp ,m \ 
'D -n, Jalk Kohel § 979 nur 

[w»oV*a-4 PSm 1461.] 

[PCHS S. pDD. 

PO^Ö S. ^D I. 

mTODWJO s. D<^D. 

Pp'D^ S. J*p^L\ 

NWE /!, aram. Neubild. 



aus ^d I: Werth, Preis. 
jSchekal 49 b 13 r\rwu -p xr;, 
jPea21 b 38 .TrwD, jTaan 64 b 53 
[n]w^D,ib.Z.62,Tr^D,jSanh 
28 b 16 HT.iD^D 1. '^d; Thr r zu 
I, 1 nnrPD'D. Lev r c. 12, 1, 
Esth r c. 5, 1, Jalk Prov § 
960; Ruth r c. 3, 4. Tractat 
Abadim ed. Kirchheim p. 27 
NnoiD viell. zu lesen NH'O'D, 
doch ist auch nD'.oid = Di*rD 
3) möglich. 

dce, niTCDCc: s. did^d. 

&0'E tinäj f., tinea Holz- 
wurm. bBb 73 h ntON 'd. 

N. Brüll, Jahrb. V, 127; K. IV, 
47a. [Tinea vollständig verfehlt! 
Es ist m»d »hm, wie Jastr. 63b 
richtig hat mud-eater. (k*ö Schlamm.) 
R. Gerschom, den Ar. excerpirt, 
sagt ausdrücklich : der Wurm heisse 
so So heisst nun auch syrisch 
nach BS (BB 1959) \x*l wi^Ls j = 

svrsQa (BB 498.). Wieder ein Bei- 
spiel, wie man auf den Inhalt ein- 
gehen muss und sich nicht von 
blossen Lautcombinationen leiten 
lassen darf. Ein Holzwurm setzt 
sich nicht auf einen Fisch.] 

pon^ts S. d-ijd. 

|WE S. pj^D. 

OTB TKeHm bm II, 17, ib. 
IV, 11 ijD. VI, 9 r«e, rich- 
tiger ed.- Wilna pp (s. d. W.). 

*02D'B s. n-odd. 

W u. ^DE töm, f., nr/- 
tfa*^ Gerstengraupe. 
MMachschirin VI, 2 ovnüi" 
"JD^D.T; TJom tob I, 18 r» 
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"•JD^D ncny (alte Agg. crmp. 
^jü^d), bBeza 14 a . Erklärungen 
bMk 13 b u. jSota 17 d 57 . jSabb 
3 C 53 . Tanch B. moff 22 'Da 
nb^nb panjw nrn; ib. rfcea 22. 
S. auch unter Np^n. 

Lat. tisana neben ptisana bei 
Corssen II*, 256. Glosse in Tanch 
Buber S. 14 „Pfannkuchen", [wo 
MV 86 I6 J 

DIB'C, C'D'B'E, DB'E s. DD1D. 

s. ND^DÖ. 

*CDlp*E S. DDD. 

BDp*i2 8. DDD. 

D12TÜ 8. IWö I. 

P"VE I, föröw, m., ti^cü^ = 
firo -oms neuer Soldat, 
Neuling. Tanch Ncn 1 
(Jelamdenu Ntfn Anf bei Ar.) 
pl. prpo poyb (Agg. ronü), 
Pesikta r c. 10 p. 33 b Dia^D 
(ed. Prag p. 12 d DiJTü) 1. 
'D poyh G^N3. jErub 22 b lr , 
cwaA piTD »t6n (1. jjtpd 
Suff.). Ex r c. 3, 1 rrn ü 
rwoj^ nro, ib. c. 45, 5. 

[po^i PSm 1517.] 

*pTü II, tfrww, i>i. pjvvd 
(pjTiü), Tvqavvoq Herrscher. 
Thr r Einl. No 23 zu cna 
(Ezecb. XXI, 27) prra. Trg 
Ezech XXXIX, 18 '^ für 
DHiry? ib. XXIII, 6, 12, 23. 
Trg j Dt XX, 1 prvj p y 
JT.TD". Viell. gehört noch 
hieher Trg jNum XXXI, 10 



jimi-VD to u. Trg Jud XVI, 
4 wic^d *JT.D. 

[Tran8scr. *^oJ©$a^ Pöm 1453. 
Lw : p©^ 1513 ZDMG XLVI 467.] 

fcOTTE 8. N^lTD. 

fcOjlTE tirunijä, auch n^itj, 
/'. , rvqavvia Herrschaft, 
Tyrannei, j Jebam 9 d 17 
jnaK> '*D ip^y ihre eigentl. Ty- 
rannei (wird ausgedrückt durch 
Hosea IV, 4), jKidd 65 d 51 . 
Pesikta 52 b NWroa mit Ge- 
walt, Lev r c. 23, 2, Cant r 
zu II, 2, Pesikta r c. 15 p. 
76 h , Jalk Dt §828. bAz 3*. 
jMaas seh 56 d 3 . Jalk Dt § 
945 N^nöJ (Ruth r Einl. steht 
dafür nsrnoa, wie in obigen 
Stellen oft jmr mit 'd wechselt). 
— Anderer Art sind die Stellen 
Gen r c. 70, 8 • • • wt rrobü 
ob'.yn r-'oiN t>ao 'd narao, ib. 
c. 42, 7, ib. c. 88, 4 (Ar., Agg. 
n^DiDno), Jalk Gen § 147 
ed. Warschau n^tpü, ed. Ve- 
ned. ^tö (1. nwp), Cant r 
zu II, 8, Cant z zu VI, 12, 
Pesikta r c. 15 p. 71 b , Agad 
Beresch c. 40, 3 (w^b), wo 
Tvqavvia etwa den Sinn hat: 
gewaltsame Steuer, oder aber 
ist Hironia (vgl ;tpö I) zu 
setzen : Aushebung von 
Soldaten, wofern nicht 
tributapl von tributum (Nrynü) 
gemeint ist. 

Vftl. Jastrow 534b, K. IV, 85b, 
Bacher, Ag. der pal. Amor. I, 466 
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A. 6; J. Cohn in Monatsschrift 1893 
S. 284, Fürst ib. 1894 S. 388; Sachs 
I, 168. 

p^TD tirijön, m., rvqavvelov 
das Haus der Tyrannen. 
Sifre Num § 157 zu cr^D 
(Num XXXI, 10) vw mpo 
]V-\*u2 y viell. pj-PB3 zu lesen. 

L. II, 157 a u. Fürst rr^atg^ K. 
IV, 86b &e(*)Qt'a, Perles in Monats- 
schrift 1892 p. 112 veterani (vgl. 
oben zu pnaa), Jastrow 534b ttouble, 
vgl. auch Schorr, Hechal. XI, 60. 
Ein Verzeichniss der Veteran en- 
Colonien in Palaestina giebt E. 
Kuhn in Fleckeisens Jahrb. 1877, 
697—719. [Trg j Num z. St. wül 
beide Erklärungen des Sifre wieder- 
geben und hat für die erste va 
pnwa, hat also pwa oder ähnlich 
gelesen. Alles Andere ist aben- 
teuerlich, besonders die Veteranen. 
Raschi ed. Ixar 1490 z. St. ;»^d»j, 
Berliner als Variante p*m:, scheint 
sich ebenfalls auf die erste Erkl. 
des Sifre zu beziehen. 1 

m^te s. wn'ö, 

**CTE tirk*ä, m., pl. psTü, 
iqoxoc Rad. [?] Esth r zu I, 2 

Eisler, Beitr. II, 45; N. Brüll, 
Jahrb. V, 127; W. Bacher, Ag. der 
pal. Amor. I, 105 A. 5; Fürst. 

D~VÜ, crmpt. LA. in jSabb 
6 a 10 DDÜ" 1 "D Dnü3 . . . TID^D 

(Agg., Ar. on-'D cnro, Ar. ed. 
Kohut onD3 DnoD), viell. #«§- 
ju«* : in den Thermen des 
Bar-Itasos (?) : viell. im Ganzen 
ein n. pr. Vgl. CDLH. [? ?] 
Jastrow 553 b liest o>a K*n2» »sa; 
s. auch Straschun in t;ch IX No. 



48. Schorr Hechal. XI, 52 ötyfiai, 
7T(w, latoeCt). 

wro: s. "d-^d. 

pDpTE s. pop-lD. 

^rt: s. ^^ü. 

D2E u. DpL2 Fert gebildet 
von D^DDü resp. D^Dpa: mit 
Waffen u. dergl. versehen, 
ordnen, reihen. A) Hebr. 
Cant r zu III, 7 rviDD*D, Jalk 
Ex § 362, Jalk xp § 795 rm, 
andere Parallelstellen s. unter 
DDD. Fiel: Sifre Num § 45 
popiDO, Num r c. 12, 22 
niopico, Cant r zu VI, 4 
noyrcü, Jalk Num § 713, 
Jalk Jes § 372. Midr xp XC, 
11 miüö cipo. B) Aram. Pael 
D^pü, Afel D^pDN. Trg j Ex 
XXVIII, 28 pD3D'i, ib. XXIX, 
5 oacsn, ib. 9; j Lev XVI, 4 

DD'DJ (1. D^) ; j Dt XXXIV, 

8 (ed. Amsterd. wie Peal 
punctirt) *d^di; jll Gen XLIX, 
19 p"T PD3DD; Trg II Esth 
VI, 10 DDDDl (einige Agg. 
DDü^o Ithpael). Trg I Reg 
XX, 14 D'pD% j Ex XIV, 6 
D'pü^, j Gen XL VI. 49 5 Jerem 
XLVI, 4. Trg I Sam XV, 5. 
Trg Jud IX, 29 Dpa. Trg II 
Reg XXII, 4 opo'l (Afel), ib. 

9 wpe; XXIII, 35 07B. 
Ib. XII, 12 Dpoc, I Reg 
VI, 31 ropoo; Trg II Esth 
V, 1 DpüE. Ithpael (aber auch 
wie Ithpeel punctirt) OpD^J 
Trg xp XX, 6 (ed. Buxt. opw). 
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Trg I Reg VI, 7 DpDD (auch 
als Subst. punctirt, im Text 
yDD). — Davon NDWD, ND^D 
m., das Zusammen- 
binden, Schnüren. Trg 
j Ex XXVIII, 8 ,tdwd J"D.-|, 
ib. XXXIX, 5. Trg Jerem I, 
1 3 nTPnnro D^pw Anord- 
nung, d a s Auf s t eil e n 
(von Soldaten); Trg Ezech 
XLIII, 10, 13; ib. XLV, 12; 
Trg II Reg XVI, 10, 18. 
Auch NDp^D: Trg Onk Num 
II, 2, 3, j ib. ,TDp\r,, ib. 17 
rDp^D, Trg Cant VI, 4 TDpD, 
ib. II, 4 "HTip^D Dp^D; Trg Ezech 
XLV, 11 "in Dp^ü. Wegen Thr 
r zu I, 5 s. DiD^D. 

§ 282, 14. [ ">^l . ds«ö nicht 
n»2io Soferim/XIX, 9 nach MV 714.] 

D3E, m., i>Z. D^DDD, Neubild, 
von DDD Ferft : das Ord- 
nen, Gruppe. Beth ha- 
Alidr V, 189 o^JJ bw D3ö, ib. 
V, 176 ctod J; ib. 111, 25 

U. 36 E\V TOD3; Vgl. NDIZT'D, 

NDp^ü hinter DDD Verb. 

[^ÄÄ-i* zeigt, dass es nicht vom 
Verbum stammt wie D13E, sondern 
direkt von tafa. PSm 1465.] 

ND2E s. DWÜ. 
D*DED2B s. D^DDD. 
DIT^DDÜ s. DWD'PDDO. 

DTOB u. D'Dpü Ä5, m, 
pl. p^OpD, toc?k Ordnung, 
Aufstellung (von Soldaten), 
Truppen. Pesikta 66 b 'DD3 



D^D (Ar., Agg. ^ ^DDÜ3, 
1. poTOüa), Pesikta r Append. 
p. 197 a rrobo bv 'dös, Tanch 

N3 4 D^D bff TDpüD, T. B. 
-|bo DTOD3, Jalk Ex § 182; 
Ex r c. 8, 3 Hin DDD, Tanch B. 
n"ini 8 HDon 1. wie in alt. T. 
u. Ex r c. 8, 3 D'MDD oder 
popoa; Ex r c. 28, 2 to 'DD3 
D^ö; Tanch -OTD3 17 jtoö 
T. B. 20 D^opD, Num r c. 2, 8; 
Pesikta 84% Cant r zu IV, 12 
WDbn 'poa; ib. zu III, 6 ddd 
]bw bw ron. bSabb 31 a ^ddd 
PWD. Mech zu XV, 3 p^DDH 
(mit r) opp. non^D. Panim acher 
p. 64 Buber n*m bw d^ddp. 
Abba Gorj I, 8 wn bm 'dd 
D")D, Beth ha-Midr I, 2 'an, 
Trg II Esth I, 8 ndd jd 1. 'ar. 
Midr ^ XC, 4 DW3J b» 'aoa. 
Ib. III, 3 jnbff [jJ^Daoa, ib. 
".DTODa. Num r c. 15, 21 
rfrru D^Dpü3 (1. D^opos), Tanch 
■jr^yna 14 d^hj 'oa; ib. -oioa 

12 TD3D, T. B. D^DDD. jAz 
39 c 27 l^Dp"! D^DpD, ib. ffpm '0. 
Aus Lev r c. 12 Anf. citirt 
Ar. D^DDDD, wohl — D^DDD. 
S. auch .TD3^N. 

Syr. . m^m^^ davon Verb 

- "*^[ und ^ääo^ > hinsichtlich des 
Genus s. Nöldeke, Syr. Gramm, 
p. 56; [mand. ko:kö Nöld. XXX.] 
Ueber Trg II Esth I, 8 s. Reis in 
Monatsschrift 1876 p. 405. Aruch 
d*ö05B giebt Forst 122» mit za- 
gsidiov wieder (woher aber die Be- 
deutung „ Anordnung " ?) . [ (ja*** * 
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Ordnung, Ritus ZDMG LI, 299. 
o»D5B MV 149 A nDnSo'a 151 6 . Auch 
pal. syr.] 

DD2E in Trg I Esth II, 12 
transponirt aus [lies:] TDüD 
(b. d. W.). 

poite s. poto. 

?pc^ü jDemai 22 c 40 'd myo ; 
viell. zu lesen po^D.— po^D 
in Seder Olam r c. 30 s. yobo. 
Hiidesheimer, Beitr. p. 10. 

]Qübl2 Verb in gr. Conju- 
gation: [i]iokfifja€ v er er- 
kühnte sich. jKethub 31 (1 84 
'D"f, Gen r c. 41, 2 pdid^di, 
ib. c. 52, 13, Jalk Gen § 69, 
vgl. Tanch ^ i? 5, T. B. 8. 

^E m. jpJ. aram., wahrsch. 
Tfkiavux Daemonen. Trg 
Cant III, 8 N^b r^lN-i 'd, ib. 
IV, 6 ^tr. ^ra; Trg Kohel 
II, 5; Trg j I Num VI, 24 

iftD* 1. ^Du 

Perles, Et St. p. 64 nach Du- 
cange; s. § 373. [Soph. kennt die Be- 
deutung Daemonen nicht. Uebrigens 
ist ja das Wort gut semitisch, wie 
L. TWB angiebt und wie sich aus 
der syr. Parallele zq »;Sai *p«m: 
jiuJL^o h\± (PSm. 1470) un- 
zweifelhaft ergiebt] 

d:Se s. d^d. II. 

NTD^Ü s. -llü^D. 

WVftE aram. /'., Neubild, 
aus faZarc Sandalen. Trg I 
Keg II, 5 'D2. 

DICE s. D'D'D. 
G1ECE S. D.D21DDN. 
n*PCE S. p^D. 



P^CE tamijön, auch p^ca, 
itt., Tctfietov Schatz, Steuer; 
Fiscus. Lev r e. 19, 6 d^2C 
'Dt> cr.oo, Jelamdenu "im (bei 
Ar.), Jalk Prov § 902; Ex r c. 
31, 11, Ruth z zu I, 20. Lev 
r c. 11, 7 'D 'aoj (vgl. ib. c. 
30, 1 npis W2J), Gen r c. 
42, 2, Kohel r zu IX, 7, Ruth 
r Einl. p^CD. bSukka 29 b 
'üb pttp (Agg., Ar. p^D^), 
Derech E r c. 2. Midr ^ 
CXVI, 10 'd ro^. jNedar 
41 c i3 '^. Gen r c. 61, 7 
pn^D^ (M. Kehunna 'DD); ib. 
c. 51, 2 (Jelamdenu bei Ar.) 
'DDD; ib. c. 2, 2 DDD. Jalk 
Dt § 895 m 'D to bn. Jalk 
Gen § 110. Esth r zu I, 2 

8. pp^DD. 

PSm 1485. 1461 f.] 

Np^CC tamik l ä, /"., rafisuxxd 
(jplj Staatseigentum. Esth 
r Einl. 'd, ib. 'on, ib. 'd3 (in 
einigen Agg. Np^D). 

Taiutaua Duc. Gr. 1526; N. Brüll. 
Jahrb. V. 127. [K. Machtr. 47.] 

pp^CD tamik l ön y m., Tapcta- 
xov königl. Eigenthum. Pe- 
sikta 7 b '"'D np ND^Di jn, Num 
r c. 12, 21 '-.d, Cant r zu 
VI, 4 'od, Jalk Num § 713 
*D, Esth r zu I, 2 crmp. p^D'ö. 
S. Np^DD. 

Diyc tendas, f., aram. pl 
ponrü, spätgr. riKrac (acc. 
pl.) = tenta Zelt, Vorhang. 
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Pirke di R. E. c. 41 'ra, Trg 
j I Lev XXV, 31 jonsi 
ponrüD. 

S. Krauss in Byzant. Zeitschr. II, 
524; rivSa (mit D-Laut, auch Sui- 
das u. Duc. [Soph. 1074: tivda in- 
correct for rivra wird danach zu 
berichtigen sein. ZDMG. LI, 319 
No. 34 5<Xo tenda, Sonnensegel, 
= tenda, ZeÜ.] 

D*JE 8. D^NÜ. * 

matODü s. NbaosN, 

in Trg Kohel II, 8 u Trg I 
Esth VIII, l = -ao^n (s. d W.). 

tfDüB s. -umd TL 

CDE 8. G'DDl, 

Tö S. WD. 

ptCIStO 3. ND'DD. 

D1BE 8. DD1D. 

nWCBü, PTOBC s.. ND'DD. 

rjCDü Fer6 von nd % .d (s. d. W.). 

NE^BE tapitä, /'., ^?J. HN^DD, 
TccTTijg -tftog (Stammf.) Decke, 
Teppich, Tapet. Thr r zu 
I, 16 nPD'DD, ib. Einl. No. 25 
rviTDD u. r.VDDD, Jalk Chr 
§ 1085 nWD'SD. Lev r c. 
27, 1 'd^dd 1. ^DD3, Tanch B. 
nj 8, Gen r c. 33, 1 (Agg. 
auch po^Dö 1. pD*Dü 2>J. m.), 
Kohel r zu III, 9 ptr.Dü; in 
Pesikta 74 a u. Jalk ^ § 727 
rvap, s. ND^p. MKelim XXIII, 

2 D1D ^ JüWI, ib. pD'DD, 
L beidem. id^BD wie Sifra 
jmso Perek 3 p. 77°. Lev 
r c. 30, 6 nd^dd (Ar. liest 
nüidvi), Jalk Lev § 651, Pe- 



sikta 182 b ndidü, Midr xjs 
XXVI, 5. — Trg Jerem 
XXXVIII, 1 1 }DDD gehört nicht 
hierher. 

Syr. ] l*°*l [und ^^^ j \mow? 
Fraenkel 103 Anm. PSm 1504]; 
lateinische Formen bei Saalf. 1088. 

Jt^BB U. pD'BB 8. ND^DD. 

fc^BB s. iTnnDDN. 

pDBE 8. DD1D, 

D1PE, WDlpö s. Mü. 

[6pE s. pblüpiDD'nD, 

DptO, D'DpE s. DDÜ, D^DDÜ. 

* EWDpB in jErub 21 b 36 lautet 
bei Ar. richtiger '•üVDpD jpl. 
von Tcc^udTtjg Beamter im 
Heere, opp. ^ND*n die Ge- 
meinen. 

N. Brüll, V, 127; K. Nachtr. 47. ra&- 
ä/rcu, auch Sovxixot = duciani waren 
Mitglieder des Officium (rd|*s) des 
Dux, 8. Waddington p. 457a. — 
Anders L. II, 184*, K. IV, 71a, 
Jastrow 549b. [Oben 190a. PSm 
1468 l^riimnk V^a-k«a^4 usw.] 

C'DpE, ppe, D'DpB s. D^D2D. 

D^BfrOE in TErub IX, 25 
viell. = Tginokig in Phönizien ;. 
vgl. ^lsno. Var. D^DtD L 

byw, pito s. ^3t,d. 

^TIE in jBb 15 a 34 crnip. 
aus ^:pd, s. ^ns IL 

Dalm. 165 unrichtig TQiy(avov. 

Wims s. woid. 

DiyiE tarrfos, m., rgayog 
= tragus Weiz engraupe. 
MMachsch VI, 2 D\nö (auch 
sonst häufig so geschrieben),Ms- 
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Kaufm. DiniSn. bBerach 37 a 
D\no, ib. Ms. M. DTO U. DIJVD 
(nicht ounö), bMk 13 b D\no 
Ms. M. D\rm TNedar IV, 3, 
jN. 39° 6l , jSota 17 d 57 , s. unter 

|>Ä>a»i^& Bß 817 transscrib. 
= £U£ duto MV 36 IÖ .J 
OTTIE S. rPJPD 1 ?. 

mite s. rmü 1 ?. Wegen 
TNegaim VI, 3 s. r^ n &« 

«0^10 S. NDWD. 

DTIB s. D1J1D. TErub III, 
9 o\HD s. p-ra. 

"1DT1B 8. "ID^D^Ü. 

Diwno s. DimD. 

NDWB trug 2 fmäj m., T(ja- 
j^jimk Nachtisch, Nasch- 
werk. bPesach 107 b "hd ^D3 
(Ar. , Agg. ND^V , ND\nö), 
bJoma79 b ,bSukka27 a . S.auch 

Roman. Formen bei Diez Gr. 8 
326; Lagarde, Mittheil. II, 176 
Note 1. [Transscr. V^ßUri PSm 
1510.] 

jlD'DDTlE s. po^Dp'HO. 

NBW1D tromftä, Adj., tqo- 
fiyry eigentl. zitternd, in 
der Verbind, ü nsrn Eier, die 
man im Ganzen verschlucken 
kann. MNedar VI, 1 'd ri5P3 
(Ar., Agg. nd^ct.ü, Jerusch.- 
Agg. id^did), erklärt in bN. 
50", jN. 39 C 5S (s. pD^n). 
TUkzin II, 15 hd^oid nsrm 
wohl zu lesen ntroiü = NCD'ID. 



In jRh 59 c 74 ist Nüiona ein 
zitternder Schall, vgl. bRh34 a . 
L. II, 191 u. 193* tfowi 
(spätere Form für TQOfUQa) ; K. IV, 
84» zs^afior^; N. Brüll, Jahrb. V. 
127 &qvfifia; Jastrow 550b t^ijfia. 
[Hier ist Galen VI, 769 anzuführen : 
tä 8e /ustqIojs e\ffr t fUva xal Sia totro 
xakoviuva xqour { xa .... ajoTteg yt 
xal tcl goyrjxa xaXovfieva .... ganz 
wie im j nebeneinander genannt! 
Auch VI, 706 1 £<p&ä (harte), tqo- 
fiTjrä (kernweiche), $wp[ta (weiche). 
Kernweiche Eier, geschält, zittern. 
Schuch zu Apicius 329.] 

*onü, aroriB s. n^-pü. 
Di:ntc s. ounr. 
Dient: s. Dimo II u. D*sn. 
rsnto s. pTD I. 

KKpne trölc l tä, /'., T^»3fra(Ta) 
der Nachtisch, Nasch- 
werk. jChalla 57 d 37 pjDion 
erklärt durch Nüpnü (1. 'priö), 
ib. mehrerein., JalkNum § 709. 
jPesach 30 a 2 8 HöpD gehört 
viell. hierher, s. jedoch NDpnD 
[wo das Richtige tracta.] 

^pl"!E truk l ti, f., TQvyfjry 
getrocknet (von Trauben), 
figürl. von einer an Trocken- 
heit leidenden Frau. MNidda 
IX, 11 d, Ms. Kaufm. 'Bj?n?, 
(Var. bei Ar., Agg. ^Bjrrn), 
jKethub 25 a 50 , Midr Sam c. 
2, 3 p-no, Sifre z zu VI, 3 
(Jalk Num § 710). 

^12 bJoma 10 a Ms. M., 
Ar. ^pio, Agg. ^nn ro s. 
'pnr. 

ppvitt s: NDpnü. 
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^DpnD u. XtfDpnE s. 
po^DplHC trök l simön, auch 

fiov, TQ(a^(ia(jä), 1) was roh 
zu essen ist, Gemüse. jPe- 
sach 31 b 75 i^DDilD, jSabb 
10^37 proprio (ed. Krot. 
'opnü). jPesach 29 c 7 , jKilaim 
27 a 23 (nicht proprio). TTeruni 
IV, 5 jODpiö (ed. Zuckerin, 
Var. pDDD~)D). TMachsch III, 
10 pcTO"U3 opp. pn\ Midr <// 
XXII, 31 popo-ro ber .TON 
(transponirt) , Lev r c. 3, 5 
NO'Dp'nö (einige Agg. po'Dpnö), 
Jalk tp § 688 poacno. Thr 
r zu I, 1 pownDi n-id^D (Ar., 
Agg. pom). 2) Gemüse- 
garten. bGitt 81 & p.QDDTj 1-n, 
bBerach 35 b (Ms. M. 'poiü), 
Jalk Dt § 938. 

[TQw&fiov ist im Jüdischen aus- 
j chliesslich Endivie: ausdiück- 
lich ptfny gleichgesetzt j KU I, 27a 23 , 
fresach II, 29c 7 . Unter speci eilen 
Gattungen aufgezählt TTer IV p. 31. 
(zu dieser Stelle über das Welken 
der Endivie am zweiten Tage 
Parallele jPes IV, 31b vorletzte 
Zeüe ff.) und jSabb VII, 10a i7 . Da- 
her ebenso TMachS III p. 675 33 und 
den angeführten Midraschstellen. 
Für das gr. Wort siehe Salmasius 
Exerc. Plin. 898. Geop. XII, 28. 
EbensoBB829 ^o£^= b JuLjJl 
ivzvßia = TQü%ifia Bß 204 2:> und 
Pflanzennamen 255. Ueber 'o -j-n 
ist gegen die Autorität der Gaon. 
Hark. p. 10 schwer etwas zu sagen, 
aber wenn t(>££iuov Fahrweg be- 



deutet, wie K s. v. behauptet, so 
wäre es nicht abzuweisen.] 

Ktrit:, oms S. d-id^d. 

PD1E s. pü^D. 

nweie, niKD^üiü, maneic 

corrumpirter PI. von pnDN^D 
(s. d. W. u. die Stellen da- 
selbst). bAz 42* mNWD'i DWI 
1. mit Ms. M. mNWD, ebenso 
Sifre Dt § 161 £ rrmitr 

HN^DID, S. iV^-ID, N^DIDN. 

PÜVCTIB in Ex r c. 36, 1 
lies pü-PtriD = pl. von dihid 
(s. d. W.). 

Anders L. II, 188b; K. IV, 78a 
N. Brüll, Jahrb. V, 127; Fürst 122 
Perles in Monatsschrift 1893 S. 113 
das Richtige hat Jastrow 552a, wie 
schon M. Kehunna. 

-lD^lü^ar^/Mär,auch-)p ,| ü")r, 
m., TQiTfjfioQiov lat. triens ein 
Gewicht (= 3 Unzen). MSanh 
VIII, 2 ICQ 'd (Ms. Kaufm. 
"l^ßne , Babli - Agg. D^r, 
Jerusch.-Agg. 'mu 7 jS. 70 a , ;l 
'oir. Sifre Dt § 220. 

Zuckermann, Talm. Münzen u. 
Gewichte p. 8. 

ptriü I, bNidda 14 a poioe, 

S. ^DTiü. 

?p2T>E II, MKelim XXIX, 1 

'Dm piTD.T p-iDn '•Di:, TK. bb 
VII, 5 ptriD (Var. wo). 

[Fl. zu L II 210 und] Fraen- 
kel S 53 * zieht es zu arab. 

)) ) } 8 ° aucn ^ a8 ^ row 552b. 

pe-lE III, Sifre Num § 86 
'on inb6, opp. DTHn ^3 (Jalk 
Num § 732) ist viell. po^p 
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zu lesen, pl. von xQiTtjg 
Richter. [Unmöglich.] 

Das W. einfach in wm zu emen- 
diren (Jastrow 552b), geht nicht 
an. Erklärungen s. bei A. Geiger, 
Jüd. Zeitschrift IV, 180; Wiener in 
Forschungen des Ben-Chan. 1867 
S. 29 (schon früher De Lara); L. II, 
188b, Fürst 123»; Schorr, Hechal. 
XI, 59; K. IV, 79b und Nachtr. 9. 
Perles in Monatsschrift 1892 p. 13. 

D^IE in Kohel r zu VII, 
11, in einigen Agg. D^Diü 
(s. d. W.), vgl. jBerach 6 C . 

niND'EIE s. pBN'D. 

^ptne s. ^poiD. 

-NT1B Midr t/j CXIII, 3 s. 

"ttBDD. 

DW3^E trißünos, m., tqi- 
fiovvoq = tribunus Tribun. 
Esth r zu III, 1 d t % n ntpy, 
Abba Gorj z. St. crmp.Di.TO'nD, 
Pan acher z. St. d^din 1. 
D'JimDN (mit vorgesetztem n). 
Arab. ^j^JN-bf Fraenkel, S. 279; 
armen, tribun ZDMG. XLVII, 37. 
H 1 *^^ tribuni BB 825 PSm 1516 
und^ÄQjos^isttransscrib.Sachau, 
Gaväliki p. 11 ^jyjJio.] § 2 rp/^. 
lies TQißovvos. 

pane I, <rt^*on, ^dj. u. 

Subst., TQiywvov 1) drei- 
winklig. Sifra jmSD Par. 
6 p. 73 b , MNegaim XII, 1, 
bNazir 8 b , bBb 164 b ; TNegaim 
VI, 3 pnü, Var. rrnB. 2) drei- 
fach. bNazir 8 b , jN. 51 b 26 , 
TN. I, 2 s. p;n. - Aram. 
pl. pjunö Trg I Chr. IX, 24, 
Trg j Ex XXVIII, 17, Trg 



j Dt XXI, 2 ; Trg j Num XXXI, 

7 NrrJimB. 

ftJa^ PSm 1517. ^oJo^ 
transscrib. BB 825.] 

TVH£ II, in Tractat Zizith 
ed. Kirchheim p. 22 u. 23 
crmp. aus j % ano jqißiav = 
Pallium. 

In dieser Bedeutung tQißwv bei 
Rieh 646. [TQfyatvov ist richtig: 
ein dreieckiges Kleidungsstück, das 
darum nicht schaufadenpflichtig ist.J 

pme s. pjno I. 

p"HE in einer corrumpirten 
Stelle in Gen r c. 79, 7, 
welche wie folgt zu lesen ist: 
N"^D 'p *pp ♦ . . HD^p HN03 
pmoo^D Pö TDD der Buch- 
stabe 'p bedeutet 100 mtSio, 
'd u. 'd bedeuten Sestertien, 
d. i. 100,000 Sestertium ; Jalk 
Gen § 133 tidd. — Sonst s. 

Etwas abweichend Jastrow 553». 

P:V1Ü S. NIBSN. 

«ene frftö, /*., tjiVj ein 
Drittel, Trita (ein Gewicht). 
bBeza 29 a 'd utei 'd (Ar., 
Agg. Nüir, Nonn). 

«o^ntt, ^enü s. md-viö. 

?""")£ ;?. j?n eines Mannes. 
Cant r zu IV, 1, ib. zu I, 15 
(Gen r c. 33, 6 u. Jalk Gen 
§ 59 vra, Lev r c. 31, 10 

N^ipx^C trijäk'ontä, 

Num er die, jqiaxovra d r e i s s i g. 
jBb 17 c 42 'ü (Agg. getrennt: 
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ri^Hü TQia drei ist gemeint 
in Gen r c. 98, 13, wo rpno 
(Jud. XV, 15) gedeutet wird: 
ro*' 1 Nrbn "o, vgl. Trg z. St. 

[wÄAji transscrib. ryeTg BB 828.] 

X3"1C Adj., gebildet von 
D'O^nü: trajanisch (von 
Münzen). bAz 52 b w"iü Nun 
(Ms. M., Agg. W"T,d), bBechor 
50* njn""^, ib. wno (Tossaf. 
Nrna). 

D13"~1E tarjänos n. pr. des 
röm. Kaisers Trajanus. Der 
Name hat sehr viele Formen, 
unter denen DirDiD u. DWpTj 
als Verschmelzung von Tra- 
janus u. itfa(>xio& anzusehen. 
Mech zu XIV, 13 Dirmn ^a, 
Jalk Ex § 233 DimiD, Le- 
kach tob z. St. DirriD (Ms. 
Petersb. Dumo), jSukka 55 b M 
D-OT'anö; Esth r Anf. (e. 1. 2) 
DiJ^Dno, Thr r zu I, 16 u. IV, 
19, jSukka55 b 16 Dijvrnö; Esth 
r Anf. DW.ip^ü 1. DU"piö. Thr 
r zu III, 5 u. 9 diwiü. Meg 
Taan c. 12 DirniB, jTaan 66 a 
mehrerem. JWD, Agg. auch 
p-vr, bT. 18 b Dwno (Parallel- 
stellen s. unter ^dih). Davon 
TmD (richtiger TJDü) Thr r 
zu I, 17 Neubild.: Anhänger 
des T., Trajaner. 

lieber die Entstellungen des 
Namena 8. Rapoport E. M. S. 97, 
wie auch L. u. K. s. v., ferner 
S. Krauss in REJ. XXX, 206 u. 
XXXI, 47; s. auch § 49. p»T» ist 
nach Dalm. 167 d^QÜnv HI Macc VI. 
Kr aas b, Lehnwörter II. 



[wsalk^ BB 827. PSm 1519. 
K. Nachtr. 47 Anm.] 

Dironü s. omano. 
poDne s. pop-io. 

C^ü 8. D"PD. 

NE^D trfmä, m., rglfifia ein 
aromatisches Gebäck oder 
Getränk bBerach 38 a 
mehrerem. ü; TMaas seh II, 2 
(einige Agg. nenr). 

Ueber TQiuua s. Hesych s. v. 
[Nach dem Zusammenhange kein 
Gebäck!] 

neiDnü s. wd-hd. 
rwoionü s. nt.td. 

KDWHE trimisä, m., TQt~ 
{iiGöiov =tremis, tremissis, eine 
Münze, der dritte Theil eines 
XQtvGivoq. Thr r zu I, 1. jGitt 
47 b 42 po^eno 1. ronsnD pl. 

[ ^^. .^ BB 824. 829. 

PSm 1521. 1-^n 

x:ne s. nj"-iü. 

Dne TErub XI, 17 alte 

Agg., s. onr,. 
concs u. D^one s. d^d-id. 
pD'HE s. r^Dnö. 

D^Dnü s. D^DID. 

rPD^IÜ /"• , volksetymolog. 
Neubild, aus tressis drei Ass, 
eine röm. Münze. Sifre Dt 
§ 295 er, UH3 hnd, 4 TBm III, 
26. MSchebuoth VI, 3 ermp. 
rvontop, Ms. Kaufm. rnontp% 
TSch. V, 8, 9, bSch. 40». 
TSchebiith VI, 17 mra ':n 
'du. TMaas seh IV, 2 DH, 
ib. 9; ib. 13 nna'ü 'd opp. 
18 
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Pt,d^. TBm III, 9, ib. VIII, 
8, bßm 46 a ponc. 

Zuckermann, Talmud. Münzen 
u. Gewichte S. 31. \\^± ßß. 830, 

V»VVi ?84 wofür ich ryicig vorschlug 
vielleicht tressis.] 

^IDne m. pl aram., Eth- 
nikon von TqinoX^i Tripoli- 
taner. Trg j II Gen X, 17. 

S. D^DNTO U. D^iZDDN. 

[> tmSn^i^ (j*j«M Je BB 827. 
PSin 1520.] 

pB^Ü s. I'DID. 

KEp^E, nqnto /*., viell. tracta 
ausgezogen, von einem lang- 
gezogenen Teig. jChall 57 d 37 
ra^n 'nö, bßerach 37 b ppiü 
ra^n (Ms. M., Agg. ppna 
P'^d), jPesach 30 8 2S HDpiü, 
s. jedoch Nüpnü. 

[Gewiss tracta; aber nicht von 
„langgezogen", wovon in den Tex- 
ten keine Spur; *cir (so) des b. 
weist auf das Gegentheil. Tracta 
(Apicius ed. Schlich 171—177) hat 
die urspr. Bedeutung von „lang- 
gezogen" eingebüsst, so dass Apic. 
188 tres orbiculos tractae = Teig- 
klösse erwähnt. Das Jüdische zeigt, 
dass tracta, nicht tr actum, die ge- 
bräuchlichere Form war.] 

nopnc: s. ^pne. 

wi^pne s. p^pno. 

J^pnc Jrik l lin u. l^piE 
trakHirtj m., aram. w'rpiü, 
T(uxAfVio*>lat. triclimum, eigentl. 
Speisesopha (wie jChag 
77 a 72 ), dann Speisesaal, 
Prunksaal. A) Hebr. Sifre 
Num § 134 c^p-»ö (1. j^p-vo, 



welches für Plural angesehen 
wurde), opp. po'p ( 8 . d. W.). 
jRh 59 b 55 . MMidd I, 6 u. 
bJoma 15 b nrnrer; rvjicp 
?' V 10 '* jKethub 28 d :u (Z. 30 
p^piü), jSanh 30° G5 ; jBb 16 d 75 . 
Midr ifß XI, 3. Sifre Dt § 29. 
MErub VI, 6 'oa raw, TE. 
VII, 8 'd rr.^jn opp. -isn-, 
TNidda VIII, 4. MAboth 

IV, 16 tri opp. rnrns (s.d.W.), 
Midr Prov V, 16. MBb VI, 
4 "wy ty -wy 'o, jBeraeh 6 d 3l ; 
jSota 20 b 72 . bChag 14 b 'd 
ürinji fort.). Pesikta 145 b . 
MBb I, 7 ; dh. TKelim bm 

V, 3 pripiDaff (pl oder genau 

TQixkiviov). Mech zu XIV, 27 

1*0 ^ 'vb. Aboth di RN.V. 

II c 13 bjnm omn (1. jripntr.); 

Midr Prov XXIV, 31. Pesikta 

r c. 31 p. 143 a o^pic r^a. 

TSabb XVI, 18 Mn[Y|FDra 'd 

rat? a-yc, TJom tob II, 10 

TTerum VII, 16; Gen r c. 

5, 2; Midr ip XCIII, 5. bBt> 

98 b . B) Arain. Trg II Esth 

II, 8 wripiea (auch wripic). 

Trg j Num XXXI, 50 

p.T^p-.iri. Lev r c. 16, 2 

.Tjripnca (ed. Wilna rpjrip-rra). 

[^iSri^, U^-gyj BB 832. 
rSm 1528.] 

pcopns: s. r-D'Dpnö. 

pDpnD trjfrsm, auch poana 
u. TDpiD, m., &Qiyxog Gehege, 
Einfassung. MMidd IV, 7 

rop-iü hcn (Ms. Kaufm. pCp^iT* 
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Jod nach i gestrichen) jKilaim 
3lV> popno, ib. no porno 
t> % >rao D^DDD etwa TfjQijGtap {von 
Tfiqiia) verwahrend was innen 
von dem was aussen ist; j Joma 
42 b 6l popD auf dieselbe Weise 
mit pop-PD (K-Laut nur Gleich- 
klang). bJ. 51 b , 52% bBb 3 a . 
Sachs I, 134. Die Sache hat 
aber sehr viel Schwierigkeiten. 
Anders L. II, 192a (Fleischer zu 
L. 11,211a), K. IV, 97b, Jastrow558a. 
[Alles unbefriedigend. Gaon Hark 
p. 141 arab. anoma u äjl w Lj.] 

nne f., aram. NPnü, Neu- 
bild, aus &QiGGa eine Art 
Sardellen. A) Hebr. MNedar 
VI, 4 HD'nD -'D3. MAz II, 6, 
7, TAz IV, 11, jAz 42* 28 , 
bAz 35 b , 39 b , bNedar 51 b . 
bBerach 44 a 'd ^dd. Sifre 
Dt § 354, Num r c. 13, 17, 
bMeg 6* (zu Dt XXXUI, 19). 
B) Aram. Trg jDt XXXIII, 19 
Nrnü. jNedar 39 d 9 nrno^ 
(1. Nnnab), ib. no^ wohl 
^ + 'no = n^D. bBerach 
37 b NrnD mit Mehl zubereitete 
Sardellen. 

Lewysohn, Zool. des Talm. § 320 
u. 321; in Betracht kommt noch 
triton (L. II, 192a u. K. IV, 100a). 

«Olw^E tarfrönä, n. pr. einer 
Landschaft in Syrien : Tqa%tay 
= Trachonitis.j Schebiith 36 c 29 

Txuröb nnrai 'cn, TSch. IV, 11, 
Sifre Dt § 51. Trg Onk Dt 
III, 4, 13, 14 'o I^D, j I Nroiü, 
j II WD1CN (für 2J1N von 2X*\ 



Scholle, wie gr. TQaxoiv), [?] 
Trg I Reg IV, 13. Trg j n 
Num XXXIV, 15 *odt pne, 
Jalk Dt § 874. — Wahrsch. 
gehört noch hierher jMeg 75 b 45 
rjDiDi NiDD (ed. Krot, andere 
Agg. r:DTJ, d::hd) combinire 
die LA. u. lies ddjdiü Genitiv- 
form. 

Vgl. Schärer I 2 , 353 u. Hildes- 
heimer, Beitr. p. 55 ff. ßja-s^i 
BB 829,. PSmlö21. Solche „Com- 
bination" unerlaubt. Uebrigens 
wird ruana — so Comm. in ed. 
Wien — ausdrücklich als Stadt 
bezeichnet, kann also nicht Tracho- 
nitis meinen.] 

KnjCTO s. Nr^DiD. 

Dimc u. T21B s. Dirnr:. 

]D1ü m., Neubild, aus ra- 
Qaxtj: Verläumder. Trg 
Prov XIX, 7 ^.^D3 D"i (einige 
Agg. inLJi). 

Syr. ^^ [BB 829 PSm 1521]. 

«nimE /'., Neubild, aus 
raqax^: Verl äum düng. Trg 
Prov XXVI, 28 (Agg. Nnroio). 

Syr. iloJLsj^. PSm 1521. 

nsnü s. wo-ro. 

TDZHÜ s. ^DDID. 

VDrii: in Semach c. 8 (Var. 
TDmD) viell. zu lesen j^ddiü 
T«£a£*s Verwirrung, vgl. 

popnc u. pDDno. 

N Brüll, Jahrb. I, 41 N. 89. 

pCDDIC S. JV^Dp'nE. 
?HDV?"]E n. pr. eines Ortes 
in jTaan 68 V 

18* 
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?rmo-|£ Midi- Schir ed. 
Grünh. 2 b . 

«Dient: in Midr \p XIII, 4 
alte Agg., ed. Buber NDio'pn 
(Jalk xp § 660 ntd^p) ist 
toXjjmjöis resp. rokfifjQia (NTD^r) 
Verwegenheit, Kühnheit. 
[Jedenfalls nur A'we LA 
richtig.] 

nvoie s. nvoiio. 
nepcie, jtreie s. N^cno. 

PD'OIK in bSanh 14 a u. 
bKethub 17 a Well. f^DiD 
Sarmaten(s. n^üdio) zu er- 
klären, weil deren Rohheit 
sprichwörtlich war: Agg. auch 
l'DDID U. pD 1 DT.Ü. 

Ansprechend [einzig richtig] ist 
die Erklärung von W. Bacher, Ag. 
der pal. Am. II, 145 Anm. 1 : j'D'Bna 
tremissis, ]*d*dd (nicht j»o*Bn) semissis. 

rueie s. jbjcid. 

JÜ3C1E tormenton, m., *rÖ£- 
psviov — tarmentum Wurf- 
niaschine. jSota 22 b G0 
p:D"iö; Mech zu XIV, 13 ermp. 
nJDJDiD, Midr xp XVIII, 14 
niüJD^d, Jalk Ex § 232 ruoiD 
Jalk Sam § 160 nso^r [nd:dt.d 
K. Nachtr. 48] 

n^DjCIJS S. JDJOID. 

wie s. -Dm I. 

]1D^ Lev r c. 37, 2 (Ar., 
Var. u. Agg. ywDW), I 'er& in 
gr. Conjugation: £ryQ?j<Tav sie 
warteten. [? V] 

N. Brüll, Jahrb. V, 127. [Ar. 
j*D"id. Pasat nicht in den Zusammen- 
hang, o muss aram. sein.] 



DlD^E tarsost auch D^Die u. 
DiDi'D, n. |>r. einer Stadt in 
Klein- Asien: Taqtsög. Trg <// 
XLVIII, 8 Dl n'D^m, ib. 
LXXII, 10 (Varr. DTTie, 
D^Dnü); Trg I Chr I, 7; Trg 
Hiob III, 5. Pesikta r c. 15 
p. 78 a o^Dnoa . . . cm, in Jalk 
Ex § 191 fehlt das W., vgl. 
auch D^triD. — Trg j II Gen 
X, 4 did^dd^n s. d^n u. y\r. 

S. Krauss in Monatsschrift 
XXXIX, 53. [*äpj4. Pauly Real- 
Enc. sv. Tarsus.] 

^DIC I, n. gent. von didib, 
aram. \ndtj pl. 7 Tarsier. 
Trg I u. II Esth II, 21 jna 
""NDiü enm (ed. Lag. wto), 
bMeg 7 a u. 13 b D"Bnü, Ms. M. 

D"D-)r, 1. D"DTJ, ib. D"dSd J iK^D, 

Jalk Esth § 1053, Midr Megill 
Esth (bei Horowitz, Samml. 
kleiner Midr. p. 64), Abba 
Gorj I ? 14 r.cnp jo E^nn 1. 
DiDir. jd enr. 

^Dlü II, w., j>J D^Diü, Neu- 
bild, von tarsia = intarsia 
polychromes Holzmosaik, da- 
her: Kunstholzarbeiter. 
Aboth di RN Version II c. 21 

"O-O.T. N5TP [1. ^Dlün] DD^Cm 

•otn ty. TSukka IV, 6 d"d-w 
opp. D""ru, bS. 51 b (Ms M.D^D-nD, 
[1. ü] eine Art Arbeiter fehlt in 
den Drucken), vgl.jS.55 b . bAz 
17 b D"D"»D to p") (Ar., Agg. 
D"D"»n). bChull 57 b hm r^DO 
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d^d-kd; bSabb 47 a bv .TOD 
D^Diü. jTerum 40 b 37 u. jGitt 
48 c 21 , "D"iD -»na. jKilaim 32 d 33 
aram. pl. .T'DiD [LA: D"DTü]. 
— bMeg 26 a bv ronn rvn 

D^DID (Ms. M., Agg. D"DTID, 

TMeg III, 6 D"VUD^N), bNa- 
zir 52* , jSchekal 47 a 22 (bJe- 
bam 96 b ) wnso [so 1. j.]; 
es scheint, dass man schon 
im Alterthum nicht recht 
wusste, was die D^D^D sind; 
letztere Stellen können üb- 
rigens zu % D~iü I gehören. 

Tarsia, intarsias. Sittl, Klassische 
Kunstarchaeologie p. 174. Andere 
Erklärungen s. Monatsschr. XXXIX, 
54 ; vgl. noch Straschun in \\iahn V 
No. 14. [Tossafoth unterscheiden 
mit Recht: 1) = *d-io I, gent. 2) 
Weber. Für diese Bedeutung sind 
zwingend Aboth di RN a. 0., Az 
a. 0., wo R. Chan. D*m« und jKil. 
(Rieger, Technol. I, 24), wo diese 
B edeutung aus dem Zusammenhange 
unwiderleglich hervorgeht. 3) Erz- 
arbeiter. So traditionell und für 
Chull 57 b wohl dem Zusammen- 
hange entsprechend. Will man 
nicht bei Tarsier bleiben, so kann 
man für diese Bedeutung Toyevg, 
toq€vt7]s denken. (Paully, Real-Enc. 
sv. caelatura). Toreutik, Schnitz- 
kunst in Metall (Bruno Bucher, 
Gesch. d. techu. Künste 1886 II 
115) ist wenigstens kein Anachro- 
nismus, wie das ital. intarsia, des- 
sen Spur ich in den mir zugäng- 
lichen Quellen im Alterttime nicht 
finde.) 

HWDTC s. ] % nüWü U. N^LHD. 

"DIE, C"D*)LD s. ^DID IL 



D^DIE s. D % .D")Ü. 

pbü-\V s. bpo-\v. 

bpD m )®trask l at,m. f pl.rbpo m \v 
l)TQiGx€lijg dreifüssig,näml. 
Sessel, Tisch, überh. 
Möbel. Num r c. 12, 14 
'üb, Tanch mw 19 (T. norm 
9 DirnD, Gen r c. 68, 11 
Dijnr, s. d. W.), Pesikta r c. 
5 p. 16 a , vgl. bBerach 32 a ; 
bSabb 138* 'e> ndd (Ms. Oxf. 
'in NDD). 2) transp. von übür\p 9 
büD-ip (s. d. Wr.): xdqraXoq 
Korb. MKelim XXII, 10 
'DH, ib. 'm\ bSabb 5 a 1T3» 'o; 
ib. 53 a 'b (Ar. ^oonp), ib. pl. 
rbpuiQ (TS. IV, 5 J^DDip, 
Var. pteip). bErub 33 b pbww 
1. ^poiD. Lev r c. 19, 2 
mp: ^pDiD 1 ? (Ar. ^DDp, Midr 
Sam c. 5, 3 toDip, Cant r zu 
V, 11 bpo-v). bBm 90* r^poioa 
(Ms. M. p^öD^p, auch pböDip, 
tenop). TOhol V, 5 d^d 
niNpüDin^ (Var. niNpDtmt? 
R. Simson zu Ohol IV, 1 
niNDpiD) 1. HNteipaff pl von 
xdqialoq, welches W., wie die 
Varianten zeigen, mit t>pD")D 
confundirt wurde. Trg Prov 
XXVI, 21 bpw viell. eben- 
falls = bpo^üj doch wahr- 
scheinlicher [gewiss] craticu- 
lum Netzwerk, Rost-, wie 
daselbst fln^ in Pe§ - u - 
Hexapla. PSm 1516. 

[ -V*m^ BB 827 dazu Duval: 
Alex, the gr. Budge gloss. 218. 
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p*m«< l tripus , verschrieben 

^^ ***•. I rqioxÜliov Soph. 
1093.] 

Np^öjnE s. np^diü. 

pBIE tarpön, n. pr. eines 
Mannes : TeQTzaw. MPesach 
X, 6, bBerach 10 b , 44* u. 
sonst häufig 'c '"\ bSchebuoth 
47 b /d p pyoff. jBikk 64 c 00 D ' njn 
psno -in viell. TQv<pcor, ed. 
Zitom. jiDiü. 

Zunz, Ges. Sehr. II, 10 ; Bacher, 
Äg. der Tann. I, [348J 447 fll 564J; 
S. Krauss in JQR. V, 126 A. 2. 
Auch Name eines Engels, Schwab, 
Angel, p. 138. [Schürer II, 42. 
Hieron. Is. VIII, 11 Beiphon. 
Tpvqxov, wie Wolf Bibl. hebr. II 
836, der überhaupt zu vgl.! Geiger 
jüd. Ztschr. V, 273, MZsSz. VII, 581.] 

D'Ü^IBIE s. D^DB"K3. 

PTB1Ü S. NPDID. 

OTB1B tarpizä, ro., pl. pPDiü, 
TQU71S& Tisch, Geld- 
wechslertisch. Gen r c. 
11, 4 itdid (Ar., Agg. Dipom 
s. d. W.) 1. NPDiü oder = r^a- 
nitiov. Ib. c. 64, 10 prDiü. 

[J^i BB 831 J^ä.^ 82Ö 
transscrib. ZDMG. LI, 299 SuüI Jfi>, 
Jt'ykJljJ T()a7TfCa, jJjJKO rpec- 
Tr^coy. Auch pal. syr. PSm 1526.] 

D^DB^E tarpsitiSj m., rqa- 
7T£^iTtjg Geldwechsler. Num 
r c. 4, 6 ruHB ^cr 'd^. jBm 

9' 55 ermp. D^JIDIB 1. D'ÖTBID. 
Syr. ^ju]^s^, [errpt. transcrib. 



« g)q^Ll^g|4 BB 830, transscr. 
PSin. 1509], armen, trapezit ZDMG. 
XL VII, 28; ib. <rap«s. 

p^'B^E u. Np^Blü tarpeik L ä, 
m., TQOTTccixd lat. victorüdus, 
eine Münze = y 2 Denar. Sifre 
Dt § 294 Np^DiDQ. bJoma 
35 b 'ü3. bGitt 45 b p^jEne, 
bKethub 64% TK. V Ende 
^pD-iC (fehlt in ed. Zuckerm.), 
MK. V, 7 i^p^DiD pZ. Ms. 
Kaufm. pplf^in (nach y ist 
^ eingezwängt). 

Zuckermann, Talm. Münz. u. Gew. 
p. 30; Marq. Staatsverw. II, p. 21. 

TJpSIB S. .p^D")D. 

*WB1ü in bChull 46 a 
(n'tt'DiL^) ist nach Einigen 
TQccTTs^a (rJTTaroc) = jeeoris 
lobus; kaum annehmbar. 

A. Merx in Chrestom. Targuui. 
p. 203 nach Bochart, ffieroz. I, 502. 

[^AAÄ^i PSm 1527 ist nicht gr.) 

PNpiL% P^TIE s. jn^piü. 

dotidTl: s. Dirno. 

Mi2p1lS s. NüpriD. 

^pne s. ^pi-iD. 

tfp^C in Trg Onk Exodus 
XXVIII, 19 (j. ermp. ppy), 
ib. XXXIX, 12, Trg j Num II, 
18 (Ar. s. v. ota liest N^pv), 
Gen r c. 12, 13 (Ar., Agg. 
JTp^r), wohl ävxrqaxiov Kar- 
funkel. [Becliaj z. St. N^pa 

— NPpib. MV 16V 27- 28 

»srpiü.j 

W. Bacher, REJ. XXIX, 87 
„thrakischer Stein" unrichtig. Wr- 
d-gäxtov auch Dalm. 168 [nach 
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Jastrow. Gen ra. 0. liest Ar wie 
A#tf K»pin, ebenso hat richtig Öerillo 
jB»*r. 2o, mit der Erklärung = 
Türkis. Nach dieser Stelle muss 
ein himmelblauQr Edelstein gemeint 
sein, also nicht des Diosc. I 813 
d-Qaxt'ag Xt'&os — (irgend eine Stein- 
kohlenart). — Es ist aber auch 
dv&qaxiov sachlich unmöglich. Türkis 
der Farbe nach sehr gut, obwolü 
ich nicht weiss, warum er Thracien 
benannt wurde. Pers. S\jwXi, 
jlcj-i-s» TT))!** 9 ® m bullet, Essai 
sur la mineralogie arabe 150. 
ZDMG L 615/ PSm 3122. Brockelm. 
285.] 

♦k^HE, pl l^^plö in Trg 
I Sain XVII, 6 (ed. Lag. 
j^rpnü, D. Kimchi Var. pbpiü ) 

= N^pDDN (s. d. W.). 

[S. Fraenkel briefl. = j'D^piß 
Kelim XXVI, 3 nsQixvquiov Bein- 
schiene] 

j^piü TSabb XVI, 18 s. 
l^pnc. 

p^p^E, aü^pne s. j^pno. 

I^3p"lt2 tarÄ * darin , w. , 
*ro^xfAAa^ioy = torcularium 
Lagerhaus, Magazin. Je- 
lamdenu zu Nuin XX, 8 (bei 
Ar.) DIN T3 iT.T DN 'ü, [wie 
kann man ein Magazin in 
der Hand halten?] („im Be- 
sitze" eines Menschen), fehlt 
in Jalk Num § 763 ; Ex r c. 
25, 1 jnNp^D (einige Agg. 
p\spiD) 1. jnN^p-i'j. 

Jastrow 558a. Anders Mussafia,- 
De Lara, Fleischer zu L. II, 212a. 
K. IV, 95a, N. Brüll, Jahrb. V, 127. 



[Torcularium heisst Kelter, Presse, 
torcular auch Oelkeüer, aber nicht 
Lagerliaus, Magazin. Ex r passt 
nur Kelter in den Zusammenhang. [ 
pplE S. NDpnD. 

nwDpiE s. bpuiiB. 
pDplE s. pDpno. 
jlDDplü 8. JID^DpnD. 
n&"!ü S. '•DIU I. 



1 Jod, entspricht gr. t u. 
lat. i (j); wechselt im Anlaute 
mit 'n (vgl. ^^Dip\ p^oi:" etc.). 

)'DN\ richtiger ]{OD\ 1»D*P 
jaSijön, n. pr., eines Mannes: 
7atfeW = 'Idocov. TMenach 
I, 15 rDN 1 p ^dv '"i, bErub 52 1 ', 
Kohel r zu VII, 12; bAz 42* 
u. bBeza 8'» ]&o\ V y ow (Ms. 

M. , Agg. .T^DN'', WPOW), 

bMenach 6 b ("DN 1 (fehlt in Ms. 
M ; Var. j"DN s. D. Soph.); 
jSukka 54 c 75 j"ffN, Midr Sam 
c. 7, 6 JN^'N (s. d. W.j. 

Jason auch in Rom, s Berliner, 
Gesch. der Juden in Rom, I, 63. 

'pwnrr Adj., hebr. rm.T -j- 
gr. Endung = 'lovdcctxfj (sc. 
fft> t'uyooyfj ) jüdisch. jGritt 
43 u 7 s DipD3, ib. s Dff FW DN 

rDJDÜ r^33. 

Jastrow 566*. eil» 'Iovdag Name 
der 2. Tekufa in Vitm 'd f. 4b bei 
Schwab, Angel, p. 144. 

^K^V S. "2b % 0\ 

^TP, ipTP, ^TTP, in der Ver- 
bind. '^ '•DIN, s. "OIN I. 
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?&OC^ n. pr. eines Mannes; 
Pesikta r c. 7 p. 26 a '' S. 

DW s. D^\ 

CW in der Verbind, N"nrD 
'h bSabb 129 a alte Agg., 
neuere haben rum, Ms. M. 
d:vh, Ar. DU", viell. juniperus 
eine Art Cedernbaum. 

[Juniperus ist Wachholder, nicht 
eine Art Cedernbaum. c:i* ist ge- 
wiss nicht juniperus. RChan. zur 
Stelle erklärt: dusn» wohl = owait 
ißtvos (dusn* schreibt Toldoth 
Alexander (Kobec al jad) p. 29) 
also Ebenholz ] Richtig. 

Ü\ÜV S. DID'H. 

NCDV/wsta, auch^CV justaj, 
n. pr. eines Mannes: Justus. 
1) (d:*E> "D oder S 13) '■» 'i 
jBerach 12 c 80 , jMeg 70 h - 21 , 
jErub 19<* 75 , jSchekal 46 a 41 
(nüdi), jTerum 48» M , jMaas 
seh 55 d G5 , jSchebiith 36 d 34 , 
Lev r c. 31, 9, Ex r c. 23, 
5, Midr Sam c. 23, 9; jBk 6% 
pro 'n 13 "> '-), jErub 23 c 52 
]Wö "i ^ *vov. Tanch B. 
Einl. TD. Midr Schir ed. 
Grünh. l b . 2) *ran ^DV Pe- 
sikta 42* , Gen r c. 6, 1. 
3) ND"n ned'P Cant r zu VI, 
12. — jNedar 38 c s. nüdit I. 

'Iovotos Act. 1,23, syr. ^o^»Oa. 
S. auch Berliner, Gesch. der Juden 
in Rom I, 55. [Gallia judaica ind. 
sv. Justus ] 

^DV s. NDD1\ 

nrtCDV justrnä, auch \tl:dv», 
n. j>r. eines Mannes: Justinus. 



jKethub 32* 58 > n (ed. Krot. 
nreov), jBb 16 b 36 ^ddv. bBm 
116 a \rüDi 1. Tüdv. In bNidda 
45 a ist TDD'P «.|>r. einer Frau: 
Justina. 

Graetz in Monatsschrift XXVII, 
334. 

^CDV Justina, s. nj , DDi\ 
r.nEDV s. nrcD*.'. 

JODl"', n^D^ jösinä, n. pr. 
eines Mannes: *Ia(fii>0Q. jMeg 
75\ 9 , jJebam 13 c 23 , ib. 10 d 13 , 
Cant r zu V, 1 ruo-% Pesikta 
151 a , Pesikta r c. 5 p. 17 b 
^dv, Num r c. 13, 2 ,TJDr 
(auch rprov), Tanch *«r. 2 
zweim. nrov. 

ÜVSpv Trg j II Num XXXIV, 

15 = DwpiN (s. d. W.). 

er s. '•DT. 

D^-D^" jänußris, n. pr. einer 
mythischen Person aus der 
röm. Vorzeit: Januarius. jAz 
39 c 19 ; ib. '•» D"tft>p calemlas 
Januarias. 

c^cw\ pteu» s. p^ciw. 

DJ" 8. DJV. 

D" jBerach 10 d 22 Agg. (ed. 
Lehm. iD") /«ö*£ Gesund- 
heit; Ar. hat d; (s. d. W.). 

ptM'p n s. prrpn. 

p:n" s. pr-m. 

'Ä12' in Esth r zu I, 2 1. 
1 JN^v Jomani Name der Garde 
des Kaisers Diocletianus 
Jovius; s. "Wmp-o. 

DWDC\ CHSC u. Dn: 1 s. 
D\J\ 
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ÜWjänis, n.pr. eines Mannes : 
7a0^, Trg j I Ex I, 15 
onao^i dt, ib. VII, 11; j I 
Num XXII, 22 ono 1 ' ow ; Tanch 
N»r 19 aroo™ di:v, Jalk Ex 
§ 176 Dunao' ow, in bMenach 
85 a aooci pm\ Ex r c. 9, 7 
(Jalk Ex § 182) nictt. ^:rp, 
wonach jene Namen aus dem 
Hebräischen gräcizirt worden 
sind, in der Form *Iavijg u. 

L., Trg. Wb. I, 337; IL Timoth. 
III, 8 Var. MafißQTJg; vgl. auch 
Suidas s. v. 'Iafiß(njg n. Stephan. 
Thes. IV, 489. Freudenthal, Hellen. 
Stud. II, 173. Hebr. Bibliogr. XX, 
3. S. § 213. [wäOa, m..^rw 
PSm 1607.] 

02^0% D^ED^ s. D3pD. 

J&TO 1 s. pON\ 

TCljT iWumini, [ikumini ist 
unmöglich-, lies jekümini] /'., 
ofaovpivfi die bewohnte Erde, 
die Welt. Gen r c. 32, 5 
Cip^n (Gen VII, 4) gedeutet "• 
(ed. Wilna rpro"^), Jalk Gen 
§ 56; Kohel r zu VI, 3 TDip-N 
(auch ^oipiN), Kohel z z. St. 

NJO^piN. 

[BB 274 transscr. >^ioalx>j 48 

^Jqisnoinijol]. 

!UM*p\ fü'erp*, pn:^ s. 

rrrpn. 

mwp 1 s. wpin. 

pHT in Ex r c. 23, 3 (Parallel- 
stellen ^Di-nn, s. d. W.), wohl 

= ]wr\i (s. d. W.). 



XpW i€qcc% ein Fisch, s. zu 

?frOECT w. p**- einer Frau; 
MArach V, I, TArach III, 1 

Sqhorr, Hechal. X, 9 U^(ofia~\-ticj. 
[Wozu solche Einfalle verzeichnen?] 
Strack in Lit. Cbt. 1898, 907 räth 

tQTjfilTlS. 

NDT zweim. in Trg xp 
LXXXV, 5 Ms., Agg. ndtn, 

S. DTN. 



'2 Kaf, Transscription für 
* u. c (§§ 9. 4) und für x 
(§ 21); wechselt oft mit 'j 
(§ 162) u. 'p (8 163). 

i^pn^ND s. rpn^u. 

^CfcC -4dv., ^af*«* zur Erde, 
in dem gr. Satze Cant r zu 
III, 4; s. njt.d IL 

pDZHD s. ^DD-ID. 

H^DDHD s. rfcDDHD. 

NTD^p s. n:-d-o. 

|HiD7r, wmDir, prro-c s. 

PW212 s. NITO. 

junr-iD s. jijhdi3. 
arcoro s. mwu-o. 

fpöVO s. J^DID. 

1*0^212 s. -»N^D'O. 

TD ifc 2 wfc 2 w. i?Z. p^, xo>x7 
1) Höhlung, Vertiefung. 
A) Hebr. bTaan 25 b bv D 
n^nnnn (R. Gerschom; Ms. 
M. pr, Agg. tq). B) Aram. 
bTaan 22 a n«sn "O'oa '(Agg., 
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Ar. IV 222 nojni md ^). bGitt 
68 a wob (Ar., Agg. Nrroty bBe- 
rach37 b u.38 a njdni ndid (Agg. 
N3 % o) eine Vertiefung, worin 
gebacken wurde. — 2) (Grab-] 
Nischen in Höhlen u. 
Grüften. A) Hebr. jBb 13 d 17 
Tü3, ib. dh to*. MOhol VI, 7 
po, TO. VII, 9. Ib. XVI, 2. 
Ib. rrw. jppa "p. Ib. XVII, 
11 p-o nw, MO. XVIII, 4 
crmp. i^D'a, in bMk 5 b irrthüm- 
lich von DD3 abgeleitetet. MMk 
I, 3, bMk 8 b . MBb VI, 8. 
[J.TD13, Mech Bo XIII f. 13 b 2 , 
Friedm. Semach. XIII.] B) 
Aram. bBb 101 b piD. Trg 
Hiob XXX, 2 T-3 (bebr. nb), 
Var. NHT.np T°2, ib. V, 26 
WTTüp rtt N3".D3. Trg Cant 
VIII, 5 N^o miN (bKethub 
lll a ir.^no). 

Sachs II, 49 N. 53. Ueber das 
Wesen der %6y%ai s. Waddington 
p. 462. [Ich halte dio Herleitung 
aus xoyxv fü r gänzlich verfehlt ; Sachs 
will umgekehrt das Gr. aus dem 
Sem. ableiten, "na, nabatäisch pl. 
n»nu, ist entschieden semitisch. 
Siehe Geiger j Zeitsehr XI, 255. 
G. Hotf'inann, pnej in Palmyra (S. A.) 
S. 329 f. u. 332. Koyxn syr. 
^ai£5, apsis, bei PSm 3666 reich- 
lich belegt. Vgl. ^jcls und G. Hoff- 
mann, pnw 333.] /**** = *0?7W 

ZDMG. L, 619. [Zu 1)A). Die LA 
115 für i*i2 Taan. 25b giebt es nicht, 
denn H. Gorschom hat im Cominen- 
tar -pa — R. Chan. Ebenso hat 
Maim. im Cnmm. Ohol. XVII, 1. 



Kel. XXI. 2: winon «pia, so lies 
auch bei Haj z. St. Wetzstein zu 
L II 404. Vogel stein, Landwirt- 
schaft 27. — Zu B) »TTI H212 (R.G.: 
n«xi KtsJNn 's) ist durch Fl zu L 11 
450 JcSLoJl ^yS* (nach Bistani 

genau dasselbe, was nach R. G. 
das talm. Wort) endgütig erledigt. 
— Ber. Kjrun icra ist nais besser 
bezeugt, Rabbinow. z. St. Schibbole 
ha-Leket 125. Tanja 39a.] 

"WtolD, 1^212 k'okHijör, 
auch j^D'D *w%, xoxAiaQioy alles 
schneckenartig Gerundete, z.B. 
Löffel, Halsband, Kranz. 
MSabb VI, 3 -\»byo2 (Mischna- 
Agg. u. Ar., Ms. M. -wtoro 
1. "W^ron , Talmud - Agg. 
-w^oa), bS. 62 a t^did w 
(Ar., Agg.iN^aiap^biD). bJoma 
25 a j^dd ?noij;i j^po D^nsn 
in^d :D (Ar., Ms. M. "V^-o, Agg. 
in^id), TJ. I, 10 -n^o (ed. 
Zuckerm. p^npa), TSukka IV, 
16 -p^o, Var. D"^o viell. zu 
lesen D^^DID xo%Xia<; = xo%- 
haqior (ed. Z. auch hier J^Dp, 
damit ist wohl J^iip gemeint, 
welches, wie die Form in^'O, 
t^ü das lat. collare Hals- 
band ist und überall gut 
passt). jSchekal 50 c 21 ?22 
l^D -D (ed. Krot r^ra), Babli- 
Agg. D^zr.p, ebenso jJoma39 d ,>. 
1. D^D'.p xoxtictg; demnach 
dürfte p^ap resp. p^op der 
Toseftha ebenfalls pta'.p zu 
lesen sein: xo^Aiös == xoxMag. 
Lat. cochlear Saalf. 317; xogAio; 
Soph. 688. Ngr. %ovliaQi = %w%- 
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tiaLQi = xo%Xid()iov (Hatzidakis in 
Kuhn's Zeitschr. XXXIII, 122) wie 
"jc^is neben -w»bis. Syr. |^V» n 
Der Wechsel zwischen s u. r in 
der Endung (besonders TSukka) ist 
wegen § 338 sehr zu beachten. 
[Lösung ungenügend, Bedeutung 
ungenau, Etym. zweifelhaft. Der 
Wechsel zwischen $ und r ebenso 
blos graphische Entstellung, wie 
"w^sia für nit^is oder unigekehrt.] 
yhzv S. IN^DID. 

catnr s. onte I. 

pD3^C s. TDD'b. 

D^i^r s. oirte. 

^12 S. ^".3. 
&P^G s. N^3. 

IfrP'O, 11^12, D^ID, T^D 
s. ""IN^3 % Ü, 

toPc s. nti^s. 
Clp^l- k 2 ölih l os, m.. x°h*°S 
der Gallsüchtige. jTeruin 

40 b 34 . S. auch Dip-.rp. 

[Soph. 1167 biliosus. '2 fehlt in 
jGit., denn cipu'p ist Var. für oip'np 
jTVr.] 

rtfrc, rvriro s. nh^3. 
n^ir s. psto. . 

PD2^D s. D % .ab3 I. 

«D^r s. d^d. 

fDB^2 s. J^DDlb. 

D'lp'Tü s. D'pte. 

? ^:cir TBb IV, 2 opp. N^oriD 
(s. d. W.), in bBb 78 a durch 
*<wn NH331D erklärt. 

Jastrow 620 %atitvvT]. [Schon K.] 

rPüt2Qf.pl., xwjierc Bündel. 
MPea V. 8 nrarofc; jP. 19% fi . 
Sachs II, 184. [Vogelstein. Land- 
wirtschaft 63 n 53 bezeichnet mit 
Recht alle Etymologien für 's als 



unbefriedigend. Guisius zur St. ver- 
gleicht 5y*$^ cumnlus rotundior are- 
narum aut terrae Ob man, da 
min, placenta, folgt an |«»yr 

I^Jlö nwo >p?y I Chi- XX 111, 29 
denken darf?] 

♦pnETO pl. 0\mDD<3, S. 
D'O^DDip. 

?N'B1D bPesach 39 a Nrmo 
'Di, [nach Haj G. zu Machs. 
VI, 3, = R. Chan. z. St.] 
Ar. s. v. j:ddn identisch mit 
D^ip (s. d. W.). 

N. Brüll, Jahrb. V, 128 jfo&jo 
Grundel [??]. Sonst nach § 162. 
[Von xojflwv, QuaOQ-D, sagt Honein. 
es sei ein Fisch, dessen syrischer 
Name unbekannt ist. Pflanzen n. 
17. BB 1720.] 

^£13 pl. DnDiD, Zuname von 
Thieren u. Pflanzen, viell. von 
Kvttqoc deren Heimathland, 
vgl. onap u. D % n^p. TSchebiith 
V, 9 cnDiD 0^3, Var. psis 
(wohl psip)-, TAz II, 3; 
MKilaim I, 6 ns-on 3^3, TK. 
V, 8 'd ate, jK. 27 a 50 ; bBk 
80 a pD*o D^3 (Agg., Ar. 
D"-iD3), TBk VIII, 17 c^Dir. 

— MTerum II, 5 ons-on D^S3, 
TNedar V, 1, bN. 26 b , ib. 66* 
mehrerem. nD'on . .3^3, jSche- 
biith 34 a 69 aram. n^-id'ü N^sr.3. 

— Thr r zu I, 4 (c. 1, 30) 
f. pnDiD r-n« N3t>33 (Ar. hat 
n^D^p oder PüT.p vgl. T"ip). 

— Jalk Num § 701 nD'ü 1. 
ns^D = p^DT (s. d. W.). 

L. IL 388b u. K. IV, 298b leiten 
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das W. von "ibs Dorf ab. [Wenn 
♦"!Di2 zu KhtQog gehört, so ist es die 
ursprüngliche semitische Form. Zu- 
rückcntlehnt : onß»p. ] 

nnra s. nD'o. 

l^aiiD s. yhyo. 

vfrrwo s. n^td. 

^HOTTO s. n^. 

*PDT2 Wurmiz, m ., aram. 
NPOTO u. NPD1D, X€Qafjiig 
Ziegel. Txg Onk Ex XXI, 
18 NPDTÜ3 IN NJ2N3 (hebr. 
rjnjN); Trg Jes LVIII, 4 'aa 
NjPBn-. Midr Prov XXII, 15 
'd Wortspiel mit NTO1-, mög- 
lich , dass man D im All- 
gemeinen für Zuchtmittel, 
Prügel nahm. 

Syr. tV^ojo^ PSin. 692; ib. 
jjjki^jQ« wohl dasselbe W.. vgl. 
M"r*D"ip bei R. Simson zu Negaim 
II, 6 u. R. Sam. b. Meir zu Exod. 
XXI, 18; unsere LA. in Sifra zu 
Lev. XIV, 40 ist omn-ip, s. TBnp; 
so Sachs I, 144 u K. IV, 331b; 
anders Fleischer zu L. II, 457a. 
[•moiir, mand. ht»hoiu pugnus Faust, 
(Nöld. bei L. II, 537) = Textwort 
*)njn. Das steht unwiderleglich fest ; 
an xtpauis darf man nicht denken; 
mit ve-ip hat das Wort durchaus 
nichts zu thun. jjjkißSa». — htbij 

ist cubitus, ulna (auch jj^iöi.. 
BB. 519) und ist von m*B-nr ver- 
schieden und von Fl. zu L. a. a. 0. 
richtig erklärt. \y ^^ aus PSm. 
692 ist das irrig erklärte von Nöld. 
oben angeführte mandäische Wort 
für Faust!] Richtig. 

NyOCTC S. N^JDTO. 

nvaDTz s. ir-i^nonr. 



- ]iD~rc s. poro'toN. 

penir TNeg V, 14 s. d-t-u. 

D*OJni2 Trg I Chr I. 13, 
richtiger D"Jrvo Trg j I Gen 
X, 19 für jts, vgl. pjrrö jMaas 
seh 54^, ist viell. transp. von 
Kanatha; s. jedoch DN^no. 

(Über Jf.s.j Schürer II-, 95. 
Andere Ansichten s. bei S. Krauss 
in Monatsschrift XXXIX, 62. Viell. 
richtig mit 'a, mit 'r wegen j. 
[Kanatha ebenso unmöglich wie 
Borttov oben 147b. jMsch ist ^:n»2 r r\z 
zu 1. nach jMaas 51b 1Z. Sonst ist 
DHjn» = ps Trg jl. II üt XXXIII, 
22 jD XXXII 14 Ps. LXVIII 23. 
Auch Samar. hat Dt a. 0. pars = 



c":rTC, ]":rrc s. ow:ro. 
D^e&oer bAz 39 a s. 

O Jc 2 i, der gr. Buchstabe 
%i = A\ bKerith 5 b ^ pra, 
ib. w ^; MMenach VI, 3, TM. 
VIII, 8, 10, bM. 75 a ; bHoraj 
12 a ermp. ^v *p. MKelim 
XX, 7 "O pOD, vgl. Num r c. 
10, 19. 

?Drrc TMeg IV, 30 p. 228 
Z. (fehlt in ed. Wien). 

Eisler, Beitr. IV, 39 räth dw- 
xlatvog (sie ; richtiger wäre xXavis-töo$ 
ein wollenes Oberkleid; also 
Genitivf. wie ditje. s. d. W .). Jastrow 
631 1. [mit Recht ßt$$os\ cn»a. 

H'O s. rrp'JD'TPS. 

Nrc s. wra. 

N^D S. N^DD. 
Drossel, Krammetsvogel. 
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bJoma 75 b unter den Wachtel- 
arten '2 (Ar., Agg. u. Jalk 
Ex § 260 crmp. ^2'p); Sifra 
yT*o Perek 1 p. 70 d b&? 
(s. d. W.)- Midr ha-gadol 
rbvn ms. ^dd. 

[*hv2 hat nur Ar., M. ha-gadol, 
L-ekach tob Numeri 46a Von., 103a 
Wilna und ein Talm.-Ms. Sonst ist 
p so gut belegt (Tossefta, Sifra, 
Jalk, msM, Talm.-Agg), dass jeden- 
falls »^rp anzusetzen ist, wenn man 
sieh für jm^ entscheidet, was immer- 
hin gewagt ist, da die handschrift- 
liche Ueberlieferung überwiegend a 
und d bietet. TNeg. VUI, 3 p 628 14 
und RÖchimschon : mn^p, 'ip, 'tp, 
Sifra bei R. Schimschon ^aip ; Joma 
bei RAbD ^ap, edd. '»p, ms M 'D»p 
2 mss ^c, ^a.] 

p^D s. jrp^D. 

Wl*2 bBb 8 a Ar. f Agg. 

NTl^DN S. DI^D'iN. 
^2 S. "^3. 

?p^2 bBechor 43 a ^on 'd 

L. II, 319a n verwandt mit xvU.cg~6v 
oder spätlat. cilo". [Cilon ist die 
richtige Identification. Kazenelson, 
Die normale u. pathol. Anatomie 
des Talmud 208.J 

DI^D s. Dibia. 

C^DI^D s. D^DID^D. 

^2 k*ili, Numerale, %iXioi 
tausend. Pesikta 107 b ^2 
inN ^d, Ms. Oxf. ]nN "^D N"b, 
lies ptN^D %X T2 %iho% xhXuxdtov 
tausendmal tausend ; die Stelle 
ist crmp. in Pesikta r c. 21 
p. 103* u. Jalk xp § 796. 

^Ch2 s. N^3. 



*]HN^ , D reconstruirt aus 
den Stellen unter ^d: ist x«- 
>l*ada>j>der Tausende (tausend). 

[L II 319. Dan. VII, 10 LXX: 
yß.tai ydiaBes. S. noch Tauch. JB. 
Jethro Anm. 76: jhk ^a .wa.] 

D'2^2 s. D".3to. 

iT^2 S. N^3. 

pjl^O Aruch aus Thr r zu 
I, 4 (Agg. I^'^'-j s - D^D'rttt) 
ist wahrsch. \>2W2 pl. von 
|in2 (s. d. W.) ; man denkt 
auch an xyhaw ein geiler 
Mensch. [? ?] 

"^2 Vilaj. m.s [x6]xhog 
Schnecke. jSchekal 50 a 5 
"^Di ^D ^JipD. Gen r c. 51, 1 
NSO^ "^D "^D piro drei Arten: 
tföx>Uo£; axlMij (Ms. Paris hat 
dafür ""N^ "»DWD viell. = GiGiloo) 
u. >U*>a5 (doch ist N5fD^ [das 
bei Jalk fehlt] offenb. ital. 
limace u. wohl nur eine Glosse), 
Jalk xp § 776. 

Lewysohn, Zool. des Talm. p. 233 
giebt xilvg, ebenso Buber in Kobak's 
Jeschurun I, 27 u. L. II, 319b; 
N. Brüll, Jahrb. V, 128 jedoch 
xojjAtos, so auch Gebhardt, Jüd. 
Ltbltt. 1882 S. 175 u. Fürst 1 25b . 
K. IV, 233a xoxUag. [LAA. ^"3 
»*»oi bei j»mn \*bpr\ und my ]anp jSchek. 
Rabbinow. z. St.: ms M: »r>:i »i*d. 
Von. "^ai »»S»o, alle alten Agg nur 
'rtio (nrno, diSid). Ps Raschi zu Gen 
r nur »»S»o. Vgl. Lewysohn 373. Die 
Erklärungen sind unbefriedigend. 
Gen r. kann von oxillTj nicht reden. 
S. auch Geiger, jZ. IV, 254 ] 

TCT^O m |)Z. von %Maqxoi 
lat. tribuni militant O f f i z i e r e . 
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Kohel r zu XII, 7 p-nto (Jalk 
Ezech § 361 owfe, s. d.W.). 
Sifre Dt § 317 zu d^d (Dt 
XXXII, 14) D^pno^D, richtiger 
Jalk Dt § 944 rpn^D. Pesikta 
r Äppend. p. 197 a D^ 7"b "on 
1. DOT^sn. S. auch Dipn^p. 



Syr. 
T2b*2 s. T3^3. 

n^r^D s. mbi. 

D^D^D Var. in Pesikta r c. 
23 p. 116 a , was wohl dic^c.^d 
(pikoTifiog gnädig-, freigebig 
sein soll; Agg. d^di^d. In 
Midr ha-gadol ins. zu Exod. 
XX, 10 DIDID^DN, was D^btrDN 
(s. d. W.) sein dürfte. 

Fürst 125b. Friedmann giebt 
rroltuioTTjg, Güdeinann ttoXvutjtis; 
L. II, 319b u . K. IV. 218a X aXs7rög; 
K. Supplem. 4 &nifi€krjzqg. [Die 
richtige LA ergiebt sich aus Midr. 
ha-gadol: tpikdvd'pomog; lies: mntw 
r?*B. Die Corruptelen d»bid^: und 
B'ßi^s sind danach zu emendiren]. 

jn^r s. ptna I. 
rvc^ s. nca. 
wr s. W3n. 
onrr s. D-irp. 

]'D*>™2- s. rDD^D. 
p:D^ ^2TD s. pj3t>lDnr. 

N^cn^D s. .t^joi-ps. 

rpp'OClTC aram. pl. m. von 
XtiQOfjbdvixop Handfessel. 
jSanh 28 c 36 zu D'irrra (II Chr. 
XXXIII, 11) n^JDTO, Pe- 
sikta 162* 'öl ''TD 1. N^pjOll^DD, 
Trg II Chr. XXXIII, 11 
N^pjöiTM (fehlt in ed. Beck, 



ed. Wilna rvpJtrr^) ; ib. 
XXXVI, 6 n^jditd. Ruth r 
zu V, 14 nNpwrvs. Cant r 

ZU IV, 8 HN^p^DIplp 1. N , p , :0^ , D. 

Seder Olam r c. 23. Ag. Esth 
V, 14 ermp. s^pro 1D3. Pirke 
di R. E. c. 43 ermp. rpj'SD 
"•BNO [nach Buber z. St] S. 
auch npj^D. 

[Targunistellen voranzusetz^u. 
Seder Olam r 23 bei Neub. Chron. 
II 56 n. 10 m»aa ,*npjen»ss = o*p*t2 
K*p:oi «i:i2, n*p jkb. Für die Stelle 
in Pirke di R. E. hat schon David 
Luria das Richtige. Menorath lia- 
Maor hat: *c*:oa. Cant. r. emendirt 
Oth Emeth nach Ar. richtig n*p:evs. 
Li Pesikta 162* mss: rv*p»:*e n»:, 
K»p:*o n>2, a*p: »Drrc, Ar. n»p»r:. 
Da Jod nach k einstimmig über- 
liefert ist, ist xs^ ,"**' 1 '*" 1 , pl.« an- 
zusetzen. Soph. 732 uart'xior. cf. 505 
Krtuavixia.] Also *x 6t Q°f Aart * l0v - 

^TZl. Arm, f., x«(?« Freude. 
[Der folgende Schriftvers: 
D^tf ünn in^ zeigt, dass 
oy.jD nana n'o n^3, so ist 
mit Ar. zu 1., bedeutet: Viel- 
faches /ar^f, x«*^ wird in der 
Welt erschallen. Dies meint 
wohl Aruch's: c6tr = Grtiss.\ 
Gen r c. 89, 4 zu [amj] "13 (Jos 
XXX, 23) übyi rmia '3 '3 
(Ar., Agg. piN n^p iaj; no 
XetQioq bedeutet Sklave, xvqioc 
bedeutet Herr — sieht wie 
eine Glosse aus). 

Fürst in Monatsschrift 1894 
S. 342. Zu 12-; n*a vgl w^ ein 
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dienender Engel in hwr\ 'd f. 34*> 
bei Schwab, Angel, p. 157. 

^2 II. i*m, m., x € ^og 
Sklave, s. n'O I. u. ^d III. 

^T2 III. Arm, m. , Kv'gn 
(Vocat. von x^*o^) o Herr! 
Num r c. 4, 20 zu 12"CD 
(II Sam VI, 14) Di D die 
Freude ist gross (vgl. n^D I ) ; 
es wird jedoch no n^D zu 
lesen sein: o Herr, o Herr! 
In Tanch ypv 9 nid n^p, T. B. 
11 N"Q '»"vp: x#'()<£ #al(>£ Herr, 
seigegrüsst! u. so wird auch 
hier no n^D x^if ^a^ zu 
lesen sein. bErub 53 b von 
einer Frau, die xvqie (= no) 
sagen wollte u. ^d (ma II.) 
X^#€ sprach. — S. auch n^p. 

lieber letztere Stelle 8. Fischer 
in Winer's Chald. Gramm, p. 32. 
[Num r hat Oth Emeth: dt n»p. 
Erklärung ganz unsicher. — Erub 
RChan m»2, LAA ns, n»n, *T3. — 
*V2 Chull 139b Rabbinow. z. St. auch 
Raschi '=. K bemerkt IV 311, das? 
Ps. Raschi Gen r n»p n«: liest und 
die Glosse nicht hat. MV 311 l0 . 1:? 
321 21 . — Ujaä domine PSm 1726.] 

no IV. lere, Verb in gr. 
Conjugation: x aJ Q € sei ge- 
tfrüsst, s. n^D III. 

LU'V^ Brockelm. 165?] 

12 s. ID. 

N^.r k*ok 2 la, auch NtO'D u. 
}tOD, f., xvsddg (sc. iad-tjg) ein 
rundes Prachtgewand der 
Römer. Jelamdenu zu Gen 
XXV, 23, 25 (bei Ar.) wy 
n^dd w6o opp. psts. Trg 



Onk Gen XXV, 25 "Wi jtoD 
[ed. Ixar ü^JD, zwei mss D^2» 
erleichternde LA.] (ed. Sab- 
bionetta; j II punctirt |^?3) 
[ebenso punctirt Sab.]; da je- 
doch die Vergleichungspartikel 
nicht wegbleiben kann, so wird 
das W. selbst f)2 lauten: %\a%va 
Mantel). Sifre Dt § 234 
crmp. N^Dr 1. Nt>ZO xvxAdg. 
[Ittur32 d Nbir. Nicht ändern!] 
K. IV, 223a wendet ein, dass 
xvxXag ein Frauenkleid sei ; mit Un- 
recht, denn es ist ein Staatskleid 
der Männer, s. Fürst 125a. Der 
Samaritaner hat zu Gen XXV, 25 
iyc rrbiss [ed. Brüll hat rfcissj, also 
xvx?.äg; Peschittha }Lo}A. d*^ An- 
lehnung an kd^jj. [Alles unsicher.] 

'Ä2 s. ^D. 
re«Ä s. DID^D. 
*C^2 k*alßä, f., xaXvßtj Ma- 
gazin, — «otoN (s. d. W.). 

rcbz s. D-üb II. 
ntc^c s. T3to u. rvoto. 
Di2^r s. Di:b. 

D12Ä I, richtiger 012^13 
k 2 olßos, m., xojjtoc Höhlung. 
bMenach63 a D'üba po3 (Agg. r 
Ar. D'oyc); Mussafia hat D^^D 
etwa xi/Mßag ein dreifüssiges 
Möbelstück. S. auch DiJ^D. 

Fleischer zu L. II, 452» xolnog • 
L. II, 330b xelifä, K. IV, 231b 
xlojßog; per metathesin könnte das 
W. auch zu xlßriXig (Steph. Thes. 
IV, 2058) gestellt werden: ein 
Küchengeräth. [Vgl.^AC^CLC Korb 
für Weintrauben BA BB JtJ&S'! 
Mussafia's ca*»r (sie) ist Couj. nicht 
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LA. 7to?.7ioi möglich. ^qäXqj 
BB 1732 transscr.) 

012^3 II. le 2 alß<)$, m., spätgr. 
xXdßog — clavus Nagel, 
Pflock, Zange. bSota 19 b 
bm btr '3 (TS. II, 3 ras). 
bSabb 60 b d^d roa (Ms. M. 
D^3 Alf. mit 'p). TKelim bm 

III, 11 l^NDT) ^ET. pDD ^ '3 

(ed. Zuckerm. rata 1. D2to). 
jSanh 28 a 41 crmp.rato [Azulai: 
Di^d]; jSabb 8 a 24 crmp. ,s ?3 
fV3, Kohel r zu XII, 11 '3. 

Klafiog — ofa£ Soph. 666; L. II. 
330 hält das W. für semitisch. 
[Pflock unrichtig. TSota nax Nach- 
wirkung von MSanh. VIL 2. In 
jSanh = jSabb = Koh r opp. zu 
hddd Nagel, in TKel Zange. Dies 
die richtige Bedeutung; in Sota, 
Sabb und jSanh wird ein Schiffs- 
nagel, Spiekernagel, d. h. ein Nagel 
mit breitem, flachem Kopfe und 
zwei am Rande aufsitzenden Spitzen, 
wegen der Aehnlichkeit mit einer 
Zange, Zwinge, 012*73 genannt. Da- 
nach nicht clavus, das keinen Gegen- 
satz zu Nagel bildet, sondern dem 
syrischen entlehntes Deminutivum 
von fo«^V«~. forceps («3^2, ^si^clc 

^-0^5 Haken Fraenkel 87. 290. 
Nöid. mand. 120, neusyr. aus dem 
Arab. ji^— >V«~. forceps. ■ ^V ^ p 

hamus. Bildung wie > ™^«^V<^ 
Hündchen. Man könnte für den 
Nagel mit breitem Kopfe auch Zu- 
sammenhang mit ^4qJ^2lO xstpa- 
Ao/tcg, PSm 3694, Nagel mit breitem, 
rundem Kopfe denken, was sach- 
lich sehr gut passen würde.) 
? 1*2^2 III., m,, bBk 100 b 



zu T.N3 der Mischna D"ü^2, 
(D. Soph. z. St. D'3}3 U. UCbp) 
ib. erklärt: mi J033 Scheuer- 
lappen der Kessel. 

Jastrow 643 liest eis 5 ?: = %aX%6s 
Kupfer. [?? Nicht . ~r>^Vn 

glama, ^q1, PSm 3625, denn da- 
für ist faaAr y^e BB 1785 zu 
lesen.] 

rvato s. r^b. 
rata s D-ato IL 

*HN"I i ?D aram.y ph }\N"fr3, 
gentil. von AaAdaroi Chaldäer 
(von sein. Dneo). bSabb 119 a . 
bJebam 21 b . — Hebr bPesach 
113 b d"-6d (Ar. jwto). 

c»-62 s. nN-62. 

rftr s. hjd. 

1^2 ÄW?<, /"., x°^7 Grimui. 
Arain. Trg j Dt XXIX, 27 

^331 r.ro; Trg ^ LIX, 14 
"633. S. auch nJJD, — Davon 
Neubild. NH^2 Grimm. Aram. 
Trg j II Gen XXVII, 44 nv*D 
■prwn (Grundf. rv^3), Trg 
j Dt XXIX, 22 .Trteai. 

L. Trg. Wb. I, 264b, Nhb. Wb. 
II, 332a. [^.a * r . Galle. PSm 
1698. BB 876 f.] 

PD21^D s. pDD'.^D. 

arta s. wn^a. 

K'j6a s. N'J*6. 

D^lta s. D'J^D. 

DJlfe Ä 2 oZ7/wol, m., i>/. 
mw6a, aram. ndji^d, #/. 
mDJ^D, ^Drta, columnas (acc.pl. 
von columna) Säule, Pfeiler 
[lies: PfaM]. A) Hebr. Sifre 



Digitized by 



Google 



- 289 — 



Num § 160 mwtoi rnip. 
MRh II, 3 rnwita (Ar. u 
Raschi, Agg. n iNDJi'PD auch i^p 
D. Soph.). MKeliin XX, 3 
or.fcn, TK. bm XI, 5 MZabim 
III, 1 DJibn by... •oan (Ar., Agg. 
dj^dnh); ibid. 3. TK. bb II, 2 
r'NWto nwn, ib. crmp. D^3. 
Ib. VII, 2 wite (ed. Zuck. 
owb). TPara III, 7. jBb 
14 c 25 rvwito'i. jSabb 7 a 6 ; ib. 
10 c 76 rowto, bS. 75 b . MMidd 
III, 8 HWtoi, ib. IV, 5 rtDJ^D, 
bChull 90 b . Ib. rw ^ r;orto 
(Ar., Agg. pN tw), bBb 67 b . 
B) Ärain. Trg I Reg VT, 4, 
VII, 4. 5 NDr.b ([Haj. G.] Ar., 
Raschi u. D. Kimchi; Agg. 
NDJ^D,LevitaVar.ND:^p). Trgj 
NumXXXV, 20 jojita l.rorte. 

Vgl. fr. colonne [span. it. usw.]; 
hier o^ip, o»'to etc. — L. Trg. Wb. I, 
75*> xaktvog, 428& xoQfxbg; K. I, 77 *> 
4[iU«vos. IV, 240 xAoV xlojvog (es 
existirt auch eine Form xkvwog, 
s. Waddington, Edict. Diocl. p. 15); 
L. Low in Ben Chan. JT, 220 6%hvg, 
N. Brüll, Jahrb. V, 117 xo^og; 
Jastrow 640b xtXwvreg. [Fraeukel 
246. Golumna in der Bedeutung: 
Pfahl, Stange, denn Säule. Pfeilei' 
bedeutet 's nirgends.] 

PDBftD s. D'3^3. 

K'fe, H"^ k'alijä, f., xodia 
eigentl. B auc h 5 eine Höhlung 
für Aufstellung des Ofens. 
MBb II, 1 wbm, bBb 20 b ; 
TBb I, 3 richtiger n^3 (Var. 
.T^3, .T^D), jBb 13 b 33 N^3. 

Kran 88, Lehnwörter II. 



[Schon R. Chan, identificirt '2 
mit xoilia. Ar. u. Or zarua z. St. 
m^*s TZuckerm., j, Or zarua, 1 ms 
und alle alten edd. — m**^: R. Ger- 
schom Bb 18», n»^ia T ms W., n«Va 
T edd. — .TW Mischna in j. — 
h*^2 Mischna edd, in b u. Or zarua. 
Danach k»»^3 als bestbezeugt anzu- 
setzen. Syrische Transscr. ^ *■> *Vrs r> 
BB 1731] 

Tta k*alid 9 m., aram. nt^o, 
xaAu£ = calyx Becher, 
Kelch. Trg 1 II Chr IV, 5 
'3 -I3iy3 (hebr. D'ü). Trg Onk 
Gen XLI V, 2 NDD31 nt^d h^d. 
Trg ip XI, 6 pnTte, ib. XVI, 
5 n'ta, ib. XXIII, 5. Trg 
Jerem XXXV, 5 Vi^D pl, ib. 
XXXVII, 17, 19, 20. Midr 
Prov I, 14 'an,' ib. '33. Tanch 
B. nrv 10 mT b 1. riTto 
/*. p?. wegen opp. r.van, Pesikta 
105 b crmp. rvnnD ^3. 

Syr. ]>a^£ PSm 1746. üeber 
die phonet. Veränderungen s. § 50. 

jTT^S le 2 lülön, m. , vi eil. 
#2iydo£ Schmutz. jPesach 
29'^ jh^3 1. pTto Schaum. 

L. II, 335a u. K. IV, 232b nach 
Mussafia; sehr bedenklich. [Die 
Stelle sachlich unklar; ob £i>Äa(«ov? 
^clä PSm 1750. 1698 ] 

CH^C, ]H^3 s. jm^3. 

piT^D k 2 lidärin, m., *x^ l ~ 
dccqiov dimin. von x^dij Hals- 
band, Armband. Gen r c. 

89, 7 '3 wyb . . . "ny pw (Ar., 
Agg. ün 1 b), ib. c. 90, 4 
D'T ^3 u. D^jn 1. ptSs. 
19 
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N. Brüll, Jahrb. I, 191 giebt 
xXMv. V, 128 %alaQ*. [Gen r 89, 
7 Mattn. Keh. ans Ar. nnrfe, Ber- 
liner zu Raschi Gen XLI, 12 citirt 
eine LA jm >bz. Für diese Stelle 
ist xfodfytov von iki&q prächtiger 
Schmuck nicht unmöglich. Gen r 
90, 3 ist Parallelstelle zu beiden 
Targumen zu Gen XLI, 44: in*th 
h*did hy an»DS . . . pn, daher wird 
im Midrasch zu lesen sein: n* n« 
pj»fa i^:n nro ;*n »^2. D*n*Ss Ar., 
onn 1 ?: Oth Emeth aus Ar u. Jalk 
ist durch Gen r 89, 7 veranlasste 
corrupte LA, die Ar. mit dem Hin- 
weise auf )n:*Ss verwirft.] 

H^D s. N^D. 

Dirfe, DrtO k 2 alinos, m., 
Xalivbq Zaum. Zügel. Jelam- 
denu zu Num XXIII, 5 (bei 
Ar.) Di^to Tanch phz 13 crmp. 
cq^d 1. oub, Num r c. 20, 
17 ou^a. Aboth di RN. V. 

I[ C. 34 VD2 DJl^DI D % .D IDTl 1 ?, 
ib. V. I c. 24 zweim. D'd'ta. 
jKilaim 31 c 57 orte nH = «#*- 
A*vog. TKelim bm IV, 7 DJ^DD, 
ib. D^^D.T., ib. or.brv, (ib. bb 
VII, 2 d^i^d *ay; Var. w6d 
s. d. W.). Pesikta r c. 42 p. 176 b 
crmp. Diaban. In Jalk Num 
§ 765 durch bro bv ~>DDD ersetzt, 
Ex r c. 20, 1, (Gen r e. 52, 7) 
Jalk Gen § 90 durch pi. 
S. auch p^to. 

[jm^V g corr. xahvöq BA. 
BB.898PSinl749.1661, 

N^Trto s. N"-i:ba. 
p^r s. p^te. 
nwbz s. n^. 



D^r s. or.te. 

p^2 richtiger wohl pu% 
(m für a) k*alinürin, m., x a ~ 
hvagiov Zügel. jSanh 29*22 
'D pim (ed. Krot. u. Ar., einige 
Agg. p 1 :^:), welches man für 
%kavidtov Mantel nimmt), 
fälschl. für PL angesehen. 

[|;i^n PSm. 3627. Schon 
Fraenkel 246.] 

nd:^d s. wto. 

\JShz in MTerum XI, 4 
D'D^an . . . ^piy, MUkz I, 6; 
TTerum V, 6 p^n rz^r 
(jBikk 65 c 13 , jOrla 6^), ib. 
V, 7 pnnrp p^D.T, ib. VII, 
11 D^D^aaar pBnnn, jT. 45 b , ;8 , 
Sifra ^dp Perek 12 p. 57% 
bChull 67 b — an allen Stellen 
scheint p^sn aus. p^DN ver- 
derbt zu sein, [??] u. dieses ist 

= robit* (s. d. w.). 

D'D^D S. D^D^taN. 

DIp^D s. D^D. 

«rtfC s. ^D. 

NZ'TD S. JO^D. 

"P2-to k*allc 7 id, #*., aram. 

(Stammf.) eine Art Häring. 
jNedar 39 c 75 '33 opp. nri; ib. 
39 d ! TD^D, Z. 5 T3ta. jErub 
20 d 16 NTüb 1. NTDfc (Var. 
N-np^D 1. NTpb), jPea 21% 
NTpto. S. auch n^b. 

PT^r /'., volksetymol. aus 
Xctixic == TDte (s. d. W.). [?] 
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bSabb 77 b ]rnb by 'D ro^N (Ar., 
Ms. M. n^-o, Agg. r^b, 'a^3). 
bChull 97» ron dd^nd '2. TAz 
IV (V), 11 rra*3 (Varr. nteto, 
r2^3); ib. |tf. r^D^D (Varr. 
r.^ste, nvata); bAz 39 b crmp. 
ro^c, nra^o, ib. 40% MAz 
n, 6 r^D fl.Edd., auchSuren- 
hus: rob]. 

[n»3?s, nvr?: Hai. ged. 587. nwa 
Gaon. Hark. p. 23.- Etym. zweifel- 
haft. Tur «Tore Dea 83 nwa ed. 
Cremona.] 

D^D k'almus, m., xXapvs 
Oberkleid, Mantel. Jelam- 
denu zu Gen XXV, 23, 25 
'3 opp. rVto; vgl. N^DD. S. auch 

rs^p. 

?'DÄ bBm 103* (Ar., Agg. 

pD I. Jc Q lan, m. } xkaTm 
Mantel, s. Nt>DD. 

p2 II. k*alon, Adj., xaXov 
schon. jPea 20 d 69 ; vgl. "ibp. 

«""Uta, richtiger K^nte, 
ararn. pl. von xÄ*do>*' em e 
Schmucksache. jSabb 8 b 59 für 
nbjnn (Jes III, 19) ,n^tj^, 
richtiger Jalk Machiri z. St. 
N^njte, 1. «"j-nb. 

S. Krauss in der Steinschnei de- 
schen Festschrift S. 160. [Ist %la- 
vidtov j-j-iV^ PSin 1749.] 

KD:to s. wto. 

npnpÄ Cant r zu IV, 8 

s. ttp-vrh*. 

Kllp^D s. TZftD. 



piEpto ValJcHürin, xnmpbD 
k 2 (ük 2 £mw, m. , x a ^ a3fr ^ Q* ov 
das Gepräge, Gesichts- 
züge, Ebenbild. Lev r c. 
23, 12 imep to (1. hier u. 
sonst in einem Worte 'pbl)] 
ib. piop^D; Pesikta r c. 24 
p. 124 b cn^Dp^ -»sn aerp (1. 
Dn^Dpto, fälschl. für PI. an- 
gesehen); Cant r zu IV, 12 
DD13N bw Dmoptaa (Ar. crmp. 
pYOJD, Lev r c. 32 bei Ar. 
pTDJp). Midr ha-gadol nn* 
ms. pTDpfe. 

KTptO s. lob. 

U*pbz k 2 alk l i§, n. pr. einer 
Landschaft in Syrien: XccXxig 
= Chalcis. Meg Taan c. 12 
(= jMeg 70 c <7 ) oybp roHDD 
(mp^3, Scholion Dip^Dip, Ms. 
Halberstamm Dip^D u. Dip^p), 
jTaan 66 a 31 Dip^ü (D'.pb'o). 

Genaues über Chalcis s. bei Marq. 
Staateverw. I, 242; oip^oip bietet 
£ für %, darum unrichtig es als 
Seleucia aufzufassen (Graetz, Gesch. 
ni 3 , 608). [LAA bei Neub. Chron 
II, 20 und j: o»pb, Dip^ia, mp^a, 
oip^a, mp»f?a, ip^a, oip^p, oip*Soip, 
oiab. '01p ist nicht J für #, sondern 
Corruptel für Chalcis, das Deren- 
bourg Essai 100 n identificirt und 
durch die Gleichung »mar n»a = Ze- 
bedän! (Zebeda), östlich von Chalcis, 
erhärtet hat. ^a^ai^ PSm 1750.] 

HTPpbD s. TDto. 

mC2 = xavpa Hitze s. 

[Falsch. Auch^ocu^ Brockeini. 
156 nach Nöld. irrig für \ s o*-» ^ ] 
19* 
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rv^cr, /'., Neubild, aus 
Xapaäicov Chamäleon. Midr 
tfj LXXVIII, 11 .th .Tn ro 

'D . . • non (Var. rutoD). 

[Weder das zu erklärende nny, 
noch die Benennung rvn ist der 
unwahrscheinlichen Identification 
K's günstig. Syr. transscrib. 

DüZ tfamos, w., lat. camus 
= xfjfiog Maulkorb, Knebel, 
Strick (beim Kreuzigen). Pe- 
sikta 159 b '3 crt> jro, [j™ 
. . . üüD *b] Jalk Hosea § 532; 

Vgl. N^'P^D. 

[Jalk hat ccd. Nicht griechisch, 

sondern pL*. **LS, auX*, das die 
Glossographen zu xi?ijo?, waeOia^X» 

(Vä^) M^ = V" V ^ BA BB 
1700. 1774. 1146. PSin 3458. 3603. 
Brockeini. 309 geben. Vgl. Fraenkel 
115.] 

Noncr, nonra s. f.trnsp. 

p Wan, 7)i., xavciv Lineal. 
MKelim XII, 8 nwrv. pn (s. 
die Erklär, bei Ar ), TK. bb 
VII, 12 hjd.t. pn. 

Armen, kanon ZDMG. XLVII, 
17, H. 174; lat. u. andere Sprachen 
canon. [Mahn. z. St: p = m n» » ' l, 
n» SJ&mJI. Ebenso BA BB 905 
jf U...l f (JJqJLs 184 und 468 zu 
yviü^tüv. PSin 1762. Brockelm. 160. 
Ueber xavojv (\JaJLO Brockelui. 326) 
und die Abkömmlinge von rup in 
europäischen Sprachen Hehn 6 300. 
Zu erwähnen ist, dass die Erkl. 
D*oa bei Haj G. zeigt, das« die Erkl. 
Lineal keine sichere Tradition für 



sich hat. d»ds = p Targum. Abulw. 
WB 215 Bacher. 

*p:r, richtiger p2 k*anin, 
m., xavviov Kohlenpfanne, 
Korb; aram. n; % od bBeza 21 b , 
bSabb 47*. 

Kawiw Soph. 626; |2ü-dLD Nöl- 
deke, Mand. Gramm, p. 125 Anni. 
2, angeführt von Fraenkel S. 75 
(ib. S. 26 \jy>\5 wohl dasselbe), 
[wws. fcamin«, nur aram., nicht ;i::; 
das i durchaus einstimmig über- 
liefert, nicht zu ändern. ': — 
^Jol^ — ^\S (BA BB = 

]i^n «a/ftvoc PSm 3647. BB 1801) 
mand. mjums iLOÄfen&ec&ew nach Nöld. 
mand. 113 nicht semitisch, jetzt zu 
assyr. Kinünu Del. HWß 340 Kohlen- 
becken gestellt Brockelm. 160, ist 
aber nicht xawlov, a kiud of cup 
und ist von mischnisch pjp. jfrlil o 

(nur Cast. 807 ***** xawiov) durch- 
aus verschieden.] 

PICOD, /' , Metathese von 
Xfificbp schlechte Witte- 
rung. Sifre Dt § 40 D opp. 
rrüpn, jBk 6 d 53 'dh opp. ryb*r, 
MMachsch VI, 1, TM. III, 1, 
2. In Cant r zu IV, 11 fl 
rvcJD schwerlich von rurjr, 
s. die vielen Varianten in 
Midr xp XXIII, 4 bei Buber 
N. 29, Jalk xp § 691 nwta, 
Dt r c. 7, 11 rlrONö. In Aboth 
di RN. Version I c. 31 1. nach 
alten Agg. D^DH st HD^DH. 

[Entschieden ganz falsch! Da.s 
ist ja = Dia, samar. kd^s. Vgl. 
^oVn J^i (Nöld. syr. Gr. 53. 
Barth Etyni. Stud 35. Nöld. mand. 
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Gr. 54 N. 4). — Xapwv syr. 
^jQiO^s.J Siehe I, 264. 

P'wr s. nny. 
mn:: s. rv-oa. 

DD s. N'ODDN I. 

*KEDTOD WSuStü, /*., pl 
r-NCDiDD, ^sarjjg = sextarius 
einHohlmass = l / 6 des Congius. 
Gen r c. 4, 6 hnüd'.dd c^bo. 
Jalk Gen § 5. S. auch NDD^p. 
[Tr O PSm 1785.] 

fiOEDlM k'suSträ. f., (pl. 
riNiüDiDD), i^wGTQcc Gallerie, 
Gesimse. MMidd II, 5 = 
bSukka 51 b '3 (Ar., Agg. in 
der Mischna msiSO 1. msnsD, 
eine Form, welche oft vor- 
kommt; Ms. M. fiN-isnu, Agg. 
N-)Dr.u,s.d.W.),jS.55 b 38 mmriSD. 
MSabb IV, 1, Ms. Kaufm. 
*nfi?pto? (Agg. nidsisd), jS. 
6 a 3<; cnnp.n^50l.n^S3; jErub 
25 a 76 Trwwb, ib. 'so, jSukka 
51 d 4: , mDsnso, bErub 87 b n-idtiu. 
ME. VII, 4 rv-\WD tp. Ib. 
VIII, 9 nswD, rinsr.». MBb 

III, 12 JT.iOüJT.SD i JTT. MZabim 

IV, 1 NiS'iSD (Bartenora 
ntjd % .dd). S. msnsa. 

[ ^« j |/ r ftm^ BB 909, ^VOTCLQIOV'! 

Nöld. zu Brockelm.163. S. zu manu.] 

C^IDD in Sifre Dt § 13 
CDIDD . . . trttfJN, richtiger Jalk 
Dt § 802 d^dd^id; Sifre Num 
§ 92 d^iddv, Midr ha-gadol 
ms. an beiden Sifre -Stellen 
DD'DD". HDTn (vgl. Thr r zu 



II, 1 dd^ddi p^ n )> geht also 
auf DDDDDD zurück, Vgl. D^DD 
in ed. Venedig 1545 u. ed. 
Wilna 1866, wonach also ent- 
weder oocpKftys oder jeine Neu- 
bild. *\prj<po<; = ifjijipow = ifjrj- 
(pidTtjc zu setzen ist-, s. nüD^D'D. 
Davon wohl auch d^didt, d^dist 
Midr ha-gadol ms n*DP Anf. 
u. zu V, 4 lies D^DIDT ( transpon.). 

N. Brüll. Jahrb. I, 180; Fürst 
127 b giebt (joyo/nach Donath Maga- 
zin I, 38; s. ib. XX, 146; sonst Exe. 
No. 2, 5 S. 292. [d»bic: mit r Sifre 
Friedmann an beiden Stellen, Jalk 
Dt 802. Raschi Dt I, 13, ms bei 
oman yv. 's bezeugt auch Jalk. Num., 
Lokach tob und die darauf bezüg- 
liche Stelle Maimuni's: o»b»5 (aus 
o»bic2 entstellt). Jalk. Dt 802 Jiat 
niclvt D»ac»DiB, sondern c»bim. Die 
Midr.-hagadol-Stelle wird irrtümlich 
hierhergezogen sein. Rechenmeister 
giebt als Erläuterung zu v*n und 
d»c:k keinen fassbaren Sinn. Es 
muss schon bei o*bid: bleiben, das 
gut hebräisches Adjektivum sein 
muss, allerdings nicht svq^, reich, 
wie Hamaggid a'nn No. 6 f. 10b 
vorschlägt. d*öibt K Nachtr. 10 ge- 
hört nicht her.] 

NmDD k' 2 sörjä, /*., i^OQia 
Exil, Verbannung. Lev 
r c. 18, 5 zweim. D jri:. Trg 
Hiob XVIII, 13 n-idd (Ar., 

Agg. 80D3). S. NmMN. 

[Im Targ. hat nicht Ar. sondern 
ed. Ven. I (Lag ) 'z für 's, das nicht 
Uebersetzungvoms sein will, L.TW, 
da für w; hs im Targ. .tssd «|ipn 
steht, „Das Exil frisst die Stärke 
seiner Haut" giebt kein rechtes 
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Bild ; ein klares Bild giebt hingegen : 
der Aussatz frisst usw. Ich glaube 
darum, dass moga (transscrib. 
jjqas BB 1585 PSm 3186) zu lesen 

ist. Zu ££o$ia\ ' t a^\ in's Exil 

schicken und • t a^il] PSm 1789.] 

D"EPD2 s. DN^PDDD. 

?N^p *>Ü2 Var. in TKelim 
bm II, 9, ed. Zuckerm. p. 580 
N^p "DD. Nach Einigen — v .DO 
N'Qp. [Nur dies richtig nach 
T. das. IV, 11 p. 583 x .] 

n^dd, pp:dd s. N^JDDN I. 

DNTIBD2 u. D"HEDD Vsaip- 
tijas, m., ^Kfiat; Schwert- 
fisch. bChull 66 b DNTDDDi 
(Ar., Agg. DN^DDDrNi), bAz 
39» d"öddüd, TChull III, 27 
DNTDDH, ed. Zuckerm. DNTDDD; 
vgl. d:idn, aus welchem Worte 
wohl auch der T-Laut in dnt.ddd 
stammt-, s. jedoch zu DN^DDDN. 

Lewysohn, Zoologie des Talmud 
p. 259; Mussafia giebt xooovyog. 
[Was S. 49 über &cpt'ag gesagt 
ist, gehört hierher, während dort 
T~D:r.x, b dm'bmsk zu behandeln war. 
Gemeint kann axav&iag. Squahis 
acanthias, der Dornhai sein, von 
dem man angenommen haben 
müssste, er verliere die Schuppen 
bei der Entfernung aus dem Wasser, 
während er schuppenlos ist. ed 
stammt aus dem vorhergehenden 
£i<piag, das t in diesem aus acanthias. 
Die beiden Fremdwörter im Munde 
des recitirenden Tanna einander 
assimilirt, wie aus den vorhergehen- 
den xoliag und 7rr,kauv$: c:ip« und 
c;^bk wurde] 



N£2 k-apä, der gr. Buch- 
stabe xcc7i7ra, als Zahlwerth 
20. Thr r zu I, 1 ]Msbl JOD 

Dnery p 7 s. N"p-nsp. [Trans- 
scription.] 

m«fer u. nv^K, auch 
niN^D^p, /*. pl.j viell. cephabnes 
Palmpflanzen. (ien r c. 
98, 16 r.rpDjN; rvbzx, Sifre 
Dt § 355 mN^ppai pp^N }üV2: 
Jalk Dt § 962 ]wpw* ^n 
'pai. 

Schönhak, L. II, 380b u. Fürst 
127b; K. IV, 295b giebt ceptolus; 
Jastrow 660b xi<palog. [Cephalones 
falsch, denn in Ascher 's Bezirk 
wachsen kaum Palmen. Ich ver- 
mute, dass man von Ascher (rucc 
iBrtt) sagen wollte, er liefere seinen 
Brüdern die Producte des Öl- 
baumes: das feinste Gel. ompto- 
cinum und die besten eingelegten 
Oliven, xokvjißafee, pcßr?p (q. v.) und 
das ist in niM?ß*p, mK?ß: corrunipirt; 
— dafür lieferte man ihm Getreide.) 
i^BD s. JI^S II. 

P^BZ k*a<plajon, m., x*ya- 
Aafor Kopfbedeckung, 
Mütze. jNidda 50 a rtl ^ '2 
&TN"i, Viell. [gewiss!!] jedoch 
J"^D anzusetzen, s. p^D II. 

D£2 Fe?r6 gebildet von xaxfog : 
stumpf inachen. Pesikta 
158 a "PS 1 DD 12N (1. D^DDN), Ms. 
Carmoly u. Oxf. d^dn, [Ruth 
r c. 8 Auf. n^Jirs, Midr \p 
IV, 9 mx], Jalk § 627 

[Die richtige LA ist, da Textw. 
T;n wiedergegeben werden soll, c*?»: 
erzürne den bösen Trieb — indem 
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du ihm widerstehst — und du wirst 
nicht sündigen. Die vorhergehende 
Erkl. nimmt pjtk im Sinne von 
..erschrecken, zittern machen*' : Er- 
schrecke den bösen Trieb und er 
wird dich nicht zur Sünde verleiten. 
c»;zk haben nicht nur 2 Pesikta mss, 
sondern auch Ruth r c. 8. Nach 
dem Zusammenhange und dem Text- 
worte ist es das Richtige. Neu- 
gebildete Verba von nicht belegten 
Lehnwörtern (x<jj<pbs) sind sehr un- 
wahrscheinlich.] Richtig. 

'•XDTlEr m. pl., n. gent. von 
KvjiQog: Cyprier. Trg j II 
Gen X, 17 'D, Tw. Dmrm 

pcnss s. po^pjD. 

N'priC !B2 s. rP'p^srPS. 

*miri32, f\ pl. nnuiSD. se- 
mitish*t von castra Burg, 
Ca s teil-, opp. immer rvSiN 
(s. r^rw). Pesikta 47 A crmp. 
rn-^ssna , i 1. rvmsr.äDi, Pesikta 
r c. 15 p. 70 a rnnyisav, Pe- 
sikta 163 b nnsnsov, Cant r 
zu II, 3 u. Jalk ip § 624 
msrir.; Midr ip II, 17 r'ny'sjD*. 
jJebam3 b 1(I rvnsris-, jErub25* 7 « 
hier und sonst mY&D = «ODD'DD 
(s. d. W.). 

X212 s. STD. 

>212 Verb in der Form 
^3"DO bei Aruch aus Jelam- 
deuu zu Gen XXII, 21 wohl 

by\ s. taiN. 

[^s^ oben S. 126 Z. 10 so zu 1.] 

I^3"D m. pl. von xoqavlcu 

Flötenspieler. Gern r e. 



50, 14 '31 (ed. Wilna i^iroi) 
opp. p^mN, s. n^o-hn. Ib. 
c. 23, 4 crmp. pba-na. 

[^aAop transscrib. Bß 917 

\j±d\\ Choraulae in Heliopolis am 
Libanon bei Mommsen, R. Gr. V, 461. 

WD s. rrip. 

COWD k 2 ardöt, m.,pl. roi-ra, 
£«*(>*da>TOs (sc. x tT( * p ) em m ^ 
Aermeln versehener langer 
Mantel. Trg I Sam II, 18 
pm '3, II Sam VI, 14, Trg I 
Chr XV, 27; Trg II Sam XIII, 
18 pdito (ed. Lagarde überall 
DWü); Aboth di RN. Version 
I c. 6 j^DHip. In Cant r zu IV, 8 
mDViiDl.r.iDWD Geschenke, 
vgl. Trg z St. u. Midr ip 
LXXXVII, 4. — S. auch 

FDH"D U. DMDp. 

Fürst 126a. [Ar. und Kimchi 
zu den Stellen u. im WB am: mit 
i. Schon von Bxt identificirt ] 

mxzniD s. niNaij-ia. 

penir Trg Jerem VII, 18 
u. XLIV, 19 (Tw. d\t,d) Var. 
pörro (Lag. p. XXXIV) viell. 
Xovdqlzcu ein Brot von 
Graupen. [??] 

Jastrow 664a, wo jedoch /or- 
dpirai. 

2112 l' 2 r(iß< m , xQafißrj Kohl. 
A) Hebr. MTerum X, 11. 
MSabb VIII, 5 D ber r6p, 
bKethub lll b . TUkzinll, 11. 
bAz 29* u. bBerach 44 b , s. 
Hin. Oft auch rrON: jBeza 
63 a 13 dton '•oy.p, dagegen ^.p 
aron MOrla III, 7, Ukzin 
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I, 4, II, 7, bNedar 53 b . TTerum 
III, 8 u. TPesach II, 20 etc. 
B) Aram. ndtq (ndid), pl. 
Nrrrü. bBerach 38 b ndtd* 
(Ar., Agg. u. Ms. M. nd-)D); 
bBk 92 a ; bSabb 115*. bGitt 
69 b ndid ^rkp. jNedar 40 b 5u 
wra^D'. N"ip. jRh 57 b , ;3 crmp. 
nDro, jChalla57 c 20 raro. Viell. 
gehört noch hierher bChull 
62 b *3-)p vi ^t-id (Agg., Ar. 
ViD) Heuschrecken, die auf 
dem Kohle leben; bMakk 16 b 
ndid vi wrra Kohleule [??] 
(eine Raupenart, mamestra 
brassicae)- S. auch 3TON u. 
V21D. 

Syr. \z3±£> PSm 1809, lat. crambe 
Saalf. 352; Lowysohn, Zool. des 
Talm. § 394 u. 458; J. Low, Aram. 
Pflanzenn. S. 214. 

1)12 I. k 2 röz, w., xQ<oa<s6g 
Krug. Lev r c. 10, 5 DD 

C^JP "D to, ib. Dl vpü bw 'DD 
(Ar., Agg. beiden?. T"--); in 
Pesikta 163 a u. Jalk Jereni 
§ 303 durch ^DD ersetzt. 
R. Sam. Gama hat in Gen r c. 
19, 11 &br\ "ü ^DTip [Gama 
hat: dthj?, DTnp, rnp 1. Tiip] 
1 ornp (Agg. ipjp), ib. c. 86, 5 
Agg. omp, Ar. DTnp(jpI.); in 
Num r c. 20, 6 Agg. pp, doch 
auch mp. 

ITC II. k 2 äröz, m., aram. 
NTTD (schon Daniel III. 4), 
xj/£i>£ Herold, Ausrufer. 
A) Hebr. MSanh VI, 1 Di 



vjd* nstp (Ms. M. d,t), bS. 43* 
'Dm (fehlt in den censirten 
Agg.). MTamid III, 8 'D ^DJ, 
s. T2J. Lev r c. 6, 2 'd *nnn, 
Pesikta 78% 82 b ; Pesikta r c. 
5 p. 17 b 'dh TN r6m Pesikta 
7 b , Num r c. 12, 21 nsv Dl. 
Sifra t.on Perek 8 p. 99 c 
'D pyoi. Dt r c. 4, 4 pl. 
vjd^> prrD mirom (Jalk ^ 
§ 772 nnan), ib. rron. Gen 
r c. 30, 7 -irw tiid. B) Aram. 
Ib. rvb iro (viell. ein Verb), 
Jalk Hiob XII, 5. Trg Onk 
Ex XXXVI, 6 ira (j ntto), 
Trg j Lev XIII, 45 n:o ntiidi. 

jSabb 15 d 3S rro, jNedar38 d 2l ; 
Lev r c. 37, 2 ntiid. jSchekal 
48 d 58 wro riDN, jSukka 55 c 23 . 
-r- Mech zu XXIII, 4 wr» "iy 
nrro i^v schwerlich = Nrro, 
sondern nron (s. d. W.). 

Syr. Ho ja armen, karos H. p. 319 
No. 124. [owip M. Vitry 319. 
H. bezweifelt den gr. Urspr., s. auch 
Gesen. — Buhl und Siegfried — 
Stade sv.] 

pro s. pnp. 

posrc s. pDDID. 

crr k 2 röm, tn., aram. novo, 
XQO)ft>a Farbe; ein Edelstein 
von rother Farbe. A) Hebr. 
Cant r zu I, 14 vjd 'DD. 
bBerach 6 b 'DD nunw "US. 
B) Aram. NC dtd Trg Onk 
Ex XXVIII, 20, XXXIX, 13, 
Trg j Num II, 25, Trg Ezech 
XXVIII, 13, Trg I Esth VIII, 
15. S. auch crON. 
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In der Bedeutung Edelstein 
XQtoua im Griech. nicht bekannt. 
[^oojä, davon ^J^io©^. nna 
allein heisst ja auch der Edelstein 
hwvi nicht, sondern kd* crc „meer- 
farben": also nicht „von rother 
Farbe". REJ XXIX, 87. | 

KlBDns k 2 ru§pedä, m., pl. 
FHDDi"D, xQcctmsdov Saum, 
Schaufäden (= r^STS) am 
Saume des Kleides. Nur im 
Trg., u. z. Onk Num XV, 38 
D, ib. psDTD, ib. Vers 39; Dt 
XXII, 12 jnsDna. [S. zu 

^NDDnr, «isonr, n^orc 

S. NDDnD. 

r6DBV"D S. nbDDHD. 

HD Verb, gebildet von xyQV%: 
öffentlich ausrufen, ver- 
künden. A) Hebr. a) Kai. 
Tanch d^ds^d 19 n*0; Esth 
r zu VI, 12 niDV, Dt r c. 5, 5; 
ib. c. 4, 4 prvo. b) JEK/M. 
MBm II, 1 p-on*? a"n i^n, 
TBm II, 5, 15, 17; bBm 28 b 
mro, ib. fr-QD. MArach VI, 

1 rm3D^ TA. IV, 1. TDemai 
III, 16. bPesach 113» 
r-OD. Midr ^ VII, 7; ib. 
XVII, 8; ib. XVIII, 32; 
ib. LV, 3 np-oo; ib. LXXIX, 

2 rroo bip na bRh 21 a 
\:nv fm \ p~dd, bKethub 77 b ; 
bAz 19 b . Pesikta 97 b ; ib. 
156 b . bChull 94 b pinDOBf Dipo, 
ib. pp"DD pNBf mpo. B) Aram. 
yl/eZ. Trg Jona III, 7 p-on*. 



-)CNi; Trg. Zach VI, 8. Trg 
j Lev XIII, 45 roo xrnDu 
Trg j II Gen XLIX, 22 pp-os, 
Trg I Esth VIII, 5. Trg Prov 
I,21nhdd. Trg Hiob XXXVII, 
19 p-oj n 1 ? (Var. Ms., Agg. 
"•ono 1 ? -noj Nb). Trg xp CV, ]6 
Ms. mDNi (Agg. '»tow). Trg 
j Dt XXIV, 3 rby *.p-ow, ib. 

1P-ON. bBm 28 b P"OD NHT3N. 

bJoma 72 b , bKidd 81*. Ib. 
m-od, bPesach 112\ bGitt 68% 
Midi- ^ LXXVIII, 11. bChull 
94 b jrroD '•DM. jJebam lO^ 
p^npa J1H3N. — Davon nrON, 
nron, NnnDN, ^NniDN (s.d. Wr.). 

*[]i-oi] Neusyr.= predigen, eben- 
so )>5 ZDMG. LI, 303. 

frOnr u. N21DD in Trg j Lev 
XI, 22 u. Trg xp LXXVIII, 47 
hängt viell. zusammen mit 
rr.am (s. d. W.). [Vgl. 

anr s. jpg u. jit. 

PCT12 s. ^PU. 

HDIE^D s. D^ITO. 

*D , tC1D k'*artis, w., aram. 
ro^trc in jKethub 33 c 26 (nDiü-o), 
wo auch (Z 28) ^tro (Z. 7 
crmp. jd^ctd) steht, ist = D^p 
(s. d. W.). 

[^äa^iü xa-Qtys Brockeini. 165.) 

1D^2 s. jrv.nD'nD. 
Nn^cnr s. vPDsnp. 

rvcnr in MKelim XX, 1 
Agg, r^o-o Ar., ninnp Hai, 
sämtlich crmp. aus riDnD (Agg 
manchmal nons), volksetymoL 
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Neubild, aus xooQVxog e i n 
lederner Sack. 

[Das ist ja j£u»?Q_s, l]>Q-s, 

Ljoä; Lag. gA 57. n»ons a. o. 0. 

neben te-nn wie bei BB 883 8 

^. jLo*Z i^Ä>50Ä. Reisetasche. 

PÖm 1811. ZDMG XXXVI, 130. 
XL VI, 238.] 

NBC^ID k 2 rispä, wofür oft 
NDDnp, '»SDnr kh'ispaj, oft 
'•DOnp, auch KlBDra (NlDD.ip) 
h 2 rusptdä u. WBDrp k*ruä- 
pödaj, n. pr. eines Mannes: 
XQvGmnog resp. ^XqvaiTtnidfig. 
Pesikta 157 b 'i Dra ndd-13 'i 
pnv, Midr Sam c. 5, 6; sonst 
NDDnp: jSanh 28% 5 , jPea 15 b 13 , 
Pesikta r c. 15 p. 77% Jalk 
Ex § 191, jBerach 6%, jAz 
42 d 31 (Var. WDDnp ), jSchekal 
50 c 38 , jSanh 21 b 70 , jSota 17 c 25 , 
jRh 57 b 19 ; ib. 57% 7 Msoiip; 
jSabb 8 a 2 j, crmp. WDDnp.— 
"•DDnp jJebam 2'\ (ib. 12 b 17 
iDDnp), jMk 83% 9 ; Midr Prov 
IV, 27 ^snp, Kohel r zu IV, 
17 N5>sm3, Lev r c. 4, 2 .iDSTip 
(ed. Wilna ND^ip). — "NIDDTü 
u. WDDns bRh 16 b , bSanh 
69% bNidda 46% Pesikta 54 a , 
Gen r c. 81, 3, Esth r u. 
Abba Gorj zu III, 9, Abba 
Gorj zu III, 12, Jelamdenu 
(Beth ha-Midr. VI, 83) — 

NIDDiip, NIDDnp (WlDDlip, 

^NiDDnp): jSabb 3 d 55 , jSanh 
18 c 52 . — Es scheint, dass über- 
all derselbe Mann gemeint ist. 



Zunz, Ges. Sehr. II, 8: Fürst 
128b; vgl. auch W. Bacher, Ag. 
der pal. Amor. I, 219 A. 4. der 
es [mit Recht] = xpäontdov setzt. 
XqvonnttöTjg'iehlt bei Pape-Benseler. 

onr s. d-pn. 

piVHD^ir k 2 risarg*irön, m., 
Xqvaaqyvqov eine Art Steuer. 
Cant r zu II, 2 pl. rv^rw. 

rrpjjDTC 1. r.vjn^nonDi, jBk 
3 C 8 ni^in Ions, ib. Z. 9; Gen 
r c. 64, 10 crinp. piMSiis, 
Esth r Einl. 5 ru\r.iD, Jalk 
Gen §111 inins; in bBb 8 a 
entspricht dem Nn^^J rp3. 

[. 05O», ^OfS lustralis collectio. 
Brockelm.' 167. PSm 1816] REJ. 
XXXIV, 211. 

]i:\nnr s. prrro. 

1312 k^arJcad, w., Stamnif. 
von xeQxic -idog Web er schiff. 
Weberlade, MAz III, 9 

id-q h:dd bv2 (so richtig ed. 
Strack u. jAz 43%, bAz 49 b 
n3i3); MSabb VIII, 6 wn 
'31 (Jerusch.-Agg. u. jS. ll b 75 , 
so auch Ar,, Babli-Agg. bS. 
81 a u. sonst 1313), jSabb 16^ 
1313.T tra.l, bS. 123% Ms. M. 
■vd-d 1. T313; ib. 92 b ; TS. 
IX (X), 10. jSchekal 48 b 70 
13131 ND3^tF. Sifra Nip v - IX, 
7 '33; Sifre Dt § 96 .n ^:o 
1313. Viell. gehört hierher 
jPea 20% 4 1313 u. ni3i3 1. 
1313 U. ,11313. 

[il A ^j^ Rieger, Technologie 
34. f Sm 1830.] 
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]H3"C k*ark Q ädön, m., aram. 
NJ"D"D, pl. prroiD, TcaQXfjäoiv 
der Karfunkel. Ex r c. 
38, 10 ':> (Ar., Agg. pr-ro). 
Trg j II Exod XXVIII, 18 
crmp. Miro, j I PTOTJ, ] 1 
Ex XXXIX, 11 (Ar. wnraiD 

1. njtpd-q). Trg II Esth I, 2 
pTOiD 1. p:TD~o, Pesikta 136 a 
N""DnD ^2N 1. njidid, Jalk Jes 
§ 339 n"TO-D, Pesikta r c. 32 

p. 148 b NJDD1D ^DN. 

[ZDMG XLVI 240], Fleischer zu 
L. II, 449b; x' fehlt bei Pape. 

{Ur-Sf-s PSm 3746 crrpt \°r A ^ s> 
1747, JOSji Brockelm. 339. H. 167. 
512.] 

p:HDn2 & 3 arW ödlnön , w., 
xaqxfldovioq (sc. Xi&og) Kar- 
funkelstein. Pesikta I36 a 
crmp. pj"^3iD; s. piS-JD. 

pjnns offenbar nach Analogie von 
p;*rrp, jiimi etc., eigentlich ^agxrt 
fov6v. [LAA ms u. Jalk. ;»:"t:r:, 
Ar. ]i — nur verschrieben für xagxy- 

*&C"12 sing, von nWDiD ist 
zu lesen in Sifre Dt § 204 
st. niN^DiD der Agg., Jalk Dt 
§ 923 hat dafür nwxn 1. 
nwnn, [?] etwa x<*Q a % - a *°s 
Pfahl, Pallisade. Vgl. dvi 
in den Nachträgen. [Lekach 
tob: poipiD.] 

KOlD^r k*arJc*öniä, aram. m., 

XalxcofjHx was aus Erz oder 

' Kupfer gemacht ist. Trg Hiob 

XX, 24 Di NPffp, ib. XXVIII, 

2, ib. XL, 18;XLI, 19; Trg ^ 



XVIII, 35 '3 rap (ed. Lagarde 
N^D"0"0). S. auch DIpID. 

X^i:!: s. ND1D1D. 

D12"D s. DipiD, 

ND21D in Esth r zu I. 10 
wohl •= xiQxog Schweif, wo- 
von ib. J1DD1D Neubild., einer 
mit langem Schweife. 

L. II, 406 b; doch ist a«rc ncr-c 
unverständlich (im Texte cns), oder 
soll an mwiö V. 14 gedacht werden? 
— Sachs I. 134 giebt xa(>jrr t oiov; 
K. IV, 328b xovqi'S, von hovq&i»; 
N. Brüll, Jahrb. V, 128 xi^ata; 
s. auch W. Bacher, Ag. der pal. 
Am. I, 508 A. 8; Jastrow 670. 
[Alles unbefriedigend.] 

)1D2"D s. ND3-C. 
NF.-CT12 /'., Neubild, aus 
xgoxic Fransen am Kleide 

bBm 7 a Nrecoa ^d^pi. 

IHai Gaon Kelim XXVIII, 7 = 
iriechisch ]HfiDn2 qv.J 

"»2:^2 k 9 ranßi, f., xQdfißfj 
Kohl. Thr r zu III, 42 ^ro 
pno (viele Agg. '•DJ'Q, doch 
erkennen in dem Worte schon 
die alten Commentatoren das 
Aequivalent von 3TO, s. d. W. ; 
Ar. liest wvty). 

[Nur Ar. hat die richtige LA: 
7*on «e»02 pno wv^ijn ;*h „Je bitterer 
der Cichoriensalat, um so scharfer 
muss der Essig sein," ein treffendes 
Bild zur Erläuterung des betr. 
Schriftverses, von D. Loria richtig 
erklärt. Maarich 13 aus ms die 
LA *3tJD*i»N lies *ziiH ;*n, was 
Lonsano richtig durch Cichoria — 
TTixQouaQovla (nfmo np*D Langkavel, 
Botanik der späteren Griechen 80 
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Z. 4) erklärt, »ru* ist in »n:-c vor- 
schrieben und der ganze Artikel 
hier und bei K zu streichen.] 

m*G13"12 f. pl. von xsqvißiov 
Becken wird zu lesen sein 
in Sifre Num § 158. wo Agg. 
meorro, Ar. n-ND.ro, ein Ms. 
bei Friedm. p. 60 b r.iwjip 
haben; in bAz 75 b fehlt das 
W. Trg j Num XXXI, 23 
Nrr:nr 1. Nroro Neubild.). 

K. IV, 333b u. Fürst 127b. 
N. Brüll, Forschungen (Ben-Chan. 
1867) S. 214 liest nwßms xa^8o7rt7ov 
Brotkorb. [Schon Fi zu L. II 457! 
Ar. hat ninaais mit 6, so ist auch 
zu lesen. Für «las Tan?. David 
Schebrschin, Penisen al Targuni j, 
Prag 1609 falsch: nerana.] 

roacrD s. r.N2iro. 

"CrC s. ^ro. 

«n^üDiD s. jvDmp. 

PD12, ennp. aus pD"1D s. 
dtü. 

P^D"C k 2 raslak 2 nön ) m., 
XQvaokäxavov Goldkraut. 
jKilahn 27%,, ermp. jua^ \rv2. 
[Kaft. wa-Pher. p. 123 b Edelm. 
r.JD^DiiD. Maarich: y^yh ^"O.] 

[Melde, Pflanzennaraen 337 und 
Mowat. Alphita 41 not. 13: criso- 
lacanna . . . atriplex agrestis quidem, 
nach Parkinson mit cataf (] <* £ r,\ 
identificirt.] 

rpD^2 s. pd^:, 

P"12, jSabb 7%- einige Agg. 
P^DTOQ, s. p^CH'-- 

Clp"*2 u. UttZ Varhmi, m, 
aram. no*2-o, x a Q<x xco P a 1) 



Pfahl, Stange. Gen r c. 
98, 14 ihn D*p-D. 2) Palli- 
sade, Bollwerk, Um- 
wall u n g einer Festung. 
A) Aram. Trg Jes XXIX, 3 
DipiD. Trg I Sam XXVI, 7 
NO'Zros (ed. Lag. 'P"üd), ib. 
XVII, 20. Trg I Reg XXV, 1 
DipD, Trg Ezech XXI, 27, 
XXVI, 8, Trg Jerem LH, 4. 
Trg Onk Dt XX, 20 pl VüWV 
(ed. Sabion pDip-o), TrgThrl, 
19. B) Hebr. MKethub II, 9 
D131D iTBOTff -py (Agg, Ar. 
'p-o); bAz 71»; MGitt III, 4, 
bG. 28 b -, jGitt 45* u. jKethub 
26 d D'p-O 'nvx. TJebam XIV, 
8 TP3 'prob, bJ. 122*. Kohel 
r zu XII, 7 poipir. — S. auch 

D'.p-Q U. ZU Dip-Q^. 

XaQaxtoua oft bei LXX. pop*2 
xayäxiüua Name eines Engels bei 
Schwab, Angel, p. 156. flioao^ ! 
PSm 3643.] 

N^p^eipir s. n"pwiT2. 

D^p^r k 2 ark l o§, m. 7 circus 
Circus. TAz II, 7 D'.p-O^, 
bAz 18 b Dipa 1. D*p-o. ib. 71* 
Dip-i3 (Var 013-0), Jalk^§613 
CO-O. Sonst Difnp (s. d. W. 
No. IL). 

[TAz 462 M ;»Dip-i:, b oipn:; T das. 
Zeile 31 : cip-c, ed. Wilna pop-»2, 
b oip*i:. Das m bezeugt R. Chan , 
Ms M. Jalk., Alfassi, Ascheri, edd. 
Posaro, Ven., Salon bei Rabbinow. 
Der Zusatz runtz air* *jdb ~eigt, dass 
nicht Circus, der im b. daselbst 
besonders aufgeführt wird, genieint 
sein kann. Auch die Orthographie 
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spricht gegen Circus und für %a^d- 
xojua. Es wird sich auf die Teil- 
nahme am Bau der Befestigungen 
beziehen, argatoiteSov avv x(o Z a Q a ~ 
«M/tan: Xen. Hei). VI, 2, 23 bei 
Wachsmuth, Hellen. Alterthumsk. 
H, 334 n.] 

pj^HID Jelamdenu zu Gen 
XLIX, 1 bei Aruch u. pwo 
jSukka 53 d , wofür sonst T~0, 
zeigt eine gr. Bildung nach 
Analogie von nqaaivov. 
WlL^s wms.] 

p^rro s. pT"u. 

SW2 [zu streichen, da cassyta 
aus jIoaä entlehnt ist.] 

S. Buch III N. 53. Hier nur 
nachgetragen, um das W. für se- 
mitisch erklären zu können. 

Pp^nr, ]ybr\z s. oip^rp. 

b 

*? Lamed, wechselt oft mit 
anderen Liquiden (§ 158) steht 
zuweilen statt ^ (§ 182), erleidet 
Reduction (§ 234) u. Aphae- 
rese (§ 231). 

&oeiei*6 s. N^oob. 

-fitswb lajtör u. m&b litör, 
m., pl. inio^, qiJtooq, Redner, 
Anwalt Sifre Dt § 343 
to^n», Jalk Dt § 951 -idwW?. 
jBerach6 a 50 t.d^, imComroen- 
tar ptsd^h (s. d. W.). In jNaz 
56» u. Semach IV, 13 fehlt 
das W. jMeg 74 a - jn^D*6 1. 
jmo^, bei Nissim Gerundi 
findet sich die LA. jniD^n. 

Lat. rhetor, syr. ja^m* u. $o^la$ 
Fleischer zu L. II, 532b, armen. 



hretor ZDMG. XL VII, 12; H. 242. 
Verwandlung der Liqu. § 159, n 
wohl n. § 38. — L. I, 7b u. II, 462b 
giebt XdrQig, K. V, 37b für jBerach 
latro, Mussafia lictor. S. Grätz 
Gesch. IV 2 309 (delatores), Lebrecht 
Hebr. Bibliogr. 1871 S. 102 (litterare), 
dagegen Bacher Ag. der T. II, 102 
Anm. 1, Fürst 129a, Perles Monats- 
schrift 1893 S. 359. 

p^aö in Lev r c. 30,6 (citirt 
bei Ar. s. v. jddn^) dürfte jidn 
zu lesen sein : fyaav d e r E i g e n- 
t h ü m e r. 

L. I, 76b, K. I, 80b u. Fürst 49b 
denken an b^vs rasch ; Jastrow A6.- 
X^on. [Das ist missverstanden!! 
Lies: p*sn vh ,,züchtige mich nicht ! ;< 
So richtig Fraenkel vor längerer 
Zeit brieflich.] 

*D2Nt> läk's. m., aram. st. 
emph. NDDN 1 ?, hx% Fuss (in 
der Redensart nv% xai Xd%). 
Trg Thr III, 34 (ed. Vcn., 
fehlt in ed. Vien. ? Basel u 
Lagarde) „unter den Sohlen 
seiner Füsse". 

Tautologie Einl. S. XXVII; vgl. 
K. V, 4*; unrichtig L. Trg Wb. I, 
399a. [*i*jn hoho ronn kmsS = 
Textw. i»fcn nnn ist schlechte 
Schreibung für «wtt Nnn 5 ?, das ist 
volapedis, wie npn Rnn^ Jeb. 103a, 
das auch nicht der „obere, platte 
Theil des Fusses" (L. s. v ) ist, 
sondern die innere, hohle Fläche 
des Fusses, auf welche derjenige 
auftritt, dessen Fuss nach aussen 
gebogen ist. Syrisch j£wi^ vola 
manus PSm. BB 1953 Z. 12. 962. 
Aa£ passt auch der Bedeutung nach 
nicht. Bei erneuter Prüfung sehe 
ich, daas diese Erklärung nicht 
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besser ist als K's Aa£: die Ausgaben 
haben *v?:n mnn Hvnh tcscS und das 
fragliche hddh^ zeigt schon in seiner 
Form, dass es das an die unrechte 
Stelle geratene und verschriebene 
M32D^ der Ausgaben ist.]. So auch 
Jastrow. Richtig. 

*FD'B*6 S. DD^>. 
mptib S. Dipia'fr. 

|iH3^ u. w:i2b s. v-rab. 

NpTft u. DpiD^ s. r.b. 

T)^ lißumi, f., pl. pyrob 
(nvj-ob), aram. st. emph. 2>J. 
N^mab, auch *ma u. wnaJ, 
*kißvQvri = liburna, eine Art 
Kriegsschiffe, dann Schiffe 
überh., Liburne. a) Kriegs- 
schiffe. jSchek 50 a 12 J^Jia^ 
]. "»mä^ oderrOTü^ = AißvQVOv, 
Babli-Agg. p-na*>, TSukka III, 
8 vr.a. Trg Jes XXXIII, 21 
Nra-i '3, bBm 80 b Tan '3, 
bRh 23 a nbru a, bJoma 77 b 
n^ru 'a, njop '3. Cant r u. 
Ag. Schir hasch, zu I, 6 
(JQR. VI, 685) nfc-un waa 
1. *maa, s. pma. Trg j I Dt 
XXVIII, 68 wid, j II N\nab; 
j II Num XXIV, 24 «'«rta, 
j I N^-iaob (s. d. W.). Trg 
EzechXXX, 9 pvrba 1. pmata. 
bBm 87* (bMeg 16 b , Sopher 
XIII, 7) nnah w-nio ^a (Var. 
rvnabi, nnam, rmab-i)l. nvnaH 
„wie das Steuerruder der Li- 
burnen". In Ex r c. 17, 5 
ist das W. zweiin. in rvji'D 
crmp., 1. rUT.a. b) Schiffe, 
b Joma 77 b , bBm 80 b . — bSanh 



106* pa^ s. Na^. S. auch 
"p:-\*2b u. ivmb. 

Die Liburne ist bekanntlich 
nach Liburnien (heute das ungar. 
Küstenland) benannt, s. S. Krauss, 
Magyarorszagi rägisegek a talmud- 
ban S. 10—15, wo auch über nrr? 
gehandelt wird; dies meint wohl 
Bacher, Monatsschr. 189?, 502, der 
diese Erklärung im Namen seines 
Vaters mittheilt, aber „auch ander- 
wärts gefanden zu haben" glaubt. 
(Eine längere Note über nm?, bei 
Frensdorff, Massora M., I, 384.) Ib. 
ist zu rmjniö fiagayva gesetzt worden, 
was ich jetzt mit Perl es, Monatsschr. 
1892 S. 8 munia lese; dagegen ist 
fiaQayva passend für Knwmo in Pe- 
sikta 94a; 8 . n^mo. Slbs^e = 
Sparren hängt damit zusammen 
und ist nicht aus Morea abzuleiten 
(Völlers ZDMG. L, 635); s. auch 
Nöldeke, Mand. Gramm. S. XXX. 
— Navis Uburna z. B. bei Horaz, 
Epod. I, 1. S. auch Siegfried § 22b. 
[Wenn ua.Qa.yva mit •uvuiid zu- 
sammenhinge, so müs8te das griech- 
ische Wort entlehnt sein, denn 
1L*J$ Giß (Pflanzennamen 249. 424. 
BB 1740 n. 5. 1039. 352.) ist ein 

Stab von \j\j*murran, der Kornette, 
von Jensen bei Brockelm. 194 zu 
assyr. murranu (Del. HWB 427) 
gestellt.) 

^prTCrt UßurnäkH, f., aram. 
st. emph. pl N^pma^, auch 
N^pna, *XißvQVMti = Uburnica, 
Name eines aus Liburnien 
stammenden Zeuges oder Ge- 
wandes , Liburnika. Trg 
Jes. III, 22 N^pma^, bei Ar. 
N^prd. S. auch "UT.at* u. ^ro^. 
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[ n A v«^v> V XtßvQvixLv oleuni. 
Geop.] S. Krauss, Magyarorszagi 
regise'gek a talmudban S. 15. Ueber 
Liburnieufl Textil-Industrie handelt 
Forbiger I, n, 349, 179; liburnici 
cuculli Mart. 14, 139. Pollux VII, 
60 : AXa%vlog iqtt. ^iißv^viXTJe fiifirjfia 
fiav&vrjs %ituv. [ »aJyOa^ libur- 
uicum oleum Geop. bei Brockelm. 
171.] Bereits oben gesagt. 

?2i2^ ttßazßiz, m.. pl. pnia^ 
auch mb u. nvb, laßig Griff, 
Henkel, talm. Rand, Ein- 
fassung einer Sache. 
MMikw IV, 2 mat>; bPesach 
48 b rnnb, Ms. M. d?3^; bChag 
26 b ^ran^ MKelim II, 3 vyb 
auch DTt\ R. Simson z. St. 
nra^) II, 7, IX, 9, XIX, 9, 

xxv, i, xxvn, l, xxx, 1 

Ms. Kaufin ra$; XVIII, 18 
Hait> u. sonst-, TKelim bm 
X, 3 iaP, X, 4; X, 5 rarb, 
X, 6; bk II, 7 pr^> 1. paP, 
VI, 17 TaPn; bm VIII, 1 
paPn; TOhol XII, 5 iarb, 
XIII, 3; Mükz II, 9, TUkz 
II, 8; jPesach 27 b 27 ; bP. 48 b 
u. sonst öfters. 

§ 272 u. § 348, wo irrthümlich 
kifys; Xaßig schon Mussafia. S. Weiss 
n:pcn pr? öb»d S. 25 u. Monats- 
schrift 1867 S. 238. 

i2vzb s. ran 1 ?. 

p^a^ s. -bib. 

*&2b leßis, m., pl. P"^, 
aram. st. emph pl. N^a 1 ?, faßfjg, 
Kessel. Sifre Num § 158 
rco^n 1. p^n. Trg Njum 



XXXI, 23 n<d^. bAz 75 b 
hebr. rnvr\. S. auch DDt\ 

[Transscrib. ■ ™^««V BB 944); 
rijyava xai Xißrftas II Macc. VII, 3. 

\hzb s. pb. 

-blb laßlär (im Babli) u. 
PD^ lißlär (im Jerusch.), m. 9 
pl. p^ab, st. cstr. nbab, aram. 
st. emph. pl. n'h^, libellarius 
der Schreiber. A) Hebr. 
MPea II, 6, bNaz 56 b , Tanch 
-)a"ioa 22 als stehender Bei- 
name von gewissen Personen. 
MSabb I, 3, jS. 3 b 22 -*a^n, 
ib. 8 b 25 , bS. 11* Ib. 92 b 
r-ote nW>. Aboth di RN. V. 
H c. 21. Ib. Version I c. 25 u. 
c. 36. Jalk Prov § 961. bErub 
13 a , Sifre Dt § 269, MGitt 
III, 1, TGitt VIII, 8, JG. 44 d 53 ; 
TBk VII, 4, TBm V, 17. Ex 
r c. 46, 5; Jalk Ex § 396. 
Dt r c. 3, 17. Mechiltba zu 
XXII, 24. bSanh 17 b . B) Aram. 
Trg II Chr XX, 34, XXIV, 11, 
XXVI, 11, XXXIV, 13. 17; 
I Esth IH, 12, VIII, 9; II Esth 
IX, 23. In Trg j Num XII, 7 
p^a^> (Agg., auch p^ab, Ar. 
r-fxb) 1. pf?ab. 

Gr. XißtlXäfiov Soph. 714. S. 
Monatsschrift IV, 270. Braun- 
schweiger, Lehrer der Mischnah 
S. 181 Anm. 1. [^VqA 

. ^ V a a \ BB 964. (576 

^^A .) PSm 1937. Sof. in 13. 
XIII 1 = MV 691 l. Z. 704 1!( .l 

V\Z2b s. pjabona. 
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D2t> s. DD 1 ? u. D^ 1 ?. 

]p2b u. jpi"6 leßk l on y Adj., 
ksvxop weiss, als Zeichen der 
Missbildung bei Menschen und 
Thieren. MBechor VII, 6 
]pibn (Agg., Ms. Kaufm. Ar. 
u. Raschi jp^n); die Gemara 
bB. 45 b erklärt es durch NT. vn 
weiss. bBerach 58 b ]pvhr\ 
(Agg., Ms. M. (PT.Sl). jBerach 
13 b iprhr\. TBerachVII, 3 
ed. Zuckerin. jpnbri, alte Agg. 
rp^n. TBechor V, 9 ]p^< 1. 
]prb\ Sifra t.cn Perek 3 
p. 95 c ]p2^n. S. auch vprh. 

nra*? s. ^-rat>. 

pn:^ s. jina. 

D^"D^ laß-arkis, m., aka- 
ßccQXfjs, Titel des Vorstehers 
der jüd. Gemeinde zu Alexan- 
drien, Alabarch. Sifre Dt 
§ 1 u. Jalk Dt § 792 crm:^ 
1. D^"D^. Mechiltha zu Dt I, 1 
crrap. D'mDN. 

Aphaeresc § 226. S. den Auf- 
satz: Die jüd. Ethnarchen oder 
Alabarchen in Alexandrien von 
Graetz, Monatsschrift 1876. Die 
zuletzt angeführte Stelle ist aus 
der Hildesheim er Jubelschr., hcbr. 
Th. S. ö Marq. Staatsverw. I, 289 
Anm. 1. Magazin XX, 143. Sonstige 
Literatur bei Siegfried. Philo von 
Alexandria S. 5 Anm. 3. 

* , ü:^2^ UßarnUi, f., in den 
Texten crmp. pDJ-ot', auch 
wcrrh u. p ir^ *ü, liburnata (sc. 
lectica) liburnische Sänfte, 
überh. Sänfte. Thr r c. 1, 
36 zu 1, 9 zweimal n^t.^, 



1. nach Jalk Ex § 356 \>vrcb 
bezvv. puro, Ar. beidemal 
rüJ"D, doch auch die Var. 

p-r"irj 1. pvnj (s. d. W.). [?V] 

S. Krauss, Magyarorazagi re- 
gise'gek a talmudban S. 14. 

wnzb s. Trd). 

wh s. xrh. 

*tilb Neubild, von kayog der 
Hase, vomHasen kommend, 
Haseufell. Gen r c. 20, 
12 wb, bei Ar. n:6. In Tauch 
B. rwo 24 in } % 2?b crmpt. 

üpub s. opi2 % b. 

Wttlb Num r c. 2, 22, in 
einigen Agg. N'c:* 1 ?, crmpt. aus 
Wüvh ß/.aC(frjfAta Lästerung; 

s. NDtrr. 

Exe. Xo. 9. 

]1C^ leg* tön, u. peraT? 
leg-ätön, m., legatiim, testa- 
mentarisches Geschenk, Le- 
gat. bSanh 91* fVlb (so liest 
Ar. s v. DJ, Jalk Gen § 110 
]V&lb 1. )1DW^, Agg. haben 
Püjn). Gen r c. 61, 7 Tiüp£ 
(Aruch, etwa legator oder 
legatarius?, Agg. hebr. ^ü& 
rr^K') wohl zu lesen pD; ,! ?. 
Tauch n: 14 u. T. B. 20 
NDJ^ 1. JIDJ^. — 

Gr. XrjyaTov Soph. 712, Etyro. 
Gudianum ed. Sturz col. 364, 13 
^;arov; ^^ RJl^ Bß 941|. 

Nrea*? s. npup^. 

|l^ u. pj^ leg*jön, m. u. 
/*., Äeftr. pi. pvft u. rrjvjfr, 
aram. st. emph. sing. nji\6, 
j>Z. nur r^Ä tey si * v = &0*0 
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-onis, Legion, gewöhn! ein 
Corps Soldaten, talni. auch 
ein einzelner Soldat. A) Hebr. 
TChull VIII, 16, bChull 123», 
TMikw HI, 3 ivrb. MKelim 
XXIX, 6, MOhol XVIII, 10 
(Ms. Kaufm. nWjfcrn). Seder 

0. r. c. 23; jBerach 8 a 18 . Pe- 
sikta 4% 161 b , 156 b , jTaan 
65 b 51 , Nuni r c. 12, 8, Cant 
r zu III, 11, Midr xp XCIII, 
7, Jalk Ex § 186, Hiob § 912, 
Tanch n~w 14. Genre. 20, 15; 
ib. c. 4, 6; ib. c. 5, 6, ib. 94, 9. 
bBerach 32 b (s. jvom). Num 
r c. 11, 7 opp. d^din. Exod 
r c. 23, 7 *rwb (von den 
Egyptern, nach bMeg 10 b ). 
TSota III, 14 (von Engeln), 
ähnlich Midr xp V, 7, Nuni 
r c. 9, 24, Lev r c. 16, Tanch 
-q-ied 15 TWib. jSukka 55 b 24 
\-nr.\p^, Esth r c. 3, 1 vrwvib, 
Ex r c. 48, 3 itotj^ Num r c. 

1, 12 ]vibr\, wA, nivib, 
nrubn. Exod r c. 15, 13 
;vov:6n, ib. pvAn (s. ds^). 
Ib. c. 45, 3. Midr xp XCIII, 
2 = Gen r c. 12, 16 ein 
Gleichniss von einer Legion, 
welche zuerst den Kaiser pro- 
clamirt (s. ^pno). In Tanch 
p^ 12 -j^M mrao pib ist von 
einem einzelnen Soldaten die 
Rede. Jalk Machiri zu Jes. 
VII, 18 aus Jelamdenu p\6 
dt6 jtjd wni mvtnyi dn: "iriN 
DHioy bw, Tanch aem 3. S. auch 

Kraus 8. Lehnwörter II. 



xurb. B) Aram. Trg j I u. II 
Num XII, 15 \>rwb. j II Gen 

xv, i j^jd j^^-S j i r-3'^^3. 

Num XXIV, 24 u. Trg Ezech 
XXX, 9 pjivpta l. pTüb (s. 
wob). Trg Hiob XV, 24 
r^vjba (Nachmani im Comment. 
z. St., Agg. jnrbi s. d. W.). 
Pesikta 182 a u. Lev r c. 30, 
6 (Jalk Lev § 651) pb u. 
wvib ein einzelner Soldat. In 
TOhol XVIII, 12 r^m 1. 
rrovjtsr; in Meg Taan c. 2 
hat ein Ms. ]"bin statt DWipn 
der Agg. 

ftJo-s^- Geiger jZ IV, 205 
nuivS.] Pesikta 182a emendiren 
Fürst u. Jastrow wegen Tanch man 
18 n^ü in kdj^ legatiis; dieses rvte 
kann aber ebensogut für legio stehen, 
welches W. im Jüdischen, wie an- 
gedeutet, aueb einen Einzelnen be- 
zeichnen kann. 

]^b I, s. wb. 

l^ II, lag 2 in, m., aram. 

lagena (= Xdyvvoq, Xäyijvog) 
Flasche, Krug. A) Hebr. 
MTebul jom IV, 4, bErub 36% 
jErub 21 b 46 . MAz V, 1, TAz 
VI, 13. MOhol V, 4, TOhol 

V, 10, 11. MPara X, 2. 4. 5. 
6. 8, TPara X, 7 opp. W>p; 
X, 8; XII, 14. bSabb 139 b 
pjta opp. DiDa, rorn. TMikw 

VI, 13. MAz V, 2, TAz VI, 
17 ijvfc; VI, 15 '.rjto opp. 
idt-ido. TBb V, 8 pA '»rn ]\6. 
TTerum VII, 16 *pr2 Vlb 

20 
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(s. pT). Ib. VI, 7 p ^ p\6 
Weinkrüge. TDemai VIII, 22 
?\r:6 w, jD. 26 c 45 . MKelim 
XXX, 4 D^ru p\&. jChag 
78 c 33 D^^. MKelim XVI, 2 
p^n ira, TK. bm V, 13 ira 
?wbn (1. rw^n), VI, 8. Ib. 
bb IV, 11 }\j\6n rva non 
bBeza 15 b p\6 <6ya, opp. 
pa ^ya, niDO ^ya. bChag 22 b 
pj6, Ms. M. jv6; ib. 26*. bErub 
38 b pAa. Jalk Sam § 161 
rn^an onaaef /cm. pl. B) 
Aram Trg j Num XIX, 14 
pA (viell. i\6 jd), Gen XXIV, 
14 T^Ä ib. Vers 15 Nrj^f? 
(s d.W.). Trg Hiob XXXII, 
19 \w&. Trg Thr IV, 2. 
Trg Kohel IV, 2 p^. bBm 
85 b NJ^a. S. auch y:p^> (u. 
wb). 

Syr. U*^> PSm 1892: Muss- 
Arnolt p. 90. 

NHr:^ f., Neubild, von J"^, 
Flasche, Krug. Aram. Trg 
j Gen XXIV, 15-20 xrwb, 
Vers 23 "pnr:6. 

Syr. JJulo^k PSm 1891. 

pfr S'. jvfotf. 

Hjü 1 ? leg Q nä, f., *X&yva = levytj 
ein Längenmass, engl, league. 
MTeruma IX, 5 bw r\2lb HNO 
p^in bv thni norir, (Ar., im 
Jerusch. nmb. Ms. Kaufm. 
r\:vb Punkte nicht deutlich) 
hundert Joch mit Aussaat von 
„Teruma" und ein Joch mit 
der von „Chullin". In TTeruma 



VIII, 4 steht dafür nach Ms. 
Erfurt ]vb, Agg. pr:fc. Trg 
Jes. XXVIII, 25 pl. rub (Regia; 
ed. Lag. pjj^ Var. pxrt, Agg. 
i"a). 

8. Krauss in REJ. XXV, 27. 
Zu den dort angeführten Formen 
zu AetJy^ füge hinzu syr. V\r^ PSm 
1890. Aruch's Erklärung nah sei 
= pjft = Krug, ist schon darum 
unrichtig, weil juS fast immer m., 
nu^ hingegen f. (nnm, alte Agg. der 
Toseftha jedoch ttihi entsprechend 
der LA. pjr?) construirt wird. Das 
Richtige hat Maimuni z. St. S. auch 
§ 279. — Jastrow denkt an Unea. 

üib u. ü^o:b s. 'jn^. 

*op*fr s. '-nt\ 

*P*lbAdj.,gebildetvontvpnrb f 
laodiceisch. MKelim XXVI, 
1 'b biJD (Var. ^pib) laodicei'sche 
Sandalen. S. auch wpTb. 

tf p-6, wyih, *p-6 s. *pnb. 

Wüvrb s. woiA. 

Dipnai^ u. Dp-iai^ lußdik l o§, 

auch Dpt6 lag*dik l os, etwa 
*Laodiceus (sc. asinus) lao- 
diceischer Esel. MSabb 
V, 1 Dip-D^ (Ms. Kaufin. 
Dp^a^Hl Jod nachträglich hin- 
zugesetzt, Var. Dpiai% D , p"iai^, 
Dipia^, op-ia^, Dip-iab, Dp-iaty 
MKilaim VIII, 4 opiaAn, TK. 
V, 4 oipia^n. jK. 31° 88 opna^n, 
mit der Angabe, dass Einige 
Dipna^ (s. d. W.) lesen. In 
jSabb 7 b 7 wird ausdrücklich 
angegeben, das Thier heisse 
nach Einigen Dpia^, nach 



Digitized by 



Google 



- 307 — 



Anderen Dp"t6. Ar. citirt aus 
Kilaim Dip-0 , 'J (s. d. W.), op-uh 
fehlt bei ihm. In Sifre Dt 
§ 231 steht für unser W. 
opsfrn, in TSabb IV, 1 (alte 
Agg. V, 1) D'p-QiST., alte Agg. 
opaiHm (s. '•pmH). Trg j Gen 
XXXII, 16 rcwv rp-\2b (Ar. 
u. Elia Levita im pmrD, Agg. 
ed. Wien 1857 in j I ppn p^n, 
j II ppi V^\ R- Simson zu 
MKilaim VIII, 4 citirt popa^, 
L. Trg. Wb. I, 400 aus j I 
pipiib, K. V, 8 a pp-i pi^i) zehn 
1. Esel, Tw. on^jn. S. auch 
DioraN. 

Exe. No. 8. Vgl. Duc. Gr. I, 780 
kayovixw: canis Laconicus, xiW 
Xayojäio'jxT7]s ... et alius de vulpe 
et lupo — also nach der Heimath 
so genannt. [Die Stellen durch 
Gen r c. 98, 6 zu ergänzen. Zu 
Gen. XLIX, 11 rrvy ]wS »-©«bemerkt 
der Midrasch: r\h pow jn nnr» ]M 
-rrw oipia. Das ist nicht in ia.qa%oma 
zu ändern, wie L. thut und Fürst 
nachschreibt, sondern n»y wird, tote 
Targ j XXXII, 16 durch o^pnaiS 
wiedergegeben, wie mit Oth Emeth 
z. St. zu lesen ist. So, wie ich 
nachträglich sehe, Jastrow 706. 
Das Schriftwort soll durch einen 
Bauernaberglauben erklärt werden. 
Esel, Wein und Bacchus gehören ja 
mythologisch zusammen. Vgl. Pau- 
8anias II, 38 über den Esel, der zu 
Nauplia in den Felsen gehauen ist, 
weil er die Reben von einem Wein- 
stock abfrass und so das Beschneiden 
der Weinstöcke lehrte. 

Gen. r. und die richtige LA für 
Targ. j. bei Ar. stützen sich gegen- 



seitig. — o»B2BM ist, wie sv. an- 
gegeben, hpßatTjs Beschäl-Hengst. 
omn2M der Parallelstelle darf man 
nach der Natur der Parallelstellen 
im j, — blosser wörtlicher Citate — 
nicht erklären wollen ; man niuss es 
in d»d3Dm corrigiren. 

Wir hätten also die talmudische 
Sacherklärung, dass die fragliche 
Eselsart zur Zucht verwendet wurde. 
Nun berichtet Varro, de re rustica 
II c. 1 : asini feri in Phrygia et Ly- 
caonia, und c. 6: onagros — in 
Phrygia et Lycaonia sunt greges 
multi ... Ad seminationem onagrus 
idoneus. Lykaonische Wildesel : 
Strabo XII p. 568 (ed. Oxon. p. 822) 
und Falconer z. St. Plin. VIII, 44: 
„Von der Stute und gezähmten 
wilden Eseln entstehen Maul- 
eselinnen, die einen sehr schnellen 
Lauf und ausnehmend harte Küsse 
. . . haben. Ein von einem wilden 
Esel und einer Eselin erzeugter 
Beschäler übertrifft alle anderen. 
Onagri in Phrygia et Lycaonia 
praeeipui." Diesen lycaonischen 
Wildesel , Xvxaovixog oder Xvxaovixog 
meint das vielfach entstellt überlieferte 
Wort, das nach dem Zeugnisse des 
Jeruschalmi schon im Munde der 
recitirenden Tanna's, dieser leben- 
den Mischna-Codices, unsicher ge- 
worden war. Das fremde *cipuiprt 
lehnte sich teils an das bekanntere 
Lybien an, cipnaiV, teils wurde es 
sonst entstellt, im Sifre bis zu opcSn. 
(Lykaonia \+2 ™K j^i^ n* K 
PSm. 1916 f.). Da von Eseln aus 
Laodicea sonst, wie oben 1 314 an- 
gegeben wird, nichts bekannt ist, 
Laodicea auch sonst anders trans- 
scribirt wird, halte ich die hier 
gegebene, auf die Realien gestützte 
Erklärung für die einzig richtige. 
20* 



Digitized by 



Google 



— 308 — 



Für BipHJ?, die dem ursprünglichen 
Lautbestaiide nächstliegende LA, 
aus oip'wi 1 ?, siehe § 173 1 für n ! Meyer, 
unsere Sprachwerkzeuge, Lpz. 1880, 
329.] 

Die llealien stimmen auffallend. 
Um jedoch auch dem Wortlaute 
gerecht zu werden, muss man für 
opcri */hQfiixis ansetzen, von äiq^ri 
Stadt in Lykaonien an der Grenze 
von Isaurien, auch Act. Apost. XIV, 
6. 20 erwähnt. Bei Pape-Benseler 
findet sich zwar zu 7^-fr? das Adj. 
s/cQpixos nicht, kann aber gleich- 



wohl existirt haben. Arab. 



*)- 



darb, darab = Pass soll aus Jigßi] 
stammen ZDMGr. LI, 296. — oipnri 
kann in der That aus Dip^jS ent- 
standen sein. „Die Lex. führen 
aus Strabo (?) auch Avxaovtxos an" 
(Pape-Benseler). Dann bliebe nur 
Dipinv? zu erklären übrig, was eine 
Contamination von Avxaovixos mit 
Myßixog sein kann; vgl. oitidn und 
dwjhb. Uebrigens konimt neben 
JtQßat auch Itlpeia vor {= Wach- 
holder auf Lykaonisch), s.Halle'sche 
RE. unter Derbe, davon Adjectiv 
*'twaz/*Ä/frtax6sopnvH, neben welchem 
Dipim 5 ? sich wie eine Metatliese aus- 
nimmt. — Dass eine einzelne Stadt 
mit der ganzen Provinz wechselt, 
dürfte ebenfalls auch an anderen Bei- 
spielen zu erweisen sein. [Ich habe 
meinen Bemerkungen nichts hinzuzu- 
fügen, da für mich 'Dip^r?, oipHJV7sich 
aus li-xaovixog durchaus befriedigend 
erklärt, während oipnni 5 ? Entstellung 
ist, entstellt unter der Einwirkung 
des geläufigeren „Lybien". zpühn 
ist Corrnptel und braucht nicht er- 
klärt zu werden.] 

cr-ra^ s. "iDit> I. 
r\v:bz)b s. ndjv;. 



ttl^ u. rW lög 2 ä, auch C: 1 ? 
log' 2 os, n. pr. eine3 Mannes: 
Aoyog. TJouaa II, 7 pysff 

ttrb p, bJoma 38 a nrb (Ms. 
M. n^j), jSchekal 49 a 21 r t :b, 
Cant r c. 3, 4 nyb y jJonia 
41%- ob. 

Mh in h*>ri 'c f. 34b Name eines 
Engels bei Schwab, Angel, p. 160. 

]vy\b s. ]v:b. 
üwnb s. 'orb. 
wcxb s. wmb. 

D*\ECtälog*iMos, m. } /.oyKTrrjg 
ein Beamter zur Beaufsichtig- 
ung der Finanzen und des 
Rechtswesens in den italischen 
Städten in der Kaiserzeit, lat. 
curator. Beide Tanch *,s 1 
D^o:rt>n u. d'ddj^h; Jalk >s 
Auf. (§ 479) D-.DDJi!?n; Jalk 
Micha § 555 cnor^n 1. D'DDirtn. 
In Num r c. 20, 18 ist das 
Fremdw. durch p*crn by2 er- 
setzt. 

üTCib u. jHlt> (nv-I^) nur pl, 
aram. WT^, ein aus ludi ge- 
bildetes W. im Sinne von ludarii, 
Gladiatoren und wohl auch 
von lanistae [?], Impresarii 
der Gladiatoren. bSabb 10 & 
= bPesach 12 b wirb bim 
Speisezeit der G. jGitt 46 b 2 
b*? iosy "DD dn wer sich den 
Impresarii der G. verkauft. 
bGitt 46 b w-nbb; ib. 47*. jAz 
41 b 2 ribb. bAz 18 b pW, 
Jalk ip § 613 ]bb 1. \rrb ludi 
saeculares (s. p-6\iD); wahr- 
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scheinlicher jedoch = vavvoq 
Zwerg. jBeza 61% ninj ^dnd 
1. nnit>, ebenso bBeza 14 b 
ri'Hi^ eine besondere Speise 
der G., sagina gladiatoria. 
TBeza I, 23 rvrf? Var. nn^. 
S. auch njt6 II u. -rrfr. Sonst 
ist mit rim 1 ? n. ähnlichen 
Bildungen Lydien , zuweilen 
die Stadt Lydda gemeint. 
Tanch B. ru 20 on^a s. nmba 
(wie alt. T. 14). 

rt?Q^J Jastrow in REJ. XVII, 
308 ff., schon früher Graetz IV, 261 
Anm. 4, s. Bacher Ag. der p. Am. 
I. 342 Anm. 4 u. K. Supplem. S. 53. 

»yrh I bKethub 77 b ist = 
hkdavov = ladanum (graecisirt 
von bh. ü^) ein Gewürz. 

ftj,^ vi>^ Pflanzennam. 127 
Ges. 12 «!] 

*n:t6 II, s. -nv. 

WpTb ludk l ijä, n. pr. einer 
Stadt in Syrien: Aaodixeia 
Laodicea. Sifre Dt § 335, 
Gen r c. 11, 4, Pesikta 92% 
Pesikta r c. 23 p. 119 h , bBm 
84% jAz 42 c 21 t*y~b, bMk 
26 a , Kohel r c. 3, 1 zu III, 
17 N"pT&2 (Parallelst. Tbl), 
bSabb 119 a [wpib Sifra Emor 
9 f. 99 d ], Aboth di RN. V. I 
c. 29 u. sonst. S. auch ^~b. 
Syr. ] ^^Aj aLö j^f Fraenkel 
S. XIX. s. auch* dessen Bemerkungen. 
Heute Lädikijeh, Boettger Lexicon 
zu Joseph. Flav. S. 161, der auch 
die Lage bestimmt. 

Tvb Indär, m. *ludarins der- 



jenige Gladiator, der die wilden 
Thiere nach Beendigung des 
Kampfes im Zirkus zu tödten 
hatte, Confector. Exod r c. 
30, 20. Agad Beresch c. 81 = 
Jellinek's Beth ha-Midr IV, 
110 (s. auch d^odjo). S. an'ta 
In jTeruma 45 d 10 wird p"i"6 
in ]^Tb zu emendiren sein; 
s. jedoch jAz 41 b 2 u. vgl. 
nnb. 

Sachs I, 21; Perles Et. St. S. 26; 
Fürst S. 131, S. Krauss in Byz. 
Zeitsch. II, 521; Bacher Ag. der 
p. Am. I, 342 Anm. 4. Syr. \hoZ±, 

pv6 s. DipiDlb. 

üp-wb s. '^yb. 
?]^n i ?. Jelamdenu zu W* 
ibva (Num XXIII, 18, bei Ar.) 

j^m 1 ? ^ jrap"? r^P^D. 

Mussafia denkt an ein gr. W., 
welches „Geschenk* 4 bedeutet; 
Landau giebt Xatros; L. II, 482b 
lixr iy K. V, 25a Xyiag ddog, vgl. VI, 
341b; Supplem. £. 53 ATJpfta. 

ütsvb S. D^D^. 

nsjn^ s. "uy*b. 

wpvb s. 'v.^. 

pllt? 8. '3^. 

^pv6 oder ^N"pv6, -4d/\, 
Neubild, von }prb, weiss, 
weisslich. bBechor 45 b ^p rb 
(Ar., Agg. ^N"pT6), opp. nvn. 
S. auch ip^b. 

ppil^ S. D^p-JD^. 
NC76 S. NDCT I. 
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DMsh s. bb. 

DU"E1^ lutjänos, n. pr. eines 
Mannes : Diocletianus, der be- 
kannte röm. Kaiser. Gen r c. 
83, 4 DU"Dit>, Jalk Gen § 140 
Diröb. Sonst DWö^pn (s. d. 
W.). S. auch DV"b'b. 

L., K. u. Fürst geben Licinius; 
8. auch W. Bacher, Ag. der pal. 
Am, II, 149 Anm. 5. 

TEft s. ~vb. 

^DD"6 S. NDID^. 

«nofr S. NWlk 

DlBlW s. DIDI^a. 

D^fcOl 1 ? livijnnoSj n. jpr. eines 
Mannes : Livianus. bChull 87 a . 
Vgl. jedoch ^"D"6. 

DäFI 1 ? UßitoSj n. pr. eines 
Mannes : sieviTijg, graecisirt von 
hebr. vb. MAboth IV, 4, Pirke 
di RE. c. 33. 52. 54. 

Obwohl allgemein angenommen, 
mir dennoch zweifelhaft, denn 
^üiiTTjg nur = Uqsvs, kein Eigen- 
name. Vgl. übrigens XeßrjTojv, Aevi- 
t(6v, XtßrjzojvoLQtov Duc. Gr. u. levi- 
tonarium Duc. Lat., von *)b. 

*t2wb s. wwb. 
]p^b s. ]pib. 

P"PD^ s. "1Q^ I. 
]02lb S. JDD^. 

*6ft S. D^iN. 

P^ S. J\6jN. 

DUtfty?, *C^ s. DU"^. 

[P^ u. ]^ s. DH^. 

di:»^6, di:^, di:k^ ZwZ- 

jäwos oder wbb luljänaj, n. pr. 
mehrerer Personen: Julianus. 
1) Julianus, ein jüd. Märtyrer 



zur Zeit Trajans u. Hadrians. 
Sifra t.dn Perek 9 p. 99 d 
(bTaan 18 b , Kohel r zu III, 
17, ib. zu IX, 10, Semach 
c. VIII), Sifra wp-m Perek 
5 p. lll d , Gen r c. 64, 10, 
jTaan 66 a 12 , jSanh 21 b , jMeg 



70 c 



u. ö. 2) Vater des 



R. Chijja: ^"^ "O rrn i 
jAz 40 c 28 , jNaz 53 c 4 , jKethub 
35 d 43 , jJoma 39 d 42 , jNedar 
37 d 27 , bTaan 25 a . In jOrla 
61 d 19 crmp. N3^"6. 3) Julianus 
der Sohn des Tiberinus, s. 
^-od. 4) R. Julianus Midr ift 
XVIII, 29; XXIV, 4; XXIV, 
11. Num r c. 14, 3 wW> "i. 
Ruth r zu I, 2. Viell. identisch 
mit Vorigem. 5) Personen- 
name im Allgemeinen. Cant 
r zu IV, 12, Lev r c. 32, 5. 
— jNedar 37 d 45 NDto DU"bb 
1. Dir^pn (s. d. W.) wie iu 
jSchebuoth 34 d . — S. auch 

rwrb. 

S. § 182. Auch syr. [waoIAoa. 

m *}] '^ • BB 841 trans8crib.] 
u. arab. LuManus ZDMG. XXVIII, 
292; Nöldeke, Tabari 8. 60. In 
jNedar 37d liest Bacher JQR X, 172 
üwtnh = Kaiser Julianus, doch hat 
die längere Wortform jedenfalls 
mehr Berechtigung. 

wb)b u. wbb s. owbb. 

wbb Adj., gebildet von 
V"bb, julianisch. bSanh 22'' 
u. bNedar 51 a . 

§ 182. Das Reale noch nicht 
ermittelt. 
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vbb u. vbb s. vrb. 

NDlS u. r\üb lurnä, m., aram. 
pl. wb, nummus Münze. bAz 
34 b wo^a (Ar., Agg. noiba); 
ib. n3 % A. S. auch po'b. 

pDl5 lumin, m., vovfifilov 
eine kleine Münze. TDemai 
III, 12 po^ 1. jnyfc, ib. td^d 
1. py6a jD. 23 a 50 crmp. po 

I. poib. R. Simson zu Demai 

II, 5 hat ]wb 1. roi^. S. auch 

Zuckermann, Talm. Münz. u. 
Gew. S. 33 giebt Xdfm = lamina, 
so auch L. II, 488a, K. V, 42a ; je- 
doch N. Brüll, Jahrb. V, IVB nummus, 
für pev> wohl passender vovfifiiov, 

Soph. 787. Arab. J^P ist ebenfalls 
vovuuiw, „vermittelt durch syr. 
^J^i" Fraenkel S. 196. 197. 

jy^V [Br 173] bei PSm. 1911 u. 
lumay armen. H. p. 304 No. 32 
ist dasselbe W. Wechsel der Liqu. 
§ 161. 

*2j6 3. ^tfb. 

n^:b s. ,J ?n. 

*m6 Jtwya u. xwb Unjä, f., 
hv&a = lineare, margaritarum) 
eine Schnur (von Perlen). 
Cant r zu I, 11 bv N'J'fa 
nv^no. Jalk Cant § 983 crmp. 
D^rto n^rte 1. rp^^a, Jalk 
Jes § 316 wdd^ 1. n 1 ^. Tanch 
B. ->aioa 23 bv nnN rrrb 
p:.M rYP^HD; T. 20 verdrängt 
durch rninD (ältere Agg. nub 9 
rr6), in Num r c. 4, 2 durch 

Eieler Beitr. II, 61; so auch 



L., K. (auch Supplem. p. 11) u. 
Fürst. [Vgl. mhn.] 

tQfb lonh 2 ä u vyb hrik'i, 
/', pl. nwarb oder niOJ^, 
aram. "OJib, lorXV Lanze. 
bSanh 110* tanb (Ar., Agg. 
rvrayn ma). bBb 74*. bSanh 
14* = bAz 8 b *?na to nvar.b 'ff 
(Ar.,Agg.n«N ,, aJ , ! J ?resp.niN , »J i ?^). 
beide Tanch ^dd 9 nwabib, 
in Tanch jjnrw 1 nvaj'fc, in 
T. B. fehlt das W., in jKidd 
61* ist es durch D^n ersetzt. 
MSota I, 8 nvzrb -wy (Agg. 
r\vmb), TS. III, 16 rroW>. 
Num r c. 9, 24 niN"ax6(l. 'wb). 
bGitt 70a aram. pl. WiD ^ajiba 
(Ar., Agg. or.toa). 

[|LfcÄO^ cf. ji,n1n S loy%a(Sia.\ 
üb lus, n. pr. eines Mannes : 

Aiq oder AXg eigentlich Löwe. 

bGitt ll b , opp. Dipl 1 ? (s. d. W.). 
ü\£üb u. üVüb lustos, n. pr. 

eines Mannes: Justus. Cant 

r c. 4, 12, Lev r c. 32, 5; 

S. NBDV. 

§ 182. 

W*&b lo<fjänaj, n. pr. eines 
Mannes: Jovianns. Esth r c. 
2, 3 /J ? "O; s. auch D'.Wib. 

Nach §§ 182. 155. 

\>üb s. ra^. 

TEf6 s. -)Dib. 

DBI^ s. DSP. 

isb I, Zwyär, m., pl. psil? 
u. p^Di 1 ?, auch N^Qn ru/iZä, 
pj. p^sn, rufthis oder rufnlus, 
Nebenform *iüV? fo^är, jtf. 
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D , "PB'i^, rutilus oder rutulus, 
Militairtribun, Kriegs- 
oberst. Num r c. 10, 8 
"O^n. bSchebuoth 6 b N^Ern, 
jScheb. 32 d durch rp^n m 
ersetzt. bBm 49 b N^sn. Trg 
I Esth IX, 6. 12 j^D-n, Trg 
Ruth I, 2 pt>Dn. Pesikta 196 b 
jn^Di^; weniger deutlich er- 
scheint das W. in Jalk Dt 
§ 950 u. Sam § 151 n^ybb 
resp. TTDi 1 ? 5 ?, lies p-va'M; Ar. 
hat dafür on^b 1. cn^i^. 
Pesikta 91 b p&b to"W (Agg., 

Ar. piD^'O-lN) 1. pW^ N 

Rutilus der Rufili. [?] 

S. Krauss in Monatsschrift 1894 
S. 151-156. 

*1Er6 II, lupär, m.,pl PD"6, 
IfinoQOc Geschäftsmann. 
Aram. Gen r c. 61, 5 als 
targumische Uebersetzung der 
Völkernamen D^cnD 1 ?! Dmaw 
c^ONbi (Gen XXV, 3) pjn 
VOiN "wn pDib Geschäftsleute 
u. Volksführer; st. pa'. 1 ? hat 
Nachmani z. St. pat>, 1. pD% 
was besser ist als pD'b; Jalk 
Chr § 1073; Trg j I z. St. 
hat p % .DON (s. d. W.); s auch 
DISO. 

§ 231. [??] Vgl. }-*^ = tlMOQlOV 

ZDMG. L, 610. Merx, Chrest. 
Targum. p. 236 übersetzt ohne Be- 
gründung lictores; Jastrow loyyo- 
oder ftoQvyoQOs. 

ip*)b S. NDD^Cp. 

cr^rr^pis s. 'wpb. 

ü^b Wcos, w., ^xoc 1) Wolf 



als Sinnbild der Fresslust, 
besonders von dem viel ver- 
achlingenden Altar zu Jeru- 
salem. bSukka 56 b , jS. 55 d 43 , 
TS. IV, 28, Aboth di RN. V.I 
c. 1. 2) Avxoq als typischer 
Eigenname von Nichtjudeu. 
bGitt ll b opp. üb (s. d. W.). 
jTerum 47 b 36 Dpi 1 ? D"l, jAz 
42 a 42 u. jGitt 43 b 2 rp^ D V «J 1. 
Dipl 1 ? DiM Cajus, Avxoq. Pe- 
sikta r c. 21 p. 107 a jd D": 
nrvDiD jd nyfr -itod 1. dv: 
' % ü D'.piy. -n: ja (wie Midi* ha- 
gadol zu Exod. XX, 17) Cajus 
aus Gadara und Lykos aus 
Susitha; ib. p. 108 a crmp. 
&pbtt. 

Ad 1) vgl. Rahmer Die hebr. 
Trad. in den Werken des Hierou. 
S. 68 u. Derenbourg S. 303 N. 1. 
Ad 2) s. Fick, Griech. Personenu, 
S. 25 Av*o$. Richtig Güdemann, 
nicht aber Fürst, p. 132b. 

NEpft S. NÜDt>üp. 
llCpl^, legator s. yvh. 
pptt s. jpa^ 
pcüpft s. jicepjN. 

D'pl^ s. D*.p£. 

]pft> s. ;p^. 
XJVJp^ s. hinter xipb. 
Dpft s. Dipil?. 
frOETiS s. ^rc&. 

T2ft s. DDt>. 

ra:^ S. N^CD^. 

*ND!E% aram. pl. m. w.ü? 
in Trg 1 Chr I, 16 (Trg j I 
Gen X, 18 WDD^) lies WDTn 

U. S. DiTn. 
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S. Krauss in Monatsschr. XXXIX, 
62. 

&wb s. 'cub. 

üWb S. DiJ^Ü^. 

&TCE 1 ? latomijä, /*., karo^ia 
Steinbruch. MOhol XVII, 
3 «"ocbo cmnn (Ms. Kaufm. 
rTOlöN^t? ,% . gestrichen). TOhol 
XVII, 3 verschrieben in n*6o 

H^°^ ffl. ^o.xoulo. zuerst L Trg 
Wb. I, 307.] Latmia, Brunnen, 
Cisterne Gesen. Walt. Syr. p. 59. 
S. Note zu H21ÖS0. 

XTcb s. 'wb. 

7?DV2^ letarg 2 ijä, /., A«- 
JOVQ/Ux jede Art vorn Staate 
anbefohlene Arbeit. Tanch 
B. N-w 4 .TJiüb; in T. 6, 
Exod r c. 5, 16, Lekach tob 
zu Ex. V, 4 u. Raschi haben 
dafür -pD nTüy; Jalk Exod 
§ 176 iTJ-)D^ "1JD. 

[Syr. nur im kirchlichen Sinne.] 
L. II, 540a Jractfus, N. Brüll, Jahrb. 
V, 129 äiTQayia, Perles Hobr. u. 
aram. Stud. S. 69 richtig ItiTovpyia 
[J. Low, Oest. Monatsschr. f. <1. Orient 
1886, 59], so auch Fürst 132b, 8 . je- 
doch Kohut REJ. XXII, 210. 

rra^ s. rr)^b. 
Dip-c^ s. r yb. 

}^b S. ND 1 ?. 

"^2*? s. -63^. 

C02^ lißnos, n. pr. eines Ge- 
birge in Palästina: Aißavoq. 
Trg j I Num XXIV, 6 (einige 
Agg. DUD^) = hebr. r^. 

PDp2^ s. DipiT.^ 

r^2^ jSabb 7 d ls (Ar. mTt>) 



ist viell. fo'fcra Wage als 
Schmuck. 

Jastrow 706. Unsicher. 



r.2^ s. ^-rot>. 



KT 1 ? ftr/ 2 ä, /'., gallica [?] 
Name eines Kleides. Sifre 
Dt § 234 u. Jalk Dt § 933 wb ; 
das W. fehlt in Mas. Cicith 
ed. Kirchheim S. 22. jSanh 
20 c 71 \*b 1. wb. 

S. Krauss, REJ. XXV, 24. [Sifre: 
hw», Ittur Ki», to#a; siehe oben 
256 b.] 

P^ s. j\6. 
xicr^ S. ]M2jb. 
jTCrt s. pA 
;i::^ s. '•wb. 

^NplV 1 ? aram. m. pl. von ^/*- 
/foxo/ Einwohner des Nomos 
Libycos in Aegypten Trg I 
Chrl, 11 h (ed. Wilkins; ed. 
Lag. pxh), TrgjIGenX,13. 

^:vb leontaj, auch *imb u. 
^J"/, n. pr. eines Mannes: 
AsovTtoq. jDemai 26 c 3t; , jSabb 
6 a 49 > jJebam 10 b 4<; . 

Syr. v*^J©V^ Nöldeke Syr. 
Granini. S. 79. Auch als Kosenamen 
bei Parthey Aegypt. Personenn. 
S. 51 : _/«orra$. ~lt[ov\tios Name 
eines Juden CJGr. No. 9900 (fehlt 
bei Pape-Benseler). 

">CDV^ s. "1DDVH. 

V2Vb S. DT2*. 

HIE^ U. TC^ S. TDW^. 

KCC^ S. N"J^. 

arc^ u. aast? fcw, /*., jpj. 
V^wb (nicwb), Ütqcc = ftfrra 
ein Gewicht von 12 Unzen. 
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Pfund. jKidd 59 d 54 , Pesikta 
95 b , Pesikta r c. 1 p. 2 a , Gen 
r. c. 58, 7, Tanch n-w 4, T. B. 
twt\ 4 mwb opp. r~\ü:p (s. d 
W.). MTerum IV, 10, MSche- 
buoth VI, 3, MBechor V, 1, 
MTem III, 5. Sifre Dt § 294 
'b jr»a-n b ^n. TKelim bm I, 
16 'b y2"\ 'b % vnbv jnirb wn. 
TBb V, 9 tn&b ^yan rnthv. 
bBb 89 a . jSanh 26 a 61 'b ^n 
(wofür bSanh 70* ruo ^n). 
Gen r c. 17, 7 am te *>, Dt 
r c. 4, 8, ib. c. 1, 13. jBk 6 C 15 
in-n 'b. Jalk Gen § 116 f b 
am to. jKethub 31 a 15 njora '*?. 
TTerumoth V, 11 und sonst 
rypsp nid^, jT. 43 a 42 . Sifre 
Dt § 116 iB>a *>, bKethub 67 b , 
Pesikta 59 h , Tanch nriN 11, 
Dt r c. 1, 13 ^ Pesikta 191 b , 
193 b nw to thn t>, Lev r c. 
34, 5. jBerach 5 C 54 "iD-pi 'b 
(s. "iD*p), jTaan 69 c 13 , Gen r c. 
49, 4. bErub 29 a pr !?. bNedar 
59 a D^sa '»?. Sifre Dt § 317 
nwsa '*?. jChag 78 d 6 'to -iaa. 
jTerum 47^ Niay ^ HDD. 
jAz 39 d 19 . TTerum VIII, 5 
pirt>, TKelim bm II, 16, 
TNedar II, 1, TSchebuoth V, 
14,bBb89 a ,jPea20'\ u ,jTeruin 
47 b 2ö V~wb pnr, jSanh 19 d 
no^ hnd, ib. f b rrtr, ib. ry&rr, 
^ rwi, ib. 'b "irr D^yaff, Gen 
r c. 10, 8 'b ]Tr\n, Tanch 
nriN 11 fpa ^ mtry. Gen 
r c. 13, 16 pot> 'ar, ib. jrwo 



'*?. Dt r c. 7, 6 'b hns ';. 
Gen r c. 10, 8, Lev r c. 22, 
3 u. jPea 20*57 P*- r>wb 
oder rmü^. Lev r c. 22, 3 
aram. wnD 1 ^. S. auch NWi 
u. te"». — jNedar 39 d s. rnö. 
lieber A/r?a =r fttaa s. Schulze 
in Kuhn's Zeitschrift XXXIII, 223. 
Syr. frj^ PSn1 - 1939 < »rnien. Mr 
ZDMG. XLVII, 11, H. 160; arab. 

JJöj u. JJöj Fraenkel S. 202. 

[ZDMG. LI, 298]. Zu 'b «m, '*> 721 
etc. vgl. dtxähxQov , r t uiXiTQov etc. 
bei Pollux IV. 173, worüber Ahrens 
handelt De dial. Dor. § 46. 

«mü^/*., Neubild, voneoo^, 
Pfund. jBerach 5 C 54 . Pesikta 
r c. 23 p. 119 a zweim. xrrwh. 

\ah s. tob. 
ü\xrh s. di»^. 

NDD^S, HD2^ s. NDDt>N. 

kW s. d^iin. 
du»W> s. 'W. 
pc^, re^ s. tid^. 

pb u. j*ö*> (JO^) Zimtfi, /', 
Xipi\v Hafen. MErub IV, 2 
(41 b ) jdW % .djdj n*? (Ar., Agg. 
teÄ). jBm 11% joba. Esth 
r zu I, 8 nnN pcPa. Agad 
Beresch zu XXIV, 1 p^n HTD. 
jBerach 6 C 62 nrD^jGitt43 b 70 -7i 
po^p ^ .1TDt>, jJoma 41* S6 
id' 1 !ra nro^. Gen r c. 31, 
10 pb; ib. c. 32, 9. Ex r 
c. 48, 1, Midr Sam c. 23, 6, 
Kohel r zu VII, 1 mehreren). 
Ib. zu VI, 5. Midr ip I, 12 
p b& 1. p^a. Lekach tob 
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zu Gen. VI, 15 pob 1. pob. 
S. auch bei. 

Syr. \2\x£* Viell. auch *Luye 
ZDMG. L, 624, 635. LXX : y CVII 30. 

N2JD^ ftwjä, /"., XsifjHxl* eine 
Schneckenart. Gen r c. 
51., 1. [Italienische Glosse], 
Vgl. "to. 

Buber in Kobak's Jeschurun I, 
27, 112; Zipser in Ben Chan. I, 
(1858) 32 u. daselbst 131. Geb- 
hardt in Jud. Lit. Bl. 1882 S. 175. 

wy>b u. ü»yb s. wrb. 
ne:^ s. '■D.n. 

^DISD^ s. '•ÜDDD. 

HKCOD^ m.j Neubild, von 
D , DO , % Räuber. Aram. Midr 
xfj XXVI, 12 = Lev r c. 30, 
6 --= Pesikta 182 a (Jalk Lev 
§ 651) hnüd^, in Tanch -iidn 
18, T.B. 26 o^dd^. bBm 84 a 
s. niDD^. Esth r zu I, 12. 
Kohel r zu VII, 26. bSanh 
106 b 'b DHJD. 

Ueber letztere Stelle u. deren 
Zusammenhang mit J e süss. Bacher, 
Ag. der pal. Am. I, 24 Anm. 7 u. 
die dort angeführte Literatur. 

riUSD'S PVBD^, /"., Neubild, 
von N"DD^, Räuberei. Sifre 
Dt § 313, bKidd 30 b noo^. 
bJebam 25 b rwo^b, bSanh 46 b 
^>, Ms. M. *odd^. bBm 84 a 
jm rrrvPüD^a hndd^. 

K^CD^ lütijä, f., Irflxsia 
Räuberei. jBb 17 a NSTtf d~in 
^. jHoraj 47 b 43 N"DD^a (1. 
'bl). S. auch riDD'' 1 ?. 

D'ED^ u. ü^üb tätis, »*., 



häufig crmp. d^dd^, pl. hehr. 
PDD^ (d^dd^), aram. poDD^, 
st. emp. N"DD^, JLrjGTijg Rau- 
ber. A) Hebr. Mechiltha zu 
XIX, 4, XXII, 9, MBerach 
I, 6, Sabb II, 5, Bk VI, 1, 
X, 2, Bm VII, 12, Kidd IV, 
17 (Ms. Kaufm. D'DD^), Sifre 

Num § 25. jSabb 5 a 21 bv b 
ruao. bBm 43 a , 58 a , 93 b , 95 a 
?"iio rvö'b, Bk 57* b , 80 a ; 
bSabb 10* ; Pesach 12 b ^nd 
'b (vgl. dh^). Tem 15 b ; Kidd 
ll a , Kethub 58 a , Bk 114 ah , 
Bm 22 a , ibid. 29 b , Bb 92 b , 
jSchek46 c 34 . bErub53 b . Tanch 
mr ^ 9 pra^a, T.B. 12 
cwta. TJebam IV, 5, jj. 
4 b 2 , bJ. 25 b . jKethub 26 b 
'bo 'b ms, Pesikta 80 a ihm« 
'bl b bw, jSanh 19 b 19 'b r\cm 
'bl. jSota 24 a 37 bn\ Pesikta 
182 a = Midr xp XXVI, 12 'bb 
D^-n nenDa aennp, Jalk Lev 
§ 651. Gen r c. 22, 6 *pDff 't>. 
Midr xp LIX, 4 ^PN^n hpn 
1^ W>. Kohel r zu II, 1 'b 

]MDjb H^y (S. pTU). Ib. zu 
VII, 26 f b iuo. Lev r c. 9, 
8 ^> btr n.ra r*ra. Gen r c. 
64, bBeza 15 a btc\w D^ob an 
inw. jBm ll a 42 j.Tty ^sJBf 
'b. j Kethub 26 d 38 CBD^a. 
bKidd 82 a '*> tjoin. bAz 25 a 
'b jna % ,yjD. Num r c. 14, 6 
vby pNa '^ bAz 26 a pai 'b 
Wm TBb IV, 7 *> ly^n. 
Tanch -kon 18 * -pia. Gen 
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r c 20, 7 D^DDrt rwitw nnn 
(so ed. Wilna, Ar. Dtrn^, 
d. i. düi^ü, s. d^^-q. B) 
Aram. Trg j Gen XXI, 13 
D^DD^. Trg Hiob V, 5 pD^D^, 
ib. IV, 11 n^DDD^ (Ms., ed. 
Lagarde N"DD^). Trg Jud V, 
11 pDD^. jBerach 13 b 4 b "in. 
jSchek 48 d 3 *ned^ (jrf.). Gen 
r c. 60, 8. Pesikta 165 b meh- 
rerem. N"DD^, Jalk Hos § 533. 
jSanh 22 c 54 Nnaoi d^dd^ ira. 
jDemai 21 d = Lev r c. 18, 1 
pöD^. Kohel r zu XII, 4. — 
D'CD^ in Lev r c. 32, 5 s. 

[ZDMG. LI, 303. 326 (JtfJ, o^xl.] 
Fraenkel S. 284. [Kalla r. VI n. 3. 
IX n. 2. Sofer. XV 10= MV 709.] 

üE&b Verb im Piel, gebildet 
von D^D^, rauben. Ex r e. 
1, 1 u. Tanch no» 1 .TT. 
r^2r\ tn ddd^c. bSanh 72 a . 
bBb 123 a . Jalk Dt § 930. 

Die entsprechenden syr. Formen 
^ ^ ra V ^ * j mVv un( l Verb um ** j mV 

PTLTD^ s. pTDDD. 
*CED^, PEO^ 8. püD^CiT. 
•D^NB^ s. D'nD^Nnpo. 
■rc^ s. r.s^, 

ilB^ frjpo#, w., lippus trief- 
äugig, der Triefäugige. T 
Bechor V, 9 PDib (ed. Zuckerm. 

td^, Varr. pd^ 1. r.D^, po^, 
vwb). bBechor 44 a pdiSt (1. 

TD^nV), Ar. JD^ 1. TD^. 

N. Brüll Jahrb. V, 129. S. Krebs 
Antibarbar. 568. Anders K. V, 52a, 
Jastrow 700*'. [?? Ar, R. G., rdd. 



pci 1 ?. Lippus geht nicht, schon weil 
triefäugig im b vorhergeht] 

wb, ]&b 8. DD^. 

0B^> ftpoä, m., 1??. pDD^, 
Xomdq Steuerrückstand, talm. 
überh. Steuer. Pesikta 182 h , 
Lev r c. 11, 7, Gen r c. 42, 
3, Esth r c. 1, 11 DD^, Kohel 
r zu IX, 7 u. Jalk Lev § 651 
PDD^ Ruth r. Einl. gegen 
Ende 'DD^. Lev r c. 30, 7, 
Tanch tcn 22, T.B. 30; T. 
WüV 9 jedoch DO (s. unt). 
Ex r c. 15, 14 zweim. "J-D 
'b. Pesikta 151 a D^DDZ! (Agg., 
Ar. s.v. jvdt 1. rD32, so auch 
Jalk Jerem § 312; Tanch wn 
2 u. Jalk Gen § 121, Lev rc. 
29, 2 u. 33, 6 zweim. haben 
ebenf. CTDDD) ; DD^ wurde irr- 
thümlich DD "h geschrieben, ■"? 
gestrichen, DD hernach in hebr. 
DD verschrieben. S. auch pD^s. 
Sachs I, 167 N. 2, Fürst 134». 
Nach G-raetz IV, 340 fiscus ; s. auch 
REJ. XXXIV, 203. 212. 

p:ip^> s. wp^. 
pret^ s. vmb. 

*X2b lok'ä, m.jpl. ]^,U%oq 
Truppe. bSanh 106 a 1DDN pr* 
(Ar. u. En Jakob, Agg. }*?% 
ta*b, auch jiD^, Jalk Num § 
771 pb). S. -)DDN I. [??] 

S. Krau 8s, Magyarorszagi regi- 
segek a talmudbau 12 u. Einl. XXVII. 

NDirS s. D^. 

"fzb Xaxelv tönen. Pesikta 
110 b ir>p ptat> 1. ] % lb oder vb 
lass' tönen deine Stimme. In 
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Thr r Einl. No. 1 fehlen diese 
Worte. 

Eisler, Beitr. II, 12 giebt Xalita; 
s. § 283, No. 6. [Monatsschr. 1885, 
214 *2hzh. Weder XaXttv noch Xaxttv. 
LAA: i^pa p*w, -pips pSa% "pipnj"^. 
•ppa durch Ar. gesichert.] 

D^ 1 ?, soll heissen DZ^ fa*;- 
AroS, ^.rfi, araw. stf. em^ft. 
NDD^, Aaixdc gemeines, ge- 
wöhnliches. jBm 8 b 51 , ü^b 
gewöhnlicher Fisch, opp. p"P 
(1. pvv) grüner F. jKilaim 
27 a 73 ND^bi, opp. Nprn. Gen 
r c. 7, 4 -vpn iriN ovn \jp 
'b "iriNi (Ar. ed. pr., s. pDDN). 

L. II, 506 Xbvhcs, K. V, 41b 
Xvyaioq, Jastrow 711 Xtvxioxog. [Es 
ist Xbvxos (nicht Xevxog) Athen. VII, 
284», und das opp. pn\ «pn» dürfte 
das griechische Uga£ Athenaeus 
VIII, 356 sein, da das Hebr. an 
Fischnamen ausserordentlich arm 
und pT allein als Fischname auf- 
fallend ist. — Aäixog transscrib. 

~^-V BB. 969.] Richtig. 

für 1 ? s. pj^DnD. 

]ü2b u. ]DDt> lolc 2 son, Adj., 
hi%6v schräge, speciell die 
Hypotenuse. MDemai VII, 8 
\vyh. jKilaim 29 c 15 jdd^. jSabb 
13» 55 . Ib. 13* 60 , jErub 19* 
mehrerem. JDDi^. MKelim 
XVIII, 5, s. poz^N. jJoma 
42 d M . Thr r Einl. No. 22. 

[Transscr. . claaoI P-:*m 1909.] 

WTOch Trg j I Num XXIV, 
24, opp. n^on, dürfte nach 
Zusatz-Trg (Monatsschrift XL, 



108) zu emendiren sein, wo 
das W. wiah (s. Trdi) heisst. 

PD^ lamäj f., Xvfia S cha nde. 
Cant r c. 1, 2 zu I, 7 xbv 
'5 wjw dass ich nicht zu 
Schanden werde, als Wortspiel 
zu rrcbw des Textes. 

Fürst S. 134 b. S. jedoch [das 
Richtige bei] Jastrow 712. 

ph s. ?wb. 

D£t> Jätnos, m. , *Xä{xog Hund. 
bSabb 63 b a^ p % .p ^v J^b 
't>, das W. fehlt in jBk 6 a ; vgl. 
bKethub 96 a . Cant r c. 3, 6 
mehrerem. 'b, daneben als 
Glosse ibl. 

S. Krauss, Byzant. Zeitschr. II, 
542. Füge hinzu Adßrjg Name eines 
Hundes bei Ar. Vesp. 836. 895 
(letztere Stelle fehlt bei Pape- 
Benseler, wo auch die Ableitung 
unrichtig; das W. hängt mit den 
Wörtern Xaiuog, läuia, Aaßqog zu- 
sammen). 

ICC*? lampad, n^, Stammf. 
von Xdfjinccg -adog, Fackel. 
Aram. Trg j II Ex XX, 2 
Tin 'b; ib. nk>n"i b\ 

D1DC 1 ? lampados, m., Geni- 
ti vf . von XdfMiag -adog, Fackel. 
jJoma 41 a 2 4 'b als Uebers. von 
Nnenaj Daniel V, 5, woselbst 
auch LXX (Theod.) so über- 
setzt. 

Lat. lampada Öaalf. s. Krebs 
Antibarbar. 556; syr. j ^p^y 
^~^V .[ZDMG. LI, 320 n. 75]. 

ü^Eüh S. DIDob. 

?&£> lantin, m., lintio -onis 
Gassenkehrer. Agad 
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Beresch c. 2, 1 p. 9 = Jellinek, 
B. Harn. IV, 4 3 poA n^n % .W. 

K. V, 45b. Lattes N. S. p. 80 
„spazzino". [Lonaano, Sehte Ja- 
doth II 150b.] 

rvfcA nwcA s. pw^n I. 

akvGid&TOS (sc. #«(>«?) K e 1 1 e n- 
panzer, Ketten. jSabb 8 b 69 
als Uebers. von DHH") (Jes 
III, 23) 'b. Ib. 14 a 28 'b jnn 
(ed. Krot. HLPD 1 ?). Ib. 7» 3 u. 
jBeza 62 d 63 mr.D^iDn, ^n 
riüiD^, ntoiD biDn lies mono^n 
(n = Spirit.). jMk 81 b 17 'b. 
jßm 9 d 7i.72 WDiob aram. pl. 

L. II, 513b denkt an suta, N. Brüll, 
Jahrb. V, 129 JUra. K. V, 46» lusdi. 
Viell. awrcr^Duc. Gr. I, 1353; einen 
anderen Vorschlag s. in Stein- 
schneider^ Festschrift p. 163, u. 
in Bezug auf mtsio 1 ? *cn bei Schorr, 
Hechalaz XI, 63. — Eupolemos setzt 
akvoiSwToi für nncrur II Chr III, 16; 
s. Freudenthal, Hellen. Studien 
II, 119. [??f 

yvüb, d v lOdS s. 'd^. 

n^Db s. nüiD^. 

XIB^ Zopdä, w., })l. aram. 
HDt>, st. emph. N^ID 1 ?, Stammf. 
von Xonaq -ädog Tiegel, 
Teller, Schüssel. bBm 84 b 
'b wn prw, opp. rrnp. bSabb 
37 b . bNedar 50 b HD 1 ?. Trg 
j II Num XI, 8 Nnote, j I 

N'D1DN^3 (s. DDt> U. Y%b) 1. N^DD^VQ 
U. S. DD^N. 

Nach Jastrow 715a bBm 84b u. 
sonst — nc? eine Speise; es scheint 
jedoch, dass londg zu Grunde liegt 
u. z. nach § 364. 



?&& S. DD 1 ?. 

1CCD 1 ? s. prüDtU. 

DDS ZopoS, w., aram. NDD 1 ?, 
pL hebr. TOD 1 ?, aram. n^cnd*?, 
lonag Tiegel, Teller, 
Schüssel. A) Hebr. MSabb 
VIII, 5 D5&? (Ms. Kaufm., 
Agg. dd^nd). MKelim II, 5 
'br\ ^DD Ms. Kaufm. Dp^D; ib. 

III, 2 DD 1 ?,! opp. rmpn; ib. 
X, 8 rosA; ib. XIV, 1 'Sn 
Var. oa^n (vgl. ü^b). TKelim 
bk VII, 6 TDDb (Var. poo), ib. 
VII, 13 opp. nr.np; ib. bm 

IV, 1 Dato. TTohor m, 3 rraA 
(^DD 1 ?? /". construirt). Mechiltha 
zu XVI, 31 DDto.TSabb XVI ? 
13 nwo 'b (f.), jBeza 62 c 56 
[T III, 13 LA] jChag 77* 17 äste 
in den Parallelst. DD^N (s. d. 
W.). jSchebiith 37* 12 iriN 'b 
p-p ^. MPea VIII, 4 *DDto. 
jNedar 39c mehrerem. bChull 
84 a idbW> (Ar., Agg. ermp. 
idd 1 ?). TArach IV, 27 s. ooto. 
jMeg 72 b po^. jMk 81 b 6 , 
jNedar 38 c 2 i.Lekach tob p. 279 
Buber pDiD 1 ?. MEduj II, 5 
nm-PN VOtb (s. rrunw), jSabb 
13 a 43 . Midr Sam c. 5, 1. MMaas 
I, 7. B) Aram. jPea 20% 5 
nd^D 1 ? (1. NDDfy ib. 20 d 63 , ib. 
21 a 62- Trg j I Num XI, 8 
N^Dwto s. nid 1 ?. S. auch 
Y*)b. 

\ü*b lap§an, m., kaipdvij = 
lapsana eine Krautart MKilaim 
I, 5 iDDtoi opp. toinn. 
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[Transscribirt ■* j\ «» <» y |j 

jJJm^viS ZDMG. XXXIX, 279. 
BB. 934 Sinapis incana L., grauer 
Senf. Pflanzennamen 178.] 

^D 4 ? lopafc m., aram. nsjd^, 
AoTras Schüssel. jPea 21 a 63 , 
jSchebiith 34 a 64 , s. dd^>. 

Zu dieser Form vgl. yc% nxcS 
des Samarit. zu Lev II, 7. 

DlBWBip^, richtiger wohl 
DlEWEipi^ loWotemntös, m, 
Genitiof von locotenens -ntis 
Stellvertreter. Midr xfj 
CXLIX, 1 (eine Glosse) "|^o 
'b it> vr didi-i [^ w] dt -rca 

§ 94 irrthümliah als Fl. be- 
zeichnet. 

tmpb s. wpb. 

?031pt> lifcunjä, n. pr. eines 
Mannes: Avxivva.[7\ jBerach 
4 C 76 rwpb -o *ov -o BT-| ; 
bPesach 51 a N\r.p^, jPesach 
33 b 40 , jErub 21 a 65 , bBm 85 a , 
Tanch B. moer 12 N^pb. Viell. 
identisch mit R. Simeon b. 
n.TD'p (s. d. W.). 

nvvpb s. nvöpbN. 

npep^ u. npnspb UkHika, 

auch n:pd^, /"., tecftca, Sänfte. 
Mechiltha zu XXI, 2 'b, opp. 

NDD u. pms (s. d. W.). Jalk 
Ex § 311. S. auch Nprnfc. 

Syr. , ^o,j jr V Acxr/xtov. 

?P^> lafron, Adj , A«;xoi> 
weiss, spec. LeuJcon, Name 
einer Münze. jMaas seh 54 d 19 
\pbi (ed. Krot. jp*), jBm 9 C 36 
TpÄ ?P^. 



Zuckermann Talm. Münz. u. 
Gew. S. 29. 

tCpb lafrnä, /'., jrf. pip^ 
(NHN"rpb) f Am/V? Becken, 
Wanne. Aram. bSabb 12 a 
N'-Dl NJ-p^ (Ar., Agg. wpt>, 
Ms. M. richtig '^). Ib. 143*. 
bBerach 62 a 'b. bBk 113 b 
N3mn % Gen r c. 13, 6 
Nrwp^ u. wwrpb (Agg., Ar. 
V^b) (Jalk Koh § 967 xrwb). 
Kohel r zu I, 7 Nr^pib. Trg 
lud VI, 38 'b, Tw. feon. Trg 
Hiob XXXII, 19 p?^> (Ar. 
s. v. pnr, fehlt in den Agg., 
ed. Lagarde \>wb s. jv£). 

Syr. UaX [auch Ua^ BB 
969. tfil. ^i ZDMG. LI, 303], 
armen, lakan u. lekan ZDMG. XL VII, 
21; H. 146. 

?^pb lak l ni, m., Name eines 
Vogels in bChull 63 a . 

[Eine unbegründete] Vermuthung 
s. bei Lewysohn Zoologie des Talm. 
S. 184. 

Wipb f., Neubild, von Njpb 
(s. d. W.). 

TDpb lok l rä, n. pr. eines 
Mannes: Aoxqoq. jSukka 54 d i2 

'b -o rmrp \ 



& 

C Mem, entspricht dem gr. 
p u. lat. m (§ 11), erleidet 
Reduction(§236), ist Bildungs- 
buchstabe (§ 327), wechselt 
im tanderen Liquiden (§ 158). 
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C als {it} = lat. ne dass 
nicht gedeutet in Tanch 
ü'ede'S 15 zu Ex XXII, 24 

Sachs L 20. 

nvn«o s. r^:a. 

D1NC s. D'NON. 
J1NC fweöw, *n., auch CWQ, 
^o^ Aethusa Meum (Linn.) 
Bärwurz. Kohel r zu IX, 
13 d\sd "o . . . myorv, ib. zu 
VI, 1 crmp. D^3 r- TBb V > 
6 jinq "0 Var. nns. Sifra Nip 1% . 
Perek 22 p. 28 a u. Jalk Lev 
479 steht }"yü für 'ö 'D. 

Fürst S. 134. 135. Syr. ^cuiö 
[transscrib. BB. 1068 = Gottheil, 
List of plaiits . o^io = aio 136. 
(Vgl. naio BB. 1028, Pflanzen- 
namen 336. Die LAA: pyo »n Sifra 
und TBb Var. o^a RAbD zu Sifra 
n»5?o? Temini Dehn Hagaho th Sifra 
40a, <imd TBb Zuck., nun dihd bei 
Oth Emeth zu Koh. r. 44* uud Maa- 
rich sv. c»kd Koh. r bis. Die Identi- 
fication mit meum halte ich für un- 
richtig; man fälscht Honig mit Mehl, 
(trmn rrtio TBb aaO.), mit Möhrensaft 
(Allgein. Encyclop. f. Kaufleute Lpz. 
1843 sv. Honig), mit Thymian 
(Galen) — von Meum fand ich keine 
Spur. Vorläufig halte ich mich an 
j"yn, die gutbezeugte LA mit RAbD : 
Eingeweide; man wird aus Ein- 
geweiden Gallerte hergestellt und 
damit den Honig verfälscht haben.] 

C\X2 S. J1NO. 

]lj>NC crmp. aus ]':\vd s. 

N"DNC ein wahrsch. aus 
pD'N^ corruinpirtes W. ? fjvaa- 



qoi> ekelhaft. Thr r zu III, 
45 D'NC % - tid des Textes wird 
erklärt: N"N^DD N"DNC, womit 
die gr. Uebersetzung [ivaagoi 
xal äTTO&rjTOi gemeint sein 
dürfte. 

Fürst S. 135. [Trotz aller Er- 
klärungsversuche- hat Oth Emeth 
z. St. 42d Recht: cricsi d*diko; mit 
der LXX hat die Stelle nichts zu 
thun.] 

■TfiElBDKÖ s. 'DO. 

*n:*CC m. 7 Neubild, aus 
pjo, Besen aus Palmzweigen. 
Gen r c. 79, 7 TJN30 (Ar.. 
Agg. TJ3Q), opp. TDNüd. Trg 
Jes XIV, 23 wara. S. auch 

§ 327. [Ich halte nach w:"k 
des j n:»2D für die richtige LA, die 
ich bei der engen Zusammengehörig- 
keit von j und Gen. r. auch für «»r* 
herstellen möchte. In ko; rwaomm 
kj*3M ]»onaoi des Targ. gehört das 
Verbum zu dem nach BB 757 
ostaramäischen \b*s> \xl* das Haus 
kehren, \l \ »^pq ~ Besen. Die Etym. 
von k:»3o halte ich für unrichtig, 
da ich eine Neubildung aus p« in 
dieser Form für unmöglich halte.] 

»T2Ü s. NJtOQ. 

W^C s. HJ^N. 

T^2C s. NJN3D. 

kcdsö s. 'ODV. 

DUO u. «nCUC s. D";o u. 

^cduc s. ^cdjd. 

riDUC volksetym. Neubild, 
aus Bayabccg, allgemeiner Name 
für Verschnittene. MJebam 
VIII, 4 'o p. [??] 
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Band I 259. 

OTDIUÖ s. NTOUD. 

miae in der Verbind, 'jo 
D-pon bw TMikw 1, 17, jTerum 
45 b 87 (wo n-nJD), bKidd 66 b 
wahr seh. pfyccQOV unter- 
irdischer Raum (im Bade- 
hause). S. DipDH U. [??] 

^"TUC 1. DTOö miguros, m., 
ofJtjjyvQig Versammlung. Thr 
r zu II, 22 D als Deutung zu 
mjD des Textes. S. auch 

Sachs 1, 170 u. Fürst 136a, anders 
L. III, 21b, K. V, 78b u. J. Cohn 
Monatsschrift 1893 S. 342. [K. 
V 78b richtig: fiaysiQOG. »dtod, nicht 
miguros.J 

rwrao s. n^noo. 

CTOD s. DTPJD. 
KTOÖ S. NJPTD. 

D^ö mag*iä u. DJC mag*os, 
m. pl aram. poviD, n^JD, 
paf*? 1) eigentl. geknetete 
Masse , talmud. Speise, 
Brot überh. Lev r c. 28, 

2 ND\)D, ib. N^DMD, ib. '•DUDl 
(1. NDUDl); ib. TW DJPD 1 ?, 
wofür Ar. 7ns mn iDUcb (s. 
orwo). In der Parallelst. 
Kohel r zu I, 3 steht dafür 
N^KOn, zuletzt IDMD. Thr r 
c. 1, 4 dmd, Ar. Var. jiDDnN. 
Trgi// CXXIII, 2 zweim. nd^d. 
Trg j Num XI, 6. Trg Ezech 
XIII, 19 nnh pD-üom (1. poviDr.). 
— Hievon das Verb DU oder 
DU, = essen, gewöhnlich im 
Zusammenhange mit pDDnN 
Krause, Lehnwörter IL 



(s. d. W.). jSanh 21 c Dro 1 ? 
poonN u. Lev r c. 28, 2 
OVbb l^n 1 (s. oben); ib. pon, 
in Kohel r zu I, 3 steht dafür 
yby-i. Ib. zu II, 16 rpa:! oro c. 2, 
13 DJPD opp. W. — 2) Back- 
trog, Schüssel. MJoma VI, 
7 u. Pesach V, 10 |THI, 10] 
'ü2 prj (Agg., Ar. d:ü2). jPe- 
sach 32 d 15 djdd; bP. 65 b D'Joa 
(s. D. Sopher. z. St. N. 60), 
bJoma 67 b . MKelim XVI, 1 
DJDH opp. ^aan T.p*. TKelim 
bm V, 10 steht nur mypro ~npn. 
jJoma 42 b 5 d^d als Erklärung 
von *p. Trg O. Num IV, 7 
n"D\id, ib. VII, 84. Trg O. 
Ex XXV, 29 \tdud. S. auch 
ntovid I. 

[„Hievon" bis „»rw" zu streichen, 
denn das ist ^m~J, pal. syr. für 
aQiorüo) — wie im j neben pocmt, 
wtpa^o Mahl PSm 2284, Schwally, 
Idioticon 53, mischn. oh beissen 
= in Targ. und j und paläst. 
Midrasch, (vgl. 03A <«a1^) w mit 
Uebergang von y"y inft" (Schwally). 
Anbeissen =früJistücken, wie jüdisch- 
deutsch (Sanders aus Kompert) 
„nach dem Pasten zu essen an- 
fangen." Dem Finanzminister als 
Emblem für die neu aufzulegende 
Anleihe drei Sterne empfohlen, 
denn „wenn die Juden drei Sterne 
sehen, beüsen sie an. u Zu Schüssel: 
IfiVtf phiala PSm 2007. Fraenkel, 
Nachträge zu Brockelm. 180.] 

IKÜD^C s. -IDDMD. 
^CD^C meg 2 iMi m. im PL, 
fAfyiaroi die Grössten. 
21 
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Gen r c. 26, 7 nonto 'o; s. 

UJLa ^p Alniagest. PSin 2083.] 

TÜD^C S. -)ÜDMD. 

ICD^O u. "IKBDÜO magistar, 
m., magister der kaiserliche 
Haushofmeister, magister 
sacri palatii. Ex r c. 30, 11 
"VDDMO^ po^p mp. Lev r c. 
28, 6 pote inddjd. Midr ^ 
XC, 5 nvn rrn j^isnöD^o (1. 
püte -)üd"d), mit Bezug auf 
Num XH, 7. 

Anders fasst Midr y Fürst auf, 
REJ. XXHI, 129; paümot Duc. 
Gr. I, 844; armen, magistros = 
fidytoTQog H. 246. k^pQfrjapj ^ 
fiaytoTQog BB 1002 . «v^ j« 9^p 
985 erklärt: ^ "A ^ og l V *». . ^a> ; 

PSm 2003.] is*™^ /ueyiarrj ZDMG. 
L, 611. 

^neo^D u. ^-kmtoö s. 'md. 

«HD^aoI oderNnDUE/"., Neu- 
bild, von dmd, 1) Speise. 
jSanh 26 c 25 toud. 2) Back- 
trog. Trg O. Num VII, 13. 

19 ff. 85 npd^d, Tw. mypn. 

Syr. uBO..'i) u. Derivate. [Ist 
pal. syr. Mahl, und kein Lehnwort. 
Mayt'g syr. ia^io. MV. 341,.] 

WID^D II, m., Umbild. aus 
magistratus, die (römische) 
Obrigkeit. bBk 114 a 'Ol njh 
(Varr. "od, >tud, nt.jc, s. D. 
Sopher.) das Recht der staat- 
lichen 0. bBin 30 b njh iDN 
*J"Tt> d-i (Ar., Agg. unrichtig 
NrrjDi) sollten sie (die jüd. 



Richter) etwa nach römischem 
Muster Recht sprechen? 

Bisher unerklärt. Aruch mw, 
Muasafia fieyioräveg, L. III, 19b 
Schüsselrichtcr (!), K. V, 79* pers. 
Rechtsverdrehung ; s. auch N. Brüll 
Jahrb. IX, 126, 131 u. besonders 
Perles, Monatsschrift 1893 p. 361 
ff. Das W. ist augenscheinlich 
magistratus. Zur Sache vgl. wjq *:*m 
u. unsere [unhaltbare] Erklärung 174. 
Sonst nach § 235. [Die Erkl. sehr in- 
geniös, aber die staatliche Obrigkeit, 
das persische Gericht wird ja Bk. 
das. durch tut» *a (zu den Stellen 
bei L. I 387 Gaon Hark. p. 153,. 5 . 
Gaon. Mantua = Wilna No. 216. 
Gaon Schaare Zedek 84b No. 4. Z. 4. 
Gaon Joel Müller No. 102. No. 201 
Z. 9. No. 204 Z. 5. No. 188 Z. 5 = 
Gitt. 58b Lagarde Semit. I, 59 nach 
Reland) bezeichnet und im Gegen- 
sätze dazu durch ktidub, Hnrub, Rmwna, 
wflp», n»nw, (jkwhjd?) ein Volks- 
gericht, das wie die Jury nach 
seinem eigenen Gewissen urteilt. 
(Stellen bei Perles a. 0. by p«ooi 
ronyi u. pnviyn p wn »hd Gaon Hark, 
p. 101.) L's Schüsselrichter ist nicht 
so ohne Weiteres abzuweisen. Gaon 
Schaare Zedek p. 84b No. 4 er- 
klären: s)D2 myp p »3 .Tipp hü i'2 
ppipne \>m rnaon pn» töto epn uro*» 
ft p:n nipp man» »di im» pnpiVi. Hai. 
ged. 475 4 mtitod.] 

päysiQog Koch. Thr r c. 3, 
6 zu III, 16 D.-rjon (Ar., Agg. 
Dirru). Pesikta 70 a NJN 1DVJD 
(1. IDi^o nach Lev r c. 28, 3, 
Jalk Lev § 643, Pesikta r c. 
18 p. 91 a u. Ar.). Ib. D""ü idd 
(1. orpjra). Pesikta r c. 16 
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p. 83 b ponjo w, Agg. D^snjo. 
Lev r c. 7, 4 u. Pesikta 61 a . 
Num r c. 4, 20 ^BO to dtjo 
D-n (1. d-)^d), Jalk Num § 777 
^D~UO. Jelamdenu T.ipiro Anf. 
(bei Ar.) porUDn ^r. jKethub 
25 c 32 oruo fcp (bSanh 32 b 
cm bip). S. auch pvjo. 

pn^C mag-erijönj w., [iccysi- 
qsXov Küche. jBeza 63 b Ende. 

CTJO, DT», NDTJC s. DTVJD, 

ni^o s. p^jo u - r^ D - 

(WÜO, jRh 57 b 31 'ea als Er- 
klärung zu po ^a (s. po^joa). 

Selbst die Ansetzung, ob mit 's 
oder *d, ist fraglich. K. V, 77b 
magnanimus. [Unbefriedigend.) 

ü:ü s. dmd. 

"WCDJC, TEDJÖ s. 'MD. 

^nüD^D S. '■J-IDMD. 

TIBDJC mag 2 isträni. m., im 
PL, psYiGTavoi Magnaten. 
Trg II Esth IX, 3 'rrcwo 
(Ar. ^-iödüd, Var. ^-idspjd 1. 
^IDSPJIO, ed. Lagarde ^r^üDJD, 
ed. Venedig u. Levita 'UtDDC). 
S. auch DU^DDVDO. 

tuyiordvoi für fisyioraveg Duc. 
Gr. I. 896; LXX in II Par. XXX-VI, 
18. I Esdr L 1, 36. Sir IV, 7. 
Js. XXXIV, 12 u. sonst, s. Soph. 
739; Apoc VI, 15. Sonst n. § 276. 
— Jastrow 728* »öiboud magistratus. 
[Es ist r , fp ^t "L J m j^ n fiayioTQia- 
vos BB 1002. 1007. PSm 2004.] 

KfOS 8. 'MD. 



rPMß s. pjJD. 

ona», onac, CDnao s. 

d % hmd. 

ppne s. pp-n. 

*Wne mahg 2 on, als -4dj. 
mjjhd, /*. rums, i>Z. rrpano, 
gebildet von mahgo -onis 
Fälscher, der mit falschen 
Münzen zahlt, daher D^D 
rrxinD ... in jKethub 25 b 13 
falsche Münzen. 

Schrader I, 90: „lat. mango . . . 
bezeichnet einen, der durch künst- 
liche Mittel (ftdyyava) seine Waaren, 
um den Käufer zu täuschen, auf- 
putzt ... Im Mittellat. hat es sehr 
verschiedene , aber keineswegs 
schmeichelhafte Bedeutungen : car- 
nifex, laniarius, simoniacus, praedo, 
fdttax, deceptor, equiso, famvlus etc." 
S. daselbst die romanischen u. alt- 
germanischen Formen u. vgl. Saalf. 
s. v. Die hier angegebene Be- 
deutung ist allerdings sonst nicht 
nachweisbar. Herzfeld, Metrol. Vor- 
unters. S. 63 denkt an die Hege- 
monen, Münzen des illyr. Königs 
Monnios. N. Brüll, Jahrb. I, 183 
liest nrivnjiu von Movoyivrje, so hiess 
nämlich Bar Kochba, vgl. Rapoport 
Orient, 1840 p. 248. L. u. K. lassen 
das W. unerklärt; s. auch Jastrow 
736b. [Zuckermann, talm. Münzen 
u. Gewichte 15: Monunios. Ich 
halte das Wort, das neben nv:n»ao 
(Severus) steht, für corrupt aus 
mwiö, was bei dem Texteszustande 
des jer. nicht zu gewagt ist: tra- 
janische Münzen (s. oben ou*na). 
Es ist von nicht vollwertigen, aber 
nicht von falschen Münzen die Rede, 
auch nius8 zwischen severianischen 
und jerusalemischen- Münzen eine 
21* 
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bestimmte Münzsorte, nicht falscJie 
Münze im Allgemeinen erwähnt sein.] 

*D^1D wog* los, m., aram. 
st. emph. pl. N^jnD, poxXog 
Riegel. Trg I Reg VII, 50 

iVD^o, Tw. nnDiT. Fd^jid 
MV 183 31 .] 

Syr. jS^osn, l .moN^nsp, 

^ai^OiD] PSm 2035. Jk^ ZDMG. 
LI, 303. 

PTJID S. NDJDNH. 

nimm» s. hindoj htd. 

«mo wödjä, f., jpi. jtptd, 
aram. st. emph. mmo, fioöwg 
= moditis ein Getreidemaass, 
Modius. A) Hebr. Num r 
c. 4, 1 nw-r.D. bGitt 57 a 
HVTD D^a-iN, ib. nnN 'o. jMaas 
51 b 61 mmo b6p üt.bt.B) Aram. 
bErub 83 a önnpi 'd (s. DUip). 
Esth r c. 2, 3 zu I, 4 in 
p-um nhid, jPesach 31 C (J 
"t.d in (1. nhid). jP. 30 a 3 
.T"TD p:o. jBk 6 d zweim. 
"TD = modii (pl). 

Syr. Ja>o£o, viell. auch arab. 

<5tX* Fraenkel S. 206; armen. 
mod H. 276. 

jlTlD s. jr»"D. 
DWBKnii» S. 'DniD, 
ptOlD 8. pDJ"DN. 
JT^Blö 8. ,T^*.DD. 
KUBlö 8. N^D. 
PBlE 8. p*WO. 

p'rio s. ptdd. 

k:zid, n:nc, 1:310 s. ^mo. 

Maschine, Rad, Räder- 



werk. A) Hebr. MJoma III, 
10 TOt> 'o, MTamid III, 8 
(Agg. rur,o), bT. 28 b , bJoma 
37 a , jSukka 55 b 62 . MEelim 
XVIH, 2 (Agg. auch udd), 
bSabb 46 a ; TKelim bm 
VIII, 1. MOhol IV, 3, 
TOhol V, 7. bChull 15 b ; im 
Ar. lautet das W. überall ''JITD, 
so auch* TParaffl, 9. B) Aram. 
Trg II Esth I, 2 woa (Levita 
hat njitd); ib. ^03:03. 

Lat. machina Corssen II- 817; 
syr. ^il,^so l mlniso, * w] 1 ^gi^o, 
^»^j(n_aio. > aü] ^Y» BB 1078. 

w«»iJ(5UsUo 988 PSm 2025. 2088. 
2105.] Nöldeke, Syr. Gramm. S. 56; 
armen, mekenay ZDMG. XL VII, 10; 
H. 269. S. auch Freudenthal Hellen. 
Stud. II, 120. — I. 173 schlecht 
accentuirt. 

*KDD1B muk 2 säj m., pl. pDD'O 
l*v%u eine Pflaumenart. bAz 
14 a poD'D (Ms. M., Agg. pdddid). 

[BB 377 ]K*^K~. ^ nach dem 

pers. ^tüuA*J (^w mamma canis, 
nach der Form der Früchte be- 
nannt = [ U^ r = ' h h & __ 

1300 nJoan.-» = 1298 cxJomslod 

= 1312 . Q^aä^a« (nicht sym- 
phytuni, sondern wohl corruptes 

^ülamaaaJI. Das ist nun auch Ber. 
40b die talm. Erklärung, die zu 
pjßu gegeben wird: m»u *h*v (so 
nach Ar. und Kaftor wa-Pherach, 
nicht *x:*ü wie edd. und danach L : 
Spättrauben) was Kaft. wa-Ph. 85a 
= Guisius zu Demaj I, 1 durch 
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^üuMhA*» wiedergiebt. Nach dem 
babyl. Talmud würde die Frucht 
von Cordia Myxa L mischnisch 
p:EU, aram. sifo >b*v — VlÄO-^ L^A 
heissen. fyv ist mir unklar, mjdu 
geht wohl auf den traubenförniigen 
Blütenstand. Dasselbe soll nach 
Mussafia, dem ich jetzt beipflichte, 
während ich früher, da mii jede 
Spur der Cord. M. in jüdischen 
Quellen zu fehlen schien, die Iden- 
tification für fraglich hielt (Pfl.- 
Namen 392) pcsio, LA poKiö \po 
auch R. Schimschon zu Demaj 1, 1) 
sein, pv£a, vielleicht ^v£a^*ov *pD5iß, 
übrigens keine Pflaumenart, sondern 
die Frucht von Cordia Myxa L M 
eine schmackhafte , eichelgrosse, 
eichelähnliche — im Talmud neben 
Eicheln genannte! — Steinfrucht. 
Vgl. Pfl. Namen 68. Oken III, 1099. 
Ascherson u. Schweinfurth Flore 
d*Egypte 108. Fraas, Synopsis plant, 
florae class. 164 und die eingehende 
Darstellung Woenig, die Pflanzen im 
alten Aegypten 331 ff. Vullers II, 208.] 

pDDDlö s. ND310. 

**&iü mülüy f.j aram st. 
vmph. wrbiQjpl. pifco u. Nr^^iD, 
mula llaulthier. Trg j Ex 
XIV, 7 Nn^oi (1. Nrtnoi). Trg 
j II Ex XIV, 25 tir^üi pnmw, 
ib. NH^'D 1 ? pl. — jBerach 12 b 30 
] h^.o (Agg. ]vbv), jKilaim 31 c 49 . 
jDemai 22 a 24 , jTaan 66 c 6 
Nrrfoo, in bChull 7 b steht da- 
für Nr^rro. bSabb 52 a ntbin 
(hebr.). Viell. gehört noch hier- 
her d^idh mfcn j Joma 38 c 37 u. 
jMeg 75 c 70 ; fehlt in Sifre Dt 
§ 36. [Kaft. wa-Pher. 124 b rmD 
irv.^o], S. auch py.e*nDD u. ^id. 



1030. 1032, PSm 2036.] 

OTfrio u. rr:frie s. Norta. 

^1D mwK, m., auch N^D u. 
n^O, richtig J^ID, *pifaov 
Kessel. Dt r c. 2, 13 pfco 
rrarru bv, Pesikta 162 a ^id, 
jSanh 28 C 5C n^d, Ruth r zu 
II, 14 nh^ 7 Jalk Reg § 246, 
Trg II Chr XXXIII, 11 nvAno 
MMIJ (aram. st. cstr. von Ni^iD?), 
ib. Vers 13 Nr6iD (st. emph.). 
In bSanh 101 b (En Jakob) ist 
das W. durch aram. nth, Ms. 
M. NTun, in Pirke di RE. c. 
43 durch PN rsriD ersetzt. 

Ö. Krauss in Byz. Zeitschrift 
II, 506. [Die LAA: ifyna, n^d. iröe (Ar. 
V 147b aus Pesik., Abba Gr.,) **>id 
(Pesikta, Jalk., Est. r), ihm (Dt r), 
mi^io Trg. Aber Ag. Ester V 14 p. 
58 Buber K»pno im, Midr-hagadol, 
K. Nachtr. 15: npo*] s. d. W. 

"W^lö u. 1^0 muljär, m, 
pdiaQiov = miliarium ein 
Kochgefäss, ein Ofen. 
MSabb III, 4 rpjn "in^ID 
(Agg., Ar. "V^d u. t^d). 
jSabb 6 a 68 u. bSabb 41». 
Exod r c. 25, 1 -p^iob 
am te. Tanch B. nn^ir. 9 
(genaue Beschreibung des 
IiiXuxqiov). TJadaim I, 14 
-wtnon. TSabb VIII, 16 *d 
ruep pin^d (1. pn^ö mit 
beibehaltener Endung; f. con- 
struirt). 

Siehe Forbiger I, I, 211 u. 232 
N. 208, Marq. Privatl. 280, Ab- 



Digitized by 



Google 



t- 326 — 



bildung bei Rieh. Sprachliches s. 
S. Krauss in Byz. Zeitschrift II, 506. 
[j^v^o ZDMG. XXV, 523 Geiger. 
sCjuo plJuo BA BB PSm 2139. 

Elias Nisib. 39., Lagarde.] 

rPÜ^lC S. NDJT^D. 

\vh*\ü I s. Ntno. 

]vb*\ü II moljön, m., morio 
-onis Po ssenre isser. TAz 
II, 6, jAz 40 a 33 , bAz 18 b , 
Jalk xp § 613. 

Exe. No. 10, 6. IFalsch.] 

"So mulaj, m., matteus 
Hammer, Beil. jBeza 61 a 22 > 
jMaas seh 56 c 2 , jChag 78 a 57 
'ü ^2 NrTKC bl (Agg., Meiri 
zu Beza 20 ft hat ^bü) jeder 
Baumstamm bedarf des Beils. 

K. V, 147a. N. Brüll Jahrb. 
VII, 59 mit dem folgenden ko: »i?d 
ftoxMs. [Vollkommen rniss ver- 
standen. Richtig ist LA u. Erkl. 
von R. EFulda z. St. M. scheni = 
jChag.: ND*pn, »»Vie n"?2 icniwa nd: *nrr 
n*3i n«:»D. Der Wein muss zu An- 
fang — so lange er gut ist — immer 
nachgefüllt werden (\ *V^^r> =»rVo), 
hat er aber einen Stich bekommen 
(cf. oop\ so hält er sich in dem Zu- 
stande von selber. (Soll "*?id durch- 
aus etwas Besonderes bedeuten, so 
niuss man zu flo^ PSm 2036 
Weinheber Pflanzennamen S. 246 
greifen.) Vgl. Dukes, Rabb. Blumen- 
lese 133.] 

y*h\Q s. -wtjc. 

p^io u. m^.o s. p^a. 

D"»C1D u. DC^C mümos, m., 
7;/. pDa'D, juT/nog = mimtis 
Geberdekünstler, Possen- 
reis s er. Thr r c. 3, 5 zu 



III, 13 jno^nb on rw ro^DO 
ünto, ib. Einl. No. 17 Ar. 
DDWD, Agg. crp. DTon. Gen 
r c. 80, 1 TDOia. Pan acherim 
p. 60 Buber d^dcid (Buber 
emendirt DDia). S. auch -um 
Armen, mimos ZDMG-. XL VII, 
30; H. 271 Fürst 136*> giebt päpo*; 
s. auch N. Brüll Jahrb. I, 176. — 
Aruch's nrn 'jd dkis bezieht sich 
auf die Einl., nicht auf die Stelle 
III, 13 (Jastrow u. A.). [Isr. Lewy, 
Vortrag in der Philol. Vers. 1878 
S. 88 Anm. emendirt did»b für 310H 
Kidd. 63*. ^m<^ A ^r> und ^^q^j^ 
mit i. Maarich 64: it. mascher a. 
Kalla r. X n. 19] 

np"öio s. p"jio. 

DUVWC mong-enosy m., ^0- 
voysv^g einzig geboren, 
der einzige Sohn. Pesikta 
r c. 10 p. 38*. 

[ . m-v t« ojq^o BB 1034.] 

Diraijic s. 'ijo. 

dwc s. d-jcn. 

KITJ1C u. nü'JlC monitä, f., 
moneta, 1) Münze, Geld. 
Ex r c. 5, 10 nav '05 ib. o 
am n^or. Thr r c. 1, 2 ^on 
'D Nin. Midr ^ XVIII, 7 pöTO 
{^(toviJTOv?). 2) Münzstätte. 
Gen r c. 36, 11 pirr.D (viell. V- 
oder accus, p). 3) Bezeich- 
nung der Herrschaft. 
jSanh 20 b 22 D"p bwv put a 
(m. construirt). Ag Esth VIII, 
15. bMeg 14 b u. Midr Sam 
c. 23, 12 hebr. -|jaD. 4) Ruf, 
Ruhm. Gen r c. 39, 11 
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d^jq r^J'Q nrh nstc; ib. oft 
Atf J^r.D iTH HD', was war 
seine Prägung (Emblem)? Jalk 
Josua § 17. Ag Esth IX, 4 
PDWD. Esth r c. 10, 12 HD 
'D-no 13 . . . roton % .^ 'o i^on. 
Pirke di RE c. 50 Ende 
riD\no. 5) Kraft, Kriegs - 
schaar. Gen r c. 37, 8 bo 
o^a Nfo nrN onso ^ 'd, Jalk 
Chr § 1073; Jalk Gen § 62 
hat D^IDD N^>N l^N, Var. NXPJ1D, 
was [Aovoyevjg wäre. Ex r c. 
15, 27 rbu2 ddm^n ^ 'd. — 
S. auch wabo. 

[V^Joio PSin 2040. 2172. 1994J. 
Raschi Gen XII, 2 ysD = 'd. 

PßTOlö U. pö^lO 3. ND^IO. 

P":ic u. np" jid muii/öt^ä], 

m., j>Z. n^p^JiD, fiaviäxiop 
Halsband, Armband. Lev 
r c. 12, 3 mwb 'D, Midr xfj 
XIX, 15 u. Jalk ip § 675 
durch mDy u. pjy ersetzt. 
Jelamdenu zu Lev. XXI, 10 
(bei Ar.) p"r.Dm, ib. p"jioru 
Dt r c. 4, 2 am ^ d, Jalk 
Jes § 256 hat dafür am *d?j. 
Pesikta r c. 29 p. 138 a ^ 'o 
anr, ib. nvp^r.oa. jSabb 8 b u 
np"DiD 1. np"jiD, andere Agg. 
rnpjiy (s. d. W.). Trg I Esth 
VIII, 15 npw. S. auch N3^D. 
frPDlC I musijä n. pr. einer 
Provinz nördlich von Thracien, 
Mvala M o e s ie n. jMeg 71 b 58 , 
bJoma 10% Trg I Chr I, 5 
N'DID, .TD1D, n"Dio (ed. Lag. 



NWN); Gen r c. 37, 1, Jalk 
Gen § 61 steht dafür n^d^n, 
in Lekach tob ru X, 2 n^pin, 
Trg j I Gen X, 2 nw,i, j II 
n^djn als Uebersetzung von 

S. Krauss, Magyarorszägi rggi- 
s^gek a talmudban S. 19 u. Monats- 
schrift XXXIX, 10. 

ÄPD1C II S. W02Q. 

]yu\K ist [mit Buber] 
zu lesen st. ppoüa in Midr 
^ zu I, 6: hebr. pl. von 
fiovtrixög Sänger; alte Agg. 
haben poi, Samuel Gama 
citirt ppDWN; in Cant r zu 
IV, 4, Kohel r zu VII, 19 u. 
Jalk Sam § 165 fehlt das W. 

Vgli 8yr. »» q -rr^SP u. JiAaäQ^ 
(PSm 2043). 

fODlC u. ppoio muskön, m., 
[*6oxo<; Moschus. jBerach 
10 d 35 i-aoiD (1. rooiD, Ar. hat 
PPD'.d), bBerach 43 a semitisch 
pffiD. bKethub 75 a ppenD (Ar.). 

[leno Hai. ged. 70 25 Hild. -j^y 

&*»*# , pers. mu§k , aus Indien 
ZDMG. L, 649. 652. Transscrib. 
^Q^UicQiD 6B 1037.] 
CCD1C s. D^DD. 

pnoic s. ^ddq. 

P'Blö mupjön, Umbild. von 
Pappus, der gewöhnliche Name 
des röm. Possenreissers. jAz 



40* 



In den Parallelst, steht 



dafür j-ppia (s. d. W.). 
Exe. No. 10, 4. [Falsch.] 
N2ES1B U. «CCSIO s. ^DD3. 
p^ü mal' 1 , m., aram. st. enihp. 
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Np^o, pl. yü, iiwxiov Bein- 
kleider. A) Hebr. TJebam 
XII, 10 u. bJebam 102 b pioa, 
opp. D^Jnn ro'DDa. B) Aram. 
Ib. y.o. bGitt 68 b yü2. bSanh 
95 a ropio (Ar., Agg. romo). 
Trg I Esth VIII, 15 yü. 
S. auch opio. 

Hübsch in Ben Chan. VII, (1864) 
281 citirt ein Scholion zu Dan. III, 
21 tives (wohl Aqu. u. Symm.) oaqa- 
ßüya (sie) etyiptaoi ra fiev nayd 
noXXajv ksyofieva Manua, ita^a 8h zoig 
"EXÄ7JOIV ava&Qibes TiQooayoQtvoplva. 
Das Scholion findet sich jetzt auch 
bei Field II, 914. Munttov mag nun 
orientalischen Ursprungs sein, steht 
aber unserem pie jedenfalls näher, 
als die von Fleischer zu L's Trg. 
Wb. II, 567b beigebrachten persi- 
schen und arabischen Formen; ihm 
folgen L. in, 55b u . K. V, 222b. 
Syr. Voa^o [BA 6546:^^^0, Stiefel! 
cakeus auch PSm 2046, (aber 2041 
falsch |^au>) lS**- Auch im 
Jüdischen nicht Beinkleider ! ! 
Fleischer hat unfraglich recht; 
uioxiov ist abzuweisen. Sachau zu 
Gavaiiki 62.] 

jnp*c s. p-ipo. 

JVplD mok l jön, Umbild. von 
Maecus, der gewöhnliche Name 
des röm. Possenreissers. TAz 
II, 6, jAz 40% 8 , bAz 18 b ; 
fehlt in Jalk ip § 613. S. auch 
'■srpyo. 

Exe. No 10, 5. 

*DplO mök l os, m., pl. pop^D, 
*fuax6g Beinkleider. Gen 
r c. 36, 9 als Uebers. von 
l^mo Dan III, 21 p.TDp'.oa. 



Esth r zu I, 12 c. 3, 14, Cant 
r zu VII, 9 u. Jalk Dan § 1061. 
— Dt z c. 28 p. 27 Buber 

mopioa. 

S. zu pio [von p\n zu trennen 
und das gr. Scholion hier zu citirenj 
u. A. Brüll Trachten der Juden S 74. 

*mc (me) u. ome (dtic) 

wörä resp. möro§, m., pl. D*mD* 
(juoQog albern, dumm. Hebr. 
u. aram. Pesikta 118 b jnn no 
rmo n;b^ (Num XX, 10) pro 

OTO WDB^ pnVi» 'JVP NJB^t», 
ib. 119 a jmo ^3 u. JTYiD, fernere 
Gleichsetzung mit nDW. Num 
r c. 19, 9 d^üib^ P-p dm o*oa 
nmo, Midr ^ IX, 16 jv rieta 
nt.d n^db6 pT.p. Sifre Dt 
§ 218 HDW = HT.D\ Tanch B. 
NIM 16 iTT«D «HD (^ IX, 21) 

n % .Dff bp nn. Tanch rpn 9 
(s. § 29), Jalk Num § 763; 
Jalk Jerem § 265. Jelamdenu 
zu Num XX, 10 (bei Ar.). 
Thr r. Einl. No. 31 Anspielung 
auf Soph III, 1 rwviD: rtrb 
Nmo wriöffb pro*» nid rwr», 
Jalk Soph § 567 rn^D. 

Armen, morc» ZDMG. XLVTI, 
24; H. 280. [^©>GiO transscrib. 

1041 PSm 2049. REJ. XXVII, 306.] 

pme s. n^-no. 
eme u. Nnio s. N-no. 

&PjE^1D mörtanjä. n.pr. eines 
Landstrichs in Nord -Afrika : 
Mauretania. Sifre Dt § 320 
'D, Jalk Dt § 945 ermp. n'JD-ps. 
bJebam 63 b 'pio '». Pesikta 
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r c. 15 p. 71 b wzunok s. N^ono 
u. N^a-o. Davon 

rVjEllE mauretanische 
(Magd), zweimal prco nns» 
(1. rwno) opp. peto in Ex 
r c. 3, 4. 

DircmD manritinos, n. pr. 
des personificirten Landes 
Mauretanien oder seines Heros 
eponymos: *Mauritinu§. Trg 
j I Gen X, 7 u. Trg I Chr 
I, 9 (ed. Wilkins DirDNmo 
ed. Lag. 'DNnco) für rajn. 
Vgl. pb&t* u. dn\htü. 

S. Krauss in Monatsschrift 
XXXIX, 56. [REJ. XXIV, 94.] 

D"TC murjesy m., muries 
eine Fischbrühe. MAz II, 4, 
Joma VHI, 3 (Ms. Kaufm. 
cnic), Kelim X, 5, Mikw 
VII, 2, Terum XI, 1; TSabb 
XVI, 13, Jörn tob III, 13, 
Demai I, 24, Kelim bk VII, 
7, Zabim II, 5, Jörn Kipp V, 
3, Berach IV, 2, Az IV, 11. 
VI, 14, Meila I, 17, Terum 
IX, 6, Maas seh I, 10, Demai 
I, 24, jD. 22* 44 , jSabb 11* 54 
aram. ND""ttD, jPesach 37° 45 , 
jTerum 45 b 70 -, jAz 41 c 
mehrerem. 'o, jSchebiith 37^ 4 ; 
bChull 6% bAz 34 b , ib. aram. 
NDW.D, bPesach 109 a ; Ex r 
c. 9, 6. [Hai. g. 577,,.] 

L. m, 58b u. K. V, 251a geben 
aAuiQii, richtig Fürst 137b u. Jastrow 
750. [VkJOio syr. Geop. u. BB 1041 

l£y* muria. «cna (Kc-nc) Kalla r. 
X n. 19]. 



CUmo s. o^nc. 

PM2 s. po II. 

Dinic S. D1JTD I. 

•imie, aram. Nrmo, /*., 
Neubild, aus fJKXQccyya G e i s s e 1, 
jüd. Speer, Stab. Pesikta 
94 a , Kohel r zu XI, 2, opp. 
*ODin. Trg j Ex XXI, 19. 
Trg xp XL VI, 10; CXXIX, 3; 
I Sam XIII, 22, XIX, 9. 10, 
XXVI, 12. PL pmo Trg xfj 
LV, 22, Ezech XXXIX, 9; 
Jerem XL VI, 4 np^JT.d, Jes 
n, 4, Joel V, 3, II Sam XXIII, 
7, II Chr XI, 12, XXIII, 9. 
S. zu rrnab u. vgl. nxhd. 

[Falsch! )2uJ9Cl^ Speer aus 
Kornellenholz, murran. Pflanzen- 
namen 249.] 

jlE^D^C mursintön, Adj. 7 
(jbVQOwfrtjg Myrtensaft. 
jSchebiith 37 b 39 . S. zu piDH. 

MvQotvirrjg bei Soph. 774; gegen 
Fleischer zu L III, 318b. [Myoi- 
vazov (l'Xatov) A8t. bei Soph.] 

]\pWV S. J13D10. 

:ic s. ^td. 

PlKCC} DTC corrumpirtes 
Wort in Midr \p XII, 1 TD 
'j 'o ^om nu, Varr. niNzmc, 

riNJT.o, nNsmo,ni w^id, rr.Njrra, 
r .ntjho, Jalk \p § 656 r.N-u-no, 
wahrsch. zu lesen HNjnmD 
(s. d. W.). 

[Aus der Vergleichung der LAA 
ergiebt sich als bestbelegte LA: 
nwo-nn. Bubers Conjectur niHWimD 
ist durch die einstimmige Ueber- 
lieferung der ersten Buchstaben : 
'iE ausgeschlossen.] 
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- xriG richtiger xjtö mazag*ä } 
n. pr. mehrerer Städte, 1) Md- 
£axa die Hauptstadt Cappa- 
dociens. bJebain 25 b rvmi 
N^pü'Dp (1. rrioa), iu TJebam 
IV, 5 steht nur N^pDTOpa; jJ. 
15 d 14 N^pT'Dp bv nvmb tndeo, 
in bJ. 121 a steht dafür p r\not> 
1. rvmb; TJ. XIV, 5 'p mo 
Var. pjhd; Kohei r zu XI, 1. 
TSabb XV, 8 rrraa T"mKO 
^poiDp (Ms Erf., Agg. mos 
'p ^, wonach zu lesen nnoa 
'p *?#)• bMk 26* no^p r\PTD3 
(Ms. M. nopi pjnoa) in Mazaga 
Caesarea, die Stadt hatte näm- 
lich beide Namen. 2) Mdlaya 
näher nicht bestimmte Stadt. 
Gen r c. 34, 15 zweiin. ja 

Von Neubauer Geogr. du Taltu. 
p. 318, L. III, 14b, K. V, 74b u . 
Jastrow 727 gänzlich (?) niissver- 
standen. S. über die Hauptstadt 
von Cappadocien, welche später 
Caesarea genannt wurde, Lagarde 
Mitth. II, 242, Boettger Lexicon 
zu Jos. Flav. S. 180, Marq. Staats- 
verw. I, 214 Anm. 13. nniw8, Hnx^a 
sind Appellativa u. gehören nicht 
hierher. [Von Rapoport, B. ha-Ittim 
IV (1823!) identificirt ] 

^TTC mazil' l t y n. pr. einer 
Völkerschaft in Nord-Afrika, 
aus deren Mitte die Römer 
ihre Vorreiter zu nehmen 
pflegten: Md£axoi oder Md- 
&x€g. Pesikta 84 a p "vp?ü 
"•Nim jo "rppa vanp (Ms. Oxf. 
MipD, Jalk Ex § 225 ^ "ipo, Ar. 



nnpo, L 7^0) Mazaker ritten 
vor u. M. ritten hinter ihm. 
In Cant r zu IV, 12 steht 
dafür n*my\ Trg j I Gen 
X, 7 u. Trg I Chr I, 9 [:]jtd 
Tw. pi. 

S. Krauss in Monatsschrift 
XXXIX, 57. 

m*CTC Jalk Prov § 935 
s. «^on. 

^NCICTE mazmütäj m. % 
Stammf. von fidkiCfia -arog 
Lied, Melodie; pl. j^sto, 
sf. csJr. ^ötc. bChag 14 b 
nb* jrn wotoj vgl. jCh. 77*. 
Trg Hiob XXXVI, 11 iwoToa, 
Tw. co^U. [Raschi, Koh. 
X, 19 bei Buxt 673.] 

N. Brüll Jahrb. VII, 58; L in 
reductione §234. — Unrichtig L.III, 
66a, Fleischer zu L. III, 307a, K. V f 
101b [Bacher, ZDMG. XLVII, 503. 
bChag mit mm*: Kann man denn 
Melodien sehen? Ich schliesse mich 
Fl. L. a. 0. an, der unbedingt recht 
hat.] Jüdisch in erweitertem Sinne: 
Lustbarkeiten, [?] u. wie es 
heissen kann (Jerem. XX, 18) 
p»i hzy niNTr. so kann man auch die 
Freude sehen. 

frODCTO S. N^DOTO^p. 

^nC w o/7, /'. , [*oixy B u h 1 e r i n, 
Ehebrecherin. Cant r c. 
3, 3; s. [Transscr.] unter ^dnd. 
Davon NTO Denom., buhlen. 
bSanh 109 b marn wrnN^ ^nci 
n^ds'. jSabb 6 a (;4 rft NiH ^2i 

I, 155. Vgl. p't] rhnn Symbol der 
Prostituirton in ;*e*ia rinnen f. 21b 
bei Schwab, Angeiol. p. 169. [Für 
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b. Sanh. Missverständniss ! Es heisst, 
wie Wünsche und die Randnote in 
En Jakob, Wilna 1883, richtig über- 
setzen : Wenn einer das (schwangere) 
Weib seines Nächsten schlug (*ra), 
dass es eine Fehlgeburt that, so 
sprachen die Richter in Sodoma 
zu ihm: Gieb ihm das Weib t dass 
er es wieder schwängere. jSabb. 
ist »so Aph. von »22 . ^ ^io = laesit, 
nocuit: der Castrat, der ein Weib 
umarmt, fügt ihr keinen Schaden 
zu. Das angebliche Denom. von 
fLotXTl 9i&t & trotz Band I 140 
K V 108 nicht!] 

KmKBo s. NmDD. 

P^IJCC 8. N^DJD. 

n iV ?1C0 matuljä, f., iMXTvU.fl ein 
macedonisehes Gericht. [??] 
jSabb 3 C 6II ,,T^.D (1. n"büö) f 
TMaas r III, 7 n^dn Var. 
N^DDH (1. JT^iDD). S. jedoch . 
n^ddh. [T.Maas, eine Pflanze!] 
Vgl. Lexx. auch unter fiarrva. 

KD1B1EB s. '-»DD. 

11BBD (meonD) mitätör u. 
piCOÜD (jros'O) mitatrön, m. 
firiTccTcoQ = metator, 1) Grenz - 
abstecker, der für das Heer 
einen passenden Platz aus- 
sucht. Sifre Dt § 338 ijnstto 
nvcb jnDöo rrn. Jalk Dt § 949 
Co. Gen r c. 5, 4 zweiin. 
jnDtro, bei Nachmani zu Ex. 
XII, 12 poBO u. auch sonst 
mit anderem Wortlaut. Je- 
lamdenu zu Dt II, 31 (bei 
Ar.) T?p tid^d "»jn; ib. -noöo 
tny DIN VEb. 2) Gesandte, 



Bote. Tanch wr. 35 t.dd^o. 
Midr xp XCIII, 3 id-)DD 1, c. 
Midr Schir ed. Grünh. 4 a 
P")DDO. Jelamdenu zu Num 
XXII, 36 (bei Ar.) Tfiw 
v&b iniDD^o (1. jnDD^o), 
wahrsch. pl.; bei Nachm. 
a. a. O. jnDDO. Die Parallelst. 
Tanch pta 10, T. B. 14, Num 
r c. 20, 16, Jalk Num § 765 
haben dafür \*nbv. 3) Engel. 
Beide Tanch jjnrw 6 jnDDO, 
Thr r Einl. No. 24. Elia zuta 
c. 20. Num r c. 12, 15. 
bS4mh 38 b , in Trg j I Ex. 
XXIV, 1 steht dafür bwn. 
bChag 15* inoDO (Ms.M. etwas 
weiter unten als Agg., zweim. 
ohne Jod). bAz 3 b . Jalk 
Gen § 44. Trg j I Gen V, 
24 u. Trg j I Dt XXXIV, 6 
poöna. Beth-ha-Midrasch V, 
170—190. [VI 21. 26. 31. 58.] 

Siehe 1 250. Schwab, Angel p. 170 
noch immer fierä dqovov. [Zunz, 
Syn. P. 477. Kaftor wa-Ph. 34b 
(I 206 n. Luncz) : DipD niriD. ^y%^ n h ä 
bei den Drusen, Mas'üdi II 391 bei 
Grünbaum, ZDMG XXXI 272. — 
Vgl. ^, ^y> und . «■> j Jl^v> PSm 
2086 fÜTCLTov. — Bote Midr II 25. 
Gaon p 189 Harkavy.] Tischbi s. v. 

NDZEE (KDpKD) matakiä u. 
NMtTC (KDpCTD) metäksä w., 
pl. PD2BD, fxdra^a od. pira^a 
Rohseide, aus Rohseide ver- 
fertigtes Gewand. jKilaim32 a 15 
norüsErklärung von pncr Seide. 
bSabb 20 b . jBin 9 C , ;7 . Tanch 
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nn*nr< 2 ndddc, T. B. pmöd, 
opp. Np-voiy.N (s. d. W.). Jalk 
Ex § 363 u. Prov § 935. Midr 
Sam c. 10; Lev r e. 34, 12. 
Gen r c. 40, 5 poDDD, ib. 
TODD-?, ib. c. 77, 2. Cant r 
zu III, 6 vowü bw r\b"2n 
((i€Ta£un>), ib. pDDD'ö N"trn; 
jBk 5 C 48 popöD opp. pro; Trg 
I Esth I, 6 PD3DC ^N3. bBk 
117 b NDN "11 NDDDO (Ar., Agg. 

ND3DDN). Gen r c. 63, 8 
Nnnon NDDDQ (1. NDZPB) S.DZPü. 

Syr., arab. u. roman. Formen 
8. §366. [Ritter XVII, 493; ZDMG. 
L, 621. LI, 298.] 

p^EC matlön, m. } (idraXXov 
= metallum, Bergwerk, in 
der Phrase 'üb ~ra. Num r c. 
7, 3 zweim. p-iö ^ 'd. Dt 
r c. 2, 30 pteob "no\ Ib. e. 
6, 12 'ob -rm\ 

[Paully Roal-Enc. hv. servitus 
poenae : in metalla damnatio j 

PWEC metaljäj /'., iiiialXa 
— metalla t Be rg w e r k. [Falsch.] 
Thr r zu III, 7 DT1D bv 'D, 

Meg Taan c. 8 rr^DD. 

Lat. metaüa £aalf. ? jedoch syr. 
v o^Lio [BB 987 not. 7 BB 1063. 
1091 ( q j^p) PSm. u. Brockelm. 
s. v. armen. ro^«Z& ZDMG. XL VII, 
24,H.267. Sonst§252. [ )wA )^ 
transscrib. BB 1018 fitraUixä =987 
Q-ßA^ilio]. Jaatrow 768a fasst 
das W. als Enclave auf, was wegen 
jvtbb in Meg Taan viel Wahrschein- 
lichkeit hat [Ein Fleck, Streifen 
des Landes So schon L III 88b 
und noch früher Ar. u. Bxtf 874.) 



NDpKö s. NDDDD. 

*on&e od. Püncsc matrönä, 
/'., pZ. nvjnao oder nunoe 
fiajQoiya = matrona = Ma- 
trone, talm. besonders die 
Gattin des Statthalters oder 
des Kaisers. jSabb 5 b S8 . jSota 
19%. jKethub 31 d 34 , Gen r 
c. 41, 2, ib. c. 4, 8, ib. c. 52, 
12, ib. c. 45, 4, ib. c. 53, 9, 
ib. c. 1, 4. Ex r c. 19, 2, 
jNedar 38 b n , jJebam 15 c 70 ; 
(bRh 19* steht dafür rjnce). 
Midr Abba Gorj I, 3. Lev 
r c. 15, 4, ib. e. 27, 8. Ex 
r c. 44, 4. Ib. c. 19, 2. Kohel 
r zu I, 1. Dt r c. 3, 6. 7. 
10. il, Pesikta 1% 11% 77 b , 
78% 103 b , 117 b , 121 b , 138% 
139 b , 146 b , 147% 193% 195». 
Tanch B. nti 27. Pesikta r 
c, 31 p. 144 a s. n^noD. 

n^nt2D f., Neubild, aus 
njvidd, aram. NrunDD, Mat- 
rone. Num r c. 16, 23. 
bNedar 50% bChull 105% Lev 
r c. 8, 1. Koh r zu III, 2. 
Tanch r6p 13 abwechselnd 
'o u. KjnöD, Tanch r^N-o 2; 
T. -iion 11 u. 12. bSabb 127*. 
bKidd 40 a . Pesikta r c. 31 
p. 144 a zweim. r:nüDl.r\rncD. 
bTaan 18». Pesikta 71 b , 138\ 
In Ex r c. 3, 4 1. r^BTiO 
(s. d. W.). Sifre Dt § 317 
ni^n^D 1. r.^iDop (s. onwo^). 
Jalk Num § 786 pwtjd 1. 
PWDD. Trg I Esth II, 14 
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u. II Chr XXXV, 25 wv'jnDD 
(pU. 

HJüfcJo^o Brockelm. 184.] 

p^BnüO u. J^BICO metro- 
polin, f., fMjTQonofag Mutter - 
Stadt, Hauptstadt bMeg 
6* von Caesarea in Palaestina: 
träte te o, TOhol XVIII, 13 
ntef 'D TIJ3D, Thr r c. 1, 31 
zu I, 5. Gen r c. 92, 8 'o 
nr^n von der Hauptstadt 
Egyptens, wegen rrvyn = ttrfe. 
Jelamdenu jmsfö (bei Ar.). 
Ex r c. 23, 10 'ö von Jeru- 
salem in der Zukunft: Tanch 
B. Zusatz onn 3 n^dtidq 
1. 'e. Num r c. 20, 16 üb, wegen 
■vy; Tanch pte 10, T. B. 14. 
Gen r c. 42, 6 s. d^idtidv^n. 

Ueber den Titel p. s. Marq. 
Staatsv. I, 185; Caesarea als a. ib. 

I, 273 Anm. 17. £yr. ■ ^V^jio, 

. ^>V^ aojj^p, und mehrere Neu- 
bildungen; vgl. armen, metropolit 
H. 268. [Kaftor wa - Pher. 31a 85 

*OBriüC m., Neubild, von 
NT^DIB rqdne^a: Lohn, Ver- 
g e 1 1 u n g. bPesach 57 b 
rroiDDob (Ar., Ms. M. ndd.-idd 1 ?, 
Agg. rpDD"WO^). bKerith 28 b , 
bJebam 105 b . bSanh 21* 

nDD-lD^ (Agg., Ar. ND1D1DD 1 ?). 

[Jalk Lev. (§ 469) f. 127%, 
Jalk Sam (§ 141) f. 20 d .] 

§ 327. Anders Pineles bv n:m 
min S. 15, N. Brüll Jahrb. VII, 58, 
L. in, 95», K. V, 124a. [Hechaluz 

II, 93. Eisler III, 50. S. Fraenkei 



hält es für einen alten Fehler für 
xaraKpoQag, Aruch giebt die sicher 
geonäische Erklärung zu n»?ptp 
.-pd-ibidd*?: ipbn Sdj 'ßi Hin »d-im \w?b 
inain -u« crjiyn p %: nui. Hier ent- 
spricht hos: bpv, p*?n: iöd jla^j^) 
und mit dt»: inain wird man 
an Xjojq^q, astutia, jüdisch oneo 
(Monatsschr. 1887, 39) oder an d-ib 
] rr' h <* Brodportion gedacht haben.] 

S. O-IBD. 

**W1EC matarnijä. /"., pl. 
r,"«^ J1DD fMxreQia Bauholz. 
Sifre Dt § 204 rb- nrN nenj; 

'O ^D, Jalk Z. St. niNDIDD. 
L. III, 94b, K. V, 125b u. Fürst 
139b nach Duc. Gr. II, 141 materia. 
£vla i^yaaifia. Sprachlich s. § 279. 
N. Brüll, Jahrb. I, 177 1. nunaee 
= metatores, Schon* Hechal. XI, 58 
afiwrrjQia, Jastrow 527 a tormenba. 
[Unrichtig, weil in den Zusammen- 
bang nicht passend ! Das Richtige 
hat hier Jastrow : du bereitest gegen 
sie tormenba. Dies geht aus dem 
Zusammenhange hervor und daraus, 
dass hier wie Mech. Beschall. II 
p. 28b und Midr. Ps. XVIII, 14 
parallel nwnoo^a (Lekach tob z. St. 
mmao^n . . . poipTa, unser Wort aus- 
gelassen) steht. Das Wort ist auch 
anderswo sehr entstellt: ktbjd*d, 

r/INDT£C s. N\nDD. 
I^IETiOD s. 'DTTDD. 

ptentco s. nvte^D^D. 

NmtSÖ /'., Unibild, von ps- 
TQrjrrjs ein Maas s, nur im PI. 
NrxiDD. bKethub 110 a , bAz 
10 b (Varr. NmNDD, nhondd). 

1069: 987. Vielleicht auch o^u*io 



Digitized by 



Google 



— 334 — 



1053.] Arab s. Fleischer bei L. III, 
310a u. Fraenkel S. 209. 

DlöWö 8. DIOID. 

dtö s. DUO. 

DOTO 8. DD"0. 

llüünD 8. TIDDÖ. 

KDDB'Ö u. XDpB'ö 8. 'DO. 

piLFD mitrin /"., ft^Tga = 
matrix Gebärmutter. Pe- 
sikta 23 a r6ff 'o "|mn, Pesikta 
r c. 12 p. 49 b jnDD, in Tanch 
Nän "D 4 prvo T. B. 'tm Gen 
r c. 53, 5 u. 47, 2 'o ip^y, 
Tanch B. ksp". 15, Pesikta r c. 
42 p. 177» Gen r c. 63, 5. 
Ruth r c. 7, 14. Jalk ip § 868 
fn^o: 1. 'o, also jvwd = 
*[iijjQOv oder Analogiebildung. 

[j^LU) fiijTQa, BB 1065. 1069: 

j^io. PSni 2079. 2086, auch pal. 
syr. BA.] 

DBlCö S. '1DD. 

DWO I, majmos, m., pl. 
riNDD"D, auch DDVO U. D^D^D, 
häufig crmp. u. durch andere 
Wr. ersetzt, [Mxtovp&g ein Fest, 
das in der Stadt Majuma [Hafen- 
stadt vonGaza! PaullyReal-Enc. 
sv. Soph. 727. V*a*&oPSm2085] 
in Syrien von den Heiden ge- 
feiert wurde. Mechiltha zu 
XIV, 2 nnbtff dovd .ihm üw (Ms. 
München, Agg. cor«, Dipo, 
Jalk Ex § 230 onvo Dipo). 
Num r c. 10, 3 ddvö (Agg. 
Dovo), ib. DD^ob. Tanch ^rop 
5, T. B. 8. Midr ip XVIII, 
17 ibff 'üb i^in, Pesikta r c. 



21 p. 104» crmp. dv>d% in 
Pesikta 108» fehlt das W., 
Jalk Sam § 160 'üb tVvi; Ex 
r c. 29, 8 mnDNb (1. döto^); 
Sifre Num § 102 D^ (1. 'ofy 
Lev r c. 5, 3 rrn rrwDon :P 

D^O^ inNI D3Bn DDP b*?, Ms. 
München hat r.iNDD^D; Jalk 
Arnos § 545 fehlt das W.; 
Midr xp III, 3 poiDH (1. DD'PD); 
jSanh 28 b 9 . n zweim. N^Dion 
(1 'o); möglich, dass der 
Satz mit Beibehaltung beider 
Fremdwr. zu lauten hat: ^ 
"inNI D3Bn D3Bf ^ iTPl riNDO^O 

?b % ob didh dreizehn M-Feste 
feierte ein jeder Stamm u. 
eines war gemeinschaftlich für 
alle. Thr r Einl. No. 17 ddwo 

S. D1D1D. 

Perles Monatsschrift 1872, 252; 
Et. St. S. 96; Sprach- u. Sagen- 
kunde S. 1 ff. S. auch die Aus- 
führungen von Fürst S. 140 f. wie 
auch S. Ungar in M. - Zs. - Szemle 
XIV, 53. [Reland, Palaest. 884 f.] 

dw»c II, D*e»e, s. dw.. 

jej"c S. J1DJ«ON. 

np^c s. p^jid. 

P^BnüD^O s. "IDD^D. 

p"C majron, m., [ivQctn'a 
Meeraal. Gen r c. 7, 4 
P"ü (Agg., Ar. pro) opp. 
rnsDN (s. d. W.)*. 

[il/iarpo? schwarz opp. aoTrpos 
weiss. Nicht muraena Bxt 1202. 

^D S. \»lö. 

b^ü mil, m. % aram. n^D, ph 
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p^O, p&iov 1) Meile. A)Hebr. 
MJoma VI, 4, 8. bMeg 6 a . 
jSehebüth 36° u . bPesach 93 b . 
94*. bSanh 96». Sifre Num 
§ 84. Mechütha zu XX, 18, 
zu XXII, 5, XXin, 3. Pe- 
sikta 172». 172*. 182 b . 187\ 
TSota VIII, 3. bJoma 67». 
j Joma 40 b mehrerem. t^D, p^ö; 
TJ. IV, 13, VI, 8. Num r c. 
2, 9 u. sonst öfters. B) Aram. 
bChull 139 b . Trg j Ex XIV, 
22, XVII, 8, XX, 18; Num 
IL 3, X, 33; Dt XXXIV, 6. 
2) Meilenzeiger. Debarim 
zuta c. 15 (Jalk Dt § 907) 

miUia s. pnü» 

Syr. |L**> [ZÖMG. LI, 317] 
armen, mlon ZDMG. XL VII, 11 u. 
12 H. 274; arab. Jüyo Fraenkel 
S. 283, sämmtlich ans lat. mille. 
Vgl. Zuckermann Das jüd. Maass- 
system S. 27. 

tfrc I s. N^on. 
n^e II s. ^d. 

Htc III mlläj /'., ftiA/a 
1) Esche (fraxinusj. MMidd 

III, 7 'ö ^ TiNinbON Ms. 

Kaufm. n^&# ninn^e (Ar. 
irrige Var. P^o), bErub 3 a , 
Lev r c. 17, 1 n^d. TSche- 
biith V, 3 pVd ^y (crmp. aus 
n^D?), opp. -rm ^y; ib. alte 
Agg. rb. Ib. VII, 11, jSch. 
38 d 51 , bPesach 53 a Dnr6 jzfd 
p^O. 2) Schreibstoff aus dem 
Saft der Eschejnrinde] p^c ns, 
immer im PI. bSabb 104 b , 



bGitt 19 a , bPesach 13 a , jSabb 
13*3 7 , jQitt 44 b 19 . 

[Bxt 8v.] L. Low, Graph. Re- 
quis. I, S. 159; J. Low, Aram. 
Pflanzenn. S. 248. [Syr. das. trans- 
scrib. ^iikOiio, auch j*V»<^> BB 
1021. 1023. 1073 PSm 2090. Kaftor 
wa-Pher. 107a. Bacher, Ag. d. 
Tann. II 327 n. 2. Wächst an ge- 
schützten Thalabhängen Galiläa's.] 
No. 2 giebt L. III, 102 anders. 

HTE IV, besser rfrü milath, 
/., aram. npVo, pl pnbns, [*rj- 
Xcori Wolle. A) Hebr. bNidda 
17 a N3mD n^O (1. o). bChull 
50 b . 52 b o ia pw Dipo. bMeg 
12 b rua^) 'o. TSabb IV, 1 nwas 
'ob, jSabb7 b 51 ; bS. 54 a . bSche- 
buoth 6 b 'üb inN pj33Dff. Sifre 
Dt § 305 'o ^3. Kohel r zu 

I, 9 JT^O TT1J PVr£ 3NT TPJJ. 

Tanch B. N3 16. TPea IV, 
10 zweim. 'o ^3. Aboth di 
RN. Version II c. 30 D ^3. Ib. 
c. 31 prte ^3 ; ib. c. 14 pnteo 
Tru wrw. Midr *// LXXII, 6. 
Ruth r c. 3, 6 prt'ö opp. 
ptninoD, B) Aram. bSabb 10 b 
np^o. bSanh 44 a ; bMk 28 b 
Nn^on n^dsn. bBm 78 b . Trg 
Hos II, 7. 11 N^D 1. np^d. 
Trg O. Gen XLIX, 11 n*o 
(Ms. bei Levy Trg Wb. II, 
32 a , Agg. n^d). Trg I Esth 
VIII, 15 n^q 1. P^c oder 
NP^O. Trg Thr II, 21 0, Ez 
XXVII, 18 'D, Trg j I Lev 
XVIII, 4 'e. Trg I Esth I, 6 
pp^D-i jdij;, Trg Thr II, 20 
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7vfron iw-iü2 (ed. Lag., Agg. 
nr-^o). bSabb 124 b rrmD 

nh^d bff, opp. mor bt?. S. 

NH^ON (u. rte). 

Syr. [trausscribirt ■* ^ V*^ 

BB. 987] \ £^Jo PSm 2092 : „vix 
dubitand. quin sit Gr. ptjXwrJ], sed 
sunt qui avQojfiaTa fiiMjoia sugge- 
rant." Annen, milote ZDMG. XL VII, 
30; H. p. 365. Mandäisch «»a-nD 
nach Sachau ZDMG. XXXVII, 569 
ebenf. p^arn}; arab. ia-L* Fraen- 
kel 8. 50. Vgl. «V firjXatra7g von 
dem Propheten Elia Hebr. XI, 37, 
lat. in milotis Origenes im Conim. zu 
Matth. XXUI, 37. [ZDMG. LI, 304 

icbJLo Mantel, Kutte], Bondi im 
Or Esther u. Mussafia denken an 
die miletische Wolle, L. III, 101b 
u. K. V, 145b geben jiaXiov. Das 
Weitere s. zu nn*BK, wo zu syr. vkz* 
auf armen, amlan (H. p. 300) zu 
verweisen. Sprachlich n. § 346 (I, 
196 unrichtig zu § 347 gezahlt). 
[Ket. 66b 1. Z. Kalla r. II n. 58. 
Rieger, Techn. 2. Fl. zu L. III, 724b. 
Brüll IX, 138. Beth ha-Midr. VI 77. 
Im pahnyr. Zolltarif: Huhn www 
ZDMG XLH 405.] 

7&üfrl2 milomdä, f., fj^lo- 
[xsfa Quittenhonig. jMaaser 
49 a 20 rb*ü ^ü *rron (1. in 
oinem We. D). TM. I, 1 na 

nbm 1. 'd. 

[Nicht QuittenÄowi^, sondern die 
Frucht selbst ist gemeint, also fuXi- 
}tj}Xa\ Pflanzennam. 145. The fruit of 
on apple-tree on quince stock. Soph. 
BB. 1673 .«V*^™ V^r>- f/7jX6fi6lij 
im Register irrig: fielt fjtqXa]. 

wce^ö s. 'vbü. 

^C I s. n^o. 



^e II s. ^'o. 

pa^e u. p»^c s. -w6'a. 

pc^o s. J^D. 

]^D melatij m., pl. pj^c» 
p&ai', auch •TÄ'D pslarij, 
Schwärze, Tinte. Gen r 
c. 1, 4 u. Jalk Gen § 1 dreim. 
pj^o, s. po^p. Jalk Num § 
766 crmp. jno^D 1. PJ*3. 
Jelamdenu (bei Ar.) po^r. ?*c; 
ib. iTJ^D3. S. auch ^C 
[MV 161 16 .] 

III. Joh. 13 8ta fi&avof xat xa- 
Xäftov . . . yQoicptiv. [ ^ i ^ Bß 

1073. . $aU0 .©tynio transscr. 
1022 PSm 2025. Geiger j Z. VII. 
191]. Ngr. fulav7j f fulavi bei Lange. 
Armen. meXan ZDMG. XLVH, 10: 
H. 260. 

^e müani, Adj., piknw 
schwarz. jAz 39 c 22 niot'C, 
schwarzer Tag = dies atra, 
im PI. pilaivai tji^qcci Plut. 
I, 510 C. [Hermann, gottesd. 
Alt. § 43, 3]. 

n^ü s. j^d u. arato. 

ND^D s. 'te. 

flBB^ö milopepön u. PSD^C 
mtlopepön, m., aram. widd^Sj 
#J. hebr. pjisöto u. rYUiKftC? 
aram. NUlDote (contr. wxbc), 
IM^konintdv lat. melopepo, [wört- 
lich:] Apfelmelone. A) 
Hebr. MKilaim I, 2 r.w?n 
'^DiT. (Ms. M. psoto, Ms. 
Kaufm. ]te^C), jK. 27* 17 DüA 
'o wp w»!?a rvb prws p, ib. 
Z. 14 'Dto,, Z. 19 ro-DDtar, 
TK. I, 1 mustern. MTerum 
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II, 6 -torr., TT. I, 14 ruistm 
(Var. n-ns^cn); ib. IV, 5 
nrnstem (Var. mmra^om); ib. 
VIII, 6; ib. X, 1 'ho. TSche- 
biith V, 3 (fehlt in ed. Zuckerm.) 
rDD^DH Var. poaton. TKilaim 
II, 14, Maas r I, 2, Nedar 

IV, 3, Pesacb I, 10, Tohor 

V, 4, Ukzin II , 10 pöte, ib. 
II, 14 pDöte (sing.). Sifra 
cemp 1 p. 87 b Weiss HTODD^D. 
Tanch np 7, T.B. 5, Jelam- 
denu nr^ (bei Ar.) D, opp. 
posf, in einigen Agg. crmp. 
pjDD^D, auch p'iD^o; Jalk Ko- 
hel § 968 rimbü. B) Aram. 
bSanh 110* njidd^d (Ar., Agg. 
NHD3). Trg j I Num XI, 5 

N^IDD^D, j II N^JD^D, Tw. 
CTTÜDN. 

[Pflanzennamen S. 351 ]^A^, 
bei Galen ^3aaa^o Mit einem 
e, wie an mehreren angeführten 
Stellen, auch Mahn. H. Deoth IV, 6 

p*fe u. nn^o s. p-te. 

n^o s. N^D IV. 

^WD mimar, m., pl Dnco, 
mimarius (sc. scurra)Possen- 
reisser. Cant r zu VII, 9 
ETWD 1. Dno^D. 

Fürst 142a; vgl. p^ia u. Exe. 
No 10, 12, 13. [Jastrow conj. fttpoe. 
Lies: - ~» irw^r> ptfidSee mimae, 
Brockelm." 188, actress, prostitute.] 

nswo s. ^dvjo. 

npre s. rr'pwrpD. 

xnra u. nnro minthä, /*., 

Ikiv&a = mentha Minze, Name 
Krause, Lehnwörter IT. 



einer Pflanze. MUkz I, 2 Q, 
opp. dts (s. d. W.). TKilaim 
III, 12 wvonrn (ohne *'J und 
mitvorang. n), Ms. Erf. NEron 
(s. d. W.). jDemai 22 c 67 nrro. 
S. auch nr.'DN. 

^i An transscribirt BB 1075]. 
J. Low Aram. Pflanzenn. S. 261: 
„nn*CH ist nicht fiivdr ( , sondern die 
semit. Form, aus der das gr. lA^ui 
entlehnt ist." Die echte Form ist 
Hnw. Syr. jÄJUiß PSm 2095; lat. 
menta, mintha Saalf. 680, 695. 
[M Ukz hat Haj G. auch LA nn»Dr,r% 
aber Maim. nur nn:»D, danach hier 
und j. Dom. Minze, aber T Kil. 
Ammi. jÄ^iaiß mentha Brockelm. 
188 ist falsch] 

ND^C mUäy m.j auch pD'O, 
[xicog [incorrect for piaaoq Soph. 
762] = missus ein Gang in 
der Mahlzeit. * Jeiamdenu zu 
Num. Anf. (bei Ar.) by ano 
ND^D H03 DlOJDn 'ZU (s. didjjd). 
Tanch B. r^^2 2 TDJDH üb 

pD^D pDVD N^N D.TJD 1 ?, ib. PlOD". 

[Maarich 64. Fl. zu L III, 311a. 
Brüll VII, 58.] 

pD^BIE^D 8. ptTCÜN. 

pD'ö I s. ND'D. 

jlD^O II me§ön, Adj., auch 
jr.D^D, ju^crov die Mitte. Je- 
iamdenu rwnia Anf. (bei Ar.) 
po^oa Tiojn xa jnp"A ion. Thr 
r c. 1, 12 zweim. NmiNn lr.o^oa. 
jKilaim 28 85 VDü wohl zu 
lesen JD^Q. Midr Schir ed. 
Grünh. III, 4 DiDO = pfoo& 
in der Ag. fälschlich d[^dq. 
22 
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Ueber letztere Stelle s. Bacher 
in REJ. XXXV. 234. „Der Sama- 
ritaner übers, pn -pna im I. B. M. 
2, 9 mit no'TiB ponaa, ebenso das. 
1, 6 n*o po»D für D'DH ima", Fürst 
142b. In der Masora 'd = »yxen. 
in der rabbin. Bibel ed. Amsterdam 
Anf., fehlt in FrensdorfF's Mass. 
Wörterbuche 1876. [Uo*^? \mx> 
PSm 2179 für rj fiiarj '= 'forum. 
2027 tr. v a»<Jiio.Vgl.Nöld.mand. 
Gr. 110 n. 2 über jms.] 

DID^D = fiiaog die Mitte. 
S. pD^D IL 

PTED^E, p'ED'O s. 'DDD. 

DCD^E 8. D^DD. 

}C>12 jGitt43 b 44 viell. zu lesen 
IJD , d: fiuT6yw[og] Weiber- 
feind. 

[Unbegründete Conjectur. Wie 
hatte er als Weiberfeind ge- 
heiratet?] 

D^DVDD^C misthjö&s, m., pi- 
G&toGig Verpachtung. jPe- 
sach 31 b 57 ^in2 'o (s. ^n). 

Mio&ojoig im Steuertarif von 
Palmyra Z. 4 in Hermes XIX. 

tnESPC 8. 'SQ. 

HTE s. NTD. 

pTE 8. P^DU. 

^TC wm u. p"WTC miri- 
adön, fivQM fivQiddcop wörtl. 
zehntausend der Zehntausende, 
d. h. unzählbar. Pesikta 
107 b pN^o ^o (1. wie oben), 
Jalk xp § 796; s. ^2. 

Dieselbe Phrase in Apoc V, 11, 
und früher schon Dan VII, 10. 

ITC s. po II. 

CT£, DTD s. DTon. Auch 
Midrha-gadol bwi ms. dtd nDD. 



PWDTC s. DT.D. 

xrve, ^rroc s. pr^o. 

prVD mithön, m., pirog Fa- 
den. MOrla I, 4 (Ms. M. 
JTMd); jO. 61* mehrerem. DTO 
V .TD ^er viell. = pnö (oder 
niPD?), vgl die Var. in MKe- 
lim XIII, 5, wo in Agg. auch 

Vgl. Sachs n, 88 Anm. 88. 
[Genaueres Rieger, Technol. 33. 
PSm 2018 V^jiD 2255 V®^ 
(V*ttO-£) Fraenkel zu Brockelm.l80.j 
P1IVP methörin, m., [i€&6- 
qwv Grenzgebiet. Gen r c. 
50, 2 zweim. pmi (Ar., 
Agg. crmp. J"T.n ruh, ebenso, 
Jalk Gen § 84). Lev r c 
26, 4 zweim. richtig jniro^ 

Symm. übers. ,-Wa Ez XL\T[, & 
mit /uefroQiov. [Bxt.] 

jnrvc s. ptm 

piPDTDE s. JWDTO. 

"CC s. ^no. 

T2C s. P'2D. 

P^C Mäklerin, m., ngr. 
fiax€Qiv = fidxcuqa Messer. 
Gen r c. 88, 3 p*3ö Ni:<p 
xovdog paxiQiv (Duc. Gr. I, 
702), Tanch Tn 9 u. Jelam- 
denu Tri (bei Ar.) pp pp> 
p^Q nnrr? ?mpff, ähnl. Pirke 
di RE. c. 37, ib. -pdc, Gen 
r c. 99, 6 p'SD N'H w pc?t>. 
S. auch N^DSD.' 

[PSm 1988 *r. jjo-kÄjio.] 

Dl^EDTCC, ein wahrsch. aus 
peyiGTavec corrumpirtes W. in 
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Mechiltha zu XVIII, 27 p. 
61 a Friedm. s. ^ödjd. 

P1D2C oder prac, ein 
wahrsch. aus DTPop^N (s. d. 
W) corrumpirtes W. in« Je- 
lamdenu zu Num XXIII, 10 
(bei Ar.) ppDDon Twyn. [? ?] 

NC^DDC mdk 2 si>mä, n. pr. 
eines Mannes : Maximus. jMaas 
52 a 47 'o -d cn:D, (ed. Krot. 
'D30). 

fca*ai£tt>0 PSm 2106. tr. 

- -*^ n ~m~]\r 1988.] 

'*6ö S. "^D. 

y:zbü s. 'ata 

tfCDn^D s. «ODöb. 

Jfrc in der häufigen Phrase 
'c ^ddj (MJebam VII, 1 nay 
c, TJ. IX, 1; 'o rnDtr Gen 
r c. 45, 1; o rr-ra bKethub 
79 b ) ist wohl *iwvkxiov Gut, 
Eigenthum. [??] 

§ 373. Perlee Beitr. S. 34 pokyog. 
[Vgl. aber Delitzsch, Assyr. JIWB 
412: muU<ju % mulügu, wahrscheinlich 
Mitgift] 

*0V?D mglüg*ä, m., (wXyog 
Sack. Aram. bKethub 85 a , 
bBb 151 a nüKn 'a [Hai. g. 
459 l7 .] 

[Das spärlich belegte tarenti- 
nische polyoe, Sack von Rindsleder, 
scheint selbst Fremdwort zu sein. 
Ich möchte iov?d nicht dazu stellen.] 

ND31 S D malug*mä, f., pl. 
r^ojibo, fialayfia Pflaster 
auf eine Wunde. MSchebiith 
Vni, 1 DIN 1 ? 'd; bBk 102 a , 



bSukka 40 b . 60 a , Sifra -»na 
Perek 1 p. 106 c . MKelim 
XXVIII, 3 i;aa D, TK. bb 
VI, 9 'D, opp. JT^DDN (s. d. 
W.). jSabb 10 b 51 u. TDemai 
I, 25 'd opp. jn-,^p (s. d. W.) 
jSchebiith 35 b 72 ; ib. 37<* 64 
rvoykn ^o; ib. oft d. TPe- 
sach II, 3 u. jP. 29° 31 'd 
nmow. — Trop. Labsal. 
bSabb 119 b raff '«noa pon 
'd , ib. 'o . . . non ra. Midr 
^> XIX, 15 'o . . . min na-i 
a^, Dt r c. 8, 4, Jalk Lev 
§ 528 u. # § 675, Lev r c. 
12, 3 svrtoo (Buxt. 1228, Agg. 
.t:6iq) 1 nojite. 

Syr. j^ V^ (ZDMG. LL 304: 
j»*rf 5o/6c, durchs Türkische mer- 
hem aus jttaAayfta]. 

NCTl^C oder HOTto mo/w^- 
mä, /'., vofiiGfjux Gepräge, 
Münze. [?] bBerach 53 b na 

bw 'üb Nnao bw xcvhü pa Tan? 
ms». In j 12 c 27 steht dafür [?] 

yaDD. 

Sprachlich s. § 185. — Zucker- 
mann Talmud. Münz. u. Gew. S. 34 
Anm. 213 giebt [ithoua, ebenso 
Perles Monatsschrift 1892 S. 66. 
L. III, 12ö denkt an pblog, K. V, 
151a an fitkia^ioiov; s. jedoch 
Schönhak s. v. u. [danach] N. Brüll 
Jahrb. VII, 59. Statt \ y ^^ r 

bei PSm 2090 lies fcp] q^p [? ? 

PSm 2323 aus BB 1227: ^OÄ^ioeJ 

= 'r^?-l 

«»CE^C s. Wüübü. 

u^rcbc, c*:vzb)2 s. n^dd^d. 
22* 
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PDIE^O s. N"ir,TD. 

ptsüte s. ^rbü. 

wcvbü s. n^d 1 ?. 

N^CE^C maltamjä, f., aram. 
pl. st. etnph. rpD'D^C, fiskircofia 
Honigkuchen. Gen r c. 
48, 12 iTCDi^o ^ob rben, Ar. 
awiü'ita. Ib. .tödi^ inNu 
jSabb 8 C 76 N^oiobo r^N je paro 
(ed. Krotoschin noiote). Pe- 
sikta 58 a WQübo wn % bit (Ar., 
Ms. Oxf., Jalk Num § 777 u. 
Reg § 176, Pesikta r c. 16 
ed Prag N^Qü^D, ed. Friedm. 
p. 81 b D'Jit^D, D^Ü^O; Agg. 

rmp ^vb). 

§ 340, nicht aber uthtatuia (Ja- 
strow). [BB 1022 PSni 2026 
V^^Q^A^oi^potus ex uvis passis 
paratus.] 

pDtrte s. N-irto. 

pN^D, p«^e s. n^o. 

r6w6c mMig 2 älä, /'., peli- 
yaXa Honigmilch. jChalla 
57 d 38 n^w "t>D (1. in einem We.). 

MskiyaXa fehlt bei Papo, s. je- 
doch Soph. 742. 

rte^c s. n^Di^o. 

KD^Ü u. NdSd unbekannten 
Ursprungs: 1) Topf. Trg I 
Sam H, 14 ND^oa (ed. Lag. 
nd^d, Var. nd^^n) Tw. insa. 
Trg j I Num XI, 8 ND^oa (Le- 
vita, Agg. NHD^a s. nid 1 ?). Trg 
II Chr. XXXV, 13 wdi^d Tw. 
r.rtaöu 2) Raum. bBb 67* 
isn to ndi^d (Ar. u. Ms. Rom, 

Agg. .TMN). 

L. Trg. Wb. II, 42 denkt an 



^«'Aas, K. V, 157» für 2) an [n)JLi>c. 
[L. verweist auf ^Sat* (nicht wie 
L.: XB'^O ßA. No. 6018 ein grosser 
kupferner Waschkessel = J^A***. 
Dasselbe hat ins F bei BB. 1095 
n. 21 PSm 2149. Die LAA für 
Bb 67* ungenau angegeben , da 
auch die Agg ndwd haben. K. sv 
noi^D Haj G. Ukz. II, 3. Alfassi. 
Sonst noch bei Rabbi now. ncfe. 
rroifco dw*d. Haj G, Ohol. XVIII 10: 
nsn hü mtik = KXHain = ksito araU. 
;nwx. Das ist ;n*ra zu 1. PSm 896. 
3802 BB 597. 2805 U$, = j^si-l 
= JjJf ^j-^ = Maiin. z. St. 
Haj meint mit kci^d unsere Stelle, 
was K I 46 entging.] 

&2bü malkijä, f., pakaxia 
Krankheit, Trübsinn. Dt 
r c. 6, 13 inN-6 d r.tyr. Pe- 
sikta 43 c 7a 1 ? p iTJ^d fdd 1. 
D. Pesikta r c. 15 p. 67* puz 
la 1 ? [p] [n]^D Nin. Gen r c. 
44, 21 na jo ww.c jnn ycr 
(1. 72b ]ü wibü rin ycp nach 
Jalk Gen § 77 u. if> § .737). 
Midr ip XL, 10 Nrfro nih ycp 
(1. N'ato). Midr Sam c. 8, 1 
nriN [N^abo] w:bv nbyr cn (Ms., 
Ag. Buber N^n), Jalk Sam 
§ 92. 

[Von Buber überall berichtigt. 
Syr. fiafaxia = moüusca ] * pffs - * 
PSm 2131.] 

ip'jrte mtlak 2 nik l i, f., */u<r- 
Aaxw'x^ Malvenbast. jSabb 
8 a 59 u. jJebam 12 d 20 'e t.;n 
(Ar., Agg. yja^a). 

S. Krauss in Byzantin. Zeitschr. 
IL 518; Muss-Arnolt p. 11. [»p*:« 
ist ohne genaue Kenntnisa der Re- 
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alien nicht zu erklären; es ist nicht 
paka%vixr n und die Malve hat wohl 
Fasern, aber keinen eigentlichen 
Bast. — Periplus maris Erythraei 
6 p. 42 Fabricius: „Ebenso von 
den inneren Gegenden Ariakes — 
in Vorderindien — indisches Eisen, 
Stahl , indische baumwollene Ge- 
webe und zwar breitere y Xtyofdvq 
uo).o%ivT}j Molochinen genannt und 
Saguiatogenen , Gurte, persische 
Pelze mal fioX6%i,vai oivdoveg oliyai 
baumwollene Gewänder in geringer 
Anzahl." Diesen fwXcz ivai S e S eu " 
über war man bisher rathlos. Lassen, 
Ind. Alt. IQ, 24 und Brandes 'bei 
Fabricius, Periplus p. 123 halten 
es für „eine gröbere Art von Ge- 
weben," Müller und Stuck finden 
die Benennung der Stoffe in der 
Farbe, die malvenartig gewesen 
sein soll — mallow - colored, 
Sophocles 764 — begründet. Blüm- 
ner sagt Technologie I, 189 : „Hin- 
gegen wurden gewebt die Fasern 
von Malven (Malva silvestris L), 
die sogenannten fiol6%iva,, die ver- 
muthlich nur am Indus gewebt wur- 
den." All diese Combinationen er- 
ledigen sich durch die Entdeckung, 
dass der Periplus von — Jute- 
Stoffen spricht, die aus Corchorus 
capsularis und oUtorius hergestellt 
werden, und dass hier die älteste 
Erwähnung der Jute vorliegt ! Bevor 
die Jute-Industrie sich in neuerer 
Zeit so ungeheuer entwickelte, hiess 
die Faser, die aus den Stengeln der 
Corchorus- Arten hergestellt wurde, 
nach ihrer Hauptprovenienz Arra- 
can, \Jgiaxij, im Handel arraca- 
nischer Hanf. Corchorus heisst 
Uä.jXo, meloukhiyeh (ZDMG. LI, 
304) d. i. uoXb%7}\ der griechische 
Name der Malve wurde auf den 
wie Malve und Eibisch schleim- 



halt igen CorcJwrus übertragen und 
von \JAyX* stammen die (ioki>%iva 
des Periplus. Heutzutage wird Cor- 
chorus der Jute-Faser wegen auch 
in Aegypten sehr viel gebaut. 
Ascherson und Schweinfurth Flore 
d'figypte 53. Woenig, Pflanzen im 
alten Aegypten 222. Pflanzennamen 
251. Die Pflanze war im Alter- 
thume ein beliebtes Gemüse; Oken 
III, 1187 nennt die GemüsUnde. Das 
talmudische »p*:^ tun danach : ein 
Bund Corchorus- Stengel oder Faser. 
Nach dem Zusammenhange als Vieh- 
futter verwendbar, also doch wohl 
eher Stengel]. End. immerhin gr. 

pübl2 S. ]iDJDt>D. 
N'ÄÖ S. N^bo. 
füDD^E 8. pSD^D. 

s. jids^o. 

P"ftB u. pnte m. im PL, 
pcdftccQ = momar Narr, resp. 
momerium (von poofwg) Narre- 
tei. Jalk ip § 613, jAz 40 a 33 
nn^o p^B (in Ms. M. zu bAz 
18 b p^toi Pto). bAz 18 b pba 
jinbr. (Ms. M., in Agg. bloss 
P"to) wohl burrae Possen. 

Exe. No 10, 10. [?? S. zu p^c] 

?rbl2 zweim. Sifre Dt § 122, 
bKidd 21 b , jK. 59 d 9 , bBechor 
37 b . Ex r c. 40, 3 vpbü2 eh 
(nach der Glosse = DT:n □"«po), 
wahrsch. Ohrlappen. 

Nach Jastrow 775a = rh*n (s. k*d 
IV). [Rieger, Technol. 2 n. 5. 
Jezira I, 3. REJ XXIX 62. Abadim 
III p. 29.] 

prftc s. n^o IV. 
nTrtc s. tnrbü. 
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Nirte u. mrbü malthärä, 
f.,pl rvinnbo, (liXa&Qov Quer- 
balken. jErub 18 b 45 , jSukka 
51° 64 mAn, ib. 51 d 7 , jChag 
78 b 58 ; jNazir 56° 53 nnrb, 
Lev r c. 17, 1 n^d ^ rnr?o; 
Jalk Ezech § 381 crinp. pDDto; 
bBk 67* rD-.Dt>c (Ms. M. u. 
Aruch, auch poü^O; Agg. 

DWüNnoo 8. DiJ^niD. 

Um:o u. nwao s. pu«. 

p^MD mang*&nön u. puc 
mag-nöfi, m.,pl. itpjjjb (n ■njjjd) 
u. rrPUD (rvjJND), aram. 1\):jd, 
s£. ewpfe. N"UJD, payyavov 
künstliche Vorrichtung, Ma- 
schinenwerk. A) Hebr. 
Lev r c. 20, 1 jtp rrn Nt> 
^ff juud (Ar., Agg. vjruo), 
Pesikta 168* ito jdjjq jruo (1. 
nur pjJJD), Abba Gorj I, 1 
1UJJD (bff wuo), Jalk Esth 
§ 1046, beide Tanch jjnnw 1 
roJUD (pmo), Kohel r c. 9, 1 
steht dafür jip^jjo (s. d. W.). 
Gen r c. 88, 3 wy []UHO] pjJJD 
ib (Ar. rujo). Jelamdenu zu 
Num XXIII, 10 (bei Ar.) pj^o 
Dyb % D3 inj, die Parallelst, 
haben DU^D (s. d. W.). Ib. 
apy : j ijjjo i^y rrapn isn, Tanch 
ina 2 ^Bf pjjjo ^n iDin, T.B. 
5 pjJJD ; Gen r c. 43, 8 idiw 
in» ty ibv pjjo (Anspielung 
auf po Gen XIV, 20); Tanch 
B. "^ i^ 19 nrjo u. Lekach 
tob -fr -fr § 20 jr;o (Ms. njjuo, 



altes T. 15) lies ni^JO nach 
Gen r c 43, 8 (andere An- 
sicht) *rwy r.vjjo noa (Ar., 
Agg. nwwo). Jalk Gen § 74 
r.NUJD. — Trop. 1) Wunder. 
Midr xp CV, 5 noa n"apn rro^ 
mwjuo, Jalk ^ § 863. Ex 
r c. 18, 5 ijt> rwyp po;»' 
(nicht onsn^!) Ansp. auf Tra 
V> LXXVII, 8. Ib. pxu r^ <a 
"|to (1. pxuc). Vgl. die Stellen 
in Gen r c. 43, 8 etc. (oben). 
2) Zauberei. Tanch r?Vto2 
7 . . . jnD^D *b ntpy annjo, 
I'sjJDa, ib. von DTn dasselbe. — 
Uebertr. Midr xp LH, 6 «Ter 
.Tty an r'MMJO wie viel Hinter- 
list auf ihr (auf der Zunge). 
Pesikta r c. 33 p. 153 a irw 
nvjjND iffy elf Schriftzeichen. 
B) Aram. bZebach 116 b Ms. 
M. njnjd, Jalk Lev § 579 ruw. 
Trg II Esth I, 2 Nm xr:r rrn 
p.jjJDa ypso. Ib. pypD'pxuo "". 
Ib. noch öfters. Abba Gorj 
I, 1 D^yp-.D rjjcn (hebr)., Pa- 
nim acher D^p'D r'JJJC. Trop. 
Wunder. Pesikta 81 a u. Jalk 
Ex § 225 rrxuo prw j^m rre 
im, Midr ^ XXII, 15, Jalk 
*/> § 790, Esth r c. 10, 15 
rvuJUD, Midr xp XVIII, 14 nu\uo. 
— S. auch id u. pjJD. 

Lat. maganum u. magganum = 
hölzern ob Weingef&ss Saalf. 652. 
Syr. U^Oio, ^JL^Üo [,aJl^JUö 
BB 989 ^oi^ 1005 PSm 2006] arab. 
^jaä* [ZDMG. LI, 804 aus dem 
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ital. Dochulals aufgenommen &JujCo 
Maschine 321] fiayyava auch ngr. 
Maschine; s. Fraenkel S. 135. Ngr. 
fiaynavov (Lange), romanische For- 
men bei Diez Gr. 3 1, 59. Ursprüng- 
lich semitisch Muss-Arnolt p. 62. 
— jKiajtSM aus S. Raziel f. 24a, 41a 
nicht pH -f" jjd (Schwab, Angel, p. 
61), sondern = fiäyyavov. [Neusyr. 
^JiO PSm 2170.] 

PiTltfc mang 2 8nik l ön, m., 
^lAayyavixov Kunstwerk. 
Kohel r c. 9 ; 1 u. Lev r c. 

20, 1 (jpnwjD). 

S. Krauss, Byzant. Zeitschrift 
II, 518. fto*lv-l^> payyavixd. 
<JXLA* BB zu firftavij 988. 1078. 
wpOA^Ji^o PSm 2001 tr. ZDMG. 

LI, 304. • Q^J »''^ aucn neusyr. 
PSm 2170. Tb fiayyavixovj engine 
Soph. 725 gut belegt, daher * zu 
streichen.] 

pjaruD s. ponDJo. 

p^i:c 8. N^DJO. 

D1DC1JD manomak 2 os, m. 9 fw- 
rofjuxx°$ Gladiator. Jelain- 
denu , n v . (bei Ar.) rvtry o pw 
^pTi""?, ib. 'o ton Mwy p#. 
Iu Tanch B. *mi 5 fehlt das 
W., in Jalk Gen § 157 ist es 
durch "DJ/ ersetzt, ebenso in 
nenn ncw zu w ed. Wilna 
p. 376, Var. tv£ (s. d. W.). 

[Maarich 64. . ~*^ ~] v^>r> i* ^ 
tr. n. pr.] 

D1JO 8. D1JDN. 

*X^8MO u. p^tMö mantilin, 
m., pccvriXiov = mantile H&nd- 
tuch. jBerach 6 d 58 pp-n jnn 
P^kmdn (Ascheri zu bBerach 



24 b , Agg. pWtf). Gen r c. 
5, 1 u. c. 28, 2 id^bo p^wen 
p^ucr, jdsndi nro-o i^d -to 
(1. p^DJoai); in Thr r c 1, 52 
fehlt das W, in den Agg.; Ar. 
hat p-vror. (s. -vtid). Jalk xp 
§ 848 py.Doa 1. r^ojoa. 

Syr. jLfcjlio arab. Jü Jüuo [ZDMG 
LI, 317 und neuentlehnt aus dem 
Ital. mantu, bantti 321] Fleischer 
zu L. III, 312b u . Fraenkel 84: ngr. 
fiavdrjhj, fiavdvXy Soph. 731. 
[,/ V V^ BB H03 ftavfyXwv = 
JjcXä*. Vgl. PSm 2170. 1994 

i*G|jU£, — a2\J|^>. ^T*if tiavdvr] 
2171*.] ' ' 

ponKÄ in Gen r c. 26, 7 
norfe ^ddmd j^onDJo : d^dtot 
Agg., Lonsano poroD, Cod. 
Paris pcD-UD, Jalk Gen § 47 
PDD-wd, 1. ponoo, verderbt aus 
mattiarii, eine Elitetruppe. 

§ 325 u. Note dazu. [Bacher, 
Pal. Ag. I 441 Anm. orjudvioQf-s, 
was mir näher zu liegen scheint.] 

|1D»JD s. po\lD. 

p"3D S. p^JID. 

ND'OD menik*ä, m., aram. pl. 
P^JD, [juxvHxxiig Arm- oder 
Halsband. bTam 32 a . Trg 
O. Gen XLI, 42 'd, Tw. Tm. 
Trg I Esth II, 17. VII, 6. 
Trg j II Gen XLIX, 22 pa^jo. 
Trg Prov I, ^9 HD^Jon (nd^dh), 
Trg I Esth II, 9 pD'jon mit 
Artikel. 8. p"j % .D. 

LXX Dan. V, 7. 16. 29 für 
Hsuon, Akyl. u. Symm. für ?:i Gen 
XLI, 42, Symm. auch für cwirra 
Jos in, 18, ebenso jSabb 8b. [Nach 
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dem bibl. aram. u. Ryr. ^Aa1^*ti 
ist n kein Artikel, der ja im Trg 
ohnehin nicht am Platze wäre. Das 
Wort gehört unter n.\ n Herüber- 
nahme aus Daniel. [??] Ueber den 
Ursprung von fiavidxrje s. Muss- 
Arnolt p. 78. 

JICOO u. po"Jö manjimön, 
auch ^dvjd, n. ^>r. mehrerer 
Männer: Mopfjfiog [??]. l)bSota 
9* u. bJebam 78* ; TKidd V, 
4 nson ~u rD": ,, D 7 ib. po^o 
ed. Zuckerm. , andere Agg. 
u. Sifre Dt § 253 pwa. 2) 
bMeg 28 a wn -D po^D, Ms. 
M. po^a. 3) bNidda 65* 
rwoDpD pa^ö, jBerach 5 b 16 
n^dt:: 'po^a. 4) bChull 49 b 
Npi-ua 'd. 5) bSabb 133 b uu 
n^dn *QV2ü 9 Ms. M. po" ja, bSanh 
99 b u. bAz 28 b <ovja. 6) -o son 
nr^ö bJoma 84 a . 

I, 248. [■ uouJto PSm 2172. 
]»d»:d kommt übrigens nicht nur 
Neh. XII, 71. 41, sondern auch 
2 Chr. XXXI, 16 vor und das hier 
behandelte Wort ist damit sicher 
identisch. So nahe wie zu Movripos 
im Vocativ liegt wjo auch zuj»d*:d. 
Dazu müssen ja die letzteren Wörter 
gar nicht identisch sein.] 

T>E2r:?3 s. ^tDDJD. 

"1M0D2C s. lüD^D. 

WD212 m&na$jä,n.pr. mehrerer 
Männer: Mvaaeag. 1) '"i 
n^djc p pyop jMaas seh 53 d fl , 
bBeza 26% MChag I, 7, bJoma 
85 b , Bm 106 b , Bb 132 a ; Berach 
61% Sabb 42*. 95% TErub 
XI, 9, bMk 4% Kethub 29 b , 



Bk 59% Sanh 59 b , Zebach 97 b , 
Nidda 21 b etc. etc. 2) nhmd 
bBeza 30 b . 3) N^DJD '") Midr 

xp I, 19. 4) Nff"JD -ia 'D^ 1. 
Wlü (wie jMk 83 c 8 ) jMeg 
73 b 29 . 5) 'm nna -o n^d'd 'i 

N^DID ~H .TDffD N'DD b Joma 4 b 
1. dreim. N^DJD (s. D. S. z St.). 

S. Krauss Jewish Quarterly Re- 
view V, 126. Der Name Mnaseas 
auch in Rom, s. Berliner, Gesch. 
der Juden in Rom, I, 55. [Simon 

b. M. in T. 14-mal. Zuckermandel 
Glossar XLI. Bacher, Ag. d. Tann. 
II 489. k»d:d ist gut hebräisch.] 

^pMD S. 'DDD'pD. 

^BjC manpölj m., fioronciX^ 

Alleinhändler. MDemai 

V, 4 (Ms. Kaufm. b^ü) opp. 

-)D^D (s. d. W.). jDemai 24 d 8 . 

[Maarich 64.] 

D^MD S. D^DD. 

NDO I, Verb von iiiüo[p] 
mitte, in der Mitte sein, 
halbieren. jMaas 48 d 57 iDD^t^D 
der Mischna (I, 2) gedeutet 
nsno id*»hpd, ib. iddh lrrw 
(Dt I, 28) ?ute. Vgl. Num r 

c. 17, 3. S. auch iD^en. [An 
letzterer Stelle ijfiufv, nicht 
pecn»'.] S. auch po'D II. 

[Uuo PSm 2179!] 

*KDE II WOSä, /'., jpZ. P'iDO, 
fid£a massa Teig. TPesach 
II (III), 3 nep p-irt ^djc rr.Dsn, 
Var. jTDDn, wonach es semitisch 
wäre. [S. zu iDD.] 

Möglich, dass roooc zu lesen ist, 
sampsa oder samsa, breiige Masse 
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der Oelbeeren, s. Forbiger I. I, 242. 
Saalf. 984. [?] 

**62DO, pl. aram. ^3DD, 
Schnur, unbekannten Ur- 
sprungs. bBb 86 a s o % .n ^taiDDD 
(Ar., Agg. ^DNroa). 

rbüZÜÜ u. *6diCC eine 
Fruchtart, unbekannten Ur- 
sprungs. jSabb 10% 7 nboDDD, 
Var. N^DtDa. 

[„Wer yfo oder ppuw ausbreitet 
und sie dann wieder aufhäuft 
rf -f- C2DD (^2l» cumulavit) und 
aufnimmt (noSpi) ist schuldbar 
wegen -ioyß (Garbenhäufen)." 
Anders Brüll VII, 59.] Jastrow 
giebt (itoiiila. [Falsch.] 

1DD wiso, w., [jd]fitaoc Lab. 
Gen r c. 4, 7 zweim. rriN HDD 
bff. Ib. c. 14, 5 zweim. 
'0 ohne H9D; Lev r c. 14, 9, 
Jalk Hiob § 905. 

räuiaog giebt Mussafia (Aphaer. 
§ 231). Der Einwand K's (V, 184b), 
dass tauiaog kein gebräuchliches 
W. sei, wird hinfällig durch byzant. 
rautaivTjs bei Soph. 1068. [ein- 
mal bei Oribasius!] L. III, 164b 
giebt omauum. [Ist gut ara- 
mäisch! jlojaiD, auch ^ay. coa- 

gulum, fermentum nvria von \a±& 
coagulavit, also abs. zu umso, rooe 
TPes. II p. 158, ? (La. moen, rvcen) 
denken die Commentare ed. Komm 
mit Unrecht an ^momwwi oan. Die 
Conjectur ncinn ist gegen die mss. 
Es ist doch eigentümlich, dass der- 
gleichen sozusagen entdeckt werden 
mus8, weil Mussafia es für griechisch 
ausali, während Maarich 64 es schon 
für arab. erklärt und Buxtorf, aller- 
dings unter V^cdd. das Richtige hat!] 



]\PCC, Ursprung u.Bedeutung 
unbekannt. jBb 13 b 69 jnajn p^N 
]^t6 pb'x jmidd. 

C^DC, D^DC 8. D"^ID. 
DWDC s. CETDD. 
KD1DO Kohel r zu XII, 4 
S. DDD.1. 

K^IECIDO mäsostülä, m., pl 
aram. ^"-üdidd, iisadarvlov lat. 
intercolumnium Raum zwischen 
zwei Säulen. jNedar 37 d 49 

N^.DDIDD (1. ^lüDIDO), jSche- 
buoth 34 d 35 ^IBD'iDD. 

*6dDD 8. n^MDD. 

mSICD S. DD^DD. 

nztiedc, nnEoc u. nrraiEoc,. 

f., i>i. aram. nr^BDD, hebr. 
nviDDD, Neubild, von vddötocc, 
Bank, Estrade. jBb 13 b 50 . 
ndibdd in. MTam I, 1 NrQüSN 
(Raschi Nrr.DSPN) 1. NraöSD. 
Cant r zu VI, 12 nr?a % .DDD 
zweimal. jBeza 60 c 58 nn"3iDDD- 
opp. ntoü. jKilaim32 a 33 srnüDD 
opp. nco. jErub 24 b 75 'o mvy. 
jPesach32 c 72 n^iBDD. S.iODäN. 

[BB1139^^**k*a* l^^o 
= BB 1115 jLa^uoiö. Auch ^[.^ 

Siehe Fraenkel 21! Siehe ZDMG. 
LI, 203, wo Völlers an arvnos, 
Klotz, denkt, und daran erinnert, 
dass das Wort ausdrücklich 
als babylonisch bezeichnet wird.] 
Als Analogie des wi-Vorschlages 
führt Völlers iPDöVe an, wo aber 
der M-Laut, wie die Schreibung 
«♦cta^D beweist (== voller Knochen), 
auf eine Volksetymologie zurück- 
geht. 
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piEDC s. pwo. 

^PDD mastik 2 i J /*., patfWg?, 
Mastix, ein wohlriechendes 
Harz. Gen r c. 91, 11 \tddd 
(Mussafia nebst der Var. ND^DSQ, 
Agg. Crmp. N3DS1D u. &QÖ5TO, 

Jalk Gen § 149 »lös»). TSabb 
XII, 8 rDKQ 'o rojr.!? pn, Var. 
paroio. 

[PSm 2179 .inijmso]. Arab. 
^X h*nx> J. Low Aram. Pflanzenn. 
S. 70 u. Fraenkel S. 151. Armen. 
mazdiki u. maztake ZDMG. XLVI1, 
•6 [LI, 304] H. 248. 

G^WCDG s. P"PBDD. 

p"PD0C misterin, m. } auch 
■jniDDO u. piroo, tivaxriQiov 
das Geheimniss, oft irr- 
thümlich als PL behandelt. 
Gen r c. 50, 9 n"2pr\ bv pt.ddd, 
ib. c. 68, 12 (Jalk Gen § 84) 
ii. c. 78,2; [Schitta chadascha 
zum Segen Jakob's 376 a ] Tanch 
TH 8. Tanch N"r < 5 dass. von der 
Mischna; Pesikta r c. 5 p. 14 b 
r\2vnn v ... -\bw ptüdo. Tanch 
•f? tr 19 u. T.B. 23 piddd 
n^o to. Gen r c. 71, 5 ^ya 
"P"PüDO f Midr Sani c. 28, 1. 
Thr r zu II, 2 xrobül p-rDD'C ; 
Gen r c. 98, 3 -|i?D ^ o. Ib. 
<?. 74, 2 p^DO-i rfra, in jSabb 
13 d 8 « steht ppnüDO n^Q (s. 
■ppn^üDO), in jGitt 44 b 19 sru 
p v i3DD. Pesikta r c. 21 p. 105 b 
.cn^DDD. Ib. c. 5 p. 14>. Ex 
r c. 19, 1 zweim. prjD02 



dm^n bv. Lev r c. 32, 4 
"0"»n btnvn bw p^DDoa, Pirke di 
RE. c. 48. Jalk Ex § 171. 
Num r c. 20, 22 picoo ^ N^*. 
urhwj Midr \p CXIV, 4 p-r.roo, 
fehlt Cant r zu IV, 12. Midr xp 
IX, 7 i? ntuo ^n piDD^o. Ia 
Ex r c. 19, 6 inroo 1. p-nroo, 
Jalk Gen § 126. In Gen r c. 
50, 3 ist p '■ddo zu lesen. — 
Trg j I Gen XXVIII, 12 
p-PDDD, Var. pTPDD; Trg j I 
Num XVI, 26?nboD. S. P"üdd. 

yp^Vüü misterik 1 ön, m., pv- 
gvtjqixov geheim. S. pTDDO. 
Midr ha-gadol Tr. ms. ppnTDS 
1. V r. 

0*i l ™ n '^ trans8crib. BB. 1037.] 
Armen, miusterion ZDMG. XL VII, 
30; H. 272. S. Grüabaum, ZDMG 
XLH, 254. Mvottjqiov LXX u. Patres. 
Philo nennt die jüd. Lehre oft /*.. 
8. G. Anrieh, antik. Mysterienwesen 
(Göttingen 1894) S. 65. 

'DBDD s. ^"IBMO. 
DV^CC mtsimü, m., pl. 
ponrOD, auch DCDO, DDDiO U. 

ddidd, [afjfiiaawv Sophocles 
986] semissis ein halber Ass. 
TBb V, 12 pDOD^D '2V 1DW 

^J'lüJ'P W DDD^D (s. ID^N U. 
pDJ^p), in bKidd 12 a D^DOD'O 
u. DODD. jKidd 58 d S8 p^D 

PD^O'DÖ W, ib. D^DO 

ricns TV. 

Zuckermann Talmud - Münz. u. 
Gew. S. 22. 

DCDC mäsimos, w*., ijsij<pog 
Mosaik. bChag 26 b u. 
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tMenach 97» dd^do ^d (Ar., 
-Agg. DDDD) Mosaikwaaren ; s. 
Auch D^DÖ U. Du6'DDN. 

§ 157. [Dieser Artikel ist zu 
streichen; man sehe zu outasit.] 
Richtig. S.auch Kohut, Supplem S.57. 

PDD s. po^O II. 

DB^DD mteiyos, m.,pl. ^DD^DO, 
iprjtpog Steinchen, Mosaik- 
arbeit, besond. mit Steinchen 
besetzter Fussboden. bErub 
72 &b DD^DDD (Ms. ü. DD), opp. 

rrm nspno. TErub XI, 1 
www npibn [-wrnn] nrvrw nn 
dd^ddd (Var. dddd), in bAz 
70 b dd^dod np^rw -ran, jAz 
44 d 72 dd^dm np^m isrn. TSabb 
VIII, 22 jnwy'? hd . . . pn -ms 
nsiDD, Var. richtig dd^do. Jalk 
Ex § 422 ros^DD, ib. 370 
T^dddd. bBb 2 b 'DD (Ms. M. 
T^dd 1. pds'dd) opp. hra. 

S. auch DD^DD. 

§ 157. [Die angegebene Bdtg 
geht TSabb. VHI p. 121, an, aber 
Jalk. a. a. 0. und Bb. 2b ist sie 
unmöglich. Tradit. Erklärung. Haj 
Gaon bei Ar. : Durchbrochener Zaun 
f z. ß. Staketenzaun), R. Chan. npo*a 
Tun, RGerschom: Rohrzaun, ö"*b^e 
wohl parapet,Raschi: niederer Zaun. 
Nur die trad. Erklärung passt in 
den Zusammenhang: yrfyos ist also 
unannehmbar.] 

DDDD s. D^DO resp. DO^DO. 

OT2B1BDC Gen r c. 30, 10, 

«. 60, 1, c. 44, 3 bei Ar., 

Agg. N^ODIDDN (s. d. W.). 

[Maarich 64. PSm 2179: 



TpDC Verb gebildet von 
fidar^: peitschen, geissein. 
Pesikta 153* -fr MTpoo, ib. 
Tpoo; Lev r c. 29, 7; Jalk 
Lev § 645 u. Num § 782 steht 
dafür npoo. Trg j I Dt 
VHI, 5. 

[lApo ist sem. und gehört mit 
Ld] zusammen. Koli. XII, 11 Trg: 
«min 1 : np»? tfiüi «ern = der hier an- 
geführten Stelle: hdhdd ;nm noa 
Unit htiS Tpoo. Syr. Lol Pe. u. 

Ld] Pa. stimulat, \h*D] u. )Z.o»o] 
Stimulus. Es heisst auch gar nicht 
geissein, sondern anstacheln! PSm 
2175 <rvs Lop fcaaLO wie Pesikta 
a. 0: -ppDC NCKD£! — üfocr«{ 
trans8cribirtBB99t ,. m wi - > rrj ^>] 

VnTHDENameeinesKrautes. 
jNedar 40 b f>5 . 

Jastrow giebt [ohne Grund] 
fisXiaoocpvV.ov. 

pVIDO, pVIDö 8. p'DDD. 

ppHTlDC s. ppH'üDD. 

'SflpJJC m^aküji, Maccus Ein- 
faltspinsel. Kohel r zu 
VI, 12 ^ipyo in; s. auch ppio. 

Exe. No. 1. 

-bWü Trg Hiob XXXVIII, 
16 s. fcny. 

^HBC s. NJ % nr>3. 

cAlBe s. D^D. 

p'EBG s J^D'Dp. 

D^BC mgifis, n. pr. der alten 
Hauptstadt Egyptens: Mty(pig, 
im Trg. Uebers. von rf c u. n> 
Trg Jerem XLIV, 1. 14. 19; 
II- 16; Ezech XXX, 13; Jes 
XIX, 13.— Pesiktarc.l7p 87 a 
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rv©JB ^J, Pesikta 63 b n; *yu 
D'DID 1. D^JD (u für m). 
[PSmS>1ftK. ftc^ (JMXA4J0. 2150: 

< mi ^nsn. 2026: auäi)9i^.l 

Nn'Be Jalk Lev § 547 s. 

*Ö£0 = mappula s. rrrriDDN. 

C£D S. D^DD. 

*fcOVl£C, w., jpi aram. st 
cstr. THDD, Neubild, von pD 
(s. d. W.), Morgengabe. Trg 
j I Ex XXII, 16 WDD3 (Agg. 
auch T.idd). 

[XXII 15: p* kjtbd. Vgl. LXX 
und Samar. das.: n::iB* ;tb und 16: 
icrcws p*a. Targ will mit k:-*b 15 
eine Infinitivforin geben, dessen e 
dann irrig auch in Vers 16 hinein- 
geriet. Auf hap. leg. des j Targ. ist 
nicht viel zu bauen. Lies: »ncs.] 

D^BC in Seder Olam zuta 
ed. Prag p. 24 b onDDi (ed. 
Neub. II, 71), wohl = \Ifi(pä- 
Qtjgj ein Ephor in Sparta um 
240 ante. [?] 

CHEE mapros, w., t^nogog 
Geschäftsmann. Mechiltha 
zu XVII, 16 p. 56 b [n. 47] Fr., 
(fehlt in ed. Weiss 64 u Jalk 
Ex § 266) D'öffn ba nnn d->do; 
s. auch jmDON u. -isib II. [??] 

C"1EC Fcr6, gebildet von 
ffATTOQog: nach Art von Ge- 
schäftsleuten listig sein. Gen 
r c. 22 , 13 neicDi d^dm 
•.nt.33, Pesikta 160 a steht da- 
für d^dcd (Ms. Parma onsc^), 
Jalk Gen § 38 cnyor; Midr 



ha-gadol rnwro ms. onDDD 

Schon-, Hechal. XI, 59. Kohut, 
Suppleni. S. 58 (pXvaQog ; für nono fitpaq- 
8. id»d. [Irrig Bacher Tann. II, 404. 
Auch Lev r. c. 10, 5 oneo herzustellen. 
Die Ableitung von tpnoQos ist falsch. 
Syr. ^jbjc-ö astutia, j^iaÄ astutus, 

- r: Wj bei BB zu ^(/| und 
^o^;| alles zu ii6qo9 gehörig. 
Monatsschrift 1887, 139, wo ich 
rwiBno Tanch npn 3 gegen Bub er 's 
pronus dazu gestellt und in o-icne 
geändert habe.] 

&C1BSC U. fcC'ESC S. "IPDDC. 

P'20 N1L»0 migt&rä 

mak Q erin, m., *pv<nQO-pax£Qiv 
Löffel -Messer, ein Geräth, 
dessen eine Spitze Nahrung, 
die andere Tod zuführt. Lev 
r c. 33, 1 „Tod u. Leben sind 
in der Gewalt der Zunge" 
(Prov XVIII, 21) D^py cr*r. 
jn^o NiöSD; Jalk Prov § 661 
D inü'sö, Jalk ^ § 768 ge- 
theilt: ]noQi nrao. 

S. Krauss in der £teinschneider- 
schen Festschrift S. 154. Poll. VI, 
87; fivatqov = yXoJooa = ligula 
Becker-Göll p. 308. [ZDMG LI. 
304: jjv n»^ XeZfe, uvotqiov 
flOVOTQtOV.] S. zu pnoo^DiT. 

INE^fflD s. N">ÖSD. 

JHpC mak l dön, n. pr., Ma- 
xedwv, auch vnp'D geschrieben, 
aram. wnpic, 1) der Mace- 
donier, gewöhnlicher Bei- 
name Alexanders des Grossen 
D dt-tud^n: jBm 8 C 41 , jAz. 
42 c 53 , bJoma 69 b , Gen r c. 
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61, 7, Lev r c. 13, 5, bSanh 
91 a , Trg II Esth I, 2, bTam 
31 b , Pesikta 74 a , Tauch t.dn 
6, T. B. 9, Lev r c. 27, 1, 
u. sonst häufig, s. dttud^n. 
2) macedonisches Gold, 
Trg 1 Esth VIII, 15 Num 
Njnp-.D, II Esth VI, 10, I Esth 
VIII, 15 *arm pjnp'iD maced. 
Gewänder (?) von Gold. 3) 
Das m. Reich: 'o rvo!?D, Me- 
ehiltha zu XX, 18 (ed. Weiss 
p. 79 ?v). Ib. jnpo it hd^n. 
Trg I Sam II, 4 'd rvobo. 
[PSm 2197 v0r oiD, tr. 1996 

*^:npe w., Neubild, aus 
] m npü 7 aram.pl. wnpv Mace- 
donier in Trg I Sam II, 4 
W.-spc naj. 

N^HpC mafrdonijä, n. pr. 
eines Landes: Maxsdovia Ma- 
cedonien. Trg j I u. II Gen 
X, 2, Trg I Chr I, 5 'd Uebers. 
von ]v ; auch b Joma 10 a u. Gen 
rc. 37, 1 (JalkGen§61, Le- 
kach tob nj X, 2) 'd für p 
(nicht für hd!) gesetzt. Trg 
j Dt XXVni, 22 'ei NJipT 
die Gelbsucht M/s. 

[" ^ ^Jo?qi q\±q fiaxsdovixov BB 992.] 

ppe s. jnpo. 

nnpo s. yro. 

pipD mek^din, m., oft als 
PL behandelt und D^po ge- 
schrieben, paxeXXov =macellnm 



Fleischladen, Laden über- 
haupt. Sifre Num § 131 % 03< 
D^ipo Dflb, in jSanh 28 d 6 crmp. 
J^pjp, in bSanh 106», Tanch 
pb 18, T. B. 27, Num r c. 
20, 23 D^p, Jalk Hosea § 526 
D^yp, Pirke di RE. c. 47 
ni v on; s. jedoch N^p. Gen 
r c. 86, 2 u. Midr ^ CV, 5 
nbv ybipob . . . mab hm. bChull 
95 a btnvn todi j o, ib. 'on ta. 
jChag 76 b 21 p^poo i^dn nncen. 
bChull 92^ ^ bMenach 29 b . 
[\\hpü Bote Midraschoth I, 40.] 

Latein. maceUum ursprünglich 

griechisch Saalf. 642; syr. |Bß 993 

*Vrj^] PSm 2198 v o^aLD' 

armen, makelon ZDMG. XLVII, 23; 

H. 249. 

otnpo s. obip II. 
iiTpe, ''ttpc s. *pno. 
nepo s. jiüp. 
Ti^po s. rrnopD. 

miepc , besser ^vcprz 
makHörin , m. , amictorium 
Brust bin de. bSabb 120» 

'O, Opp. ^pjlN U. N-LT.D (s. d. 

Wr.). jBm 8 b 68 mopm. bAz 
58 b iby -piöpDiN. TKelini bb 
VII, 1 p^öpo, ib. bm VIII, 13 
•■PBpD3 (Ms. Erf., ältere Agg. 
piDpos). TSanh V, 1 ND v pD 
N^Dprai (Varr. rrapo, T"cpö) 
1. "Yiopo; jS. 21 a 27 . bSabb 120 a , 

js. i5 d 23 piüpo i. ?\ 

A. Brüll, Trachten der Juden 
S. 32. Eisler, Beitr. IV, 71; anders 
Jastrow 830 
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s. rrriDpo. 
Tüpc s. rrv.üpo. 
p^po s. ptnpo. 
DTpe s. ryü. 
»nppo u. *npe s. ^id. 
onD^wipo u. ons^npo 

makWofeßwproSj Adj., *imcxqo- 
ilaipQOQ schlank und 
schnell. Gen r c. 65, 11 
zweim. ; in Cant r zu II, 15 
zweim.Drw9^ % npöl. D'nDbwipc. 
Jalk Gen § 114, Cant § 986, 
Jerem § 332. S. onpo. 

S. Krauss Byz. Zeitschrift II, 530. 

[Vgl. pQ^gfr&OyaLP fiaxQoxQd- 
Xyiog BB 1148 tr.\ 

üDpü mak l ros, Adj., fiaxQog 
gross. Jalk Gen § 114. 

jnpC rna&rin, n. pr. eines 
römischen Kaisers: Macrianus. 
Gen r c. 76, 6 jnpo (ed. Wilna 
?Hpo); in Jalk Dan § 1064 
steht dafür uvpn. Vgl. or\p. 
[. ^i.'w^n Macrinus imper. 
PSm 2199.] 

IQ u. NID (mc) mar[ä], f., 
fidfäov = marra Grabscheit. 
bBm 82 b cnipi ^ddi nid (Agg., 
Ar. 10); bBerach 57 b u. bSabb 
124 b id. bErub 77 b 'd opp. 
Nrsn. bSabb 102 b . bBk 27 b 
N")D" NJ^D'p D"i nid. bTaan 
21 b 'c\ bZebach 116 b 'DD 
Nmn (Ms. M. jedoch njnjsd, 
Jalk Lev § 579 hjjo, s. pjjjo). 
bBm 36* wnco. bMeg 28*. 
bJebam 65 b . bAz 16 a (pl.) 



^sm no. Derech Erez zuta 
c. II *ora. bKethub 64* mo. 

[?jU> u. l>Uo. PSm 1996. 

2213 wo Fraenkel 86: jüd. gewiss 
marrä gesprochen.] S. § 41. 

'NEfcOö S. '»NDino. 

maronc s. hindöj roa 
tibni2 marg*ölä, w., auch 
P^jpd, pl. P^DD (piN^no),, 
liaQyiXXtov = margarita Perle; 
im Targum = Edelstein. 
Trg Hiob XXVIII, 19 D Tw. 
r-DD. Trg Jes LIV, 12 u. 
Ez XXVII, 16 pfcno (schwer- 
lich i>L). Trg j Ex XXV, 7, 
XXVIII, 10, XXXIX, 6. 10, 
Num XXXni, 8; Trg II Chr 
IX, 1.9, XXXH, 27-, in den 
letzten sieben Stellen f. con- 
struirt. Trg Thr IV, 1 piNt\no 
pemp. Trg Hos II, 15 Nnr^r.o. 
— jDemai 22* n ^JPD. 

ÜP&bDü marg^alitü m., ficcQ- 
yaQlnc Edelstein. Ex r c. 
38, 8 'o pcja. — Num r c. 
12, 10 u. Cant r c. 3, 21 

PD^rtC . . . JtTob S. pö^^DlblN* 
n^IPC /*., Neubild, aus war- 
</ara Perle, Edelstein; 
aram. Nn^JPD, pl hebr. rvbrvs, 
aram. NP^nD. A) Hebr. 
häufig opp. naiD PN, bAz 8 b , 
Mechiltha zu XIV, 5, Midr ys 
XLV, 1, Pesikta 17*, 137 b , 
Cant r c. 1, 7, Abba Gorj I, 
1, Num r c. 12, 8. 9, 24 = 
Cant r zu III, 11, MKelim 
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XI, 8 etc.\ oft nur mit dem 
Adj. HDiD, wobei irrthümlich 
rvbr\ü in pl. Form, z. B. Gen 
r c. 11, 4 u. Cant r c. 1, 8 
zu I, 1; bChag 3 a (bildl. von 
der Schriftforsehung), bBb 16 b 
c Var. nrr.D PN, Cant r zu 

IV, 5 maiü r^^o tw. TKidd 

V, 17. MBm IV, 8 - TBm 
III, 24 tn 'oi ncnr. n-r,p idd 
rpr,n in 1 ?. MKelim XXVI, 2 
'dpi tp», TK. bb IV, 3; ib. 
bm VII, 9 m^no . . . ^op n^2. 
TPara XII, 2 r^rus npera. 
jSchek 46 c 30 'on ^ir nesp. 
jPesach 27 b 3 . jBerach 12 d 54 
WD nb n"» 1 ?"! 'o (s. wd). bNidda 
41 b 'o WD. bSanh 108 b . bJoma 
75* DD p^i. Gen r c. 20, 12 
n^riDD dwi. Ib. c. 31, 11 
'D für ins (Gen VI, 16), Pirke 
di RE. c. 23. Midri// XXVIII, 
6 ppin 'o. Esth r c. 2, 7 'o 
?NDD CT ]*OD. B) Aram. Trg 
j I Ex XXVIII, 10 Nin n^d 

(1. Nr^JnD), ib. NP^jr Nr^JID; 

j II Vers 20 dv, XXXI, 5; 
XXXIX, 13 .Tn^TD; Gen 
XXXIII, 19; Trg I Chrl, 22; 
XXIX, 2. Trg j I Ex XXVIII, 

11, 12 Nrv^jnD. Esth r c. 
2, 7 rrm 'üb pirnsn ir» p^n, 
jSanh 28 a 22 . jNedar 38% 
.'Di njna. — Trop. von kost- 
baren, köstlichen Dingen : Pe- 
sikta 13 b np^jpd Ninn r*yov 
H»n ty rm . . . mm [np^jpd] 
NpiDD, Thr r zu I, 9. jKi- 



laim 32 c 47 v^:no von der 
Seele. jTerum 45 d 10 ^nD r 
jAz 41 a 76 . S. ubDü. 

[Pal. 8yt. 12u^m ±u> PSm 1224.] 

?*PTG pl. r*no, TOhol 
XVIII, 12 pjmam rxnon, ed. 
Zuckerm. pj-marr. 'man. [Sol.] 

L. III, 240*> denkt an ngr. (iolq- 
ybviovy K. V, 241*> an fityyos; fehlt 
bei Jastrow. 

*&cnc marg 2 &nä, w., pl. 
PJJ1C, (idqayva Stecken,. 
Peitsche. Aram. Trg I Reg 
XII, 11. 14 pjnco Tw. tfnpya. 
Trg II Chr X, 11. 14. S. 
n\rr.D. 

Syr. Vl^^oßB 1150] PSm 2214, 
niaod. bei iNöldeke Mand. Gramm 
S. XXX. [Petermann, Reisen II 119-1 

«rPinc /*., pl NP^J^^D, aram. 
Neubild . von mar gar a, 1 ) P e r 1 e 
bBb 146 a t.t nd^n N^en 'o. 
bRh 23 a NP^mc. Midr \p> 
XCII, 1. 2) Kostbare u. 
köstliche Dinge. bKidd 
18 a rr"P3 '0 Dp: (von einer 
Sklavin). Ib. 26 b . bSabb 
140 b 'D(vom weiblichen Busen). 
bBerach 33 b Q (von einem 
Gebetstück). bJebam 94 a , 92 b , 
jMaas 52 a 60 u. ö. D (von einem 
trefflichen Lehrsatz), opp.NDDn. 

§§ 197. 347. 318. Syr. ttul^j*> 
PSm 2216 neusyr. das.; arab. 
^väj-0 Fraenkei S. 59; armen. 
margarit H. 256; ngr. fiaqyrjkig,. 
paQyiXXiov etc. 

PC I S. pTCJ. 

pC II s. dtch. 
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jnc III, m. 7 wahrsch. 
[xd][AccQa Kammer. MBb I, 6 

]-)*ü?] 1. psn, opp. j ,! ?p~iün u. 

[pion RGA. Geon. Müller Xo. 134. 
jmon Torathan scbel rischonira 
II, 32. pion Hai. ged. 404 Hild. Bei 
Rabbmow. LA: pion, p*on. Kduaga 
nicht annehmbar. S. unter ^op.] 

Dn.E mar os, m., mores in 
der Verbindung O ^3 zahm 
von Thieren, opp. "Qion p, 
in TBk I, 4 alte Agg., ed. 
Zuckerm. u. MBk I, 4 ^D 

K. V, 257a; L. III. 255a giebt 
r>^os. [TBk p. 346 l8 , ins W: nno, 
alte edd. ono. Will man nicht die 
LA als Corruptel von nmn be- 
trachten, weil dieses nach der 
Mischna verbesserte LA zu sein 
scheint, so muss mit Minchath 
Bikkurim zur Stelle fyutgos gelesen 
werden, der ständige Gegensatz zu 
ä'/Qios. Mores ist zu verwerfen.) 

?{*Dimo u. PID^-IO eine 

Heuschreckenart, [??] jAz42 a 17 

NDiDia (Mussafia, Agg. nD'trra). 

[Bxt, aus dem Mussafia schöpft, 

rra*öie.] 

^kewto s. WDino. 

K^snc s. 'to. 

'«eine m. im PL, Neubild, 
von Maqe&Tiq: Einwohner von 
Mareotis, einer Landschaft in 
Egypten. Trg j I Gen X, 13; 
Trg I Chr I, 9 (Varr. 'DVtno, 

^NDJOD etc.). 

S. Krauss in Monatsschrift 
XXXIX, 60. 

pnc marjön, n. pr. mehrerer 



Männer: Maqiobv. 1) "Q pnir 
D jSukka 53 a 3 , Pesikta rc. 15 
p. 73 a pi '0, Jalk Hos. § 518. 
2) Der Sohn des Rabin. bMk 
ll b . 3) 'o 13 bBb 12 b . — 
Viell. gehört auch der häufige 
Name N"T2 = Marius hierher. 

Vgl. m*ib Marius palm. Inschr. 
bei Levy No. 5 p. 19. [pno DH- 
Müller, Palmvr. Inschr. 1898, 26b. 
. o^^o PSm 2225.] 

Dirne in Sifra zu XXH ; 29 
(p. 99 d) wohl zu lesen D^ma 
Mccqxwc \Tovqß(av\ vgl. ,5 ?D*n 
u. Dirne. 

[Die 273a behauptete „Ver- 
schmelzung" von Trajanus und 
Molqxios ist abzuweisen. Hier ist 
mit Weiss z. St. Trajanus zu lesen: 
für Di»3tD liegt gar keine Veran- 
lassung vor.] 

n:nc s. D'jno. 

DW1C twar?no^,n.jw". mehrerer 
Männer: MccqZvoc = Marinus-, 
1) ein Tannaite. TTohor VII, 
7, bKethub 60*, Gen r c. 91, 
10. 2) Vater des Amora 
R. Schabbathai. bBeza 32 b , 
bBm 17% bBb 56 a , bNidda 
37 a / bKethub 60*. 3) Der 
Sohn des R. Oschajja: Jalk 
Jerem § 301 u. Hiob § 894, 
danach in jBerach 10 c 61 DiJ^O "» 
yarirp '") "o zu lesen nwn '"» p, 
Gen r c. 64, 5 .Tjrcnn ipo ^. 
4) R. Eleazar der Sohn des 
M. Thr r. c. 2, 25. 5) ein 
unbekannter njno -Q jBerach 
10 b 12 , jSabb 16 d 62 . 
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HEIC^C marmöta, Adj., (mxq- 
ftaQoortoq eigentl. marmorn, 
übertr. fester Schlaf bis zur 
Erstarrung. Gen r c. 17, 5 
zweim. 'ü nomn (ed. Wilna 
u. Maarich nünno, Ar. HDD")D), 
ib. c. 44, 17, Jalk Gen § 23 
u. § 77 ndo-)D, Sam § 139 
zweim. NBnrrn; Midr ha-gadol 
rWICO ms. NÜD")D. 

L. in, 254a. N. Brüll Jahrb. VII, 
59 giebt fioQfuurbv, ebenso K. V, 
2ö5». [Aruch's Combination mit 
Marmor ist nicht annehmbar und 
zwar besonders darum, weil nicht 
die Tiefe, sondern die Ursache des 
Schlafes specificirt wird. Hier hat 
Brüll das Richtige getroffen.] 

^CIO marmüji, m., fiOQ^avg 
komische Larve. Kohel r 
zu VI, ^»WD, nach Anderen 

Exe. No. 1. 

N82D1C U. n^DIO s. nölDID. 

JTPC^ö marmerä u. &Oü1D 
marmärä, m., aram. pl. jnwD, 
fHtQpaQog Marmor. Trg j I 
Dt IX, 9. 10 'o ^mt>, Num 
XXXII, 37 'd; Dt V, 19^ 
P'Dio; Trg I Esth I, 6 jn^oiD 
rpDD; Trg Thr III, 9 jTDioa 
fr DD; Trg I Chr XXIX, 2 
N"*TD">D ^3N. bSukka 51 b 

NIDIDI Nff"ff ^3N3, bBb 4 a , 
jTerum 45 d 61 . [Midr Schir ed, 
Grünh. p. 45 a nididJ. 

Lat. marmor; syr. [BB 1159 
^o>iiojio], PSm 2227 o^o^o. 
[Maim. zu Kel. X, 1. XXIX, 5: y*Lj\ 
= c»w ZDMG LI, 304.] Armen. 

Krau 88, Lehnwörter II. 



marmarion ZDMG. XLVII, 7 ; H. 258. 
I-Laut nach § 265. 

D'BID S. D^DJD U. D^ö. 

wjno s. ^-iedd. 

^mümargüp, m.,pl pDisno 
marsupium Sack. MKelim 
XX, 1 'om rp^n; MBb V, 1, 
TBb III, 2, bBb 67 b , jBb 
14° 49 . MOhol XVII, 5 zweim. 
üwsnon unro, MSabb VIII, 
5 (Ms.Kaufm. C'©S"1ön); jSabb 
12 d 3 'en HN HD pnnb. TKelim 
bb IV, 13 'o\ Tanch B. rpn 1 
Ms. Rom D^Disno. 

Md(joi7io$, uaQoimiov LXX Gen. 
XLII, 27. 28; XLIII, 12; Dt XXV, 13; 
Micha VI, 11; Prov 1, 14. Syr. 
VöO»ji0. [Bxt. Hai. g. 419 13 : pßxnDn.J 
XplC tnarfrä, m., meracum 
ungemischter Wein. bJe- 
bam 80 a 'o n-op. bGitt 69 b 
'd *non, bErub 29 b . 

A. Geiger, Jüd. Zeitschrift V, 160. 
[Ich halte Npno und meracum trotz Bxt 
für zufälligen Gleichklang. Das Wort 
kommt in gutaramäischen Stücken 
babylonischer Volksmedicin vor und 
ist aramäisch, s-^j^ ist (bibl. pno) 
reiben, poliren, abwaschen, daher 
reinigen, j^^r> purus (cf. fl *V 

bm)zB.^ö \2o(T% mens eulta. Zu hisbt 
Jebam. a. 0. passt meracum ohne- 
hin nicht. Hg 248, .] 

D^plC mark 1 ülis, f., eigentl. 
Mercurius, der bekannte Götze 
der Römer (= 'EQfifjg), talmud. 
die Merkur statue. MSanh 
VII, 6 nm it f ob pn p-nin 
nn-ray; bS. 64 a nti 'n. MAz 
IV, 1 'o "IM; bAz 50 a jop '0 
23 
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^ru 'o "CO (w.), ib. 'o .TD ^p»N-, 
jAz 43° 'o ^:n; ib. 'd ro^n, 
ib. 43 d Npbn u 'o (1. wbpn), 
ib. myo uwnri 'o. TAz VI, 
14 'on ja d^jdn; VI, 15. 16 
'üb pn. TKidd IV, 8 enpcn 

'oa bAz 50 a u. bBm25 b 

D^ip rPD ''JUN (rv3 ersetzt die 
Silbe ")D, welche als „Herr" 
verstanden, vom Namen des 
Götzen abgetrennt wurde, Ar. 
u. Ms. M. jedoch 'o rva). 
bBerach57 b 'o rwnn$ TBerach 
VII (VI), 2 hat dafür rrroy 
rrn. jSanh 22 d u 'ob -x T.yst>. 
bChull 133 a , bSanh 64*. Midr 
Prov XXVI, 8 'ob }2x pra. 
Sifra iro* Perek 9 p. 110 b 
D^Diin fy^ Dopten i^n. 

Schon Elia Levita im Tischbi 
bemerkt mit Recht, dass in Wirk- 
lichkeit der Dienst des M. anders 
war. [REJ XVI, 300. Statt Merkur- 
statue lies: Henne. Hermann, 
Gottesd. Alt. § 15 n. 9: ursprünglich 
wie es scheint nur rohe Steinhaufen, 
Schol. zu c EQftouos Xötpos Od. XVI 
471. Friedreich, Symbolik und My- 
thologie der Natur 123 : Die Wan- 
derer hoben die am Wege liegenden 
Steine auf und weihten sie dem 
Hermes, den sie als Vorsteher der 
Wege erkannten.] 

piPD s. jmr^D. 

D^DTIC methistis, m., ps- 
&v<ny$ der Trunkenbold. 
Tanch B. wurnp 2 'o rat (Ms. 
Oxf., Agg. -von?). 

[Trans8crib. .aa^o^/niD BB 
1025 jiudioxbtv]; fie&vorTjg LXX Prov 



XXVI, 9: XXIII, 21 ; Symmach. ib. 
XI, 25. [^oJoaZä* PSm 2029 

2 

j nun für gr. v und lat. n 
(§ 12)-, wechselt mit den übri- 
gen Liquiden (§ 158). 

'N£*U auch WB'TO in Trg j 
I Gen X, 13 (Agg. auch 
wn\i) u. Trg I Chr I, 11 
*NüNJ (ed. Wilkins '•xüvj) *N er- 
rat, Einwohner des egypt. No- 
mos Neut. 

Dipia: s. Dip-oj, 

HE^Q3 naßläta, n. pr. einer 
Familie , wahrsch. Neokqdag. 
Sifre Dt § 110 p. 97» rnsro 
robaj P^D, in TPea IV, 11 
NütaJ, alte Agg. Nübu, in jPea 
21 a 52 n^td:n s. n^3ü:n. 

[I0^2i Stadt in Benjamin Neh. 
XI, 34: bei Ges. s.v. habe ich dazu 
nofca n*s, auch Sifre Dt § 303 p. 128 b 
gestellt. Nicht griechisch]. Graetz 
Monatsschrift 1881 S. 293 1 MtaoM 
= *Aya&6ßovXos. [Wilde Conjectur 
Gr/s, auf die man nicht vorweisen 
sollte.] 

Dip-o: u. D|TD^ s. D-p-lTJ. 

*OEDtÜ n&g 2 usträ u. nCDtÜ 
nög 2 ustri, m. , dvvxiorfjQiov 
Nagelscheere. bNidda 17 a 
noDuiJa ^>pff nH, bMk 18 a (Ar. 
u. Ms. M., Agg. niddijj). TKe- 
lim bm III, 12 p. 581 -iddmjn. 
[Hai Gaon's nwa >p» entschei- 
det gegen ntv^axr^iov Fl. zu L. III, 
336. Verschieden davon BB 507 
\* XipI-, = X+lüi IIo^aLD. Duval 
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vermutet : xXvotjjq ?] KvT}otr}Qiov 
schon Mussafia. 

flu S. JIJJUD. 

,- Uj nigraj, n. pr. eines 
Mannes : Niyqog = Niger. 
bRh 21» 'J -o 1D"N ^1 (in D. 
Sopher. Varr. HNJU, hu), bSanh 
67^, jSota 22a 35 , jJebam 2* 7 , 
jMeg 71 a 2 ""UJ. — Gen r c. 
82, 5 s. jn^n. 

[Es liegt durchaus kein Grund 
vor, vjp naggäri, wie nach Scheel tot 
Bo Ende zu lesen ist, für griechisch 
zu halten. Stellen bei Frankel 
Mebo 63» u. Seder ha-Dor. noch: 
jSukka 53a 68 . jSchek. 48e ß . Gen r 
85, 6 (so zu 1. für hjh). Ex r 9, 11 
Num r 9, 24 bSota 10a. Nur ein- 
mal mit 2 Jod: "-u:.] 

*NCVü naßtü, m., pl hebr. 
CDV.j, aram. n^DmJ, vavjyq 
Schiffer. Gen r c. 12, 12 
O^üv.j mit Anspiel, auf DrPD\r. 
(Jes. XLII, 6); Jalk Jes § 314 
<;rmpt. '^Dion. Kohel r zu 
in, 6 n'-üvoi y\nbp. 

Lat. nauta, syr. ^4aJ, arab. 

^b Fraenkel S. 221. [Daher 
Maarich 68: arabisch. öv^o^X 
ws>o4©lX a^jqjPSm 2259.2306 
= UoJ 2318. ZDMG. LI, 304.] 

*D1U naßos, m.j pl. pDVü, 
raög Tempel. Gen r c. 16, 
4 pDTua (Ar., Agg. poio», 
Ms. München poiwa). Viell. 
auch rD"PD (s. d. W.) in poro 
zu berichtigen. 

Syr. ^ ~~ i — palatium u. = 



templum PSm 2325 u. 2326. [(j-jb 
Götterbildnis in aegyptischen 
Tempeln ZDMG. LI, 304]. Mussafia 
giebt vavg Schiff, ebenso Peries 
Monatsschrift 1892 S. 12 (= Beitr. 
1893 p. 11). S. auch Einl. S. XX. 
Lt-dBO^], auch pal. syr. ^»©^3» 
\&al PSm 2259. 2325 f.] 

iTD113 naßsijä, /'., vavaia 
Erbrechen. Sifre Dt § 1 
berichtigt nach Jalk Dt § 790 
Nny.i DU (1. iTDU); in Pesikta 
131 a steht nou, Thr r zu III, 
40 ndu, Jalk Dt § 764 ^u, 
Jes § 332 DDU, 1. überall 'j. 

[nou ist das Richtige, For- 
schungen (Ben Chan.) 213. J£uj»q-m 
vomitus. Nicht vavaia. — Von 
^jdu. erbrechen netisyr.: ]<*> sp 

vomere fecit, \h**a Krk , \j * m vrk 
PSm 2007.] Neben nnn (s. d. wT) 
wohl gr.; zudem mehrere Varr. 
[Unbedingt aram.üj 

pimvü s. pvnj. 

^M u. n^CÜ, wahrsch. wo« 
u. notfissjimi, bekannt, sehr 
bekannt. jMaas seh 53 c 35 

[iV(5or«/uo», vaiuable, perfect, the 
best part of anything. Soph.] 

puoi: s. -idij. 

*"]ßTü nötör, w., pl. pou, 
vordoioc = notarius Schrei- 
ber, Notar. TSota VIII, 6 
= bS. 35 b p^LTJ u. peru; jS. 
2l d 40 jnnöij. S. auch pn^o. 
— Pan acherim II p. 74 Buber 
"I^D ^ r>DU sing., Jalk Esth 
§ 1057 jedoch popjiD. 
23* 
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[Nordgiog das lat. notarius = 
viro}'(>acpev9. OTjfieioyQanpog, xa%vy^ä(poi. 
Bß 1226 i^oj 1225 ^a^VioJ 
transscribirt PSm 2319.] 

pDU m. im PL, notoria (sc. 
epistola) Anklageschrift. 
Ex r c. 31, 13 PN &-\pv j^d 
ftp 'J. [Maarich 5^ NnDij.] 

ppnEU notarik l ön y m. } Vo- 
ra^ixo^ Schriftzeichen, eine 
Schnellschrift (Tachygraphie) ; 
jüdisch auch Auslegungsme- 
thode, welche die einzelnen 
Schriftzeichen zum Ausgangs- 
punkte nimmt. MSabb XII, 
5 'j rriN 2r3 (Ms. M., Agg. 
nnN r-x). Ex r c. 5, 5 u. 
8, 3 ': vby y\n rvnv. Sifre 
Num § 161 ': pe6, Mechiltha 
zu XVII, 13, ib. XX, 12, 
Middoth di R.J. ha-G. No. 30 
(im Midr ha-gadol No. 31), 
Dt r c. 2, 33. bSabb 105 a 
= Midr (/; III, 3 'j nmo: ino. 
Num r c. 23, 2. Jalk Reg 
§ 234 ': uro. Jalk Num § 735 
'J, Sifre Num § 89 crmp. DipT.D. 
bSabb 105 a mm jo 'j p^ po, 
Gen r c. 46, 7. jOrla 61 c 4 
Nin 'j ]ibb6 zu mbp'pjj;. Ex r 
c. 42, 4 'j tbtid irra, Jalk Reg 
§ 225. bSabb 55 b . Tanch w, 
9 (B. 12), KiN- 9, pte 10. 
Pesikta 109% Beth-hamidrasch 

I, 63, Agad Beresch c. 82 u. 
sonst häufig. [MechDt I. Stück 
ed. HofFin. p. 31 u. 32]. 

8. Kraus* in Byzant. Zoitschrift 

II, 512 ff. [Von vordQtog im Sinne 



von 07]fuioy(>a<pog, (BB 1226 l*sj]> 

= V^lM ?tai = |^QJ) d. i. &a 
otjfietojv scribore per notas, in cipher. 
Soph. 985. 986]. Sacherklärung auch 
bei Levita im Tischbi s. v. Ibidem 

nei: s. W3. 

Dieu s. c^j. 

*ci: u. ^e: nont* auch nci: u. 
NC^, /., vo/i^ Geschwür, b Az 
10 b "6ro ^co ^ nrby» ^d, Sifra 
-noN Anf., bKidd 30 b , Sifre Dt 
§ 45 ^j ntyo nrN, Gen r c. 
46, 10 praa ncij nrty; ib. 
^:d. S. auch nd'»:. 

Syr. iiooj. 

]TOU s. p^CU. 

PTC13 numerün, f., numerus 
Co horte, eine Truppe Sol- 
daten. Mechiltha zu XIV, 17 
ntea rriN jtd'o pro, Jalk Ex 
§ 230 crmp. pnro. TRh I, 11 
pcuiD v:zsb piny D^iyn \vn b 
(Ms. Wien, Agg. po M33) r 
danach lies in MRh I, 2 (Ms. 
Kaufm. pcto?) u. Aboth di 
RN. Version II c. 42 ebenfalls 
P^jdd statt po ^aa. jPesach 
31 b 62 piD^a rmm L p-vaa 

S. Krauss. Oesterr. Wochen- 
sclirift 1892 S. 726 ? M. Zs. Szemle 
IX, 568. Perles Et. St. S. 90. Ein 
doutorixog tu/v vovuefjüjy bei Cst 
Pphg. De caerim. I p. 6 Bonn. Noir- 
fu^og Soph. 786, vovfiBQa u. vovfMQor 
Duc. Gr. I, 1006; syr. -©ija>a-> 
PSm. 2324. [JLigifrr OTtetQa, **\\n\ 
Bß 1250 Fraonkel, Wiener Zeitschr. 
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VII (1893), 34. BB 1227 ^»l^oJ 
= ]UuLd 1228 o^dqjI. 
pOU, pDU s. p-PDU. 

Di: u. rvou s. .tdtu. 

'öu s. '■sjrj. 

ppij s. ppu. 

ttp^pU nük l niJcä, m. , auch 
tt^pj, Aovxa^^xa rci = lucanica 
Fleischwurst. jSchekal 
50 c 62 rarm* 'J (Agg. des Babli: 
^Jipj, Ms. M. Np^JNpj), 

Arab. (^1*3 Fraenkel S. 38. 
tFl. zu L III, 440 ZDMG. LI, 317. 
Lucanica schon Maarich 69.] 

r)pV, pl. rripu, ein aus N^pn 
{s. d. W.) corrumpirtes Wort 
für ppn, resp. JTipn, Akra- 
h e 1 d e n , Spottname der 
hellenisch gesinnten Juden. 
Sifre Num § 131 p. 48* Friedm. 
o^npnn bwa, in bSanh 82 b 
fehlt das W., in jSanh 28 d 72 
u. Num r c. 20, 25 ist es in 
V^pV, Jalk Num § 771 in 
rmpj, Tanch pb 21 u. T.B 
30 in ^"W corrumpirt. Je- 
lamdenu Anf. (bei Ar.) n^ 
cn^ D^j-ipijn % .N5ttr (1. D^ipun, 
soll heissen D^ipnn), ib. zu 
Num XX, 10 onciN D'Uip'un i\t., 
Jalk Num § 763. TBerach 
V, 8, jB. 11°, bB. 50 a pnpum 
1D by iniN poD'ir. (1. impnrr. u. 
)rviN). — Aram. jBerach ll c 
wipu, bNedar 49 b wp* (R. 
Nissim, Agg. hier u. in an- 
deren Stellen ^"ipJ). Derech 
Erez z VI [Hai. gedol. 645 10 ] 



)ipv *6 DIN N.T N^> (Var. pp % .j) 
ist anders aufzufassen. 

S. Krauss, Magazin 1893 S. 129ff. ; 
vgl. viol ttjs äxQag I Macc IV, 2. 
[Gans verfehlt. o»jipn und o*jnp»n 
ist aus o^npi: corrumpirt^ die Akra- 
helden sind zu streichen. TBer V 
p. 12 28 b 60a und j llc ist o*:npj 
oder 'u (ppii, nom. agentis vom part. 
wie jtais Hai ged 227 l - 3 . pTU 
461 l9 . 22 . pws 363 2(r28 . rmo jHor 
48c. pai? Maiin. zu Kel. XV, 1. 
pDip Gaon Hark. p. 126. jroier L sv. 
p3i? Derech er. zutta III bei Hai 
ged 645,,,. ppu und ppiy das. 64ö 10 
aus Der. er. z. VI Wilna. o^ßpiy 
jJoma VÜ 44b ü9 . Sifre Dt 308 bei 
L sv. jnöia Kalla r. IV n. 20. jrmts 
(p-no. SifreNum92,25D.Dt 12, 67 Vit- 
l«m jSanh VI 23a, 28 - 24 . jKidd IV 
65c 2ö . D>Jöpiy und d*jdtij j Joma VII 
4*V Vio- Gant r. zu IV, 4. 
Ebenso prno und jnho. Siehe Zunz 
Syn. Poesie 402 aus Efodi, Maase 
Efod p. 46; Geiger, Lehrbuch zur 
Spr. d. Mischnah p. 47) zu lesen 
nach Serillo, Aruch und Gaon Hark 
Nr 308* wo die genaue Erklärung: 
min nm Sy o»piptan j*J"ipJ, wonach Ar. 
erklärt. (Die Erklärung ist in dem 
RGA an die unrechte Stelle ge- 
rathen, aber nicht, wie ich ursprüng- 
lich meinte, zu emendiren). Zu vgl. 
ist Gaon Cassel Nr. 94 Z. 4: pip-ü 
\")pun pi ... Aruch's arabische Er- 
klärung, nach Fl zuL j3LLa Splitter- 
richter, chicaneur, sichert das Wort 
gegen jedes Attentat aus dem Grie- 
chischen. S. auch Geiger, jZ. IV, 
120.] 

"HU nurajy n. pr. eines 
Mannes : Nscuqoq oder Nocuqos. 
Sehr oft ny p jjrrp i f z. B. 
Seder Olam r c. 3, MKilaim 



Digitized by 



Google 



558 — 



VI, 1, Tebul jom II, 5, Tos. 
ib. II, 2, MErub IV, 5, bErub 
41 a , Sifra D^np Perek 4 p. 
89 b etc. 

Nbaiqog bei Waddington Inscrip- 
tions etc. No. 2114 p. 497b. Ni- 
aiqos oder Niagos Fick gr. Per- 
eoneiin. S. 61 (bei Pape-Bens. nur 
N4cuqcl). [Nuri ist durchaus nicht 
griechisch!! Nicht nuraj, da nie: 
»htm, »nu, sondern immer nu.] 

pimu, pmi: s. pvru 

KIICM Gen r c. 11, 11 s. 

*6ßM 8. büJN U. Nt>BD. 

P"1£J nitron, m., vhqov Na- 
tron, Laugensalz. jSabb 
12 b 5 hebr. inj ist 'j (Agg., 
Mussafia ynwi). 

[^o^LÜ, v ojJla^ BB (syr. \fa 
■vu) (j}*^ Pinsker, Likkute 211. 
Ntr aegypt. ZDMG. XLVI, 113]. 

PlpfcW niäk l ä, /'., [da]rax^ 
eine kleine pers. Münze. bBm 
46 b npN^J msn (Ar. nebst der 
Var. Np^J, Ms. M. Np^JN, 
wohl zu lesen npN\n); s. auch 

JOHN. 

Vocaldistraction § 133. Ueber 
<Havdx7] s. Suidas II, 1171 u. die 
Lexx. [Zuckermann p. 34 und da- 
nach]' L. III, 385* denkt an vUrj; 
s. K. V, 338»; 1, 138«. \\ » ?* 

(ifolO, talm. «pn. Die hier ge- 
gebene Etym. ist unannehmbar; 
Zuckermann'8 vixij ist nicht besser]. 

pruwoa s. p^nij. 

?Dip-l2^ eine in jKilaim 31 c 3;> 
gegebene Var. zu DipiD^ (s. 



d. W.) nach LA. Aruch's, 

Agg. oiynrj. 

S. Cassel, Magy. Alterth. 270 
A. 1 im Namen Sachs' avaßartxog; 
Jastrow 883 Numidicus; s. auch 
Rapoport in Geiger, w. Zeitschr. L 
56. [Lies II 65 f., denn I 56 ist 
falsches Citat aus Cassel. Wer im 
j ifißaTTjs als Erkl. zu oipnan gab, 
wird wohl zur Erkl. dieses corrupten 
Wortes an ctvaparixos gedacht haben, 
gegen das ursprüngliche und aliein 
richtige lykaonikos beweist aber 
die Combination des paläst. Amora 
nichts, da er nur das im Munde 
des recitirenden Tanna entstellte 
Wort zu identificiren versucht] 

Dipiao s. D^p-i^j. 
^covpj u. *nüv: s. '•nun:. 

niKDLP: in Midi- ip XLVIII r 
4, wofür Aruch r.^NDO^ hat, 
ist in niNDJ^OD zu emendiren: 
pl. von gtsvwizoc Strasse. 

S. Krauss in Magazin XIX, 240. 
[Buber, der z. St. nach Ar s -o- 
wfupaiov Auslaufbrunnen emendirt, 
hat unbedingt recht. S. p»BB2.j 

|n^J s. rnoj. 

]"j Verb gebildet von alvsXv 
loben. Mechiltha zu XV, 2 
37 ft n Friedm. iracn ij"J. 

\Alvtiv unannehmbar. Lekach 
tob z. St. giebt vao man, auch Jalk 
wird 'h vorgelegen haben, also 13*0K 
= 131UK von m:]. 

Np^: b. np^j. 
ü*>y: s. ^d\jn. 

Dlt>^ raToS, w. #r. NslXoc der 
Nil. Sifre Dt § 38. Mechiltha 
Ex XIII, 19, TSota IV, 7, bS. 
13», Pesikta 86 a ; Pesikta r c 
6 p. 23», Gen r c. 87. 7, Cant 
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r zu I, 1; Num r c. 12, 2, 
Ex r c. 5, 14; TSota VI, 7. 
Midr Schir ed. Grünh. 8 a . 
Trg j I Gen XV, 18, XLVII, 
7, L, 26, Num XXXIV, 5, 
Trg Zach XIV, 18, I Chr 

xni, 15. 

[wpalJ PSm 2361.] * 
NtfO u. no^ nimä, f., pl 
hebr. po\J, aram. st. emph. 
W2 7 vrjlicc 1) Faden. Sifre 
Dt § 234 jvten p d^j. MErub 
X, 13 BHpoa po\] jner.p. Midr 
^ XI, 7 ND^J HD iffp\ MKe- 
lim XIX, 1 ~\wpr\ w, ib. to 
JHDH (L w), ib. dijd ':, ib. 
irro^j. TKelim bb I, 3 rpDDJff 
ro\J, ib. VII, 1 N'p^DD 'DM etc. 
TMikw Vn, 2; TZabim V, 5 
aano ^ja. MMikw X, 3. MNe- 
gaim XI, 10 po'jn, ib. ptrja, 
TN. V, 13 'A pow ?d; TTo- 
hor VIH, 8 rrw % TSabb V, 
12, ib. VIII, 21 pDM w, jS. 
7 d 55 , ib. 10 c 22 N"öM; [Berliner, 
Pletath Soferim 45]. Gen r c 
93, 4 'ja nom. Sifra ü'vnp 
Perek 4 p. 89 c . bBeza 14 b 
'Julian; bNidda67 a . jKilaim 
32 a 4 5 %nBQ ^ nbiy mN nd\j, 
bJoma69 a ; jSotal6 c 58 -wp^na 
JH TN him, TS. 1, 2, Num r c. 9, 
10; ib. c. 4, 12 po\J a"y tyi 
rtn w, MSchekal VIII, 5, bChuü 
90*, bTam 29*, Tanch bnp'i 
7, in Agad Beresch c. 79 je- 
doch onM. Trg Kohel IV, 12 
PDM r^P, Trg j 1 Num XV, 



38 N'DM p, bMenach 42* u. 
bSukka 9 a foii jo. 2) Saite. 
TArach n, 7, Pesikta r c. 21 
p. 99* "lijaa vn pdm yat?. TErub 
XI, 19, jE. 26° 37 , bErdb 102 b 
-n:a PW2. Midr xfj LXXXI, 3 
PDM, opp. nm, jSukka 55 c 44 
rcb m pa m-iTP pdm. Trg i^/ 
XI, 2 J Tw. -)r\ Trg Hiob 
XXX, 11 trw W2. Trg ip VI, 
1 NW, ib. XXXIII, 2, XCII, 
4. Cant r c. 3, 9 roja&N dmddi 
D^D^n pa, bJoma 38 b . 3) Blut- 
egel. bAz 12 b D^O hü NDM 
[Hai. ged. 100 30 Hild. MVitry 
734 10 ]. 4) Haar. bBb 16 a 
ndm ^>ai mto T.N-o pdm nain 
no»y mm ndm nb ^rwo 'ji. 
bSabb 30 a 'J N^a, bJoma 38\ 
Ruth r c. 3, 2. Gen r c. 93, 
•7 % .ate ib nnTi nriN ndm. jSabb 
ll b 27 DIDH ajTD poM t#, TS. 
IX, 1. bMk 28* bTaan 5 b . 
Manchmal NOM crmp. aus 'DM 
(s. d. W.). 

ft*i*J ßum BB 1244 PSm 2361. 
Schürer II, 40]. Nach Jastrow [irrig] 
semitisch. 

D1CM I, nimos, selten D1EM 
nomos, *»., pl. poiDM u. niDiDM, 
aram. ndidm, j>?. n^didm, vo/aos 
Gesetz, das Jem. Zu- 
kommende. A) Hebr. jRh 
57* 76 u. Lev r c. 35 (Aruch) 
D'DIJN D1D1J vdfiog ayqaipoq. 
Lev r c. 7, 6 poi^pi wn DiDM 
Nin (Ar., Agg. DTO^pi D1DM). 
bGitt 65 b diömd nb i&y ver- 
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fahret mit ihr nach Recht u. 
Billigkeit. Ex r c. 15, 27 

nz^on D'tr J3 nach Art der Re- 
gierung (der Römer) ; die 
Parallelst, haben D^DDü (s. d. 
W.). TTerum H, 11 p. 27 30 
wo: bt*-\w *b r\ww (1. .tdigj, 
Var. n'DiDj) gesetzliches Ver- 
fahren. TAz III, 16 p. 464 28 
moiD^ V JH % b rwy dn gesetz- 
licher Akt zur Befreiung des 
Sklaven, bGitt 43 b id % .dj (Aruch 
u). Mechütha zu XV, 10 p. 40 b 
Friedm. r^cbü TODJS Reichs- 
gesetze. Num r c. 18, 8 ^Dva 
nain powj un D'njn, Tanch mp 
5, T.B. 11 (praj). bMeg 12 b 
iTH 1DWJ3 irDlD OlID (Aruch 

Dio^a, Ag Esth II, 5 pDicja; 
s. D.S. u. vgl. ipwj: '"■ nicht 
Partikel) Gesetz=Glaube. Sifra 
nriN Perek 13 p. 86* rrtr tbv 
]7]bv moio 1 ». Ex r c. 25, 7 

JD1D\)1 DJriJD ?WI nOlNH. Gen 

r c. 67, 6 Nim nu\&2 i? \tr nx 
'j ib fc n . Ib. c. 93, 5, Num r 
c. 8, 4 u. Pesikta r c. 23 p. 
121 b mehrerem. "übt? noiD^S 
laut unseren (Religions-)Ge- 
setzen. Ex r c. 15, 11 N^in 
ro % OJn Reichsgesetzbücher, 
nach Tanch iONi 5, T.B. 2 ü. 
Jalk Ex § 175 jedoch in 
NirDH oder ^DDiD zu berich- 
tigen; ebenso TDDUD in tcmo 
pDnn zu Gen XL VII, 22, wofür 
brun emo z. St. poo^a hat. 
B) Aram. 1) Gesetz. Trg 



ip I, 2 ^n ndid^. Trg Prov 
I, 8 -dni 'j, XXXI, 25 ': 
Niorn. Trg I Sam VIII, 9 
nd^d-i J, X, 26. Trg I Esth 
HI, 8. Trg Ezech XX, 25 
PDWJ. Trg O Lev XVIII, 3 
p.TDio^ai, XX, 23. Trg j I 
Num XXIII, 9 n^'.n ^U % &12. 
Trg H Reg XVII, 33. jBe- 
rach 9 ft 48 n^nai NDiD\n (ed. 
Ven. N^Dio^a). jRh 59 C 5S 
pp^Dj; pj^N poiD'ja. Abba Gorj 
zu III, 12 prpo^r. prpr.Ti. 
2) Sitte, Art u. Weise. 
Trg I Sam II, 13 NOnm NDWJ. 
Trg j II Gen XIX, 31 DWJ3 
njhn ta. Trg j I Gen XXXIV, 
1 NJTIN TJ3 D^o^a ^onc 1 ?. Gen 
rc.48, 14 nowjai^n rrnpb rby. 
— Gen r c. 26, 9 rvDO'CJ s. 
jip^OJ. Ib. c. 16, 4 s. du:. 

Syr. w4»OiOJ, V»a^Qj [L. Low, 
ges. Sehr. IV, 162; pal. syr. ^a^*J. 
U*j*l3 ZDMG. LI, 304]. Annen, 
noroos H. 294. — Füi TTer II, 11 
giebt Perles Monatsschrift 1893 p. 
370 (ioidö) r^os Abschätzung, für 
bMeg 12b Tofiog Liste, Ahnenlist*\ 
Ueber das Spracliliche s. Exe. No. 
7. Lagarde Mittheil. II, 358 Anin. 
1 schreibt: „Jüdische Gelehrte 
hätten es leichter gehabt, als 
deutsche es haben, über [b]Gittin 
43* Auskunft zu geben. Neben das 
dort stehende, durch *pc: erklärte 
idid: setzt JLevy* III, 400* up+$\ 
vergleiche Nathan erstes od: u. erstes 
ptw. Ist in dieser Stelle ein aram. 
odj = j£*j vorhanden , so wird 
die Wurzel jj**4J bedenklich. An 
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Derartigem sollten doch zukünftige 
Arbeiter nicht so leichten Herzens 
vorbeigehen". In dem Buche: Die 
Sklaverei nach Bibel u. Talmud 
(übers, von Singer, Prag 1888) 
spricht Zadok Cahn über die Stelle 
u. vergleicht damit bSabb 57b, 58»; 
er giebt p»j mit „Marke" wieder. 
Auch Perles beschäftigt sich mit 
der Stelle, Monatsschrift 1893 p. 370. 
Ms. München hat *didj, ein Peters- 
burger Codex dumm. Pineles in nsm 
rrnn bv p. 77, Weiss i'vr II, 25, Ra- 
poport bei K. V, 346b fassen *diöj 
in der gewöhnlichen Bedeutung auf. 
Perles schlagt »o*dud manumissio vor. 
[Zu did»; Geiger jZ. XI, 49. ZDMG. 
LII, 299 n.] 

D1CT II als Eigenname s. 
DICJDN.* Auch bBechor 10 b . 

DlC^ III nimos, m., vopctc 
Weide. TMenach XIII, 6 
zweim. 'J opp. ] % ny (s. d. W.). 
— TBechor IV, 15, 16 ':, 
D'.CJ, ed. Wien richtiger C*c\3 
von sein. dcjl 

[i^ooJ, >j^dqJ. Hoch. 44a hat 
in der Barajtha: nn»s. Die LA also 
für Bech. durchaus unsicher.] 

IplD^ besser ip">Ci: nomifrö, 
m., po/mxoc der Gesetzes- 
kundige. bGitt 67 a w -i 
•oy ipiDJ (Ar., Agg. ip".D^) 
R. Jose ist der G. seines 
Volkes. Ib. 'j in^n ^d^n 
% .Dy. bErub 14 b , 51 Ä , bBechor 
37», bBk 24% Aboth di RN. V. I 
c. 18. — PI. Agad Beresch 
c. 36 rpü:n. S. DiD^J I. 

L. III, 388» vofitxi] sc. eniar^fiTJ, 
K. V, 347b pers. Schrift. Mussafia 
vofitxov. Bacher Ag. der T. II, 155 



Anm. 2 hält das W. für eine ^JJ£- 
Form. [Ich seid i esse mich Bacher' s 
Erklärung an und halte ißjjfür irrig.] 
Vgl. auch Perles, Et. St. S. 37. Jastrow 
von pey, pitsy:. — Die Ausleger irren, 
indem sie foy lesen, lies ißj;. Vgl. 
Matth. XXII, 35 : etg ix x&v <Pa^iaaiojv 
vouixös. Auch im byzantin. Zeitalter, 
vgl. Cst. Pphg. De caerim. I p. 12 
Bonn t(hV?7 xd\ig ... oi vojuixoi. Plato 
aus Gerasa (Steph. Byz. s. v. riqaoa) 
heisst vouixbg qtjtojq, vgl. «p*tDO^iro« 
wvnun (oben s. v. »^»bdSisdn I), wo 
a%ohx.atix6g = (trfroiQ, wvmm = vo- 
fiixög. Syr ^ ^ *vr*i u. ^äa^>qJ, 

Neubild. jlcm^U. rj-aÄiooJ - A - ; 
PSm 2323. 2385. 3903 u. ^^oajj 
K bei PSm 1820. Schürer H, 255. 
Handschr. Ueberhef erung : 1) ipiej 
Ab. Nath, Schechter, Ar., Bech. 
Agg. (auch Schittamekubb.), RChan 
zu Bk. 2) ipiD*: Erub Agg. u. RChan, 
LA bei Ar., (xitt u. Bk Agg. und 
Raschi Bech. 3) ipö*i Midr. hagadol 
K. Nachtr. 60. — In Agad. Beresch 
(B. hamidr. IV 51) Deutung von 
ncio, wie bei Syrern: Notar."] 

piE^ Midr Sam c. 17, 4 

s. pTö'N. 

miCO s. jitdu. 
^: s. nyj. 
jwdct s. jvddj. 
yrmn s. rrptm 
niNDD 1 : s. niNDD^. 

^BCO S. '•DJU. 

pnou s. DID^J I. 
nBr: s. ^rj. 

^B^3 mw<pi u. ^BC^ nintifi, 
/'., vvfKffj Braut, junge 
Frau. bRh 26 a 'j ntot> jmp vn. 
Ex r c. 36, 1 ?nip -»j^ pa6 
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<DDJ nW? (1. 1 DD ,, J),- ib. C. 

52 Ende ed. Const. (fehlt 
in Agg.) u. in Pesikta r c. 
41 p. 172 b steht jedoch dafür 
wnbp oder '•DJ^J^p das ist xakri 
vvfMftj, vgl. x«äg5 des Aquila; 
TanchB. Nffn 9 ^rjV?p. Tanch 
WP. 18 u. mpD 9, Gen r c. 
71, 8 Agg. nsrj (vgl. Levita 
im Tischbi), Ar. hddj (Jalk 
Gen § 127 nsrb L-Laut). 
Trg Cant IV, 8 'J 1 ? NOT; ib. 
IV, 10; ib. IV, 11 Njn» 'J, 
Vers 12. Jalk Cant § 988 'DU 
1. wj. — In bJoma 10 a ")D'0 
WiJ streiche '•DJiJ. 



fBB 1244 verschrieben . 

ft V g>; w/tp/oc 1243. 1244 

> mOi^isonil. * mn^snil.] LXX 
oft u. auch Sibyll. I. 206 u. 271 
vvfttpT] nicht nur Braut, sondern 
Schwiegertochter (beides 
auch hebr. ,tc), s. F. Löwy in 
M.-Zs. Szeuile XIII, 322. Es ist je- 
doch nicht nöthig, diese Bedeutung 
als pal. -dialec tisch zu erklären, da 
vvfi(p7j überhaupt die jungvermählte 
Frau heisst (ebenso auch TO) u. nur 
insoferne heisst die Schwiegertochter 
vifi<p7j. S. auch Matth. X, 35 und 
Winer 7 p. 32. 

WO nisä, m., pl. aram. st. 
cstr. > D ,, J, vi\<to<; Insel. Trg 
Jes XX, 6 7 XXIII, 2; Jerem 
XXV, 22. Jes XXIV, 15 
nd' ^J, II, 16; xp LXXII, 
10; Arnos IX, 3. Trg j I 
Gen X, 5 n^din 'DJ (Ar., Agg. 
^u), ib. j II Vers 18 ^J Tw. 



mPIDBfD 1. ''D^J (s. NDUJ). jBua 

10° 74 ü^onb renDm \fytb 
(1. po\)b). S. auch po'JN u, 
•»NÜVDJ. 

[Nöld. mand. XXX : m*o*d: vrioot, 
samar. »010:7 Gen X, 32.] 

?*6D': Stuhl. TSanh IV, 
2 p. 420 26 ?w . . . btcwn ito 
^du hy FW* (Var. indd u. 
".^DDD, jSanh 20 C H6 ^b»j), 

L. III, 389 denkt an aila, K. V, 
338b m^d*: xhoia. Viell. nfe»a = 
biselka bei Forbiger I, I, 205. [Ge- 
wiss biseUium, s. oben p ,! >*D3.] 

bw: s. n^dj. 
pp^ep: s. i^wj. 

plB^ nipolin, n. pr. einer 
Stadt in Palaestina, NsaTtohg. 
jAz 44 d 41 .t^du Ninb ^tn (1. ':). 
Dt r c. 3, 6 D"rvo ^ 'J t>SN. 
Gen r c. 32, 10 DUNüte u. c. 
81, 3 Dirote 1. 'J (Midr ha- 
gadol rfren ms. DiröNfeV, 
viell, j edoch NeanoXnavog Nea- 
politaner. Cant r zu IV, 3. 
Num r c. 23, 14 -ra ddp 
I^idj in; onDN, Tanch *yoD 13. 

[Tr: m >V<t H^ v «wV^gw^i 
< miS^^J , t a h Sn T>oqi—J, 
. «wVf* 2] .1 . m A^ <* + * P^ m 2258. 
2259 2261. 2294. 2359. 2363. 
wdoIäJJ Nablus 2258, Maarich 69.J 

niid 1 : s. nid' 1 :. 

[PD'J s. JVSOJ. 

anra*: s. «odu. 

qwjjb^ 1. DltOl^j nixfutä, 
n. pr. eines Mannes: Ne6<pv- 
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rog. bJebam 98 a "un ü"DD^:i; 
in Juchassin p. 75 London 
D"ÜDJ. 

Schorr Hechaloz IX, 11. 

^M 8. ^DJ. 

PpB^ 8. rpD^JD. 

*"lVB , i nipjör, m. y vevmoif$ 
Tempelbeamter. bAz 10* 
jodu (RChan. u. Ar., En Jakob 
ntid"j, Agg. ntp^j), 

S. Krauss in REJ. XXXIV, 225. 
Ib. p. 235 aus Resp. ed. J. Müller 
No. 34 »rn»M. Thürhüteru. Akoluthen 
ia der Hierarchie 8. Burckhardt, Die 
Zeit Constantins d. Gr., 2 Aufl. S.368. 
Gerade damals konnten veomoirje 
u. naTtniias neben einander fungiren; 
beide können ebenso christlich wie 
heidnisch sein; dies gegen Th. 
Rheinach REJ. XXXIV, 239. Reinach 
giebt vfOQog niforos Befehlshaber 
über 50. Aber <p6(>os wird nie *m*ß 
geschrieben; vgl. pmc, nme, njvniß, 
l*-nßM»mß; darum auch seine Er- 
klärung für i)»b»bm (s. d. W.) nicht 
stichhaltig und XvyyoyoQos (Jastrow 
907) nicht möglich. [Alles unzu- 
reichend; v6ümolr)s unmöglich.] 

*Y*1 nifo m., ivvsdg eine 
Münze = \l 9 Sesterz. PL in 
jKidd 58 d 87 zweim. u*W2 (s. 

psm u. o-nn). 
Clip*: s. D % .pj, 

^ölp 1 } nik l omk 2 aj 1 n. pr. 

eines Mannes : Nixofjuzxog. jMk 

80 d 9 JPesach36 b 30 .jSanh23 d 58 . 

[Maarich 69.] 

[. ~^«^^.i PSm 2364.] 
Pp^nt^ön, w., WxcovMauer- 

brecher. MKelim XI, 8 



pp^m pTDH (Hai liest P'pJ.Ti), 
TK. bm III, 1 prj.T. iitdh 
[El. Wilna p^pjm] wohl zu lesen 
PP'J.TI. 

Nixwv bei Jos. Flav. Bell. lud. 
V, 7, 2. N. Brüll Jahrb. I, 196. 
[Bei Haj G. ist nach Ar. u. nach 
Haj's Erkl. pp»j zu lesen.] 

DmpU s. D'.pj. 
pOCp^ s. 'öpj. 

p^: s. ppj. 

D^pn Dü^pu s. oir.^pn. 

D^p'J, D3?p'J, Dll^pU s. 

^pj. 

^70 nik l li, f., avdxwXog ein 
Kleid. jSabb 15 d , 3 'j, jJoma 
43 d abwechselnd r\bp2 u. n^pJiN, 

S. ^pjlN IV. 

ü^P^, pü^pu s. po^pj. 

"l^p^ni^^nör, n. pr. mehrerer 
Männer: NixdvwQ. 1) Feld- 
herr des Antiochus Epiphanes. 
jTaan 66* 13 , jMeg 70 c 51 '2 nv. 
bTaan 18 b oidhd tin Tupj 
D^v = Meg Taan c. 12. 2) 
Ein Wohlthäter des jerus. 
Tempels. Sifra nrw 2 p. 80 d 
Weiss Tupj njra, Sifre Num 
§ 9, MJoma in, 10 (Ms. 
Kaufm. Ii:p;:), MMidd I, 4. 
II, 6, TSota T I, 4, TJoma II, 
4, bJoma 41», MNegaim XIV, 
8, TN. VIII, 9, TKelim bk I, 
10. 12, TNegaim VIII, 10, 
TNazir VI, 1. bJoma 38» 
nup'j ibnec, jJ. 41» 32 . 

[Sofer. XVII, 4 M. V. 711. Neub. 
Chron. Ind. sv. >oJLcuJ PSm 2366.] 
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*rapu s. Npia. 

}HU nerön, n. pr. des be- 
kannten römischen Kaisers 
Ngqu»> = iWo. bGitt 56* 
iD^p ':, Thr r zu I, 5. 

Ueber die Aussprache s. Lattes 
Miscell. p. 64 nach W. Bacher in 
REJ. V, 184. [Neubauer Chron. Ind. 
sv. ': für p-w M. Mischle 19, 1 Buber 
Anm. v o*lJ PSm 2263. © jJ 2470.] 

nunu ^#., gebildet von 
rnu, ne ronisch. MKelim 
XVII, 2 nunun J^D, bBechor 
37b. 38 a TBm II? 10j bBm 

25 b N>n ':. 

DlüJ S. D'.DU I. 

IplC: S. % ipiOU. 

?PpTlc: oder ppnilM unter 
anderen gr. Vocabeln in Koh 
r zu III, 9. [PI. zu L. III, 

718* or^ij 
ie: s. nau. 
JDOTM s po^e. 
^d: s. te:. 

.pTOJ S. J^D^N. 

^c: u. ^d: nämelj m., fo- 
iii\v Hafen. MErub IV, 2 
toJ, bErub 43 a , JE. 21 d B0 . 
bJoma 38 a iDy to n^o: (Ar., 
Agg. rta:), bAz 34 b , TJoma 
II, 4 w bw nbü2b. Cant z zu 
I, 17. Jalk Kohei § 973. 
Sonst ]wb (s. d. W.). 

[Fraenkel 231.| 

PlfcODE: f. pl. von dfjiioaia 
Bäder in TTohor VII, 11. 
[Lies: 'hJ 

IWDD: u. j^DCJ s. l^DOJ. 

hse:, ;de: s. ^r:. 



JVBd: nim<pijon, m., ^vv^xfdiov 
Springbrunnen [Aus- 
laufbrunnen]. Ex r c. 
31, 3 ps>u 1. nach Ar. u. 
Mathn. Keh. pö*»: (nasalirt), [?] 
in Jelamdenu zu Ex. XXII, 
24 (bei Ar.) ;vddj, Tanch 
D^DDffD 8 ]WDOl (p^DO:). [Ueber- 
all ]VDü: zu lesen ] 

NvfKpaiov = Springbrunnen findet 
sieh nicht in den Lexicis, s. jedoch 
Sahnasius zu Gordian. tertinm 32. 
(Fürst 148b). Anders L. I, 326»». 
K. II, 347», Fürst zu Wünsche's 
Exod. r. p. 379. Jastrow wuyetov. 
[S. oben nwßö*:.] 

du:, du: s. dj: I. 

D:: I nanos, m., aram. XD22 
pl. PDJJ, vdvog = nanus Zwerg 
1) von Menschen bNidda 24 b 
u. Nuin r c. 9, 24 rrn ';. 
Sifra tidn Perek 3 p. 95°, 
MBechor VII, 6 (Ms. Kaufm. 
D^ni) TBerach VII, 3, bB. 
58 b , jB. 13 b 71 , Tanch B. on:D 
1. Trg j II Lev XXI, 20 
Dun, Tw. p-i. Gen r c. 
66, 6, Cant r zu II, 15, Jalk 
Gen § 214, Cant § 986, 
Jerem § 332 d:j p, d^djjiw d::. 
bChull 63* ^idd du:. Pesikta 
112 a fem NDJJ (d. i. Nebu- 
kadnezar), Pesikta r c. 31 
p. 144 a 7)17] DJjn UD*?, ebenso 
Midr V CXXXVII, 4, Gen r 
c. 16 Ende nach Anführung 
des Commentators Pseudo- 
Raschi "|feD "WrO'QJ W.N NDJJ 
iTn du: fen, s. Jalk Dan § 1062 
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u. Lev r c. 13 bei Aruch s. v. 
tnp. Gen r c. 37, 5 (Jalk 
Gen § 62) ü"022 als Erklärung 
von ünnSD; 2) von Thieren, 
s. rD22 ; 3) von Sachen. MTam 

III, 5 ?022 ümov, MMidd III, 
5. V, 2, bJoma 16 b . 

Nebukadnezar ein Zwerg, s. 
Perles, Beitr. 1893 S. 27. [M. Vitry 
320 22 . 337 17 . Einleitung 69. Schürer 

II, 42. Fraenkel 286?] 

022 II nanos, n. pr. eines 
Mannes: Ndvog. 022 p bBm 
2 b , bSchebuoth 45% MKethub 
X, 5, Gitt VIII, 9, Bb VII, 3. 
X, 8, Schebuoth VII, 5, Menach 

IV, 3. 022 p pyoip i MBikk 

III, 9, Sabb XVI, 5, Erub 
X, 15, Bb X, 8 etc. 

HDj3 f.-, Neubild, aus DJ: I, 
Zwergin von Thieren. MPara 
II, 2, Sifra jop^' Par. 13 p. 28 c ; 
(MBechor VII, 6 022). 

£REJ XIV 274: DD:; u - PD^O 

nd: S. ND^D II U. ND\J. 

'NCVDJ w., im PI., vtjGicöjcu 
Inselbewohner, in Trg j I Gen 

X, 14 für üwre, I Chr I, 12 
für D^n^DD gesetzt. Trg Jes 

XI, 11 '2 eine Glosse, Var. 

Bacher ZDMU. XXVIII, 26 Aniii. 
2; S. Kraus« in Monatsschrift XXXIX, 
61. Viell. jedoch mit Jastrow 261a 
Kaoiojtig [REJ. XXIV, 97]. 

[WD: LTW IL 116. 594 b . 
L III, 408. ZDMG XVIII, 
655. XIX 307. 618. syr. 
^™~™i ist mit Nöldeke, mand. 



Gr. XXX auf voGoq zurück- 
zuführen und hier aufzu- 
nehmen. Tr.w*cu»QjBB1228.] 

D1BJ näpus u. }>1BJ näpufo 
m. 7 napus S t e c k r ü b e. MKilaim 
I, 3 '2 opp. rvb (Ms. Kaufm. 
Omr?} im Babli pDJ), jK. 
27 a 29 . Ib. Mischna 5 ': (Babli 
fiDj) opp. po», MUkzin I, 2. 

J. Low Aram. Pflanzenn. S. 310. 
[Nicht Stecki*übe , sondern eine 
Bettigart!\ 

D"EB: s. D'" , BD ,, J. 

n^b: s. j^dn. 

*N^b: nupilä, m., ^>? d^d:, 
nauplius ein Schalthier. Sifra 
TOP Par. 5 p. 52 b , Exod r e. 
15, 28, bChuii 127* d^d:h p, 
vgl. [?] Trg j Lev XI, 29. Viell. 
auch bw: bChull 65 a . 

Fürst S. 149a nach Landau. 
[Von Bochart, Hieroz. 1 1055, Schön- 
hak, Toledoth ha-Arez I 347 u. 
Lewysohn widerlegt. Chull 65a = 
Sifra 50d eine Heuschreckenart !\ 

Np^: S. Np^JD. 

^W nayfa oder ^V2 ni(fli t 
/'., wy^ Wolke. ^DJ 13 
der Wolkensohn, bildl. vom 
Messias: bSanh 96 b . 

[ /■> ^V/w <***i BB 1222transscrib. 
vecpHiov.] 

\xp: s. pcnpj. 
«P^Np: s. N^jp-o. 
cnp: s. onpj. 
pp: s. ppu. 

pcnp: nak l dimön, n. pr. 
eines Mannes: iV*xöc%w>s. 
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bGitt 56% bTaan 20% bAz 25% 
Gen r c. 42, 1, Sifre Dt § 305, 
Pirke di RE. c. 2 rmj p 'j. 

Thr r c. 1, 48 'j bv im üno, 
Pesikta r c. 30 p. 140 ft . 
— Viell. davon verkürzt (oder 
= Avxag?) ^p: ein Massorete 
im tannaitischen Zeitalter. 
jMaas seh 56 a n "pj ein Diener-, 
Thr r c. 3, 3 nur jodd; Gen 
r c. 79, 6 N1DD 'j, Kohel r zu 
X, 8, Jalk Gen § 133. — 
bSanh 43 a ^Npj (fehlt in den 
censirt. Agg.). 

N. Joseph Antt. XIV, 3, 2. Zunz 
Ges. Schriften II, 9. Ueber »np:, 
„das älteste Glied der masoretischen 
Traditionskette" s. W. Bacher in 
Magazin XVII u. XVUI u. die Ab- 
handl. von Lagarde in Mittheil. IV, 
38 ff. jienpj witzig = Massorete 
oder Punctator (Frensdorff, Massora 
M., I, s. v. hält es für einen wirk- 
lichen Namen). [ . ^^»^waI , 

. ^^SP i ^ i 1 PSm 2364.] 

*rap: s. Npjp-.j. 

*D1p: nah 1 os, m., pl. ü^Dipj, 
oyxog Haar aufs atz. Midr 
Sam c. 22 zu XIX, 13 nmpj 
yhra bv u. Jalk Sam § 129 

ompj (auch DHip^j) lies D"DipJ. 
S. Krauss iu Byz. Zeitschr. II, 
601. [Trotz aller Mühe ist 'a to 'j 
ungelöst.] 

«Dlp: u. DDIp: w^MÄä, w. 
2>r. eines Mannes: Nixacog. 
TNidda VI, 11 NDipj, bN. 56% 
jN. 50 c 18 , TOhol IV, 8 ht,,t 
noipj p, bBk 39% 81* (Ms. 
M.), bJoma 18% bChull 118% 



bBb 71», jBerach 5 d 7 .» (ed. 
Ven. D*.DD p), Kohel r zu I, 8 
u. VII, 26. Viell. gehört hier- 
her njin D^pj in bGitt 1J* 

(Dipj U. NJ1N?). 

Viell. tfwcaaw (Fick p. XXIII i. 
bei Pape-Bens. Xixaow u. f. [Syr. 
\aA2 = ^fl^aJ frustum cartiis, 

* «««■** abschneiden, pal. syr. ^->^ i 
„Stück" (Schwally Id. 57) — auf 
targ. «xpj oben S. 147b LTW und 
das von Uhlemann in poc emendirte 
samarit. pc: kann man sich nicht 
berufen — ist Nebenform zu ^ m^i 

dm und NIJIpJ ist V»Q-SJ == H2E 
und nicht griechisch. Gitt IIa ist 
persisch. Nachzutragen: TBk IV, 
4. TNeg IV, 3. Kaftor wa-Pher. 
99* 2JJ überall als Vater des JehudaJ 

jlCEpJ nah l t&mön, m., ovog 
xar' o)[M)v eine Eselsfigur 
der Possenreisser. MKelim 
XV, 16 pöDpjn\ S. auch 

pOüpJN. 

NCO^pJ n$h l itä, m., vixt[iijg 
Sieger. In der Verbindung 
pro '2 Thr r Einl. No. 23, 
Kohel r zu V, 8, Lev r c. 
22, 3, Gen r c. 10 Ende (bei 
Aruch), Aboth di RN. V. II 
c. 7. S. pm I. 

[ . m |ft>v ] J a ^ a1 Nicetas PSm 
2366.] 

D2bp: s. Dii^pj. 
nbp: s. ^pj. 
Dia^p: s. oiji^pn. 

Ovhp: u. D2^p: nih l alßos, 
[nihHavs] m., pl. pDii^pJ, auch 
'p^:, vixokaog = nicolaus eine 
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Dattelart. MAz I, 5 D^p^i 

(1. Dlbpw, Ms. Kaufm. D3^pfl), 
jAz 39 d 52 , ib. 40 d 33 I'D^pj, 
bAz 14 b obp:, jSabb I4 d 33 
dd^j, Midr xp XCII, 11 ro^p« 
(1. rD«^pJ), Num r c. 3, 1 
rDubp;. Aram. jBerach 10 c , 2 
PDn^pj, jDemai 22 c u pDv6p , 0, 
jMaas seh 54 d 1 , ; woibp'u. 

Bxtf. Munk-Levy Palaestina 
Ö.52 Anm.3, J. Low Aram. Pflanzen- 
namen f>. 110, dagegen Monats- 
schrift 1870, 168. [Zu den Nach- 
weisen in Pflanzennamen a. 0. 
Schürer 5 , I, 313. II, 37 und be- 
sonders 126 aus Gildemeister zu 
Theodosius de situ terrae sanctae 
§ 62. Meyer, Gesch. d. Botanik 
I, 328 ff. Fabricius, Bibl. gr. (1783) 

m, 5oo.] 

]^bp: s. '^pj. 

pt0vp3 m. im PL, ävdxkiTa 
Ruhebett, Lehne. MKelim 
XH, 2 j, XVIII, 3 noon wbp2, 
jSabb 13 c 22 , TKelim bm VIII, 
4, TSabb XIII, 15, MSanh 
XX, 2, MSukka I, 4; jNedar 
40 c 26 virm j^iy .TD^pjff nee 
na, jMk 83 a u , bMk 27», 
jBerach ö'Vg, jSukka 52 b 4s 
,| D ,,J ?p\J; bSukka 10 ft ü*2V ]wbp2. 
Trg I Esth I, 6 jTTü^pn. 

^vdxXirov LXX Cant III, 10. 
Hoffmann, ZATW. II, 59. 

ycüp: s. ji^dpd. 
«spj s. Npn. 

DHp3 nak l ros, m., *>£<öxö(>0£ 
Tempeldiener. jBerach 3 C 72 

-ioiy hm onpj jnn p» (ed. 
Lehm., En Jakob ünpj, Agg. 



DHpj). Lev r c. 1, 9 W2 pN 

rmpj üy -o"& "i^d 1 ? (1. lonpj). 
S. iiorD. 

Philo, Vita Mosis I. 58 veojxSqoi 
olg ovoua ^svirai. Sachs I, 166, 
Fürst 149; vaxogog statt vsoixoqos 
Kumanudes 223; s. auch Einl. S. 
XXXIII. Unrichtig L. III, 442b, 
K. V, 385b u. Jastrow 931 ; s. auch 
Schorr, Hechal. Xu, 52. [Schürer 
II, 224.] 

]Wp2 s. JWpDD. 

]WlT\}nardinön 9 m., vaqdivov 
(sc. flcuov) Nardenöl. Cant 
r zu IV, 14 als Uebers. von 

TU. 

L alA»JJ PSm 2262.T 

Dlp")3 nark l os y m., vccQiuaöoc 
eine Blume , Narcisse. 
bBerach 43 b '2 (Ar. üp-u). 
Trg Cant II, 1 N^no NJN 
Dp-ub (Ar., Agg. wp^ib, wpnab 
1. D-p-ub). 

[Dpa Ar. s. v. «noip^o K. III, 
418 = R. Chan. wa-D^J ZDMG 

XXXIX, 290 . n+Q- t l jm&j* BB 
607. 459 1279 PSm 1460 u 2262 f. 
2470. Brockelm. sv. Gottheil, List 
of plantsl44. iV a.Q niooog Onom. 196 1S . 
74^2 Lag. Bei Schenkel, Bibellexicon 
hält Furrer s. v. Blume, Lilie und 
Narcisse n^xan irrthümlich für Nar- 
cisse.] Ndpciooog wohl orientalischen 
Ursprungs, hier jedoch aus dem 
Griechischen entlehnt. 

C^pi:, Dp"U s. D.piJ. 

pTli: narthik 1 u. prTU nar- 
thek l 7 m., va^i\xiOv 1) Käst- 
chen (bes. für Salben u. 
Arzeneien). jBerach 9 b 6 ipmj 
NDn btij ib. Z. 8 pr-un, jTaan 
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63 d t . 6? jRh 57 b 29 , Pesikta r c. 
15 p. 77% Pesikta 53 b ; 2) 
Scheide, Futteral u. z. 
a) von der Sonne; Gen r c. 

6, 6 ': *b vr non bjbz 9 ib. itonyo 
••pT-uo, Jalk Mal § 593 ipmJD; 
bGitt 76 b np^rroo non twrvnb, 
bNedar 8 b , bBm 86 b , bAz 3* 
Kohel r zu I, 5, Tanch msn 
8 ipT, ebenso Jalk.. T. B. 6 
ip?n (s. pv), Midr ^ XIX, 3; 
s. auch p'TEO. b) Das Häuschen 
der Schalthiere : Midr ip XXIII, 
4 t>-u niw jot top nrn pi^nn 
•oy toJ ipmj, Pesikta 92% 
Cant r zu IV, 11. c) Scheide 
des Schwertes. Midr ip VI, 
3 npTrui? no^JDn, Tauch vw 5. 
d) von sonstigen Dingen : j Joma 
41 d ! p\T"tf der Kohlpfanne; 
s. pnc'J. jErub 19 b 5<; u. jGritt 
44 h : ,„ ip\-nj die hohle Seite 
des Horns. Cant r zu IV, 4 
mpT."U Tff. bJoma 54 a D"to 
?nto> ':S Sifre z. zu IV, 20. 
TrgjIDtXXV, 13.jwpnJD. 
TrgRuth IV, 7, 8 .Tro^ t prru 
sem. von pn. Thr r zu I, 9 
Ar. Var. pirrmj s. ^öJ"ob. 

Zu 2 a) vgl. Hesiod. "ity;« xai 
quigat v. 50 — 53: Kqvvjs da nvQ . . . 
«V xot'Aw vapfopci; Aeschyl. Proineth. 
v. 105) — 112 vay&rpHmkrfto/Tov St 
ftrjQiouai nvgbg ^yijv xXonaiav. Vgl. 
auch Grfliibaum ZDMCI. XXXI, 288. 

[U>^fJ U^** ^^«^ Bß 1279 - 
BB ^L»? (ed. KpnD-r) aber 2 8. XXII 

10: ^L«? PSui sv. BB 244, das 
dem jüd. pvwj verdächtig älinlich 



sieht und viell. nicht aus ^dLäj, 
sondern aus diesem crrpt ist. Die 
Pflanze vdffhjS Pflanzennamen. S. 
339.] 

P^PIW na&thik 1 , m., vaQ&yxiov 
Kästchen. TJoma III (II), 3 
,th D^ni 'j nb mn Nt> d"p ton 
'j r6 Var. pvBfi. bJoma 44 b 
FT.BWJ, Ms. M. p'PBW.j, Aruch 
beidemal pncnj. jJoma 41 d 1 
jedoch p\-nj (s. d. W.). bGitt 
76 b nprros erklärt Ar. np^rciJD. 
Auch in Gen r c. 6, 6 liest 
Ar. ipnBroe. Pesikta 186 a 
t> bp pT&yr., ib. ip'nw Ttra. — 
Denom. Kohel r zul, 5 iprtrnc, 
wohl nur crmp. aus iprc^JC, 
wozu die Glosse ipTnJD. 

Aehnlicher Lautwandel in vdff- 
xcKp&ov = vdaxcMp&ov. S. auch §*183. 
[Ndoxcup&ov und ra^x. ist kein Laut- 
wandel, sondern schlechte LA für 
das einmal bei Diosc. vorkommende 
indische Wort. Die syrische Diosco- 

rides-Uebersetzunghat . ©^öVää^J* 
Pflanzennamen S. 16.1 



D Samech, für gr. a u. 
lat. s (§ 16), steht für Spiritus 
asper (§ 81) u. auch sonst 
am Anfange einiger Wr. 

(§ 272). 

jlBND s. pDS. 

*QD s. ^VOD. 

Sl2D s. r-biao. 

n^13D u. rtoD /'., auch 
r^TD, Neubild, aus (TvpßoXij 
Beitrag zu einer gemein- 
schaftlichen Mahlzeit. TPesach 
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VII, 10 rViro wjra .man ^a 
(ed. Zuckerm., Agg. bno), jP. 
36% 3 bvwo, bP. 89 b mtn^D 
(/>;.?>, ib. rtOT. jMaas seh 
55 h 30 ?nw rary p^d. S. zu 

JO20 m., ein an avßagig 
anklingendes W., Sybarite. 
jSabb 6* 37 ^ tibi ntqd pn 

Schorr Hechal. XI, 56 gegen 
S. D. Luzzato in Kerem Cliem. 
IV, 187. [Ein schlechter Witz 
Schorr a, den man nicht reprodu- 
ciren darf.J 

NE2D s. N^DD. 

OT33D saßatjä, n. pr. eines 
Mannes: SaßßaTtog. Sifre Num 
§ 131 D^iNO 'DD TWVO (1. OV.N p) 

S. der Sohn des Iollas (s. d'Tin), 
in bSanh 64* D^N p NüDD 
(Agg., Ms. M. obiN p NÖ^D), 
jSanh 28 d 8S obiND nroiD, Jalk 
Num § 771 NDJ'D. 

N. Brüll Jahrb. IV, 111 („von 
Ulemma" jedoch falsch). Gewiss 
— »na», also J. LeVi in REJ. 
XXXII, 281 schon darum (vgl. 
Bacher ib. XXXIII, 45, ib. XXXVI, 
303) im Unrechte, wenn er be- 
hauptet, der Name >nzv sei in 
talmudischer Zeit ungewöhnlich; 
s. auch unter ouno. Jfaßßanoe ein 
Jude bei Schürer, Gemeindeverf. 
der Juden in Rom No. 9; mehrere 
Christen s. in Kuhn's Zeitschrift 

XXXm, 383 A. 2. l*4loV» PSm 
2492.J 

jV252D saßatjön, n. pr. eines 
sagenhaften Flusses: JSaßßa- 
rtov, auch IVD30D U JVD3JD. 

Kraus s, Lehnwörter II. 



bSanh 65 b 'd "Vtf, Gen r c. 
11,5. Pesiktarc. 31p. 146 1 ' 
mehrerem. jvdddd, ib. c. 23 p. 
119 b . Gen r c. 73, 6 jvosdo 
(ed. Wüna, sonst JVDIIJD). jSanh 
29 c 68 JVDDJD. Thr r zu II, 2 
pDDOD u. p^DDJD. Num r c. 
16, 25 mehrerem. JVDDDD. 
Tanch B. Zusatz rfrff 6. [rnmjD 
Midr Agada Buber I, 187]. 
JalkLev§617, Jes§331. Tanch 
wn 33 j'nroff in: (ed Lublin 
1893 JVD3DD; s. hier den Comm. 
rp'P yy im Namen Nachmani's 
über die griechischen Neu- 
bildungen). TrgjIEx.XXXIV, 
10 jvdddd trüb vib JD. 

Joseph. Bell. lud. VII, 5, 1. 
Plin. hist nat. XXXI, 11. S. Cassel, 
Magyar. Alterth. S. 273, L. III, 465, 
K. VI, 7 h, Bacher Ag. der T. I, 297 
Anm. 3, [II, 563], Kaufmann in REJ. 
XXII, 285; Epstein Eldad hadani 
(Pressburg 1891) S. 14. [B. hamidr. 
II, 103. III, 10. V, 19. VI, 15. 18. 
Müller, Eldad Had-Dani 1892, S. 28 
u. 67. Scheeltot f. 2b. Neubauer, 
Chron. II, 181; Vehizhir Vajakhel 
244. p»B3D Schibbole haleket p. 97 
vorl. Z. Hebr. Bibliogr. VII, 82. Ezra- 
comm. ed. H. Berger, Berlin 1895 
p. 23. Bodenschatz IV, 262 ff. 
Reinach, Fontes rer. jud. 274. Kobez 
al jad IV, 22. Ahrens, Buch der 
Naturgegenstände, Kiel 1892, S. 49 
= BB 1324 Vullers I, 192: Mare 
Andalusiae in quo navis provehi 
non posse dicitur, nisi die sabbati 
solo oeeidente, quo tempore tran- 
quillum est. Reland, Palaestina, 
ind. s. v. Sabbation. Bartolocci I, 
100. ZDMG. HI, 350. XXIII, 629. 
24 
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Haneberg, Offenbarung S. 349. 
Der Jude (1781) II, 412. Tischbi 
8. v. p'enDD. Fünn in jibs »rne II. 
Zur Form: q 1 - } ZX*L> ] a> Sabbatiani 
haeretici. PSm 2495.] 

nrwao s. wd. 

♦rvrTao f., pl. nvr-raD, 
von Severus herrührend jKe- 
thub 25 |, 12 nv^-rao d^d-, viell. 
jedoch zu lesen rvjn^aü (s. 

Zuckeruiann, Talmud. Münz. u. 
Gew. S. 15. [Severus wird durch die 
Emendation des darauffolgenden 
Wortes in Trajanus und durch 
Zuckermann's Auseinandersetzung 
gehalten.] 

^2D Verb, gebildet von 
niJ^ao (s. d. W.), Ehepfand 
geben. 

ni:^2D m. im PL, avpßoXa rd 
Handgeld, arrha sponsalitia, 
Ehepfand, Verlobungs- 
geschenk, auch riJ^a^D. 
MKidd II, 6 d nbtm (Ms. 
Kaufm. nWb?p), TK. IV, 4, 
bK. 50 b , ib. mehrerem. das 
Verb ^aDß. bPesach 49 a 
^di portN rrnyD. MBb IX, 5 
vnn rrctt d nbwn, TBb X, 10 
nui^D, ib. (ältere Agg.) 
nu^aom, bBb 146 a ppyn 'd 
nbyb, ib. d na». TBk VII, 
14 rruikro n^tcn au. Tanch 
Nä v i 6. 

Perles in Graetz' Jubelschrift, 
deutsch. Theil S. 7 u. Grünbaum 
ZDMG. XLII, 254, Fürst 150a. Syr. 



qv— .^,» Nöldeke Syr. Gramm. 

S. 19. fl ^'^ ~ PSm-2504 dona 
sponsalitia.] 

po, wac, püdd, nrv:aD s. 
\jaiD. 

^D2D u. *ED11C Seßasti, n. 
pr. einer Stadt in Palaestina: 
Seßacnrj, das alte Saraaria. 
Num r c. 10, 3 D^arn p-wy 
'Da noa^ D^aen^, Tanch top 5 
crmp. NiüDaoa, T. B. 8 ^oaoa, 
in Lev r c. 5, 3 u. Jalk Amos 
zu VI, 1 ist das W. aus- 
gefallen. Sifra ^rr.p.na IV, 10 
p. 114 a wno noms (R. A. 
b. D. "«N^ao), MArach III, 2 
(bl4 a ) (Ar., Agg. 'üDao), TA. n, 
8 p. 544 NüDiDD, Var. nüCSD, 
ed. Wien v ODiDD. Meg Taan. 
c 8 '»DDiay (1. ^DDao), ed. Neub. 
p. 13 '•DDia d^ Var. "»DDiao^. 
S. auch püDJD. 

[^ 4^^ = ^qa BB 1298, 

jUkwx.^ BB. 1303. PSm 2507. 
2534. Maarich 71.] 

N182D3D s. v üDaD. 

pp2D m. im PL, sebacei 
Talglichter. Ex r c. 36, 3 
O'. opp. V2^p (s. d. W.). 
[Tanch B. Behaal. 9 n. 38: 
rpa-o.] 

^naD m., Neubild aus 
Severus, Familienange- 
höriger des Severus. Pesikta 
83 a u. Cant r zu IV, 12. Jalk 
Num § 773. Vgl. rwrao. 

Nach Jastrow 953 firrig] sem. 
Hoffnung. 
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*DH2D s. WIDD. 

PpnDD u. TpmiD saßriJcHn, 
m., avßqixiov = subrieula, 
Obergewand. jSabb 15 d 25 
IV^ao w, bSabb 120 a pptDD 
(Ar. Var. ppnao neben ppmio). 
MKelim XXIX, 2 pnmo w 
(Var., Ms. Eaufm. u. Ar. 
ppmio, R. Simson auch D % pnDD). 
Sifra jmso Perek 5 p. 74° 
D^pnno nrwy. Vgl. r^mo 
Kopftuch der Frauen. 

N. Brüll, Jahrb. I, 198 ovfaixiov 
nach Duc. Gr. I, 1408 Kopftuch, das 
Frauen unter dem Schleier tragen. 
Doch ist die Bedeufimg hier nicht 
recht passend; besser oovpQixog = 
super aria bei Soph. 1001. L. III, 
472 b u. K. VI, 30b denken an 
7t£QioxeX7 h Fürst 150» an oiyaQog; 
s. auch Fleischer zu L. III, 720k. 
Sonst s. § 181. [LAA: pp-iao Haj G., 
cpnfiD RChan., Ar., D*pnno Sifra, 
o»p*"»c und '-nio Ar. (RSims.), 'aio 
RChan., Ar., Maim.. Mischna Agg, 
R. Simson, R. Ascher. In Sifra 
RAbd: ppuao.] 

D^iaD s. DUIT. 

CQD s. DUD. 

DUD sag* os, /*., aayog=sagus 
(Nebenf. von sagum), ein Kleid, 
der Waffenrock der Römer, 
überh. Stoff, Zeug. Sifre 
Dt § 234 'ob D-)D HDDn; ib. 
§ 277 ora 'D. Sifra jniSö 
Perek 2 p. 75 c d^d 1. dijd. 
TKelim bk VI, 6 on; ib. bm 
XI, 10 pl. pworr.. Ib. bb VII, 
1 crmp. J^DJD alte Agg. pJD, 
ib. V, 11 pJDn. MK. XXIX, 



I 'p nw. TMikw IV, 2 dtjdh 
(= sagum?). MOhol XI, 3. 
XV, 1 ray 'o. MNegaim XI, 

II (masc). MN. V, 14 crmp. 
PDJD. S. auch jjd. 

S. Krause in REJ. XXV, 25. 
[Vgl. J£j^.Oä vestimentum BA 
No. 4755 PSm 1754 BB 904 n. 4. 
ZDMG LI, 312 No. 5 ibl& und 
iüLo.] 

HUTOD s. pUD. 

P^D, p^D u. p^UD, m. 
im PL, scurrae Schalks- 
narren. TAz II, 6 jvn^iD, 
jAz 40 a 33 r^D, bAz 18 b 
p^D u. pntUD (Ar., Ms. M. 
p^D r^D, En Jakob p^iD 
Jijn^D eines wohl — sigillaria 
Bilderfest in Rom, Agg. 
puto), Jalk ip § 613 p^D, 
]^JD; Midr ha-gadol ms. rWN"0 
crmp. p:6r)D. 

I, 321. [T: «n'^o pn*« (LA: 
mN^Jc.pM^c) j: *ntao p>», b bei 
RChan p»^ UD1 p^ D s i n( i offenbar: 
l'udi Äaecu/am und sigillaria. An 
scurrae ist nicht zu denken. Ludi 
saeculares hat Isr. Lewy (: Ueber 
die Spuren des gr. u. röm. Alterth. 
im talm. Schriftthum, 85), die 
Schilderung derselben in Az ll»> 
Rapoport (Erech Miliin 30) erkannt. 
Z j und die hs Tradition des b 
verbieten für prta a. 0. p-n 5 ? zu 
lesen. — ^a*$JLo U^m \ xAa<wW 
aus aexovXaQicjv PSm 3623! Die 
ganze Stelle I 319 ff. ist folgender- 
masse 11 richtigzustellen. Lesarten: 
1 TAz Zuck., 2 Tedd., 3 j, 4 jLi- 
vorno. 5 En Jakob ed. pr. bei 
Rabbinow.. babli edd., 7 Raschi, 
24* 
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8 R. Chan., 9 ms München, 10 
R. Ascher ed. Ven. bei Rabbinow., 

11 R. Elchanan das., 12 Jalkut. 
Daraus ergiebt sich als gutbezeugt: 
a) p»pia 1. 5. 6. 7. 8. 11. 12 ßovx- 
xi'tuv; b) p*pio 1. 6. 7. 9. 11 maccus; 
dagegen p*we 3. 4 (oben S. 327) 
zu streichen; c) p*tö vielleicht ludio 
\ludius) 5. 6. 7. 8. 9. 10. 12. keines- 
falls vdwos; dagegen p^e (statt 
p»pio 5. 10. 12, statt p*to 1. 2. 3, 
neben 'pio oder 'to 5. 6. 8. 9) zu 
streichen; d) n»-.*o pra 3. 9. (11) 

12 ungelöst, aber nicht mit f) iden- 
tisch, e) «n^JD ptoo 1—2 mit un- 
bedeutenden Varianten: saeculares 
— sigillaria ; f) pnte pta 9. 12 un- 
gelöst. 

]i^D, p^D, \nbiü u. p^D 
s. p^:D. 

|U2)MD sig-matin, m. } (tiyfJHx- 
Tiov Ruhepolster, beim 
Mahle gebraucht. Num r c. 
1, 2 rooroD rnrNTsrnn, Tanch 
"OlDD 2 u. Jelamdenu (bei Ar.) 
crmp. pDDDDS, T.B. Ms. Rom 
pooro. Jelamdenu "OiD3 Auf. 
(bei Ar.) HDD DiDJDn ^J ty arro 

ND^D (1. £3 m .OJDn). 

Vgl. Fürst 150»'; anders L. III, 
475*» u K. VI, 11. Lat. sigma Saalf. 
1022. Jastrow 951 liest paoaa ae- 
ßaaxoi. [Falsch! Nur adyfiaxa 
(Bxt!), Decken (so!), ist richtig. 
(Sagmatogenen : Fabricius zum Peri- 
plus p. 123.) MV 342 3Ä 334, : r oiD», 
dazu 334., aus Midrasch Lechu 
Norannena: 'd ntyo 1212 erklärt: 
»p-inca, v" ,ßa *] 

WSD sag*naj, n. pr. eines 
Mannes : "Ayvoq, eig. der Hei- 



lige. MEduj VII, 8 (MKelim 
V, 5) d J3 dtod, TEduj III, 1 
WJlD (Var. VJIPD), scheint iden- 
tisch zu sein mit [?] p DI1JD 
"»NCD, dem „Sohn derHeiligen". 
§ 81. Sonst s. S Krauss'in JQR. 
VIII, 672. [no:»D gehört zu nno ^bd 
Men. VTII, 6 Kelim V, 4 (Maim: 
rwo, Haj G. h:j»d), TKel bk IV, 4 
p. 572 1 Z kuis, TTer IU , 18 
p. 30 13 *oj>d. Hildesheimer Beitr. zur 
Geogr. Pal. 40. "Jyvos ohne allen 
Grund.] 

cixd s. jijjd. 

[U3D u. pjTD sig*nön, m., pl 
rvPUD, (Siyvov = Signum. 1) 
Zeichen, Methode. bSanh 
89 a cwaj hod^ nbv -iru* pjro, 
ib. "iriN pipoa. 2) Losungs- 
wort. Gen r c. 97, 8 mn 
OJN *bw "*D2. 3) Fahne. Ex 
r c. 45, 3 i?o bv dijjd (1. cojd), 
Jalk Ex § 394 pjro, Tanch 
B. Nffn O 15 piPD, Jelamdenu 
zu Num X, 2 (bei Ar.) icry no 
d^jd % büi onuron (1. di:jd). 
Gen r c. 6, 4 min ruffD "»DD 
yttn.Tt> '*D »TH. Panim acher 
p. NO Buber "|te ^ff OiXSD. 
Mechiltha zu XIV, 24 p. 32 
Fricdm. urbv rvPjjD Sd; (Var. 
rwuc u. r.wo), Jalk Ex § 232 
u. Sam § 160 nvuro, Midr \p 
XVIII, 14 n:\us, Cant r zu 
I, 9 u. j Sota 22 b 68 DJJPD, Tanch 
nb\to 23 nrbio (auch r^: % o:o, 
ebenso Midr Schir I, 9 p. D 1 
ed. Grünhut, richtig jedoch Ar. 
aus Jelamdenu PV1PD). 
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*UvT~*> BB 1336 - Alle 3 

Bdtgen auch gr. Soph. s.v. 1) sign, 
2) watchword 3) banner]. Armen, 
signon ZDMG. XLH, 27; H. 397 = 
Zeichen. Name eines Engels : Schwab, 
Angel, p. 193; davon wohl auch 
to*«o. [MV 190 4 aus Gabirol] 

CTOD s. pjJD. 

onao s. bTIIT. 

pnac s. jn^jo. 

mD S. N"IDN. 

D^DID sadsis, m. 9 (fvv&scig 

.Synthesis, ein Tischkleid 

der Römer. Sifre Dt § 234 

D^DID 1 ? . . . iTO (1. D^DID 1 ?), Jalk 

Dt § 933 fehlt das W. 

[Es fehlt nicht, sondarn Jalk. 
hat das richtige piia (s. oben 
S. 145a.) birrus, Burnus ZDMG LI, 
312, durchaus nicht ovv&eoigl Fl. Ly 
III, 721b mit Recht die LA für 
fraglich gehalten.] 

onKpno s. 'pTD, 

CVniD 8. DVTID. 

^21D Sußni, f., aaßavov [sa- 
banumj Leintuch. Aram. 
bGitt 59 a 'd DDim 'd (Ar., 
Agg. ^2Tü) s. ooin. jJebam 
12 d 19 u. jSabb 8 a 57 iTJDD "p-o 
p.Tty. Ib. 8 b 64 p-a-i p'ÄD (jpj.) 
Uebers. von jv.riDDDn (Jes. III, 
22), Jalk Machiri z. St, crmp. 
J"JDD. Gen r c. 19, 6 pjDD 1. 
PJ3D. Cant r zu V, 14 
.TOD. Trg j Dt XXXIV, 6 
PJPni pjr.oi (Agg. pjdio'j). Trg 
I Esth VI, 2 po ppra ptdn 
pro* ty ... poi. bSabb 147 b 
n^tod (Ar., [RABD Sifra 



74 d ] Agg. Nn^JDD) Neubild., 
ebenso Pesikta 93 b Nnoao (Ar., 
Agg. rpr^ao). jSchebuoth 

37 b 57 HTJ^D. 



[Xaxu» ZDMG. LI, 298]. Armen. 
savan ZDMG. XLVII, 26; H. 382. 
Romanische Formen bei Diez. [Pal. 
syr. JÄuklau» Schwally Idioticon 59. 
Dozy, Suppl. I, 630 von Praetorius 
angeführt. Ursprung dunkel.] 

ppnsio s. ppnao. 

riHDID 8. N S D3D. 

xid s. r.T. 

'*üjid S. '•NJJD. 

-*^11D, i)ü. D"JTiD, Neubild, 
von 2id<ov sidonisch. TKe- 
lim bb VII, 10 ... moon 
D" JTiDH (Var. d^tsh), vgl. MK. 
IV, 3. 

[Falsche LA, da Haj G zu Kel 
XXX, 2 (und daraus Ar mo I) mit 
den Agg. gegen ms Erfurt dw* 
haben, das MKel IV, 3 einstimmig 
überliefert ist.] 

ipTID s. Y^D. 

TTID Sudär, m., aram. st. 
emph. ntpo, 2>Z. p"VT.D (welche 
Form jedoch auch sing, sein 
kann), öovdaQiov = sudarium 
Schweisstuch, überh. 
Tuch. A) Hebr. MSanh 
VII, 2. 4 rwp pTio, Mech zu 
XXI, 15 \*wp 'd. MJoma VI, 
8 p-moa ps^Di, MSanh VI, 1 
pTiDa *pD, ib. p-rnorn ; TSukka 
IV, 6, jS. 55 b , bS. 51 b . j Joma 
41% 'DD ,,.*pjn. TSabbV, 11 
jr&ar 'dd pwrp pjcin, Var. 
p-rr.D3-, ib. V, 12 % bv "rnoa; 
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ib. XV, 2 p-noa. TSanh TX, 
8 u pjnjtr 'c. bSabb 120» 'p 
rwo?, jS. 15 d 26 tyff pt.d 
vnymr (nicht 'td). MKelim 
XXIX, 1 p-noro pon w, 
TErub XI, 10 TDH TN rppiD 
pT.DD. B) Aram. Trg j häufig 
N-n'Di Npriff Erwürgungstod 
mit dem Tuche Ex XXI, 15. 
16; Dt XXIV, 7; Lev XX, 
10. Trg Ruth III, 15 jot.d, 
Trg j Ex XXXIV, 33 bSabb 
77 b D (witzige Etymologie). 
bPesach lll b ion 'D. bBerach 
51 a nw~\ by nitd ono. bAz 
4 ft nnwio 'd. bErub 84 b nhoid 
Di, ib. 91% bMk 15 a . Lev r 
c. 23, 10 N-mD2 für nzroff (Jud 
IV, 18). bBeza 30 a . bSota 49* 
u. ö. [Kalla r. X n. 43.] 

^ovSdgiov oft in N.T. Syr. )$?cl» 
PSni 2545, arab. fi}""- [Maira. ms. 
arab. p"ND. Aucn P al - syr -l 

ppniio s. '"OD. 

K1E1D s. NIDD, 

MEID s. Wiü'D. 

lülD Mar, n. |?r. eines 
Mannes: 2<otijq. jBerach 2 C 21 
'D ~G ^niäip "i. .Talk Ezech 
§ 340 wid^d (s. d. W). 

S. Zunz, Ges. Sehr. II, 9. Bacher 
Ag. der pal. Am. I, 546 A, 2. [j^Q-o> 

BB 1307. Das: *■> I * i ^q g> ff. ^"wv, 

^?Q-ia.j» oüJTTjQia, . olQ cp otofftw]. 
Da auch Serillo wie Jalk. »kbid*d 
hat, ist so zu feffc» 1 



&OC1D £wtfrä, m., a&xqov. 
Aram. 1) Belohnung. Trg 
j I Ex XXII, 30 nn^ozi. 2) 
T a g e 1 o h n. Trg j I Lev 
XIX, 13 n-pjni 'D, Dt XXIV, 
14. 15. Trg Hiob VII, 2 
moD (1. sthdid) ib. XIV, 6 
nnoio. 

S. Krauss in Byz. Zeitschrift II, 
541. [Der Weg, auf welchem dort 
für oürrqovy Badfelge, die Bdtg Tag- 
lohn gewonnen wird, ist im höchsten 
Masse bedenklich. 3?<Zotqov (s. unten 
möDio) wird von dem griech. Glosso- 
graphen gleich ovjtqov, 'Radfelge, 
gesetzt. Diese Glosse soll nun um- 
gestülpt werden und aök^ov die 
Bedeutung Sold, Lohn, die genau 
genommen oöjotqov selbst nicht hat, 
erhalten, um im targumischen meio 
wiedergefunden werden zu könneu !] 

pne s. -jzt.d. 

NE21D s. N3J1D. 

*6lD sulä, m., GvXov Raub. 
Cant r zu II, 16 Hrrobo aor» "o 
d im. 

K. I, 265b s . v. *hh, Fürst 151. 
Jastrow 964 n. jpr. Sulla. [Es muss 
bemerkt werden, dass Oth Emeth 
die handschriftliche LA rrns ver- 
zeichnet; fftUov und Sulla gleich 
verwerflich. Unerklärt.] 

NrrcfrlD /*., auch NP^D, von 
Gdiyvirric eig. Brot aus feinem 
Sommerweizen, übertr. Brot- 
korb. Gen r c. 65, 13 wbc 'D, 
Kohel r zu V, 10 timhü (ed. 
Wilna rvr\te); Jalk Gen §114, 
Kohel § 972 In hebr. Form 
dasselbe Sprichwort: to. 
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Sachs I, 145. L. III, 489 a <,«?- 
yavri. K. VI, 57 b salignus [aus 
Sachs]. Aruch leitet es aus hebr. 
jid ab. Sonst § 241. [Brüll, Central- 
anzeiger 34 jiolyoe. Am ehesten 
annehmbar Identität mit jL^tfj» 

= y fcS» ] aus Palmblättern gefloch- 
tener Korb BB 1389. PSm 2728 
SJsiZjjM, wovon das gr. oaQyavov.] 

ü»bbü süljos, m., aram. hd^id, 
soleas ( aec. pl.) , Sohle, 
Schuhe MKelim XXVI, 4 
pDD:& D"^(Ms.Kaufm.D"J7iD/l 
gestrichen). bJebam ]03 b u. 
bKidd 14 b o^öb EDD (Ar., Agg. 
D"^iDD). — Trop. jSabb 3 C 18 
no^ob spy .Toy rwy\ [Hai. 
ged. 4 10 Hild. d^id] Tanch 
rwtro l zweim. nn^iD, Jalk 
Prov § 960 n^y.D, Tanch B. 
ln^yna 16 u"bw 1. d"^id; in 
Cant r zu I, 1 c. 1, 8 steht 
dafür H:d (s. d. W.). — j Joma 
44 d 49 np^iD W2b, ib. noch 
mehrerem., jTaan 64 c 69 . — 
Denom. bJebam 103 b Hjd 1 ? ü^d 
d^iddh , bKidd 14 b oben 
D^IDO 1 ? (1. d^idd^), Raschi 1. 
N^biDD; die LA. Aruch's s. 
oben. Jalk Dt § 938. 

[Fraenkel Beitr. zum aram. 
WB. S. 10.] 

n^io, nn^io s. d"^d. 

Cn^^lD, p'D^ID s. Djrs^D. 
DIp^lD s. Dp^D. 
• p^1D s. pte. 

rrorfrio s. rurpo. 

NC1D swwä, /. crjy/ja ein Mal 
am Körper. Aram. Trg j II 



Lev XIII, 2 d, Tw. rw. j I 
Vers 10. S. auch JD^D I B 1). 
[Ist == mw L. IV, 521. Tanch 
B. msm 24 ko*& lies 'w. L. TW., 
auch samarit. u. syr. UuLOQ— A, 
Brockelm. 369 u. Ar., nicht griechisch.] 
Ebenso gr., wie oben »mo. nd*p 
in Tanch übrigens = hd»d = Schatz. 
[Falsch; in Tanch durchaus nur 
Mal; SchatzistgrobesMissverständ- 
niss ] S. Buber z. St 

p2ClD sumßaJc 1 u. P2CD, 
w.,se&acewsTalglicht. Midr *// 
XC, 5 pDD^D ^Dip 3D ^STO HD 
n^D "iC'.p tid 'D HD (ed. Buber 
beidem. 'pao^o). Jalk ?// § 845 
hat ^op TD, 1. ^DI^Dp (s. d. W.)", 
demnach obige Stelle zu be- 
richtigen: v .Dip DD P3D1D HD 
WfrlDp, während psna HD nur 
eine Glosse ist. 

[Schon L HI 49H>.] Fürst 151b. 
[♦jeihop ist durchaus verfehlte Gon- 
jectur Fürst's. Jalk: ao psia no 
nwo »D^np a*o *ioip d. i. zu lesen: 
ne?D[tf] »d 5 ?, o*pa»o, denn wo gehört 
auch im Citat aus Midr. y zum 
folgenden Satze! Ed. Buber hat 
nicht pnD*D, sondern nach dem mss 
'\o ; pnc»D unbelegt. Zu lesen : o»pa»o 
sebacei; ]»xia keine Glosse! Sinn: 
Mose, der Gottesmann, heisst 
Gott gegenüber Mann, denn: was 
ist ein brennender Docht Talg- 
lichtern gegenüber? So Mose Gott 
und dem himmlischen Hofstaat 
gegenüber. Der himmlische Hof- 
staat in Talglichtbeleuchtung im- 
ponirt uns allerdings nicht mehr.] 

"IplCID s. npiDD. 
]TOE1D, NnraoiD /'. pl aram. 
von GVfipaxicc : Ve rbündete, 
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Hilfstruppen. Trg I Reg 
X, 15 Nrratr.D ^bü, Jerem 
XXV, 20; ib. L, 37; Ezech 
XVII, 23 jraoiD; XIX, 11; 
XXIV, 5 Nnvooio D^D, Vers 
10 NnDD.o; XXX, 5, XXXI, 

4. 8. 12; Nachum III, 9 

L. Trg. Wb. II, 172 auch noch 
Ezech. XXIX, 7; ed. Lagarde poio. 
Unabhängig von S. Fraenkel Beitr. 
zum aram. Wb. S. 6. 

D1201D Ihimk'oS, n. pr eines 
Mannes: 2v[i[i,ccxog> ein Tan- 
naite, Schüler des R. Mei'r. 
bKidd 52 b , MErub III, 1, 
bE r 13% Bk 35% Bb 73% 
Nazir 49% Joraa 18 a , Jebam 
90% Kethub 36% Nidda 21 b , 
Bin 29 b , MChull V, 3. 
jBerach 4 a 71 *pv p 'D (bB. 
13 h D, Raschi u. Alfassi ^n). 
[HaL gedol. 21 31 u. Machzor 
Vitry 10 22 O'.p^D s. Dikd. Soph. 
Z. St. : DipDD' CpD^D.] 

Nach Geiger j. Zeilschr. I, 62 
identisch mit Symmachos, dem Bibel- 
übersetzer. [Nachgel. Schriften IV 
88. go-a-^a-g» PSm. 2566. 

^boa^do9V0 2538 tr. Soferim 
V 16 = MV 695 l7 .] 

wdid s. 'qid. 

pSCID s. pst^D I U. II. 

H^BDID u.JT JBdD sum<ponijä> 
/*., auch iTJiDDD, GviMpwvia 
Sackpfeife. Schon Dan III 

5. 10. 15. MKelim XI, 6 
rora bw Wir. 'd (Ms. Kaufin. 
K^iBClDl) ib. N^IDDD; ib. XVI, 



8 n^dd^d pv\ TKelim bm 
1, 7 nDiyo N^iDCD. — In Midr \p 
XII, 1 scheint N^IDD^D „Ver- 
schwörung" zu bedeuten, Jalk 
xp § 656 n^jiddd. S. auch 

pDCD U. NDDWDD. 

[^Id^Oa in anderer Bdtg PSm 
2566. Das Instrument syr. : \ -v**». 
3430. tr: \jJoAa ] 

?irp01D Pesikta r c. 29 
p. 137 b 'd ^dij rrn; das W 
fehlt in Thr r zu I, 9. 

&CJ1D sunßä, m., avfißaaic 
Zufall. Pesikta r c. 29 
p. 140 a NM 'd. [?? LAA NDZT-D, 

flio^^ioo^ BB 1311 PSm 2565 
in anderer Bdtg, tr.] L. III, 492», 
Fürst 151b. S. § 220. Anders K. 
VI, 29b. 

y\ü s. 'jd. 

DnpnoiD s. omnpjD. 

DICE^D S. DtDID^D. 

NCtMlD Sunttmä, /*., (Wv&tjpa 
Verabredung. Lev r c. 12, 
1 'd jop (Ar., in Agg. fehlt 
das W.). 

Fürst 151 h oMttfia „Fuge" (wo- 
her diese Bedeutung?). Jastrow 966 
räth ottpojv. [JZMhjjia giebt im Zu- 
sammenJumge keinen Sinn. DerWirth 
sagt durch die Thüre: Ich fürchte 
mich vor den Wächtern — der späte 
Gast verlangt nämlich offenbar nach 
der polizeilichen Sperrstunde Wein 
— und traue mich nicht, dir die 
Thüre zu öffnen. Auf das Drängen 
des durstigen Gastes, dem zum 
Schlaftrunk das letzte Glas fehlt, 
Mjnm k-i»s ua Mesiic yap befestigt er 
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von innen an die Thürspalte — 
damit die Thüre nicht ganz auf- 
geht — ein 'o und giesst nun durch 
die Spalte den Wein hinaus, 'o 
aber ist ^^00, claustrum, vincu- 
lum, compes und ist nicht gr. Für 
xy^m wx lese ich 'r «ns \LjLj \+u 
PSui 8441 rima januae.] 

xn^D /*., Umbild. von övvq- 
&sia Gewohnheit. Gen r c. 
50, 4 nbtq 'd, (Ar. NrvJD), Jalk 
Gen § 84 nit^id. 

Sachs II, 88, Fürst 151b. 
[^aJjQjp salaria, stipendia PSm 
2572.] 

ptOp:iD Jalk Esth § 1057 
ed. Venedig (Buber zu Panim 
acherini p. 74 citirt pipjD) 
1. r»-npr.D s. omrpjD u -rou. 

[mEDID sösträ /'. amarqa 
Belohnung für Erhaltung des 
Lebens. Sehr treffend an- 
gewendet: Bote Midraschoth 
III, 28 Jerusalem, in einem 
np-ry p->D.] 

"D^D sösaj n. pr. eines 
Mannes: 26aoto<; = Sosius. 
' 1) jBerach 7 d 13 , jPesach 31 b 22 
'd -D Dpv '"). 2) j Jebam 13 A 17 
u. häufig ^D "Q ^b, jBerach 
5 C 36 , Gen r c. 81, 2. Tanch 
B. i» 7 crmp. po^D (s. Note). 

3) jSabb 7 d 74 "d^d -q \t\tn 'n. 

4) r^o -o mv '-) jKidd 
64» 10 . [??J 

I CJL^^DCL^Di aaA^PQ^Dt ^fc^BßQ^Di «BAttAdV 

PSm 2575. 2616.] 

tfCJDlD §ösartä, n. pr. eines 
Mannes: ScoGTQarog. jSanh 



26 b 19 NDIDID "D WlOff 'l. 

jSabb 5 d 3 "D"^D. jKilaim 
28 c 7 nd-wd. bTaan 14 a . jBb 
17 a 10 , jBm 8 C 3(; "DiDiD. 

Ein Syrer JSwor^aros II Macc IV, 
8. »doidd in 7**n 'c f. 34b (Schwab, 
Ange*l. p 197) wohl derselbe Name. 

nnoic s. ^d. 

TUJB1D s. hinter r.9D. 

DIE'BID, OE'DID s. nüD^DID. 

D13"S1D ein wahrsch. aus 
Vespasianus corrumpirtes W. 
in jBerach 13 ft 73 [und 1. Z.] 
DU^DiDi JD (Var. [nur bei Jalk!] 
DU"3iD), Jalk Joel § 537 

J. Derenbourg Essai [?] S. 96. 
[Frankel z. St conj. auf Grund sehr 
schöner hist. Combination Severus, 
was sich empfiehlt, während Ves- 
pasian neben Abba Aricha Anachro- 
nismus ist] 

TB1D s. ^DBD; 

uCD^BID S0(pistä u. DIED'DID 
so<pi§tos t m. aoyiOTTiq Ge- 
lehrter. jSchebiith 38 d l7 
tod^d rr6 ION. Pesikta 107 b 
bw [düd^dd] DD^DDrW cipo iy 
zwn 1 ?, Pesikta r c 21 p. 103 b 
crmp*. diddwd, Jalk Ex § 272 
oraworw, ifj § 796 ra^on, 
Midr ip LXVIII, 10 dddd^dd 
= ifjtjpKrzyg der Rechner (bei 
Pape mit Fragezeichen). Im 
Scholion zu Meg Taan c. 3 
DWD^D wohl D^DD^D zu lesen. 
Trg I Chr XII, 32 poo^D 

Nl^lOa (pl). S. auch D'-DIDD. 
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Syr. ™ - j "» <** <~ PSm 2580, 
armeD. sogest ZDMG. XL VII, 12; 
H. 417 ; lat. sophista. Buber in der 
Note 149 zur Pesikta giebt tQant- 
ZLttjs, N. Brüll Jahrb. I, 180 w 
(piarijs für Pesikta u. Parallelstellen. 
[Epstein, Mikadmonijoth S. 116. 
^]™*<*~ BB 1373, (nr;-^- 
1319 f ] 

^BID s. vb&O. 

NpSlD swfk x ä, m. transp. 
von <ixv(pog Pokal. Jalk Esth 
§ 1048 Nim . . . bi-u did or£ mn 
'd *op: (ed. Ven Npo'D), Esth 
r u. Abba Gorj zu I, 7 u. Trg 
II Esth I, 8 haben NppD (Nprs, 

NprVD). S. NpDDN. 

[Ist bloss Corruptel für Kpn»D 
Lekach tob z. St., Agad. Ester p. 13 
Buber, «pne. Targ II Est p. 31 
Cassel (wo Fl's Erkl. zu L TW II 
574b übersehen ist), Panim Acherim 
p. 59, Abba Gorj. 2 inss; ein ms: 
KpunD, eines npoe. Das Wort persisch, 
nicht gr Brüll Fremdspr. Redens- 
arten irrig hergezogen : j Pes. 37o 2ß !] 

NniD surijä, n. pr. eines 
Landes: JSvQia, Syrien nörd- 
lich von Palaestina. MRh I, 4 
(Ms. Kaufm.rpniD*?), Az I, 9, 
Challa IV, 1 1, Schebiith VI, 2.5, 
Ohol XVIII, 7, Demai Vf, 11, 
TKelim bk I, 5, jSchekal47 d 68 , 
Pea 16 a 7t} , Kethub 26 d 7 , bGitt 
8 b , Gen r c. 95, 23; Lev r c. 
26, 2, Sifra nrrc Perek 1 p. 106 c 
u. sonst häufig. 

I'üamo s. pBomo. 
pernio s. NDTD. 



pED'HlD suristin, Adv., <sv- 
QMtti auf Syrisch. jNedar 
42 & 72 'd yowB (Agg. pdztt.d). 
S. auch ndtd. 

'pCHD 6urnt&k l aj, n. pr. 
eines Mannes: transp. Splxqoq. 
bJoma 10 a 'd na wan 'n 
Ms. M. 'dtd, bBm 85 h . [?] 

'DniD, aram. aromo, Neubild, 
aus öi;(>oc, syrisch. bSota 
49 b 'd P&6, bBk 83 a ; jSota 
21 c 9 ; Gen r c. 74, 14 (Jalk 
Gen § 130) crmp. 'onD. 
jSota 2l e u u. jMeg 71 b 65 
n^n 1 ? 'd, Esth r zu I, 22 
crmp. ^DnD. bBechor 49 b 
N^DniD N")TDN (aram.). jPesach 
29 b 71 pomo (ppno). 

Vgl. ^»oja^D BA bei PSm 
2586.] 

ppniD s. ppn^D. 

ITWKED s. MDDN. 

K^SCD 8. N^SDSN. 

KTCG in der Verbind. D p 
einigemal bei Nennung Jesus' 
von Nazareth, ist nach bSabb 
104 b (s. Dikd. Sopher.) 3fntt*r 
des Jesus; vgl. bSanh 67*. 
TSabbXI(XII), 15;jS. 13 d 27 ; 
jSanh 25 d 2 N1D1D, jJebam 15 d 67 . 
Das W. ist wahrscheinl. gr. 
Ursprungs u. z. aus der in 
jüd. Kreisen herrschenden 
Confusion über die Genealogie 
Jesus', wohl Verstümmelung 
des evangel. Namens ^EXrtaßiv 
(hebr. jqb^n), wobei der erste 
Bestandtheil wegen des Gottes- 
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namens ausgelassen, der zweite 
verkürzt u. jener im Babli 
erhaltenen Volksetymologie 
(nbjno Nl Tüd) zuliebe zu der 
aram. Form ttiüü zugestutzt 
wurde. — S. zu N")UD. [Un- 
möglich.] 
ro^eüD s. 'ddn. 

"WBED statjönär, m., aua- 
Tiovägiog = stationarius. Sol- 
dat, der auf Wache ausgestellt 
ist. Gen r c. 26, 3 isbü 
]7ibw 'd mon (Ps.-Raschi -hüstd, 
s. d. W.). Ex r c. 51, 8 
TPNia ''o (Ar. u. Jalk Jes 
§ 295 -ü'Püddw, s. jvdddn), 
Das W. fehlt in Ex r c. 41, 
7 u. Num r c. 16, 24. 

PTCED , richtiger p&TED, 
w., GTtjd'dQtov Brustbild. 
Cant r zu VI, 4 jn^DDob HD 
inn p^dod^ rfupn na» ncrpn 
iTnj;. [Es steht: püDD^ u. 

Sachs U, 105 u. Fürst 152. — 
L. III, 500«. arad'eQcs, Fleischer zu 
L. III, 722* oratio*, N. Brüll, 
Jahrb. VII, 61 u. K. VI, SU statuta; 
(s. auch Fürst Monatsschrift 1894, 
339); Jastrow 709 Itjot^iov. [Alles 
ungenügend.] 

VED stöjü, m. , ffroia 1) 
Säulengang. TSabb X, 1 
- bSabb 5^ 'd m. TOhol 
XVIII, 13 vr-ran d, Tohor 

VII, 1 f üb 1DJDJ1, ib. VüDD, 
opp. ran; ib. VII, 12. TMk 
II, 12 vüd 1 ? nrora nun, Bm 
XI. 3. bPesach 13 b , 52" u. ö. 



,th y.9D 'd n^n ->n, s. n^aes**. 
jSukka 55* 74 vddd dud 1 ? T'üdni, 
bS. 45% TS. IV, 6, jTaan 66 d 69 
(s. todn). bSabb 142 b vdod. 
TKelim bm II, 8 pl. rworo 
(ed. Zuckerm., 1. jvoom, alte 
Agg. poom). 2) Fussboden. 
Aram. Trg j I Lev XXVI, 1 
pivsc p">pn 'd. Trg I Esth 
I, 6. 

[Fl. zu LTW II, 570.] 

pnrCD S. 'DDD. 
PIN^CD s * MDDN. 
]"ED s. VDD. 

or^eD u. nr'EO s. Dirpo. 

CCCD- S. D^DD. 

pCDs. D^D^N IL 

D^D sö&s, m., iadrig Waid, 
eine Färbepflanze. Sifre Dt 
§ 105 näip*. d^dd (1. d s dd), Jalk 
Dt § 895 d^dn. TPara IX, 
7, Bm IX, 32, Demai VII, 12, 
Schebiith V, 7, Maas r III, 
14. bBk 101 b , bMeg 24 b 
(Aruch 1. D^üDN, s. d. W.). 
Tanch B. NEfJ 14. 
[Pflanzennamen 347.) 

niaweD s. jton^düdn. 

pöDED MaJc 2 tön, m., (ttaxrov 
(scJ2aH)v)=GTaxTy Myrrhen- 
öl. Lev r c. 28, 6 Tay Nim 
'd (Ar., fehlt in den Agg.), 
Ag Esth VI, 11-pruBD. Diese 
Worte sind auch in den 
Parallelst, einzusetzen, s. ^3. 
S. auch JIEDDDN. 

[^Jl^UJl» BB 223. 1328. 1333. 
fco*), \z&n± 1328.] •.;. 
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nrED / , Neubild, aus Giaxrri 
Myrrhenöl. bPesach 43 a 

'd . . . TiDm yom wo, bMeg 13*, 
Mk 9 b , Menach 86% Sabb 80 b . 
S. auch PDDÜ U. J1DDODM. 

oraxTT in einer Recension des Pseudo- 
Callisthones, bei Zacher, Pseudo- 
Callisthenes (Hallo 1867) S. 139; 
pöpirow bei Josippon ed. Gagnier 
p. 70. 

pratSD S. pDDDD. 

N^ÜD sitlä, f., % (fitka = si- 
£wZa Wassereimer jSabb 
6 a 52 'd (Ar., Agg. xbü:) opp. 

flJ-~; ZDMG. LI, 314.J Arab. 
JJb^L u. JJxw Fraenkel S. 67. 

rmptoo, mpBO s. n^pjibpD. 

&OED 8. NHKtfD. 

pKCTJED strömtin, m., (Tr^w- 
(uxriop Bettpolster. Kohel 
r zu III, 9 poonDD, einige 

Agg. PDOIIDD. 

Arab. JflLrfjwwu Fraenkel S. 91. 

pDOniOD S. ^DD'HDD. 

NTIED s. N^nüD. 

DW^D startig* os, m , (rrqa- 
Tfiyogcomesmilitum, deroberste 
Befehlshaber in einer Prae- 
fectur. Ex r c. 37, 2 ffpn 
'd mBfyb. Sonst JTCDDDN (s. 
d. W.). 

[l^fcjus Bß 1333. 109. 224] 

*i2VE1DD stratjöt, m., pl. 
piTPDTOD, (trqccTt(üTfig Soldat. 
Ex r c. 15, 22 j^dvdidd ^ttdo, 



ib. *bv \WVTMO aTOH. Sonst 
DVD-lDDN (s. d. W.). 

*«nJSD Tanch mpo 3 s. 

K^ruoo u. n^r^eo, Arfor- 

nalijä, /*., auch aornöD u. 
«nriBD, Satwnalia, ein Volks- 
fest der Römer. MAz I 7 2 
n"^ddt (Ms.Kaufm.n^ie^, 
jer. Talm. u. Ar., Agg. Nn.nDD, 
Ms. Münch. N^iiDD), TAz I, 4 
NnjiDD Var. N^neo, bAz 8 a 
NTinDD, jAz 39° mehrerem. 
rpbnDD. Dt r c. 7, 8 N^JIÖD, 
Estli r zu I, 7 N^nüD. 

Siehe auch H. Lewy in Rhein. 
Mus. 1893 p. 734. [2axov^yaXia 
Soph. 931.J 

«nneo s. n^jidd. 

TOD S. *2V30. 

rp^roo, n^D s. nV.3D. 
Nea'D s. jodud. 
pi^zpd s. 'bo. 
tod s. ^aiD. 

DWD 8. D1JD. 

PXPD U. DWD S. J1JJD. 

ünWD w. im PI. signarii 
Fahnenträger. Jelamdenu 
zu Num X, 2 (bei Ar.) omxpon, 
s. pjo. [K VI, 20*: Ar. hat 
'mj\JD, von Lattes, Mise. post. 
68 identificirt.] 

?nrara MKelim XVI, 5. - 
Sonst s. jijjd. 

Fraenkel S. 107 hält es für ein 
Fremdw. 

oora s pwo. 
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pro 1. JVUD sag'rön, m, 
sacrum graecis. *cr«x()o*> heilig 
in der Phrase 'd TTDH den 
Soldateneid schwören (miles 
sacratus). Num r c. 8, 4 
-\bzh jnrD *.Däy DrDtr *e, Pe- 
sikta r c. 23/4 p. 121 b pn» 

(1. p"^)« 

Sacrum giebt Mussafia. ihm folgt 
N. Brüll, Jahrb. I, 190. L. III, 
388» u. 478* giebt oayaQioe, 8. je- 
doch Fleischer zu L. III, 72la. 
Eisler, Beitr. JI, 72 scheint Muss. 
Recht zu geben, K. VI, 21b denkt 
an securis, Güdemann im Lexidion 
zu Pesikta r. gar an das romanische 
eschargaita. Fürst 153* liest ortsiao, 
ebenso Monatsschrift 1894 S. 310 ; 
Perles Monatsschrift 1893 S. 376 
liest \np*D Sicarier, auch in Sifre 
Dt § 323 np»o 12? statt n»p 'y. 
[Alles ganz ungenügend.] Vgl. 
auch ]i-u»a aus Raziel f. 37b bei 
Schwab, Angel, p. 197. 

V"PC sidk l i, /'., öuodoxfj 
Getreidebehälter, talmud. 
Getreidemarkt. jSehe- 
biith 36 c s5 u. j Jebam 8% 7 (ed. 
Krot. yo) bv 'ob wn p-nv 
p^pBW. jBm lü c 42 ^p-PD. jNedar 
42 c 57 'D3 Dni3». jSabb ll a 72 
'on |0 np-6n opp. icten p 
(s. nobs), jSchekal 51 a n u. 
Esth> c. 1, 1. Ruth r c. 1, 
4 'dd möiy innst? nn. Thr 
r zu I, 1 'oa Toiy rvw n^, 
Midr xp CV, 24 u. Jalk z. St. 
'D3 vnp pn3 wh. jSchekal 
47 c 28 crmp. ywT] (1. *p T8n )- 
W. Bacher, Ag. der pal. Am. II, 
91 Anm. 2 zieht noch n»pio aus 



bSota40* hierher, wohl mit Unrecht. 
[BB 1341 . » q^g, riroc, 1340 

*t j *~ OITO.QIOV, 1360 ^JilA^J i|4- 
:= * ^ |m^ «% OITO.QIOV ? Midr 'tp 

CV 24 (lies 8) ms : »p^ioa . . . pina, 
ms u. Jalk: >pToa und pma (Jalk: 
]"ia), ms u. edd. crrpt »p^oa . . . oh» 
ist in »pTon (so !) . . . d»hs gut emen- 
dirt. Danach: Threni r. 1, 4. Rut 
r. 1, 1 ebenfalls mit r statt d zu 
lesen, wie David Loria zu Est r 
Anf. vorschlägt, 2vto8b%i\ ist mit 
Bacher a 0. für unmöglich zu er- 
klären, aber auch Bacher's oinxr] 
ist unrichtig, denn es muss überall 
»pW mit r hergestellt werden. *pi*r. 
der saracenische Getreidehöker, 
rvp-i*o die Hökerin. jDem II, 22c :> 
(k»2"ii: 1. mit Parall. und El. Fulda : 
H-pio) = UI 23? 87 - :J9 . = jKil I 
25d 58 . Dazu: »p-i»on p nptt jSbi V 

36* 48*51 = J Git V ^ 7c »H-ao una * e&ew " 

#o w£ auch für »pro ;e npft zu lesen: 
jSek VIII 51a 4l = m 47c 28 (. p , % 
ms M jprx), jSabb VIII 11*„, Est 
r Anf. und Jalk Dt 940. (Raschi 
citirt aus bMen. pi?n). Uebertragen 
der Platz, auf der ein »pi»o seine Ware 
feilbietet: \\bpvn te »pTD jJeb VII 
8a H7 = jsbi VI, 36c 3 . El. Fulda: 
H»»pTc, (Krot. 'to) und ebenso: 
»pn»D hv "\yv (auch ed. Livoruo mit r) 
jBm V 10c 42 und »p-noa nnns jKt 
IX, 33a 30 , jNed XI, 42o M (Krot. 
hier: cf). Aehnlich: »pTon ]A ms 
jKil U 27c,. 8 (El. Fulda: 'ioa). — 
Bei Brüll VII 62 umgekehrt, aber 
irrig. — ^a-oi»» PSm 2753.] Richtig. 

PTTC s. 1TD. 

?jWD TKelim bm II, 8 

p. 580 p^om, s - wr.pN. 

GiTcbvijs, Getreide kauf er , 
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Commissär zum Getreideauf- 
kauf. Sifre Dt § 294 pcron 
uv wvhth rriN it.ho hn mpo 
[Mech Dt I. Stück ed. Hofm. 
p. 32], MBb V, 10. bBin 48*. 
56 l = TDemai III, 13 vb* 
laba 'üb, jDemai 23 a 26 ; ib. Z. 
27 ruwo. TDemai V, 11 
DH jo np^n. MDemai II, 4 
■war. nD % .Di r-wo^on, ib V, 6 
po^DH. Midr Schir VII, 10 p. HD b 
ed. Grünh. rroiLTD 1 ? opp. ny.D 
p\ MKelim XII, 1 rtaß6ff 
r.j^D bv. TK. bm II, 3 
nu^on rhvbv. bSanh 26* 
pDD"JN (s. d. W.) viell. -pjn 
po^D [??] der Taglöhner des G. 
jMaas seh 54 d 44 N^ion lies 
[aram) njid^d. — Midr tfj 

XXIII, 4 8. pDJ"DN. 

Perlcs Monatsschrift 1892 S. 64. 
[Schürer II 34 n.J 

♦fcOl^D 1. WDiD sutinü, f. 

pl. priTD, C. Suff. p.TJID^D, 

wahrsch. aaripfj Streitwagen 
in Trg Jes XXI, 8 pnTO 

prpr.DTO i^rNi (ed. Lag. 
pnröioa). Ib. X, 32 pjddij 
(s. d. W.) viell. zu lesen 
pjüiD, wahrscheinlicher jedoch 
ppDDiJ, vgl. die Var. '•pDEnj 
s. v. p-ipDi^i. [pjDDU ist cap- 
ms, Kutsclikasten.} 

Eisler Beitr. III, 54. »pß&u trotz 
K. II, 383 schwerlich griechisch. 

mCD^CD sitisimä, m., tfi- 
TiGfioc Nahrung. Jelamdenu 



3&n Anf. (bei Ar.) "b irv i^dn 
'dt moiDD. 

*]tTD wahrsch. a&ivog 
Stärke. Tanchuma CüDP 2 
(in *)D^ py auch aus Rabba 
u. Pesikta) udmd, T. B. 3 
3NV bw -.«w; Jalk Dt § 907 
steht dafür nöfc' u. now. 

L. IE, 50U u. Fürst 152b, anders 
K VI, 38b ; 8 . W. Bacher, Ag. der 
pal. Am. II, 58 Anm. 3. Vgl. Levita 
im Tischbi s. v. jöbt, wonach schon 
po in Trg Hiob auffallend ist. [Nur 
Bacher 's Erklärung u. LA nair ist 
richtig.] 

DC'D jSchebiith 36 a 52 n. pr. 
eines Mannes: 2iroc. Möglich 
jedoch = dd^ü, or&o (s. d.W.). 

[Ed. Ven. hat 'a, wie die Parallel- 
stelle jGit V 57c äi und noch fünf 
Stellen bei Frankel Mebo 94b und 
oben 262; also 'o zu streichen.] 

*)"D m., i>Z. D^D"D, Umbild. 
von £*yo£ Schwert. Hebr 
u. aram. Sifre Dt § 40 'd% 
ib. § 192 D'D"D. MKelim XIII, 
1 'dh opp. p^d fs. d. W.), 
TK. bm III, 10. jSanh 22 b , J0 

ül TDDDDD 'DIT (also /"), jAz 

42<\ ;6 -ü j-r.rw 'dH; TSanh VIII, 
3, ib. IX, 8-, Mech zu XXIII, 

7 Dl rpJD D.T.. Ib. ZU XXI, 

12 'oa. TAz III. 4 'oa opp. 
t>po, TSanh IX, 1. Lev r c. 
6, 5 'oa . . . praffD. Midr V 
IV, 3 nwsi ty 'on. — Trg II 
Reg III, 21 nd^d nw, Onk 
Gen. £XVII, 3 1D"D, j I V. 40 
1D"D, XLVIII, 22; Ex. XVII, 
13, XX, 22, Dt. XVIII, 20, 



Digitized by 



Google 



— 383 



j II Dt XXXIII, 29 u. ö. Trg 
ip XXXVH, 15 prvD'D; I Chr 
V, 18 pD"D, Jes II, 4 prrs"D. 
Davon Ferfc *)"DD ver- 
nichten in Tanch mp 7. 
[Ms. Maim. arab. *")"£.] 

[Syr. neusyr. pal. syr. Fraenkel 
239! ZDMG. LI, 298! Für 
die Ableitung von }-{(poe möchte 
ich mich nicht einsetzen; spce aber 
gehört sicher zu l^*po, wie die 
übrigen Beispiele bei L. III, 493.] 

yfTÜ I, 1. P^D, Silin m., 
asXXiov [oder] lat. solium 
Thronsessel. Lev r c. 
25, 5 Narrn 'd. S. auch tSo. 

Anders § 209; oeXtiov bei Soph. 
983 u. Duc. Gr. II, 1349. f -^- 
PSm 2612. Vgl. ^V.~ La u. 
■ miSifr = itosn n*n.] 

ji^D II, silön, m., aram. rwi^D, 
pl. riJi^D, crcoA^V 1) Rinne, 
Röhre, Kanal. MSabb III, 
4 pon b&y ton -pna pi» ^ 'd 
(auch pto), jBikk 63 d 3 . 4 . 
MMikw VI, 8 u. jKilaim 30 d 49 
D-^n bw 'd, ib. -qn bv 'd; MK. 
VH, 1 p*oa. MKeüm II, 3 
DWD3 . . . nrb*o\ TK. bk II, 3 
^ap r-a ina nipyff . . . mr.^Dn 
CO. MMikw IV, 3 Wirrer 'd 
iwoi iNao n»; TM. V, 5 bv 'o 
raiai ^a t>tsn dsjj; basn py, ib. 
Naiai bw D u. sonst mehrerem. 
TMachsch II, 2 -wv to 'd; 
TJadaj I, 14 p^on. TErub* 
IX, 18 pa-oap noi^D, jErub 
25 b 51 , ib. 26 b 25 r-cna ioiyn 'd 
D^ann. TAz VI, 6 vs rpr n^ 



nnm p^on ty. jSabb 8% 
nJ*^D ein längliches hohles 
Gefäss; 2) jeder strahlförmige 
E r g u s s. bBechor 44 b 'd 
iTinn vom Urin. Gen r c. 32 ? 
7 nnbit; rvu^D •ibpibp ün Samen- 
erguss. Num r c. 14, 19 'D 
BW ^ Feuerstrahl. Ib. c. 14, 
22 'd poa. — Pirke di RE 
c 5 fol. 3* Prag rvrbo 1. 

Syr. ^jQV^a, PSm 2611. [3775. 
Vgl. fl« PSm 3778?] K. VI, 60*. 

^D u. "^D sll[j]i, f., oxiMti 
= squilla Krebs. jSchekal 
50 ft 5 'd ^pa; Gen r c. 51, 1 
"^D, s. "^a. [Ausgeschlossen]. 

nwnp^D s. on^pn^D. 

i:^D s. ^D. 

pb*o s. pbo. 

HlNlp^D s. onNpn^D. 

^D silänaj, n. pr. eines 
Mannes: Süanus. 1) 'd "ta 
(i^d) jHoraj 48\ 2 . 2) 'd 
jSchebiith 34 c 2 . 3) 'd na viell. 
= 1) Gen r c 63, 9. 

Zunz Gesamm. Schrift. II 9. 
[. ~-oV.~ PSm 2612.] 

*NC n D simä, f., nur aram. 
pl. plD^D, St. emph. NHViD^D, 
afjfiala Kriegszeichen, 
Fahne. Trg Jerem IV, 21 
P'D'D (ed. Lagarde, ed Basel 
pCD, Levita poo, Buxt. pro), 
Tw. dj. Ib. VI, 1 Nrv,e^D. 
Trg Jes XIII, 2 npv.od ".Dipl 
(Levita, Agg. npn). S. auch 

NET.D U. NPN^D. 
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[PSm2614 |^^.l 

^XWO simaj, n. pr. mehrerer 
Männer: 2t(tog. 1) 'd^d 'i 
TSabb XII, 14, Nurarc. 12, 
14, jSabb 12 a 75 ^D, bjoma 
10 ft ^ND^D 'i nach Anderen 
pi^D (s. d. W. I). 2) *]DV 
'd p TSabb XIII, 9 u. Parallel- 
stellen (s. NiDDp). 3) 'd 'i 
^op 13 (s. ^op). 4) 'd "13 rmrp 'i 
(s. po^o I). 5) 'd 'i^3 Dinj 
jBerach 6 b 70 . 6) wo N3N 
jjebam 15 d 30 . 

P2&0 s. D1D. 

NON^D /'., aram. st. emph. 
pl. von [cci] öfjpcclcu Bild- 
säulen. Meg Taan c. 9 Anf. 
'D i^öJrN, Scholion z St. 
niTJD 'd rwio^o DWP U3P ^SD. 
— Trg Hab I, 16 htt^d 1 ? 
für inoDo!?. 

Graetz, Gesch. III, 465. JStjuouou 
Jos. oft u. Suidas ; LXX Num II, 2. 
[Dernbg, Essai 62 Anm.! Neub. 
Chron. II 14 LAA: KnaiDD, ni«o»o, 
NniBD, fttnun&'D.] 

pc'D I, simön, n. pr. mehrerer 
Amoräer: 2ifju*>p, graecis. von 
pyotf. 1) PD'D 'i jSchekal 
51* 20 , daselbst auch pycff, der 
volle Name ist MD p V (s. VD). 
Lev r c. 34, 8 mehrerem., 
jSanh 18* 70 , Midr \p V, 8 
(Buber Einl. p. 39), jMeg70* 22 , 
70 b 13 , 70 d 3 . bJoma 10 a w^D 
nach Anderen pö^D. Gen r c. 
3, 5, Cant r c. 1, 6, c. 1, 9, 
C. 1, 10. 2) 'D 13 .Tfi.T 'l 



Gen r c. 1, 8, c 48, 6, Midr ?// 
VIII, 2 (u. sonst häufig, Buber 
Einl p. 33), ib. XXV, 2 wo 
(s. d. W). Pesikta r c. 11 

p. 44 b p^D 'i *2 mi.T 'i. 
Cant r c. 1, 5 pCPD 13 pv 'i, 
unmittelbar vorher rmrr 'i 
'd 13. 3) nai in 'd 'i jBerach 
5 C 28 , jSanh 18 d 45 , l7 i^3T. 4) 'i 
'd 'i3 jwiiT Lev r c 34, 9 
(viell. irrthüml. für min 1 ). 
5) NTon D 'i Midr *// LXXIII, 
4. 6) Nrno 13 'd 'i Gen r c. 
9, 16. 7) "in 13 'd 'i (Nach- 
mani, Agg. im) jSabb 5 d 50 . 
2ifxo)v ein verachteter Name, 
Becker-Göil, Charikles I, 109 u. 
III, 399. ^Ifioiv ein graecisirter 
hebr. Name nach Pape-Benseler s. v. 
Nach Einigen ist 2ipwv ein gut gr. 
Name, s. Deismann, Bibelst. S. 184 
A. 1. Mehreres s. W. Bacher Ag. 
der pal. Am. II, 437 Anm. 2 2v 
fiiuiv 6 xal 2t t uo)v Malalas bei Migne 
Bd. 97 S. 393. — Ein R, Simuna 
(n:ic»d) wird aus dem 6. Jht. ge- 
nannt, also pn*o aramaisirt (Variante 
kdd Neub. Chron. 1.62. [Index. XLIII. 
QiQ^a, PSm 2613. auch pal. syr.| 

flD^D II. s. ptTDN. 

fcTOlö'D simönjä. n. pr. eines 
Ortes in Palaestina: Sipwiac. 
Gen r c. 81, 2 'd, ib. 'd ""BW, 
Tanch B. i» 7, jjebam 13 a 15 
(ed. Krot. *nv), bNidda 24 1 '. 
^ In jMeg 70 a 64 rrJ-i^D piGBfi, 
wohl crmp. aus rpnöD SccfAccgia, 
Samaria. 

Zunz Ges. Sehr. II, 293. Neu- 
bauor, Geogr. du Talm S. 189. 
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(Mech. Dt. Hiidesh. Jubelschr. 30, , 
jojm*a.] 

H^jID^D 8. N^O'-D. 

KEö'Dl, simtä, f.,pl. nVDD^D, 
semita Fussweg, schmale 
Gasse. jSabb 2 d 71 ptPJTPDO^D 
omeyn. jBm 8 b 71 ND^on, opp. 
N'Dte (s. d. W.). bKethub 
84 b 'dd, opp. D^znn man. Ib. 
'm *^dn. bPesach 50 b 'd njp, 
ebenso TBikk II, 16 p. 102 
Z., ed. Wien jedoch rjD^Dff n;n. 
bBm 10 b . jBerach 6 C 55 nüod^n 
(s. d. W.). Sifra zu XXV, 42 
("ra Perek6p. 109 c ) ^tojp Nto 
NCC^D^ man stellte nicht den 
Knecht auf [den Kaufstein] im 
Fusswege (vgl. bPesach 50 b 
oben). Jalk z. St. hat Ntw 
NDD^D rw, ebenso Maimuni 
in mincn ")DD Verbote § 258, 
dagegen Sifre Dt § 26 p« 



I^C'D s. pteo. 

pto'D bBerach 43 b bei Hai. 
Gedol. p. 70, Agg. pbüü, von 
den Alten für Jasmin ge- 
halten, ist viell. pico zu lesen: 
sambucus H o lun derb aum. 

Steinschneider in Monatsschrift 
XL1, 322. [Missveratändniss ! Für 
'c conjiciren Steinschneider und 
Kohut auf Grund der traditionellen 
Erklärung Jasmin: psoo, das ist 
tJH^v was aber nicht das lateinische 
sambucus, HoUunder, ist, sondern 
der gangbare arabische Name von 
Jasminum Sambac L, arabischer 
Jasmin, Oken III, 1111, Ascherson 
u. Schweinfurth, Flore d'figypte 
103, ^£a*V — Woenig Pflanzen 
Aegyptens 235. 344. — Stein- 
schneider ist, obwohl er den sy- 
stematischen Namen Jasm. Sambac 
L nicht kennt, weit entfernt davon, 
sambac mit sambucus, Holländer, 
zu verwechseln. Jasminum offici- 
nale L und grandiflorum L heissen 



"CCn, ebenso Jalk Dt § 810. <j*a**wL Ascherson u. Schwf. das. 

Zu den letzteren Stellen s. Perles 
in Monatsschrift 1893 S. 371. |K. 
Haschiama 3.J 

NCö^D II, /*., viell. Gruicatov, 
wie atjfuxala^?] —Grind, Ge- 
schwür. bSabb 67 tt 'üb. bAz 
28 b 'd (Raschi, Agg. nücd). 

[RGA Gaon 23 Hark : nxdjc yip*a 
IM niya arab. ^Ul&J|; dieses El. 

Nisib. 33 47 Lag. zu fo-V Nicht 
gr.] K. VL 69, der mit Hecht da- 
rauf verweist, dass LXX in Lev 
XIII, 2. 7; XIV, 56 nneo u. nnßoo 



(Post Flora 619). Zu den Belegen 
Steinschneider^ noch: oleum zain- 
bac: Berthelot, la chimie au moyen 
age I 111. Salma8ius, de homon. 
hyles iatr. 23b ! — pte^ hat schon 
Hai. ged. ed. Ven. 8c, Eschkol I 
68; die Emendation paeo ist nicht 
ohne weiteres abzuweisen, das Wort 
gehört aber nicht unter die lat. 
Lehnwörter. Im genaueren An- 
schlüsse an die handschriftliche 
Tradition müsste man für '»o : *p3Dio 
ansetzen, was w -a^o o,., ^^^»a^. . 
w^-^ü Q^. Pflanzennamen 265 u. zum- 
bag bei Berggren entspräche. Aller- 



mit ar^uaoia übersetzen; s. auch 
Soph. 985; s. jedoch Lewysohn in dings auch - -^ v>. - *^\ ÜB 
nr»cn -mit V, 243. 1167 PSm 3413 md j^j^ bei 

»C'D 8. W'D. Vullers sv.: „syr."] 

Krause, Lehnwörter II. 25 
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jCC simon, w., aram. st. 
etnph. sing. NJCD, pl. hebr. 
pjD^D u. nvjo^D (sematologisch 
streng unterschieden), aram. 
po^D, st. emph. N^tTD, afjfistop, 
A) Hebr. 1) Zeichen, Merk- 
mal, Siegel. MTohor VII, ' 
7 'd rwjw iy opp. onin. TBm 
II, 9 'd 13 rNtp im nsd, ib. 
'd *?ya, ib. II, 10 yivnb 'o jw, 
ib. II, 16 .tjd'D. MBm II, 5 

JWD .13 BHBf, ib. II, 7 N^ 
rr^D "idn. bTaan 25* jo^d. 
bBm 22 b dit 1 ? 'ntpyn 'd, ib. 
23 a ; ib. 27 ab Nrvnwi. po^D, 
ib. pnaio 'd, ib. ppnaio jwd. 
bBb 172 a 'd iaro\ MJoma 
VI, 8 bru 'd, ib. iruv 'd; 
TJoma IV, 3 D n?. TAz IV, 
11 'd na entp na^nn. Mech 
zu XI, 18 ^d^d ^tuni PNBT- 
jn nro. jSanh 30 b 46 'd jn 
"■p-Q" 1 ?, ib. mehrerem. 'D jrv6 
opp. rD % .Di HIN-, ib. 21 d 2 'D Wl. 
TGitt II, 11 u. jJebam 15 d 72 
\*wA 'd. bTaan 14 a ianh 'o. 
TBerach I, 1 r.N» irfc D 
D'Qaan. Seder Olam r c. 4 
nonn ^ d. bPesach 50 b 
Dnnb 'd. bSota 13 b jira 'd 
'd. bSanh 105 a losya 'd jiu 
Kohel r zu XII, 10 rra6ff 

rwo ^ imapa, Midr tp IX, 2, 
ib. D^D wo. jNidda 50 c <. 4 
ptron ba, ib. 'd.1 jd iriN; vgl. 
bN. 23 b . 2) Kennzeichen 
a) der Pubertät et) bei Manns- 



personen TNidda V, 15 bhob N3 
|W, ib. VI, 2 'D. bKidd 16 b 

JCD . . . IflN DV1 CW J"* p. 

Mech zu XXI, 3 . . . nay 

po^oa. jJebam 12 B 72 p po*o 
nr.Dff, bJebam 80 a "JCD 
ruoBf pi . . . ono; 0) bei Mäd- 
chen TNidda VI, 4 j,i *,*w 
mr-a b» ^ü^Dy ib. d^d^d nBtocr 
nbyo^o, ib. nüzbn poo (sie), 
bNidda 42 b . bKidd 4 a wo 
miyj, ib. 14 b . MKidd I, 2 
D^troa . . . mayrj hon, jK. 

59 b 33 PD^D.1 "^N *)ÜD pn, ib. 

Z. 37 po^on n^n hnsv nj\v. 
Mech zu XXI, 3 nmc rriay 
po^oa HNSTP; ib. XXI, 11 
pt^D na WCPffD. Pesikta 2 a 
PCD H^ TNai. jJebam 3% 
^br\ iain pdto; ib. ll h 5(> 
po^o nyica, jKidd 60 c 17 (u. 
mehrerem.). jJebam 12 a 71 
pa^J IM po^D; b) der Reife 
der Früchte, TSanh II, 2 = 
jSanh 18 d j payo po^D hb6bt by 
a^aNn fy . . . h:km tn etc. 
TMaas r III, 14 Di» i^n pa 
'o ona ]^b D^oan-, c) der 
körperlichen Beschaffenheit 
a) von Leichen MJebam XVI, 
3 iDua po^D kw ^ by *)n, 
jJebam 15° 6S pn po'Drw 
ni:n^nb, TSota IX, 1 ^nsv 
"WD l'Dp^Di; ß) von gewissen 
Menschen bJebam 80 a 'OCD 
n\3"6"N*. ono. TJebam X, 6. 
7. 3) Zeichen zur Be- 
stimmung von Rein und 
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Unrein, von Brauchbar- 
keit u. nicht Brauchbar- 
keit in rituellem Sinne, 
a) Thiere. MChull III, 6 
(TCh..III, 20) rprn nona wo, 
ib. *yiy ^d^di, bChull 61 a rpy 
-irw 'oa Nan, ib. 63 b ; ib. 64* 
DU! WD, ib. tfSO ^D'D. Pe- 

sikta 31 a n^> hndd nona wto 
nro. TChull III, 25 caan >jdd 
(sie). ' TCh. III, 18 rvsnob 'd. 
TSabb XV, 7 von einem vor 
der Zeit geworfenem Kalbe 
ia pa^ ]wo. TBechor II, 
12 -fci 'd. Ib. I, 6 von der 
Erstgeburt po^o nspo. b) 
Menschen, u. z. a) Aussatz. 
MNegaim HI, 3. 4. 5. 7. 8 
IV, 1. 2. 5. 6; VII, 3. 4 
VIII, 6. 10; IX, 1;X, 1.4. 10 
XIII, 5 absolute jwoa; TN 
I, 3; II, 3; III, 1. 9. 12 
IV, 1. 9 rriN JD^D (/*. nach dem 
Subject), 12; V, 7. 8; VII, 
15; häufig mno 'd u. undid 'd. 
TNazir IV, 4 ippja JCD jr.'' 1 ?. 
0) Menstruation; oben 2, 0. 
4) Halsgefässe (Gurgel u. 
Schlund), d. i. die zur Vor- 
nahme des Schlachtens be- 
zeichneten Bestandteile des 
Thieres. bChull 27 b nona 

rWD ^BO mBGn . . ., ib. rjiy 

-ihn 'Da . . .; ib. 27* ; 28»; ib. 44 a 
pr^D Tf)/. Pesikta 35 a . 5) 
Grenzzeichen. TBb VI, 26 

visoai vjo^oa . . . -idj; td n^a. 
6) Diakritische Zeichen 



in der Schrift, Schrift- 
zeichen. MSabbXII, 3n"PjQiD / 
(Jerusch. - Agg., Mischnajoth / 
rvPJDDD u. darum nach Einigen 
von DD; vgl. jS, 13 c 51 poo^D). 
bSabb 115 b T)b rwy ii hbhd 
noo^i rbytho nvjo^o n"apn, 
jSabb 13° 56 nwo, bRh 17 b , 
Gen r c. 64, 8 (wo aber das 
W. fehlt), Jalk Num § 729. 
bErub 21 b D'DyD '•JD^Da. Ib. 
54 b po^oa n^n nup^ min pn, 
ib. (aram.) njd^di njb^ = 
DW»; Num r c. 14, 4 nonr 
DiTDa |WDD.T93. 7) Wappen, 
Farben. Tanch na-raa 12 
yasn hdo Nnwi n^bo ba by djd^di. 
Ib. neo 4 pcon ibwa, ib. lanynji 
po^DH. Vgl-ND^D. 8)Trop. Ver- 
abredetes Zeichen, Pa- 
role. TBk IX, 30 ,t.t d nr 
TTa. TBerach III, 5 nbvrh d. 
9) Vorbedeutung, Omen. 
Mech zu XIX, 19 nr idw 
^Nien^ r©' 'o; ib. XX, 20 
jB^a nw DiNa aiD 'd; ib. XII, 
1 mra ^an^ jn 'd, ib. yn 'd 
aiyo ^Bn^. MTaan I, 1 
jna nbbp 'o . . . o^own, bTaan 
9 b -wob D. Aboth di RN. V. I 
c. 4 rfria ruern ^a 1 ? jn 'd; ib. 
V. II c. 33 ^ w D. bBerach 
24 b hd^ d . : . ]n d, ib. 34 b . 
Sifre Num § 112 DIN 1 ? aiD 'D. 
bChull 95 b erm pN» ^ ty *)** 
'D an, bBerach 57 b , Kethub 
103 b , Kidd59», Bb 141», jSabb 
8 C 53 . TBerach IV, 10 bvu 'D 
25* 
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a^rrntf?. TBk VII, 6 rrra 'o, 
ib m:jni9 D. TSchekal III, 
26 iropra nms d. TSukka 
II, 6 Dtnyn r iOiNt> jn 'd. bTaan 
12 b . 30 b Ttbp 'D . . . HD13 'D. 

Gen r c. 6, 5 aio d . . . ruab. 
TArach I, 9 'd . . . jn 'D 
HD' 1 D . . . TJ^. 10) Vor- 
bild, Typus. bTaan 14 a 
% .rrv -Q-fr 'Di. Pesikta 150 b 
7^ 'd nrN, Gen r c 48, 7, 
Num r c. 11, 2, Lev r c. 29, 
1 T^ 'D HT. B) Aram. 1) 
Zeichen, Merkmal. Trg 
j II Nuin XVII, 3 Dt> pn^, 
Ex III, 12 njo^d ^ ?H", ib. 
VII, 12 NJO^D N13 (f wegen 
PNTD im Texte); Gen III, 4 
fO'D (Levita, Agg. npn), j I 
Gen I, 14 rwob. Trg j I 
Ex XXX, 20 v id:jo nj?dj n*td 
(1. NJD^D), Gen XXX, 39 
piT^P-a nj^di. Trg Prov X, 
15 TDDOl NJO^Di (Levita, ed. 
Lagarde N^cn , andere Agg. 
NDTO). Pesikta 94*. bChull 
95 b rriJQ NJO^D l 1 ? P\v. bBerach 
3 a . jSabb 7 b 5 njo^d*. bArach 
10 a N>n Notya njo^d. Pesikta 
87 b Nctyn nj^d NH. 2) Kenn- 
zeichen an einem lebenden 
oder todten Körper. Trg j I 
Ex XXI, 7 poTO'i von der 
isr. Magd. jNidda 50 d S3 ^niTD 
■vsff ^O^D. 3) Halsgefässe. 
Trg j I Num XIX, 3 pro 
H*2WO. 4) Diakritische 
Zeichen. bErub 21 b u. 54 b 



(s. oben). Midr Sani c. 19, 7. 
5) Trop. Verabredetes 
Zeichen. bBh 25* rp rfcefi 
NJCD. bSabb 66* n;!TD\ Be- 
sonders häufig "JJ^D" bBerach 
44 d , Sabb 90 b , 96% 110*, Pe- 
sach 42 b , Joma 21 b , 28 b , 29% 
59 b , Beza 28 b , Taan 9 b , 10% 
Jebam 21% Kethub 6% 72% 
Kidd 70 b , 71% Bm 86% Makk 
20% Schebuoth 48% Horaj 13% 
Az 8% 9% 9% 28% 29% 39% 
Menach 43% 86% Chull 47% 
49% 62% 63% Bechor 38% Nidda 
45 b (Kohut). 5) Vor- 
bedeutung. bKerith 6* 
NM Nr.^0 NJO^D, bHoraj 12 a . 
Pesikta 45 b 2ü 'd Nu, 54*. 
bSabb 89* WJO^D "in. 6) Sinn- 
bildliches Zeichen. jSanh 
18 ü 70 NJS'D JHN *]N ip^D ]"¥2. 
(S.auch jid^dn.) Hievondenom. 
JOD bezeichnen. A) Hebr. 
Kohel r zu XII, 10 u. Midr c" 
IX, 2 (s. oben A 1). bBb 
172 a pcoo (Ms. M. r:rü\. 
B) Aram. Trg j I Num II, 2 
pjDrosi. bKidd 59* njod^ üb 
Nr^o. bBm 27 b ^CD!2i. — 
S. ]V2D. 

[Soph. 986 1 ) signuin, 2) critical 
mark, 3) mile-stone. 4) tinie iu pro- 
sody, 5) omen.] Die syr. Form 
|i^*fr „ Meilenzeiger * = or,uttor 
gleich dem jüdischen ;a*o, zuerst 
von Nöldeke ZDMG. XXXV, 499 



bemerkt; gewöhnlich 



PSiii 



2613. [ZDMG. LI. 298 p**, 
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* 9 La-i-a-w. L. Low, Jrraph. 
Kequ I, 59. Nöld. ggA 1879 1257.] 

P'EJC'D Simanterin, auch 
p^DJC^D u. nDJtro, m., «typai'- 
tijqiov Siegel. Mech zu XIV, 
13 = Midr *// XVIII, 14 s. 
IDJtnü. Pesikta 82 b 'co\ opp. 
OPTi; ib. öfters; Cant r zu 
IV, 12. jBerach 3 b zweim. 
imwo'D, Cant r zu I, 2 s. v. 
TT.1 Ü^T.LJ \3, vgl jAz 4l c 
mehrerem. 'd u. jniüJC^D. Ex 
r c. 19, 5 ncjCD (Ar. ^djcd). 

f Soph. or,uavTT)Q, signet. seal-ring, 
Jos. Antt. XI, 16, 12.] Vgl. Duc. 
(ir. I, 1359 orjfiavTQov signum oppo- 
situm chirographo, oyqayides u. 
Soph. 985. [Hai. g. 9 !ft - lß ]inöjo»D 
u. h — . Barzelloni Jecira 6: püion.J 

^p^CCD simiscrik 1 ön , m., 
semisericum ~rjiJ>KSr]Qix6vh a 1 b- 
seiden. Kohel r zu I, 7 

rp^D'tro (1. ppno^D). Midr 
ha-gadol ms. r^BWO hat , DQ ,, D 
opp. rp^D^iN. 

[Ich würde nach Analogie des 
gräcisirten orjuuivd'iov Soph. 986 
auch hier * aTjuiarjQtxdv ansetzen.] 
Dasselbe physiolog. Gesetz, welches 
den Lateiner s. zu sprechen 
hiess, veranlasste auch jiul. 'c. Dies 
gegen m a. u. gegen Fraenkol ZDMG. 
LH, 296. [Müsste für das Semitische 
erst erwiesen werden ] 

TE^D s. pTBJG^D. 

'DC^D s. ppno^tro. 

pEC^D I. u. pCED slmtfön, 
m. pL riJiDD ,, D, (tö) av[jb<p<ovov 
= övfjupcovia ein schriftlicher 



Vertrag. [Bxt.J MBml, 8 vr dn 
'ddcp hd rwy 'd jnoy (jer. Talm. 
u. Ar., Agg. u. TBm I, 9 
beidem.pl. HJ'DCD, 'DD). TBm 



I, 13 = bBm 21* 



bSanh 



31 b ony vby vrv 'd. jGitt 
49 a 21 , jErub 21 b 20 D -no. Ib. 
Z. 18, jKidd 64 a n 'ot> m\ 
jKidd 63 d 'd n^iHX ib 'd "pro* 
einm. jiddid, ib. 'd Tino. jBb 
17 c 33 P'no 'dt ^yte a^ra ]wo 

Subst. oviKptovov Soph. 1033, ib. 
ovfuptovio) to make a bargain. LXX 
Ex XXXIII, 27, Kohel VII, 15 nojr?. 
[Vgl. pconn awsguißvrjaevairroi? palmyr. 
ZDMG XXXVII, 569.) 

(1ECD II u. pSDD, auch ^DDiD, 
simtpön, m., Gvpqxavov Gerede 
der Welt, Verleumdung. [??] 
bKethub 58 ab 'D DiffD. Ib. 
&yb cnaya 'd (Ar. ed. pr. 
J'DOID) Sklaven sind dem G. 
nicht ausgesetzt. bKidd ll a . 

L. IIT, 513a hält das W. zu 'o I, 
Fleischer zu L. III, 723a u . K. VI, 
75b denken an oifiiETWfta Unfall. 

psc'D III u. jlDCD simcpön, w., 
pl. h:i9dd, <riy»#' [Bxt] 1) 
Röhre jMeg 71° 49 pDC'D poa, 
2)' Blutader [Haupibronchus 
und kleinere Bronchien Kazenel- 
son, Anat. 250.] der Lunge. 
A) Hebr. bChull 45 b . 49* 'D 
y.-u ; 42 a rinsoon r n a. B) Aram. 
bChull45 b niJiDCD,48 b rwm 'd, 
49 a tnaai nm 'd, ib. Dp: 'd, 47 b 
NnjiDE'D, bSukka 36 a (Ar., 
Agg. njisc^d). 



Digitized by 



Google 



— 390' 



Vgl. § 274. [S. zu pwo.] 

N'JIBD'D s. 'D1D. 

ptBD'D in Trg Jes XLI, 15 
u. I Chr XX, 3 (hier 'bdo) 
ist viell. pl. von avfupoqä Un- 
fall, Unglück. [MV 163 4 

DD?] 

[Durch den Zusammenhang und 
das Textwort ist ovfi<po(>d durchaus 
ausgeschlossen. Ed. Wilna (= 
Rahmer) pico. H 313 stellt sampur 
jetzt zu tot, früher ZDMG XLVT, 
246 zu unserem Worte. Fl. zu LTW 
n, 670.] 

?*'BB'D TMachsch II, 4 

rpDD'Din .TDD, VaT. rpyD U. CJJD. 
[Es ist mit K VI, 76nachMMachä. 
IV, 1: nöcwai n»M zu lesen.] 

^q:'D s. n^oo. 

DUpHIPD s. '-UD. 

NHWD sinodijäy f., avvodia 
Begleitung. Jelamdenu zu 
Num III, 40 (bei Ar.) ^N 
ibv 'o wwy2 ^ubw, vgl. Tanch 
B. -üidzi 22 Ms. Rom nnijMJD 
(T. 19, Num r c. 4, 1), Jalk 
xp § 692 n^dd (s. d. W.). 
Vgl. rJip'-N am Ende u. wwp, 
welche Wr. ebenfalls mit 
D'ON^O wechseln. 

Syr. V^öOa* PSm 2568. 2615. 

l^aJ^». Perles Monatsschrift 1892 
S. *65. 

KCrD S. N^LDD. 

DIO^E^D sintomös, Adv 7 ovv- 
r6(jL<ag kurz, kurzweg. Cant 
r zu III, 6, ib. zu I, 12, Num 
r c. 11, 3. 

pD^D sirupön, m , övfMpvov 



Zusammengewachsenes. 
jPea 19 c 61 'd jto l"i0j; -M. 

IJMeg 71o 49 pEta»D j*ö2 »wy n * n un( ^ 
jPea 19c 6l ]ibj»d jhm pcry ivr dürfen 
nicht getrennt werden, 'o ist das- 
selbe, wie das bibl. rpjßöic, d. i. 
(nach Behrmann bei Gesen. 12 sv.) 
oupojvia oder (nach den älteren 
Erklärern, für die das m und 
V*JQ-sr spricht) * ovfHpoivta, nach 
BB (1675 PSm 3430) ovQiyyts, die 
meist aus 7 oder 9 Theilen be- 
stehende Hirtenflöte, deren Rohr- 
stücke in abnehmender Länge an- 
einandergereiht und durch Wachs 
verbunden waren (Forbiger I T 1, 
172. Weiss, Kostümkunde II, 903). 
jMeg sagt nun : Sind die Zeilen der 
Mesusa wie die Hirtenflöte ge- 
schrieben, d. h. von abnehmender 
Länge, so dass die drittletzte Zeile 
wenigstens 3, die letzte wenigstens 
2 Wörter enthält. jPea: Sind 
die Halme aneinandergewachsen. 
wie die Rohrstücke der Hirtenpfeife, 

so Die Identität der Phrase 

an beiden Stellen ist unverkennbar 
und |ibd»d ]*ds psy kann trotz L 
und Frankel nicht ovfupvov (oder 
ovfMpvt}) bedeuten, da por dazu nicht 
passt.] Richtig. 

Dlp^p^D 8. 'pJD. 

pD^D s. "D1D. 

PED'D 8. pj^D. 

PBItMFD sestwtii Sester- 
tien, 8. pno. 

^D, pD^D s. "D'.D. 

NCD^D siSmä, f., avaarj^oK 
verabredetes Zeichen. 
Midr Sam c. 9, 1 'd ^w 
DiTJ^a-, Midr ha-gadol ms. pcet 
zu VII, 15. 
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K. Supplem. 13 oy/iadT}. [Ist pl. 
von avaoTjfiov.] 

KBID^D s. NLHD1D. 

pBID'O 8. pjID'D. 

»B^D s MDOID. 

rUID^D s. JWD^D. 

jlDD^D swarnön, m. } GiGvqiviov 
zottiger Rock. Gen r c. 
20, 12 'd (Ar., Agg. jidtod). 
Tanch B. rwma 24 crmp. 
VWD [ms. jvjdid]. jNedar 
' 40 c 18 (aram. pl.) nrcrD'^ed 
Krot. 'id). 

^D si<pl u. *]Vü sitpon, m, 
pl. D^D^D, Tgupiov eig. kleines 
Schwert, als Name einer 
Pflanze. Midr Sam c. 1, 3 
D^D^D WO (viell. pj^o). 

J. Low Aram. Pflanzenn. S. 272. 
Syr. \l *c**„ [ist aber, wie Pflanzenn. 
a. 0. angegeben, im Syr. kein 
Pflanzenname, denn £itpiov wird 
griechisch beibehalten. ZDMG. 
XXXIX, 290, BB. 910. Die Stelle 
corrupt. Für das erste pjn ist mit 
ms bei Buber: \r\ % für das zweite 
mit Buber run (oben S. 9b) zu lesen. 
d»jb*d *6»d ist verstümmelte Glosse 
zu n^ des Textes: Wermut und 
war ursprünglich ayiv&iov, j*n:*cßK, 
die Uebersetzung von hu.] 

W^B'D, ^B'D s. Tt>DD. 

l^D 8. ^D. 

n^D^D s. hü^ü. 

KBSB'D Jalk Reg § 249 s. 

NJ1DDD. 

*D^D sik l os f m., pl. d^d^d, 
<tyxo£ = öyxwpa Gewicht, 
Maass. Gen r c. 10, 1 
D^Dlp^D K^ blb, ib. noch zweim. 



Lev r c. 12, 4 'd *nru nump^, 
ib. 'd jnu TN ib\ Ex r c. 
25, 8 apy^b n":ipn ?ru 'd. Thr 
r zu II, 11 [urvj] jn^ D^D'.p^D 
ryb. [Maarich 73 D'-j 

fron m, ^oon^», mand. D*pKDö, 
DMpHDD „vollendet" Nöld. mand. 
XXX ; diso orptcofta.] orptos = OTptojfia 
s. Pape; mehrere Formen bei Duc. 
Gr. I, 1369; lat. sacoma bei Saalf., 
auch Rieh 531, LXX für ntpv& Jes. 
XXVIII, 17. Schwierig ist nur, 
dass D<Dip*o ganz aussieht, als ob 
es sing, wäre; Cod. Paris hat Gen 
r c. 10, 1 o»Dipo. W. Bacher, Ag. 
der pal. Am. II, 24 Anm. 7 schlägt 
[nur für Thr r!] suecus Saft vor. 
[Unrichtig! Richtige Erklärung 
Lekach tob ed. Nacht z. St.: my* 
?yh pu qv.] 

fcTNp'D sifrürä, /*., auch 
Nmp'o, securis Beil. Trg j II 
Dt XIX, 5 'oa, j I «mp'oa. 

Arab. )y*\-*> Fraenkel S. 84; 
armen, s. bei H. p. 316 No. 103. 
[jjorLkÄ PSm] 

*Nmp*D m., Neubild, von 
nt^d , [?] aram. pl n^t^d, 
Metzger. jSchekal 50 c 63 
^n^po prair, Agg. des Babli 
richtiger N^nip^o. 

[So Fl. zu L III 723, aber falsch. 
Es handelt sich darum, dass die 
Wurstmacher sich über ihr Fa- 
brikat äussern, also offenbar insici- 
arii, beziehungsweise, da auch isicia 
und sicium belegbar ist (Apic. II 
40 n.) *siciarii y also im j sehr cor- 
rect geschrieben!] 

«Sp^o s. n^don I. 
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*?p , D.Stife l är, m.. aram. Nip"D, 
pl. pp'D, häufig crmp. pnp^D 
(s. d. W.), <fixd(>io$ = sicarius 
Räuber. A) Hebr. MMachsch 
I, 6 pp^on ^dd (Hai 1. ppnp^on). 
MBikk I, 2 nrronro pn^n 
ppnpom (1. pp^Dir), TGitt 
V, 2, Sifre Dt § 297, Mech 
zu XXIII, 19. MGitt V, 6 
u. TG. V, 1 ppnp^DD r\ph (1. 
pp^Dö), bBb 47 b . TTerum 
I, 6 ? % .pnp^D DT3 ^Jfc (1. pp^D). 
Aboth di RN. Version II p. 20 
pp^DH te, p. Tu jedoch ppon. 
Tanch Nsr o 1 vp^on (1. pp^on), 
vgl. Var. bei RSimson Machsch 
I, 6; Kohel r zu VII, 11 rpTD 
(1. pp^D), Kohel z zu VU, 12 
ppno. B) Aram. bGitt 56* 
tnp^D N3N Abba der Sikarier. 
jSota 20 b 69 pp^DT. 

[oaV^ou« <r. PSm 2618.] 
KIp'D, wahrsch. f?] N-Pp>D zu 
lesen, transp. vod Npn^D, (fv- 
qmov [??] Mennig. Sifre Dt § 
269 [MMeg II, 2, MGitt II, 3] 
'oai CDU; MSabb XII, 4, jSabb 
13 d 21 'oa ronn. jSota 18 a 72 . 
MMidd III, 1 n-^dh ü.n, 
Tanch B. ^ iV 17. Ex r c. 
18, 7. — Davon ipo färben. 
MBechor IX, 7, bSabb 67* 
DD npiD, TMaas seh IV, 13, 
jMaas seh 55 d 40 . Pesikta 132 a 
nnpiD. — S. p'"?^ I. Stück. 

Ueber ovqixqv s. Indogerm. 
Forsch. II, 103. [*np»D, durchaus so 
überliefert, darf nicht geändert 



werden und ist nicht aus ovptxov 
( *»-j- Brockelm. 240! PSm 2740, 

^*^-rr 2621) „transponirt". son- 
dern mit : q <-> (Verbum) und \? \ * <-> 

j&Ä identisch. Fraenkel 7 Anui. 
Brockelm. 237. L. Low Graph. 
Requ. I 165 und Gesen. u sv. p^r 
L III 596 p= u. Fl. das. 727.] In 
Ben Chan. 1859, 311 üxtjqcl Röthel. 
[pp^.p'D WO nach L. III, 
518. L. Low ges. Sehr. II, 
236 Anm. Soph. 981: (***«- 

QlXtJVOC.] 

jßeza 60d 81 ed. Krakau u. Krot. 
mit Jod in der ersten Silbe, alao 
oaxaQixyvög für Anfang u. Ende des 
Wortes, abgesehen von sachlichen 
Schwierigkeiten, unpassend. Die 
Ableitung scheint auch L. Low 
nicht zu aeeeptiren. Syrisch : -^ ~ 
PSm 2493 [Transscr.; syr. nur 
l *» A ] — Auch mip*c jSabb 
10» 57 u. m*p»o jBeza 62c 74 kann 
nicht Zucker sein, denn dazu 
passt Mom yopo nicht. Es ist 
ein Färbestoff (s. die Commentare), 
also = mp*o (s. d. W.); demnach 
lies ]ipn*o — avgix6v\ [??] vgl. den 
Fehler j*pnp»o unter ip»o. 

lipnp^D sik l rik l ön, m„ *<Ji- 
xaqtxov Räuber wesen, bes. 
das Gesetz , welches gegen 
die Banditen in Palaestina 
eingeführt wurde. MGitt V, 6 
rrr.rra ppnpo, TGittin V, 1 
ppnp^D, ib. mehrerem. s. "ip n D. 
Sifre Dt § 297 ppnpo, Mech 
zu XXIII, 19 ppnpo.T 1. pp'D. 
TAz III, 16 'du ^ box?. 
bGitt 55 b 'd p. jGitt 47 b ,* 
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Derr. tei 'd, ib. Z. 19 'd n:w 
C^-vn ^D^: ib. mehrerem. 

S. Krauss in Byzant. Zeitschrift 
II. 511. [Schürer 2 I, 481.] 

«n'D TSabb VI, 4 p. 117 
viell. ariQ Seide (gr. nur 
Seidenwurm). S. "Vff unter 

^rra s. ^no. 

fH'O, wohl [?] jniD surön, m , 
gccqov Unrath. Lev r c. 16, 
1 Anspiel, auf rr.D mo (Thr 
IV, 15) 'd 'd nih w pb6. 
Thr r z. St. dasselbe. 

T^c s. nwo. 

n^TD /'., Neubild, von 
^eiq^v Sirene, mythische 
Jungfrau. Sifra TCP Par. 3 
p. 49 d Perron pn N^r6 pdjh 
(RAbD t.td, Jalk Lev § 537 
hat r\r.^on, ed. Ven. r^rtion; 
vgl. jAz 42 a 27 (ein Fisch). 

N. Brüll, Forschungen (Ben Chan. 
1867) S. 214 1. rwrfoo. -*«<>?vfs oft 
in LXX. Sonst § 330 A. 2. 
L-AlAf*A wj|Ag BB 1347 Ahrens 
Buch der Naturgegen stände cap. 
CIX. Physiol. Tychsen p. 17. 
Brockelm. 239. PSm. 2620 J 

?NCTD TTerum VII. 14 
ND"VD % C VTW ?CD. jT. 45 d lfJ , 
bAz 30 b . Viell. avqjig loser 
Sand. Dt r (Ms. bei Buber, 
Likutim S. 10) oy^D D7\b 1DPP 
roon'jQ ihjd ro"Q (1. ^dtid) 
haufenweise. Jelamdenu zu 
Num XX, 7 (bei Ar.) nrN 
rueno n»n (?) Menge wie 
Sand. [V?] 



peoniD hei Fürst 152. Nach K. 
Supplem. S. 14 wird mit 'd das W. 
iniy für syrisch erklärt. — kö*vd kann 
nicht — nanc sein, auch ist in einem 
hebr. Stücke h auffallend; n wo 
der Tos. kann sich auf i^n i*t \*it 
nicht beziehen: ich beziehe es auf 
n»2. „Gesicht u. Fingerspitzen — 
sagt .Ter. — halten das Wasser wie 
Sand auf." [Nur nono ed. Romm 
richtig: Das inficirte Wasser dringt 
ein, wenn die Haut geritzt ist; 
ovqtis falsch.] 

DnKpTD serik'äris , m.< 
auch on^p-PD u. onNpiD, *<% 
qixccqios Sei den web er. Midr 
<// VIII, 8 |W] npno nott 
onxp-w (1. 'd), Pesikta r c. 
25 p. 128 a FiN^p^o wahrsch. 
Neubild., Cant r zu VIII, 11 
DnwpiD, Jalk xp § 639 *p-PD; 
die richtige Fassung des Satzes 
dürfte demnach sein: bw 
nmpb^o "oa tn io^ i?rw i?üb 

[■w. V*'V*" aus dem Chinesischen, 
Rein, Japan II, 221; Monatsschrift 
XXXVIU, 9; Rieger Technol. I, 11. 
Aus dem Griech. zurückgewandert 
in den hier behandelten Formen. 
L*w ZDMG. LI, 298.] Vgl. uro. 
Fraenkel S. 288 u. S. Krauss, Byz. 
Zeitschrift II, 522. 

PjTTD serik l 'ön, m., ötjgixov 
Seide, seiden. bSabb 20 b 

pp^'DiTi l^DiTi D^NTBfn, bMenach 
39 b rpno. TNegaim V, 5 
rp^D vrw TD, ib. rp-^D, Sifra 
D^JjPer. 13 p 68 b . bChag 16 h 
'd i^na^. bKidd 31 ft am ^ 'd. 
jErub 22 b ;7 , ;s vp^ü (?). 
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ip'TD §erik l i, f., örjQMtj (sc. 
ityvri) Seidenweberei. 
Jalk tp § 639 Y^ D 0( ier ^pTD, 
Midr xfj VIII, 2 npno, Pesikta 
r c. 25 p. 128 ft niNnp^D (s. 
Dn^pTD). bKidd 82* o^pntf 
Seidenhändler? S. zu ^TD. 

gnxpTD u. ypD s. in ''•TD. 

jipTD s. pp^D. 

ypD, ppTD s. -yo, on^pn^o, 
^pTD, ^td u. ^ D » 

1D sa& 2 , m., transp. von 
xdöig Bruder. bAz ll b "|D 
->Dote n^p (xatfis xvqiov nla- 
<trij(!)i in Midr ha-gadol nnbin 
Ende iDüte n^p -ja. 

Aus einem cafmen saeculare, 
Rapop. E. M. 30 ff., A. Brüll, Fremdspr. 
Eiern, p. 28, Krochmal in Hechal. 
I, 59; N. Brüll, Jahrb. I, 131. 

Np^D^CD 8. '3DN. 

D12D 8. DUD. 

W2D crmp. aus ^vao Sa- 
binianer. Pesikta 83 a ^'•DD, 
Cant r zu IV, 12 ^D, Jalk 
Num § 773 nao. 

pro, wn^rD s. w,d. 

SD fcrtD, 8. ^DN U. N^DN. 

*?p2 t ?D jSabb 8 b 5ü tfon»n 
(Jes III, 18) übers, »TJiate 
(Mussafia, Ar. {ODüiff, Agg. 
.Tjiüte s. d. W.). 

Mussafia giebt ot'XXvßoe, s. Eisler 
Beitr. III, 54; L III, 530b denkt 
an ovXlaßai, K. VI, 57b an salbanum. 
Fraenkel, Beitr. zum aram. Wb. 
No. 13 stellt }ca^ PSm. 2611 
lazu. 

pute s. jn^jo. 



«mte s. np^^id. 
nnte s. pte. • 

TCilte u. Tpiite MaßJäjä, 
n. pr. einer Stadt in Syrien 
unweit des Orontes : SsXevxtta. 
Trg j I Dt III, 10 Tpüte 
(Ar. wpvte) Tw. nate. Trgl 
Chr V, 11 rra^te. 

R^il^o» BB 1353.] 

nnjpite u. Tipite (= &l- 
Xexrot) s. nn-upte. 

P^D 8. p^D. 

Kpv'te s. .Tante. 

p'te, «p^te, oip^te §ätik l [o$], 

n. pr. 1) der Hauptstadt Ba- 
byloniens: ^/6t'xf*a am Tig 
ris. bJoma 10* p'te m tbw 
(Ms. M., Agg. p^o), bKethub 
10 b Np^te. bMakk 10 a D^te 
'Dl Nipxv, 2) des Gründers 
derselben: SiXsvxoc. Midr i// 
IX, 8 xyte rua Dip^te (Jalk 
xp § 642)-, wfypo rua oi^pa 
(Sicilien?) das. ist eine Glosse. 
Seder Olam r c. 30 ed. Ve- 
nedig 1545 Dp^te, ed. Ratner 
Dp^te, ed. Neub. ripte, S. O. 
z. nach Monatsschrift XXXIX, 
26 Dip^te, Pirka di R. Haka- 
doscb c. 7 Dip^o. Vgl. Tante. 

*-V~ etc. Prim. 2642. 

mp^D s. p^te. 

«npip'te, nmp'te s. Nro^te. 

^pte §altJc l i, m. pl, *<faii- 
ccxoi [??]Ke 8s el.jBbl4 c 54 vtea 
zusammengezogen aus ^pte '•a, 
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bBm 84* ybo ^ao, in TBb 
III, 3 steht dafür mvn jra. 
S. Krauss, Byz. Zeitschrift n, 
523. S. Fraenkel (briefl. Mitth.) 
denkt auf Grund der LA. *?po »20 
bei Ar. an syr. - V* r arab. Jjlo 
(PSm. 2717). Jastrow 643 b liest n* 
ppSa von lakxbs ; Jordan, R. Jocha- 
nan b. Napacha S. 7 A. 17 ßaaihxtj. 

nopbü s. ybo. 

Qp^bü s. p^D. 

VCvbü (1. mit 'i) s<Sura, /*., 
<r* XXaQiov S e s s e 1. Levrc. 9,-4. 

^sllaQtov bei Soph. 983 u. Duc. 
Gr. H, 1349. 

pc^D in Seder Olam r c. 30 
po^Di pnDi9 P- 21 b ed. Amst, 
po'bff ed. Venedig 1545, p^ar 
ed. Ratner, 1. -pao^ Lysimachtts, 
einer der Nachfolger Alexan- 
ders d. Gr. Ratner z. St. ver- 
zeichnet mehrere Drucke und 
Mos. mit po^D (po^D, po^D 
— letzteres auch ed. Neub. p. 
66 — ) was Dvotea = Ptole- 
maeus wäre; doch lautet dieser 
Name "übr (s. d. W.). 

tmxbü salmandrä, f., ca- 
ÄccfMxvdqa der Salamander, 
ein Amphibium, das sich der 
Sage nach vor Feuer schützen 
kann. Ex r c. 15, 28. bChag 
27». bSanh 63 b , Jalk Reg 
§ 234. Sifra ^öff Par. 5 p. 
52 b , bChull 127». Tanch acn 
3. Trg j I Lev XI, 29 (Ar., 
Agg. ganz anders); ib. V. 30. 

Rapoport in Kerem Chem. V 1, 195. 
Levysohn § 278. Syr. j^i^nV ~ 



[BB 185. 1354. 1292. Völlers I 23. 
24 Duval zu BB 136 im griechischen 
Index. Samandal ZDMG. L, 622] 
PSm 2645. (Kohut, Light of Shade, 
79. Jellinek, Beitr. z. Gesch. d. 
Kabbala 1, 48. Steinschneider, Pseu- 
depigr. Litteratur 88. Bacher, Agada 
babyl. Am. 11. Sefer hagaluj 90. 
Eschkol hakofer24c No. 44. j(XJLm« 
ZDMG. LI, 298.] 

-vfroq Korn wurm. Sifra "\na 
Perek 4 p. 108» zu Lev XXV, 
22 'd (wnbü) t*b , (RAbDptMiriD) 
bBb 91 b 'd tfba, Trg j I Lev 
XXVI, 10 pwobon xb' [n zu 
str] (1. 'd n^i). 

§81. Sachs II, 23 N. 30. Lewy- 
sohn § 422. Unannehmbares in 
rtnuon t*ik V, 242. [Brüll VII, 61.] 
Fraenkel ZDMG. LH, 296 erkennt 
die Gleichung nicht an, weil 'dk/twg 
Eingeweidewurm ist (aber auch 
Wurm überhaupt!). Der Sibiius 
für den Spiritus ist physiologisch 
derart begründet, dass er nicht 
weiter gerechtfertigt werden muss. 
[ptMof?3 bestbezeugt. Eine Hs Rab- 
binow. pn-. Gaon Hark. S. 51 corrupt 

•V&bOj OH^D, p'Bto s. 

D^B^D salpiny'os, m., auch 
TD^D pl. PTS^D, DTD^D, DJPQID 
etc., (SaXniy^ -yyoq Trompete. 
Kohel r zu VIII, 8 vsh W?^ 
DJrstoa. Ib. zu XII, 8 crmp. 
DD^Dioa, Thr r Einl. No. 23 
DirDiD (Agg., Ar. dtd^D, Var. 
DJrsto). Gen r c. 99, 2 
p^D pypin (1. p^D). Pe- 
sikta 152 a DH^D noai, Midr ift 
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LXXXI, 4 cn^DD (Ms. ?dd 
tf-n), ib. XVIII, 14 d^d^d, 
Jalk Nuin § 648 D^DJD, ib. 
§ 782 u. ip § 840 d-pd!?d, Ar. 

8. v. DWpD (S. D^pia) TVD-lDD. 
Midr Schir I, 9 ed. Grünhut 
p. IT omD^Bf. Pesikta r c. 5 
p. 15 a p^D, Lev r c. 29, 4 

SdlntyS häufig in LXX, auch 
odXnt£; vgl. oaXni£o) zu tb^s (§50). 
Diese best bezeugte Lesart muss 
erklärt u. nicht für „ schlechte' Var. u 
erklärt werden (Fraenkel ZDMG. 
LH. 295). . -**> -^H " 1 BB 1293 
tr. corrupt.] 

pTE^D s. DJJ^D. 

NP^D f., Neubild, von 
cäXnti lat. salpa, ein Fisch, 
Goldstrieme, j Az 42 ft 51 

Fl. zu L III 724. [ÄaL^: ZDMG L, 
614. LI, 298 1 

rvuipto u. rvrap^D s. 
rm-upto. 

n^ipSc, rn:ip^D u ryrwp^D 
s. rmjp^D. 

PEP*?D s-. T.DpH 
^D s. ^D U. Y^D. 

m:p^o s. m-upta 
nm^D, m:pte, nnu^D, 

n^Cjip^D, n\"!3ip^D etc., /'., 
richtig nijip^D saWondri, 
dkog %6vdqoi Salz körn er. 
MAz II, 6 n^p^p rhm (Ms. 
Kaufm. u. ed. Strack, Ar. 
rn:r^D,jTalm.rn:p^D,bTalm. 
r^Jipbcr, R. Chananel nnr.pto, 



TAz IV, 12 p. 467 Ms. Erf. 
rTJ'p^D, andere Agg. u. Mss. 
vielfach rmjp^D u. m-wip^D, 
wohl Neubild, von mjipto. /*. * 
pmjip^D, oder sing, a'log 
Xovöqoc). TAz IV, 12 'd nbz 
rmrw, opp. ru3t\ jAz 42*^ 
rnjp^o. bAz 39 b nho -nd 
nnjp^D (Ar., Agg. r-mr^D 
im Citat mit D am Ende), 
ib. TO p2\V 'Oll T-p'^D ^Dff 

(Ar., Agg. nriN . . . n-up^D ta») 
was ist a/oc %6vdq<H? woran 
alle avklexrot (Geladenen, vgl. 
cclwv xowmvstv ' Gastfreunde 
sein) Roms theilnehmen. Sifra 
tnp^ Perek 14 p. 12 b omr-p^D, 
Varr. DHJip^D, D^pnrDN 1. r". 

Mussafia sal conditum. L. III, 
538* violl. aXvxig, K. VI, 64a sul- 
cenarius. »npno oder »TupTD nach 
Lewysohn § 360 sal conditio L. „ge- 
kochte Speisen", K. salsacio (!), 
Fleischer zu L. III, 724b aaXaxw>\ 
ebenso Fürst 156*. [Handschrift- 
lich gut belegte LAA: n*n:ip?s, 
jvsojip^D, n»öj»p%% rvuip^r, n»"TJip^o, 
nn:pVc, nn:pi^o. t und n beisammen 
viel schlechter belegt. Als urspr. 
LA ist n»niipSr anzusetzen: (Hai. 
ged. p. 587 n»anp*y) Sudsah. von 
phu: nuipte rhu (nuuaV Neg. IV, 4 
Weiss, Studien Spr. d. Mischna 101 
Siegfried, neuhebr. Spr. § 66). Das 
Wort, das an einer einzigen Stelle 
der M und an der entsprechenden 
der T vorkommt ist unter Einfluss 
des unmittelbar vorhergehenden 
n*nVn vom memorirenden Tanna in 
nsijipw aeaknilirt worden und wurde 
in dieser irrigen Form überliefert. 
Für die landläufige Erklärung sal 



Digitized by 



Google 



— 397 — 



conditum, die besser ist als a?J>s 
XovSqoi: Waddington, edit de Diocl. 
11: salis conditi etc. Sal conditur 
odoribus additis Plin XXXI, 87. 
Apicius I, 29 donne une recette 
fort coniplique*e pour la pr^paration 
du sal condituni; eile comprend 
une douzaine d'epices differentes.] 

p~^D salärin , m., ocdaQwv 
= salarium Lohn. Lev r c. 
34, 3 pS D ^ rbvo (Ar., ed. 
pr. crinp. }nr6o, in Agg. durch 
r-uiTO ersetzt, Jalk Prov § 946 
Inno 1. j^^d). Aboth di RN. 
Version II c. 17 rrobo nrMff 
jn^D ^ r6yo (emendirt für 
rpT>D,\ [Das. c. 30 p. 66 b 

N"V^D.] 

2aldQiov Soph. 977. [Maarich 72.] 

pp^D s. p*ö. 

«CD u. PICO I, Stf/zm, /'., 
crw/^of Leib. jKethub 31 ü 34 
wnssoi nco, in Gen r c. 41, 2 
u. c. 52, i3 steht dafür njndd, 
in Tanch "Jt> "l 1 ? 5 *pbvb njns N2 
ntyJC, also aram. Schuhe. 

fl Knn mj ^v/v> «r> OlöuaTO., BB 

lttll.] Auch hier wäre «eis zu er- 
warten. [-J^a ist ganz verfelüte 
Erkl. 1/8; es ist nach den Parallel- 
st eilen kjksd zu einendiren. Mattn. 
Keh. Gen r 41, 2 hat aus j: kcjim. 
Pharao wurde bestraft, weil er den 
Schuh Sara's berührte.] 

NCD II, sämäj /*., summa 
Hauptsache, Summe. 
Aram. häufig nh^ci ndd hl 
Pesikta65% jSanh 30 b 34 , jTaan 
69* 39 , Thr r zu I, 5, Kohel 
r zu V, 12; n^oi ndd jBerach 



12 J 54 , bMeg 18% Midr?// XIX, 
12 etc. Nach Anderen — DD 
Heilmittel. [?] 

P'KZCD s. pDDD. 
Dlp"nCD s. 'TIDD. 

rpEeo u. rrosicD s. .tdd->d. 

NTCD s&midäj f., asfiidahg 
feines Mehl. Aram. bGitt 
56 a «rrmn ... d. bPesach 
74 b DD. bMk 28 a 'di rar6 
(Ar., Agg. bloss 'd), bPesach 
42 b D"l n"pi TD. bMenach 
85 b 'oh. bTaan 24 b 'Di Nnop. 
Trg j I Ex XXI, 2, Lev II, 
1, 2. 4. 5. 7, Num XV, 4 f., 
Gen XVIII, 6. 

Syr. | r ^, a [R R 1 357 - \ -^ H 

arab. iXa«-** Fraenkel 8. 32, armen. 
simindr ZDMG. XL VII, 27; H. 402. 
[ZDMG L, 618 LI, 298.] 

*]TCD simjön, m., aram. st. 
cstr. pl. i2VüD, afipetov 
Zeichen, Spur. Trg Hiob 
XIII, 27 ^jn wo, ib. XXI, 

29 r..TrDDu S. ]Ü"D U. ] % hüü. 

*\6l2ü u. *p^D [&**»]- 
stmlön 7 m., pl. D^i^DD, ffiyAoy 
das Joch, bes. derjenige Theil 
des £vy6v, der den Nacken 
des Zugthieres umgiebt. Sifra 
\T.pirü Anf. c. 3 D^iteon tn yvp\ 
ib. d^^dh hn yxpo^ (Ar. 
Lekach tob u. Rabad, Agg. 
D'J^DD [LA praDD Brüll VIII 
72 Anm.]), Jalk Lev § 672 
pr.toon, Midr xp CXXIX, 1 
d^ddh, Sifre Dt § 318 p. 136 
jrr^O'Dn pDD\ TKelim bm III, 
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13 p^n [i^teoai] rJODoai ^ya 
'DH ann ~>riN (ed. Zuckerm., 
ed. Solkiew vji^td, so auch 
bSabb 59 b (piaoo R. Hillel 
zu Sifra); jSabb 8 b 38 crmp. 

Lexica nur £«t?A^, jedoch &17A0- 
dtofiov Hesych. Nur im PI., wie 
ttvykaioi bei Aeschin. Prometh. 461 
(Steph, Thes. IV , 17 u. Pape). 
Armen, zom — &vyfia, wozu Brockel- 
raann bemerkt: „Das y ist wohl 
schon in vulgärgriechischer Aus- 
sprache vor fi geschwunden" 
(ZDMG. XLVII, 9). Thateachlich 
tsakon. ttvka = ^tiykij = Joch 
bei Foy p. 77, daraus £4?Aa Lange. 
Aus zeßhn denke ich mir zemlon 
u. dann seinlon entstanden nach 
§ 157. S. auch § 249 Anm. 1. 
[Trotz alledem unmöglich.] L. 
III, 546b giebt keine Etymologie, 
K. VI, 72 b räth setneüa u. TeXauw, 
N. Brüll Jahrb. VII, 61 fiioapos. 

]V?CD s&naljän, m., (TfjfiaXiog 
[?] Zeichen gebend, Name 
eines Engels Sifre Dt § 357, 
Jalk Dt § 963, bSota 13 h . 

Nach Anderen n. pr. eines Ge- 
lehrten, dann viell. <2afiMio{ (III 
Esdra II, 16; Vulgata SameUus: o 
ygaftuarsig = nibd) ; vgl. 2'aßMwg 

der Griechen u. . m <i V^ v^ ™ Psm. 
2496. 

[CD, müd der Schreibstoff ist 
i^a^L» Lampenruss MSabb XII, 4, T 
Xni, 4 p. 128, Meg II, 2, Gitt II, 3, 
Sifre Dt 269 f. 122a, LLöw, Graph, I, 
165 ist afirjfia — afijjyfia. Siehe 
Fraenkel bei Brockelm. p. 228.] 
Semitisch. [Nein! Nur mit semit. 
dd zusammengefallen.] 



PCD S. ND*»D. 

pbcü s. pb&D. 

]ECD s. JtTD U. pt>ÜD. 
|CD s. hinter pro. 

|i:dd, c:cd s. pjon. In 

D'ia ed. Edelm. 43 b immer 

DiJDD. [d von dwid hinüber- 
gezogen]. 

"TOED s. p^DD. 

DCD sömos, m. , £ijpi(o<ri$ 
Schaden. jSchekal 48 d 35 
N^VO^ D. 

[Ist CöDJ? (nach LA CCDC 
Brüll VII, 61) = >üi», vUßiöÄ^ 
l» o m >4 > vergiftet (vergiften.]. 

^IBDD s. pjn^DDD. 

pDDD U. KU1BDD s. pDO'D U. 

KtflBCD S. ftoD^SDD. 

TIDDD, poniBDD s. pr-VDDD. 

JHIBDD S. 'D'D. 

TBCD, p'DDD s. pjn-SDD. 

IWvbcd u. p:n^:o San- 

perinön, m. (Samfsi^ivov von 
Sapphir, der Sapphir- 
stein. Tanch ttwn "»D 29 u. 
Kohel r zu X, 20 bw asno 
pjn^DJD. T. ib. 26; Jelamdenu 
zu Ex XXXIII, 1 (bei Ar.); 
Koh z zu IX, 11 pjnsjo; Mech 
zu XVII, 6; Ex r c. 8, 3; 
Cant r zu V, 14; Tanch jnin 
8; ib. ntoa 21; Tanch B. 
nini 8, ib. jmrn 10 im 'd hv. 
Ex r c. 38, 8 'jd -amr. Midr 
tp XXII, 26 pjmwo piro. 
Tanch apy 9 '.20. Pesikta 136 b 
mehrerem. pjn^soD, Midr </> 
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LXXXVII, 1, Jalk Jes § 339; 
Thr r c. 4, 10 'd nach Tosa- 
foth zu Kidd 30 b , Agg. "Vdd. 
Trg j I Dt IV, 13, XXXIV, 

12 pjn^DCD. Trg j II Ex 
XXVIU, 18 NJ'tosDDi (1. mit 
Levita NJ"-ttDDD'i) Neubild. Da- 
gegen ist "rtDDD in Trg Jes 
XLI, 15 u. I Chr XX, 30 
iranischen Ursprungs, s. La- 
gardeHagiogr.Chald S.XXIII; 
~vddd auch Midr ha-gadol nbttQ 
ms., woselbst auch JijnDDD, 
pjniDDD u. p^ddd. S. tttöd. 
[jun^DÄ)Raschi Ex XXXIV, 1.] 

p-PBJCD s. D^D. 

pjnSCD S. '^DDD. 

DIplICD s8mardak l 0Sj m., 
aa(jbdqdaxog Gaukler. Ex 
r c. 46, 4 dreim. 

[Bxt.] Sachs I, 124. 

Xncü samrön, Adv. y atjiisqov 
heute. jKethub 26 c 63 D (Ar., 
Agg. jnw) opp. ^DPN. 

^ftepttv häufig in LXX. 
[.oJouaAa 6B 1342 transscrib.] 

1 D1")CD ein aus ooQcrtog reif 
entstandenes W. in bBerach 
39», wo aber Ms. M. ^d tod hat. 

Exe. No. 4. [Siehe zu »om*.] 

PPLTICD u. ]>EncD s. 'D1D. 

^BlöD sarnartikH, n. pr. 
einer Landschaft in Palaestina: 
ZajMtQeuixTJ. jAz44 d 56 . S.auch 

pp*OD s. J^pjte. 

\nS\23ü u. VW21Ü s. pulmo 

U. vp^^d. 



]W2:ü s. jwdd. 

dhhüd u. piao s. jnkuo. 

P^JjD m. pL (StYYOvXaQioi 
= singulares (sc equites) eine 
Art Gardecorps. Sifre Num 
§ 131 om-ujo ona rrvj, Jalk 
Num § 771 ptaD, jSanh 28 d 47 
jnijjo (auch DnijpJD in einigen 

So richtig Fürst 156b, der auf 
Lydus de mag. ITT, 7 u. Marq. 
Staatsverw. II, 489 u. 548 ver- 
weist. Hauptschrift ist Henzen Sugli 
Equiti Singulari degli Imperatori 
Roniani, Roma 1850; s. Forbiger 1, 
III, 264. Bei Waddington, In- 
scriptions No. 1946 werden genannt: 
equites singulares exercitus Arabici, 
idem dromedarii. 

^*UD sandalj m., aram. st. 
emph. sing, n^-ud, pl d^ud 
u. I^IJD, aram. n^hjd, Gavda- 
h*v A) Hebr. 1) hölzerne Sohle, 
Sandale. MJoma VIII, 1, 
Taan I, 6, T ib. II, 4, TJoma 
V, 1 u ö. 'DH n^yj; MPara 
VIII, 2 on rw tnyr *b, TJoma 
V, 5 D DIN fcjw tob. Häufig 
d opp. byiül MNeg XI, 11, 
TMikw VII, 1, TPesach II, 18, 
TJebam XII, 12, TTerum X, 
11 etc. Ruth r c. 7, 11. 
jSanh 28 ft 44 D^yjoi d^ijd 
ow\ ib. Z. 55 owin 'di 'd. 
MNeg XIII, 9 vbro r'ruD'i, 
TN. VII, 9, TSabb VIH,^ 19, 
ib. VHI, 18 iSDipn . . . v*ruo\ 
TNeg VI, 5 'd wyb, TMeg 
.1, 5 nyisn ^y jro tojp ^n 



Digitized by 



Google 



— 400 — 



// 



'b-uob. MKelim XXVI, 4 
pHjDy. r.iyisn^. MMikw. X, 3 
'd bv Dam, ib. X, 4 ^ ]W2tn 

D. TKidd I, 5 ^UD £ tyJ 
'd £ it.t. TMikw VI, 16 
'on hv rsw-n. TChag III, 23 
vHjd 2J. MJebam XII, 2 

D2 nsfrn, jj. 12 c 19 dd ybnb. 
TJ. XII, 10 r,ns:BP 'oa nsftn. 
MKelim XXVI, 4 npoMP D 
•utnd mx, TK. bb IV, 5 
vrvDiD % .poDr:* vjtn % .pDDrj^ 'd, 
TSabb XII, 14. Ib. V. 1 

^"IJDaff . . . DD^pD. Ib. XII, 

13 dh tn . . . rPT n^i. MBeza 

I, 10 -IG-DD D, bSabb 60 a , 
jS. 8 b 2 , TS. IV, 8. * MEduj 

II, 8 on"D bv dh. TEduj 
I, 13 p"D i?Bn py to 'd, 
TJebaniXII, 10. 11. MKelim 
XXVI, 1 ,, p ,, T i ? 'd, ib. 7oy 'd. 
jAz 39 d 15 -nn m'T jd d. 
S. für Thiere: MKelim XIV, 
5 P'.DnD bv nüro 'D; TSabb 
IV, 5 'oa nona wsr n^., bSabb 
59 a , MPara J«7 3 'd rfc nc?j/. 
Num r c. 14, 4 oa . . . ineoo. 
— Mech zu XXII, 22 büw 
it'-ijD. bRh31 b D.T i ruDa..,D\}na. 
Cant r zu I, 1 c. 1, 8 'p 
napyb s. D"b"D. bBb 58 a pHjd 
nonn HD^a. — 2) Untersatz 
oder Beschlag für Gegen- 
stände. bJebam 103 b bz f 'D 
m? nr.ay nnj (Ar., in Agg. 
fehlt rm). MOhol XII, 4 = 
TO. XIII, 4 nony bv d. — 
3) S. Name eines Fisches, 



eine Missgeburt, welche die 
Form dieses Fisches hat. 
MNidda III, 4 'D nteon, jN. 
50 d 4 2 non Nin^ to . . . 'on niw 
dw n 'd% bN. 25 b , 26*. TN. 
IV, 7; ib. -rri noy ^nbt 'd r** 
(/*.). Lev r c. 14, 3 n»]P N^cr. 
b-iJD opp. "VDff. — B) Aram. 
Trg j I Gen XIV, 23 rb~2D 
Wsn, j II NtHJDi Ny'isn; j I 
Gen XXXVII, 28; j II Ex 
III, 5; j I Lev XXIII, 27, 
Num XXIX, 7, Dt XXIX, 4, 
j II Dt XXV, 9. 10; Trg 
CVIII, 10 ^-ud; Jes XI, 15 
pHjoa; Cant VII, 2. Pesikta 
99 a l^Jia NtnJDi ly, Gen r c. 
44, 12. bJebam 103 b . bSanh 7 b 
'DubBk32 b . jSabb 8* 18 ?V?"«D. 
Thr rc. 1, 13 N ,J ruD, ib. N^"WD"l, 
ib. h^-ijd -in, mit ttbiiD, Nbuoa. 
Gen r c. 100, 7 nHjd r»3^. 

fli^, fl r i Ä PSm 2529 2673.] 

fCT-DD s. JOtnJD. 

?pa^"IJD auch i^".dH:d. 
bSanh 59 b rvaiD D^aw d^d 'd 
(Ar., Agg. D^iaHjD, auch 
cj'd^od, Ms. M. i^ud). Aboth 
di RN. Version I c. 1 cotnJD; 
ib c. 38 I^'D^-IJD. Trg Hiob 
XXVIII, 18 robi20 (ed. Lag., 
P" Ar u. ed. Basel. Trg. I 
Esth I. 4. Trg j Dt XXXIV, 6. 

L. III, 553* denkt an oavdap**'}* 
K. VI, 83» pars. = Rabin; nach 
Ar. ist Perle gemeint. Viell. 
aaQÖovi%iov % ein Edelstein. 
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p£tH:D sandaltpön, n. pr. 
eines Engels: *2vvddeX<poq 
eig. Mitbruder. bChag 13 b . 
Pesikta r c. 20 p. 97* mehrerera. 

S. Krauss in Byz. Zeitschrift II, 
533. Mehreres bei Schwab, Angel, 
p. 201. [Schibb. haleket p. 12. MV 
324, t 325 3 - 4 . Bote Midr. III 37.] 

Ivnc'ruD s. ph:D. 

itHjD sand&lär, m., aavda- 
/»(uosSandalen verfertiger. 
Häufig 'on JJITP ,m \ MAboth 

IV, 11, Jebam XII, 5, Kethub 

V, 4, Kelim V, 5, Toseftha 
(verzeichnet bei Zuckermandel 
S. XXXVI), Sifre Nuni § 38, 
Dt § 80 etc. 

Hj\i~ PSm 2673.] 

rwfrTJD s. mn:a. 

Op^jüJandi^oSy m., gvvxs- 
xrog Gevatter; auch oupnrD 
u. np*~i2D etc. Jalk \p § 723 
onW> 'D. Midr xp XXXV, 2 
DupnrD (ed. Buber). 

Die späteren Gestaltungen des 
Wortes sind angegeben bei Zunz 
Ritus S. 4, L. Low Lebensalter 
S. 384, [Ges. Schriften II, 239 
Anm. 4], Perles Hebr. u. Aram. 
Stud. S. 56, Rabbin. Sprach- u. 
Sagenkunde S. 33. Kohut, Studies 
489. Vgl. zu p^oa. 

DOTr s. D'.^N. 

*TUD satular, m. } pl. hebr. 
niN-TUD u. nr.UD, aram. p-uo 
st. cstr. mjD, Gvv&dqiov 
grosser Rath, Akademie. 
A) Hebr. Sifra cwnp Par. 
10 p. 91° mn-uo, bSanh 16 b 
einige Agg. mNVUD (jedoch 

Krauss, Lehnwörter IL 



MS. I, 5 rr.mruD). TSota 
XV, 7 dreim. mjo ed. 
Zuckerm., andere Agg. mruo. 
B) Aram Trg j I Num XXV, 
7 rvbn n-iJD ud. Trg I Chr 
XVIII, 17 ndit 'd wrai mjD. 
Trg j Num IX, 8 MTmjD ^n. 
Vgl. D")njD (tvvsÖQog Name 
eines Engels in twn 'o f. 42*. 
«rnJD m. 7 Neubild, von 
pnriJD: Synedrialmitglied. 
Cant r zu IV, 4 rwo njvud 

piDOD sanhedrin (Ms. 
Kaufm. r"l"|n:p), /'. (und m.), 
oft als PI. behandelt, wirk- 
licher PI. hebr. nmnJD, aram. 
NPmnJD, Gvvidqiov a) der 
oberste Gerichtshof, der in 
der Quaderhalle zu Jerusalem 
seinen Sitz. hatte. MMidd V, 
4 mruo nnM nv n'un tob^ 
naerp nbru ('d statt p-in:o hier 
u. sonst infolge der irrthüml. 
Ansicht, dass jmruD plurale 
Form ist). MSanh I, 6 D 
inNi D^jaff bw nr.M ny.-u; jS. 
19 c 23 nnjn raeter 'd; ib. 19 c 36 
- TS. VIII, 1 = MS. IV, 3 
n^uy pu *sra n*n\i o. ' TS. 
III, 10 nsnnr. pnd rurru 'd 
pwb. Mech zu XXI, 14 'DP 
naion -»so. bSukka 51 b hjjd 
n^njl 'D bv "irwi o^yaff. Pe- 
sikta 184 b u. Lev r c. 33, 2 
^rw to rfcru mruo. MMakk 
I, 10 nmnn 'd, bM. 7 a i^n 
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Gen r c. 98, 13 HDD wrw 'D 
mm; jS. 18 c 17 r-N in-ibt 'd 
j-imh. TS. II, 15 -jbon r« 
DD a&n\ Midr <// LXXVIII, 
12 pnruDi warn, bGitt 68». 
bRh 31*. bAz 8 b u. ö. b) 
Kleinere Gerichtshofe in der 
Provinz. TSanh III, 7 po 
on^y ^>tr wtw roop ^-nruo^ 
ne^Bn; MS. I, 6 "vya njt noa*. 
'd^> rvHO Nnrv, Sifre Dt § 144 
n^inj 'd riJDp 'd; MSanh I, 5 
D^caff 1 ? nninJD; Cant r zu 
III, 7. c) In agadischer Weise 
nannte man die Obrigkeit 
früherer Zeiten ebenf. 'D. 
Sifre Num § 92 V3B6 'D, ib. 
nyiv bw DmnJD. Tanch ^a 
nw 26 ^b via rwnnjD anßnm. 
Trg j I Num XXV, 4 *pw 
pnruo ?inn\ Trg ^ CXL, 10 
mnjo m ^iptin; Trg Joel 
V, 12 'd rn tw\ Trg j I 
Gen XXVIII, 3 pnoODi D 
pjw, Num VII, 85 "HD nnw 
Na*» mruo. Trg I Chr IV, 12 
NP3i mrjJD "Wn. Trg II Esth 
I, 2 piruD pyaer. Trg ip 
LXIX, 1 pnrjJD m^j. Trg 
j I Lev XXIV, 12 NnmruD, 
Trg j I Ex XV, 27, XXI, 
30, XXXII, 27, Num XXI, 
18 etc. d) Collegien oder 
Akademien einzelner her- 
vorragender Männer; gelehrte 
Körperschaft. Trg xp XLV, 1 
TWüi D. Sifre Num § 131 
(Pinechas) "6^ ninjD Tino noy. 



Trg I Esth II, 21 a^ 'a-not 
ipdn rr6 rvrpm 'oa (viell. = 
Stuhl, Katheder?), ib. V, 9. 
Gen r c. 98, 17 nwo D^rND 
-qew ^ -pjao vnisf rwnrüD. 
Sifre Num § 78 D^aan* vrjff 
rmn ^iai Dmoi Da. Pesikta 
184 b o^oan *-pobn bw nrw ': 
'd ^d 1 ? paBfiHP. Midr i// LXX, 
4 jp^i ttwb wrrw r.vnnjo 
rrnn to nrynra. e) Das 
himmlische Collegium der 
Engel. Aboth di RN. Version 
I c. 20 mm *3t*bo bv riN-nruo. 
Ib. c. 32 onoa d. 

[Schärer, im Register s. v. 
A A ;.<w] w. m BB 1338 transscrib.J 

mwroo u. nhi:d s. NT.ro. 

niEJD santör, m., aram. 
NTlüJD (nIDJD), pZ. plDJD, St. 
cstr. VO'üJD (tiüjd), st. emph. 
.TT.DJD, (SevaTWQ — Senator, 
Rathsherr in Rom. Gen r 
c. 67, 8 m niöJD (Ar., Agg. 
v hüjd u. haben am Anfange 
des Satzes riüJD, ein aus nNJEf 
u. iD m J zusammengesetztes W., 
welches zugleich an Senator an- 
klingt, welches W. aber im Ms. 
fehlt, s. Mschrift 1895 p. 338); 
Jalk Gen § 115 ^D'.m whwd. 
jAz 39 c 87 itfjn rpmDJD. Tanch 
nana 6, T. B. 5 ^ iwoa 
l^ori. [Midr Schir ed. Grünh. 
17 b t.dj 1. t.djd]. 

rPTiESD w. |>Z., senatoria (sc. 
vestis) Senatorenkleidung. 
jMk 83 c 18 .ttwd ena* (1. 
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rrr.DJD). Gen r c. 100, 7 

'nwo tr^h (1. 'mwo = Nmwo). 

"TOMD I 8. TIDJD u. 1DJD II. 

TEJD II u. 1EMD santer, m., 
äv&£Q€(av Kinn. bBerach 24 b 
tt'djd by (Ms. M., Agg. viwd). 
Derech erez r 11 [M. Vitry 734] 

[Bedarf erneuter Untersuchung; 
durchaus nicht so sicher, wie man 
seit Buxtorf annimmt no*jo Gaon 
Hark. 213: \*nvfn j»a mo i*jno i«o 
wnaj;^, arab. -hcsSn, und wer dort die 
Hand hält: -i^'ne. Ar. sv. \l£» El. 
Nis. 9- 7 5woÜ nltvQa = jj^Ä» 
PSm 2603. Siehe Beth Nathan zu 
Ber. 24b (f. lld), der auch auf 
Maim. verweist: wta Sp. — Uebrigens 
ist neusyr. jjjL Kinnbacke zu vergl.] 
Schon Raschi menton [aber Gao- 
nim wie oben, so dass Raschid 
Erkl. nicht traditionell, sondern 
errathen ist.] Entscheidend ist 
jBerach 6d r>5 [wo aber i*ß *?y in* )nu, 
während das Verdecken des Kinns 
mit der Hand nicht zum Ziele führt!] 
K VI 86. — Sonst § 81, dagegen 
[mit vollem Rechte] Fraenkel ZDMG 
LH, 297. [Die Derech erez--telle 
gehört wahrscheinlich zu n*niö:o!] 

■UMD I s. T.WD. U. -PDJD. 

"KMD II u. TJMD &wter, m., 
aram. N^DJD,pLaram. n^tdjd, 
*0vvTtiQyg [??] Aufseher. A) 
Hebr. MBb IV, 7 DH m "OD, 
TBb III, 5 D opp. Diotnpr.N (s. 
d. W.),jBb 14* 62 . TBm IX, 14, 
jBm 12 a 31 , ib. ll d 16 . TBm V, 
20 NMD] u. jBm 10° 8 /D opp. 
DW^didn (s. d. W.). bGitt 
80 b TjOBf 'D. bSanh 98 b jhdi 



'D 13. B) Aram. Lev r c. 
34, 14 Nmpt n^djd 1 ?, Gen r 
c. 17, 3; in der Parallelst. 
jKethub 34 b 67 niidü 1 ?. jChag 
76 c 34 Nmp niwo. Midr ^ 
CXXVII, 1, Jalk ^ § 881 
mwo, Pesikta 120 b Nmp niüJ. 
jSchebiith 35 b 18 N"TDJD, Pe- 
sikta 69 b nx n^i njn "pdjd 
VVTKMD ^ 3\T, Pesikta r c. 18 
p. 91 ft tpmd, Lev r e. 28, 3, 
Kohel r zu I, 3. Ib. zu IV, 

8 ^331 N-tEUD. 

S. Krauss in Byz. Zeitschrift 
II, 545. 

VICMD, TKMD s. TltMD iTniDJD. 

pntOJD in Seder Olam r c. 
30 ed. Venedig 1545 u. ed. 
Ratner, [Neub. Chron. II, 66 u . 
109 3 , inDJD II, 71 9 ], wofür 
S. O. z. nach Monatsschrift 
XXXIX, 26 p^ü2p hat, dürfte 
1D1D zu lesen sein-, gemeint 
ist Antiochus 1, Sote r * 

[? Eher pno:p Dip^o zusammen: 
Seleucus Nicator. Antiochus folgt 
ja später ausdrücklich.] F. Lazarus 
in Jahrb. X, 12 räth Kassander 
oder Sandracottus. 

nntMD /'., Neubild, von 1DJD 
II, Besoldung des Auf- 
sehers. S. 1DJD II. 

"WJD sanig 2 ör y m. y pl. pirjö, 
*ovvyy(OQ Fürsprecher, An- 
walt. Opp. gewöhnl. Tircp 
(s. d. W.): bKidd 5 ft nvy '0 
'p. bRh 26 ft , jJonia 44% 
Pesikta 82 b , jSukka 53 b 18 
(crmp. vivpw), Lev r c. 30, 6. 
26* 
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Ex r c. 18, 5 on. jRh 57 b 15 
pirJD opp. pT.rap. Gen r c. 
49, 12 u. ö. Manchmal \r\no 
= dvvrjyoQog: bSchebuoth 30 b 
vo"6 pwD (Var. pt.jjd, 
n-hjud, mrjo). Tanch B. i» 1 
r,"iN te p-u^o . . . oyta, T. 13 
^riB^ to JTUJD, Ruth r Einl. 
Anf. pnj^o; Tanch B. nsh 2 
itw jmrjD (1. imrJD). Midr ip 
CXLI, 1 p.JPJD (pQ, ib. 
onnu^ob, ib. T.jpjon opp. pnn. 
— S. auch p^JUD. 

[PSm 2672: j^, lr^U*>. 

^lirr I, sanig 2 orijä } /'., 
(Svvriyoqla Verteidigung. 
Häufig . . . ty 'd id 1 ?: jTaan 
65 d 8 , Ex r c. 15, 29 (mehrerem. 
opp. Nrnrop icbo), ib. c. 38, 
8, Tanch NE>r o 17, ib. 32 jjd, 
ib. D'Bmp 1, Pesikta 196 a , 
Cant r zu VIII, 12; verbunden 
mit nor: Midr *// XX, 3 lübü 
"22 by 'Di pidt, Tanch B. nst. 
2, T. urm .8; ib. twr> 32 *rr\ob 
'd rwab] Lev r c. 23, 9 -izno'; 
'D D.Tt>y. Pesikta 164 a nH iy 
Nrnrop 'd TDyn\ 

KHira II, /'., Neubild, von 
tijpjd: Vertheidigerin. Lev 
r c. 6, 1 nm 'd tßnpn rm Nin. 
Ib. c. 5, 6 *na nopo Nn^^Di 
r:.^DJ (wahrsch. rrr.rjDi ihr, 
näml. der Stadt, Vertheidiger). 

W. Bacher in run (Berditschew 
1898) p. 66 hält rosr in Lov r ('o I) 
für eine Glosse = m»iu*jd, was aber 



nicht nöthig ist, da 'c personifieirt 
ist: „Der h. Geist ist eine Ver- 
theidigerin; jicSi }*& m:t mo%* ett\ 
S. Einl XXVII. 

nn^r /*., Neubild, von 
Nmjpjo: Ve r th e i d igung. 
Pesikta r c. 40 p. 171 b is:rn 
o^b r-W2D (1. muuo). 

PSm 2672 BB 1362.] Eine Art Neu- 
bild, ist jrujo ans einem Ms. b^i 
Schwab, Angel, p. 200, wohl dor 
Name eines Engels; vgl. ibid. »"Jas 
u. jiwd p. 202. Viell. nr. s. § 331. 

pr:o s. prDDN. 

D^jD £am3, w., creme Brett. 
MKelim X, 6. R. Simson D^D 
1. D^D, Agg. u. Aruch JTD, 
DWD (p/. ?) Barajtha rivhz 
pro c. 1 prorj „Latten" gehen 
hervor (zweigen sich ab) aus 
den Brettern. 

Perles Et. St. S. 20. S. jedoch 
K. Vi, 80. 

Dip^D s. p'bü. 

pjmwo s. jTjn^oo. 
cn^D s. dju^d. 

[WPMD s. pjn^DDD. 

Die^piD §ank l lttoSj m., pl. 
]wbp2D, avyx/.fjrog = cvyxXf[rt- 
xoq Rathsherr. Ex r c. 46, 
4 Dro^pjD 1 ?, ib. D'ö^pJD. Lev r 
c. 13, 5 pl. r^bp2üb (Agg., Ar. 
PD^pJD^), Midr i// LXXX, 6 
richtiger 'Dt\ Gen r c. 8, 3 
D^D^pjo w. Midr ^ IV, 4 
po^pJD. Ex r c. 1, 31. Thr 
r zu III, 58. Lev r c. 19, 6 
PD^pJD (Ar., Agg. t>3D "22). 
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Dt r c. 2, 24 mehrerem. Jalk 
ip § 863. 

"liE^pJD s. nwanpo. 

fcPE^pJD S. ^D^pJD. 

pE^pJD, richtiger JlE^pJD, 
w., övyxlfjTog (sc. ßovkq) lat. 
senatum Rath. jBerach 13 d 38 
% bv po^pjD n^m nob» icy, 
jSanh 30 c 8 ps^pjo. Ueber- 
trag. der gottliche Rath, die 
Engel. Ex r c. 12, 4 u. 
Tanch N"N1 16 "6ff 'Di Nin 
dreim., opp. ntyo ^ i"3 % i Nin. 
Lev r c. 29, 4 ito N'ü^pJD 
ibjra^D (1. jiD^pJD), Pesikta 5 a , 
152 a , Ex r c. 35, 6, Cant r 
zu III, 11, Num r c. 12, 10. 
Lev r c. 33, 6 (zu Arnos IX, 
1) it>c prrbpjD "*n. 

h j iS PO m — V'V ^*J^ BB 
1321.] MV 320, 321 24 337 36 ]. 

Dlp^^pJD sankHitifcoSj m., 
cvyxXr/rixog = GvyxXrpog Sena- 
tor. Tanch mp 6 *n.N rwy 
'o, T. B. 14 crmp. j^pjD. 
Num r c. 18, 9. Ex r c. 28, 3 
'D ^rtzb *op lt>. Sifre Dt 
§ 317 orfcff D^p^pjo ^n, Jalk 
Dt § 944 rp-i ^Jp-iD 1. D^pTjpjD 
= D'pü^pjD; Lekach tob z. 
St. rp'ü^pjD. Agad Beresch 

C. 21 D^D^p^D. 

Syr. 3 j ft * ^ o Js tp - "**"* fr * ^ ^ V 1 rr 

[BB13161,Va^w iA ^nJo« PSm 2571 
u. 2572, armen. mikUtos ZDMG. 
XL VII, 14; H. 409. 

crpTJpx» s. D-.p^^pjD. 

JTHHPjD sanfrathedrön, m., 



ovyxd&eÖQog Beisitzer, 
Assessor. Gen r c 8, 3 
'D % b 7V7W ibob; ib. c. 49, 2 
zweim. omrpJD (1. ornrpjD); 
ib. c. 78, 1 p-nrpj'D. Ex r 

c. 43, 1 rnrpjiD, Pesikta r c. 
44 p. 183 a u. Jalk Hosea § 931 ; 
in Midr ip CVI, ,6 u. Jalk 
ip § 864 steht dafür t.jpjd (s. 

d. W.). Sifre Dt § 27 zweim 
jmirjpD, Tanch B. cddpo 3 
Dr>prjnD,Jalk(//§898 Dipmjio, 
auch omjpD. Agad Beresch 
c. 18 cmjipDi. S. jnüpjiD. 

Perles, Hebr. u. aram. Stud. 
S. 56; Miscellen S. 33; Zunz Ritus 
S. 4. S. auch zu p^ca. U$?£uoJoä 
PSm 2572.] 

on-inpjD , omnpjD s. 
pirpjD. 

&OUDD sasg-ünü, m., vöyt- 
vog [?] eine purpurne Pflan- 
ze nf a r b e. In Trg 0. überall 
für E>nn u. D^nn, ebenso die 
syr. Bibelübersetzung (Pe- 
schittha); Trg j I zuweilen 
njiudd: Ex XXV, 5, XXVI, 
14, XXXV, 23, XXXIX, 34, 
Num IV, 6 ff., IV, 25 .indti 
'd-i. Trg Cant VII, 2 piraD 
'Dl. bSabb 28 a jro:nnoi itm 
'D (Ms. Oxf. NJUSW, so auch 
RDK sv vnr, [u. MV.]). 

[Schon Bochart, Hieroz. ed. Lond. 
1663 I, 909. Bynaeus de Calceis 
Hebraeor. 1694 p. 34.] S. Krauss 
in der Steinschneider'schen Feat- 
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schrift S. 157. [MV 314, ß (336, 
nuDD), aus Trg www». ZDMG LH, 
296. 130«»« PSm 2682.] 

3DD I, Verb, gebildet von 
r.DD, Grundbed. etwas an 
sich ziehen*, 1) einsaugen, 
wie der Schwamm das Wasser 
einsaugt. Aram. Thr r 1, 12 
FDD Nion. 2) eine Flüssigkeit 
abtrocknen. MPara XII, 2 
jdd^ vbv, bSabb 143 a . TZe- 
bach VII, 10 JDD jdd Ntn rfe 
rte n^, bZ. 64 b rtou umd$ 
bSabb 145 a nton pdidI? (Ar., 
Agg. jTOiDfy MPara III, 8 
jonDJ". nty ^di tp, MMachsch 

II, 1 JHDDDJ, TZabim I, 9 
JDHD^, bSabb 147 ab JDnor., 
pDHDD, bJoma 31 b , MJoma 

III, 4. 6, VII, 3. bMenach 
7 b :pddd, Gen r c. 94, 8, Pe- 
sikta 20 b , Tanch -mra 16 
im« JVPDDDff "ly. Num r c. 
17, 2 irsom i^dj, ib. pnsp i^nd 
TOD*? JDnDD. Davon die Neu- 
bildungen 3DD u. Wü* 3) an 
sich ziehen, erwerben. 
MAboth V, 15 jdid NiW r.DD 
^DH TN. Cant r zu VII, 3 
pBio Ww id rüDiD iT non no 
"O.- 4) sich Schläge, bes. die 
sogenannten mp'PD-Schläge zu- 
ziehen, cymNn hn jdid. 
MTohor I, 1. 3, TNazir III, 
15, Zab V, 12, Makk IV, 7, 
MKilaim VIII, 3, bChull 2% 
78 a , bTemura 2 a u. ö., jdid 
ü^dp TZab V, 12, Makk IV, 



7 etc. TNazir III, 14 >7 ^n 

trymNn nN njDio, ib. III, 15 

nniD rao, bN. 23 a roo jiddh 

mm 

i©D II, w., Neubild, von 
JDD I 2) der Badediener, 
der die Badegäste abtrocknet 
MKilaim IX, 3 'on rv.nDüa, 
Ar. unrichtig ^BD, TK. V, 17 
p. 80 18 JP3D niPlDDO'« (etwa 
TIDD?) [315p wie Ar. Sche- 
biith VIII, 5 T 392 6 steht 
jDD Schiffer neben Barbier und 
Bader. Ob nicht urspr. 3©D 
stand ?] 

T\Bü I, m. 9 Neubild, von 
JIDD I 2) das Abtrocknen. 
MZabim I, 4 JiDD % . nb'3D, TZab 

I, 9 JD1D1 H^3D HD (1. HDD 1 »). 

MZab I, 5 ]WO vvn\ TZ. 
I, 10 dwd ^en (1. DVT.D'D), 
bSanh 63 b rr&o w.. 

y\Bü II, stpgg 2 , m.,pl p.DD. 
anoYyog l)Schwamm. MKe- 
lim IX, 4 ytaw D, Para VI, 

3 JnDD, r.DD 1 ?, T.DD3, TP. V, 10. 
Ex r c. 25, 3, Tanch r^mm 

4 yv2 D. MMikw VI, 4 on 
"•Hm. TMachschirin III, 5 
'DU irv«N prupDff. j Jebam 15 d 2S 
d^idd "pnr6 isn; jSabb 10* 35 
'd im jnn. bBk 115 b D-w*cr 
'dS non »ru btp. MAboth V, 
15, Sifre Dt § 48, TSabb V, 
3 r.DDm Tioa, ib. XII, 14 d 
ra% jSabb 15 c ls ndid % j s n 'd. 
2) Lappen, der die Feuchtig- 
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keit einsaugt. bSabb 129 b 
1D» bw D\nDD, bAz 18 a . Aram. 
NJT.DD Trg j I Lev II, 4 piDD, 
sonst HDDN (s. d. W.). 

[Loa», L.ciMa^», Pflanz en- 
nainen 279.] Nöldeke Syr. Gramm. 
■S. 55. Armen, spung ZDMG. XL VII, 
6: H. 421. l^JJ^ ZDMG LI, 298; 

transscribirt ^»0^-1*^»-] 



rpm&D s. rvjr.DDN. 



UEflD 



m., Neubild, von r.DD II, pl. 
pJDlD, lockere, leichte 
Speisen. MChalla 1, 4 p WDion, 
in jCh. 57 d 37 durch NDpriD 
(s. d. W.) erklärt. MCh. I, 
5 pjJDiD mehrerem. jCh. 57 d 5i 
TiND wym 'd opp. nona; TPe- 
sach I, 31, bP. 57 b . TP. I, 
32 j^jDioa, opp. D-pm. MKe- 
lim V, 1 D 13 niDN*, TK IV, 
2. 12. 17. 

S. Fleischer zu L. III, 725b. 
[Gaon Lyck No. 42 = Schaare Te- 
schuba 136. Backwerk.] 

]1DD sapön, m., aancav Seife. 
bBk 93 b 'o (Ar., Agg. ym, 
s. Raschi u. D. S. z. St.), 
bNidda 62* mehrerem. 'd (Ar. 
Vär. u. Agg. pds), TN. VIII, 
11 jisk; ib. iD» F<t&; ?rs»n 
Var. }9ND. 

S. Krauss in REJ. XXV, 27, 
schon früher [Bondi, Or Ester 1812 
S. 206] Eisler, Beitr. IV, 118. 
[JJOö. Fraenkel S. 291. PSm 
2696. 3430.] 

rrooiDD s. müdn, 

NED1SD, 'ED1SD s. "«DDDD. 
llü^plBD s. TD^pDD. 



«n^pIDD, fcOpIlED s. .T^p'DD. 

?^ÜDD TKelim bm V, 6 
'JDDD1 ^T '•ibn, ed. Solkiew 
^DID. 

[Kann, da El. Wilna es mit 
Recht für eine Art Schwert erklärt, 
von »ödd«, jmsDK tmd&ri oben 95a 
L III 566b nicht getrennt werden. 
uesbd hat ms., auch R^fchimschon 
uüd El. Wilna im Comm.) 

NtüC'ÖD 8. "•DDÜD. 

*6lp*DD u. n^pBD spek l ulä, 
auch H^pDD, /*., anixovXa = 
specula. 1) Anhöhe. jSabb 
3 b eo nbp^DDa r»nj i^dn, Ar. hat 
N^p^DDa. Pesikta r c. 22 
p. 110 b xb pdd vm iüb (1. 
rfrp'DD) der Buchstabe b ist 
gleichsam ein Herold auf der 
Anhöhe = maj Dipoa iDiy 
maoi. 2) Der Dienst der 
Speculatores u. die von ihnen 
zu vollziehende Todesstrafe. 
Jelamdenu nriN Anf. (bei Ar.) 
N^.pDD DH 1 ? jnj. Midr \p IX, 
13 nbip^DO lb urw. Tanch 
mtp "n 3 N^.pDD ^Do iyoff% 
in Ex r c. 15, 22 N^ip'DON. 
jBerach 14 b 32 r6ipDD jnu, Lev 
r c. 24, 2. Gen r c. 79, 6 
Nisno mn rfr.p^DD, Kohel r zu 
X, b, Esth r c. 3, 7, Pesikta 
88 b ; vgl. jSchebiith 38 d 28 (s. 
Dion III). Num r c. 7, 3 

*]N1 Ny.pDD ^ VF Dil -IICQ "|to 

'D "6 vn GM^NH. Midr *// C, 2 
mehrerem. N^p^DD % h jmj opp. 
dioh (Jalk ^ § 854), in Pe- 
sikta 159% Jalk Prov § 961 
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u. Midr ha-gadol zu Exod VIII, 
11 crmp. n^piD. Midr Prov 
VI, 20 N^ipsoa (das. m'ua 
eine Glosse). — rpb pp^Di 
n!?DDD in jSota 16 d 58 u. Num 
r c. 9, 20 (fehlt in Lev r c. 
9, 9 u. Dt r c 5, 15) 1. nbp^o. 

Vgl. IVlJ^PDD. — ^pDD S. 
IIEpDD S. ViDD^D. 

yä, /"., specula der Richt- 
platz, der sehr schmutzig 
war. jBerach 13 c 68 affv HM 
Nnp^DD raa . . . (Agg., Rand- 
glosse N'pTiDD, ed. Lehm. 
N^p^DD, auch NnbpiDD). 

Anders K. VI, 110. 111. [Specula 
geht durchaus nicht. K's ybtla 
faecalia o<pixkij ist jedenfalls bosser, 
aber doch ungenügend.] 

"VBD s. p^-PBDO. 

KTBD u. 7TTDD I, syerä, f. 
ayatQct Kugel, Ball. Pesikta 
r c. 3 p. 8 a u. Num r c. 14, 4. 

Armen, sper H. 437. 

m^BD II, sperä, f., anstqa 
lat. manipulus eine Abtheilung 
Soldaten. Midr ip XV, 6 
*bv rrvDDm opp. pjnn (s. 
jUTn). S. auch iddn I. 

Syr. \' x aSud [Schürer 1 385 f.] 

"O^DD sapltni, m., ank^vwv 

Verband, Pflaster. jKilaira 

32 d 55 didid-j ^t>DD. jSota 
23° 6ti rp-nru t?y ^^d am. Vgl. 

Dn^BD s. DJU^D. 
N^OBD 8. 'DDN. 



&ODDD ist wahrscheinl. zu 
lesen in jTerum 46 h [ 56 ] (ndiddo) 
Sncusivov {yccQa'i) Stadt in 
Mesene; Kohel r zu XI, 1 
ndddd, Jalk Reg § 249 ndds'd; 
s. Nachträge unter oin. 

Perles, Beitr. (1893) £. 30. Ol) 
aber 2itaaivov gr.? [Jalk. Reg. 
gehört nicht her, sondern zu hosd 
(L III 566b REJ XXV. 258. Hai. ged. 

129 1. Z. 130-). LA: KD»DBD, KSID&'S 

(REF). j a. Ö. kommt ein R. Sa- 
muel vor, was darauf führt, dass 
jSanh 20* 60 : nncciDT Skid» '-i lies mit 
Serillo jßer. 6*> 4I — wo aber R. 
Simon — iwddid denselben Orte- 
namen meint, wie K Nachtr. 63 
vermuthet. \&m2uo PSni 2702. 
das ich jetzt nicht verfolgen kann. 
Nicht Spasinou.] 

NWDSD s. •TJ'lDö'iD. 

KD1DBD 8. NTT-D^DD U. NJ'.DDD. 

arPDBD sapserä, /., aapipjJQa 
(aus pers. samser) Schwert. 
Aram. bBb 21 b . bSanh 7* 
(Var. ND^D Schwelle), Jalk Jes 
§370. bJebam 120 b ; Numeri 
r c. 9, 24. jTerum 46 b r>4 iddd. 
ib. Z. 65 n-pddd. Trg Prov 
XII, 18. Trg I Esth VIII, 
15, Trg II Esth VI, 10. Trg 
Prov XXX, 14 nDDDi «m. 

Syr. j^aa», s. Nöldeke Syr. 
Gramm, p. 55. Vgl. § 371 u. H. 
S. 316. Dazu, u. nicht zu oo<ptortjs* 
gehört wohl auch Kon*DBD bei 
Schwab, Angel, p. 204. [2ap\p. bei 
Soph. nur aus Joseph, belegt.] 

^D5D sapsäly m., aram. n^DDD, 
hebr. u. aram. pl. J^DDD, [cv- 
ip&Xiov, GvfHptXXiov Soph.] 
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subscllium, Bank, Sessel. 
A) Hebr. Sifre Num § 115 

I^cdd, ib. § 139 i^n ia^nm 
'on by. MKelim XXII, 10 
JTHMff l^DSD (sing.), II, 3 
'D7]\ TK. bk II, 3 'om NDDH, 
bm IV, 1 d, V, 11 noon 
'om ndd.t., bb I, 11 pteson 
r.NpiriDa», ib. *icbü bv 'on 
r*p<rr,I, 12 p-iDrw 'dpi. TOhol 
XVIII, 5 p^DDon, TNeg VII, 
7 r.N-nnprn j^DDDH. MMikw 
VIII, 2 teson ^ ty; MZab 
VIII, 1, III, 3 Dn by topi by, 
IV, 4 d^ddd, TZ. V, 7. jSukka 
53% cmn nwo . . . 'd, MSabb 
XXIII, 5 'DD. jTaan 67 d 32 
= jBerach 7 d 13 D^DDD noD 
er vn. MSanh II, 2 ty dd^d 
d.i. MBb IV, 6 d^ddd. 
bPesach 51 a onDj ^ddd, TMk 
II, 14 D v ü te 'D. TJom tob 

II, 18 N-nrp % . 'di nddi ntre, 

III, 11. TBk II, 9 nron 
'd ^ ty laar^, X, 8 vnnb ]r: 
bü^ü . . . % b hwyb. TBerach 
III, 17 'd ^ ^>y . . . t.djt t*b 7 
Tanch n^tf 10 'n ty "ioy. Midr 
ip LXXVIII, 11 rrnj bv 'd; 
TBk X, 8 HNJ D. Tanch 
yr.so 1 orrtesDa. MMikw V, 
2, jSabb 6* 66 , jErub 21* u , 
jMk 83 a 28 , TBerach IV, 8 u. ö. 
TAz VI, 3 pteon (Var. ptoDDn), 
Jalk Sam § 102 toD, doch 
Midr Sam c. 10, 4 i?DDD. S. 
auch N^p^DD. B) Aram. Trg 
j II Gen XV, 12 ybovo. 



jKidd 66 b 12 n^DDDN. bKidd 

70 a *?DDD opp. ND^Dip (s. d. W.). 

bSabb 29 b n^ddd vu; jSabb 
15 a 65 ntwo. Ib. 16% 2 rfeDD. 
jMeg 73 d , ;l HTD^p- n^DDD, ib. 



74a 



rfrDD'D. bBerach 28* 



^DDD HDD. 

Syr. ^jaa^, [ ftm«~> /^ PSm 
2508. Sofer. XVIII, 7. MV 173.] 

"!DDC 8. NTDDD. 

NCD£D 8. NJ^DDD. 

N^lpDD, rftpBD s. N^DD. 

"flü^pBD spaMätöTj tw., pi. 

jniü^pDD, O7rfX0vXdT<OQ == 5^6- 

culator Scharfrichter. bSabb 
108 a Ar. 'd uPil iriNu Sifre 
Num § 81 '•jjin 'Dt> noN. Num 
r c. 20, 14 d-inh PN jnrfc 'd, 
Tanch pb 8. Lev r o. 26, 
2 D von der Schlange, 
Thr zu II, 1 D vom Engel. 
Cant r zu VIII, 3 vom Todes- 
engel T.ü^p^p (1. 'd). Thr 
r Ein!. No. 23 oniD^pro, in 
Kohel r zu VII, 7 piDN^pDD, 
Jalk Ezech § 361 ontü^DD. 
Tanch r % ,ctP 10 pobpDD. 
Pan acher zu VI, 1 % .oy T.D^pDDi. 
Trg j I Gen XXXVII, 36 
(aram. pl. st. emph.) 21 
NniD^piDD, j II «no^piDD. S. 

auch T.Dt>pDDN. 

[]- k y V gp <* a oben 93a BB 

1372, JiJSnn^mj 234 oll~ 
Schürer 1 393. — ] 

«n^pBD s. 'ddn. 

D1Ü1BD s<parg*os, m , a<pQayig 
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Siegel. Gen r c. 32, 8 
vby bv 'd jpj, ib. c. 49, 2 (ed. 
Wilna dmidd); Jalk Gen § 34 
DiJPDDW (mit prosthet. A-Laut). 

Vpiso s. rpnaD. 

tf^SD in Midr xp IX, 8 ist, 
wie der Context zeigt, nicht 
Sicilia, sondern Seleucia (trans- 
ponirt ; mittelalterliche Aus- 
sprache). Den richtigen Text 
s. bei Buber z. St. u. vgl. p^D, 

peapo, onüTipo s. pn^w«. 

Ü2pü 1. DDUSD stik*o§, m„ 
entzog Reihe. TSabb XIII, 
15 dd^dd 1 to y>rvrb % \ (Var. 
D3DD\ DIPpD) Bretter in der 
R. oder Ordnung; bSabb 47 a 
steht dafür D^po in Agg., Ms. 
M. ppD, Ar. onpD; jS. 13 c 
durch HJ^DD ersetzt. TKelim 
bm VIII, 4 dd^dd bv ] y nrb % t 
(Var. to^dd). 

L. III, 580* oxonog Ziel. A. 
Schwarz Toseftka p. 101 liest w*po 
oxfpfos. Jastrow 972 oriftae. [Nur 
dies = stibadium im Zusammen- 
hange möglich. Bei Martial XIV 
85 ff. in derselben Nachbarschaft, 
wie in T.] 

*6eipD 8. >DN. 

nn:ipo s. 'pdn u. p-inpjo. 

D'D^pD s. D'.p^D. 
^BlDlpD s. 'DD^pD. 

rppTnpD i». p£. (s. rpinp) 

scordisci eine Art Schuhe. 

N^ETipD sh l örtijä, f., scortea 
(sc. vestis) Lederschurz. 
MKelhn XVI, 8 'd % . n^d p*P, 
XXVI, 5 'd tj; opp. N^aop 



(s. d. W.), XVI, 4; TK. bm 

VI, 1 NHmpo'N. MOhol VIII, 
I, 3 N^aopi 'di. bNedar 55 b 
u. TN. IV, 3 KHmpow. TSabb 
V, 14, jNedar 40 c u . 

Omnia ex pelhbus facta scortea 
appellantur, Festus, p. 330 Müller. 

Ü2*pü 8. DDpD. 
TpD 8. TpDD. 
[*6'pD scala JLo^ BB 1385 
(SxaXa s. N^DDN I.] 

Dl^pD 8. p^D. 

JVD^pD sk l imjön, m. bTaau 
19 b d^ijq 'd dwj wj/j (Ar., 
Agg. ppios Ms. M. rpD"»s); 
vi eil. ayxatfia Wage, Wag- 
schale S. DIp^D. 

L. III, 581a arab. Geschenk, 
K. VI, 118b oxvt*a, N. Brüll Jahrb. 

VII, 62 examen, Bacher Ag. der 
T. I, 405 Anm. 4 a&oma. [Alles un- 
befriedigend.] 

D^pD 8. DDpD. 

♦lIB&'pD skHptör, w., pl 
plDD^pD, byz. gr. löx&nnao = 
exceptor Protokollführer. 
Pesikta 54 a piDS'po (Ar., Agg. 
piöDpo, ebenso Pesikta r c. 
15 p. 77% Jalk Ex § 190 
piöp^DD, ip § 831 pop^o), 
in der Parallelst. jRh 57 b 

PuPDp. 

N. Brüll, Jahrb. I, 178; auch 
syr. PSm 189; anders Fürst 197b. 

'EÖ'P D sk'ipti u. ^CD&pü 
sk l epasti, /., axenaar^ Sänfte. 
Pesikta 103* ruriöD bff 'öDDipo^ 
p % .ra mr.y nnM» (Ar,, Agg. 
^üDipo, Jalk Ex § 272 ^D*5>*pD 
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Prov § 941 Wipo); Midr ha- 
gadol D'DDtfö ms. N'DS'pD. 
Lev r c. 14, 3 "«DDD^pD pD 
(Ar., Agg. pff pD). Thr r 
zu I, 3 rrPDDpoa (Ar., Agg. 

rVPDSpOM, S. "»DDDpDN). Sifre 

Num § 45 vn niNpDD "•poJDD* 
pino (1. nwDDD^po), ebenso 
Num r c. 12, 17; Jalk Num 
§ 713 HND^po pm. Midr ^ 
LXII, 4 . , , d^jj-6 D^jrco 

niNDDDpDJ. 

\lhhjs^D BB 1379.] Aruch unrichtig 
für Thr r it. >ö»Dipo = scarpette kleine 
Schuhe, s. Eisler Beitr. IV, 128 
Anm. u. K. VI, 120. Oben S. 96 
das Citat aus Jalk Num wie hier 
zu berichtigen. 

rMMB'ipD skHqxmtijä, / y <sv- 
xotpavria falsche Anklage. 
Sifre Dt § 349 . ^ npsnw 'd. 

Magazin XX, 147 u. Fürst 15öa. 
Fürst citirt aus Raschi Dt XXXIV, 
8 nach falschen Drucken nfipnw, 
Ija« mit ed. Venedig 1617 nponw. 
[Sowohl Berliner als ed. Ixar 1490: 
nDpnw Sifre Friedm. 145a fi ncpnw 
was richtig ist: zustossen, wie Sifre 
Dt § 242 f. 118*» 5 (Geiger j. Z. IV 
121) und im Targum L TWB sv.] 

[DD^pO, worauf s. v. D&pv 
verwiesen wird, fehlt. Kaze- 
nelson, Anatomie 209 öxinag.] 
Kohut s. v. TD^pD persisch. 

IVpJl^pD ein wahrsch. aus 
aGTQaycdtoxog = Knöchel in 
der Ferse, corrumpirtes W. 
in jBk 6 C 13 , wo jedoch Viele 
(Alfassi, Ar., Nissim, Hai. ged. 



349) mp'üp lesen nach bBk 
27 b , wo alte Agg. wiederum 
mipüD, mpDO haben: wohl 
zurückzuführen auf den Arche, 
typus rvpJiteo. S. Wp-)D u. 

wWpDDN. [??] 

p^pD, von Aruch aus 
DD»n cniD zu Ex XXXV 
( J ?np , n) citirt: nhv 'd 1 ? N3, 
wahrsch. secretum = secre- 
tarittm geheimes Gemach. 
Ex r c. 51, 4, Tanch B. mpo 2 
(T. 6 pofe) u. Jalk Ex § 
414 haben p^D dafür. 

N. Brüll, Jahrb. VIL 62. [<rf 
x^rov, privy Chamber Soph. 985.] 

IpD S. N^D, 

pipD auch pnpD, m., pl. 
secreta [(f^xQfjrov , g4xq€tov. 
Soph. 985] die geheimen 
(kaiserlichen) Beschlüsse. 

Gen r c. 89, 9 bv pnpoa 
njnD, Jalk Gen § 147 pnp^D, 
Raschi zu Gen XLI, 12 
Dnso *DW22, Lekach tob nur 
njDD UDbarriD, Ar. als Schlagw. 
jmpra. 

n«ünpo u. pienp'D m. 

pl. aexQf^ccQiot = secretarii 
Geheimschreiber. Kohel 

r zu IX, 48 "• v^D -ididh NJDKn 
^nDD 1. nNünp^D, jKilaim 32 c 37 
""PD3pDN = das xQTjTccQioi ; mög- 
lich jedoch = scriptores 9 s. 
T.DnpDN. Dt r c. 6, 12 jdin 
niD^pjo ^ (1. mö^po), vgl. 
Pirke di RE. c. 48 mü^pjD 
was viell. mü^pDD speculatores 
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ist. In Jellinek's Beth ha-Midr 
VI, 57 cmüpjD (1. omü^po), 
JaJk Esth § 1057 p-pjD; s. 
pup^o. 

[oexQtraQiog Soph. 983 besser 
Qjjpi^xfta^ioq 985. Vgl. ZDMG. LI, 
314.] 

ppD s. ip^D. 

jipnpc s. ppnp^o. 

D'SKID u. D^D serüpis, n. 
pr. einer egyptischen Gott- 
heit: ^dqanig. TAz V, 1 

D31D*. tpjD n-.Di, bAz 43 a -\o 
D^ön einige Agg. d^dnid, Ms. 
M. D^DID. 

S. Krauss, M.-Zs. Szemle IX, 
170, u. in Kohut's Sem. Stud. p. 341. 
(Le\vy, Isr. Spuren d. gr. Alterth. 
82 !J 

p^21D, wohl identisch mit 
j'pnao (s. d. W.), MSabb VI, 
1, 5 u. TS. IV, 6, wo auch 
die LAA. pjrojo, poiajo u. 
rtr.aiD vorliegen; auch jS. 7 d 33 
PD13JD. Dikd. Soph. Sabb DD 
unten. 

pp^lD s. ppnao. 

t>2^D I, sarßalj m., aram. 
ttkno, pl. ^DID, aaqdßakka 
[aaqdßccqa Soph: jperstscA.] 
1) Beinkleider (ähnl. Dan. 
III, 21, 27) Jelamdenu Anf. 
(bei Ar.) p.T^naff j^mon. 
bBb 52 a N^noi njt.t (Ar. nv.t 
D"l) ein Paar Hosen; s. jedoch 
^ano u vgl. r.T. 2) Mantel 
A) Hebr. bSabb 101 b 'on Din, 
bChull 76 b . B) Aram. bSabb 
58 a ^rn '^noa. bMenach 



41 a NT^D2 n^did. bGitt 31 b 
T~o-i 'd. bSanh 44 a NDns 'd. 
bBb 46 a . bBm 81 b «Arno, 
JT^nD 5 ?; ib. 60 h töYiüb. Trg 
I Esth VIII, 15 wteiD JD vA. 

[Praenkel 47] § 371. 

^2"1D II Verb, gebildet von 
^ano I, mit einem Mantel ein- 
hüllen. A) Hebr bSabb 
137 b -waa ba-noon jüp. bKidd 
72 a u. bAz 2 b ana r^a-noa 
B) Aram. Trg Nah II, 4 
.pjyosa j^aiDD. Trg Ez XVI, 
26 nra ^aiDD (= wohlbeleibt). 
Trg j I Num XI, 8 n^idd 
njc ieo. jMaas seh 55 c 27 N^aiDD 
(ed. Krot. n^do), in Thr r 
zu I, 1 steht dafür bt>dd. 

^2"1C sarßali, f., dqßvkri 
Schuhe. bBb 52 a ^mDi n; «t 
(Ar.,* Agg. Ntano). bSabb 58*. 

§ 81. [Vgl. Jjj^. ^^ Schuh- 
zeug otQßovkov. ZDMG. LI, 298.] 

^31D m., regula das Lini- 
iren. Gen r c. 24, 7 it>yiD 
1DD ^ (auch "ftu-PD, Ar. 
-ididh y.rro). Lev r c. 19, 1 
^JlTDn ni, Cant r zu V, 11, 
ib. zu I, 11, Midr Sam c. 5, 2. 

Syr. jj_ $Oj» PSm u. Broekelm. 
s. v. [ZDMG L, 747. Geiger, j Z. V, 
117.] Sonst § 81 A. 1. I^l*; 
VJ^m jalo 3«Jxm*x Lineal BB 1120. 

y ; m V das L anführt, giebt es 
nicht, amo, nwo Dalman Gramm. 200. 
^S(?|ij», ^ *^P iti -*fp ft r" Nöld. 
syr. Gr. § 180. mand Gr. p. 147 
Anm. 4. Ich habe mich mit dem an- 
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geblichen Saphel von regula nie 
befreunden können. Mit Recht 
zweifelt auch Dalman, Gramm. 200 
daran.] 

"p-rtHD jSabb ll b 71 rp ".HD 
TJPD. 

^Dü Verb, gebildet von 
b*r\D regula: Linien ziehen, 
liniiren. [?] A) Hebr. jMeg 
71 d l0 rupa i^j^ddi, Mas.Sopher 
I, 1. Ib. I, 12 br\ü] ib. njPT 
rfrmoo nrw; ib. XV, 3 
r. .^too». [MV 687 20 688 1Z 
708. Midr Schir ed. Grünh. 
p. 39 b br^o.] B) Aram. Trg j I 
Ex XVI, 14 knoo pp\ jSabb 

K^JID sarg 2 lä, /*., (Saqayaqov 
= sarracum Wagen Ex r 

c. 15, 22 inpd ^d Ntrrr . . . d; 
ib. pl. ?br\o. Tauch mt? «n 3 
dasselbe. 

2a^dyaQov in Ed. Diocl. XV, 23 ; 
Soph. 979. Muasafia, Eisler Beitr. 
I, 75 u. K. VI, 132a. RDK s. v. 
n*n = vfav sella. 

ETHHD sard#jöt, m., pl. 
navno, (r") aTQaTicirfjg S o 1 - 
dat, Offizier. SifreDt§344 
r-w-nD w, bBk 38 a mNDVTiD 
(Ar., Agg. niD^-no). TSukka 
IV, 28 = bS. 56 b =jS. 55 d 4i 
in« 'd^>. bSabb 32 a ->oojff ^dd 
'Dt>. bBerach 57 a 'üb ttfDron 
(Ms. M. "iDDJn). Gen r c. 
82, 8 (Ps. Raschi omüDN), 
Num r c. 15, 17, Thr r zu 
I, 16 (bGitt 58 a oww w). 
bErub 22 b . Tanch nwnp 



8 i'Dv-nob T. B. roimo 1. 
"no, Jalk Lev § 615 fol. 175 a ; 
demnach so zu lesen st. jrrjDN 
(s. d. W.). Tanch mff "n 3. 
Ex r c. 42, 8 po^-no p&6. 

S. DVDIDD, DVD1DDN, Viell. 
gehört hierher rTUOTHD zweim. 
in Aboth di RN. Version I c. 
31, Var. niD^-no. 

pEID sartön, m. , övqtov 
Schlämmung. bBerach 60* 

'D NJHN NpDDl (Ms. M., Agg. 

Jiirw); s. auch pD"W, NDTD. 

arqara = stfratfa Strasse. 
TSabb I, 2 = bSabb 6 a n^id 
N^otei. bErub 22 b n^did'; D'Q-n 

(1. r.VDIDI, Ms. M. mN^DIDDNl); 

ib. 7 a . TSabb X, 1 w 

IT Sü bv IT niNDiD (alte Agg., 
fehlt in Ms. Erf.). — Aram. 
Trg j I Gen XLII, 6 iBten 
NH^D^DD'. «n^Dioa. — TAz 
II, 7 rvFNtnD^ (ed. Zuckerm. 
nwLnrt>) s. po^n. [MV 121 5 ] 

PüB"iD s. wüvü. 

pc^no s. ND^ono. 

npno s. yro. 

Vp^v s. ip^o. 

?*C*1D Cant r c. 1, 6 
NH^NH D^pNl ND")D, Name 
eines Baumes. Jalk Sam § 
134 hat dafür NiTJH Nim. 

[w-io ist unrichtige LA für k«d 
der Hs bei Oth Emeth zur Stelle. 
Benvenisti giebt daselbst auch die 
richtige Erklärung. Der abge- 
hauene Wurzelstock, der Block des 
Maulbeer - Feigenbaumes, Ficus 
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Sycomoruß L. heisst: pc, opp. nSira 
nop» (Pflanzennamen S. 387), schlägt 
wieder aus und treibt wieder einen 
(Maulbeer)-Feigenbaum, der übri- 
gens neben j*»> auch ^>Jp* heisst] 
WECID u. fcOtriCD iarmatijä, 
n. pr. eines Landes : 2aQ(iaria 
Sarmatia. Häufig opp. N"nm3 
(s. d. W.) Jelamdenu zu Num 

VIII, 6 (bei Ar.) pünoD Var. 
J"»üidd Sarmaten *, Pesikta r c. 
15 p. 71 b CDtnD^ . ♦ n^u (1. 
N^iriD*?), Pesikta 48 A WüVüb 
Cant r zu II, 8 müED 1 ?; Jalk 
Cant § 986 crmp. n^did, Midr 
ha-gadol N3 ms. .TDJDlD. — 
Viell. gehört hierher pü^DiD = 
Sarmaten als Typus der Roheit 
in bKethub 17 a bSanh 14 a ; 
8. NDWD. 

S. Krauss, Magyarorszägi re*gi- 
segek a talmudbau p. 41. „Sar- 
maten" für ]U5»cid auch in nuon 

IX, 373. 

pB^ßlD s. N^DDID. 

pfcriD s. p^JD. 

D^EHD, DW1D s. DJJ^D. 

D^SIO U. DB^D 8. D^DN^D. 

DD^DID s. DJU^D. 

PID Verb von ppn^D gvqixov 
färben — yo (s. n-^d). 

[Zur Farlpe: Dozy- Engelmann, 
Glossaire p. 225 zu azarcon : ijySj) 
= vJ! 7 ' * th'' > * i> Richardson sv: 
„syrisch". Mittelgr. ovpixt'v Ducange 
u. Stephan, sv. Syricum Plin. XXXV 

6. Dozy verweist auf «j)fc5\\| feuer- 
farben.] 

^Np"!D §ark x äni, n. pr. einer 



Stadt in Egypten: Ööt^axawy 
= Ostracena = 'OGTQcacivtj (s. 
n^pnnDN). Pesikta r c. 17 
p. 87 a '»jNpiD für onnn "vy 
(Jes. XIX, 18), Jalk Machiri 
zu Jes. XIX, 18 rrpiD; Pe- 
sikta 63 b crmp. ijpNin. 

OoTQaxävTj fehlt bei Pape-Ben- 
seler. 

DnNpID s. DnNpn^D. 

ppnc s. ppn^o. 

^plD s. "JNplD. 
^p"lD 8. Oip^bpJD. 

roKTPriD s. D1H1D. 



y oym, am Anfange der 
Wörter für n (§ 23) und e 
(§ 24), in der Mitte blosses 
Schriftzeichen (§ 151); wech- 
selt mit n. 

^Ü)2V S. 'DD30. 

rpzsyjy s. r^-in. 

P"uy in TDemai IV, 23 alte 
Agg., ed. Zuckerm. '»"ün, opp. 
no^p; s. tun u. niJN I. 

p^ny s. rhiy. 

PJ7 in Verbindung mit jvttf 
s. p^ jr.N. 

**oiy ^wnä /., pi. r:.j'y r 
Stammt, von % *»'6$ Faser, 
Lev r c. 17, 1 urrm '£» 
nuyb (1. nijiyy« d^s6 £n); 

s. auch piN U. pü^DDN. [?*?] 

Haken, Riemen aram. jrf- 
pbpjiy. Trg Ezech XL, 43 

ppw r^pJiyi. S. ^pjiN I. 
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n»p:!y in jSabb 8 b u 1. 
•T^JiD nach Jalk Machiri zu 
Jes. III, 18 (N"p ,J 'D) u - s - 

p"J1D. 

r6tcy s. vbvy. 

vbvy \atliz u. nr^Lrj? )atlim, 
m., xccräXvtfig Markt, Markt- 
platz. bAz ll b my '^ nvbuy 
(Ar., Agg. nnboy zweim ). Midr 
ha-gadol zu Exod XIV, 2 

pbDJJ 1. pfoy. S. D^DN I. U. 
T^üp. 

mv s. rvvy. 
rpfe'j; s. .TnnDDN. 

tyj7 S. D^IIN. 

C'KGTJ 8. D'NDN U. ^lDDy. 

I Macc III, 40; IV, 3; IX, 50 
'Eupaovfi ; „der Uebersetzer las ;im 
hebr. Texte) dikdn st. o~", Schlatter, 
Zur Topogr. u. Gesch. Palästina^ 
S. 5 A. 2. 

wy s. ttn. 

«nW /'., Neubild von T.N, 
Kaufbrief. Thr r zu IV, 18 
wy ish rpmry tw; jTaan 
69 a 32 steht dafür rrwit (s. 
d. W.). 

HDT; 5t£ä /*. *ö$ Gift. Lev 
r c. 13, 5 btud 'y -jtpcsr, wo 
Mathn. Kehunna bemerkt, es 
müsse noiy (wohl = DIN s. d. 
W.). heissen. Gen r c. 16, 4 
steht dafür btijd nvy *)#. 

*npy 8. Np^N. 

my serä, /'. pl p^y, f^*o^ 
Wolle. MKelimXXI, 1 'yn 

rrwnrA Tny irNff. bBk 119 b 



p^y (Ar., Agg. p^N). S. [aber] 

nwy s. itjtvn. 

n^Ty /*., Neubild von aiga 
— lolium Lolch. TSchebiith 
V, 17 noro ^ne*? nvpbv 'yn; 
alte Agg. r-'Ty. 

N. Brüll Jahrb. VII, 62; syr. 
J^j PSm 167. [BB 147. Ist bloss 

Transcription, wie j$oi BB 655 \^]\ 

BB4;syr. Uai^4, ZDMG. XXXIX, 

249 und \2\±\ Pflanzennamen S. 
133. Mischnisch: pjw; Brüll's Com- 
bination von jvtj? mit aiga ist un- 
bedingt zu verwerfen. Das Wort 
bleibt unerklärt.] 

KkVjTy f., Neubild, wahrsch. 
von flqiov Baumwolle. 
jSabb 4 C 23 'y als Erkl. von 
j-pn. S. .my. [?] 

py \äk x in } m. pl. von 
£x7p[o£] in der Bedeutung 
Kuchen, welche schlangen- 
artig geflochten sind. bPesach 
48 b zweim. roy. TChalla I, 7 

pya (Var. paa). [py D 

S. Bd. I, 297. py: richtig. 

wry s. jDy IL 

py I Verb, gebildet von 
NJDy: verschlängeln. bSanh 
44 ü p^ytc py io» Nipj mcb 
HJDyD . . . imru v.y [Künstliche, 
agadische ad hoc Bildung]. 

}2V II u. $:2V iek 2 en u. 
ek 2 näj m. u. f., eigentlich — 
DDy *X'S, welches mit NJDy 
itflvog verwechselt wurde : 
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Schlange. Thr r c. 1, 29 
rva ]iy. Sifre Dt § 321 psy 
für n D y ^m (Dt XXXII, 24), 
Jalk Dt § 945 pray. Lev r 
e. 16, 1 NJDy bff D"iND, Thr r 
zu III, 18. bBk 117 b 'y y 
TD ^nra bBm 84 b . 85 a . bSabb 
62 b 'y bv dind (D. S. z. St., 
Agg. D'yDD D1ND 1. ozsy ^ 'nd.) 
Thr r c. 2, 4 NJDy. bSanh 
44 b (s. py I). Pesikta 13 b 
'y ^ nona (1. nonND). bBm 
59 b u. bBerach 19 a NJDyD s. 
wron. — NJDy = f'x^ ist oft 
confundirt mit W3y = t%idva : 
Dt r c. 6, 5 NJ^y 1 ?, gleich 
darauf NJDy. 

*03y s. py II. 

^:dj? s. w^n II. 

DZJ? iek*es, m. 7 f^'S 
Schlange. Mech zu XV, 
22 'y Nt\v nyDN ;\v, ib. Duyt? 
ni. Tanch rbm 18 (T. B. 
17), Jalk Jer § 266. Auf 
DDy = f'x*c wird auch ange- 
spielt in jSabb 8 b 55 (s. ppiTpD), 
in Lev r c. 16,1 u. Pesikta 
132 b (s. ppi). 

lieber die ganze Wortsippe von 
1»S7 — Dsy 8. Exe. No. 3. 

"WDDy lak'saj n. pr. eines 
Mannes :'^£#oc. Tanch r^fc'joa 
13 ^NDDy p jnv '-), Seder ha- 
Doroth s. v. Jonathan (War- 
schau 1891 p. 140 b ) woDy. 

IT^DDJJ, wahrsch. ermp. aus 
^iDDy lapsöllj f. xpidXri penis 
erectus et denudatus. Gen r 



c 98,20 it *rwp jr^ND arm 
rwp biü2 rrer.y mtw ^ray. Vgl. 
bSota 36 b ™p. 

Siehe § 23 A Amn. lytulij nur: 
membrum virile, in specie anterior 
pars eius cum praeputio. Uebrigens 
ist die Erklärung nickt amiehmbar]. 

rvsysy s. ni^:]. 
oaby s. o^py. 
jwty, o^fty s. n^n. 
array u. rmey tomf~<Jä, »*., 

Stammf . von aj»*s -/dos Nacht- 
geschirr. Gen r c. 39,15 

y d^j^ ^o bff (so ist nach 
Jalk Jos § 17 (ed. Venedig 
n^ny) u. Ar. s. v. pm- zu 
lesen). jSabb ll d 30 u. jAz 
43 a 73 dass. 

Syr. - bl^I PSin 229 u. J 4 ^rA 
Mussaf., Sachs I, 147, A.' Brüll 
Frerndspr. Redensarten S. 37 ff.: 
N. Brüll, Jahrb. I, 25, L. III, 661b 
u. Fürst 161b. Anders K. VI. 213b. 

n^oy samtfö u. ]^oy lamihn, 
äfivÄov Kraftmehl. bPesach 

37 b nb^üy rea opp. irNff roa 
n^oy, bBeza 22 b . MPesach 
III, 1 dtod to j^oy (Ms. 
Kaufm. j^CN) 3. bP. 42 b u. jP. 
29^ G . bBm 86 b i^oy^. 

äfivlog Symmach. Ex. XVI, 31, 
Aqu. äpvXwv. Syrohexapl. f V*<^j 
fürnwM. Roman. Formen DiezGr.' 
1, 204. Rülf, Aram. Talm. Dialecte 

S.27. 

]\yüy Verb in gr. Con- 
jugation: opixovv mingere. 
Trg Arnos VI, 4 by pipo^yi 
T-nro-iy (ed. Lagarde, 1. ]vpwy\ 
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Levita ppoty Ar. ]"pny<, alte 
Agg. rpoijn). Ib. VI, 7 paDi 
fiir Q^nno. [Kimchi z. St. 
ausdrücklich 1) ^aao* 2) pao 
2 LAA.J 

§284, 10. [Sachlich und sprach- 
Hch unmöglich. Targ. meint: sie 
liegen auf schwellenden Betten, so 
dass sie tief in die Unterbetten 
sinken, das ist pop. Es gehört zu 
poy - mr*v tief nicht zu poy opy 

Xlo^!] Form u. Gebrauch des 
Wortes spricht entschieden für die 
Bd. I, 277 begründete Bedeutung. 
[Nein.] 

'JIDoy in der Verb, 'yn rporu 
NehemjaausEmmaus^dy., 
Neubild, von D'ND^y s. dindn. 

^337 lenßöl w., epßoXov 
K 1 ö p p e 1 in der Schelle. Sifre 

Num § 24 wiDro jt D^snn 
^ary (1. b'ary), Num r c. 
10,9 kuy. MKelimXIV, 4 bj/n 
(Agg., Ar. ^aryn). MPara 
XII, 8 biajpro ^m (Ms. 
Kaufm. >*)2jy). bSabb 58 b jpZ. 
jrp^öry. bZebach 88 b pbry 
(Agg., Ar. p^aJN), s. ^DDN 

U. ^ÜJN. 

^Ojy s. biajy. 
^roy s. ^^rN. 

pepj; in Gen r c. 65, 11, 
popjy Jalk Gen § 114, popv 
Jalk Jer § 332, jedoch pHDDN 
Cant r zu II, 15 u. stod 
*r JWD Agad. Beresch c. 40, 3 
incomma, Militärmass [encom- 
ma, Hieronymus.] 

Kramss, Lehnwörter n. 



Perles Monatsschrift 1892 8. 
116 u. Fürst ib. 1894 S. 305 decumani. 

«n-uiruj; 2Vi>w- #en*. von 

"AvTavdqps, einer Stadt in 
Mysien. jSchekal 49 d 2 , jTaan 
65 c 23 , 67 c 24 Nmjiruy pv '-i, 
jSabb 12 ft 64 w^mnjy p«' "i, 
jBerach 7 C 5 tf-wuy, ib. 8*^, 
Nmruy crmp. aus Nmrjj/, 
jErub 20 b 47 NnTiruy. 
Kmroy s. Nmjiruy. 

wcy 8. N'DN. 

tÖÜV 8. N^DN. 

pBJ? icupjön.j m., äyvij eine 
Art Sardellen, b Az 39 a J"Dy 
(Ar., Agg. crmp. pDNH). S. 

J"DN. 

PBJ? S. pDP U. J"SN. 

ppy Var. für ppN (s. d. W.). 

D^pJ? lakHloi «. j?r. eines 
vornehmen Proselyten, der 
eine gr. Bibelübersetzung be- 
sorgte: *AxvXccg = Aquila. Ge- 
wöbnl. 'y arm: jDemai 25 d 40 , 
jSukka 53 d 26 u. Pesikta 183 b 
(s. -n-nn), jKidd 60 a n , Sifra ina 
Perek 1 p. 106 c (Jalk Lev 
§ 659 steht dafür D^pjiN s. d. 
W.) u. ö., 8. die Stellen unter 
•wnaiDiDON, Dijp«, n^DjnN, 
niösd, 7wb*>, vpbü, ms, jw-pn 
etc. In Gen r c. 1, 12 Di^py 

8. Dl'^pN. [< mSn nj] 

Literatur: Azarja de Rossi in 
Meor Enajim S. 383 ed. Cassel, 
Graetz, Gesch. IV 3 Note 13, Ber- 
liner Trg Onkelos S. 92 ff., Luzzatto 
in Geiger's Jüd. Zeitschrift V, 126, 
27 
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Schürer II, 704 f., Anger, De Onkelo 
Chaldaico; Field, Hexapla I, XVH ; 
Schiller-SzinesBy in Encycl. Brit. 
XXm, 63, S. Krause in Magazin 
XX, 109 u. Steinschneider-Fest- 
schrift S. 148 ff. Friedmann, On- 
kolos u. Akylas (Wien 1896). 

J>&pV S. JIDDip, 

*D^py lak'alg'as, m. 9 pl 
D^DÄpy, caliga, Acc. pl. coli- 
gas, die Halbstiefel der rö- 
mischen Soldaten. Sifre Dt 
§ 192 woibpy ryzvn, MSota 
VIII, 3 D'oApn Var. poÄj u. 
VD&y (Ms. Kaufm. D'D^gn, '1 
gestrichen). S. DJ^U. 

*opy s. N^pn. 

fiWpy u. H^py lafraäjä, n. 
pr. eines Mannes: jdxsoatog, 
Uxeoiag. 'y p .TJJn oft. 
[Dann müsste ja »TDpy auch 
gr. sein!] 

X^DIj; in Trg Arnos IX, 9 
= An« (s. d. W.). Davon 
denom. Trg O. Ex XIV, 3 
JITN pfcnyo [mit N Sefer hagaluj 
65] für dpi D^DJ. Trg I Esth 
III, 15 Ntaiyno für roiaj, 
Neubild. *Nt>my, jpj. pN^aiy 
Gesindel Trg Cant I, 9 

[Das wäre im Gegentheil: Ge- 
siebte! Da Mech. a*amiyo hat und 
Bachlich nur dies passt, so muss 
man L. Trg. Wb. sv. Recht geben, 
so sehr auch die Dissimiiirung der 
beiden a in Sa auffällt] Ueber 
nSaiy = cribeüus s. auch Hübschm. 
p. 304. 

p:my s. Ntorw. 



pT)P .ardälin, auch pit>ny, 
d^iaqtop oder. ograQto v w o 1 1 e n e 
Schuhe. bBeza 15* p*6ny, 
(Ar., Agg. r^ny). 

Perles Et St. S. 30. lo**mp 
Gaon. Schaare Teschuba 62. 
V^i>o| BB 91 Joio^ PSm 95, 

ms HF ^>o4>©i = Ar. vjs*>, 

= pers. v';y> , M:nu ZDMG. L, 
644, No. 198 XLVI, 234, woUene 
Socken.] 

?D1pDTW TNazir V, 1 p, 
290 14 Terum III, 4 p. 28, g 
bErub 29* (NpD'-ny), TE. IX, 4 
p.l48 lg Aufenthaltsort R. Meirs. 
bBb 56 a 'y (Agg., Ar. *OD"ny), 
Uebers. von wp (Gen XV, 19). 
jErub 20 c 61 DDprw (s. d. W.). 
TOhol IV, 14 p. 601 33 DipDTW, 
DipD"iN,bNazir56 b/,, pD"i^y. [Aus 
allen LAA ergiebt sich als 
bestbezeugt: D"ipD"ny. Neu- 
bauer, Geogr. 196.] 

*«pD"ny lardükä, pl 
niNpD"ny, §ioxog Kästchen. 
bBeza 22 b bna bv rmycnyf 
(Raschi Ms. niNpDi 1. nwpDi)} 

8. N^pD-PD. 

[K. Nachtr. 66 vtyioxT] liegt dem 
bestbezeugten ninpoiny näher und 
passt auch saclüich genügend.] 
Raschi gibt encensoir (s. Landau); 
vgl. Eisler. Beitr. IV, 32. Im 
Glossar zu Z.'s Tosefta nQoo&ipari. 

Wf larkH /'., pl. rwriy u. 
D'Wmy, ÜQxq = £q%€%ov Rath- 
haus, Archiv. MKidd IV, 5 
ms» btf rwn onya (Mischna- 
Agg. u. Ar., Talmud-Agg. u. 
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Ms. Kaufm. ^in, s. d. W.). 
Häufig in der Phrase r6ly, 
n^l», nbyn etc. j"Q->jn oder 
riND^jn: Sifre Num § 117 
(ib. § 119), TGitt I, 4, bGitt 
44\ 10 b . 11% TBm VI, 17, 
TAz I, 8, VI, 2, bAz 13% 
TBb VIII, 2. 3. MGitt I, 5 
nnDj bv mio-ija, bGitt 19 b 
DVYD bv 'jo, bSanh 23 a zweim. 
N^rtoa» niND^y, jS. 21%, bErub 
47* ?n^ 'ya, bGitt 44*. 
MAboth I, 8 ?2"in wijo (1. 
WJD s. Taylor p. 32), Aboth 
di RN. Version I c. 10-, vgl. 
Gen r c. 50 cr^nn 'OiN, 
bKethub 52 b u. 86*; jK. 29* 63 
^y. Jalk V § «88 u. Tanch 
B. D^DDff 1. — Trg I Chi- II, 
17 nt*2*))n = Obrigkeit. 

nnj; (Vrfr. runy) in dem 
fremdartigen Satze bei Jellinek, 
Beth-ha-Midr HI, 98: jndd-)N 
n:-\y wo» jrwDi (indd-in) ntdi 
ist angeblich eine Be- 
schwörungsformel : aqicrriv 
*]f^Qa[v] {dqiajfiv) xavdßivov 
G€[wov, slQyvfj d. i. „An diesem 
guten Tage, diesem ehrbaren 
Skelett Friede." [??] 

M. Schwab, Vocabulaire de 
l'angelologie (Paris 1897), p. 13. 

dtoij; s. nwN. 

tfOimy xareüßjäj f., iqvaißti 
eine Heuschreckenart. Sifra 
TDff Perek 5 p. 50 d bChull65*. 

LXX Dt XXVIII, 42. [Aber 
tQvoißT) ist robigo, nicht: eine Heu- 
schreckenart!] S. jedoch Hübschm. 



S. 304 No. 30, wo „Mehltau, Raupe, 
Heuschrecke" für möglich gehalten 
wird. S. auch § 371. Die Form 
iftovßr] bei Hieronymus u. z. = 
uredo, s. Byz. Zeitschr. III, 604. 



'B steht für n u. jp (§ 47), 
wie auch für y u. f (§ 55), 
wechselt mit y D, '3 u. "i (§§ 
153-157). 

\2ND yö£&, auch'a^S), n.pr. 
eines Mannes: .Fofttttö. 1) 
MTohor VII, 9 ^d p -njnto '-> 
(Ms. Kaufm. K^D) Var. ^ND u. 
WD, TToho/ VIII, 16 l 
n^D p Ttybt*\ blD heisst näml. 
Bohne wie faba, vgl. biDH bjn | ?] 
TKelim bk I, 6. 2) }Nyo^ no 
's p bPesach 57* (Ms. M., 
Agg. "Q^d). bJoma 9 a >3nd 
Ms. M. WD, TJ. I, 21 vjnib 
Var. '3ND. TPara III, 6 ^n^d, 
TMenach XIII, 21. 

4>aßi bei Joseph. Antt. 18,2,2; 
20,8,8; s. Perles Monatsschrift 1872 
S. 252, Rabbin. Sprach- u. Sagen- 
kunde S. 6; Braunschweiger, Lehrer 
der Mischna S. 163 Anm. 3. <Pdßig 
aegypt. Personenname bei Parthey. 

nDlNS S. DTO1DN. 
'EKB s. *DJD. 
. D"KD S. WD. 
HENE) S. NDTD, 
PpWB S. J^pjlD. 
DJKD S. DJD. 
ppJNB S. l^pjID. 
PDNS) 8. {VD9. 
jl^DKS s. 'tes. 

27 % 
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?*"tt© bAz 47 a ino rvyo ^a 
rmwft (fehlt im Ms. M.); ■▼gl. 
bSabb 59 b n*s xvpiü. [??] 

K. VI, 287a „Aruch hat das 
W. nicht"; wohl aber die Stelle 
aus Sabb. K denkt an vbvqiov (nrau). 

das feinste durchgesiebte 
Mehl. Aram. bGitt69* «m 's> 
weh; ib 56 b 'sn WO; bBechor 

7* 'Di N^an (Ar., Agg. mecn); 
bPesach lll b wp waa 's 
«rvpjyb; bBb 92 b jpd'n d, 
bBk 46 b , bBm 118*. 

Gewöhnlich hält man 'b für 
Kleien (Raschi zu Gitt 56b, L. IV, 
2a, K. VI, 287 a etc.). Es scheint 
aber eben das feinste Mehl ge- 
wesen zu sein ; der Kranke bekommt 
den ersten Tag das feinste Mehl 
mit Wasser gerührt, den zweiten 
Tag den Auszug des feinsten Mehls 
(HpD'on «»o, Aruch rfoon rfocD, s. 
Perles Rabb. Sprach- u. Sagenk. 
S. 31), den dritten Tag gewöhnl. 
Mehl (map). Solch feines Mehl im 
Hause zu haben, hat Armuth zur 
Folge (bPesach lllb). Auch die 
übrigen Stellen sprechen für feines 
Mehl. S. auch N. Brüll Jahrb. VIII, 
66. [Gar keine Stelle spricht für 
feines Mehl. Gitt 69a h»*d: v*m »-»« 
ist schlagender Beweis für Kleie. 
Von n äX ri kann gar keine Bede 
sein; auch persich ist es nicht (K.), 
sondern: \$& Kleie, syrisch häufig. 
Das ä' der ersten Silbe, das BB 
bezeugt, wird gegen Brockelm. 
284 durch die talm. Schreibweise 
mit m bestätigt.] Eben das feinste 
Mehl flieht hauchartig weg; das ist 
m*dj m. Das syr. W. kann einen Be- 
deutungwechsel erfahren haben. [??] 



MTWB s. NDT.D. 

TN®, ro., Umbild. von ntjog 
dor. naoq der Verwandte. 
bBerach 13 b . 43», bSabb 3 b . 
29*, bNazir 59* TT© -o (Ar. 
Var. richtig t»ns) mein Ver- 
wandter! (so nennt R. Chijja 
seinen Schwesternsohn Rab.) 
§ 148. [Ganz unrichtig.] 

m© pag*ä Interj., anayt = 
apage hinweg! Gen r c. 49, 9 
'd idn aw n^rrana ion oma» 
(1. nach Cod. Paris mnit '« 
ruD nteN aiw aiena, jedoch 
n'^aa = x°^V s - ^ u - nrrta) 
Abraham sprachs gelassen, 
Hiob im Grimm: Ferne damit! 
= rfrbn. In Tanch wn 5 
ist der Satz crmp. nyba aiv 
n^BO ny*?a d.tdn ^a* hjd, T. 
B. 7. Jalk Hiob § 904 eben- 
falls rnDN „sprachs", nicht 

Zum Theil nach Fürst 162a T ich 
ziehe es jedoch, wie F., zurück. 
[Schon Fürst selbst hat diese total 
missglückte und der Erwähnung 
nicht werthe Gerhardt'sche Ver- 
baühornung der vollkommen klaren 
Stelle in den Nachträgen 215 
zurückgenommen. Das Bild, das 
R. Levi gebraucht, ist ja ohue 
weiteres klar: Hiob hat den 
Zweifel an Gottes Gerechtigkeit 
unreif (n«) verzehrt, er ist bei dem 
unreifen Gedanken stehengeblieben, 
Abraham Hess den Gedanken reifen 
(rAwa), wodurch derselbe seine Härte 
verlor.] 

GttB s. pB U. DuPD. 

'JD S. ^TiD. 
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TP« u. ]WB pig'jön m., 
pugio-onis Dolch. MKelim 
XIII, 1 p\©n Mb. Kaufm. 
|TO§n, TK. bm III, 1 crmp. 
BttDffi (ed. Zuckerm., alte 
Agg. p\©n). MBechor V, 3 
pjjo (Mischna-Agg., Ms. Kaufm. 
cv& b. 35* mrs). TChull I, 
8 pusn opp. pon. bBm 84 a 
prDiT. [Aboth di RN. p. 
128* Anm. 13 Schechter.] 

PS 8. PÄ. 

PC pag 2 on, m., aram. j>i. 
N^JJD, Ttdyavoq = paganus 
Privatmann. Gen r c. 50, 2 
(Jalk Gen § 84), Lev r c. 
26, 4 pDD i?nn rrn; Tanch 
B. nti 21; in Agg. crmp. jw. 
Jelamdenu zu Lev V, 21 
pDi itnsb, ib. Nin DVin 'sn. 
Ex r c. 15, 17 d^njdh toi 
jpl. Debarim zuta c. 9 (in 
Bubers Likkutim p. 4) Tnm 
jro -jbno »tt. -6t? pir (1. j^b). 
Panim Acher p. 66 ed. Buber 
JJD rpnff, opp. bur-J. Num r 
c. 15, 17 = Tanch -jrityrn 11 

PD (]JD) "»nob D1D1DN Nin DI Vi, 

T. B. 20. jSabb 13V?i u - 
jHoraj 48 c m.55 zweim. n".ud 
opp. NW&a. 

itdyavog = Privatmann 8. Paully 
RE. V, 10Ö8 u. Fürst 162b; Soph. 
829. \ \y *> rusticus. ^yJJu dumm, 
ungewandt. ZDMG. LI, 312.] 

Np^UD pag 2 nik l ä 7 m., na- 
yavhwk = paganica, bürger- 



liche Kleidung, im Gegen- 
satz zur Amtskleidung. Midr 
Sam c. 24, 1 Np^JD pNO, 
Lev r c. 26, 7 crmp. Np^DJ 
(Jalk Sam § 139). 

ins s. jvjd. 

NCN"iE> 8. NDTID. 

aialö padg 2 ög 2 , auch Tjtd 
(pedgög) m., aram. «o\nD 
|>Z. pjiJnD, jtaidaycoyog Päda- 
gog, Erzieher. Sifre Num 
§ 87 Pesikta 17*. 118 b 
WPD^ ija nDDBf "^D*?. Tanch 
*e 4, T. B. 5. Gen r c. 1, 1 
zweim. peN (Num XI, 12) 's. 
Ib. c. 28,6; c. 31, 7; c. 42, 2. 
Ex. r c. 21, 8; c. 37, 2; c. 
42, 9. Pesikta 101 b s. ^DDN I. 
Midr xfj III, 3. jSanh 28 b 61 
irUTD^; Pesikta r c. 10 p. 
38*. Thr r zu IV, 11. Cant 
r zu II, 5. Num r c. 1, 2 
l\nr© rra6p, Dt r c 2, 11; 
ib. c. 2, 24 mns. — Trg j 
I u. II Num XI, 12 wir©. 

^o^yÄ, davon ^^^ guber- 

navit, V^'CL©.] 

WOin* /"., aram. Neubild, 
von riJHD: Erzieherin. Trg 
j I Gen XXXV, 8 WWW 
np^-n; XXIV, 59 nru^D L 

«nif© s. 'TD. 

DHE 8 D^D^D. 

n^DDH© podopselä, /'. tto- 
dd^AJlo^Fuss seh eile. jSabb 
8 b 60 für hebr. mij«n (Jes. HI, 
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20) nir.DDiD Ar., Agg. ntoDro, 
L h^ddhd. Ag Esth V, 2 

N^DOHD 1. 'ID. 

TtoSoyeXlov St. Thes. VI, 1280.. 
Unnöthig * noüoyäkiov bei Bacher, 
Ag. der Tann. II, 208 Anm. 7 (nach 
L. Trg Wb. n, 477). S. Krauss in 
der Steinschneider'schen Festschrift 
S. 161. Monatsschr. XU, 366. 

^»-vns s. n^iid. 

*OHD m.pL, natdeg Kinder. 
jGitt 47 b 43 'b Erklärung von 
mDVDN oder rviDVD (s. d. Wr.); 
ed. Krot. '"is. 

PDnS S. DD'D. 

njHB [so steht ja ed. Romnil 
L. IV, 10*.] nicht njno ist zu 
lesen in Kohel r zu VT, 12: 
wahrsch. naidiov Kind oder 
fatwis Narr, beide zur Kurz- 
weil der Römer dienend. 

Exe. No. 1,-3; „nicht njnt" 
gegen Sachs. [Das ist ^J- a - 

ituUus ZDMG. XLV, 703!jZol^o 
stxdtitia. Ich habe a. 0. ni&iyt 
dazu zu stellen versucht.] 

NECrHE) s. NDOT-nD. 

rMTlB /*., Neubild, von 
TzoQVfj: ausgelassenes 
W e i b (in sittl. Beziehung). Gen 
r c 18, 2 Nnr n^bt bnn jo *>6i, 
r^JDiD, ebenso ib. c. 45, 7 
rPJNä'P (Jalk Gen § 24 u. 
Jes § 265) 1. 'd mit Cod. 
Paris u. Ar. Var. (n^JilD neben 
ivjdid) u. Dt r c. 6, 11 
(Nrvj-nD). Tanch n^'i 5 
£wis> . . . npy r-a nn, vgl. 



T, ß. 12. T. aem 6 nb mov 
n^-no nrvm (1. n^niD ed. Lublin 
1893). Vgl. muD. 

S. Krauss in M.-Zs.-Szemle VIII, 
458 u. Jewish Quarterly Review V, 
144. Dass es ein Fremdwort ist, 
zeigen die abweichenden Lese- 
arten wie auch der Umstand, dass 
man n*jnxi» dafür setzt. Fürst 
163b gibt noSaQyot schnellfussig. 
[Das ist einfach: „Läuferin* 
von ?jä laufen (vgl. ^e fngit *tb 
L. IV, 96» jer., sam. yma = ,tho 
A. Brüll, Krit. Studien über 
samar. Fragmente S. 33 Anm. 61; 
christl. pal. ^ias **&', terg. 
u. jer. ebenso, stellt Schwally, 
Idioticon 77 zu £**.) Es ist 
durchaus nicht abzusehen, warum 
man an ein Fremdwort denken soü. 
Dina heisst jüdisch-deutsch: Dina 
Läuferin. Targum: ktitid L TW 
II, 287.] 
, '3N1B s. *3N5>. 

KtmB u. mmB podag'rä, 
/"., 2?J. pjT.D, nodayqa Fuss- 
lähmung, Gicht. jSabb 8 C 22 
's. bSota 10* 's mrnNff (Agg. 
N-tfiö), Tanch ^dd 12, T. B. 
9; in Num r c. 23, 13 ermp. 
.TUfAD. Midr V XVIII, 6 - 
Jalk Sam § 161 Dwerrn 
pmD.T. bSanh 48 b . (m.) — S. 
auch rpjT.D. 

[jj^?OÄ ? vgl. Vs^^ä jtoU 
yfc BB.j 

DUö^yTO podag^ritis m,, 
* TTodayQtTijg der Gicht- 
brüchige. Lev r c. 5, 6 

D.ünjDD (Ar., 1. D'Dnrr©, Agg. 
onniD 1. dtutd = nodayqos). 



Digitized by 



Google 



— 423 



Kohel r zu V, 9 dijhdd (1. 
DTÜDD). 

S. Krauss Byz. Zeitschrift II 525. 

*6l15> u. nSme pißlä m. 
TweXog Grab. Gen r c. 36, 6 
nbnvb re v . nbvb dp rar (s. d"d 
z. St.), Tanch B. m 21 rr?ii'!>, 
Jalk Gen § 61 crmp. N'Ji^D, 
Tanch PIJ 15 u. Raschi zu 
Gen IX, 23 rrrop. In Midr 
Ag. ed. Buber z. St. aus 
Missverstand des Fremdwortes 
rte» = Kleid. 

S. Krause M.-Zs.-Szemle X, 644 
(anders bei Bacher, Amor. I, 254). 
Ilveloe = Grab CIGr. Nos. 3785. u. 
3776; vgl. Kuhu's Zeitschr. XXX, 
126. [Da hat Brüll, Trachten der 
Jaden 47 das Richtige. Vgl. Oest. 
Monatsschr. f. d. Orient 1886, 59: 
Sem bekam den mit Schauföden ver- 
sehenen Mantely Jafet den Priester- 
talar y tpelövwv (pcenula, <pev6Xiov) 
zum Lohne dafür, dass sie nahmen 
kp» DDff by ibvi rhüvn nk Gen. 
IX, 23. Da sie ihn zudeckten, 
mnss es sich um eine Hülle han- 
deln, und n^ö verlangt als Gegen- 
satz die paenula, während „Grab" 
gar keinen fassbaren Zusammenhang 
ergiebt.] Doch, wie rmap beweist. 
Etwas weiter heisst es ja in Gen 
r: Gott, sprach zu Sem: Ich zahle 
es dir mit . . . tano (= n*te); Gott 
sprach zu Jafet : Ich zahle dir mit 
iap (= kSiib). All das scheint der- 
selbe Ausspruch [?] zu sein. Uebri- 
gens schon in Mischnath di R. 
Eliezer (ed. Romm) ähnlich erklärt. 
Der Lautbestand i*t entschieden 
nMog. [??] 



?DnDTO jBerach 1'3 C 6 xn' 
's jrw iod nn%i • rwiopy« (Ar., 
ed. Lehm, didiiq, Agg. qiooid). 
jAz 40» 75 'DD. jErub 25 b 10 
dttoto, jSchekal 50° 76 . 

L. IV, 16 u. K. VT, 302b denken 
an onstQa. [Frankel z. St. oq>a7gogJ] 

EIS püt m., Stammf. von 
novg -dog Fuss. Jalk Nunv 
§ 785 Ende miJD » V.. S. 

D^D. [??] 

tftOIB ffötäj f., Stammf. von 
(f&g (potnog Licht. Jelamdenu 
zu Num X, 29 (bei Ar.) zu 

^pdid: 's> ruiva ^oin n^r. 
Jalk Jona § 550 rvrwo nvos 
rui^ (1. nvoiö) 8. jedoch ndidön. 
[ViöÄ.] — Davon *)ü9ü glänzen? 
scheinen (von der Sonne) 
in jBerach 3\ nDüDüD nonn. 
[Die Ableitung von qtsfeB ist un- 
richtig. Frankel z. St. 'm «jns «i*o "?d 
dw Vy nxaxnow. - ^j^Jso flackern 
flickering, auch neusyr. • <*J^ 
vom Flackern der verlöschenden 
Lampe PSm 1501 f. BB uud EL 
Nisib. ^'r^' v ahflhv| mou> = 

9**ro? der Planet Venus bei Schwab, 
Angel, p. 219. Vgl. ibid. p. 219 
wwiid u. p. 220 "ifcKBD (p(üTo<poQog. 

DWE1B u. .p^OTS s. jrDlD. 

P*E1B w., Neubild, von 
Gnddcov Vers chnittener. 
Gen r c. 86, 3 non tvbt jud 
proiD n»JH (Ar. im Citat, als 
Schlagw. ruDD Agg. prö^iD), 
Jalk Gen § 45 JJD'nD, am 
Rande ono. Tanch B. Den 
16 crmp. DTüiC. 1. den Satz: 
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'2 [jhdwd]. Vgl bSota 13 b , 
wo dasselbe W. jr^ülD. 

8. Krause in Jewish Quarterly 
Review V, 150. [Den Irrtum, dass 
das Wort ca8tratu8 bedeute, hat 
Buber zu Lekach tob, Gen. XXXIX 
9 und Tanch. zur Stelle gründlich 
widerlegt. Es ist ywzetvoe 
lJU£as BB 1503, = der Glosse 
in Tanch -wianr.] 

pusis s. 'diäh. 

WTC1B /*. viell. Umbild. von 
xf/yrrcc Scholle. bPesach 
24* 's ^dn, bMakk 16», bErub 
28*. 

LewyBohn Zoologie des Talm. 
S. 274. [tw&ifi ist ein unreiner 
Fisch, während die Schollen dünn- 
schuppige Halsflosser und mit 
ihnen tfnjtta = rhombus, Pleuro- 
nectes maxima, Turbot, der Steinbutt 
reine Fische sind, in dem be- 
treffenden Ausspruche Abäj's also 
nicht gemeint sein können. Aruch. 
der die einzige vorhandene Er- 
klärung giebt, setzt es gleich iuv-w 

(Pflanzennamen S. 97) d. i. s£aJ«j»>. 
Dieses setzt BB zu fo-*S~, j;*V«~ 
1353. 1341 cod. H. PSm 2612. 
2643 Brockelm. 228a aiXov<>os, 
si{urus< der Wels. Bei Forskai 
Descr. Animalium 23; Süurus an- 
gularis ^Jy^Ji (= \£*jy2*)Hetero- 
bronckus anguülaris, Büschelwels 
(Oken VI, 86), der wie die übrigen 
Welse ganz schuppenlos und im 
Nil und den Flüssen Syriens sehr 
häufig ist und im Schlamme liegend 
jagt. Lewysohn's Irrtum ist in die 
WBB, und, obwohl halachisch un- 
richtig, auch in das Wörterver- 



zeichniss der Hai. ged. ed. Hildes-, 
heimer übergegangen. Seetzen IV, 
477 (516) zu in, 275 (497) Karmüth 
oder Hot ist HeUrobronchus an- 
guülaris Geoffr. Süurus anguülaris 
L. Charmut Niloiieus Hasselqu. 
Jedenfalls ist ynjrra sachlich n. 
sprachlich unmöglich.] 

DftPüiB s. rJntrop. 

pülB 8. jrDID. 

DB1B s. Dip^D. 

ptOID in Seder Olam s c. 
30 ed. Amst. p. 21 b s. pmD. 

*OE"1B S. ]B»D. 

prfeiB ein wahrsch. aus 
püto^D <pißfaxvoi>Qiov = fibu- 
latorium ein mit Schnallen 
versehenes Kleid, corrum- 
pirtes W. in Mas. Cicith ed. 
Kirchheim p. 22, wofür Sifre 
Dt § 234 di-pdät Jalk Dt 
§ 933 pote'n [bei Ittur 32* 
pü^Din] steht, welche Form 
mit pn^DiD combinirt, pra^ö 
oder potaiD ergibt. 

A. Brüll Trachten der Juden 
S. 44 <ptßXaroj^tov = tpißwXatw^iov 
Soph. 1139; auch lat. fiblatoria Treb. 
Poll. Tyranni trig. 10, 12, opp. saga. 

PDBT^B s. pjDlD^D. 

rrorotoB s. moio^Dn. 

Np'ÜI^IB s. N^poi^D. 

pOUWlß s. JIJO'lö'V.D. 

^1B I poll, Adj., noXt viel 
S. dwpon u. poDna. [Transscr.J 

i^lB II s. i^D n. 

K^IB ptdijä, n. pr. einer 
Landschaft in Italien : ^Anwlia 
= Apulia. Midr xp IX, 8 
N^.9 HJ3 D^D. S. DI^D u. 
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m^äK [RGA Schaare Te- 
schuba 99]. 

p^TD s. JT>te. 

pODie^D poUtumnön w., 
7ioXt,Tev6fAevog — decurio Stadt- 
rath. Nuni r c. 13, 5 bvü 
D p 5 ?. Pesiktar c. 7 p. 27 b 
POTÄ'D 1. rdDiD^D. Jelamdenu 
pba (bei Ar.) proi '•D^ön (1. 
IWiD^iBn), s. poi^. Tanch B. 
-|*> "p p. 10 oi^d p. 

[PSm3060 oliooVj^ÖÄpl. oft.] 

TUD^Biwftforvm., ntokrpriQtov 
Marktplatz. jSchebiith 37° 17 
'^D wjp N^ 1. V.D, TSch. VI, 
22 crmp. td^d (s d. W.). Trg 
Ezech XXIII, 40 piü^D r Jtr. 
opp. ppw. 

ppur?© politikHn m. pl 
nokmxoi Bürgerliche. 
MTerum II, 5 D t>aND, opp. 
D^did Landleute. 

TCne^S poUtrih'ön m. 
7ioXvtqi%ov dick behaart; 
eine Wasserpflanze. jSabb 

14 c 3 3 's ">un\ 

[Adiantum Capiüus Veneris, L. 
Frauenhaar. PflanzennameD 278. 

fcCIE'tyS) s.-DID-iD^ID. 

DDID^© pokmark 2 o§ J m., 
aram. ndid^is, pl. paTD^© 
TtoAi/ia^o^Feldherr. Pesikta 
160* tpin 'd i^on nto ('to-ns), 
ib. 's to, Sifre Num § 131, 
Jalk Hos § 517 u. § 532. Thr 
r Einl. No. 23 o-o D'^ (Ez 



XXI, 27) d. Ex r c. 15 r 27 

paTOte 'a; ib. c. 18, 5 jbia 
PDam paTobiD. Jalk Exod § 
178 d-oto^d. Jalk Dt § 962 
s. diö^d!», Lev § 631 s. 
p^DiDifc). Trg j I Gen 
XXXII, 7 paTöbiD pau, ib. 
XXXni, 1. Trg j I Dt 
XXXII, 42 pTOioinD. Trg y 
IX, 1 Nano^iD pDJi. Trg II 
Esth VIII, 7 paT^y.D-, dwim.t, 
V, 11 pamoinD (1. paro^iD 
bei L. u. K., nicht im Texte 
Lagarde's). Kalla ed. Coronel 
c. 5 p. 12 b NaiD^tD, ib. Trir© 
[nTiai] 1. paTobis [ed. Wibia c. 
VI n. 31 richtig .tp/öto^d]. 
P^IS m. - pl., verkürzt von 
^DVT (s. d. W.) = dmhX 
Duumviren. p^D TTff Trg 
j I Ex IX, 7, 27, X, 16, Num 
XVI, 12, Dt XX, 10. 

[Gänzlich unbefriedigend.] 

D^IB 8. D^IDV^N. 

DID^IE) n. pr., s. DlD^D. 

DIB^ID polipus, m., pl. 
JIDD^ID, nokinovg Polyp, ein 
Auswuchs an [in] der Nase. 
MKethub VII, 10 did^d tya 
(Ms Kaufm. D1S^1B), bK. 77* 
erklärt: DDinn nn, TK. VII, 
.11 nsn nn ni d tya. bSabb 
109* 'd ntyo T. Midr *// VII, 
8 'd ntyo noDim rrnya nwttb, 
Jalk ^ § 637. jChag 76V« 
postoDi pnr oid, Aboth di RN. 
Version I c. 9 'd tya. [Kalla 
r. II n. 24 f. 4* Coron.] 
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[wäClsu^ox PSm 3062.] 

DlöV© I ptdmos (Ms. Kaufm. 
ütebtö), iw., aram. sing. ND'.D^tö, 
pZ. hebr. pooV© u. n^DD^B, 
aram. poio^D, 7t6Xs(wg Krieg. 
A) Hebr. MSota IX, 14 tor 'ds 
oij^dddn, ib. pn«n 'd, TS. 
XV, 7 (alte Agg., fehlt in ed. 
Zuckerm.), Seder Olam rEnde. 
jAz39 c 16 dj; nr did^idd prr.n un 
HT. bRh 24». MPara VIII, 9 
nvoiD^ö, TP. IX, 2 nytta 
otobiD. jMeg 75 c 55 . jJoma 
42 d 67 rvDio^iDD irra o^na w. 
Sifre Dt § 322 rrnroff diö^ids. 
Thr r zu II, 2 HDD r.iNDD^D 
'"D n»y B) Aram. Trg j I Gen. 
XXXIII, 15 u. Trg ffiob V, 
5 poio^D (Krieger) bBerach 

30 b ND^l NDIO^D. bChull 

46*. bAz 70 b . bErub 34 b . 
— Aboth di RN. Version II c. 

47 p. 130 pvi»'6d = rvDDi^D. 
[BB 1507. 1568: wpQionl^aÄ, 

REJ XIV 274 ms: piiDC^B.l 

DlO^B II, in TChull III, 
27 = nfjXafivg s. NTofe. 
ÜÖDie^B u. DtD^B s. 

DID^C^IS s. D'O-HD^D. 

*XDSlD I, m.j aram. pl. *D^D, 
ptdsus Schlag. bBm 85 b 
Niij-i '•d^s IT» nvnoi. [Kalla 
r 4 b 1. Z. Coronel]. bJoma 
77». bChag 15». bBm 47» 



NTitt 's>. — VielL [.??] stammt 
davon ein Denom. D*?D um- 
werfen. bBk 19 b mon M7\n 
n^d*? rro^Dv hohj ^r*n, ib. 

[ßxt TrcOoff] K. VI, 354 ndlne. 
Auch pulsvs zweifelhaft. 

KD^IB II, auch D^D, m., 
yolhq = follis eine Münze. 
bBm 47 b kd^id I'O^dn '•ko (Ar. 
nd^ö). bSabb 65» * "OjP 
nd^id. Trg Ez IV, 10 jn»jr 
D*D. Trg I Sam XXX, 12 
n^ai d^d. Lev r c. 37, 2 
p^iö mffy. S. auch -6 % .D. 

Sachs I 149. [Schon Bxtf. 
ZDMG. XXI, 672 XXII, 330, XXIÜ, 
273. LI, 300.] Zuckermann Talmud 
Münzen u. Gewichte S. 32. Syr. 

Ia^cls Arab (j*^* Fraenkel S. 
192. S. auch Marq. Staatsverw. 
II, 142; Sittl. Arch. der Kunst S. 
899: Steuermünze. 

DD^IB s. D.D^lD. 

pep^B s. ND^pD. 

I^B <pölär, m., i>/. p^D, 
(fokhxqiov = foüis eine Münze. 
Gen r c. 70, 14 p^D ''Q N^jno, 
ib. p"6iD mehrerein. jPea 
15 d 57 'd in. Gen r c. 35, 3, 
Jalk Josua § 31 ed. Ven. '9, 
Agg. crmp. "6*D. Gen r c. 
49, 4 mehrerem. p^D. S. 
nd^id II u. pVia I. 

rOEIB S. "OD-D. 

^DiB pomßi u. >BOiB pompi, 
/., nofmy = pompa feier- 
licher Aufzug, Feierlich- 
keit, Öffentlichkeit. TBb 



Digitized by 



Google 



— 427 



opp. Njusta, bBb 145 b . jSchekal 

45 d 60 ->a*6 wid nwj6 na, 
jJoma 39 d 28 , jSukka 54° meh- 
rerem. "ttlb 'DD19 nwjft, j Joma 
40 a 4 8 ^DDID nwjfr. Pesikta r 
c. 12 p. 48 b ^aoiD onb rwfjw rrm. 
Ib. c. 5 p. 21 b ny.-u nams, 
Num r c. 12, 4 paoiD (tto/^ 
7r*fc>i>). Trg Hiob V, 23 '■aoiDa, 
Trg xf) LX VIII, 6 ^aoiöa peoi. 
bBb 145 b ""aoiD "vny. bAz 
54 b ^aoiD ^ y!?D penjraf. Gen 
r c. 86, 2 w© itt.d tn, 
Cod. Paris u. Pseudo-Raschi 
jedoch n^oid, 8. ji^DD, Ar. 
liest wis, in einigen Agg. 
^ms 5 Agg. des Gen r. haben 
vorher jvraa * r nofinevmbe&eutet 
auch spotten, höhnen. [??] 
Tanch hw\ 31 'amsa ww. 
Ib. mu 17 ^aoiD nrb nvy. Jalk 
Dt § 854. [upoa^ tr.\ 

fQOID s. '•aoiD. 

DI^DIB s. DWDta. 

DiyOlö s. D"DE>. 

*TU1S> u. rruiD, (funda, f., 
pl. nvuiD, fimda Geldbeutel. 
MKelim XXIX, 1 w-wsro; 
ib. XXVII, 6. MZab IV, 4 
nnjis 'n by . . . . toion ai. 
MBerach IX, 1 imr.sa, TB. 
VII, lOJiniraai, Sifra üHcrnp 
Per. 7 p. 90 d lrruiDNa (s. 
»VUIDn). bPesach 11 E u. bSabb 
113» 's opp. N^DD (s. d. W.), 
TNedar IV, 3; bNedar 55 b , 
jSabb 15 d , 3 , bSabb 120* *pr,x 



'dv TRh I, 15 ... n: d^hno 
WJ1B3. TBm VIII, 13. 14. 
TArachin V, 6. .7. TTerum 
Ii 14. TKilaim V, 14. TMaas 
seh IV, 9. TMikw VII, 2. 
jjebam 15 E 65 . jSanh 22 d 34 . 
Sifre Num § 131; ib. 157. 
Tanch ynrn 3 rruiDwn, T.B. 

5 NHr.DH (1. iTU12)[n]), 8. ^pDN. 

Tanch n^D 5 nr.D, T. B. 
2 rpir.D. MSabb X, 3 Truisa, 
TSabb IX, 8 ipibr& ttwd pa. 
S. h-uidn u. iTuidid. 

<powäa Soph. 1150. [MV 316 31 .) 

rrw* s. n-uto. 

J1HJID pondjön m. , j>Z. 
p mr© u. mrmr.D, [du]pondius 
(sc. nummus), Name einer 
Münze. MPea VIII, 7, Maas 
seh IV, 8, Schebuoth VI, 3, 
Kelim VIII, 10. XVII, 11, 
Bm IV, 4, Erub VUI, 2; 
TKelim bb VI, 5, Bm IH, 17, 
Bb V, 12, Arach IV, 10, 
Schebiith VI, 21, Maas seh 
IV, 13 u. ö. TMaas seh III, 

6 mr.HjiD. jKidd 58 d 8 , ^p 
1WU1D. bKidd 12 a . bBerach 
53 b . Aboth di RN. Version I 
c. 30. Sifra -ra Per. 3 p. 
107 d . MBm IV, 4 nmr® 
u. r. 

[Schürer II. 35. Gaon. Hark. 
S. 200.] 

*pHJlB I pundal 1 , w., i>Z. 
pp"UiD u. niNpUiD, novrixd 
(sc. xa^w«) Haselnüsse. 
jGitt 48 d 51 riNpiJ'D. jNazir 
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51 c a7 rp-VB (Ar., Agg. ppirs 
— novTMdqiov'}). 

J. Low Aram. Pflanzenn. S. 

*8. ) 0, V~ Arab. O 4 ^ 
Fraenkel 139. 

p"U1D II pundak 1 , m., pl. 
n'NpuiD, arain. ppnjiD, irrthüm- 
lich auch yuiD geschrieben, 
navdb%iov Gasthaus, Her- 
berge. A) Hebr. oft pHjis (mit 
% Ms. Kaufin. ^3). TJe- 
bam I, 10, TAz VI, 12, jBk 
2 C 52 <p-im MAz II, 1 =•- TAz 

III, 2 HNpiraa nona pToyo 
onDJ to. TPesach II, 17 
riNpir.D2. TMeg IV, 30 bm 
niNpiraa . . . ta^o ra bMe- 
nach 32 b j.TnpHJlDa. MKidd 

IV, 9 zweim. yuiDa jnoy jenv, 
TGitt VIII, 8 *p-uiD3 ioy rabi, 
TJebam I, 10, jKidd 58 d 6 . 
bBm 26 a 'd wy. bSota 10* 
'9 opp. D"ns>. bMakk 10 b sb. 
jBerach 7° 60 , Nuin r c. 2, 12; 
Ib. c. 10, 8 oy DIN irrn ^n 
pjiDa D'wn bi. Ib. c. 13, 1 
'sn *d^i Tnn l>t>, Tanch Ntto 
15. Tanch ru 14, T.B. 20; 
T. -oioa 9 n"Np-u*s m . muri 
pin ty nno^ yn jnr. Midr 
^ IV, 13, Jalk ifj § 626. 
TChull VIII, 5 'ab ^djdjp dw. 
B) Aram. Trg j I Num XXIV, 
14 rpuis pol. Trg j II Ex 
XIV, 2 ^pir.D Nrron, Num 
XXXIII, 7. Trg I Chr I, 20 
ppr^'ö rprNi. jDemai 22 c 47 



emojn Npira, ib. Nnyüi 'd. 
— iTpiiiD. s. wpira. 

Im AT irav8o%tiov, auch Luc. X, 
34, das jüd. p-ra» mit x ist Zeichen 
froher Entlehnung, übrigens auch 
it. ßndaco, sp. fündago, altfr. /on- 
iüguc, arab. fondoq (Schrader L 33) ; 
dagegen der Syrer in Luc. X, 34 
\J>La^± gLJL*]o. Die consequent 
durchgeführte Abwerfung der 
Endung läset auf ein Vorrücken 
des Accente schliessen, wie schon 
navfoxiov neben nav8o%6tov\ vgl. die 
roman. Formen. Es ist durchaus ver- 
fehlt, die jüd. Form von <povv&a£ (bei 
Soph. 1150) abzuleiten (Sachs 1, 166). 
Armen, pandok u. pandoki ZDMG. 
XLVII 13; H.315. [Schwally, ldio- 
ticon 110 pal. syr. Brockelm. 298. Bß 
1541. 1576 . oaXjojJä ^qJq-oo^ 
tr = ^j(XA* = \jdLq& neusyrisch 
= i-D|JO-©. pnaw Gaon. Coronel 
99. Hai*, ged. 12a, 8 129 ls ^ . Hild. 
Fundaq in Marokko grosse aera- 
rische Gebäude mit Magazinen, 
Werkstätten, Ställen, Wohnungen 
einer Zunft. Oestr. Monatsschr. 
f. d. Orient 1884, 131. Das byzan- 
tinische <povvda£ ist aus dem Ara- 
bischen zurückentlehnt. ZDMG. 
LI, 300] Magyarisch vendeg (J. Gold- 
ziher). 

nwpTJifD m., Neubild, von 
pir.D II: Gastwirth. Aram. 
jBerach 6 d 24 N^pnjiD, jSanh 
27 d 18 iTpnr© (erweicht aus 
nNpiJlD); viell. jedoch navio- 
x&ov Gasthaus; vgl. NpTTfl 
zweim. jDemai 22 c 47 . Gen r 
c. 92, 6 zweim. HNpUlD neben 
^p-lJID. 
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'pTJlB pund&k l i, m. 7 navdoxog 
Oastwirth. Lev r c. I, 9 'd. 
Gen r c. 10, 8 zweim. iriN 'd u. 
jAz 39 d mehrerem. irrthümlich 
pn^D statt yws. Midr xp IV, 
13 ^puiD u. puiD. Ex r c. 
15, 18. Gen r c. 92, 6. 

rPpTJiß /"., Neubild von ^puiDt 
1) Hebr. Wirthin. MDemai 
III, 5 npwsb jnun TD. IV, 
32, bChull 6 b . MJebain XVI, 
7, TJ. XIV, 10. bJebam 122 b 
'DD TJHD W N^i. Esth r zu I, 
9. 2) Aram. KTvp'WD Buh- 
lerin. Trg Jos H, 1, VI, 25, 
Jud. XL 1, XVI, 1; Ezech 
XXIII, 44. Trg I Reg III, 
16 (pl.) jjrwD pw pmr. Trg 
j I Gen XLII, 6 Nnpir.D tosi 
(viell. zu *ptr©). 

fl«p/nf> u. jL^/o^l. Wegen 
der Bedeut. „Bublerin u s. A. 
Büchler, Priester u. Cultus S. 63 
Anm. 3; auch Dillmann, Josua(1886) 
II, 1. Vgl. § 362. 

PjTUlß 8. piJID I. 

D^DJIB pontos n. pr. eines 
Landes in Klein- Asien: IIov- 
rog. Sifra ina Per. 1 p. 106 c 
dweA inayb o^py (1. diüxd^), 
TrgjIGenX, 10, XIV, 1 ('2) 
Tw. ijw. Sifre Dt § 80 

DID^D 1 ? IJTJiT viell. D1DJS 1 ? (Pm- 

teofc?) [??] 

[■■rfrlj.? g u. fr^ j T* r PSm 
3175.] 

jWBJiB puntig*ön, u. pro» 
pantigön m. u. -4.$., *nsvra- 
ymvov 1) fünfwinklig. bBb 



164 b u. bNazir 8 b pjPüXD, 
TNegaim VI, 3 pro» (1 
pro»), 2) fünffach. TNazir 
I, 2 zu ergänzen nach bNazir 
8 b pro jid . . . tu unn ; vgl. 
jNazir 51 b . S. pn. 

Pp» s. p^pi®. 

P^pOlB punfrlin, w., 7ra- 
r<w;x^#o*' Einschlag (trame)im 
Gewebe. bBk 119 b pbpjis 
(Agg., Ar. ppr.D, Ms. M. pjpjiö), 
TBk XI, 11 pjpjND (ed. 
Zuckerm., Var. ppJNO, pjpMJD). 

Peries, Et. St. S. 8 Note. 
^ V Q ^ g Spulfaden. Riemer 
Technol. 32.] 

ppro s. p^pxD. 

iTHJIB punrijä /'., paenuria 
Armut h. jSanh 28% nxhff 

Bacher Ag. der pal. Am. I, 403 
übersetzt: „Damit Gottes Walten 
offenkundig werde" nach N. Brüll, 
Jahrb. I, 219. der <paiv£(Hooic gibt. 
Paenuria dürfte besser entsprechen. 
[Paenuria ergibt gar keinen Zu- 
sammenhang, aber auch (paiviQuxtis 
ist unbefriedigend.] 

DIIWIB 8. DlDJ-iD. 

DIB I [D"S] Fe»*, gebildet 
von 7i€T6tg, nei&at, enetGB: [Alle 
Formen von netötg, nsttsog ab- 
zuleiten. Nöld. inand. Gr. 
XXX ndn«), ^].A)Hebr.l) 
Pid besänftigen, be- 
ruhigen, überreden. bBe- 
rach 28 b onaia iD"sb, ib. 31* 
32 b , Erub 100 b , Joma 87% 
Taan 24% Meg 12% Mk 16% 
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Chag 16 b , Schekal 9 b , Jebam 
79% 96 b , Kethub 91*, Nedar 
21 b , 62*,.Gitt 30*, 57 b , Bb 9», 
Sanh 20», Horaj 13 b , Chull 
94% 95*, Nidda 62% 67 b (Kohut). 
Sifre Num § 88 PN d"dd üiporo 
obiyn '•Na t>a. jSchebuoth 35 c 10 
roNn hy id^so, ib. -ippn ty 'so. 
MSanh II, 4 tSn -oin rrn sb 
D"D% jS. 23° 29 yunrp *nrn 
rfapn '•jd 1 ? d^dd. bRh 17 b d"D^ 
ifjpn TN; ib. (imperat.) D"St 
Tvan tn. Mech zu XIV, 13 
naa-n d^nh dhin feb d"döi tov. 
TBk X, 14 tpim pn brow 
iD"Dt> b*o\ ib. p"^. bBeza 

21* rÖ222 ]Q"tib IBfDHl Vwn. 

bBb 9 b cnana wdö.ti. Gen 
r c. 93, 12 .T^aaa . . . . d"d. 
Num r c. 12, 8 rfapn dd^ö. 
TNedar V, 1 1D"9D nn"n 1^« 
(part. act. /., = 7PD"öd?). 
Pesikta 156 b iniD^Dl ins, ib. 
ID^D 1 ? DHttpa N 5 ?; ib. 161 b on 
\T)N po^DDl rN3. Tanch rnp 
4 laniN "Pty d^si. Ex r c. 
51, 4 (part. Pual) d"idö '•jnn. 
bJoma 87*. 2) Nithpael u. 
Hithpael sich besänftigen, 
überreden lassen. bBerach 
33* -wn t:n D"Dn:, ib. 28* 
nD"Dnj (II pers. m.). Pesikta 
32 b T)-?D o"9nn^ bixw pnon nVbt. 
bJoma 86 b mehrerem. D"Dno 
% od\i, ib. onaia 'oro. TEduj 
I, 6 ?D^rrBG^ (Var. ^MMraoty. 
Aboth di RN. Version II c. 9 p. 
24 D"9rr£ nwp nwn no *jdd 



D^önnb m mm. bSanh 39* 
"iD^DPJ }bia (= übereinkommen). 
jSabb 8 d 14 D^sno; ib. 12 b 76 
D^Drj. 3) Hiphil = Piel. 
jSchebuoth 35° 9 vp&b mso; 
Sifre Dt § 116 % .njn ot>?A, 
bSchebuoth 45*; jSanh 21 c €4 
vni tonh by iD^önb mscm 
->ptpn by "iD^dd. B) Aram. 1) 
Ithpeal sich überreden 
lassen. Trg Prov VI, 37 «b 
DW'D. 2) Pa# besänftigen, 
überreden. Trg I Sam XXIV, 
8 Tn D"!>1 LXX inerte. Trg 
j I Gen XIX, 3 pna d"d% 
Trg I Esth VTII, 3 rrb no"9'.; 
IV, 8 rri ND"öt>. Trg j I 
Gen XLII, 21 *:b d"dd. 
bChull 94* iTD^D opp. isp 1 **; 
ib. 95* WD nD"E>. bBerach 
28* yenrr '-6 jto^dm; ib. d"d; 
bErub 54* .TD^DNl Vw. bJoma 
87* wteb Tvovzh. bChag 16 b 
rr»D"D ■wo. j J. 45° 26 rvb o"*>v\ 
ib. Z. 30 iTr.D"DD TIS. jTaan 
66° 8 zweim. mno^DO 'ja. jChag 
76 d 2 n"im jtp ^ib ^b d*9, ib. 
•TD"D. jKidd 61* 27 (imperat.) 

TaDH JON*? D"D, ib. rPD"D. 

Lev r c. 26, 4 nn d"dd nw; 
ib. *b D"DDu bTaan 24* 
n^ jj^d^DD'. jJebam 13%, 
IPJD^Di N^D"D jnn. bNedar 
62* D^Dia iTDV^ .T 1 ? iTH. 
jAz 41 d 40 (part. pass.) |*9N 
ND"DD, jSabb 3 a ! .TD"DO T2N. 
3) Ithpail sich besänftigen 
lassen, einwilligen. Trg 
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j I Gen XXXIV, 15 Nia 
\ob D"sra V. 22. 23. bJoma 
23 A D"!Wi n^ id^sdi, b Jebam 
79» WD"D n^i D"D^D. bSota 
36 b no^sw. — Hievon denom. 
DVD w., aram. ndvd u. ND"D, 
1>J. D^dvd u. pDVD Besänf- 
tigung, das Zureden, die 
Bitte. A) Hebr. bNidda 31 b 

PN1 DVD tapo B^Nfl HD "JDD 

'd ntopo rwwi. jTaan 65 b 55 

APD Wl TIN D^D^DD runD.1 ^D 
JDVD; Pesikta 161 b . Panim 
acherim p. HD Buber pDVD ^ap, 
ib. pDVD ^apN 1DD. Gen r c. 93, 
6 DV>Dt> nwn opp. nontob. Ib. c. 

91 (Kohut) 'D VflN*. D *)DVt> 'D 

pouab. Ib. c. 74, 10 qws nai 
vcn hn d"dd apjr. Lev r c. 
26, 4 pDvoa nib ni pjrr©i (s. 
jedoch Dirs). B) Aram. Trg 
j I Gen XXXIV, 3 pora Woi 
wm Na^ by. jPea 21 b 51 tap^ 
-jDVD, jSchekal 49 b 26 . bNidda 
37 A nd"s pai nay. Gen r c. 
94, 9 ndvd a^N. — Davon 
ferner NJ1D"D oder NTD»D, m., 
Neubild, von DVD: Besänf- 
tigung, j Jebam 13 a 28 pin 
inJD^Dl NJID^D (ed. Krot. 

Syr. Aphel «*^ u. Ethpeel 

m '^ ;; T* V»* u - V^iö-lNichtoiB, 
sondern o*ß ist trotz Aph. anzusetzen.] 

DIDlI, [0"v>]Verb 7 gebildet von 
D"D Loos: loosen, durch das 
Loos entscheiden, unter- 
suchten. HiphiL MSabb 



XXIII, 2 vja oy DIN d^dd etc., 
TS. XVII, 4 pd^dd . .... ü^ww 
jrprruD by, ib. insy din d^dd 
D^miNn dv, ib. pd^dd prrnw 
ni op m. bAz 71 a osm ns 
l^on ruo ^y. bSabb 33* *d 
d*dö, ib. 54 a , jSabb 7 b 56 . — 
MTamid I, 2 d , d v i Na* 1 taüff "D 
naw na na? idwi. MJoma II, 
3 id^dh, jErub 26 c 43 wdw jm» 
jJoma 39 d 65 dw. bJ. 24 b 

PD^DDI pTim PD^DD iTD^. Jb. 

22 a id^d; (Piel?), 24 a po'DD, 
25 a pD"DD, ib. D^rb. Ib. 24 b 
po^DD »loa. TJom kipp. I, 10 
po^D -uro. Gen r c. 84, 8 
Tvby id'djw. — Als Subst. 
D"D m., aram. ND"D, pZ. niD^D, 
tp^tpog Steinchen zum Brett- 
spiel, daher talm. Loos. A) 
Hebr. MJoma II, 2 D"DH 
pwon, II, 3 wn d^dh, U, 2 
nio^D jq-w. bJoma 25 a NaiD 
jtid^d. jErub 26° 48 roD"s> bipbp. 
MSchekal V, 1 mD"Dn ty. 
jJoma 39 b 61 jenn nonrt d"d 
(Agg. dvd). Ib. 39 d 6 d"dh boai. 
Ib. Z. 56 'd ljop. Ib. bv s 
nnrw ^ 'd, o^aiyn pa. TJom 
Kipp I, 10 p-anrt d. TSukka 
IV, 15 tjw to labnb 'd; ib. 
nrora wi^ . . . 'd. Ib. IV, 
17 •■osjft 'd ;n ^ pirwn aiü dv, 
Pesikta 192 b . B) Aram. 
bJoma 22 a zweim. ND^D, ib. 
23 a . — Damit hängt zusammen 
tfD^B w., Umbild. von ipijipos 
Stein, Loos. Aram. Trg II 
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Esth III, 7 ND"D jos, ib. 
no"D Njni£; Trg I Esth IX, 
24 WD jntf, Trg II z. St. jns 
nd^d. Trg I Esth IX, 26 
WD um by NniD. Trg Prov 
I, 14 jjnra Ntrw id"d. — 
bSanh 64* to NTO 'd t>pc\ 
bMakk 8* N^pnb 's nikh }nd. 
Vielleicht gehört hierher D^ND 
in bSabb 81* in den Agg., 
Ms. M. dn^E), Ar. D"S. — Hieher 
?pD , ö oder *J 1 D , C, wahrsch. 
Neubild, von WS : Stein- 
arbeit MKelim XX. 2 
rijiD^D miy Ms Kaufm. rany 
n<:iK>, TK. bm XI, 3 nro^n. 

ReiainMonatsschriftXXV (1876) 
163. Syr. j™<£ u. Jl^s = Loos 
8. Nöldeke bei Fraenkei S. 60 „jüd. 
«ns»" finde ich nicht). Alles Uebrige 
Exe. No. 2, 5. [ZDMG. LI, 299 
<>fl-i Ringstein =7ra<wdff oder \pfjq>oe\. 
Sonst s. Exe. No. 2, 6. [Maim. z. St. 
twi*m nany, im Texte nuiw der 
Trog, in welchem Mörtel angemacht 
wird. Haj G. z. St. j+JU so mit 
Maim. zu 1. für Tpr. Ableitung sehr 
zweifelhaft) 

ND1D <pösä f., <poa<fa = /ossa 
Oraben. TOhol XVI, 12 
ovrnn nnn^ p^üotp 's. Tanch 
r.pn 21 nfcia % T. B. 48 nd^d. 

S. HDNDa U. J1DD9. — Viell. 
denom. Gen r c. 31, 11 

1»H ?D JODID (jüDID?). 

[Vflks. V»V©] JbUa**3 = 
JbLÄJ ZDMG. L. 621 = <poaaaTov. 

'TOB S. WDD. 

PD1D |rö£f n /"., raw; ^Pause, 
Unterbrechung. TPesach 



(citirt von Rokeach § 283 u. 
von Jos. Karo zu Tut Orach 
chajjim § 472) ]W2 I«W; 
jSchekal 47 b 69 steht dafür 
ppo^Da [an den Parallelstellen 
rpoiDC.] 

[Rokeach hat (ed. 1806) ppawa 
und erklärt: pooe. Ebenso citirt 
apy* pn zur St. Nur Karo citirt 
aus Rokeach: poiaa und erklärt narr. 
Die Stelle ist übrigens Citat aus j 
und nicht aus T, wie bei Rokeach 
irrthümlich steht. Da nun j und 
Rokeach übereinstimmen, ist Karos 
LA nicht zu erklären, sondern in 
ppo'B zu emencUren.] 

VK^DIE Midr ha-gadol zu 
Gen XXIV, 53 bei Kohut 
Suppl. p. 69. 

NpOIB S. NpDID. 

DWpDID S. DWpD'D. 

*6pDlB <pusk l lä, w., (fd- 
axaXog — faseeolus Bündel 
Trg II Sain XXIII, 8 p'DJi 
N*?p D1D3 (1. in einem Worte 
N^pDiDa, ed. Lagarde N^p EiDDJ. 
Bacher ZDMG. XXVIII, 40, 
Monatsschrift 1876S. 240 fasekuhts; 
L. IV, 81b ; bei K. VI, 386 Anm. 
12 in Bubers Namen angeführt. 
Für fasciculus ist das Material in 
'i zu wenig; eher (pdoxalot = 
<pdox(ülos Saalf. 830. 

d^cjtid s. d^dd. 

DWB1B 8. 'V)D. 

DWIB s. D^DDIDN. 

0HDB1D s. DnDTiD. 

?UDpiB TKelim bm II, 6 
]ow b*ap rvn na b^p 's (ed. 
Zuckerm., ed. Wilna, von R. 
Elia Wilna emendirt, DJS). 
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(LA Wilna: iop»e. Krengel, Haus- 
gerät in der Misnah 64.) 

jic^piD s. ptr^pB«. 

l^pnB pokHin u. ^pit 
pofrrin, m. TroxaQtov 1) Häuf- 
chen geschorener Wolle. 
TSabb V, 2 ^aai ppioa rwp 
•UD», bNidda 17 a 1D5Q in r6piD3 
■p*« T J « Ib. NDHJ3 ^piD (Agg., 
Ar. «tonn r^'pö)- jErub 26% 9 

1T3 IM pp^D ?"0D (l. ?^p19). 

2) Strick. Midr y LXXII, 

2 tw» ty jmJ T^n pp'D, 
Kohel r zu X, 16 ppis, Cant 
r zu III, 6 ty iaiai ppiD t>DJ 
nNis (1. ppiD nach Gen r c. 
77, 2). 3) Knospenbündel 
am Flachs. Trg j I Ex IX, 
31 ppiD 13V Ntfra'. — Davon 
Neubild. 1) mpD TKilaim 
V, 23 ns^ni nnpon (ed. Wilna 
rnp'!:);-;). 2) viell. ^ips 
Flachshändler. bBerach28 b 
u. bMeg 17 b ^ipD.l pyDff. — 
Viell. gehört noch hieher der 
Name !E>pn iiy^N (mit Meta- 
these statt ipDH der Woil- 
scherer) und dieser Name 
wäre dann mit dem von 
Späteren genannten ja nyt>N 
, N"i , y (s. rrvy) identisch; des 
Eleazars Sohn heisst aramäisch 

t*-®p ia. [??] 

[Das Richtige hierüber: Rieger 
Technologie 9 Anm. 20, besonders für 
Trg pp» nicht Knospenbündel 
sondern Samenkapseln! Uebernnpe 
Rieger 2 Anm. 6 ; nur hiefür kann 
itoxaQwv angenommen werden.] — 

Kranes, Lehnwörter II. 



lieber i»prt T tmtp ia s. S. Krauss in 
REJ. XXXVU, 60. 

PETlpB 8. pD^pDN. 

pps, nnpie s. i^pio. 

*ois s. mns. 

paarne s. t>r© I. 

"»311B s. N^aonD. 

mailE viell. neQiyvQig Um- 
kreis. jPea 17 c i3 'd opp. 
.innois. jMaas 49 a 57 nuttd 
(ed. Krot. mms). 

iTHD jwra, /*., ttj/^ct oder 
7ri/^ Reisesack, Kanzel. 
jBk 3 a 47 rmsa iTPöte p^SK. 
Viell. davon rpmiD (*NrrnD) 
jBerach 5* 71 . 

, LXX II Reg IV, 42; Symin. I 
Sam XVII, 40. [^^ BB tr.\ 

^SITIB 8. ^D'.D. 

&0H5 I, |X>r;ä, /"., ondga 
Sommerfrüchte. Ruth r 
Einl. c. 2 'oi firrw ^- 
jBm 10 c 55.56 NniD2. Gen r 
c. 71, 5 nnisi rrry; Midr 
Sam c. 28, 1 crmp. Mn^öp, 
jTaan66 d u ffDKH piD. S. »mw, 

8^5 II, <porijä f., aram. 
p/. Nn^TD, (fOQelov Bett, bes. 
dasHochzeitsbett. A)Hebr. 
bKethub 10 b rrty pii paff 'd, 
agad. Deutung. Cant r zu IV, 
11 nmDa roarn it nfe .id. 
Pesikta r c. 43 p. 180 b .lami 
'D3 . . . B) Aram. bSabb 118* 
nhd ^ai n^td; ib. 138 b wniDD 
= o^nn rö % a; ib. 121 b np"iid. 
bPesach 86 b 'S). bBeza 36 b 
l"T.9b .T^"y. bChag 5 b rrniD 
an. bBm 23 b 'sa. bTaan 
28 
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24 b TDD3 iTniD Dttnoi ; ib. 22*. 
bSanh 109 b Njrms. 

= ifi^xqov Tragsessel, bes. 
die Sänfte, in welcher die 
Braut heimgeführt wird. 
jKethub 26* 76 NDiniD als Erkl. 
von «DUM (s. d. W.). Cant 
r zu III, 9 NOino. 

P'TB iporjön m.j ifoqelov 
Sänfte. Num r c. 12, 4 
's rb wy (Ar., Agg. oino u. 
D^iis); ib. 's ]0; Cant r zu 
III, 10. Mech zu XXI, 2 'd 
opp. np^apb (s. d. W.), Jalk 
Ex § 311 TT,d. Ms. Kaufm. 
hat auch in MSota IX, 17 
]VT!?2 (s. \itwh). 

LXX (poqtiov für pntn Cant III, 
9. Syr. V^cl© (wegen jlo_Aj_© 
8. Delitzsch zu Cant. III, 9) L oa$Oä 
BB 1522 1) V^>oä 2) V^ll. S. 

ZU "11»B»J. 

?Kn*TB Trg j II Num XIX, 
15 D, Tw. ^r» TD». 

KD^TE) (forjänä m., aram. st. 
emph. sing. = jmiD. Trg j 
I Dt. XXXII, 50 'd rri rpnw. 
Trg Cant I, 16 «nrn '33 bildl. 
= Tempel. 

«DTD u. NC"WE> <pörmä, f., 
forma Larve. Tanch D'üDffO 

19 D.TJD3 WDTD, ib. STOTSfl 

rtaj; T. Dpy 4 ndtd j^idi 
dttjm. Alidr i/> LV, 3 zweira. 
wr©; ib. XVII, 8 Nemo Var. 
Ntrws, Jalk v § 772 ND1D, 
§ 670 ndnvto; Dt r c. 4, 4 



NDTD; Jelamdenu r»n (bei Ar.) 

MDTB. 

K3TS I u. n:TD ifurnäy oder 
^jtd yurn* (Vocatiyf.) f y 
*<pot>Qva = *fuma resp. 
tpovqvog = furnus Ofen. 
MKelim XHI, 9; XI, 4 rurs, 
TK. VI, 17 njtd. TJom tob 
III, 20 = bBeza 34* w,d 
nenn. bPesach 31 b "jtd rs, 
bAz 35 b . bKethub 54* wtd 

w^. s. zu ro- 

S. Krause Byz. Zeitschrift II, 
524, wo auch syr. u. arab. Formen 
angegeben sind. In der Setzung 
einer Femininform bin ich also 
Fraenkel ZDMG LH 299 sogar 
unter Ausweis von furna zuvor- 
gekommen. Furna erklärt itm», 
nicht »ma, was *tpovqvri wäre, was 
ich aber nicht ohne Weiteres an- 
nehmen kann. Fraenkel hätte 
♦mc für eine Nebenform erklären, 
nicht aber § 98 bemängeln sollen. 
Das Kriterium des Vocativs ist die 
Form, nicht der Gebrauch des 
Wortes, denn auch »divu* ist dort, 
wo es vorkommt, nicht als Voca- 
tiv gebraucht. ftl*a* BB 1524 

= s-ä>oJ>oä Sachau zu Gaväliki 

^vi. Gaon. ed. Joel Müller 110. 
Cassel 62. Schibbole haleket S. 
88 im Namen IJaj Gaons.] 

*GTB II u. rUTB portiä, 
auch ^td porni, /"., no^ry 
Buhlerin. Lev r c. 33, 6 
nJTD n^D 7iakcud koqvi) von 
Akylas. Cant r c. 3, 3 'r© 
(Mussafia, Agg. md, s. iohi). 
Gen r c. 41, 7 arv© s. po. 
Vgl. nrno. [Tr.] 
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[BB1524 **3>o£ u.. ©Jq^JoOjoä 

*DVTIS pornoi, m., pl. orms 
(c^DJ nt riD), noqvoq Hur er. 
Sifre Dt § 320 p. 137* 

Dil D"J-)1D DD D^DDDDH, Var. 

TywT©. Jalk Dt § 945 ed. 
Venedig pms. 

[Var. nw», cf. zu jwttb ! Ebenso 
ist hier pjr», tfe bessere Xül., zu 
erklären.] Ißt § 273 erklärt. [Nicht 
erklärt, nur behauptet.] S. rm». 

VT© S. NJ^ID I U. II. 

rmms s. Nirms. 

www oder nrvms /:, 

Neubild, von otd: Ofen, 
bildl. das Zubereitete, der 
Wohlstand. [??] Genre. 67, 4 
Dipo fea 1^> möN nnwis)», Jalk 
Gen § 115 www. 

Vgl. Bacher, Ag. der pal. Am. 
I, 298 Anm. 4. | J2uJ?oä genus panis 
in furno cocti. Bachei's Erklärung 
ist einleuchtender : „dir, Esau, bäckt 
überall der Ofen."] 

*D11B<jp0r0$, w.,|rf.aram. , »D'TiD 
[S]ipoqog Aufseher. bJoma 
9* ^DiiD Erklär, von p-i.-PD 
[qv!] (s. d. W.). bJebam45 b 
bxn 'd-iidd (Tosaf. Bb 149 a ). 

*NB"TID pörpä, m., aram. 
|rf. psniD U. N^D-nD, 7rö^7riy 
Haken, Ring für die 
Schlinge. Trg 0. Ex XXVI, 
6, XI, 33, XXXIX, 33, XXXV, 

11 \TIDT,D, in j z. St. '1D1TD, 
an derletztenSt. auchPeschittha 

^^AÄj-e. S. *pD. 

[V©^ PSm 3287 ausführlich.] 



KTIDIIB porifürä u. mW© 
jporqpfräj auch Nnis-ns, miDiD 

U. N1D11D, /*., #J. H*iD1D oft 
jedoch sw#. viell. TzoqyvQior) 
7ioQ<fVQct 1) Purpurklei-d, 
Purpur, die auszeichnende 
Kleidung des röm. Kaisers. 
Hebr. u. Aram. Pesikta 16 b 
?tvd-vid "6 rpr«r i^ot», Pesikta r 
c. 10 p. 39 b nw«rv©, Lev r 
c. 2, 4 pw©, Tanch Nffn o 
8 NnuniD u. poniD, T. B. 4 

ITVDTID U. rYINTDTID, Ar. pWID, 
der 's liest auch in Lev r c. 
24, 7 Agg. po-ipD^N (s. d. W.). 
Ib. 34, 12 «oben nidt©. Midr 
V XXI, 2 pn dti -wo "po 
ito . 's praÄ, ib. XXH, 7 
rvote to rAff iinDT©, ib. Vers 
27 tr.nn br % o-n protf 'd ht 
HD Brarwrr?; Ex r c. 30, 18 
ro^ niw 'dd (s. jv-o); ib. c. 
38, 8 i^ßf 'd iBnabn itai; 
Midr ^ XXII, 20 yntnbrwff 
DM ty rpnsTiD; Lev r c. 28, 
6 'd pn ffttb; Dt r c. 7, 9 
^er ntd-v© aro^. Ex r c. "15, 
13 'd nwAn "6 ipiTff. Tanch 
B. nini 9 j&r»:6n pw©; ib. 
msn 7 janabn mNi^iT!) (dieser 
PI. selten). Cant r zu IV, 12 
'D für nopi (Ezech XVI, 10), 
Pesikta *84 b pwiD, Thr r c. 
1, 1 ; Tanch rosn 1. Gen r c. 75, 
3 [MV 321] vnoip nptei 'd ntor, 
Esth r zu I, 8 ito 'D vvom 
i^jns ; Lev r c. 6, 5. Ag Esth 
VIII, 15 pis-rtD. Pesikta 120» 
28* 
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Pt.diid yno, ib. mtsts yr30. 
Gen r c 85, 14 rw^>33 «msiis, 
Cant r zu VIII, 11, Tauch 
ü'BDBfD 17, T. B. 10, Jektm- 
denu u. Tanch B. n^ Zusatz. 
Jalk Josua § 18 (s. ?«p ni ?33), 
Ex r c. 45, 2 nwisiiD; ib. 
c. 51, 8 miwid. Gen r c. 
74, 15 jn-iD^D (mit reducirtem 
r). Midr y zu XXII, 27 njn 

•TTI NJ^DI HTDIiS 3"DJ (8. 

N\ftos>). Num r c. 12, 6 

nrv.N rurr» mwidji n« min 
D3i3% Pesikta r c. 5 p. 20*. 
Ag Esth V, 2 N^DTiD. Pirke 
di RE c. 50 g. Ende. Trop. 
als Kleidung Gottes: Esth r 
zu IQ, 6 rnprw 'd jn ^rwr 
IH3 1N9HO. Pesikta r c. 45 
p. 186* i^ff rn'DTD r.nr. 2) 
Purpurtinte. Midr t// IX, 
13 iw NniDiio n" 3p.i n'qi td 
DniNpijib.NmDiiDa lana n"3pn 
^ff; Jelamdenu bei Jalk v 
§ 869 verändert: toiü* 
iW pvy.DTi9. 

[ v oJOdM ^*y ZDMG. U 
299. Lat. purpura s. Corssen II* 
164. „Purpurtinte" s. Perles. Rabb. 
Sprach- u. Sagenkunde S. 41; 
anders W. Bacher, Ag. der pal. 
Am. II, 35 Anm. 1. 

araiiB s. joisn-D. 

KTBIIB, pi'BUB S..NT.Ö119. 

^ipUB s. HpiB. 

"OTTOS /'., Neubild, aus 
7riy^a s. iTTiQ. 

^TB I pazaj, w. jm\ mehrerer 
Männer: Jldaag oder Häayg. 



I) 19 TOhol XVIII, 18 num 
nta 's ^er. 2) Die Familie 
'd. jAz 42 c 47 iai p^N jo in 
13, jS*bb 13<W> jHoraj 48« 50 , 
jSota 24% 8 . jAz 41* 50 '9 13, 
vgl. 3) '9 p i1T»t '1 Gen r 
c. 1, 13, Esth r c. 4, 2; 
jSanh 20* 7 , dbq 's 13 .itp '1 
'9'i; jKidd 64* 10 , jChag 77V 
Pesikta r c. 21 p. 109* '1 
'9 p jt\ 4) '9 p pjror '1 
(s. po^D I) Gen r c. 4, 6; 
Midr vi, 7, bMk 5*, 
bKidd 80*, Lev r c. 30, 13, 
Num r c. 11, 4. bZebach 
96 b . 5) pn oder '9 p j\jn (Nr») 
Midr y XCII, 12, Num r c. 
19, 2, Tanch npn 5, Pesikta 
33*, jErub 23* 41 nu"n 1. N"ra. 
6) 9 p Nr:n '1 Gen r c. 51, 
3, ib. c. 45, 4 ; viell. identisch 
mit Vorigem-, s. Buber's Tan« 
chuma Einl. .13 u. Midr \u Einl. 
32. 7) '9 p bbr\ jKethub 32 d 63 , 
jDemai 26 c 32 . 8) '9 p pnv 'i 
(wird angeführt ohne Beleg- 
stelle), ebenso 9) '9 p pnir '1. 
10) '9 p w '1 jSchekal 47 c 16 . 

II) 9 p yBr..T '1 Tanch N1N % . 4. 
[Es liegt gar keine Veranlassung 

V3r *]ß, nach Wurzel (v ttb yp) 
und Form gut semitisch, für 
griechisch zu halten.] Aehnlich 
auch M. Grunwald in Monatsschrift 
XLI, 1897, 668 Anm. 5. [Gaon Lyck 
No. 12 und Buber z. St.] Mehre» 
bei Aschkenaze, Tempus loquendi 54. 

15 II., lies 19 pazö. n. pr. 
einer Frau: Ilaaci bJebam 
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65 b unten; s. Tosaf» Bb. 
149». [??] 

Tlaooj /*. bei Fick Griechische 
Personenn. S. 67. JTdaig in Aegypten 
bei Parthey. 

DTD Verb, gebildet von ndtd: 
Jobsingen. Trg Hiob 111,1 
OMDi (Levita 8. v. DTD u. Ms. 
Leipzig bei Zunz, Synag. 
Poesie S. 367 u. sonst); Trg 
(j.?) Ex XV, 21 prr? nams\ 
(1. rowi, Ms. des Regensb. 
Amch bei Perles Beitr. S. 68 
u. sonst handschriftlich.). 

NOTB paztnä u. NOPB pizinä 
f. xpakfxog Lobgesang. Pe- 
sikta 101 b rp'bo N'.n mn ndpd 
Nr.^iiN ^ ]r*üb .td (Agg., Ar. 
ndtd u. jnoa, Jalk Ex § 271 
citirt den Satz aus Pesikta 
richtiger: ]r*üb rpbo nn ndpd 
13 *6) mein Lobgesang stieg 
auf, als er mir die Thora gab. 
Midr y XXII, 22 rp^i ,-jdnd 
p*bo (ed. Buber p. 192, ed. 
Venedig u. andere, wie auch 
Jalk \p § 686 '13 nn NDro). 

L. IV, 19a (LiteraturbL des 
Orients V, 26 u. Schönhak im 
Maschbir) <pdojia, Sachs II, 180 
kotbtb yrjtpiQiia, K. VI, 304» pers. 
Gunst, Bacher, Ag. der pal. Am. 
I, 308 Anm. 4 [= Brüll Central- 
anzeiger I, 34] ittlopa (hat nicht 
die Bedeutung : Ueberredung) ; 
richtig Fürst 166b yäXuos (recte 
ycdfwe), doch gibt F. dem Worte 
die Bedeutung: Liebe, welche 
dieses nicht hat, offenbar verleitet 
durch die Stelle des Regensb. Aruch, 
citirt von Perles Beitr. S. 68; s. 



auch das Citat in Magazin X, 67. 
An dieser letzteren Stelle wird 
unser W. sehr richtig mit pora. zu- 
sammengestellt, welches viel um- 
strittene W. (Gottlober in -won 
XXXVI, 124 pensum !) in der That 
nichts anders ist als ycdfios (Endung 
wie z. B. juen § 337); über die 
Reduction des L-Lautes s. § 234. 
S. auch die Bemerkung von Zunz, 
mitgetheilt in der »jüdischen Lit- 
teratur*' von Winter u. Wünsche, 
III, 10 Anm. 1, ferner Allgem. Zeit, 
des Judenth. 1895 S. 468. [BB 1583. 
1589. 1590. - ™*j^™^ .o^^Adi 

jij\a«% .OajijNm.n]. yalftoe 
LXX II Sam XXIII, 1, Hiob XXI, 
12, y XCIV, 2. 

ppnCTB u. ppWB s. JipnöD. 

T)DB s. TND; richtig wäreTND. 

DtfSnaBB s. DWUTID, 

nneiBD s. wd. 

rroBB 8. tn&9. 

&C1ÜEB 8. ND11DS. 

HPBB 8. NDD'.DDN. 

H^BD 8. N"DD^. 

üfalSB 8. J^ID^Dp. 

iT'^BB u. K*S*BB pätiljä, /*., 
7raTfA/a = patella Schale, 
talmud. Korb. MKelim XVI, 
5 nttüü rr^ös [s. Haj G. z. 
St.] TSabb XII, 15 w^dd. 
jMaas seh 52 d 80 X^idd. jSabb 
10 c 39 , 15» 32 . TMaas seh I, 10 
nwteD {pl.) S. p^-dd u. büD. 

p^CB u. pp^CB^Äifö* 1 (><*- 
tilkin), m.j m nekixiop = nefo^ 
hölzerne Schüssel. Gen r 
c. 74. 4 DD pp^DD (Ar., Agg. 
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j^p'Dö). Thr r zu III, 16 
ppifc» \*HOT\ (pl.), ib. p^DD. 
TteXiMT}, ntXiua, nelinav species 
poculi lignei Steph. Thes. VI, 701; 
*neliy*ov von nil£ oder niXXt§ o 
archaistisch nach § 390. L IV, 26a u . 
Fürst 167» nariUaov, K. VI, 313a 
persisch. 

G*ÜB 8. D^DD'D. 

D^D s. DÜ^D. 

P^ES s. p^D9. 

*?DB m., Umbild von zra- 
r&Ua Schüssel. jDemai 
22» 24 u. jTaan 66° 5 bv® iny» 
[lies inT» büO so Taan; vgl. 
REFulda. jDem. ^DD -inys]. 

[Sdb wird von den Common taren 
mit k^ob zusammengestellt, was 
mir unrichtig zu sein scheint. Ein 
syrisches '^-s, rubus Pfl. Namen 

315. PSm 3089 JL^ä = LA bei 
BB 1537.] 

Ö1SBB m., pl. ptriDDD st. 
cstr. ^DiDöD, Reduplicationsbild. 
aus novg nodog [??] Gestell, 
Dreifuss auf dem Herde. 
MSabb VIII, 4 78 b . . . mnn 
'Dnwy^HD (Ms.Kaufm. C21BE?). 
MKelim V, 11 r^.DüS. VI, 1 
rvnb . . . px3 □'•diddd nvbv 
TD^pr] jn^y HDiff (Ms. Kaufm. 
OiBiBBB), VII, 4 ,tvd ^didds, 
bSabb 102 b . TKelim IV, 20; 
V, 1;V,7;V,8;V,9;VI, 17. 
S. dddn, &•*• Vgl. Midr ha- 
gadol mpo ms i» bv dispnd. 

p^EC 8. p^öDi.- 
pE£ 8. Npö'D. 
1ÜD 3. ^'.3nD9, 



Könne» s. MonnD. 
otnös s. dwuto. 

Sanofi) I patroßüli f., 
*naj(>oßovkfi Ortsmagi&trat 
jPea 15 c 18 'd mn nrru p noi 
rrn, jKidd 61 b zweim. ^3 idq 
getrennt geschrieben. Pesikta 
r c. 23 p. 123 b crmp. ^OiDO. 

S. Krauss in Biz. Zeitschrift 
IL 528. 

^lanBB patroßüli m., ph; 
nccTQoßwkoi Ratsherren. 
Pesikta 182 b iD^p*. ^'.moD '.wsr 
iniM (Ar., Agg. 'y.D'HDD), Jalk 
Lev § 651 ^noD. S. auch 

NODN1D U. J^IOnoSN. 

K3n» patrök l ä u. K3TBBB 
p&atrök l ä m., nq<axvoq der 
Mastdarm. Aram. Kohel r 
zu VII, 19 's, Lev rc.3,4 
zweim. NmööD. 

(Kazenelson, Anatomie d. Talm. 
234. Auch Bacher stimmt der 
Identificirung mit nq. zu.] 

POB Ipatrön, m.,pl pnos, 
ndiqwv = patronuSy Be- 
schützer, Patron. jBerach 
13 a mehrerem. '9 m b VT DT. "wa, 
ib. '9 u. ij^DQ mehrerem. Ib. 

13 b , . Tanch B - V nTr 12, 
Jalk Lev § 556; Dt r c. 2, 

27 's, imüs, utidsä. jAz 42 c 59 . 
Gen r c. 46, 3 -jjru)S ? widd. 
Ex r c. 11, 2 ".mos 'rAw 
jrpty tov; ib. c. 14, 3 pmos 
Densen jo. Lev r c. 27, 11 
d^dko 's, ib. Jinra *w n^rra 
Drfcr 's*?, Midr %p II, 4, Panim 
Acher p. 50 Buber, Ag Esth 
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III, 13, Pesikta 79*, Tanch 
«ow 14. Ruth r Einl. c. 1, 1 

IJDdd *jn, ib. wid ^noD no 
wn, Pesikta 109». Tanch 
B. nrv 15; tidn 18, T. 13. 
Gen r c. 63, 12 rpjnDD p* iTJO. 
Cant r zu V, 9 rön jnos HD 
IvnDBD. Gen r c. 93, 10 
]i^D3 rnoö näzqm» ßatoltov. 
Agad Beresch. c. 82 fmDD. 

Iftitim ßaodhov 8 . Füret 167; 
eigentl. flbmAmmdTtoQ, eine Würde, 
mit welcher zuerst Leo der Philo- 
soph seinen Schwiegervater De- 
kleidete (Meurs. Gloss.). (BB 1Ö39 
• oj4-s>' n - P r - Gaon. Hark. 2 z. &] 

runöB patrönä f., patrona 
Beschützerin, Herrin. 
Midr xp VII, 3 *)DV !w lrunoD. 
Esth r Einl. c. 1, 3 (pl.) onw 
runoD üDb vr. 

D1"1EB in TDemai 1, 11 crmp. 
AUS DnDD^BJN (s. d. W.). 

^iBn&B s. 'rnüD. 

ynEB s. "»pnöD. 

nee s. wrr©. 

«pneö s. pp n os. 

pp^EB patrtk l önj m., 7ra- 
tqmov väterliches Erbtheil. 
Gen r c. 49, 2 ibar '9 jd. Ib. 
c. 96, 6 ^ff 'D; in Midr ^ 
XVIII, 32 crmp. ppnoTD, Jalk 
Gen § 162 u. Sam § 163 
pp^DPD. Jelamdenu zu Num 
XXI, 1 u. Jalk Num 764 
«p^DD jiTmawo jnb vnw. Je- 
lamdenu zu Num XX, 14 (bei 
Ar.) iJ^ff 'D, ^ff 'd. Midr ha- 
gadol "»im ras. 'd. 



Trarpfxoy LXX Gen L, 8, Lev 
XXII 13, Num II, 34. XXXVI, 7, 
Jos. VI, 25. 

'»pntSB patrik l aj, n. pr. 
eines Mannes: JlawQixtog == 
patricius. Num r c. 12, 4. 
Cant r c. 3, 17, Ex r c. 35, 1, 
jJoma41 d 3l , pnDD. S.NpmDDw. 

pntsfi n. pr. Gaon. Hark. Re- 
gister (No. 536 nicht zu finden). 
Armen, patrik narQuuos ZDMG. 
XLVTI, 14; H. 324. 

*2*PB S. "QN9. 

DWB s. WD hinter D1D II. 

'J^B 8. *3N*D U. WJD. 

H^3^B 8. iTnriDDN. 

COT) I u. DTB pig 2 öm, m., 
7¥Jjr*mv Raute. MEilaim I, 
8 cot, MSAebiith IX, 1 rOTn, 
MUkzin I, 2 mm, bSabb 
128», TSabb XIV, 12 cuto. 
TBb VI, 2 (alte Agg^ fehlt 
in ed. Zuckerm.) dwd. KAz 
28» wearo nipd (Ar., Agg. 
Wö, Raschi not). Gen r 
r c. 20, 12 djpd^ s. DJB. 

Syr. jl -f = HM*» bAz 28», 
auch wo richtig. J. Low Aram. 
Pflanzenn. S. 372; arab. <j*A£i 
Fraenkel S. 143, armen, pegenay H. 
317 No. 116. 

DWB II ptg*öm u. XOPBpig* 
mä,w.,7T^/^al)GerÜ8tMErub 
V, 1, NSTP D1JD DJDJ DUD (Ms. 
Eaufm. 0*05 Ar. liest in der 

T 

Erklärung DJPD, R. Chananei 
d^d). jErub 22 a 64 dijd runu 
'öt>. Ib. mehrerem. NDJPB. 
2) talmud. eine aus Brettern 
verfertigte Vorrichtung zum 
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Vogelfang. bSanh 25 b TOBtto 
J.TMD TN (Ar, liest JDJPS), 
jSchebuoth 37 d 54 , jRh 57 c 7 

Die Stellen unter 2) erklärt 
Mussana mit way^, nayis. 
DWD III 8. JIMD. 

Quelle. Gen r c. 15, 3 'DD 

nrn ruipj ntkp. Trg j I Ex 
XV, 27 pon ]VP9 (Ar., Agg. 

[IV. a-^Ä Bß 1540 f.J 

pwD s. im 

NÖEPD 8. N'DDJPD. 
|Ö?B 8. DIJTE) II. 
WCPD S. D1TD I. 
ÜUTD 8. J1J1D. 

H^D.e. n^iD. 
DVD s. hinter D"D. 

rotovD s. niöiyD u. novDN. 

^VD pijuli, n. pr. eines 
Mannes: p3]maA^$. bChull 
96» ^d na. jBerach 14 b 4l "i 
n^D na pv, Midr ^ XCII f 9 
CI, 1 N"*?D p pi.T '"), Ex 
r c. 42, 9 m^iD p rm.T 'i, 
Pesikta 9 b ^NW 'l DBG pv 'l 
N\r© "G (viell. zu lesen m^id); 
Buber z. St. D (?); vgl. 
Midr ip CI, 4. Cant z zu I, 5 
.T>D ]D -flyiw 'i TTohor VIII, 
16. Möglicherweise = &iaÄog. 

— ^D U. n^D 8. "OND U. ^"D, 

*udoc Steph. Thes. VIII, 788. 
'EniaATjs (fehlt bei Pape-Benseler) 
= 'ETuaXtTjg = 'EtptaXxijs Heflych 
bei Ahrens I p. 43. [jSebi 36d 8S 

«nu na pv '-i bei Frankel Mebo 9öb 



n^». Lev r c. 24, 2 *rö ia fm '■» 
(Seder hadoroth). Nicht griechisch.] 

?RWBJTO jSanh 30%« naT 

•TDW rr6 p* FJW ">, in 
TS. XIV, 13 steht dafür 

D"p^n nspo ^oa^ nojtc dk 
t.dd nspo. 

L. IV, 39» u. K. IV, 326* denken 
an opinio, auch punitio; s. auch 
Schorr Hechaluz XI, 63. 

DVD s. hinter D*.D I. 

D11DVD s. DT)DV.D, 

NCT»D 8. NDTD. 

ppWD u. ppncPD 8. ppnüD. 

j^UFB 8. l^lö^Dp. 

fDI^D 8. nDlöllD. 

D^D I j>#ti£, n. pr. eines 
Mannes: flirvag = Jluictg. 
bTaan 22 b owd in pn w 
(1. diö'D, Ms. M. D1DD s. d. W., 
Var. auch DnJD, s. zu rmscfo. 
[Vgl. DW9 p pn Sota 4 a bei 
Seder hadoroth.] 

D^D II. u. D^D i>ifo$, auch 
Dirvs m., pZ. pdö^d u. nwro, 
*w*og Fass. MRh in, 7 
DD'Dn. MKelim III, 6 TDDDn 
(Ar. Var. po 1 "©). TTebul jom 
II, 3 DW (ed. Zuckerm., alte 
Agg. did^d). TOhol X, 3 DWD. 
MBb VI, 2 riDD^D (Mischnajjoth 
niNWD), bBb 97 b , TBb VI, 

3 HDÖ19 IBfy, VI, 4 niDDID 

opp. D^jpjp. MBm IV, 12 (60*) 
DWS (1. DiD^D). bKethub lll b 
bro Ditroa. jBeza 62% nr 
Dio^a Nin, jSabb 14 a 75 onm 
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bBeza 15 b poo'D ^3. Sifre Dt 
§ 317 oiiran jd ruroo. Thr 

r zu III, 16 D^DD (1. DtTD). 
S. auch piro. Sonst D^Dtrs 
s. unter ?1BDD. 

Arab. im aegypt Dialekt (j*# Jui 
Fraenkel ö. 73. Vgl. oben j*dhb 
von Aruch im Namen Hai (?) Gaon's 
angefahrt. [Bxl] 

"H^D petüriy /'., nsravQov 
Stange; viell. jedoch nfflä- 
kiov Steuerruder (guberna- 
ctdum). bBeraeh 8* n^D: 
etsm "DD, bMk 29»; Ar. liest 
nie "D, LA mar. Lev r c. 
4, 2 oanin jo pwpn pitraa, 
ib. eine andere Ansicht fms^jo 
wm p [pJnsim. Kohel r zu 
VI, 6 crmp. piöiDj», Tanch 
ppo 10 ebenso, jedoch T. B. 
15 Tiü'DD (Midr ha-gadol 
fpo crmp. niü ^pno "»d), überall 
als andere Ansicht auch piDUD 
(1- ^S 1 ») u. f. construirt: 
r\t*W oder rwp; mss ist 
wahrsch. = GnsTqa, der ganze 
Satz: w$ GnetQa iv orofuxTt 
iorov. — Viell. gehört hierher 
*müiDD, pl. nnoiOD in der 
Bedeutung Stiel, besonders 
St der Feigen, in MAz I, 5 
(s. bAz 13 b . 14* u. jAz 39 d 35 , 
wonach zweifelhaft, ob 'd 
selbständig, oder zu pbantMM* 
u. nm JTU3 gehörig), jSche- 
biith 36 d u nnwj letztere 
Form lässt darauf schliessen, 



dass das W., wenn überhaupt 
griechisch, aus nfravQov = 

Stange (Stiel?) abzuleiten 
ist. [Gewiss nicht] S. auch 

Piro. 

Ben Chan. II, 170. Bacher Ag. 
der pal. Am. I 30 Anm. ö. — Wegen 
•moioB vgl. § 348. N. Brüll Jahrb. 
VIII, 67 denkt a^n kmtQuzrjg. R. Cha- 
nanel zu bRh 15b sagt ausdrück- 
lich, dass das W. griechischen Ur- 
sprungs ist An nhavfov — für 
niö*— denkt schon Schorr Hechaluz 
X, 50. K. VI, 320b denkt an nst^aia. 
[Alles ungenügend; niravqor und 
niidaXiov ausgeschlossen.] 

nn^D 8. mtro. 

Tbw petalön, m., nkidkov 
Platte = lamina, speciell 
Goldplatte. Aram. Trg 
Hiob XXVIII, 16 TDlN JD1 'DD, 
Vers 19 '2)3; XXXI, 24 'd*i 
(ed. Lag. p); Thr IV, 1. 

[Bxt. jv^ V^L© PSm 3089. 
Brockelm. 269.] 

* Dtro s. Ditro. 

NpT'S u. NpüB pith'ä, auch 
PprTO u. ppns (wohl als sing, 
anzusehen), pl ppiTD, m., 
mrtdnioy 1) Zettel, Schreib- 
tafel, Buch, Liste. A)Aram. 
Trg Hiob XIX, 23 3,t |nd 
poenr^ NpnD3 (ed. Lagarde, 
Ms. Leipzig Np^DD); XXXI, 
35 'di. Trg I Esth IX, 32 
DD. Trg II Chr XXI, 12 D; 
ib. XXX, 1. 6, XXXII, 17 
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TPOD u. ^poo. Trg I Esth I* 
22 ppö'D, VTn, 5 N^D, IX, 
20 ppoa; III, 13. Trg j I 
Kmr XI. 9S »pon» Gm 
r c. 91, 4 ppno bpo o'Np. 
jBikk 65 d , 5 ron nrp 'n *yiN 
wpnw. bKidd 70* njorm «prvD; 
ib. 73 b Nprs ^a bHoraj 
13 b '•pnoD (Agg. wpoDa). Koh 
r zu III, 2 'po^s, ib. jrpD , 5) 
(8. unten). B) Hebr. Sifre Num 
§ 95 D^pno, DD'pPQ. Num r 
r c. 4, 9 rpn'9 *p* 2"D, ib. 
mehrerem . pns u. prvs, ib. c. 
15, 19, Sifre z zu III, 46 
1'pDD u. D^püD, jSanh 19 c 49 
rpD^, ib. mehrerem. CD'pos, 
bSanh 17 a DD^pno, ppra, Tanch 
Tnoa 21 pno, ppns, T. B. 25 
o^pD'D. Gen r c. 91, 6 wan 
cpra, Tanch ypo 8 Qpns, 
DDpno. Midr Sam c. 30, 2 
3MV n»y I'pno "JP. Pesikta 34 b 
ppno ü*]Pm, Pesikta r c. 14 
p. 60*, Tanch B. mbym 22. 
MSabb X, 4 ppo'S ^apoa ('ra). 
2) Loos, Geschick. Cant 
r zu VIII, 11 ppD'D r"noo 
(mit Bezug auf Joel IV, 3). 
Midr ifj VIII, 2 vn pprra 
jo^ra. Kohel r zu III, 2 
irpD'D ty ö^ff PN n^i» bSanh 
102* d^btw to nprso Nsr. 
bSota 12* nin t>er nprv2. bBm 
86* Njrp^o MpPD bo:. — o^pirs 
u. 70*9 etc. s. d^östi. ["»pr^D 
Hai. ged. 203 Anm. 28. prv 
Gaon. Hark. p. 396 Gaon Joel 



Müller Ne. 4. 22. Lyck No. 5. 
22. Schaare Teachab* 217 
(Schibole haleket p. 211). LB d. 
Orients VII, 676. Hai. Pesu- 
koA MTiliMi laß. Gaon Chem- 
da Genuza 137: 1Ä. TW* 
than schel rischonim I, 4& 
No. 9.] Midr Schir ed. Grünh. 
13* 13 b . Pirke di RE c. 50 
rpremw. [MV 322«,. 318„- lf . 
ZDMG XLV. 705.1 



Lat. pittacium, syr. 
(u. Uok-sJ, arab. ülku [ZDMG. 
XLV, 705. LL 295.] pere. (jJbj, 
s. Fleischer zu L. Trg. Wb. II, 572b. 

'pC'B 8. D^MTI. 

Ipü^B zweün. in Midr ha- 
gadol ms. zu Gen IV, 12 1. 
'pöons u. vgl. ^po-no. 

K. Suppleni. p. 15 giebt nv$*- 

antrs u. mcs peträ, **- 

jqcc lat. petra, Stein, Fels. 
jKilaim 27 b 59 rrv.öD *aJ fy 
(1. n-KrD) opp. d^o. Ib 27*5 
(s. pj^orurD). Jalk Num 
§ 766 (aus Jelamdenu) mm 
jodd r\üüb wsro. — jSchebiith 
36% mois u. bSanh 96* ntdh> 
(Ms. M.) gehören nicht hierher. 
pü'B in Exod r c. 15, 22, 
wofür Tanch "n 3 ?nö«n 
(s. d. W.) oder vnwr, ist wohl 
nsiavQov ein öffentl. Ge- 
bäude; oder aber aus dpf 1 ' 
ä-daTQOf crmpt. S. auch mtfs. 
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[Lies mit Tauch u. RDL: 
irwn.] 

DDOT) u. CTIÖB petroS, n. pr. 
eines Mannes: ffirQog. *dv '") 
'9 13 jMk 82* 68 , jAz 42% 
Gen r c. 92, 2 ib. c. 94, 5, 
Ex r c. 52, 3, Pesikta 1S8* 
dtwd, Lev rc7, 2 (Agg. 
Kffio, o&itD), Jalk Gen § 109 
mos, Midr ^ V, 11 oruö, 
Jalk ^ § 719 onoD, ib. § 766, 
Jalk Jes § 330 Dn», Gen r 
c. 62, 1 nerv (s. d. W.), 92 f 2 

JVH3D. 

U^o^ä <j"ykj Pöm 3096.] 
pj^DHOT) petroselinön, m. 

n£TQ06€k$pov Petersilie. 

jKilajim 27% D (R. Simson 

zu Mk. I 4, Agg. mo'B iod 

prtno). jSchebiith 38° 57 . 
J. Low Aram. Pflanzean. S. 225. 

[ *-V-.j» ZDMQ XXXIX 293. 

PSm3043. 3096. Petroselino Schibb. 

haleket 184 Buber und Tanja 57b.] 

pBlIB^B s. DIBVUTÖN. 

DlßFB s. DTID'D. 

B"B Ferfe, gebildet von 
Tioiffrtjg: singen, dichten. 
Trg II Reg III, 15 D"DDD 
nd"9 (Ms., s. Geiger's Jüd. 
Zeitschrift VIII, 307; Perles 
Beitr. S. 63 hbvb 'ovsa). Da- 
zu das Nomen o^ö m. Dich- 
tung |rf. püTO. Gen r c. 85, 
2 pövs nm, Jalk Dan § 1063. 
bRh 21* u. bNedar 38* m* 
ovd non (so citirt in einer 
gaonäischen Piece [Hai. ged. 



634 u ] bei Ch. M, Horowitz 

maSin maj n*a I, 44; [Gaon. 
Chemda genuzah 160. 161.] 
Perles Beitr. S. 67). 

KB"D Diester. e*ö"D u. 
MBTO s\ D"D. Cant r zu III, 
5 Ende pyoff '-o iry!?N 'i mm 
^D"Di . .. "Map, s. ?D"D. Ferner 

WD 8. T'ö. 

]B™B Dichter, aram. njö"D. 
Peaikta 179» jö"Di . . . vr\p, 
Lev r c. 30, 1 JD^Bi (Agg., 
Ar. DO"Di). Cant r c. 1, 7 
Wü"D, Kohel r zu I, 13 (ed. 
Wilna wd^d). Jalk Cant 
§ 983 (aus Pesikta r.) D^D"D; 
Midr Schir ed. Grtinh. p. 13 a . 
[Zunz gV* 393. 407. Neub. 
Chron. I, 90. RMeir b. Baruch 
N. 441 Budapest.] 

Syr. [Vj-k?OÄ, 11 in tu Vi-^Vs. 

Jn^ioJLÄ. BB 1605. 1542. 1677]. 
Armen, puetes ZDMG. XLVH, 25; 
H. 347. S. auch Dalman Gramm, 
p. 66 (§ 14, 4). Zunz Synag. Poesie 
60. 402. 

DÖ"E> 8. JD"S. 

^>"B u. ^B (p&jäli, f.. auch 
nb"D (aram.) u. *bvD, aram. 
pl. pi^D, st. cstr. ^"D, st. 
emph. N^"D, (pKxXfj Schale. 
A) Hebr. Sifra jnism Perek 1 
p. 70° cnn bv d, MSotall, 2, 
jSota 17* 60 , bS. 15 b ; Tanch 
nm 1 ^s, T. B. ^"B. MNe- 
gaim XIV, 1 enn bv ^"D 
nenn (Ms. Kaufm. ^B). 
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TNazir VI, 1. Cant r c. 3, 3 
hpn nmn: ^"S. B) Aram. 
Trg j II Num VII, 13 'd 
*pn, j I *bvD, ib. Vers 19. 25. 
31 etc. Trg j I Gen XL, 12 
Küm M^D. Trg Jes. LI 7 17. 
22 *rorn ndd ,j ?"S. Trg II 
Chr IV, 8 (pl.) ^s, V. 11 
*rV«D; AmosVI, 6]v6n). [Maim. 
zu Neg. XIV, 1: 'tora.] Trg 
JudV, 25. Trgj I Num VII, 

84 ^"D. — pW9 ^"5> (s. 

[Zu pw»«^ Machflor Vitry 334 10 
Einleitung p. 69. JLkö, )Ls>, ^iSj^ 
^V-~ BB 1544. 1547. PSm 345 
gtellt dazu |Ul, vgl. floöl 332. 
Broekelm. 22.] jg^a nach § 97; 
8. zu *rfr % t. nos ^t im Trg Tauto- 
logie, s. Einl. XXVII. [phiale: 
Hieron. Monatsschr. 1898, 105.] 

m., Neubildungen von ^"d: 
ein Diener, der in einem 
Gefäss Getränke darreicht 
Kohel r zu III, 9 ]b"D mm 
D^on "iptco "in mb "Ppyo rru 
(Var. N"6"D , Agg. auch 

[Ein *phialarius, conficiens phia- 
las, figulus, Bxt, pa88t eher in den 
Zusammenhang.] 

KP^D f., aram. pl. NPm^D, 
Neubild, von ^"d: Schale. 
Trg j II Num VII, 13 «H>«9 
Nprai, j I V. 85 np^di N^pro 
mn, IV, 7 »nfrs, j II np^s, 
j I Ex XXV, 29 'Tt>"s. 
jNidda 50 b u NP^"D Nin. 



Syr. nrjV-«»/ auch \^e Nöl- 
deke bei Fraenkel 81; LXX Ex 
XXVH, 3, XXXVm, 3, Num Vü, 
13; Symm. Gen XLIV, 2 Jerem 
LH 19. 

D»D 8. D % D I u. IL 

K^B 8. p^D L, ^9 U. '3KD. 

DU^D pdg 2 os, m., ?riA«r<* 
lat. pelagus, Meer. Kohel r 
zu III, 6 [pw] mm p^V ^ 
DU^öt>. Esth r c! 5, 1 wd^k 

MDH CU^EQ NDDTI, Lev r C. 
12, 1 volksetymologisch pubTO 
Nun (D"ö auch hier D", Ms. 
Adler Dipta). Genre. 4, 4 Wort- 
spiel zwischen &0 Theilung u. 
ndUty*. Trg ip XLVI, 3 u. 
Trg j I Ex XV, 8 M0*i 'ö 
w\ — VieÜ. davon denom. 
As sich einschiffen, sich 
auf die hohe See begeben. 
TSabb XIII, 10 P . 129, 9 r* 
bwn ü*b r^öB, vgl. Raschi 
zu bSabb 19». Pesikta 157 b 
,1^7 JP^DÖ DT1 tON, MErub 
iy, 1 do aprw ru^n. [TAz 
VII, 472 15 . Sifre Dt § 203 
p. 1 1 l b npiM D\ri©o; ib. r j^dd r* 
y.-un d^ iWDDn PN. Mit Recht 
hält es Abulwaüd (Wb. 402 
Bacher) für gut semitisch.] 
Num r c. 16, 1. 

\Tr. ^^foia PSm 3043.] 

D3^D s. D*ÄD I. 
OH^D, DH^B s. D"it>D. 
n^s s. *3M9, Twbo U. ^0. 
ült^D 8. JODIDES. 
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Xovipia Freigebigkeit, 
öffentliche Unter- 
haltungen für das Volk. 
Ex r c. 30, 24 rwj« öff 
(Muss., femend.] Agg. N'DD'ftW). 

NC^^B pilötna, /*., *nylm(jKK 
Morast, Schlamm. MSabb 
XXII, 6 wb"*>b jniv \*h (Ms. 
M., Ms. Kanfm. u. Ar., wie auch 
j. Talm., der bab. Talm. 
jedoch [R. Chan.J u. Ar. 
[Nomp!] Var. NOHTip, Raschi 
Ms. Nowp). Davon denom. 
Dt>D, Verb im Piel = mit 
Schlamm bedecken. 
bChag 12» mo^iBD D^3N, Le- 
kach tob rvwo p. 6 Buber. 
bZebach54* mo^ro d\»n *pbn. 
bBeza 24 b d^d^dd D\n. Trg 
Hiob XXVDI, 3 jo^tc pA« 
[B. hamidr. VI, 59]. 

S. Krause in Byz. Zeitschrift 
II, 548. [Wozu der Stern? So- 
phocles hat ja das Wort, wie a. 
a. 0. angeführt.] 

p^S I <pilön, m., (pvXXov 
ein Gewürz. Sifra mp^. Perek 
22 p. 28 a dum ll ?y . . . myon 
p^M (Parallelst, s.pzib). bSabb 
x62 a u. bGitt 69 b ybw Nrwin. 
bKethub 77 b n^s. 

[ji*b so auch Raschi Gitt 69b. 
TBb V, 6 p. 405 2 : p* B , LA. Koh. 
r. irrig ptoto, Koh. zuta pSn. Ma- 
Xaßa&Qov tpvllov, auch (piV.ov allein, 
Blätter von Lauras- Arten. Pflanzen- 
namen 269. Nach Peripius maris 
Erythraei cap.66 bringt das indische 
Volk, von welchem man das Mala- 
bathrum erhält, Geflechte ojjiafi- 



Trelivoig Tta^anlrjoias , aus denen 
dann die Malabathrum - Kugeln 
(ofpaiQoetdTJ) bereitet werden. 
Worin die Aehnlichkeit mit Wein- 
laub besteht, wird aus dem Peripius 
nicht klar, jedenfalls ist aber er- 
wähnenswerth, dass folium nach 
den judischen Quellen mit Wein- 
laub gefälscht wurde. Es kam in 
Kugel-Form in den Handel (aSpo- 
otpaifov — U£o6o<f>cufov — [iixQooyatQOv 
Peripius a. 0.), das ist das tal- 
mudische p*B"i Kmom, Phyllon- 
Kugel. 

Ueber phyllon und malabathron 
Diosc. I p. 21, Sprengel zur Stelle, 
II 348. Salmasius, De homon. cap. 
87. Fabricius zum Peripius p. 161. 
167. — Für die Syrer: Galen, ZDMG 
XXXIX 281. 301: ^oj&äJLoj V^ri 
. ol^s vAffie^fj. Bar Hebr. (Gott- 
heil list of plante No.229PSm 3147) 
= BB 1511 dr^l"» fli.o^as. 
— BB 1087 PSra 2131: ~* A^V^ 



V 



V 



>AiSv> ^so ^Sbi ^o^s. Da- 
zu BB 987 Anm. und das. BA cod. 
Paris: _6L* ^oSL^VaP Elias 



V 5 



Nisib. 25 H , 



Lag: V^O|Jn ?Ls 



^JJJD ÖL» = PSm 3133 

(irrige LA: JLu» 2611* =■ BB 1563 
cod. P und BA bei PSm 3133. — 

Irrig scheint |Ls und *, ÜL» gegen- 
über auch fl^i zu sein BA und 
Lex. Adl. bei PSm 2131. 2414. 
— BB 156$ BA und Lex. 
Adl. bei PSm 3147: jj^* q^s 

wird wohl ungerolUe Maiabathrum- 
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Blätter meinen. {] j a * opp. 

^nmnSBB1927;V^aA=U^kg 
1928, Pflanzennamen 239).] 

p^B II pilön u. ^Epüjön, w., 
nvXwv u. nvkswv Portal, der 
innere Saal, Gemach. 
Lev r c. 30, 2 vfrmo p^B, 
Pesikta 179 b . Gen r c. 48, 9 

BfVlDD DPTOM . . . ^ J^B ^HN 
(1. p^B u. streiche die Glosse 
bnt*). [Mss iji^d, vjp^d, ix^vid 
Dr. Theodor briefl.] Ib. c. 66, 

5 pniT ... ^57 131^9. Ib. C 

59, 6 r^M nd (Ar., Agg. pbsaa). 
Jalk Gen § 82 (23 b ), 115 (34*). 
Lev r c. 18, 1 p^sn PDJDJ rVoiP 
"ihn (Agg. u. Ar., Var. bei Ar. 

N^B) S. ^B. Vgl. JV^DJN. 

ftiO^S TtvkJjva pal. syr. PSm 
3147]. 

K^pJl^D tpüonWijä f., q>i- 
koveixia Zank. Jelamdenn 
zu Ex. VII, 9 (bei Ar.) NDff 
rhyob an 's Tanch joni 11 
N^Jlte, T. B. Nwbpa 7 Ex r 
c. 9, 1 wiprte (Ms. Adler 
NUp^B). Tanch B. irnrn 9 
durch in TO^y ersetzt (s. Buber 
z. St.). 

LXX II Macc IV, 4; IV Macc 
I, 26, V, 25; tpdovttxioj Symm. \t> 
LXXVII, 17. 

DI^B, wohl DI^IB *Apulus, 
fingirter Name für den Gründer 
von Apulia; s. n^ib u. n^ibn; 
möglich jedoch Heros eponym. 
der Stadt ITvkog in Messenien. 

IlvXoe Stadt des Nestor. Aehn- 
lich schon Schwarz in pm nwian 



S. 131, s. Buber zu Midr y IX, 8 
richtiger ab 4^»° bei Rapoport. 
Die Form M»Sifi[M] ist wohl Erfindung 
des Abschreibers. 

XO&üpelüsän.pr. einer Stadt 
inEgypten: UfjXovatoy = Pelu- 
sium. bAz 39 a ndi^dd (Agg. 

"79) Opp, N^DBDN (s. d. W.). 

Davon pDi^B Gewänder oder 
Zeuge aus Pelusium. MJoma 
III, 7 (Ms. Kauim.D^pi^D) opp. 
prun, wo jedoch Agg. poite 
haben; Jalk Lev § 571 ; jJoma 
4Ö d 20 . — Trg j I poi^D für 
DDDjn Gen XLVn, 11, Ex I, 
11, XII, 37, XIX, 4, Nuni 

xxxni, 3, 5. 

[ w^ftV» Pelusium PSm 3147. 
Gaon. Hark. 143. 398. Rieger, 
Technologie I 7]. S. auch die Note 
von Harkavy a. a. 0. p. 366. 
Schürer II, 39. 

^KDI^B m., pl-j Neubild, von 
nd^b: Pelusier. Trg j II 
Gen X, 14. 

NDIDI^D u. DISID^D <püo- 
so<po[s] m, pl. psiDi^B, y*Ao- 
aotpoq Philosoph, heid- 
nischer Gelehrter, Häre- 
tiker. jSabb 6 ft 62 DVDWfc'D "in 
bttv [1. DiB"] (etwa *q>do<r6<ptos), 
jBeza 61° 37 , Gen r c. 1, 9, ib. 
c. 11, 7 (Pesikta r c. 23 p. 116 b ) 
ib. c. 20, 4, bAz 54 b dibd^b, 
(R. Chananel 1. rjioi^B, ebenso 
Jalk Ex § 288 u. Soph § 
566) Midr xp IX, 9 d*b^B 
(doch Seder hadoroth s. v. 
rwj^N p richtig DlBiDi^B, 
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Jalk Maleachi § 587 ebenso), 
ib. X, 8dwi^d (bJebam 102 b 
steht dafür n^d); MAz III, 4 
DIDD^D p DlbpilD richtiger 
jTalm. in der Mischa u. Ge- 
mara Az 42 d 10 u. Ms. M. 
Ditoü© (s. d. W.). TSchebuoth 
III, 6 crmp. nD^lD ; Derech 
Erez r c. 5 u. Kalla c. 6 ed. 
Coron. p. 12 dididi^d nrb rpm 
Dff "an HIN wahrsch. Josephus 
Flavius, daher das folgende 
D'iDlDI^D \3D zu lesen D^D 
diddv; Gen r c. 10, 9 für 
•'übr wahrsch. zu lesen dididi^d. 
In bSabb 116 a aram. Ninn 
NDDite = Häreti&er. jBerach 
13 b 48 D1D*,D^D= der Vornehme. 
Sifre Dt § 307 üWübo Statt- 
halter (?). Gen r c. 61, 7 w 
*3BTO d^did^d= Rechenmeister, 
viel!, jedoch D^DD^DTD (s. d. W.) 
zu lesen. TAz VI, 7 iW 
W13 D\jpr TN peio^D, bAz 
54 b JIDD^D, Ms. M. PDlDDlfe. 

Pesikta 121 a oyte . • , midi^d 
n-un dio^dwdi -njo p, Thr r 
Einl. c. 1, 2. Tanch nnwoa 

7 u. D^DDI» 12 PDIDI^D n&6&\ 
Gen r c. 11, 6. [rpDi^D Bhamidr 
VI, 135.] 

Ueber tpbtnn (vgl. lopnn von no»p) 
b. Kaempff in Mschr. XIT, 1863. 
tpdt'ooyos Lehnw. im Lat., Syr., 
Armen. (ZDMG. XLVü T 12 H. 480) 
und im Arab. <p' = Heide oder Hä- 
retiker bei Kirchenvätern s. Hermes 
XIX, 387, dadurch erklärt sich 
bSabb 116a (unnöthig die Ver- 



muthungen von Hervey im 1 ? n: »W 
p»»n S. 68, Ehrmann Pal. et Babyl. 
S. 263, Friedmann imhr\ n»a 1, 299, 
Schon- Hechaluz XII, 41)1 Josephus 
Flavius s. N. Brüll, Jahrb. IV, 42 
(Monatsschrift 1877, 356), Bacher 
REJ. XXII, 134, B. Zimmels 
ib. XXIII, 318, Krauss ib. XXXV, 
209; Vogelstein-Rieger, Rom I, 29 
A. 3; s. jedoch Berliner, Gesch. 
der Juden in Rom I, 33. A. 
3. Wegen vorm s. Bacher Ag. der 
T. I, 84 Anm. 6. „ Rechenmeister u 
s. Sachs I, 68. [^jdq— »O-^lä, 
Von mS i a, ZDMG, LI, 300 
*A**li PhüosophievJyJUi Philo- 
soph.] Armen, phüosopay H. p. 317 
No. 117. 

NO^D l. wob® (folm m. 
ifotXiaroy — foliatum, s. po^tel 

^S I 8. ^"S. 

^E> II pili /'., mit Acc.-End. 
P^D, aram. pl nm^ö, mUf ' 
Thor. Trg j II Gen XIX, 
1 omn ^dd, Dt XX, 11 
Nrvn^D, j I nmi^D. jSabb 
8 a 56 ^dS jJebam 12 d 18 'W>. 
Pesikta 74 b onso bff ^d 
Tanch B, ^ ■£ 8 ^D. Gen 
r c. 94, 9 u. c. 63, 8 dreim. 
crmp. ^"D. Ib. c. 96, 5 u. 
Tanch Tn 3 Mnart jnrw ^dd, 
T. B. 6 ^ID3; T. &ÜQW 10. 
Gen r c. 77, 2 u. Cant r zu 
III, 6. Kohel r zu V, 7 pDJDJ 
nn\ p^>a, Lev r c. 18, 1 (s. 
jedoch p^2> II). Kohel r zu 
III, 2 p^ PTN id; ib. zu 
X, 8 ^D 1. ^d = Esth r c. 
3, 2 wnjnr? ^D, in jSchebiith 
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38 d 27 u. Jalk Gen § 133 steht 
dafür nois, Gen r c. 79, 6 u. 
Pesikta 88 b inr. Pesikta 
74 b ^B jnn. Lev r c. 27, 1, 
Thr r DWetD in No. 8, ib. e. 

1, 4. 

itvlr} häufig in LXX. [^o^8 
tr. BB 1541]. 

^"»B III 8. iwfo. 

p^'B I s. JI^D. 

P^B II iwty'ött, «l v 7T#i*OV = 

püewn, Filz hu t. MKelim 
XXIX, 1 prtw (Ar. unrichtig 
D^s M. Kaufm. p^B) s. 
jv^bn III. jSabb 15 d M jv^DH; 
8. jedoch- p^BN, MKilaim 
IX, 7 pj^n r"^JQ Filzschuhe. 
[Rieger, Technol. 46 n. 41. — 
pj»Bfr 'o erklärt Guisius zu Kil. a. 0. : 
pj*ß gr. izivosy quae vox sordes quidem 
significat et speciatim lanae; und 
7tivü>&7) et ntYTjQa tQut apud Hippo- 
cratem, lana solox. Da j. z. St. es 
für Socken erklärt, läge am nächsten 
an Socken aus dem Byssus der 
Steckmuschel, Pinna, zu denken, 
mvutov im Periplus c. 36. 59. 61. 
63. Damit sie sachlich passen, 
müsste man annehmen, dass man 
den schwer zu verarbeitenden Faden, 
der oft mit ein wenig Seide ver- 
mischt wird, Oken V 354, auch mit 
anderen Stoffen vermischt ver- 
wendete.] 

DV^B (peljos m.y <f£la)Vfjg = 
(patvolfjg Mantel. jBerach 

4 C 54 DV^B3 iT^ "O^n. — DV^B 
S. p^S II U. Vgl. p^BN. 

pC^B s. po"t?3. 
ITZ^B 8. HT-nOBN. 



P3^B 3. pp^B. 

D^B I, 8. ND^IB II. 

D^lB II in Sifre zuta oitirt 
bei R. Simson zu MKelim XI, 
2 (muo br 's) Jalk Num § 
785 Ende muo te OTtf . . . .TB, 
viell. noXog Achse. 

N. Brüll in Graetz'Jubeischr. S. 
183 A. 3. [R. Simson: z£% was 
Krengel, Hausgerät 62 wahrsch. 
mit Recht mit ^«*V^^> cptä).r t iden- 
tificirt] 

pD^B (ftlsön, Verb in gr. 
Conjugation : (fvlaöomv Be- 
schützer [Bxt.]. Gen r c. 60, 
15 -o-iD^B Min (Ar., Agg. ir.D^). 
Jalk Gen § 109 crmp. ijidd^d. 

^B^B (füipajn n. pr. eines 
Mannes: QUinnog. 1) jMeg 
75 a 46 nona nn '•b^b ,m \ y ib 70 b 16 
HD'bo, jTaan 68 b 7 nD^B; 2) 
Gen r c. 71, 9 Wiru -o "B^b. 

S. .TB^B U. D13JD. 
Syr. , , mV) a i\ i "). 

'B^B s. 'B^B. 

'p^B yiZfcH /., (fvhxxy 
Wache, Gefängniss. Pe- 
sikta 182 ft, p^B3[an"nNi]rarwi, 
Lev r c. 30, 6. Ex r c. 15, 16 
'sa n:r: 7 ib. 'sa . • . noy rrn. 
Ib. c. 30, 11 7^D3 aya, ib. 
noch einm. *p^Ba DJO, Midr ^/ 
CV, 8 7TD3 jvna \jb6 ^spc 
(Ms. u. alte Agg. 'p^Daa, Jalk 
i// § 663 7~PD3, 1. 7^33) s. 
pna. Lev r c. 34, 12 pmearo 
*yhü2 (1. ^B3). Pesikta 67* 
Qrf.) r vpbsi DN'an beide Tanch 
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ND 4 JTPp^DD durch JTD 
jniDNH verdrängt ; s. Pesikta r 
c.,17 p. 89 b (Jalk Ex § 182). 
Ib. c. 42 p. 177 a rvpp^sn nr&v. 
Davon denom. p*?D gefangen 
setzen. bGitt 69* .T 5 ? % .pt>B 
(Ar., fehlt in Agg.). 

S. Krauss, Magazin XX, 116; 
unrichtig Bacher Ag. der pal. Am. 
I 400 Anm. 1. <pvXaxi) häufig in 
LXX. flniSt^ ]nSi^ pal-syr. 

PSm. 3110. Transcrib. ^«oflo-Ä 
3059.] Armen, piidake ZDMG. 
XLVII, 28; H. 482. 

pp^B piWin u. D^B 
pilk l i8m., niksxvq Beil. Exod 
r c. 12, 4 TN fs'jpi rp^DD ttf 
nAwi, Midr*//LXXVin, 13 
rp^M; ib. CV, 10 &p*m 9 ib. 
auch rp^DD, Tanch N"Wi 14 
ra^oa (Ar. u. ed. Wilna 1893 
fD^, T. B. 19 crmp. pfrra, 
Jalk V § 820 r^9, ed. Ven. 

rp*a. 

Syr. jq^a LXX I Reg. VI, 7 ? 
V LXXIV. 6, Jer. XXIII, 29. Aky- 
las Dt. XIX, 5. IHUxvs ob semitisch 
oder nicht, 8. Muss-Arnolt p. 85. 

N"!jp^5 s. N"pr.^9. 
KHp^B s. NPp^D. 

cn^B s. d-dd. 

;^B j»n, ro., frrros Ofen. 
MKelim XI, 4 wnsm ps>n 
(Ar. Var. psn). [pö i** rfwrcÄ- 
aws mcÄi O/ien, also auch nicht 
Invoq !] 

Die Gaonen (s. K. VI, 365) 
allerdings anders, dann aber auch 

K ran SB, Lehnwörter II. 



wi» anders; da jedoch dieses =■ 
Ofen feststeht, so ist pe nur Tauto- 
logie; s. Einl. XXXI. [Der Zu- 
sammenhang schliesst Oefen aus!! 
Ueberdies ist solche Tautologie un- 
möglich.] 

flJ>B pinön, m ., mXiov Filz 
S. p^ö ii. 

DWB, pOWB s. D^DD'S. 
?OWB Gen r c 100, 2 ^v 
'sn, bKethub 103 a ^on «]D*.\ 

l^B 8. DpJD. 

D^B p»o^, m., 5T*)>diij/c — 
paenida Mantel. Gen r c. 
84, 16 Dran m, Jalk Gen § 
142. Ib. § 133 u. Lekach 
tob zu Gen XXXIII, 15 k 1 ? 
% bv 'b udov ny % oyb jrjn, Gen 
r c. 78, 15 steht dafür O'O 
(s. jedoch Nachmani zu Gen. 
XXXIII, 15). Vgl. d^b u. 

D^B. 

IID^B wahr seh. crmp. aus 
D'np^j recoxoQoe Tempel- 
diener. [??] Tanch D'DBiff 10 
nns by nay nb» -norDn .?ni 
rjJHQn im Commentar TSDJB. 
S.' D % np:. 

L. IV, 65b u . Fürst 174» 90* 
9>o(>o?. K. VI, 371» ovyxalXo'g. [Auch 
defensor = decurio Brüll Central- 
anzeiger 35 ungenügend. Am ehe- 
sten noch cen8or.] 

pJ'B, tfp?B 8. DPJD. 

tfD^B I s. ND1D. 

KD'B U.U. JID'B s. hinter DVD II. 

D^ECB u. D'BDB pistis tn. ? 
tti&tis Vertrauen, in der 
Verbind, 'b i'dtf Urkunden aut 
29 
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Treu u. Glauben. TBb II, 3 

[d^üdd] d^üdd no^ nyo vtow 
TTO Nin. jKethub 26 b unten 
'"•D ")DKn ruoN "iDff (Ar., Agg. 
mehreren!. D^DiD u. D^D^ö), 
bK. 19 b crmp. d^dd (Ar., Agg. 
cdd), ib. 79» (bBb 154 b ) iw 
D^DD, TK. IX, 2 D^DD(Var. rPDDD, 
D1DD3). Midr^/XIX, 10 nr J^diji 
roü^a nft ro ^jrv.Di roc^a nie, 
Jalk ^/ § 672 poD^a ; Lev r c. 
26, 4 crmp. povöa. — Elijahu 
r e. 7 Anf. jjb^n nryr jidd^d 
(Analogiebild.) — Friedens- 
schluss-, Jalk Reg. § 231 

[ ™~j«^ BB 1504 uod Duval 
im gr. Index z. St.] n. oft in LXX. 

nV^ED'B f-,pl., (ra) immvkux 
die auf den Säulen ruhenden 
Balken [Architrav]. jSukka 

52 a 65 JQ1N DiTby, Dmoy JDIND 

nvtoo^D, jKilaim 29 b 53 , jErub 
19 b n nrtesD. Vgl. ^ddn. 

l'D^B w. ^Z., von Iowas 
Steuer. jPea 15 b 62 n'apn 
J^D^DH JD TlDB^D, opp. HW U. 
nVJWN, ib. 21 a 44 . 4 - pDD^ 

mp-nfrl. Gen r c. 1, 14; 
jSchebiith 35 b 8 «, ^D (Ar., 
Agg. d'D'D. Midr \p CXXIX, 
2 u. Jalk z. St. d*D"d). Jalk 
Ex § 415 u. Hos § 22 durch 
pp^TD ersetzt. Jelamdenu nriN 
(bei Ar.) = Jalk Cant § 985 



TDD, Jalk Jerem § 312.pD'9* 

S. DD^. 

Die Ableit. von sw iait (Halle'sche 
RE. „ Juden" p. 7i wird von Perles 
Et. St. S. 109 mit Recht zurück- 
gewiesen. Perles gibt pernio (s. 
zu o»rjß), aber po«ß ist nur aus po»eV 
verkürzt. [Ist syr. \m& sors, por- 
tio, wie portio, rata contributionis,, 
ho»c Fl zu L TWB II 572. Alle 
and. Ableitungen falsch.] 

ppD'Bjröi'tnm^auch D'rpo^D 
(Acc. pl.), [ntaxinj Soph. 891] 
jwscwaFischteich. TErubX,. 
2 ppo'DiT. onnn. Kohel r zu II, 

6 DlTpDID (1. DWpD'D), Kohel z 
zur St. rpDJD, Jalk Koh § 
967 rvPjpD'D. Viell. gehört 
hieher n^DD bMk 4 a . 



Syr. 



T" 



• n a*>» 



[^noi£J arab. KjJLmS Fraenkel S. 
124. [ZDMG. LI,'*315 ] 

^B <fi<f m. 9 r.B^B <f i<pä f. r 
£<pv<py der Einschlag des 
Gewebes. MKilaim EX, 9 

nos bv ^d, jK. 32 d 29? ib. 
32* 14 nOT>. TMikw VII, 10 
«yDa paTo (alte Ägg rpoa). S. 

pBDN. 

[Siehe dagegen Rieger Tech- 
nologie I ? 4, Streif gekämmter Wolle, 
Fliede, nicht iq^vtprj. \&+& paiuii 
genus.] 

^B^B^yör u. "^BB papjör t 
w., |>i. niTD^D, ndnvqog Pa- 
pierstaude, Geflecht, 
Laub, Zelt aus der Papier- 
staude. jKilaim 30 c 31 ra 
TiD^ WD, ib. inN 'B ib. 
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nrt^s w. Gen r c. 37, 8 
-)»& 'te. TKelim bm V, 15 
p. 584 31 . 38 zweim. tdd *to 
[RSchimsehon zu XVI, 2 tdnd.] 
"Az 45 b 43 tdb ^D. bSota 49 b . 
jniB^B s. en^DTiD. 

TOB 8. Ti^DN, 

nriK^S^S /'., Neubild aus 
WB: Geflecht, Korb. 
TKelim bm VI, 6 ... ton 
niN^si, ib. n^'ü 1 n^w . . . 'd 
d"d;d to:^ (Var. hin-pd^d). 
jPesach 27 b 31 D Nin. jKilaim 
30 d 64 . S. r.T-^DN. 

läTwqos LXX Hiob XL, 16, Ex. 
II, 3 (auch Symm. u. Akylas), Jes. 
XVIII, 2 (u. Vulgata). [L. Low 
Graph. Requisiten I, 97 — 100. 
nanvQta'v kennt auch Soph. nur 
aus Aquila für FpD Papyrusdick' 
kicht. An die richtige Ableitung 
naTrvQoe hat schon Bxtf 191 gedacht. 
Nach der richtigen Sacherklärung 
Haj Gaons Kel XVII, 3 nivw* (— 
dies die bestbezeugte LA—, Maim. 
Drnbg nrwwc, Aruch, RSchimschon 
m-i**B«B, Haj G. nn»*Bp, lies nach 
Aruch VI, 391 (!) '•) TKel bm VI, 
5 p. 585 6 nrjwe ein grösseres, aus 
Papyrus geflochtenes Behältnis. 
Dazu wird TSabb XIV, 8, p. 131 10 
nvwBMi (nn»B*BK '*k) gehören, und 
wenn das Wort für Matten aus Papy- 
rus gebraucht wurde, auch TSota 
XV, 9 p. 322 9 nH»MM, nrww, j24c a 
nn»»B*BH, b49b nn»M. Laubwerk aus 
Papyrus ist zu streichen. Zweifel- 
haft ist die Bedeutung in Kilajim 
VII, 3, j30d 64> TKel bm VI, 13 p. 
585 31 , bb V, 6 p. 595 14 ™tb*bh ttod 
(j nr.*»B*fi) und Kilaj VI, 3 j 30 29 . 81 
nr.»B'BK (Ar. j. — " — , j nnß'B 
sing. j. iib*b, ii»b»b), wenn man nicht 



annehmen will, man habe entweder 
aus Papyrusstricken (Woenig p. 83, 
Joret, les plantes dans l'antiquite* 
I (1897) 199, Buchholz, die drei 
Naturreiche nach Homer (1873) 230 
ein als Laubdach verwendbares Netz 
hergestellt, welches vom Weinstock 
öberrankt wurde, oder man habe als 
Dach derWeinlauben Papyrusmatten 
verwendet, wie man bei uns als Dach 
der „Steirer u -Wagen Binsenmatten 
gebraucht. Jastrow'e Etymologie 
103 ist ganz verfehlt. — Zur etym. 
Entwicklung analog : ungarisch 
gy^keny 1) Binse, 2) Matte 3) Korb 
Nyelvtörteneti Szötar s.v. wo aller- 
dings die Bedeutungen anders ge- 
ordnet sind. — Resultat: Pap,yru8- 
stricke, auf die man, wie auf 
Pfahle, den Weinstock zog. Varro, 
de re rustica I, 8 jugorum genera 
. . . restes. S. zu r^pi.] 

p^S'D s. pjEPD. 

^B^B pigtni, n.pr. einer Stadt 
in Syrien: 'Ennpavia. Gen r 
c. 37, 6 's> für "rann (Gen 
X, 18). 

pDB'B Midr ha-gadol ms. 
zu Exod XXIV, 11 s. D*»DD1DN. 

OnDB^B s. '9W. 

ppB^B, wahrsch. zu lesen 
I^D^D {tu) nsTtla Decke. 
Ruth r c. 3, 2 v>ty CHDi 'd tej; 
Jalk zu ip 39 (f. 103 d ) steht 
dafür \\bw. 

N. Brüll Jahrb. VIII, 67. L. IV, 
42a u. K. VI, 327 b leiten das W. 
von itpvtptj ab, Fürst 177b 1. p*^BB. 
[Ich halte Fürst's Ansicht für die 
richtigere. Bxt. nlnXo*.\ 

]^B2PB s. 'DN U. DI^DDD. 

■cep'D U. ^p'D S. 'ops. 
29* 
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n^jTB pik l jilä, /'., etwa (rd) 
Tiow'Xa (sc. €0&y[iaTa) buntes 
Gewand. jBeza 63 a u mSN 

rp^^D Nim. 

Fleischer zu L IV, 227 b giebt 
nach Buxt. 1789 <paxw).ov Kopf- 
bund. [Fraenkel 161 dazu: fLkfl-ö-1 

\bpiQ S. pp^9. 

Dp y E<fik l os y m , yvxog lat. 
/t^ew5 P u r p u r f a r b e [^aguÄ-DOÄ 
tinctura] Sifra jmsra 1 p. 70 c 
'D ^o* «jbt.. Davon denom. 
DpD schminken. A) Hebr. 
MSabb X, 6 rbrron . . . rttun 
nDpiDn . . ., TSabb IX, 13. jS. 
12 d 5 njoiy Diaro ny»n rop-D, 
bS. 94 b . 95* wird von nopio 
so gesprochen, als ob das 
Kämmen gemeint wäre, wo- 
nach das W. von nexw -£o> 
abzuleiten wäre. Ib. 64 b sb m > 
Dipsn opp. t>inrn. bMk 9 b 
ropwrbrra. bMk20 b ? bKethub 
4 b . jMk 83* 42 oipsb. TNe- 
dar VII, 1 D^poN n^ ^row n^ 
(Var. DipDN). B) Aram. Trg 
j I Gen VI, 2 jops". frra*. 

Ursprünglich wolü semitisch, 
vgl. Tit bh. — apie bSabb 155b bei 
Aruch u. Buxt. gehört nicht hieher, 
das ist = bh. upt. 

ru^Dp 1 © S. prpDQ. 

Vpiß S. DpD. 

pp^D s. J^p-s. 

K"PB S. »TYnS. 

mrve s. m-ut.q. 

] v ?n , B pendln. m. 7 ßtjQv/.Xioy 
Beryll, ein Edelstem. Trg 
1 1 Ex XXV, 7 r^Tsn r^j-ia. 



In Ex r c. 38, 7 rp^-»9 cmip. 
aus p^nwB. Vgl. n^vo I. 
Vgl. RDK s. v. an»: auf arabisch 

NÖCITTB s. NO'PD. 

TteiQccrJjg lat. pirata, See- 
räuber. Ex r e. 17. 5 

PD"P9 bff mJW. (1. JWD). 
Derech Erez r II pöTDn, Agad 
Beresch c. 34 psrvs "P^y ins. 

S. NÜTDN. 

Deutsch. Pl'fotf, [franz. pilote). 
bei Kluge Et. Wb 5 zu ^r 
gestellt, ist pirata. [Unmöglich. 
Sanders sv. Lotse.] 

ptTTB s. pir©. 

NCTB ifirmä-j f., (fvqita = 
(fvQafict Mehl teig, Gersten- 
te ig. bKidd 52 b MD"cn 9 
(Agg. xons), Var. NO'.nD, was 
semitisch zu sein scheint ; 'ns 
auch bPesach 107*. 

Sachs II, 184. K. Vi 419 [nach 
Sachs!] nQoCi\urj. Die Stellen bei L. 
IV, 117 (bChull 120a. bGitt 69». 
bBerach 39a) u. das Verb a-.c ge- 
hören vielleicht ebenfalls hieher. 
[Das Verb b-ib ist biblisch hebr., 
mischnisch. talm., syr., neusyr. ! 
Die Stelle Kidd. 52b ist nach der 
besseren durch Pes. 107 a gegen 
jede Anfechtung gesicherten LA 
kdit-.*d (hdt-nb, hcn-ie) so zu lesen und 
hbtb yiQafia zu streichen.] 

*pl& ,, B|».vön f »*., aram. njictd, 
moov, lat. pisum Bohne. 
jKilajim27% wse^D (R. Simson 
zu MKil. I, 2, Agg. nr.sra). 

[Pfcum nicht Bohne, sondern 
Erbse, j giebt die Gleichung -^ca 
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= h:iw*b, BA BB (Pflanzennanien 
p.jrj l«_p — _jr^ a i s j£l*(assyr. 
manga Delitzsch WB 416?): PAa- 
seoJfw Mungo L, allerdings iJoÄn«.] 

HIFBIB^B pispsä, n. pr. eines 
Amoräers: Snevcmizog. jSche- 

biith 36 c «j 2 - 

Frankel •e?8nTn WM S. 131b. 

C1JVB pithöm, in., tzv&uv 
Bauchredner. MSanh VII, 
7 D m 3iN tya, TSanh X, 6, 
Sifra zu Lev XX, 27 p. 93 d , 
Sifre Dt § 172. 

Scheint nur den tannaitischen 
Schriften eigen zu sein. — Endung 
viell. wegen cn*u Stadtname. 

D1JVB U. DrVB s. DID^D. 

prvB U. aprvB s. Np^D. 
**OITO pithärä, m., aram. 
pl. wvmrvD, rzi&aqiov Fass. 

jAz 41°3 N"3-o-> n^PS. S. 

D'tTD. 

[Für Tu&dpiov hält Martin 
]vUs PSm 3337.] 

'»CDS s. "ü:d IL 

DDDB, richtiger DpDB u. 
DDDB peskas, n. pr. eines 
Mannes: Wexag , eigentl. 
Tropfen, Anspiel, auf das 
von demselben ausgesagte 
Spritzen des Geifers. 1) Sifra 
-vion Par. 1 p. 94* DDDD p *P'% 
jNazir 55 d 71 ddds p 'Di\ 
Semach IV, 28 ed. Wien, 
Wilna u. Frankf. DpDD, ed. 
Klotz p. 70 JPDD, Koh z zu 
VII, 15 irrthüml. DITO p W, 
Jalk Koh = [ms. Epstein bei 
Klotz] § 976 jron *pv2. 



2) Thr r c. 1, 37 NpNDD prw '"i. 
[Weder für DDDD — so ist 
zu 1., da j u. Sifra über- 
einstimmen, noch für NpNDD, 
das gut semitisch ist, ist 
iphcag eine annehmbare Iden- 
tification! „Anspiel 

Geifers" zu streichen.] 

*KCDDB pak*samä, m., ph 
PDDDD, nagafiaQ Zwieback. 
Num r c. 7, 4 'D ybiw. 

na£auäs (eigentl. pers.) Soph. 
839. Armen. pak 1 simat ZDMG 
XLVII, 31. H. 326; arab. in Egypten 
JoU^.<b ZDM3. L, 610. Davon 
auch magyar. peszmet, peszmeg, S. 
Krauss in Nyelvör XXVII, 367, aus 
lat. paximatium. [) *inn m n*> 
Brockelm. 272. Uebrigens schon 
von Bxt erkannt!] 

{6b Fer6, gebildet von yAtog 
Possen oder yAt;« 
schwatzen. A) Aram. 
jBerach ll b 51 '3 n^DN r\zh, 
ib. 13 n"ÄN N 1 ?, jNazir 54 d 12 , 
Gen r c. 91, 3. Ib. c. 38, 13 
p n^dc nrN nc» Ib. c. 42, 4 
zweim. ^DW. Thr r c. 1, 13 
u*b&yv % :d3 *b&n mm, ib. n 1 ? 
■»ter. Ib. c. 1, 14 Nn*nna n^ddi. 
jSchebiith 38 d 35 pro ^bd, Pe- 
sikta 90* steht dafür T'no\ 
Kohel r zu X, 8 imo, vgl. 
Tosaf. zu Az 44*. B) Hebr. 
TAz III, 19 njpi n^dd. Mög- 
licherweise von lat. /iajBo ab- 
zuleiten. 

[Beides, <pkvoj sowohl als falio 
unrichtig. Vgl. ^Ls Aph. contmepsit? 
Brockelm. 272.] 
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matte s. n-utd. 
piate s. p**^. 

Plttte päläa, Adj.j nakcua 
alt. Lev r c. 33, 6 ^-no rwto 
(Ar. ed. pr., sonst hn^d, Agg. 
n^D u. n^d). Caiit r c. 3, 3 
^D (Agg., Muss. "nSs). 
S. '»DM. Viell. gehört hierher 
PÄD Gen r c. 47, 3. [Transscr.] 
[Gen r 47, 3 ist ruht fem. von »:V?e !J 
Richtig. Vgl. bNidda 9 u. jN. 49 b. 

OITBNte s. l^D'J. 
Wütfte s. ^tÄS. 
:te S. DU^D. 

jUttte Ferfc in gr. Conjug., 
(fikoXoymv sich unterreden, 
sich unterhalten. Jelamdenu 
zu Dt VIII, 6 (bei Ar.) rrn 
HD juiäd iTapn, Anspiel, auf 
tfjwjrar (Prov. VIII, 30). 

[Das erklärte Textwort o*ytyyBr 
fordert etwas wie Stayuyij. 
yv%a ywyia, Ergötzen ; <pdoloy<uv 
genügt nicht.] 

G'ate u. D'ate s. däd. 

?«D^te u. KDÄÄB Trg I 
Sam XX, 20 NDÄÄsb 'b wob 
(Agg., Ar. u. Levita HO^jbob). 
Trg Thr III, 12 nd^Äs ^Agg., 
Ar. nd^D3). Trg Hiob XVI, 
12 NDÄD 1 ? iT^ "JJ^Dpim (Agg., 

Ms. Leipz. ND^bsb). 

[Bxt.] L. Trg. Wb. U, 267a u. 
K. VI, 338a denken an tf>vla£is. 
Thatsäehlich hat Aqu. I Sam XX, 
20 (Field I, 523), Thr III, 12 (Pield 
II, 754) (pvkax/,; hdu^c wäre dann 
Acc. pl. und 'i wegen des vor- 
angehenden Sonorlautes, was alles 
nicht recht verständlich ist. — S. 



auch or?e. [Ist nicht gr., sondern 
(Fraenkel, Beitr. z. aram. WB 7) 
ar. (j*L>>o, das nach Nöldeke auf 

pers. fjJSyj, mit der Grund- 
bedeutung Richtung, Ziel zurück- 
geht.] 

D3^C paly^es, •»., aram. 
*ND\lt>E>, pl. J^ÄD, nccilal od. 
naKkrfe mannbar — parectatus 
von Thieren. A) Hebr. MPara 
I, 3 'D. Sifra m^ Per. 10 
p. 24 u DJt?s>n nb jN»rs p, bChull 
23» on hn nrrfc, TCh. I, 14 

p. 501 9 y.DD nDl HD 'Dm (ed. 
Wien oute 1. oute). B) Aram. 
Trg ^ XXXVII, 20 rDUte. 
— Sonst DJte s. unter oute. 
[DJ^e REJ XIV 274.] 

onte s. Dlte. 

*D"lte paldos, m.j aram. pl. 
polte (ponte), [di]7r/(ris -itfos 
Mantel. Trg lud XIV, 12 
polte pnbn (ed. Lag. rw^D), 
opp. ybüitx, ib. Vers 13. Trg 
II Reg V, 23 roT?9 pra. 
Trg II Chr IX, 24 pan ronte. 
TMeg IV, 30 rjiQ37 hm» nn 
DH^mi . . . rrrayoa (ed. Wien 
on^D), Var. crmp. orö^D. 

foriUft LXX I. Sam. II, 19. XXIV, 
6, Hiob XXIX, 14, Baruch V, 2. 
Jos. Antt. VI, 14, 2. Lat. dipkns 
Saalf. 408. Rönach, Itala u. Vulgata* 
S. 241. Waddington zu Ed. Diocl. 
XVI, 74 p. 34. — Sachs 1, 164 liest 
parte, L. Trg. Wb. II, 267 b semit. 
DTD, K. VT, 339a paMones. [Sämmt- 
lich unbefriedigend. Zu fonloU BB. 
569 . "^^^»« = ]*"*: s PSm 
3277. Fraenkel. Beitr. zum aram. 
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WB 7 vergleicht: ows Kil. IX, 7: 
.„Ableitung unklar".] dvq schon K.! 

pinte s. pira 

?m^lte od. iTlW»B jNedar 
40V, 

?&ybb* jPesach 30 a H0 - 
noi^S plumä, /., pluma 
Flaum. Cant r zu I, 17 
'Dr. noDD f Gen r c. 68, 11 
D'nsai nDM (Cod. Paris 
nopain), Pseudo-Raschi Dims, 
Mathn. Kehuna DUTI9 (aus 
Cant r citirt er Dio^s), Ar. 
D'Jir, Jalk Gen § 119 noöD 
DJTiDDi, Lekach tob Gen 
XXVIII, 11 nor. -o. Das 
Richtige dürfte rraite u. DUnn 
<s. d. W.) sein. S. N^pDlte. 
[Irrige LA teDDDi Bote Midra- 
schoth IV, 19.] 

nhwfitov Soph. 897. [V*ioal^s 
irlovuiov, opus plumarium acu- 
pictuin PSm 3146.] 

p^SIDlte u. p^BOlte jpZwro- 
pilön, m., TTQipimXog od. tt(h- 
pomlog = primipüus der erste 
u. älteste aller Centurionen 
der Legion. Sifre Num § 131 
ite p^sioite ffDff n^'i . . . rn^pS 
Jalk Lev § 231 unrichtig 
Dizno^'© (s. d. W.), Jalk Exod 
§ 178 p^D "aite. 

Perles, Et. St. S. 11; sonst 
s. § 159. J. L. in Monatsschrift 
1882, p. 235. 

picooite s. -iDDiten. 
rwseite s. Diob'.D. 



spülte m. pl. nkovitdxia %a 
= plumacia Decken. Midr ip 
III, 3 Ms., ed. Buber N'öpite, 
Jalk Sam § 151 crmp. Np^Di^D. 
S. no^te. 

wp'jite s. N^pr.^D. 

wite s. o^te I. 

«BIDlte, DISDlte s. 'D^D. 

pDV?B 8. NDI^D. 

Dltelte u. DIBDlte w. pr. 
eines Mannes viell. (PiAöAaos. 
S. NDID^D. [?J 

ITElte in Juchassin ed. Filip. 
p. 177 ('s 'n oder «nrite, Sohn 
des todd) s. *d^9. 

aropite s. spalte. 

DUNttte u. DWüte s. p^TJ. 

xnNJC/D zw. pZ. Umbild. von 
ipavXjaTog sehr schlecht. 
Pesikta 117 b Nr.Nüte NDy ?ö vb 

PHN D1"ID"I NDJH. 

EislerBeitr.il 18. [Unrichtig! „Von 
Sodomausgespieene" »Sc ^ j^*» 
Barth Et. Sfrid. 7 IoäJj 

Dlüte s. D1DJ1D. 

Hüte I., miüte paUör[ä], 
puote pattörin, auch piüte u. 
"iüte,m. u. /*., pZ. irrthüml. pTöte, 
aram. p"V»üte (sing. NTiüte), 
tiqoutwqiov = praetorium Feld- 
herrnzelt, Regierungs- 
palast. A) Hebr. TSanh VIII, 
9 in'öte rwaer "ite 1 ? (lies hier 
u. sonst pT.üte). Sifre Num 
§ 134 p-rote nns>, Dt § 29 
p-r.üte nPQ. Mechiltha zu XV, 
17 -jte te piüteb IDJZMff D'ÜD^, 
ib. 's Dnnn-, ib. zu XVII, 14. 
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Midr xf) XIII, 1 wta -fro vn 
pc!?D. Ib. LXVIII, 2 pirtDa, 
ib. pbyn iiötea, ib. pr.nr.n 'sa. 
AlSanh II, 3 piüte nreo 
(j. Talm., bab. Talm. pc^D, 
Ar. ?üb6). Sifre Dt § 346 
d~vsd^d nrrby uai, Tanch 
-jjr.fyrD 11 iTi» nprw pt^Db 
nrDDn ^aj ty, ib. rvB&na 7 
con "pro 's, ib. j-jabn ^ # D. 
bSanh 99 b 'Di ntyo ^ püte 
HDD bff (Ar. piüi?D). bChag 
16 a nDffN üipoa p^D. Tanch 
MW 20 (Pesikta r c. 5 p. 17 b 
J'Dto), Num r c. 13, 1 'S)t\ 
Ib. c. 14, 1 prt>D -i. Ib. c. 
1, 12 n"ü^o "JD, Tanch pbwo 
7 pste ^, ib. *rvi 5 zweim. 
's '•JD, ib. N^p"i 6 pote p opp. 
'jnp. Ib. nio» 8 njno ^ 'sa; 
ib. nm 8 ppnoi pobps (1. 
pofe). jAz 43 c 60 pos ii? vr 
•.T N^m^NU (1. püfe). Pesikta 
r c. 3 p. 10 b P p v ' av«n ""Dinp 
pü^DD. Esth r c. 7, 13 onote 
nua* * vn. Ag. Esth III, 14 
piüte. B) Aram. Trg j II 
Gen XLIX, 23 njns-i pirtD, 
XLII, 16 prafcA (Ar , Agg. 
wvafy Trg I Esth II, 21 
ntd^d nou, ib. III, 3, IV, 2. 
6; II Esth IV, 2. 11 pd* 
NPnJ. Trg I Chr IX, 18 
'd jnna, XXIX, 1 n-häd, V. 19. 
II Chr VIII, 11. XXVII, 3 
rwu p'öte; XXXVI, 7. 19; 
XXIII, 4 Nn^obD (pl., ed. 
Beck u. Lag. NTöte). Trg i// 



LXVIII, 13 r-iTTDt® (Ms. 
Leipzig, Agg. p.Tüte). Gen 
r c. 22, 6 tcwsha *op, ib. 'd nc. 
Ib. c. 99, 3 NTie N^?D")y (viell. 
zu lesen NT.Dt>D jnn). Kalla 
p. 1 1 b Coronel Nnc^D, in Derech 
Erez r. c. 3 p^pnü. Abba 
Gorj zu III, 12 iTiH p'Bte 
*22*üb 7vb. — Davon Neu- 
bildung müht) /'., pl p.vid^9, 
Palast. Mech zu XIV, 5 
fWiTa . . . antAs i 1 ? n^DJr Gen 
r c. 71, 10 ninote \iaj etp. 
Sifre Dt § 309 ton •.^mw *c 
mmobö -wy, ib. (sing.) roio^s 
nnN. Kohel r zu VI, 3 *rv 
rnefe, Esth r zu I, 2 steht 
dafür p'DÄ. Gen r c. 41 ? 9 
nm^DD, ib. 69, 5. 

Syr. ^>a^ ^ Matt XXVII. 27, 
Marc XV, 16 u. sonst. [ *** h <» BB 
1620. Schürer 1, 382. ZDMG. 1888, 
392. Fraenkel 29—288. Schwally, 
Idioticon 111. , q ^*^ J - V * 



PSm 3157. ^ j a V ~| 346 

r*^ J *V»>~ 1043. pal. syr. — syr. 

.a*$QJi«. B. hamidr. IV. 132] 

•rortB II S. IIDIDCN. 

pii^E S. T.B^.D. 

arote pfat/a, /*., jpl. rrcbz), 
aram. st. emph. Nr.^ü^D nXa- 
T€ta = platea freier Platz, 
Strasse. A) Hebr. TSabb 
I, 2 = bS. 6* wcb& wmo 
(s. «oeno). jBerach 9 a 55 , jBm 
8 b 71 . Gen r c. 22, 6 'd yyoNa; 
ib. c. 41, 9, jKethub 25 d 4 *. 
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TSabb X, 1 '?b vbd m 
jSchekal 50 c 66 '93 MflM. Gen 
r c. 31, 11 rvöbs 2, ib. 'J 
nvete; Thr r c. 1, 2 ün»y 
o^en-pa vn r/PtAs jü"Wi, ib. 
'Di rrafe te\ Midr ^ CXIV, 
7 rvüte n^n vhd j'Nu Aboth 
di RN. Version II c. 38. Ib. roa 
rwvba. S. auch nb">dn u. 
•v.d^d. B) Aram. Trg j II Gen 
XIX, 2 Nmp rwete (wohl zu 
lesen r^üt>D st. estr.); j I zu 
X, 11 Nrnp r^ote, j I Nuni 
Xni, 22 rwÄD, XXII, 39 
Nran wmp jvdä. Trg ^ LV, 
12 nnvoÄ ja. Trg Hiob 
XXXVII, 10 ^D'r:,^9 (= 
Wassermenge). Ib. XXX, 14 
n^b rote. Ib. XXIX, 7 N^sa 
(Ms. Leipz., Agg. rwraa). Trg 
Cant III, 2 Nr^otoa*. pp2 (Ar., 
Agg. N^Dai), Trg j I Gen 
XLII, 6, Trg xp CXLIV, 14 
wreiisi Trg j I Dt XIII, 
2 Nr'Bte y»c. jBerach 6 a 44 
n*.Dsn Nnvete. Dieses *nviÄD 
kann auch Neubild, sein, vgl. 
jSabb 2 l \, 7 rnN n^ote, ib. t» 

Syr. ) * j V g, arab. Jc^U 
Fraenkel S. 281. [Sam. Gen. XXX, 
41 Cod. A. wato, ZDMG LI, 312.] 
Armen, pölotay H. p. 315 No. 99. 

jVC'PB platjön, n. pr. eines 
Mannes: flaldjiov. 1) Cant 
r zu VIII, 2 nan bpn pd.^d, 
Midr ^ zu XXVIII, 2 r^D 



Zunz Ges. Sehr. II 9. Bacher 
Ag. der Tann. II, 561 Anm. 3 denkt 
an Piaton. [Die Hss Buber 's haben 
peSc, so dass Piaton naher liegt.] 
Auch fehlt IlaX. bei Pape-Bens. 

K"trt£, Thr r c. 1, 1 jra 
'9H, 1. D1Dtep = D % .^p (s. d W.). 
pE^B paltin, f , irrthüml. 
auch als PL behandelt, eigent- 
licher PI. r^D^D, nahxviQV = 
palatium Palast A) Hebr. 
Gen r c. 12, 1 rfcvu 'D 1 ? ^, 
Cant r c. 1, 7. jSabb 12° 35 
im bv Da nbru pw. Ex r 
c. 15, 17, ib. c. 25, 6 rvoa*? 
'D, Gen r c. 1, 7 'D ruaff "faA. 
Lev r c. 28, 6 s. inddmd. 
Num r c. 15, 18 *ajb . . . 'D 
mraon (vgl. rrv,t:te). Pesikta 
r c. 5 p. L7 b , Pesikta 1% 22 b , 
40 b , 84% 115% 128» in jhäd 
'D t>jo, 138 b , 139 b , 142 b , 147 b 
u. ö. Cant r c. 1, 8. jMeg 
73 d 30 i.Tp"ßf ^ 'S. Pesikta 
51 a i»ji3 % üj bü 'Da. Midr Sam 
c. 2, 1 D TW (Parallelst. 
Hüte). Sifre Dt § 37 nwüte. 
Ib. Num § 99 pote 'ja, Ex 
r c. 23, 7 pöten ^a mit i 
(vgl. Tt^D). B) Aram. Trg 
Thr IV, 1 (ed. Lag. richtiger 
]\b&D s. d. W.) "vna 'd; II 
Chr XXXIV, 9 's new; Trg 
HEsth I, 9, II, 16 'Dt>; Trg 
j II Gen XII, 15 njnsi 's 
(Ar. p-note), XLIV, 19 mjni 
D t>a, XLIX, 21; j I Gen XL VII, 
27 pL^D< pernio Ta. jBerach 
2<W 
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Syr. ^ j $ \ g>, arab. JJb 
Fraenkel S. 28. davon auch ein 
Denominativ in k V, armen, pakatu 
ZDMGt. XL VII, 14; H. 313. 
U-a^ä BB 1569 = ioib. JJb 
und ioib ZDMG LI 312. ^4^00, 
.^V^^ Brockelm. 274. PSm 
3155.] 

TtO^D w. pl.j TxctlaiZvoi = 
palatini Palastbeamte. Midr 
Sam c. 1, 6 \tdn^>d, Lev r c. 
2, 3 u. Jalk Sara § 77 ^Lto 
(Dehnung des t), Ruth r c. 2, 5. 
Num r c. 1, 12 rrvbv, ib. 
^DS^D. Pirke di RE. e. 45 
^t^D p = pote p, ib. auch 
viüte. [■ m ^jV^ BB 1569.] 

[oll^^a apparitores palatii 
PSm 3156. BxtJ 

te^b, ntc^b, s. Ticta. 

mn^B u. p'B^B paltfrm, 
m., (ra)7iQar^Qia Waaren 
aum Verkaufe. jBk 3 a 47 

.TVDte PDN (s. ,TI19). jBm 

9 b i6-i8 ?nwte (1. innrtB). 

7iQaxr]Qtoi 3. zweifelhaftes W. 
bei Pape. [Soph. 915. nqaxriQiw 
market _*j w h ^ neusyr. public 
Square PSm 3258.] 

rrate, «vb^b, «mntf>B s. 

lü^B pcdtär, zw., aram. 
*n"»Dt>B, mokijryQ Verkäufer. 

MAz IV, 9 'st? no isy p^'.D, 
<Ms. Kaufm. lö^), jAz 41 d ^ 
'dh, bAz 35 b D*'üy '9 . . . ^n-w '9 
bBm 56 a par naj Nn*?n nno 'd. 
jSchekal 47 c 30 'dn *o:tdd njni, 



ib. 51 a 42 cra^p. tnHftttt, bMe- 
nach 104*. jSabb3° 65 ,ib. 11* 73 , 
ib. N-Cübs. Cant r zu I, 6 
*raW> pn . . . -wp rel. n-pd^dS 
— An anderen Stellen ist B 

= T.Ü^ID (S. d. W.) TZOdXrjTTlQlOV 

Marktplatz, Verkaufs- 
laden. MDemai V, 4 (Ms. 
Kaufm. it^B) TD. V. 10, 
ib. III, 10, T TSchebiith VI, 
22, jDemai 23 a 30 , Esth r Anf. 
jMaas seh 54 a 23 . Viell. gehört 
auch hieher NTDt>D zweim. in 
Gen r c. 22, 6 (s. T,üt>D, wo 
Ar. m-^dib liest). 

ttcjXt^t^^ bei Philo (s. Strack in 
seiner Ausgabe des MAz) = 7uah*tT s. 
Perles Monatsschrift 1892 S. 64 
(Beitr. 1893 S. 12) giebt Triazid?«*; 
(schon früher K. VI, 343b), L. IV, 
50a npatw [= Bxt. Schürer IL 34] 
s. Reckendorf ZDMG. XLII. 389 f. 

?pCC*Ot>B Name eines syr. 
Königs in Seder Olam Z. nach 
Monatsschrift XXXIX, 26. 

P^B S. D^B U. Jl^B II. 

uE^B S. 'D^ö. 

llü^B S. TiD^'B. 

V £^B S. FODID^ID. 

N^B s. ^V9. 

pE"^B yaljätön u. ptr^lB 
(foljätön, auch po"^D, foliatum 
(sc. unguentum) wohlriechen- 
des Oel oder eine Salbe aus 
Narden [und anderen] Blättern. 
MSabb VIII, 2 ruop rrrt» 
s ^, TS. VIII, 12, MS. VI, 
3 r-0^9 (jTalm.). MKelim 
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XXX, 4 D (Ms. Kaufin. DIE»*??)- 
Tanch ru 5. TSabb IV,' 11 
V&bv, ib. VIII, 21 r,D"^"D, 
TSota XV, 9 ?id"^s, TDemai 
I, 26 r^£>. Cant r zu I, 3 
p^lD, bSanh 108 a ptr^B. 
bAz 35 b . jDemai 22 b 18 . jSabb 
3 b 30 - 8 b 32 , bS. 62 b pD"t>s (Ms. 
M. u. Ar. pD^D). Jelamdenu 
zu Xum XXIV, 6 (bei Ar. = 
Jalk Num § 771) bv übmi 
p^^D. Gen r c. 39, 2 per^D 
(Ar., Var. poo^iDD, Agg. jdd^d). 
■Cant r zu IV, 14 nd^d. Tanch 
i? - 1 ? 3 po^te. 

Plinius h. n. XIII, ß, 2. [XIII, 
15 Detlefsen]. Forbiger I, II. 637 
Anm. 254. [<PovXtäTov, besser yok- 
-arov Galen bei Soph. ^£^5, 
CiiT^B^tP Ms. Maim. arab. Beriin.] 

IC^E palemö n. pr. eines 
Mannes: IlaXccifiQ). bMenach 
37% bRh 24% bPesach 8 b , 
bKidd 81», bSota 4% bSanh 
10 b , bTaan 25». S. po\3D. 

fcCP^B s. N^pr.^D. 

C'D^B in Trg II Esth. III, 
1 ed. Cassel p. 41 unter den 
Ahnen Haman's ist wohl 
Felix (ed. Lag. dhd, Var. 
ons, Trg 1 Esth V, I dtpd, 
Sopherim XIII, 6 ed. Müller 
D"«"i3, ed. Dyhrnfurt u. Wilna 
ons), Agad Esther III, 1 onD. 

KE^B, 'B^B s. 'B^'B. 

Küp^B s. Nö^pD. 

CCn^E u. DIDI^B (fili- 
rik^os, ;«., <pvkccQxoc Volks - 



tribun. [?] Jalk Dt 813 D'O-pte 
u. DiDn*fc>, Mechiltha zu XVII, 
14 f. 55» crmp. Dipn^p (s. 

Dipn^p). Vgl. DipWB'N. 
pta S. Pp^D. 

]vbb& in Midr ha-gadol ms. 
nnwro 1. p^ u. s. p^ft. 

G^B s. hinter NDi^D. 

tfTO^B palmudü m., TTfjkxfAvg 
-vdog eine Art Thunfisch 
bAz 40» NTD^DI N"KO; s. 
DIQ^D II. 

ÜID^E S. D^B I. 

POC^B 8. ")ÜJQ^D. 

*W0^B 8. N^JÖB. 

D^C^>E palrnttoS, m., im- 
fAsXfjTtjg (transp.), Verwalter, 
Aufseher. TBbX,5owtai9N, 
bBb 144 b Disrote (Ar, 
Agg. d'DDID^b). bMenach 85 b 
inN '9 nnb iroi (Ar., Agg. 
DiöOTobiB), Sifre Dt § 355. 
Di^DiB, Lekach tob enö^ nD^iB 
(1. dwd^ib), Jalk Dt § 962 

DOTO^IB (s.d W.). S. D'D^BN. 
N. Brüll, Jahrb. I, 177. im- 
fulrjtai CJGr. 4684. 4685b ; be- 
sonders in Egypten Marq. Staats- 
verw. 1, 293 Anm. I; Fürst S. 166b. 
Die LA. in Lekach tob [ist zu 
einend.] meint Tzolifitorrjs, so auch 
R. Chananel, s. Kohut u. Eisler, 
Beitr. IV, 69. Sonst kann Ein- 
schub des S-Lautes angenommen 
werden; s. § 272. Fraenkel in 
ZDMGr LH, 299 streicht zwar diesen 
Paragraphen, aber die Erscheinung 
selbst erklärt er nicht. 

IMrtB palmantor u. lEE^B 
palmator, m. ? pl. p^DJO^B, 
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diplomatorius, Sekretär, Be- 
wahrer der kais. Geheim- 
schriften. jBerach 3 b 64 % w 
p'öJD^D (ed. Ven. u. Krot. 
IHDobs. [Bareeloni, Jezira 6 
ptMwte.] Tanch -OTD2 26 
pöJöte 1. pDJote). Jelam- 
denu pnnNl Anf. (bei Ar.) 
n'ipn bw T\uxbo iTn two. 
Cant r zu I, 2 ed. Wilna 10 b 
ptMöte, Ms. Adler pcote. 
Thr zuta zu I, 1 Absatz 4 
t?D bv 'D, Jalk Thr § 999 
crmp. "idjd^d. Vgl. löDiten. 
. K. VI, 349a. Muse, gibt noXtuo- 
voraetog (?), Perlen Et St. S. 132 
<pqov[i€VTa(>io9 = frumentaritis , er 
schlägt auch protonotarius vor 
(Fürst 182a). [Cf. fr i q m - <* 

\ilQ&£±s naQafiovdpioe Küster] 

iD:ete s. -liMote. 

. TOlö^B, piß^B s. W.D. 

i'dtiäb s. td-ij-^d. 

&pAb s. n^cd. 

KB'ÄB palnitä /., Stammf. 
von TtXävtjg -tos, s. D^D IL 

N"^B oder rPÄB corrum- 
pirtes W. in Gen r c. 21, 1, 
wo wtfisb (Dan. VIII, 13) 
gedeutet wird: [idn] njih 'i 
"»O^ D^py DriTi N\J^5Ä (in 
ed. Wilna fehlt idn; andere 
Agg. n^jteb), setze nwo = 
7iv€i\ua (Geist d. i. Gott) in 
den ersten Satz, rp^D hin- 
gegen zu Akylas u. lies to^iD, 
Neubild von 7rt\tacü*>: Thür- 
wachte r, worauf passend 



folgt: nriMc jWNin dix nr 

Die Stelle ist bisher unerklärt ; 
einiges s. in Ben Chan. VI, 735; 
s. S. Krauss in der Steinschneider' 
sehen Festschrift S. 155. Bacher 
(mündlich) hält n*:?ß nur für die 
aram. Form von weta, u. auch »d»:b 
hat die gewöhnl. Bedeutung : 
Innerster. [Bacher hat recht. Auch 
die Syrer geben ja für wüht: 
1) i*O^0 d. h. *c>jb 2) — ^ö also 
die beiden Erklärungen: »ö*jc und 
K^fiÜJ Richtig. 

DWB II, (falnis, *»., auch 
pr^B, d:^d, d^s, tpcuvofys = 
(fevwktjg, (feloviov etc. — pat> 
nula Mantel. Mas. Cicith p. 
22 ed. Kirchheim d;^b.t (1. 
D^tenV). jTaan 69% ^t,v 
dj6d (1. dj^d), Ar. liest ^oid 
pj^D in Thr r zu II, 2 (Agg. 
anders). jChag 76 d 7 ^r,-; 1 ? 
O'ÄM (1. D\}t>B2), ib. mehrerem. 
jNedar 42 h 25 witea pra 
Semach XII "Ji^DND rtrr, ib. 
IX Dio^s. Möglich, dass ";^dn 
u. iT.C^D hiervon zu trennen 
sind (s. Anm.). 8. p^D>v u. 

Sänuntliche Stellen findet man 
zusammengestellt bei A. Brüll, 
Trachten der Juden S. 46 ff., die 
verschiedenen gr. Formen für pae- 
nula findet man in den Lexicis; s. 
II Timoth IV, 13. L. IV. 54b u. 
K. VI, 352a ziehen das W. falsch- 
lich zu iwb = jojSdb. Schönhak 
hält da« fü 7iki£ig. Für v.ht* (l. 
k*;V?b) empfiehlt sich fuüonia (ars 
fullonia Walkerei), \wh*t bei Aruch 
ist auch eher fidlomiis 3 = fullo- 
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nica Walkerwaaren als paenuia ; 
das in den Agg. dafür gesetzte 
rcvifi dürfte eben aus wziiht = fnüo- 
mca entstanden sein. Für Dia 5 ?» 
endlich empfiehlt sich polymitta, 
in Alexandrien n. Jndaea vielfach 
erzeugt, s. Marq. Privatleben S. 
516. — Syr. verkürzt \L*£> (vgl. 
oi^b), armen, pilon — (pelovqe ZDMG 
XLVII, 11; H. 481. [Die nächst- 
liegende ^r. Form tpatkövris Soph. 
1132 ist anzufüliren. ] v> V » » 

^JOA^sPcm3156. Brockelm. 276.] 

D^t II palnis m., 7ikayfjg 
Planet. Cant r zu VII, 8 
's rer (Muss., Agg. däd), 
Tanch B. •,» 3 rre!?9 (wohl ^= 
nd^d), T. 2 rpjte, Jalk Sam 
§ 161 n'ü^d; s. NB'jte. 

Literatur bei \V. Bacher, Ag. 
der pal. Am. II, 63 Anm. 4. Bacher 
gibt crlartta. M. Aschkenaze Tempus 
loquendi (Ötrassb. 1897) Ö. 30 ganz 
unpassend (pthovsixia. Mit nXavrji 
Nominativ- u. Stammf. sind alle 
LAA erklart. [Bacher, schon früher 
Haassif 111 909, hat unbedingt recht, 
was Tanch. betrifft. Cant. r. ist 
minder sicher; Mussaha's d*:^c ist 
Cotyectur. nicht Lesart. Für Tanch. 
die mss Überwiegend waSc.j pa:?B 
der Planet Saturn, bei Schwab, 
Angel, p. 222 aus einem Ms. [BB 

1572,.^ )^\gi ^ j -KimrlftvrTnc ) 

übt, Fer6vonND^o(s.d.W.). 

? "tüte TTerum VII, 16 nTBQ 
-uoirsr. rcrra, Var. ruoD^N; 
Sani. Gania citirt v.dd^n. 

X. Brüll Jahrb. VIII 68 1. nxh* 
nvtlot (Trog. s. rrnvc); K. Supplem. 4. 
f-ucVc, -üsd^h, TMcthn kann, da jTer 



45d 40 = Maim. Rozeach 11. 13 
rwe haben, nur eine in den Text 
geratene Glosse sein Friedländer, 
Tosefta, hat: Vue. und die Reihen- 
folge Vmbi nn»n m*D fordert diese LA.] 

pD^ S. PD^D. 
PCD^B s. pDDto. 

TCCD^C plastini; n. pr. eines 
Landes: IlaXmttivfi. Gen r 

C. 90, 6 921 N\31JD*« iVp^oa 
in einigen Agg. ^DOta. Lev 
r c. 5, 3 u. Num r c. 10, 3 
'En teb'br. Thr r zu I, 5 
'Di D*Di"i. Jalk Arnos § 545 
Trot>D. 

Neubauer G6ogr. du Talm. S. 
2 ff. ftljjjal^ PSm. 3160 mit 
Varianten.] 

TtCD^E u. -WSChs, auch 

TrJlaör^ Jem. der etwas er- 
dichtet, fälscht, Fälscher, 
Betrüger. bAz ll b n*p id 
"ino^D (s. "jd). Lev r c. 19, 2 
"idd^d ^Nffjri. bBerach 31 b 
-idd^d irnir nerij; nn* w (Ar. , 
Agg. hier u. sonst "iro^s) 
Tanch n^n" 5 -iroh*. TSukka 
II, 5 "vno^D ^ariD Var. tdd5s>, 
bS. 29» -rote. TBm VI. 17 
-iüd^d rrv.rn tn rer.y jrw (vgl. 
bBm 75 b ), Midr V LH, 6 
->note irmr wyrvi; Dt r c. 
11, 10. [NiTofe MV 163t.] 

[. «r> j m V<s crAaoTo? fictus PSm 
3160. Brockelm. 275 ya^ara^? 
^ j m'\w falsata, *■» «»V« 9>aAaov.| 
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piüD^B u. p£Dt>E> plastron, 
auch ]M2öbt) pla§tön, Adj., 
nkacrov falsch, gefälscht. 
Num r c. 8, 4 "6n ^ }rmr 
Nin poote. jBm 10 d 10 pBfyro 
poote rmr.n, TBm VI, 17 
iDD^D (s. d. W.). Jelamdenu 
rnp Anf. (bei Ar.) n\~i pöote 
wc bv im % .n, Jalk Jerem. § 
321 (aus Jelamd.) dwi ijn 
pnoote oamin riN. Tanch B. 
i? i? 10 poote (1. JlDOte). 

Einschob des R- Lautes § 276. 

ü^übö (flaslos m., (paaioXog = 
phaseolus eine Art Bohnen. 
MKilaim I, 3 u. TK. I, 2 

D^D^D.T. Vgl. jK. 27 c . 

J. Low Aram. Pflanzennamen 
S. 395. 

JIED^D s. pDDto. 

wnoto s. 'rote, 
-pnote, incte s. 'ro^>s>. 

"tt^B palmar, m., plaustrum 
eine Art Wagen. MKelim 
XXIII, 5 -v.utem ^Ton (Ms, 
Kaufm. "Vßrtörn). 

[Maim. ed. Dernbg: I^Spi. Ist 
nach Zusammenhang und Tradition 
kein Wagen, also auch durchaus 
nicht plaustrum, sondern mit Fl. 
zu L., dem Fraenkel Beitr. z. aram. 
WB. 7 beistimmt |$ q «> vf <» 

u, J)o^JX-ä PSm 3162 (BB 
^^iLäJI 1573 vocalisirt wie bei 
iisim.) npsQaopwv, pressorium, Maim. 
u. Haj G. (^Jfj. 

pte s. hinter ^D. 

Kp^B <palk l ä, »*., Stammf. 
von <jpAi;a£ « (fXvaxog Possen- 



reisser. Kohel r zu VI, 12 

Npte in. [?] 

Exe. No. 1. „(pXiaxts a specia- 
lity of Magna Graecia 4 * (Archaeo- 
logia, London 1896, p. 117). Sehr 
oft auf Vasen. 

ptDpte 8. PD^pDN. 

^5 s. 7^0. 

vXPpSs, f., Umbild. von 
naXXa^: Kebsweib. Aram. 
Trg j I Gen XXXVI, 12 
Nnp^D, XXII, 24 rprpte> 
XXV, 6 wpbs; Trg I Chr I, 
32 ttnpbi, II, 46. 48 rrrpbz 
atei, III, 9 pnp^D, n Chr XI, 21. 

H» v * PSm 3162.] 
NHte /., Umbild von <fo)U$ 
Schuppen. Pesikta 35 a 

^in Nrteb (Ar., Agg. Nr % .sinrs ? 
Ar. Var. NfV.DDnn, welches 
ebenf. griechisch zu sein 
scheint). 

[Unrichtig. Mss dort n.-vcrrn, 
n'n»rrn, Pes. r. rrniDovi, Tanch B. 
npn Anm. 168 nwwnn, Num r. Jalk 
u. Koh. r. Hjvjßon, Targ. j. zu nrpcp: 
KTWin. So, an »6 o in ist Pes. a. 0. zu 
lesen, Nebenform dazu ist mv:ecn. 
Buber verweist mit Recht auf das 
bibl. ocdto, auch Gesen. und Stade- 
Siegfried sv.: schorfig, schuppen- 
artig. hjv?d ist schlechte LA, nicht 
zu erklären, sondern zu emendiren. 
Gr. ist es nicht.] 

BIOS pamöt m., pl. riiras, 
pavimentum, eigentl. Mosaik, 
talmud. Gestell, Basis. 
bSabb 44* rara n ip^nnr 's. 
(D. S. vb» iphrw), ib, 121 b 
^ rva bv nur-os, jS. 6 C 15 
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"un nnro do'd, ib. Z. 18 -u 

QINO % ..TN D1D9 D*.ND. Vgl ib. 

6 C 18 nbo ^J) t>y . . . "U bMe- 
nach 28 e npo 'd. 

[Pavimentum ist ganz unmöglich. 
Schaare Teschuba Nr. 236. 238. 
Hai. ged. 86 32 HUd. Brüll, Central- 
anzeiger 35 fomes. fomitis, Zunder, 
unrichtig. Krengel Hausgerät 61: 
ein armloser Lampenträger. Ar.) 

DfcPCB u. D"CS pamjas, oder 
DKOD u. D"JD panjas, n. pr. 
einer Stadt in Palaestina an 
den Quellen des Jordan neben 
dem See Phioila: Ilaviaq. 
TBechor VII, 4 Nsmn nru 
D"dd myoD, bB. 55*. MPera 
VIII, 11 d":d myo, Ms. Kaufm. 
D^3©), . [Mughärat Bäniäs, 
Ritter, XV, 1, 198], bSanh 
98* D"DD. Mech zu XVII, 14 
p. 55 b Friedm. Nirw jinop 
D^DD^ rnrc. jSchebiith 38 d 46 
D"JD ,, j:}.jTerum46 b 73 , jDemai 
22V, Gen r c. 63, 8 D^JD 
Var. 'od (s. ü^pn). bMeg 
6* D"DD HT db6, Trg Cant V, 
4 DwVDD; Tanch hni 16 ^^ 
DN^DD, ib. wr. ^ 14; Pirke di 
RE. c. 27 d"dd ni p. Trg j I 
Num XXXIV, 11 dn^JD, Trg 
I Chr XXI, 2 DN'DD. Gen r 
c. 33, 4 u. ö. Häufig n^dddn 
geschrieben (s. d. W.). 

[w4*Jls BB 1476. Actes et 
confärences 1887, CGXV1I <REJ. 
XV) Münze, Figur 32 &ANEAC 
IIOALESiCCrPIACIIAAAlCTINlW. 
Reinach liest merkwürdigerweise 



Xtanohs (Nablus)! Auch das Bild 
stellt Paneas und seinen Tempel 
dar. (j*U3b PSm 3022.] 

VflTCfc s. N^DD. 

tfhcE (famaljä, auch N^DD, 
/., famüia a) Dienerschaft 
besond. eines Herrschers. 
Gen r c. 35, 4 yen.T bv 'd ^ä. 
Ib. 39, 10. jSota 20 c 74 
hm *bv 'd ^ruo . . . im. Sifra 
Lnsmp 1 p. 86 c ibüb 'd. Aboth 
di RN. Version I c. 27 orfcff 'D,. 
"fr* 's. b) Hofstaat Gottes. 
Sifre Num § 42 rfcyo ^ 'd, 
bChag 13 b , Num r c. 11, 19^ 
bSanh 99 b , ib. 67 b , Tanch ypv 
2, bBerach 17»; [Gaon. Hark. 
121. Bhamidr. VI 25. 63. 
II, 27. N'ta'DN Hal-ged. 650 27 
Hild.J gewöhnl. opp. sroo bv D. 
Trg Cant I, 15 Nwfc» 'Da 
N^Kmp. Num r c. 4, 1 1^ DV 
Tanch B. naiDD 22, Lev r c. 
31, 6, Jalk Jes § 316, Tanch 
N-r. 1, Midr \p XI, 6, Pesikta 
r c. 35 p. 160 b u. ö. [MV 
330 18 - 24 .] Bei Späteren^, rr, 

|ln8 Arab. aus dem ital. famiglia 
iUjL+3 ZDMG. LI, 320. V^aoä 
famulus PSm 3165.] 

vsHtc& 8. N^ED. 

fcpAcB ifamcünljä, auch 

N^DD, N^DD, K\A"IDD etc. r 

(psfxivctfaa — femincdia Bein* 
kleider. Gen r c. 99, 2 

N^DD opp. D^DJDD. Ib. 84, 16, 

k*Add. TNedar IV, 3 n^M 
Var. N^DD31, opp. N^DJN (s. 
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d.W.). jN. 40 c u rvboD (tv^d). 
TKelim bb V, 1 1 (pl) nwbosn ; 
MK. XXVII, 6 WMfctf (Ar., 
Agg. N^fcoD, Ms. Kauftn. 

rp^spri). [BxtJ 
xncc u. nncs s. nd-td. 

Dl^B u. DJjE (fang-os, »*., 
<jp«Va£ Betrüger. Mech zu 

XIX, 2 d*.jjd nTr: n^>, ib. zu 

XX, 2 d:ud, Jalk Jes § 325. 
Perles, Rabb. Sprach- u. Sagen- 

kiinde S. 28, L. IV. 58b u. Fürst 
172b. Schönhak pignus. K. VI, 365b 
giebt nevqe, Friedmann zu Mech 
S. 62a ™W£, Weiss zu Mech. S. 70» 
ferne, Bacher Ag. der Tan. IL 164 
Anm. 1 DWttß navoi'Qyotg. 

nWB /'., Neubild, von dum: 
Täuschung. Pirke di R.E. 
c. 35 'd nr». 

?1IÜS n. #r. eines Mannes. 
Thr r zu I, 5 rvac "UJö. 

"1T0Ö, wahrsch. crmp. aus 
*ruis (s. d. W.). jBb 15 d J£) 

TTUS) PDD, Opp. JT^ÖO U. N^DD. 

n"11"UB|jandwrä, f., navdovQcc 
lat. pandura ein musikalisches 
Instrument. jBb 13 d 48 r*N 
'D poi, jBk 7° 84 . 

HIjojä Tanibura, ^«^1?, 
SjjiXUJi Brüll, CentralanzeigerHö.l 

&THJB u. KT"üB pandcrä, m. y 
auch {OüJD, 7z6qvoq Buhl er, 
'D p Sohn des Buhlers, Bei- 
name des Jesus. TChull II, 
22 N-^üJD p yi&r, ib. II, 24 
*tcmd, Var. na:s. jSabb 14 d 72 
nthjd, jAz 49 d 43 am». bSanh 
67* ?on:D tyo, (bSabb I04 b ). 



Kohel r zu VI, 1 pKv ja 

n^ % -;jd -oi. Vgl. rv^-v, o';t.d 

U. \JTD U. S. NlüD. 

[»rnifi ja MVitry 18. im» nn w» 
Hai. ged. 27 1P Hild. fivariste Parny, 
La gueiTe des dieux. Paris 1808: 
Chant quatrieme: Histoire du Juif 
Panther, de Marie et de Joseph.] 
S. auch Kohut8 Supplem. S. 49. 
Hauptschrift: Laible, Jesus Christus 
im Thalmud (Berlin 1891); Zipser, 
The sermon of the mount (London 
1852): P. Cassel, Aus Litt. u. Gesch. 
S. 324; Perls in M. Zs. Szemle VI, 
196 ff.; Löwy M. ib. VII, 599 u. 
XL 161 ff.; S. Krauss ib. VIII, 
456 ff., u. XI, 275, JQR. V, 144 ; 
inec Szemle XV, 343 ff. S. Nachtrage. 
[IloQvoi ist entschieden unrichtig.] 

NEpttS S. NDp'JD. 
pWB s. DWp. 

DIEiB pantöS, Adv., 7tovt<*<; 
auf alle Weise. jSanh 23 b 43 

D*.BJ9. 

'JMS I jAz 41 b , ;6 s. *djdm. 

^35 II, panti, n. pr. eines 
Mannes: IJavriaq. Kohel r 
zu VIII, 3 *öjd p ^h ,m ), jMeg 
74 b : , 3 '•dnd (ecL Krakau "»DDD, 
andere Agg. auch Krot. ^ödd), 
Sopher. XII, 3 ^ünd (Var. nid), 
bMeg 31 b ^13 (ndd). 

n v c:s s. N"n». 

HD2S3B äncctvfitHg Erwider- 
ung ist zu lesen in jBb 16* 34 
(nao;D -nyo "vd). 

Fleischer zu L. IV, 227a. 

WDDEJS m. pl. aram , Neu- 
bild, von IJsiTaa%owoc: Be- 
wohner des 77. in Egypten. 
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Trg j I Gen X, 13 u. I Chr 
I, 11. 

^E^BüJE m. pl. aram., 
Keubild. von UevranoMg: Be- 
wohner der JJ. in Nordafrika. 
Trg j n Gen X, 13, j 1 Vers 
14, Trg I Chr I, 12. 

[ tt AaflU 3 ^ PSlu 3174 J 

HppJMB pant^alc'ä, n. pr. 
eines Mannes: *lIccridxaxog. 
jTaan 64 b M . 

* TlartoxoLXo* nach Analogie von 
][avzdya&og bei Fick S. 66. (Richtig : 
Jefe Mareh, Marginalcommentar 
und] Graetz IV a 287: ntvrrxaxa 
., Fünfsünde", nach Seder hador. 
jedoch ü*h ctr. 

*OEJB, ^IEjB s. N"nJ5>. 

&P3B Fcr6, gebildet von 
novito'. ich leide. Midr ^ 
XVIII, 5 [p. 10 Buber] w 's 

[Verwerfliche Oombination von 
K. n. Fürst. Es ist mit Buber 
«u» */.u erklären.] 

D&WB I u. D^B s. DN^D. 

DtfJB Num r c. 11, 5 poißni 
d v «^y Nnn n^ 7 Tanch nbpj. 10, 
T. B. 18 mss., viell. zu lesen 
DND^J [?t] = DD^ (S. d. W.). 

L. IV, 65* crotv/' poena, Fürst 
173» a<ptros (kein passendes \V.), 
L. Low in Haschachar I, 60 1. dm'b 
tpvydg. Man könnte auch an pen- 
siones (dmw für c:k*ojb) eine in Italien 
vom 3. Jht. au eingeführte Steuer 
denken ; s. J . Burckhardt, Oonst. der 
Grosse*, p. 61 ; s. auch zu pc»t. [??] 

pD^B UaXaipm' wohl — 

wfc> (s. d. W. ). jTerum 42 b i0 - u , 

Krause, Lehnwörter II. 



Num r c. 9, 10, bSota 4* 

id^s, js. i6 c r , H pcro, 

WJB = Tvvmfia Geist s. 
unter N"jte. [Zu streichen]. 

KtOp'OB penikHä, m., pl. 
pop^D , /nvaxoxhyxfj [V?] eigentl. 
Bildersaal, talmud. Palast. 

A) Aram. Trg. ^ LXVIII, 30 
prpop^DO (Ar., Agg. pfropfe). 

B) Hebr. Lev r c. 1, 11 pi-iru 
jiTDp'iJD THÖ, Oant r zu II, 3. 
Gen r c. 16, 4 rBjrjBai (Ar. 
u. Ms. Paris, Agg. po^pJB). 

Verschiedene Erklärungsversuche 
verzeichnet N. Brüll Jahrb. 1, 18H. 
Einl. S. XX. [Pinakothek zuerst 
Oppenheim.] 

«yj£ fpnifrjä, n. pr. eines 
Landes: Phoenicia: - ftoiirixtf. 
Gen r c. 90, 6 N^üM (Ar., 
i. N^JDU, Agg. ^pJBDj. 

[Vfcg^XS, ^O^JQ-Sj ]^" lftg 
PSm 3066 3178.] 

DjB (panos, m. 7 aram. ndjd 
u. ND\3B, pl. PWD, ifavoq 
Leuchte, Fackel. A) Hebr. 
Mech zu XIII, 21 DJDH 
mehrerem. (Jalk Ex § 228 u. 
Joel § 537), Ex r e. 25, 6, 
(Jalk Ex § 226), Num r c. 
16, 27, Tanch niw Zusatz 11, 
Midi- ip XVIII, 29 dh te-o ^, 
Ex r c 15, 17, Pesikta 84 b . 
Elijahu r c. 12 g. E. Gen 
r c. 3, 1 pDiöi nru p^-n, 
Kohel r zu XU, 7, Tanch B. 
^nipira 6 [Buber, Midr Agada 
Lev. 27J. Ex r c. 50, 1. 
Gen r c. 68, 10 mm PN 'TD 
30 
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PDJDH -a^D, Jalk Gen § 117 
Ende poJDH. Thr r e. 1, 1 
TDJDH HN r02£, ib. zu III , 28, 

Tanch nspi 7 ^djdh tn to^*., 

Pesikta 120 a D^OJDH HN H2DC. 
Sifre Nuui § 88 D2D2 DJD "CD 
icy. bSukka 29 a onriD^ 'd itj.t.. 
MKelim II ? 4 r'Q "O ww d:d 
jCfc> top. TRerach VI, 9 "U 
djndh T»ra . . . pco, Var. djdd, 
jBerach 12 b ,,. TKelim bb 
VII, 11 rvzTO! t>p d. Gen r 
e, 20, 12 DJPSt> CCm Jflff (1. 
mit Cod. Paris DJE^). Midr 
ha-gadol nbtPD einm. DJiD, auch 
D\JD. B) Araui. Pesikta 123 b 
N"DJD p^eo (s. daselbst die 
Anmerkung Buber's, wonach 
mehrere Autoren im Trg zu 
Jes XXIV, 15 nd^D3 gelesen 
haben). 

LVber «las Voran tragen von 
Lampru s. S. Kraus* in REJ XXXIV, 
221: vgl. Judith X. 22. [ZDMG 
LI. 299 u»^. ]«>%* .syi\, pal. 

syr. - BB tr. ~^i~ i'Sm ;M78.| 

-^d:b s. t-dj^d. 
P.JCDjB s. hddjd. 

ppwe s. rpo^s. 

D1D3C Elia-Apokalypse (B. 
hamidr. III, 66) in dem Satze 

p di-ice-s niriy ,TJP ncrfrc 

D % .D;D p D'D^toJN'i DID^D ist 

viell. aus Praefcctus corruin- 
pirt; die Namen haben zu 
lauten: D'Epsns d^üpö J/i- 
sitheiis der Praelect u. did^dn 
etc. Phüippus der Praefect — 



die Feldherren der Römer im 
Kriege gegen den Perserkönig 
Artaxerxes. [??] 

Anders M. Butten wies&r. Die 
hebr. Elias-Apokalypse(Leipz.i897) 
8. 76 ff'. Die Begründung meiner 
Ansicht gebe ich demnächst in REJ 
XXXV111. 

NEpJ£ s. NDp^D. 

*PpJB S. N^D. 

D^pJB S. Nöp^JD. 

Dp3? pink l as, aram. ac: 1 ? 
(irs), w. u. /*., jrf. rvDpjD, 
7r«V«? A ) Hebr. 1) mit Wachs 
überzogene Seh reib tafel. 
Ex r c. 35, 1 by nmn rojraQ 
D ^:. • MSabb XII, 4 w w 
Dprs (jTalm., sonst opjp, Ms. 
Kaufm. Dpr? ^rnt», auch Misch- 
najjoth) ib. XII, 5, TS. XL 
11 'd.1 ^ ^ »Tjrcr. MKelim 
XVII, 17 top r^2 % .2 cree 's 
.T.]«\ TK. bin VII, 10. Thr 
r c. 1, 14 (aram.) roi D -»n 
prr^ nyyiN- enry, jMaas seh 
55 l » 71 . TSota XV, l'oprD vnte 
jS. 24V TBk IX, 31 -i"j2 
oprD2. TSabb Xin, 15 opjön. 
Gen r c. 1,1 r-iNOpjöi r/iNinD". 
2) 1 tolle. Buch, besond. 
Schuld buch. MKelimXXIV, 
7 in pvopjD b6p, darunter 
eines npbn. bNidda 30 b 'vb 
t^petr. jßeza 60 V TSabb 
XIII, 16 Dpj^DH PN . . . ptetec. 

MScliebuoth VII, 5, TSch. 

VI, 4 ".Dpjs ty ^««in. jSabb 
3\ s = TS. I, 13 *opjD by ir*\ 
Metaphor. das himmlische 
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Buch, Schicksalsbuch. jK.li 

57 a 5M bv rrw in rvop» vhv 
c'Mira . . . cycn . . . D^pna, bRh 
16 b steht dafür onDD % Pesikta 
157 h .MAbothIII, 16mr.DDpjDn. 
jNedar 36 d ,„ rnr.DJ iDpjD, ib. 
auch '.ropjs, Tanch nhcn 8, 

ib. r-ipDTO -.DpJD, ib. D^ÖDIPC 

5 jrrr'DprD -)pawBQ^, Gen r c. 
81, 1 iopJD mpanj; jNedar 
36 d 48 . Kohel r zu XII, 14 
% .Dpao by *b \*2r22, Lev r C. 
26, 7 ? jChag 77%,.. TSche- 
buotli VI, 4 p. 453 crmp. ;npjD. 
B) Aram. 1) Tafel, Buch. 
jSabb 7 c lft nop^D. jMaas 
49*51 .Top^sü rnr (in bChull 
60 b steht dafür 7r.-UN3), bMe- 
nach 70 a . jSabb 13% pp*n 
riöp.rö jnn r^. bS. 156 R .Top« 
n^-yn, ib. uiehrerem. bNedar 
22 a pp^D pnnDi. jKilaim 
27 a 7 . TrgEzechlX, 2, 3 opjo 
N19D. ib. Vers 11 NDpJD"i. Trg 
I[ Esth IV, 1 .T"Pa .tdpjsi. 
Trg j I Gen XXXIX, 11 (pl.) 
NJ3»nn *Dp:D.- 2) In der Form 
l^D, NDJ^D, Npj^D Schüssel. 
jSauh 30%. r^D- "J.TD. jSabb 

6 b 2H NPINl N2.TE>, ib. NDnj-i '3. 

bChull lll b no.te> Ninn (Ar. 
ed. pr. xprs). bTaan 24 b 
ND- m 'd (Ar. Npj^D). bPesach 
49 a (pl.) ^rD. jBerach 13 d 24 , 
Gen r c. 38, 13, jMaas 49 h 20 
u. ö. S. unter Ntpü. 

Syr. |f '/w1»> " jj ^1«;fl.rnii'ii 
piuik niva'i u. pnakit niraxt'otor 



ZÜMG. XLVÜ. 10: H. 341. L Low 
Graph. Requisiten I, 103. Sachs 1, 
14, 165. [Hieher?aiai'ft,Npj'B L. IV,39a : 
daani: BB 1554. 1555. 1901 l.Z. 
ia&J^Ai 1a^£>i - ^»Q *^1^ *** TtVa£. 
Auch Brockelin.j Was Fraeukel 
ZDMG LH 298 veranlasst, -^b in 
§86 für „Unkenntnis* des Sprach- 
gebrauchs* 4 zu stempeln, ist mir 
unerfindlich. Wir haben hu Aram. 
eine Stammform, ob es nun i:»b 
oder n3J»b heisst: vgl. -p, *ci § 86, 
wovon sich Fraeukel überzeugen 
kann, dass mir der Sprachgebrauch 
nicht ganz unbekannt ist. 

pD^pÄ m. pl. TtdyxQtjM ia 
Zuckerbackwerk. jSota 
17 b 24 u. 24 b 5H . . . «yiDD^o ra* 
ponpjDC [Mech Dt II. Stück 
ed. Hoffm. p. 33 ponp^o] jPea 
20% crmp. ppo->9. TAz IV, 
11 psnDipn, wofür jSabb 3 C ,;„ 
□"•DnpjD citirt wird, j Az 41 d as ; 
Oant z zu I, 15 crmp. [VJ nrnp- 
pcnEDv, jSabb 5 d 38 n& jcjtfr. 
'DD, Ar. pDnpjDN, jTerum 41 c :>7 , 
Pesikta 104 b ponpiD 1. '"ips 
u. vgl. D m npD. 

Zunft der puncUresiarii in Rom. 
s. Marq. Privatl. S. 404; auch K. 
VI, 372b iräyxQrjOTov. Anders L. 
Low, Lebensalter S. 417 u. L. IV. 
67b. Fürst (brieflich) für Pesikta 
TTQoxi'g = nQoxvlg. [TAz jnrifeip LA 
;»D»TBp und, wenn es hergehört Cant 
z poner (1. ponßa?) führt auf «las 
dunkle ] ™^ <* g, ^jibLül BA 
4813 BB 914 EI. Nisib. 34-, PSin 
beüarii xpecies candidi et duri, 
Brockelm.: genus dulciarii. Auch 
für: ;»cnp»jc, ]*cnpjfi, pcnp:»B kann 
ich TcüyzpTjOTa nicht annehmen. 
30* 
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Der Pesikta onp-iß (onp-.e, cnpß) und 
ponpns (]»DHpniß, j»o*ipnß, j*D-.pßj scheint 
mir aus cupedia und cupedinarius 
entstellt zu sein. — IIdyz(tr;0To$ 
transscrib. BB 1476. 1581 in an- 
deren Bedeutungen.] 

NrPtfE in Trg II Esth I, 3 
p. 28 Cassel nebst der Var. 
NmiD ; ist aus NnüiiD (ed. La- 
garde) corrumpirt : Neubild, von 
porta Pforte; vgl. bSanh 96 b . 

[Brüll Centralanz. 35 aus ed. Munk 
Kna-uß.] S. Krause in REJ XXXVTI, 
57 N. 1 conjicirt porta für anc 
Derech E. z. IJ Variante. [Hier 
porta unmöglich.) 

^n:D u. pn:& panther, 
pantherin 1) navxhjQ das 
Pantherthier Midr <// 
LXXVHI, 11 nosr. .Tn ro 
jnrJD, Jalk ^ § 820. 2)panthe- 
rinus (sc. lapis) derPanther- 
stein. Trg O. Ex XXVIII, 
20, XXXIX, 13 nw ed. 
Sabion., andere Agg. n^DJD, j I 
?moJSN; Ezech XXVIII, 13 
jn^rjDu [Vgl. n-hjs.] 

Zu 1) vgl. syr. [j^Os vaÄJL* 

BB 1578. 354 j^LlÄtranserib. 1583.J 
armen, panier ZDMG. XLVII, 31 : 
H. 316. [PSm 3022. 3181. J 

DB s. po^D. 

? * XHDB i?/. n -HDD. Jelam- 
denu n» v i Ant*. (bei Ar.) *]Ni 
niHDs n 1 ?, ib. nnos ft % .\i dni, 
viell. = pr-DB (s. d. W.). 

Fleischer zu L. IV, 227b giebt 
ngr. ipd&a Matte. [Kann nur 
«hc '2 ^ ^ aap *«"», wie Ar. richtig! 
Lekach tob: nc; in -o!j 



JlüDB (paston ni.. (fooaaror = 
fossafnm Graben im Krieg. 
Gen r e. 46, 10 D to njro. 
Tanch jnm 9 pjfüd (1. j'örD 
u. streiche die Glosse riTa); 
T. B. 12 CDCD, [pD^DID. C^DDID] 

I. jiddid, Jalk Reg § 230 proa. 

— S. ND % »9 U. HDND3. 

[Dazu poD»ß. Jalk ppo«s. Tamia 
dibe Elijabu r VII p. 183 

JoLLi, JeUaI*i Siehe ZDMG. 
LI, 316. | Elijahu r s. d»od*b. Zu 
(poaaätov (§ 375) s. auch Field I, 
523. [Lonsano, Maarich: bastione, 

richtiger: _a^ub*S PSm 3187 naarta, 
lat. bastia -- castra, turris. Zu 

fossatum . q^t^paa castra munita, 
Brockelm. 278.] 

noDB s. ^jd IL 

Dl^EDB u. D^EDB piistilos, 
auch di^üspd. 2??. p^DiPB. w., 
rtccmxkoc = pastittus, Kügel- 
cheu von Brot, Mehl etc. 
Midr Sam c. 11,6 c^DDD p}\\D 
(1. D'^dds), ib. e. 21, 4; Jalk 
Sam § 102 di^ddd, Dan § 
1064 D^DDD; Ex r c. 4L 3 
rbü^DH (s. J^DSPDN). 

[Tanch. B. uro A. 67 ~ pSex»» 
Bacher, Ag. pal. Am. I, 51. Brüll 
Centralanz. 35. Bxt. Lonsano. 
Soph. 863 TtdoriAog.] 

D1EDB s. D^DD^B. 

PTCCDB in Kohel r zu II, 9 
P-tüdb v^pD tid^ mir b 
^ no^jrrJ *)JO wohl zu lesen 
PTÜDD (s. d. W.); in Koh z zu 

II, 9 JN2 lies P)N2 [mit Buber] ? 
Jalk Koh § 968 *)to und p-PBD~3. 
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Porles nach De Lara in Monats- 
schrift 1892 p. 68; W. Bacher in 
pin (Berditschew 1898) p. 68 das- 
selbe, ohne von Perles zu wissen. 
L. IV, 70b u. K. VI, 379a posterius. 
Fürst 175» naoovQiov. [Brüll, Ceu- 
tralanz. 35 hyuUttQov\ % K. Su])plem. 
S. 67 oyheQov. | Buber zuKoh. Z. 'dö.] 

NOEPE pistomä. /'., marcofia 
Versicherung, Unter- 
p fand. Lev r i\ 9, 8 's Nin 

[In ^jmi BB 1586 = ^ 
(PSm 3187) vermutete Arnoldi 
-xioToma. Ich habe bei BB bemerkt, 
dass ^ä^ö wie es scheint aus Vfi-»o> 
entstellt ist, und das glossirte Wort 
änöatrifia. Abstand, Entfernung ist. 
In den Zusammenhang des Mi drasch 
scheint dies Wort besser zu passen 
als Bxt's iniarijfi7} y Lonsano's arojtia 
n. MuBsana's ciioTo*fia.\ 

PpBOB ». 'r.DD. 

HWDB ^4dt\ gebildet von 
D"D I: besänftigend, beru- 
higend. TrgProvXXV, 11 

[Brüll Cetralanz. 35 irrig = 
ocupog]. 

|V>DE u. j&ODE ipasjön (pasjan, 
auch po^D, ^VD^D (teils Vo- 
cativf. teils apoc. PI.), pl. 
pjVDD, (fccöuxvoc lat. phasianus, 
Fasan. A) Hebr. TKilaim 
I, 8 "J^d^di 1 1. orrc) rrrc bvnr 
(Var. ^JN^DD, 'JNDD), Nuin r c. 
7, 4 DmB in P D3 "w ^"J^r, 
jKilaini 27%, u. jBk 5%, ; 
••jvo^dh ay ^unr, bBk 66% 
bJoma 75% bKidd 31» (jPea 
15%«. n^öö), Jalk c'> § 690. 



Gen r c. 70, 5 . . . pDViD HDD 
^vd^d noo (j^.). Midi- i// IV, 
11 D^DD, ib. XVI, 13 pra^, 
Kohel r zu II, 8 pN'DS, Tauch 
B. rrtir 23 pjn'dd, Ag. Be- 
resch c. 31 pDND [Bhamidr. 
IV, 45 ; Lonsano, Sehte Jadoth 
160 a ; falsch pDND Ag. Ber. ed. 
Lemb. 1850 und danach irrig 
Tanch B. NT 1 « Anm. 214 zu 
DiD gestellt.] B) Aram. Trg j I 
Ex XVI, 13 iw» Tw. *hvn. 
Trg ip CV, 40 pjvdd , n M N". 

jAz 42% ^JVDW NDV.D. 

Ueber die ave» Phasianae s. 
Forbiger I, I, 60 N. 137; Lewysohn 
Zoologie des Talm. § 263. Ob 
„Fasan" oder „Wachtel"? s. § 364. 
Wegen *:i*o»ß § 330 Anm. 1. ftljua» 

Fasan ; auch ^Iaä^ä, .oJ^äV^J 

O^DD psUos. tn. t aram. 
NDl^DD tfjsXXoq Stammler. 
Pesikta 125 b d'.dj; pn th^ 

'S 1P.1N pTtp 'iMi, ib. DI^DD U. 

ND'^DD, Lev r c. 10, 2. Kohel 
r e. 1, 2 NDl^DD NJtt^. jNedar 
37% (pl.) D^DD TU (DI^DD ?). 

[Bxt.J Rahmer in Monatsschrift 
XLII. 1. 

tf^DB u. NP^DB viell. y«- 
tfiyAos eine Bohnenart. jKilaim 
27% Erklär, von rw^ bei 
Ar. Nr^DD, R. Simson zu MK. 
I, 1 xr-^DD, Agg. tfn^nD, 
TDemai I, 9 N^DD*. jBeza 
60 d , <; .t^dd'. poe^n u. jSabb 
10V, rbw. bAz 38 b n^od 
(Ar., [u. Gaon. 23 Hark.] Agg. 

N^PD). Vgl. D^D^D. 
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D*Dfi 's. D^ÖD'D u. PD'D. 

PDB s. pD'D. 

pEn^DB psintheton, nt.,äipn'- 
xf-irfjc (sc o/Vo$) Wermuth- 
wein. Absinth. jAz 41 a 22 
pionros -ton. jTerum 45 C Ä7 
crmp. JWOB. Tauch Dtr* 8 
zweim. pöRTOD. Midr ha-ga- 
dol 2BP1 ms.JlDHJDD. S. pr\TDDN. 

[(iaon. 23 Hark, mn ary ;*njow< 
p yiu wsy n*;i pus narr. Daher RChan. 
oben lllt> 10 .| • 

VND^DS n. pr. eines Mannes. 
bSanh 91 a u. ö. 'd p njpraj. 

[Var. ooip, kd*D£ p (.Tvnji *n»2J 
md*dic) Sed. ha-Doroth sv. M. Taan. 
Neu»». Cbron. U 6- -8.] 

DD'M, nTO'DB s. DD"DD. 

PS^DD s. DD'DD. 

NCD^DD ist wahrsch. zu 
lesen in Kohel r zu XI, 1 st. 
NDDDD (-- yjytprtpa) Verur- 
th eilung, Besehluss. Eben- 
so wahrsch. auch Midr xp 
XII, 1 st. N\r«D?TD, Jalk xp 

.§ H56 st. N\T.DDD. S. WIDDD. 
Fürst 178b. ^nmi^nnf OB. 
1518. 1589. Duval im gr. Index 
z. St. Koh. r Ortsname oben 
4<)8k>. Midr y unerklärt. LAA b<»i 
Bnber: iojidbc, tojißD'C, kuobdb, 
k»:»j:dc, it»«öoifi, t*":noin, «»nein.) 

ü&OSjwUfOS u. ü&Z'Epsi<fos 
wi., pl. pDD'DD u. prtfDTtfD, lf>fj(fO$ 
1) Steinchen. TrgIReg\\31 
's pn, (Ar., Agg. j^od) Tw. itt:. 
Dt r c. 1, 10 dd'dd::. . . rrupo dn 
cnorD 'du. jSabb 10 b - p-Nca 

'DD DP, ib. DD Off VT. Ib. 13 C , ;I 
DDDD yüpO (1. DD'DD). Trop. 



Aboth di RN Version I c. 28 
DD PN Bezeichnung eines viel- 
seitigen Gelehrten; vgl ib. c. 
24. 2) Steinchen im Brett- 
spiel. TSanh V, 2 prwen 
d'dd^d:! prworr. N^pri (ed. 
Zuckerm., alte Agg. PDD'DDJ), 

ib. TOD'DÖ, jRll 57 c t pPIBTDn 

rDD^DSa, jSanh 21 a 41 PD^DD 
u. pran^D, jSchebuoth 37 a 49 ; 
in bSanh 25 b u. sonst steht 
dafür CDDCS. Midr (// XXVI, 7 
PDD'dd:: ppntron. 3) St. beim 
Stimmen abgebe n, daher B e - 
s ch 1 u s s, V e r h ä ngn i ss — thr r 
(fusfjux. Pesikta 131* WSD'D 
rnay r:N % . p-oy p-tn •n , d , d 
(1. ND'D^DD aram. u. setze das 
W. einmal ans Ende des 
Satzes) sie — die Israeliten 
— fassen einen Besehluss 
und du — Gott — fassest 
einen B.; s. daselbst das Fol- 
gende. Thr r zu II. 1 nrrrn 
JDDDD (Ar., Agg. DDDD1 ?2*m) 
der Buchstabe (T Ez IX, 4) 
war ihr Verhäugniss, Jalk Ez 
§ 349 hat poDDD. Kohel r zu 
XI, 1 NDDDD s. JCD^DS. 4) 
Mosaik u. z. a) mit M- ver- 
zierte Wände. MNeg XI. 7 
D^l C^OS D^DDDQ H3 BT 1 » Hö^p, 

ib. ^n 1 dddd, TN. V, 10 
POD^DD, Sifra yn;r Ende. T< )hol 
XVIII, 10 ff5Pff£2 *n r T ra "T 55 " 1 
(1. trn&a). Ex r c 10, 3 c.Tra 

'dd* treo D^icyj; •■nrff d^iij ^sr, 
Midr y CV. 9 d^Dm, Jalk § 820, 
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Sam § 102 D^DD^DD. Sifie zuta 
zu in, 25 v .ffy pos^DD poa 
xbycb, Jalk Ex § 370 pDDDD, 
ib. § 422 poD^Dö. b) Deckel 
von Mosaikarbeit. Aboth di KN 
Version I c. 24 DD *b vrv ü m cb, 
ib. DD "6 pw D"0^. c)Thürc 
von Mosaikarbeit. MTamid 
L 3 ffDffDH TN nnD. MSche- 
kal VI, 3 ^ vn ptPDtPD "Jen. 
TZebach VII, 1 pDD*DD w 
anyo^ prnra r'.D^nn r^aa -m, 
bZ. 55 b .pffDBnD. Midi- tfß 
LXXXVII, 2 *-un "W 

r.rw, ib. auch pffDr'D. Pesikta 
136» tdtd "ijw nwy^ n'apn Tny 
Päwd "obt. Nui vnpvn n^a br 
nv^nc ^ nriN pN, Pesikta 
r c. 32 p. 149*. Ib. c. 5 p. 17 b 
aw*Da D;aj . . . patea "i^an Dja^ 
(Tauch nb>: 20), Num r c. 
13, 3 pd^d. Ex r c. 42, 4 
syotPD ... i^ nnD. bGitt 54 b 
ffDffDa rrr.Tm. Gen r c 1,1 
PBWD opp. C"nn. d) Säulen, 
Scheidewände von Mosaik. 
MMiddoth I, 6 pDD^DD *B?N"l 

bmb Bnpn ra pbnao; ib. [II, 6] 
IV, 5 pp?p?. Trg ^ xcv ; 4 

NJTWO pEHDtrD p^r iTTS n. 

jErub 25° 8S ~>ynn hm» nn 
nvDJD^DDa npi^n, vgl. dd^dc. — 
Davon denom. DDDD u. t?DK>D 
1) in -Stücke zerreissen 
oder zerreiben. MSabb 
XXIV, 2 pdddddi, TSabb III, 
18, TJom tob III, 19, TPesach 



V, 10. jNazir 55 b 22 PDDD93 
D^p^pa, jSchekal 47 c 3 - ? jBeza 
62 c i3 ; bSabb 155 a arain 'D'DDD, 
ib. lrDDDDC, ib. DDDD 1 ?: jSabb 
5% 1*6 PDDDDO. [DDDD 1) ist 
gut semitisch und gehört mit 
DDJ, pDJ zusammen. Das Rich- 
tige über Bedeutung u. Ety- 
mologie siehe bei Rieger, 
Technologie 2 Anm. 10. | 2) 
nachrechnen , prüfen , un- 
tersuchen. A) Hebr. TJobam 
XIV, 8 -pjjp nmva pk>de'd?:. 
TSchekal II, 1 p. 175 pffsreo 
••a. Tanch rpn 6 t6nbk *r~\?n 
TmvD\ TNeg VI, 6 p. 62620 
losya k>dpd % . tot. TKethub 1, 4 
p. 261 4 rfran rw jnnnrN rmvorz, 
jK. 25*.- nsoi ffDtFD, in bK. 12* 
stehtdafür irrthüml.ttföCD.[ Sifre 
Dt § 306 p. 131 b J. Ex r c. 
25, 6 vr/Höff tt'DK'DC. Besonders 
häufig iT^yraa pd^d z. B. bBe- 
rach 5 a , bErub 13 b u. sonst, 
wofür oft Var. WDW2. B) Arain. 
Trg j I Gen XXXI, 34 mvn, 
35. V. 37 NPBföBfD, ib. XLIV, 
12. Trg j I Lev XIII 9 36 VE>vs<, 
XXVII, 33. Trg Hiob XX VIII, 
3 ffDffDG. Ib. V, 27, XIII, 9; 
XXIX, 16; XXXII, 11: Trg 
iff CXXXIX, 1 ^TBWD. Lev r 

c 22, 4 wrwovD* p(?w ('s. v6a). 
den r e. 10, 8. jSabb 8 d n . 
Thr r zu I, 2 na-.ya ffDffDCi. 
Pesikta 129 b ^naiy ffDPDC. 
SPiDtfD m., Neubild, von OTCD 
Verb No. 2\ Untersuchung:. 
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Tr- j I Lev XIX, 20 w 's, 
Tw. 'r^pi. Trg Hiob VIII. 8, 
XI, 7 wrv>N 's. Tb. XXXVIII, 

16 ncImP 'd der unerforsch- 
bare Abgrund. 

Zu db*2C = Mosaik vgl. arab. 
f l^fl x^u .* Fraeukel S. 60. [fsefisa 

ZDMG. M,299). Syr.' jmama auch 
~ 3^Vj| ^^0^^ PSm 4B7. Die Stelle in 
Pesikta 131a wird anders aufge- 
faßt von L. IV '. 77b. Graetz Monats- 
schrift 1876 S. 390*Anm. 1, Eisler 
Keitr. IL 15, Fürst 176b : s. Exe. 
No. 2. 5. Zu db*ob = Säule, hier 
«Lls frste Mal so aufgefasst, vgl. 
.los. B. .]. V, 4. 3 o tyrjfpivos nvqyog. 
Wogen <ios Verbs s. § 282. [ob*ob 
4 c.) und d) sind unrichtig. 4 c) 
kleinere Thilre in einem grossen 
Thore \ASiA£> BB 1643 not. 16 
PSm 3313. 332B BB 1149. 1639 
naqüd'vQor, \jk21JL&. |asi^), 

i-lJl CL-._s J9Q_1|. (Ob dies 
ein Compositum ist?) Zu vergleichen 
ist qxxJs, bei Hesych. — den ich 
jetzt nicht vergleichen kann — 
eine solche Thüre, wie ich mir ein- 
mal notirt habe. Ich glaube die 
Erklärung <put$ von meinem ver- 
ehrten Lehrer, Herrn Dr. Israel 
Lewy in Breslau gehört zu haben. 
4 d) sind Balkonköpfe, von 
Mosaik dort keine Spur! 
L'Empereur zu Middoth a — 
nachzutragen II 6 — richtig: pro- 
Geres seu trabium capita. Es gehört 
zu o»db, ontfi, wozu Bloch, Phoen. 
Glossar, phoen. db stellt, e?Bffß, pal. 
syr* - A ^ Aft if/r}ka<pdüj, sQewdoj. be- 
taston (Schwally 77) ist gut semi- 
tisch und hat mit ynj<po? ebenso- 



wenig zu tlmn wie dö»dd.] Doch 
auch Eisler, Beitr. IY, 33 für obcc 
keine sem. Etymologie. [Das be- 
weist nur. dass Eisler a*>+<» nicht 
kannte.) S. zu mvt. Doch auch 
Cook, Aram. Glossary : dtb to seärch 
or to destroy; ifniyoi ist «o .ver- 
breitet, dass sich sogar mt daraus 
bilden konnte [?]; wn kann nur 
als Analogie dienen, nicht als 
Etymon. 

KpDS s. ^p'DD. 

80pDB u. &pü£ (pask'ijä. 
/*., pl. rp^DD, aram. st. eraph. 
N^p^DD, (patixia = fa$cia Binde 
am Bufeen (der Frauen). A> 
Hebr. Sifre Num'§ 157 p. 60* 
rnN". % t!d . . . n^dd tfarft. 
MSabb XV, 2 N^DD3, ibidem 
N^DD bm HDZ2D ^<iT, bS. 118». 

jS. 15V,. TKelim bb IV, IS 

np^dd rwyn (1. n^dd), ib. -rr 
'd, ib. bb V, 17: TNidda VI. 
19 rhu rrp'DD by. jSanh 28 d l: , 
i^c wpoa rnr. Sifre Nüm 
§ 131 p. 47 b t.j;d t>r dw 
PP^DD rnre. TNe<lar IV, 3 

»Vp'DDZTi N"W1S3 (s. Nir.D). bPe- 

sach 118* (D. S.) per -njn 
N^pDD. bMenach 29 a . B) Aram. 
Trg. j I Num XXV, 1 vire 
pn^poD. Trg Jes III, 24 N"p*K>. 
Vgl. jiufljtö .Johann. Xl, 44. 
f PSm 3198 ausführlich, ßxt. fascia.| 

^ezde, TOpos. iroo? u. 

^npDBjpsafeer, w., ifsvxrqQ fBxt] 
Kühlgefäss. Sifra '.» Per. 2 
p. 30 c -vddd rvby hdid Sifre 
z zu IV, 13: jJoma 41 c 78 . 
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Nuiu r c. 4, 18 uiehrerem. 
"ttddd, jChag 79 a }ü . MTam 
V, 5 mehrerem. ^^DD y Ar. 
irpDD, MErub X, 15 iroDD, 
Ar. "tüpDD* Midr ha-gadol 
Txcrnr pl- pTODS. Aram. Trg 

o. kx xxxvra, 3 P i. st. 

einph. (f. ?) Nr.vnrODD, XXVU, 

3 .TnrnroDD. 

[BB 1585 ti j nftmc» ohne Er- 
klärung.] 

*?DD w/., aram. N^PD, Um- 
bild. von ndaaaXog Pflock. 
Midr ha-gad. Ex III, 17 ^DD. 
bSukka 18 a d.t^d 'd rrjDff. Ib. 
'd mehrerem, opp. ")DJ. Tb. 
19 ft hdidh ic nsv.-i 'd = Latte, 
TSukka II ? 3. bSabb 80 a 
zweim. nSd^d --= Latte, bBb 56 a , 
bGitt 77 b n^m 'd ^dj. TKe- 
lim bm I, 12 p. 579 j^DD 
jptfp tn %,,; ?y ans mrw viell. 
ein anderes W., oder ~ Me- 
tallplatte, Viell. gehört noch 
hieher Jalk ip § 650 zu ip X, 
5 jv^dd pjru jwd nin pnn nc 
"PJD^ — nccGGaXsveiv dtp&aXpovg ; 
ein Ms. im Midr xp X, 5 hat 
pü^D, ein anderes p^o!?D. 

LXX TT. für in*, lat. p avium. 
Zu p^os s. Fürst. Dennoch ist 
Buber's Vermuth. = yhtt (s. d. W.) 
einleuchtender. K. faseiola. [Midr y 
X, 5 unerklärt.] 

N^DE s. X^DD. 
JT^DE) s. bJDD. 

?*«p^DB f i><. WKp^DB eine 
Bohnenart. TDemai I, 9; vgl. 



[Der ganze Artikel zu streichen. 
L. nwpDifi u. s. zu pD-*.] 

*"flDJD5 psantör, m., aram., 
oipwvaTwq = obsonator Besorger 
der Küche. Kohel r zu I, 3 

^Bonc, Lev r c. 28, 3 (bei 
Ar., Agg. haben hier und Pe- 
sikta 70 a (Pesikta r c. 18 p. 
91 a ) idi^d (s. dwjd). 

[Vgl. oöinfi. Maarich 82.] 
p^DJDB Dan III, 7, ib. 10. 
15 prJDD — ipaktriQiov Zither. 

[ZDMG. LI, 298 y xkJU, ,W_ 
T/ftiov.) p'nJOB MV 163 n . 

prODB s. pTtMDD. 

»D£ s. hinter DD^DD. 

*PpDB s. N^DD. 

rpDB u. D^pDD s. ppD'D. 

P^pDB pisk'lnöny Adj., 
transp . von nv gtiw Buxbaum. 
Midr ha-gadol zu Genes 
XXXVI, 39 proD *y 1. 'd. 
jJoma 41 a 8 D für yroew. Gen 
r e. 15, 1 richtiger pj^Dpö, 
Tanch nonr 9 pjBrpi (1. props) 
alt T. r^Dps. jKethub 31 d S7 
steht dafür nrop^D, 

Syr. . qj -m^w«» s. J. Low Aram. 
Pflanzenn. 8. 63 ff. [Maaricli 82 
'ispß. Lios P-*-pB-1 

^VpOS u: inpDB s. 1DDDD. 

jpDS, Dp» S. DDDD. 

D11DD s. DIIDD^DN. 

nrnDD s. pon^DD. 

pTI» pasthijön,, m., ipux&iov 
Matratze. Kohel r zu III, 9 

PTdd ^n"on itn (1. ptöd). 
[p* 1 — hat Mathn. Kehunnah]. 



Digitized by 



Google 



— 474 — 



ppDDB u. ppüöB, #w. /rf-, 
.TUttaxux Pistacie. jKilaim 
27% rprDD (Ar., Agg. ppDDD). 
bGitt59 a Npr.D ,, D"iNJ i ?D , i NprcPDD; 
ib. 69» TMaas r I, 1 u. III, 

14 ppD*© 1. ppnDS. S. ppDDDN. 
Samar. pposra, syr. j nAm<» arab. 

(Jj^i. pers. aüuMi (Fraenkel S. 

143), J. Low Aram. Pflanzenn. 
S. 68 f. [Auch j *> j™<* ii. J^»a9. 

Die Formen mit ^ können aus 
dem Gr. stammen.] 

&P11DB s. ")DDDD. 

[« J7r«*f Jft;]r| oc] der Unkun- 
dige, der Unge lehrte. M 
Gitt V, 7 npc jnpc niDiyDn, 
jG. 47 c 5 r;üiyDn r&v, in jErub 
24%, r,^^Dn; TGitt V, 3 
zweiin. r'ö'.yD. Vgl. P'üvdn u. 

[Ist ^ ^s insulsns, fatuus ZDMG. 
XLV, 703]. iiaitieg Steinschneider, 
Fremdspr. Kleni. im Nhbr. 22. 

p*6j?£ s. p^DD. 

pöD^IM 8. pOD^'DN. 

D1DB papns* n. pr. mehrerer 
Männer: Papus. 1) P. der Sohn 
Juda's TSota V, 9, bGitt 90 a , 
(bSabb 104 b , s. widd). 2) Rabbi 
P., Genosse des R. Akiba. 
Gen r e. 21 ? 5, MSchekal IV, 
7, bBeza 29 b , bSanh 94 a . 
3) Juda der Sohn des P. jBe- 
rach 5*,, jBb 15 d 47 . 4) P. der 
Bruder des Julianus (s. 0*0"^). 



5) D p irjrtw i Juchassin p. 
114. Oft = D"DD s. d. W 

tfDlBB /'. ? Neubild. aus t^- 
<poc: Zerriebene Stoffe. 
Midr Sam c. 5, 6 jri: j*vn 

Exe. Xo. 2. 6. [Giebt dort keinen 
faesbaren Sinn; der citirte Psalm - 
vers bleibt unerklärt. Brüll, VIII, 
68 imotpavaiSj Lichtschein; unan- 
nehmbar. Auf Grund des vorlie- 
genden Textes ist das Wort kaum 
zu enträtseln.) 

D"DE u. D^BB papijas. pajrts, 
n. pr. mehrerer Männer: /7a- 
niag. 1) MEdu j VII, 5—7 - b 
Rh 6* u. MNazir III, 1 d"e>d ^ 
TEduj in, 1 u. TSanh II, 13 
'dqV, yBn.T*; Mech p 33* zu 
XIV, 18 häufig, Cant r zu I. 9 
d^dd, Midr $ CVI, 6. Abotli di 
R. N. Version I c. 27. 2) jSanh 
22 b 42 D"DD "O ND^r '">. Juchassin 
ed. Filip. p. 31 a immer DN^DD. 

Zu 1) vgl. Bacher Ag. der Tann. 
I, 325 Anm. 3. REJ. XXXJV ? 226. 
[L. Low, ges. Sehr. [I 34.] 

T^BB, TBB s. TID'D. 

p^DB (p*»BK£) päpiljo», 
auch p^BB, w., i>/. mjvböD 
u. pr.^DD, Tiamfaüh' =-papü4o 
[Bxt.] Zelt. Pesikte 2* p^DW) 
u. p^DND. Cant r zu III, 9 D 
Num r c. 12, 4 p^DND, Jalk 
Ex § 365 ermp. p^iDN, Cant 
§ 986 jwp (s. d. W.). jErub 
23 c 72 mJ^DB. Jelamdenu zu 
Num XI, 16 f. (bei Ar.) piv^SD. 
Num r c. 4, 21 *pDj; hdidd 
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CJv^yD viell. zu lesen D^v^DD; 
doch wäre die Ableit. von 
nsn'Aov (= jw6dd) angezeigter 

(s. TpD^D). Vgl. ZU ^DS. 

||i ^Ac%^ Brockelm. s. v. PSm 
3205] papüiones scherzweist' „Zelte" 
der bVldlager: Forbiger I, 111,277. 

P^CSB s. Dl^DDD. 

D^pB I ? pik 1 os, w. pr. eines 
Thurmes in Jerusalem: * Inm- 
' xoc (jivQyog). Trg Jer XXXI, 
38, Zach XIV, 10. 

Joseph. B. J. V. 4. 3 erwähnt 
den ' fTnuxoe itvyyog; s. Boettger, 
L«-xicon zu J. PI. p. 146 n. 200. 
(Von Schwär/., das heil. Land 206 
identih'cirt. S. auch Sepp, Jerusalem 
u. d. heil. Land II p. XVI.] 

"?*DlpB II, />'• D^DipD //. i>r. 
eines Volkes in Egyptcn. Gen 
r e. 37, 5 D^DipD für D^n^DD. 

DTOpB u. DlEpB pik* tos, 
häutig crnip. D^DpD, w., Ttyxrog 
Bodensatz, Hefe. Sifre Dt 
§ 324 D^üpD . . . onoff, Jalk z. 
St. pi» DH2 pw. hBm 40 b 
'd Nta anow, TBin III, 10 

'3 N^J pp'TC JDBT. Esth r ZU 

I, 2 D^ijpa ü^üpo joff •jn'» ncit. 
Trg ^ LXXV, 9 n.thti 
N.TDpD" |arain. pl. st. emph.). 

|Brüll Vin 68 faecatiis. ?2uäs ? 
PSm 3219.1 

]Ep£ S. NPDDp^DN U. JirpDD. 

?\K*pB TBb V,4p. 404 nrnon 

^jüp^sa (viell. pöp^Da — D^SD). 

|*:apD Wiina, auch »japiE, nicht 

- a*»p*t.| 



Nü^pB pok x ütä, m. pl-, mit 
hebr. PI. pD^pD, nomfoa 
Buntstickerei. Cant r zu 
IV, 12 Nüp^D Ägg. auch ND^pDN 
( 1. ND^pö) im Namen d es Akylas; 
Thr r c. 1, 1. Pesikta 84 b 
Jlüp^D (püp^.D), wohl |1D^p % iO 
zu lesen {ttouuXtov). S. pü^pDN. 

Aquila übersetzt nopn in Ez XVI, 
10 thatsächlich Troutila, vgl. ib. 
XXVII, 24 u. Ex. XXVIII, 39. — 
Brüll in Ben Chan VI (1863) 300, 
Hübsch ib. VII, 283. [BB PSm 
3044 -xlTt"^ *n »Q °v <* tr. 7T(- 
itoi7Ci),uevr r \ 

svyibp* s. n^pji^d. 
ime^pB s. pd^pbn. 

DpB I u. Dp^B pvkos, -zw.. 
TTSxog, aram. ND'DpD,* (xrundf. 
*D"'DpD nifSxoc, eigentl. ge- 
schorenes Haar, talmud. 
Härchen oder Zäserchen 
einiger Erdfrüchte. bBin 
b8 b op^ö. Ib. ^rro^^ "idji iy, 
ib. 93 a . jMaas 49 a 4S 'DpD^D 
der Mischna erklärt on" 1 H \n 
•TD'DpD. — Denomin. DpD im 
Piel: jene Härchen ver- 
lier e n. MMaas I, 5 "iopB'ffa, 
Dpac. nach bBm 88 b terra 
jnte op^S; bBeza 13 b . II). 
pDpDE. TMaas r I, 6 ypv 
(ed. Zuckerm., alte Agg. Dfi)); 
ib. ppDC Var. ppDC (pvpv) 1. 
opDE; jMaas 49 a 41 . 

raxot? u. rrt'axot.* Steph. Thes. VI, 
583. Ib. auch die Bedeutung curtex 
radtcis. oicpß Metathese § 207. [Bxt.| 
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• DpB II s c h m i n k e n s. hinter 

ND^OpE s. oben DpD. 1. 

JWDpB s; pp'pDD. 

yp£ s. DpD Verb. 

1p5 ableugnen (die h. 
Schrift, den Glauben), stammt 
nach Einigen von DiTp^DN 
s. d. W. Von ipDH jedenfalls 
[?] zu unterscheiden. 

CHpE pakWos u. DnplB 
purkaroS , ;w. , 7iayyyN\GtaQio<; 
Zuckerbäcker. Pesikta 
104 b ponps np^nN^Di dt^d^in 
(Ar., Agg. — Ar. Var. D«npiD 
u. ponpis (1. nach .Talk Ex 
§ 273 onpnD u. ponpio). 
S. ponpjD. 

Porlos t Miseellen p. 31 giebt 
speciurius; Fürst (briefl.) [irrig] 
itqoxQtt. [Wird zu \ ™ * • <* -. ;»snsip 
gehören. S. 468».,.] 

rV"1pB Neubild, aus xoxaQior 
s. j^piD. 

pDIpB s. poipSN. 

mD"ipB s. riDipDN. 

NIE u. rHE j^rä, J-rft;., Traget 

1) au sser, darüber hinaus. 
jMeg 73 a 3t> in .HD in. Gen 
r c. 20, 12 Enab PNI HC je D* 
(vgl. bOhull 84 b |. jErub 20 b 27 
hnc 'd r^ s N won. jKethub 
30 d w m:rs D. jDemai 24 c 54 . 
jAz 43 d 7i in d ?*n^o. jTaan 
66 d 37 p^ D jRh 58 b 4i) . 

2 ) f ü r , n e b e n . jRh 
57 a 7(; DIN^OD 'S (s. (1. W.). 

jSabb 3 b l2 idn in n^D. In 



bZebach 55 b wird ims (I Chr 
XXVI, 18) gedeutet -q ^r, 
wobei die Bedeutung von ^d 
^ /raget zu Grunde gelegt ist. 
Vgl. P-nDNlD. 

?T»n5 TTeruin HI, 16 

-unid ir^yt? ivy D^-on. 

[Lies ne mit RSinison zu 
MMaasor 1 6. mit iil< a u. nach 
TSebiith VI, 29 p. 70 M . MMaaser 
I, 6 und R. Sims. u. Malki-Zedek 
dasolbst.] 

CD^HN^E s. D'D^HD. 

pl"N^E präriftron, im., ttqo- 
&vQor Vorhof. Vestibül. Ex* 
r e. 33. 7 r^ P'IN^E .Tu NM 
^on er ist |iin| V. des Hauses 
seines Schwiegervaters: ed. 
Wilna hat pr-jOB, was viell. 
rrQO&VQMOg — an der Thür 
stehend ist. 

[Ist Corruptol von ntiptdpo^ 
Tischgenosse ! Der Bräutigam ist 
TT. der Familie des Schwiegervater«. 
ZDMG LH 296.] Richtig. 

NENEN^E S. NÜNDilD. 

pm'NIB injJoma 38 c u aU 
Erklär, von f % "nn^> = piirns 
(s. d. W.), ist wahrsch. au* 
pi^lD TtdQSÖQOt oder Tretof- 
dgtvoi'rec Beisitzer emip. 

8. Marq. Staatsverwalt. I, 410. 

PIDNIE s. piDnD. 

Ppl^HB S. py.TD. 

NJMOB S. NOT.D. 

iinENIB, pmEmB präyar- 
hö» u. -pröApurnfm* m. } rretga- 
(pfQva Zugabe zur Mitgift. 
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Gen r c. 80, 7 JPG r^ "™ 
rrv.sms (Ar., [Theodor codd. 

A E I'O-ID N^D, P l-JN^S^D, 

Jalk i 1 .™ nid] Agg. in zwei 
Wr. getheilt: prr.s JOS, auch 
p-visNis'). Ib. c. 65, 14 »an 
^ß* rims-iso ^ Ja^ Gen§ 114 
r»rr,so. jKethub 30 b ltJ ; ib. 
31 c t; . jGitt 47^ r^^ n-)D. 
jBb 17 d ls . S. ps u. <r>s. 

TülS panröd, w., aram. 
nt.jhs, pl. rT.:ns ? parayauda 
1) verbrämter Mantel. 
Gen r c. 84, 16 n? D^DS rura 
TJ-en, Jalk Gen § 141, Trg 
j Gen XXXVII, 3 -wso tjps, 
ib. V. 23, 31, 32, 33. MSchek 
III, 2 nsn Tinsa, bJebam 
102 b ebenso. bSabb 120 a 2 
;m:ns (Ar., Agg. Tons). 2) 
Vorbang. MKelirn XXIX, 
1 T-nsrr.. Im Trg j für ms 
Ex XXVI, 31. 33. 35, XXXIX, 
34 f.; Lev XVI, 2. 15, Num 
XVIII, 7, H dir III, 14, V, 9. 
Pirke di KE e. 4 „rms heisst 
■'S." 3) bildl. der äussere Vorhang 
des Himmels (vgl. ?'^ v )• Mech 
yax XIX, 9 p. 63 b 's 'SS opp. 
I^or, "sc. bChag 15 Ä ninNC 
'sn, bJoma 77*, bBerach 18 b , 
bSanh 89 b . bBm 59* }'N 
2n^s2 hyn sn, Tanch ru 4, 
ib. D^üStfC 13. Trg Hiob 
XXVI, 9 NTns Tn. Trg j Gen 
XXXVII, 17 's nrao. — jSabb 
7 d 18 Nnuns Neubild., Umlaut 



des d in *. [?V| Gen r e. 56, 4 

rrwnsn. 

[Schtirer II 39. Bxt. inu|i2 mand. 
Nöld. Gr. 47, Lag gA 209. Semitica 
1. 66. ^-ajo*, ja Fraenkel 45 na- 
Qayavfoov ^ ZDMG.'LI. 312.] 
Band 1 oft. 

• * OTTOr® s. Nrr.ns. 

^ns' s. ^:ns. 

*DVPS pargros, >«.,i>/. i^DU^S 
u. ]M"PS, Trt^osThurm. Tanch 
B. DJ 24 ro^is, in Gen r e. 
38, 6 (Jalk Gen § 62) steht 
dafür P'OiOD. Dt r c. 26 (Ms. 
München) p^s ^ '• r^ D > 
ib. auch pj-PS.' Meg. Ant. 
(Jellinek's Beth ha-Midr VI, 4) 
80"ND. [Das ist ja X&& Altar. 
Parallelstelle I, 142 PI03). S. 

auch (D*i31S) HD'bs. 
d&ar richtig. 

*otp.ö u. «rrcra s. -rns. 

nniE) pl. /'., nsQyftg kleine 
Vögel. bBm 24 b r.Lr.nc s. 
TBm VI, 5 ru-© opp. jrnnsN. 

[^©jä, auch pal. syr., ^57*7 
pl. ^jJyi ? ist gewiss nicht 

griechisch.] 

S. Kraus» Byz. Zeitschrift II, 509. 

br\2l (pargal u. ^iriB iparyöl, 
m., (fQctysXXioi' — flagellum, 
Geissei, Peitsche. Prügel. 
Lev r c. 32, 1 y..nS2 npft 
(Ar. ^ns2), Mech zu XX, 
6 [Nachmani Jithro 62 C 20 J 
^JPSND (Protese), Jalk Ex § 292 
jedoch b:~\92, Lekach tob z. 
St. ^is HNC. TKelim bm IV, 
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4 br®. Midi- i/f XJl, 5 no 
rmsa np^ "P — r^sa, in 
alten Agg. |1JN^1D. Davon 
Denominativ b^D züchtigen. 
Arain. Midi- *f> XCIV, 2 HDD 
•T"c r* r: -o ^nsc-s, ib. ^jpdc 
i*. Vgl. TpDC u. HplD. 
HL^e ZDMG XXXI, 879. Var. 

JL v jÄJ. JÜÜLi IVitsch.» LI, 3lf>.) 
Hvr. IL. ja (davon ^.jx), aral>. 

^j^T* Fra.Mik.4 S. 113. § 234. 
(Auch pal. syr. FNSm 323f>. ^, ja 
3236.| 

^5 II parg'al, >«., .Jfgiy^a 
Zirkel, I n s t r u in. zum 
Zirkeln. MKelim XXIX, 5 

br®n t (Ar., Agg. ^.:ns>n). 
S. auch b'nu. 
•P - ° 

Arab. JL>>«i. [Xs. j-^.^-S 
I'Sm 3236. Haj u. Mahn. /.. St. u. 
Fl. /u L.| 

O^mWlDB präg* metutis, auch 

»öveonD u. nevecpiB, m., pl. 

pö'iEDJnD, TTQayfjKxzevct}*: Ge- 
schäft sm arm. Mech zu XIX 
6 p. 63 a pö^ücj^d opp. :r-ic\ 
Ex r c. 19, 6 zweim. D-.LJ-£:OJ")D 

(1. D^.DCjnD) opp. -uro. Kohel 
r zu XI, 1 zweim. D, ib. zu 
111, 6. Pesikta 195* pe^cs:*-©. 
Gciirc.l3,16rn v narü % 'DC^9m. 
Jalk Dt § 893. Ex r c. 52, 5 
D * v i:ap"i9 (ed. Wilna, 1. üvü^J^D). 
Tauch noi-ir 2 pcicspiD, T. R. 
1 u. Jalk Ex g 186 pü'.ü^jnD." 
Pesikta 43 b PDDCJHD^ (1. 
^rjsJPD^). ib. 99 b vw^sb, 



ib. 188 b pir.ücjnsncr. Pesikta 
r c. 21p. 102 a arain. NöDajns, 
c. 15 p. 67 b pdüc:p9^. L<v 
r c. 3, 1 aram. nüvücjhd. 
Gen r c. 76, 8 rsr.ücriB. S. 
auch ^öcjhd. 

Bß 1604 U<4Uo?fÄ 1«Ö. PSm 
3236.] 

N^CIHB prag 2 ntatjo u. 
SPCOplE prak' matjä. riQaypa- 
ffta Handel, Handels- 
waare. A) Hebr. bBm 42* 
'^22 tr^r. Gen r c. 100. 10 
'jpd rwy: bBerach 34 b nany.- 
:id (Ar., Agg. 'ps). Midr 
Prov II, 4 ':nD *b srtr ein*. 
Sifre Dt § 315 p. 135* 'rs. 
bSabb 127 b 'p->D. jSauh 29 d :!f , 
'pD 1 ?*. rmnD'r. Tauch ^csr: 
5 (T. B. 3) rtmr . . . po. Ib. 
w. 11 'D2 poiy, ib. j^ia; ^cr 'D; 
ib. N2 4 jrrBcns r-r^ (in T. B. 
5 ennp. ocicnö), ib. r&nr 
2 mö" 's, T. B. Nirr 1 prs 
'd *>e\ jBk 4* ;|H! - ^ra-is. 
Kohel r zu I, 15 r'yb*) ;id. 
Num r e. 4, 2 d^2N bv rö'üDJPD 
r^s? te (1. n^ücjpd); ib. 's 
s. n":^. Dt r c. 7, 5. Midr & 
XXIV, 2, bMk 10 b , bMeg 6*. 
jTaan 66 d 2: , inra ^tr n^id Var. 

jpd. bBb9i* x^cj^d ty rr^s. 

B) Aram. Trg j Geu XXIIL 
16 rps: ':pd (Var. piD), vgl. 
Gen r c. 58, 7 ps: ':pd. Trg 
j Gen XXXIV, 10, 21: XLII, 
34; XLVI, 14: Dt XXIV, 7; 
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XXV, 16; XXVUI, 6. 19; 
XXXIII, 18 (j II) J^DO^A, 

j I 'psb; Trg Koh V, 9 no 
'r©: Trg ^ CXXI, 8 'r®*. 
Gen r c. 77; 2 ':n93 pam paw. 
jKethub 33 d 70 N-pyi 'd, Nan 'd. 
jBk 4% 3 W? 'd, pJD '9. Pe- 
sikta 27 a 'r© layo 1 ?. Auch 
sonst ö. — Nr^üDpiD /"., Neubild, 
von N^DDpiD: Händlerin. Trg 
II Chr II, 3 D jw na, Tw. 
r^yjan. 

[ W^o^ä BB 1608 V4^\ v ifÄ 
1604. 1601. PSm 3236. *öDpn B 
bei Späteren sehr häufig z. B. Nach- 
mani Naso 115c, n . S. ha-Schetaroth 
116 vorl. Z.l 

NCIIPS parg-eritü, nt., rre- 
QiayoQt-viijq öffentlicher 
Redner, Zuname des R. Sa- 
muel. Dt r c. 2, 24 Nün:nD Bf in, 
Pesikta 164» ennp. NDnriDS. 
[Var. nd'-upbb, Seder ha-Doroth 
368 *> «onriD; *noday^tT>]g, «las ja 
422*> aus Ar u. Koh r mit d nach- 
g«»wü»stni ist. Nicht rofta;io(>fivr?>'.] 

auffallend, übermässig. 
Gen r c. 60, 7 DiamD, Jalk 
Gen § 109, Ruth r zu II, 1; 
in Midi- Sani e. 1, 6 DWiiNtD 

(1. OIODnNID od. D1DDH")DN), 

Jalk Sani § 77. S. DiDa~->DN. 
[Theodor Gen r eodd. AE: 

DOTT13, Ar. D'.Da-ns, R: 

NöoniD pardeg-tnatä, f., 
TcaQctdeiyfJUxra (pl.J, E x e m p e 1, 



Schande. Tanch B. -p p 
7 'd dhin rwjn ; Jalk \p § 730 
crmp. NDDvmD. 

[ |^>. .• ». 1. Traydd'eiyfia BB 1622 
und Duval Jnd. gr. z. St. PSm 
3239 j srt 



-*>*- 



davon 

DWT1B aus nccQa u. dtji*og 
zusammengezogen : = notqa 
dJj(JKt> vor dem Volke, 
öffentlich zu Gerichte 
sitzen. Lev r c. 19, 6 atr*. 
DWroa 'rtV, Jalk Reg § 249 

L. IV, 102a u. Perles Thron u. 
Circus etc. S. 20 denken an vjvjw- 
dpofiog (s. diöitt»»k), K. VI, 412b 
rr(>o#£<n> Suppleni. 6 s. v. ciomis 
jedoch iTtnofyofws, Fürst 180* cra- 
padyofiig. [Maarich 84: gr. n;rp ;h 
*mfc nnw.] * icagafefiis! 

CDJTB s. DimD. 

oHlB pardalos, m., naqdahg 
Pardel. Var. bSanh 2 a . S. 

OTTO S. D'JT.D. 

rrms s. pmo. 

*PpD"T)£ , ppDTlB auch 
ppüD"® ii. ppPDIB, m. i>t., 
(tiaxog 1) Kästchen. TOhol. 
VII, 13 n^dt-id nwjra na\- 
(ed. Zolk. , ed. Zuckerm. 
ppüD^D , etwas weiter unten 
rpro^D), ib. VII, 14; VfL, 
15 rpüDiön, VII, 16 nefar 
ppüD">D. 2) Vertiefung in 
der Mauer. [Wandschrank. | 
MOhol VI, 7 ppDT© w (Ms. 
Kaufra. P«??!")?), ib. ppo-nB.l. 
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TOhol V, 5 r>xpuD-\2W erb 
Var. nNpDDiaEr. 3) Pfanne. 
TJom tob II ? 14 .TiNpotns, 
Var. nNpD"ny (s. d. W.), jBeza 
61 c v ., dydhis, bBeza 22 b 
r*NpD"iiy. Aehnlich hAz 65 b 

Ducange: armarium. Maiin. OhoJ. 
VI, 7 ij*Jue 'te\y±> Vue = nvqyos 
Fraenkel Beitr. z. aram. Wß. 8. 8] 
'i für y sehr bedenklich u. nwpcn? 
durchaus nicht erklärt. All 1 die 
angeführten Wortformen sind offen- 
bar Varianten eines u. desselben 
gr. Wortes; falls dieses (ioxoe ist, 
so ist in nwpD a np der Hauch des q 
durch y, in 'tu etc. durch 'c be- 
zeichnet: '1 ist eingeschoben § 273. 
Die mci' stammten aus Phrygien 
(Sittl, Arch. der Kunst 8. 175); 
aus &Qvyixbs giaxos mag unser 
>:s HpcniB geworden sein. [??| L. IV, 
102b giebt tt(»o<j#//x^ , s. jedoch 
Fleischer zu L. IV, 228a. [1 u. 2 
identisch: Wandschrank, wie 
der Zusammenhang, die Commen- 
tare und die Glossographen zu 
Vfi-a» ja lehren, (PSm 3241 BB wie 

Maiin.: ^-^ojj faoil \2ooL 

TtvQyioxogDCge armarium, wie Kessef 
Misne: almario. MOhol VI, 7. Auch 
T VII, 13 — 16 ist für ppaoifi mit 
lt. Simäon und Maim. z. 8t. und 
H. Tum. Meth 25, 4 sowie RAbD 
daselbst j*poviB zu lesen Dagegen 
ist nutpBD-i TOhol V, 5 p. 602 w bei 
ItS IV, 3 niMopio (hienach emendirt 
Kl. Wiinaj davon durchaus ver- 
schieden, denn der Zusammenhang 
fordert: Fächer in den Wänden 
einen Kastens. — 3) ist vfyioxtj oben 



418b TJomtob aO edd: nwponj?, 
ms. n: nmpovip — bBeza edd., 
Ms M. u. Raschi: nw»pony. RChan: 
mpomp. In Palästina lautete die 
Tradition: c»pomfi jBeza = Tos« 
Zuck: nwpoBTB, und zur /Not passt 
auch ein Wandschrank in den Zu- 
sammenhang, es scheint aber doch 
die babylonische Tradition sach- 
gemässer zu sein. — bAz 65b »picnu 
lesen Ms M und alle guten 
Quellen: >po*Tß. Bedeutung trotz 
Fraenkel a. 0. unklar. - • Zu d für 
g verweist Fraenkel auf KopciH und 

*cmE: präßäy /'., Proba, 
Name eines Stoffes. bNidda 
21 b «oms N^ca. Vgl. TJoui 
tob II, 13. 

Kxc. No. 2, 3. (Da liegt Fleischer s 
Erkl., &Jvi dicke, dichte Wolle, 
denn doch naher!] 

«mms s. jmmD. 

PliniS parhedrin , auch 
piPI^B, m. pl. 7 naqeÖQOi Bei- 
sitzer, Gerichtsräthe; 
viell. jedoch *naq8dqtov Ge- 
richtscollegium. MJoma 
I, 1 ns roa6, bJ. 8 b '-©3, ib. 
'-0 rate6 opp. \wrb2 rowh; ib. 
10* Nmrns Ms. M. pims; 
TJom kipp. I ? t] jJoma 38 c 44 
'bs. Vgl rrn\v"\D u. 'rjo. 
[Nrvmn^D TiQoidQior palmyr. 
ZDMG. 1888, 392] ir«ocd^ 
Cook, Aram. Glossarv s. v. 

[Sifra 43a 4 . — In b.loma 9a »tritt 
gleichgesetzt, s. oben 435* S. ha* 
Schetaroth 69 Z. 2 vu. das we& 
ZtpoQog sein kann!] 
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W»cn"lE parheäjä, /'., noc^Qfjaia 
fr eie Rede, Oeff entlich- 
ke.it* -opp. häufig NyJä. Sifre 
Dt § 76 D2. Mech zu Xu. 
31 p. 13 b , zu XIX, 2 p. 62» 

D oon, ib. XX, 2 p. 67% 
Tauch ^üv 6. bBeza 16* 
'Da. TErub VII, 18 p. 147 2 

dd rar bbmor\. bSanh 74 b 
din' % jd m»yc nriD 's pn, ib. 
75» Da. bChag 5% bSukka 
49*. bSota 10 b u. ö. opp. Ny:s. 
TI>emai II, 9 p. 48 2 'Da opp. 
r^JODöa. jSauh 29 b 7r ,- bTaan 
14*; ib. 16». Num r c. 12, 4 
N^brhDJ noy ">a~n2, Cant r zu 
III, 9, Pesikta 2», 177». Tauch 
*o*n 14, Ex r c. 14, 3. Gen 
r c. 17, 7. [B. hamidr. VI, 
89.] In Dt r c. 2, 36 'du 
mit lauter Stimme. S. auch 
DD~\D. 

Syr. U^^r® ' BB 148 °- 1496 " 

pal. syr. j*™-; g PSm 3241 . K*o»mt 
Gaon. Hark. 35. Sopher XIX, 22 
MV 715,, Kalla r. IV Anf. Bei 
♦Späteren sehr häufig;. RTam 65, 
101^, (pl. miPCTtt 1Ö1 17 ». S. ha- 
Sehetaroth 23,-,,. 24. 43. 49. 56. 
H\ t Nachmaiii Kitissa 78*1,.,. Eninr 
l(K3d 4 vu. Bechukk IHK,.,.] 

?.1K11B TAz VI, 10 p. 472 
7" iD^n^ J'd:*: . . . 'd (Var. nhd). 

[mmc ins. ebenso R. Ascher Az 
V 12, R. NiRsim nur», Chidd. 
Ansehe Sehern dazu: rinne, T. edd. 
u. Pene Mosche kt-jd, Wilna u. 
Minchath Bikkurim htiid, Ohasde 
David zu T: w-b, jAz 44b, e k^dib. 

Krauss, Lehnwörter II. 



Es ist das schon in der Bibel vor- 
kommende persische nwie, eben- 
sowenig tnajftLa wie Vorwerk (Lipm. 
Heller, Pilpula Charrifta zu R. 
Ascher.] 

pivanBu. p-nanDs.p-pjnDna. 

«OüaDD f., Analogiebild, aus 
[*«*] iQoßcaa Kleinvieh. Pe- 
sikta 13» d^n (II Reg III. 4) 
'D (Ar. ND^anD); ib. 60*; Pe- 
sikta r c. 16 p. 83» ^öons 1. 
peariD; Tanch Ntcrr. 5 woans. 

[ViloOfÄ BB 1608 Vi»o^s 
1607 PSm 3243 tr.| § 340. 

"■ans s. N^aonD. 

«e^ans s. N^anD. 

dhihb s. nbj-q^b. 

jW® s. jnvnona. 

KrWIB /'., Neubild. aus 
0Qtyia: phrygisch. bSab!> 
147 b 'd~i «oen (Ra-schi, neuere 
Agg. zwei Jod). 

l^ofrÄ PSm 3243.] 

DIClTnS? S. D10H-©. 

i^pmr.o Ag Esth VI, 10 

wohl ermp. aus NöJPi'nD (s. 
d. W.). 

NÖ2in5 s. Nüans. 

«Eine s. N^oaTiiD. 

Vr.l^mD Name |?] eines 
ägyptischen Volkes. Gen r c. 
37, 5 D für D^Dir-D. 

*$bvr)E parßilö , m. 9 pl. 
J^DD, TVfQißofouov Gehöfte. 
Arilin. Trg j I Num XXXV, 
2 i^tid, j II -^nD, Vers 4. 
5. 7. mehrfach ermp. IrrvnD; 
j I u. II Lev XXV, 34 *"HB; 
Trg I Chr VJ, 55 f. ttrfrrv. 
31 
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Sachs II, 87; ngr. TregiftiXi 
Garten, mmfi jedoch ist persisch. 
[Bxt. und Fl. zu L IV 228 
identiticireu mit Kocht »S»hb und 
■nnc. . ofloüA^ovs in anderer Bedtg. 

tr PSui 8046 jiuAsli amictus.] 

SamB u. ^>12DnB prosftöl, 
///., ^Z. p^arno, TTQoßoktj 7ra- 
Qtißo/.ov S u c e u in b e n z g e 1 d , 
jüd. Appellation; technische 
Bezeichnung des Dokuments, 
«kraft dessen der Gläubiger ge- 
richtlich ermächtigt wird, seine 
Schulden auch im Sabbat jähr 
einfordern zu dürfen. MSche- 
biith X, 3. 4. 5. 6. 7 'ar.-»D ? ib. 
'ms to 'Sij, Sifre Dt § 113. 
MPea III, 6. Mükzin III, 10. 
TSehebiith VIII, 7 *arns 
■wren, ib. VIII, 8. 9. 10. 
jSanh 23%., 'rnDD. TBra I, 9 
p^aons*; pr-inro, Var. p'r.amD, 
TBb XI, 7; TChull I, 25 
b2DMS> opp. w. [Gaon 230 
Müller mit T, Schetaroth 71 mit 
d.] bGitt 36 b ^üir. ^".aonD (1. 
^a'r.a Di"»D --- nQog (iovhe vralc) ; 
ib. 37» 'D'HD. Ib. 36 b aram. 
N^iDDIID (N^DOnD). MKethub 
IX, 9 (89 a ) ^.arnsa n^\ — S. 
^arns. 

[Diese Krkl. ist unbefriedigend, 
weil das s unerklärt bleibt. Such- 
gemäss ist wtir Schülers Krkl. IL 299: 
it {»oa^oh) , Hinbringen. Uebergeben , 
nach dem Wortlaute des Prosbul: 
^jN "^DlC ! 1° Krwäguug kann auch 
rrpof ßovkr t v gezogen werden, wäh- 
rend TTQofiov/Jj unannehmbar ist.]. 



Siehe I, 272. Schürers n^o^iolr 
hat den Sinn .Uebergeben* nicht 
und ist auch kein forensischer 
Ausdruck. |/Zjpoa^. Hinbringe* ge- 
genügt. Schon Bxt, allerdings in 
anderem Sinne. L. Low, graph. 
liequ. IT 88.] 

'STam* u. D^amS, \wqz- 
ftUt[s], auch o^aire, m.. pl. 
pü iDT'^D , *Q€Gß*vryg G e - 
sandtet*. bMeg 15 b Na m 
^arnöa so nr. ^lam^a (Agg , 
Ms. M. beide Wr. Di">Da> der 
Eine (Haman) kam mit einer 
Anklage (nQoßoXy), der Andere 
(Mordechai) kam [zur Abwehr] 
als Gesandter [Gottes]: Jalk 
Esth § 1058 \— rvc Nin *N:*tr 
D^iar^Da *oy (1. sa ^yS "rwj 
er (Mordechai) ist mein Feind, 
denn er kam gleichsam als 
G. seines Volkes; vgl. Paniui 
acheriin II p. na Buber 2tfC % 
*-;:a D"s*ar^D -n% ib. -rr la^ 
*ri::a 's. Ag Esth VI, 11. — 
Ex: r c. 42, 3 o^'ürns = Pro- 
praetor (a"£ erklärt q , it6e\ also 
pL. was unmöglich ist); ib. e. 
15, 17 D'^aons. Jelamdenu 
cna-i (bei Ar.) i?ü hv pear^-a, 
Tauch B. Zusatz cna" 1 croip. 
pntrarns. In Cant r zn l, 2 
mehrerem. p^amD (= TQta- 
ßerc?), daneben die Glosse 
wbv. Gen r c 74, 17 n^r. 
vjd^ parns opp. c -aNto. Taneh 
kti 6 ^sn D^üams rni.T n^c. 

LXX Kxod III, 16, 18: IV. 29; 
XIX, 7. [Maarich: embajador. Fl 
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zu L IV 105. nyooßoXti nicht npoftoir,. 
Bxt. wAA0l—£2-Ä«TiiÄ tr. TiQiaßug 

\ r ^\\ PSui 3242, |»^«>:»> 7t(>toptia 
U'^atus 3280.| 

Sharps /'., Analogiebild, 
von ^Qtcßsviqg: Gesandt- 
scliafts empfang. Tauch nin", 
5 iTH njriD bv 'D DVj, Ex r c. 
5, 14 "üornD dv, Tauch B. 
N"W. 2 crmp. iOD'OD'nD, Le- 
kach tob Ex V, 1 nur D**©; 
Midr Agada nüv 5 p. 133 
Buber NL^riD; Jalk Ex § 175 
n^di;^ dv (s. iVD'.JJ): in Midr 
lia-gadol ms. r:.Sff zu V, 1 
neooDDDN lies r'Noao'nDN 
Neubild, von TTQßGßsviyg; ib. 
jn^jnr P'.nddddn rwao (1. into) 
=- Gesandtschaftsgeschenk , 
Ehrengeschenk = nQsaßetor. 

K. Supplem 4 für nutaoBBM wn- 

pniB s. ^trarr©. 
manrne u. fikidtib, m, i>/., 

praesfdia Besatzung; ge- 
wöhn!, d :TiH: bTaan 28 a 
zweim. riN"irr>D, ib.30 b HN-iD hd, 
TTaan IV, 8 p. 220 Z. 6. 7 
crmp. r % iN^D"PD, ebenso Seder 
Olam r c. 22, [Neub. Chron. 
II, 55 7 ], doch auch riNirns; 
Schob zu Me£ Taan c. 5, wo 
auch rnear: dafür; bBb 121 b , 
bGittS^ % bMk 28 b , jTaan 
68 b ,„ ib. 69 3 so, Thr r Einl. 
No. 33, ib. c. 1, 59 c^cw. 
— Arani. 8. thpd, ferner 
Trg Kohel III, 11 r-ins *:e% 



Trg Ruth IV, 20 ]rsmo 
3'PWi. Trg 1 Chr. II, 54. 

Einl. p. XXVI II. [Vgl.? 
]Ie V AO'fe PSin 3247.] 

XOTimB pro#day*mä f 

NMEDr© prostag'mä, /*., p/. 
niNDJirnD, nqo^nay^a Befehl, 
Edict. Pesikta 77* -fch bvü 
'D n^w, ib. auch NDOüDno, 
Tanch t.dn 10 u. T. B. 13 
NornrnD. Midr ha-gadol np 
ms. zweim. D. Pesikta 102 a 
rotr NDjnT'nDa, ib. rwnn 'sa, ib. 
105% Ler r c. 27, 6 Nor-rns. 
Ib. c 17, 6 nNDJnms) b6bt, 
j Schebiith 36 c 54 crmp.n\TDDiD, 
Jalk Micha § 554, Tanch B. ypü 
17 p^oJDDr©; Tanch apy 
11 crmp. N^ninD. Gen r c. 
42, 3 *bv ncjjdd^d, Ps. Raschi 
NOJlDDnD. Jelamdenu zu Ex 
XXXI, (bei Ar.) dt,d 

r'NbjHTnD, Tanch wn 15 -ur 
HNonns (l. r'-NDJims). Agad 
Beresch c. 87 crmp. N'cnmD; 
Dt r c. 5, 14 NÖJDNH KH',D 
( viell. zu lesen NDJDDnD btv.3, 
s. jedoch nojjdnh). Pesikta r 
c. 33 p. 151 b % bv NDIDDI^D 
wr©, richtiger Jalk Jes § 336 
Noa'"iTn9.Pesiktfil05 Ä NDa , nrnDa. 
Vgl. riNDOJ roo. 

1629 und \& - j ^: ^ Duval im 
griech. Index z. 1610. Corrumpiert: 
|y]ftg> 1502, L-kA«AÄiÄ BB bei 
PSm 3281 dafür BB 1629 richtig. 
31* 
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PSni 3281 ]vn ft~j«»] Für i ist 
überall u zu lesen: 'nrnc, vgl. § 125. 

pHfl-)£ s. TiNiniD. 

mm£ prozdör, m., riqo&v- 
q* 1) Vorhalle. MAboth 
IV, 16 '*h roii (Ms. Kaufm. 
crmp. TnrnD, Ar. Var. -mor©), 
TBerach VII, 21. Jalk Gen 
§ 119 zweim. D. Lekach tob 
PHMOD p. 4. Jedoch gehört 
nicht hieher NlD'HD in Trg I Reg 
VII, 7 (gegen Kimchi), sondern 
zu niN-lDiiD. Cant r zu IV, 12 
'02 s. Dioms. 2) Weibliches 
Schamglied. [Vagina und ve- 
stigium vaginae. Kazenelson, 
Anatomie des Talmud 278J. 
MNidda II, 4 n"ty.Y. 'öm mm, 
ib. 'ED, jN. 50 a mehreren)., T 
N. III, 9 p. 643 nnoiD3 Var. 
T.-irno; bN. 17 b . 42 b , bChull 
72». 68% bBechor 46 b , b 
Sabb 86 b . 

\ K 09oL±£> HB PSm 3313. 3348. 
Haj G.: 1) -nciB, 2) LA: nnor». 1) 
Für iidib wird "mone zu 1. sein (nach 
Tossafoth Nidda 17b; innnc). Das 
Schluss-{£ wird durch ms Kfnianii 
und durch inn-ic Stern zu Meiri 
Aboth aO bezeugt. Sonst ist es 
allerdings, wohl unter Einfluss der 
Etymologie, die Tossafoth anfuhren : 
n(x>e -f" nn ~ nnn i i Q r entstellt. 
Ks steht — K^ir^i g« |i?l rr ^s <"* 
Hex. Jud. III *22. u. BH /.. St. PSm 
3248 3250 im Syr. Transscription 
von eis jtjt tiqoot äSa. Vorzimmer 
und nicht nyotivpov ! Zur Laut- 
hildung vgl. Hß^nrne für 'jöshe. wio 



hier tnmt für lacnc. Nicht5rpo0th/(>a, 
Fraenkel 282.] 

mnrnE s. pirno. 

pimc prozdok\ n. i*r. eines 
Mannes: IJQodoxoc. Num r c. 
12, 3 wn: -o 's 'n, [fehlt] 
Midr i/; XLVI, 1, Jalk \p § 751 
n^"T , nD[nnTnD]vieü.//^6d«ßo^. 
[Jalk. hat nnifiD, Midr. xf) fehlt 
der Name. Seder ha-Doroth, 
Anm. citirt aus Jalk p"*nD. 
w-ä»q— *— co^— »oj-ä PSm 3247 
JjQOödoxiog,. nicht JJqoöoxoq 
und noch weniger /7^odw^o^.] 

Nörnc. rmcrnB s. ndihs u. 

KBKEn? u. KEC*nB protätä, 
m.j *7iQorfccToc der Vornehme. 
Gen r c. 1, 12 ndnbt© }>D 
(ed. Wilna NDNüiOD): in Lev 
r c. 30, 7 ^Ditris (Ar., Agg. 
runon 1 ^"U), vgl. Kohel r zu 
IX, 7 ; die Parallelst. Pesikta 
182 b hat ^mss (s. d. WA 
Tanch ton 22 ^r.na (s. d. W.|. 
Vgl. n*ü'!ü"iDN u. '•uns. 

S. Krauss in Byz. Zeitschrift 
IL 544. [Theodor Gen r cod. A 

NBN&llfi, LAA KÜS31E, NB1B.J 

tf^encriB prötog*mijä, /.. 
*7iQ(aroyccfi€ia Vorfeier der 
Hochzeit. jDemai 24 a dreim. 
'd -hv raff. jSchebiith 35 c 31 
«'•CJüns tow-, Lev r c. 11. 2 
crpHS t>c n^ojd-©, Midr t/> 
XIV, 6 crmp. n^OJDD^d (ed. 
Buber, alte Agg. otTiöd^d, 
Jalk z. St. NDJicriD). 
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S. Krauss in Byz. Zeitschrift II., 
530. [Geiger jZ. V, 161. Maarich 66 ! !] 

V2löl")E protoml, f.. 7iQovofMJ 
Brustbild, Büste. Ex r c 
15, 17 zweim. ^öiövid. Thr r 
zu II, 2 '.T^.^D ^ \~"N ist 
viell. »T^oicnD zu lesen; mög- 
lich jedoch von fitwfiia Leich- 
nam abzuleiten. Ebenso 
Taneh B. CDDW 8 j'DWD 
(Ms. Rom po'triD) T. 9 poiö"©, 
auch poiOD. 

-iQoioftT} Fürst nach Perles; -für 
Tauch gibt K. Suppl. S. 69 7t(>od , tfia. 
[Zu Thr r nach: jTaan 69* : , rpoioe 
ist mit I. IV, 28 und den Erklärer n 
zu nbü*d zu stellen und glans penis 
zu erklären. Sachliche Analogie 
1 Sam. 1*, 26. 2 S. 3, 14. Für die 
Tanch.-Stello giebt Tiporofir} gar 
keinen Siun. Haassif III 911 com- 
binirt enitutog.] 

D12CltCn? prot0)nak 2 ö$, m., 
7i QO)t 6 pccxog der in der vor- 
dersten Reihe kämpft. 
Jelamdenu zu Num XXIII, 
7 (bei Ar/) didcotid (1. 

^nc pröti u. '»JCIS parti, 
Adj , .TQviTOi', TtQÜTog 1) zu- 
erst, jjonm 40 d .,i. ä3 nycun rftc 
^ür®. 2) Lev r c. 28, 6 "ins 
die Vornehmen; Jalk Esth § 
1058 jedoch ^JDX, was rich- 
tiger zu sein seheint (s. d. 
W.). 

lVt©j£> TQtinij PSm 3245. J 
-flCKp^SnB, besser -nüp^nB 
protikHör, w., nQorixrwQ — po- 
tector, Gardist, Leibwache. 



Ex r c. 37, 3 'D •.Nffy'i, auch 

Pöin 3259.] 

^zn* s. «"•aer®. 

DIÖD^DB s. DIDO'Jör.9. 

j'DZ-nB s. pD3-©. 

tfOEnB (prumßijä, f., (pogfieu 
Halfter. MSabb V, 1 D2 
(Ms. Kaufm. ^jaeft??), MKe- 
lim XI, 5 'D ^ mpy, TBb 
IV, 2 '£>n, TKidd I, 8 's, j 
Sabb 7 c 2i 'Da, jBeza 61 c 75 . 
Gen r c. 45, 7 ^zn.D (ed. 
Wilna ermp. "oriD, Jalk Gen 
§ 79 waor©). in bBk 92 b 
hebr. »piN. Midr ^ IX, 16. — 
Trg ^ XXXII, 9 'o\ Trg 
Hiob XLI, 5 .TacnDi. S. dn. 
[Bxt.Ms.Maim.arab. *rapi1B3-l 

Dir^oiie s. DirnD^D. 

^ÖÖIID s. N^a^D. 

DriE s. ^.arnD, wosrnD u. 
anons s. -mms. 

XD1DV1E S. NDIDNID' 1 "! U. 

«MBons s. 'ira 

? p^spiEDn* jSabb 7 d H5 
wird 3HT ^ "vy durch 
p^EpiDonD (Ar. Var., in ed. 
pr. ji^iDip^ODTlD, andere LA 
l^pDDiD, Agg. in drei Wörtern: 
p^pö pio tems. Viell. • DJHD 
pb'p"KD[DN] zu lesen: nvqyoq 
aGiQctyaXcov Becher (eigentL 
Thurm) der Würfelsteine, 
die aus edlem Stoff waren. 
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Mutliruas.su n^( mi bei Ij. Low, 
Graph. Requis. p. 210 N. 188; X. 
Brüll. Jahrb. VUI, 69; Fischer zu 
Buxt. p. 910 N. 190; L. IV, 12öb : 
K. VI, 437. [Hild. Hai. ged. Progr. 
17]. — Ich denke auch an nofaig 
nai&ir ilöos ntrttvrixrjf 7ratStäg 
Schol. Plat. Republ. IV p. 428. 
vgl. VI p. 487 bei Herrmann IIP 
448 N. 8; also etwa 7hU*ws nstrtv- 
ztxov. Wahrscheinlicher jedoch 
dürfte die Annahme sein, dass die 
bei Triuniphzügen gebräuchliche 
Darstellung eroberter Städte in 
Modellen aus Holz und Elfenbein 
(Forbiger I, II. 28) gemeint ist. 
also etwa j^ißip^on: xQ va0 Z o, *l ?™~ 
li? „Goldgusstadt": .Tastrow 52Ha 
gibt xQvooxaoriXkiov. Ueber die 
Sitte s. auch Th. Reinach in Fon- 
tes Rer. Jud. 1 \). 94. In '-Mn nc 
ed. Warschau 1891 p. r\": wird 
bynn rr\*2n j»ir n*y mix erwähnt. 
Nach all* diesen Vormutliungen 
dürfte auch ein Vorschlag gestattet 
sein, der die Sache ganz anders zu 
lösen sucht: lies ppr-anß itt-QtTQa- 
XyAtov H als 1» and; oder %QvooSax- 
Tiktov goldener Ring; die Bezeich- 
nung „Goldstadt- 4 bleibt freilieh 
dunkel. [Bacher. Hageren I. 70: 
iifQioTvkov. Bleibt weiter ein 
ungelöstes Rätsel.) 

OTÖDTIB ermp. aus N^öüD'HD 
prostatija /*., nQOürcrrem das 
Patronat. Dt r c. 5, 8 *)N 

Fürst 182b. 

njIK^pD^HE ein wahrsch. aus 
^JCflDJlp^B procowmlaris (sc. 
provincia) [??] proconstdarisch 
corrunipirtes W. in Dt r c. 



10, 4 (ed. Wilna ruWrp« die); 
fehlt in Jalk Dt § 942 f. 305 c . 

[L IV 312»>. 

TlPD^nB s. D'.DWng. 

DI^DSHB prupositos* w. y 
TiQambGiioQ = jiraeimsiUis 
Befehlshaber einer 
Truppeuabtheilung. Ex r 
c. 15, .17 püD'D'HDn p % (1. 
D . . . sn). Nuin r e. 1, 12 
D % .ü , DDnD^ id-n* (ed. Wilna 
ermp. mit 'ü am I^nde). Ih. 
e. 7, 3 zweiin. (pl.) ^CD'D'nD. 
Jelaiudenu zu Nuin X, 1 (bei 
Ar.) rbnr p^o p^o^nEr, ivr. 

iVj-iÄSr . l J Siu 3289! 3282 
]Lä*a>L2- Maarich 85.] 

n^dete, n^oene s. n^D-r-iD. 

K^EpE^E s. ^Dip'^D. 
VlTESI^E Name eines Ortes 
in Esth r Einl. 3. 

^Eip^E s. '■Dp-©. 

lEpnE hesser ^ns prüfe 1 H 
f., *7raQ€xifj Pu b e r tä t. [??] j Az 
39 c 32 nsipr bv rowo 's das 
Fest der Liberalia etc. 

S. Krauss in Byz. Zeitschrift 

11, 539. 

N^pnE ii. DI^THE i?rok l lo[i\, 
n. pr. mehrerer Männer: 
IlQoxijoc. 1) MAz III , 4 

oidd^d p D^jrns. 2) jSnnh 
21 b 8JI ms^n N^pns bwy ir. 
[^»aIXDO|Ä PSm 3251 | 
*1iBDpnB ? ji/. iniDDpns, 
ist zu lesen in Midi* (/> XVII, 
3, wo Mss. riopDiiE, inpiDip- ns> 
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etc., Agg. jnDipoonD, ed. Buber 
p. 126 pDiN haben: proquaestore 
S te uer e. in nehm e r. 

Mussafia. Fürst gibt^oxoi'^arwp. 

1&PM2 u. ^BIpTlB prol x opij 
/'.. pl. piN3p")D, /TQüxonq Aus- 
zeichnung. Gen r c 12, 16 
^jrns) *h jr'o ^jn zweiui. Ib. 
c. 48. 6 Ib. e. 90, 2. Ib. c. 
96 (»ach Aruchs Zählung s. 
Kohut; eigentl. 98 in nenn no^ 
ed.'Wilna fol. 376* [Theodor 
Monatsschrift XXXIX 441]) 
p-.NDipiD \nb r'rnc (in einigen 
Agg. u. Tauch B. TT. 10 u. 
T. 8 rniOjr'ns). Pesikta r c. 
43 p. 180* piND-fns. lb c. 
12 p. 59* mehrerein. ^Dip'ns. 
Ib. c 8 p. 29 b ^r sn b. 
[Bote Midraschoth IV 33. 34J 
Lev r c. 18, 5 D jr:o. Midr 
^ XCIII, 2 'd . . . £ ]P2. 
Abba Gorj zu III, 1 '9 !r.ü^, 
ib. D büiJ. Ruth r c. 2, 19 crmp. 
N^DporiD, Jalk *p § 847 wpcnD. 

|Maarich 85. Bxt.] 

milC ifrürä n. pr. eines 
Mannes: 0qovqoc. jErub 18 d 7: , 
'e> p *dv, TE. I. 2 NTS (1. 
NT®, Dissiinil.), Var. nmD 
(1. rnnD). — jBb 17 a 82 nthd 'i. 

S. Kiauss in Magazin XX, 132. 
[Hb ist mit ftf>t*6. IIa IZ mid T 
edd. rnnß zu 1. wie Frankel für 
jFea 2Ü\ miß od. Ven. nnc und 
jBb 17%., mnc vorzuschlagen ve - 
sucht 4>q6vqo9 zu streichen . «ms 'i 
Neub. Chroii. 1 6 14 180,, ; Seder 
ha-Poroth sv.J 



KWrm£ prothesmijä f., 
7iQofr€(ffJi>ia der vorher be- 
stimmte Tag. Mech zu XIV, 
2 p. 26 a dd^it .topp/ho jpjn. 
Midr ha-gadol n'TfcQ ms. 
N^rr^D. Pesikta 103 b jap 
N^rrnD rfr. Midr \p XIV, 6 
u. Jalk (p § 663 crmp. annöoriD. 

[\-j^a-»oLi£> BB 1639 U^i 
] ^ -^ ^ 1618 ] - ^ ~;^|^ 

Vl^l loaa-fcaP P^ni 3252 au*- 
führlich.] 

ans s. -int©. 

NC1HB parzömü, auch NSrro, 
/'., j}/. r'NDinD, TisQitebim Gurt, 
Schürze. bSukka ll a NC*PD3 
(Ms. M. nctvid), bMenach 43 a . 
bSabb 125* piNcrnö nnfir (Ar., 
Agg. ri^crns, auch pw-pd). 
jSabb 8 h , ;:{ im gr. Plural 
NüG'iT'VD (Jalk Mach zu Jes. 
III, 22 N'DDiP"©) 7T€Qi£a>[Juxia. 
[Bxt.]Syr. ko©ljÄlBB1618PSm 
3253 ausführlich.] S. Krauss in der 
Steinschneider'sehen Festschrift 
S. 162. [MV 314 au . al . 336 8 J. 

NPH? par%n m.. aram. ß(>ov- 
Xog eine Heuschreckenart. 

Trg Joel I, 4. 

ßQoi%os häutig in LXX, auch 
Akylas w LXXVII. 46 [wnc sieht 
wahrlich nicht wie ein Fremdwort 
aus! Zudem hat l'es. "Zur Stelle: 

V*jä ^s iö - D '^°*! ^r* 00 ^r^ 
)Lt| ] i Kn r ^s~^ Also die ge- 
flügelte Heuschrecke im Gegensatz« 
zur ungefHigelten: d. i. auch NmP£ ! 
und durchaus nicht ßQoiyo*:.] 
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X£2")C partä n. pr. eines 
Mannes: n^önog. 1) 's '") 
brm bKethub 100». -»TJ^N '"> 
3 p MGitt VII, 4, TPesach 
X, 9, TSukka IV, 15, TSanh 
IV, 8, TArach II, 11, Hech 
zu XXXI, 16, jMeg 75» 29 , 
jSanh 19 h v3 , bAz 17», bTaan 
19 b , bJoma 75 b , Aboth di 
RN. Version I c. 32, u. ö. 2) 's 
Sohn des Eleazar. bKethub 
100». 3) 's -a <* bChull 97 b , 
Tbr r c. 1, 38. 

•luchassiu ed. Küip. p. ö7 u. 76 
Arun. [Ist semitisch. Vgl. ^_^©i«s 
pal. ayr. Wechaler.'] 

Jie-)B in Seder Olam z. 
(Monatschrift XXXIX, 26), 
wofür in S. O. r. c. 30 ed. 
Amst. p. 2l h püiD, ed. Venedig 
154o p. 14 d j-sr^D, in ed. Rat- 
ner IDTS, Ms. München D'iTPD, 
Ms. Paris f,ü'D steht, lies Ji^ra, 
Antipatros, König von Ma- 
kedonien nach Alexander d. 
Gr. S. auch D^DD^tMN, 

N. Brüll. Kapoport tfiebt Per- 
divciii, Katner Philippus; ». auch 
l*a/.arus iu Brülls Jahrb. X, 11. 

C1C1E partos m., Stammt', 
von pars partis Theil. Sifre 
Dt § 353 n^n ktd xb nSt 
i^p m D*.ü"vD u. Jalk Dt z. St. 

CLPD 1. D-C^D. 

[Ist kein Frenidw., sondern hebr. 

tt2fr! H7 CC1C ^<»f"ia hat nicht 

alle Endender F^rde erobert, sondern 

nur diesen kleinen speziellen Theil.] 

T^E^B s. "jNn-p-c 



^-|B in Lcv r c. 29, 6 s. 'DJS. 

*TPtnB in Gen r c. 22, 6 
mehrerem . bei Ar., Agg. ntd^d, 
(s. TiD^iD). [Theodor: cod. A 

rrntr©, mmB.] 

BV>tT*B S. D^SN-iD. 

KÜ3^B u. HC3^B prißätii, 
auch neanö, pl. aram. iT'Dans, 
hebr. rwczms), privata (sc. 
balnea) Privatbäder, in 
welche der Eintritt nur gegen 
Bezahlung gestattet war, opp. 
r^oon öffentliche Bäder. A) 
Hebr. Gen r c. 1, 12 nwonD; 
ib. c. 8, 8 piNcanD (Ar. auch 
rWD«onD). [Theodor cod. A 
marg. riNEZms).] B) Aram. 
jSchebiith 38 b 72 neanD r^xz. 
Cantrc.3 ? 14zu r*)*:yr* (Kohel 
II, 8) n"DmD, Num r e. 11, 3 
nM'IID (Agg. nüDino), Kohel 
r zu II, 8 steht dafür nMimc\ 

8. TTQiovätog Soph.917 u. TQiflarov 
Duc. Gr. s. v.; ein {talavsi* irifad- 
tos (1. TtQißäTos) in ed. DiocL p. 22 
Wadd.— Fürst n^inaros. [PSm3259 
.a^LÜAJ-S! * a aSOO *". x('w raV 
ngiovarojv. aerarii privati.] 

KCJ'IS in der Massora ein 
Einschnitt inmitten eines 
Verses der Schrift (NpDD 
p'DD ysONS) ist NQjnD zu lesen: 
(fqäypa Hecke, Zaun. 

[>. movn ij«* (pyaytws KB tr.) 

^IS prig'oraj n. pr. eines 
Mannes : flaQtjyoQOc. jTerum 

47 d ._, 4 ino^p-i 'd '->. [Gallia ju- 
daica 302 über owonD]. 
ncttb s. n^-^d. 



Digitized by 



Google 



— 489 — 



-*mB s. n^is. 

j^'WHB ttl. i>i- 7 <pOQ€t€t(fOQOl 

Sänftenträger. MBm VI. 1 
(Ms. Kaufm. cn.9 i«^B sie) 
's (streiche [mit alten Agg.] 
dasW. N^n^?] davor), j er.- Agg. 
ps> «ons. [Viele Varr. bei 
Rabbin. x. St.] 

Vgl. D. Hoffmann in Isr. Monat- 
schrift (Jüd. Presse) 1893 No. 8. 
Von mir schon früher erkannt, s. 
I, 258. 

P^IB prik 2 örin m., ne- 
QiX(OQor Nachbarschaft. Dt 
r c. 11, 3 rTü-^D (pwD 1. 
'ans). jSchebiith 38 d ti8 jmris 

(Ar., Agg. rn^r©). 

8046. Brockelm. 287. Maarich 85.] 
KD^B m., Zuname des reise- 
lustigen Lewi: jtoqsvc [??] 
Wände rer.jGitt48» 7f NO"-© ^ 

Schorr Hechal. IX, 13 noQtvois. 

JOIB Ttaqoxoc s. NJDDN. 

«eanDIB s. ndjto-©. 

DBIDIB s. DntttipB. 

XÜ^ZHB parlrttä, m., Tiaqa- 
%vtn<Z Badediener. Gen r 
c. 63, 8 r.N rpvav 'o pro 
yrnon (Ar., Agg. ncdid). 
Panim acher p. 76 Buber 
D'crmD 1. d^d^B. Midr ha- 
gadol rnb'r ms. r,2W"©. 



[TheodDr aus cod. A ko»3«tb, cod. 
E u. Haseln mö»r>ß.] 

N"Z1B wahrsch. = i^aq%ia 
Gebiet, j Az 44 b 66 jvy bw 'D3. 

[Lies mit TAz VII* 10 p. 472, 
w* So K.] 

^2*!B (park'il m., /??. D^inD, 
st. cstr. ^D"iD, yqayi'kXiov 
Zweig, Sehössling. Sifra 
WDW Perek 11p. 56 c TZHDn "P 
(R. Abraham- b. David z. St. 
^mE>r,), MUkzin I, 3. MAz 
IV, 2 DOJy ^did, TTemura 
IV, 4; bSabb 22% bSukka 10*. 
bBeza 30 b , Ex r c. 15, 17 
czuy bv b. jBikk 64 b 12 no"io 
CZjy ; bSabb 45 a ""^DlDN (auch 

[^aye'AAtor ist in der Bdtg. 
Peitecte als ^jtd ]L iä aufgenommen. 
Es müsste in der Bdtg. Schoss in 
anderer Form, wb, aufgenommen 
worden sein, was an sich unwahr- 
scheinlich ist. Ich halte den 
Gleichklang mit flagellum für zu- 
fällig und das Wort für semitisch. 
^ r:r vinxit, complicuit, JLäjqä 
vinculum.] S. auch Eisler ,Beitr. II 68. 

?piB MKelim XII, 3, TK. 
bm II, 10 p. 580 (Arueh auch 

p^d). 

**I?B s. ^D^D. 

DZ^B I, u. DpIB Verb, ge- 
bildet von 7Tf()xcr£a> schwarz 
färben, überh. färben. Sifre 
Dt § 343 -2sy pn dd^bi -se>\ 
MBm IV, 12 pznDD pN (Agg. 
des Babli, jer. pDpiDD), vgl. 
jBm 9 d , ;7 . bKethub 54* rhn^ 
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noD-vD' bSabb 34 R r'Dznas r;r.! 
IT TN IT, Elijahu r c. 2 Ende 
c^y-Dn DD^yoa JTO1DO DrNK' ihr 
schmücket euch etc. Davon 
das nomen actionis DiDTD u. 
Dip^D w. t das Färben, das 
Aufputzen. bBm 60 h 
DIN! DIDl^D. jBm 9 d GS Dip-PD 
ptalN3. bKethub 17* 0*0-^9 N% 
bSanh 14 a DDT»s 1. Di3"VD, 
bTaan 13 b . jAz 39 d , 4 D'Dp>D 

(pl.?). Zu opp. hm Vgl. DfD. 

DD1B. II Verb, gebildet 
von (fgi^tc : zusammen- 
schauern, zappeln, zucken. 
A) Hebr. MOhol I, 6 pomDOtf, 

ib. rDDlDDBf, T( ). II, 1 HDD-IDD. 

MTohor I, 4 rwiDC. TZe- 
bach VIII, 28 noDTDff. Midr 
V IL 2 P ^ pDiriDO. Tancli 

jr-nr- 3 r-DDiDO irs;. Gen r 
c. 63, 6 hns^ D3-i5)s apjp. Thr 

r zu II, 1 TWiff D"D PDDIDE. 
bChull 37 a DD-»snr ly. bArach 
7 A . bSanh 37 b dd-idc jnn, 
jSota 23 b 76 . B) Aram. Trg 
j I (Ich XXII, 10 d^Dn n^i 
*oyä p. Davon D1DTD w*. 
aram. nd'C^d, das Zucken, 
das Zappeln. A) Hebr. 
bAz 16 b Di^D^. bChull 37* 
38 a . U. ö , ib. nDNBf D'D^D. B) 

Aram. bBb 142 1 N.^r d:i9* 
^c^d, bArach 7 a . 

|0f. . m^« <» disporsit. V^^w^CÄ 
dispci-Hio PSm 3265.) 

pcne jBm 8 c 47 (ro^^D) 



wohl — 7T^«S#c das Thun. 

[Falsche] Var. po:n:. 

[. guas^ PSm 3265.] 

NC3i:i5 park'arag'mä. /., 

(OQaxcxQccYiia f a 1 s c h e M ü n z e. 

MPara I, 3 D (Ar., Agg. 

NDr"DiD) Übertrag, von einem 

Schaf; in Sit're zuta bei Jalk 

Num § 746 fol. 226 a crmp. 

[Richtige LA u. Erki. gieht 
Haj G.| 

pao^s s. po^p-ia. 

NC")E parmä, /".. ndq^ — 
parmä, Schild. [?] Tfir r zu 
III, 12 NDnsDN^ 'd(Muss., Agg. 

NQ-Q s. NÖT3). — S. auch 
NDTiD. 

DlpE~iE (parmak l os w., yap- 
/taxoc Zauberer. Gen r c. 
77. 2 dreim. o:p^")D (Cod. 
Paris u. Ar., Agg. D"icpns, 
auch DipciD). Ebenso Cant r 
c. 3, 6 zweim. D. 

[. npnnsnjx = \a£Z BB 1627 

>-ä)0-dPJ?Vs > 1484 - Aucl » 1-j-j " ~j" 
BB 1616 ]LdlA±m ist nicht y?rx- 
T(ü(jia. wie im gr. Ind. angegeben. 
HOiidorn (paQuaxrrrfia. PSm 3268.] 

p£ I, «j^B, pl* aram. NJT.s, 
w. p?. (?) pjns, y^j'^'Morgen- 
gabe ? Mitgift — rü^D. A) 
Hebr. Gen r c. 80, 7 u. Jalk 
Gen § 134 r.na -irra. B) Aram. 
Trg j II Gen XXXIV. 12 
NPDiro* piD. jSota 19 B 3tJ rsrfiD. 
jKethub «SO 6 «; roiio. ib. 31 
mehre rein. pD. auch n:~2 u 
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runs, ib. 33 C K jchd (1. «rr*s). 
jHb 17» 22 TnD, ib 17 d u 
nrv©a ? ib. 16 d 5l njid. jPe- 
sach 21% ^ns. Gen r c. 17, 3 
,J ?y 2"t njt.d, Lev r c. 34, 14 
NJT.S u. nns. Cant r zu I, 5 
rJ^D (acc.V oder pl.? viell. 
mit einigen Agg. T«nD u. ^s). 
bKethub 67 a n^s, ib. 51 a wtd, 
Davon denom. 

p* im Hiphil p^n, Mit- 
gift geben. A) Ilebr. Gen 
r c, 60, 13 p:nDC. Ib. e. 
74. 16 c^nsc (Aruch pznsQ, 
s. 2"0). B) Aram. Trg j I Ex 
XXII, 15 in^ nj>dc, j II pD"; 
j 1 Dt XXI, 13 ~r ?ns>r.i. — 

Vgl. p-">3N">9 u. s. NJIIDO, 

|Syr. v ^si PSm 3268. ^J^ 
Verb. Ins Arabische ist das ital. 
«lote aufgenommen : JÜ0a4> ZDMG 

LI 319. jL^ PSm 3368.J 

p.£ II, ff üran, m., tfii^og 
L e u c h tt h u r m ainftleere.MTo- 

hor VI. 9 pdb6 t.Th r-'JEn psn, 
TT. VII, 14 steht dafür y^d2 
(s. d. W.), was in der Misclina 
ausdrücklich von 'V unter- 
schieden wird. 

[Richtige LA Haj Ct.'s, auch am 
Kaiule der Agg.: pifi. Öchon Haj 
identihcirt es mit tpäpo* r.nd verweist 
auf den Leuchtturm bei Alexandria. 
. ©joäPSiu 3073 % & o$\ g Hrockelm. 

289. Die Insel Pharos ©^s PSm 
3242.J 

par>£ u. p:^B s. n-u->d. 

&031E pranda, m., nqävdiQV, 
franz. f ränge, Fransen. bSota 



48* N-ir© n*ve», in bSabb 20 "» 
'9 tt* von N*^ir unterschieden. 
In Trg II Esth. V, 1 rwrer 

NDC2 fjriD 11. VI, 10 P^IO (1. 

r^-^Dj scheint mit einem dem 
1 {omanischen ähnlichen Laut- 
wandel dasselbe W. zu be- 
gegnen. 

Sachs II. 185 mit Berufung auf 
Duc. Gr. I, 1221 „itQavtiiov, bran- 
deum, fascia, vitta". auch Soph. 
915 aus Theoph. 359, 7 u. Porph. 
Adm. 72. 1 : vgl. Reiske zu Cst. 
Pphg. De caerim. 81, 2 p. II, 189 
Bonn. Lautwandel § 180., S. da- 
gegen IVrles Et. St. S. 51 u. K. 
VI, 432a. [Durchaus nicht gr., 
sondern mit Perles: tX3«J seta, b 
drappo senza tiorami, 6 pittura, 
semplice. (Meninsky). p»:nc aber 
ist mit Keiand. Lagard e u. Fleischer 

für lO^-^rr! ©ine kostbare Art von 
Heidenbrocat zu halten.] 



;nri5 u. 



ft£, PDH^S 



prandisiti, n. pr. einer Stadt 
in Kalabrien : Brundürium . 
MErub IV. 1 po^nsc (Misch- 
na-Agg , Ar. poi^D, jer. Talm. 
po-n^s, Ms.M. pDvr>a>[pDi^D 
Schibbole Haleket p. 81] 

DU1B s. D'mr. 

VD^jIE w. pr. eines rö- 
mischen Feldherrn, Trg II 
Est I, 2 (p. 234, , Lagarde) 
[p. 28 OasselJ. 

DIE 1, (feros m., ifoyog 
Tribut. MAboth I, 3 D blfb 
Ms. Kaufm. ClE. Aboth di R. 
N. V. I c. 5, bBb 25» 's buuv. 
Trg II San. VIII, 2. 6 ^122 
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D. Trg I Chr. XVIII, 2. 6. 
bTaan 25 b 'E> ffpaoff. bErub 
72 b . 73». bBerach 34» u. ö. 
jTaan 63 c 52 zweim. *D1D jnin, 
ib. iD")Dt> TOD. 8. auch piö^N. 
«p^oe in XT. Rom XIH, 6. 7 
vgl. Luc. XX, 22. [cnß in der Verbind. 
'dh n*2 — Mussafia hat Recht! — 
*(pÖQog, forum, der Vorhof äussere 
Vorliof eines Grabmals (Freund sv.) 
Das Wort muss also mitaufgeführt 
werdeu. Vgl. ' Jvri<popoz Soph. 191]. 
S. N. Brüll. Jahrb. V, 122. ^osr 
= forum auch bei Pape. Für Act. 
XXVIII, 15 wird jedoch in 
0. .Schmoller's Handcoucordanz 
(Uütersloh 1890) als Nominativ 
tpo^ov angenommen. Ich hege jedoch 
selbst gegen die = Tribut Zweifel. 
Das W. dürfte mit dib Dan V, 25. 
28 zusammenhängen; vgl. ciß a 
nieasure, weight. bei Cook, Gloss. 
of the Aram. Iuseri]>tions. [Dan. 
V, 25. 28 wird jetzt allgemein — 
s. Gesenius 12 u. Siegfried-Stade 
zu mischnisch eis Halbmine gestellt. 
und c-iB Lohn — nicht Tribut — 
ist auch nicht gr. sondern gehört zu 
\jx£& Portion (vgl. nonc) P8m 3279. 
Brockelm. 289, aber dibh n»2 ist ohne 
Zweifel <pöpo; in der angegebenen 
engeren Bedeutung. | 

D"^E IL (ftlros m., (fäoog 1) 
Tuch, Decke. Nuni r e. 
10, 4 D }V22. 2) Vorhang. 
Aram. bChull 8 b ndid* Nr^2. 
bMeg 26 b zweim. xons. 
bSukka 20 b (pl.) "cns. Trg 
Num. III, 25, 26 f. IV, 5 
no^di NrDiiD. Trg Ex. XXVI, 
7. 37, XL, 19. Ezech XXVII, 
7. 1 Chr. XV, 23. 24 In 



Trg II Sam. XVII, 19 - Decke. 
Möglich [gewiss!] jedoch, dass 
diese aram.Formen semitischen 
Ursprungs sind. 

Li-»j-S- fca*fra Fraenkel 214. 
WBB sv.] 

THD1E s. "^nrns). 

*)1D"!S parmp, m., praesopu-s 
Vorgesetzter. Jelamdenu 
zu Gren XXXVIII, 1 (bei Ar.) 

N. Brüll, Jahrb. VIII, 69. 

CD"">E Verb, gebildet von 
N^DmD A) Hebr. 1) ver- 
breiten, bekannt machen. 
TJoma V. 12 p. 191 ^ bJ. 86 b 

D^jnn TN PCD"0C. jKidd 
65 d i0 JODID} . . . % .rp2 N^.. ib. 
Z. 25 u. jJebam 9% 6 N^sr 
ddid 1 ?, ib. 9 d 12 . Mech zu Xll. 
33 CDiD, ib. 'SD^DO, ib. XII. 6 
*CD10 % , opp '.D-1S-; bSota 9* 

v .^d hcd-vd opp. iroa nnrj?. 
Lev r c. 82, 5 D'rDH uSD'VD». 
Pesikta 24 a -CDiD . . . c^irD.T, 
ib. 83 b ; Tauch onjD 2 cdid, 
ib. poiD^ Abba Gorj L 8; 
jJebam 9 d :f dd-TiDO, Lev r c. 
32, 7 DD~rtDB, ib.' DD~er:. 
jTaan 64 d 15 DsniDO (mit s). 
bBm 115 a DDT.dc 2JJ, bJoma 
86 b 'dc xon, jKidd 64 l ' ft6 
'dc ... -rao, jMk 80 d 2T rs 
DC . . .: Pesikta 54 b 'dc ... ^n 
opp. p'nao, »b. CDiDr:, conan:: 
TKilaimV, 19 rcDTDcr, n-iztn, 
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ib. V, 24, jKidd 65^ 7 tod-vd 
p-6ro nid^nd lesy. Tanch -onoa 
1 roDT.De . . . npns; ib. wr 
16 rasy roo-»DC ruw.; ib. 
ddt.sci JT.JS. jMakk 32 a tl Ttrtr 
*D»3? TN DD-iS 1 ? 7ns D^n, jMeg 
70 b ., -.o»y 'dc iTn m: Tanch 
*rw 14 c^y \\2^ tdd^is n^i, 
ib. Sip* 4 cd^dp: : ib. jmsc 4 
i^r r« roonDO'. jSanh 23 b so 
n"T:b'DO\J%jChag77 d : ,., no v S 
HDC^DE*. 2)frei geben, preis- 
geben. Num r c. 21. 3 
] m bp2 *rs TN DDiDu B) Aram. 

1) entdecken, verrathen. 
Trg j I Num XVI, 26 ',o"D^D 
^n ptbdc. Midr <// VII, 7. 
jSan 25 d öo T^ 'ss njn. j Az 39 b 27 . 

2) bekannt machen. Trg 
Thr n, 14 -.öwd, Hiob XX, 
27 r»DD-iD\ n Chr VI, 30 
DDns>\ Kohel XII, 14 ncd"©% 
I Esth IX, 26, Oant V, 10, 
Hiob XXXVI. 15, j I Gen 
XLI. 45 ddidc, Ex XXVIII, 
30 rooiDC, Gen XXXVIII, 
25 N^onsc, Hiob XXVI, 6 
(pass.) DDiDC, Cant II, 17 

?OD->DO, j I Ex II, 14 DD^DPN, 

Num XXII, 41 '^DisrN, Kohel 
XII, 13 N=cr©r*rt, Thr IV, 
22, Ruth III. 4. Tanch rpn 
4 ?^Di9D. bBh 18 a ddtdci 
ntp:. ib. 24* nod^DW. bPe- 
sach 112* ND n : ^'DiD, bMeg 
3 b . — Davon NCiDiD m., aram. 
das Aufdecken beß. der 
Scham: Trg j I Lev XVIII, 



6 n^tj; wdidt.. Trg j I Gen 
XIX, 26 n^j; TODiDrs das 
Bekanntmachen. 

Ableitung von naQaar,fiot geben 
Köhler bei K. VI, 437b u . Fürst 186*. 
Zunz jedoeh in ZDMG. XXVI, 757 
= des. Sehr. III, 69 leitet das W. 
von aroms ah. 

P^jOIB einigemal für r^-mD 
(a. d. W.). 

pDlE pariak 1 ni., aram. 
Np^oiD, ph rpD">s ? I7€Q0lx6r 1) 
Pfirsichbaum. Gen r c. 
42, 5 tdid % ms>r. Pesikta 
187 b poTO, Jalk Num § 653. 
bBm 116 h mehreren). D ? jBm 
12 c 38 T^D^D. jKilaim 27% 7 . 
MKilaim I, 4 rpo-iDH. jK. 
27 b 88 rppro-is (1. rrpo-is aram.) 
2) Pfirsiehfrucht. MMaas 
I, 2 rpoiDH (Ar., Var. — Agg. 
ppD"©N, cpo^DN). Auch sonst 
häufig rpo^SN, z. B. jPea 
20 d , u , bBeza 29 b ; bSukka 10*, 
bBeza 30 b , bSabb 22», ib. 
45*; bTaan 23 a . jPea 20», ;1 
(aram.) Np'D"»D N"»n, inbKethub 
112» xpons. jKilaim 27 H 4SI 
Qrf.) N^DTDN (R. Sims, zu 
MK. I, 4, Agg. .TpoiD). 

Arab. (Ä-w»*i J. Low Aram. 
Pflanzenn. 8. 148 u. Fraenkel S. 
143. In jKil. 21* 49 1. Sachs I. 156 
pp»D-,B rv~np — xaQva iztQoixa st. n>-np. 
Zu unterscheiden fif^Xa IltQaixä u. 
IleQoixai (sc. Kaqvai), s. Bröckh, 
Staatsh. der Ath. II. 359. [Irrig 
Schürer II 39 n. 184. — Hieher 
TDeiuaj I 9 p. 45„. mitpnDB (Pflanzen- 
namen 319), mit liiincz, Kaftor 
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wa-Pher. I 340 in nutpcno zu euien- 
diren. — Sachs bat für jKil: rich- 
tiger: xaQvontQoixä.\ 

*«pnD15 prasthek'ä, auch 
*posns, m. pL rprois, pd<rra£ 
Lastträger. Gen r c. 41, 8 
p % .rn IC rpro-iD w (Ar. liest 
pptanD CjO-w). [Theodor cod. 
A: a^D5P"ta, P: D'ptr.SPD, V: 
fFöS^D, während '^ro^D hand- 
schriftlich nicht bezeugt ist. 
— Np^DD^D Hal-ged. 604.,. 4 .) 

[Ich schliesse mich Lag. Semitica 
I. 67 an : &£*vo (vgl. ijL»iÄ, 
Ugu^Ubjä) Diener.] Sachs 1, 152 
giebt TTOQaoinxog in der Bedeutung 
von nagäonog Schmarotzer; rath- 
saraer wäre, die Endung für persisch 
anzusehen, vgl. 'po-.ia. Nun ist aber 
das W. richtiger |?J von JaoiaSi 
abzuleiten , welches W. in dem 
neueren Griechisch sehr häufig ist. 
8. Soph. 303 u. paoTaytdqtjQ bei 
Lange, in welchem Worte das g 
leicht hinter V gcrathen konnte, 
woraus pno-ic entstanden ist <§ 210); 
vgl. Itajnlus bei Krebs Antibarb. 

rpD Verb, gebildet von ttoq- 
Trrj: befestigen, anheftein. 
MSabb VI, 6. 7 rDTiD. *pDr, 
r&nz, TS. IV, 13 ro-ra. 
MJoina V, 1 u TJ. in, 5 
nara (Var. ertup. rurnD). 
TKilahn V, 14. S. ndt.d. 

Weiss, Sprache der Mischna 
p. 24: ntr.i (wo?) wie rcnc. 

?*rari5 TBm V1TI, 14 
'dd *jrj, opp. •njiDD s. ni:*.d. 

ND^D^D /'., wahrsch. rraqoipiq 
eine kleine Schüssel. bSabb 



b D <wn ("D) zweim. [5Ls. 
M. dreiui.] 

TtaQoif'ie giebt Muss., nach Ar. 
jedoch ein Com]», aus -ie - mc»b 
(s. d. W.), nach Raschi ein durch- 
löcherter Napf, L. IV. 131a denkt 
au i n i S «»cfr— g -— ftfcearbtm, 
X. Brüll Jahrb. VLII, 65) n^o^mt^ 
K. Vi, 440b citirt auch die Ansicht 
Maimuni's. wonach das W. /este 
2Ü/rd$cAo#e bedeuten würde. \TIa(tovii 
sachlich unmöglich. Xacli der ge«>- 
näischen Krkl. bei Raschi item 
durchlöcherter Xapf. sondern eiu 
Korb aus Palmhlätteru. Die Er- 
klärung der Geouini bei Raschi und 
R Chan. z. St. und im Ar. schlicsst 
jede Combinatioii mit griechischen 
Wörtern aus. Zur Sache Fl. m 
L IV 229.] 

m^CCTB S. n^DD'lD. 
N1B"1B T S. NT.DT.D. 

*N^D"^D II paryorü, f.. pl. 
r'NiD-'.D, TT/.JiQoqoQia sicheres 
Mittel. MAboth III, 18 

ncDrft rw-iD^D r ■NnEs:\r, r m .s'jT 
(Ar. [Meiri, U, Jona] rrr^^Q). 

nXrxfoqoQia nur NT. u. kirchl. 
Gräeität: Col. II, 2, I Thess. 1. 5; 
7rlijQoq>0(tia ßs^awrr^ Hesych s. 
Cremer Nt. <»r. s. v.. Reiske m 
Cst. Pphg. De caerim. 32fi, 6 nl?ffo- 
tpo^ttv riva aliquem secureni et con- 
fideutem facere (p. 328 Bonn). Auch 
syr. V*'0.äoja2^ä [HB 1571. 1575. 

j^^^Af.] bei Gast ii. PSni. 
Synkope nach § 221. Muss. u. De 
Lara geben TreyuptQtia , so auch ■ 
Schönhak: Oppenheim in Ben Chan. 
11(1850)219™'^, xphrat; L. IV 
132b nach älteren Autoren — rnenr 
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Nebensächliches. [Nur diese letztere 
Erklärung ist richtig; nk^otpoQta 
lasst den Tan na das Gegentheil 
davon sagen, was er beabsichtigt. 
MV äBOJ. 

njriE s. njns. 

rpiTJE pargup, auch *)1D"}B 
m. u. /'., aram. ND12PD, pl. 
psimD u. riDisnD, nqoaiünor 
Gesicht, Antlitz. A) Hebr. 
MJebam XVI, 3 D'JD D, 
bJ. 120 a . TSanh VIII, 6 
vb <? tiom mDisnan i'n, bS. 
103 b ihn % owsr© nja-w. 
bRh 24 b nwsran b, ib. '•> 
DIN, TAz V, 2, bAz 42 b , jAz 
42 c 70 r^DiD. TSchekal III, 
14 inN 's, ib. nDisra s nr, 
jSch. 51 b (J , bJoma 72 b \W 
riD'y^D. TKeliin bm I, 10 
imd npin '91 jwsü nsisnan fe. 
TAz V, 2 d rrty c^t? pjqb, 
ib. riD-unD bv onra, jAz 42 c 69 
r-Dio^DD renn. bAz 12 a 
d^o prfcpon risiinD, TAz VI, 
6. bBerach 58* DrpDisnD. 
TBerach IX, 2 u. jSanh 22 b 71 
jnTIDISID. bBm 86 a .TD % .S1D. 
Barajtha49Middoth beiGrünh. 
in D^ölj?^ II, 6 b D^DIS^D '2. 
Tauch nsm 4 ^linDn auf eiuem 
W* (s. (I. W.). Bildl. Midr 
«/; XXVII, 1 >M r9*sns> w 
-jtpn bv di . . . iiN ^ 'd, vgl. 
«ymDVH. B) Aram. Trg \p 
XXXIV, 17 NDisns, XVII, 15 
l^ara, LXXIII, 7 pn^isnD, 
Prov XVI, 15 nwsns, Thr 
IV, 7; Prov XXVII, 19 ipl.) 



^dijpd. Tanch rpn 6 ^Diins) 
NJ'J-J. bErub 18 a «yisnD. Je- 
lamdenu zu Dt IV, 4 (bei Ar.) 

Syr. ^Äo.i^e sehr häufig, [mand. 

hbis-imb Nöld. XXX. Auch . q •». r ^ 

Bß 1625. wseua^BOi^ 1614 

QXOAO|d 1613: 1611 und Duval 
im gr. Index. PSm 3291.] 

* pü!PB s. «pro*©. 

pD31Kp~iB w. i>r. einer Insel 
in der Propontis: nqo%6vvr\ao<;. 
Esth r zu I, 6 (c. 2, 7) getheilt: 
rwiN p"iDc «nr ^ omoy. 

j^HEDplB w. />/. in Midr 
ha-gadol ms. zu Exod V, 4 
opp. cnow 1. in^P^O pl. von 
(fvXaxiriQ Wächter. 

K. Suppleni. S. 17. [ist procu- 
bitores Nachtposten.] 

DT^TIB s. DTips. 

^DHpnc s. ronpjD. 

*Hp1B in jBcrach 5° 68 (bei 
Ar.. Agg. Hp-r.D) ist wohl 
(fQayf/Mor Geis sei, Hieb; 
s. auch br\9 I. [Es gehört 
zu Pp^D, auf dem Rücken 

liegend, - ^ä, ZDMG XLV > 
705 niehtse volutavitBrockelm. 
292, sondern auf den Rücken 
fallen. Serillo z. St.] 

ppic s. r-r ,D - 

n^pID S. N^p^DD. 

COlplB s. D^üJipiD. 

D^üJlplB park 1 untris , m., 
TiXaxtjyiaQiog — placentarius 
Zuckerbäcker. Kohel r zu 
I, 8 D^roiD in (ed. Wilna, 
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andere Agg. D^ip-tD), Thr r zu 
III, 6 Dü'O^Dj diese Formen zu- 
sammen [??] ergeben pncJipiD. 
Vgl. Dnps. 

L. IV, 116a „etwa furnacewr, 
N. Brüll Jalirb. VIII, 69 1. SB i-nt 
<pvQa.T7]$, K. VI, 426b pers., Fürst 
185» TTQoxiüpeve. Vgl. zum obigen 
ayr -niri^Jn.p^S^r^ 1 * Gast. 711 
= 7rXaxovvras, Fraenkel S. 33. (ooisifi 
könnte ebensogut aus oeoie entstellt 
sein und dies aus oifra^tvrr^. 
Addiren darf man die LAA nicht, 
daher entweder ob- oder o»r. Alles 
unbefriedigend.] 

*pEp"1B iprakHöhj m., aram. 
pl. piüp"iD,ypa^g Schleuse, 
Rinne. Trg Kohel 1 1, 6, Can t 
VII, 5 (p'D-), j Gen XIV, 3, 
Num XXI, 34 n^di pjop-iD, ib. 
j I Num XXIV, 6 ij-op-© 

Hübsch in Ben Chan Vll (1864; 
281 giebt yagayya. \] j Q| r , 

. «jftp septum ante can cell oh 
PSm 3298. 4>Qamijs nicht Rinne. 
Unbefriedigend.] 

j^piB Tanch neo 8 opp. 
r^t: (s. d. W.) lies j-j^piQ 
HeqixXwor S i t z 1 a g e r bei 
Tische. 

Fürst. — W. Bacher in pjn 
(Berditschew 1898) p. 70 citirt 
popnß u. liest. ;*bdt6 ittQiorrlov. [In 
den Zusammenhang passt dies 
besser.] 

e^p^B prak l lit , aram . 
Nü^p-iD, pl. ^ü^p-iD, m., nctqd- 
xlrfroc Anwalt, Helfer. 
A) Hebr. MAboth IV, 11 's 
"riN. Sifra ymr Perek 3 p. 72 b 



'Di?. TPea IV, 21 *-« 'a. 
Pesikta 61 ll . Ib. 191 b TD '2. 
bZebach 7 1 '. Ex r c. 18, 3. 
jBerach7 b 32 pü^p-tD 'JKr,bäabb' 
32* d^ts ro^p-iD, bBb 10*. 
jTaan 63« 49 crc^r po^p"©. 
B) Aram. Trg Hiob XXXUI, 
23 ND^p-»D in. opp. w^n:rop. 
Ib. XVI, 20 «D^pno. 

Syr. VjLa^ r | g (auch tut. I'*fm 

8299. jjuXs ofrs VP^P ^g> PSm 
3251. E^iTIE Stern, zu Meiri Aboth 
nach Lonsano.] 

pE^pID tn. pl., TTSQucdlvfifia 
lederne Jagdhandschuhe. 
MKelim XXVI, 3 ra^p-ram 
(Ar. Var. pjc^-©, Ms. Kaufm. 
pp^p"l©ri, ebenso R. Sims.). 
Ib. XXIV, 15 jr^ptD rro^Br- Ms. 
Kaufm. ]Vsbp~\ß; TK. bb TI 7 
11 zweiin. pr'ms (alte Agg. 
P^pD). 

Perles Et. St. 8. 26. Siebe auch 
RE J . X XXII, 21 1 . \7Ttvixvi?pim Bern- 
schiene. Fraenkel brieflich. Ebenso 
für jwp-io ] Fraenkel'« Erkl. für '■ 
richtig. 

l^plB s. po^nD. 

DICpiE? s. D*p2">D. 
N'tCDplB S. N^CJPQ. 
attTFECp-ffi 11. ^P^CpiE s. 
hinter N^DDJPD. 

pE^pie s. ro^piD. 

DpIB s. DD1D I. 
pDp"}£ s. rD")pDN. 
l!T , tt'S n. ITDtPD s. DD'DD. 
Auch Zunz, Syn. Poesie 382 
stellt urrjipos dazu. 
N^ITE s. N^DD. 
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r>T)E vielL näiog Weg. 
blib 8 a .Tl"©"» Nn3t» bn. [Ge- 
wiss nicht ndjog.] 
De Lara n»*nfii edayox. 

?p»re TKeliin bk II, 9 
jrrs.T. opp. niddu. Viell. 
prsn (s. d. W.). 

(Edd. np\nym 1. mit El. Wilna: 
np»nen. Ist semitisch, gehört zu pne 
wCi\s (TBk II 348, 4 TSabb. I 11 1. 
n. Parall.t s. Miuchath Bikkurim 
z. St.] 

XTDB ii. mTDD, auch n % .DD, 
?i. /»*. eines Mannes: wahr- 
scheinl. J/citQcc, JIcctqco. TSota 

V. 13 'ds p nr,,T 'n, ib. VI, 
1 nur 'db p, Jalk Hiob § 914 
^ntSD, TNazir V, 1 jedoch 
rrvrs p rrr.ir (alte Agg. .Tvra), 
TOhol IV, 14 mehreren!. 
omTB (etwa //aTQvcg - HdiQa). 
In jSchekal 47 c zweim. '"") 
NiTS p yir.T wohl nTiiT 'n her- 
zustellen. Sifra zu Lev XXV, 
36 (109°) nur n^DD p. 

|Luncz ctoi» II 42 Anm.] Vgl. 
Schon* Heclial IX, 43 u. Bacher 
Ajr. der Tan. I. 65 Anm. 2. Vgl. 
JlavraQTjg bei Pape-Benseler mit 
rn'r,£. Den Namen üd^ra^ag hält 
Deissmann. Neue Bibelstudien S. 17 
für semitisch. 

Kpn5 s Npü^D. Der seltene 

Plural niNrrsMidr Agadal, 99. 

*^PS richtiger piHB viell. 

ton'jQior Becher. Tauch B. 

wr. 1 n^ösjid 5b* pr©. 

Fürst 187*». Sachs I, 26 giebt 
patera. [Da es Uebersetzung von 
K rauss, Lehnwörter II. 



pK ist, entspricht patera besser und 
da Soph. irarikka und vattiliov 
belegt, wird wohl auch *itdrt(ja 
neben nardvrj ins Hr. gedrungen 
sein. Auch sachlich passt patera 
besser.] 



Ä jade, steht für a u. 5 
in Abwechselung mit 'D tr 'T 
(§ 16) besonders vor empha- 
tischen Lauten (§ 190). 

mSflS 8. fOüDiDD U. N10S1SD. 

mms guthrä, Adj., actxtQog 
hinfällig, schwach. Thr r 
zu I, 5 3 N3D pin (Ar. liest 

[Mussaüa.| 

n^n^Ä s. rrny:. 

^prnc s. "»ptd. 

*ain*s s. mr^\ 

niEPs u. mss s. n'.a % s. 

twes s. nny. 

p£2» fiäpön, m.. GuTitov Seif e, 
s. jidd. Davon Denominat. 
JDS T Vr& im Hiphil, s. bei r-DD. 

[jj^jLo ZDMG. LI, 311], ib. 
L, 610. 

tfTBä ;,(p<rä, /., aniTqa 
Coli orte. Meeh zu XV, 2. 
Vgl. 19DN 1. 

]B2* s. J1DD. 

r^rr* s. nrsnjN. 

fps, aram. w\a, pl. r-zr^S, 
in der Kegel von römischen 
Bauten gebraucht, viell. adq- 
7roshö4zeniesHaus.[*yns ist kein 
Fremdwort.] Esth r zu I. 9 
32 
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*~i-q c^vu c^Dns n :tr, bSabb 
56 b »)ns, jAz 39 c 12 psny, Gant 
r zu I, 6." bSukka 19 b s ros. 
bErub 55 b psns ^trv , JE. 
22 c ls •psn» ntr^r opp. r^"3 
(s. d. W.). Ex r c. 20, 1 
j^Dnsn. In jSchekal 48 d . n 
PD^S in Wortspiel mit dem 
Ortsnamen psns r*;j, als Ort 
auch in bMenach 64 b , wo vor- 
her rransN nt N"ni (aram.). 
bBin . 42*. bSukka 13 b ^sns 
^:d^in"i, bßb 6 a u. ö. 

NCHi' Jf'i'ipä, h. #r. eines 
egyptischen Götzen: 2^«tti^. 
|??J bAz ll b i^piTWBf 'S, vgl. 

Vjjfl. Neubauer, Ge\)gr. p. 69. 
Halevy in Revue Sdniitique VI, 177 
somit. Sarpanit. 

mns, nns jottn, auch nr^s, 

/'., Gaivqiov S a t u r e i, eine Maj o- 
ranart. jSchcbiith 37 b tJ2 , bSabb 
128 a . jTeruni 47 b 4 nrs <o. 
bAz 29 a nrs. 

[Es acheint, gegen Völlers ZDMG. 
L, 615, umgekehrt das lat. saturcia 
aus dem Semitischen entlehnt zu 
sein ; oarvQtov aber, Diosc. I, 475, 
ist eine ganz andere Pflanze* die 
florem liliaceum und radicem bul- 
bosum hat. von Satureia himmel- 
weit verschieden ist und für die 
Orchidee Aceras anthropophora Br. 
gilt. FraoH, Synopsis 279.] Syr. 
]iL, h. »L Low Aram. Pflanzenu. 
S. 325. [Gottheil List of plants 3 Ö ; 
auch neusyrisch; aus dem syr. 
f?L.. *) iu's Arab. *JüLo*j (Fraenkel 
143) und armenische eotor ZDMG. 
XLVI, 239. Oli es mit dem assvr". 



zassari (Delitzsch HWB 260: Garten- 
gewächs) identisch ist?] 
. ') Pinsker Likkute Kadm. 207. 
21 1. Bei Boissier Flora orientalis IV, 
553 zatar: Origanum Maru L; IV, 
560 zatar färisy: Thymus capitatu* 
Lk. et Hfmg. IV, 559: zpeteran 
Thymus decusmtm Benth. 
•) Gaoii Cassel 42». 

P 

p kof, steht für gr. x und 
lat. c (§§ 4 und 9). wechselt 
zuweilen mit '; (§ 162). ver- 
bindet sich als emphatischer 
Laut mit dem gleichfalls einph. 
's (§ 191). 

nsNENp s. n2Ncp. 

fOP^Np in Ex r c. 43. 8 
ist zu lesen ro'U^Np xaki; 
aiQtöic = 6o«a /*<&> m i t b e s t e m 

Vorsatz. S. r^^P N T- 

§ 278 u. Note dazu. \xakr, op»»*, 
vA^jj |Ld BB 1783 PSm 395 aus 

Anecd. syr. ]L^SJL jali (**aXL> 

unil 1829 ^a^d)] \qj2 xaxt; a#ot* — 

utt)J> on>>) \hA*r7 (Oll PSiu 37U9 

] l **** \X^o]. Bruns-Sachau, Syr.- 
Rtfm. Rechtsbuch 31 xaJU. und xax\ 
TT yd oi g. So, richtig, Perl es ZDMG. 
XXXV. 140.] 

Dl*?Np k l alö$j Adt\, xatä* 
schön. bSabb 108* rfb icn 
'p. Vgl. ron^Np. 

jn^Kp in Gen r c. 50, 2: 
(Jalk Gen 8 84) -ftne .vn 
ra^vpD [Ar. sv. ]js u. sv. 
ro^p: i^P? Oth Emcth r^r! 
wahrsch. zu lesen ; % £N^22 (- in 
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Jalk. ) *thx\M ein Feldher ren- 
mantel; vgl. [Buber zu] Tanch 
B. N-n 21. Lev r c. 26, 4 

TON^pD. Vgl. DICto. 

Mussaf., De Lara u. nach ihnen 
L. IV. 232a, K. VII,- 102a u . Fürst 
188*> geben xdXXuws: dio oben ge- 
gebene Eniendation schlägt Perles 
vor Monatsschrift 1893 S. 175. 
acceptirt von Jastrow 645 u. Fürst 
ib. 1894 S. 305, s. jedoch ib. S. 335 
(columen). (Ich halte die Aendenmg 
des r wegen des vorhergehenden 
pas für unerlaubt, und die Erkl. 
xXaui* für ebenso verfehlt, wie 
alle bisherigen.] Syr. ■ «^V > - 
u. andere Formen PSm 1748. 

incxp s. map. 

pDljtfP in Lev r c. 33, 6 zu 
DWro Ezech XXIII, 42 ist 
nach der Anführung bei Sani. 
Gama u. in Jalk Ezech § 362 
u. Dau § 1061 in po^ü? zu 
berichtigen: pl. von xtjrog 
Haifisch, als Symbol der 
Gefrässigkeit. 

Nach David Kimehi in Comm. 
zu Ez XXIIT, 42. L. IV, 232b u . 
K. VII, 54a Ortsnamen; Fürst 189a 
liest punp xivaidoi-, Jastrow 294a 
dtovvaia, K. Supplem. S. 71 xivrjaig. 
[Alles unbefriedigend, am meisten 
x/jrog. das übrigens nicht gerade 
Haifisch bedeutet, j j* p \J^D.\ 

Auch ^4U) P**>m 3601. Das im 
Midrasch daueben befindliche W. 
pm dürfte ebenfalls griechisch sein. 

ponapKp k x ak l g 2 rcsin , /'., 
xaxfj alqemc böser Vorsatz. 
Ex r c. 43, 8 zweim. 'p, auch 

ponr.pNp. S. FDmtwp u. romp. 



TINp s. ^p. 

Wi2p k&ßötin } //*., xißwTiov 
hölzerner Kasten, Kiste». 
jTerum 47 ft 71 d^t.d bv 'p. 

[Uqäx, \L&s\£> P8m 3451. 
Hieher gehört nach Mussafia u* 
Krengel. Hausgerät 48 u. 12: MKel. 
X, 5 D'nie bv a«map und TKel bk 
VII, 7 p. 577,., ;»nic:, für welches K. 
Simsou D*n»p hat.j 

^2p k l aßütal u. toisp 
kapütalj )i. pr. eines Mannes: 
viell. C a p i t o 1 i u s. M Jonia I, 6 

bwp p jvq:; in bJ. 19 b Contro- 
verse darüber, ob bü'SDp oder 
te'sp, in jj. 39 b darüber, ob 
b&öp oder "^"Op, in bBerach 
63 a nur bwp. 

Vgl. xejialij der Macedonier statt 
XtfpaXi] u. s. "C2p u. *S2lp. 

"ItCCp s. ^üi3p. 

i^op, rr^p s. -in^d'o. 

> % D12p s. "D2p. 

*?2p Ferfc, von xoßalog: be- 
trügen. jMk 81 b 8 , p^jp u. 
jSanh 26^ rxn^ p^rp. 

§ 282 No. 53. [Schorr's Witz. 
xoßaXog ist nicht ernst zu nehmen. 
?2p wird zu ^p Finsterniss. auch 
pal. syr. fl «~> p gehören. Pene 
Mosche bleibt bei der Bedeutung 
„klagbar werden* 4 , über welche 
siehe L. Low gS IV, 254.] 

"D2p k l aßsajj n. pr. eines 
Mannes: Kdcfiaog. [??] jDemai 

23 c 63 'p p VE^.T '1, ebenso 
jPesach 33\ 3 ; in jTaan 68 a 54 
u. Gen r c. 98, 8 ermp. 
TD^ip p (jwo); TDeraai I, 14 
ed. Zuckerm. WDD'p, alte Agg. 
32* 
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wap u. WD'Qp, TAz IV (V) 
10 'NDET.p, TBechor III, 19 u. 
IV, 5 ^D*ap, bB. 39* <NSiDp. 
TMikw VI, 3 ed. Zuckeren. 

"DiDp, alte Agg. 'NDSrp, 
TMachsch III, 15 "»ND'ap. 

[Bestbezeugt ist »Koicp Seder 
ha-Doroth, Bech. 35 b u. Schitta 
mekub. zu 39a. TBech. 538 ira; 
♦♦oicp TA/. r>67, od. Wilna. "onp 
TMikw 658 H 1. nach Or zarua Nidda 
101^ 'owp. «MDiap TMacfafi 076,,, 
TDem46 «in Ms. (edd. falsch '»np). 
voncp Bech. 39» bis, aber Schitta 
dazu 'siBp. »koicd bSchabb 147» (LAA 
hcib:. «mw). Minder richtig: »ictip 
TDem 46., TAz 467! (LA »DBip) und 
♦»C2p jDem. i»aap jPes. — Ganz ver- 
schieden davon ist jTaan 68». 4 |*o»aip 
bei Gaon. Hark. 176 ia*mp Gen r 
98, 8 jukm3 n*2. — Vgl. f T ^ * 
PSin 3698.] 

p,ap s. pnp. 

uj12p s. trrop U. r^LTDp. 

cnap l; l ?ßarnit, m., ;>/. 
Pi^-TOp, aram. st. cinph. sing. 
NCT-TOp, xvßeQVtjTtp: S teue r- 
Jiiann. A) Hebr. [crr^ap 
Bote Midraschoth II ll u . s . n .] 
Tanch B. rte> 31 u. T. 15 
Ende? 'pn, Num r e. 17, 6. 
bBb 91 b riirrop "qnp nrsD^, 
bBerach 28 a nc^rop opp. :pn:c 
(der Satz fehlt in den ge- 
bräuchlichen Agg.); Dt r c. 
11, 3 rsrrop. Lev r c. 21, 5 
TL^J^Dp, errop, ebenso Pesikta 
176*. Pesikta r c. 47 p. 191». 
B) Aram. Esth r c. 5, 1 Nirrop 
(Jalk Prov § 960 f. 142 d 



ermp. ND^-Dip), in Lev r c. 
12, 1 NDW.p (ed. Wilna 
peirmp). Sonst s. p^iü'Dp. 

LXX Ez XXVII. 8. 27. 28, vgl. 
Prov XXIV. 6 n. I, 5. Syr. 

mand. Gr. 484.] 

np^p in Cant r zu IV, 8 
npnp ^D2 lies in einem Worte 
npnptoa oder einfacher np^yhl 
lectica Sänfte, s. unter npöpt> 
u. xp-jr.^;. 

lip s. -np. 

inip s. ^n. 

pmp s. i^n-p. 

DTHp lc x adros, %n., xeÖQoe 

Ceder. Trg O. Gen VI, 14 

'p"i pyN, Tw. "©;. S. auch 

onrp u. i % omp. 

DEjVHp richtiger DEmrp, 
k l jodrantos, •»/... xodQai'ifjc — 
lat. quadram eine Münze im 
Werthe von 3 Unzen. jKidd 

58 d a3 'p rvjnD vir (ed. Krakau 
'"np, Mussaf. 1. [emcud.J 

Dwnp u. D^üJ-np). 

[. m r j i;<r> Q ] 8. § 45. Fraenkol 
ZDMG LH*. 296 hält i»p für un- 
möglich, u. doch steht v im Texte, 
welch«» Buchstaben jedoch nur nach 
p einen Sinn haben. [? Lies ':mp.j 

p^*11p h' l adrin<m, w., xi- 
dqwov cedern, von Cedern. 
Hebr. u. aram. Trg j I Gen 

VI, 14 prnp rD'p (1. r- n T)? 
j II 'p", Cod. Paris (Monatsschr. 
XLI, 340) p- "m Gen r c. 
31, 8 i*.:nnpi rj?N. Jelamdenu 
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zu Ex. XV, 25 = Tauch rbm 

24 '-np. S. ovrnp u. omp. 

J. Low, Pflanzen nam. 56 f. 
|<ien. r. cod. A Ar. u. Agg. p:m»pn, 
erst in ed. Wilna corrpt. — 

wäO??<TLX, w&09f*X. w^pC9|-3> 

VLa9|^X etc. PSm 3505 f.] 

]1-\p s. Nn-rs. 

zorny eine Art Kuchen aus 
Sesam u. Weizen. jAz 41 d 38 
rvbp* rvufT$. ib. rroaip', jSabb 
3- (i!l ; in TAz IV, 11 u. sonst 
steht dafür JT.NüDp (s. NDDp). 

jPesach 30 a 2; , nvamp s. rvpnva. 

Lat. cc>p$e Saalf. 342. Laut- 
wandel § 153. [Zur Sacherklärung: 
Schuch zu Apicius p. 148 eine Art 
Marzipan aus verschiedenen Stoffen, 
z.B. nuclei spineis, auiigdalis, simila, 
pipere cocto et despumato etc. 
Ilal. ged. 583 l2 niHo»p, in bAz 38b 
auch hei It. Chan. z. St. in nier?Dp, 

rrowTOp entstellt. ^läO-O -- JaxxäJf 
BB 1745 PSm 3553 trotz Fraenkel 
37 nicht erkannt. | 

pE21p » W2 % >? ll. i-D^.pN. 
VHT-CZP jSabb 7 d a8 "Dl 'p 

Siehe Fleischer zu L. IV, 479*. 
'Perles in Monatssehr. 1867 S. 300 
capitale [Brüll VIII, 70.] 

*N~lu2lp k l ußtärü, m., pl. 
aram. Nnüy.p , * xißoorccQtog 
Sehreiner. jAz 40 C 7S N^T 
N'n-jr-p*, S. psrop. 

K™p k l ttßijü, f., xcßeia 
Würfelspiel, Glücksspiel. 
MSabb XXIII, 2 'p cn&D (fehlt 
in den Bahli-Agg. 148\ s. je- 



doch 149 b ). MSanh III, 6 
'pa prwon, MRh I, 10 (bRh 
22% jRh 57^), bSanh 27 b , 
bKiiib 82* Tauch n: 14 
*ra-.pa f T. B. 20. 

[ ^ SQ p xi>? BB 1761 
PSm 3511 cubus arithmeticus 
j^c»>i q Würfel zum Spiele. L. Low, 
Lebensalter 324 f-1 

DUDDV2P h^ußjustos, im. xt>- 
ßevryg Würfelspieler, 
Gaukler. TBb IV, 7 2:1 
'p ,n, bBb 92 b , bKidd 11% 
bKethub 58». bChull 91 b 
nrw 'p in nro 3JJ, jBb 15 d ,,, 
bBechor 5 a , Midr Abkir r WO 
§ 21. Jelamdenu apy Anf. 
(bei Ar.) Jalk Dt § 847 p. 
— Aram. jNedar 39 b 2R 
ND^DVDtpn 1. not. 

[tiaon. Cassel 5 p. 2.J Graetz 
Monatsschrift 1885 S. 19 setzt xv- 
jtuiTqQ, Fürst 189b xvßtovTjTrfe:, beides 
ist unrichtig; s. § 272 u. M. Schwab 
in REJ. XXII, 318. 

KD'BDTOp s. DVODVTip.' 

}V&2)p k l ußitön, m., äxxov- 
ßnov — accubitum ein Sopha. 
Pesikta 61 a r^'P»"! ty 2D ^ 
% bw (1. jitraipri). Iu Lev r e. 
7. 4 steht dafür ptrr.p« (s. d. 
W.), bei Aruch pDDip. Pesikta 
r c. 16 p. 83 b rü2*pn. 

[Krengel. Hausgerät 28.] 

D»Srp in jjoma 39 d «, zu 

lesen D^ZT.p s. "WWO. 

i^znp s. py,p. 

uW21p H. 'pN. 

mp s. -:ip. 
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I^Dlip w. im PI., eaumriac 
gebrechlich (von Schafen). 
Gen r c. 73, 9 jnDV.p jirue. 
[xai;^«)^ Soph. 655 invalid.] 

[Dasselbe ist j^ ™<-> p clecrepitus 
asinus! Elias Nisibenus 41. 15 , Lag. 
Brockelm. 330. BB 1742; ein alter, 
nicht mehr tragfähiger Esel. PSin 
3681. jyuo 3707.] 

ppiip jAz 42 d s;l viell xar- 
xiw[V] Gefäss: in bSanh 74 b 
u. bGitt 1 7 a "pvp p?. ? aramäisch. 

Aruch in zweiter Erkl. „Thon- 
geschirr": xavxior (Pape hat «*s 
nicht) Sachs II. 49. Aiu-h ,n^p 
— xavxior Fraenkcl 1mm Brockeini. 
316, s. auch I. L. in Monatsschrift 
1822 p. 430. Zu Sanh. s. jedoch 
Jastiow REJ Vill, 279 u. Halevv 
ib. XL 196 f. 

Ni^rmp s. erj-op. 
T-ir»p, Tipp s. noD-p. 
*rnenp s. psnp. 
poieienp s. ponüjcip. 

T^Nipi^np u. ' TiCipienp 

£ ' o^moÄ* ' rätör , w. , ^/. 
p^-ipior.p , [pT.üpionp Jalk 
Jos. 6 C . 44 d Vened.] xoGpo- 
xQatayQ Weltbcherrscher. 
jAz42 c ,. niETl} ö^ 'p, jBeraeh 
13 b 21 Tiirtp'isr.p. Cant r zu 
VIII, 6 v ^ü by 'p . . . Tr^Dr. 
Pesikta r c. 3 p. 10 b rwy 
p üv.**, ib. c. 33 p. 156 b 

^•ü^pOT'.p 1. TiD-ipionp. Esth 
r zu I, 2 cblja 'p. Lev r c. 
18,3 rv-\2r\ by ['ip^T *p ) T.üp-cnp. 



Ex r c. 5, 14 p (streiche dv) 
Tauch jnw 5, T. B 2. Tanch 
jmir 8 crnip. -nL^pxnp T. B. 
10 T.cpisr.p. T. voc 13 p. 
Gen r c. 58 ? 4 (Jalk Gen 
§ 102) jmDip'.snp D'2fe njniN. 
Esth r c. 3, 1 jminp'icrp ...';, 
Cant r zu III, 4 crnip. 
I'cnp-.cnp, Jalk Reg § 244 
pöipicnp, Pesikta 14» 
jmDfrpienp (jedoch Ar. 

PSm 3679] . 

penp k l ozmin 7 ///., xooittor 

8 c h m n c k s a c li e. J elanidenu 
zu Num XI, 1 (bei Ar.) 
'P . -. . r i^y^ Jalk Num § 732, 
Jelamd. zu Dt X, 1 (bei Ar.). 
Pesikta r c. 12 p. 50 d rxrj 

P .T. Dt r c 2, 36 -pr~ p 
1^2 bv pate. Tanch B. ;>pD 

9 m ehrer em. p. 

[. .flavnm n ornavit, j ^m^m^n 

% (\pV2T\p k*ozmik x tm, m„ auch 
pp^CDlp, xogjuxov die ganze 
Welt betreitend. Gen r c. 
24, 4 'p, jBerach 13 d 10 rp^T, 
Kohel r zu I, 6; Ar. eitirt 
das W. auch aus Lev r c. 
15 Anf. 

Maarich 88. enanp MV 341, 3 3.11 1: . 
ptÄiöTp Z. 18.] 

in^np s. ncr.p. 
^ICTp k l ozMärin, m. ? aram 
jf> J. Nnsr.p^otf/icreio i> S c h m u c k. 
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Geschmeide. Gen r c. 
19, 10 pST-jr (Ar., Jalk Gen 
§ 28 u. Cod. Paris, Agg. 

rrc-7), J 3 "*« di RE - c - 13 

]n"OT-p (hei Ar., Agg. crmp. Nrr.p 
(p'wpi 1. '"O'F? l w P)- Aram. 
jNedar 38 c 2 , Nnonp pN (Ar., 
Agg. crmp. N^cr.p). jJeham 
13 c : , p^r.p rft piratei. Beth- 
hamidr. VI, 71 nNner.p. Ag 
Esth V, 2 NT.or.p 1. Nnar.p. 

S. Koliut Supplem. S. 72. 

WE^p s. 'üp. 

n v uV ä-iiWä, /'., Analogie- 
Ijilil. von */'fO£ Gefäss. Sifra 
D^trr.p Perek 8 p. 91 b wird 
rrrwn (Lev XIX, 35) erklärt: 
njop rwsp •'. 

N. Brüll Jahrb. VIII, 70. [Wird 
corruptes xoTvXrj jäo^Q-C »ein.] 

ptcp s. ptrp. 

*Cp k x aßhw, n. pr. eine» 
Mannes: Aa/Voc. TMachsch 
III, 3 N^p p NH^n. [It. 
Sinison VI 2 N^.p. Nicht 
/»«i'i'Ow.] 

tfHp I, Vötiu in., xarhog 
Stengel, Stiel. Lev r c. 
15, 8 N^.p, opp. N^p (s. d. W.). 
Jalk Esth § 1056 zu V, 1 
i-rmp. n^2. [Ist zu streichen, 
daMidr ip XXII. 5, Ar. (->p 4. 
pp 6) Lev r c. 16 u. Jalk N-np 
leseii.j 

N^lp II, /.''ötö, *"• !>'• P-'P- 
xAcubc 1) Halseisen, jüd. 
Schlinge. A) Hehr. Gant 
r zu VIII, 11 pp r.^32 icam. 



wo pp-r^ zusammen „Hals- 
eisen" bedeutet. [Geliört zum 
Folgenden, wie K. richtig an- 
giebt pip P3 Zellenhaus, 
Zellengefängniss.] B) Aram. 
Trg. Arnos III, 5 Ntp2, ib. 
'p, Tw. na. Trg Kohel IX, 
12 N^.pa (so liest Buxt.; Agg., 
auch ed. Lagarde, haben 
*Aipro). Trg V LXIX, 23 
N^p opp. N^pr, Ib. CXXIV. 

7 N^ipc (Regia, ed. Lagarde 
{ppr tidd). Trg Ilosea IX, 

8 py.p. Trg Jerem XVIII, 
22 ppi. 2) Halsschmuck. 
Lev r c. 37, 2 *nrh 'p ~n 
Nro-r^ (Agg. u. r"o, Ar. 2p). 
[Lies r^p/j 

[Uoberall für ns, nicht Schlinge, 
sondern Klappnetz des Vogelstellers. 
Ich kann die Gleichung nh>p 
xloio? nicht für richtig an- 
erkennen, u. glaube das Wort sei 
gut semitisch und hänge irgendwie 
mit l T? ^ ^ r - zusammen.] 

K*?ip III (u. &6p) /z 1 itfä, im., y . 
pp , xj?>Uc? — crfZa Zelle 

A) Aram. Trg j I Num XXV, 
H sby vb (Ar.. Agg. xrr.p). 
Trg j I Gen VI. 14 p>p (in 
Gen r z. St. pT s. ^p). Trg 
j I Num XXIV, 25 pp. 

B) Hebr. Sifre Num § 131 
u. Parallelstellen (s. D^po) ist 
statt D^-ps bezw. E^pp wohl 
zu lesen D^*p. acc. j>Z. 

Syr. f Jullo = xtAAiW. [Fl. zu 



L. IV. 480!! 



ZU T*p. 
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SitVo a. O. 47b (J ist mit ms bei 
Friedm. p^p zu lesen, was R. Hillel 
•nit xiXXa identificirt.] 

*tfnp IV k l ülä, tn n arani. pl. 
p^.p, st. einph. N^ip, xtUf 
Schale. Trg II Reg XII, 
14 pjDD-i p^p, Tw. hdd. Trg 
II Sam XVII, 28. Trg I 
Kfff VII, 50 N^p. Trg Jerem 
LH, 15. 

[iKt gut semitisch. Fl. zu L. 
TW II, 575b, Fraenkel 170 \h±*x>, 
( PSm 3520 pl. -^* p auch pal. syr.) 

Ä-*i. nicht aus culetts ZL>M<4 LI, 
3i6.| 

"\xSlp s. iy,p. 

2^ip F#, w., ^/. ?^ip, 
xoloßiov ein Kleid, Tunica. 
Lev r e. 37, 2 a^.p (Ar., Agg. 
N*p, s. d. W. II, 2). jSabb 
8 b , ;4 pa^p für r.Düyon (Jes. 
III, 22); jKilaim 32 d s pbyp 
1. p^ip; an beiden Stellen 
vi eil. .vi/*^f. 

S VIVIZU .Jes. I LI, 20 ^ ^nVn r . 

[ |"Ai o paliist. syr. ^o*sai*a£>, 

^nl^ BB 1731, 1785.. lfi . 1806.] 
PSm 3623 f. 

k'alßfm m., pl. n: m ab*p, xottv- 
ßog eine kleine Münze, das 
Agio; insbes. das Aufgeld, 
welches man bei Leistung der 
IVmpelsteuer fSehekel) dem 
Wechsler geben musste. 
MSchekal I, 6. 7 pa^.p, r,pa, 
"bj* (Ar., Agg. pÄp), ib. 
r-ra^p (nja^p); TSch. I, 8 



mehrereui. pa^*p, ib. Hra??ip r 
jSch. 46*> 37 , jKidd 60- 52 , 
bBechor 56 b u. ö. Sifra T^na 
Per. 10 p. 114». 

Madden, Jewish Goinage S. 241; 
daselbst auch über xollvßtmTis in 
N. T. -- r^airttirr^. [ps^p Nach- 
mani Ki Tissa 750,.,.] 

fQ^p 8. atnp. 

P^p k l ölßon m., xoJLoßog 
Kurzfüssiger SifVaTiDNPar. 
3 p. 95 c py.pm ppyr h TBechor 
V, 9 pbp\ bB. 45» p^ r ,-i fl. 
?a*pn). 

DlEl^lp h'ülütos m.. xyifjtijs, 
att. xcckyrtjc der einen |Hoden-| 
Brueh hat. TBechor V. 4 ru 
1*n nno (Lev XXI, 20) >r» 
(alte Agg. D^^pn). 

[j^»P x^.77 SLLaS, aber JoJU 
x?*^. ZDMG M. 302. PSm 
3602. Preuss. die männlichen 
Genitalien im Talmud Wionei med. 
Wochenschr. 181)8 8. A. 8J 

Tftp s. py.p N2N. 

*TO^p 8. N\^p. 

C^p k l ölos, ;;/., *xcS/.oc - 
xwAor u. xöAo*' — xoti.ixt] 
eigentl. das Darm; die Kolik. 
jSabb 14*,,., D^p wb t-, 
jAz 40* 4Ü . 

§ 353. Syr. .ala«:? U4-£ 
fPflanzennamen 398 BB 1125 
,a^Q— D V^o ^JÜJÜI. PSm 
1682. 1659 und zu 4>-*^ji ns. 
w^JnS.0 3624]. ^ 

N^lp I, k x öljä y w*. , caulis 
Krautstrunk, Kohl. Aram. 
bKrub 28 b zweim. N^pa. ib. 
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pi Np*v (Ms. M., Agg. u. Ar. 
N^ps). S. Drip I. 

[Falsch, iAk ? i"d Kv?p2 KV?pa ]»2t;c 
*t»Sp-r *p"i*n heisst: Kali — Soda ans 
Einäscherung von Salsola Kali Lund 
anderen Salsolaceeu — kann als 
Krubh dienen. Kali ? d. h. die un- 
genießbare Soda? Nein nicht die, 
sondern das Kraut (der lebenden) 
Kalipflanze (das hin und wieder als 
Salat gegessen wird.) Nur so giebt 
die Stolle einen Sinn, so erklart K. 
Chan, und die ihm folgen. Pflanzen- 
namen 43. jAn lc^Sj daher Kali 
SB 28 Z. 3 vu. 210,.. 222,.] RDK 
s. v. ud ausdrücklich : 'p ist ein ess- 
bares Kraut auf dem Felde; „Kali" 
bei Aruch u. Mussafia wohl nur in- 
folge der LA l Sp. Raschi ganz 
richtig: „Krautstrunk", was doch 
caulis im erster Reihe ist. Nicht 
„Krautstrunk", sondern „Kohl", 
sagt der Talmucl. S. auch Ge- 
senius s. v. jjb. — Kimchi ib. „Josef 
b. Gorion sagt, j:d ist Balsam" 
(»ooVs). Dasselbe Citat aus Josippou 
auch in e'ir ed. Edelm. 48* (jidd-idk). 
Demnach ist im liebr. pers. Wb. 
des Salomon ben Samuel statt *,dv 
jic xu lesen 32t 'm u. danach Bacher 
in RKJ. XXXVII, 144 zu berichtigen. 
[Unrichtig; nur Kaliist richtig. Targ. 
Kz. XXVII, 17 zu j:b: K^ip. nach 
Ges. Thes. sv. xo?.ta, ra ix uiXtrog 
T(Hir/alta, also — wenn richtig — 
hier aufzunehmen. LAA K**p, iov?»p, 
Raschi aus einem jer. Targ. NöVp.J 

N^ip II, k'ölijä /., xtoUa 
H üftknochen. bChull 124 b 

penp'«on r^ipi non r^p, ib. 
nbsjn r^ip, ib. ptcrn n^ij\ 
TPesach VI, 10 rnrav rron 
n^pair* u. bP. 84 b r^-par (1. 



N^pa»). TOhol IV, 3 r^p 
ran. TUkzin II, 4. 5 n^-.p 
(1. N^ip, oder Neubild, von 
N^ip?). Gen r c. 10, 7 n^-p 
rriN, Kohel r zu V, 9 u. Num . 
r c. 18, 22 ebenso, jedoch 
Tanch rpn 1 rm N^.p. Geu 
r c. 26, 7 ir^ip mo. jPesaeh 
35 a niehrerem. u. ö. 

[Es ist n^ip anzusetzen nicht 
K^ip. Die Belege sind so zu ordnen 
und zu ergänzen: TOhol XIV, 4 
p. 611 ao ^"r? hü wSip lies :ny, Og. n. 
pr. und vgl. Gea r c. 26, 7 mo 
nno in* S» w**p war 18 Ellen lang, 
(Ps. Raschi in^p, M. Kehunnah: 
«n^p). TOhol IV, 3 p. 600 8 . n*ip 
nen. MChull IX, 5: nßfi n^ip, 
pr, rä:, panpiDfi. b 125a. — 12ßb. 
neino n^ip opp. nmpi = Sifra »:*cü 
Par. 10 p. oßd Weiss. — TPes VI, 
10 p. 165 27 . b. 84b j VII, 36a 42 - w 
TUkz II, 4 p. 687 l0 : wtw mc 
r'Sipaw. TUkz ib. Zeile 21 : n^ip 
■rca n*rr n^y ü*ff. 3en r c. 10, 7 
r.r Koh r zu V, 9; Num r c. 18, 22: 
rinn n^np, irrig Tanch npn 1 dafür 

M*ip.l 

DN^ip k l oljas, m. } xoXoiog 
die Dohle. Tauch wr "D 
32 nn 'ps. 

|Wenn ein Vogel gemeint ist, 
so ist xoXu'e Grünspecht L. IV, 262 
sachlich entsprechender: Moses 
'ps y*pns -p?no wie der Specht, für den 
das Laufen den Baumstamm hinauf 
charakteristisch ist: so geht Mose 
am Firmament hinauf, bis er Gott 
erreicht. Maarich 91.] 

*]»^pk l uljon, m.,pl pj"^p, 
XefeiovS eh ildkröten schale. 
Cant r zu VI. 4 rr^p^> r ' r: '~ 
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(zu Num VII. 3 as): Kum r c. 
12. 17 pr^p^, Pesikta 8 a 
r:"^A (Ar., Agg. W)i 
Jnlk Nuin § 713 crmp. nybjb. 

Unrichtig L. IV. 2ß()b u. K. 
VII. 101a. |Pes. 8* ms: p:^»p ». 
r . M u — psm 1746 ^Jq^ä itr. 

nach Nöld.) uml 1697 jjn S i ^ 
(<r.) tenuitas lies tcstudo.] 

D^ip k l oljos, w., xoAf'cr^ 
eine Art Thunfisch. [TChull 
111 27 p. 506 6 ], MMachsch VI, 
o p:DDX" D^pi, TJom tob II, 1 
D-^p- MSabb XXII, 2 Ms. 
Kaufm. D»^p bSabb 39 a . 145 b , 
bBeza 16 b 'j vgl. jTaan 69»: s. 
*<2DDX [Ms. Maim. arab. Dp*,p 
liECNH. RChan. zu bPes 39* 

't : : - t 

rJDDNH D^ip.J 
[Maarich 91.] 
I'blp xA^go? Los s. nT % .p u. 

ar^np s. rn^Y* 

rv^p s. N^ip IL 

p^ip s. -v>ip. 

DV^Ip k'ulmosy m. 7 arain. 

calamus 1) Rohr. TSabb 
IX, 10 'pa püSirri. jJebam 
9 b ,„ 'pa . . . ^i^Tl . . . TJ, ib. 'p- 
TDH. bJ. 75 b . 2) Schreibrohr. 
AI Ilebr. MSabb VIII, 5 (Ms. 
Kaufm. D^lp), TSabb VIII, 
21 'p rr.fc'j^ H3 n:p. bTaan 
20* 'p -JDM ^.D^ njp. MSabb 
I, 3 iDDtnpa -^aS" n^, in jS. 
3 b , t , 8 b 2: , UTNar 'pa, ib. 13 c : , s 
u.~ll b l7 . bS. ll a VDvby. TS. 



XI, 16 mehreren!, 'p-* ^ J - ^* 
17 MKelim XII, 8 i^n" 
o-.elr.prr, TK. bb VII, 12 -fH*n 
C^DIO^p-Ti (s. ->^n). jAz 42 C 7Ä 
'p.T» ">"jn. Gen r c. 63, 9 
'p !?l2J1 p^n ^"2 N'ar;. Ex r c. 
43, 1. Ib. c 47, 6 u. Tauch 
wr ^ 37 Nysp 'pa ttim. II». 
IS 7 poio^p, Gen r c. 58. 8 
parra ro'.D^p hdd. bChuü 
30 b 'pa n v «»vn nirnc\ bSabb 
I04 b (bGitt 20 a . 54 l \ Sopher 
V, 3 u. sonst) vby p"aj?c 
>- TN. bSabb 80 a . Sopher 
V, 6 'pn "N ba-.cn : ib. XVI, 8 
po % .cy.p r iJ^nh ba\ Esth r c. 7, 
19 ar*a TN 'p r nur einen Feder- 
zug hast du zu schreibend 
Jalk Esth § 1054 a~a nrN 'f. 
AbbaGorj zuIIL 9(aram.) TnT 
a\T pn p, Trgll Esth. II L 9 T,rr 
^ arrrN NDiobip. Midr ?/.» CVI, 
6 D'o^pa nrrb. Dt r c. 3, 12 
•nyteo 'pn TN nrp. Uebertrag. 
=-- Edikt TMenach XIII. 21 
IDO^ipC *b V .N, bPesach 57* 
pio^ipe. Ib. 118 b (mit Bezug 
auf Rom) trara: rvayc bic 
ihn pa. B) Aram. Trg Jud 

V. 14 'pa J^ro- Tr s Hioh 
XIX, 24 N^nD-J pa. Tri? 
Jereni VIII, 8 TE^.p (mit t;. 
Trg <// XLV, 2 n"»dd p. — 
S. auch D'fcbf u. p^p. 

[L. Low Graph. Requisiten 1. 
175. Gaon. Lyck 13. Schaare 
Zedek 14b -13. Kalla r. VII n. 1. VI 
11. 13. MV 335. un<l «lie obigm 
Stellen aus Sopherim MV 791. «M. 
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710). Syr. j<^y> V p Hia^c auchns.) 

arab. jjb' Fraenkel S. 246. Mit 
Unrecht ändert Fürst 191a 'p in 
Eath r c. 7, 19 in t^oirtp, 
N'DC ft^lp S. N^DDTobp. 

^Tip k l ölon, m.j spätgr. xokkov 
= xo'AAa Leim. MPesach III, 

1 cns-,D to >, bP. 42 b te 'p 

Sachs II, 48, auch syr. ^Vn r. 
[Ist ja xo»hn>\ Leim: flo— 0, 

) i V ^ o psm 3522 und 

jiV-> q ; auch in der Mischna ist p 
nicht radical wie L. unter Berufung 
c*7ss Vr pi? das. mit Hecht bemerkt.) 
Aus *ioip müsste es p*?ip [pw !] 
heisseu! Gewöhnt, doch *<UAa, lat. 
u. it. co&i. sp. cuUi, fr. coße. Diez 
Gr. d I, 59. [L. Low, Graph. Requ. 
I 106.) 

z-p i, /, i öz<w #w., i^. r^*r» 

st. estr. ^D^'p, xuidoc ~— caulis 
Stiel, der junge essbare 
Trieb der Pflanzen. MOrla 
III, 7 2vo 'D^p, in jeruseh. 
n. bBeza 3 b *rbp. MUkzin 
I, 4 snDn ^.p, jBeza 63 a ia 
2-.12N ^y.p. TSehebiith VII, 
17 p. 72 rro *ob - .p -smir. 
MSabb VIII, 5 u. ö. Hievon 

NZ^p (S. d. W.). Vgl. N^',p I. 
[Viel zu weit! Es ist speciell 
2rzx Wp Kohlstengel; xavkiov nach 
Fraas, Synopsis 121 schon bei Arist. 
H. A. VIII, 2 Brassica oleracea L, 
Kohl und xav?.og muss schon im Gr. 
speciell Kohl bedeutet haben und 
in dieser spec. Bedeutung ist ja 
dann caulis in's ahd. chöl und in 
die romanischen Sprachen ge- 



wandert. In anderer Verbindung 
kommt das Wort nicht vor. Auch 
«D^p Kohlhändler bezeugt dies.] 

D"?p II, k l ölas, m.j pl. arain. 
u. hebr. po 5 ? "P (hebr. auch 
no^p), galea ? acc. pl. galcas, 
Helm. A) . Arani. Trg I 
Sam. XVII, 5, 38 iwir» 'p. 
Trg Ezech XXIII, 15, 24 

vd^p, xxvn, io u. xxxvnr, 

5 ; II Chr. XXVI, 14 po*p'., Trg 
Jerem. XL VI, 4 N'D^.pa. In 
jSchebuoth37 tt 72 Nr^obipn .TiTPa 

u. jKidd 62 d . j:> nr.'D^p rinn 
n&wn ['^p] = Kopfbedeckung. 
B) Hebr. bZebach 88 b r.D*p. 
Gen r e, 19, 6 po*p. — 
Hievon ein Werb O^p gleich 
einem Helm aufsetzen in 
der Verbind. ob*pü n:i bPe- 
sach 74 a , jP. 34 m 57 , ib. auch 
üb^pc bty, TJom tob II, 15 
p. 204, ib. auch po^pc . . . DW^c, 
bBerach 19*, bPesach 53* 
föb'pü d"-u. 

Fleischer zu L. Trg VVb II, 576* 
u. Fraenkel S. 54 denken [mit Recht] 
an xo'tvog. In der Verbind. oSipn m 
könnte auch (?) an lat. cum Speer 
gedacht werden. [ZDMG LI, y*jy* 
Helmspitze xolvos.] 

ND^p m., aram. Neubild, 
von üb*y I, Kohlverkäufer. 
bJebam 118 b n-üj ND^.p"», 
bKethub 75*. 

NkVD^lp /'., aram. Nenbild 
von D^ip II, s. d. W. 

Cp^p k l olk l as. m.j aram. st. 
pl. N"Dp^*p, xokoxaaict Colo 
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casia, die egyptische Bohne. 
TMaas r III, 14 p. 85 pn *)N, 
MMaas V, 8 steht dafür Dp"*pn, 
jM. 52%, opnpn. jPea 17 c 47 
p. jPesach 31% t P opp. 
nsra. jBeza 62 c , 2 toddso 
D"p^pa. hXedar 54 a . 55 a . 
jSchebiith 34 b a u. jXedar 
40 b i;3 N"Dp^p %i ?y. jErub 
20°« 4 'pm «y^n. jSabb 37 b „ 
n"D-v.p = n"Dp-v.p =-. V.p? 

Arab. jj*ÜÜJ> .1. Low Amin. 

Pflanzern). S. 240. | , mo m.\o 
BB 1787. ZÜMU IX 302. PSm 
3643. Colocasia aniiquorum Schott. 
Post, Flora 819. Kaftor wa-Ph.T. 
llö* 5 vu.] 

I^p /:'ölr/r, w., i?i. r"»^P u - 
r^'p, avam. nur p">/*p, xolXci- 
Qior -— collare 1) Ilalseisen, 
Fessel, Kette. A) Hebr. 
Sifre Num § 96 p. 26 b cno-.N 
rr^-pa* cp^ra. Tanch d^üds? 
9 riN^rtEGi p*^pa, i,K -^ ' 3 
pn^pa rr-9-DC, T. B. 18, Jalfc 
Hosea § 528. jMeg 74 V rja 
r~^«pa P' 00 » jBerach ll c : , 7 , 
Midr </' XIX, 2. bSanh 7 b , 
blloraj 3 b pia -w.sa ^r 'p- 
jXedar 41 b V2 W-S ^y 'p> ih - 
v:d 'p. MGitt VI, 5 pa n^m, 
MTebul jom IV, 5. MKelim 
XII, 1 r,NES 'p" (/• Ar - nöb). 
jGitt 48 a V2 n:ao hr 'pa, ib. 
]*OC ^ 'pa. Threni r Einl. 
No. 33 nN'»D 'p Taync. Ib. 
Einl. No. 34 p"£-pa c^ir:. 
TAz II, 4 p^.p (ed. Zuekerm. 



I^y.p) opp. r'N^tr. Ex r c. 
3J, 10 p-6-pa . . . cr-N wm. 
Ib. 36, 1 r^T- oriw 1T2-C-. 
Dt r c. 6, 13 mehreren*. 'p~. 
bSabb 32* pa. bSanh 44 b . 
Pesikta 103* emna ^ ra 
jnbipa p^tf. Pesikta r c. 21) 
p. 137*. Tanch (beide) Z'tnp 
15. Esth r e. 3, 5. Midr ilf 
zu X, .6, ib. XIX, 2. II). 
p^ipa, viell. jedoch xi.r f Q0$ 
Los. Ag. Esth III, 14 rv^r- 
Abba Gorj zu III, 12, ib. zu 
V, 14 u. ö. TJom tob III. 
11 -top >r "\v'D. B) Aram. 
Trg Ezech XIX. 9 r-^T^ 
Trg j II Xum XXI, 29 N~top~ 
2 ) Eine G r u p p e von Menschen. 
TJebam XIV, 7 ^:a bc -topa 
DIN (ed. Zuekerm. •»N'r.pa), 
bJ. 122*. bKidd 72 b p-top 
H^'P- l? n ^T? '^T Seder c.Uam 
XXIII (Neub. Chron. II 57,)] 

Fiir 2) giebt Perlos Monatsohrift 
181)2 S. ß& xaßa?J.ÜQtoi itoiter. |??| 
— Syr. "l^Q-O. [P«m 3644.) 

NC^p I, k l ömi(. m., xo/m» 
Gummi, eine Harzart. bGitt 
19» 'p als Erklär, von D^T- 
bSabb 104 b . Ib. 110» T 

N^UDaTN. 

NClp II, s. D^C-p. 

Dicip k l ömos, m , conmi* 
--- %6fi{H Gummi. Gewöhnt, 
opp. c*r:pjp (s. d. W.): 
MSabb Xu, 4 (Ms. Kaufin. 
[= REJ XIV 274] ffct 1 - 
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A 



MPnra IX, L MMeg II, 2, 
MJadaj I, 3, TSabb XIÜ, 4, 
MGitt'lI, \3, bG. 1> (s. 
No:p). TMikw VI, 16 -nen 
DMr.pm, Var. prpn\ Sifre 
Num § 16 D'itrpa, ib. Dt § 
269 Disipa; Num r c. 9, 36. 
Kohel r zu VI, 1 t.m 'p, zu 
IX, 13, Sifra *np Perek 22 






p 28* 0107. jSota 
TBb V, 6 pap Var. 

[BB 1846 , »ej^oj-c, 1799 

*|öioa-D und Duval im gr. Index. 
Soph. L ^ MV 688,. Zu -nea Dieip 

Nachmani n"s 76b |0 ^j^-äJI £**aJt 
L. Low, Graph. Becju. L 161. 
- fr^vn^ Gottheil, List 192 PS111. 
3-^38 f.] 

ponciecip s. ^DnüJDip. 

NTCElp 8. NIDCp. 

vnp Woml, /'., xofifj Haupt- 
haar. Gewöhnl. "»?r,p -isoon 
TSabb VI, 1, Sifra nn« Pen* 
13 p. 86 b , bSota 49 d , bBk 



83*. jSabb 7 a -,„ bMeila 17», 



])t r c. 2, 18. 

nE&TOlp k l omjätön, m., 
com meatns Ulla u b. Ag. Be- 
resch c. 38 pDN^ö'.p ^ ;r. 

jl'erle» bei Fürst 215 xoutaror, 
xouiaTOV.] 

rzriTClp lc x omüätwu iw., co- 
mitatus, Hofstaat. Esth r 
e. 2, 5 'p P33. Trg j II Num 
XII, 7 "»th riB^tr.p ^D2. 
[. "H j- AW > r PSm 3540.] 
Z^Olp k l omis, m , xo/m^ = 
comes Begleiter (des Feld- 



herrn, des Kaisers); Titel 
mehrerer römischen Hof- 
beamten. JBerach 13 d , j: 
ninnD^r. by 'p x. tüv xhjaavqüv, 
Cant r zu II, 5 crmp. poD'p 
jnaor.. Kohel r zu IX, 11 
-Wübp 'p c. curator. Lev r e. 
5, 5 iNnoDDN 'p (1. JNnnDDN) 
x. arra&agifar. Ib. e. 28, 6 
rrua 'p x. ß$ytä>' u "T.i^p 'p 
(Agg. crmp. D'DipV, Pesikta 
72» u. Pesikta r c. 18 p. 93» 
PDA 'p (1. ilü^D) x. /rcdarim', 
ebenso Jalk Lev § 643. 
jSanh 30 } 71 p-.w 'p (1. 
fnttC^r») x. ^fjaavQMV. Esth 
f »U I. 12 "»ÜN^DÜDN 'p (I. 
n^NDDNj x. (Tiaßkoar, AbbaGorj 
zu I, 12 niN^DHTN p. Oft 
ohne Beisatz: Ex r c. 37, 2 
«rw^ 'p c. u. Ruf us. Num 
r c> 15, 17 (hier u. auch sonst 
D'Oip -oc-Endung) opp D"0"iSN, 
ND (so ist statt jjd zu lesen, 
nach Tauch B. ir.tyrn 20), 
d^-hd (». d. Wr.). Tanch j;n;»-* 
7 li. T. B. 9 D'ÜIDNS NTrD 'p. 
— In "uÄz ll a aram. ND^p. 
S. auch r-öcp (11. ?nor.p). 

Mehreres s. Kxc. No. 5. 8yr. 



. mv_o ^ «■> arab. im***S< armen, /com* 

ZDMG XLY1I. 14; H. 215. [«dp 
MV 3U, :I ) | ^M l »o, ^ 

PSm 683, ^ jua^u»a jJc. c conne- 
tahle 3547 • «^^ p 3540 f.] 

poniMölp m. im PL, 1) com- 
mentaricmes Ileelinnugs- 
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führ er oder Archivare der 
Legionen. bGitt 28 b bv 'pü 
cnDj-, ib. 29* □'•onDJO.ps. 
jjebam 15 d ., :> l^CH ^"nüJOps. 
2) commentnrius (pl.) 9 Pro- 
tokoll der Anklage oder der 
Verteidigung. Midr t/t XX, 
3 (ed. Buber, [aus 1. ms] fehlt 
in anderen [inss u.] Agg.) n D 

zu berichtigen [von ( >th Enieth 
. berichtigt | nach Jalk */> § 680 

ponsiDCip . . . Tsntr ay '..tt. *n"ü 
"0 Dnc.N crr. % .iry -J3 bw 

n :N ... "vr.N (lies beidemal 
rDna:a:p) .. kommet, rechtet 
mit Israel! das sind die 
Anklagen der Söhne Ksau's 
Jene aber sprechen: Wer 
übernimmt die Verteidigung 
Israels? Da spricht er (Gott): 
fcli selbst!" — Zusammen- 
gezogen LTDnüJ ",p in Sifre Num 
§ 134 r % cbü bv c^D^ür.ps, vgl. 
TJebam XIV, 7 . . . yetr 
bv ( V. r^'^^-T-) rD^ü:NiipD 
roto u. oben No. 1. Jalk ift 
§ 749 Diür«p s. Dtnp. Midr ?/; 
UV, 2 ciNt? fjrn Niniy piMDp 1. 
l^D-^p commeutarius — 

commentariensis No. 1. S. 

N^jp. 

Letztere Stelle nach Perles, s. 
Fürst Monatsschrift 1894 S. 306; 
nach Anderen = xTavT7]g Mörder. — 
oraaip nach § 202. Eisler, ßoitr. 
IV, 42. [Neubauer Ecr. juifs 95.] 
Levita in Tischhi unrichtig: pr*e 



ui»si»)ip . . . Tp. Elia Kapsali (ed. 
battos, Padua 1869) p. 25 schreibt 
c*--i:ip. [Zun/. Rasch i 324 — Zu 1): 
Jts }?^ ^ ,P PSm 3641 Aouutv- 
zaQrjotog] 

jiEEip k l umpön n. ;'5:::p 
k l ampim, /;*., xdprrog ~ raw- 
|W*s, freier Platz, Ebene, bes. 
Spielplatz, Rennbahn. 
Sifra D^T Per. 3 p. 76 c *wz 
P2 vty p-ioiyßp . . ., MKeliiu 
XXIII, 2 Agg. r ,9c T2? Ar. 
psep, Hai Var. psipa ('~ in 
rednetione). Aus paip bildete 
sieh pöT un( l dieses glaubte 
man in i^py umwandeln zu 
müssen: Sifre Dt § 26 *'.T 
c^pj?2 '.r'N an^nc, jedoch Dt 
r e. 2, 6 zweim. pstrps (Agg. 
rDD'ps Ar. Var. psop), Jalk I )t 
§810 VW^ Levr c. 31, 4 
rDcpD. Pesikta 82 b nc;? s : 
psspb PP^ (Ar., Agg. ?-.dct?), 
Lev r c. 6, 2, Cant r zu II, 
14, zu IV, 12. Pesikta 108» 

T'DC'D? NSTP CT 1P3 "FS 1. 

ya&pb nach Pesikta r e. 21 
p. 100 a , Taneh B. nr* 14. 
Jalk Ex § 286 u. U> 796. 
MKelim XXIV, 1 -c rpmzn 

Laaso^. Auch . oaJLo? BHel«r. 
76 bei PSm 3649, 3671.] 

pD^TIECIp m. pl. f com pro- 
missa Verabredungen. jMk 
82 ft - 2 'p Erklär, von pnn ^ c ~ 
Lev r c. 6, 5 nwcnDC'p 
(in manchen Agg. r'-NDC^pj; 
Samuel Gama liest N'O'rjp'N 
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6()Xü) t uo<ria das Schwören. bBm 
20 a . bBb I67 b . Midr ha-gadol 
Nim zwcim. rD^cnoip. 

NPC'p s. opi^p. 

CpO^p k l amk l am, m., ph 
ppoip (HDipDip), auch D'opcip 
pl. pDiDpöip, aram. st. emph. 
N" , DiopD'sp, cucuma, resp. cm- 
cnmis, gr. xovxxovfHOV, Koch- 
geschirr, Kessel. A) Hebr. 
MKelim III, 7 ap'W ü'po'.p, 
ib. XIV, 1, ib. XXV, 8, TK. 
bui IV, 1 rtpvp, TPara XII, 
18 moipDipn; jPesach 33 a , u 
nrn aipo'pn, bMenach 109 b 
pon to p, jBeza öl b : ,, ib. 
61 c 29 mehrerem., ib. auch 
Dicpoip, ebenso Aboth di RN.V. 

1 c. 10 u. bSabb 38 b , ib. 48* 
NOipa"Jp, ib. I5l a ropO'p, bAz 
75 b po-.cpD'.p, jAz 45 b 53 rrnv 
i'DpD^pi, Sifre Num § 158 
rnviT« D^DDpDipni, Tauch rpn 

2 rDioipjipm nrmn, ib. auch 
Npc*p (1. NDpOip). MMikw IX, 
2 r'spoipn, TM. V, 3 mopoip 
(1. oiopoip); ib. VII, 1. TMikw 

VII, 1 D^OipDip (1. DWpC'.p^ 
Dt r c. 2, 19 Diopc^p. B) Aram. 
Trg II Esth I, 7 to ; . ^opDip. 
Trg j I Num XXXI, 23 NWip 

N^D'OlpO'p. l>Bb 73 b ND'SpOlp 
X^l. S. oben NCipDip. 

9 9 

Arab. fJUS Fraenkel S. 70. „Die 
Kinschiobung des M kann schon 
auf indogermanischem Gebiete voll- 
zogen worden sein, denn das ent- 
sprechende lat. cucumis, cucumereni. 



erzeugte franz. concombre." Falsch! 
concombre ist Analogiebild, wegen 
des häufigen con- in Zusammen- 
setzungen. Die Einschiebimg ist 
nach § 348 zu vorstehen. [Giemen t- 
Mullet, Ihn Awwäm IIa 384 2Le J> : 
„Diez II 22 cögoma, Topf von 
cucuma, woher frz. coquemar. 
Kürbisflasche, oipoip Monatsschi:. 
XIX, 380. Die Römer sagen noch 
jetzt la cucuma, Gefass zum Wasser- 
kochen. Rieh S. V." ]Kkt% n.4 Q__p 

BB j^io PSm 3568.] 

DIOpClp s. DpC'.p. 

pOlp s. pDt>p. 

PlfcOlp /'. pl, x&vos Kegel, 
Kreisel. bZebach 88 b per 
(nor.p) no^p hw rrtwip; 8. 
D^p II. [Var: r>NJp Rabbinow. 
Kreisel zu str. w»oJax> conus 

u. IaqJq-d PSm 3546.J 
^ip, xrro^p s. ^r.p, Nrsjip. 
XIJip k l ondä, Adj., xovdog 

(spätgr.) kurz, klein. Gen 

r c. 88, 3 p^o 'p; s. p'cc. 

Vgl. DDJip. 

Vgl. xovTOfiavixiov , xovrouvrr t g 
u. ähnliche Zusammensetzungen mit 
xorros (Soph. 680); m:ip reflektirt 
ngr. Aussprache. [PSm 3546 
^J^s^jJO-C xovr<wr^aT€io. Fl. 
I, III 310a Z. 1. n. zu IV 266b 

XOfTf'tf.] 

Hjlp soll wah rs eh. gelesen 
werden in Kohel r zu 11, 10 
statt .TT.p, vgl. ib. IX, 11: 
in Tanch nriN 1 iT.p; jedoch 
bSanh 20 b u. bGitt 20 b '~y,y. 
xöjrft; Pokal-, vgl. NmtFip. 

[vnp ist die einzig gut belegte 
LA, aucli für Gitt und Sanh. »So 
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hat Haj G. Kelim XVI. 1. Maini. 
das. *.Tp Rasch i Koh. II, 10. Jefe 
Mare emendii*t in j für *ojp mit 
Kecht: mp. RChan. Sanh. und Jalk 
mp. n*7ip Koh. r. npa Jalk. ms. 
mpo Haj G. bei Raschi »Sann. Die 
LA der Talmud ausgaben. n:w. ist 
zu verwerfen, np nach Haj G. 
arah. &£*£, ein hölzernes Gefäss. 
Trinkschale, der thönernen m»pc 
ähnlich. Da das arab. Wort durch 
das zu erklärende Tip gesichert ist. 
so ist iip = ilöyS anzusetzen und 
von xovdv y£SS (pers.) zu treuneu. 
Die Erklärungen 1 S. 229 Z 3 vu. sind 
unrichtig. Tani 120.] 

pü'Hjlp k l onditön , auch 
i'üHjp, w., *ovdXjov — condi- 
titin (sc. vinum) mit Gewürzen 
gemischter Wein. Midr x \]f 
XXIII, 3 zu Nuui XL 8 p. 
jTerum45 c 27 'p "inn, jAz 40 a 21 : 
ib. Z. 37 ^o 'p. jJebaiu ll b 2(; 
u. jEidd 60 b 7ß 'p .Tt) 7^0 njn\ 
jBerach 4 b 5s , jMk 81 b , 2 , ib. 
83 c 59 , jSabb 11%,, jPesaeh 
37' 28 , jkidd 60%, jSabb 16* 75 . 
jBeza 60 d 2;{ , jJoma 39 a l7? Midr 
Sani e. 19, 4, [Meeh Dt II. 
Stück ed Hoffni. p. 33] u. ö. 
Pesikta 102 b ^trs: rrrc n:- 
'p:?. Tanch aan: 8 'p -üi* jnc. 
Cftut r zu VII, 10 'p, opp. 
pry non. Thr r zu II, 12 
cruip. r'ö^J'p. Pirke di KE 
c. 44. 

|In ei": vd. Pdehn. 71»» \vixp.\ 



Syr. 



O^A^a-O. arab. JuJüiJ 



Fruenkel S. 102. [Sonhor XV, 7 MV 
701».. v a^ r l-c PSm3544. Bli 



1804. Gonditum. Waddington, Edit 
de Diocl. : Les greca du Bas Empire 
disaient xov&iiov. DCge Oribas. Coli. 
Med. V, 33 et ia note de Dareni- 
berg.J 

ppnn:ip s. rp-nip. 

o-uip s. DlW.p. 

MMip S. NüJip'-^N U. 

«12ö^p WötUaßräi />/., c«n- 
tabrum eine bevorzugte Fa h n e 
des röm. Heeres. Midr ty 
XLV, 5 -£c te 'p p^ü r^pw. 
[Schönhak.] 

DiEJip u. DIMlp Vontos ? auch 
D"i: % .p, m., #/. t^dü^f u. pD"!:'.p , 
xorrd? Stange, Pfahl. MErub 
II, 3 DDJipn p*oa (Mischna- 
Agg. u. Ar., Talnmd-Agg. 
DUipn), bE. 34 b , ib. 11», jE. 
21» 2 , ; . jTaan 66 a lh rar.p2 r?r. 
bSukka 4 b pD"U-p nyrw, jMeg 

70 c 57 ; Pesikta 7 b roöJT? ^ ll,n 
r c. 12, 10 c^Wf: ib. c. 

4. 12 pcrc:^ nr\v CNtr.; (I. 
r^tMipa), Sifre z zu IV, 20 
roö;'ipa. Cant r zu 111. 11 
pDBJip, Jalk Ex § 370 po'nrp. 
Pesikta 26% Pesikta r c. 12 
p. 52 b tra^p, Thr r zu III, 
64, Midr Sain c 18, 6 po^J'f 
(1. r^or.p), Jalk Dt § 938. 
Nuuj r c. 4, 12 zweiin. rEütfp 
1. poöJip. Tanch B. Nsr 10 
TD^ip. S. auch D~>rp. 

[S\(Xa> »Stange xoiTagtm ~ 
(tfxüaÄjJ . ^ Jsü' Lanzen schalt. 
ZDMG. LI 303. f^Jo-D PSni3ö47.] 
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Bar. di mel. hämisch kan : Raschi 
Num IV, 32, Nachmani Naso 114a 4 .] 

peßuip u. pauwip s. DiDr.p. 

ju^BJip s. ponjip. 

pitojip 3. pmojip. 

pJTNMtp k l öntrunak l , pyrc?\p 
fröntarnalc 1 , auch jntO^p, m., 
i>Z. ppjnojip, r^icw/xioy = 
teruncius , eine Münze im 
Werthe von 3 Unzen, der 
Teruncius. bKidd 12* 
prrcwip, ib. ppxnDJip. TBb 
V, 12 ed. Zuckerm. zweim. 
pjnöxp, alte Agg. Dnor.p, 
ponwip. jKidd 58 d 33 hat 
DWimp (s. d. W.). 

Zuckermann Talm. Münz. u. 
Gew. S. 21. Der Zusatz 'jip am 
Anfange wohl aus Verwechselung 
mit dem häufigen ?-&:?, welches 
"W. thats&chlich von Schilte haggi- 
borim p. 94b statt pjnwip gesetzt 
wird. [Da j. Kidd. I 58d 34 in der 
Barajta DBJimp liest, und die LA 
der T das Schluss-p ebenfalls nicht 
kennt, liegt gar keine Veranlassung 
vor, Zunzens Z. Gesch. u. Litt. 539 
und Zuckermanns gekünstelte Iden- 
tification jip + triuncus anzunehmen, 
sondern es ist nach T. und j. xo- 
Spdvrrjs = 2 Aerra (neina Schürer 
II 36), quadrans, antea teruncius 
vocatus, herzustellen f - m.h i^ p 
Transscription bei Epiphanius), das 
auch Zunz u. Zuck, erwähnen.] 

oipneap u. oipniwip . s. 

Q^nejip s. yrwp. 
onö^p s. pji-)üjip. 
ponoup s. ponwoip. 

K r a n ■ ■ , Lehnwörter II. 



ppn^p,Dipn^p, Q^pntwip 

8. OID^JN. 

tptmp jSabb 10 c 19 jnn 

'p i3jn. 

L. IV, 337a von icjp, K. VII, 
135a von contortum. Wahrschein l. 
xäva&Qov Wagenkorb von Rohr- 
geflecht. [Ist pl! Ungelöst.] 

pncoip 8. PJnDJip. 

DlpIfiMlp 8. D1DMJN. 

WVp Je l onjä, f., xovia Kalk- 
staub. bZebach 54 a 'pi rar. 
bAz 33 b . 34» 'pi ijnd. bChull 
47 b 'pi nvs. bPesach 30\ 
bKethub 107 b . bAz 75 b . 
Tanch npn 2 'p-i rrnyp, ib. 
noch mehrerem. [Gaon. Cassel 
40 b . Schaare Teschuba 282. 
Chemda genusa 28.] — S. 
auch Nyjip. 

LXX xovia Dt XXVII, 2, Arnos 
II, 1, xovia fxa Dan. V, 5; Symm. Vf 

XXI, 32, Hiob XL, 8 xovis. $+2*J> 

PSm 3547. Vgl. unter oJo-0 
3548.] 

DlpWp 8. DipWp. 

'DJlp WönWl, f., xorxVi 
lat. concha, Muschel, ein 
daraus gefertigtes öefäss. 
Gen r c. 60, 12 [cod. A EP 
u. Ar.] zu Gen XXIV, 53 
'p, Agg. crmp. "or-p, Jalk Gen 
§ 109 ^DJ'p. Jelamdenu irbyro 
Anf. (bei Ar.) = Beth hami- 
drasch VI, 88 nKTiJ bv 'p. 

[Val-o BB 1811. 1812. PSm u. 
Brockelm. s. v. \£*y> , /**** ZDMGr 
LI, 302. Armen, konk ZDMG. 
33 
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XLVII, 30; H. 221. PSm 3548 

KTOIip f., Neubild. von 
^DJ'p: ein Becken. jJoma 
4i a 24 'p als Uebers. von PVT\22 
(nicht "OJip). 

Syr. |»ift Sachs II, 59 ; ]*** n 
-- Küster Nöldeke ZDMG XLIV, 
522 Anm. 2. [2 emendirt K. Krengel 
Hausgerät 64 n. 8.] 

jlMlp s. pDOip. 

*wip s. ^r.p. 

*NJWp A'ttntä, /'., yvvahov 
Weib. Gen r c. 32, 1 u. 
38, 1 Tyjip. Midr 1// XXII, 
27 in"r,p, Jalk Esth § 1045 

u. Ar. TW- 

Wegen 'y s. § 151, 'p wohl 
Anspiel auf j*:p von njp. [Diese 
Bxtsche Identification hat Fl zu 
L 1 562 mit Recht zurückgewiesen.] 

on:ip s. oirp. 

l^iaWJlp w.^Z., *contubemi 
Lagergenossen. Jelamdenu 
zu Gen XXXII, 7 (bei Ar.) 

'p 1. 'DlDJ-p. 

Im Mittellatein consobrinus, fr. 
cousin; so Mussaf., L. IV, 343b u. 
Fürst 194b; K. VII, 141a liest 
panswaip consacranei; N. Brüll Jahrb. 
I, 147 1. jnaaip cantabrii; eher 
panawaip *contubemi = contuber- 
ncUes, so nannte man junge Leute 
der höheren Stände in Begleitung 
des Statthalters in den Provinzen 
(F orbiger I, HI, 157). [Consöbrintts, 
Bit, genügt.] 

NEDip bTaan 24 a u. niüDip 
(pl) MKelim XV, 1 wohl xitny 
= cista Kiste. 



[Siehe Krengel Hausgerät 37» 
wo die Varianten niacp, mnop, nwxp 
usw. verzeichnet sind. — Taan 24* 
ist die einzige gut belegte LA 
«oip (»wp, R. Chan. Kß»p, Ms. M. 
Rnsn. Der Zusammenhang achliesst 
Kiste aus! L IV 268.] 

"tfEDlp k l üstinär, im., 
pl. onj^DDip , quaestionarius 
Untersuchungsrichter» 
Scharfrichter. Pesikta, I59 a 
(Jalk Prov § 961 fol. 144 c ) 
f pn *&b jt: mtw d^dd^. Ib. 
159 b . Pesikta r c. 10 p. 38* 
onjDDipn. Kalla g. E. -vroop 
u. iTJDDp. jBerach 13 a 41 ty 
"HDJDip "WS (1. % n:^Dip), ib. Z. 
42 i^DDip (ed. Venedig u. 
Krot. nnJD'.p), Midr ip IV, 3 
beidem. -iroop, Dt r c. 2, 29, 
Cant r zu VII, 5, Jalk Ex 
§ 167. Midr Schir p. OD b ed. 
Grünh. DUODipn. Num r c. 
1, 11 -WöDipb. Jelamdenu 
□nm Anf. (bei Ar.) prDD'.p*. 
Midr xfß VI, 3 zweim. pjDDip, 
ib. VI, 7 p:DDip. Kohel r 
zu XI, 9 -UüD'.pn. S. auch 

IDD^p. 

[j^ ]^ BB 1815. Geiger jZ. 
XI, 218. B. ha-Midr. VI 29. 30. 
Midr Schir ed. Grünh. 6b. MV 322 w 
340 17 . PSm 3543 Jfrl^oJ) » 
V*Ja-0 Nachtwächter. 3676 auch 

*Ü'8MüWp s. 'ötfip. 
DUIODIp s. "VDDip. 
DtiHMBDlp k l gstanHnos,n.pr. 
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eines Mannes : KwvOTavrivoq 
= Constantinus] s. N.rD:üttnp. 

IBDip Wüttart'müp ("IHip 
u. ^xp) k l a§dör, mCD»? fc'je- 
5^ör 7 m., xvaitiTtoQ = quaestor, 
Quaeßtor, ein hoher 
römischer Beamter. jErub 
23 b 52 'pr\ opp. n":ddn; ib. noch 
mehrerem., TErub VIII, 4 
ed. Zuckerm. ")l"isp, alte Agg. 
"nop,bBechor35 a T-DDp (Rasch i 

I. -n-iop). bSabb 59 a injn 
-in« T.nop (Ms. M. inoip, Ar. 
Var. -vnrp, T.nnp), Midr xp 
CHI, 7 -iinp u. -n-iTp. TBerach 

II, 13 ed. Zuckerm. iviDp, 
alte Agg. Tnsp. bSabb 130 a 
-mop. Jalk Esth § 1049 
-moips, Jalk ip § 765 (pl.) 
nmoip, s. jedoch wnp. Thr 
r c. 2, 3 ^PU JfDI T.öbpDD 
"^iDD^pi (Ar., Agg. andere 
Reihenfolge u. zweim. TiüJDp, 
wohl = "UDDip (s. d. W.); 
Jalk Ezech § 349 ed. Venedig 
beidem. HDDnp, andere Agg. 
TiDDnpo 1. T.ünpo = seere- 
tarius. Midr ip X, 5 "TiDD^n. 
[Midr Schir ed. Grünh. 4 Ä .] 

[*■> l »ja. r Brockelm. Addit.], 
^LLmÖ ZDMÖ. L, 621. ZDMG 
LH 294. PSm 3676 }^l»o^.] 

N^lüDlp wohl zu lesen 
NHiDDip xovöToodia = custodia 
die Wache. Ag Beresch c. 
23 zweim. NnüDipl. jNedar 
41 b 58 Nniüop 1 ? (1. NniDDp 1 ?). 



[^o^LäO-o PSm 3549.] 

* DWIEDlp , pl D^nDDip, 
wohl ermp. aus *D"omüDip 
pl. D^JHiDDlp, xovGioodiavoi — 
custodiani Besatzungs- 
mannschaft. CantrzuVI, 11 
DTnüDiD, in Lev r c. 35, 5 

DljntDDip 1.. D^HIDDip. 

Fürst S. 127a u. Monatsschrift 
1894 S. 337. [LIV US castrenses] 

|^rei^D1p pl- ni. } xogootqü- 
7T€£oi (Mussaf.) Schmarotzer. 
Thr r c. 2, 25 'p für mjo 
(Thr II, 22) = dtpjd (mysiQog 
= Koch ; so nach Aruch ; Agg. 
haben JNTDID '•Dip = die, welche 
meine Brotkrumen assen. 

DIp^Dlp in Meg Taan c. 12 
wahr seh. ermp. aus D^pbj (s. 
d. W.). 

DDIp WöSoä, m. f o£og Wein- 
essig. Gewöhnl. 'p J", wobei 
'p als Adj. gedacht ist MBb 
VI, 2 7\mb niDDip -wy, TBb 
VI, 6 dass. Ib. VI, 10 . . . r 
DDip NSWi. Gen r c. 30, 9 
DDip hnsdi . . . rvan nns. 
TMenach IX, 9 DDipn opp. 
jPToro. jPesach 29° 60 'p p\ 
jSota 22 d 58 'p ]» opp. dhd p\ 
MMaas seh IV, 2 DDpff pn 
(Ms. M., Ar. u. jTalm., in 
Babli D~)ptP Var. D^opriff) Wein 
der säuerlich geworden ist 
(Verb von DDip). TL IV 385 
onpn, onpN.] 

[Ich halte den Gleichklang mit 
o£off für zufällig und stelle das 
33* 
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Wort mit Gesenius-Buhl zum bh. 
oop. Das Part. — nicht Ac(j. — 
ocip h eiset ja auch nicht: Weinessig, 
sondern in Essig Übergehender Wein, 
Wein der einen Stich hat. — Zu 

NDDlp 8. NDD^p. 

IDlp k l opad, m. (f.), zumeist 
aram. st. emph. NlDip (msip), 
xo7radw>vgehacktes Fleisch 
überh. Fleisch. jBerach 
5 c 34-59 u. jTaan 69° 13 'pn «-«ri>, 
Gen r c. 49, 4. Ib. c. 19, 1 
^Jf "iDip (hier wie auch sonst 
fälschlich mit '"> geschrieben). 
Ib. c. 63, 10 N3ü NiDip. jPe- 
sach 33 c 34 'p opp. pin. jPea 
21 b 38 . jSabb 10 d 46 zweim. 
aram. rroip. jSchebiith 37 Ä n 
'p rrb "ny. jMaas seh 53 c 45 
HJ W msip. Pesikta 164 b jap 'p', 
Kohel r zu XI, 9 (nach Jalk § 
989f. 189 b ). iSchekal49 b 13 'p pi, 
ib. mehrerem., im babyl. Talm. 
->Dip, Ms. M. -JDip. Gen r c. 54, 
6 i'jpa ion -iDip Ntnr y. Ib. 70, 19 
iDip % . n»D norf. jTerum 46 a 27 u. 
jBk 6 C 3 'p t>w. jBm 8° 58 'p 
arm. jAz 41 d 71 'p pyö mn. 
TAz IV, 12 pDipm D^Jin 
viell. = jHDip = *onadiQV 
bAz 40 b jedoch j'onDD (s. d. 
W.). jChag 78%. bBeräch 
44 b NlD'.p \td. — jSchekal 
49 a 52 psip entweder pj. oder 
Neubild. = fetter Mensch; 
Lev r c. 34, 4 rnsp, ib. 34, 7 
pap, vgl. bKidd 33*. 



[Pflanzennamen 96 Anm. Jjäo-d 

und — fcjÄO-o!] Lat. copadium Saalf. 
341. Arab. Formen bei Fraenkel 
S. 37, von Fr. nicht erkannt. [Die 
Formen bei Fr. gehören zu xokttj s. 
oben zu »tamp, nicht zu copadium 
und sind von Fr. identificirt S. 38. 
Theodor Gen r 49, 4. 54, 6 cod A 
(EJ) = Ar mit d. TAz IV 12 ist 
copadium sachlich unmöglich, denn 
das müsste ja -non sein! PSni 3555 
^•y°»o n 1. ^ij no o 3688.) 

HBp küpä f., pl. niDip, xvnri 
= cwpa Kufe, Tonne; 
überhaupt Gef äs s. Aboth di 
RN. Vers. I. c. 18 ubyrs bv HD'p. 
MSabb IX, 7 'nn nDip, bGitt 
67* (ib. D^DBQ to 'p), TKethub 
V, 9, ib. VI, 6 jK. 30 d 2i . MKe- 
Hm XXVIII, 6; Ohol VI, 2; 
Tohor IX, 1. 4; Machsch IV, 
6; VI, 3; Mikw VI, 5; X, 5; 
Beza IV, 1; Sabb VIII, 2. 
TKelim bm V, 1.13; bb III, 
1; VI, 2.6; Ohol IV, 2; Para 
VIII, 4; Tohor XI, 7; Jada- 
jim I, 6 p. 681 NDip; Jörn tob 
III, 10; Sabb V, 14; XIV, 4; 
XV, 3; Schek II, 1; Nazir I, 
3; Sota XIV, 6; Bk I, 7; II, 
6; Schebuoth VI, 4; Menach 
X, 20.23; Pea II, 3; Terum 
III, 13; VI, 11.12.14.15; VIII, 
3 etc. bMenach 64 b . bSabb49*. 
50 b . bBb 8 b np-is to 'p, Aboth 
di RN. Version I c. 3; ib. c. 18 
rrobn bü 'p. jAz 44 b 55 pl. aram. 
r&p, jGitt 49 d 24 , jNidda50 b S7 . 
Hebr.Pl. nwpz.B. jOrla62 a tl . 
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jSabb 12 c 8 nsriD 'p. jBk 3 a 81 . 
— Aram. N"Dip jPesach 30^ ; 
jSabb 6 d 87 NHDip; jPea 15° 47 
nröip. 

Nach Vielen semitisch. Arab. 
XÄJ aus 'p Fraenkel S. 80. Lat 
cupa (sanscrit. cüpa) Saalf. 366, wo 
noch verwandte Formen; althochd. 
choph, engl, cup Schrader I, 154; 
nhd. Kufe (Kluge, Etym. Wb 5 ), 
Kübel. 

JIDlp 8. JIDD^p. 

?*PB1p, immer in der Ver- 
bindung 'p p, ist Eigenname 
eines römischen Richters in 
Midr ^ IX, 13 u. Jalk xp § 
642. Statt WDip heisst er in 
Midr xp einmal NiDip, wohl = 
NlDip (s. lDip)> entsprechend 
dem nwnn roaTin daselbst. 

[Die meisten Hss Kißip ed. Kiep. 
Jedenfalls ist „wohl . . . daselbst" 
zu streichen, denn es liegt keine LA 
mit d vor und der Mann kann doch 
nicht in einem Atem K*ßip und Kicip 
heissen. f; go p Copres n. pr. PSm 

3554. w»©j-a*x> 3710.] 

CDip 8. Y* 3*p. 

J*Blp Wopig, m. y auch DWp 
[Hg 186 U . M ] u. fwp, *orcfc 
Hackmesser. Sifre Dt. § 
207 nnriND 'pa nmN owiy, 
TBechorl, 17 pDipa, MSotalX, 
5 (45 b ). MBeza HI, 6 'pn -uja, 
in jB. 62» 70 owpn. MB. IV, 
3 'pa. MSchekal VIII, 3 'p. 
bPesach 70», ib. 85 b (MP. 
VII, 12). MSanh VII, 3 
'pa vn« pr.pi, TS. IX, 11. 



MBechor HI, 4 (24 b ) 'j£. 
bBeza 31 b mehrerem. Trg xp 
LXXTV, 6 pwpa. 

Lat copis -idis Saalf. 342. 
[RTam 183 vorl. f§ip.] 

TDlp s. TOip. 

*«*?Bip i'opte f., i>Z. ni^Dip, 
coptda Band, Kette. Gen r c. 
48, 19 nvtep VW, Ar. richtiger 
nvfeip. TKelim bm II, 3 
niN^Dlp te • . . n^r. Pesikta 
175* bna bp nvteip rfen, Lev 
r c. 21, 2, Jalk xp § 706; 
Midr Sam c. 21, 3 jedoch 
D^aa, ebenso Jalk Sam § 126. 
bSanh 110* u. bPesach 119* 
(aram.) ^Dipi ^bpx (Ar. u. 
En Jakob, Agg. ^bp, ND^p). 
S. auch Di^p. 

Syr. JLoo-O ZDMG XXVII, 623; 

arab. Jjw Hai zu Kelim XI, 4, s. 
Fraenkel S. 16. 

OTT) *bü\p oder K*n aus 
Jelamdenu \TDtf bei Ar. ed. 
pr. ist ermp. aus N^it'ND'ip 
xovtpokoyla Geschwätz. 

N. Brüll, Jahrb. VIII, 71. 

mx&p s. Nn-usp. 

r\&1p k l öpänä m., aram. 
ximavov Schlägel. jSabb 
10 a 52 en xmo ruDipa. 

KDSlp fc 1 t*p£ä u. NDEp Ar ' apsä, 
/'., xdxpcc — capsa Kiste, 
Kästchen. MKelim XVI, 7 

NDDip ^ v .Da (Ar. NDDp). 

bSabb 152 b 'ipa D % .rpjm, bTaan 
31 a ''.pa pruioi. bMenach 41* 
'ip ^a, Jalk Dt § 933 ^a 
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pDDip (pl). Midr ip XII, 1 
pjH HiOD NDDip, Jalk ^/ § 
656, Dt r c. 2, 24. Trg j 
Deut XXXI, 26 NDD'.p. Jalk 
Cant § 992 fol 181* InjNidda 
49 d 57 mit S geschrieben HSDp 
noiDT to, ib. Z. 60 nvssp (|rf.) 
Mech zu XVI, 13 ow.«n 
(Jalk Exod § 260 NDDipn) 1. 
D^DDipn, [Midr Agada II p. 100 
NODip. Krengel Hausgerät 37. 
— pDDU (s. d. W.), auch Mach- 
zor Vitry p. 168 1. Z., eben- 
falls capsus Kutschkasten, 
Becker, Gallus* III, 13; also 
lies pDDui. Vgl. (jAft* Käfig 
Fraenkel S. .118.] 

[] ™ <* o Fraenkel 118 (j£Jü»° 
ZDMG L 617]. 

^DEflp s. "D2p. 

l^iDEnp s. i^rj^p. 

IBIp u. pE)ip s. IDip. 

niNDDisip s. r^onoDip. 
pms^p s. ponpjD. 

plp richtiger p^p k l lk x , m., 
x?y£ xqxog ein Meervogel, 
die Seemöve. bSabb 21 a 
*nv py dm '■d-dd . . . *) % .y. jSabb 
4 C 84 . bChull 63 a rxp erklärt 
durch p % p (Ar. p^p [ebenso mss. 
u. Jalk beiRabbinow. z. St. pip 
und die beiden folgenden 
Artikel bilden ungelöste 
Rätsel, denen mit griechi- 
schen Vocabeln nicht beizu- 
kommen ist] 

^p^p k l uk l aj, m., xovxxog 
der Kuckiwk bChull 63 a 



nw ^py wp (Ar., Agg. 
wpp = xoxxv%). [Varr. wpp, 
^py Wpp Rabbinow. z. St j 
Kotxxoe neben xoxxv£ bei Suidas, 
s. Ducange Gr. I, 726. Viell. ist 
auch »mp [Varr. <pp, *?)?, *np Rab- 
binow.] griechisch. 

NrPplp f., Neubild, aus *xp*p 
eine Kuckudtsart. bChull 
63 a . [Varr. nwpip, NJT.Npp, 
NP.p"»pT, MWDppD Rabbinow. 
z. St.] 

tibp^p k l uk l lä m. } xovxov'Uov 
der Cocon der Seidenraupe. 
Thr r c. 4, 8 zu IV, 5 pona 
'73, Agg. N^p. 

[Man kann wohl auf Seide, aber 
nicht auf Cocons „erzogen werden." 
Ich schlie8ee mich dieser sehr geist- 
reichen aber unrichtigen Erkl. 
Mussafia's gegenüber der Erkl. des 
Mathn. Kehunnah an, der '»pn ]\w 
auf den zweiten Theil des citirten 
Verses ninßüK ipnn bezieht. Targ. 
zur St. \rbpp ie»bj! Pesch. u. Hex 
ebenfalls ftV* r» Also: auf Mist- 
haufen hingeworfen" pcna L. 
II, 196a.] 

^p^P k l ukri, m , xovxovqov 
Köcher, Verschluss. bSabb 
18 a u. bGitt 61 Ä npip' *rb2. 

xoixovqov bei Duc. Gr. I, 728. 
K. VII, 181». Endung § 250. Anders 
L. IV, 274a, N. Brüll, Jahrb. VIEL 71. 

pDnEaoip S. f onDJDip. 

*0»TYip Adj., Neubild, von 
Gordianus: gordianisch(von 
einer Münze; vgl. prTiw, 
^"nu), jKidd 62 d 30 'p N">n, 
bChull 54 b p (Ar., Agg. 
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riNjnT.p),jKethub31 d 2 . S.auch 
^p^Tfip. 

OlpvTfipWurdjäWos eigentl. 
Adj. xccQduxxog am Herzen oder 
Magen leidend, jüd. Subst. 
Herzkrankheit* Melan- 
cholie. MGitt VII, 1 unw ^d 
'p, jG. 48° 36 vty 'p i.my, ib. Z. 
50 'p r\wy: % > (adj. herzkrank). 
bG. 67 b mo» 'p-wm n-, jTe- 
rum 40 b 86 . [d^tm, DipanTO 
GaonHark 122. 123. D^vir.p 
GA Lothair Nr. 60. Dip"TV.p 
R. M. b. Baruch 201 Lemberg. 
o^HT.p RTam 47 l2 .J 

?KOH1ip Pfütze. MSabb 
XXII, 6 NDH-np^> P"^ r**- 

S. NO'i^S. 

WpHTlp ^.dj., Neubild. (vgl. 
^ü'n) von Gordianus: gor- 
dianisch (von einer Münze; 
vgl. JWT^ ^"TVU). -bMenach 
29 a in 'p anr; Jalk Exod § 
369 f. 101 b ^pnTj, am Margo 
*p*TU : in Dikd. S. z. St. auch 
^jpVHTü, ^pjHTip; s. auch 
<0"TT>p. 

«n M :nip b. hinter N^rnip. 

rprop* rp"™p> r^pr^p, 

ppnHJlp efe.w. (/.)l>i., scordisci 
Lederschuhe. A) Hebr. 
Esth r zu I, 16 c. 4, 6 
rbw ppTtfpa imöDö, Gen r c. 
45, 9 pD^p-mp 3 nrnsc, Aruch 
liest .TpTVipD, wonach ppoHT.po 
die richtige LA. sein dürfte. 
TSabblV, 12po"pTYipai ptyjoa. 
Midr ha-gadol nn 1 ms. rpn-p. 



Lev r c. 16, 1 ray rp"™? 
(Ar., Agg. nay rp^™p)> Pe " 
sikta 132 b crmp. ppTip, Ar. 
rp-n^p, Jalk Thr § 1031 
vpn^p, Thr z. c. 1, 25 pprrop 
riay, Thr r zu IV, 15 crmp. 
pD % .p-tp. jPea 17 d 18 ^iDpip 1. 
. ^op-np. TMk II, 16 pD"p-rv.pa 
bPesach 51 a , jP. 30 d J9 nvptv.p. 
Aboth di KN. Version II c. 12 
an? bv DipnTip. bJebam 102 b 
p^p-mpa, Jalk Jerem § 320 
ppnTp. Jelamdenu apy (bei 
Ar.) D^p-np. jKidd 61 b 19 
ppinT.p ib. Z. 2 auch po^p-rr-p, 
jPea 15 c 19 pprnp. B) Aram. 
jSchebiith 38 ft 35 N^pTV.p p^N. 
jSabb 8 b 55 zu o^Dayn (Jes III, 
18) rrpnT.p. bJebam 102 b 
Npiip (1. Nprr.p); S. auch üi-np. 
Scorctiscum, daneben auch cor- 
discum (Sachs) (s. Forcellini); ebenso 
ppomip u. ppomipo; S. Krauss, 
Magyarorsz. rögisögek p. 36 — 39. JS. 
Fraenkel in Zschr. für Assyr. IX, 10 
(Beitr. zum aram. Wb.No.20) corticea. 
der auch Kpmp bJebam 102b hieher- 
zieht u. j pi o i$y2 dazu stellt. 
[Corticeas richtig.] 

Ntaimp s. 'onp. 
nip s. n^p I. 

^DVlip hirjösi, m.pl. cwiosi 
gr. xoqiogcoi Späher. Pesikta 
r c. 3 p. 10 b rpv» aner.n ^Dinp 
pütea, ib. c. 8 p. 29 a zweim. 
D^DV-Pp (p~) (hebr. pl.). 
Midr. Sam c. 25, 2 rrrDVf, 
Jalk ^ § 765 crmp. mmoip, 
Abba Gorj 1, 12 pDV.pa, Panim- 
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acherim p. 60 T.o*npa 1. 'T.pD 
(s. jedoch nüDip). Kohel r zu 
X, 20 an rnio 1 ? nvoTip er» 
r\}rh rvpo-np (1. beidem. wv.p), 
Lev r c. 32 ist 'p ausgefallen 
u. durch ^ip ersetzt, bei Aruch 
mownp. 

Sachs 1, 10, Fürst 196. [Böhmer, 
Kezad Maarichin 55. D*oimp Bote 
Midraschoth I, 39.] Bacher REJ 
XXXVU, 301 schlagt auch für 
j»mp Aboth di RN Version I, c. 
31 cwiosi vor, was aber theils wegen 
der Orthographie, theils darum un- 
möglich ist, weil R. Jose *ihx\ von 
den curiosi, die erst unter Diocletian 
aufkamen, nicht sprechen kann. 

Hü^Tip u. W-)}pk l urjät{ä)(i), 
f., caryota = *xaQva>Tq = 
xccQVWTog 1) die Frucht einer 
Dattelart. jAz 39 d 53 riDimp, 
bAz 14 b obpj (s. orbpl) durch 
wnip erklärt. 2) ein daraus 
bereitetes Getränk. bBerach 
50 b ^mpb nn. 

Sacto I, 181. JLöw. Aram. 
Pflanzenn. S. 111 Fraenkel S. 146. 
[Bartolocci, Bibl. rabb. III, 13 
Iscariota in HBi»-ip-tf»K zerlegt!!] 

D""Tlp I k l urjos, m. 7 xatQog 
die Schnüre oder das 
Leistenpaar am Webstuhl. 
Gen r c. 49, 1 zweim. 'p ^D, 
Midr Sam c. 1, 2. Sonst ist 
'p ife = Webegeräthe. 
Webezeug: Kohel r zu II, 
16 *bv 'p "bD2 Fjüyru. Pesikta 
92* 'p 'to (Ar., Agg. rr.n'ip). 
Deut r c. 7, 11 Cant r zu 
IV, 11; in Midr tfj XXIII, 4 



crmp. owp ^3, JalkDeut. § 850 
nviipu. ^/§691 DWipl. D-. Gen 
r c. 71, 2 ompn mro« (lies 
ompn), Esth r c. 3, 11, Abba 
Gorj 1, 10; [Buber z. St. und 
Buber Agadath Ester p. 14]. 
jPesach 33 a 68 crmpt. f^pn. 
jSabb 16% < zweim. 'p 'fc, ib.Z. 
71o'tanTpfcr. MS. XIII, 2 = 
MKelimXXI, 1 Drvp:i dt J3 (Ms. 
Kaufm. Di"Pp [Ms. Maim. ar. 
DtTß]); jSabb 14 a 38 DWpu er- 
klärt durch nowp, soll wohl 
heissen nDWp (aram. Endung). 

[Genauere Sacherklärung Rieger, 
Technologie 34.] Ueber non»p s. 
Einl. p. XXV. In TNegaim V, 11 omp 
Var. rrnp ist = Balken, danach nyer 
D«mp in Kohel r zu III, 11 in omp 
zu berichtigen (gegen L. IV, 276»)» 
in ed. Wilna n»mp. [Theodor Gen 
r 71: cod. APBR: o*mp, cod E. ed. 
pr. u. Fft. a. M., Ar. zweimaL nmp 
Ar. einmal D""np aber auch Var. 
D"-np, 2 edd. omp, auch Abba Gorjon 
3 ms8 mit m, 2 ms und Ag. Ester 
ms. mit 8. Trotz der guten Zeugen 
für m (und jPes.) ist xai^oc (gegen 
Theodor, in Monatsschr. XXXIX 341 ) 
richtig,] 

D""ttp II k'urjos n. pr. 
eines Mannes: KvQiog. jOrla 
62 a 29 D"T.p '-), jSabb 7 C 33 D*vp, 
jBeza 61 d u . Gen r c. 19, 3 

.T v .T.p. 

[sAJax> *t(>« BB 1753. v^sOajo-d 

1754. a^Jo-^D 1770 PSm 3564 
3600.] Vgl. n»p. 

pomp in Deut r c. 3, 2 
ist crmp. statt ponapNp (s. 
d. W.). 
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wnp s. oirnp. 
p-np s. pnp, 

rb"Ttp VörUn, m., xoqailiov 
Koralle. jSabb 10* 35 . 

[. o-^©i-o BB 1834 v gu^>o-d 
1750 1522, und Duval im gr. Index. 
Pflanzenn. 21 1 PSm 3666.] 

DDlp fcörnos, [ms Maim.ar. 
vocalisiert DfNp] m., aram. 
NDmp, *x4aQvog 1) Hammer. 
A) Hebr. Sifre Num § 61 
'p rwjyo. MSabb XII, 1 riaon 
pon fy 'pa, TS. XI, 2. Gen 
r c. 10, 9. MSabb XVII, 1. 
bSabb 102 b ; 122 b , 123 a , jS. 
16» 75 . MKelim XXIX, 6 t 
d^ht bff 'pn, ib. XIII, 4 'pa, 
TK. bm II, 10 'pa t^pnk 
jSchekal 49 c 25 'pa .Tty tc^pn. 
Ex rc. 37,2, bBk 98* u. ö. B) 
Trg ^ LXXIV, 5 ND^T.pa fb* ; 
Jes. XLI, 7 'pa, Trg j Num 
VIII, 4 NDJ-npa. Viell. auch 
NDJT.p in bNedar 10 b . 2) 
Hammerschlag. jAz 43 d 61 
'pi 'p ^a by. 3) Uebertrag. 
von dem Hörn der Mücke: 
bChull 58 b rrorrpa (aram.). 

S. Krauss, Byz. Zeitschrift II, 
525. [VsJ*ax> xoqvyt] BB 1755; 

^äJ|«0 hämmern PSm. 3567 3752. 
(jmU**, nicht *xiaQvog Fraenkel 95. 
MV 140 19 312 19 338 36 RTain 1. 3 l8 
4 7 u. vorl. oimp, er.] 

I^DVTlp 8. DTp. 
pDmp 8. DT^p. 
DTip, pDTip s. 017. 



IIDTip (s. Wfip) viell. Cursor 
Läufer. 

CD")1p ifc 1 wrSam, w., viell. = 
xgovapa Schlag, Stoss. 
Aram. jBerach 5° 55 . 69 'p "in. 

Xf&vQpa Dnc. Gr. I 758 u. 
Soph. 692. 

fcPnDTIp in jBeza 62 b 62 
wahrsch. ermp. aus NnD"ttp 
pl. von calfar Weingefäss. 

N. Brüll, Jahrb. VIII, 71. K. 
VII, 211a giebt HdXms -***. [Un- 
befriedigend! Ob mit dem Folgen- 
den identisch?] 

?*'B"flp pl. rvPD-np. MKelim 
IV, 3 nvDT.p ifc», TK. bk III, 
11p. 572 nw©pn Var. niNDipn 
ed. Wilna giebt dazu Var. 

rronDip. 

K. VII, 210 giebt xoQvyaiot. 
[wivnpn ,! nff Maim. Drnbg 65 *£$*■»* 
Haj G, (s. Ar.) gebraucht als Sing. 
rpip. RSchimschon u. R Ascher lesen 
nwßip und halten es für einen 
Ortsnamen.] 

NDDIlp m. aram., wohl = 
xQTjjiig Basis, Sockel. Je- 
lamdenu in'tyna Anf. (bei Ar.) 
NDEmp an: bw »tyud (in einigen 

Agg. NDDNTip). 

[Nicht xQTptis, sondern jÄ*s^£> 
= ^~^V \yM* BB 1849 PSm 
3755, j ^gufrp ''3745, Ua^i-o 3744 
Lampe = mi». x^jptiSuw ^ * f^ r> 
genus'calcei. Vgl. ZDMG £l 301 
tjOyfjS, \jAjJ» Sattelknauf = 

xoQöfj Schläfe. Deut, r c. 
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2, 18 rimp TD'Dr Lockenhaar 
an der Schläfe. 

[]*xiip ist nicht gr., sondern 
j^LSoj )/.«<■> rs xouai fiilatvai BB 
144 l. Z. Es ist eine erweiterte 
Form von }i.a-D cincinnus, bh 

C 9 

mSIpi ä^ää.] Richtig, gegen § 16C. 
S. auch Fraenkel ZDMG LH, 293. 

flnip s. I^pmp. 

nup")lp f. pZ. crmp. aus 
kT.JVflp jrf. von xtjQiiov Wachs- 
kerze. Pesikta r c. 43 p. 180 b 

JTiJpT.p D^JJT.D (1. niJVTip). 

[Güdeniann's Erkl. im Lexidion 
zur Pesikta: x^gtxiov ist erwähnens- 
wert!] 

*Dp"flp I, Jc l ur1c l 0Sj m., aram. 

NDpT.p, pl. PDpTIp, x/^XOg = 

xqixos Ring, Spange. Gen 
r c. 18, 1 DHT *?v ropr.p (ed. 
Wilna D^DipTp). Num r c. 
4, 13 J^DpT.pn TN rpiiD. Pirke 
di RE. c. 3 onDffn ^pT.p. 
Midr konen (B. ha-Midr. II, 33) 
mehrerem. Uebertrag. bZe- 
bach 116 b NDpT.pi Nry (Ar.) 
u. Agg. bMenach 22 a u. bAz 
24 b ; Ms. M. 'DpT.p; Agg. 
Nttfp~)p, Raschi Nffp"ttp) ge- 
ringelte Dreschmaschine. Trg 
I Chr XXI, 23 Nrmop-np (pl). 
Letztere Stellen nach Fleischer 
zu L. IV, 480b von xvpa£. ]<* ^«* n 
Peschitta [für D*o-ip, m;aa und xpueoi!] 
für mjjna Ex XXVIII, 23. 

*Dp"11p II, h l örh l 0Sj w., aram. 
pl. N"DpT.p, xooQVxog lederner 
Sack. jNedar 41 c 41 N"DpTip 
(nicht '^p). 



*Dfnip III = Circus s. 
Dpip. 

WIMEBnp u. KKMKDip k l Q- 
stantinü, auch TüJDD'p, n. pr. 
einer Stadt: Ktov<toavTivovnQki<:. 
Midr xp IX, 8 rua DirarüDip 
N^DJüDip. Trg ^/ CVIII, 11 
orwn 'enp, Thr IV, 21; Trgj I 
Num XXIV, 24 ^üJDD'p, ib. 
V. 19 ^DJüBnp. Midi* t/> LX, 
3 w^DJDDip, Tw. dhn = Rom 
(in den Agg* wegen dieser 
Beziehung oft unterdrückt). 
Der Form 'p liegt etwa *ÜC«öi^- 
(Traprirtj zu Grunde. 

Koyvaxavtivr t sonst Name anderer 
Städte. Doch auch arab. Kostanty- 
nijja (Ausfall des N-Lautes u. Na- 
salirung § 242). [Auch Syrer aus- 
nahmsweise ] » 1 » j 1 j mW fl 

. «A^^i.^i^p, ebenso Con- 
etans, Constantinus, Constantius, 
Constantina ohne n. PSm 3549 f. 
Den Abfall von polis konnte die 
Länge des Wortes auch ohne 
griechische Vorlage verursachen.] 

«rni&np, rvmtrp, mrmenp 

u. andere Formen crmp. aus 
KnpTKtr Civqcc^ ngr. = §aßdo$ 
Stab. Kohel r zu II, 10 
.Trrwp opp. .TT.p, ib. zu IX, 
11 u. Koh z zu IX, 11 irmrp 
opp. iTTp u. mp, jSanh 20 c i7 
.TmE"p, Tanch B. nruv 1 ip 
iTrmff (1. rrmafip); Aruch citirt 
das W. auch aus Pesikta nruv 
u. Lev r nnN, wo es aber in 
unseren Agg. fehlt, ebenso ist 
das W. ausgefallen in bSanh 
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20 b , bGitt 68 b (bSota 32 b ), 
vgl. Pesikta 169 a , welche 
Stellen die nämliche Sage be- 
handeln. Vgl. auch ruip. 
[Viel zu gewaltsam, als dass 
es richtig sein könnte.] 

[Trotz der Auseinandersetzung I, 
229 kann ich mich der gewaltsamen 
Identification mit ori(>a£ nicht an- 
schlies8en. Styrax bezeichnet einen 
gewissen Strauch, der Styrax liefert, 
aber niemals appellativ Strauch oder 
Baum, wie S. 229 angegeben ist. 
Das neugr. otovQa* = päßSos gehört 
auch nicht zu otvqo^ in dieser, 
sondern in der Bedeutung Lanzen- 
schaft, Speer, in der das Wort, wie 
es scheint, zu oravQoe gehört. Aber 
auch zu diesem otvqo.% kann wmffip 
nicht gestellt werden. — Zur ganzen 
Stelle ist zu bemerken: Die ur- 
sprüngliche LA ist a) mp b) Kmtfip. 
Auf a) Holzbecher, Trinkschale führt 
den Apadisten zu Koh. II 10 der 
Umstand, dass r\rvo nw Vers 8 für 
Becher galt. Aquila : xrA<$. 
\aLso ^ m ~ Hex. Vgl. LXX olvo%oos, 
Scyphos et urceos: Geier, In Salo- 
monis . . . eccles. Comm. p. öl. Von 
allen Bechern , die sich Salomo 
machen liess, ist ihm nur ein Holz- 
becher geblieben. 

Auf b) Stock rtpo bSanh u. Gitt. 
führte den Agadisten das Wörtchen 
ht, ganz wie ein Midrasch beiBechaj, 
Num XIII 18 f. 205b ed. 1559: 
i^jmp *T2 orr? idd )hv noo: 2J:a n? rty 
fiw onn avci ni ify «:n n*rc o^d 
atn nenn. Der Stab, j m»in, b. 
^po, wäre also ganz'am Platze. Es 
widerstreitet durchaus der Art und 
Weise der Controversen RaVs und 
Samuels, wenn man Tip und «msrip 
für identisch erklärt. Des j «nain 



wird mit Buber für eine Gloese zu 
halten sein, so dass die palästi- 
nensischen Quellen Km&ip für ^pc 
des babli setzen. — Lonsano Maarich 
96 versucht, das Wort aus dem 
arab. v-&* abzuleiten und conjicirt 
ausserdem: rrmyp. Vgl. ub*s, na» 
für i^po Hoffmann, Mech. Dt II p. 31 
n. zu Z. I.] 

?D ,J D , l\srVip Ag Esth V, 2. 
Monatsschrift XLI, 356. 

pnip s. pfvp. 
-mip s. ^üD-.p. 

PlDNCOp k x atäßä } Verb in gr. 
Conjugation: xaräßcc, steige 
hinab, jedoch substantivisch 
gebraucht: Das Hinab- 
steigen. Jelamdenu lä (bei 
Ar.) zu Hosea XIII, 14 ywb 
HN3Dp ^BD^N (1. HDNüp), Tanch 
ist 2 NDNüNp. [Transscription.J 

DipHNEp u. ^HNEp s. '"KSp. 

*07QEp u. 8^3ep k'atßoljä, 
f.,pl r\lxb2up,xaTaßoXq Unter- 
lage, Polster, lat. Stratum. 
MKelim XVI, 4 N^iDDp, ib. 
XXVI, 5 'p -ny, TK. bb IV, 
8 N^DD^pn (1. 'tnaDpn). TSabb 
III, 17 rrann wbyv? (Var. 
N^aop), jSabb 8 a 37 (s. jedoch 
n^d I), jSanh 28 a 58 . MSche- 
kal III, 4 niN^Mpa nsra 
(j. Talm. rmböpa rurn), TSch. 
II, 3 niN^DüpD nDinv, ib. II, 4-, 
jSch. 47 c 48 N"taDpn. bBm 90 b 
N^DDp. MOhol VIII, 1 NWfD 
N^aöpi. TKelim bm VI, 1 

N^DD^pi (1. N^'-Düp"«)» [O'"^ e( i- 

Edelrti. 54 b 12 rv.N^üir.p.] 
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xazaßoki] altfr. caable Wurf- 
geschütz, pr. ccUabre, Diez Gr. • 
I 69. [Krengel Hausgerät 24 n.] 

pBiSaEp k l ataßlUön , m., 
xaraßXTjTOv Schuldzahlung. 
Num r c. 4, 6 'jrfrffn iniN 

Dipncp s. oip^np.. 

/"., xccraöixrj Verurth eilung, 
Bestrafung. In Agg. zumeist 
^pnop crmp. Ex r c. 30, ll 

owpb "iDp in:. Ib. "iNDp jru 
dton^ (Ar., Agg. ^pnop). Lev 
r c. 18, 5 zweim. 'lüp tou 
(Agg. *pTDp). Midi- v XVII, 
3 runoa ^Tüp. Deut r c. 
3, 14 'p "py rn. Kohel r 
zu V, 12 mH 'pHNDp, ib. 
rrcbcn 'p. Pesikta r c. 10 
p. 41 a t>v 'lüp ino. Ib. c. 
14 p. 64 a ip^vp (1. ""pn^p), 
Pesikta 39 a (viell. jedoch 
TJD-tp (s. d. W.) zu lesen). 
Jelamdenu zu Lev XXIV, 10 
mehrerem. ^iDp ^nru (bei Ar.). 
Tanch B. npj 8 pp^up njt, 
T. 5 DipnNOp, Jalk Jerem. 
§ 305 YiDNp (1. 'pHDp) nach 
Aruch, der die Stelle aus Je- 
lamdenu citirt. Ex r c. 11, 2 
% .i y^xui (1. ^pHNöpa). S. auch 
ppnap u. Dip^rp. 

[*1 n.ag j P — xarddutos ]^*~*~ 

BB 1760. ^Aaj^LD ibid. xaraSix^ 

u. Duval im gr.* Index. PSm 3573.] 

Pp^lCp m. pZ., xara&xo* die 

Verurtheilten. Abba Gorj. 



I, 12 N3N ^ pp^Top (1. rpHDp); 
Esth r zu I, 12 DipTTON. VgL 

Dip'TDJN. 

noiep s. NDrop. 

piöp S. piDpte. 

"TCPBp Jc l atig*ör, m., |rf. 
pWDp aram. «mrop, xoT^wp 
Ankläger. MAboth IV, 11 
inN 'p. bKh 26 a rwyj 'p r« 
tumö Pesikta 177 b (s. T.rjD, 
welches W. oft dem 'p ent- 
gegengesetzt ist). Lev r 
c. 19, 2 'p nfy. Ib. c. 
21, 9. Ex r c. 18, 6. Ib. 
c. 43, 1 nupm "iD'V -r.TDpn 
(s. Jiop). Pesikta r c. 40 
p. 167 b cmrop r.DD ib. 168 b 
omropi. jRh 57 b 15 pirop* 
Midr xp Vm, 2 imrop (von 
Engeln). — Trg Hiob XXXIII, 
23 N"T.:pDp ^n opp. NB^ps 
(s. d. W.). S. auch Nrnrop. 

1760. Bei Späteren sehr häutig. 
MV 194 6 325 l7 382 2 vu Nachmani 
achare 95b 35 aus Pirke di R. El. 
XLVL] 

*0Ti:PEp Vatig'örijä, /"., xa- 
TtjyoQia Anklage, opp. Nnu^D 
(s. d. W.). bKethub 112 b 
d^ddpi ^Töbro 'p. Gen r c. 
31, 5 ^ jnto onirop jr;n 
(1. Nrnrop). Ex r c. 15, 29 
mehrerem. 'p mbü. Thr r zu 
I, 13 TÜDH NDD ^D 1 ? 'p H5JDP 
(personificirt), Tanch ynin 9 
•Yapn ^ob 'p hdjdj. Ib. jrnso 
2 dij to 'p. Ib. D^ernp 12 p«& 
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t.:pdp(L Nmjpüp). Aboth diRN. 
Vers. I c. 2 p. 10 Tirop V^ur? 
(1. «mrop). Pesikta r c. 40 
p. 168 b omrop (1. Nnirop) 
opp. rvoi. 

ausp u. rrcp s. wrp. 

«D?J0p kHiemä, f., xriafia 
da'sErschaff ene, das Werk. 
Gen r c. 1, 12 norop, [Theodor 
cod. A marg: NDPDp = Ar.] 
Midr V XVIII, 19 NOPöp, 
Tanch B. rvtMTQ 4 crmp. 
JlDiop, T. 6 novdh, Jalk Sam 
§ 162 NDPDp ed. Ven. NDPDp. 
miafia = Geschöpf Sap. IX, 2, 
XIU, 6, XIV, 11; HI Macc V, 11; 
Sirach XXXVIH, 24; XXXVI, 20 
(Cremer S. 527). 

WEp Vatizmi, f. ? *xarajfl- 
/amx Schaden. jBk 5 a 5 'p 
% .T NM (in einigen Agg. '■DPDip). 

Schorr Hechaluz XI, 64 ; *xara- 
&}fifa fehlt in den Lexicis. 

PD'Bp 8. pffUNp. 

pDD^Kp k l tis<pön, n.pr. einer 
Stadt am Tigris: KrijöHpätv. 
Gen r c. 37, 4 'p Uebers. von 
rute (Gen. X, 10), ebenso Trg 
1 I u. II z. St., Lev r c. 5, 3 
u. Num r c. 10, 3. bJoma 
10* 'p n? p-i (Ar., Agg. 'pN, 
s. d. W.). 

[S. Kranss Monatsschrift XXXIX, 
69. Rahmer das. XLII 107 aus 
Hieronymus. q <* a - } n PSm 
3575.] 

HKBDlEp n. #en£. gebildet 
von pDD^Dp: aus Ctesiphon. 



bBb 93 b 'p N"n -u nn (Agg. 
auch fiNDDirp, HNDD^üp), bBeza 
38 b 'p N"n '-\ bJebam 104*. 
['Dp Juchassin und Seder 
Hadoroth Warschau 337; V-p 
Torathan schel Rischonim II 

39.] 

*6üp u. ntep fc'atfä, f., pl. 
rn^Dp u. pbüp, xarsAAa = ca- 
feKa Halskette. Sifre 
Num § 11 d^oui r:.N^üp f 
MSota I, 6 mN^op Ar., 
(nwtep Babli-Agg.), Num r c. 
9, 33; Tanch B. nsh 3. Ib. 
riw 12. MSabb VI, 1*6 
onsun n^i 'pa, bS. 57 b . ; . N^opn 
no»y tn rpjin rown. MKelim 
XI, 8 rvptep, ib. rbvp, ib. n^ 
'p; TK. bm I, 9 'p, ib. I, 13 
. . . onw p» nora D*wr 
niN^üpn u TAz V, 1 . . . omarn 
n^Dpi. TBb IV, 4 . . . nnw 
ir-N^Dpri. MAz I, 8. MMeila 
V, 1 n")N % .5jn 'p. Gen r c. 95, 
23 nynöi onaui ptepi r*p». 
TMikw VI, 7 nwtoprr.. jKidd 
60 c 6 irrab 'p HBnyn. — Aram. 
Trg j I Gen XLIX, 22 r^op, 
j II p^Dp. Trg j I Num 
XXXI, 50 wbop. Trg j Ex 
XXXV, 22 penpi ptep (Ar., 
Agg. vrm P"w). 

Ueber die Volksetymologie in 
bSabb 57b 8 . Or Esther s. v. u. 
Grünbaum ZDMG. XLII, 256. 

ptsp'Ep s. ponop. 
pfrEp u. prtep Watllzön od. 
P^Ep k x afliz, aram. NP*?Dp, m., 
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xcadlvoig Markt, Bazar. 
TAz IV, 12 u. TBb V, 4 

p*ra jutopa. TBm VI, 13 
pitopa (Var. piiraipa). bAz 40 b 
Nrtepa (Ar., Agg. witopa). 
S. d^dn I u. T'boy. 

[uiuäI^ld in anderem Sinne 

xaraXvoig )£oJUUA¥> BB 1765. Gr. 
nur Wirthöhaus.] 

DlP^CÖp s. o-p^rp. 

H^Ep /'., Neubild, von xo- 
rvXtj : das Hüftbecken. 
MOhol I, 8 'pa rra6». 

[Das Hüftgelenk , Coxendix 
d. i. Caput feinoris mit os inno- 
minatum. Kazenelson, Anatomie 
185. 196.] Vgl. on^Dipa nvbv im 
Keduscha-Pijjut für Musaf des 
Neujahrs. 

Köötep h'atleptäj Adv., xa- 
TaX€7rt6v einzeln. [xcerä 
kenra Fl. en detail.] Thr r 
zu I, 1 c. 1, 2 'p pn pro rvb 
(Ar., Agg. KU^b *b rarp n 1 ? 
NDpi 1 ?); Ruth r zu II, 7 1. 
ebenfalls Nüp"6. 

DICÜp s. DWD. 

ptOJDp k l tantin, m., XTavrijs 
Mörder. Midr xfj LIV, 2 
DIN 1 ? *)-rn niw 'p, Jalk xfj 
§ 771 ed. Ven. ]rmp. S. 

I^D^DJDip. 

xra»r^ff verzeichnet in Pape's 
Wb. (gegen K VII, 83b). p er les 
1. pwop Monatsschrift 1892 S. 114. 
[Brüll VIII, 71.] 

inatop s. pojDp. 

D")DDp I VatatpreS, Adj., 
Ttaxaifsqiq abschüssig, ab- 



wärts geneigt. MOhol III,. 
3 'p iDipo rpn dn, ib. 'p nvt; 
TOhol IV, 6 c^i 'po, ib. 
pnao p D^JDao pa 'p. MTohor 
VIII, 8 'p n\t» nany, ib. VHL 
9 'pm pisun. jPesach 29'* 53 
'p Dipoa, TP. II, 6. bGitt 78 h 
'pa ivwy .tv nr\~i. bAz 72*. 
bMeila 17*. jErub 25 b 41 .TD 
DnsDp na (auch D-EPöp). jSche- 
kal 50 a 21 non^Dp "0 ft?U. 

DHEEp II k l at<poraSj /*., xa- 
TccipOQcc, acc. pl. xcaaipoQcis 
Hiebe, Schläge. Pesikta 
81 b np % b nrN 'p -wy v Ex r 
c. 30, 7 'p npS ib. 'p -f a nrp* 
(DiiDBp). Lev r c. 18, 5 zweim. 
p jr:j; Num r c. 7, 3 zweim. 
'p (auch DTDop). [S. 333V] 

DlBplBEp k l at9raJc l toi,Adj. y 
xccrä<fQaxTog bepanzert. Cant 
r zu I, 9 'p njHD NS\ 

xarag>(>axrft>vSymm. Hiob XXXIX, 
21. Sachs II, 111, Buber in Graetz. 
Jubelschrift (hebr. Theil) S. 42 
Anm. 354 zu DiaBnßop bei Sam. 
Gama. 

antCp Verb, transp. von xa- 
TTjyoQioo (vgl. mrop): an- 
klagen. A) Hebr. jSabb 
5 b 10 njroa n^n nopo ]D»n p« 
ruaon. Ib. dass. mehrerem. 
Ib. rvpb ^sra pffn. Kohel r 
zu III, 2. jSanh 27 d 31 ^a:n 
mop^ Na. Ib. 20 c 48 mop ^ 
ijnop na^a» n"^, Lev r c. 19, 
2, Cant r zu V, 11. Gen r c. 
49, 14 nopDiTL Midr ip LV, 
1 ^ pnöpo tya (viell. lnepo). 
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Ib. LVII, 4 lnüpo % nv\ Ib. 
LXXXI, 5 D\nDpen to 
D20 ^D 1 ? D\PlDpa Pesikta r 
c. 10 p. 38 b ü*m rton ^dn^d 
*P1N c^nDpoi, Ex r c. 31, 2 
:-ii:pot to'.j; jDffm. Tanch ww 
1 vpopo ppn "p-6 Nsvrw. Ib. 
ctcmp 5 vvan tn jTüpt>, ib. 
12 DD^y nüpb. Pesikta 108 b 
jnopb HD jinra; ib. 176% ib. 
177 b , ib. 180 a . Abba Gorj 
III, 8 nüübo b&w rrcpo jon 
opp. rro? lote. Ex r c. 43, 1 
u. ö. Esth r zu III, 8 c. 7, 
12 zweim. pnöpro. B) Aram. 
Trg Hiob XXXVII, 20 nüp\ 
Trg j I NumXXIX, 1 TNT NJQD 

NJIBpök 

Syr. s^,^ld. [Auch pal. syr., 
samar.; neusyr. culpavit.] 

inep s. '-^p. 

piEp Midr ha-gadol ms. 
n^KO s. niüpN. 

]lE1Ep kHartön, m., xa$aq- 
tixov zum Reinigen ge- 
hörend. jSchebiith 37 b 38 
n» 'p ('^p). 

[Das ist Mussafia's Erkl., die 
aber unrichtig ist, da nicht all- 
gemein eine Medicin, sondern ein 
specielles Präparat, etwa xitqivov 
(Soph.) aufgezählt wird; s. p-non.] 

]VMp in Midr xp XVII, 3 
(alte Agg.) crmp. aus ^"lüp 
(s. d. W,). 

pönep in Lev r c. 15, 2 
in der Verbind, 'p rm (Ar., 
Agg. r'öp^op) ist crmp. aus 



jlDp^üpxara^axr^ r ei s s e n d, 
einh erbrau send. 

L. IV, 290b denkt an xaTaQQoLdrjg 
(s. jedoch IV, 288b), K. VII, 87b 
xara^OLXos, ähnlich auch N. Brüll 
Jahrb. VIII, 71; Fürst 198b [ßxt.] 
xard^vrog mit Schnupfen behaftet. 
[Alles unbefriedigend.] Vgl. tojnaJK 
u. pap-iop. 

ponEp MSchebuoth VI, 3 
s. pono. 

ppnep, ^pntsp s. ppnop. 

jltCp^tCp k l atrakHön> m. 7 xa- 
Ta^axr^ Fallthüre. Gen 
r c. 31, 11 % b HM 'p PDD, Jalk 
Gen § 54 crmp. pt>p->D. 

[Vj-o^r BB 1767, *j»4Vß?*lW-ß 
1694.] xaTa§$axT7]Q oft in LXX. 
Syr. Hexapla zu II Reg. VII 2. 
Semitisch Muss-Arnolt p. 69. 

riDD^p /*. Neubild, aus xv- 
yiopog ein künstlicher Apparat 
für Weiterleitung des Schalles. 
jSanh 30 b 32 rorrp b rrrw n*?n 

,% ü ji^yn (wohl zu lesen no^p). 

0. Crusius in Rh. Mus. XLIV, 
309-312. Anders L. IV, 239b, 
K. VII, 59b, Bacher Ag. der pal. 
Amor. I, 168 A. 3. [Sachlich passt 
nur *loyoxX4nrr}S Plagiator, innowprt 
corrpt.] 

m^zrp s. b&p. 

^P 8. ^D. 

-Q*p Jc l ißär, m.j cibarius 
(sc. panis) [x*/fo#os 1. -*o$ 
Soph. 664.] 1) grobes Mehl, 
Kleie. jPea 20 a 78 'p HNO. jSota 
17 b 27 . 24 b 57 . bKethub 112» wo 
WWp (aram. pl). 2) Brot 
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aus grobem Mehl. 
MMachsch II, 8 'p HD opp. 
rwy HD. jBerach 10 b 54 'p TD 
opp. n"pj HD. jChalla 59 d 21 
"D'pi *pj. Cant r zu I, 6 
'p TD. Sifre Dt § 48 -07 
opp. plD. Sifra -ra V, 7 
p. 119 d . Gen r c. 90, 6. 
Ib. 48, 14 -o^prn Übertrag, 
von dem Milchrahm. 

Die Bedeutung sub 1) hat sich 
aus 2) entwickelt; [ZDMG XL VII, 
515.] 

KE'p od. nc^p k'ftä, auch 

nep (rrcsp), f., i>Z. mrorp, 

xo/Tiy 1) Bett, Lager. Lev 
r c. 5, 3 myöiffo nvvp. 2) T u c h , 
Vorhang. MNegaim XI, 7 
nvp (Ar., Agg. ND"p). TN. V, 
10 ^p, Sifra ymn Perek 16, 9 
p. 69° wrp (R. A. b. D. liest 
"•D^p, mit der Erklärung: cowr- 
#ne). jErub 25 b 19 n^Dp "6 ^ri, 
jSukka 52° 27 , ib. 52 b 4G rvpo^p. 
Jelamdenu ["|r6yrn bei Ar. 
= B. hamidr. VI, 88 rwiop^a] 
(bei Ar.) rwp pa ^ rowrp 
;-pdt© te. Sifre zuta rbff 
Ende (bei Ar.) fDiDiD 1 ? D"iD 
nv^py.. Pesikta 74 a bv DHioy 
nvtrpa p-nao bw, in Lev r 
c. 27, 1 dass. (Ar. Var., Agg. 

HN^DD^öa, Ar. *OtT9D3, 8. ND'Dö), 
Gen r c. 33, 1 j^DDa, Tanch 
tidn 6 nvjpa (1. nropa), T. B. 
ro 8 mwrsDa, T. B. iidn 8 
mwrpa, vgl. bErub 86 b id^d 
omoyn by jhd. 



Ad 2 s. Suidas I p. 789 11. 
Hermann IIP S. 248 N. 37; o*&v 
nonoQia Ed. Diocl. XVIII, 16 p. 40 
Waddington. — Unrichtig L. IV, 
280b, K. VH, 79a, N. Brüll, Jahrb. 
VIU, 71, Eisler, Beitr. IV, 71. 

K^atrp s. N^iaop. 

jUFp k l Üön, f., aram. WiD'p, 
pl. ri^iD^p, aram. wwp, xonmv 
Schlafzimmer, überh. 
Zimmer. A) Hebr. Sifre 
Num § 134 'p opp. D^p^D, ib. 
Deut § 29. jRh 59 b 55 vbp^m 
'pb (s. d. W.). Midr xp XVI, 
13. jKethub 28 d 30 . jBb 16 d 7: , 
Gen r c. 87, 5, opp. mn. Ex 
r c. 33, 1 rm 'p. Ib. c 48, 1, 
Kohel r zu VII, 1. bSukka 
3 a nvjiD^p rrwD^p n^vyri na^o. 
bJoma 15 b mmren rvr&p 
rbjrvb (Ar., Agg. ronrp), 
MMiddoth I, 6. Pesikta 36 b 
prwp w, Ms. Oxf. ppo"H 
(s. d. W.). — B) Aram. Trg 
j I Gen XLIII, 30 w^pb ty\ 
Trg LEsth I, 9 -poi r'a po^p. 
Trg j Ex VII, 28, Deut XXXII, 
25. Trg Cant III, 4 Njwpa- 
jWfinn. Trg Prov XXIV, 4 
v.D^p; ?// CV, 30 r.rpato vicrp; 
I Chr XXVIII, 11. Prov VII, 
27. Trg j I Num XXXI, 50 
u. XXXII, 25 Naoio *jwp. 
bSukka 3 a n'ntrpa Nam \tn. 
jSanh 25 d 42 tuwp tnn ]ü. 

Syr. jjcu^o [BB 1770]; davon 

iXoJojbd^Q = Kämmerer (Nöldeke. 

Syr. Gramm. § 140); arab. ^yb** 
Fraenkel S. 20. [ZDMG LI, 302 1. Z.| 
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rVjiE'p /"., Neubild, aus pirp: 
Zimmer. Agad. Schir hasch, 
zu I, 4 (JQR VI, 682) rwpnv 
vbpv-\vr\ ysoNa ru.rj. 

ÜV&p k l Uo§, n. pr. eines 
römischen Feldherrn: Quietus. 
Seder Olam r Ende did^D 
'p bv, ib. auch D'.rvp. In MSota 
IX, 16 steht dafür dwd 
(s. d. W.) t handschriftlich 

Siehe Graetz Geschichte IV 3 , 
S. 408. 

nrp 8. ND^p. 

^frO^p s. "»pr^p. 

^p?^22^p in TKelim bm VIII, 
3 (alte Agg. , ed. Zuckerm. 
zweim. ""pN^ü^p) , richtiger 
^pp^tT.p xorvUaxtj Gefäss. 

[Sachlich unmöglich, da T 
587 a von einem /lölzernen Möbel- 
stücke spricht, was xotvXt} uud xo- 
zvlioxTj durchaus nicht bedeuten 
kann. Sachlich möglicher, aber 
lautlich nicht entsprechend ist Brüll 
VIII, 71 xaxaxXirov, Lehnstuhl. 
Krengel 31 Xexrixiov.] 

rniTp od. \\1®p k l itrön, auch 
*iPD:p, pl. oranwip, w., xs^- 
Tvqiow = centurio -onis Haupt- 
mann. Sifre Num § 131 p. 47 a 
(Jalk Lev § 631) ynwpb ...bftro 
vm vbvrw. Ib. Deut. § 309 
p. 133 b rnop. Ib. § 317 
o^nw.p. TSota XV, 7 (alte 
Agg., fehlt in ed. Zuckerm.) 
zweim. pöp, in jS. 24 b 17 steht 
dafür njnsnn tya. TDemai VI, 
3 \r\wpb bpw. Pesikta r c. 
2 (Append.) p. 197 a oniöjp. 

Krauts, Lehnwörter II. 



IlJojjJ-D BB 1808.] Cook sv. 
lunoap. Perles Beitr. 1893 S. 20 
piep xo[itvzd(>tos. 

TIED"p S. -)DD*p. 

*D"p s. '•pjw. 

^^p S. ^D.- 

P*p s. pfcp. 

^p fc'iZ, m., pZ. r^p, xeXXiov = 
xsXka — ceUa Zelle. Genre. 31 1 
11 p^p ^V (cod. A u. Ar., Agg. 
'p 'Di HNO 'J), ib. mehr^rem . 
p^p u. mehrerem. ^p. Ib. 
Absatz 9 pby für das hebr. 
D\jp. S. auch n 1 ? ip III. [R. Hillel 
zu Sifre Num 131 p. 46 b 
Anm. V'd. Theodor Nr. 110.] 

[iUjkiJ Mönchs wohnung, Pa- 
triarchat, durchs Aramäische aus 

xtlkiov. ZDMG LI, 302. 316 

% 

aUii'. S. j*p:p.] 

N^p in Lev r c. 15, 8 in 
dem Sprichwort "HrD ^dni 
N^p HTO 7^ N^.p, welches bei 
Aruch (vgl. Lev r c. 16, 7) 
Nina ^ «Tip N-ra ^dni jnd 
N^.p lautet, ist wahrsch. xr\Xov 
Holz, Stock: «wer den 
Kohlstengel (s. N^.p I) isst, 
wird mit dem Stock ge- 
schlagen". In Midr xp XXII, 
5 heisst es dafür: NT. N~np nh 
«n^ipa pp 1 ? NT.pa pn^DN Nr^-ip, 
wo NP^ip unserem N^p ent- 
spricht u. wohl nur Neubild. 
daraus ist; NT.p scheint semi- 
tischen Ursprungs zu sein 
(bBerach 36 a ) u. bedeutet 
zarte Sprösslinge am Palm- 
34 
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bäum-, danach wäre N^p I zu 
streichen. 

[NTip bedeutet nicht „ zarte Spröss- 
linge am Palmbauni", ßondem: 
Gipfeltrieb der Palme, Palm/um, 
Palmkolü. (Pflanzennamen 116 = 
jjo-C mischn. -np, auch assyrisch?). 
Für den ersten Teil des Sprich- 
wortes ist nur mip gut bezeugt; 
für den zweiten bestbezeugt M^p 
(n'^r), dann Nrrrip, *rtip, *nip. Am 
einfachsten begreiflich wäre das 
Sprichwort nach der LA Ar. "p 4 : 
mp «ins »p 2 :* «n)p «ins ^sm ]«e : wer 
Palmhirn gegessen hat, wird mit dem 
Balken aus dem Palmstamme ge- 
schlagen, da der Baum, dem man 
das Hirn ausgeschlagen hat, ab- 
stirbt, also gar bald als Balken 
Verwendung findet. Das ergiebt 
einen Zusammenhang zwischen 
Vorder- und Nachsatz. Ester 
spricht: „Ihr habet bei Ahasver 
gegessen und getrunken, zur Busse 
sollet Ihr jetzt fasten". Die besser- 
bezeugte LA aber ist für den zweiten 
Theil K^p, das mir unerklärlich ist 
und für welches xrjlov nicht passt. 
In dem aramäischen Sprichworte 
stehend , ist es wahrscheinlich 
aramäisch.] 

jl^p I; Jc lr ilän, m., xrikwv 
Brunnenschwengel, jüd. 
Kanal auf den Feldern. MMk 

I, 1 'pn *cö pptro TN, TMk 
I, 1 pu . . . ybüQ jw, ib. ronan 
ii^pa ntborw. MMikw VIII, 
1 'pa ^bür:. MMachsch IV, 
9 'pa vbüm, TM. II, 9. [jjnSio] 

]i^p II s. w&p. 

Cl^p 1 k l elos, n. pr. eines 
FeldheiTn unter Vespasian, 
viell. KiUog. Thr r zu I, 5. 



S. jedoch J. Derenbourg in REJ. 
XIX, 148. 

Dl^p II = Lob s. hinter cbp. 

-ll^p fc'tfw, iniTp Vilurin 
(dient auch als pZ.) m., 
xoX'avqiov — collyrium, Augen- 
salbe, Augenschminke. 
bSabb 18 a pyn DJ ty Ti^p, ib. 
77 b T.*p ^ ND'PD, ib. 108* 
pi^p, jS.3 d 75 r»n ^ fynm*p> 
ib. ll b 8 , 10 b 50 H^p -©y, MS. 
VIII, 1 rr-n^pn r* rpvb. TS. 
VIII, 8 -n^pn, ib. I, 23 -\frp 
Wb. TNidda VI, 17 Tb*?2 f 
bN. 20». Deut r c. % 8, 4 
H^> nrn^p. jDemai 22 a i9 
T.^p^ p\ Ib. t*r ^ -ii^p. 
Lev r c. 16, 1 neiiN m^pn 
(Ar., Agg. Nn^.pa), Thr r zu 

IV, 15, Pesikta 132 a , Jalk Jes 
§ 332. bSabb 108 b p-^p 
(pl. aram.). jAz 40 d 9 u. jBeza 
&2% Nrni^p (aram.). 

ZDMG. XLVII, 522. fo-»V ~ BB 

1787 xolkvQa, Anm. 3 ij-LS.J J für 
o § 132; viel!, jedoch 'ip zu lesen. 
[Qittül Form.] 

pTi^p s. jn^p u. T.^p. 

nm^p f., Neubild, von T^p: 
Augensalbe, s. "n^p. 

p^p s. J^y.p. 

fcPp^p Tc l ilik l ijüj n.pi\ eines 
Landes : KtÄixia, TSchebiith 

V, 2 HN^p^pD H^ N3 riT (ed. 
Zuckerm., Var. ^po, N^p'DE, 
N^pc), jChalla 60 b 31 np^po. 
S. -p*p. 



Digitized by 



Google 



— 531 — 



B^^^BR 1771.] 

*D^p,pi. pD^p, viell. xaipös 
= Fest (= DTp s. d. W.), 
oder xhrJQog = Loos (s. D"^>p). 
Sopher XXI, 4 po^p dwdi 
p. XLI ed. J. Müller (Agg., 
auch ed. Komm, J^'p). 

m.,i>Z. Cp^P, 1) aus Kilikien, 
kilikisch; s. {op^p. MNegaim 
VI, 1 yynn v^pn DnjD, MKe- 
limXVII, 12 *pbpn Dnw, jSanh 
30 b 21 , jSchebuoth 34 d 41 , jMaas 
52 ft 3 4 u - ö - MMaas V,8 u. jDemai 
22 b 66 rpb^pr] ponj, TMaas risch 
III, 14 pp^pn. 2) xdixiov = 
cilicium grobes Tuch aus 
kilikischen Ziegenhaaren. Sifra 
•ret? Perek 8 p. 53 b D^p^pn, 
richtig R. Abraham b. David 
z. St.: ipbpn = bSabb 64* bei 
Ar., Agg. ^p^pn (Jalk Num 
§ 785 f. 254° ^?'"0; bBb 
78* = TBb IV, 12 ^pn. 
MKelim XXIX, 1 rp^p"- 
3) Krauses Haar am 
Körper. Sifra jmso Per. 
3 p. 76 c D'p^pE (Agg. auch mit 
'o am Ende). MMikw IX, 2 
ibn *>pb'p, ib. IX, 3 wtnn *pbpi 
jSchekal 47 c 37 , jNazir 55 b 22 

rp^bp (i. rp^p)- 

Ueber cilicium No. 2 s. Römische 
Qaartalschrift für ehr. Alterthums- 
kunde V, 352. [Rieger Technologie 
5. Schürer II, 39.] 

^pt^p m. pl. nom. geut. von 
N"p^p: Kilikier. Trg j I 



Num XXXIV, 8 'pn d^n = 
Avk&v Kitixiog. S. D^uN. 

Joseph. Antt. 13, 15, 4; s. 
H. Hildesheimer Beitr. p. 36 N. 255. 
niniNi.n.] 

I^I^P k l darin, m., xsXXcxqiov 
= cellarium Vorratskammer. 
Gen r c. 11, 4 ^bü bv 'p (Ar., 
Agg. V^bp), Pesikta r c. 23 
p. 120 b nn p^'p- ^ en r c - 
52, 3 u. 54, 2 fTfrp, ib. c. 
59, 7. Pesikta 173* jm^p ^ 
jnoj/ nty, Lev r c. 20, 10 
pi^p (/*. construirt), Tanch 
nriN 6 u. T. B. 7 p^p. T. 
D^np u. T. B. 12 dreim. 
jnN^p, Jalk Lev § 615 u. 
Jerem § 270 jn^p. 

I aiji}\n xMaQfrrjg. ZDMG. 

LI, 316 No. 83: n ykf durchs 
Türkische aus cellarium".] 

fcP^Ö'p h l imölijä, N'Wp 
k l imönijä, /., xtfualia kimo- 
lische Erde, eine weisse 
Thonart. MSabb IX, 5 wbwp 
(Ar., Agg. N^op), TNidda 
VIII, 10 N^D^p, MN. IX, 4, 
bN. 62* N'Jiop; bSabb 90* 
N^iD^p (Ms. M., Agg. ^^p), 
jS. 12 b 5 wbp ]Wp (1. N^ID^p 
N^p). bSanh 49 b N^isp. [Ms. 
Maim. ar: SOJICp.] 

[^V ^vrwn LL+Ö Bß 300. 
489. 804. 1378. 1451. "l774.] 

fcOjlE^P Wimönjä, /*., gemoniae 
(sc. scalae) ein abschüssiger 
Ort in Rom (gradus gemonii). 
34* 
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bAz 10 b «Wn 'pb rvb rm* 
(Ar., Agg. wmpb). 

Lebrecht in Greiger's Jüd. Zeit- 
schrift IX, 236. XI, 273. In «Wn 
(En Jakob ifrvm) steckt nach Lebr. 
viell. scala. [??] 

Diö^p I s. D'tr.p. 
?Dlö'p II eine Natterart. 
bBk 16 a zweim. 'p. 

[Die handschriftlich besser be- 
zeugte LA, auch R. Chan ! ist die 
der Ausgaben cno*p d. i. das bibL 
t&lüp ( s0 )» & ar k em Thier, sondern 
— so auffallend dies auch ist — eine 
Pflanze. Dass von einer Pflanze die 
Rede ist, beweist das darauffolgende 
ron, (so auch eine Var. R Chan.'s), 
das nicht in in zu ändern ist. 
Die Parallelstelle inj. Sabb.: nopnp 
in i*aj;n*D kennt R Chan , der die 
ganze Stelle citirt. nicht; sie ist 
crrpt.J 

y\&p s. DIDip. 

N^O^p JcHmaljä m., xs^hov 
pl. xetfJbyXia Kleinodien. 
Gen r c. 79, 7 wbü*p (Ar., 
Agg. N^op), s. jedoch jine. 

^ ,V^ p PSm 3458. 

DTPp s. D")rp. 

&ywp k l tnönjä, auch N\rop, 
/'., xoivoovia Gemeinschaft, 
Verabredung. TKidd III, 
5 p wy ndk>, jJebam 5 a meh- 
rerem. N^r.rp. jBm 8 a 37 \jdd 
'p. bBm l3 h N^upbi pinsb pmnn. 
bSchebuoth 42 b vnpnn by 'p, 
MArach V (bA. 23»), MBb X, 7 
173 b . Levr e. 12, 1 in Agg. p-ay 
rupn rirwa, bei Sam. Gama 



jedoch o^oD'opnb Tayr« 1. *rjup. 
Midr #/ XVII, 8 bv wnp*H 
ü^Dsbo u.. n"apn b» N\rpw 
wohl zu lesen [?J NWrp = Ge- 
sellschaft, Hofstaat, s. 
jedoch ib. LV, 3 u. p^N; 
vgl. Nmro. 

[i^JoJU-D = fZo-öZoA PSm 
3606. ^ i - *»^ — ^sIq^ 
BB 1775 u. Duval im gr. Index. 
Gaon. Hark. 20. 155: '»p mit Jod] 

f)irp k l inöp, w., |rf. n*D'rp, 
aram. rD'.Tp, xtavtanslov lat. 
conopeum Himmelbett. 
MSukka I, 4 'pn ^Ztf ty D"rs, 
bS. 10 a , ib. nwrp, TKeliin 
bm n, 8 mDirp. bSaoh 68 a 
fprp opp. pbpio (s. d. W.). — 
Trg II Sam XVI, 22 (pl) 
pswp. [Aboth di R Nathan 
p. 80».] 

DlpWp richtiger D^TJlp 
h l tmik l os Adj., xvvixoq hün- 
disch, toll. jGitt48° 34 DipiJ'p. 
In jTerum 40 b 33 oip"T.p, Z. 
24 oipnjip, Tosafoth in Chag 
3 b citiren Dip^p, wonach 
Dip^Jip auch hier herzustellen 
sein wird. 

[ nr>0 n i IQ PSm 3548. 

pmerp m., pl., KivrccvQoi 
Centauren. Gen r c. 23, 6 
'p % .N")3Ji (Ar. crmp. jnirjp). 
[BB 1809 , »oS o 1 1 o PSm 3663.] 
*TPörpu. fingrpA-'fntöra, w., 
pl. piorp [xevrijvccQiog] centena- 
rius Centner, ein Gewicht, 
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eine Münze. bBechor 50 a 
eoorp, bBm 87 a trwrp (ib. 
^ü:p). bBechor 50* V~M?p, 
jKidd59 d 54 ,[pTi:jp GaonWilna 
(Mantua) 3. pojp Gaon. Co- 
ronel 56] Pesikta 95 b , Pesikta 
r c. 1 p. 2% Gen r c. 58, 7, 
Tanch B. hni 4 T. n"w 4 opp. 
*oü^ (s. d. W.) Midr Sam c. 
20, 2. jSanh 19 d 5 tnwp u. 
NTD^p. Pesikta r c. 1 p. 2 a 
ynuip. Pesikta 71 b p-iüXip '* 
ib. jnop n*wy (1. p-wwp), ib. 
inöjp (aram.). Pesikta r c. 7 p. 
26» onojp. Ib. c. 18 p. 93 a 
vddd-i nerp (aram.) Lev r c. 
34, 16 *pn p-ior.p. S. auch 
-irwp. 

Syr. verkürzt l^j i p, [Bß 

1808 PSm 3664.] arab. ^IkJLS 
Fraenkel S. 203. [Türk. Kantar.] 

m22rp m. aram., x£vtqov 
Senkblei der Baumeister. 
jMeg 74 b 74 'p p-ra. MEelim 
XIV, 3 hebr. wa ^ -iDJpn, TK. 
IV, 5 v.rup. Sopherim XIII, 
5 NiD:p IHH2 (Var. pN^üipo 
wohl [??] = orvQal s. wrmp). 
S. auch iD:p. 

Syr. jj| ^q r> Spiess, armen. 

kendrvn ZDM3 XL VII, 30. [. ©jjAo 
x^rrpov BB 1808 und Duval im gr. 
• Index. Arm. Kentron Mittelpunkt 
Hübschm. 186.] 

Wp S. \pjp. 

flDJ'p s. hinter Djp. 

p*)DJ»p s. DT^p. 



b)p?p k l ink l öl u. ^prp 
Jc l ink l alj auch bpjp, j)J. pbpjp, 
aram. vbpPp, xiyxXig a) Gitter, 
Schranken. Gen r c. 78, 8 
rbpip nyiwn D'ud^, Ps. Raschi 
ü^pjp; Cant r zu III, 4 fbpip. 
Thr r zu I, 5, Tanch B. jjnnw 
Zusatz 2; Midr \p XXII, 24. 
jSanh 28 d 6 fbpip s. ptopo. 
Jelamdenu DWip (bei Ar.) 
D^pjp, ib. pBfcnn ^pjp. jOrla 
61 c 12 p^pjpn jd ü^D 1 ?; jAz 
43* 28 ; ib. 42 V Ib. 41 b 40 
'^bppp r\b vrv T"y, ib. mehrerem. 
p'^prpi in bAz 51 b steht dafür 
mehrerem. p^plbp (Ar., Agg. 
j^p^p) wegen Anklanges an 
bp^p zur Beschimpfung des 
Götzendienstes gewählt Thr 
r zu I, 9, Jalk Jerem § 277. 
[Perles Thron u. Circus 13.] 
Pesikta 68 b N^prp p^eo 
(aram.), b) ein mit Gitterwerk 
versehenes Fenster, eine 
Oeffnung. Lev r c. 19, 6 
rbplp "pi. c) ein netz- oder 
gitterartig gelöchertes Ge f äs s. 
Deut r c. 10, 1 bpvpn, Pesikta 
117», Jalk Jes § 341, Jerem 
§ 364. d) eine durchlöcherte 
Tafel. jSabb 7 b 22 tv.j yb'prp 
(1. mj), jErub 26 b 60 . MKelim 
XXII, 10 p^pjp (Ms. Kaufm. 
IrP^R). e) Übertrag. jSchebiith 
34 a 3i r^pip p-ay von den 
Zellen der Bohnen. 

Syr. y ~ i p Ezech VIII, 16. 

[BB 1812 und WBB.j Auch ^o^c 
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pl. ^Üo^c bei NöldekeSyr. Gramm. 
S. 53 (Ag 2 56) Anm. 4 dürfte = bpip 
sein. Armen. kankeln ax&mmt ausxdy- 
xslov, nicht aus xiyxUs ZDMG XL VII, 
30. Hübschm. 173. Möglich, dass 
auch jüd. hpip mit xdyxekkos iden- 
tisch ist, s. darüber Waddington 
S. 451b [xdyx&Hov und xiyxlis sind 
im jüdischen Lehnworte zusammen- 
gefallen] Soph. 664. Pesikta 117a 
u+zh hpspz 1. mit Jalk. Jes. § 341 u. 
Jerem. § 364 jpips, auch in TJom 
tob II, 19 jp:pi, alte Agg. nfrpzpi. 
IB-Cj^) und ILa-i^ gehört zu 

craticula wie ft *l\j zeigt.] G. F. 
Moore Journ. of Bibl. Lit. 1898, 161. 

pc^prp Ti'HnhHätön m. 7 can- 
cellatum Gitterwerk jSabb 
10 C 2G ? -^pj^p ('pjp). [xayxtUw- 
top Soph. 610.] 

N. BrüU Jahrb. VIII, 71. 

D"irp k x inro§, m., xi>vccqo$ 
= xvvdqa Artischocke. 
MKilaim V, 8 0"O3 DWto pn, 
ib. auch o-uip, TK. III, 12 
on:^n (ed. Zuckerm. p. 78, 
alte Agg. N~upn u. Dirpn). 
MUkzin I, 6 'p ypy, TU. I, 
6 onrpn pp % -y. TSchebiith 
II, 12 D-upn,jSch.38 d u , onrpn. 
TBeza III, 19 D-uipn, bB. 
34 a crinp. Dirp, jB. 60 d 47 
.TDirp jSchebiith 39 a 63 N"Di:ip 
(aram. pl). [Hai. ged. 185!. (l, 
Vened. ")). Vened. 30 d 43 auch 
Dirp. Ab. di R Nathan 117 b 
Anm. 22 Schechter.]. jBerach 
10 h 5 ,j na^nro D-irpn o^ff"! ^Q« 
Esth r zu I, 3 D"Up (1. D"op). 
Gen r c. 20, 10 ; p m vm 



[Maim. zu Ukz in, 2]. Midr 
ha-gadol zu Gen III, 18 crmp. 

Dljp. 

xfoaQog entspricht besser dein 
talmudischen Di;*p als xvvaQa (L. 
IV, 298a u. K. VII, 140b) sowohl 
der Endung als den Vocalen nach. 
[Mit xvvolqos (so) hat o-u*p nichts 
zu thun. Das wird man zugeben 
müssen, wenn man Athen. II 70. 
. Schweighaeuser z. St. und Salnias. 
Homon. hyl. iatr. LIX genau liest.] 
Vgl.syr. . ~^i ~ o [Irrtum.;, ™^«ji n. 

]j] 1 4, 0, - ""| ' » r ist alles: 
Artischocke, xivdqa. \ KivaQog 

[giebt es nicht!] = Stachelpflanze 
u. xvvaQa = Artischocke wechseln 
im Griechischen miteinander. 
Uebrigens scheint in Esth r zu I. 
3 in der That eine Stachelpflanze 
gemeint zu sein. [Ganz gewiss ist 
„eine Stachelpflanze" gemeint: aber 
dies ist eben: die Artischocke!!] 
(Sachs I, 110 Anm.). S. auch 
J. Low Pflanzenn. S. 294. 

NdD % p k 1 j$ümü>, m.y * xr\ vampa 
— Census, Steuer. Trg 
Habak. III, 17 D^enT3 p par n^. 
jSchebiith 34 a 28 .TT3 ncsp*. 

S. Krauss in Byz. Zeitschr. II 
548. [Für die erstangeführte Stelle 
wird wohl *xrjvou)ua, genauer als 
Buxtorf 's censuni, das Richtige seiu. 
Die zweite Stelle gehört aber 
durchaus nicht her, ob man sich 
nun für die Erkl. bei Azulaj, Kikkar 
Laaden 165b aus einem ms.: ccp, 
Holzstück, oder für die einleuchten- 
dere von R. E. Fulda z. St. ent- 
scheidet, nach welcher ein Citat aus 
Num 22, 7, und zwar* nicht aus 
dem hebr. Texte, sondern genauer 
aus Onk: pa»Ta «*D3pi. vorliegt. 
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^Kftm n auch jer. syr. PSni 3678.] 
Richtig. 

CCp h l iSos 7 m., aram. ND^p, 
xiaooc Epheu, Hedera. 
MKilaim V, 8 D^p> D'TNH, 
Ms. Kaufm. DWp. TK. III, 
13 (alte Agg. DTprr) jK. 30 a 55 
aram. NDiD^p. MSukka I, 4 
D-.D7H. MOhol VIII, 1. Sifre 
J Dt § 140 crmp. D^D'pn. Viell. 
gehört auch hieher NDiD^p in 
jSabb 4 C 83 Erklär, von p^p ]DV. 
[Zu xiooos II Macc. VI, 7 und 
III Makk. II, 29 Schenkel Bibel- 
lexikon s. v. Bacchus.) Syr. sJuba^. 
J. Low Pflanzemi. S. 140 [BB 1779. 
M» i ^i? hat Berggren ms. zu Hedera 
arborea Tournef., Hedera communis 
major et minor, lierre neben ^J^J 
und ^j^SL^Jt <J^.] 

sextarius 1) ein Maass. jSanh 
27 b 2:> 'p Uebers. von mop. 
bPesaeh 109 a NDmoi NDD^p 
(Ar., Agg. Nno^p). bAz 34 b . 
Pesikta l22 b -iom üD'p (Ar. 
Agg. D'Dp). jTaan 69° 14 üop, 
Gen r c. 49, 4. Lev r c. 12, 
1 j^D^p ^)?.) nicht jvoo^p, Esth 
r c. 5, 1 mehreren!. püD'.p u. 
I^DD^p, ib. nsdd -p "in. • Trg j Ex 
XXX, 24 Nöop. Trg j Lev 
XIX, 36 u. Dt. XXV, 15 roo^p. 
2) ein Gefäss. MKelim XV, 
1 n^bnn r.üD7 (/'. pl.) 9 Sifra 
TD® Par. 6 p. 52 d H'-rDp. 

LXX Lev XIV, 10. Syr. \^D 
{BB 1814. ^a.0 ist auch als Maass 
gut belegt. PSm 3674. Ob auch 



jj^Ux^S = Sortis s. ZDMG LI, 
301 J ist kein Maass, sondern ein 
Krug. Arab. kl m»V. Fraenkel S. 

205 hält diese Wr. für semitisch. 

^TCü^p s. IDDip. 

C^p m. pl. [xccGäk] cassis 
Helm. Gen r c. 99, 2 uwp opp. 
D^aip. [Irrig nach L ; Text hat 

[Ich ziehe die Emendation S. 
Straschuns zur Stelle : a»Tcp, vor. 
Siehe unten map]. 

KCD'p u. KEDp Wismä, n. 
pr. eines Mannes : viell. Koagia 
= Koopccg. bSanh 98 a , Tanch 
B. mvni 8, Midr xp CX, 4 u. 

ö. p p "»DV ,m \ 1. überall ,% p. 

[Tanch B. Einleitung 54. Seder 
Hadoroth II 213 Warschau. Warum 
soll das griechisch sein?] Auch 
Strack; s. W. Bacher Ag. der 
Tann. I, 401. Kosmus bei Parthey, 
Aegypt. Personenn. S. 49. 

?*ÜD , p bMenachoth 41 a , 
Jalk Dt § 933 p -o w ->. 

imWp s. p^^BDp. 

ID^p k l esär, m. } KccTGccq — 
Caesar, Kaiser. jBerach 12 d , 
Gen r c. 8, 9, jRh 12 d , Tanch 
B. JON« 7, Jalk Ex § 180 u. 
Hosea § 31; s. DiDDUN u. 

DV^D3. bAz 10 b 'pi NHID^O 
(Ms. M., anders Agg., auch 
JO^p). bSanh 98 b ")D^p NJ^sr. 'p. 
Ib. 39 a Ms. M. -)D7, Agg. nD"D. 
bTaan 7 a -iD'pn »Tma. Ib. 21 a 
p \3. bGitt 56 a 'p jn^5 ib. 
u. 57 a mehrerem. Threni r 
zu II, 2 u. sonst häufig 
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p DUNniN. Aboth di K. N. 
V. I c. 4 107 ^anwo. [Zunz 
Syn. Poesie 141.] 

Arab. v^oas Fraenkel S. 278; 
armen, kaisr Hübschin. 322. 329. 
354. ZDMG XL VII, 13; H. 171 
[jäO BB 1817, j\^<n^D 1717. 
Brockelm. 330 auch jer. syr. und 
neusyr. PSm 3680. ZDMG LI, 316.] 

N:*nov s. no^p 1). 

[iJ^D^p k l e$ri[n], n. pr. einer 
Stadt 1) inPalaestina : Kcaadqsia 
am Meere, zu unterscheiden 
von ji^DV(s. d. W.) Sifre 
Dt § 6 ynDY* rnyi j^P^n 1. 
po^pi. Cant r zu I, 6 Nrjno 
PD'pi. bMeg 6 a chn na no^p, 
Thr r zu I, 5, ib. zu IV, 21 
po^p :t. jChag76 c 47 ,jPesach 
30 b 54 . MOhol XVIII, 9 rnra 
'p 2"^yoi ?^op, Ar. crmp. p^p, 
Ms. Kaufm. pD'p. N gestrichen, 
u. ;1^DJJ. [Zu dieser Stelle 
Kattor wa-Pherach 1, 256 Anm. 
und 276 Luncz handschriftl. 
LA 'Dp.] TOhol XVIII, 13 
^D'p, ib. XVIII, 16 no'p ty. 
TSukka II, 2 no^pa. TChull 
II, 13 no^pa rwyo. Midr ^/ 
XXV, 5 p^pa iTn nwyo (1. 
po^pa nach Jalk ip § 702). 
jGitt43 b 70 pD^p hv nro*. Gen 
r c. 10, 7 u. Lev r c. 22, 4 
no^pi ndh NnJlBG. jNazir 
56 a 21 po^pi Wütea. Ibidem 
Z. 20 po'p NPD^a nnr. jMk 
82 c 73 popa mn. Esth r Einl. 
Auf. po^p hr ^m. Oft Nr^ja 



popn (mmhö) Nnx jSanh 
18 R 72 , jNazir 56 a 39 ; in Num 
r c. 12, 3 p"! NPaiiD Nncrja, 
Thr r zu I, 3. Trg j I Num 
XXIV, 10 po^pi N-mo Na-o, 
Dt I, 7. TSchebüth IV, 10 
'p JD N^yH HN^y N^T\ 
jSch. 36 c 2;) , Sifre Dt § 51, v 
jDemai 22 d 5 , vgl. Trg j II Num 
XXXIV, 15 NJt>n t,b oir-pvi f 
(1. N^jJir rjp-.H). Pesikta 
79 b popb ^>tn -.na« 'n. jSota 
21 b 68 . jDemai22 c 36 'p 1 ? r^K. Ib. 
'pi NJPT, ib. 'p pa"), dieser 
Ausdruck häufig z. B. Pesikta 
171 b (ib. auch 'pap irriN, vgl. 
bJoma 53 b , bTaan 24 b ), jSabb 
2 b 35 . bErub 76 b , ib. auch 
no'pi ^"-1, jPesach 30 b 56 . — 
Mehrere Gesetzeslehrer aus 
Caesarea: njd '") Pesikta r c. 
17 p. 85* ; Ntny '-> jNidda 
50 a 50 , n-in "n jRh 59% jno^pi, 
bMk 20 b , jMk 82 c 69 'pn n* '->; 
Num r c. 12, 18 pi ND^r 1 
nop zweim., jRh 59 c 58 , jTaan 
65 a 49 u - jSota 20 d 27 ^no^p, 
Pesikta 7 a , ib. 155 b N^noa 1. 
N"iop, Gen r c. 50, 11 1 
'p NPDt?n, Cod. Paris crmp. 
Wiwp ND^nr "\. bTaan 15 b 
'p joi N3N 1; Midr ^ LXXX 
7 'pi apjp '->; Cant r zu I, 2 
'pi Nrjn "1. b Jebam 65 b inaw ■> 
'pi. jAz 44 d 55 zweim. N"na 
pi. — Producte aus Caesarea: 
TMachsch III, 10 no^p wrtf ; 
jBerach 6 a u jNedar 40 c 31 u. 



Digitized by 



Google 



— 537 - 



jMk 83 a 18 Nn"-iD"p Nno^v, 
jKilaim 32* 15 u. jSabb 4 C 16 
"~wp pjN (s. R. Ascher zu 
MKilaim IX, 2). TDemai 
IV, 23 p. 52 no^p opp. nj« 
(s. d. W.), Var. nop viell. = 
%ijQog trocken. [Mit Recht 
Minchath Bikkurim in ed. 
Wilna zur Stelle zu njN: es 
ist ein Ortsname, denn sowohl 
njw als nD"p sind gentilicia.] 
S. auch pno^p. bAz 6 b n-uh 
rwwp. — 2) inKappadokien: 
KcuactQsux oder Ma£axa s. 
N-Tic). jJebam 4 b 2 pD^pa 
N^p-i-Dpa^, ib. 7 d 9 bv 'pa 
N'poisp. bMk 26 a nop mos. 

[Uf**- BB 1817 Duval im gr. 
Index. \+ysLO PSm 3680 (Neocae- 

sarea 2259. 2262. 2364.) äJ^Lmüö 
kasarija, Markthalle, wahrschein- 
lich nach dem xaiodgeiov von 
Alexandrien benannt. ZDMG LI 
316. Arm. Kesaria. Hübschm. 354.] 
Boettger Lexicon zu Joseph. 
Flav. S. 71, Neubauer Geogr. du 
Talm. S. 96, Frankel »Dtonvi kud 
S. 4 f., H. Hildesheimer Beitr. S. 
42 f. [Rosenzweig, Jerusalem u. 
Caesarea, Berlin 1890.] 

jV^irp k l esrijön } n. pr. einer 
Stadt in Palaestina: Karfaqsia 
(&di7inov), zu unterscheiden 
von pD'p (s. d. W.). bSukka 
27 b (fehlt in Ms. M.) no'pn 
'pa nb now. TS. I, 9 'pa. 
jDemai 22 d 5 . 6 pno^p (1. J^D^p). 
Trg j II Gen XIV, 14 p 



pno^pi. Gen r c. 68, 8 pop 
(1. pnop). 

Kaftor wa-Pherach 45» aus einem 
sehr corr. Texte pnop s. § 172. [Ib. 
42b Edelmann und Anm. 3 in ed. 
Luncz 1, 256. Siehe zu p»np die Stelle 
au 8 Mechüta zu Deuteronomium. 
Syr. u. pal. syr. ] ^ ™ - r und 

pn^iSi»» ^£uc. PSm 3680 f.] 



"ID^p, ^nDP, OTVnD'p Neu- 
bildungen von pD^p (s. d. 
W.) 1. 

pD'p s. no^p. 

CIJTp S. DlD^p. 

jl^p S. JIDDip. 

DWB'p 1. DWBip k l opönos y 
n. pr. eines Tempelthores in 
Jerusalem, genannt nach dem 
Procurator Coponius. MMidd 
I, 3 LA auch rvuiD^p. [01:197 
Kaft. wa-Pherach 16 a Edelm.] 

Coponius 6 n. Chr.; s. Joseph. 
Antt 18, 1, 1; Bell. Jud. 2, 8, 1; 
Schürer I, 406. Andere Ver- 
muthungen s. bei Graetz Monats- 
schrift 1876 S. 153. Vgl. jedoch 
porta Capena in Rom ; danach wäre 
'p pl. acc. § 379. 

nWD^p pl. f., Name eines 
Fisches, viell. xvnQtvog eine 
Karpfenart. Sifra \TDff Par. 3 
(f. 49 d Weiss), Jalk Lev 
§ 537 f. 146». 

[Lewysohn bei] K VII, 165b. 
Anders N. Brüll Forschungen (Ben 
Chan. 1867) S. 214 u. Jahrb. VIII, 
71. [RAbD z. St. D»2tr n*:iB3. Maggid 
Mischne, H. Maachal. Assuroth 1, 
26 ow it nßU2, RN Chull. it nmcs 
a*aw, RAscher: n hbb2 dazun*a: d»w. 
Es ist also ein Meerfisch, und zwar 
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nicht nach RAbD, wie Brüll sagt, 
sondern nach dem richtigen Texte 
des Sifra selbst. Alle bisher ge- 
gebenen Erklärungen sind unzu- 
reichend.] Vgl. arm. Kepcd [türk. 
kefal] ein Fisch, aus xtyadoe. 
Hübschm. S. 518. 

?^p Sifra jmso Perek 1 
p. 70 d Name eines Vogels; 
in bJoma 75 b ^ap (Ms. M. 
^p), Jalk Ex § 260 ^yp f 
TNegaim VIII, 3 nxbypn (Var. 
rwbr.pon). Möglich, dass ^p 
herzustellen ist, s. ^DO. 

[Geiger j. Z. XI, 258. J 

O^Vp , richtiger D^B'p 
k l ecplis, f., x€<paXig Kapital. 
Lev r c. 25, 8 o % b&p opp. 
d^dd, Nuin r c. 10, 1, Cant 
r zu V, 15, Tanch B. im 1 
(crnip. nvb&p u. D^DTV.te'p). 
Jelamdenu Dpy (bei Ar.) pjpjo 
CT.oy t>E> r^p^; Tanchuma 
atsr. 3 crmp. orp^tsp (DNp) (1. 
DiT^NDp — x€<pakidog). Ex r 
c. 40, 1 rrr.n to m^sp. TOhol 
VIII, 8 p. 606 D^sp wjnra 
möglicherweise zu lesen D^Dp, 
vgl. ib. K>N^ .^jyp, in bBechor 
22 a PVD^DD, Aruch jedoch 
DI^Dp. 

[. r ^V«**« q und andere Trans- 
criptionen für xstpakaiov PSm 3508. 
3694. — Kapital j t ^«»" 3695 aus 
Hex. belegt.] 

DlHD^p Jc l ipros, n. pr. einer 
Insel: Kvnqoq. jSukka 55 b 26 . 
jDemai 22 b 75 'pa y\üD N.T. Thr 
r. zu I, 16 u. IV, 19 irun 'p 



ein Fluss (?) [iru ist irrige 
Glosse, wie Lonsano Maarich 
94 richtig bemerkt; siehe 
Kutor wa-Pherach 24 b 4 vu 
Edelm. I. 147 Luncz, Anm.] 
Kypros. Vgl. auch WD^D3, 
nsia u. ponop. 

PSm 3699, 3555, jj-j-ö'.] 

p>p s. pip. 

[oup'p König von sns Jalk Ex 
§ 168 f. 52d.] Auch in wn '= zu 
Exod. IT; Kvxvog eigen tl. Schwan, 
von weisser Farbe, ein Name, den 
der Mohrenkönig nur spottweise 
tragen konnte. 

Tp, KTp k x er[a], f. cera 
Wachs. Aram. Trg. II Esth 
III, 8 "vp paio (Levita u. ed. 
Lagarde N"Vp). bSabb 110 b 
N^pi. Ib. 133 b N^p. bBm 
40 a . bSanh 95* NTp. bKidd 
72* N^pi \tn. bBk 85* 
rppp. bBm 69 b tfvpi n;:\n 
wpo. bErub 53 a s^p2 yaroa. 
In TKelim bk IV, 16 ein 
Ferfc: ^ rpper d^std (1. d'cd). 

[Zu xrjQos: \^D BB 1780 PSm 

3612 *jö, v^i\ , »sj-fc-o BB 

wä1©ja-C BB 1780 wäcJ?^d BB 

1833 = Voas^ (831), ]£o$W>. 

UoLfc w»o*U> BB 1704 not. 1«. 
1705 not. 1 qiros. Als syr. Aequi- 
valent BB: Jlo$J«D und fca^A 
auch BB 1996. 1705 (dazu ein ms: 
jLs]). s^lo^D BA ^©jX) *>,- 
(Kor?? Gal. PSm 3734. 3612. ZDMü 
LI 302 (Jb**** waQ4j-kj: *';- 
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Qojzög PSni. . Q *:^ Q X7JQ10V BB 1781 

lz. PSm 3744 JJoa^c xj^iW BB 
1841 j ^n 1782. Brockelin.] 

HKTp pl. ^"vp, wt., Neubild, 
aus NTp: Wachshändler. 
bBm 63 b nwpb, ib. 69 b wpo. 

HTp in jKilaim 27 b crmp. 
aus iTVip xa^t;« Nüsse. 

[Irrig nach L. IV, 372a. Es 
steht 27a 4ü rvpo-iB -f- nrnp, zu lesen : 
np»oicinp R. J. Siponte Schebiith II, 
6 «pcn*Di "inp. Wenn man Nuss auf 
Pfirsich propft. so entsteht xa- 
(noTTtyoixä. In Bezug auf TltQOlxd 
irrt Schürer II, 39 Anm. 184.] di"; 
173b. S. oben 493b Z. 7 v. u. 

*1Tp jPesach 30 a u. jKidd 
64 d s. »Tnp. 

?p*p TMenach XIII, 6 
p^P opp. die'»: (s. d. W. III). 

?D1Tp. TKelim bm II, 10 
0'"vpa pyiapn £n (ed. Wien 
[und Majim Tehorim], ed. 
Zuckerm. p. 580 mTp), Aruch 
[Haj G.] Var. Q"Tp, doch auch 
cn^D, so auch Maimuni iTübn 
D^D'X, 9, Mischnacomm. zu 
Kelim XII, 3 [on^ = R. 
Ascher]. R. Schimschon: omp 
Elia Wilna: ono. 

CTn'p s. Dvv^p. 

porpp s. pomp. 

tffflTp f., Neubild, aus NTp: 
Wachs. bSabb 20 b p Ueber- 
setzung von JVijW. [Gaon. 
Müller No. 68.] 

Das Verhältniss von xqQog zu 
cera s. bei Schrader I, 78. Bis auf 
•eiH'p ist es zweifelhaft, ob die ganze 



Wortsippe griechisch resp. lateinisch 
ist; syr. ]^^d [auch neusyr. u. 
mand. Nöld. mand. 102 Pech, daraus 
y*£ Fraenkel 150. Auch der Name 
hth*P pjw od. «n«p (xi^P), nach 

ttI- 

Hark. Gaon. 374 kein Ortsname, 

gehört zu ^vJo\] bedeutet Pech 
u. für diese Bedeutung sprechen 
auch die talmudischen Stellen; s. 
übrigens L. IV, 302a, K. VII, 182a. 
jlETp k 1 ertön, m., creta 
Kreide. TBeza IV, 10 'pa 
(ed. Wien rrmp, Ms. Wien 
rnpip). Vgl. Düip u. pp^öip. 

j'CTPp S. DTp. 

D^JTl'p. Elia - Apokalypse 
(Beth-ha-Midr III, 66 ;" ed. 
Buttenwieser p. 19) 'p ypn ist 
nach dem Zusammenhange 
(inoy) als zwei Namen an- 
zusehen; etwa M e#/tts (Messius 
Decius) u. Di mp Carinus [??] 

^Vp I, k l iri, m.y xvqis Vocat. 
von xvQwg Herr. bAz 11 b 
mp -|D. bChull 139 b mp mp 
(vgl. n^III). jSchebuoth34 d 72 
(mp) u. Parallelst., s. poana. 
Gen r c. 89, 4 jhn n>p. — 
Auch omp = xvQiog. Trg 
Hiob III, 18. Uebertrag. 
Gott. Trg Hiob V, 2; (// 
LIII, 1; XCVII, 10; CXI V, 7. 
Trg j I Num XI, 26. Trg 
Prov. XVII, 14 Nnp. Ein 
Engel tamp Bote Midr. I, 23. 
— D^Tp aus Targumim MV 
331 17 . 537 32 . 341 23 [306 n]. 

Armen, kiur ZDMG XL VII, 22, 
Hübschm. 204. Syr. [^$o-0 \+ia~D 
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PSm 3663. — ^jjS xi>« ZDMG 

LI, 326 ^ J xv<>«ax?7 303. V&*>^ 
PSm 3565 aus BA. u. BB.] 

^Tp II, k l eri 9 Ad]., xaiqtog 
auf eine bestimmte Zeit. 
Sifre Dt § 323 'Tp -ay. 

Fürst 201b. Noch fraglich ; vgl. 

flE^Tp k l erintön, m., x^gt»'- 
#oy Sommerblume. jKilaim 
30*56 P Uebers. von rJBW 

[j. hat ptunp. die Marginalnote 
emendirt mit Recht xgtvov (Pfl. nain. 
380) da x7]()iv&og, Cerinthe, zu mmv 
in gar keine Beziehung zu bringen 
ist, während xqivov für 'er steht.] 

''yyp kHrlni, n. pr. einer 
Stadt in Afrika: KvQyvfj. Trg 
Arnos I, 5. IX, 7. II Reg 
XVI, 9 NJ"Tpb (auch owvpb). 
Pesikta 141 a Njnp (nj ^n). 



|%Ua5q-d, U-kJQ-0 PSm 3564.] 
Rahmer in Monatsschrift XLII, 5, 
dagegen Bacher ib. 285 für wnp 
andere Erkl. 

CTp s. D"T.p u. n^p I. 

DTp ftV7ros, m., pL pü^p, 
xaiqoc der richtige Zeit- 
punkt, Aufgabe. Kohel r 
zu XI, 3 bw iDi^p jnjn gn 
nmr6 üdh Tobr-, ib. bp p~pp 
D'N^J. Cant r zu II, 9 poTp^ 
„zeitweise". Gen r c. 72, 5 
wird wryh (I Chr XII, 32) 
übersetzt: f^DT.p 1 ? (Ar., Agg. 
row\pb [Theodor Nr. 264!]), 
Esth r zu I, 13 r^'p^ 
Num r c. 13, 15, (16) DTvp 



Pesikta 9 a r^pb, Aruch Var. 
Fuvpb. Midr Sam c. 27, 2 

mm ion .TDT.p. S. auch o^bp 
u. o^p. 

Syr. V»'l^ [siehe PSm 3753 und 
3754, auch pal. syr. ^0^5 BB 

1780. ^ao^D 1843 u. Duval im 
gr. Index. Mand. D*r»p . nn*p 
Krankheit Nöid. XXX.] 

*oyp s. oip. 

^p1*p aram. pl. m., x°Q iX °v 
Chorgesang. bNedar 51 a 

Toni "jp-ppzn (Agg. [= RN. 
PS. Raschi;] — Ar.u. Tossafoth 
^pT.pu, R- Ascher , jpipa':). 

[Ich kann mich dieser an Brüll 's 
VIII 72 Erklärung — %oQ7^ia — 
anknüpfenden Identification nicht 
anschliessen : von der Mutter allein 
kann man doch nicht sagen, man 
werde bei ihrem Chorgesange 
trinken! Es wird ^1*^ g Gesang 
darin stecken!) 

prvp k l ithön, m.y pl. n^j'rv, 
xwStov Trinkgeschirr. 
A) Hebr. MJoma IV, 5 r pr\ 
am bv. bSanh 52 b an: bv 'p, 
ib. rpD bw 'p, ib. jtnn bv p. 
MSukka II, 9 28*> pr*p. Gen r c. 
74, 9 zweim. jr.'Wp (M. Ke- 
hunna r'p). Tanch B. nbvr<* 
8, Jalk Hiob § 897. bErub 
98 b nwp. Sifre Num § 158 
D^r^pm. TSabb III, 20 p 
opp. orro, ib. XIV, 3 p opp. 
*bi, ib. XVI, 13, TBeza II, 9; 
TKelim bm I, 4, ib. IV, 1. 
Exod r c. 9, 10. B) Aram. 
jKidd 64 ft 2s win^p, ib. Z. 29 
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nj*np, ib. zweim. wirvpa. jAz 
42 d 34 . Esth r c. 5, 1 NJirvp 
netij-j, ib. Noom p. [jruirpp 
Hai. ged. 94 26 Sing. 181 36 . 
r^~ Torathan schelRischonim. 
I, 24.] 

Lat. cothon Saalf. 349. [Bxt.] 

Dnrvp s. onnp. 

PEK3*6p 1. p£V)3^p, m., 
xkißctvhtis (sc. äQTog) Brot, 
das im Ofen gebacken ist. 
Jalk ip § 662 püfON^p HD, 
in Midr xp XIV, 4 crmp. HD 
n^ej/. [Corruptel ist n^oy 
der Handschriften nicht, da 
es sich rwrb d und m^y d 
conform anschliesst. Zu vgl. 
ist mit Buber ptt'opp.] 

KXifiavtTTjs ßlümner Technol. 1 73. 
Vgl. Bacher Ag. d. pal. Am. I 
260, ö. 

pi$bp k l lailon 7 m., xsXaikov 
= xskdivov das Blaue, Meer- 
grün, Blassgrün. TAz VI, 
1 J^N^p. Gewöhnlich in zwei 
Wörtern: TKilaim V, 26 wbp % . 
?^n. bBm 61 b 'p opp. nton. 
bBk 93 b -iay Ntn j^n n!?P3. 
bMenach 41 b . . . pyns td ^d 
'pa r n - Sifre Num § 115. 

Exe. No. 6, 6. [ )iAn i.j l o 

Brockelm. 323. J^^ BB 1788 
naXa'Cvov und Duval im gr. Index.] 

rcs^p s. pafop. 

?:*6p s. iN^t>p. 

TUBirtp in Gen r c. 50, 3 
[cod A] (Ar., Agg. in zwei 
Wörtern: vus N^p, Cod. Paris 



VUDN N^p) [Theodor: J l vuD^p, 
R l NUDN «bp] ist zusammen- 
zuhalten mit Thr r zu I, 5 

"UJ9 ION im .TDB> Dl^p "ION in 
•TOff, wonach also "HJDN^p ge- 
trennt zu lesen und in zwei 
Namen aufzulösen ist: etwa 
KÜXog (s. Di^p) u. Iloqvog der 
Hure, Hurer (s. nvud). Nach 
bSanh 109 b ist auf Grund 
hand schriftlicher Talmud- 
exemplare (Dikd. Soph. z. 
St.) thatsächlich noch ein 
sechster Name erforderlich. 

Mussaf. u. nach ihm L. IV, 305b 
xXs7ttdv<$Qa,, ein nicht existirendes 
W., s. Fleischer zu L. IV, 482a; 
Schorr Hechal. IX, 14 xaXog edel . 
u. navdyQiog ganz böse; s. noch 
Beer Leben Abrahams £. 163 u. 
Grünbaum ZDMG XLIV, 450, K. 
VII, lila. Vieli. als Schimpfname 
= * t 1°)Sn (bei Brockelm. 324) 
oHoXonivdqa miüipes (ein giftiger 
Seewurm). [Alles unbefriedigend.) 

P^p S. P'^p. 

yobp u. pbp s. pa^,p. 

D13?p s. Dpjp U. DD^D III. 

poia^p s. pDJ^p. 

P^ps. pfcp. 

*013^p Jc'laßrijä, n. pr. eines 
Landstrichs in Unter- Italien : 
Calabria. jSchekal 50 Ä 27 u. 
Gen r c. 23, 7. 

flirAo PSm 3624.] 

ütüibp u. poAp s. o^py. 

"ftp Ferft in aram. Conju- 
gation, gebildet von xXfig 
Stammf. xkeid- , ein- 
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schliessen. bChull 93 b 

H^i^ PSm 3629, JL^o neu- 

syi. transpon. — Vgl. j^oi) = 
rrnne cvu^Xyois claustrum und 
j« ^V n %JU> instrumentum quo 
ianua clauditur, das trotz Lag. Mitt. 
I 92 der Untersuchung bedarf. Kilid 
türk. durch's Pers. u. Arab.] yihp 
Schlüssel pl. im Zion m»ßx (Zunz 
Syn. Poesie 373). 

irrbp s. \-nbp. 
ppa^p s. pp^p. 
porrbp s. ^Np. 
kdj6p, mo:^p s. orte. 

jl^p S. ppTÜDN. 

^mhp u. icwp's. 13W. 

PDID^p /"., aram. NPDD^p, 
Neubild, aus xokkoip, pl. xoA- 
Aon-f^ in der Bedeutung: 7r*- 
HAfi-jy = Fett; bes. Fett an 
den Lenden. bSabb 152 a zu 
ip^n (Kohel XII, 5) u. Koh 
z. zur St. 'p it. bChull 93 a 
Nro^bpNi N3in (mit '* zu lesen). 
— Möglicherweise gehört noch 
hierher die Stelle in Midr xp 
XCI, 2 [gewiss nicht! Das 
sind dort einfach Schuppen.} 
myp p^p \*&bp v ^y nns 2üp 
myw, ebenso Num r c. 12, 3-, 
Jalk (// § 842 jedoch 'wy 
pir.DN pü'.DN (von myff keine 
Rede), wonach p^p jedenfalls 
Fremdw. u. wohl (pD^Np) 
xoUoxp ist. [S. oben lll a !] 
N. Brüll in Forschungen (Ben 
Chan. 1867) p. 213 ax^oßvaria. ['p 
ist das Os innominatum. Kazenelson, 



Anatomie 196. Derselbe, anaic n*m 
75. KiXAoy passt sachlich durch- 
aus nicht: 'p heisst auch im Jüd. 
durchaus nur der erwähnte Knochen 
und nicht das Fett; das Wort 
bleibt unerklärt.] 

CD2^p s. DVpp. 

]Nr6p, ]vbp Verb in gr. Con- 
jugation: xalsvwv befehlend. 
Gen r c. 63, 8 njn ]rbp, Lev 
r c. 25, 5 ed. Wilna zweim. 
NJN ]wbp (1. ]"bp), einni. 
wirbp (1. JNVi^p), Kohel r zu 
II, 20 rirbp. 

&Qvbp Je' eleßsüj f. , pl rorbp 7 
x&kevaiq Befehl. jNedar 41 c 43 
'p rpDJ. Pesikta r c. 10 p. 38 a 
D^n^p T.N5T.n (1. D'Dü^p), ib. 
^D'.^i^p (1. TDV.^p), ib. iTDV^p 
(1. D'DV&p). Gen r c. 5, 3 
.T'zipn bw rovbp (Ar., Agg. 
n'apnb i^oi^p, [cod. A ps^p 
Ar. LA pDD^p]. Tanch B. 
nti 14 pii^p "itßfyi. Panim 
acher p. 66 ed. Buber ^orbp 
i^ü bv, ib. p. -6: rorbp, ib. 
p. % b: rDn^p. Lev r c. 7, 6 
D^D^^pi did 1 : (1. D^Di^p M. Ke- 
hunna ohne 'i). Tauch B. 
ypn 4 für rom (Dan II, 9) 
D^Dvip. Thr r zu V, 5 p^*t 
pübp. Ib. zu I, 5 jv.^p 
(1. rorbp). Gen r c. 63, 8 
pi^p 3\t n:n (1. Pm'7)- S. 
auch owt>p. 

I^p S. D^p. 

C^p Volum, m., xa>ii<iQiov 
(Wechsel der Liquidae) 
kleines Dorf. Siira Tipiro 
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Per. 11 p. 114 b n % bp r^bx^o 
ü % bpb (R. Abr. b. David, Agg. 
D^pa nbrti) eine Perle von 
Dorf zu Dorf; bArach 18 ft . 
24 a o^pb (Ar. o^pa) L o^pa 
p 1 ?; in TA. IV, 7 pp ->E>aa. 

Anders Sachs II. 58, L. IV, 304b, 
K. VII, 90b, Hoffmann in Magazin 
XX, 148. [Die Identification leuchtet 
trotz TAr. nicht ein.] 

]bp s. pbüDp. 

dCO^p k l lönimos, n. pr. 
emesMannes:ÄaÄö)j>t7iO£. bAz 
ll a 'p -Q obp2*x, in bGitt 56 b 
(Jalk Ex § 229) na D^pr.N 
D^p^ibp Kcdovixog? 

Graetz Monatsschrift 1877 £.354, 
Geschichte IV 3 404. Darmsteter 
in Reliques seien tifiques I, 54. 
S. Krauss in REJ. XXXIV, 226 f. 
[ ~">i^r>Vn BB 1793 = ^ai 

^y^f Kalonymos, Gross, Gallia 
jud. im Index sv.] 

^S^il^p zusammengesetzt aus 
xakij vvfjupij schöne Braut. 
Pesikta r c. 41 p. 172 b W2 % bp 
(auch iD^ibp). Ex r c. 52, 5 
fehlt das W. Tanch B. wn 9 
•»srr.bp. Aus rrta + "DJ' 1 : (s. 
d. W.). 

ID^jlSp s. *9w6p. 

Dlp^^p s. DID^p. 

* n^^p, f., aram. Nrvo^p, 
auch Nr.' 1 :'??, Umbild. aus 
Koqiv&oc [KoQiv&iog] : ko- 
rinthisches Erz. bjoma 
38 a xrwbp nenn: (Agg., Ms. 
M. xribp), TJoma II, 4 
ttrzbp irriro (1. Nn^bp). 



Ueber das kor. Erz s. Plinius 
H. n. 34, 1, 3. flo^iji'yp ] A ~\ 

\Al+$Q-D, ^IXjsyS (JmLs^ BB 

1238. 1253 not. 24. PSm 2341. 
3565.] Graetz Gesch. IV 2 647 
Anm. 1. N. Brüll Jahrb. VIII, 71. 

HEDlSp (s. NpDl^p) wahrsch. 
xoXvtqov reife Feige; vi eil. 
jedoch xXovgtqov [??] ein Back- 
werk (Steph. Thes. VI, 1540) 
[Nein; HM ist ja Olive.] 

NICD^p k'lusträ, f.,xler<nQov 
lat. claustrum, Riegel, Ver- 
schluss. MKelim XI, 4 
HNDD 'p, ib. 'pn, TK. bm I, 6, 
ib. II, 5 7]by:n p, jSabb 16 a 45 ; 
in bS. 123 b . 124 a roDDi^i (s. 
d. W.). MErub X, 10 'p (Ar., 
Agg. ';), JE. 26\. 

PDftp 8. DV.^pj. 

nno^p s. Nro^ip. 
in^Di^p s. rjo^p. 

pP^D^pm. ^?., ein iranisches 
W.: etwa xakdaiqig Soldat. 
Trg I Esth II, 21 'p pn, opp. 
paa (s. d. W.), Jalk zu Esth 
II, 21 jnDJD^p opp. na"Q 
(s. d. W.), Abba Gorj z. St 
ebenso; Esth r c. 6, 13 ppno^p 
[Corruptel] (kelaser mit der 
pers. End. ä5 ). 

KaläoiQig = Soldat Herod. II, 
164, VII, 89, IX, 32 nach Pollux 
Onom. VII, 16 egyptisch, s. Muss- 
Arnolt p. 76; die Form kelaser bei 
Schrader I, 196 Note. Das W. 'p 
wird allgemein für gr. gehalten, 
[Ist )|iAJm o quaestionarius Fl. 
L. TW. sv]. Lautlich unmöglich. 
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Mussaf., L. IV. 315a, K. Vit, 106a, 
(K. Supplem. 73) Fürst 169b u . A. 
Vgl. xaldaiQig ein Leinenes Unter- 
gewand der Aegypter und Griechen. 

NpDI^p k l lusk l ä u. ppoi^p 
k l lu§k l in, f. ,pl. r.wpr^p, x6XXi% 
resp. xolXixwv ein grosses 
rundes Brot. bPesach 6 b 
rvw* Npoi^p (Ar. mit der Var. 
= Agg. NpD'fa s. d. W.). 
TBerach VII, 2 niNpD^p (Var. 
'j). jB. 10 b dreim. ypo % bp opp. 
nan bya b». jChalla 58 a 45 nw?y 
ppDibp. jAz 39 d 16 mehrerem. 
rpo^p, ib. 40 a 54 , TPesach I, 27 
u. bErub 64 b 'JL Cant r zu 
I, 1 c. 1, 11 rbo^ nop N^po^p. 
jPesach 29 c 6 nixpo^pD. — In 
MAz II, 7 ed. Strack TiT. 
bj^UD NDDi^p scheint xolvrqov 
(xoXv&qov) reife Feige ge- 
meint zu sein, doch haben 
Agg. Npo^p, jAz 42* 71 Npo^p, 
bAz 39 b niNpoi^ (Alfassi in 
früheren Agg. NDD^). RChan. 

NpD^J. 

Aristoph. Acharn. 871 nennt die 
Thebaner xo?.iixo<payo\g wegen ihrer 
rohen, derben Kost. [nn ist ja 
nicht Feige, sondern Olive (!); xo- 
Xvtqov ist also nicht zu brauchen. 
Semachoth VIII Anf. ronpartj wird 
hierher gehören, naoi^p auch Hai. 
ged. 587 20 Hüd.] 

GlpDl^p, DlpDftp s. CipDlbj. 

DVpDI^p s. NpD'^JL 

tflBB^p, «lüD^p k'löpaträ, 
*OBDlK^p kHeopaträ, n. pr. 
der bekannten egypt. Königin 
KXsonäTQct. TNidda IV. 17 



(ed. Zuckerin. , ed. Solk. 
tcw&bp), bN. 30 b NiöD^pa, ib. 

NlDDIN^pa. 

Bacher in JQR. I1 188 (Ag. der 
Tann. II, 68). [j^äoJLd, l^a^. 
^oal^o PSm 3623.] 

*DB1^p k l ohtpa§, w/., pl. 
roDi^p u. poD^ip, xolvpßdg 
Oliven, die nicht zum Oel, 
sondern zum Essen verwendet 
werden. TTerum IV, 3 dreim. 
jw6p (Var. pD9*.^) opp. "r 1 ; 
p». Ib. III, 15 roöi^pa (auch 
pDDbip). Aruch citirt pDDitQ 
aus jTerum 41 a , in Agg. crmp. 

poDito 1. voyh? od. rooib. 

J. Low, Aram. Pflanzenn. S. 137. 
[w»x7i | < nson\o tr PSm 3521. j 

fi}p)bp s. b^p. 

npi^p s. ynpbp. 

Jl"lp1^p k l luk l rön, w*., auch 
jnpa^p, xsQßixccqiov = cerri- 
carium Polster. Mech zu 
XVII, 12 jnp^p opp. -q u. 
HDD, in bTaan ll a nur ',N -q 
tdd. MKelim XXIX, 2 V^bp 
Var. 'Di?; (s. d. W.), auch 
31^ u. "ip^p; Jalk Lev § 587. 
[Bote Midraschoth I, 39.] 

*T6p, pi^p s. -6ip. 

Nm^p in Num r c. 10, 3. 

wofür in Lev r c. 5, 3 WT-^p 

steht, scheint pl. von T^O 

(s. d. W.) zu sein ; [??] viell. 

jedoch = p^P- 

Anders L. IV, 322a, K. VII, 115a. 
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^VC^p k'altör, m.j xovqcctwq 
= curator ein Beamter in 
Rom, der dem Volke Getreide 
ausfolgte. Pesikta 72* D^Dip 
'p, Jalk Lev § 643, in Pesikta 
r c. 18 p. 93» T.ö-ipDC.p (1. 
■v.öip D^D'p), ebenso Jalk Esth 
7 c S 1058 7 Lev r c. 28, 6 D'^p 
■v.übp, Esth r zu VI, 10 pojp 
"TO^p, (1. p D^p), Abba Gorj 
z. St. -iD^picnp (1. 'p D^ % f), 
ebenso Koh. z. zu IX, 11. 

Exe. No. 5. Vgl. noch xoi>(>arw(> 
tujv ßaatXixojv oi'xo/v ((Jonim. iü Codin. 
p. 185 Bonn.). [$q ] *o-X> PSin 
3562 f.) 

np^^p in jMeg 73 d l51 ed. 
Krot. JTPü^p ermp. aus np^Dpb 
(s. d. W.). [m'D^p! so hat 
ed. Krotoschin und Meir 
b. Barueh, Berlin 46, Nr. 300. 
KXivTiJQ. Synagogenmöbel kann 
wohl ein Lehnstuhl sein, aber 
nicht eine lectica! Daneben: 
^ddd. LLöw gS V 26.] 

N^p S. N^'.p L 

HD12^p s. "£p. 

SrD2^p s. DTV^p. 

?]1E>^p ein Werkzeug in 
MKelim XIII, 2 Ms. Kaufm. 
ite"J?^j?. [Maim. Drnbg: jte^p 
Haj: p*Tti y.p, LAA: panr^p, 

DIpH^p s. D-pn^p. 

xfotvg AbsehüvSsigkeit. jBm 
10 c 70 . 71 c to % .B^p. Gen r c. 
Krause, Lehnwörter II. 



5, 3 N^"»" pü'bp Uebers. von 
D' ^22 (Hiob XXXVIII, 16). 

[Von Fl. zu L. mit Recht zurück- 
gewiesen. BB 1788 > ^|An 

D^p S. DiLT.^p. 

p: w ^p s. I"^.p. 

C^p s. D'.bp. 

l'HErt'p i ' linterin , aueh 
piüra^p, w., xkivtJJQtop Ruhe - 
bett jNedar 40 c 25 jncjibp, in 
jBerach5 d 71 jnDr2bp(ed.Lehm. 
pö'inp), jMk 83 a 12 jnDJDt>p, 
ebenso Semach. c. XI 1. '^p. 

[Fracnkel besser = j|^«~>V 

XQa^aTOLQtor, ]»a»3ip, MO»fi*np &£>•%.£ 
ZDMG LI 303 xpaftforot.] 

nrtTD^p m. ? viell. </m^- 
stionarins Scharfrichter. 
bAz 18* n:üo^p, ib. nnreo^p 
(so Ms. M., Aruch ed. pr. 
•HIJ^DD^p, andere Agg. rr.üD^ 
Talmud-Agg. n^.üifrp). Midi* 
ha-gadol rrftr ms. rpJDD^pu 
S. auch JOüD^p, mit welchem 
dieses W. identisch sein kann 
u. pirJD'.^p. 

?&PD^p n. pr. eines Ortes. 
jGitt 46», 8 'p^ fpny. 

ünbp u. DT^p Z^teroS, w., 

pl. CDT^p, xA^o^ Loos. Thr 

r Einl. No. 5 CDü^p \-^dto CV2 

(Ar., 1. D^Di^p, Agg. co^p, 

1. iTD^p), Jalk Ezech § 362 

ermp. CDü^p. Midr ty X, 5 

p-p^ipa ^2D yenn pn (1. mit 

Raschi zu ^ X, 10 on^pa). 

Gen r c. 58, 4 po-ipa (1. PO-^pa, 
35 
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ed. Wilna ponp. 1>S - Raschi 
|nojp, pnorp), Pesikta r c. 6 
p. 2H b D^pu (1. Dr^ps). - - 
Vidi, auch on^p, bJoma 84 a 
in einer Zauberformel. 

[^jbojAj PSm 3638.] 
Dlpn^p, wohl zu lesen 
DipT^p Wilirh'os, m., X'Ü- 
ctQxog M i 1 i t ä r t r i b u n. [?j Mech 
zu XVII, 14 zweim. Dipn^p 
(1. D'pn^p od. Dip^^p). Jalk 
Dt § 813 hat DWTte (s. d. W.). 

[ goa ^io PSm 3634 aus BB 

„male pro ^ ~- *V*^ 1723."] 

aPDCTC^p in Trg Jes. III, 
20 bei Ar., N^raDS^p Buxt, 
n -D2 jcy.p ed. Lag-. (1. N'DaT2t> -p) 
scheint xoüwdeGfiog Leibgurt 
(pl. in aram. End.) zu sein. 

Güdemann in Monatsschrift 1881 
S. 270. [?] S. Kraus* in Stein- 
schneider-Festschrift »S. 161. Jastrow 
754 liest h*to »BfeVip : iwxXöxior. 
[H'DJio'hp MV 164,.] 

pC/p k 1 almin, m., xakäptot' 

Rohr. Gen r e. 1, 4 r^~ 

p^p\ Jalk hat po^p (s.d. W.). 

| ]^V o Schreibrohr syr. neunyr. 

PSm 3635.] iJLH = y.d).auog ZDMG. 
L. 617 [arab., türk.] 

wococbp s. N^osr^p. 
pTu^p s. n^p- 

\^übp k l almürht. /*., *a/a- 
[mxqiop — calamarium Feder- 
büchse, T i n t e n t a s s. MKe- 
liui II, 7 r^Nr.i^u pis^p. 
MMikw X, 1 zweim. 'p. jAz 



Hi^nS s. rtLßfrs* PSiri 3ß36 - 
3749. neusyr. , ^ V g 3635.] Armen. 
Ardrtmar ZUMG XLVII. 9. Hühscliii». 
No. 167. In Midi* Oen r c. 1 o«l. 
Const. 1512 heilst es oinm. ?zzr? 
(= oio?ip s. d. W.), einiu. J*"-^?- 
Aruch citirt hicbei noch p*-:;ip muh 
Porlos, Rabbin. Sprach- n. Sagen k. 
S. 39 = spätyr. xovSvXos. xordi/.t 
= /.aläut ; Sopli. 679. [Türk. Kala- 
mari Tintenfisch.] 

JO^p /; l alc»dä, Cubp l x a- 
lendas, m.< Ku)xivdai -~ Ka- 
lendae, acc. pl. Kalendas, ein 
Festtag bei den Römern. 
MAz I, 3 NU^p (Ms. Kaufni. 
DBßp.), TAz I, 4 m^p (Var. 
D"J^p), in jAz 39 c n C'zbp 
(immer so im jerus. Taliu i 
erklärt durch dwh ] % kp (bAz 
8 a "NH ybp) wohl — xa/.ov u. 
d/e.s- schöner Tag. Ib. 
mehrerem. Di^p. Deut r c. 
7, 8, Esth r zu I. 7, Abba 
Gorj zu III, 1 D'J^p. Jalk 
Esth § 1053 crmp. N^p. 

| ^ ^iV- BB 1794 und Dural 

im gr. Index. ^c r X^C (rijJJlV-^ 
und andere Transscriptionen) PSm 
3636.] Armen, kalam^k , ZDMli 
XLVII, 22: H. 169. 

Wj?P h A ti»nijü, f. ? xokwia 
:-- colonia Kolonie. Sifre 
Deut § 26 p nns nrjrr: ib. 
§ 328 'p d,t> rftys\ Xuni r 
c. 4, 21 ^7 (1. ^;^T). bSukka 
45 a rrn 'p c-p^, jS. 54 b 72 N':^p. 



42 c 7 ,. bSabb 80 a 'p2 (Ar. rv^pb bAz 10 a 'p N'-oc T2>\" 



Jalk Num § 766 f. 243 c . 



[Kaftor wa-Pheraeh 22 b , rrrp.J 
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Deut r c. 10, 4 r^xb? (Ar. 
N^i^.p) s. pifDr>D. bBb 4 a 
i^yr« f von einer Person: 
frei. Jelamdenu zu Ex XVI, 
20 (bei Ar.) cV* -n to p:t>p 
^in Schwärm von Würmern; 
Tanch .Tsr 11 N\ft*ip (auch 
V**bp). — MV 334 ;l 'p u. 

Kalonije. Dorf nordwostl. von 
Jerusalem; s. Dillm. zu Josria XV. 
60. |HiLd. Beitr. Geojrr. 27. 28. 
|*jQ-^0 PSui 3521. Die Jelam- 
donu-S teile gehört nicht her.] 
Palmyr. pp bei Cook. 

rv^p s. rrbp. 

xmhp zweim. in bOhull 
102 b u. bBb 20 a scheint Neu- 
bild, zu sein von %efad(av 
Schwalbe. [??] 

Anders Lewysohn Zool. dos 
Talin. S. 183, L. IV, 313», K. VII. 
104b. 

n&TJCCÄp citirt Juchassin 
ed. Filip. p. 176 b (p KW n) 
aus bBm (?) u. bBerach (22 a ) 
= p. 148 b ruoüD'^p — «oöd^; 
<s. d. W. II). 

cSp I s. on^p. 

üb? II s. oy.p li. 

D^p III Verb gebildet von 
xsXevöai schön thun, 
preisen, loben, rühmen. 
A) Hebr. a) Piel: D^p bBb 
176% jBb 17 d 32 , Pesikta 75 b , 
Cant r zu I, 1 c. 1, 6, Midr 
ip XVIII, 2, ib. LXXVIII, 21 
etc.; Pesikta 194 b iD^p. no^p 
Tanch -QT22 2; VD^p Tanch 



cemp 6, ib. vr.übpvv, Pesikta 
201 a i^nobp, ib. '^no^pr, Midr 
xp XVIII, 2; iD^p Pesikta 182 b , 
jBerach ll d 22 ; iJD^p Tanch 
nr 2; übp: Lev r c. 30, 3; 
D^pr Ta,nch mv "n 3; "jo^pN 
Midr ^ LXXX1X, 1; ^ ib. 
CVI, 2, ib. TD^r; iD^p Ex 
r c. 23, 7 ib. *2übp u. andere 
Formen, c. 23, 4 iJD^pj; D^pc 
Tanch man 5, ib. no^po, ib. 
•no^ps, ib. D^Efnp 6, ib. rpn 
10 iD^po, Gen r c. 78, 1 no^pc, 
Cant r zu 1, 1 c. 1, 11 jD^pc, 
Tanch rpn 21; po^po od. 
D'D^po Ex r c. 17, 1, Tanch 
neff 2, ib. m* 2, ib. c^np 
6, ib. -nox 22, jAz 42 a 8 , Pe- 
sikta 30 b , 183 b , 194% Cant r 
zu I, 1 c. 1, 11, bBerach 3% 
Gen r c. 5, 1, Thr r c. 1, 38, 
Mech zu XV, 1 p. 35» Friedin. 
etc.; % .D^p jSota 20 b 74 , lobpc 
jNedar 41 c 71 ; objb Pesikta 72 b , 
MPesach X, 5: 70^ Tanch 
irbym 10, itf>pt> Exod r c. 23, 7, 
ib.^D^Äefc. b)Hithpael:jChag 
76 c 45 ?"DbpnD, bSota 40 a D*pr\ 
— In Semachoth XI bedeutet 
i'D^ps Leichengesänge an- 
stimmen. B) Aram a) Pail: 
Trg I Esth VI, 9. 11 ri>p, 
Trg j II Deut XXXII, 43 
•o^p, Trg xp LVIII, 5, Hiob 
III, 6. Ib. XXXVIII, 36 
ND^po 1 ?. Trg Cant IV, 7 D^ps, 
ib. VI, 9. Trg j Gen XLL 
43. Trg j II Exod XXXII, 
35* 
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17po^po. jMaassch53 a 9 .TD^p', 
jChag 78 d 25 yhbp\ bJebain 92 b 
1Dbpi,jSchebuoth33 b 8 .TJ".D^pi, 
jJebam2 c , w u. jSotal8 b 82 übpv } 
jPea 15 d 3s u. j Az 42° l5 übpn (in 
bKethub 17 a ipo), jJebani 
9 b 2 r£ D^p£ de. b) Ithpeel: 
jSanh 21 a 7 - D^pw. Davon D^p 
m., aram. *NDit>p, i?/. po^p u. 
N"D".bp, Neubild, aus D^p 111: 
Das Loben, der Preis- 
gesang. A) Hebr. TMk IL 
17 p. 231 nyni ü'.e*d nr p. 
D^p Pesikta 75 b , bSabb 108 a , 
Ex r c. 15, 9, jTaan 68 V 
Lev r c. 5. 8; Gen r c. 
8, 1; Midr ih XXX, 3: ^h? 
jAz 42° 4J Tauch msr. 10, 
nn»v 9, D^trnp 4, Gen r c. 
5, 1; Midr ^ XIX, 5, ib. 
XIX, 1; jo£p Pesikta 30 b , 
Lev r c. 26, 1, jSukka 55 b 73 : 
Midr y> LXXXIX, 1 p^pD; 
TD^p u. D^D'i^p jSukka 55 b 7:t , 
Midr^XVI[L8 ? jPesaeh36 b 37 , 
jSabb 15 c 45 , jßh r>9 c 27 , jSanh 
23 d ,, 5 , Midr <// LXXVIII, 21. 
B) Aram. N^D^p jKilaim 31 b 40 , 
jJebani 2° 7o? jSota 18 b ,-, jKidd 
64 b , ; aram. N"D*i^p. jJebani 
2%. Gen r c. 84, 16 s. D^pa. 

xtXbioai, '/.ektvoxr.g, xihtvaua beim 
Rudern auf dem Schilf s. Becker- 
liöll. Charikles I. 178: mehreres 
darüber auch Perles Beitr. (1893) 
S. 9. [Brockeini. 328 leitet . A> ' 
richtiger von xaloal ab.| auch Harn, 
syr. iml>aL-ß [PSm 3636 — 3638. 
PSm führt es auf xlios, Ruhm zurück.) 



Arab. JiJj> Fraenkel S. 284. Oft 
im Gebete, Snbst. u. Verb. 

nCD^p I k l laäter 9 auch -*ro*p, 
w.,von**/xowiffrfl(> 7 Figur,Bil<l 
bes. Gesicht säusdruck. 
Gewöhnlich D"JD 'p: bNidda 
31* (Ar. "i^D^p, Agg. -iro^p). 
Kohel r zu V, 10: bBm 87*. 
bBerach 7*. Lev r c. 18, 1 
u. Kohel r zu XII, 2 [Bote 
Midraschoth IV, 34 Koheleth 
zuta 112 10 Buber] (in bSabb- 
151 b jedoch rms). Gen r c. 
41, ö' |= Kaschi Gen XIII, 8 J 
•HS p; Midr ip XVIIL 32; 
Pesikta 37* u. 101 a ; Kohel r 
zu VIII, 1. Ex c. 28, 1 
nwü bü V2D bv fTDD^p. Tancli 
r-i'n 1 d.tjd T.o^p. Tr*r 
Hiob XXIX, 24 ."dn p: ib. 
XIV, 20 p allein, ib. XVII, 
7 ipl.) n^o^p. 

Das W. luuss [?] auf irgend rine 
Weise mit tix*;? — Bild zusammen- 
hängen, wovon es viell. im Ngr. eine 
Bildung tixovdoTQov (Heiligenbild) 
giebt: eixoraardatov — figura, imag<» 
bei Duc. u. Steph., davon [tt]xora- 
ardo[iov\ nach § 230 u. 217, R-Laut 
nach § 338; vidi. *tixo*doTr.Q oraQior 
zu setzen von ilxoviZot, vgl. tiay- 
ytkiorägiov von tiayytXi^j [V] (§ 
357). Vgl. it. cona, armen, kon 
H. 216. S. Krauss in Byz. Zeitschr. 
II, 540 denkt an calamister. Anders 
L. Trg. Wb. II 365b, K. VII, 106b ? 
Fürst 203». Ein alter Couimontator 
des Sifre. Hillel b. Eljakiui, will 
das W. von xproraXXos ableiten, s. 
Perles, Byzan. Zeitschr. II, 578. 
Unmöglich ist xaQaxrr^ bei \V r , 
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Bacher. Ag. der pal. Am. II, 843 
Anni. 3; s. M.-Zs.-Szemle, XIII, 
335; ebenso unmöglich *x^olot?;q 
Fraenkel in Kohut's Semitic Studies 
p. 375. [Die „Unmöglichkeit" raüsste 
<lenn doch erst begründet werden ! 
Ein Wort eixoväorQov findet sich 
nirgends, eixovoaraaiov ist nicht 
figura, imago, sondern die Bilder- 
■icandi Ikonostas in der griechischen 
Kirche! Damit hat -inaSp gewiss 
nichts zu thun.) Zum Wechsel der 
T-Laute vgl. vccb -a- u. s. Tischbi 
*. v. REJ XXXIV, 22ö. 

^Zübp II kHastor, llJSD^p 
l l lustör, auchiro^p .pl. p-nao^p 
(wohl jniDD^p), m., xdvaGTQOv 
resp. xdvvöTQOv lat. canistrum, 
-ein aus Rohr geflochtener 
Korb. MKelim XX, 1 "\uubp 
<Ar., Ms. Kaufin. "!C?pV?p. 
Agg. T.üD^pn, Hai Var. t>üD"tp). 
Sifra Zabim Per. 2 75 c 28 "iPDbpn. 
bSabb 53 a pbpDiBa (mögl. nur 
^ls Sing, gedacht, obzwar 
auch ^pD^D; Hai u. Ar. — TS. 
IV, 5 i^üD"ip, wo jedoch auch 
]^u-)p in einigen Agg. jS. 7 h 3: , 
in^^p), TBm VIII, 10 pteo^p, 
bBm 90 a l^poiü (s. bpD-»D). 

[Gut bezeugt für (M), T u. b nur 
^2S-ip, für (Mj, Sifra u. j das 
transpon. lOD^p, mit Bxt. xd^rallog 

^ssnp ist ein lederner Futtersack, 
nicht ein „aus Bohr geflochtener 
Korb."] 

fcPED^p m.y nur aram., viell. 
xoXaGrrjQ Züchtiger, Scharf- 
r i c h t e r. bSanhedrin 104 b 
mehrerem. Nin "|t>2 bv NTOD^p p 



[Ms. M. xrobpl] (Ar. s. v. 
NiDD^p, im Citat *or D^p, 
Raschi "»rübp, in Agg. fehlt 
das W.). S. auch njDD^p. 

lieber die Stelle handelt aus- 
führlich JLevi REJ. XI, p. 207; 'p 
h-itet er von saltator ab. 

ppnD'pp s. ;nr,;D^p. 

*WiB^p, m. pl. rrvbp, 
xaXXi(f(avov wohlklingendes 
Instrument. Trg I Chr. 
XV, 20 smv n ;\r.D^p. 

aOEB^p s. N-iDD^p. 

**bp h'alph f.* pl. rwbp, 

xdXrrti — xdXmg Urne zum 
Looseu. Sifra nn>\ Per. 2 p. 
81 a , MJoma III, 9 (Ms. Kaufm. 
"Bbpj dp nrv] 'pi. Ib. IV, 1 
'pa nie, TJ. III, 1, jj. 49*> 5l 
'P opp. mrtp. bBb 122* 
mehrerem. 'p, Num r c. 21, 9 
'rron 'pi. Ib. c. 4, 9 mehreren). 
p. Tanch B. -q-»m 25; ib. 
ir.^nn 22, T. 12. TTaan II 
1, bT. 27 b . Sifre Num § 85 
r\"r&2 'p2. jJoma 41 b 6l ^rr: 
rvD^p. 

[ft-«»Vr> ^V^ Bß 1796, 
verschr. * m -V p? 1792. PSm 
3642: *<*^ p urceus.\ 

^-j^bp S. TiJSN^p. 

nwEifrp s. njöD^p. 

D^p^p s. Dpy.p. 

Din:p^p k l alk l nnthos u. 
DIHjpOp k 1 ank 1 anthos m., %dX- 
xavdoq Kupfervitriol- 
wasser zu Tinte. Sifre 
Num § 16, Dt. 269. MSabb 
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XII, 4 CTJpjp, Ms. Kaufni. 
Din:p.Sp_. MPara IX, 1 vi 
'bpi D^pi (Ar., Agg. 'jpi), 
TSabb XI, 18 DTJp^pr. (ed. 
Zuckerm. p. 126, alte Agg. 
:pn), bS. 115 b . MGitt II, 3 
Ms. Kaufm. DlnjpSp (bG. 19 a ). 
bErub 13% bSota 20», jS. 
18 a . MSabb XII, 4 MMegH, 1 
'p, opp. Dioip (s. d. W.). MJadaj 
I, 3. [Dinjp.Sp ms REJ XIV 
274.] 

Arab. JuiÜJ) Fraenkel S. 154. 
[LLöw, Graphische Requisiten I, 
147 ff. - -^fiVn i a Vo 

PSin 3644 . ~ ^ * * K «.] RDK 
h. v. m nv. 

üphp s. Dp^p. 

rrbp Jc l alrhä, tu {>r. eines 
Ortes inPalaestina: KakXt^QOfj. 
Sifre Dt § 6 ( Jalk Dt § 801 
v^-p) u. Gen r c. 37, 6 
ermp. rr6p, jMeg 71 b ;2 7\^bp, 
Trg j Gen X, 19 \v6p, Deut. 

I, 7 %T.-6p (1. M^p). 

[Monatsschr. XXXIX 62. Geiger 

jZ. IV, 120. VII. 67. I^Annnm. 

fontis calidi in vicinia Maris Mortui. 
PSm 3633. Theodor Nr. 137.] 

p^p s. jn^p. 

VD-bp s. orp^p. 

nn^p h v alfhäj f. pl. n-.r^p, 

xdXa&og lat. calathus Korb. 
MGitt VIII, 1 nrbp opp. pn, 
1>G. 78% [Hai. ged. 321 2l ] 
bBm 9 b , jGitt 49 b 50 ; bKrthub 
72 b zweim. p. MKelim XVI, 
3 nrhpn opp. pup (s. pjp), 
TK. bm V, 13. MBikk III, 



8 nrbp opp. cnsj ^d, bBk 
92% bKethub 82 b , bSota 14 b . 
jjoina 41 b 5: , rtrbp opp. **k? 
(s. d. W.). jSabb 3 d 10 Nr^P 
n^O-i (= Krug?); Pesikta 176 b 
T-r'^p. TErub III, 1 rx/r-zr, 
(1. r.r^.pr.). 

Arab. Ä-Li* = rcvrip hält Fraenkel 
S. 170 für semitisch. Syr. fi^c 
auch jL^-C und ^ £c L s [auch 
neusyr. PSm 3644. Aber ^Jo^-S 
und Jjc^s PSm 1746. 1747 ist 
davon verschieden. Arm. Kalal 
H. 168 ] 

anNCp s. Nöncp. 
ncicp s. jiBsp. 
N^cp s. N°j^p. 

fiep s. D'D'ip. 

puCp u. pccip k x omtön, m T 
comes-itis ein Beamter. 
bSabb 145 b }r&p* r-C % « (bei 
Raschi 'cp. Ms. M. wesp^ 
S. DVTp. 

[Vl-^-^^-C xouTjttavos ofHcialis 
eoniitis PSm 3541. ] j *^> p conies 
3646 Z. 3 vu.l Perles ßeitr. 1893 
p. 20 »irsiDp xofievxaQios. 

*P£Cp lc l amträ m. pl. aram. 
inacp, st. emph. N^cc<p, 
xä[Aioa [xd[Ji7i7Qa] = xdpij'a 
Kiste, Kleiderkasten. A> 
Hebr. MKelim XVI, 7 p 'TO 
opp. NDST.p (s. d. W.). TK. bk 
VH, 4 p. 577 13 u. bm II, 9. 
MOholIX, 15 p ro3. B) Aram. 
TrgEzcch XXVII, 24 nec^, 
(ed. Lag. p^öepa), II Heg X. 
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22 Nnaoip. bBerach 26 a 'px. 
Tancb ND 14. bMeg 26 b noep 
nsoi RDK s. v. nrb hat ^uwp. 

Arab. Ja+3 Fracnkel 8. 252. 
[Gaon. Hark. 189 crmp. noeo. 
Thorathan sehe! Rischonim 1, 47. 
ZDMG LI 302 Nr. 140. V*r^a-c 
PSm 3647 aus G-eoponicon 24,.. 
Krongel, Hausgerät 36. Soph. 625.] 

N^ECp m. Neubild, von 
Niüop: Kisten verfertiger. 
jBerach 13 d 13 'p rV-ff* 

K^iep s. N^.cp. 

pcp k l amin, m., xufimov 
Kamin, Ofen. jBb 14° 54 'pi, 
etwas vorher volksety mol. V2p\ 
auch in TBb III, 3 steht dafür 
zweim. pop* (1. = Var. pop), 
bBb 67 b ebenfalls cruip. pop\ 
TMikw V, 7 zweim. 'pn. 
jSabb 6 a 24 . Tauch B. NPH 2, 
Jalk Cant § 992, Tanch B. 
yn;r 4, in T. 3 u. Lev r c. 
14, 3 rüpi (Ar., Agg. pora). 
In TSota XV, 7 pspa zweim. 
in ed. Zuckerm., 1. mit älteren 
Agg. JllDp (s. d. W.) ? ebenso 
jS. 24 b 17 . 

Syr. Vj ^^ n [auch jor. syr., 

v c1aJA-D BB 1801] arab. v jj^S 
Fraenkel S. 26. [ZDMG LI, 302] 
Sachs II, 77 ; Perles in Monatsschrift 
1895 S. 114. [Ka/tivog.] 

PDED'Cp, pDpD^Op s. ]*pi2:. 
NPD^CP s. pirnsp. 

cncjcp s. po^cjc-p. 

PBCp s. p.D^.p. 
? ncpDp eine Natterart. j Sabb 
3 b 12 . [Siehe zu c-«-p IL] 



ICp Ferft gebildet von pnsp: 
wölben. MErub VIII, 10 
zweim. 'vsp'?, ib. T.op NM» ^3. 
MOhol III, 7. V, 1 nrcp, 
TO. V, 3. TErub IX, 18 mop, 
JE. 25 b 19 . Num r c. 12, 22 

r'T.Dp N^N 3ä PN. 

jTICp h'märön, m., xuixaqiov 
die Wölbung. MKelim 
XVI, 7 papm, ib. XVIII, 2. 
„Thron u. Circus" 8. 13 NiNep 

Armeu. itewar ZDMG XLVII, 9. 
H. p. 354. In gr. Inschriften aus 
Syrien bei Waddington Nos. 2220. 
2240; TQixdfiayov in Jerusalem Chr. 
Paschale I. 474. 

jl^ncp k'marötön, wi., xa- 
lictQWTO v e t w a s Gewölbtes. 
Cant r zu VI, 4 als Erkl. 
von 3» rhty (Num VII, 3) 
pirnop per (1. j'^nop), in jSabb 
2 d 3o u - jSukka 52 a 8 crmp. 
NüDiDp pt2D (1. mit Num r c. 
12, 22 (Jalk Num § 713 
NöD^op) zunächst ND'HDD = 
ND'HDp, dieses = NDliop), Pe- 
sikta 8 a xro^p poD (1. NDnop); 
möglich jedoch, dass in NDDiDp 
eine Injection des D vorliegt. 
Gen r c. 31, 11 psrnop (Ar., 
Agg. auch i'.D-noip). 

Nconep s. p.ünep. 

C23p u. D2jp k'anßos, m. f 
■zavvaßog = xdvvaßig Hanf. 
MKilaim II, 5 Diiup [Maim. 
liest Dmp, ebenso R. I. Siponte 
im Namen des j , also jeden- 
falls zu erwähnen ! Siehe 
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Guisius zu Kil! Hanf kann 
an der Stelle nicht gemeint sein.] 
(Ar. ed. pr. D^jp). Ib. VI, 8 
oajpn, jK. 31 d 74 . MNeg XI, 2 
Diajpm. bSabb 120 a to D^p 
inffS (jSabb 15 d 24 r^'p) 1. mit 
Ms. M. u. Ar. D3Jp. TMenach 
IX, 17 oiajpn (alte Agg. 
rnapjn). 

Syr. ^aJ p arab. v^uü>, JLöw 
Aram. Pflanzen u. S. 348, Fraenkel 
S. 144. [Gottheil, List of Plauts 
169. ZDMG XXXIX 275. BB 32. 
1701. 1802. 1812. Syr. \sJlq nicht 

)aLc, neusyr. ]<** p Rieger, IVcb- 
noiogie I, 13. Gaon Nr. 73 Jnol 
. Müller. Schaare Teschuba 240. 
Thorathan schel Bischouim II 56. 
41. MVitry 126. Kdwa/hv Soph. 
626.J 

pEZÜp oder jViT2:p s. ptrr.pN. 

«n:p s. n\t.:. 

]l£Hjp S. pDHJ % .p. 

N^HOp k l andilä, «*., xävötjÄcc 
— candela Wachs- oder 
T a 1 g 1 i c h t. Gen r c. 4, 2 
'p JHH3. Num r c. 20, 10 'pi, 
Pesikta 3 b , Cant r zu III, 11, 
Jalk Exod § 186 fol. 57* u. 
Hiob § 912 fol. 151 b , in Ex. 
r c. 12, 4 u. Tanch N"iN m . 14 
fehlt das W. Esth r zu I, 3 
D^-up. Thr r zu III, 7 
aram. rpbnjp. jMaas seh 
56 b 12 ^n:p. [MV 330,,,. 
Krengel 61.J 

ft f|l_^ [candela u. candektbrwn 
syr. u. neusyr. PSm 3659. inaiid. 
»WJKp, '*p Nöld. XXX| arab. J*>iXä3 



Fraenkel 8. 95 ZDMG LI, 316. armen. 
kant'eX ib. XLVII, 9, H. 172. [Türk.] 

D"Up s. D"Wp. 

*Kp2Up|rf. nwpr.jp MChalla 
I, 5 in Sifre zuta (Jalk Num § 
747 fol. 226 d [errpt.] n:pvp, 
viell. caniceiiSi canicacaeus 
Kleienbrot. [??] Isaak Mal- 
kicedek, im (Kommentar zu 
Challa I, angeführt auch in 
Or zarua rbn § 219, citirt eine 
Stelle aus dem jer. Talmud, 
wonach unser W. = svb^p p 
(Or z. Küb^pv) wäre ; lies Nö^p'2 
buccellattim Zwieback; vgl. 
PDDDD. [ßovxxsXÄarov Soph. 
314.] 

Caniceus N. Brüll in Graetz' 
Jubelschr. S. 190 A. 2; Jahrb. VIII. 
72; joneSteile auch bei K.VII, 131b. 
[Kleie halach. unrichtig.] 

'p"üp s. *pnr\. 

jljp Ic^anön m., pl. r-W« 
xavovv Korb. [Nöld. Mand 
125 NJ^Np Schale fti'i* 
&uylS xariov xavviov\ MMk 
III, 7 pjpa opp. d ,: ?dz. 
MBeza I, 8 ^nerai 'pa, TB. 
I, 20, TSabb XIV, 17. bS. 74*. 
jMaas 51 b , 7 . MKelim XVL 
3 pupri, ib. XVII, 4, TK. bin 
V, 13 ETijpn, ib. III, 2 ermp. 

CJljpD. Vgl. J1J3. 

[Krengol Hausgerät 44.] 

nupup s. Npaup. Ver- 
schieden davon bChull 92 a . 

\2jp Verb gebildet von xsvxiw : 
stechen, gewöhnl. Hifil: 
spitzige Reden führen. 
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ärgern, erzürnen. A) Hebr. 
Tauch h: 4 •JtrjpN. Pesikta 
118 b '..T.ü^prw. ib. 138 b w:pn 
nrv.N (1. navjpn), ib. 165* vu:pn. 
TBerach VII, 18 B'jpe. jKethub 
31 b n , ; no^psa. MJadaj IV, 7 
iJö'jpN. bBk 4 a *:D\jp\ bPe* 
sach 84 a '■JD^pn t>N, bChull 
53 b . B) Aram. Trg Hiob 
XIX, 2 (Peal) j^Jpr, Trg j 
Ex XXn, 20. Trg xp LX1X, 
5 'D'jpo. Trg Ruth I, 16 nÜ> 
"•a ^:pr. 

[o'ipn cf. y'^J-D u. kxi' für gr. 
zu halten, war ein unglücklicher 
Einfall Fürsfs. jZ. XI, 59.] Auch 
K. VII. 133b griechisch! 

jmc:p s. 'wp. 

"U^p I & ! anttnär,m. J a,Tam.pL 
Wü:p (p^Jp, s. NTD.pp),[x* vrrj- 
paQiog] centenariius C e n t n e r . 
Trg j Ex XXV, 39. XXXVII, 
24 p (Ar. -löjp), I Chr XX, 6 
iwp, II Chr. XXIIL 11 -)rojp. 
PI. jnj^Djp (pn^jp) Ex 
XXXVin, 24. 25. 27. 29. I 
Chr. XIX, 6. XXII, 14. 
XXIX, 7. 

[ZDMü. LI, 316^UaJülj armen. 
kendinar Hübschm. 184. [Soph. 669.] 

?iw:p II u. -irn:p m., 

Vorhof. TBb VI, 24 p. 407 

lb ->aiD ^:n -u'Bjp (bßb 98 b 
-o\njp Ar., Agg. T»r:p bei Ar. 
auch "Vüjp). (j 15 c 20 Tjjp.] 

iö:p s. irjp. 

NIJOjp zweim. in Jalk Esth 

§ 1057 1. Niüjop = pomwoip 2). 
p:nc:p s. prnD:ip. 



Di5P^:p u. Disnerp s. 
pns::p s. p-nojo. 

* % p % £:p Vantürin m., pl. 
D^JiDJp xopraQiov Z a r b e 1 - 
n ü s s e. Pesikta r c. 11 p. 
42 b DTnüp« u. D^nopm 1. nacli 
Cant r zu VI, 11 D\no:p 
(Jalk Cant § 992 c^T.üp). 
— S. auch püop u. NTDJY- 

N. Brüll Jahrb. V, 144 nach Duc. 
Gr. 728. [Ganz unrichtig; Zarbelnuss 
Druckt', bei Brüll für Zirbelnuss. 
Es ist aber durchaus eine Varietät 
der gewöhnlichen Nnss, der Walnuss 
gemeint und nicht die Zirbelnuss. 
die Frucht der Arbe oder Zirbel - 
nusskiefer, Pinns Cembra L. Für 
die Erkl. hat Friedmann recht, 
indem er das Wort zu J/iöjj stellt. 
Die richtige LA ist o»iH2?.] Ich 
denke auch an xiriago g oder xvTTaQior 
(dann owiöip zu lesen), |??] welches 
zwar zunächst den Kelch bedeutet, 
in der die Eichel sitzt, aber auch 
die Schale der Nüsse bedeuten 
kann, s. Suidas ed. Beruh. II, 475. 

Wp k l nfg*vu. WP k l inufi 
m. aram. pl. NTJp, xvrtjyoc 
Jäger. bChull 60 b n\- \p:p 
opp. nao^a (s. d. W.), Sifre 
Dt § 101. Gen r c. 32, 8 
n;n M\rp (Var. T:p). Pesikta 
191 b N\3\rps, „Veranstalter 
von Thierkämpfen" opp. nnaa 
(s d. W.). Trg II Esth II, 1 
p. 230 3 Lagarde wrp, Var. 
w:p. 

N^jp l: l niffjä, /'.. xivfjyia 
Jagd, s. v:^p. 
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??:p u. p^p lc l [i]nigHH, 
in., xvvr\yiov Jagd. bAz 18 b 
PT-Tps (Ms. II. u. Ar., Agg. 
"^*:p2). Lev r c. 13, 3 zweim. 
] m wp (auch ?r:p). Esth r zu 
I, 11 c. 3, 14 rwp. bBb 75 b 
(x^rp) NV:p; Tanch B. t.en 
(> "-,r:p = xrvjjyia fehlt in T. 
u. Lev r c. 26 Ende. Cant 
r zu II, 15 pyrp in einem gr. 
Satze, s. iTD"iNn. Elijahu r 
c 7 i>Z. r'.NJ^jp. 

U-^p BB 1802 ^Jouo 
171f> ^.yjqx, , ni th^PSm 3505. 
3543. 3547 ; arm. kiunikn, Thierhetze 
im Amphitheater Hiibschm. 201. 
RChau Az 18b.] 

pptt^jp k l nisk l in, m., *xqov- 
v'ksxiov — xqovviaxog der Hahn 
an einem 6 e fasse. [?]bSabb 
62 b ppenjp (Ar., Ms. M. u. 
Agg. überall ppt^jp pl.). bAz 
72 b . 73 a . Lekach tob zu Ex 
VII, 19 nnw bmvr i^sn» 
V<pw:p2-, in Ex r c. 9, 10 u. 
Tanch nini 3 durch n-)yp, in 
Midi' ip LXXXVIII, 10 durch 
•?DD verdrängt. [LA pjpenjp 
rpcrjp Tarn 114 2 .j 

Sachs II, 60 denkt an xavioxiov 
(welches W. aber Korb bedeutet), 
K. VII, 141a cannicanna (!). 

™r:p k l ank 2 eri ? ]i:^r:p 
k l ank- erinön , m., xtyxQog = 
xsyxQhfjs (sc. fo'&oc) resp. 
*x£y%qwov ein Edelstein. Trg 
O. Ex XXVIII, 19 n^jp, j I 
i'-n^jp, Pesch. v nim ~. Ib. 
<>. XXXIX, 12 mr:p. Trg 



j Nuin II, 18 u. Ex XXXIX, 

12 p-vojp. 

Anaptyxis § 255. 

pTro:p s. imüpte. 

Djp I, w., Umbild. von 
xtjvoog = census Strafe, überh. 
jede Geldleistung', [lies: 
Geldstrafe] arain. NDjp, pl. 
hebr. r % .D:p, arain. poip. A) 
Hebr. MKethub III, 1 rt» 
Djp jnb bpp r.nyj, bK. 29 a 'p 
opp. -od, ib. 35 b , TK. III, 5. 8. 
TMakk I, 1. TSchebuoth II, 
16. TBk IX, 21. TBm V, 
22. j Jebam 8 a , ib. 10 b l0 }D:pv 
|T3, ib. nojp, ib. 13 c 64 'p y.cr-\ 
bBk 41 b TOD ps rrnc. Jlech 
zu XXII, 15 p. 94* HDJp *)D32. 
jBm 9 a 55 vwp. jAz 39 d 7 , ; 
V . . . 1DN. TMk II, 11 <:n 
P'DJp, bSanh 8*. 31 b , bSabb 
15 a . jSchebuoth 35 c 52 nwps. 
B) Aram. Trg j Ex XXI, 30 
njiddi NDjp, ib. XV, 25 rö:p y 
Num XV, 52 NrziKn p. Esth 
r zu I, 1 ppryjri porp = ab- 
geschriebene Verzeichnisse. 
bKethub 29 b 'p ua. Ib. 41* 
NDJp opp. W.DO. bBeza 13*. 
Ib. 27* \rt>D 'pa. j Jebam 14 b 53 

N"Wp. 

[^ml^n ]i.pm^ BB 1776 

PSm 3606: BA: «Jy^- jer syr. 

* O m 1 P, » Q m 1 1 1 n, . C-a>Ol£-] 
Fraenkel ZMDG LH, 291 verwebt 
auf Nöldeke bei Eutin* Nah. 
Inschr. S. 32, wonach 'p semitisch, 
— S. auch REJ XXXIV, 208. 
Cook 105. 
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C:p II Verb gebildet von wofür in bßb 16 a D>=n (s. d. 

D:p I: bestrafen, Strafe W.), in Lev r c. 15, 3 ncu 

verhängen. A) Hebr. jAz s teht,ist=xi^T%'aCisterne. 

39 d 72 m b r D -'F? ^Bk 30 b r^T Pcrles, Rabb. Sprach- u. Sagenk. 

T*N,~ jPesaeh 30 d :o , TArach S. 12. Arm. tefero Hübschm. 196. 

III, 3, TBm V, 22. jKidd V™ ' ailderes */ ld * £ 1 Ra,chl 

^p s. Ir.prp. 

l^pjp in jSanh 28 d G (s. die 
Parallelst, unter N^p III u. 
pipa) ist wahrseb. coenaculum 
Trinkbude. [Ueberall cella, 
Kabinet einer feilen Dirne, zu 



66 a 45 IH2 C'Orn <o:p D:p. Gen 
r c. 20, 1 ^2 rx cw.p. bGitt 
53 b tiq von ;;itf % .o:p. TJe- 
barn II, 4, j.T. 10 b . jAz 44<V ;l 
•.TDjp o:p. bBb 75 b nr?o "ro:p. 
bSabb 55 b nro rojp. Sifn» 
Dt § 304 ,-po v'ty nro;p*. 
Tanch pnrw 6. jjebam lesen, mit ms d. Sifre.] 

10 b -,Mp\ jAz 44" 37 tot. ™~^ ° ~ n ^ 

[Mech. Dt. 'LTp "ir2 ^pb 

HofFinann, 31 7 . n . w.p.] B ) 

Aram. Trg j Ex XV, 25 

N^rfr ^wpon l'Djpi. Num 

XXXV, 25 D:prN,.Ex XXI, 



NDjpro , Dt 



22 Niy.'. o:p 
XXXII, 50 o:prN, 
o:pro. bBeza 27* N.n ND:p 
D^:p vvp-. bMk 12 b D^p, Co:p, 
•DJp 1 ), Pesikta ll b .T 1 ? D^p. 
jPesach 30 d 72 PDJp* (1. .TDJpi). 
jAz 39 d 73 n^D'-jd .TDJp*.. bBk 
30 b rvb jro:p. 

?|lDjp Midr ha-gadol "n 
mw ms. 

DIlDjp od. ü^ü:p in j Jebam 
12 c - 3 ist aus DT.O-:p xi^pftfeg 
Beinharnische ermpirt. 

[Mussafia, aber sachlich uumög- 
lich; sachlich passt nur xödoqvog. 
Ad. Löwinger.] Vgl. cr.cnß. 

]no:p s. Dwt>p, 



cip:p:p s. D-.njp^p, 
ü~\:p s. 0-07. 
^n:p s. nrüjp. 

br:p lc l anihal, m., xap&rjfaa 
ein Saumsattel, an dessen 
beiden Seiten Packkörbe 
hängen. MPara XII, 9 übon 



ib. mn F-^ PWR REJ XIV > 274 ms l 
*in:p u. *"is::p I 7o l an*[A]är, 
m.j pl. pr.jp u. P'OJp, xswwq 
der Stachler. Kohel r zu 
I, 1 ]^r:p nin. Pesikta 117 b 
r-i-.aj^p cnai, ib. 'p nai, ib. 
'p 13". Möglich, dass hier, 
wie ganz bestimmt pT\Tp, 
Neubildung ist von riüJp II: 
Klage, Beschwerde; vgl. 
jBerach 4 C 24 -\&b jv-n V^ryp, 
in Pesiktarc.22p.ll2 b cn^:p; 
Midr xp XC, 2 jrncrp n\-i ir^sr. 
Sifre Dt § 17 T.rjp. 

T«:p u. "^^jp II Fer& gebildet 
von xevTQoa : stacheln, 



aPESjp Var. bei Ar. "lDDJ II, reizen, quälen. A) Hebr. 
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bPesach 66* }-\r:?*2 b % nrr, 
cnaia (Ar., Agg. ptups), jP. 
33*„ 6 prjps, Z. 38 prrp. Gen 
r c. 98, 5 pojpa. Sifre Dt 
§ 1 p. 64* [n. Jalk L\ Raschi 
Dt I, 4 r] *nr:pv. jSanh 24 d (Jli 
'nrapo'i. Pesikta 133 b u. 140* 
pcupo, ib. 197». Pesikta r e. 
7 p. 28 a "irup^p-? ib. -crp\ 
Cant r zu IV, 7 psrps? ^ds 
d.-P2n. Sifre Dt § 1 ->r:pr:. 
Tauch neu 12 riL^p:. Mecli 
zu XVIII, 18 p. 59 b rKup- 
1*TiN. Midi- ^ LIX, 4 marp. 
Ib. XC, 2 ^ onai ■ncrp- 
n'apn, ib. nna-a -iDrptr. B) 
Aram. j Joma 38 d 2 , ^2 .T" 12 
mejpD, jHoraj 4'7 d as . jMeg 
72* 74 mn:po^. jKidd 64° n Nirr- 
P"6 irjpo. jSota 16 d 75 yh -\r<:?*2. 
jMaas seh 53», »Tirupi opp. 
JTDt>p<. Cant r zu VIII, 9 
dreim. pr6 irupö. jMaas 51 a n 
iDJpD (Ar. irupö). 

[PSm 3673 hat nousyr.: jb±o 
repulit.J Vgl. armen, kendron xiv- 
TQOV H. 156. 

pn:p u. pmp m., Neubild, 
von ir:p II, pl. pnrjp, ^ei- 
St reit süchtige, der 
Zänker. Esth r zu II, 5 
iTH pr-jp. bNedar 48* prejp 
vn (Ar., Agg. pjlDjp). bNazir 
49 b in (pnnjpfc') p:iü:pL M . 
bKidd 52 b . 

D^Dp 3. DVJ. 

*HDp k l a§dä, auch *N"PDp, 
|)?. p'^p, w., cams -idiSj Helm. 



MSabb VI, 2 'p2 n*, bS. 62*. 
(niDp Hai. ged. 87, u ] MKelim 
XI, 8 (Ms. Kaufra. tf-PDp_) 
TK. bm III, 1. Ex r c/ 15, 

22 pn^n mop. Jelamdenu zu 
Gen III, 22 (bei Ar.) i\v 

ErPBKTQff J^TDpn. S. auch 

G riech, [xaaat's] xaoot'dtor Soph 
632. Syr. Jjaj? Fraenkel 153. [Auch 

^p^ und - A « - PSm 3451). 
3674.] 

iHDp, nnnop *». -rcc-p. 

?p^C1Dp Ortsname. jKethub 

EDp, ]^Dp s. XVDY- 
«miSDp s. Nnco'p. 

N^eop s. pn^üop. 

jin^EDp k'astiterjön u. 
i^iTDp h l aströn 7 m., xaaairsqo; 
Zinn. jSanh 24 b - 2 -ün 
pn^^DDp'. TKelini bk VII. 

7 p. 577 pcopa, ib. III, 4 p. 571 
inöJp2il. [nach R. Schimschon] 
jnDDp2i. [RSchimschon zu 
Kel. X, 2. Raschbam Bb 89 b .] 
TBb V, 9 p. 405 p-roop (alte 
Agg. ermp. jmso^p), TMenach 
IX, 20 pcop; TKelim bin I. 

8 p. 579. Trg j I Num XXXI. 
22 NTDDp, j II N-iDoy. Viell. 
gehört hierher N^DDp Tanch 
CöDT 14, möglich jedoch, 
dass iVDDp mit tr^y (s. d. W.) 
gleichzusetzen ist. S. auch 
pnoDJ. 

LXX EzechXXII, 18. 20, XXVII. 
12; Akyl. Synim. Theod. in Js. I. 
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25. In LXX einm. für rreyn (Num 
XXXI, 22) gesetzt. Arab. j->4X*ai 
[*£<>«£ Hai. ged. 421 Anm. 26 
-■•iip Maim. zu Kel. od. Dernburg 
p. 101. Bacher, Abulw. 35. 
^^loa£ BB 911 ,-^W) 1816. 
.;^m r>j ojjjB-D 1814Samar.njvcp. 
— Ben Chan. VlII. 844. Forschungen 
130. Kastira ind. ZDMG. L, 050]. 
Siehe auch ib. LI, 301 (keltisch), 
^yr. *;.« c, a. Fraenkel S. 153; 
auch Muss-Aruolt p. 132 f. 

p^Dp 8. p-ptraDp. 
htüp s. ^po^L\ 

pEDp lc l as(lin, m. 9 neugr. 
xctöiifav — xaticf/Mov 1) Ka- 
stoll mit einem Götzenbild. 
jAz 42 C 4U ,T"Qtn poop ^d: 
(Var. p-.D'Dp). 2) Ci sterne. 
TMikw IV, 6 rbüop. 

Syr. . *V JLffl nach Castelli 
foiiH aquae; arab. {}> a »m '£ Fraenkel 
S. 25. [Das ist ja der kastalische 

Quoll! jA; m n BB 1816. PSm 
3676! TMikw. IV, 656, pteop 
d»2 12 2 o»o p^nen bei Meir b. 
Baruch 133 Berlin: n^pcnj^ösp. Keine 
Oisterne, sondern das Beservoir im 
Wasserturme, in welchem das Wasser 
einer Wasserleitung sich sammelt, 
um unter gehörigem Drucke in die 
Leitungsröhren verteilt zu worden, 
also genau casteüum bei Vitruv. 
VIII, 7. Ebenso JJa**ö Wasser- 
leitung. ZDMG LI 315.] 

*nCDp, mzCDp k l asträ, f. } 
pl. riNiöDp, xccgtqu — castra 
Kriegslager, Festung. bBk 
98 a "pü7\ im *n *nüop2, in 
Sifre zu Dt § 107 ed. Friedm. 
"p. 96 findet sich die richtige 



LA aus jMaas seh 52 J mspD 
i?ü irra, TMaas seh I, 6 
N1CDp3 (Var. N1D»p2, NiBD^pa). 
Num r c. 12, 3 hh 'p. Thr 
r zu III, 7 J"D1D to p. Ib. 
zu I, 17. Deut i • c. 1, 16 
DTJDp = castras (acc. jj.). Cant 
z zu VIII, 14 'p. Lev r c. 
1, 11 rr.nDDp, Tanch rwnn 9, 
T. B. 43 rvnrop, ib. -0102 3 
u. Jalk Deut § 831, Num r 
e. 1, 3 ninoop, Cant r zu II, 
3. Schol. zu Meg Taan c. 6. 
TOhol XVIII, 12 HNTjDpn. 
Trgj Gen XXV, 16 u. I Chr. 
IV, 32, 33 pnnrnDDp (aram. 
pl.). S. niüdj III u. map. 

[j^Aß BB 1815. PSm 3676. 
jer. syr. für OTTtiga, cohors.J 

peep Schol. zu Meg Taan 
c. 6 s. N"i^Dp. 

prep s. pro^N. 

DUSl^Cp L A silo(püHOs ? m., 
*%vho(pavoc hölzerner 
Leuchter. Pesikta 145 a 
DJD^op, Kohel r zu I, 10 

Dl JDI^Dp, Midr W XC, 6 D'OD^Dp, 
ib. XXXVI/6 [Buber, Anm. 
19!] ennp. j^iDnct:, Jalk Jes 
§ 359 blos d:d. 

S. Krauss in Byz. Zeitschr. II, 
532. Vgl. auch ngr. ^vXaaxigas = 
^vXoataxoqag ----- kvxvoordT7]s Kuhn's 
Zeitschr. XXXIII, 119. [„Jerusalem 
wird ein hölzerner Leuchter 
sein und alle Völker werden in 
seinem Lichte wandeln u , (Midr t//) 
giebt kein annehmbares Bild. 
Die predigenden Midraschlohrer 
suchten, wie noch heute die ältere 



Digitized by 



Google 



— 558 — 



Generation der Autodidakten unter 
den Rabbinern, volltönende Fremd- 
wörter. Eine volltönende Zu- 
sammensetzung hat sich wohl der 
Prediger auch hier erlaubt, etwa: 
?.ov}- (Sopk. sv.) -f- (pavog oder Aehn- 
liches. Ben Chan. Forsch. 1866, 
13: S. auch P. Cassel II Trg Esth 
p. 27.1 

pSED^Dp m. 7 aus %4<fcior — 
sextarhis ein Maass. jBui 
10 c 71 zweim. 'p, viell. eriup. 
aus jiVjD^Dp (araui. pl.). 

§ 146, 2 [s. nac»p.] 

<m 

NODp S. NSD^p. 

-fliMDp s. iöd'p. 

DDp s. Ddp. 

üibpüp s. D^po;. 

?*Dpop, i^. PF D F TSota 
XI, 14 p. 316. — Eine Münze, 
Bote Midi- IV, 36. 37. 

nDp I, lc l asri, Adj., £^oc 
trocken. TDeniai IV, 23 
zweiin. nop (alte Agg.. ed. 
Zuckerm. no^p) opp. n;x 
(s. d. W.). [Siehe oben zu 
no^p und zu 'DTOn: Aus 
Caesarea und agorensisch 
— aus Avaris. j^a.o. PSm 
3681.] 

V^Dp II n.^r. eines Mannes. 
Gen r c. 22, 12 p ^ «3N 
nop, Cant r zu VI, 4 ^dv 'i . 
"lop 13, Esth r c. 4, 1 nisp 
(ed. Wilna r^p). In Tanch 
B. 'rn 6 Nisp 13 rrcrjr:, in T. 
3 und Gen r e. 96, 5 nur 
^313, in jKilaim 32 d 13 "31 
N %,, Tp, in jKethub 35 b 13 r,3i 



Nnp, in Pesikta r e. 1. p. 3 b '"> 
wpra, lies überall Nisp , 3i3. 
pDp s. ;n°T u. |Vn D T* 
p^piDpu.]^piäp fc 1 [$][>]ar- 
l A ttön, m., ngr. i&Qxnog — 
exercitus Kriegs he er, tiber- 
trag. Schutz. Cant r zu 
VIII, 13 roTisp (1. r.irpisp. 
auch rop^?)- Tnr r Einl 
No. 27 r.^piop^. 

Syr. [tr]. ^oj*£fA£f ; £&e* lT0Z 
Soph. 482. 

mnop s. nöd"p. 

NiriDp s. NlöDp. 

N£p ft'opä, Name des gr. 
Buchstaben xdnrra, s. NY T, sr- 

ftio und Vs>W PSm 3687.) 

D^«Bp ^(fälidoi, in., Geni- 
tivf. von x€(fa?.ig -ido$, s. unter 
D'^p. 

isp S. JOpTDp. 

^p-nsp, wp^zp od. tf>p c ' £ F 

n. gent. von N^pTDp: der 
Kappadokier. A) Hebr. 
1) jPea 16 c 13 N^p-Dp pi" '1. 
jBerach 7%, jSchebuoth 35V 
jRh 57 c 47 , jKilaim 3i b 31 , jTaan 
67 c 54 . 2) jBb 16* 20 \vr 1 
N^pT.Dp. 3) Kohel r zu VII. 
23 N^pT.Dp twies? "i, jBerach 
5 b 26 , jChalla 59 8 ::5 , jJoma 43 ] 1: , 
u jPesach33V 4) jSchebiith 
39 a 15 piDin wpTDp. B) Arara. 
Trg Onk. Gen X, 14 ^p^.sp. 
j I u. II wpTDp. Trg Ouk. 
Dt II, 23 'D-.öp, j 1 'Top. Trg 
Am. IX, 7, Jerein XLVII, 4. 
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Ezech XXVII, 11. [Kaftor 
wa-Pherach 29 b 12— 15 "mit o.] 

IVuO>qäo BB 1820 U-Oo,äc 
1811) und Duval im gr. Index. 
PSm 3688.] 

N^piisp u. ^piTiep 7; ! apu[tf|[f ]- 
/j l 2/ä, w. |>r. eines Landes: 
Kcmnadoxia Thr r zu I, 1 
e. 1 nspt> p<D dp, ib. wird 
das W. witzig in ND3 (araui. 
für isp) = xdnna (== x Buch- 
stabe als Zahlzeichen = 20) 
und N"pi — doxo« Balken 
zerlegt-, in Gen r c. 68, 12 
ohne nähere Erklär, bloss 
N^pT.spi in bBerach 56 h in 

% .!5p -- XCCTVTTCC U. Np^l = dsXCC 

zerlegt; in jMaas seh 55 b :)!{ 
Nmpi NDp scheint NDp Balken, 
N^ <pi hingegen die Z e h n z a h 1 
(etwa dccuria) bedeuten zu 
wollen. — TSabb II, 3 ^jn 
NTD-.DP, jS. 4 d 4l? bS. 26». TJe- 
bam [V, 5. Ib. XIV, 5 u. TSabb 
XV, 8 'p rrra (s. n:ptd), jJe- 
bam I5 d u . Ib. 4 b 8 'p3tr po^p, 
in bJebam 25 b p nruc. MKe- 
thub XIII, 11 'tr.Dp rr.yc, im 
jer. Talni. TDp. Für Rom in 
Tauch N"iNi 13 3 % .r3,l 'D"iDp2 
1310, ib. N3 4 'p3P ^IJ» 1133. 
Trg (). Dt II, 23 N^pc-öpc, 
j I N^piiDp. Trg Arnos IX, 7. 

[ ^ A o o ^aAS ^ *: m q PSm 3681 
Z. 28 n. 3688 ^oojÄD 3467. 

^p^Sp s. WpT.Dp. 

^p^lETp S. N^pi'Dp. 

'NDisp, ^aensp s. "D3p. 



X07trfj eine Art Kuchen aus 
Sesam u. Weizen. TAz IV, 
11p. 467 riNDDp Var. rvüNDp, 
jAz 41 d 37 n:.NL}3 % .p [r.'iNraip. ed. 
Livoruo r^ü3'p] u. jSabb 3 C , ;J , 
rvp&r.p (s. ^D3'.p [und Anm. 
dazu]). 

jbAz 38b irrige LA niBnep, RCh. 
nwa^Bp, Hai. ged. 122c 8 Veu.: 
mim^ßp aber 538 ls HÜd. richtig: 
nwDßp, nicht mit Hild. in 'iksVep 
zu ändern !] 

pSlö^p frtqyitölin, m. xcctti- 
itohov = capitolittm Burg u. 
Tempel in Rom. Mech zu 
XIII, 19 j^-ü'Dp (ed. Constant. 
f. 109» [r^DWp Friedm. 109» | 
ed. [Amsterd. 19 b und] Friedm, 
24 b ptno-.D'p), in TSota IV, 7 
n^bü "»13p, bS. 13» bv ü^:i3p 
o^te, Ex r c. 20, 19 -\\r-2 
u^büTw 1113 i'üp rrn p^s.i 
CTüp, Tanch nbitn 2 ü^bv ni3p. 
in Pesikta 86» fehlt das W. 
ebenso in Jalk Ex § 227. 
ttifre Dt § 43 to .l"D.l ^p 
p^ööö, in Thr r zu V, 18 
DI^BIDO ^D'-l b& rUV2.1 ^.p, 
Ruth zu I, 8 D^SLJ, Jalk Dt 
§ 885 fol. 277» dv u v?d, Jalk 
Machiri zujes. VIII, 1 D'.^DBS, 
Jalk Jes. § 278 DW^JS, 
bMakk 24 a ^n bw rwcn ^p 
nv.ö^DD (^32), Var. D'^ÖDE lies 

j^e^p. 

A. Geigor, Jüd. Zeitschr. IX. 
16, Fürst 207, Perles, Rabb. Sprach- 
u. Sageak. S. tt. — [Grünbauin Neue 
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Beitrage 150 uach »Sachs : ?.afivQtv&os\ 
Unrichtig Sachs 155; Bubor zur Pe- 
sikta 86a, Weiss /.n Moch XIII, 19, 
Bacher Ag. der Tann. II, 450 Anm. 
4 (in KEJ. XXXIII, 196 'd »aAdrtov), 
XBrüllJahrb. 1, 150 N. 22 (auch VIII 
71), L. IV, 244a ; Berliner, Gesch. der 
.Juden in Rom I, 32 Note hält p^od 
nebst Varianten für die Stadt 
Pttteoli. f^o^o^Ä-D PSm 3691 
rpwvßp sam. Gen VI, 15.] 

pliTBp s. nw 

?N^Bp jSabb 7 d ,,, HD^Dp 
(Mussafia ND^Dp, Ar. Nrv.^Dp). 
L. IV, 355b u. K. VII, 165a 
eapilUtiuvt, Buber in Grätz' Jubel- 
schrift, hebr. Theil S. 44 N. 384 
capiüatio Perücke. S. auch ;^Sßp. 
[Dies identiücirt mit 'p Krengel 
Hausgerät 43 n. 7. der bKet 72b 
nrftp nach j 31b. o in j^ep emendirt 
und an xsyaXig «lenkt. Ob nicht 
aus (paxwkiov Kopfbund, oben 452a, 
Turban, der den Kopf umschlingt, 
aber oben frei lässt und darum 
sachlich passt, entstellt?] 

K^Bp k l apilü, m.j aram. pl. 
wh^p, Ttdnriloc Marke- 
tender, Weinschenk, 
Gar koch. jBin 10 c r , 3 rib^Dpb. 
Lev r c. 12, 1 'p ^, Jalk 
Prov § 960 erinp. N^Dp. Thr 
r zu I, 1 c. 1, Esth r e. 5, 1. 
bChull 97 a hncin 'p ib. p2. 
jSchebuoth38» i:i N"^Bp. TBin 
XI,30(hebr.)r - .N^sp.T. ccirrun. 

||Laj3 BB 2 822. 1823.) 
N^Bp s. j^sp. 
p^Bp k l apllin, m., xanqXtov 
Kramladen, Weinschank. 

jS()tal9 a l: , r'^D^ n^hys, jPea 



21» öl . Genre. 19, 1. Pesikta 

122 b N^Dp etwa =- xanyieuc. 

Armen, kapelay u. kapelion 

ZDMG XL VII, 22 H. 175. 

[- ~* ^ - a o, wÄoAa-ßHß 
1822. 1821 und Duval im gr. Index. 

JLax, vLaS, ^LJb BB 1821. 

1822 |La-D. JuuS ZDMG. L, HR). 

Auch UnS^.n j-V^p tr. i&xa- 
7t}';?.6vo€ PSm 3691 ßrockelm. sv.] 

CB^Bp s. O'^p. 

"-.lE^p'Bp oder "flE^Bp s. 

-\*ubpDD. 

TPTBp s. k sn:D I. 

m«55p s. r m .N^D2. 

El^Bp katflöt w., pl. T'C'^Dp 
u. P'Nü^Dp, aranu pü^Dp 
xeyaXwtoy eigen tl. mit einem 
Kopf versehen, von Knollen- 
gewächsen ; Knoblauc h. 

A) Hebr. jBerach 10 c 7 pr t . 
jBeza 61 b 30 ; bPesach 56 b . 
bChull 97 b . jNazir 54 d « 2 . TJoin 
tob I[, 4 D^Dp ( Var. vhzp). 
TTerum IX, 2. jT. 47- u . 
TMaas seh I, 17, SiMaas seh 
II, 1. TPesaeh JI, 20 p. 160 
rwbzpb*< rzbb [rvbvp j IV. 
31 b ,(b.56 b sing.)J TNcdarHl, 
6, TTerum IX, 3 na^Dp, jTe- 
mm 47* 40 ,MUkzinI, 2,iIXedar 
VI, 9, jN. 29\ ; , bBeza 17 b , 
jSabb 5 d 27 , jSchebiith 37- 7 . 

B) Arani. jBerach 10 C ! •, nertep. 
jDeinai 22 d 24 NrtDCN N"H 
Tü^Dp-!, jKilaim 27 a 2 , (hebr.) 
pD^sp. Trgj IXumXI,5^D^Dp. 
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H[Ac. BB 1822. bjiä* 
Pflanzennamen 227 ; tvqÖloov . . . oi St 
xsyahtnov Dioec. I 287. Lauch ist 
kein Knollengewächs, sondern ein 
Jhciebelgew&cha. oitop wird übrigens 
nicht „von Knollengewächsen" 
sondern nur von einer bestimmten 
Lauchart gebraucht : AlMum Porrum 
L., gemeiner Lauch, bei Oken: 
Winter-Porre, tzqooov -— allium 
^apitatum Plin. XX 6. 22, Colum. 
XI 3. Pallad. Febr. 24, ll f Fraas, 
Synopsis 290.] 

NHÜDp s. NÜ^Dp. 

PB^Dp jKethub 31 b 70 wohl 

= ND^Dp (s. d. W.). 

m^Bp s. n^Dip u. D^p. 

?*0"6sp n. pr. eines Ortes 
in Palae8tina. jSchebiith 36 d 38 
DU^N "ijr. 'pO, TTerum II, 12 
p. 28 Nm^pc, bG-itt 8 a 'po, 
TChalla II, 11 Mmfcjpo Var. 
■Nntepa 

[Neubauer, Geogr. p. 8 und 432, 
wo Graetz xeyahofois conjicirt. 
Schwarz, d. heil. Land 6, behauptet, 
auf dem Vorgebirge Ras es-Suka 
liege ein Dorf Kapladia. Kaftor 
wa-Pherach I, 252 Anm. Luncz. — 
Auf der Karte van de Velde's ist 
in der Nähe von Theuprosopon ein 
Dorf Kefraga verzeichnet. Kaftor 
wa-Pherach 42» IH Edelmann. Zuuz 
gS II 280.] 

fiOTUBp u. WTUBipfc'gpcw- 
darjd. f., compendiaria (sc. 
via) kurzer Weg, wodurch 
man beim Gehen spart. — 
[Semach XIV Anf.] MBerach 
IX, 1 map [Hai. ged. 227 
Hild.] bB. 62 b now 'p, jB. 

K rauss, Lehnwörter II. 



14 c 10 , bMeg 29». jBerach 2 b 6 » 
Nii:iDpD opp. nü"iDW3. Sifra 
GHfirnp Per. 7 p. 91 a Nmjsp. 
Num r c. 11, 4. Tauch n*vrnp 
8 vuBipa T.B. Var. Dop; 
in Jalk Lev § 615, Kohel § 
969 u. Kohel r c. 3 fehlt das 
W. MAz V, 4 'pa. jMeg 74» 60 
NmjDp u. NmjDip. jBm ll a 21 . 
[j« t i gQ p siehe Brockeltn. 
332b].' 

riDBp s. NOD % .p. 

rissp u. ni^ssp s. NDsip. 

IDp Beiname des R. Elieser. 
[Warum gr.V Tanch B. Ein- 
leitung 44.]. S r^p'O. 

martop s. *ö-np. 

Dnep u. DIBp Jc l apr[i\[o]s 
m. pi ponDp xannaQu; der 
Kappernstrauch, Kap- 
pern. MMaaser IV, 6 O^Dp, 
in bBerach 36 a ponop. Ib. 
mehrerem . Ib. 36 b D~iDp. 
jJoma 41 d 8S u. bKerith 6 a p' 
ponap-, möglich jedoch, dass 
hier Cyprus (s. DDD^p) gemeint 
ist. — TAz IV, 11 ponop 
s. TDnpjD. bAz 40 b ponsp s, 
iDip. 

[\ A. O yS, auch sLo 
Pflanzennamen 262 ff. ZDM(J. 
XXXIX, 276 (iottheil List of plante 
nr. 170. Gaon. Hark. 196 Hai. ged. 
56, gewichtiges Zeugniss gegen 
„Cyprus" ; dagegen Thorathan schel 
Rischonim n, 61. 63. MV 79 ': ;»; 
176 24 ; 45 31 ein Ort]. Armen. Kapar. 
Hübechm. p. 356. 

ponsp s. onsp. 

36 
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Tßfp s. "^D'p. 

NTuSp s. map. 

N^'p k'a^ijä w. pr. eines 
Landes in Scvthien: KaGia = 
Casia. In der Verbind. N2^C 
'p Pesikta 74 a , Genes r c. 
33, 1, Tanch t.dn 6 T. B. 9 
Lev r e. 27, 1, jBm 8 C 46 . 
[Alexander, von dessen Zuge 
an den angeführten Stellen 
die Rede ist, war \JLSL lai^ 
^AÄm-c? Anal. syr. 206 19 Gest. 
Alex. Budge 140, 2 Rüdiger 
Chrest. 114., — Alles bei PSm 
3680 — auch U^, und 
danach ist N"Sp in N^DSp zu 
eraendiren, was angeht, da alle 
Stellen auf jBm zurückgehen 
und sowohl die Syrer als auch 
die jüdischen Quellen den 
äusser8ten Norden bezeichnen 
wollen.] 

S. Krauss in Monatsschrift 
XXXIX 4 Anm. 1. 

PPÜD 1) ^ jnöDp (s. d. W.). 

MArach IX, 6 bv nwn msp 
niD^y, MKidd IV, 5 steht dafür 
."wenn o"iy, jSabb 15 d 48 f ^2 
jn % .9» to, TSabb III ? 9 ton 
«OD»p,(bS. 121 r n-)DDu), jJouia 
45 b , , jNedar 38 d 2! „ TSchebiith 
IV, 10 Wn NiDsp, jSch. 36 c 24 
^n xn^p, Sifre Dt § 51 
N^b:n N~^p. Midr Sam c. 16, i. 
2) = ^d? II (s. d. W.). 

[fjwo wioi* ZDMG. JJ, 316 
Nr. 67*. Schürer IL 123.] 

pirp?sp s. r^p">Dp. 



l^CZpp m. pl., Staunnf. von 
xaxxaßk -/(Joe Rebhuhn. [?] 
Pesikta r c 16 p. 82 a „Brot 
(d. i. Tafel) des Statthalters* 
(Neheui V, 18) T^pp, Pesikta 
59* VV2??, richtiger Ar. r^pp. 
Trg j II Gen XL, 16 Nrs^ 
rv2?p (wo NPDn = Speise). 

Fürst 208a, obzwar cnV u. rt.pt 
mehr für die Deutung caccabaium 
(I,. IV, 366«. K. VII, 180a) spricht. 
Möglich auch, «lass dieses W. mit 
;*a*ttK?p (s. «1. W.) zusammenhängt. 
Man kann auch an (panis) aquaticus 
denken. Eisler Beitr. II, 75 denkt 
au coctum. [Rebhuhn, aquatiens. 
coctum sind zu verwerfen.) 

''EE^Eipp k x al' x opede<f tlm.pl. 
xccxoTTceidsvioi- die Schlecht- 
erzogenen. jBb 16 b (S . 

&pp in Cant r c. 3, 3 lies 
DTp xa&fe setze dich 
nieder! S. ^NO u. ^-v.d. [Tr.] 

[Vgl. \ a$ Q »S$ Q i * Q flo i> £ xä&ioor 
os xvqu* PSm 3777 aus BB.] 

? n"jX"1p w. |W\ eines Mannes. 
TGitt IL 10 mw-ip p (Var. 

rmp). 

Viell. KoqoXos, Fick p. 46. 
| Warum soll das gr. sein?! 

'21p s. 2ro. 

p2"lp (etwa *xaqaßiop Meer- 
krebs) wird zn lesen sein in 
Esth r zu I, 4, wo in Agg. 
N""Op P2 steht, von Matnoth 
Kehuna jedoch eine Parallelst 
mit dem Wortlaute angeführt 
wird: rDff ty W* T^P *° 
dm (bei Buxt. pap) 1. pa-ip, 
.Talk Esth § 1054 f. 17l d si 
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•■VON, Abba Gorj III, 6 Buber 
p. 23. 46. 98 (Lekach tob) 
nur *)iy aus Unverstand des 
Fremdwortes. 

[Matt u. Keh. führt nicht diese 
Stelle und auch nicht eine Parallel- 
stelle an, sondern er citirt zu dieser 
Stelle den Midr. Abba Gorion als 
Beleg für das Wort p2p, durch 
welche K»nap m des Textes erklärt 
werden soll. Jalk Esth a. 0. hat in 
Abba Gor. noch »:i2H gelesen. Die 
Parallelsteile zu Esth r. a. 0. hat 
ktx-ix L. IV, 223b ! Wir haben also 
zwei Stellen a) das Bild vom Aus- 
schöpfen des Meeres durch den *:i2K, 
pzp. b) das Bild vom Vogel, der 
sich mit eigenen mid fremden Federn 
schmückt: n-ixix, n»nap na. Weder 
für die eine, noch für die andere 
Stelle darf der Meerkrebs heran- 
gezogen werden!! (Vom Eisvogel 
(dXxvtov) sagt der Physiologiis p. 21 
svr. Ahrens jimr> ^ . c* n %±.).\ 
Sachs 1 146 °) giebt xüqüos = corms, 
was er aber später widerruft: 
xayaßog in der Bedeutung „Fahr- 
zeug" auch im Arab. V)^ Fraenkel 
218, syr. ^^o Land Anecd. III, 
18, 21 = xayäßwv, im Mittellat. 
carabus, davon mehrere romanische 
Formen bei Diez Gr. 8 1, 59. 
Lw»a»?Vß p Sm 3461.] 

?jmp TKelim bb V, 17 p. 
596 p-ipn nw, viell. inp = 
xdqnaaog ein Kleiderstoff. 
[Trotz Rieger Techn. 12 
fraglich * Eher mit Rieger 
und Guisius zu Kil II, 5 D2")p 
(so ms) = xaqnaaoQ \<* «^ .-■ 
Baumwolle.] 

*mp s. «n-n, 



H"lp h l ardu n. pr. eines 
Landes in Asien: roQdvtjrtj, 
bBb 91 a i-pp:! c^Bf y2Br (Ar. 
m-)D2). Trg O. Gen VIII, 4 
mp n*.ü, jl jM-ipi, Gen r c. 
33, 4 N«r.-np mu, Trg II 
Reg XIX, 37, Jes. XXXVII, 
38, Jerem LI, 27. Trg j I 
Gen VIII, 4 wm? opp. n^C"*n 
(s. d. W.). Davon Adj. 
Neubild /'., pl. bPesach * 7 a 
**r."jTV.p wr\, ib. 21 b , in jP. 
27 c 71 n^j^T.p D^n. 

[mp ist offenbar nicht erst aus 
dem Griechischen entlehnt! o?; J> 
PSm 3731.] rnp 11. Derivate viell. 
nicht, aber K"jnp ('rnp) etwa 
*Cardnnia s. I, 254. 

*emp, ^. ptr.-np in Aboth 
di RN. Version I c. 6 p. 30 
viell. = Dm-iD (s. d. W.); 
Version II c; 12 steht dafür 

DipnTip, s. rpTr.p. 

j"H"lp n. gent. m. pl. von 
m mp: Einwohner von Gorduene 
— Koqdvatoi. jJebam3 b 4 r ,rn P n 
opp. omo-inn, jKidd 65 c 72 , 
bJebam 16 a . 

IV*© >j^. V*>*o-ß (^4>«5 Kurde 
PSm 3731.] " ' 

piip u. KWnp s. Mip. 

DTTIp s. DWp. 

'DHHip in Gen r e. 76, 6 
(Jalk Dan § 1064 D'Tip) 1. 
DHip oder D'lTp: KvQuxdtjg 
n. pr. eines röm. Kaisers. 

Gutachmidt in ZDMG. XXXI, 50 
A. 1. [Fraenkel bei Theodor Nr. 
36 % 



Digitized by 



Google 



564 — 



276.] Nach Buttenwieser Klias- 
Apokalypse S. 71 KalkoTo*. 

DtMimp s. oor.mp. 
nrnp r:nip s.Vomp. 

DTip 8. DDip. 

rnp s. rnD I. 

rmp in Sifre Dt § 213 scheint 
xoi'^a zu sein: das ScheereD 
(1. nn-p), Jalk Dt § 925 durch 
rfrip^p, Raschi zu Dt XXI, 
13' durch nr"22 ersetzt. In 
jPesach 30» w u. jKidd 64 d , M 
(»TTO, iTiTp, v»vvp) scheint 
dasselbe W. vorzuliegen. 

Schorr, Hechal. XI, 63. Sonst 
§ 256. [n»np ist der ausgehöhlte 
und getrocknete Flaschenkürbis, die 
Kalabasse, Lagenaria vulgaris Sei*. 
(Hehn 8 312), arab. qara* tavil, qara e 
dabbeh, qara ed-derüf (Ascherson 
u. Schweinfurth Flore d' figypte 77) 
oder auch bloss qara' (Woenig 204) 
n»n»p, H»n*p, rmp, n*»np, bei Maiui. 
zu Kel. III 5 Drnbg rpTlp vocalisirt. 
Das Innere wurde entfernt 
jwyo »:a n« iwnwa TKel bm VII 
587 t ), der Kürbis getrocknet, so 
dass er wie ein kaliler Schädel 
aussah. Mit einem Stücke eines 
solchen K. ersetzte ein Arzt mit 
Erfolg den fehlenden Theil der 
Schädeldecke eines Mannes. (TOhol. 

II 599. Chul. 57b : ^a ??2 nvye 
vhy .t?öi in^a^a (nnnojv) nsnro» an«a 
n»m n"npn»Soe Kenn). Weitere Belege : 
'p hv prwi TKel bk III 571 2 , ;1 jPes 

III 30a 2a . — 'paff p« Sabb. XVn 
6j 16b 40 iff. b. 125a. Kel. III 5. Para 
V 3. jErub IX 25d jGhag 11179c ,,..,„ 
— Targ. mnp, mnp L TWB auch II 
389b für Hnnp so zu lesen. — 

Dieser Flaschenkürbis ist nun 
auch nach der einzig möglichen 



Erklärung R. Hillel's bei Friedmann 
z. St. Sifre II 213 gemeint, wie 
Friedmann richtig erkannt hat. 
rrVma rwni wnpV man. «Der Schädel 
der kahlgeschorenen Kriegs- 
gefangenen sieht aus, wie ein 
Flaschenkürbis*. Die trockene, gelb- 
liche und glänzende Kalabasse sieht 
in der That wie ein kahler Schädel 
aus. Lekach tob: KW2 nnw mm 

Bei dieser Gelegenheit möchte 
ich Pflanzennauien 351 berichtigen. 
Ich habe mp, j?j--C. i-l^-C. 

^Jo-L;— ß> fi«3 (dieses entlehnt 
Fraenkel 143) = xoloxiw&7] -— t$t\ 
(Haj G. ükz. I 6) fttticr&äa Pepo 
L, Kürbis gleichgesetzt. Obwohl 
nun auch Fraas. Synopsis plant. 
Florae class. 104 für xoÄo*rWfy das- 
selbe thut und Kürbis neugr. xoXoxiti 
heisst, muss aus pflanzengeschicht- 
lichen Gründen angenommen 
werden, dass nicht der echte Kürbis 
gemeint sei. Dieser ist höchst wahr- 
scheinlich in Amerika heimisch. 
In altaegyptischen Gräbern wurden 
keine Kürbiskerne gefunden, und 
der Kürbis heisst heute arabisch 
Küs(h qard Knsä. qara 4 maghrebi: 
Küsä aus it. encuzza, Kürbis. 

Woenig 204. Hehn 6 313. 
Ascherson u. Schweinfurth, Flor** 
d' Egypte 77.] Richtig. 

pmp Vruk'in, f. pl. 
(irrthüuil. wegen der End.). 
* xctQQWXiOV — carruca Staats- 
wagen. Meg Taan e. 12 

^w ]*ynpb ypjrw iy (1. r^TH 
[Tanch B. rhun Anm. 90. 92. 
^dc 10 Anm. 64] jTaan 
66 a zweim. VT^h , jMeg 
70 c . Vl . Gen r e. 8, 9 rr-pa 
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(Ar. [cod. A, aelt. Agg.J, 
Agg. hier u. sonst ermp. 
jwpa), Kohel r zu I, 9, Gant 
r zu VI, 12, Thr r zu IV, 15 
(her r c. 16, 1 jnp) Pesikta 
133». Jalk Jes § 266, in J. 
Thr § 1034 crmp. rp^p. Midr 
ip XXLI, 12 pnpa I. panpa. 
Gen r c. 90, 3 jonp Sy (Ps. 
Raschi vrnp). Ex r c. 43, 8 
panpa. jSchebuoth 34 d 3(j 'p 
Nnatei. jNedar 37 d - p'nna 1. 
panp. Num r c. 23, 14 pa-npa 
I. panpa. Lev r c - 31, 4 
p ty, ib. 'p nasru, Sifre Dt 
§ 26 p. 70 b steht dafür wrnp 
(1. Nanp), dann pp (s. d. W.). 
[Vöoj-o BB 1835. PSm 3734] 
vgl. PSm ]»:p 

j^ilp leerülin ♦»., xo£crAA*o*> 
Korall. jSabb 10\-. 

*|^01"lp = XQOflVOP S. ^ru. 

PD'tSCnp in Ex r c. 38, 8 
wahr seh. aus pü^.D^p %qvg6- 
htfh>$ ein Edelstein : Chrysolith ; 
so übersetzen LXX das hebr. 

Fürst 209b. [Schon Monats- 
schrift 1882, 336]. 

jnp I Jc'ärön f., pt p:*np u. 
nmpcarrwm Wagen, Staats- 
wagen. MKilaim VIII, 3 
'pa aar^n. jAz 44 d i;6 thn 'pa. 
Gant r c. 3, 3 *pa to pnpa. 
[Sifre Dt § 26 p. 70 b 5 Hal.ged. 
215 22 ] s. panp. MBb V, 2 
'pn. MAz V, 5. TBerach 
III, 19. TBin VII, 9. 14. 



TKilaimV, 4. Midr xp XVIII, 

15 mehrerem. 'p7\. Ex r e. 
15, 10 itopmpa. bGitt57 a wp 
.Torte (Ar. Agg. ^ip). jSche- 
buoth 34 d 33 pjnp, in jNedar 
37 d 47 paip, in bNedar 25 a u. 
bSchebuoth 29 b richtiger panp 
(s. d. W.). bSabb 122* nrnp 
s a"i r^a bv, ib. onaj to rvuTipa. 
bKidd 76 b an: ^ nunpa (Ar., 
Agg. munpa). Cant r zu V, 
2 rvprnp. Gen r c. 75, 10 
zweim. r*:~\p *2w (1. mjnp). 
— S. auch rna I u. tnp. 

[Käru Lastwagen = it. carro, 
ZDMG. LI 320.] Gr. %dfan>. 

pp II s. p.mn. 

runp hWunä /*., #Z. nijnp,' 

*£W Quelle, Brunnen. 
bMeg 5 b mos to nmpa. jKe- 
thub 25 d 37 p-.D» bv 'p (MKe- 
thub I, 10 py) bK. 15* njraa 
mmp zur Zeit, als bei Brunnen 
(durch die Römer) häufig 
Mädch enschändungen vor- 
kam en. 

[Hexapla - ™ji q für %{i^%np> und 
dahf r \+u>, ^»j\l^ PSm 3672 f.] 

NP:np /., aram. pl. pirunp, 
Umbild. von xoQwvig Capital. 
Trg I Reg VII, 16. 17. 18. 
19. 20 'p (Pesch. jku>^) Tw. 
nran. Trg II Chr III, 15 
ib. IV, 12. Trg I Reg VII, 

16 fg. für mna (im PI.) r-u^np. 
Ib. VI, 36, VII, 2. 12 mnnp 
(ed. Lag. ?-.nmp). Trg II Reg 
XXV, 17, Jerem LH, 22 'p. 
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L. Trg Wb. IL 389b. [}l^>^ 
erklärt L TW: .,; für p und a für 
y l , was unrichtig ist. Ich halte 
j^ jX> für alten Schreibfehler anstatt 

UjoiX» = targ. ttr>m?. Die Syrer 
wissen mit dem Worte nicht« an- 
zulangen.] 

Dnp in Gen r c. 76, 6 
(Jalk Dan § 1064 omp), 
richtiger D-Tp Quietus, röm. 
Kaiser. Vgl. ^D-TTip. 

Fürst p. 145. 

pr^l2Dl"lp'/w. pl., xQvaic'uhvov 
Krystall. Trg I Esth I, 6 
jno-ioi p^üDnp ; Abba Gorj 
I, 1 p^sonp ^3Ni ; Jalk Esth 
§ 1046 u. Paniui acher ed. 
Buber V. TI p. üd: ^NüDnp 
xQvtncdkog. 

Syr. «*■» V j » oi r ' z - H. Apoc. 
IV, 6. [Gut belegt PSin 3736. 
o^monp Porles, Thron u. Circus 13. 
BB 1844 u. Duval im gr. Index.] 

p:^eonp s. j-j^öonp. 

SsCD'np kWustmil, m., pl. 
ji^OüD^p , crustuminum (sc. 
pirum) P a r a d i e s[?J b i r n e , 
Baum u. Frucht. TKilaim I, 
4 ^ODDnp (auch toED'np), jK. 
27 a 38 , MK. I, 4 ptoiDDip 
[l^iOiDK^np Maim. H. Deoth 
4, 9. r^osDDnp Kaftor Waferach 
77 b ] (Ar., Agg. ptoiroip). 
TSchebiithVII,16p^D-.DDnp,Tu 
TUkzin III, 7 pteiDD'npn, 
MU. I, 6. MMaas I, 3. Pe- 
sikta 187 b crnip. b*72r u. pDD, 
1.' die ganze Stelle: po~)D* 



cnar. d;ni t*;w y.sro'np cnpn, 
vgl. Gen r c. 42, 5. 

Sachs I, 157, X. Brüll Jahrb. 
VIII, 72, J. Low Arani. Pflanzern. 
S. 209 und danach Mouatsschr. 
XXXVII, 501. Ar., MussaL, L. IV, 
385b, K. VII, 208b geben [in ig] 
X(>voöti7]hov. 

Nrvpnp u. «npnp s. Nnpnp*. 

pE"mp k l mrtin, m., äxoQinjg 
Calniuswein. jSabb 14°. „ 

roinp (Agg., Ar. r.trmp). [*#] 

Mussaf. giebt spätlat. claretum. 
[wAaJ^9QJ3.»qJo} BB74transscriK 

dp Jfe'ere*, w., #/. r^p. 
Uinbild. von xeqartov eine 
kleine Münze: Karat als 
Gewicht. jPea 21 a 51 'p in, 
jSota 19 a 43 . jBm 9 C 3: , onpa snp. 
jSchekal 46 d i: , püip jnr-i. — 
Dip Körnchen ist davon zu 
trennen. 

Syr. Vif- ' arab. ^(«jüt: vgl. 

Fraenkel S. 200. [Fraenkel stellt 
mit Recht fest, dass \ ^ <~. und 

Jö*£ echt semitisch sind, dass das 
griechische xe^dnov volksetymo- 
logische Umbildung des semitischen 
Wortes und endlich, dass Karat, 
um welches es sich handelt, die 
Bohne des Johannisbrodbaunies. 
erst aus dem Arabischen in die 
romanischen Sprachen eingedrungen 
ist. Armen. Kerat. Hübschm. 189.] 
Doch ic\y+£ — xtgdtiov Völlers in 
ZDMG L, 617. 

«tadp k l artaßlü, f., xaia- 
ßofa'l Unterlage, Polster. 
bSabb 79» N^ünps (Ar., Raschi 
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'LTTf Agg. N^3".ö^p2). bChag 
24 a Ntamp, Ms. M. Ntaop, s. 

N^'üCp. 

nr^ip s. ^rmp. 

]l!dp b l artf>n, m., xoQcig 
— xoQitjc = cohors cohortis 
C oh orte, ein Trupp Soldaten, 
bßerach 32 b p Dnsftff. ■ Jalk 
Jerem § 321 po^p s. p^p. 
Vgl. r^m. 

[K| Oppenheim in Monatsschrift 
1855 S. 70 denkt an Zodiakrator. 
Ceber xopris s. Reiske zu Cst. 
Pphg. De caerira. 451, 8. II p. 487 
ed. Bonn. 

^xraip s. ^\pmp. 

vNirLrnp s. ^rrnp. 

D^"lp I h l artis } m., aram. 
HD^Dip pl. N'D^p, XBQtiJS ^ at - 
Charta, Karte, Schrittstück. 
jKidd 64* 38 D^-»pa, ib. Z. 34 
aram. no^üip. bGitt 69* NDüT.p 
Papierstaude (V). Lev r c. 
34, 12 N^D'Lnp (Ar., Agg. jora). 
Midr tfj XLV, 5 öü^p (alte 
Agg. Drnp). S. auch d^ü. 

Arab. yXißJ* Fraenkel S. 245. 
ZDMG LI. 301. Armen, k'art u. 
k'artes ZDMG XLVII, 11. S.yr. 
\m+1±£> PSm 1820. LXX xäQTTis für 
tob Jerem XXXVT. 23. [PSm 3743 
^™-(; n auch nsyr. das.] 

D^lp II s. ccnp. 

I^CIp s. D^Düip. 

ppunp k l artü- l ön, m., x^- 
tixoj> = creticum kretische 
Erde, Kreide. jBeza 62° 4C 
'p3 »IDDH PN rDlT; bSabb 50a 

r .pru (Ar., Agg. rF^:rpnj); 



TBeza IV, 10 p. 208 pe^p 
(Var. jTpip, prrnp). 

LV^f- ^ uva ' De i ß'rockelm. 338. 
^LAjX> Bß 1839. 1844 corrupt. 
^U^> 1847 jl^u^^c U1M 
(j^JaJvi'l. PSni 3742.] 

**?E"1p k x artal, m., aram. 
N'xnp, xaQcaXog Korb. Lev 
r c. ' 25, 5 'p N^D, Kohel r zu 
II, 20. Gen r c. 60, 8 *cnp 

(Ar.[CodA,R,J]feDip,s.d,W-). 
NP^CIp /"., aram. Neubild, 
von N^üip: Korb. bBm 42* 
'p3 inJW'iN, bBb 74 ab zweim. 
'p. [Hai. ged. 373 28 , marg: 

Syr. und neusyr. jl^o, arab. 

xJlfoj) s. Fraenkel S. 77. äJLbJS 
[ob ursprünglich griechisch ZDMG 
LI 301. Auch yi+D. PSm 3765.] 
Vgl. ?üijiK Ezra I, 9. 

DE"1p I Verb gebildet von 
creta, acc. pl. cretas: mit 
Kreide abreiben, kreiden. 
MKelim XXX, 1 }öwp, [Haj 
' vj TK. bk III, 12 p-np p-n-p 
(1. IDiTp); VII, 15, 16. Nach 
Hai zu MKelim XXX, 1 ist 
das W. von X^Q Tf I^ (~ gleich 
einer Karte glatt machen) ab- 
zuleiten. 

Ob Kreide oder eine Thonart 
». Eisler, Beitr. IV, 34. S. auch 
Fraenkel S. 245. 

?*DE")p II, tu., aram. pl 
N^Düip in Trg Jes III, 23 für 

D^HD. Ob N^DDlp? 
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D»1p III 3. DWp I. 

D^DÜlp kWatetsü, m.j *xqa- 
tip*$ Herrschaft = imperium. 
MAz I, 2 'pi (Ms. Kaufm. 
Dipüip), TAz I, 4 D^inp 
(Var. D^üjop 1. D^ÖNip), 
jAz 39° 88 , bAz 8 b . Deut r 
c. 7, 8 D^inp-, Esth r zu I, 
7 fehlt das W. Pesikta 104 b 
^D^ü^p jDp' er erliess einen 
Befehl, Jalk Ex § 273; Midr 
Prov XXI, 22 TD^p, ib. 
CD^inp (xrrw: eine Glosse). 

S. Krauss in Byz. Zeitschr. II, 
536; auch H. Lewy in Rh. Museum 
1893 p. 733. {Monatsschr. 1871, 
229, BB 1831 tr XQatos, xparcuös, xpa- 
Tiorog, xpaTwfroj.] Ueber pcnnp in 
Pes. 104*> gehen die Ansichten aus- 
einander: L. IV, 376*> TtQdTos, K. 
VII, 195b cordicia (!), Fürst 8. 13 
u. 209 (auch Monatsschrift 1894 
S . 307) tdqvrje, Perles in Monats- 
schrift 1892 S. 112 x6?Trp = cohors 
(aber dann hätte man nicht yap, 
sondern 2>vnn gesagt, Einleit. S. 
XXVIII). Auch D'DTKnip 523b 1. ' n mp. 

X^p I, s. n^p. 

*np II, in bSota3 b viell.[??] 
caries Fäulniss (nach Kaschi 
Wurm). 

rooxnp s. •'DVT.p. 
cnnp s. n-o I. 
'»Dinp s. ''Dimp. 

D^np k l ritl§j in., XQirqg 
Richter. Ex r c. 30, 11 

'pb Y 1Ü P i rJ * Gen r c - 50> 3 
D^enp "d^n (Ar., Agg. crnn) 

S. ^1N I. 

|- — J^* BB 1843. PSm 3744] 



■?D^"1p w. pr. eines Ortes. 
Dirnp -idd Pesikta 66% [72 b , 
Di:np] Pesikta r c. 18 p. 93 b 
DVnp, Lev r c. 17, 4 u. 28 r 
6, Esth r zu VI, 10 DVjvnp, 
[Agadath Ester VI, 11 p. 64 
Buber Dump, oirnp Aguddath 
Agadoth I, 72 Dir->p ->dz»| Abba 
Gorj VI, 10 Dinip (p. 40 
Buber), Ruth r zu I, 5; bMeg 
16* Dirnp ^dd (Ms. M., Agg. 
D^snp). jDemai 22 d 2 n"r\p idd. 

[Neubauer Geogr. 276. Dass 
Haman Barbier in 'p '2 war, wird 
auf einen Kalauer ownp = «ovpeioK 
hinausgehen.] Rapoport E.M. 191. 

fcWlp JcWinäf m.j carenum 
abgekochter Most. bAz 
30», jAz 41» 41 . [Hai. ged. 
576 4 v. u.] 

Nach Mus8-Arnolt S. 143 [Jensen 
bei Brockelm.] ist carenwn assy- 
rischen Ursprungs. [Brockelm. 339: 
\2f&L*& angeblich xdpoivov, xdpwov. 

Fraenkel emendirt V^i-P * - *~- ] 

**snp k l rini, w., pl. r^ r 

*xfjQipfi Wachskerze. Ex r 

c 36, 3 pp»i r^T (Agg. 
r^np). 

S. Krauss in Byz. Zeitschr. IL 
524. ÜJcl^-O Brockelm. 339 BB 
1841 yQ*^ 1781. 1780. PSm 3612 
xqptoTog - »q fc * <*> Brockelm. 338. 
^»oj?i-o PSm 3730.] 

^3np II s. TTp. 

^«BD^P s. prtoD'np. 
TED^p s. -)ÜDip. 

p:^t2Dnp s. j-.rteo-np. 
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'TBDnp u. ^SOnp s. NDDnD. 
Dpnp s. opfcp. 

nmnp s. r^-o. 

?P^01p viell. Kresse. 
jSchebiith 34 b j i^o^p, TSch. 
IV, 19 pjonp (ed. Zuckercn., 
ed. Wilna D^Dnp). jNedar 
40* 60 . 

[pieip, '*p, o»tenp, ;*:enp, or>tnp 
kann Kresse trotz K VII, 202 schon 
darum nicht sein, weil es neben 
Kresse steht TSchebiith IV, 67 7 . 
Davon abgesehen aber, wird es in 
jNed. Vn 40b 00 - ß8 := jSchebiith II 
34b 1 -, unter den (Jucurbitoceen ge- 
nannt, rauss also zu diesen gehören. 
'p . . . ? nnryes ?2>m ivvit md j^iönp 
}*ym wy uto 17 . . . nrwyen p pise 
. . . pyi^n wy dm Sa«. In j. Schebi. 
a O zu Schebi. II 10 j»?r>n angeführt ! 
Hält man Umschau unter den ess- 
baren Cucurbitaceen und scheidet 
man diejenigen, deren Namen be- 
kannt sind, aus — also Gurke, 
Alolone, Wassermelone u. Flaschen- 
kürbis — so kommen für 'p etwa 
Momordica Balsamina L., Bryonia 
cretica L. und Luffa cylindrica 
(L) Roeni. = Luffa aegyptiea Mill. 
in Betracht. Am auffallendsten ist 
das Fehlen der Luffa, Netzgurke, 
(Woenig 206 Ascherson u. Schwein- 
fiirth 76 f.) so dass die Vermutung 
nahe liegt, diese sei in 'p, in Bezug 
auf welches uns die Tradition im 
Stiche läast, zu suchen.] 

"Wlp h 1 armid, m., pl. ^Tonp, 
x€Qct(iig,x€QaiAidog Da c h z i e g e 1. 
Sifra jmso Per. 4 p. 73 c p-paip 
(Ar., nicht 'on-ip, Agg. jnenp) 
opp. wnb. TKelim bk II, 3 
rT.jnpm ru-^on. jBeracli 13 d ™ 



T'D-ipn -^d, so 1. nach jTaan 
64 b ,, Gen r c. 13, 15. Jalk 
Lev § 566 ed. Ven. fol. 160* 
crmp. po-np p^onp. S. veno. 
Syr. f rA io^[PSm3749BB1845. 

Auch J«iOy-D, 1846 jft ™*srr p PSm 
a. 0. aus Ttsffafiios Fraenkel zu 
Brockelm. 339. Sachau zu Gavälik! 
52 xtQauiSiv verkürzt aus xtpapidiov. 
£0 nach Sachau alle Fremdwörter 
auf m»-. Lag. Symmicta 69. Fl. 
zu L II 457.] Armen. kAmidr usw. 
Hübschm. 210 , arab. 



Fraenkel S. 5. [ZDMG LI, 301; 
türk. Kcremit.] 

ponp s. orpbp. 

ü")p Verb, gebildet von 
ö^ijQog: sauer werden wie 
E 8 s i g. bAz 30* DnpNi tnon 
(Ar. [Tarn 80 5 ], Agg. onpwi). 
Mit m liest auch Hai. ged. 576 2 
vu. Ms. bei Edelmann, Kaftor 
wa-Pherach p. XXXIX zu 11» 
Dnpm]. bBb 95 b ; hebr. ib. u. 
bBerach 40 b Dnpw ]"'. Als 
Adj. in Trg Prov XIX, 13 
^DTp o^fjQog Essig. 

Fleischer [Fleischer hat unfrag- 
lich Hecht.] zu L.'s Trg Wb. II 
576b halt das W. für semitisch. 
[DS Bm 10«b u. S. ha Schetar. 97 
cr.pm.] 

pr^D^p (R. Sirason zu Ki- 
laim I, 3 s. p»^D"0). 

*?ED")p k l rastal f wi., pl. 
p^>DD"ip, transpon. von xaqrcckoq 
Korb. jSabb 12 c 70 'pa. Cant 
r zu V, 11 u. Midr Sam c. 
5, 3 2»pJ yb 9 in Lev r c. 19, 2 
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bpo^ub |s. bpo-v II). Tßui 
VIII, 10 pteD-ip (alte Agg. 
J^ösnp), in bBm 90 a r^poic. 



^o^ioaJ^ Duval verweist auf 
Dozy Suppl. 11 327. Elias Nisib. 
58 4I ^«JximjIs. Vgl. noch j|4*a^?'- 



TSabb IV, 5 rb!2Dy2, Var. BB 1815. 1741 l0 PSm 3745 will 



r^p (s. ^d-if). 

XE^P k l arpita, m. ? xQafia- 
rog = grabatus Polster, 
Lagerstätte. bKidcl 70 a 

XD^DlfN 1!D ^r,^. bMk 10 b 
Nt^EnpN (Ar. NDEnpN, Rasehi 
Nü"ErnpN) , wonach Prothese 
im Anlaute. 

S. über (jmbatus Forbiger I. I, 
225 N. 117. N. Brüll in Kobaks 
Joschurun VIII, 36. [fj l a ^ 
crrpt jLfi^ PÖm 2892; fr.: 

ftjr |V s j; arab. karawita ZDMG. 
L, 617 ; [türk. kerevit], m&gynr.kerevet. 

jl^DB^p k l arpslnön, m., xccq- 
naaivov von feinem 
Flachse. Esth r zu I, 6 

'p für DD"D S. pip. 

LXX zur Stolle : xaqßaoiroie. Das 
W. stammt aus dem Orient, s. 
Schrader T. 210. 

*)VEmp k l ra$tijön, m., aram. 
NJVüSnp , %ct()aGTi<av eine 
grosse Wage. Thr r zu I, 
5 'p pn (Ar. crmp. Nr."öD"0). 
[Gaon. AVilna 8 TüD^p Gaun. 
Coronel 92: jiöDp, püNDip]. 

Fleischer zu L. II, 457, K. IV. 
336», s. jedoch N. Brüll, Jahrb. V. 
129 (auch I. 184). Bei PSni 1836 
Vlo^ucBi-c von PSm nicht erkannt : 
arab. ,j« n * v Js Fraenkol S. 199. 
[Brockelm. 167 BB 925. 1146 



^2Pp s. *3Dip. 

pSlp wohl = FDT transp. 
von jmop — r-^DY (s. d. W.). 
jBerach 12 b , ;1 }V*T~ i :rr "** 
(ed. Lehm. |V^p"i), jBeza 63 b i7 
p<np (auch i'-^p). 

M. Schwab. Lo taluiud de Jeru- 
salem I, 147 übersetzt Kritision (?i. 
[Neub. Geogr. 277. Seder Hadorotli 
nmxp ]2 ;:m» '^ hat ;u»-.xp, p**p. Bis 
auf Weiteres wird man Derenbourg, 
E8sai253 Anm. und H. Hildesheimer. 
Beitr. zur Geogr. Pal. 9 Anm. 67 
beistimmen dürfen, dass ;i*icp oder 
p'ixp Caesarea Philippi bezeichne, 
im Gegensatze zu pD»p (qvj 
Caesarea Augusti. Rosenzweig. 
Jerusalem und Caesarea 5. Neu- 
bauer 237. Hiefür spricht: rrvs 
c*»cc nnn» p*"cp ^ Mechilta Dt. II. 
Stück ed. Hoftmann (Berlin 1897 
Seminarprogramm) p. 2. M 'S.,.] Die 
Bemerkung bestätigt nur das im 
Text Gesagte. [Nicht transpou., 
sondern crrpt. ist jinrp.| 

C*Hp s. OW^. 

p~)p k l rak l , v. pr. einer 
Stadt in Medien : XdqaS: Trg 
II Esth VI, 10 Nrns pT 
(ed. Frankf. crmp. T^p). Vgl. 
auch €ßn in den Nachträgen. 
K. VII. 214a denkt an XägaS 
in Moab. 

k xp-ip s. rp^-F- 

arp^Tnp s. n"p^cn*D, 
^:ipip S. N^^TON. 
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Dpip I, s. D p*p. 

*cpip II, 'k v ark l os, auch 
Dp"vp u. DpTip, |x/(>xos] Circus. 
A) Hebr. TOhol XVIII, 16 
rwop-^ □'••; i^.T. [Kaftor 
wa-Pherach 45 a Edelmann, I, 
275 Luncz nT'Dpip]. bSabb 
150 a mNDp-ip^ rwoiDt» r^^n. 
[Hai. ged. 115 vorl. Z. Hild.] 
TBerach IV, 2, JB. 13° l8 TT, 
n'Nopip. bMeg 6 ft rvopip. 
bKethub 5 a r^NDpip (Ar., Agg. 
n-N"fnp). TAz II, 5. 7, bAz 
18 b . Aboth di RN. Version 
I c. 21. Midr ip LXVIII, 8. 
Gen r c. 67, 3 u. e. 80, 1. 
Lev r c. 34, 3. Ruth r c. 
2, 22, Thr r Einl. No. 3 (ib. 
No. 17 nur pwcid), Kohel 
r zu II, 2 (Jalk Kohel § 967), 
Esth r Anf., Sifra nriN Perek 
13 p. 86% Pesikta 168 b , Tanch 
nnN 1, T. B. 2, ib. mm 6, 
Thr r zu III, 13, Pesikta 119 b 
u. ö. S. auch jnBNV. B) 
Aram. Trg xp LXIX, 13 n^D 
JTiDpip (Ar. pjTDpip). Trg j I 
Deut XXVIII, 19 prop-npu 
l^m+£>r° BB 1850. 1853! xiq- 
xrflia, PSni 3759 Brockelm. 341, 
. ~* o» n. xipcos, armen. Icrkes 
Hübschm. 231.] 

^Dpip s. J'plT.p. 

P , Dplp k l ark l asjön, n. pr. 
einer Stadt in Asien: A#^- 
aw bibl. B"D3"D. Thr r zu 
I, 18. 



[« n > mt"j o 



iy^S 



i P^m 



3760.] 

b*py u. b^p^p Jc l ark l ä<fal, 
m.j etwa * xaQax€<paXq d e r 
Schädel. TChull VIII, IS 

r^>p-ip id i\w pA "P r^i ^ch. 

123 a vbvpy nm, ib. "^pnp 
^nj;öbp '-i ^cr, bAz ll b . 

Yie\l. = xtxQv<paXos, vgl. Fraenkel 
S. 164; 8. auch Fleischer zu L IV 
484b. Eisler, Beitr. II, 76 j-iebt 
xo()V(p7j. [^fipip ist mit Fraenkel als 
Ableitung von Nnep-ip fo*»> r>* n (syr. 

jer. syr. nsyr.), auch (^a n ; anzu- 
erkennen. Die „Ableitung 41 aber 
ist als Analogiebildung zu xeyakr 
zu erklären, so dass eine hybride 
Bildung vorliegt.] 

pnpip s. \\wp. 

"Hp w., Neubild von jnp. 
Wagenlenker, Fuhrmann. 
TJom tob IV, 6 -np (1. nnp) 
opp. non. TKelim bb I, 13 
-npn ra l Bn(ed.Zuckerm.^"»Npn). 
TBerach III, 20 -np, TBk IL 
8 ]mp (1. -np, p"np). jKidd 



66 c 



MBm VI, 1 npn. 



af > 1 1 



Syr. j^i PSm 3763 [Broc"kelm. 
\yL£ carrarius und verschrieben 
fei * 316b]. cip carrus palm. 
Cook 106. 

*mp s. xn-n. 

p^p s. ^j-n. 

pmp s. '•diu I. 

*TPp in bJebam 16 a D'Tnp 
viell. von KQrjrtj Kretenser. 
Pirke di RE c. 26 mp opp. 
xriD, ob Nr-cV Vgl. mp u. 
n^:, [Nein.] 
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'WTHp k l arthig*ini, auch 
•OJPDnp u. Nj^üip, n. pr. der 
bekannten S£adt in Afrika: 
etwa *KaQd-ayvvfi (nmp -f 
yvv*i = Weiberstadt) — Gar- 
thago-ginis, jtid. als aus mp 
u. /t>yj/ == Weib zusammen- 
gesetzt angesehen. jSchebiith 
36 b 64 "Jrnnp, jKidd 61 d 18 ; Gen r 
c. 44, 23 ruMtnp, Lev r c. 
27, 1 MJ^üip, in bTamid 32 b 
steht dafür ^pnDN (s. d. W.), 
Pesikta 74», 74 b wmp, Tanch 
ton 6 crmp. Miro^p T. B. 9 
winp, bMenach 110* [Kaftor 
wa-Pher. 26 b Edelm.] zweim. 
TJltnp, bKethub 27 b Raschi 
w~\p. Sifre Num § 131 p. 47 b . 

S. Kraus» Monatsschrift XXXIX, 

6. [U^r°. U^ir°. ^K* crpt 
VLlii-D PSra 790. 3744. 3765. 

Dazu . pg pi <•> u. j-aJOf^i.D 
3746.1 

«r^mp u. Wöip n. #en*. 
von "JMVnp: der Kartha- 
genenser. N^rnp N3 ,m ) 
oder * riNXPmp jKilaim 27 b 61 , 
(jSabb9 b 13 ),jTaan65* 25 ,jSanh 
24^0, jSchebuoth 34 b 55 . 37<* 4 , 
jDemai 24 c - 8 , jBerach 8 a 21 . 
bBerach 29* preip }D"! pnsr '->, 
in Pesikta 39* ^pnop pnsr i 
1. *:rtrtp, Ms. M. N31 1. N3 '~\ 
oder JON n, also identisch 
mit dem früher Genannten. 
bBk 114 b '■*) NJJPinp NJn '-> 
Nnx). [riN^rnp Kaftor wa- 
Pher. 25* 2 Edelm.35 b Venedig.] 



?*Nymp jKethub 26 d 4 , ; rr::n 
rrovnp. 
pnmp s. pump. 

KTinp u. KTPnp k*aihedrä y 
f. pl rwnnp, xa&edqa Stuhl, 
Katheder. MKethub V, 5 
N-nrpzi, bK. 61* «nTrpa, 
MKelim IV, 3 rmrp, ib. XXII, 
3, ib. XXIV, 2, TK. bk III, 
10, ib. bb VII, 12. TMikw 
VI, 17 r-wriripaBn. jSukka 
55* 75 , bS. 51 b , TS. IV, 6. Midr 
Abba Gorj 1, 1. Tanch nmro 
5. bBerach 43*, jB.10 d ,. Thr 
r zu II, 10. jSabb 6* 2 toson 
•vmnprr«, ib. 7 b 20> , jBeza 61 d 24 . 
Ex r c. 43, 4. Thr r zu I, 
1. Pesikta 7 b aram. N~nrp. 
Esth r zu I, 2 wrv"»p 1. NiTrp. 

Heber nwsi >mr»p s. Bacher in 
REJ. XXXIV, 299. [Maim. Db*. 
minp. Krengel Hausgerat 13 f.J 

p-inp u. p-Pnp ^athedrin, 
tn., xa&idqiov Katheder. 
Gen r c. 44, 15 zweim. 'p. 
jJoma 41° 15 , Tanch nnwoa 5 
N~nrp. 

[Aa&tfyiov Verschr. , ©>$Lß. BB 
1869. fj'Lo PSm 3775.] 

rrrpnp s. tmrp. 

acnp in TZabim IV, 9 1. 
mit Var. HTmp (s. d. W.). 

Dip^Pp u. Dir^np k l ath- 
iik l os, auch Dip^Dp m. pl, 
rp^Cp, xafrohxoc Vor- 
gesetzter, Schatzmeister. 
Ex r c. 37, 1 Dip^np. Je- 
lamdenu zu Gen XLIX (bei 
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Ar.) DiD^rp. Nmn r c. 18, 15 
Dip^np. Ib. c. 19, 17 w 
Vp^bup, Tanch B. rpn 38 crnip. 
rpb&p (1. TP^rp), T. 15, Jalk 
Nura § 764 crmp. po^pjo. 
jSchekal 49» 3G Vpbrp w, ib. 
Z. 38 rp'^np, T'P'^P» o-p^^rp, 
in den Agg. des babyl. Talm. 
Np^rp. Cant r zu VII, 9 
'P^Nrp. In Nuin r e. 7, 3, 
c. 9, 1 (Tanch B raeu 8 u. T. 
5) D'.pnöNp (Dipnop, opncp) 
nach Gen r c. 12, 1 (^N3j) u. 
Midr xp XIV, 1 Dip^iüNp zu 
lesen; s. jedoch ''pHüp. Ag 
Beresch c. 81, 3 D'p^iüp. 
[ . ~* o t K ~l o BB 1867 

^ *» * V^A r» PSm 3775.] Armen. 
katfoAikos ZDMG. XLVIL 15; 

Hübschni. 166; arab. 



Fraeukel S. 275. [Nöid. mand. Gr. 
484. Vgl. "Mfj™ cisternae. K 
für g Nöld. mand. Gr. 139 Anm. 1. 
Für oip»n-np gaonäischc LA 'u. 
Schmor 1I ? 217. | 

D1"inp I, k l athros, n. pr. 
eines Mannes : Kav&yÄiog 
davon Kay&tjQa, eigentl. Pack- 
esel, lat. cattlherius Hengst. 
bPesach 57* p nDD ^ *w. 
In TMenach XIII, 21 omp. 

Perles, Rabbin. Sprach- u. 
Sag^eok. S. 7 (nach .Jos. Antt. 
VIII, 1.] 

DTlHp II, h l athros } m. xidqog 
Ceder. bRh 23 8 onnp PN. 
Mech zu XV, 25 'p yy, Midr 
ha-gadol rttra ms. omp; s. 



?ump. KDK s. v. -)9J citirt 
'p Var. ynpp aus Targum. 

[>_ä©v-0 BB 1832 und im 
griechischen Index. . ~u->;%/— n 
s-äoJj-^-D^d PSm 3505. 3759.J 

Dnnp III, k l ithros 7 m. pl. 
pD'nrp, xtäaQig, Cither. Schon 
Dan III, 5. 7. 10 onnp Keri, 
D->n'p Kethib. Trg Jes V, 12 
o*nrp (auch onrjp). TrgKohel 
II, 8 pD-nrp. [Saniar. oncp.j 



"7 res, Transcription für q 
u. r (§ 15), wechselt mit der 
Liquida i u. I (§ 159), wird 
auch oft reducirt (§ 234). 

[Das gr. — apioe in ne»Sn, "Dinm, 
nach Analogie von -ib^b, tV-ud. Syr. 

i|nimOSO, li^fioO^fiD. li^auOS., 

Geiger Lehrb. Spr. d. Mischna p. 
48; Nöld. Syr. Gr. $ 140]. Vgl. § 
382 u. zu tn^p*n. 

DlpEElfcO raßmatilc l os m. 
{fevpcmxog rheumatisch. 
Lev r c. 19, 4 '-i rwyj wn nn 
(ed. Wilna crmp. Dip^üQlNi, 
Mussaf. Dproin, Aruch im 
Citat DipnorvN, als Schlagwort 

DipTDl). 

Syr. V^>©> pl. \&&o% s. ZDMG. 
XXXIX,246.[BBtransscrib. V»0©<n». 
erklärt V>ß©* 1876. 1887.] 

|PN"} m. volksetymol. Um-. 
bild. von yrrov — §vcov = 
qoixov die Diarrhöe. TKe- 
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thub VII, 11 p. 270, irsn ^jnt>, 
jK. 3K !( ; üen r e. 41, 2 
{.Talk Gen § 69) nur (."wo etwa 
= yo'ixoc - oii 6c am Flusse 
leidend. Lev r c. 16, 1 b]0 
u. '•) ^jq. bNidda 17* n ^ya, 
bGitt 70% bKethub 77 b . 

yoixb* t/vaov Steph. The8. VI, 

2418; im Jüdischen die Bedeutung 
etwas special isirt. Vgl. Bergel 
Medicin d. Talm. S. 50. [Was 
Bergel über '-i sagt, ist. wie das 
Meiste in seineu Büchern, unrichtig. 
Siehe die treffende Auseinander- 
setzung bei Kazenelsou, c*>*j;n nies? 
in 2?\n 1894 S. 61 Anm. 35. Da 
die Beschreibung der Symptome 
Keth 77b mit den Angaben so 
hervorragender Dermatologen wie 
Hebra und Kaposi vollkommen über- 
einstimmt, muss man Kazenelson 
beipflichten, der fm \ für Lepra mu- 
tilans erklärt. Benannt ist die 
Krankheit nach dem auffalligen 
Triefen der Augen: <n»:»y \tfri) $vu.q 
(bei ( lalen vom Triefen der Augen). 
Mit Diarrhoe und Fluor hat diese 
Krankheit durchaus nichts zu thun. 
— Zu belegen in dieser Folge : TKe- 
thub VII. 270, j 31d ?l( b 77 b (bNidda 
17», Gitt 70a). den r c. 41. 2. 
(.Talk § 69, Raschi u. Lekach t>b 
Gen. XII, 17). Lev r c. 16, 1. 2. 
Wenn Raschi sagt: vncs -fc r» ?nr, 
so folgt dies aus Abajs Schluss- 
worten, nicht, wieKmeint, *mn ibtt. 
Kalla r. 1 n. 39.] 

OT1 S. -r.HH. 

;im s. j-,n-in. 

|lErH in., volksetymol. Um- 
bild. von ägid-fiog [?VJ — numerus 
ein Corps Soldaten. bBerach 
32 h die Welt der Gestirne nach 



Muster eines römischen Heer 
lagers besehrieben: 30 Heere 
(*n), 30 Lager (n^ddj = 
castra), 30 Legionen (FJT), 
30 Cohorten (PL^-r), 30 Corps 

Ueber aQt&uos r— numerus (vgl. 
]n»öu) s. AVaddington no. 1906 p. 
455 zu einer Inschrift aus Bostra. 
aus welcher hervorgebt, dass ä\>i#- 
t MOff ein Theil des xdar^ov war; ob 
grösser als cohors oder nicht, ist 
unentschieden. Da cohors in Form 
von paip (s. d. W.) auch sonst vor- 
kommt u. ganz regelmässig zu gr, 
xoqrr^ wurde, so ist es bedenklich 
anzunehmen, dass dieses W. im 
Jüdischen unter der Doppelfomi 
pam u. ;ia-,p gebräuchlich gewesen 
wäre (Bacher, Ag. der pal. Am. I, 
396 Anm. 3; Perles in Monatsschrift 
1892 S. 111); vielmehr ist die Zer- 
legung des römischen Heeres in 
viele Bestandteile gewiss mit be- 
absichtigt. Bei dieser Zerlegung 
ist. wie die Zahl 30 andeutet, die 
alte Eintheilung der Legionen in 
30 Manipeln massgebend gewesen; 
die Eintheilung in 10 Cohorten mit 
6 Centimen zu 100 Mann scheint 
den Juden nicht bekannt gewesen 
. zu sein (s. F orbiger I. 111, 261; 
Marq. Staats verw. II, 334). Die 
Ermittelung des Wortes ist auch 
dadurch erschwert, dass die Reihen- 
folge der aufgezählten Bestandteile 
keine verlässliche ist, s. Dikduke 
Sopherim z. 8t.: doch dürfte die 
oben gegebene Reihenfolge so 
ziemlich das Richtige treffen (s. 
Bacher, a. a. 0.; in icru rar* to\ 
deutscher Ritus, erstes Stück, heisst 
es: pam praS panp). Beildentificirung 
von pam mit äQi& t uos siehe in Betreff 
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der Aphärese § 226, der Rcduction 
des M-Lautes § 236, sonst noch § 
337. Möglicherweise ursprüngl. 
psein ('d neben 'a fiel aus), dann 
volksetymologisch wegen warn Trg 
Jud. V, 28, j«iiom I Esth VIII, 14. 
Die Ableitung von $ovtto. (Sachs 
I, 112. L. IV, 431a. K. VIT, 260b) 
ist unzutreffend. 

^EPH rhitni, m., üvxccvtj ein 
Werkzeug zum Drechseln, der 
Hobel. TBk XI, 15 rnnr, 
">n, bBk 119»: bSabb 97»; 
TKelim bb II, 2 ^ü\to. 2) 
ein Werkzeug zum Abrasiren 
[Ausrupfen] der Haare. Sifra 
DW.ip Per. 6 p. 90° vpbm 
wttq\ MMakk III, 5 TM. 
IV, 10. [Hai. ged. 630J. 

§ 181 u. Note dazu. [Zum 
Drechseln dient der Hobel nicht! 
TBk 37 l n : Werkzeuge des Zimmer- 
manns: 1) Axt, 2) Säge, 3) Bohrer, 
4) Klamme: *:a>m. Haj Gaon. (Ar. 
ibduj) = Knsra (JwUüuo volsella, 

pincette, Jlö.o. (dazu nsx!) BB 
1661 = j^\^, jiUuuo. Kneip- 
zängeichen zum Ausrupfen der 
Haare (Fl zu L). Dies ist die rich- 
tige Bedeutung und {*v%äw^ d a s j a 
mischnisch als *jpn erscheint, 
ganz ausgeschlossen. iJiXMJuo 

BB 1049 ] a -^\\r. 1665 sv j^ 

(ms. Berlin f. 889 U©^o), 1096 

] j.n ^p, wo auch die Zeichnung, 
die auch PSm wiedergiebt. Wenn 
♦:a»m griechisch ist, was ja möglich 
ist, so dürfte es aS'tqivt) sein. 
\f&7]Q, Hachel an der Ähre, Lanzen- 
spitze; a&*(>iv7] ein grätiger Fisch. 
Die Pincette müsste nach der Form 



ihrer beiden Hälften *a&tQivr { ge- 
heissen haben. Vgl. a&epokoyiov, 
Pincette. An den Stellen, wo es als 
Werkzeug des Zimmermanns er- 
scheint, wird es Krampe, die Eisen- 
klammer bedeuten, mit der die zu 
bearbeitenden Balken fixirt werden 
und die in in zwei rechtwinklig um- 
gebogene Spitzen ausläuft, wie die 
Pincette. Axt, Säge. Bohrer — zum 
Anbohren der auf dem Sägegerüste 
liegenden Stämme, wenn man die 
Kransäge ansetzen will — und 
Klammern sind ja noch jetzt die 
wichtigsten Zimmerwerkzeuge. J 

Trotz §§ 181. 233 gebe ich (jvxdty 
auf. Ich setze gatava = tudicula 
(etwa Bohrer). Per togivTj exp. 
Hesych. Aeolica forma ßyatdva ap. 
eund. Steph. Thes. VI, 2344. [?] 

DH1"1 rodosj m. n. pr. einer 
Stadt in Phoenicien: "Aoadoc. 
jMeg 71 b 61 orrn; jjebain 9 b 73 
dttto, in jKidd 66 b l7 ermp. 
nrro. Vgl. dtkmn u. ndid*?. 

S. Krauss in Monatsschrift 
XXXIX, 62. 

rrnem s. rwoTtn. ; 
aten u. nen s. ^i. 

ICH s. DIDn. 

Dl^lEl"! römulos, n. pr. des 
einen Gründers von Rom: 
'PiüfAJXog = Bomulus. Sifre 
Dt § 52 p. 86* tem i^di 
1. •ibioiT. iDn. jAz 39 < 2 oen 
Dito, Midr i// X, 6, ib. XVII, 
14, Cant r zu I, 6, Esth r zu 
r, 9 c. 3, 2 ; Gen r c. 49, 9. 
S. auch Di^DiN. 

DW1 römos, n. pr. des 
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einen Gründers von Rom: 
'Päpog, bei lat. Schriftstellern 
Bcmus. S. oi^ion. 

'Füjjioe xai 'itywiUoff Dionys. 1. I 
c. 71 u. Plutarch de Romulo. 

OT I 7 römij n. pr. der be- 
kannten Haupstadt der alten 
Welt: *Pwi*q = Roma. jAz 
39 c 41? Cant r zu I, 6, Sifre Dt § 
52 p. 86% vgl. bSabb 56 b u. 
bSanh21 b . jTaan74* u i nto 
(nicht >on). Ib. Z. 14 ^,-un 702 
nrro». bMeg6 b ni8s , "Qff Vtuto 
(En Jakob D">N to, ed. Vened. 
'"* b»; fehlt in Agg.). Lev r c. 6 
Ende *on to, in Tanch so 4 
wpmspaff. Gen r c. 70. 8 noto 
"\ Pesikta 104 c i *J2, Ex r c. 
12, 3. bMakk 24 a . Gen r 
c. 10 ? 7; ib. c. 83, 4 ^ro. 
Pesikta r c. 17 p. 90 a . (Ex 
r c. 9, 13) T. B. «nw 15 
m nDff ty 7 Jalk Ex § 182, Jalk 
Jes § 291 (nur Ty). Deut r 
c. 1, 16 '-> it -nso Ty. Kohel 
r zu V, 7. Sifre Num § 115 p. 
35 b u. ö. In bPesach 119 a i^ja 
(fehlt 118 b ) aus Censurrück- 
sichten statt wo, so auch in 
bTaan 18 b (vgl. Sifra t.on Per. 
9 p. 99 d ) u. ö. Trg Jes XXXIV, 
9 'om, ib. LIV, 1 ^n \3iio; 
^ CVIII, 11; Ezech XXXIX, 
16, Micha VII, 8. 10. Trg 
I Sam II, 5, Thr IV, 22. 
Trg II Esth I, 1. Trg j I 
Num XXIV, 19 w (Levita, 
Agg. ^üJütcnp), Vers 24 hat 



j I n^dw ?d, j II wm ic. 
j II Ex XII, 42 nan (Levita, 
Agg. ndti). [njwnn ^n B. 
hauiidrasch VI, 22. diim ^on 
njrann 24.] TErub IV (III). 
17 novo, novo, richtiger ed. 
Zuckerm. p. 143 wma. Das 
W. wurde aus Censurrüek- 
sichten vielfach unterdrückt 
und durch andere ersetzt. 
bSanh 98 a vom Messias «nr -3N 
Nnpi 1. nd Wi, vgl. Ag. Bereseh 
c. 23 ^'n njrc\ nach dem 
Conun. in Palaestina. bJouia 
10* „Zerstörer des zweiten 
Tempels ü Ms. M. "on. Ib. 
19 b unten NjrnrUD. richtiger, 
wie En Jakob, ^oro (in D. S. 
nicht angegeben). — Pirke 
di RE c. 38 f. 21* Prag: 
,m \ n: dtj; p^n ^nhjq *pN, 
also ist nicht Magdiel = Roui ? 
sondern /ram (nrbs); zu über- 
setzen: Stamm M., das ist 
Stamm 1. = Rom; vgl. Trg 
j Gen XXXVI, 43. Naeh- 
mani zur St. jedoch (aus Pirke 
di RE!), wie schon Raschi: 
M. das ist Rom. Auch nach 
Gen r c. 83, 4 (Jalk Gen 
§ 40 f. 42°) ist J. = Rom 
(Zunz, Syn. Poesie 441). 

[Z. B. c-ik O. di REliozer XXX 
= Kaftor wa-Fherach H4*>, *ar.. 
Eine Stadt »an in Palästina: 47*» 
Edelmann, I, 293 Lnncz.] Mehren* 
über Rom im Talmud s. bei Bacher 
in REJ. XXXILI. 187-196: nur ist 
selbst aus Bachers Zusaramen- 
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Stellung -(S. 191 N. 1) ersichtlich, 
dass 'i hv -ps (so auch Levita im 
Tischbi s. v. -p*) besser bezeugt ist, 
als »enaw, was von B. gegon den 
klaren Sinn acceptirt wird. Zu bMeg 
6*» sagt auch Eabbmowitz, dass ein 
Ms. 'n hü habe, und dass es so 
richtig sei. Vgl. Gen r c. 91, 6 
(Midr Ag I, 98, ib. 110) *vu -ps 
ü2o hv. Ps-Raschi Gen r c. 83 aus 
Bar. di RJG rhran t»j?. »on bedeutet 
nie Italien, sondern die Stadt Rom. 

tn II, pl. D"cn, aram. rwcn, 
pl. "•NDi"), w. #ew£. von '»on I: 
derRörner. A) Hebr. Pesikta 
rc. 17 p. 90 a D"Dn. bPesach 
119 a D"on. jTerum 46 c u w\ 
"vyi. Cant r zu I, 6 pt>D2 'on. 
B) Aram. bBerach 62 b N'nn 
■"uvcn, ib. 56 a ^Non, ib. ^ 
WQ'n, bAz 11» jErub 21 b 3<; 
u. ö. bKethub 61 b rwon. Trg 
Habak III, 17 'Non, Thr I, 19, 
ib. IV, 17; ib. V, 11 n*on(ed. 
Vened. u. Lag. , in einigen 
Agg. wq-w). Trg O Num 
XXIV, 24 wno, j II jo 
"•Norn. S. auch ^ehn, NTC^N. 

H*DiniH Cook 25 Römer, pl. [pal. 
syr. Uiöoj, syr. J^ioocyiV.] 

W III, /". rvon, aram. 
NP.^on, J.d;\, gebildet von ^en 
I: römisch. A) Hebr. Sifre 
Num § 124 p. 43* nü m r\ ditn. 
jSota 21 c 13 mp 1 ? 'on. B) Aram. 
bBb ll b u. bMk 23* «rw, 
bSabb 110 b NP^D'n Nr\rn gehört 
viell. ebenfalls hierher. 

DIjCI"} römänos, n. pr. eines 

Krau 88, Lehnwörter II. 



Mannes: 'Pcopavog = Romanus. 
jBikk 64» 34 '<on, jSabb 6° 42 n 
Di:trn, jMeg72 h 4ü , bJebamöO 1 ', 
jJ. 9 b 73 , bNedar 38 a ; jKidd 
66 b 18 D-.ron. bSabb 47» i 
D^on (Ms. M. Duno). S. 

Romanus s. auch bei Berliner, 
Gesch. d. Juden in Rom, I, 84. 

JOJC1") römanijü, n. pr. eines 
Landes, viell. 'Pwpapia, vgl. 
N\JD"tN. Num r c. 22, 8 
w^ono ndn '-); möglich jedoch, 
dass nur ein Ort gemeint ist, 
vgl. Tanch rrcü 6 Nn*;jD 
(n^jdd). 

xpx-\ s. ^pn. 

?^p:n MKelim II, 5 "pmr\ 
LA 'ponn, in TK. bk II, 5 
p. 571 steht dafür '•cpnn; ib. 
bm V, 6 p. 884 yr\r\. 

Maimuni z. St. sagt ausdrück- 
lich, das W. sei griechisch. [Maiui. 
Drnbg *p:nn.] 

]P3T1 bei Aruch aus Sifre 
Dt § 234: p"n pprnn pn 
fVSPSO, scheint PF V '"U JXtqßixov 
zu sein, s. rrp^N. [Sifre u. 
Jalk dafür Vc^pnpr.] 

«BT1 S. D'D'n. 

D1D11 rütfos, 1) w. _pr. eines 
römischen Feldherrn: Rufus. 
S. DiJ")iü II. 2) n. pr. eines 
Hundes, s N^Dn. 3) im 
Allgemeinen ein Mannsname. 
Cant r zu IV, 12 did^, Lev 
r c. 32, 5 ND*n. 

[ubOäO) PSm 3869 syr. pal. syr.] 
37 
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ein schlürfbares Ei. jNedar 
39° 58 '-» Erklär, von Mro^D 
(s. d. W.) [und die Bemerk, 
dort: weiches Ei.] 

[PSm 3953 ft^j = T^o^rf,. 
Maarich 98.] 

*bw\ rwf'il, m., aram. N^sn, 
pl. ]^D"n (rb&n), rufilm od. 
ruftdus Militärtribun. bBm 
49 b N^D'n pnD "21 (viell. 
Eigenname). bSchebuoth 6 b 
NüDp^N N^sn xibv, in jSch. 
32 d steht dafür ,T^n 3"). Trg 
Ruth I, 2 r^9'"» ( ed - La S- 
rte-n). Trg I Esth IX, 6. 12 
\*b**m. Ex r c 37, 2 onr.p 
ND'Dlt Rufus = Rufilus; mög- 
lich jedoch crmp. aus nctdid"^ 
praepositm Vorgesetzter. 
Vgl. -&Ü I. [u. Nachtr. dazu.] 

fcO^n ruifhxä, ein römischer 
Frauenname: Rufina. Tauch 
ronn 3 oisn % .sr ihn d^3 ^cr 
n^dt» . . . irw. 

Vgl. ou»ßV? = oi: % bh = wer, Zunz 
Syn. Poesie S. 141. [^JL-a-äo? 
Rufin us PSm 3870.J 

^pn s. *pm. 

wpn s. ^p"). 

^pn rük l ni, /'., Qvxavrj lat. 
runcina Hobel. MKelimXIII, 
4 ^pn.T. TK. bm III, 9 
^pn bw büVXn (ed. Zolk., ed. 
Zuckerm. ^P*"). Aruch 1. 
Njpn, s. ^pn. 

Steph. Thes. VI, 2436; Corsscn 
IP 818. Syr. }j^> PSm 1270 r bei 



Hai zu Kelim XIII, 4 »;p-, *. J. Low 
Aram. Pflaozenn. S. 10 Anni. Arah. 
l*)\£) Fraonkel S. 255. [Likkute 
kadmonijoth 212,. PSm. 3978.] 

rran s. rranN. 

?P^m TKelim bm V, 
3 p^p-iüntc rvrimn (ed. 
Zuckerm., andere Agg. 

ryvimn). 

[Krengel Hausgerät 7. K aus 
RDK: nuiirmj 

ptn Tauch B. ]>?ü 11 s. 

b % d s. ten. 

^»n s. ^dv-j. 

niEtfH in Midi* ip XL VIII, 
4, wofür Aruch rWJ hat, 
ist in riNüD"n [??] zu emendiren : 
pl.vondudus Wasserleitung. 

S. Krauss in Magazin XIX, 241. 
[Unwahrscheinlich.] Viell. nwo*-. zu 
lesen: *$ifii] = ortvoKros (s. niittB*:) 
Soph. 973 — Strasse, oft in der 
bibl. Graecität. [??] 

]vri in der Verbind, nrw '-» 
tfc'N ^ Pesikta r c. 20 p. 97* b 
ist viell. = §ct%ict Branduug, 
Getöse. 

Fürst 211*». pjn AnalogiebiM. 
nach § 340. fB. hamidr. III. 84 S1 
89 n 93 K MV 324 28 . Zunz Syn. 
Poesie 125. Nicht §a%ia.\ 

tncen s. didh IL 

*^cn roteZ, w, , transpon. 
aus Afr^« Pfund. jKethub 
30 b G1 xhwi nyaiN (pl.); Lekach 
tob NttT XXX, 13 mehrereni. 

Perles Etyin. Stud. S. 55 Anm. 1 ; 
rJ4*i, m>] arab. JJcu, Fraenkel 
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S. 202. Zuckerniann Talni. Münz, 
u. Gewichte S. 8 giebt rutüas. 

&*] 8. DTK I. 

piaon s. N-nroH. 
c*un s. nd^j. 

Dip'Dn, DipD'H s. D'fDH I. 

oi^nn s. N3-»H. 

m&onn s. r.iNDin. 

*T. rafc% wt., aram. N3"> 
^£ — rer König. bBb 4 a 
onnn N3~i 13 ^1 «31 n 1 ? (Agg. 
u. Ar. ed. pr., spätere Aruch- 

Ausg. NDn). Vgl. ND^D 1 ? 3N 

für -p3N in Targ Onk., j I 
u. II Gen XLI, 43. 

S. die Note von Fürst in seinem 
Glossar S. 8. Vgl. noch Bernays, 
Abhandlungen II, 123. [Geiger jZ 
III 282 Brüll Centralanz. 57 aryaka 
altpers. nicht rex.\ 

ü>^ncr\ s. dip^üo'.ni* 

NDIEH s. ^D".1. 
I^EH 8. pspH. 
^m S. N3TH. 

W sin u. &'«, Transscription 
für a (§ 16 B), Aussprache s 
(seh) § 60. 

Off Trg Jes V, 24 für po 
ist viell. (r^ fauliges Ge- 
schwür. 

Fraenkel, ßeitr. zum aram. Wb. 
No. 21. 

TOI? fo/fri;, m , p£. ppiDtr, 
viell. evaeßig lat. eusebes ein 
Edelstein. Aram. Trg O. 
Ex XXVIII, 18 H3ff (in einigen 
Agg. DTOff), Tw. "VDD; ib. 



XXXIX, 11. Trg j Num II, 
10, Ezech XXVIII, 13; Hiob 
XXVIII, 6. 16, ThrlV, 7n-; 
Cant V, 14 pn3BO. 

Eusebes = eloeßig Plin. 37, 161, 
s. Saalf. 474; §§212, 230. [Gewiss 
unrichtig! _31aä«w, pers. »OLoLw 

BA. BB zu Ij^iOA. BB 863, 36 h . 
39. 297. 972. 1987. ZDMG. L, 643. 

Clement-Mullet, Essai sur la mi- 
neYaiogie arabe (Journ. As. 1868) 
J78.] 

pTüfc' s. pD3D. 

*jHJl£ f sag'dön, m., aram. 
N: % «"Uff, ioxtäg -ddog Hüft- 
schmerzen. bChull 51 a \vn 
Nbpj wruff (Ar., Agg. «oruff 
wahrsch. wegen *jro piz? da- 
selbst, bei Rasch i u. Tossaf. 
pjp). Ib. rra* 'Bf. bGitt 69 a 
wnjppb (Agg. wnj^), [wnw 
Hai. ged. 533 Z. 10. 12] 

[Ich kann mich dieser Identi- 
fication, auf die Mussafia wohl durch 
Buxtorfs sciatica geführt wurde, 
nicht anschliessen. Mit d liest 
auch ms M und alte Autoritäten. 
Kazenelson, Die normale undpathol. 
Anatomie des Talmud S. 270: ischia- 
gra. Ich halte das Wort für gut 
aramäisch ) 

pst? s. p:rD u. ptr. 

*"l^y^ Sag' 2 vir, m , axQind- 
Qiog = scriniarius Bureau- 
beamter, j Schebuoth 32 - ! 35 
innnjBf ^an do^d ^k^, ib. 
zweim. rp-ü&>. In bSch. 6 b 
fehlt das W. 

lieber oxQiviaQiog s. Waddington 
p. 457b. Perles Et. St. S. 116, 
L. IV, 509b a*x<>*ra<>ioe, K. VIII, 
37* 
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28 b sacristarius, [Samuel, bei 
dem Persisches nicht überrascht, ge- 
braucht den Ausdruck, für den 
oxQniaQiog zu wenig sagt. Es ist 
aus Trrnt? «joJü&Lä (^*s?0VAr 
Brockelm. 367) königlicher Schreiber 
entstellt, «nep 5 ?« beider Talmude das. 
ist ja persisch. Fraenkel (briefl.) 
= Hoffmann, Ausz. Mart. Anm. 39 
hält es für ] a v ^' ]j-*j * 
Commissare des Königs, j wie in 

pmtr s. pmp. 

HC (Gen XXII, 8) wird in 
Pesikta r c 40 p. 170 b ge- 
deutet: r\h^b (1. "»d) ^n nbyb tw 
r.^'.v jie6 = ff*> du. 

Sachs 1,20, Fürst 211. (Theodor, 
Monatsschr. XXXVII, 211 wi <* 
acc.) 

W^W s. N&W. 

DTEltr mmirä, /'., apvQig 
Diainantspath. Pesikta 53 b 
zweim. 'p, in jBh 57 b 25 moiff. 

[tc» bibl. |j^A. \ttjoLuf ist 
nicht aus dem gr. opinis entlehnt. 
An der citirten Stelle passt Schmirgel 
gar nicht.) Vgl. zmrnitean tiar 
= opvQiTTit h'&og im Armen., ZDMG. 
XLVII, 21; H. 131. [c-oph. 999.] 

pflECW viell [gewiss, nach 
LXX] crnip. aus pr.DC't: ro- 
na^iov Topas, ein Edelstein. 
Ex r c. 38, 8 für ,tidd (Agg. 
auch rrac^). 

Syr. ^l^soi Hiob XXVIII, 
19. Vgl. [Monatsschrift 1882, 334] 
Bacher KEJ. XXIX, 84. 

k:k:v£ v s. wbw. 
r.tttr s. *d<e\ 



^DIB-' m., viell. ö(f<pv$ Lende. 
bChull 92 b wrn, bAz 25* 
^•.«n pw, in jMeg 72 c 64 x?v 

N. Brüll, Jahrb. 1,208. Aphaerese 
§ 229. [Gaon. Cassel p. 41b — 
nnri2 *m yi\ 'Ooyvg unannehmbar. 
Auch yoat ^cticuää = (tül^£> 
BB 1588 nicht besser, da »cir nicht 
gr. ist.] 

N™!TVitr iurfipä, w., aram.f 
viell. xQOV7it£a Schuhe. jJe- 
bam 12 c 56 ^»jcn 'ff, in bJ. 102* 
bi:o (s. d. W). 

§ 183. [unmöglich.] 

uEEfltP in Lev r c. 5, 6 
rn ^ 't?s 1. hddib^ ömiu-fc 
Viehmäster. 

N. Brüll, Beth Talmud IV. 110. 
[ l^uA.oo-4, duetio, also Bärenführer.] 

- pDifc' s. Ttr. 

prB' s. ?i-j;tp. 

pEPlP m. £>£., [£«£t;<jpo*' Soph. 
556] Zizyphus (vulgaris) 
Judendorn. MKilaini I, 
4 pDPpn, jK. 27 a 51 . bjoma 
81 a w yhzw IT (Ms. M. V2vr). 

L. IV, 545a, K. VIII, 44». wo 
auch syr. u. arab. Formen. Eigent- 
lich semitisch, s. Muss-Arnolt p. 104. 
H. Lewy, p. 51. [Die Form ^ett 
ist die ursprünglich semitische 
= oi£v<pa. Pflanzennamen 285.] 

):w s. jjtd. 

NE"C Adj. t gebildet aus 
Sabina, Name der Gattin 
Hadrians oder Evttßqg = Pitts, 
Beiname des Kaisers Marcus 
Antonius. bAz 52 b . 
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[Falsch trotz desExcursesI, 288]. 
Fürst (brieflich) hält Sabina für 
richtig. Das Bild der Kaiserin 
durfte auf die Münze geprägt 
werden: Sittl, Arch. d. Kunst, S. 
888. [Fürst irrt] 

^rtr tik*li 7 /'., mittelgr. 
T±i%ha [ ??] eineDrosselart. 
bJoma 75 b ^Di 'ff (vgl. ^do). 
[Bxtf. Ms. M. zweim. '»bznff 1 ms 
^2 'D, Jalk ^ZW, Midr ha-gadol 
K. Nachtr. 50 ^ff = Ar.] 

NBnT s. N3J1D. 

fnc^ s. poo. 

pB^5«yöw,w , Gitf&v Hafer. 
MPesach II, 5 ? MKilaim I, 1, 
MKelim IX, 8 (Hai Var. rentr), 
MChalla I, 1, jChalla 57 b 15 , 
bMenach 70 b . 

Arab. ijLsv* J- Low, Aram. 
Pflanzenn. S. 128 f. [2«pöJv für 
Hafer kenne ich nicht, trotz Salmas. 
Plin. ex. 274 a C. Bei Diosc. I, 620 
steht zu ß(>6)fio9 als Synonym: ot- 
ytjjviov. Ich halte das griechische 
Wort für entlehnt und den Gleich- 
klang mit oiipojv, sipho für zufällig.] 

JOIEW bBm 59 b wohl aneXqa 
s. ^ddn I. 

*pnr s. DWDpaw. 

pö"in& # s. po-iEf. 

DnKp-p^ s. onxpn^D. 

W , riS' §Jc-i7iä, m. aram.j 
gxvviov die Augenwimper 
Trg j I Deut XXXII, 10 waan, 
ib. j II auch NJIPff, Ar. ed. pr. 
N:2tr. [^ - * La a ^ oder 
jLill^m,^ crines in fronte 
capitis quum nimis promissi 
sunt — PSm 2634 aus den 



Glossographen — aus axvvtov? 
Aber w^Bf??] 

tfKDW m.j Neubild, von vorig 
NJOff. Jem., dessen Augen- 
brauen herabhängen. 
TBechor V, 2 .TJZJBM, in 
bBechor 43 b hebr. pj; das. 
44* auch NJlDff, [Sifra Emor 
95 c Weiss D^asitP], wonach unser 
W. semitischen Ursprungs 
wäre. 

wbv S. J^N, • 

rTOE^ in jSabb 8 b 56 Ueber- 
setz. von irD^atf (Jes III, 18) 
ist n^io^D zu lesen, aram. pl. 
m. von relccfiwv Stirnband. 

S. Krauss in der Stein schneid er- 
sehen Festschrift S. 159. 

pc^ir s. pto. 

*pobir aram. t». pl ^cto 
*<5takdYiiiov Ohrgehänge. 
jSabb 8 b 58 Uebersetz. von 
r?wi2Z7\ (Jes III, 19), Agg. 
\TD bw. [?? S. Krauss in der 
Steinschn. Festschr. 160.] 

7\Scb\P u. rac^tP slam^ä, n. 
pr. einer hasmonäischen 
Königin: 2alctfiipuo = etwa 
rvo.^ff. Sifra T.ipTO Per. 1 
p. 110 d lsrabff, Lev r c. 35, 10 
tViübv (in Sifre Deut § 42 
^\l), in bTaan 23 a (nach 
Tossaf. Sabb 16 b ; fehlt in 
unseren Agg); in Gen r c. 
91, 3 ist der Name ausgefallen, 
Kohel r zu VII, 11 jedoch 
iro^b (1. i»3^b6), Meg Taan 

C. 10 .ID^DH P'^' (Cod. 
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Halberstamm nach Monats- 
schrift 1875 S. 141 crrap. 

r<T>o^)l. rvcbvn [msP: psuD^p] 
bSabb 16 b jv»^Bf (Ms. M., Agg. 
pu bm) 1. pao^Bf = ]vv ^ 
(Volksetymologie). 

§ 306. Derenbourg S. 102 Anm. 
2 giebt J;aXa{iyioj Joseph Antt. 
XVIII, 5, 4 ; s. auch Dalman Gramm. 
S. 122 Anm. 1. [Neubauer Chron. 

11, 16. 17.] 

CmB^ S. DJU^D. 

(inft»* s. nsob». 
rvuip^ty s. nn-upto. 
jnw s. poo. 

mCTCt? n. 2?r. einer Frau: 
Semiramis. Lev r c. 19, 
Ende, der Name der Frau des 
Nebukadnezar m^tf, 'w nach 
Anderen DyvaE>5 Jalk Jerem 
§ 309 r.TOff; Esth r zu I, 9 
r^DTOff, Tauch N"ip v . 6 miDK\ 

Mit Anlehnung an das bibl. 
mOTB» I Chr XV, 18. S. Grünbaum 
ZDMG. XXIII, 619. Viell. auch 
versteckte Anspiel, auf Symiamyra, 
Mutter des Kaisers Heliogabal, 
ZDMG. XXXI, 99. Ursprünglich 
semit. 

"!ir:*^ s. t.jpjd. 

"12ST S. TD^. 

"nstP .5/Jöd, [nach syr. u. 
arab. sappüd] m., ^Z. pist? 
* anodoq Bratspiess.A) Hebr. 
MPesach VII, 1. 2, Az V, 

12, Kelim V, 5, VII, 3, Ohol 
I, 3, TPesach V, 8. 11, Sota 
IV, 7, Az VIII, 2, Kelim bk 
IV, o, bm VI, 12, bb. VII, 



3, Ohol I, 3, IX, 4, Jörn tob 
III, 15, Mk I, 4, Sabb XVI, 
9, Mech zu XII, 8 p. 6 b ; Sifre 
Num § 158, Tanch rpn 5, 
T. B. 2, bPesach 74 a , jP. 
33 c 60 , ib. 34% 9 rDno bv f v, 
jChag79 b 44 , bBeza 28 b , jNazir 
55 b S5 , jBeza 63 b 20 . bRh 24 b , 
bMenach 28 b , bAz 43», Meg 
Taan c. 9, Pesikta r c. 2 p. 5 b 
u. ö. B) Aram. bPesach 74 b . 
Trg j Num XXXI, 23 Nnw. 

bBb 37 b .TTD'BG (1. .T^.DBQ). 
Davon denom. 1D5? auf- 
spie s s e n. bPesach 74 b mar 

NT.DEQ. bChull lll b TDET Np 
N13D. bSanh 41 a T-n^a "HDer 
njNn *?£'. bBechor 40 & tsbt 
spiessartig ein. 

S. Krauss in Byzant. Zeitschrift 
II, 546. Armen, iappüdä (H. p. 313) 



aus syr. otiest. [j?oaj ö*Ju» 
Fraenkel 90; davon armen. Lag. 
Mitt. III. 23 äampur, iapurHübschm. 
313. Nicht griechisch,trotzBrockelm. 
sv. Auch syr. Verbum. Pa. Etpa. 
auch Pe. bei Brockelm. und BB 1934, , 
1991 n. 14 PSm 4263.] Auch Nöl- 
deke (briefl ) semitisch; trotzdem 
mus8 ich bei der gr. Ableitung 
bleiben. 

crttfBtP in Mech zu XVII y 
8 p. 53 a Friedin. u. Tanch 
«TM 9 (das W. fehlt in jKidd 
61 a -, s. jedoch Ex r c. 8. 2 
u. Tanch B nini 8), ist An- 
spielung auf cnccTcclrj Wo 1 1 u s t. 

S. Krauss in Magazin für die 
Wissensch. des Juden th. XX. 115. 
(Ist, wie Buber zu T mit Recht an- 



Digitized by 



Google 



583 — 



deutet, Anlehnung an Ezech XXIII, 
10 o*Bifctr, das nach dem Zusammen- 
hange auf sexuelle Excesse gedeutet 
wurde, wobei vielleicht auch die Er- 
innerung an nmn o*ßi»ff mitwirkte. 
Lonsaho's Erklärung ist unrichtig, 
a^tazaXTj unmöglich.) 

NJIj 1W in bAz 39* (in 
einigen Agg. richtig in einem 
Worte nju-jew) scheint 
Gipvquwa Hammerfisch zu 

sein-, vgl. f.lDDN. 

Lewysohn Zoologie des Talmud 
§ 341 nach Mussaüa. [Ich halte 
hjuttcp für gut semitisch]. 

Dlj'Elprr [tr.] Midr Ag. I, 81 
Buber = axorswog finster. 

ii2VpV shHzmi, m. } *<fxv£ivov 
= scyzinum ein Getränk. 
jBerach 10 l mehrerem. '•Drpttf. 
[Ist kein Getränk! sondern eine 
Speise. So, nach dem Zusammen- 
hange richtig, Serillo, EFulda u. 
Frankel. Serillo: *o?pvp.] *o*vtivov 
Saalf. 1013 „eine sonst italomelis 
u. lectisphagites genannte, aus 
Pflanzen gemachte Weingattung. 
Plin. 14, 111." Anders L. IV, 602a, 
K VIII, 148a. 

prw s. pro. 

parnitf sardang 2 in, m., 
* aaqdovv%iOV = aaqdovv^ ein 
Edelstein. Ex r c. 38, 8 

y:mv 1. pamp. Vgl. pa^-uo. 

Vgl. Bacher REJ. XXIX, 83. 

|iE1ty sartön, m, ovQTig 
Syrte, Sandbank. bSabb 
56 b ptrw ntym (in jAz 39° 
steht dafür üioyb»). bErub 
8 a . bBb 124 a , 135 b . bTamid 



30 A . bBerach 60 a ptrw (Ms. 
M. poiD). bErub 99 b \\unv, 
bZebach 116 b (Ar., Agg. 

PDTff). 

[Fraenkel: ?] 

|tntP TSchebiith IV, 11 p. 
66 (jSch. 36° 24 t*mn -w), 
Sifre Dt § 51 p. 85 b ivnv, 
bMeg 6 a -w Ar. (Agg. Tff) = 
Meg Taan c. 3 (wo aber Agg. 
Ttf) scheint ^tqüitohv zu sein, 
u. z. J/ 2r(>a%(avog nvqyog 
Kastell in Palaestina, später 
Caesarea genannt. 

Neubauer. G^ogr. du Talm. p. 
11, „se*mitique. M [HHildesh. Beitr. 
zur Geogr.Pai. 61.] Auch Hild. hält 
^TQaxtov mit Renan (Mission p. 790 
n. 4) für phöniz. Ursprungs = Tay 
;irnnB?>\ 

WWW Midr Ag. I, 170 s. 

NJ1JIDD. 

HTiiniT in Midr xp XXV, 
14 u. CIX, 3 (alte Agg.) crmp. 
aus .THpff 2xv&Ut Skythien. 



n thav, Transscription für & 
(§ 8), wechselt oft mit D (§ 
164), selten mit i u. T (§ 50). 

"OLTINri s. '•JDT. 

Pp'On, richtiger pp^r, bei 
Aruch pp 3r > alte Midrasch- 
ausgaben J'p^T, lies pp^p 
xvfiixov kubisch in Gen r c. 

31, 10. [S. ownj 

Armen, läbikon ZDMG XLVII, 
22, H. 197. Sachs I, 135 u. Fürst 
212a geben örtfixov, L. IV, 625*> u. 
K. VIII, 200a örrfaixov nach Zucker- 
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mann, Das jüd. Maassystein S. 21 
u. Monatsschrift XIII, 343. [Nur 
&TjßaCx6v ist richtig, wie Theodor 
z. St. unwiderleglich zeigt und die 
tnss. erweisen, .ofl^oi .QjaASJZ. 
Bß 2021. 2030. f] 

cn^an s. potoiD. 

B112P, in Tanch B. N"W 15 
(wohl interpolirt) = Tiberis, 
ein Fluss in Italien. 

n^nzn s. 'j-o'd. 

WP thadaj, n. pr. eines 
Mannes: *0arfa^. 1) -itj^n '1 
WP p TErub VII, 9, bE. 
71 b , jSabb 5 d 75 . 6%; jKilaim 
27 b 47 . 2) wp, ^ jBerach 10 d 50 , 
bSabb 38 b . 3) 'p p W '-> 
Derech Erez r I. 4) p po^D ") 
r (Juchasin p. 196 London; 
Agg. nm, s. p^D I) jSabb 
5d öo- - Vgl. htp bSanh 43 a 
(Dikd. Soph.) ein Schüler 
Jesus' wohl = 0cvdäc = 
GsodioQog. [Occddcctoq stammt 
von ^P, nicht umgekehrt.] 

dievhp s. didhsp. 

min Osvdccg s. WP. 

DHin tfAödos, DimiP thödros 
u. DilHlfrOP theodoros, n. pr. 
eines Mannes: 6teöd(»£0£. 1) 
jMk 81 d 27 , bBeraeh 19 a , bPe- 
sach 53% bBeza 23% TB. II 
15, jPesach 34 a 56 u. Midr xp 
XXVIII, 1 ^n Bnw dw. 2) 
MBechor IV, 4 NErnn D1TP, 
jBerach 3 a 20 orrnn, TOhol IV, 
2 p. 600 onniNT.; bSanli 33 a , 
bNazir 52 a . [Theudas abgekürzt 
aus Theodoros, Schenkel 



Bibellex. sv. *> m v Edelm. 9& VJ 
'P. 98 b 14 U Jost Gesch. II 
not. S. 77.] 

d"iip u. Dimir s. d*tp. 

^NEIPI thötaj, n. pr. eines 
Mannes: Twto?. [??]bKidd 16 b 

101N WD.P N\JP. 

Tovtos CJGr. 4839, s. Parthey 
Aegypt. Personennamen 8. 125. 

^eip s. ^üip. 

?^jl21P w. j>r. eines Mannes. 
bKerith 4 b ""Jü-np ~c, ib. 12 b 
Tö.p, Juchasin 196 a ^cip. 

Zuuz Ges. Schrift. II, 10 weiss 
es nicht abzuleiten. [S. Seder Ha- 
doroth sv.] 

NPÜHP S. NTD31P. 

*NTC2in u. NTDnp in Pe- 
sikta r c. 23 (alte Agg., ed. 
Friedm. 119 b unrichtig in 
iourp emendirt) lies NT21TP 
rsfiaxiTJjg ein grosser Meer- 
fisch, opp. ibq. [??] Das W. 
*ror.P in bPesach 74 a (Ar., 
Agg. -idi -pp, Mech zu XII, 
9 (Jalk Ex § 197 fol. 60 a oben) 
u. jPesach 34 a 50 ia TP volks- 
etymologisch) scheint eben- 
falls griechischen Ursprungs 
zu sein; vgl. Trg I Sam XXV, 
18 N"Q3P. ijw Tw. rmvy. 

Schorr Hechal XII, 49 denkt an 
öcfftttöt-g. [Unmöglich.] Bei K VIII, 
223 auch M-cnn. 

pD^P m. jpZ., &dka<rcat 
Meerpurpur. Sifre Dt § 
81 p. 91 b zweim. p, Jalk 
Deut § 885 ennp. J^bip, ed. 
Vened. fol. 27 7 a rebr. 
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S. Krauss in KEJ. XXV, 20; 
noptpiga d'aiaaaia I Makk IV, 23. 

Dimin thorißoä m., ÖOQvßog 
Volksgetümmel. j Az 
41 b 42 'n (für Götzentempel) 
Erklar, von na"ir (n-D-ir). 
Möglich, dass riDir eigentl. 
triumphus r*y\r &Qia[ißog 
Triumph sein soll. 

[Unrichtig. Wiener Ztschr. f. d. 
Kunde d. Morgenl. X, 136: nißvi 
semitisch! nur ounw gr.] 

rij^m s. teriripr. 

? wnin Trg II Esth VI, 9. 

Dimm s. Du^ne, 

?*Dmn, aram. #i. pomru 
Targum I Reg V, 23 porr-r 
Tw nnai, Trg II Chr II, 15, 

Tw. r'"!iD31. 

*rWttH thörijä, /'., ^sooQia 
das Schauen. Midrasch 
Konen Anf. (Beth-hamidrasch 
A 23). 

canin s. oizmir. 

ccnin s. D'jmr. 

CW^n thurinoSj m. rvQccvvog 
Aufruhrer, Usurpator. 
Tanch B. nti 17 loiyp Diamn 
HJHC2 (1. mit Jalk ^ § 776 T) 
[eher mit K: xtogvßog.] 

^mn s. ^n\-\ 

ppmn s. onr, 

C^Cfln thurmos, m., pl. 

Pdictd u. pcmn, #%to$ 

Lupine, Feigbohne. A) 
Hebr. MKilaim I, 3, TK. I, 2 
ib. I, 13, TSabb III, 1, ib. 
VIII, 9, jS. 10 b 24 , bS 18 b , ib. 
34 a nc % nr. ^D-.OT.r\ ib. auch 74 a 



auch q^diot.ü, jS. 5 d 32 , MS. 
XVIII, 1, jPesach 29 e 28 , jAz 
42» 3 , jNidda 50' ! 61 , TN. IV, 9, 
bN. 26 a , TPara VIII, 3, TTohor 
V, 4, MMachschirin IV, 6, 
MTebul jom I, 4, TUkzin III, 
9, TTerum V, 6. Tanch nwa 
7 'rn jo ->o -p j\v, ib. *wqv 9 
pTont> -p» 'nn, Cant r I, 1, 
Gen r c. 11, 7, ib. 31, 4, Pe- 
sikta r c. 23 p. 116 b , TMaas 
seh I, 13 u. ö. B) Aram. 
bBerach 38 a NDiOT.n, bBeza 
25 b , Pesikte 89 b pDET.r, Gen 
r c. 79, 6. Aruch liest zumeist 
Dio~>n, so auch oft in Agg. z 
B. Sifre Dt § 105 p. 95 h 

[Pflanzennamen S. 394. ^a^Voi, 

l/**o. B. hamidrasch VI, 26. 33. 
Theodor Nr. 288.] 

IDlETin s. IDöTir.. 

PTOIIH f.pl-, [rovQfJux] turma 
Reiterabtheilung. Mech 
zu XIV, 3 p. 28 a mehrerem. 
nnsTin; Jalk Sam § 160 s. 

*^Ddin thurmassar m., aram. 
rnDOT.r, *&€Q[iavrJJQiog Bade- 
meister. jBerach 4 C 19 apy 
mDiDT.r; in Pesikta r c. 22 
p. 112 a NDiDTr apjr; möglich, 
[?] dass apjr wegzulassen u. 
N^DiDilH xhsQtiacia oder nur 
NDiDTP &4Q[iac<fa = Kamin 
zu lesen ist; jMaas seh 52 d t 
"oo"nrn (Mussafia iDioiinri). 
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&6QfiavTTjQios kommt sonst nur 
als Adjectiv vor: zum Erwärmen 
geschickt. Vieli. wäre es gerathen 
-iaJD-»n zu lesen : dsQfiavirjQ der 
Wärmer, der Kessel. [Nein! 
Jüdische Neubild, vom acc. v. \Hpuai 
mit -ar\ s. oben zu n: thermasarius.] 

Nj^p-vin s. ppnD. 
ppnm s. onn. 

rVffn f., volksetymologische 
Umbild. von #/atfoc, in der 
Verbind, 'n rm bacchan- 
tischer, tobender Geist. 
Pesikta 40 a , Pesikta r c. 14 
p. 65 a , Num r c. 19, *8 (Jalk 
Num § 759) Tanch rpn 8, 
ib. HN") 12 (auch crmp. r^Tin), 
T.B. 9, Pesikta 97% ib. 122 a . 
Gen r c. 12, 9 jJoma 45 b 15 , 
Jalk Deut § 992, Midr Sani 
c. 9, 2, Jalk xp § 862. 

[Trotz aller Versuche es für gr. 
zu erklären, ist 'n gut semitisch. 
\L Ethpe. vehementer iratus est. 
Bickell, Carm. Nisib. Gloss. ]\+]L 
lascivus, Land Anecd. IV, 81 7 BHebr. 
Chron. eccl. III 157 jl©|*f- super- 
bia, ferocitas. Brockelm. 395. BB 
2052.-] Sachs II, 166 Moie, L. IV, 
635b von sem. ?tn (das von ihm bei- 
gebrachte j£ol*l£ ist aber deutlich 
ß-iaaosj [nein!], wovon nmn nach §§ 
150, 346), K. VIII, 212a pers., Fürst 
213 friaoie (soll wohl heissen öiaoie) ; 
vgl. auch Bacher Ag. d. Tan. I, 41 
Anm. 3. [Theodor Nr. 39.] 

VDl^nn m.j pl. poibnn aram. 
N^D^nr, Kresse. jSabb 14 d i0 
u. jAz 40 a u po'bnrv, jTaan 
69 a 54 u. Thr r zu II, 2 N^Dibnr. 



[Ist 'n Kresse, so ist von dem 
gut semitischen »*nn p^7 c^nc — 
ob auch assyr. äuhullaltu? Delitzsch 
HWB 493? — nicht zu trennen, 
er wird Diminutiv - Bildung sein, 
wie \ «^ }* 1 Fischlein, ^»o-sa.» 

Knäblein, J*»cu. p Beilchen, Nöld. 
syr. Gr. § 133.] 

onnwn s. Di-nr. 

jnvwn u. pü»n thjäthrön, 
m. pl. r.'NiDNT. oder riNnc^r, 
xt&ajQOv Theater. Gen r c. 
87, 7 p-PüN^n dv (in Parallel- 
stellen pü^o s. d. W.). jAz 
40 a 36 ; in TAz II, 5. 7 rwü^r, 
(ebenso Aboth di RN. V. I 
c. 28) [nnüNT Hai. ged. 115 
vorl. Z. Hild.l Pesikta 119 b ; 
ib. 168 l \ Kohel r zu H, 2; 
ib. zu 1,7; Jalk Kohel §967; 
Ruth r zu I, 16, Thr r zu III, 
13. bMeg 6 a nviDNT (Ar., 
Agg. ninonNn), bAz 18 l \* 
bKethub 5 a . jBerach 13 c ls 
rmtm jTaan 64 h 57 jiiöT; 
Ex r c. 51, 8 pDT; Ruth z 
zu I, 8 rwTDir. 

Syr. .o^L (8. Nöldeke Syr. 
Gramm. § 88.) 

[DWn Qt/ßtikg ThtbaisLAA 

d^nst, rtepp, nwur, rwir, 
D^r Gen r c. 31, 10. Theodor 
Nr. 108. S. rpan-] 

IUI»!!. V-i-sU. ^*Uz)L 

^m+X&L BB 2021. 2030 f.] 

pe^n in Jalk Deut § 933 
(Agg. jno^T) aus Sifre Dt 
§234, wo jedoch Dn^3r[Ittur: 
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pDt>DT, MZizith : jnrto'JS, 
siehe d. W.] steht, ist wohl 
PD^TD zu lesen: tpifiXaidiQiov 
= (fißovXccrooQiov ein Kleid mit 
herunterhängenden Fransen. 
<pißkai(üQtov Soph. 1139 aus 
Suidas. Vgl. S. Krauss REJ. XXV, 
24 N. 5, wo IhjXixcjTrjQiov vor- 
geschlagen wird. S. obea 424b u. 
vgl. nSa*B = fibula. S. Krauss REJ 
XXXVII, 56. 

irn^n s. mar. 

^crn s. ^ % eir. 

dij^cti, 'cum s. du"bd"i. 

DV^p themaljos u. Dl^CP 
themaljos, m., jpi. CD^DT, 
ÜspiXiog Grundstein. Gen 
r c. 3, 1 ovbür. (Ar., überall 
so ohne '", Agg. d^dv^dt.). 
Jelaindenu 02 (bei Ar.) DV^or. 
jSanh29 a 51 CiDV^DV. Tropisch 
jSota 20«' 73 . jKethub 29 c 63 (Ar. 
[Geiger jZ. VIII, 314.] 1. 
D^DV^or, viell. = &€ti€ki(oai$ 
Grundlegung). Jalk Gen 
§ 4 rovbür, Xum § 776 cvtop 
(1. D-^or), </> § 878 N^cr (1. 
Dvbnr). In Tanch B. bnp^ 
7 fehlt das W. 

Zu Lev. IV, 18 setzt ein Un- 
bekannter tb fafiiXiov (Field I, 
174). [] » \^n m l BB 2038. J*3 
tr. ötfittiov Zm\G LI 296. Theodor 
Nr. 9.] 

*"CDT! u. *?11DT> thisßar, 
auch *-qdp m, pl. nnaop 
(paDT) aram. p "or, xhtjaavQog 
Schatz, Vorrath, Magazin. 
A) Hebr. jSanh 27 d 70 ^ paDT 



ny-^D. jBerach 13 d 34 by D'?r.p 
i^ pmaDT. (s. D^Dip). Tanch 

B. D^DDPD 13 P2DT, ib. rfoßO 

14 mnaor. Cant r zu VIII, 
7 nnaor. Pesikta r c. 6 p. 
26», ib. c. 10 p. 36 b . Gen r 
c. 83, 4 rmuDP. Ex r c. 47, 
7 joidt viell. zu lesen p-no^P. 
= Schatzmeister. Midr 
ip XV, 1 pinaDTi ^n (frühere 
Agg. crmp. Hn^üD^n). Pe- 
sikta 104 a nnaoip, ib. 139 b 
nw-ODT-; Abba Gorj I, 3 
rvnv.DT. B) Aram. Trg II 
Chr XII, 9 naor, XI, 11 
paov, XXXII, 27 paor, I 
Chr XXVI, 24 Nna^n, <// 
CXXXV, 7 Nnaoir, CXLIV, 
13 NJnaom (ed. Lag., Ar. 
Nnr.or), LXVIII, 14 Nnnr.on 
(Agg. NiTnao^D), Trg I Esth 
VIII, 1 ^aoü (Levita TTnor). 
Gen r c. 67, 7 Nnv.on (Ar., 
Agg. Nrnr,Dr). 

[]fe«U, v >a«*i. MV 330 84 
nnson.] 

tCiD^n s. -qdt. 

?KBT! Aboth di RN. Version 
I c. 4 p. a\ 

[«ß»ni wohl aus jja*ftj (= an- 
gezogen, von der Belagerungs- 
maschine: gespannt) verschrieben. 
Die Sagen über die Zerstörung 
Jerusalems waren ursprünglich 
aramäisch überliefert. Das seltene 
Wort wurde in der hebr. Wieder- 
gabe beibehalten und dann entstellt.] 

IW3TP thiginuS, n. pr. eines 
Flusses in Italien: Ticinus. 
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Tanch B. iON % , 15 enj^ir. (1. 
Bnrsrn), Jalk Jes § 304: 

Nach Vogelstein u. Rieger, Gesch. 
der Juden in Rom, 1, 176 [irrig] 
Mare Tyrsenum; schon früher 
Grünbaum in ZDMG. XXX I, 305 

pT) thik 1 , m., ^xtj 1) Be- 
hältniss, Scheide. A) Hebr. 
MKelim XVI, 7 n vbi: pr* 
rn % 03, ib. XVI, 8 pom *)"on p y r 
jvjDm ; ib. pTt> v .cryn opp. 1 'iE>n. 
MSabb XVI, 1 ibdh pn, [Hai 
ged 227 8 v. u. Hild.], TJadaj 

II, 12 onson r. Midr \p XIX, 
11 pTn "pro pro ra&yn (vgl. 
pTru), Tanch B. irisn 6 crmp. 
ip^n 1. % .p\n, Kohel r zu VII, 8 
u. ö. [MV 62.n. 70] B) Aram. 
Trg Hiob XX, 25 np^rc ; j Nuui 
XXXI, 8; ip XXXV, 3; Thr 

III, 13 .Tpr n\i. 2) Ge- 
länder. Sifre Dt § 204 
I'pr, Jalk Deut § 923 ppr, 
viell. [gewiss! denn so hat 
Mech. zu Dt Hoffmann, Hild. 
Jubelschrift 24! wie L. II, 
297 vermutet hat; Bedeutung 
nicht ganz klar.] zu lesen 
ppn wie ed. Ven. fol. 289 a . 
Aram. Trg O. Deut XXII, 8 
Np^n Tayn, j I pnti, Tw. 
npyo. Trg I Reg VI, 10 **pv\ 
3) Gebälk, Oberschwelle. 
Aram. Trg Cant VIII, 3 bp 1 ? 
'pn, Trg j I Deut VI, 9 u. 
XI, 20 yp; in bMenach 33 a 
steht dafür }"byr t e'^p. 

[]"*> U>?-. i-£- Brockelm. 



396. ^cuL»cji 16'.) Ad 2) 
vgl. Pesch. zu Deut XXII, 8 
] * *? • d-rptT} in der Bedeutung 
„Geländer" und r Gebälk" im 
Griechischen unbekannt. [Geländer 
im Targ. ist = syr. ]-*** (nicht 

IäaÜ!) Brockelm. 396 BB 1812 
= xdyxe).).os, Pael : coercuit. retinuit. 
Br. und BB 2058 f. 1079 1. Z. 
Lagarde, Materialien 1867. p. VIII, 
Nr. 2) ist also auszuscheiden, und 
wäre im Targ. besser *}OP £ e ~ 
schrieben. Geiger j Z VI, 152. 
#^ VIII, 270. Bxt.] 

DITP s. onp. 

'•p^^H, V""^ therjäk l i u. 
NpNnn, Np^n therjäkUt, /'., 
&rjQiccxq Theridk i ein Heil- 
mittel. MAz II, 5 ^r 7^-iVi 
D v u (Agg. des babyl. Talm. 
crmp. ip^N P^), jAz 41 c u > 
(7"tti) nraj.T; ib. 42 a r , 5 7W2: 
*pj"rr, u. TAz IV, 13 rr, nrz; 
^rn (Var. ^pTu p*3 pr2J). 
bAz 35 b 7"j:n p^ r;^; = 
bithynischer Kä9e, s. ^p^'P*::. 
bSabb 109 b Npnp (^T). jAz 
40 d n V"-!?. Cant r zu IV, 5 
npNnp. bNedar 41 b Np^^r 
(Ar., Agg. 7"-rr, Raschi i*p). 

fljuii, **£u>L ,jU^ ZDMG 
LI, 296.] Armen, tiurake ZDMG 
XLVII, 21. H. 139. Arab. ^.f 
(Saadja für nx) u. ^L) Je, s. Grüu- 
baum Jüd.-deut8che Chrestoui. S 172. 
[Xachmani Ki Tissa 76<U 

^pTP in jChag 77 d 31 (rw« 
dht YTr), wofür bCh. 16 b 
I^pn^o rw^ (Ms. M. D^'p-PD 
2HT btr) lies *Dp"vp, sing. 
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*Dp~rr ^o)qu^ [?] lat. thorax 
Brustharnisch; Cant z zu 
VIII, 14 j\rp nD - S. pp^D. 

[. ™/i r.W tr \a^ Brust BB 
2050. Geiger jZ. Vil, 177 #w<>«- 
xiov, *cp-,\-> zu streichen.] 

*rzzr s. N-poair. 

D'DSn s. D'MD. 

?n , 5D2n bBerach 51 a . Vgl. 

Perles in Monatschrift 1892 
S. 113 liest mv\ (s. d. W.). [Corrupt, 
s. die Varianten oben 98b.) 

xbzn s. Ntor. 

l^N^n in bSabb 28 a (Agg. 
J^N N^r) irrthümlich als Thier 
aufgefasst, bedeutet in Wirk- 
lichkeit eine Farbe: üaXaTvov 
violettfarbig; [??] vgl. 
pres^, p:"ü u. j^wbp. 

p]xc. No. 6, 7 u. S. Krauss in 
der Steinschneider'schen Festschrift 
S. 156. Beide Erklärungen er- 
scheinen nach erneuter Prüfung un- 
haltbar. Zu p*vkp = xalaivov stelle 
ich ]*?»»ftn *&aXdi'vov. Dieses W. fehlt 
in den Lexicis, doch ist öaXätvoe 
auf zwei lindischen Inschriften ge- 
funden worden (Archaeol.-epigraph. 
Mitth. aus Oesterr.-Ungarn VII, 132), 
wo es aäj. zu otiyavos ist. L. 
Bürchner in den Commentat. 
Woel/linianae (Leipz. 1891) S. 356 
übersetzt es mit „vom Oelbauni- 
zweig" — ohne überzeugenden 
Grund. Die Parallelstellen haben 
für 'n entweder p:**a oder p;»»:^; 
dies u. die Analogie von xaXaivov 
sichern die hier gegebene Bedeutung 
von * &akai'vov , welches jedenfalls 
eine Farbe bedeutet. 



XDiO^n in Midr <// XIII, 4 
(Ms. NDiote u. N^Dio^D, Jalk ifj 
§ 660 NTobr) ist wahfsch. 
roXfirjtog Kühnheit 

, I ?P thedmaj, n. pr. eines 
Mannes: UToXefAalog , König 
vonEgypten. jMeg 71 d 4 „ bM. 
9% Sopherim I, 7. 8, Gen r 
c. 38, 10; ib. c. 98, 5; ib. 
c. 8, 11. 

usw. PSm 3089.] Nicht bb. (Bacher 
in Deutsche Litteraturz. 1898 S. 878), 
sondern im Hinblick auf bh. 'n aus 
Ptoiem. entstanden; warum sollte 
jener aegypt.König einen bh. Namen 
gehabt haben? |Neub. Chron. 
Index.] 

}VT2bn in der Verbind. -Q 
}Vübr (auch T^on), ursprüng- 
lich semitisch (syr. sasä^oIjs), 
zurückentlehnt aus gr. Baq- 
öokoticcZog. bMe^l7 b , Pesikta \Al?Z{!a> 
r c. 22 p. 113* (Midr ha-gadol 
ms. % nr^)j Lev r c. 6, 3, Jalk 
Zach § 571. 

J. Levy REJ. VIII, 200 (gegen 
Hale>y ib. X, 60; s. auch X, 66). 
Vgl. auch Lebrecht in Geiger's Jüd. 
Zeitschr. XI, 277. 

«mnÄn /'. aram., Neubild, 
aus TQttihtov ein dreifadig 
gewebtes Zeug, in der Verbind. 
'n NDno eine zur Verfertigung 
eines solchen Zeuges nöthige 
Nadel, bBerach 63* u. bKidd 
82 b . 

Siehe Rieh unter trüix. urfrühn 
Endung § 347, Vokaldistraction 
§ 133, Wechsel der Liquida § 158, 
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n für r § 164. Perles Rabbin. 
Sprach- u. Sagen künde S. 30 liest 
nnin^B = nXovuniov Duc. Gr. 1183. 
Anders L. Low Graph. Requisiten I 
S. 64, L. IV, 647b, K. VIII. 236b. 
[Alles unbefriedigend.] 

O^rftn in jMeg 74 a 51 crmp. 
aus DVobn d-cckdaaiog der See- 
mann, s. DipHDN. [Tr.] 

"Ion themcd, m., Umbild. 
von temetum [Tresternaufguss] 
Traubenaufguss. MMaas 
schl, 3(jMaaseroth 52%) iorn 
ponn vbv iy, Sifre Dt§ 107 'n 
yonrwü, bErub 27 b , MMikw 
VII, 2, TM. V, 9, bChull 25 b , 
jDemai 21 d 9 , TD. I, 2. — 
Davon "ion Verb: Trauben 
[r= Trestern] aufgiessen. 
MMaaser V, 6 (bPesach 42 b ) 
nonon, bChull 25 b , ib. 87 b 
nrvbHQ non, ib. hdpj; bBb 
97*; jDemai 21 d n . 

[Daher LXX Ob. 16 olros für 
Ten, wie ich irgendwo gelesen 
habe] S. die Bemerkungen in 
Magazin I, 7. [Fraenkel ZDMG 
LH, 293 bezweifelt diese Gleichung.] 

Dienen thamditos, m., *&c- 
fiiad'^Tfjg = voiAofrsTfjs Gesetz- 
geber. Midr <// IX, 16 ntyys 
]T\bv D'.D'.nr, richtig Jalk <// 

§ 642 DWior. [??] 

Buber z. St. u. K. VIII. 208b 
denken an diaMr^g, L. u. Fürst 
haben das W. nicht. Vgl. <foui- 
ortvrCe erkl. Hesych. vL{io&6ttjt6s 
(Pape). S. auch c*a»a u. cid*v,£, 
welches W. vieil. in 'n steckt* [Die 
Hss ergeben ownin. Unerklärt.] 

^ncn thamxitj, m , pl. piran 



(rv.ncr), rspayiov lat. tomacina 
= tomaculum (tomadum), 
kleine Zinnöfen, in denen 
man auf den Strassen für das 
arme Volk Lebensmittel feil- 
bot. MKelim XVI, 1 ruion r. 
MPea VIII, 7 Tri. MKedar 
II, 4 -innn T. TPea IV, 9 
T opp. riDip, jPesach 37 b 72 , 
MMaaser I, 7, TMaas r I, 7. 
9, (j Maaser 49*). MBeza I, 8 
v .rora opp. ropa (s. j*:p), TSabb 
XIV, 17, TBeza I, 20, MKelim 
XVir,2innonn opp. rny?, TK 
bb VII, 10 myp.T T, TMikw 
VI, 15. 16, jSabb b%, MS. III, 
5, jTerum 45 d 15 , jSabb 10 b I8 , 
ib.l5 b 7 JKethub32 b 75 . TKelim 
bb VII, 7 Nn^pDDN iNcryp T. 
TChag III, 4 x-ra r-rrer^ 
innon. TSota V, 9 aiairar 
m bv n -prt ^- J Bm H d i5 
T v «nor. ^noti. Gen r c. 9. 
10 yu b n^d T, in Tanch B. 
N»r. 7 mypn. jSukka 53 C 1T 
-iav T. bBb 8 b . bSabb 71% 
MKerith III. 9 (15 b ) Sifra 
eopn f. 16°. In MKelim XIV, 
4 bedeutet nvincrn Ver- 
tiefungen am Joehe des 
Ackerviehes, [d"^ 78 b 79 b 94*]. 

[Absolut unrichtig. Tomacina. 
tomaculum ist eine Art Wurst. ri~ 
uayos , ein abgeschnittenes Stück 
besonders von grossen eingesalzenen 
Meerfischen, 'n war kein Zinnofes. 
überhaupt nicht von Motall, sondern 
ein Becken, eine grössere Schüssel 
zum Anrichten der Speisen. Ueber- 
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tragen liiess die Sammelstelle für 
Naturalverpflegung der Armen, die 
Vorläuferin unserer Volkskuchen, 
so im Gegensatze zur Casse, rreip, 
in welcher die Geldsteuer für die 
Armen aufbewahrt wurde. Von 
Feilbieten ist nirgends die Rede. 
Weiss, Studien über die Sprache 
der Alischna 94. Nicht „Gekochtes" 
wie im Register zu Hai. ged. Hild. 
angegeben wird. Zu belegen ist 
'n folgendermasson : 'nm ip»nnjSabb 
VII, 10b |3 XX 17c 49 jßeca I, 60d uv 

— Opp. n-^p Sabb. III, 5. TKel. 
bm V, 584,. TKel bb VII, 597 a4 . 

— Opp. =i: TMaas. IV, 61»,.. — 
Opp. rr.yp und oir jSabb. II, 5o 6 . XV, 
lö* 10 , dazu noch rmk* TMikw VI, 
659 i; . 7 — ;»»inen — rnipp — niois 
jSabb II. 5a l7 jKet VIU, 32b vorl. 
jTer VIII, 45d |a — jMeg I, 71b, = 
jXed IV, 38« ?0 (opp. nmp ?otb). — 
'nh Maas I, 7 T I 82 ril j I 49» 1Z 
(opp. ct% rmp). — 'nn p:pn Beca 
I, 8 T I, 200 2 . TSabb. XIV, 132 n . 

— Kopten vmyv 'n Kel XXX, 2 
TKel bb VII, 597 25 . — juton 'nn 
Kel. XVI, 1. — ms s/'n ßer. IX, 10. 
(Jelamdenu Ki Thece bei Maarich, 
erklärt ijjyJs, türk.: i V^*** orbis 
instar mensae, pelvis). Speisen darin : 
TSota VI, 302,. Ned IV, 4 j 38<V 
jBm VIII. lld i;> . Sammelstelle der 
Naturalabgaben zur Arniensteuer: 
Poah VIII, 7 (opp. nßip). T IV 
23 >0 . M ., :< Bb 8b. Hg 634. Pes. X, 1 j 
37*b. 2 \ PI. .-iTwon Kei XIV, 4 (!) — 
Deinem XVII, 2. TChag III, 236 20 . 
Kerit. HL 9. T III 565 :l0 Sifra Vaj. 
16 c Weiss. Sabb. 71».] § 321 ; n für 
t § 165. Zur Sache Rieh s. v. 
tomacina (— TSfid%iov) synonym mit 
tomaculum; „Zinnöfen" ausdrücklich. 
Tomacla Speisen für die niedere 
Classe in Rom Becker, Gallus* 
HI, 193. Das W. hat keine Abi. 



aus dem Semitischen. [Tomacla bei 
Becker nur Würste. Die Identifi- 
cation mit 'n unmöglich.] 

ji^cn s. pnbr. 

J^DUn Wnopolin, /'., *[«/)- 
Srivonoku; glückliche Stadt. 
Thr r zu I, 5 d^bttp natrwo 

Graetz Literaturbl. des Orients 
1845 col. 58 liest pißin «JwwroAis; 
Steinschneider Fremdsprachliche 
Elem. im Neuhebr. S. 24 pVwunic 
Althenopolis (sie); Schönhak denkt 
an templum oder rc/voi -f- ttoAis, 
Lonsano emendirt ^icuid Monopolis 
(eine Stadt in Apulien); N. Brüll 
Jahrb.1, 173 avtinoU (K VIII, 252»-), 
Eisler Beitr. II, 85 j^iBiDn riftiog 
nolts; Joel Blicke in die Religions- 
gesch. II S. 111 ftaubnohs dicht- 
gedrängte Stadt; L. IV, 654b #,Y- 
itokiv volksreiche Stadt ; Fürst S. 139b 
streicht das W. (nach Perles). 
Passender dürfte sein * tvfrrptonohs 
(Aphaerese § 230), vgl. die Phrase 
T7?r noliv eidyveto&ai, bei Pape s. v. 
sv&tjvioj. [Rosenzweig, Jerusalem 
und Caesarea, 1890, 19 Anm. führt 
aus Hieron. an : Palaestinae metro- 
polis Caesarea. Lekach tob z. St. 
ed. J. Nacht, Fft. a. M. 1895 hat 
nur piciöD. Die Erklärungen sämtlich 
unbefriedigend.] 

""DDP U. -TODD s. "ODT. u. 

? , N15n thaxpdaj, n. ^)r. eines 
Mannes. Gen r c. 8, 11 zweini. 
^N"lDr 'l (in einigen Agg. WDP 
u. "isn), ib. c. 14, 3 (ed. 
Wilna v n9r ), Jalk Gen § 14 
•nDr. 

rVBn tkaplth, f., Urabild. 
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aus Tctnrjq Teppich. MKelim 
XXIII, 3 -ran bv T, TK. bb 

II, 7 n^nm, ib. pl. rvör. 

S. D"DD. 

Syr. }jL©i. [Vj-Äi; \l£>L mir 
unbekannt] 

N^BP s. N^2D I. 
?D^£D Grenzstadt Pa- 
laestinas. jSchebiith 36 C 2G . 

[H. Hildesheinier, Beitr. z. Geogr. 
Pal. 22 identificirt es mit Tibnin. 
Er citirt (Beil. zu p. XI nr. XI) die 
LAA n»ißn (so auch R. J. Malkicedek 
Seheb. VI 1), H»jDn, n^ßn.] 

vbypn s. n^p IL 
Ppn s. pt. 

I^pn s. r^^p'üor.D. 

G^pipn in Sifre Dt § 234 
(Jalk Deut § 933) ist wohl 
zu lesen rbp~\p xaqaxaXXtov 
ein langer keltischer 
Mantel. 

Fürst 213b; violl. o»oSpp zu lesen: 
PI. von cucuUu8 Capuze. Beides 
unmöglich. M. Zizith hat dafür 
nip'niK, oben 125.] 

njp2")ri tharßäl^nä. n. pr. 
eines Ortes in Asien: Thel- 
bencane. Gen r c. 16, 3 njpDir 
(Ar. ed. pr. njp^"ir). 

[Nicht gr., mit >:p2hin identisch 
Rap. Er. Mill. 191.] 

NCTin thanfimä, /'., TQdytjfia 
Nachtisch, Nasch werk. 
TBerach IV, 4 r \TD, jPesach 
37 b 55 ND^nr. 8. NQ^na. 

min thardäj n pr. eines 
Mannes: Tiridates. Esth r 
zu I, 3 jn^-hn . . . rron (1. 
INrrruv) T, Artaban. 



Rapoport E. M S. 194. Schorr 
Hechal II, 125. Iranisch. 

pmn thardjön, n. pr. eines 
Mannes :*OaQovdiov[?] 1) rrj;n 
T *>der NJ^n p MAboth III, 2, 
MTaan II, 5, bSanh 32 b , bRh 
27% bTaan 16 b , bAz 17 b , bBb 
10 b , Semach XII, Midr ip IX, 
13. 2) T p pnsr i Midr *,<> 
XXXL 6. 3) T p ->tj£n -i. 

Nr. 3 kann ich jetzt nicht linden. 
[Seder ha-Doroth p. 64. Juchasin 
p. 107b Krakau im Scharrira-Brief, 
nicht bei Neub. Chron. I. ö.] — 
Tdqovdos Waddington No. 2244, 
ich bilde davon (Japoitiiog; vgl. 
TaqovTios ein Philosoph = Tarru- 
tius; p- wie penp: (§ 337). Ad«uts 
I, 246. — Viell. *9a<>öiov, vgl. Ba 9 d6g 
bei Parthey, Aeg. Personenn. S. 118. 

xc^nn s. Ncnr. 

DHIin Ag Esth III, 1 unter 
den Ahnen Haman's viell. = 
GsodooQog. 

Di:nn thrönos u. cim 

tJiarnos, m. 9 Üqovoq Thron, 
Stuhl. jSabb 2 d 2 N'nr 't 
cmn nans -Hr.y (in einigen 
Agg. cruip. D"0"ir); ib. 6 C 45 
D'.znn (1.DUV). MKelim XXIV, 
5 pD'inn n&>t>c (Ar. u. einige 
Agg., andere Agg. rcmr, 1. 
Vü^r [??]), TK. bb I, 12 
crmp. tr.pnü, ib. III, 3 irmü 
(1. djtid) opp. nhiü (s. d. W.). 
TSabb XIV, 2 cipm Var. 
»ipiö u. BnpiD. Tanch ra^r 
9 D-jnn, ib. D-o-ne, T. B. 8 
D'O^r (Ms. oiDin). Gen r c. 
68, 11 oinrr. hddd (Ar., Ms. 
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nach Monatsschrift 1895 p. 339 
oirnroi, Agg. dij^d s. ncte 

U. Vgl. ^pD^ü). 

Syr. , , mn IojL *&qJjL . oJ©*l; 
-frgovog oft in LXX u. N. T. — 'n 
Name der Sonne in einem Ms. bei 
Schwab, Angel, p. 267. [Kel XXIV, 
5 u. TKel 591 16 Ö92 36 darf nicht in 
cum geändert werden, trnp"i», »na 
ist am ehesten noch tergus (Mussa- 
fia) Schildüberzitg von Leder, eine 
solche lederne Platte. TSabb 13 1, 
opp. nao gehört anpio zu vm gegen 
K Vm 287. Tanch u. Gen r dürfte 
fyovog richtig sein, aber für jSabb 
kaum.] 

prunn in MKelim XVI, 8 

transpon. von pT~u (s. d. W.). 

K. VIII, 282a. Vi eil. calantica? 

[Beides unmöglich. Toqvog + #4x7?] 

rwein s. jnoNT. 

«P«nn s. y^r. 

«tonn s. Nünt:. 

Np^nn s. ynT. 

Dinn s. Dirnr. 

D^n Mra, w., aram. NDnr, 
pl. ponr, ÖVQsog [Nöld. ggA 
1871,145.]!) der Thür stein. 
MKeliin XXIV, 1 ]W\r r\*hv 
jn, ib. h'.ddh T. MBeza I, 5 
ronnn, TB. I, 10, bB. ll b 
rmjn 'Dnr, jB. 60 c 33 crten 
ronnn TN; TErubXI, 17 pnoi 
ru^n btf Var. ronir., bSabb 
35 b ponr, jSabb 13 c 35 panrn 
C"»T). 2) = Övgig Fenster. 
Trg Prov VII, 6 rprnr. (rp'T,r) 
lies pomr. Aboth di RN. V. 
II c 12 \w\r2 ms idioi 
[R. Akiba] verkaufte eines um 

Krause, Lehnwörter II. 



das Fenster [des Lehrhauses] 
[lies ponD = ironD ^-»^-4 
die oben sv. '^dhd besprochene 
Münze.] 3) Schild. MSabb 
VI, 4 onra. MSota VIII, 1 
= Sifre Dt § 192 D^onr, 
MAbothIV, 11 onra. Tropisch 
bBerach 27 a ponn ^jn, 
bBechor 36% Midr */> LXXXI, 
7. Häufig im Targum: xp III, 
4; V, 13; VIII, 11 5 XVIII, 
3. 31. XXXIII, 20, XXXV, 
2 ; LXXXIV, 12. I Sani XVII, 
7. 41 NDnr ^dj; I Reg X, 
16, ib. ponr, Jud V, 8; j Deut 
XXXIII, 29, <// CXV, 9. 10. 
11, CXIX, 114; HiobXV, 26 
'-.onn; II Chr XXIII, 9 ^onn, 
ib. XXXII, 5; II Reg XIX, 
32; Jes XXII, 6; Ezech 
XXXIX, 9 ; Trop. n;dn ^onn xp 
XLVII,10;ib.XLVI,10scheint 
N'Dnn eine Glosse zu sein, 
Tw. n\jn. — Davon Dir Verb, 
eigentl. beschildet sein, dann 
sich wehren, kämpfen. Trg 
Hiob XLI, 7 ed. Lag. ponr, 
ed.Buxt. ponra. bJebam 121 b 
onnrw, Ex r c. 44, 4 o^r®, 
Gen r c. 58, 6; Pesikta 159» 
(Jalk Prov § 961 u. xp 
§ 854), jSabb 7\ 7 , ib. 7%,, 
jJebam 15 d 35 ponro, jKidd 
63 d 48 .bTamid32 a ^b r^D^rx. 
bBblll»rDnrv*. jKidd44 d 34 , 
jDemai 23c 56 u. ö. [S zu D"in] 
— Davon owr m, Wider- 
setzlichkeit. bSabb 32 a . 
38 
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Auch arab. \j»jÄa Fraenkel S. 
17. [^W Schild, Thürstein ZDMG 
LI, 295.] omn arab. Familienname 
„he whow bears a sheald?" Stein- 
schneider JQR. X, 120. Sonst siehe 
§§ 140. 282. Zu bTamid 32* s. 
REJ. 11, 295. Zum Verb s. Kohn 
Samar. Stud. S. 33 (zu Gen XI, 20 
onm). Die Stelle im Aboth di R. 
N. bedarf noch der Aufklärung. 

fnn s. onr. 

Dicin s. d<oit. 

x^o^n s. dv^oin. 

ü*r\r\ s. o^.ir. 
. nsEin s. jüjoiö. 

Din s. onr. 

D^cin, c»Din s. ^did I. 

rpEnn thrapjä u. jvsm 
thrapjön, m. u. /., d-sqansict 
Heilung. jSchekal 50% 9 zu 
nsnrt (Ezech XLVII, 12) 
.TDir, ib. *pri scheint ein 
Verb *pn gebildet worden zu 
sein. In Cant r zu IV, 15 
u. Deut r c. 1, 1 pDir^, so 
auch in bSanh 100* (nach 



einer Handschrift, Agg. psim), 
ebenso bMenach 98» (Jalk Dt 
§ 794), in Pirke di R. E. c. 

51 NDlrt 1. rpDirb. jSchebiith 
37 b 17 j^oni? 1. \v*nrb u. s. 

rvnji^t I. 

Vgl. Bacher Ag. der pal. Am. 
I, 275 Anm. 8. L. IV, 674b verweist 
richtig auf die Pijjut-Stelle ioxcd 
tpn -nra? [Zunz, Syn. Poesie 421]. 

jvsnn s. rrsir. 
tnpnn s. ounr. 

^pin thark l i, auch Npir, 
"•pT.r, n. jpr. eines Landes: 
0^axjy = Thraföa. bJoma 10*, 
jMeg 7P 59 , Gen r c. 37, 1, 
Jalk Gen § 61, Trg j Gen 
X, 2, Trg I Chr I, 5 für D"vr, 
jKidd 61 d 13 *pr.r für ^Dipn 
(Gen XV, 19), Gen r c. 44, 
23, jSchebiith 36 b 64 , bBb 56V 

S. Krauss Monatsschrift 1894 
(XXXIX) S. 51 Aum. 1 u. S. 11. 

aopin s. N710. 



Nachträge. 



plp N2N /1svxaXi(ov [un- 
möglich.] 

NCH2K 2) jNidda 50 b 32 . 4) 
jBeza 60 J 32 jotqn, jNidda 
50 b 10 . 7) N3n 13 ^DH3N 'i 
bHoraj 10 a ; vgl. NDH 13 'OH 
bAz 2 b . 



DipnZN [tr. !] vgl. ipri2N Name 
eines Engels bei Schwab, 
Vocab. de l'Angel. p. 36, 

Dictnm« Midr Schir I, 10 
p. 13 Grünh. mehrereui. D^03J*. 
Midr Agada (aus Mechiltha) 
I, p 155 d-d^ö3n 13 \rz !• 
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In der Note „Dalman" ergänze 
„Grammatik." 

NTE3N atrebatica [0] 
DreaN Ev&otvog [??] 
p^Ba» [Neubauer, Chron. 
Register. REJ XXIV 75. 
Dernbg. 149 n. 1] 

H^üax. Nach ccvrovofiia 
in der Note ergänze: „auch 
Dalman". AvTOVQpia dürfte 
richtig sein. [Alles un- 
genügend.] 

aüD^a» s. jddn I. 

|TaN nach Dalm. ä(ißt%; das 
W. sieht semitisch aus; s. 
Rapoport E. M. u K. s. v. 

DiDiea« [tr!J 

DIC^aN. Midr. ha-gadol ms. 
mroro [bei K. Suppl. S. 23) 
D'onaNjib.nn^r zweim. jiq-dn. 
[Ein König Oinomaos PSm 
991.J 

D^lpa«. Die Var. D^p^N 
(di^p^dn) erklären Einige nach 
Josephus B. J. IV, 4, 1 mit 
UwixovXor, s. REJ. XXXVI, 
202. [So mit Recht Jost II 
Noten 99. Derenbourg267n.3.] 

DlpH3N [Gen r ed. pr. mit 
gel, cod. A u. Ar. gr, edd: nd. 
Noch: . ~* * *y ] ] 

*WK [a. H. 300.1 

PCUK Jalk Gen § 133 fol. 
40 l "Oir.N; Midr ha-gadol ms. 
iip zweim. ^oun; in Pesikta 
r c. 22 p. 113» NPN. [Maarich 
2: "DUN.] 



D1CDUK [Gen r 12, 11 lies 10 
kann nicht D'pnjJN sein, denn 
dies steht in demselben Satze 
vorher. Ar. stimmt mit cod. 
A.: düdd rujN, cod. R oaJN 
D'DO, Jalk. DiDUJN, Nachmani 
Mikkez: DIITUN. Ursprünglich 
(feßaöTog, aber durch augastus 
verdrängt.] 

P^JN S. JM^N. 

ponw [??]. 

DILTIUW Nach Schlatter Zur 
Topogr. u. Gesch. Palaestina's 
S. 402 Antonius, Procurator 
von Judaea im Jahre 70. — 
Fürst REJ XXXVII, 66 der 
Proconsul von Asien Arrius 
Antoninus. [Schürer I, 545.] 

nrMN [ed. Ven. .tun, daher 
dyyiXa, Musafia's Conjectur, 
richtig.] 

WüN [Gen r codd AP 
"cnr.N, R: proruN, p.a^njN]. 

DBnjN [Neub. Chron. Index. 
PSm 32]. 

fcrtaTlN [Gen r c. 23 LAA 
bei Theodor: ptaviy, p^a-ny, 
pt>:mn, rtamn], 

Dirmx palm. DirviN, 
[Di:]mn Cook 13. 42. [Neub. 
Chron. I, 170. 171. 175 
Dirn-u«*]. 

DlE^m« palm. N^D-nN Cook 
13, der syr. \^h aus ZDMG 
XXXVI, 154. 156 anführt. 

piriN [Falsch. Es ist: Zelt.] 

n^lHN [1) Gen r c. 28, 2 
rvS-iN LA r^Ty. Midr tft Jalk 
38* 
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ifj 623 r.SHN, m^rw. 2) Pe- 
sikta 46 b 163 b Pes. r 70* 
rhrw. 3) Lev r c. 1, 11 
Tanch B. no'nn 8 Jalk Dt § 
831. Wehizhir Teruma 78. 
Cant r 2, 5: rvbrw, das in 
Tanch Teruma 3, Num r c. 

I, 3 fehlt. Wenn es nicht 
semitisch b%m ist, so dürfte es 
eilai, iXaiy ala sein, besonders 
Reitergeschwader, was be- 
sonders an den unter 2) citirten 
Stellen passt: Ich öffne Euch 
eine Pforte, durch welche 
alae et castra einziehen können. 
Avlri ist es gewiss nicht]. 

K^ntf. Titus machte Halt 
in Aulon (arab. Josippus, 
Berlin 1897, S. 37). 

jiTn2iK[MV312 17 . 80 PSm20.] 

]^i:\x s. pi^N. 

DWnilN [R. Gersom zu Kerit 
18 b (so): ovrvN = -\rbib]. 

]nilN % [Gen r 42 Theodor 
Nr. 155 LAA: ^:nn, N"jr.vr, 
N^rv:]. 

TIN. In Trg j nur einmal 
(Gen I, 20) wie Levita im 
Tischbi bemerkt. — [Jezira 

II. III. VI. Zu c)Sifra Schemini 
53 c ff.] 

Dl^-lN [Bacher Ag. d. Tann. 
I, 430. REJ XXXVI, 203]. 

~w6\X Schon Lattes NS. 8. 

übl* 'lottag [??]. 

-^!N. Eine andere, wohl 
richtigere Erklärung s. unter 



p^N. [Ebenso unrichtig, wie 
die hier gegebene.] 

*ontW [Für Sachs' dqdqta 
entscheidet der in j zweit- 
angeführte, nur für diese Iden- 
tifi cation angeführte Vers : 
-pn^N *pa nybü *pm, also * 
in der Hand gehalten!] 

p^emik waQiov [O]. 

*>py\K Gen r c. 17, 7 Ms. 
Adler N^pjN. [Vgl. jAz 45 b 5 <> 
ist zu streichen. R. Chanina 
nrrrN = N^irjy, wnp:y 9 
bibl. nny ^rriy. Frankel 
Hebo 87 b Seder hador. 150]. 

^p:i« IL TKelim bm V, 
10 p. 584 ^DJ.NH. ["Ayxahg 
falsch; richtige LA u. Erkl. 
N^DON Haj zu Kel. XXVII; 
es ist ifiTitiia: der wollene 
Strumpf als Geldbeutel ist ja 
noch heute in Gebrauch!] 

'D1K [Gen r c. 49, 2 LA 
n^dn; Tanch >nn 7 hat REJ 
XIV 98 8 ^din.J 

C^DD^N [Krengel Hausgerät 
70: äipig.] 

|UTOK [Gen r bei MV 330 19 ] 
s. n:;t;. 

KTN IL Arab. ^jJö Fraen- 
kel, Beitr. zum aram. Wb. 
Nr. 2. 

DjTN yr. bei einem Poetan» 
Zunz Synag. Poesie S. 118. 

NBpTN. Aruch citirt NpDD'N 
aus Trg j Exod. XVI, 33 (in 
unseren Agg. rn^Sl); dies 
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wäre = NDpDN. Vgl. ]~\n m] 
PSm. 320 1) poculum 2) = 
<sxdipoq; also NDpDN = axvipog, 
K I, 191. 

pCTCBN. Siehe noch Mid- 
rasch ha-gadol ins. iih XX, 
1 bei Kohut, Supplem. p. 14 
s. v. *?DD. [Maarich 3.] 

H^DCtCN [Maarich 3.] 

OWEN atinos n. pr. eines 
Mannes: Attianus. Mech Dt 
XIV, 23 (I. Stück p. 7 Hoffm). 
'n p rrpin. — Attianus ein 
Machthaber unter Hadrian; 
jener Mann also, der diesen 
Namen trägt, ungefähr in diese 
Zeit zu setzen. 

NrPD^BN f., Neubild, aus 
d^dn I (s. d. W.). Wo? 
Angeführt von Dalman. 

NOnp^nT« [Alles unge- 
nügend.] 

NEW [tr.] 

D^ÜV fso Midr ip 1 ms, 
D^d^n 1 ms und c. XVIII 
alle mss d^ön]. 

K^B'K. Bacher in REJ. 
XXXIII, 187 meint, 'n sei 
nie Konstantinopel; s. auch 
zu "oru [Neub. Chron. Ind.] 

jl^CTiX * 9 Iräktov etc. 

jC^N. Viell. = vdvov oder 
advovem essbarer Schwamm, 
Trüffel; vdvcc Var. ijdva 
Pilze Zacher, Ps. Callisth. p. 
139. [Von Schwämmen, 
Trüffeln oder Pilzen kann dort 



durchaus nicht die Rede sein! 
Wozu solche Vermutungen?] 

^B'K fjo = jSota 24 b 62 .] 
In Midr ha-gadol mpo 10 tr<D\v 
(jSota 24 b 50 roro hv od), s. 
üddn. [Krengel Hausgerät 53. 
Ar. falsch.] K. Supplem. p. 
4 DiD^N = xißatTiov. [??] 

D^"K. Dalm. liest [irrtümlich] 
D^noN. Juchassin p. 86 London 
citirt [= Hagg. Maim. H. Sechir. 
Ende] dwdn u. erklärt: krank. 

px6'N [Maar. 5 gr. = Nno'd. 
Gen r c. 28 cod. A. p^NW]. 

nD'Ö^NWAoTrafcpUebrigens 
jTerum 40 c 16 mri: no'S^N, 
Z. 16 mit T, auch HDiD^W.] 

pieipö , N viell. [gewiss nicht | 
'YnaMQarfig; m für p § 157. 

DlTDp'ö'K [halbverbrannt 1. 
halbgedörrt. Maarich 6]. 

NTB'« [tr.]. 

|Vra\x [Theodor: A |nio\v, 
Ar. jitdn, R jmo:, Jalk. J'T'dj, 
ed. pr. p^N.] 

prVOW [alter Fehler für: 
apvQnvovl LXXEsthll, 12 wie 
hier für ton joff ! Nachmani Ki 
thissa 76 a 40 pj-iD^N, Bachja: 
pnDN, Oth Emeth: juid^n]. 

ID'« palm. jp^TN -id , »n, auch 
N")DN pl. jnDN Cook 23. [a. 
H. 37.] 

w!E\X = *r\bx auch Blau Das 
altjüd. Zauberwesen S. 131. 
Für b u. n warum eben E>? 
Dies auch gegen Fürst REJ 
XXXVIII, 64 
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*PEB , N auch Jalk Exod § 190. 
§ 273. 

Dlp^B^N. Corruptelen auch 

npr")DH, o^prnsn. Palm. Np^sn 
Cook 43. 

P'Ete'K (Fürst in REJ 

XXXVII, 71) S. 1JD19N. 
ip^H [auch mss : yy y -ipy, 

N"VpV.] 

DlCUip'K [PSm 358. 3545 
verschr. UoaJox.j 

pp\x Fürst REJ XXXVIII, 
65 1. P~9'N. 

rTOTN [Dalm. ganz schlecht 

pen^[^»QiflA>J PSm 380 tr.] 

D^TX [AiW/c armen, die 
Pflanze. H. a. O.] 

NE2K II Gen r c. 14, 2 
Ms. Adler pDD'N, pswiN. [Jr. 
Auch PSm 59. 63 tr.] 

C'D^2K [p^DDN kann nach 
Lautbestand und Context nur 
vexillwn, ßr&XXov Soph. 307 
sein.] 

vthbz* [REJ XVII, 238; 
palm. Cook 17]. 

KDVD2K Midr ha-gadol ms. 
TP* steht HDVDDN. 

MDZK. Pirke di RE. c. 1 
mehrerem. N^JDDN = Wirth, 
Gast freund. Palm. n';ddn 
Cook 17. 

D^lCCD-'N. Siehe auch zu 
DNTDDD. 

pCElTN K. Supplem. p. 4 

«"K^N. Auch Midr ha- 



gadol ms. wie Aruch bloss N. 
Die richtige Erklär, für D'DDn 
N (richtiger Jalk poon^* d. i. 
pöTO^N, wichtig der M-Laut) 
dürfte teigig dlXa^ipwy sein 
= officium mutatorii; s. De 
Caerim. p. 7 Bonn. [LAA bei 
Theodor: A, Ar. mDZPü^N RP 
.TDD^N, Oth Em : n'DIö'ö^n, 
L po^ö^N, ed. pr. P'DCüjn. 
*siXka%i(jMav unmöglich.] 

p:^N äkri&ivov [??] 

p&D'to [MV 328 17 . 20 340, 
pao^n, p-J 

ND^N Cook 19 = TOto? 

jn-ODZ^N. Auch d'id ed. 
Edelm. p. 41. 

DYTÜD^K palm. Cook 19. 

CS^N ms. Maim ar. — Kalla 
r IXn. 2. 

PÜDBt>K s. -tiDte. 

K^tf II. Bote Midraschoth 
III, 23 n""£n Nnn inn % .N. 

^3C«. Bei Theophanes 
93, 1 ipßaTfi (Accent so) ganz 
deutlich wie im Jüdischen = 
lavacrum. [Kalla r X n. 51. 
Maarich 2] 

-lidCON [tr.] 

DOTIIj« in der Massora = 
doppelgeschlechtig. 

toyrrm d:\t-on REJ XIV 

274 ms.] 

WDlCftm:«, Ag Beresch 
c. 4 n^DDI^^ijn. [* avÖQoXfjfktpia 
sehr zweifelhaft; die meisten 
Codices ohne % k vor ül 

N^DCn-tfN.] 
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tfOlCjtf. Zu 'n to ^:d"i vgl. 
n *ona Jalk Reg § 249. 
n ry«n (to nr.^n) nach Schlatter 
Zur Topogr. u. Gesch. Pa- 
laestina's S. 314 ff. Antiochien 
in Palaestina. [Neub. Chron. 
II 71. 74. 109.] 

7TO1CJK, ein Rabbi = *Av- 
rioxos, Bote Midraschoth IV, 4. 

Diu:« [Bochart, Phaleg 342.] 

DWCjK [Ms Maim ar. Hild. 
Jubelschr. 58 (hebr.) lüJN, ras. 
F '^DJN. — Neubauer Chron. 
Index XXII. S. ha-Setaroth 
27 vorl. 28 v ] 

[»DTTIMK. [Zu str. ! Mussafia 
citirt nur LXX: dvriyqaifa^ 
1. bei ihm [\:v] DiJnn, dämm 
bemerkt er nichts zu NCJi^i 
K. III, 37] 

DlpTfcj«. Ag. Beresch c. 
23, 2 d'PT.wn. Ib c. 63, 2 
zweim. pl. j^tdjn. 

DnEB^N. Midr Ag II, 52 
crmp. ~crp ^tr jinsN; s. Buber 
zu Midr Prov. IX, 2. 

5EMK in Midr ha-gadol r WO 
ms. n^ v ü:n opp. j % o^n"in? 

THIOK [= i'kMoyaqov schon 
Jastrow. Marqu. Privatalt. II, 
52. Wgörogoi' *r. BB PSm 
57.] 

«p":« s. auch np^J. 

D^S^MN s. 'D^D. 

p^pDjN dfHpdxiov in § 150 
im Jüdischen unnöthig; 1. op- 
(pdxivov (F. Perles brieflich). 



pensix [ipnoQsvxhjr tr. 
Pij\jutSchebuothpnN.Fraenkel 
briefl.] Das ist vnfjQirfjg. 

ühpüt [Theodor,Monatsschr. 
XXXIX, 440 n. 3. Nachmani 
schreibt bald 'jn, bald 'JIM. 
Neub. Chron. 1, 90. 174.] 

orwDK [REJ XVIII, 131. 
Neub. Chron. Ind. XXII.] 

1BDK [??]. 

NjnCD« [Nöld. syr. Gr. 77.] 

HNnS^ÜDK [mit 2 statt D 
Or Zarua Sabb. 39*]. 

PU3EDK S. Hirsch bei La- 
zarus, Ethik d. Judenthums I, 
421 %<naGtq Bestand. [Lies 
statio.] 

püDCDN [Zum Citate aus 
RChan: Abulwalid WB 257 2 

Bacher: .jNam ^xb 1. <5*~ 

Tnco« s. ev-no. 
% LnEDNpalm.<tr^DNCook22. 
«n2DN. RDK s. v. -1DD-) 
citirt aus Jerusch. die Form 

NHDDN. 

Np'üD^SDK [MV 330 84 aus 
Dt r rö'bpDN]. 

rPDODN. Jos. B. J. V, 2, 3 
axonog bei Jerusalem (Boettger 
S. 223). 

11SD« [im Trg neben -lird, 
tv.gtn, nicht gr.!] 

pTDDN n. pr. eines Ortes: 
ob gr.? bBk 94» oben; bTe- 
mura 30 b ; s. K. I, 195». 

fcPEBDK. 1) [Gen r c. 44 
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cod. A u. Ar. n^oddn]. 5) bAz 
39* opp. nd"6d Pelusium. 

■flB^pSD« [Sofer I = MV 
687 23 . Schürer ], 393!] 

«n^pBDK [Glasscheibe 

Krengel Hausgerät 55. MV 
323 36 324 3 . Auch Nachm. 
Kitissa 79 d 28 . Minch. Ken. 
41 ff. 81, Kaufm.] 

1DDK [\i**M PSm 2699]. 
S. htdd II. 
^pcnSDK [MV 4 16 W\] 
pn&DN [Ijälsu» PSm 2711.] 
KnpD[N]. Fraenkel ZDMG 
LH, 297 verweist auf WZKM 
III, 181. 

piünpDN[MV329 u . *'önpoN 
329 n 340 34 .] S. ponpow. 

ITIDK palm. Nnno? Cook 
86. 

D^nD« Trg Hiob VI, 7 
Levita in Tischbi ausdrück- 
lich üdn; Midr Ag Ex I, 11 
zweim. D [Kalla r X n. 21 rDN. 
MV 592 l7 . ND^rw Gitt 56 a 
nicht von dc&svijg, sondern 
zu nd^dj qv!] 

KD^ÜIBK [= cod. A; R 1 = 
NDnüDN.] 

D1DUSD1BK [MV 230 7 DlöttDN. 
Neub. Chron. I, 134. II, 24. 
REJ XXXVI, 199]. Schlatter 
Zur Topogr. etc. S. 36 A. 1 
DiDiDD'DN änoGTciTTis Apostat. 
D'DBIBN Midr ha-gadol ms 
PWD hat n^D'JDDIDn [Lekach 
tob Schemini p. 52 poD'DN.l — 
S. unten 451 pDD % a. 



Disney« [n- Kalla r. II n. 
64. — oidf^cn pal. syr. 
PSm 1032] Cook 24 palm. 

|1^SN [Serillo pt^DN, Ar. 
"idn, Tanch ms d^dn]. 

D'ö'te'BX [Conj. bei Cook 
23. — RG zu Menach. dwd^d 
= WOO, zu Bb: -low], 

DIDIERS» s. D'D'D^D. 

mTw«» [S. 451 Anm.!] 

JTIEp'BK viell. pituitosa (pl. 
neutr.) = pituita Pips, 
Schnupfen, dann pra^DN 
zu lesen [nein.] 

P'E^BK S. WiD.V. 

^EJDN auch Ag. Beresch e. 
54, 1. MV 314 ermpt töjd; 

S. '•DID. 

jTODBN [Zu R. Chan.: aus 
Gaon 23 Hark. Armen. H. 52 
apsndin. Türk. absent aus 
franz.] 

rp^DSiS^ > ~ , ~1 - - PSm 
3184.] 

roaaDDSBK s. n^t-id. 

ponpSK [^«iAa PSm 3225.] 

*pn*X [so Gen r c. 37, 1 
cod A u. Ar. — Neub. Chrou. 
XXII.] 

DI-EN [D2D-1N Haj Kelim 
XIV, 8; Gen r cod. A, Ar. 
(Ven. LA). — DpDiN Haj Kelim 
XXX, 4, Ar. LA. — pdsin 
Ar. LA. — DZT^N Maim. zu 
Kelim, jKidd 61^ 5 . — nornsN 
Aboth di RN 68». — 32 Middoth 
Auf. bChag3 b auch m. bChull 
89 a auch ;"i ohne Var. in DS. 



Digitized by 



Google 



— 601 — 



— Pes. r. 38 b . — Schönhak 
bemerkt richtig: nqoxooq heisst 
nicht Trichter, sondern Giess- 
kanne. Er schlägt ini%vai$ vor : 
Gefäss zum Giessen, Trichter. 
Ungelöst. Sonst x*> Vf l = Ir 3 ^ 
BB 1998, PSm 4263 BB 2001 
\~\~\h. Mischnisch "[D&pd]. 

n^^ttSK ['rjJDSN Kalla r 
II n. 32. Haschkem 2 b . 
o^raüSPN Minch. Ken. 51 22 
Kaufm. ■ ^t^v^ T*Ax7j>6sPSm 
1476.] 

P"«:s« Raschi Lev XIII, 3 

rvteSN [Sofer. XVHI, 7 = 
MV 713]. Likkutim ed. Grün- 
hut III, 80 'n wob. 

^211BSK ['n p piNi LA zu 
Aboth II, 4 bei Stern, Meiri|. 

ai^TOK „Pirke di R. E. c. 
50 u füge hinzu di^iiddn. Im 
Citat aus c. 41 1. di^JUDON. 

PE'2lpK [Speisesopha. 

Krengel Hausgerät 28. PSm 
3452 v aMx>?] 

NZUipN [Krengel 22 n.] 

TIEpN. Midr Agada zu Exod 
XIV, 5 irrthüml. pnüD. [Nach- 
mani nbitn 55 c 7 jmop^N. Jozer 
7. Pessach jmDp'N. Midr 
ha-gadol pöp,] 

^DpN, NQpN palm. n. pr. 
Cook 24. 

Di:pK [tr cod. AGenr DVpp«]. 

pitf6fc6'DpK [Nachmani Ki- 
tissa 76 4 12 gr. jwbiN^DpN 



öj£. 



lat. wWrb arab. 

«IN II [Zunz gV 2 275 n. h: 

pnn^ra]. 

DlteüDn« [Der. er. r. V; 
dafür Minch. Ken. 105 Kaufm. 
d^diddin, ebenso das. n. 5.! 
— Neub. Chron. Index XXIII.] 

peon«. 129 b [Z. 2. Neub. 
p. 5 8 ]. 

PD1« palm. NJ1D1N pl. Cook 
25. 

DieraiN [Gen r c. 76, 6 
cod A DDJ131N, Ar, cod P, Jalk 

Diu" R D^D^DIN, R l DIJOIN.] 

'D1K I [Gen r 50, 3 cod 

A = Ar. D^onp^DiN.] 

pepö^lN [Gen r 24, 1: 
]M*up'ü pdin A (so 1.), Ar. (P: 

D^lüp^D PIN)]. 

roiN (worauf s. v. rroniN 
verwiesen ist) bJoma 10 ft für 
■PN (Gen X, 10) Ms. M , Agg. 
maniN (J-Laut § 255) = 'Oqxotj 
Stadt in Babylonien; ni" Neu- 
büd. § 328. S. Krauss in 
Monatsschr. XXXIX, 58; ib. 
XLII, 152. 

Dl^OIK. Wegen ntein s. 
M. Buttenwieser, Elias-Apo- 
kalypse S. 78, der nrnn, -mnn 
= Hormizd setzt. [MV 169 19 

*Üirw [MV 321 35 . Maarich 
7. Kaft. wa-Pher. 97 a 10 vu. 
REJ XXXIV, 206.] 

^pjlN [ägvccxig, Bedeutung 
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stimmt nicht. — Kalla r. II 
n. 54. MV 316 lt ,. 23 . 33^, Tarn 
119 5 ]. jPea 15 c 74 D^prw? 

p^pDHN = otiQixov gebilligt 
von J. Fürst (brieflich) unter 
Berufung auf Marq. Privatl. II, 
481. [Unrichtig.] 

i*WN [MV 7 4 vu., j"btn 27 t 
30 6 . Semitisch (Fraenkel).] 
jSabb 9 b 63 p». 

«pü2DN Midr ha-gadol ms 
Gen IV, 12 (bei K. Suppl. 

S. V. npü^D) S. HT^prDDN. 

D'E^PK. Ag Beresch c. 8, 3 
crmp. po^roN. 

pp^32 [irrige Bildung, bei 
Tanch u. Jalk statt N^aa Gen 
r c. 85 cod A u. edd. Ar. u. 
cod. P n»vta2.] 

^13 I palm. n^3 Cook 28. 

D^1^>a [so d^- Gen r c. 
76, 6 cod A.] Palmyr. NDi^a 
Cook 29. 

üb)2 [Gen r 12, 13 so codd 
A R 2 O 2 , Oth Emeth; nd*3 
cod O 2 ]. 

ansro nab. u. palm. N""i»a 
Cook 32. 

NE^pl3 buccellatum Zwie- 
back s. unter Npaup. 

pma |H. p. 393!] 

"irre [cod. A, ed. V: -ut.3 
nnui'ü de6, ed. pr. Tru-na 
cod R: np^to pe6, P -ijt.d 

pj"!"]i2, S. eine Vermuthung 
unter ditu. 



?pma TBerach VII (VI), 
6 p. 16 Ms. Wien. 

NCTÜ [?Lewy Spuren 81 
n. 20.] 

^pD"fl2. '3 n^3 auch Pirke 
di RE c. 25 f. 13* Prag. 

«rn-ra. Jalk xp LXXXVII, 
(§ 838 f. 117 c ) Npop^aa ed. 
Ven. N^pip t>a s. npvpb. 

D&OJP13 [Falsch.] 

KE'B3 Gen r: [cod. A, Ar. 
nd^3, J ndü'3, J l neos, V 
ND^cra, R ND^Dia, P Nr^'a.] 

"^£3 [Serillo im Comm. 
"•ND^üa.] 

&03 [I und II sind identisch, 
auch das erste '3 bedeutet 
nicht Lebenskraft, Leben, Ver- 
mögen, sondern Gewalt, wie 
Nachm. Mikkez 38 b richtig hat !] 

-^3 [Fischteich, l.Fisch- 
behälter. Vogelzucht 1. 
Voliere], 

frOra. Auch in Syntipas Cod. 
München bei Cassel, Mischle 
Sindbad 3 S. 409 kommt ßv- 
[äveiv vor, Cassel stellt deutsch. 
Busen dazu. [??] 

KCT3 [tr.] 

D1PT3 [l ms, Wehizhir u. 
Alf. ; Ms. M. D'mra, Ms. Alf. 
Diwra. Nicht *Aßiavro<;.] 

NC^3 II. Ein getaufter Jude 
Baaaog in Paneas, genannt bei 
Malalas (Migne Bd. 97 S. 16). 

PVPT2 palm. NT"0 Cook 
34: eine Colonie. 
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DirVG [Sopher. III, 4 = MV 
691 2 ]. Gen r 84, 18 jranrp 's 

■3 p. 

"»p'WPa s. ^p^nT. 

K>cnt>2. Lev r c. 12, 5 Ms. 
Adler hindioä. 

p2 [palm. ruta? Cook 30]. 

nnü [Theodor: cod. AE, 
Ar. nn», R tihjd, P rrrua, 
J nwoa] Lonsano (^dnh II, 
327) Var. rpn"ua jBk 6 a ; er 
emendirt rpn"Jta 

p^'D2. Zur Note vgl. Jalk 
Num § 766 f. 243 c ra aeno 
i.T^n jopjff iNteb. [Pape u. 
Soph. sv. diifqoVj sella curulis 
v ©*ä*>, v ofrs©> PSm 846. 890. 
BB 546.] 

DV^Da. Gen r c. 8, 9 [tr] 
auch Ms. Adler DiJ-i^oa mit J. 

^p^Da palm. e conj. Cook31. 

D^Da [MV 88 5 . Abulw. WB 
215 Bacher]. NDDa nab. Cook 
31. 

Dt^pa [Falsch]. 

ühp2 [cod A r\obp .a, edd. N", 
Ar. LA auch nobpD. Theodor.] 

pna. Ag Beresch c. 41, 2 
paipNa piT . . . '3. Elia Kapsali 
bei Lattes p. 61 jna u. ura 

pp^a. Die Stelle aus Je- 
lamdenu citirt RDK g. Ende 
seines Wbuches aus Tanch 
wie folgt: D'fna i^N prPDffD 
pnntaia ,cnT"on'» by owan 

KOTO. Levita in Tischbi 



ausdrücklich: 'J ist griechisch* 
[Er irrt.] 

pBDU [capsws unten S. 382 
u. 518. - MV 168 1. Z.] Vgl. 
Var. ^pDtfa s. v. ppD'ta. 

DirTCU [Klotz (Berlin 1891, 
Heft 1) hat DT'JTJ, ms Pro- 
vence: D'dTia, ms Epstein 
richtig: D^aTj. Klotz in der 
Uebers. irrig: Godgios.] 

D1"a. Midr Agada Gen XV, 
10 DJ^pDJ mit J. 

«nüD^ [Juchasin41 b London. 
Nachm. Naso 115\ Schelach 
Ende. Blau Zauberwesen 134.] 

*iE£vj [-iDDjb N'DDJ Seder 
R. Amram I, 37*.] 

jS^a viell. yqX(fog alles künst- 
lich Geflochtene, Räthsel, also 
gleich Texttis. [O]. 

pat>a [Schuppenpanzer. Sach- 
erklärung Nachmani Semini 
90°. Er citirt p 5 ?:. XoWca 
squamata Forbiger I, 113 n. 
287. Marquardt V 2, 268. 
III 2, 251 temdcoTog. — 
]^a^ : Ua^o PSm 3521 
irrig zu xoXo<pwvia.] 

r)Sa auch Cook 36 bezweifelt 
die Entlehnung. 

DiD'aa [MV 333 13 342 23 aus 
Threni r.] Lies DDiaa pl. acc. 
von yvwim = Kennzeichen 
('•DID ] % wb ist viell. wegen der 
Censur für Wi gesetzt). 

xcaa palm. Cook 37. [j'DJarD 
MV 330 19 aus Gen r. — 
Ij^JL^b ignobilis PSm 2259.] 
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«nEM I [ M RTam 186.J 
«IBM III |Soph. 632 xd- 
<nqov\ % 

OT3 [Gen r e. 33, 1 cod 
A, Ar. wru, Ar. LA ^ % ij, 

ed. V. >oru, J V " Dn:i ? ß 

]W""I fpZ., nicht Einsehub, 

1. r^"n]« 

KDJH. Den Unterschied in 
der Aussprache (gr. dig-ma 7 
€t = /; hebr. dug~-) bemerkt 
schon Levita im Tischbi s. v. 
— Cook 38 nöj-i. 

DlDH. Levita im Tischbi: 
„Es wundert mich, dass wir 
0131 mit dageschirtem D lesen. tt 
Aber „gr. Wr. [sind] den Er- 
weichungs- u Verhärtungs- 
regeln nicht unterworfen" 
(§ 47). Vgl. selbst , *J>] bei 
Nöldeke Syr. Gramm. § 177 
B 1. u. 2. Aufl. Später sogar 
häufig mit p geschrieben, so 
im Ms. Adler u. Elia Kapsali 
bei Lattes p. 67 D'Dp'i. Dies 
auch gegen J. Low zu D'Di 
(obzwar Levita hier d$(fus 
schreibt.) [!!] 

tfrn- [d^i MV 333 17 342 24 . 
Lekach tob Kitissa 30, 23 
D^.-i. Bondi 57.] 

^nDH. Zu 1) vgl. noch 
Pirke di RE. c. 38 f. 21 d 
iboi nnDT 't -i -i PN ".n^en 
□r\y. [Monatsschrift 



1D 



XXXVII, 208 Anm. 4 ms. 
"non], — Zur Aussprache 



s. meine Bemerkung in JQR 

VIII, 668. [Sifra Öemini 45 c .] 

HAH Likkutim ed. Grünhut 

III, 11 (N'OIDJN bv 'l) S. ^91. 

■WpH, Nijpn palm. Cook 39. 

^p)^ [Gen r c. 50, 10 cod 
A = Ar. 'p-i, R 'pn, Ri 'n]. 

piH [Sifra Semini 43 c 17 . 
p % ." (fehlt im Citate bei Nachm.) 
MV 15 7 vu.] 

WTTVn. jPea 15 d 3 \~.t,-i. 

pöin [cod. A u. Ar. p-PDV-i.] 

^snnn [Gen r c. 8, 1 cod 
A ro'O'^DH, Ar. pD^onsTH. 
Gen rc.65, 17 cod A ndidtidh. 
Ar. ndid^di u. and. LAA.] 

jpVH. Bote Midraschoth III, 
14 crinp. rv.NpiH. S. ^pn. — 
[Gaon. 316. 341 Hark *jpvi. 
MV 313 M 338 1. Z. Nachmani 
Teruma 73 b 10 mpv- Kedo- 
schim 99 c 45 . — tup^ ZDMG 
LI, 681. Zu dj für j : Magyar 
Täjszötär sv. gyukli aus Jacke 1.J 

DICH I [Kidd 63 a conj. 
Lewy Spuren 86 n. 36 d'.o^od]. 

D1DH II [ist didvfiog ganz 
verfehlt. Das kann nur ein 
Ortsname sein.] 

DICH III [Gen r 79, 6 haben 
codd AP u. Ar. d^h!) 

*FD1EH. [Gen r 8, 2 cod 
A n"D , .on, P rpoisH, R* '^oh. 

— r^oain LA zu MAbot IL 
4 bei Stern, Meiri-Ausgabe.] 

— doi, ovai palm. Cook 40. 
*CH [Neub. Chron Ind. 

XXVI.] 
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Wl. Joseph. Antt. 20, 6, 1 
u. B. J. 2, 12, 3—7 Eleazar 
Sohn des Jiwtog, wohl der- 
selbe, also semitisch. 

DWi : [d'd:h MV 321 3 337 23 . 
D-o:n (dioh) 321 9 ] didh 327 25 . 

ir", "Ol palm. Cook 41. 

CUDH [Jost III Noten p. 183 
duo signa, doppelgeprägt??] 

DlpDH [Gen r 34, 9 'H cod 
A E, ed. V, J.] 

lnpon 1) [£r. p^pon Sofer. 
Ende = MV 686 6 ppon. — 
Midr Prov. ms DNn^poH.] 

]n v iCiD^S)n [Gen r 88, 2 
cod A u. Ar. p^.D, edd. 
P^ID ^"ö]. MV 334 N^D 

ptm 

tnnsn [Sof. I = MV 688 x 
691J. 

^pn. Midr Agada Exod XII, 
4 ijpin 1. <pn. 

pnrpn [MV 312 31 336 27 . 
REJ XXIX, 84.] 

DltnpH Gen r 19, 1 ms. 
Adler D'.mpi [cod A u. Ar. 

D^DipH, P Clüipi, J l D1D">pH]. 

Kühl [Monatsschr. XXXIX, 
387 N. 1; Perles Byz. Zeit- 
schrift II, 571. Drama nicht 
„Handlung", sondern „Ge- 
schichte", s. Nietzsche, der 
Fall Wagner]. 

^pD^I I [so Lowe an allen 
Stellen, Krengel Hausgerät 5.J 

D1j"EE"I [Neubauer Chron. I, 
195 DUN^Dl.] 

DllEVn s. D".DJD. 



D^ECO""!. Ag Beresch c. 6 
(italienisch?) idd^i. 

D1B1. bBm 56 a D^DiDl. S. 
hier zu D'ori, [Kalla I u. Kalla 
r I p~i bv '"!.] Vgl. auch 

NIDäJp. 

* Dl^cm [cod. A u. Ar. 
D^om] 

NpDB"n ÖQV(paxTog [??] 
pcan [Uää« J, iJoia^l PSm 
28] NJ'orn palm. Cook 43. 

pH [pjn keinesfalls cvysvijg. 
Fraenkel.] 

Sinn [niDinn abstr. MV9 25 .] 
D^p^in. Es muss zugegeben 
werden, dass kein fertiges gr. 
Wort sich damit deckt. Ich 
schlage folgende Erkl. vor: 
Herodes wird bei Lagarde, 
On. sacr.t 176, 44 p. 205 er- 
klärt: deQficiTivoginidolgog, 191, 
63 p. 217 diQpccTog do^a, lat. 
64, 17 p. 97 pelliceusgloriosus, 
69, 3 p. 102 pellis gloria. Also 
steckt in 'HQcodtjg der Begriff 
Haut\ rjq, iJQog = eaq Blut 
s. Et. M. 165, 43; 437, 56; 
Ahrens Dial. H, 152. Einen 
Menschen von besonders 
glänzender Hautfarbe konnte 
man nach Herodes einen 
*'H(>a>diavix6g (vgl. c H(>(tiduxx6g, 
'Hgwduxpog) nennen ; lies 
Dip^Ttn (") u. l wechseln den 
Platz: D^miN für D^DViN etc.). 
Aruch hat jpTiST- "nmjn 
D^rrOiT, also in der That 
neben levxov, wie von J.,Löw 
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oben S. 222 Z. 21 gefordert 
wird. Eigentlich sollte es 
Dip^rnnri lauten (wie Aruch's 
'an), nur vermeiden die Agg. 
theils das eine, theils beide n. 
[Ganz verfehlt, denn Ouo- 
masticon meint "V.y, wie jeder 
auf den ersten Blick sehen 
wird, der die Etymologien des 
Onom. kennt] 

wmn [palm wmn Cook 
42.] 

Dp"uin [= Np-pn = Npin folgt 
auch daraus, dass für Npin 
Derech E. zuta c. 1 in Cod. 
Bodl. 120 r\p~) 'in steht (Stein- 
schneider-Festschrift S. 74) 

I. npinn. Das. Nr. 380 npin:] 
Vgl. auch M. Zs. Szemle XV, 
145; XVI, 169. [Hechaluz 
IX, 57. Np-rn Tarn 85 n. 
14. 209 Nr. 14. Vgl. ]&^ 

TTTn [<r., wie PSm 55 aus 
BB io^el.] 

PJEVJ [MV 218 u . Für wn 
lesen jutrn ed. pr. ms LBE 
R u. J. ]W&n P.] 

NH^H [Tun Aboth di RN 
70 b , wi:n 85 a ]. 

'pnm. In Trg j I Gen 

II, 11 liest Levita im Tischbi 
s. v. nhjh = 'Ivditj. 

«^82Cn [TAz und Par. ist 
n Artikel]. 

DTOH [S. dto oben 338]. 
Mischle Sindbad 3 ed. Cassel 
Z. 43 TiDy geschrieben. 



Diriön I nab. ND^ön Cook 43. 

aonsn sin. Cook 44. 

n^in [LAA Gen r c. 19, 
1 cod. A. u. Ar. n^aa* (rvaay)]. 

ein (ermp. ein, dim, pn, 
D^n) für l^N Gen X, 10 im 
Trg j u. Midraschim z. St. 
scheint \2ncusivov] Xd(>a% zu 
sein, s. S. Krauss in Monats- 
schrift XXXIX, 58; auch La- 
garde, Mittheilungen I, 205 
u. H. Lewy p. 143. In einer 
palmyr. Inschrift njdddn "pr, 
auch schlechtweg ND~C = 
%ä(>a$ Nöldeke, Tabari S. 13 
A. 5. Bertheau zu Jud. VIII, 
10. Cook s. v. NJDDDN. S. 
NJ'.ODD, NZTO U. pip. 

p^l [MV 338 n . Was zu 
Gen r 28, 6 Anf. S. 236» Z. 
3 — 7 gesagt ist, ist zu streichen. 
LAA: cod. A rw^a, Ar. r\^:, 
cod. E rwfcaa, ed. V rw^aa, 
ed. pr. = cod. R rw^v.a, B 
nw^wa, P niN^a. — Zu pH 
HimmelMonat8Schr.XLII,547. 
Veluin ist zu 1. TKil V, 20. 
Minchath Bikk. z. St. Jore 
Dea 301, 11.] 

pJTI cxTixog [dagegen Fraen- 
kel.] PI. rpr^. Bote Midr. 
III, 22. 

Dü> [An der beliebten Iden- 
tificat. mit £&og zweifelt auch 
Fraenkel mit Recht]. 

Tll. Elia Levita im Tischbi 
punetirt TM, das ist auch die 
gewöhnl. Aussprache (S. 237 
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ßard). Levita zieht noch hieher 
p-ni MChull II, 1. 

% £W\ [gegen die Umbild. aus 
Icjog verwahrt sich Fraenkel 
mit Recht.] 

pvn [Aboth Nath. p. 127% 
Sof. XVIII. XVI, 7. 12 = MV 
710.] 

"EIENT [In Sopher. I liest 
auch MV 688 17 so. Mit y aber 
696 4 (Sopher. VI), Eschkol 
II, 61.] 

jVm. Zu 3) jBerach 7 d 6 
]inn pr? '">. Bacher REJ 
XXXVI, 203. 

"V ? [^trws auch nach Fraenkel 
völlig ausgeschlossen.] 

DW U--^©1 PSm 1114 
Brockelm. 93 cerevisia.] 

DlXTin äycoyog [Brüll 

Fremdspr. Red. 20.] 

ITD^H x<xxlfj% [hält auch 
Fraenkel für unmöglich.] 

DCin [Fraenkel ZDMG LH, 
296 cofwadßavoy?] 

aPiODin Chattener [??] 

WVPan [Sifra Schemini 49 d n 
zu 1. mit RAbD u. Nachmani 
für Nrjn.] 

n^lT [wird sich trotz 
Fraenkel's Bemerkung kaum 
von x a Q^^Q a trennen lassen]; 
%. kommt auch in Prosa vor. 

DiDin [REJ XXXVI, 198.] 

WWE. Das W. scheint 
schon RDK vorgelegen zu 
haben; s. v. ps: non nonbo ^a 
np-^N ^aiya. ryto ru-ro po^. 



Oder ist es von daher in Midr 
^/gedrungen? [Hat RDK nicht 
vorgelegen; ist jedenfalls 
Glosse.] 

mDISE Taivia$ (Y? tr.] 
KÄE [Siehe Krengel Haus- 
gerät S. 5 N. 12.] 

«nae. Levita in Tischbi: 
«naCO, aber die Christen 

t : • : ? 

K^nZTOp; bestätigt das § 221 
Gesagte. 
WB [L. Low gSchr. IV, 230.] 
DEflE. RDK s. v. pBfns 
schreibt aran raron; ob es 
sich so noch findet? [Ed. 
Biesenth. u. Lebrecht: ODiD 
ara. — Sehr oft 'ü in Sefer 
ha-Setaroth, wo auch spätere 
Neubildungen: noDDH 44 f., 

D^DÜQ, DDD1D.] 

Dirne: [Vgl. prjnn.] 

DWT^B palinyr. onac 
Cook 57. 

pDTO [teos falsch] s. Düj. 

KBE'B. ^D^9 'D Bote 
Midraschoth I, 25 etwa 
N^DNID^D *T€TQ<mkij (vgl. 
6ja7rA^) vierfach (von einem 
Engel, der den Gottesnamen 
trägt) Vgl. ib. 30. 31 ^dtjiu 
etwa TfaxctQeg = ricaaqsg = 
vier. 

^D^E tisarm [Apicius c. 179 
u. Schuch z. St.] 

frOjlTE [Gen r 88, 4 cod. 
A n-, PEJ n- N^Dinna hat 
gar keine Hs. — Tributa un- 
möglich.] 
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pCE = TccpeTov für TctpieTov 
in NT., aber auch in Papyri, 
s. Deissmann, Neue Bibel- 
studien S. 10. 

NB'SE. [Gen r 33, 1 nur ed. 
pr. po^DD, cod. A. u. Ar. ü.] 

nBB [n. pr., REJ XVIII, 
163] S. noan. 

priü ein Engel (Bote Midra- 
schoth I, 24) viell. — pjnD I. 

n WßnB Raschi Lev X VI1I,3. 

DC1Ö Lev r c. 7, 2 ^DV '•) 
'ü p 1. rrn.T '-) u. D^ü (s. 
did^d). 

pne. Zu pd-idd^d VgL 
roiDDD Cook 85. 

DW1E. [„Verschmelzung" 
etc. zu streichen.] Likkutim 
ed. Grünh. III, 17 dun^tiü. 

pDp^CO. Barajtha von der 
Stiftshütte c. 7 Ende (ab- 
gedruckt hinter Ag. Bereschith, 
Warschau 1876) popiün Dipo, 
Jalk Exod § 367 richtiger D'pD 
PDD1D hon. Das W. posno 
oder popTü, welches zur Erkl. 
des Schlagwortes dient, soll 
viell. popTn heissen (vgl. 
n'.nDp s. v. nnon): fiQ^oy [0] 
abwehrend; Joseph. Antt. 
8, 3, 9 ysiaiov . . . stolgovra 
fiev tovq noXXovg rijg e'ig rö 
teqbv slaodov; Bell. lud. 5, 5, 6: 
ysiciov ... o dislQyev i^ooitQco 
top dtjfiov dno tohv teqiwv. 
[Flesch, die Barajtha von der 
Herstellung der Stiftshütte 
nach der Münchner Hs cod. 



Hebr. 95 (Hamburg) S. 29 
Uebers. hat: popno, jiDDnö, 
pop-ra.] 

nDlHü. Schlatter Zur 
Topogr. etc. S. 37 A. 1 ver- 
muthet noiDiN Arethusa. 

bpoiü 2) [MKelim XXII, 
10 zwischen nt>DN u. r^DDD, 
also Sessel (Commentare), 
nicht Korb.'J Also zu 1) ge- 
hörig. 

KTO1Ü. [Gen r 11, 4 cod. 
A rrDTj, Ar. als LA. auch 
Dipon (^EJ 1 ) u. jr6tF (= P).] 

p-6,TlE. Ex r c. 25, 1 ro 
„gefunden tt NpwnD, Ms. Adler 
(ptr.p^): NpNnü, jn^NpiD. 

DT. In nenn 'd Bileams 
Söhne d\t6nu. Diiüm (1. onarr). 
Steinscheider ZDMG IV, 150. 

IN^ZID [Ms. Maimüni arab. 
T^rto- Mit einem d: Misna 
Neapel, Surenhus, b edd. 2 
mss. Joma, RChan., T edd. 
u. 2 mss.] 

pte cilon [Bondi 91.] 

p31^2 [wenn von xykmv, so 
wäre J3n\iP Breckelm. 320 
zu erwähnen.] 

prTTO [Cook 64 «OTto? 
— Epstein Mikadm. 103.] — 
Ich gebe jetzt xlfjQixoi, auch 
syr. j*-;-^ " [O]. 

n^: III. [Gen r cod. A 
n^ Tpf (so; Var. n"p codd. 
PBER n^p n^D. Raschi nctr 
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DjT?- [columnas mch. Krengel 
56. — Aboth di RN 76 b 5 . 
Barajtha von der Stiftshütte 
bei Raschi Num IV, 32, Nach- 
mani Naao 113 d 1. Z.] RDK 
s. v. F)ptP = Stangen. 

tfÄ [V^o^p PSm 3600.] 

piTO [Gen r 90, 4 cod. AE, 
Ar., J om^D, R 1 cm ^a. 
89, 7 Ar. p-rba, J 1 jnnto, 
cod. AE DH^te, P on^a.] 

pr Cook 65 wua. 

pZTO |Gen r c. 23, 4 Ar. 
pma, P p^o* cod. A u. Ar. 
LA 'd, Fft. ",d.] 

crs-\2. RDK s. v. pa hat 
'p u. pen-^p. 

7H2 II [Auch Fraenkel und 
Cook 66 bezweifeln mit Recht 
den griechischen Ursprung 
dieses Wortes.] 

KSDnr. In jChag 76 b 4ß 
"DDnD '•ai. jSchebiith 34 d 21 
NDDnp. 

*G"D [Mech Dt I 24 Hoffm. 
rwair. rpT.] 

«HBC-ia [?? Eher xQoaaog 
Pape sv = Haj G. Erkl. Ar. bü 4. 
i*4pot-o> . o4-»©t-o PSm 3736.] 

DipiD 300 b [ist trotz I, 319 
u. Lewy, Spuren 86 u. 35 
nicht circus.] 

T2i2t> [Ich zweifle mit 
Krengel 7 an der Identification 
mit Xaßig. Für die Lesarten: 
Vocalis. VZvb Maim. Kel II, 7 
Drnbg, V2vb Maim Ukz II, 11 
(auch aus T so citirt), Kel 

Kr aus s, Lehnwörter II. 



VIII, 9. XXV, 2. Mikw IV, 
2. jPes 27 b 27 T 571 6 (so 1.) 
588 35 589 x 688 23 pl. parS 
587 6 (LA ]W2vnb) Maim Kel 
XVIII, 1, .— nvb T 576* 2 
588 38 - 37 589 8 610 3 . 18 (= RS) 
V2lb Haj (Maim. im Text, Haj 
im Comm. Kel II, 3) XXVII, 
1, XXX, 1. nrt> Haj Kel II, 
3 Text, Maim Kel XIX, 9 
Text. — wvb Lowe bei Krengel 
(Lowe auch : vmb, rr.ib, vvnb pl. 
( TT m^). — raia^ hat 6 und meist 
auch RÖinis. ; jedenfalls ist 
es am schlechtesten bezeugt.] 

~)bzb als Verb Zunz Syn. 
Poesie 118. — Mehrerem. Ag. 
Beresch. c. 14, 1. 

Wb [Gen r 20, 12 Mb auch 
cod. AP, ed. V.] 

p^ [Gen r 61, 7 -r.Dp^ 
auch cod. AE, aber O 1 bwp'b, 
J rrv.pp '•jat?. Armen, li^aton 
H. 156.] 

pA. Palm. Cook 67. Im 
on:- Gebete pl. s. I, 48. 
Zur Aussprache vgl. auch 
den heutigen Stadtnamen 
Ledjün = Legio. Fürst hat 
auch in REJ XXXVIII, 141 
nicht zu erweisen vermocht, 
dass 'b den einzeln Soldaten 
nicht bedeutet. [Armen, legeon 
H. 152.[ 

Vlb u. wib [REJ XIV, 274 
ms. 'S u. f b.] 

15ft I [ps^DlN kann nur 
äqxi + rufdus sein; d^tdS ist 
39 
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den Hss. Buber's gegenüber, 
die PD1 1 ?, üns'ft bieten, nicht 
zu halten.] 

-©V? II [auch PJi R* falsche 
LA für pt.ddn cod. A (Ar. 
P'.djn)]. 

Dipft [MV 320 80 .] Cook sv: 
Lucius. 

^EMV? [armen. Levondes H. 
335.] 

KSö^. Raschi Lev XI, 30 
nsra^ EDin, in bMk 6 b rwb 
für y.^3t^. Scheint von daher 
in den Midr. gedrungen zu 
sein. 

tnpD^ ein Engel Bote 
Midraschoth I, 24 1. np^D = 
tpvlaJg Wächter. 

D15D 1 ? [Armen, lampar. H. 
148.] 

02b [Maim. Drnbg: CD^H 

u. Djftn.] 

arap*?. Likkutim ed. Grünhut 
III, 80 Var. 'b p jfb*. 

&Öpt> [Gen r 13, 6 cod. A 
pjpb, Ar. ]wpb, P N^jp?.] 

D1NO jAz 44 d 45 S. DiNQN. 

«nie. Cook 70 nhd. 

fCO^e. In Mischle Sindbad 
(ed. P. Cassel, Berlin 1891) 
Z. 80 poiD, nach Cassel S. 
305 gr., nicht arabisch. 

*NE1CT2. Bei Hai Gaon in 
Taam Zekenim 57 5 \noTE; ob 
correct? 

^PIC [Lewy Spuren 80 besser : 
l*o*X a buhle!] 



ND2EC [„Woher stammt fi4- 
raja?" H. p. 394.] 

jD^C = Arzt von ndn (Fürst 
brieflich). [Das sagen ja die 
Comm. z. St.!] 

pirra [cod. A wtn nb, P 
l^nx, R pTN, jtn. Ar. auch 
pno K I, 36 n. 1.] 

KO'Drc. Cook 72 d - .:tdm. 

pto [372V] 

pp^JJD [zu streichen, da Ar. 
in Lev r u. die Parallelst. pj;:2 
haben.] Unbegründet. 

k^jmo 343 b 7 [für p^coa 
conj. Theodor p^iJOZT.] 

pentox [cod. P nicht pooir:, 
sondern pDöVUö (Theodor No. 
97 n). Bestbezeugt roon« 
E, ed. pr., J. — Ungelöst.] 

1DC [Zu 7iwta V^ *-ö errpt. 
PSm 3518.] 

K^IEDID© [jNed hat 'DDC, 
jSchebu. '^DD'DD.J 

^VCü [so Gen r 91, 11 
A. Ar. "DTDC, P osoa, E 
ODD'D, R ^Diosra, edd. nsdspc.] 

P^CDC 346 b I0 [Gen r 50, 3: 
Ar. p nöDD, A radirt: p r.öö, 
R p '•ddd, ed. pr., P p'öD2, 
das "i zweifelhaft, ob nicht "\ 
J pooo. LAA bei K: pr,roa, 
pnffBö.] 

ppTCDC [lies auf Grund der 
Parallelst. : p^ODD.] Hier ebenso 
unbegründet, wie zu pp'jus. 

OTMOlECC [Gen r 60, 1 auch 
cod. A so, edd. n^dddn.] 



Digitized by 



Google 



— 611 - 



W3JJC [Vgl. iJ^tjißiß?? PSm 
3508.] 

jnpc, Num r c. 13, 14 
D % oipc orruDD^N Analogiebild. 
nr»ch N. — Jalk dan § 1064 
| % npio ed. Ven. 156 c s. ppo, 

miEpe [Gaon. Cassel 40 b 4 . 
Ob hierher Haj zu Kelim 
XXIX, 1 piöpWN?] 

ypo s. oiteTp. 

y^pü [cod. A Diipo, J orrpo; 
Theodor z. St. J/acnwws]. 
Macrianus ist richtig; s. hier 
ppD. [Der Kaiser hiess 
Macrinus.] 

CWHC 1) auch jSchebuoth 
37 a 15 . — Cook 78 ojne. 

NCli: [A Ar. 'nr.o, in A 
überschr. J'üvu; P, edd, J 
■•cid. Theodor zu c. 48 Nr. 
181 n. A. u. Ar. iühJ. — Cook 
81 npers. ndu]. 

CP: [Gen r codd. AE cdünju.] 

^Dlj [Gen r A u. Ar. 'DJ, 
edd. '•du, P n^d:.] 

p-TOM [Brüll, Jahrb. I, 187.] 

ppi: [r\np',D Gen r c. 18 
Theodor Nr. 61! jjrr.D Mech 
Dt II 12 17 Hfm. ;d^d Geiger 
j. Z. I 68 n.] 

^11 Joseph. B. J. 2, 18, 6 
iVoagos, Vita 11, 48 Ovagog. 
Die Var. ist nur erklärlich, 
wenn NoccQog Fremdwort 
ist. [??] 

NE'O [Gen r 93 cod A: rvr:, 
Ar. w:, P, J, edd. ncj. Gen 



r 65 cod. A n^ju, Ar. n^j, 
P, J, edd: NEU, .TD'J, pyj]. 

Die; Cook 81. 

^r; [Gen r 71, 8 cod A 
nDD'J. Jalk ns;^ nicht L-Laut, 
denn das ist nur verschrieben 
aus "■:]. 

}Cj [Gen r 59 ed. pr. N~ir6 
t*bü2, A, Ar. n^de 5 ?, edd. nbyD 1 ?, 
spätere edd. Nt>DD^.] 

pniw [pTBWJ R 1 Gen r; 
Gen r c. 6, 6: P hat ".pnEOD, 
vorher A, Ar. prten: B pv«nj 
P prw]. 

p£2D. Likkutim ed. Grünhut 
III, 14 rreaoD. 

rp2D 370 b vgl. puaiD. 

]i;:D [Gen r 6, 4 A, Ar. 
DJJTD, edd: pJ^D, P DJJO, R in 
ed. pr. o:ro, Oth Emeth dud, 
V o:m] 

KtfD 375 b u : [Buber irrt.] 

p2tfD 375 b vgl. rp2D. 

D^ZClD. Auch Name eines 
Engels Bote Midraschoth I, 24. 
Unter den 70 Aeltesten in 
Midr hddn (Jalk Num § 736 f. 
220 d ). 

lrpciD. Fürst (briefl.) liest 
ip^D.T. 

SvTPjID avvjq&eta [?] In 
Likkutim Ms. Adler nd^id. 

N"CD. Juchassin86 b London 
hat einm. D ohne p. 

VCD 379 b 7 Fussboden [??] 

ptCCrCD [Teppiche.] 

^NE^D [aus Svpiiav] 
39* 
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ptTD I. Zu 3): Gen r c. 

91, 9 NT3T "O JIO^O \ 

K^ID'D. Die Conjectur 
•TnoD ist falsch; gemeint ist 
ynüiff Jos XIX, 15, wofür LXX 
JSvpowv, also ähnlich zu ~*- 
fiwviag. — Midr Agada II, 14 

pBtfD I [S. ha-Staroth 66 f. 
99. Falsche Etymol. 67!] 

p^D^D [so auch cod. A in 
Gen r 20, 12; ed. pr. niod^d]. 

Dlp'D. Ag. Bereschith c. 39 

PSm s. v.] 

NljTD [tso Nipo TBb V, 
p. 405 2 in Kohel zuta p. 105 
irrig D'JD NjT.D.] 

p"VD [Brüll, Fremdspr. 26 
caiqta, sarrio, fegen.] 

kTOlTD [Nachmani ^Dff 90 d 6 
'j-von.] 

pp'TD. |Zu bChag 16 b s. 
>piT.] 

p^D. Cook 84 N^D, D'D^D. 

NED [Theodor Nr. 148 mss. 
HJDD, NJDD.] 

N"TCD. Zu beachten -pTOD 
bei Zunz, Synag. Poesie S. 373. 

peD [Trg Hiob XXI, 29 
prtfPDD bei Masnuth ed. Buber 
z. St.] 

p^OD auch Jalk Dt § 962. 

pnroo [L. Low gS V, 78.] 

ISMO II. F. Löwy M. Zs. 
Szemle XVI, 178 schlägt lüio 
= GcoTyQ vor; unannehmbar. 
[403 h :J Gen r A rntuob, Ar. 



N", edd. jnDJD^. Sefer ha- 
Setaroth p. 107 1. Z. corr. 
Halberstamm rmBJD für 
PTOnjon.] 

D^D [Flesch, Die Bar. von 
der Herstell, der Stiftsh. Hamb., 
hat j\rDfV, ms. M. = Ar. aus 
den edd. pon, ps^n, ]W2D. 
B. ha-Midr. III, 144. Zavig 
unmöglich, da Zapfen, nicht 
Bretter, gemeint sind. Neben 
bibl. u. mischn. ]?', gemein- 

aram. MW u. arab. \+* ist 

L's Identification mit \*u sehr 
bedenklich , aber wenigstens 
sachlich sehr gut entsprechend. 
In Kel. lesen Haj, Maim. 
R. Simson: pro, Ar. DTD 
(q^d). Auch in der Barajtha 
hat Haj, wie aus Kel. a O. 
hervorgeht, pro oder pD ge- 
lesen. Nachmani Teruma 72 c 
V2D.] 

pE^pJD. Ag Beresch c. 
54, 1 zweim. ptr^pjo. 

Dlp^pJD. Das Citat aus 
Ag. Ber. c. 21 soll lauten 
Dp-^pJD (ed. Warschau 1876). 
— Cook 86 Np^po, :d. 

W2Ü [S. aber H. p. 395! 
Fraenkel: assyr. supinnu.] 

jTpD [Gen r 89, 9 Theodor: 
jnnpo, ed. pr. jmrprD, LA 
rT-ip:*D.] 

puJ^ID [ist mit ppnao nicht 
identisch! Die Varianten: 
yi22"\D Ms. M. in d. Misna, 
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j^mo T 115 19 , b 57 b RChan., 
Or zarua 38 b , pDiaiD Alf. 
ms, Ms. M., RChan., Ar. poiajo 
jMisna u. 7 d 83 . Surenhus., 
Nachinani Bo 54 d , Maim. in 
Misna, j^aJD Or zarua 39 b . 
Surenhus.] 

p:ipnc s. ip-vn. 

p^p^D Ag Beresch c. 55 
1. ppna s. d. W. 

no? i6g [??] 

py II. Wie bSabb 62 b , 
auch bJoma 9 b Diyaa D")ND, 
so auch Jalk Jes § 264; in 
En Jakob jedoch NJajn D"wa, 
s. Dikd. Soph. Joma p. D. 

D^py [Theodor, Monatsschr. 
XXXVII, 456 n. 3. XXXIX, 
440 n. 3.] 

p-ny [Haj Kel. XXVII, 4 
P^y v-^;'^ Jore Dea 301, 
12.] 

p^B. Auch MKelim XVI, 
8; s. pT, 

Dnons [Bxt. 1781 imfaodog]. 

KB1B [fr\] 

P'EIB [Gen r 86, 3 preis 
cod APR]. 

'2D1D [Gen r 86, 2 N^D'.D 
auch cod E; R l : n^idid. A: 
iDniD.] 

pjlB [Brüll Fremdspr. 27 
aus Lekach tob Chukkath: 
yo*>o$ Tod. tr\ 

miB niJQcc [?? J. Lewy, 
Breslauer Seminarprogr. 1899 
schliesst sich, nachdem er den 



Zusammenhang der j. Stelle 
mit der Misna mit gewohnter 
Akribie festgestellt hat, für 
Bk der Conj. ruTiD, die einen 
guten Zusammenhang ergiebt, 
an. Ed. Const. hat nJTiD, wie 
L. bemerkt, wohl nach der 
Conj. ruTD geändert u. so zu 1. 
— (Jos für VJ*o-ö PSm aus 
Lex. Adl]. 

NrrniB [ist ^HD zu Str.] 
KT11B [MKel. XIII 1. VIII,. 
Maim. Drnbg. nrNB.] 

^TB [Cook 29 va] ist nicht 
derselbe Name. 

nj^BB [Maim. Drnbg.] 
pbe'fGen r 93, 10 AER 

DV^Da PDS, Ar. DNV^Da 'D, 
ed. pr.: D^DariDD 1 ?, P: 3N? 
DV^oa^ njnDt> jnDD 1 ?.] 

Dfc^B II [Krengel Hausgerät 
52.] 

^B II. F. Löwy in M. Zs. 
Szemle XVI, 177 für Gen r 
r c. 96, 5 7Tohg Stadt; un- 
annehmbar. Man konnte auch 
im Thore lustwandeln, denn 
das Thor war ein ganzes Ge- 
bäude, welches noch eine be- 
sondere Thüre hatte: 's jnn 
oben 448%. 

DTO[Genr78,J5AEPJBRt 
W9, nur R: DiDH = edd.] 

H^p^B [noixiXcc falsch; es 
ist = U-i-ü-s, tLflAS (pccxMiov: 
V4a5j ©<n JJuasZ. = j. tyD 
iT^ip. Sachs 1 88 4 vu. Fraenkel 
ZDMG LH 292]. 
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o:frs. Vgl. nrpbz. 

7\ryfr% pluma [falsch. LAA: 
A D'onn, Ar. ojnr, a. R. djiid, 
edd. o:td, R. onns. Raschi 
denkt an slavisch perina.] 

N"pc6s> [So ms.] 

-MAB I. [Zu S. 456 b s Theo- 
dor A: mü">D, NTD^D (= Ar.)] 

lü^ö [Jozer für den 
„grossen" Sabbat Arnheim 
199 6 ]. Auch bBerach 48 b . 

ICjC^B. jBeza 60 C 7C NPirao 
jnDJotei Schlüssel des Diplo- 
matarhnn. 

ICD^e. Auch Derech E. r. 
II e> ^ariD. 

N"!H:s [Nicht urspr. gr. H. 
p. 395.] 

K"n^B. Die Gleichung mit 
noQVog habe ich, wie oben 
464 b angegeben, mehrfach zu 
begründen gesucht. Die 
Gleichung gründet sich be- 
sonders auf zwei Argumenten: 

1) dijtid TroQvog kommt auch 
als p-HD ^Z.^ vor; also etwa 
*P"iD, mit Verwechselung der 
Liquidae (§ 158) tud, n-UD, 
wijd (nihjd mit J-Laut § 255). 

2) Die Stelle bei Justin, wo- 
nach die Judeu Jesum ix 
noqvfiag (gegenüber ix naq- 
&4vov) geboren sein lassen 
(JQR V, 143). Dies stand 
jahrelang bei mir fest, als mir 
Dr. E. Bischoff in Leipzig am 
18. Oktober 1898 ebenfalls 
die Vermuthung n^d = ttoq- 



veia schrieb-, meiner Ansicht 
nach ist aber N")1JD lautlich 
aus noqvoq entwickelt. — ibt» 
nt-ijd p bei Juda Hadassi 
(Karäer) s. JQR VIII, 432. 
434. Aus Machzor Vitry Ms. 
s. bei Weiss, Machzor Vitry 
(ungarisch) S. 15. — S. ">rjD. 
[n~hjd = tioqvoq ist und bleibt 
unmöglich.] 

HDEJS, Lonsano Var. rüTBJD 

I. HD" (rj'DNH II, 328). 

ü& [Maim. Drnhg. Kel. 

II, 4.] 

in:5. Nach P. Cassel, 
Mischle Sindbad* S. 216 deutete 
man :rny darum 'D, weil man 
damit auf des Thieres Ba- 
stardthum hindeuten wollte. 
(Zusammenhang mit Jesus 
N"njD?) 

OTTOns. Nach J. Halevy, 
dem ich mich jetzt anschliesse, 
ein Ort in Palaestina, ähnlich 
wie N^üJir, ^tid», also = 
Küchelchen (Jerusalem IV, 9). 

*ps. S. Halevy in Jeru- 
salem IV, 9, der es für semit. 
erklärt. 

PHPS [auch nach H. p. 306 
nicht gr. Ursprungs.] 

trrop. Zweiin. ^DJ-Of = 
xvßsqvtiTtjqia im hebr. Text des 
Testam. Naphtali ed. Gaster; 
s. Theol. Stud. u. Krit 1899 
S. 208. 

T^np S. ^TTjT. 
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jlE^lp [xovßirov incorrect 
for äxx. Soph. 685.] 

tftyp I. Zum Citat aus 
Jossippon vgl. T2üD. Dasselbe 
Citat MV Einl. S. 36 mehr- 
fach aus Raschi. 

JlüfcPOlp [xo(1(jh&tov , Soph. 
678.] 

pD^lCjölp [xO[Afl€VTCCQlOV. 

Soph. 678.] 

DpClp [xovxovpiov, so, Soph. 

685.] 

N"Ulp [xovdosidyg und ähnl. 

Composita Soph. 679.] 
"ID-lp [Ms. Maim. arab .] 
'Slip [Maim. Drnbg. DVB^p.] 
D'QPKrop s. zu D^D'ö-tp. 
■n^p Hai. ged. 90 Hild. 

unten crmp. J^rup. 

ma^p s. niN^DD. 

N'DDTD^P» Thatsächlich aber 



zwei Wörter, u. zwar ic^.p (so 
mit I, s. Lagarde, Proph. Chald. 
p. XXVII) + n'DD; ed. Basel 

N^DDDD^p (RDK Z. St. ^p 
^NffOiPD, womit jSabb 8% 
N^pip zu vergleichen, lies 
n^d'.d [dd]^>p — DO wegen 0*0 
ausgefallen — ). Nun ist TD^p 
(oben S. 506 b aus Trg Jerem 
VIII, 8 ed. Lag., ed. Basel 
auch hier DO^p) ganz deutlich 
xakafkog, welches W. jede Art 
hohles Behältniss bedeuten 
kann; n^DD aber wäre pciCiov 
= [Mx£6g oder fiaörog Brust-, 
also Brustbehältniss, Brust- 
presse, was doch ünpp Jes III, 
20 gut sein kann; das wie 
TO^ip * lautende W. TOO wird 
ja in jSabb 8 b DH"l btff didd 
gedeutet! Vgl. auch Band I, 
307. [Unmöglich.] 
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Abkürzungen. 



^1) = einmal vorkommend. 

(lp) = einmal und an den Parallelstellen vorkommend. 

a = armenisch. 

A = Arabisch. 

b = babylonischer Talmud. 

d - Midrasch. 

F = Fremdwort. 

g = Targum. 

j — jerusalemischer Talmud. 

L — Lehnwort. 

m = mischnische Literatur. 

n = neusyrisch. 

N = Neubildung. 

o = falsche Identification. 

p — Parallelstellen. 

n = palmy renisch. 

P = Persisch. 

xp = christlich- palästinisch-syrisch. 

s = syrisch. 

tr = transcribirt. 

t = türkisch. 

? = mögliche, ?? = unwahrscheinliche Identification. 
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Vorbemerkung. 



Ich gebe im Register das Ergebniss erneuter Ueber- 
prüfung der Ergebnisse des Herrn Verfassers und hoffe, den 
klassischen Philologen in der knappen, aber übersichtlichen 
Bezeichnung des Vorkommens der Wörter ein willkommenes 
Hilfsmittel zu bieten. — Mit Rücksicht auf diejenigen, die 
unsere Ergebnisse für die klassische Philologie verwerten 
wollen, habe ich den Grad der Wahrscheinlichkeit, den die 
Identificationen meiner Ansicht nach besitzen, bezeichnet und 
habe — zum grössten Teile auf Grund der Nachweise des 
Herrn Verfassers — auch auf das Vorkommen der betreffen- 
den Wörter in anderen Sprachen, besonders dem Syrischen 
(s), Palästinisch-syrischen (ip), Arabischen (A), Armenischen 
(a), Palmyrenischen {n) und Türkischen (t) hingewiesen. Ich 
habe trotz der Schwierigkeiten, welche die Sache, wie Hübsch- 
mann 1 ) richtig bemerkt, bietet, Fremdwörter (F) und Lehn- 
wörter (L) zu sondern gesucht. Diese Scheidung ist besonders 
bei selten — meist nur einmal — vorkommenden, im Laut- 
bestande unveränderten Wörtern sehr erschwert und ich musste 
mich da oft vom Gefühle leiten lassen. Im Allgemeinen be- 
merke ich, dass die nur im agadischen Midrasch (d) und auch 
hier nur selten vorkommenden Wörter nur ausnahmsweise 
wirkliche Lehnwörter sind. Jelamdenu, Pesikta, Tanchuma, 
die keine lebende Sprache, sondern das künstliche, mi- 
draschische Hebräisch schreiben, aber auch schon die alten 
Agadisten (Genesis rabba), welche das lebende palästinische 
Aramäisch sprechen, gebrauchen mit Vorliebe fremde Wörter. 
Was Aruch z. B. aus Jelamdenu aufbewahrt hat, das sind 
meist einmal vorkommende griechische oder lateinische Wörter, 



x ) Armenische Grammatik I, 324. 
Krause, Lehnwörter II. 40* 
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die sich gewöhnlich nur noch an den betreffenden Parallel- 
stellen finden. Es darf aber nicht übersehen werden, dass die 
Mikrologie der halachischen Casuistik es mit sich brachte, 
dass schon in den ältesten Schichten der inischnischen Literatur 
halachischen Inhalts manches griechische Wort vorkommt, 
welches sonst in jüdischen Kreisen nicht das Bürgerrecht 
erlangt haben musste. Die in der mischnischen Literatur 
nachgewiesenen Fremdlinge habe ich, da ihr Gebrauch kein 
absichtlicher ist, als Lehnwörter bezeichnet, während die in 
agadischen Quellen vereinzelt auftauchenden, im Oriente sonst 
nicht nachgewiesenen als Fremdwörter bezeichnet werden 
mussten, da sie schon die betreffenden predigenden Midrasch- 
Lehrer offenbar absichtlich als solche gebraucht und in ihren 
Vortrag eingeflochten haben. — Die Ursache des Aufwucherns 
der Fremdwörter im agadischen Midrasch giebt R. Mosche 
ha-Darschan, der in Erläuterung einer dunkeln talmudischen 
Stelle bemerkt, man pflege in der Agada „schwere Worte" 
anzuwenden. Dies ist ja wohl der richtige Sinn der Bemerkung: 
pwp rra^n nvurn Tn ptr 1 ). Jellinek hat unter Berufung auf 
diese Stelle in seinem Aufsatze „der ästhetische Kanon der 
Agada" bemerkt: „Die Aufmerksamkeit des Zuhörers wird 
rege gemacht und der Vortrag erhält ein neues Colorit, wenn 
anstatt eines bekannten ein fremdes Wort, oder wenn neben 
einem hebräischen noch ein fremdes gebraucht wird. Dadurch 
wird die auffallende Erscheinung erklärt, dass im Midrasch 
Fremdwörter angebracht sind, wo sehr leicht ein hebräisches 
hätte gesetzt werden können, oder dass ausser einem he- 
bräischen noch ein fremdes steht 2 )." Wenn man die mit 
Fremdwörtern überladenen Predigten mancher älteren, auf 
dem Wege des Selbststudiums gebildeten Rabbiner liest, so 
wird man sich davon überzeugen, dass es nicht so sehr die 
beabsichtigte erhöhte Wirkung auf die Zuhörer ist. die den 
predigenden Midraschlehrern die Fremdwörter auf die Zunge 
legt, als die eigene, naive Freude an dem fremdartigen Klange, 
der zum Teil wohl unbewusste Wunsch den Zuhörern zu 
imponiren und endlich der unausgebildete Geschmack der 

') Epstein, Mosche ha-Darschan 3ft. K. I 36»\ 
2 ) Ben Chananja IV (1861) 383. 
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Redner und — Zuhörer. Die in solcher Weise in Genesis 
r., Jelamdenu, Pesikta usw. gerathenen griechischen Wörter 
müssen darum aus dem Bestände der jüdischen Lehnwörter 
ausgeschieden werden. Auszuscheiden sind ausserdem blos 
transcribirte Wörter (tr.), die entweder in den Quellen selbst • 
als solche bezeichnet sind, oder augenscheinlich nur als 
griechische Wörter und nicht als Fremd- oder Lehnwörter 
betrachtet werden wollen, wie z. B. die Citate aus griechischen 
Bibelübersetzungen , Worterklärungen im j und agadische 
Deutungen. 

Im Sachregister ist der für archäologische Unter- 
suchungen, wie ich glaube, sehr instructive Versuch gemacht, 
die griechischen und lateinischen Fremd- und Lehnwörter 
nach Stoffen zu ordnen. Was sich in die aufgestellten Rubriken 
nicht gut einreihen Hess, ist nach grammatischen Kategorien 
gruppirt. Die rechten Gesichtspunkte zur Würdigung dieser 
sachlichen Gruppen findet man in den Einleitungen zu den 
betreffenden Kapiteln in Fraenkels „Aramäische Fremdwörter 
im Arabischen". Zu den Zeichen, durch welche die Quellen 
bezeichnet werden, bemerke ich, dass richtig erkannte, aber 
im Griechischen selbst als entlehnt erscheinende Wörter in 
Klammern ( ) gesetzt sind. 

Die beiden Talmude werden mit j u. b bezeichnet; da 
aber im Werke selbst die Barajthas nicht als solche hervor- 
gehoben sind, so ist manches Wort, bei welchem man diese 
Bezeichnung findet, schon mischnisch und für die Geschichte 
und Wanderung der griechischen Fremdlinge ist es nicht 
gleichgiltig, in welcher Schichte der jüdischen Literatur sie 
zuerst auftauchen. 

Als (n) palmyrenisch führt der Herr Verfasser an, was 
sich in Cook' s Glossar findet, als (t) türkisch ist bezeichnet, 
was bei Ign. Künos (Nyelvtörteneti közlemenyek XXVI u. 
XXVII) nach Mi klo sich und besonders nach Gustav Meyer 
als griechisches Lehnwort verzeichnet ist. Um die Register 
nicht noch mehr anschwellen zu lassen, sind lateinische Wörter, 
soweit sie bei Sophocles vorkommen, nur in ihrem griechischen 
Gewände aufgeführt. Nur was, oft nur durch Zufall, aus 
griechischen Quellen bei Sophocles nicht belegt ist, ist in 
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lateinischer Schrift aufgenommen, obwohl ja auch diese 
Wörter fast ausnahmslos durch griechisches Mittel hindurch- 
gegangen sind. 

Fremde, nicht angenommene Identifikationen sind in's 
.Register nicht aufgenommen. Da der Herr Verfasser es mit 
Recht vermieden hat, die vielfach verunglückten Combinationen 
seiner Vorgänger ausnahmslos aufzunehmen, hat ein Nachweis 
der aufgenommenen, aber zurückgewiesenen Identifikationen 
keinen Zweck. Das alphabetische Verzeichniss weist nahezu 
1160 Lehnwörter, auf die allein sich phonetische Unter- 
suchungen stützen dürfen, und etwa 295 Fremdwörter nach. 
Für ungefähr 800 Wörter kann ich die Meinung des Herrn 
Verfassers nicht theilen. Ich bezeichne diese häufig für gut 
semitisches Sprachgut in Vorschlag gebrachten Identificationen 
mit ?? d. h. unwahrscheinlich oder O d. h. unmöglich und 
betrachte diesen Widerspruch gegen die mir unannehmbar 
scheinenden Ergebnisse als den wesentlicheren Theil meines 
Beitrages zu dem Werke, dessen Verfasser ich sowohl für 
seine selbstlose Hingebung an die Wissenschaft, als auch für 
die selbstverläugnende Bescheidenheit, mit der er im eigenen 
Hause gegenteiliger Meinung das Wort gönnte, aufrichtige 
Hochachtung schulde. 

Szegedin im Juni 1899. 

Immanuel Low. 
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A) Sachregister. 

i. Kosmographie. Geographie. 

v A/jq 17. 596 Lgmjbdsa. — o 234. — äfißw 59 L (1) dsa. 

— &VTQOV 72 L? (1) j. — dqyecrrig 127 L (lp) dsa. — aGregi- 
<sxog o 84. — ßovrrtg o 148. 602. — yaX^vti 177 L (lp) JA. 

— yia 171 F (lp) d (tr) s. — iQijfiia 43 F d. — &eog o 261. 

— xccTa^dxrrjg 10 L(l)j. 527 ds. — xXirvg o 545. — xoö/w- 
xov 502 L(lp)jds. — xoöpoxQcxTcoQ 502 Ljds. — xriöfjHx 525 
F (lp) d. — [is&oqiov 338. 610 F (lp) d. — ftihov 335 
LgmjbdsAat. — rijcog 73 Lm (jb) 362 g (j?) s. — oixovptvrj 
281 F (lp) d. — niXayog 444 Lgda. — nsqix^qop 489 L (1) j (1) ds. 

— ni\X(Apcfl 445 L? gnib. — nXccPffg o 461. — anixovXa 407 
L (1) j (1) d. — ovQTtg o 393. — ovqto» 413. 583 Lb.— 
Xitjtuoj' o 292. — oixeavog 25. 75 Lgjbdsa. 

2. Geographische Eigennamen. 

Völker und Stämme; Länder und Städte. 
^Adqiavoi 222 m (jb). — 'Adqiag 13 d. — *A&v\vai 136 bd. 

— *Aiyv7TTicc 173 (1) j. — Aiyvnjiog 173. 603 N (m) b. — 
*AXe£avdQeia 56 gmjbdsA. — N 55 mb. — v Awavdqog 417 j. 

— Avrccqadog 72 j (g). — *Avri6%£ict. 67. 599 gmjbd. — N 
67 (69?) gmjb. — ^Ayrrnargig 70. 599 Nmjbd. — 'Ana^ia 
90. 599 dreierlei mjb. — AnovXia 424 (1) d 100 g. — "Aqadog 
575 j. — 'AQxrj? 134 (l)d. — 'Ag^vy 234 g. — Uqiispia 
132g. — N?(l)j. - ^ra?«ra?? 127 (l)j. — Unin 86 
gmbjd. - AvXai?? 15 gm. — AvXaia? 14. 596 m (b). — 
*A<pQixy 115. 600 gmjbd. - 'Axaia? 44 g. — BaßvXuv 137 d. — 
BaßvXnvixov 137. 602 (1) d. — BccXamicc o 6. — Bccqßaqia 163 
gmjd. — Bdqßaqog 163 gjda. — BtjQvrog? 152. — BiÖvvia 239 
gj. — Bifrvvtccxq 153 m. — BoQGmna? 146 bd. — Bogtqcc 
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o 142. 602. — BovXij?? 140 j. — ßvQiov? 151. — raXXia 176 bd. 

— rsQOQmxy?? 186 gj. — reQiuxvog 184 (lp) m. — (roQdtrfpy) 
563 gbds. — N jbsA. — ror&icc 170 gjbd. — Japaöxog 
214 j 218 d. 195. 218 N mjb. — Jaqdavia 216 gjd. — Jcapvi; 
215. 604 gjd. — JioaTvokigM 201 b. — 'EXev&eQonoXig 53 
tr d. — 'EXXdg 57 g j. — 'Epfiaoig 58. 610 mjbd N 417. — 
*Enixaiqog 108 g. — ^Ennfavia 451 (1) d. — "Eyetiog 14 gj. 

— ZeifVQiov 248 mjbd. — Ziyya? 247 (1) g. — Zi^iov 246 
(lp) j. _ 'HXionoXig 34 d. — 'HQudeiov 127. 224 g m (1?) d. 

— Orjßaig 586 (1) ds. — Gqdxri 270. 594 gjbd. - 'iXXvQiaxrj?? 
53 g. — 'Ivdirj 228. 606 Ngmjbd. — Murf 228 gbd. — 
'lovdaixtj 279 (1) j. — 'Inntxog 475 g. — l l<S7iavia 91. 92 gmd. 

— TraJUa 32. 597 gmbd. — 'huhxog 32 mjd. — *'IrdXtov 597 
(1) g. — Kausdqeia 536. 537. 558. L u. N mjbdsAa. — KaiGctQeux 
0iXl7i7iov 537. 570 gjbdsi//. — KaXXiQqdfj 550 gmjds. — Kanna- 
doxia 558. 559. LN gmjbds. — *KaQfrayvvrj 572 mjbds. — Njbd. 

— KctQTayeva s. vorherg. — Kaaia o 562. — KaGnia 562 jds. 

— KaaiwTig} 365 (lp) g. — x€(faXcidfjg o 561. KiXixia 530 
mj. 531 Ngmjs. — KtqxrjGiov 571 (1) d. — (£ö(>dt>aroi) 563 jb. 

— KoQxvgccia?? 50 (1) d. — KQ^Ttj o 571. — ^tj/^wv 123 b. 
525 gbds. Nb. — Äv^o^ o 283 in(jb)d. 538 jd auch N. — 
295 N (1) g. — 561?? N. — KvQqvij 540 g (d?) s. — Kcovcrav- 
xivovnoXig 522 gdsA. — Aaodix%%a 309 mjbd. — Aißavog 313 
(1) g. -- Atßvxoi 313 (2) g. — Mdfaya, Md£axa 330 m (jb) (1) 
d. — Mdfrxoi 330 gd. — Maxedw 348. 349. 611 gjbd. N. — 
Maxsdoavia 349 gbd. — Magewrig 352 (lp) g. — Mipipig 347 gd. 

— MeGonoTccfiia 89 (1) tr. d 347. 610 d. — Mvaia 327 gjb(d). 

— NednoXig 362 j d. — NsanoXnavog?? d. — NetXog 358 gmd. 

— *NevTai 354 (lp) g. — NrjGicbTai? 365 (lp)g- — 'ÖQ&aMfiag 
135 gd. — COQXOfj) 601. — OOTQaxdvri 414 (1) d. — Vax^axivri 
99 Nrn. — *Ov4XXaiQOi o 20. — JlaXattnivtj 461 d. — Ilaviag 
91. 463 gmjbd. — Jlsyrdaxowog 464 Ng. — IJsprdnoXtc 465 Ng 
(tr s). — Ilrikovtsiov 446 gm(j)b N. (1) g. — Dovrog 429 (1) g 
(1) m. — nqoxovpriaog 495 (1) d. — JlvXog?? 446 (1) d. — qdöxg?} 
418 m (jb). — 'PtopaviaW 577 (1) d. — Pci^ 131. 132. (1) g. 

— 127 jbspA. — 576 gmjbd. — 577 Ngmjbds^A. — Saßßdjiov 
369 gjbd. — ZafiaQsiTixfj 399 (1) j. — ^tifiagia o 384. 612. — 
SaQiHXTta 414 d. — Zsßaötij 370 md. — ZsXevxsux 394. 410. 
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612 (1) d. — Sidwv o 373. — Zipcovidg 384 jbd. — Zxv&ia 
583 (2) d. — Snaaivov Xaga^?? 408. 606. — (ZTQarcov) 583 
mjb. — 2v(ioiov 612 tr (1) j. — Svqia 378 injbd. — GVQicvi 
378 (1) j. — Zvgog 378 jbd. — Tdvtg 253 g. — Tagaog 276 
gd. — N gbd. — TcevQog 257 (1) d. — Tißeqidg 255 (261) 607 
gmjbd. — TfgoL%iav 275 gm (j). — TqinoXtg 269 (1) m. 30 (1) j. 
274 (1) g. — Tvpyg 258 (1) m. — OoivUrj 465 (1) ds. — 
Oqvyia 481. 614 o. — XaXdatort 288 bsa. — XaXxig 291 m (j). 

— (XaQa$) 570. 606 (1) g. — Xum/via?? 250 g. — Agrippina 
12 m. — Akra-Helden o 357. — Amanus 61 gmjd. — Arethusa 
608 275. (l)j. — Avaris 7 jb. - Barbarissus? 164 (l)j. — 
Brundisium 491 (1) m. — Calabria 541 jds. — Capena porta 
o 537. - Cardunia o 563 — Gerasa o 185 b d. Germania? 
185 gd — Germanicia 185 gj. — Getae o 174. — Hungari? 
224 g. — Kanatha o 284. — Mauretania 328 Nmbd. — 
Rhodos?? 312 (1) g. — Sarmaten o 276. - Sybaris o 369. — 
(Thelbencane) 592 (1) d. - Tiberis 584 tr (1) d. — Ticinus 
587 tr (1) d. - Vetera o 153. 

3. Mineralien. 

Akog xoväqoi o 396. — dfiMvarog 227 (1) tr d. — 
äfiictVTog 60 Ljds — dvd-qdxiov o 278. — aqysvTdqiov 126 
Ljd. — äfpQoviTQOv ? 70 Lm(b). — dxdrijg 43 tr d. — ßrj~ 
qvXXmv 452 L (1) gjbd. — ßiJQvXXog 145 Lg. — ßi£dxiov o 
147 gd. — ßoXrj o 150. — yvxpog (167) 173 Lmjb. — o 182 
(1) m. — evtseßig o 579. — ÜQccxiag o 279 gd. — xaQx*jd6viog 
299 (1) d. — xaQxväciy 299 LgdsAa. — {xaaairsqog) 181. 556 
LgmjbsAsara. — x(*xty% ° 249. — *x&yxQwov 554 Lg. — 
xtfitaXia 531 LmjbsA. — xovia 513 Lbds. — xoqiv&iog 543 
L N msA. — xqtjtixov 567 LmjbsA. — xqvgtccXXwov 566 Lgds. 

— fiaQyaQijfjg 350. 351 Lgm. — [MXQyccQtTig 350 Ld. — ftccQ- 
yiXXiov 350 Lgj. — fidQpccQog 353 Lgjbd. — vitqov 358 F (1) j. 

- ößqvtov 14 Lg. — öipuxvog o 99. — tistqcc 442 L (1) j. — 
oaTupeiqivov 398 Lgmd. — Gampsiqog o 89 599 (1) g. — aaqdovv^ 
583 tr (1) d. — aaqäopv^iov 400. — a^idQaydog 28. 248 Lgds. 

— (öpvQig) 580 jd. — avdXipv?? L 400 gmb. — (TrdXayfia o 
135. — (Wqtk o 393. — Tondttov 254 L? (1) ga. — 580 tr 
d (tr s). — vdxiv&og 212 Ldst. — x a ^ aar Q a ^ oy ° 122. — 
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xdkxav&og 549 LinjbsA. — %aXx(M>(ia 299 L (1) g. — xQ v<J 6JLi&o<; 
565 tr (1) d. — creta 539. 567 Lin. Nrn. — pantherinus 109. 
468 Lg. 

4. Pflanzen. 

ädvov o 597. — aiqa o 415. — dxaxia 125 (!) bs. — 
äxvkog? 44 L (1) in (b); nicht 290. — (dkoij) 51 uijbd. — 
aniov o 105. — aqov o 234. — dairdqayog 93 Lmb. — ßci'iov 
(o 50. 320) 136 F (lp) d. — ßdx X ccqig ?? 139 Lm. — ßdkca- 
lijv 117. 159 Lmjbd. — o 116. — ßvX l0y ° 15-i« — ßixiov 
151 LmjsA. — ßokßog o 139. — ßovqvg o 147. — ydhov 
o 176. — yiyyidiov 179 F(l)j. — yoyyvkidiov 183 Lbs. — 
dttdiop 186 LjsA. — dctfAaoxrjvd 218 Liajb. — dd(pvi\ 215 
Lbs. — ißiklvog 6 L (lp) dsat. — tßivog Y 280 L (1) b. — 
ikcniov 53 (1) d tr. — ivxvßiov 66 (1) j tr s. 230 (1) b. — 
(&&<pov) 580 mjbsA. — ijdva o 597. — qnaroqiov o 229. — 
r\qvyyiov o 234. — Öiqiwq 585 mjbdsA. — iqig 42 Lmj(d)s(a)A. 

— lad j ig 36. 379 Lrabd. — hov o 33. — xakvxoMXig o 251 — 
xdvvaßiq 551 Lm(jb?)sA. — xdnnaqig 561 LmjbsAa. — xdqva 
o 539. — xaqvoneqGixd 493. 539 F(l)j. — xaqtmrog 520 
L(l)j (l)b. — xavkog (o 503) 507" 1 ' L Nm (jb) — xsdqnov 500 
Lgd. — xiöqog 500. 573 Lgmbd (tr s). — xs<pak(aTOv 560 
LgmjbsA. — xrjQivtiov o 540. — xivaqog o 534. — xiaoog 
535 LmjsA. — xoXoxdaux 507 LmjbsA. — xokvpßdg ?? 294 
L(lp)m(d) 544. — Lm (1) j (tr s). — xokvxqov o 543. — xopfu 
508 Lmjbds. — xovxdqiov o 553. — (xqdfißrj) 49. 295 LmjdsA. 
299. — xqivov 540 F (1) j. — xqoficov o 565. — xvvdqa 534 
Lmj(b)d. — xivaqog o 534. — xvTTaqwv o 553. — kddavov 
309 (1) bsA. — loupdvi 318 L (1) 111. — pcctnixy 346 nidsAa. 

— pekia 335 Lmjbs. — (iskifirjka 336 Lm(j). — pekuradffvtäov 
347. — (Afjko7v47Tcoi f 336 Lgm (tr j) bds. — pivdy 337 Lmj (0 
60). — iwia 324 L (1) b. — vdqxiaaog 367 L (1) g (1) bsA o 299. 

- vixokaog 366 Lmjbd. — %i<fior 391. — ^vkakori 124 L (2) g. 

öttiöqcc 102. 433 Ljd. — (oqv£a) 26 gmjbdsaA. — (7ra;7t>£os) 

450 mjd. — neqaixd (473) 493 LmjbdsA. — nfnqoo&kivov 

443 L? (2) js. — nrjyccvov 439 Lm(b)sAa. — TriVor 452 L (1) j. 

— (maraxia) 111. 474 LrajbdsA aus P. — nokvrqtxov 425 
tr (l)j. — novxixd (xdqva) L 427 jsA — /rrjjiiw 473 Ljds. 
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— qditvog o 27. — §ododd(pvtj 233 LmbdsaA. — (§6dov) 237. 

— (Gaydfopu) 47 Lb. — Gctfißovxog o 385. — {GaGapiva) 46 Lb 
sam. A — Gavvqiov o 498. — Gnoyyog 89. 91. 406 LNgmjbdsAa. 

— (TraxTj/ Gvaxxov 80. 379. 380 Lbds. — Gvayvltvog 82 LmjsaA. 

— GrgoßiXog 121Lmjd7ra. — giqov&mv?? 122 tr? (1) j. — gtvqcc% 
o 522. — G<pdvdccfivog 91 tr (1) ds. — jrjyavov 261 L (1) b. — 
TQwlipov 271 Lmj(b)d. — vdvov o 597. — (pdGfjkog 469 Lmjb. 
(o 473). — (paaijolos o 111. — <paGioXog 462 L (lp) m. — 
(pißdXswq 139 Lm(j). — (foXiärov 458 Lmjbd. — (pqayiXXwv 
o 489. — yvXXov 445 Lmbs. — XQ va °k*%avov 300 F (1) j. — 
apimulia o 101. — caulis o 504. — cephalones o 294. — 
crustuminum [pirum] 566 Lmd. — juniperus o 280. — meum 
o 320. — napus 365 Lm(j). 

5a. Fische. (Teiche, Behälter.) 

dßQapig 7 (1) b (tr s). — dxav&iag 294 L (lp) in (b). — 

ä(fvtj 105. 417 .(lp) m (b). — dxdqvag o 249. — ßdiog 136 L 

(1) b. — ßqd%tov o 177. — dsXipiv 204 Lin sAat. — &qIgo<x 275 

Lgmjbd. — frivvog 29 Lm(b)A. — Uqcc% ?? 281. 317 L (1) j. 

— xfjrog o 499. — xokiag 'iGnavia 91. 123. 506 Lmjbd. — 
xvßia ovqccZcc o 125. — xvnqlvog o 537. — xoaßiov ?? 283 
(1) b. — Xsnig 111 F (1) d. — Xevxog 317 L (lp) j (1) d. — 
fiavQog 334 F (1) d. — [ivQaiva o 334. — vavnXiog o 365. 

— fnpiag 49. 294 L (lp) m (b). — TrtjXccfivg 426. 459 L (1) m 
(1) b. — maxivri 450 L (1) m (1) dsA. — GaXnti 396 L (1) JA. 

— Gnad-iag? 49 L (1) m. — Gyvqawa o 94. 583. — T€fiax^rjg 
o 584. %(*Xxig ? 290 Lmjb. - ipfjua o 424. — halec 250 
Lm(jb). - triton s. d-qiGGa. 

5b. Vögel. 

derog o 239. — YQvip ?? 185 L (1) d. — xaxxaßig o 562. 

— xfö o 518. — xi x Xfj?? 284 (1) m (bd). — xohog 505 
F (1) d. — xoXoiog o 505. — xovxxog o 518. — n&qysig o 477. 

— rouag 257 LgmjbdsnAP. - T^i%Xa ?? 581 (1) b. — yctGtavog 
469 Lgmjbds. — ^fAirf«*' o 547. — wrog o 28 (lp) g. 

5c. Andere Thiere. 

«rj ?? 40 (1) b. — ßQOvxog o 487. — yaidaqov 171 Ljb t. 

— daGvnovg o 186. — dqdxwv 218 Lmjbds. — Slpivg ?? 395 



Digitized by 



Google 



— 628 - 

L? (lp) gmb. — iqvcißrj ?? 128. 419 L? (lp) m (b). — fyivu 
250 Lmjd 415 d. — tyg 415f Lmbd. — i^iovog 229 F (lp) jd. 

— xaqdßiov o 562. — xrjQoc 538. 539 LgbsA. — Xmb. 
xvr\xiag 76 L (1) d. — xoqdXXiov 521. 565 L (1) js. — xo%Xiog 
o 285 (lp) jd. — xqoxorrag o 125. — Xayog 304 L? (lp) d. 

— 609 N. — *Xd[*og 317 tr (lp) bd. — XsipaS o 315. — 
Xvxaovixog 306. 358 Lgmj. — Xvxog 312 L? m (jb). — ^oa%og 
327 L (1) j (bsAPt). — (iovka 325 Lgj(b)s. - iffia ?? 359 
(lp) mb. — nav&rjQ 468 L (1) dsAa. — ndqdcchg 164. 479 
Lm. — nqoßccva 481 Ld (tr s). — (SaXafAavdqa 395 LgnibdsA. 

— atyqog o 248. — axiXXtj o 285. 383. — (SxoXonivdqa o 541. — 
ziyqig 257 L (1) b. — xaiicuXiwv o 292. — %£Xeiov 505 Ld 
(tr s). — %ekiivfi o 177. — %shaviag o 252. — %&Xvq o 177. 

— laodiceus o 306. — *mardulis 164 Lm. — martes 164. 

— Rufina 578 F (1) d. — Rufus 578 F (1) d — tinea o 264. 

6. Staat, öffentliches Leben. 

aq%hlov 130 Lgjd. — äqyrj 130 Lgd. — ßatiiXeiov o 161. 

— ßtjfia 150 Linjd(b)sa. — ßqißtov ?? 152 L (1) d. — 6^og 
204 LdinsAa. — naqä dtjfia) ? 479 F (1) d. — dtjfiocia 205 
Ljdsa. — didzayfia 188 L (1) d. 196 mjds. — dtdra^tg 198 
L (1) g (tr s). — iyxiXevag 75 L (1) j. — ixxXrjrog ?? 124 F (1) 
d. — i$oqia 45 293 L (1) d (tr s) a. — inaq X icc o 481. 489. — 
xfjqvxwv ? 522 P (1) d. — xoXcovia 546 Lmjbds(A). — *xqd- 
rrjaig 568 Lm(jb)d. — Xsijovqyia 313 F (lp) d (st). — £4rog 
48 hmjsipTi. — öfiyyvqig o 321. — o%Xog 18 Lguijbdst/; 
mand. — TcaQqtjGia 481 Lmjbds^ 492 N. — noXnela o 165. — 
rrqeaß&Top ? 483 F (1) d. — nqoxonri 487 Ld. — 7rq6<Trcty[ia 
(481 ?) 483 Ljds. — drang (CTcctnooTsia) ? 81 L (lp) ds. — 
Taptuxxov 268 Ld. — rapefov 268 Lbds. — bisellium 161. 
362 (l)m(l)j. 

7. Behörden, Beamte (Adel, Herren, Diener.) 

äyyaqevryg 63 F (1) d. — dxToaqog 123 Lgra. — dXaßdqxfjg 
304 L (2) m. — dXXcc%i(i<ov (gen.) 598. — dv&VTiaiog 70 
Ljd (trs). - *ävrixaiGaql\ Lrad. — äq%eXov 9 dq%r\ 418 Lgmjbd. 

— dq%on> 129 LgjbdsÄ7r. — dcrwofioc ?? 38. 98 L(l)j. — Av- 
yovGvct 8 Lds. — AvyovardXiog 9 F (1) d. — ßsvsyixidqioi 160 
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L (1) in. — ßefKtäqioc 162 L (lp) ds. - ßiykcu ? 137. 509 
F (1) d. — ßovlevrtjg 140 Linjbds7r. — ßovXq 140 Lmjbds7r. 

— dtjXfjydrcaQ 214 F(lp) d. — dtddoxog 198 Lind. — *diyovog 
? 197 F (1) b. — dmkot 201 Linbd (o 425). — dovxyvaQiog 193 
L (1) j7i. — davXog o 196. — slxuxnoi^fjg o 10. — exdixog 
8 L (2) ds. — inaqx^ 116 L u. N gmjdsA. — enaqxog 115 
Lgibds. — impe/.rjryg 106 Lmb (n ?) 459 Lmb. — ioximoyq 410 
F (lp) ds. — €vy6v6<naTog 15 Ld. — evyevrjc 1 Lds. — etpogog 
o 435. 480. — riyeiiovia 219 Lmds. — fjysptov 219 LgmjbdsTr. 

— llMSQctToaq 62. 578 Fmd. — xcc&oXtxog 572 LjdsA. — xatQiog 
?? 540 L (1) m. — xaxaccq 535 Ljbds*//nAa. — xrjv<sa>Q ?? 449 
F (1) d. — xfavl 296 (nicht L) bibl. ar. gmd. — xofitjg 509 550 
LjbdsAa. — ßiyhav ?, — d-fjaavqiav — naXaxmv — araßkoav 
F (1) d. — ana^aqmv {oipaqiov) ? 37. 509 F (1) d. — xofurärog 
509 L (1) g (1) d (trs). — xo^evraQ^a^og 510 L (l)jb — xoq- 
Qioaaoi 519 Ld. — xvaiarwQ 515 LmjbdsA. — xovqcctcoq 545 
Lds. — xovqgcoq o 521. — xvQiog 287 tr (lp) d. — 539 tr u. 
FgjbdsAa. — Xoyutttjg 308 F (1) d. — fidyiarQog 322 Ld (trs). 

— lActyHTTQaTOv o 322. — fiayungiavog 323. 338 L (1) g 
(lin?) s. — iiajqmva 332 Ljbds. — payiGrdvQi o 323. — 
(tvGTctywyog o 98. — otxdrig ?? 2 (lp) d. — oixovdfwg 40 Lin 
(jb) (trs). — OTtrlfAccrog ? 25 F (1) d. — otzt'kav 5 L (1) js. — 
oytpixidXio* 25 (1). 112 F (1) d (trs). — otfqixiov 1 F (1) d. — 
öipixiov 111 L? (1) ds. - • nahzztvoi 458 Lds. — nctnUxg o 
106. — *7zaQ4dQiov ? s. ndqsdqog. — Tiuqsdqog 476. 480 LmJTr. 

— *7t€CTQoßavXtj 438 Ljd. — nccvQoßovXoi 438 s. d. vorherg. 
W. — thxtqüw 438 Ljds. — patrona 439 L (2) d. — nccTqoav 
ßccödtcw 439 F (1) d. — nokaevofjbevog 425 Lds. — ngcunoGiTog 
Yi 578 F (1) d. — nqaiipexxog ?? 466 F (1) d. — nqBOßsvg 
482 L?d (trs). — nQeoßsvjrjg 482 Lbd. — ngotnccTeia 486 F 
(1) d. — *nQon*vog 484 L?d. — ^ o 579. — aeßacrog ? 
9. 595 F (1) d. — a€vdj(OQ 402 Ljd. — <fijxQt[td<)ioi 97 Ljd. 

— arjxqfiTdqiog 411 Ljd. - GxQividqtog o 580. — üTTexovXdjoaq 
92 Lgmbds. — avyxdd^edqog 405 Lmds. — GvyxXijrixog 405 (1) 
mds. — avyxXrjrog 404. 405 L. 1) Senator ds7ra. 2) Senat 
405 jd. — cvridgiop 401 Lgmjbd (trs). — *(Xvvrr]Qyg ?? 403 
Lmjbd. — TaßsXXdgiog 128 L (1) gs. 255 (l) g. — Ta^iagxog 
o 98. — TondQxqg ?? 100 F (1) d. - jqißovrog 272 L (1) 
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dsAa. — ?? 128 L (1) b. — rvqayria 265 Ljbd. — TVQavrog 
265 Lgds. — o 30. 585. - vna^%ia 231 Lms7r. — vTxaqjog 
231 Lnibdsrc. — virccreia 39 Ljd. — virarixog 39. 228 rad (tr s) 
7i. — vtii]q4tiis 108 L (lp) d ip (tr a) a. 599 o — (fccfuXia 463 
gmjbds (At). — (pvXaxxriQ o 495. — <pvXaQ%og ?? 459 L (1) in. 

— ardeliones o 128. — Augustus 9 bis Ljds. — diplomatarius 
460 Ljd. — lintio 317 F (1) d. — locotenens 319 F (1) d. - 
praesopus 492 F (1) d. — proconsularis ?? 486 F (1) d. — 
proquaestore ? 487 F (1) d. — scriptor o 97. — spectatissimus 
?? 92 F (1) d. 

8. Recht, Gerechtigkeitspflege, Urkunden. 

dvoupOQcc 74 F (lp) d. — atTiyQCupij 68 F(l)d. — avri- 
yqaifov o 69. — dmidixog 69 Ld^/. — dvrixqi\(5ig 69 F (1) j. 

— ä&tofia 45 F (2) d. — dnoyaGig 101 Ljd(s). — dnox^ 
100 Ld. — av&ivTijg 16 Lgd. — av&cvTia 16 Ld. — avd-ev- 
nxjy 13 L (1) b. — athoficcrog 4 F (1) d. — avTOiiXrjg ? Hl 
F (2) d. — yafiixov 178 Ld. — yQapiicaeTov 184 F (1) d. — 
drjkdTWQ 203 Lgjbd. — delatura 204 Ljd. — duHtsfia ?? 197 
(1) mj. — diafrqxTj 197 Lgmjbdsi//a. — dixaior 216 Ld. — 
äixTj 211 Lds. — äixoXoyog 211 F (lp) d. — tyxXtjua 75 F (lp) 
d. — *£yxXi]Gicc (= eyxXtftia) 76 L (2) m. — tyxXrjxog 76 Ld. — 
iXoytov 33 Ld. — wrev&g ?? 64 L (1) b o 208. — iSoqia 45. 
293 L ? (1) dsa. — FnirQOTrog 104 Lgmjbdse//7ra. — iaonoXiTfia 
37 F (lp) d. — xaxij ngamg s. xaXtj ttq. — xaXij algsaig o 498. 

— xaXij TTQäaig 498 F (1) d (trs). — xccradixTj 524 Lds. — 
xarddixog 524 F (lp) d. — xarfjyoQ€(o 526 LN gjds^n samar. 

— xccTtjyoQia 524 Lmbds. — xartjymQ 524 Lgmjbds. — xoi- 
voivia 532 Lmjbd (trs). — xo^nevraQiov 510 Lmd. — xquifC 
568 F (2) ds. o 272. — xädÄ o 190. — XfjyaToy 304 Lbd. 

— itia&waig 338 F (1) j. — rofiixog ?? 361 Lm(b). — ropog 
359 Lgmjbds^. — ofioXoyia 20 Lj. — ofxoioia 21. 223 Ld. 

— OQx^uoaia ?? 511. — ovivdixra ?? 64 L ? (1) m (jb?). — 
nctQdßoXov s. nqoaßoXfj. — * 7raQd&€fng ?? 479 F (1) d. — 
naqdxXrjiog 496 Lgmjbdsn. — nax^xov 439 Ld. — iriatig 
449 Lm (jb) d. — nUsxtopa ?? 469 F (1) d anoax^a. — 
TtQoßoXTJ s. nqoaß. — nqoßovX^ s. nqoaß. -- nqoaßoX'q 482 
Lm(jb). — nqog ßovXsvratg 482 tr (1) b. — nqog ßovXij*' 
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s. nqoaß. — Qenovdiov 192 F (1) d. — GrjxQtfFcc 411 F (1) d 

— ovxotpccivia 411 L ? (1) d. — Gvpiftövov 389 Lmj(b). — 
av^fjyoqia 404 NLjds. — ctvvyya>q 403 Ljbds. — axoXatfnxog 
87 Lds. — vno&jjxij 102. 231 Lrajbd. — vTto^ijfia 39 F (1) d. 

— ipycpMifia o 470. — ifjtjfpog 470 (ipytpKffia) Ld. — — c&vtj 
21. 415 NLmjbd. — compromissa 510 L ? (1) jb (d). — notoria 
356 F (1) d. — Vindicatoria ?? 64 L ? (1) m (jb ?). 

9. Steuern, Strafen, Verbrechen, Laster. 

dyyaqslu 63 Lmjbdst. — dvcupoqd 75 Lmjb. — * ävdqoXfifJHpicc 
? 65 Ljd. — avvuva 66. 133 Lmjbd. — dnaTtwv ?? 103 (1) 
d. — dQxdji<ttyg 131 Ld. — ßXaG(fijfiicc 159 F (lp) d; o 156. 
246. — yqddog 183 Lm(jb)d. — öjjfwaiw^g 296 F (1) m. — 
doXog 190 LmAsamar — Qoqia 293. — ^ia 200 d 247 
Ljd. — ^fjfiicoaig 398. — ^Tfjfia 246 b d. — CijTijTog 246 
L ? d. — *xaTcc£jjfiia 525 L ? (1) j. — xajcufoqd 526 Ld. — 
xriiiog o 292. — xyvaog 554. 555 Lgmjbds. — *xyvG<o[icc 534 
L (1) g. — xkoiog 503. — xoXacrjq ? 549 L (1) b. — xolka- 
qiov 508 Lgmjbds. — xrdpTrjg ? 510 526 F (1) d. — xvai- 
ariwvdqioQ 514. 543. 545 L (lp) g (m) jbds. — Xyi<ntia 315 
Lmb. — ljl<nyg 315 LgmjbdsA. — * Xoyox/,47TTfjg 527 F (1) j. 

— Xomdg 316 Ld (0 450). — tiexakXov 332 Fdsa. — naqd- 
dsiyfux 479 L ? (1) ds. — - nstqaTjjg 108. 452 L(m)d — nsv- 
Ttjxctxcc 41)5 F (l) j. — nXd(nriQ 461 Lmbd. — nXaaxov 462 
L ? jd. — novito o 465. — aixaqtxov 392 Lm(jb). — atxdqiog 
392 Lmj(b)d. — anexovXdtoaq 409 Lgmbd. — avXov o 374. 

— rqdne^a o 333. — <piva%? 464 L (lp) m. — <poqog o 491. 
(fQayilfoov 477 Lmds^/A. o 495. — ifvXaxr\ 448 Ldsa. — 
* XeiQOfjbccvixtov 286 Lgmd. — xqvadqyvqov 298 L (lp)jd. — 
burdillus 144 Ld. — gemoniae (scalae) 531 L (1) b. — pen- 
sio o 465. — pulsus ?? 426 Lb. — specula 407 L ? (j?) d. 

— o 408. 

10. Kriegswesen. 

dno&rjxdqiog o 31. — äqi&fiog 574. — dqx^(frqccffjy6g 
131 F (1) d. — *avXoTct&a ?? 53 F (1) d. - *diaxxia ?? 30 
P (1) d. — ßaXXiavdqiog 158 L (lp) mb. — ßfödkov 44\ 



Digitized by 



Google 



— 632 — 

598 L (1) m {ovrfeülcaitov Spph. 824). — yahagiog 168 Lmjbds. 

— dexovqiwv 211 Lms. — tfoi'? 188 L (lp) d. — ÖQOvyyog 
194 Ljd. — etlcu ?? 596 Ld. — i&Qxnog 558 F (2) d (trs). — 
inid-saiq o 117. — &Qictfißog o 585. — Xhu s. Cikai — 
xuhxaiqtg o 543. — xdarga 181. 557. 562 LgmjbdsvA. — 
xsvtvqIwv 529 Linds;r. — xhfjQixoi o 608. — xoppiaTov 
509 F (1) d. - xoQng ? 567 L (1) b. — xovttudia 515 L (1) j 
(1) ds. — xovCTtädiavoi ?? 515 F (lp) d. — Xsyedv 304 Lgmjbd7rs. 

— ko%og o 316. — (juxTTuxQiog o 343 (1) d. — piyMnoi 321 
L (1) d — ikf[idT(AQ 331 LmdA. — nxfjx^g 366 md — 
vovpsQog 356 Lmjs. — %svia 49 Lmjb. — %4vog ndqoxog ? 
48 L? (1) j. — ö[itjQog ?? 60 F (lp) d. - dandgioi ? 82 L (1) 
ds. — nacvia o 468. — noXifiaQxog 425 Lgmd. — nokepog 
426 Lgmjbd (trs). — nqamoGiTog 486 Lds. — 7TQi[ii7TUog 
455 L (1) m. — ttqotixuoq 485 L ? (1) ds — TTQtoro^axog 
485 F (1) d. — *aaxQov o 381. — aari^fj 382 L (1) g. — 
afifjuata 383 Lg. — atjfid^TOQsg ?? 343 F (1) d. — GweTov 386. 
397 LgmjbdsA. — myyovXdqiot 399 (lp) mj. — ciyvov 372 
Lmjbd (trs). — axonia o 87. — ona&dQiog (37?) 95 L (1) dsa. 

— (metQa 408. 497 L (1) m (1) ds. — ?? 93. 581 L (1) bs. — 
o 94. — ararioav o 79. — <nctTiovdqiog 379 Ld. — GTQaTfjyog 
83 Lgbds. — (TTQarfjyog 380 L (1) ds. — afQartjXdTfig 84 Lgjds. 

— ajqaxia 83. 97 LmjbdsA. — (frQancoTfjg 83. 84. 97. 380. 413 
Lgmjd7r. — avfifiaxlcc 375 Lg. — a%olai ? 87 L (lp) d. — T<x&g 
267 Lgmjbds^A mand. — TagHOTijg 269 L (1) js. — tiqow 265 
Ljds. — rovQpa 259. 585 L (1) m (1) j (A). — (poaaärov 468 
LdA. — (pqovqiov 114. 143. 145. 146. 165 ginjbd. — x^^QX ^ 
285 Luids {n?). — ? 546 L (1) m. — ala s. tfhu. — aqui- 
liferi 124 F (1) d. — Augustiani 9 L (lp) d. — cantabrum 
512 F (1) d. — castrenses? 515 F (lp) d. — cohors s. xoqjtg. 

— Decumani 211 L (lp) d. — donativa 191 Lmds. — en- 
comina 417 L (1) d. — Herculiani ? 166 F (1) d. — incomma 
s. eucomuia. — Joviani ? 280 F (1) d. — praesidia 483 
Lgmbd (s?). - proeubitores 495 F (1) d. — rufilus 312. 578 
Lgjbd. — rutilus o 312. — stativa 77 L (lp) d — torinenta 
333 L (1) m. — triuniphus o 585. 
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li. Stadt, Bevölkerung. 

(Burg, Strasse, Marktplatz.) 

dyoqd 9 Lbds. — äyoQccvofiia ? 11 L (lp) d. — äyoQavofiog 
11 Lmjbd. — äxgct 125. 252 Lgmbsa. — ßovQyaQtog ?? 144 
F (1) d. — epßoXog ?? 3 Lgmbs. — *ev&riv6nolig o 591. — 
xajuxdXiov 559 Lmbds sam. — xdorQcc 295 L d. — xardXvaig 
30. 415. 526 Lmbd. — xwficcQiov o 542. — prpQonoXig 333 
Lmbds. — pihov 335 LgmjbdsAa t. — %evia 48 Lmjbds. 

— %£vog 48 Lgmjbds7r. — ndyavog 421 LjdsA. — ntTog 
o 497. — nXareta 456. 461 Lgmjd(b)sAa. — tioXitixoi 425 
L (1) ms. — Tijokig o 5 (lp) m. — nvqyog 143. 144. 477 
L (1) mjbdsAa t. — TrwXrjTTJQiov 425 Lgm( j). — ^qv^tj o 578. — 
OTeviajiog o 358. — ajqara 82. 89*. 97 LgmjbdsA. — tvqcwvsXov 
266 F (1) m. — (foaaäva 160 L? (1) d. — compendiaria [via] 
561 Lmjbds. — semita 385 Lmjb. — o 89. — turris?? 259 
F? (1) d. — villa 249 L (1) m. 

12. Haus und Hof. Baukunst, Gebäude. 

Nebengebäude. Baumaterial. 

aQxwtxToav 130 Ljds. — acXij o 14. 595. — ßaXavwtog 
o 156. — ßaaihxri 161 Lmjbds(7r?). — yslaog o 171. — 
diaira 148 ? d. 199 Lmjbd (tr s). — äiaiTfjrrJQwy o 199. 

— *diariQ<H> 200 F (1) d. — didvovog o 203. - didvfiovW 200 
m(jb). — öinaiov ? 199 Lm. — *di7tX6<s%oov 210 Lm(jbd). — 
dopog 205 LmjbdsA. — siqxtj o 226. — *i[i7ivk£<6v? 74 
L (1) g (1) b. — ifjuptopcr 61 Lds. — i&dqa 44 Lgmibs7r. — 
iitoCTQa 170. 293 Lgmjbd(s?). — imorvXia 450 Lj. — eqyo- 
Xdßog o 126 g. — xtsfiikiog, d-cpeXiaHfig 587 Ljd (tr s) A. — 
Üvgeog 593 Lm(jb). — &VQig o 593. — xdyxiXXov s. xiyxXig. 

— xayxeXXarrov 534 L (1) j. — xaXvßfj ?? 44. 287 b. — xdfiaqa 
o 352. — xafidqiov 551 L (1) m (1) da. — Nm (1) d. — xor- 
pagoüTov 551 F (lp) jd. — xccra^oäxjjjg 527 L? (1) ds. — 
xiXXcc 503. 529. 555 LgmdsA. — xsQccfxig 569 LmjdsAa t. - 
o 284. — xsipaXig 538 Ld (om) s. — xiyxXig 533 Lmjbdsa. 

— xoncov 528 LgmjbdsA. — 529 N (1) d. — xovcog 512 
Lmjbd(sA). — xoQwvig 565 Lg (s?). — (xaTigla o 333. — 
liika&Qov 61. 342 Lmjbd. — fisaoorvXov 345 L (lp) j. — vaog 
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355 L (1) ds«//A. — naXawv 457 LgmjdsAa. — namhxav 
474 Ljds. — ndaaaXog 473 Lmbd. — neqtßoXcuov o 481. — 
neqi<nvXov 496 F (1) d. — ntravqov o 442. — nrjyfia 439 
Lmjb. — noqxa 468 L (1) g. — nqaiTtoqiov 455 Lgmjbds^/. 

— nqo&vqov o 476. 484. — nqoGrdda ace. 484 Lmjbs. — 
nilri 447 Lgjd (tr s). — nvXtov 446 (o 460) Lds. — tsdqnog 
497. _ tfxQtjTOv 411 F (1) d. — (ndßXov 118 LgmbdsAt. 

— arfiXti (o 78) 80 Ljd. — <mßddiov 410 Lm(b). — (frixog 
o 410. — (Svod 79. 117. (?? 345) Lmjbdsi/;a. — <noid 379 
Lgmjb. — c>TQ6(fü)[xa 82 Lmd. — crvXog o 78. — retxog 263 
Ld (tr s). — rtvda 268 L (1) g (1) dA. — TsrqdnvXov 262 
Lmjbd (tr s). — TqixXiviov (?39) 274 Lgmjbds. — <pdrvr}? 
100 F (lp) d. — (fqdyfia ? 488 LMassora. — (pcog ? 472 Lnis. 

— ipaXidiov ? 90 Lgbd (s??). — ip^ifog o 346. 347. — mqeXov 
26 Lgmb. — coenaculum o 555. — columnas 288 Lgm(jb)d 

— pavimentum o 462. 

13. Bad, Wasserläufe, Wasserleitung. 

äyayog 8 L (1) dsa. 249 tr (1) d. — a>0*| o 595. — ßa- 
XavsXov 158. 160 Lgjbdsa. — ßaXavsvg 158 Lgmjbds (tt?)A. 

— ßaXvidqicc 158 Lmjb. — ßccvidqiov 160 Ljbd. — de^a^y^ 
213 F d. — dripooiov 206. 364 LmjdsAa. — iikßvcy 59 Lmjbd. 

— MQficu o 266. — &€Q(uxvTtJQiog o 585. — xyXow 530 Lms. 

— xu'orsoya ?? 555 L (1) b. -- x^Vy ? 565 Ljbs. — Uvriov 
51 Lmjbd. — piyaqov 321. — vvptfaXov 358 F (1) d. 364 d. — 
oUdqiog 20 Lmjbd. — naqaxvrrjg 489 L? d. — TiTjyij 440 
L (1) g (1) d (tr s). — nqiovazog 488 Ljd. — awXyv 383 Lmjbs. — 
<f6aaa 432 L (2) mdsA. — (fqaxzyg o 496. — %a^&dqa? 253 
Lm(b). — castellum 557 L (1) m (1) j (sie) A. — duetus o 578 

— lintea?? 70 L?(lp)j. 

14a. Handel und Verkehr. 

äfjtsHpig 68. — anod-fay 102 Lgmjbds. — aTtqay^g 114 
F (lp) d. — dnqccyia 113 F (1) d. — ßeqtjddqiog 155 LjdsA. — 
yqvpict = Händler? 184 L (1) b. — davstorfc 215 Ljd (tr s). - 
ifirroqia 74 Lm(jb)d. — «p/ragos 61. 312 Lg (?? 348*, o 348 ab ). 

— &tjGavq6g 587 Lgjds. — xan^Xiov 560 Ljda. — xd7tijXog 560 
Lmjbdsa. — xavaßXrpov 524 F (1) d. — xctxdXvtiig 526 Lmb. — 
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(jLo^onwXfjg 344 L (1) m ( j). — ^svia 48 Lmbds. — dpokoyicc 20 Lj . 

— navdoxiov 428 Lgmjbdsnt//Aat. — ndvdoxog 429 Lgmjbds. - 
noqevg ?? 489 L? (!) j. — nqaypaTsia 478 Lgmjbds. — nqayiia- 
revr^g 478 Lmds. — nqdrtjq s. 7r(oXrjTyqiov. — nqccTyqia ? 458 
L (2) j n. — 7za)Xrfrrjq 458 Lmjbd. — natkTiTqqiov? 458 Lmjd. 

— (firodoxrj o 381. — oiTcbvtjg 381 Lmjd. — t*^i/ 264 Lgjdsn. 

— TQ€m€&rrjg 278 L (2) jdsa. — wy 21 22 NLmjd. 

14b. Schiffe. 

Schi ff steile. Hafen. 
iv&tjxij 76 Lm(b)s? — öaXdttaiog 590 tr (1) j. — Stfro- 
xeqaia 96 Lm(b)s. — icttos 238. — xvßfqvyTtjg 500 Lbds 
mand. — *faßi>(>py s. Xißvqvig. — Xißvqvig 145. 302 Lgmjbd. 

— Xi^v 56. 314. 364 LmjbdsA? n? t. — i/ai;r^ 355 
L (2) ds(7r) A. — neiqar^g 108. 452 L(m)d. — niravqov o 441. 

— ntjöaXiov 441. — axdXa 88 Lm(jb)A t. — axäcpfj 28 
Lms. — axsdia 86 Lm(jb) (tr s). — i4q&qa 85 L (1) b. — 
(fdqog 491 Lms. 

14c. Sänfte, Wagen, Sattelzeug. 

iitvyia 198 L (1) b. — öi&% 198. esseda 77 Lm. 

— Itfinmov ?? 106 F (2) d. — tevylov o 397. — yvioxog 231 
F d. — xav&tjXux 555 L (1) m. — xa$qovx<x 564 Lmjds. — 
Xsxiixiov s. lectica. — Xißvqvov s. liburnata. — Gaqdyaqov 413 
F (lp) d. — axenaCTfi 96. 410 Lind (tr s). — *T€rqd[iovXov 
260 L (lp) d — rQoxog?? 266 F (1) d. — tpoqßsid 114. 485 
Lgmjbd. — (poQsuxcpOQOi 489 L (1) m. — tpoqsXov 114 Lmjd. 

— XaXwdqiov 290 ab Ljds. — xaA*vdc 290 Lmjd (tr s). — 
capsa 518. — capsus 169. 382 L (1) g. — carrarius 571 Lmjs. 

— carrum 565 Lmjbd(A). — lectica 174. 319. 500 Lgmbds. — 
liburnata 304. — plaustrum o 462. 

15. Münzen, Maasse, Gewichte. 

dqyvqiov 127 L (1) j a (tr s). — (dqrdßrj) 127 L (2) b s 
mand. a. — dotjfio^ 86 Lm(jb)(s). — dcfnqov 93 Lm. — 
daodqiov 37 Lmjbds7ra. — yqdfi(jba 12(l)j. 185 gjdsa. — 
[dajyax^ o 358. — (Jaqeixog) 217 Lms7T?a. — drjvdqiov 207. 
605 Lgmjbds;rAa t. — hdg ? 228 (lp) m (jb). — ivvsdg 363 
L (1) j. — Qäg 16. - rtpiva 229 L (l) gsa? — &rjßccix6v 
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584 Lds. — ÜQiyxoc o 274. — xsvrfjväQiog 532. 553 LgjbdsAat. 

— (xsqcctiop) 566 jsAa. — xodQavrtjg 500. 513 Lmb (1) j (tr s). 

— xokkvßog 504 Lmjb. — xvßixov o 583. — *k£yva ? 306 
Lgms. — kevxov 319 L (2) j. — kiiqa 313. 578 LmjbdsAat. 

— (istqcc 333 bsA. — fiodtog 324 Ljbds;rA?a. — fiovijia 326 
Ljbds. — i'oiiKTfMx V? 339 L (1) b. — rovfifiiov 311 Lm(j)bsAa, 

— SföTi/c 293. 535 LgmjbdsA (tr s). — Zicnov 5ö8 L(l)j. 

— oßokog o 222. — ovyxict 22 Ljbds Aa. — naQaxäQ(xy}ict 
490 L (lp) m. — örjxoc, Gtjxwfxa 391 ds raand. (o 410). — 
aijuioow 346 Lm(jb). — ajjaiiQTiog 272. 390 F (1) d,T. 

— araiqQ 98 Lmbds?r?Aa. — TQifiiGowv 273 s. 276 L (1) jb 
(1) d. — TQiovyxtov o 513. — TQiTtjfjiOQioy 271 L (lp) m. — 
TQoncci'xa 278 Lm(b). — (fokkäqiov 142. 426 Ljd. — (fokksqdv ?? 
141 L (1) b. — <f6khg 426 LgbdsA. — designatio V 208 
L(l)j. — duo signa ?? 605. — dupondius 427 Lmjb. — 
dusignum o 208. — Gordianus 169. 518. 519 L N mjb. — 
Hadrianus 222 L Nb. — mango o 323. — Nero 364 L Nin 
(b). — sirus o 247. — Traianus 323 L N (1) j. — tressis 273. 
593 Lm(b)s. 

16. Urproduction, Landwirthschaft. 

Wald und Feld. Jagd. Viehzucht. 

äfopu 57 Lin(s). — akaog ? 57 d. — ßißctqiov 149 Lguajbt. 

— yaksdyQcc ?? 167 bd. — ytaygyög o 144. — yvQtg o 10 — 
diifOQog 201 Linjbd. — ifiijäirjg 4. 60 L (lp) j. — ^wyQsloi' ?? 
167 Lbd (tr s) a. — xvvyyia 553 Lbdsa. — xviijyog 553 
Lgrabd. — xcojjvc o 283. — karofiia 313 L (lp) in. — oxqißag 
o 4. — ovaia 24 Ljd(st//). — nfQixdkvf^fia o 496. — Girevryc 
o 580. — w^a?oc o 7. 9. 15. — area ?? 125 L ? (1) b. - 
aviaria o 149. — retis o 195. - — torcularium 279 F (2) d. 

17. Waffen, Werkzeuge, Maschinen. 

dyy.vktj 23. 414 Luig. — atteQit'fj ?? 575 111b. — dkvGiöwiog 
o 318. — dvikkt 71 m (a). — avikiov 71 (1) b (1) d. — 
dh'vrj o 252. — ä£a)v 48 Lgbs. — äog o 134. — ßakiarga 
157 Liujdsa. — ßtjQitTa 145 Lb. — ycuaog 172 L (1) g. — 
dixtkka o 193. 216. — öixqavor 193 LuijbdsA. — diarofwg 
200 Lg. — diGiqükiov 201. — diwatQcc 200 m. — So- 
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xdqtov o 193. — £/i? 54 L (1) js — iqyaketa 126 Ljd (tr s). 

— 4(fv<ptj ? 112 F (1) d. — fjkog o 14. o 53. — VvQCog 593 
LgmbA. — NgjbdAsain. — #«$«£ ? 589 L (lp) jbd (tr s). — 
Itfrdqiov ? 200 L ( I ) m. — xaaaig 535 Lmds. — xaralrv^ o 250. 

— xaidcffQaxTog 526 F (1) d. — *x£ccqvoc o 521. — xsvrqov 533 
LmJ8a. — xeqxig 298 Lmjbs. — xkdßog o 288. — xkeltnqov 
543 Lmjb. — xleipvdqa 525 F (1) d. — xptjfjtldsg o 555. — 
xovdog 511 F (1) d. — xonavov 517 L ? (1) j. — xoirtg 517 
Lgm(j)b. — xoqvvrj 521 LgmbdsA. — xoTvtiaxij o 529. — xovxovqor 
o 518. — xwvog 507. 511 L u. N gmjbdsa. — loyxrj 311 Lmbds. 

— *payyavixov 1. \idyyavovl 343 (2) d (sAt). — pdyyavov 342 
LbdsAt. — iiccqayva (o 329) 351 (lp) gs inand. — iidqqov 350 
L(in)bsA. — iidxaiqa 338 trd. — yHxx&qiv 338 trd(tr s). — MX<*vri 
324 Lgm(jb)sA(t). — ^ox^og 324 L (1) gsA. — *[iv(Uqo-fiax6qit f 
348 tr (1) d. — vixm> 363 L (2) m. — %i<fog ? 382 L ? gmjdsn<//A. 

— £vAa£*oj> o 20. — dvvxuftyQiov 354 Lmb. — Traq^rj ?? 145. 
490 F (1) d. — nsiexvg 449 Lds. — neqixvruuov 279. 496 
L (1) g (2) m. — TTOQTTtj 435 Lgs. — qvxdvtj 193. 578 LmsA. — 
o 575. — acifupqQcc 408 Lgjbs. — gixovqiov (r£ixorqiov) 391 
L (1) gsAa. — axovrov 95 F (1) d. — (ffiilfj 28 LgmjbdsAa. — 
isndd-fi 94 Lmds. 407 ?? L (1) m. — *cnodog o 582. — *toq- 
H*vtov 276 Loijd. — *Toqvofrrjxtj ? 593 L (1) m. — roqrog 
259 F (1) ds. — rqißolog 258 LmbA (tr s) — Tqvrdvti 259 
Lmjb. — vvvig o 29. — ^«^axw^a 300 ab Lgm(jb)ds. — 
%dqa% ?? 299 L ? (1) m — £ 0f (> 0f( mW 570 LdsA. — apparatus 
o 114. — claustrum 175 L (1) m (b). — copula 517 LbdsA. 

— malleus o 326. — pugio 421 Lmb. — sparus ?? 94 L (1) 
d. — targa o 253. — tergus 593 Lm. — Urtica ?? 26 L ? (1) g. 

18. Gefösse. 

dfiig 416 Ljds. — dqvaxig o 133. — ätitlXa 88 Lgmd. — 
üipig 596 L (1) m. — ßdxlov 162 L (1) b (1) ds. — ßdxlov 162 
L (2) dbsa. — ßfjoaa 151 Lbds samar. a. — (ßvxog) ? 142 bs. 

— ydßa&ov o 167. — ydörqa 180 Lm(b)snA. — yvqyccfrog 182 
Lmjbd. — duxßfJTTjg 198. 201 Lgm(jb)ds. — ätdroqog ? 262 L 
(1) m. — diaTQrjTa 199 Ld. — *dm).07ioTriqiov 210 Lmjd. — 
dtadxxiov 209 Lgmjb. — diaxog 209 Ljdt/>. - doxy o 186. — dqv- 
(faxrog ?? 218 L(l)b. — fyßolov b9. 62. 417 s Musik. — 
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ipßovqixXov 59 Ljbd. — inixvcig ?? 116. 601 Lirijbd. — 
£go[a6/.iOtqov 244 Lm(jb) — &yxtj 588 Lgmds. — invog o 449. 

— xdXa&og 550 Lmjb (nicht d) sa. — xdXnij 549 Lmjbds. — 
xdXv% ?? 289 Lgds ? — xdfiivog 551 Lmjbds«//A. — xdfijqa 
550 LgmbsA. 551 L N (1) j. — xdvad-qov o 513. — xavviov o 
292. — xavovv 552 Lmj. — xdqiaXXog 277. 549. 567. 569 L 
u. N mjbdsnA. — xavxiov ? 502 L ? jb. — xdipa 517 LgmjbdsA. 

— xqXov o 529. — xXeig 123. 541. N (1) b sAt. — xoyxn 
513 Lmd N jdsAa. — xovdv o 511. — xoxvXfj ?? 503 L (1) m. 

— xovxovpiov (sie) 511 LgmjbdA. — xovqelov ? 568 d. — 
xQtjTrk o 521. — *xqovviaxiov ?? 554 Lb. — xqwaaog 296 Ld. 

— xvXrj o 504. — (xvnrj) 516 L?mjbA. — xvrog ?? 503 
L (1) m. — xio&w 540 Lmjbd. — xmqvxog o 298. 522 L (1) j. 

— Xaßig ? 303 Lmjb. — Xdytjvog lagena 305 Lgni(jb)s. — 
Xdqval ?? 133 LjbdsA. — Xißtjg 303 gm (tr s). — ktxdvt] 319 
LgbdsAat daraus zurück ngr. XByivi. — Xondg 58. 318 a . 318 b . 
319 Lgmjbd. — payk 321. 322 Lgm(jb). — /Mxqavmov 353 
Lm(jb)ds. — fiiXidqtov 325 Lm(jb)dsA. — *fiiXu>v? 325 Lgjd. 
-— fjtolyog o 339. — povXxiov o 339. — pvlSoiyqwv 97 F (1) 
g. — vaq&qxiov 367 f. Lgjbds. — öyxivog 122 Lm (tr s). — 
öyxog 22 Ld. — ovqriqov ?? 233 Ljd. — öipo^xfj ? 112 F 
(1) d. — Travdqiov o 154. — naqoxpig o 494. — ndjsXXa 437. 
438? Lmjs. — *7reXixiov ? 437 L (2) d. — niiaXov 441 Lgs. 

— nrirj ?? 440 (2) (1?) j. — m&dqiov 453 L (1) js ? — mVoc 
440 LmjbdA. — 7roAog o 448. — Troijqqiov o 497. — novg 
o 438. — nqoxoog ?? 116 Lm(jb)d. — 7iri<nijg o 110. — 
*<saXiaxoi o 394. — (Tij<nqov o 245. — airXa 380 L (1) jsA. 

— axovxiXXa 95 Lma. — axvyog 92 L (1) g (1) bsa. — o 378. 

— arqoßiXog 121 Lmjbd. — ts\iu%iov o 590. — Triyavov 261 
LgmjbdsA. — fpidXtj 443 (448 h u ) Lgm(jb)ds. — yovrda 427 
Lmjbd. — ipovqvog 434. (435) Lmb (j ? Nachtr. zu 433). — 
Xtqvißtov 300 L (lp) gm. — %irtviQ<tiv o 97. — ipvxrijq 472 
Lgmjd (tr s). — calfar o 521. — craticula 277 L (1) gs. — 
cribellum o 125. — galea s. xävog. — hirnea o 42. - patera 
497 F (1) d. 

19a. Gewerbe, Gewerbetreibende, Arbeiter. 

ßdara% o 494. — ßvqaetov ? 146 L (1) j. — *ßvqaixy 
147 Lmj. — ßvqtievc, *ßvqöix6g 146 Lmjbs — yiqdiog 167 
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L (1) g. — iQymqg 126 F (lp) d. st. — *xißa>tdqiog 501 L (1) 
j — xovqd o 564. — oavdaXdqiog 401 Lms. — GrjQixaQiog 
393 F d. — «wxtj 394 F d (b?). — ts X ^ 263 L ? (1) ds. 

— TO(>£t;c ? 277 L(m)b. — *(piaXdqioq 444 F (1) d. — claustruui 
?? 175 L (1) b. 

19b. Rohstoffe. Gewerbliche Erzeugnisse. 

dyvela 10 F (1) d. — aiyeia 31 F (1) d. — BaßvXuvixov 
137 L (lp) 'd. — ^<aaxT#>w 177 L (lp) d — j^'t? 183 Lmbd. 

— äoQV 216. — ißsXivog 6 L (lp) dsAat. — siqiov 42. 
415. — iyviptj o 450. — wun/pxo»? 134 V 389 F (2) d. — 
ig 22. 414. -- far«W ?? 78 L ? (1) j. — xaXqog 520 Lmjd. 

— xaqßdawov 570 tr (1) d. — xdqnaaog 563 1) o 2) ? ms. 

— xiXixiov 531 Lmb. — xöAAa 507 Lin(b)s. — xovxovXiov 
518. — *iia).axi>ixn o 340. — [iccvrihov 343 L (2) jd ? sAt. 

— (piza&a) 331 LgjbdsA. — firjXtoTy 60. 335 Lgmjbd s. mand. 
TrAa. — fjtirog 338 Lm(j)s. — noXoxy 341. — poXoxivy, poXo- 
X{v)ixn 340 L(lp)j. — vypa 359 Lgmjbds. — o&oviov 27 
F (lp) d. 32. - 6X0- s. Adjectiva. — navovxXiov 429 
L (1) m(b)s. — (ndnvqog) 106. 451 Lmj. — ninXov ?? 451 
L ? (1) d — rtXovfidxux 455 F (1) d. — Ttoixdxd 475 tr d. — 
Tioxdqiov 433. 476 Lmj(b). — Troq^rj 494 L Nm. — adßavov 
373 Lgjbd^/Aa. — GaXdqiov 397 L(m)d. — <*m's 404. — 
*avj[j>KffjQix6p s. rjfiidfjQixov. — (07?) ? 393 L (1) m. — ar\qi,x6v 
393 Lmb(j?). — aovddqtop 373 Lgmjbds(//A. — andqrov 94 
L (1) d — (fTOfjHüfia 120 (1) bs mand. A. — (STqoa^dTiov 380 
L (1) d A — <Hpfjx<opa 112 L (1) b. — tq^Itiov ? 589 L ? b. 

— iprjyog o 474. — mappula o 348. — proba o 480. — 
tarsia o 276. 

20* Möbel und Hausrat. 

Haushalt, Wäsche, Beleuchtung. 

dßeqrrj 18 L (1) m. — dyxvXij, äyxvXog 23 Lgm. — 
äxxovßnov 122. 501 L (lp) d (tr s). — dvdxXuov 367 Lgmjb. 

— avaXoysXov 73 Lm (1) j. — dv&qdxiov o 69. — ßc«ng 161 
Lgmjbds7r. — ßacriqva 160 F (1) ds. — ßtjXov 235 Lgmjbds. 

— yXiaaooxoiwv 175. 213 Lgmjbdst// mand. — dsXtpixy 214 
Lmjb. — dmX(OfiardQioy 210 L (lp?) jd. — diöxdqtov 210 
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(lp) d. — ia%aqa 88 gin ( j) dAat. — ÖQovog ? 455. 592. 593 
Ld (j?) s. — xa&idqa 572 Lmjbd. - xdvdr(Xa 552 LjdsnAat. 
— xaraßoXtj 523 566 Lmjb. — xaxdxXnov V 529 L (1) m. — 
(xavvdxtj, yavmxrjg 169). — xsQßixdqioy 176. 544 Lgmbds. — 
^xrjQh'tj 568 L? (1) ds, — xijqicov ? 522 L (1) d. — xtßwuov 
499 L (1) m (1) js. — V? 597. — xdXißag o 287 (1) b. — xicrtj 
514 L (1) in (nicht b). — xXeig 123 bsA. — xhvriJQ 545 L (1) 
j. — xkivrriQtov o 545. — xoitjj 528 Lnijd. - xoXnog ?? 287 
L (1) b. — xovßnov s. dxxovßivoi'. — xqdßaxög 125. 5*0 
LbsAt — xqaßßcadqiov 545 LjsAt. — xifißog V? 123 Linb 
(8?). — xtavMTieXov 532 Lgiiib. — Xdfirrag 317 L (1) g (1) j s 
(A). — Xsxrixiov 174 Lgmbd. — V 529 L (1) m. — Xov% s. 
tfavog ? 558 F (lp) d. — *%vXo(pccv6g o 557. — nuqayavdioi' 
411 LgmjbdsA mand. — ninXov ?? 475 F (1) d. — nsqixXwov 
o 496. — nvqyiaxog 479 Luis. — qioxog o 418. 479. — ady- 
fiara 372 Ld. — (adirwp) 407. 497 LmbsA. — aiXXa 88 
Lmbds. — aeXXdqiov 395 L (1) d. — asXXiov 383 L (1) d. — 
ayfidriov o 372. — GnsxXaqiov 93 Lginjbd. — avipiXXiov 
408 Lginjbds. — xdßXa 254 LmjbdsAa. — TaTTtjg 269. 592 
Luids. — jqdnsla 278 L (2) dsA. — TQtfxsXijg 277 Lbd. — 
vÖQiaxfj 418. 480 Lin(jb). — vnojzodiov 39 Lgmjd. — qwog 465 
Lgmjdst//At. — ya^ o 492. — (piQerqov ?? 147 F (1) d. — 
ferculum V? 108 L (1) in (b). — (foqeXov 433. 434 Lgmbds. - 
(fOQtjfia 434 L (1) j (1) d. — fflXbg o 251 (1) b. — \pd&a o 
468. — xpidüiov 473 F (1) ds. - uqoXoyiov 27 L (1) j (lp) 
d. — bisellium 161. 362. L (1) m(l) j. — lectica o 545. — 
s. XsxtIxiqv. — pluma o 455. — sebacei 370. 375 L (2) d. — 

21. Mahlzeiten, Speisen und Getränke. 

Fleischer. Selcher, Koch, Küche, Keller. 

aixXov o 41. — dxoQlTfjg V? 566 F (1) j. — dxqdr^iha ?? 
127 F (1) d. — axQarop ? 12 F (1) d (tr s). -- äXptj 229 L 
u. N m (jb). — äfirjg o 252. — äfivXov 416 Lin (jb). — ccqmttov 
129 L (g) jd. — dqjoxoneXop 135 F (1) ds. — dand^ayog 93 
Lmb. — dxpiv&iov 111 (1) b (t aus franz.). — dipiv&irtjc 470 
Ljd. — ßXvtfpa V? 156 F (1) d. — ßovxxsXXarov 552 F (1) j. 
— ydqiGpa 184 Ljd. — iXaioyaqov 72 Lmjb. — imxcdfiot' 
107 L (lp) m (jb). — iaxaQiTfjg 97 Lgmjb. — ^x^S ° 415- 
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— £ovQa, *£ovqiov o 246. — £t'#os 247 Lin (jb) s. — £<ofiog 
243. 244 Lmjbd. - ^Xiatnov 54 Lmb. — itqiov 225 Lj (sie). 

— xeXXdqiov 531 LdAt. — xtßdqtog 527 Lmjbd. — xXtßavfrfjg 
o 541. — xXovOtqov o 543. — xoXla 505 L (1) g. — x6XXi% 
175. 544 Lmjbd. — xovöXtov 512 LmjdsA. xo-pdöiov 516 
L (nicht m) jbdns. — xonTtj 459. 501 LmjbsA. — xoaaoT()dne£oi 
515 F (1) d. — Xovxdvna 357 L (1) jA - fiayetQstov 323 F (1) j. 
ixdyetqog 321* 322 Ljd. — pdyig 321 Lgd (o 322 j). — fid£cc o 
344. — [idxeXXov 349 Lmjbdsa. - pccTvXXfj ?? 331 L (1) j, (nicht 
m). — fieXiyaXa 340 F (1) j. — fieXircofia 340 Ljd (tr s). — fArjXofisXi 
o 336. — pioaog 337 Ld. — oivdv&rj 52 Lmjb. — oivoyaqov 
?? 72. — olvöfifjkov (olvöfieXi u.) 35 Lmjb. — ö£og o 515. 

— o^vyaQOV 45 Lmjb. — OQog o 235. — 6 xpaqj rryg o 496. 

— diptovccraiQ 473 F (lp) d. — oipmviov 110. 111 Lm (jb) d. 

— TtäyxQTjGTa o 467. — TtayxQtjGtccQiog o 467. — naindXfi, 7idXi\ 
o 420. - 7ia%atAäg 453 L (1) dsAa. — naQedqog 476 F (1) d. — 
ndardog 107. 468 Ld. — ntjxTog Alb Lgm (b) ds ? — TrXaxyprdQiog 
o 495. — 7tkij<ffiu s. ßkvGfjux. — 7tTiadvrj 264 Lmjbd. — (WStoj' 
26 F (1) j. — §o<frjT6v 578 F (1) j — aaxaqix^og o ? 392. — 
at^ädaXig 397 LgbsAa. — GiXiyvforjg o 374. - GiriGfiog 382 
F (1) d. — *cxxt;'£*i/ov o 583. — evfißoXtj 368 Lm (jb). — 
jdfitaog o 345. — rgay^a 270. 592 Lmjb. — rgdyog 269 Lm 
(jb). — traeta 270. 274 Ljb. — rqtfifia 273 L (2) mb. — roo- 
firjzop 270 Lm (j). -- TQwxjd 6 270. — vdqotivföivov ? 31 F 
(l)j. — (fVQtitfjuz o 452. — xovdqtTm o 295 (1) g. — aqua- 
ticus panis o 562. — caccabatum 562 Lgd. — caniceus o 
552. — (carenum) 568 L (1) j (1) b. — cupedia ? 468 F (1) 
d. — cupedinarius ? 476* n 468 F (1) d. — halica 250 Lm (jb). 

— insiciarii s. siciarii. — meracum o 353. — muries 329LmjbdsA. 

— oblatio? 154 F (1) d. — siciarii 391 L (1) jb. — temetum 
590 L u. Nmjb. — 

22. Kleidung, Putz und Schmuck* 

uvddezai o 69. — dvdxwXoQ 23. 363 Lmjbd (s.) - aQßvXrj 
o 412. — dqrdQio^ s. oqt. — uTQaßanxd o 5. 144. — ßiöriov 
160 F (1) d. — ßifäog 146. 284. 373 LmsAt. — ßqdxcu 8. 
16. 166. Lg (1) j (1) ds. — ßqaxidQiov ? 166 L (1) m. - 
ydyyXiov o 179. — dccXftccTixy 214 L (1) m. — *diXiiiov o 204. 
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— dmXö'ig o 454. — epficcXlov ?? 61 L (1) g. — ifiniXiov 62 
auch 23 b I0 ! Lmjbd. — imxcqaiov 113 Lmjbds. — £<avaQiov 
245 LgjsAa — £«^ 244 Lmds. — frcrrw 245. 246 L (1) 
j (i) d. — tjXanog o 220. — xccXiya 168. 418 L (2) m (1) d. 

xaqaxdXXiov o 592. — xaxsXXa 525 Lgmjbd. — xeifitjXicc 
? 532 F (1) ds. — xetfalaXov o 294. - xeyaXig ?? 560 L (1) 
b (1) j. — xiqxog s. xqixoc. — - xnd-oqvog 555 F (1) j. — 
xoiXiodeopog o 546. — xoXoßiov 214. 504 Lj (1) ds<//. — 
xoofMXQiop 502 Ljd. — xoofjtiop 502 Ld. — xo%XiaqiQv ?V 282 
mjbs. — xqdönedov 297 Lg. — x(uxos 522 Lg (b?) ds. — 
xQoxig o 299 (1) b. •- xqoaaog? 299 b 19 (so) (1) b. — ? 609 L 
(1) b. — x^ot'TTf Ja o 580. — xvxAa? ?? 287 gd (nicht m). — 
Xißqa o 313. — *Xißvqnxij 302 L (11 g. — /i^« 311 L ? (lp) 
d. — (fiapidxrjg) 343 Lgb. — [lavicauov 327 Lgjd. - [io)XK)v o 
328. — Vwxo's 328 Ld. — Neqßixd ?? 125. 577 L (1) m. — 
öyxog o 366. — oqvarog 133 F (1) d. — oqvdqio^ 418 L (1) 
bs. — nayavixd 421 F (lp) d. — ndXXiov 109 Lmjb. — 
naqayavdiov 477 Lgmbd. — nevbXi\g s. (paivoXrjg. — Treqi^ca^a 
487 Ljbs. — 7i€QtTQax^Xioy o 486. — mXiov 448 L (lso) in (j). 

- 7r#yixoV 448 L (1) m. — nodoipsXXov 421 F (1) jd. — notxiXa 
o 452. — TtoixiXrd ?? 112 F (lp) d. - noqipvqct 435 LdsAt. — 
nqdvdwv o 491. — qöiöxog o 238. •— qocrqcc o 220. — adyog 
371 Lin (sA). — advdalov 399 Lginjbds. — (SaqdßaXXa 412 
LgbdsAt aus pers. — aiqßovXov 412 LbA. — aiXXvßog o 394. 

— aiavqmop 391 L (1) j (lp) d. — aoXia 375 Lmbd. — 
aovßqixog o 371. — aovddqiov 373 Lgmjbds^/A — ansTqov o 
89. — *axaXdyiiiov ?? 581 tr. (1) j. — (nippa 120 Lm (tr s). — 
öxixiov (Gvixdqiov) ? 80 L (1) j (lp) d. — (TroXy 120 Lginjbdsi//, 
mand. — axqopßiov ?? 78 F (1) j. — avßqixiov 371 Lm (jb). — 
ovv&eaig o 373 — ratviag ?? 254 tr (1) j. — rsXafiwr ? 581 
tr (1) j. — roya 256. 313 L (lp) ms. — rqißa»' o 272. — 
jqiytovov 272 L ? (1) m. — <pcuXcvtjg s. (pcuvoXfjg. — yawoXijg 
448. 449. 460 Lmjds. — tpaxioXiov 452», (so) L (1) jsA 613 
L (1) jsA. — ? 560 L (1) b (1) d. — <paaxia 472 Lgmjbs. — 
ifeXoviov ? 109 8. ndXXiov. — ipeXoviov 423 L (1) d. — 
{fsXoivrjg s. (patyoXfjg. — (fsp>ivdXia 463 Lm (j) d. — (pißXarmqiov 
?? 424. 587 L (1) m. — tpoivtxy o 92. — tfovvda 101 Lmjr. 

- x<a«a/<r o 44 L (1) in. — whvdqnv 290* 12 (1) d. 290 b (1) 
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js. — x^Q^MTOG 295 Lgm. — %ka%va o 291. — xXu[ivg 291 
F (1) d. o 252. 499. — xfaviiw 291 F (1) js. — ^hdd^ov ? 
289 L (1, so) d. — xkidtav o 291. — %Qvaoda*Tvfoov o 486. — 
(OQÜQia 20 (sie) 596 F (1) j. — wxaqiov o 21. — amictorium 
349 Lmjb. — burridens o 144. 217 m. — calantica o 593. --■ 
capillitium o 560. — cingulum 179 m(jb). — corollarium o 
20 F (1) j. - corticeas 410. 519 Lmjbd (sA). — dilinum o 
204. — gallica o 313. — Hispanica 92 Lg. — Laodicea 306 
LN (1) m. — scordiscus o 410. 519. — scortea 410 Lm (jb). 
-- senatoria 402. 403 a 29 L (1) j (1) d. — talare 268 L (1) js. 

— vexillum 44 b 7 (so) L (1) m. 

23 — 25. Schreibkunst, Literatur. Wissenschaft. 

ä/L(paßrjTccQioi> 57 F (1) d. — dvaloyslov 73 Lm(l)j. — 
ävjiyqaipov 69. — yscafiergia 171 Lmbd. — yXvnrov 177 
F (1) d. — ätax^nog 190 Ljb. — di<f>&dqa 211 Lmjbd. — 
ixxltjGiaOTixog o 87. — 'Enixovqog 107 Linbd. — xaXafidqioy 
546 Lmjbsna. — xaXdpiov 546 L (1) dsAt. — xdXafwg 506 
LgmjbdsnAt. — xavuv ? 292 (lp) m. — xovdvloq 546 F (1) d. 

— xati'og 511 L (1) bs. — ps'kdvr{ 336 Ldsa. — *votciqix6v 
356 Lmjbd. — voraQiog 355 L (lp) m (d ?) s. — natdaycoyog 
421 Lgmjds. — nsQtayoQevTyc 479. — ns^iyqa 478 L (1) 
mnA. — niva% 466 Lgmjbdsa. — niTTaxiov 441. 497 LgmjbdsA. 

— noiijryg 443 Lgbdsa. — färcoQ 301 Lmj. — cfytiavTiJQiov 
389 Lmjd. — cf^^ia 398 Lms. — (foefioryg 377 Lgjd. — 
293. — GTvXog 80 L (1) d. — aifqayig 40';) F (2) d. — 
axolatiTixog 87 Lds. — (SxoXrj 87 Ld (o 135 m). — xdßla 
254 Lmjbd. — röfiog 263 Lmjbd. — vpvog 227 Ld. — (pdo- 
ao(fog 446 LmjbdsA. — x<xQ TT l€ 297. 567 LjbdsnAa. — ipaX- 
fiog ? 437 L (lp) d. — xptjcpiarijg 293. — ?? 377 F (1) d. 

— caelatura o 176. — cognitum o 171. — diplomatarium 
614 L (1) j. — libellarius 303 Lgm(b). — regula o 412. — 
siglatura ? 176 L (1) b. 

26. Aerzte, Krankheiten, Heilmittel. 

Gifte und Salben. 
dyxvXrj ?? 23 L (1) b. — dxsdrijg 40 F (1) d. — *dnix- 
Tzivaig ? 108 Lgmjb. — äöfyoia ?? 58 L ? (1) b. — ÄQxiccTQog 
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130 F (1) ds. — ßaXdvixa o 154. — ßovX^ia 141 Lmd (tr s). 

— ßqovog o J44. — yXccvxiov 155 Fm. — dtä poQcb*' o 206. 

— didfäoia 218 Lmd. — efrog o 237 gmjbd. — Ixnxij, exjixog 
236 L(m)b. — Uxooaig 229 Lg. — iniX^ng 73 F (1) d (tr s). — 
&€Q(meia 594 tr (lp) jbd. — N ?'? — &i%$axj 588 LmjbdsAa. 

— taöig 280 L ? (1) j. — log o 415. — inniajoog 105 F (1 ) dA. 

— iaxiccg o 579. — xaO-aqrixov o 527. — xagdiaxoc 519 Lmjb. 

— xavfia o 232. — xitqivov ? 207. 527 F (1) j. — xoXXvqwv 530 
L u. N mjbdsA. — x&Xov 504 L (lp) js. — xvvdv&Qomog 179 L 
(lp) jbsA. — xvvixbg 532 L (lp) js. — \idXay\ia 339 LmjbdsAt. 

— fiaXaxia 340 Ld. — ^vqatv&rov 207. 329 F (1) j. — (ivQGivtTtjg 
o 329. — vdvog 364 Lgmjbd. vdqdivov 367 tr (1) d (tr s). 

vavala o 355. — verwmov V 64 Lm. — vopy 356 Lin(b)ds. 

— vovog 365 LNg(b?)d. — olvav&n 52 Lmjb. — 07noj; 24 
L (1) jsAt (aus t ngr. ätpiwn). — onoßdXaaiiov 99 Ljd (tr s) a. 

— nodayqa 422 Ljbds. — ^irodayQiffjg 422. 479 Lds. — 
noXvnovg 425 Linjbds. — yevficmxog 573 F (1) d. — yoddxwog 
o 222. — qodivov 238 F (lp) m (j). — qoöomXov ?? 218 F ( 1) j. 

— yodofivQov? 207 F (1) j. — qvdg 574 Lmjbd. — £i>roV o 573. 

— aqua o 375. — öfjficcoia o 385. — cyip ? 579 L (1) g. — 
cxinag 411 L (1) id. — apvQwov 597 tr (1) d. — anX^iov 
90. 408 Lgmjbds. — Gxaxrbv 80 Lds. — arofjtaxdxrj 78. — 
vSsqixov 222 L(m)b. — vdqaqodivov ? 207 F (1) j — t'dgo- 
tfcrroi' 207 F (1) j. — vdoonnixog 31 F (1) d (tr s). — quofiaxa 
o 94. — (foliaTov 458 Lmjbd. — arquatus o 134. — pituitosa 
o 600. — virus ? 43\L ? mjbds^. 

27. Körper, Körperteile, Leibesfehler. 

aXouptj 53. — dvdqoyin'og 64 Lmjd. — ävfcQtm* o 
403. — dqvaxig ?? 133. — doroaydXiov ? 85 L (1) g. — acrrpx- 
yaXiaxog 411. — ßv&ov o 149. — ystaov 172. — daxrvAo? 
o 81. — Mißiag o 214. — *xaQax€<pccXrj ?? 571 LNmb. — 
xavpa 291. — xTjXyrrig 504 L (1) 111A. - xodia 289 L (lp) 
m (tr s). — xoXXoip 542. — xoXoßog 504 Lru(b). — xopfj 
509 Lmjbd. — xogarj 521. — xoTvXrj 526 L (1) m. — xwXia 
505 L Nmbd. — A«£ 301. — Xdova$ ? 133 Ljb(d?j. — 
Xevxov 304 Lin(b). — iitjtqcc 334 Lds^. — vbtwttiov 64 s. No. 26. 

— öfiaaog 230 Lmd. — oq%tq 232. — ögtovv o 81. — 
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6a<pvg o 580. — novg o 423. — 7iq(oxrog ? 438 L (lp) d. — 
o«p<6v 389 L(in)b. — axvviov ?? 581 L ? (lp) g. — N ?? mb. 

— axviaXig 95 Lb(sa). — anddcov o 103. 424. — aröfia 81 
F (1) d (tr s) A. — OTOfjbccxdxri s. No. 27 — aiofiax ^ 78 LdsA. 

— apixXri ?? 408 F (1) js. — Gifvqov 89 F (1) d. — oüfict 
o 397. — TQans^ct o 278 b . — (pixXa s acfixXtj. — <poXig o 462. 

— xoAixoc 283 F (1) j — xpeXXog 469 L (1) jd. — ip^ly o 416. 

— ipcoqa ?? 294 L (lp) g. — cilon 285 L ? (1) m. — galerus o 
157. — lippus o 316. 

28. Religion. Folklore. 

Geburt, Ehe, Tod. Geschlecht, Geschlechtsleben, 
Mann, Weib, Kind, Lebensalter. 

aßaaxavTCi 7 L (2) j. — aydirij 182 (tr s). — äyyeXog 
63 Lg (tr s). — otiavaciti. 136 tr jd (tr s). — axp? 124a Lbd - 
(0 124') s. — Csimg) 4 F mjbds (LXX «p Jer. XLVI, 15). 

— "Anoifig ?? 39 F (1) j. — ^qovtjqig 127 F jd. — dcrrgoXoyia 
121 Ljd (tr s). — ädTQoXoyog 121 Lgjd (tr s) — iJTccqyccTij 
o 216. — UifQoöiTfj 114 F m (j?) s. — ßia 148. — ßcopog 
150 Lgmjbds. — )£vog 180 a Lgbd 180 b Lgs/rA. — yvvaiov 
o 514. — Jsqxstü) 216. — i&ixog 239. — Wog o 237 
injbd. — svctyyiXiov 21 LmjbsAt. — Sexte 262. — &laaog 
o 586. — accA^ Wjuyi/ 543 F (lp) d. — xivravqoi 532 F (1) d 
(tr s). — xrjXwp 285. — xovaoßqtvog 514 F (1) d. — xovrov- 
ßeqvdqiog o 514. [iTjräTWQ 331 LgbdA. — wog 355 F (1) 
dsipA. — vetfiXri 365 L (1) b (tr s). — vswxoqog 367 F (1) j 
(1) d o 449. — vswnoiTjg 363. — vv[Hfr\ 361 Lgbd (tr s). — 
oöTiaqiov 81 L (1) (in). — *dctvaQtop ?? s. öartdqiov. — nefideg 
422 F (1) j. — naidiov 422. — ndXXa^ 462 Lgs. — naqd- 
ifeqva 476 Ljd. — *naq4xTtj ?? F (1) j. — noovij 422. — nöqvog 
o 435. 464. 614. — ^nqoavoyaiieTa 484 Ljd. — nvsXog 423. 

— nv&uv 453 Lin. - ^a7ri$ 412 F (1) in (b). — ^eiq^v 393. 
612 Lm(j)s — Zeqdmc V? 498 F (1) b — cr/racW o 103. 
424. - avfißoXa 370 Lmbds. — *2vvddeX(pog ? 401 Lbd — 
cvviexvoc 401 Ld. TeXylveg 119 tr s. — rsXdtvicc o 268. 

— *T€TQantf ?? 607 F (1) d. — Ttj&vg 262 F. — Tqiyavov ?? 
608. — TfJx? 263 F (1) b. — vpivcua 228 Lnijb. — (faqfjiaxog 
490 F (2) d (tr s). — (peqvt} 348. 490 LNgjbds. — yovog 
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613 tr (1) d. — (poQog 492 Lm. — q>vka$ ?? 610 F (1) d. — 
Mercurius 353 Lnij(bd). — sndlfn ? 400 Lgmb. 

29. Kalender, Zeit, Feste, Spiele. 

äyriv 8 Ldsa. — dOXrfCfjg 136 Ldsa. — änox^ 100 Ld. — 
ßovxxmv 142 F (1) m (b). — ßqixsXoi o 165. — ysvioia 180 
Lgui(jbd)st//. — dfjfwc 204 Lbd. — *dQ6pavloQ ?? 217 F (1) d. 

— ÖQOfisvg 217 L (1) b. — dqofAog 195 L (1) b. 217. — Üeajqov 
260. 586 Lmjbdsa. — lavovdqiog 280 F (1) j. — llccquz 58 F (1) 
d. — iTiTTodQOfiog 38. 231 Ldsa. — xaiqog 540 Ldsip maud. — 
o 531. — xaXdvdai 546 Lnijb (tr s) a. — xd(i7tog'bl0 Luids. 

— xtQxog 571 Lginjbdsa. — o 300. — xXtjqog 545 Ld (tr 3). 

— ?? 506. — xvßsicc 501 Lm(j)bds. — xvßsvrrjg 501 Linjbd. 

— (fiaiotfiag) 334 Lind (j?). — pipacfe? 337 F (1) d. — filpos 
326 F d (b?j s. - ihovo^d%og 343 F (lp) d (tr n. pr. s). — 
% uoQ(AOvg 353 F (1) d. — fiwficcQ o 341. — ovog xar y äfioy 75 
366. L (1) m (jb). — oqyia 133 F (1) d. - ÖQ X fj^g 131 L (lp)jds. 

— noXsüng ttsvtsvtixov o 486. — nqo&saiiia 487 L (1) m ds. 

— nvqyog äötqaydXmv 485. — ocuxovXdqia 371 F (1) m (jb). 

— aafidQdaxog 399 F (1) d. — SurovqvdXia 380 F 111 (jb) d. — 
<HydXdqux 371 (F (1) m (jb). — oxonog 96 F (1) j. - Giddtov 
119 Lmjbds</>. — aviißoXov 240. — atpaXqa 408 F (lp) da. 

— 9 töai ?? 462 F (1) d. — (pXvog o 453. — (foqiia 434 Ld. 

— %6vdqog 96. — xprufog 470 Lgmjbds. — burrae o 341. 

— dies 196 tr (1) j. - ludarius 308. 309 Lds. — ludi(ludarii ?') 
308 Lm(jb)s. — maccus 328. 347. 372 F (1) m (jb) d (s ?? 
611). — mimarius o 337. — morio 326. — Pappus 
o 327. — scurrae 371. — sigillaria s. oiyiXXdqia. 

30. Tonkunst. 

daxavXrjg o 134 (1) g. — ßoxdXiog 162. — ßovxivov 
142 L (lp) dsA. — ßvxdvri o 138. — IpßoXov 59. 62. 417 
Linjbd. — xaXXi'ipoovov 549 L (1) g. — xi&ccqig 573 L bibl g. 
aam. — ^iXiafjia 330. — povaixog 327 L (1) ds. — v-ijpa 
359 Lgmjbd. — oqyuvov ? 169 L (1) bAt. — {navdovqa) 464 
L (2) jsA. — GdXmyS 395 Ld (tr s). — avptpwia 376. 390 
L bibl. mjs. — vdocevXrjg 13 Ld. — rdqavXig 13 Lgmjbs. — 
%oqavXoi 295 F (lp) d (tr s). — x°Q lx °v ° 540. — ipctXrtiqiov 
473 L biblis eh. A (tr s). 
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3i. Bildende Kunst. 

Form, Malerei, Farben, Gesichtszüge. 

äidQidg 14. 65. 66 Lgmjbds7ra. — yvobfit] 603. — deixavov 
o 202. — dmQoaunoq 202 Lbd. — diaxog 209 F (lp) d. — 
*€?xovd(TTtjQ o 548. — slxoviov 40 Lgmjdsa. — sixdtv 202 Lgmjbds. 

— exivoq o 251 — SaXdivov ?? 589 L (1) b. — Öälaaccti 
584 L (1) m. — xela'ilov, xeXaivov 541 Lmbs. — 7teQxa£<o 
489 LNmjb. — mvaxo&qxri o 465 L (1) gd. — nQoaconov 495 
Lgmjbds mand. — tiqotom 485 F (lsic) d. — pfjfiatai 384 
L (1) gm. — (Utj&dQwy o 379. — avqixov o 392 (414). — 
a XW a 88 L (1) gs(A). — Tvirog 215. 258 Lgmjbdsn mand. a. 

— vöytvog (??) 405 g. — (pvxog 452 Lgmjb. — x a Q axT ^Q 
(*XccQcc<ttyQ) 549 L bd. — x a Q aXT VQ l0V 291 Ld. — xQ V(foi ' x i nbfag 
o 486. — XQäp<* 50. 296 Lgbds. 

32. Seelenleben. 

ikmg 229 F (1) d (tr s). — sv X iqeta 223 F (1) d. — 
(Tnardlfj 582. — aw^sia ? 377 F (1) d. — rdqa^g fi 275 
L ? (1) (m). — TokfirjQia, xol^^g 276 F (1) d. — ? 589 F (1) d. 

— vßqig 31. 137. — (pdovetxia 446 F (lp) d. — (pdoTifiioc 
445 F (1) d. — x<*Q<* 286. — xo^n 288 Lg. N (tr s). 

33. Nomina propria von Personen. 

Die mit L bezeichneten nomina propria kommen als Namen 

von Juden vor. 

"AßioLvrog o 151. 602 (1) b. — 'Aßvdrjvog 3. — "Ayvog 
o 372. — Ayqinnag 12. 595 Lmbds. — Adqiavog 13. 595. 
606 bdsp. — Axcccctog o 418. — 'AxvXag 75. 417. 599. 613 
Lmjbds. — 'AlQavdqog 54, 55, 56. 598 L gmjbdspA. — 
'Al€$cb 54. 598 Lmj(b). - 'Alonevg ?? 34. 597 L(l)j. — 
'AfMpaQfjg ?? 348. — y A[MpixovXog 594 Lmbd. — "Avdoxog ? L 224. 
606 m. — Avdqiag ? L 64 js. — "Avdqog 64 js. — Avxiyovog 
68. 599 Lmjbs. — Uvrioxog 69 bis gmdsa — 599L (1) d. — 
^Aminaxqog ? 70. 488 L ms. — *AvrovXvog 67 L ?? mjbds. — 595 
?? _ Avxvllog ? 67 L (1) j. — A^og ?? 416 L (1) d. — Uirmog 
?? 110 Lbd. — 'Aqsiog 128 L ? ms 928 L ? ms. - Aoiaroßoidog 
129. 601 L(m)b. — Aoiaruiv 129 Lmjd. — Uq%Xvog 225 Lm. 
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— Uaiag, Uaiwv ?? 135. 602 Ljbd. — UaieXog ? 79 L (1) j. 

— y 'Aojcov ? 79 (1) Lb. — Baycoag o 320. — Baxxt'dfjg 137 
(1) d. — Bdkyg ? 137 Lb. — {Baq^okofiaXog) 589 (1) d. - 
Bctcaog ? 151. 602 Lja. — Bcaiarog ?? 148 L (1) j. — Bärzog? 
136 L ? 136 b; ?? 138 L 138 b. — Boy&og 152. 153 N. 
603 Lmj. — Boiav ?? 137 L (lp) in. — Bottm o 147. 602. 

— Bovviag 142 Lb. — Bovkftvrjg V 141 L (1) b. — 
rd'Cog Kakiyovkag 171. 603 in. — rsQcvTiog 173 L(l)j. — 
reqiiavog 184 (lp) j. — re(aqyiog 169. 603 L (1) (m) sa. — 
Jswiag o 207. 605. — JsXvog o 207. 605. — ./ikyxov {Tqv(f(av) 
278 Lmj(b). — Jtvxakmv o 1. 594. — sfrjfiäg ? s. Jr^iog* 

— Jriiiog ? 207. 604 Ljb. — Jiaxog 209 L (lp) in. — Joaideog 
192. 604 Lmjbd. — Jovikiog o 190. - Jqovaog 217 Ljbd. — 
Jwqofteog 195. 604 L (1) b. — J&qoq L 195 (1) j V 186 b. — 
Jcoaiag 191 Lmjbds. — Elqrfvalog o 234 (1). — 'Ekivfj 226 Lin. 

— "Ekevog ? L (1) 226 d. — 'Ekioaßto o 378. — 'Emaktjg 
o 440. — 'Enixovqog 107 Linbds. — N 476. — 'Emifdi^g 73 
(1) g. — Eidyqiog o 223. — Evär^iog 2 bis 3 Ljbd. — Ev- 
Üoivog V? 5. 595 Lin. — Evxokog o 7. — Evfiaxog 6 L (1) j. 

Evfiovaog 6 tr (1) j. — Evqvdjjpog 5 238 Lmjb. - Evroxog ? 
3 tr (1) j. - *EvTok[iog ? 4 Lmjbd. — *E%Xvo<; 251 Lm. — 
Zri'kog o 247. — Zyvoßia 248 (1) j. — ZyVa»' 245. 607 Lm(b). 

— Zvyog 242 Ljb. — *Z(j0fj,6g o 244. — Zcoaifitj 246 (1) j. — 
'Hqaxktjc 134 (1) js. 'Hqcodfjg 224 Lgmb 233 Nrn. — o 605. 

— *Oadäg s. OaddaXog. — (6toddcuos) 584 rajb. — Gaqov- 
d<ov ? 592 Lmbd. — Qeodcoqoc 584 Lmjbd. — ?*? 592 (1) d. 

Oevdag s. 0adda?O£. — 'laußgijc, J Iawijs 281. 608 g(b)d. — 
'lurtvoq ? 280 Ljd. — *Idouv ? 279 Lmbd. — 'I&rtjg (1) 243 d. 

— Y^croSs ? 200 g. r VdAAag ?? 20. 596 L (lp) m ( jb). — 'lovctog 
280, 311 Ljd. — Kalvog o 503. - Ka^tjqa 573 Lmb. — Aa- 
Aönxoc ? 543 L (1) b. — Kakiaw^og ? 543 L (1) b. — Kccxt- 
cwktog ? 499 Lm(jb). — Kdyioog ?? 499 Lmjd. — Kikkog V? 
530. — o 541. — KkeondTQa 544 mbs. — Äo^dAoc o 562. — 
Koapa o 535. — KqdtiTiedov 298 Ljbd. — KqoXaog o 253. — 
KvrjTog s. Kvvxog. — Kvxvog 538 (1) d. — Kvvrog ?? 10 mjbd. 

— KvQtddyg 563 (1) d. — /Ct^ios 520 Lj (1) d. — W- 
GiaiTivog 515. — Asovviog 313. 610 Ljsa. — Asvirrig't 310 
Lm. — ^/ft ? 311 (1) b. — ./(yos ? 308 Lm(jbd). — .ioxeös 
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319 L (1) j. — Aixag ?? 366 Lm. — Avxivm ?? 319. 610 
jbd. — Avxoq 312 jbd. — Avaiftaxog o 395. — Maqtvog 352. 
611 Lmjbd. — MaQtiov 352 Ljbd. — Mdqxiog o 352. — 
Mvaaiag o 344. — MovtjfioQ o 344. — Ndvog 365 Lm. — 
NtaiQOC o 357. 611. — NeoXqdag <> 354. — Neoyvzoc ? 362 
(1) b — NiQtav 364 bd. N. — Ni/Qog o 355. — NtxdvcoQ 363 
mjb. — Nixacog o 366. — Nixodrjfiog 365 Lmbd. — Nixopccxog 
363 Lj. — (hvopaog 6. 595 d. — "O/i^oc 230. 606 m(ibd). — 
'Ovcuvog ? 35 jbd. — OvdXtjg 236 Ljb. — Ovccqqwp ? 164 (1) d. 

— Ovscnctäictvog 92 (151) gmjbds. — o 377. — JJaXaifjo> 
459. 465 Lb (1) j (1) d. — naXdxiov o 457. — Ilav&rJQag 46 k 
474 mjbd. — namiag ?? 464 Ld(mjb?). — IlavToxaxog o 465. 

— JJaniag 474 Lmjbd. — llaqjqyoQog 488 L (1) j. — üdaug 
o 436. — naaci ?? 436 b. — ndiqa ? 497 Lm. — JldzQac ? 
497 Lm. — narQixiog 439 Ljd. — IJerQog 443 LjdsAa. — 
ndaiog 109 (lp) gmd. — IliTvag ?? 440 L (1) j. — /lUdioir 
457 Ld. — TloXXltav s. IJxoXXiow. — rtoqi'og o 541. — 77^6- 
doxos o 484 — JlgodoDQog o 484. — üqoxXog 486 mj. — 
fjqoadoxiog 484 Ld. — Jlqonog ?*? 488 L ? mjb. — JlToXsfiaroc 
589 Lm(jb)ds. o 395. — ThokX'mv 5. 595 Lm v b). — f Pa)pav6g 
577 Ljb. — 'Päfiog s. d. folg. — TcofivXog 132. 575. 601 Lgmjd 

— Zaßßdrtog 369 L (lp) m (jb). — (ZaXampid)) 581 mbd. — 
2a[i4XXiog ?? 398 mb. - SiXsvxog 394 d. — 24Xevxo$ Nixd- 
twq ? 403 (l)m. — ZsßrJQog 77. 599 bd. — 377 (l)j. — 
N 370 (1) j (1) d. — Ztyog ?? 384 Lmj(b). — ZitiM 384 Ljd. 

— Zirog o 382. — Z t utxQog ?? 378 Lb. — Zocratog o 377. — 
Znevainnog ? 453 L (1) j. — ZxQoßiXog 121. 601 Lm(jbd). — 
Svikiw 384. 611 Lmjb. — lififiaxog 376. 611 Lm(jb). — 
ZxoXctOTixog 87 L (1) j. — ZcboTQarog 377 Lji). — Zcotjq o 374 
{Avrioxog 2. ?? 403 (1) m). — *TdßXog ? 255 Lj. — TiqTtwv 
o 278 m. — TißeQTvog V 256* (1) d; L 256 b d. — TißrjQiog 
260. 607 (1) d. — Tifiaiog ? 264 L (1) d. — Toürog ?? 584 
L (1) b. — Tqvipuv (Delphon) 278 Lmj(b). — 'Yqxavog 225 
Lm. — 'YtpiXQdTfjg o 597. — QHXmnog 448 Lj(d?). — ? 466 
F (1) d. — ®tX6Xccog o 445. — ®QWQog o 487. — ÄQvamnldtjg 
Xqvamnog o 298. 609. — Wtxac o 453. — '-Qqicov ?? 27 
Ljd. — Antonius ?? 595. — Attianus 597 L (1) m. — 
Bassianus ?? 151 Ljbd. — Carinus o 539. — Coponius ? 

KrauBB. Lehnwörter II. 42 
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537 (1) m. — Diocles o 212. — Diocletianus 212. 310 jd. 
Domitianus 214. 605 j. — Euhemerus ? 76. — Fabius 419 
Luib. — Felix ?? 459 (lp) gmd. — Gabinius 167 L (lp?) m. 

— Gordianus 169 Ngd 170. — Jovianus ?? 311 (1) d. — 
Julianus 310 L u. Nmjd. — Justina 280 Lb. — Justinus 
280 Ljb. — Livianus ?? 310 (1) b. — Macrianus, Macrinus 
350. 611 (1) d. — Marius o 352. — *Mauritinus 329 (lp) g. 

— Maximus 339. 610 L (1) j. — Mexius o 539. — Misitheus 
?? 466 F (1) d. — Quietus '(?? 10). 529. 566 m. — Romanus 
132 g s. 'Puijucvog. — Rufina 578 (1) d. — Rufus 578 bds^. — 
Sabina o 580. — Sabinianus ? 394 (lp) d. — Sabinus + Varus ?? 
77 8. Severus. — (Semiramis) 582 d. — Severinus 370* (1) j ; 
370 b (lp) d. — Silanus 383 j(d?). — Tineius 259 jbd. - 
(Tiridates) 592 (1) d. — Titus (? 29) 262 jbd. — Trajauus 
273 mj(b)d; 352 (1) m. 608. — Tyrannus o 259. — Ursicinus 
134 j. — Veluria 156 Lm(b) 165 m(b). 

34. Substantiva. 

äyaopa o 168. — dvdyxri 73 Lgjds. — a7iayrtj 109 d. 

— dTiavrriaig 464 L (1) j. — arrdr^a ?? 103 (1) d. — a/ro- 
infjfia ? 469 F (1) d. — dqd o 125. — %?' (ccqx*%ov) 130 
Lgjds. — dapdXeia 88 F (1) d (tr s). — adfi ?? 25 (1) d. — 
ßevstpixiov 160 F (lp) d. — (Ha 148. 602 F u. trjbd. — ßalaQio» 
142 L (2) ds. — fi&Xog 138. 141 Lmjbd. — yd£a ?? 172 LV 
(lp) d. — ycovla 168 Lbd. — detyfia 187 Lmjbd. — *d€tyfjwt>>- 
ttiqiov ? dsiyparrJQiov 188 Ld. — dtccywyrj ?? 454 F (1) d. — 
Matra o 198 (1) j. — diavrqov 200 F (1) d. — dopa t? 195 
F (1) d. — dQapa 213 Ljds. — dvva^g 207 F (1) d. — 
dwQsa 195 Lds. — dwoov 194 Lgmbd (tr s). — iyxiXsvctg 75 
L(l)j — ivrokq 12 N (1) j. - i&riJQio» 11 F (1) d. — 
iniXoyog 74 F (1) d (tr s). — iqyaaia o 170. — eQtg o 234. 

— froifjuxcria 29 F (lp) d (tr s). — £vyov 240 LgmjbdsAa. 

— &€a>Qt[rrjg 256 F (1) d. — &£<*<>ia 585 F (1) d. — 
MQvßog 585 tr (1) j. — ? F (1) d. — IdtMTijg 220 LgmjdsA. 

— xtlevaig 542 Lgd. — xiqxog o 299. — **>YWl ° 281. 

— xovtfokoyia 517 F (1) d. — xQOvcpa ? 521 F (1) j. — 
xvvictiog 527. — Isnig 111 F (1) d. — Ivfia o 317 (1) d. 

— HctöTi'S 347. — [Asdrarrjc 354 F (1) d. — psidiaGpog 
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227. — n&aov 337 Ljd (tr s) samar. — iiv^qiov 346 Lgjd. 

— öfAOvoicc 223 Ld. — naog o 420 b. — navaig o 432 (1) m 
(j). — nixog 472 Lmjb. — nsqiyvQig ?? 433 L (2) j. — 7ieqt(fiqsia 
o 494. — 7tXrjQO(fOQia o 494. — nvsvpa o 460. 465. — 
nofiny 426 Lmjbds. — (noqog 348). — fax*** o 578. — öfrivog 
o 382. — aiyvov 372 Lmjbda (tr s). — axevaciu ? 95 F (1) d. - 
xSTcn'mv 79 (lp) d. — <n£ytj 77 Lm (j). — ovpßaaig o 376 
(1) d. — (SVfKpoqa o 390 g. — av^tpowov o 389 b (2) b. — 
cvy&fjfAa o 376 (1) d. — avvodia 3£0 F (1) d (tr s). — (Tvoarjfioi' 
390 F (1) d. — aattqa 377 F (1) d. — a&jqov o 374. — 
iitpog o 173. — yaiv&qmGig o 429. — (pdxsXog 251 L (1) b. 

— <pd<sxaXog 432 L (1) g — (pQ^tg 490 LNgrajbd(s). — yvi«?4$ 
o 454. — xAftfoc o 289 (1) . — xM^ o 96. — xvXdqiov V? 
289 F (1) j. — zirpo? W 226 (1) d. — rfrcy ?? 24 Ljd. — 
caries o 568. — disciplina 209. 212 F (lp) d. — mores o 352. 

— paenuria o 429. — pars o 488. — summa ?? 396 jbd. 

35. Ädjectiva. 

äyvriGTiiios 33. — äyqiog 12 Ld (tr s) 10 ? (1) g. — 
dsQivriv 33 tr (1) d. — ä^vfiog 33 L (1) j. — dXfj^iPo^ ?? 53 
tr(l)d. — apavQog 62. — ävaßcnmg ?? 358 F(l)j. — 
d^ioXoyog 46. — d£iog 124 tr (lp) d. — dnaidevrog ?? 103 
tr (1) j. o 474. — dQyrijrfi 126. — aQunog 129 F (1) j (1) 
d; 128 (lp) d. — agp- 130. — daterfg 98 Lragjbd (tr s). 

— 2tfn V oj' 94 F (1) d. — äamog 77 L (2) gs 87? (1) d. — 
drsXqg ? 225 F (lp) d. — drifir^op 28 Ljd. — av&SvfTtjg) (o 
16) 117 F (1) d. - dtpav^g o 101. — yecofjLSTQixo» ? 172 (1) 
j. — duxXyyg 197. — didv[*>g o 205. — diqixrog 212 F (1) 
d. — dvvccTog ? 215 F (1) d. — eXXvnog ? 598 F (1) d. — 
e'Qtjiwg 43 F (lp) d. — hot/Aog 29 Lgd. — evyevjg 223 F d. - 
o 180. 219. — jhcunov 598. — fpeeo? 13. 35 (lp) d; 352 (1) m. 

— jpi§W>e 35 L ? d (??) 339 (i) d. — ij^av 344 F (1) d. 

— Idv&ivov ?? 263 F (1) d. — Ixccvog 124 tr (lp) d. — 
xaxonaidsvrog 562 F (1) j. — xccXov ? 291 L (1) j. — 
xara^dxifjg o 527. — xavaipsqig 526 Lmjb. — xavadqiog 502 
L (1) ds. — Xaixog o 317. — Xo^ov 53. 317 Lmjbd (tr s). — 
(laxQoäXaipQog 350 (lp) tr d. — fiaxQog 350 (1) d. — fiaQfiaQcoTÖg 
o 353. — niXcuva 336 tr (1) j. — [iiGoyvvog o 338. — povo- 
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ysvqg 326 F (1) d. — fiOQUcoTOv 353 F (lp) d. — iivöuqov o 
320. — fivaifjQtxoy 346 (1) d. 1. nvtnqoiovl — (juoQog 328 trmd 
(tr s) a. — vb(ütcctoi o 239. — voorifwi ? 355 F (1) j. — tyQog 
o 537. 558. — bXo + 19- — oXofiaQyaQirrjg 19 (lp). — 
oXoGrjQtxov 10 Ljd. — oXoxqvcov 19 Ld. — o^Qog o 569. — 
ÖQ&oyQccftfiog 145 F (1) d. — oq&oywviov o 145. — nodixqoxog 
o 212. — noixiXig o 162. — nQodvQcuog o 476. — nqiOTog 
485 L? (1) j (tr s). — oaÖQog ? 497 F (1) d. — fS^akiog ?? 
398 (1) m (1) b. — öxoxeivog 583 tr (1) d. — meyarig ?? 119 
gbd. — GiQoyyvXog 82 L (1) ds. — aviupvov o 390. — TQvyi/vij 
195. 270 Lm (jd). — vaxiv&n-ov ?? 263 (1) jd. — vipunog 1 17 
F (lp) d. — (pccvlrccTog o 455. — <p&<xqt6v o 117. — (ptXdv- 
ÖQwnog 286 F (1) d. — (piXonpog o 286. — ipwxsivog 424 
F (lp) d. — xalxonaQeiog ?? 251 L. — (oqalog o 399. — 
astus, astutus? 79 L (lp) w. — dimissus 205 Lm bd. — 
fatuus o 422. — genuinus o 179. — noti (notissimi) ?? 355 F 
(1) j. — Trajamis 273 NL (2) b. 

36. Verba. 

dycouev 8 tr (1) d. — alvsXv o 358. — dXXodo&Z» 213 
F (1) d. — änampo» 109 tr (1) d. — AmO&v ? 106 F (lp) 
jd. — c«pig 110 tr bd. — ßdcig 162 Ngds. — ßXvfa lö9. 

— ßQdfa 166. — yXvipoi ?? 10. 178 gmds (n?) (174). - 
yvxpog 181 LNm. — ehe 123 F (lp) d. — inteiei^e 112. — 
SQrjfxoco 132. — iTyQtjöav 276. — frolfirjöev 268 (lp) jd. 

— e X coy o 301. — £tj&i 246 F (1) ? j. — xccXüg 548 LNgmjbdsA. 

— xardßa 523 tr (lp) d. — xeXevacu o 547. — xsXsi u>v 542 
Fd. — xevxiw 552. — xeviQOia 555. 556 LNmjbd. — xsvtohq 
555 8. d. vorherg. — xoßaXog o 499. — XaxsXv 316. — 
6Xo<pv£oav 52 tr (1) d. — dptxovv 417. — nacöaXsvttv 473. 

— noviw 465. — (piXoXoycov o 454. — (pXvco o 453. — 
(fvXdccwv 448 F (1) d. — x<*iQ£ 286 f. F (lp) d. 

37. Adverbia. 

dvdyxrt 74 F (1) jd. — rfxg 50 F (lp) ds. — eha 31 L 

(1) js. — m^uni 56 L (1) jd. '— svtecog 16 L (1) m (jb). — 

ivaxeQv 49 Lm. — rjdicog o 13. — xccXwc 498 L (1) b. — 

xarci XeTTid, xaraXeTiroy 526 F (lp) d. — [ir\ 320 tr (1) d. — 
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6fAov o 250. — 6vT(aq 68 Lds. — navavqycag ?? 465 F (2) ra. 

— TidvTwg 464 F (1) j. — naqa 476 Lj. — nccQadoIgws 114. 479 
F (lp) d. — crjiASQov 399 F (1) j (tr s). — avrroticog 388 Ld. 

38. Numeralia und Verwandtes. 

devrsqov 203 F (1) d. — *diy<M>vov 197 Lm (b). — dmXov 
210 Lj. — * dmXonoTTiQiov 210 Lmjd. — dinXovv 210 F (1) 
d. _ ötg-dvo 196. 198. — Z» 230 tr. — tma 103 tr (lp) d. 

— wutv 229 Fjd. — 258. — fivQtoi [AVQiddav 338 F (1) 
d. — *7ievrdy(avov 492 L (2) m (b). — jhaqxov 262 Ljs. — 
T6TQ<iy(avov 260 Lm (jb) d. — *T€TQa7tXij ? 607 d. — Tirvaqeq 
?? 607 F (1) d. — TQia 273 tr (1) d. — TQiaxovra 272 tr (1) 
j. — TQiymw 272 Lgm (jb). — tq$t^ 272 F (1) b. — %ihoi 
yifodduv 285 tr (lp) d. — decuria o 459. 

39. Interjectionen. 

ccnays 420. — ösvqo 196. — eha 31 (1) js. — aiira 
V? 78 (lp) j. 

40. Buchstaben. 

äXtpcc 57 Lm tr (1) ra. — ahfa^xd^v 51 F (1) m. — ßfjra 
149 tr (1) j. — ydppa 167 Lmjb. — £p«, V TCC 31 tr (lp) jd. 

— xdnna 294. 558 tr (1) bds. — ** 284 Lm (b) d. 
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IL Wortregister. 



Aßdaxavta 7 L (2) j. 
aßtQTT} 18 L (1) m. 
llßiavtog o 151. 602. 
ufcafiiG 7 L (1) b (tr s). 
\4ßv9rjvog o 3. 
aydnr) o 182 (tr s) a. 
ayaofsta O 168. 603. 
dyyaqtia 63 Lmjbdst. 
ayyaqtvTTjS 63 F (1) d. 
dyytXog 63 Lg (trs). 
dyxaXig o 596. 
o;m'^ 21. 414 L (1) g. 
«pcittT? ?? 23 L (1) b. 
äyxvXog 23 Lgm. 
ayrtTo 10. 595 F (1) d. 
ayvijaxifioq O 33. 
u Ayvog o 372. 
uyoQa 9 Lbds. 
dyoQavofstia ? 11 L (lp) d. 
ä;o(/avo/iOff 11 Lmjbd. 
cyqatpog 12 tr (lp) jd. 
dyqiog 12 Ld (tr s). 
oypiog ? 10 (1) g. 
'sf/firrnag 12. 595 Lmbds. 
I4^irmr«va 12 m. 
a W oc 8. 607 L (1) dsa. 
uyujyig 249 tr (1) d. 
ayojptv 8 tr (1) d. 
dyvjv 8 Ldsa. 
advov o 597. 
\4tyiavoi 222 m(jb). 
'Adqiavog 13. 595 bdscT. 
üdqiavia s. dvSqidg. 
3 Ad ff tag 13 d. 
atQivTjV 33 tr (1) d. 



a*roe o 72. 

cUrog o 239. 

driQ 17. 596 Lgmjbdsa. 

a^^ o 234. 

a&avaoia 136 tr jd (tr 8). 

a&tqivT] ?? 575 Lmb. 

'A&ijvai 136 bd. 

atf^a o 225 a. 

d&XTjTTjg 136. 602 Ldsa. 

ä&vfiog 33. 597 L (1) j. 

alytia 31 F (1) d. 

*Ai)tmxia 173 (1) j. 

Jiyknm 173. 603 N(m)b. 

alxXov o 41. 

alvtiv o 358. 

cu? ?? 40 L ? (1) b. 

alpa o 415. 

dxaxia 125 L (1) bs. 

axav&iag 294 L (lp) m (b). 

' 4x6oa7os o 418. 

axtazijg 40 F (1) d. 

axot'/fcrov 122. 501. 601. 615 Ld (trs). 

dxfjLTj 124a Lbds (npr. er). 

dxfirj o 124b. 

axoQhyg V. 566 F(l)j. 

dxpa 125. 252 Lgmbsa. 

axQa o 357. 

dx^dtiafia ?? 127 F (1) d. 

ax^arov ? 12 F (1) d (tr s). 

dxToj(H)s 123. 601 Lgm. 

\4xvXag Ib. 417. 613 Luijbds. 

dxvXog ? 44 (nicht 290) L (1) ni (b). 

dXaßawV 304 L (2) m. 

l/ta£av#(>£ia 56 gmjbdsA. 

' 4Xt £ aW(>{ *a 55 Nmb. 
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'4Utav8goe 54 ff. 598 LginjbdsrrA. 

'Jla&L 54. 598 Lmj(b). 

alTj&tvov ?? 53. 598 tr (1) d. 

dXXagiuojv (gen) o 598. 

aXXo#o&7v 213 F (1) d. 

aXXo[v] 51 tr (lp) d. 

dlfiy 229 Nm(jb). 

(aloTj) 51 (L)mjbda. 

aXoifta o 53. 

AXoxeig ?? 34 L(lj j. 

dXbg %6v8(>oi o 396. 

dXaog ? 57 F d (j?). 

alvai(füjrtg o 318. 

dX<pa 57 L u. tr m(s). 

al(paß7irdQiv 57 F (1) d. 

duavQts o 62. 

au/?t$ o 595. 

a/i^ 59 L (1) dsa. 

au&voxos 227 tr (1) da. 

äueiU'ig o 68. 

<x/**7S o 252. 

auiavros 60 Ljds. 

a///s 416 Ljds. 

auvXov 416 Lm(jb). 

*//u<pd()7]s ?? 348. 

A/upixovXog 7 (sie) 595 Lmbd. 

dvaßaxixbg ?? 358 F (1) j. 

dvdyxTj 73 Lgjds. 

dvdyxy 74 F U)jd. 

dvdStrai o 69. 

dvdxhzov 367 Lgmjb. 

avaxro^ov 38. 

dvdxwXog 23. 363. Lmjbd (s). 

avoAoytrov 73 Lm (1) j. 

dycHpopä 74 (lp) d. 

dvatpoQa 75 Lmjb. 

"Avdoxog ? 224. 606 Lm. 

AvBqtag ? 64 Ljs. 

*dvtiQidvTT} s. folg. 

dvtyids 14. 65 f. Lgmjbds^a. 

dv$Qoywog 64. 598 Lmjd. 

* uv8QoXr t u\fria ? 65. 598 Ljd. 

*'4v8qos o 64 

av^-t^oJv o 403. 612. 

dvtydxiov o 69. 278. 

dvfyioios 76 tr (lp) d. 



avdimaxog 70 Ljd (tr s). 
awüW 66. 133 Lmjbd a. 
"AvxavSpog 417 j. 
'AvxaQaöog 72 (g) j. 
'Avxiyovog 68. 599 Lmjbs. 
dvTiyQayq 68 F (1) d. 
dvrtyQaqyr} 599 tr. 
avTiy(>a<p7J o 69. 
dvrtöixos 69. 599 Ld#. 
*dvrixatoa(> 71 Lmd. 
^Avxioxtia 67. 599 gmjbd. 
"Avxwxua. 67 (69?) Ngmjb. 
Avxioxog 69 gmds. 
AvtiitaxQig 70. 599 mjbd. 

AvTlTTCLTQig O 70. 

'AvrinaTQog ? 70. 488 L (1) ms. 

dvrizQT]otg 69 F (1) j. 

dvrXia, dvxXov 71. 599 Lmbd (a) 

/4vrovm>? 67. 595. L ? mjbds. 

ait-fo? 72 L? (l)j. 

"AvxvXXog ? 67 L (1) j. 

af*V?7 o 252. 

dl-toXoyoi o 46. 

a£«ts 124. 601 tr (lp) d. 

W&of ?? 416 L (1) d. 

ajiw/x« 45. 598 F (2) d. 

a£tov 48 Lgbs. 

aop o 134. 

anaye o 420. 

dnaifevxog ?? 103 tr (1) j. 

ditafötvxog o 474. 

'Airautia 90. 599. mjb. 

aTravr^ 109. 600 I.d. 

ditdvTTjOis 464.-614 F (1) j. 

aTtdvTTjoov 109 tr (1) d. 

anaxiejv ?? 103 F (1) d. 

d'Ttdxrjfia o 103. 

«TTf/Acov ? 106. 600 F (lp) jd. 

*dn£xnxvotg ? 108 Lgmjb. 

arttov o 105 j. 

f^rriff) 4 Fmjbds (LXX Jer XLVT. 15) 

dTTO&rjxaQiog o 31. 

d'xo&Tixr) 102 f. Lgmjbds. 

a™to^ 232 Nmj. 

a7ToatdT7;g ?? 600 L (1) m (j). 

d7TÖor?j t ua ? 469 F (1) d. 
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AircvUa 100. 424 g (1) d. 
dxltpaoig 101. 600 Ljd (s). 
SSsropi? ?? 39 F (1) j. 
ano%Tj 100 Ld. 
'Artmog ?? 110 Lbd. 
dnQayijs 114 F (lp) d. 
dirpiyia 113 F (1) d. 
dpa o 125. 601. 
"Aqadog 575 j. 
agßvly o 412. 
aqysvTOLQiov 126 Ljd. 
äe)ioT7]<; 127 L (lp) dsa. 
aeH^* ?? 126 L (1) j (1) da. 
aqyvqiov 127 L (1) ja (trs). 
A<>i&ovoa ? 275 608. 
'Aqtiog 12S L? 128 ms. 
aQi&fioe o 574. 
aQiarrjv o 419. 

AQiatoßovlog 129. 601 L (in) b. 
aQiaxov 129 L (g) jd. 
apioros 128 f. F(lp)jd. 
^giatcjv 129 Lmjd. 
a ^e*7 ? 134 (1) d. 
^a^ 234 g. 
'AQfitvia 132 g. 
'jiQfitvia ? — Nj. 
ap/axtff o 133. 601. 
a^ov o 234. 
'sJQovriQie 127 Fjd. 
a$o*a o 58. 599. 
(aQrdßTJ) 127 Lbs mand. a. 
A^tdlaxa ?? 127 (l)j. 
6{nd(>iov s. o?r. 
äproxoTrtTov 135 F (1) ds. 
a(^-€«ov) 128. 130. 418 Lgmjbds. 
dwi't'ov) 130. 601. 609. 
aQx^TQOi 130 F (1) ds. 
aQulrjOTris 131 Ld, 
'Aq%ivag 225 Lm. 
a^iarpariyyoff 131 F (1) d. 
dQxttixtfüv 130. 601 Ljds. 
%ruv 129. 601 LgjbdsAcr. 
ci^ü/v 131 Nmb. 
aorjfioy 86 Lm(jb)(s). 
do&evjg 98. 600 Lgmjbd ftr s). 
4a ia 86 gmjbd. 



^aias ;-wv) ?? 135 Ljbd. 
dadla 88 Lgmd. 
aottav).7]e o 134. 
doTrdgayog 93 Lmb. 
do7T(>ov 93 Lm. 
äonpov 94 F (1) d. 
daadgiov 37. 597 LmjbdsTra. 
!//ffr«o ff ? 79 L (l)j. 
doz6(>loxoe o 84. 
aorr^p 98 tr (1) g. 
datQaydhov ? 85 L (1) g 
doTQayaXioxoe O 411. 
daxQoloyia 121 Ljd (tr s). 
aarpoÄojos 121. 601 Lgjd (tr s). 
doTvvofios ?? 38. 98 L (l^j. 
'Aotojv ? 79 L (1) b. 
dofpdhia 89 F(l)d (trs). 
daojTos 77. 86 L (2) gds. 
•araxria ?? 30 F (1) d. 
\4raQyaT7] o 216. 
ar^s ? 225 F (lp) d. 
ariu^rov 29. 597 Ljd. 
dzpaßatixd o 5. 144. 595. 
Avaqig 7 Njb. 
avyrj ?? 25 F (1) d. 
AvyovardXiog 9 F (1) d. 
atyovaros 9. 595 tr d. 
av&ivTTjg 16 Lgd. 
ai&ivrw 117 F (1) d. 
av&ivtrfi O 16. 
av&tvria 16 Ld. 
aifovrouj 13 L (1) b. 
Avlai ?? 15 gm. 
^rAaia 14. 596 m(b). 
aiA^ o 14. 595. 
*ai4ora£/a ?? 53 F (1) d. 
avcofiarog 4 F (1) d. 
avtovofita o 595. 
aiTOTÜrjg ? 31 F (2) d. 
d<pavrj$ o 101 (1) d. 
o^ff 110 tr bd. 
A(pQtxrj 115. 600 gmjbd. 
"A(pQoSlT7j 114 F m(j?)s. 
ayQbviTQov ? 70 Lm(b). 
aqprj? 105. 417 L (lp) m (b). 
* 4%aia ? 44 g. 
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a%d^vag O 249. 

u%dt7jg 43 tr da. 

aipivöiov 111. 600 L (1) bsAa (t). 

aipiv&iTije 470 Ljd. 

dyig 596 L (1) ma. 

ßaßvXujv 137 (1) d. 

ßaßvhnvixov o 137. 602. 

Bayojag o 320. 

/?a«>v 136 F (lp) d. 

ßaiov o 50. 320. 

ßdxXov ? 162 (1) d. 

ßdxXov 162. 603 L (2) bdsa. 

ßdx%a^g V 139 Lm. 

Bax X töw 137 (1) d. 

BaXavaia o 6. 

ßaXavbtov 158. 160 Lgjbdea. 

/fcJawt* 158 f. 603 Lgmjbd8irr?)A. 

ßaXdvixa o 154. 

ßaXavixnög o 156 (lp) jd. 

ÄaA^c ? 137 Lb. 

ßaXior^a 157 Lmjdsa. 

/fo>Uiaräpa>s 158 L (lp) mb. 

ßaXvid(*ta 158 Lmjb. 

ßäXoapov 117. 159 Lmjbd. 

ßdXoapov o 116. 

ßartdfiov 160. 603 Ljbd. 

ßaeßapia 163 gmjd. 

ßä(fßa()og 163 Lgjda. 

(Ba^oXofiatog) 589 (1) bd. 

ßaai'Xetov o 161. 

/?ao<;Ui* 161. 603 tr d. 

/fcuuJM 161. 603 Lmjbdfl(^?;. 

/foW 161 LgmjbdflTT. 

ßdctg 162. 603 Ngd. 

HaWoc ?? 151. 602 Lj. 

ßdoial; o 494. 

ßaottyya 160 F (1) ds. 

Baiiaxog ?? 148 L (1) j. 

/fo'ros 136 L (l) b. 

Betrog ? 136 L ? b. 

BdTTog P. 138 Lb. 

ßeveytxidotoi 160 L (1) m. 

ßtvtyixiov 160 F (lp) d. 

ßt^jjSäoiog 155 LjdsA. 

ßtoTidgios 162 L (lp) ds. 

/#onov 160 F (1) d 



^?ior 235. 606 Lgmjbds. 

ßfjfia 150 Lmj(b)dsa. 

ßwiXXtov 452 L (1) gjbd. 

ßijQvXXos 145 Lga. 

lfy?uroe 1 152. 602. 

ßijQvrta 145 Lb. 

/flyaaa 151 Lbds samar. a. 

ßfjra 149 tr(l)j. 

ßyxiov o 154. 

/?/<* Gewalt 148. 602 F u. tr jbd. 

ßia Leben o 148. 

ßtßdqtov 149. 602 Lgmjbt. 

ßlyXai ? 137. 509 F (1) d. 

ßtCdxtov o 147. 

Bi&wia 239 gj. 

Bidvviaxq 153 Lm. 

£ix«>v 151 LmjsAa. 

^'fiAJlov 44b 7 . 59K L ? (1) m. 

ßiföog 146. 284 LmsAk 

ßifäog 373 L ? (1) m. 

ßiaavov 8. /?^öa. 

ßXd&aQoi 157 tr (1) d. 

ßXaowfil* 159. 603 F (lp) d. 

ßXaatpifiia o 156. 246. 304. 

/Mt'gcu o 159. 

/Üfo/ia ?? 156 F (1) d. 

JBtoTftfc 152. 603 Lmj. 

Bqy&og 153 Nmjb. 

Boiwv ?? 137 L (lp) m. 

ßoxdXwg o 162. 

ßoXßig o 139. 

^oAj? o 150. 

(BoQotTtrra) 146. 

(jfo'arpa) 142. 

ßoTpvg o 147. 

Äorrwv o 147. 602. 

ßox'xivov 142 L (lp) dsA. 

ßovxxtXdtov 552 F (1) j. 

ßovxxiojv 142 F (1) m. 

ßovXevrrjg 140. 602 Lmjbds*. 

ßovXtvzjjg ? 138. 141 L (1) b. 

BovXJ} ?? 140 j. 

ßovXij 140 Lmjbdsrc. 

ßovXijuia 141 Lmd (tr »). 

Bovviag 142 Lb. 

ßovQYd^tog ? 144. 602 F (1) d. 
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povttig o 148 602. 

faojw o 166. 

ßod*<u 8. 16. 166'. 603 Lg (1) j (1) de. 

ß(ja%i6iQiov ? 166 L (1) m. 

ß^d%iw o 177. 

fcißtov ?V 152 L (1) d. 

BftvSioiov 491 (1) m. 

ßi>i£ov 166 tr (lp) jd. 

ßqixtXoi o 165. 

ß(j6ios o 144. 

ß(*ov%oe o 487. 

/ftfiov o 149. 602. 

ßvxdv?] o 138. 

i/?t'xo5) ? 142 bs. 

*Btytov ? 151 b. 

ßvQotiov ? 146 L(l)j. 

ßvQoeig *ßv(>otx6g 146 Nuijsb. 

•ßveoixr] 147. 602 Lmj. 

ßwXafiov 142 L (2) ds. 

ßZXog 139. 141. 602 Lmjbd. 

ßwfioe 150 Lgmjbds. 

Idßa&ov o 167. 

raßivws 167 L (lp ?) m. 

ydy^aftov 8. folg. 

ydyyXiov o 179. 

}-a£a ?? 172 L ? (lp) d. 

yaidayoy 171 Ljbt. 

rd'Cos KaXtyovXag 171. 603 m. 

yataog 172 L (1) g. 

yaXaxxivov 177 L (lp) jd. 

yaXiayqa V? 167 L ? bda. 

yaXrjVTj 177 L (lp) jA. 

yaXidyiog 168 Lmjbde. 

;tiAiov o 176. 

raXXia 176 bd. 

yapixov 178 Ld. 

ydfipa 167 Lmjb. 

ydfiog 8. yafiixlv. 

yd^iofta 184. 604 Ljd. 

;üor(>a 180. 604 Lm ib) snA. 

y&x 171 F (lp) d (trs). 

ytlo..v o 172. 

y*raos o 171. 

ytviaia 180 LgniN (jbd) sy. 

yivog 180* 603 Lgbd. 

yivog 180b LuNgsA^r. 



rtQaqitixr) ?? 186 gj. 
lepaoä o 185. 

y^&off 167 L (1) g- 

TtQfiavia ? 185 gd. 

rtQfiavog 184 N (lp) mj. 

Iepövriog 173 L (1) j. 

/*ra* o 174. 

yewfitTQia 171. 603 Lmbd. 

ytojfitTQtxov ? 172 F (1) j. 

rtvjgytog 169 L (1) (m). 

ytüjpyog o 144. 

yiyyiÖiov 179 F (1) j. 

yÄai'xeov 155 Lm. 

yXxmxvv 177 F (1) d. 

yXv<poj o 10. 174. 178. 

yXwoooxoftov 175. 213 Lgmjbdsymand 

yvwfirj 603 tr d. 

yoyyvXi'Siov 183 Lbsa. 

{roedvyvq) 563 gbds. 

(/tyxfo^) NjbsA. 

/ortf/a 170 gjbd. 

;ea<toe 183 Lm (jb) d. 

y^dfifta 12. 185 Lgjdsa. 

ypafifiaTttov 184 F (1) d. 

y^itpog o 603. 

7'<>Va ? 184 L (1) b. 

ypi'rj? 183 Lmbd. 

y?vy V. 185 N (1) d. 

yivaiov o 514. 

y»i^ 168 tr (lp) d. 

yiqyadog 182 Lmjbd. 

ytyig o 10. 

ytyog 167. 173 Lmjb. 

Yvyoff 182 Nrn. 

yaWa ? 168 Lbd. 

*ytuviov o 169. 

./«y&W 186. 604 LjsA. 

ddxtvXog o 81. 

daXfiarixT] 214 L (1) ai. 

8auaoxf t vä 218 Nmjb. 

Jafiaaxog 214. 218 jd. 

Jafiaaxdg 195. 218 Nmbd. 

üavdxT] o 358. 

davtioTrjg 215. 605 Ljd (trs). 

JaQdavi'a 216 gjb. 

(z/af«xos) 217 Lni8:r?a. 
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b*aovitovg o 186. 

/tayvT] 215. 604 Lgjdsa. 

Ödyvrj 215 Lbat. 

dt7 rf ia 187. 604 Lmjbd. 

fthiyiiavTTiQiov 8. folg 

jfuyfiaTijQiov 188 Ld. 

Stixavov o 202. 

Jewtag o 207. 

Mvog o 207. 605. 

Jfixa 211 tr. 

dexovQÜov 211 Lms. 

*6*Üuiov o 201. 

Stlcpixi- 214 Lmjb. 

6*tX<piv 204 LmsAat. 

*Jil(p(uv {TQtqxüv) 278 Lmj (b). 

biuvtov o 15. 

St£afitv>) 213 Fd. 

*J6Qßixog o 308. 

^f(w«T(ü o 21(3. 

J&vxaXiiuv o 1.594. 

«fefyo o 196. 

favTEQOV 203 F (1) d. 

dqkdtüjQ 203 Lgjbd. 

d^ydratQ 214 F (1p) d. 

dqudg 8. dijfiog ? 

tf^uos 204 LmbdsAa. 

z^uos ? 207 Ljb. 

d/]uooia 205. 604 Ljdsa. 

Srjuöoiov 206 (364) LnijbdsAa. 

Sqfiooiov o 200* 8 r 

dqftooiunnjg 206 F (1) tu. 

Stjvolqiov 207. 605 LgmjbdsTAat. 

faafäTTjs 198. 201 Lgm (jb) ds. 

6*tdyv(o<ng o 197. 

diayojyTJ (Analogem zu) 454 F (1) d) 

didtioxog 198 Lmd. 

Utafofta ?? 197 L (1) mj. 

dia&Tjxrj 197 Lgmjbdsya. 

«ttaira ? 148. 199 Lmjbd (tr s). 

b*iaixa o 198. 

diatTTjTqqiov O 199. 604. 

toaAy?^ o 197. 

&a uoqojv o 206. 

•Mavreov 200 F (1) d. 

didgpoia 218 Lmd. 

Siaray/ta 188. 196 Lmjds. 



<Jf<ara|/s 198 L (1) g (tr s). 

Sidrovog o 203. 

dtdropog ? 262 L (1) m. 

SidtQTjTa 199 Ld. 

*<tyovoff ? 197 F (1) b. 

'iftytüvov 197 Lm (b). 

<Jf#Vov ?? 200 m f jb). 

dt'dvfiov o 205. 

toS^/a 198 L (1) b. 

MZv£ o 198. 

Öixaiov 216 Ld. 

*/xiJUa ?? 193. 216 Ninst. 

ti*n 211. 605 Lds. 

StxoXoyog 211 F (lp) d. 

Sixqclvov 193 LmjbdsA. 

JioxlrjTiavlg 212 310 jd. 

sftöwoog o 200. 

&o:iT(>a o 201. 

Jtoa7To?ug ?? 201 b. 

fffaarov ? 199 Lm. 

&ttAo? 201 Lmbd. 

6ii).oi o 425. 

<fi7T?.otg o 454. 

&:rAov 210 Lj. 

* bnlonoiTjQiov 210. 605 Lmjd. 

m 6*mX6ozoov 210 Lm (jbd). 

dfärJUw 210 F (1) d. 

SiTtXüjfiaraQtov 210 L (lp ?) jd. 

fa-xeoaumog 202. 604 Lbd. 

&?&irof 212 F (1) d. 

Mio 196. 198. 

b*iodxxiov 209 Lgnijb. 

6*ioxdQiov 210. 605 tr (lp) d. 

Jiaxog 209 L (lp) in. 

dioxog 209 Ljdy. 

#/axos — F (lp) d. 

dioTOuog 200 Lg. 

dioTQaltov o 201. 

b*io%iazog 190 Ljb. 

ftyttpa 211. 605 Lmjbd. 

ditpooos 201 Lmjbd. 

<Wxrcu 203 tr (1) d. 

tiiworga o 200. 

doy fiara o 188. 

doxaQiov o 193. 

<?6xo£ 193 tr d. 
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doxog o 213. 

doXbg 190. 604 LmA saniar. 
Sofia V. 195 F (1) d. 
/outriarög 214. 605 j. 
(topos 205 LmjbdsA.. 
doQv o 216. 

/ooi&eoQ 192. 604 Lnijbd. 
Jovikiog 0,190. 
dovxrjvdQtos 193. 604 L(1)jct. 
öovlog o 196. 
<W£ 188. 604 L (lp) da. 
Öovi 190 Nd. 
doxy ° 186. 
ÖQdxory 218 Lmjdsa. 
<)'(>a/ia 213. 605 Ljds. 
*ÖQOftavX6g ?? 217 F (1) d. 
dpopi'f 217 L(l) b. 
tyouos 195 L(l)b. 
öoouog o 217. 
Öoovyyog 194 Ljd (aj. 
lootoog 217 Ljbd. 
tyvipaxToe ?? 218. 605 L (1) b. 
<fc'va//<<? 207. 605 F (1) d. 
A-varcfc ? 215 F (1) d. 
<Ko%toxog o 189. • 
dtfQtd 195 Lds. 
Juoo&sog 195. 604 L (1) b. 
«fc^o* 194. 604 Lgmbd (trs). 
/wpos ? 186. 195 L (l)jb. 
Jooiag 191 Lmjbds. 
Eßihvog 6 L ? d. 
(tßtvog) 280 L (1) bsAat. 
tfikao(p7 { [iT}oev 159 tr (1) d. 
tyxttevotg 75 L (1) j. 
lyxXTjtia 75 f. F (2) m (lp) d. 
'tyxkrjota s vorherg. 
tyxXrjzog 76 Ld. 
iöiaora Band I 155 tr (1) d. 
ttyrow piv Band I 155 tr (1) d. 
i&rjOüjyro (od. i&rjooj&rjoav) Band I 

155 tr (1) d. 
tötxvg o 239. 
*i9-o? o 237. 606. 
the 123 F (lp) d. 
etxjj 50 F (lp) ds. 

*6lXOVaOT7]Q o 548. 



eucovtov 40 Lgmjdsa. 
«xa/v 202. 604 Lgrajbdsa. 

tixO)OTOJV7]S o 10. 

«/t? ?? 14. 596 F d. 

EiQtjvatog o 234. 

uq^vti o 419. 

«jpiov o 42. 415. 

eiQXty o 226. 

sIq£ov o 608. 

*?ra 31 F(l)js. 

txdtxig 8 L (2) ds. 

txxkqoiaoTtxog o 87 a. 

tjoc^rcfe ?? 124 F (1) d. 

ixnxög 236. 606 L(m)b. 

tkaioyaoov 72. 599 Lmjb. 

tAdTtov 53 tr d (a). 

'tikivn 226 Lms. 

^A*vo? ? 226 Ld. 

'EXtv&tQoiioXig 53 tr d. 

tltl 54 L (1) js. 

EXioaßfr o 378. 

iAxwotg 229 Ljr. 

'A-'AAa? 57 gj. 

W.rjViori 56 L(l)jd(a). 

*;Urrro<? ? 598 F (1) d. 

tlung V. 395 L (lp) gmb. 

tV.o}«»' 33. 597 Ld. 

iktis 229 F (1) d (tr s). 

tußaxT} 59. 598 Lmjbd. 

«^orij 60 N(l)j. 

tfijdrr,g 4. 60 L (lp) j. 

ta^oAov 59. 62 417 Lmjbd. 

tußolog ?? 3 Lginbs. 

ifißoloixlov 59 Ljbd. 

twaklov ?? 61 L(l)g. 

Efifiaoh 58. 610 mjbd. 

'Euuaolg 417 Nm. 

t^ÄUo* 23h 10 . 62. 596 Lmjbd. 

tprtoQev&Tjv 599 tr (1) Pijjut. 

tpxoQia 74 Lm(jb)d. 

^rro^os 61. 312. 610 Lg 

ifinooog V. 348* (1) m. 

turroQog o 348&b. 

^rnvUa^ ? 74 L (1) g (1) b. 

^tiKpüjfia 61 Lds. 

fr' 230 tr bd. 
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hds ? 228 L (l)pm(jb). 

iv&jjMij 76 Lm^bjs? 

tvvedg 363 L (1) j. 

ivo%fQto 49 Lin. 

frrcvfc ?? 64 L (1) b. 

ivrtvgie o 208. 

*ivtolaQios s. folg. 

tvvoXy 72 N(l)j. 

ivxvßiov 66. 230 L j (1) b (tr s). 

egäe o 16. 

i£ifya 44. 598 Lgmjbs7r. 

i&puToe 558 F (2) d (tr s). 

t%lZ7)QlOV 11 Fd. 

*£o(>m 45 L (1) d (tr s) a. 

i&Qia o 293. 

i^arpa 170. 293 Lgmjbd(s?). 

£raflt/a 116. 489. 606 LginjdsTrA. 

t7iaQ%ia 116 Ngs. 

Ikolqxos 115. 606 Lgjbdsrra. 

tTtttoodoe ? 613 Lj. 

eriottii-t o 112. 

'KTriaXrjs o 440. 

irri&tats o 117. 

'KixUaiQOi 108 g. 

tTTixoQoiov 113. 600 Lgmjbds. 

t-rixaQoiov 113 Nmjb. 

ImlxovQos 107 Lmbds, 

'EkUovqos 113. 118. 476 Ngjb. 

trzixujuov 107 L ^lp) m (jb). 

vtiXtiwe 73 F (1) d (tr 8). 

imhtyo9 74 F (1) d (tr s). 

t^tfiekriiTjs 106. 459. 600 Lmb(cr?). 

tmoTvkta 450 Lj. 

t-tiTQvxos 104. 600 Lgmjbds t/ra. 

i-xiTQonos 105 Nm(jb). 

'ETtupdvyg 73 (1) g. 

'Emipavia 451 (1) d. 

ärigtaic ?? 116. 601 Lmjbd. 

*tox?J 100. 

tnra 103 tr (lp) d. 

i^yalita 126 Ljd (tr s). 

tQyaoia o 170. 

d^yarrjg 126 F (lp) dst. 

tQyoldßos o 126 g. 

tQTftiia 43 F d. 

%uos 43. 598 F (lp) d. 



tQTjuioj o 132. 

fytc o 234. 

«VW/fy ?? 128. 419 L ? (lp) m (b). 

toxtizioQ 410 F (lp) ds. 

£ox<xqol 88 Lgm(j)dAat. 

iisxa(>irr}s 97 Lgmjb. 

tT7]QT]OaV o 276. 

tTotuaaia 29. 597 F (lp) d (tr s) 

ttotfiog 29 Lgd. 

koluriokv 268 tr(lp)jd. 

tiayyiliov 21 LmjbsAt. 

Evdyqiog o 223. 

trp'eWararoff 15 F d. 

ti>«v^ 1. 21. 223 Lds. 

«i;'«vjjs o 180. 219. 605. 

£r<fyu<* 2. 3 Ljbd. 

«i'Ww 16. 596 L (1) ni yb). 

•*vtfr?vo:roJ«s o 591. 

Exdoivos ?? 5. 595 Lni. 

Evxolog o 7. 

Evua%oe 6 L (1) j. 

Evpovoog 6 tr (1) j. 

EvQvdquos 5. 238 Luijb. 

tlotfitg o 579. 

Jft'rnxoc 3 tr (1) j. 

EitoJ^tog ? 4 Lmjbd. 

fii'X^eia 223 F (1) d. 

Htftoog 14 gj. 

iyitttov ?? 106 F (2) d. 

ifoyof o 435. 480. 

itpvfpi ? 112 F (l)d. 

**«*i>a 250 415. 613 Lmjd. 

l%ivos o 251. 

ftfjvog 251 Lm. 

t%ivo$ o 415. 

*Z*<: 415 f. Lmbd. 

^ N(Dd. 

f^oiv o 301. 

Zfi';'Aov o 397. 

ZtyiQiov 248 nijbd. 

J5#r246 tr (1) j 

Z^.oc o 247. 

&uia 200. 247 Ljd. 

C^a/a 248 N(l)gds. 

LT t ul(tiOl$ o 398. 
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ZTjvoßia 248 (1) j. 

Zrjvwv 245 Lm(bi. 

tjjta 246 tr(l)j. 

^TjTTifta 246 F d. 

Zw* 246 L ? d. 

Ztyya ? 247 (1) g. 

ZXtov 246 (lp) j. 

(Zfcvyov) 580 mjbsA. 

£ovqa o 246. 

*£ovQtov 8. vorherg. 

£176* 240 LgmjbdsAa. 

Cvyo»' 242 Ngmjbds. 

Zvyos 242 Ljb. 

£i#oc 247. 607 Lm(jb)s. 

ttayQtiov ?? 167 Lbd (tr s> a. 

CtofioXioTQOv 244 Lm(jb). 

fcuKo's 244 Nmjbd. 

CojjLiög o 243. 

CatvaQiov 245 LgjsAa. 

Cwvj? 244 Lmds. 

2Ww 246 (l)j. 

ZuxniiQ 245 f. L (l)j (1) d. 

*Hytpovia 219 Lmds. 

TiytfHuv 219. 605 LgmjbdsTr. 

7j^fi(üs o 13 (l)j. 

rfiva o 597. 

*/<fcw*7 o 231. 

TjktaoTov 54. 598 Lmb. 

^HkutTtohg 34 d. 

^«off 34 tr d. 

r { kos o 14. 53. 

}]l(x)i6<i o 220. 

^u^(>a 35 tr (1) j (to* s). 

^^a o 419. 

ruinös 13. 35. 352 F (1) m (lp) d. 

Tjuiovoi 229 F (lp) jd. 

jjuiva 229 L (1) gsa ? 

hu^wos 35. 339. 597 L ? d. 

yuiowtxov 134a l# 389 F |2) d. 

%ttiav 229 Fjd. 

Tjuiov 344 tr (1) d. 

tjuiov o 250. 

Tjvioxoe 231 F d. 

rjTtaTOQiov o 229. 

'HQaKkfie 134 (1) js. 

ttfivyyiov O 234. 



'HQtüSeiov 127. 224 gm (1?) d. 
'HqoMth 224 Lgmb. 
'HQojbig 233 Nm(b). 
m< HgojSiavtMts o 605. 
fca 31 tr (lp)jd. 
(0a<tfa7o?) 584 mjb. 
*ßadäe s. vorherg. 
&a?AYvov ?? 589 L (1) b. 
&alaoocu 584 L (1) m. 
&aXdootoe 590 tr (1) j. 
•BaQOiÖtov ?? 592 Lmbd. 
^aTpov 260. 443. 586 Lmjbdsa. 

&t[i*kiojoie 587 Ljd (trs) A. 
*&tuto&frrjQ o 690. 
QtvSüjQog 584 Lmjbd. 
etoSuifoe n 592 (1) d. 
foos o 261. 

d-tQaTiia 594 tr (lp) jbd. 
•fripaTreia — N??. 
#%na« 586 Njd (a). 
#^.«ai o 266. 
*&6Q t uavTfQios o 585. 
d-iguos 585 LmjbdsA. 
Ö^rif o 262. 
Btvftas s. #a#. 
&t(üQ7jTije 256 F (1) d. 
ütoiQia 585 F (1) d. 
dtojgog o 256. 
&7}fiaix6v 584 Lds. 
0^a?<? 586 (1) ds. 
#>,x>7 588 Lgmds. 
&7}Qiaxfi 588 LmjbdsAa. 
&r t o*v(>6s 587 Lgjds. 
fticLoos o 586. 
#;.<f?/ac o 214. 
ß-oQvftoe 585 tr (l)j. 
&6evfio$ 585 (1) d. 
9(>dxr f 594 gjbd. 
&Wxiag o 279. 
d-piaufof o 585. 
d'Qiyxos o 274. 
d-Qtooa 21b Lgmjbd. 
#(>t>-o* 455. 592 f. L (1) dj?B. 
tfrrros 29 Lm (b) A. 
&vQto$ 593 Lgm (jb) A. 
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fh'Qtos NgjbdA saru. 
dvftis o 593. 

&<jjQag ? 589 L (lp) jbd (trs). 
'lafißtf? 281 g (b) d. 
idvdivov ?? 263 F (1) d. 
Iavvr t g 281 g (b) d. 
iavovd$tog 280 F (1) j. 
'laotvog ? 280 Ljd. 
lang 284 F (l)j. 
'rdoojv ? 279 Lnibd. 
iSiüJTTji 220 LgnvjbdsA. 
ifodttrfi 605 N. 
iV(>aJ ?? 281 317 L(l)j. 
7Car^ff 243 d. 
Ixarog 124. 601 tr (lp) d. 
ikai 8. tl'kac. 
ikd(>ia 58 F (1) d. 
'IkXvQiaxT] ?? 53 g. 
ijUrri^ctTwf» 62 tr md. 
7^ 228. 606 Ngmjbd. 
'/rtox/J 228 gbd. 
y Ivöng o 231. 

VäJUaf ? 20 L (lp)m (jb). 
«os o 415. 613. 
'roiSaixTj 279 (1) j. 
/oioro? 280. 311 Ljd. 

«TITO ff o 449. 

tttiaTQog 105 F (1) dA. 

l l7trrtxüs 475 g. 

i-znödyofioe 38. 231 Ldsa. 

ijp*e 42 Lmj (d) sA (a). 

lg o 22. 414. 

lottrig 36. 379 Lmbd. 

iaocrokirtta 37 F (lp) d. 

r f Ovaria 91. 92. gmd. 

latd^iov ? 200 L (1) m. 

i'ariov ?? 78 L? (1) j. 

ioToxtpaia 96. 600 Lm (b) s. 

iW^g o 238. 607. 

iax'dg o 579. 

ltakia 32. 597 gnibd. 

'Irakixog 32 Nmjd. 

'Itdkiov 597 (1) g. 

«roy o 33. 

iV^io»' 225 Lj (.sie.) 

Kdyxtkkov s. xtyxkig. 



xayxtkktuzov 534 L (1) j. 

xa&aQiixov 527. 

xa&idpa 572 Lmjbd. 

xa&ifyiov 572 d. 

xo#i£* (xatfjyoo, xa^c) 562 tr (1) d. 

xa&oXixög 572 LjdsAa. 

xal *>mw ?? 171 tr (1) j. 

Koüvog o 503. 

xa/(>ioff ?? 540 L (1) m. 

xatpoc 520 Lnijd. 

xatqog 540 Ldsy mand. 

xaiftög o 531. 

xalaaQ 535 L u. trjbdsynAa 

A'aiöa(>«a 536 f. 558 L u NmjbdsAa. 

— <Pdi7i7rov 537. 570 gjbdsy». 

xaxi? a'iQtoig o 499. 

xax^ erböte s. xaLJ. 

xaxxa(Jic o 562. 

xaxonaidtvroi 562 F (1) j. 

Kakafoia 541 jds. 

xdka&og 550 Lmjb (nicht d) ea. 

xaAaud(HO?< 546 Lmjbsna. 

xakuuiov 546 L (1) dsAt. 

xdkauog 506 LgmjbdsnAt. 

xdkauo? o 615. 

KakdvScu 546 Lmjb (trs) a. 

xa/ct0<(tig o 543. 

xaA/; aiQtoig o 498. 

xaA^ vifitpT] 543 F (lp) d. 

xa*^ flr?ao«f 498 F (1) d (tr 8;. 

xakiya 168. 418 L (2) ui (1) d. 

KakkiQyo?] 550 gmjds. 

xakki<püjvov 549 L (1) g. 

xaAcv 291 ? L (1) j. + dies 546 tr 

(l)b. 
Kukonxog ? 543 L (1) bs. 
xaArr^ 549 Lnijbds. 
«aAr/fy ?? 44. 287 L ? b. 
xaki'xawig o 251. 
xdkv£ ?? 289 Lgds? 
KakiLvvuog ? 543 (1) b. 
xaAa>? 498. 548 L u. NgmjbdsA. 
xauaQiov 551 L (1) m (1) da. 
xaudqiov 551 Nm (1) d. 
xaudfjiov o 352. 
xafxaQ(tjTov 551 F (lp) jd. 
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xd.uivos 551 LmjbdsyA. 

xä/uctoi 510 Luids. 

xäfixQa 550 LgmbsA. 

xdflTQO, 531 N (1) j. 

xavdßivov o 419. 

xävad'Qov o 513. 

xdvaotQov o 549. 

xdväqXa 552 LjdsnAat. 

xav&rjXia 555 L (1) m. 

Xavd^Qa 573 Lmb. 

xdwaßig 551 Lm(jb)sA. 

xawiov o 292. 

xavc^y 552 Lmj. 

xavwV ? 292 L (lp) mn. 

xwxtjXlov 560 Ljda. 

xdxyXog 560 Lmjbdsa. 

xaiizdJUov 459 Lmbds sam. 

^arriToJAws ? 499 Lm(jb). 

jcarr^ro 294. 558 tr (1) bds. 

KaTTTiaSoxia 558 f. Ngnijbds. 

xd'xna.Qtg 561 LmjbeAa. 

*xapdßiov o 562. 

xaQaxdXXtov o 592. 

"xaiaxiqpaA?? ? 571 Nmb. 

xaQßdoivov 570 tr (1) d. 

xaqdiaMoe 519 Lmjb. 

*XaQ&ayvvr] 572 inj bds. 

*KaQ&ayvvri 572 Njbd. 

xd^naoog ? 563 Lms. 

xuQnaaos o 563. 

xa^ctga 564 Lmjds. 

xa'eraAoc 277. 549. 567. 569 L u. 

NmjbdsnA. 
xä^xta s. folg. 

xa(woir«^xa 493. 539 F (1) j. 
xapvwröc 520 L (1) j (1) b. 
xatztfovioe 299 F (1) d 
xaQxyd^y 293 LgdsaA. 
Kaoia o 562. 
xao* s 394 tr (1) b. 
Xaaianig ? 365 (lp) g. 
Xaania 562 (lp) jds. 
xaooie 535 Luids. 

(xaaaiT*(>os) 181 556 LgmjbsA sam. 
xaoiiXXwv 8. castellum. 

Krause, Lehnwörter II. 



xdarQov 181. 295. 557. 562. 604 

LgmjbdsyA. 
xardßa 523 tr (lp) d. 
xaraßkTjTov 524 F (1) d. 
xaxaßoXr} 523. 566 Lmjb. 
xaradixrj 524 Lds. 
xara&xoc 524 F (lp) d. 
'xataCt]fiia 525 L ? (l)j. 
xazaizvj; o 250. 
xaraxAtro? ? 529 L (1) m. 
xaraktTTTÖv 8. folg. 
xara Xexxd 526 F (lp) d. 
xatdkvoi« 30. 415. 526 Lmbd. 
xatafödxTTje 10. 527 L (1) j (1) de. 
xaxa^dxr^g o 527. 
xatatpi^s 526 Lmjb. 
xatatpofd 526 Ld. 
xaxd<p^axtog 526 F (1) d. 
xaitXXa 525 Lgmjbd. 
xaiqyoQ&uj 526 Ngjdsyn samar. 
xaxyyoqia 524 Lmbds. 
xaxiiytoQ 524 Lgmjbds. 
xavxiov ? 502 L ? jb. 
xai>Aos 507 ab Nm(jb). 
xavAo? o 503. 
xat>a o 232. 291. 
(xaivcbo?) 169 (L) g. 
xcu-oafUK 502 L (1) ds. 
Xd<ptao( ?? 499 Lmjd. 
xdxXrii o 249. 607. 
xa'ya 517 LgmjbdsA' 
xta^vog o 521 
*xiy%Qivov 554 Lg. 
xitiyivov 500 Lgd. 
x*tf(k>5 500. 573 Lgmbd (tr s). 
xuprjXia ? 532 F (1) ds. 
xtXouXov (~vov) 541 Lmbs. 
xtXevaai o 547. 
xiXtvoig 542 Ljd. 
x*A*iW 542 Fd. 
xMa 503. 529. 555 LgmjdsA. 
xtXXdqiov 531 LdAt. 
A^Aos ?? 530 (1) d. 
XiXXos o 541. 

Xivtav^ot 532 F (1) d (tr s). 
xtiTto) o 552. 

43 
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x&vrrjVüLQtos 632. 553 LgjbdsAat. 

xivTQov 533 Lmjsa 

xtvxQout 555 f. Nmjbd. 

xIvtiüq 8. vorherg. 

xtvTvQiojv 529 Lmd87r. 

xeQapiis 569 LmjdsAat. 

xtqauis o 284. 

{xeyaztov) 566 jsAa. 

xtQßixdyiov 176. 544 Lgmbds. 

xtQxie 298 Lmjbs. 

xipcos o 299. 

xt<palouov o 294. 

«eycd/e ?? 538. 560 L (1) j (1) bds 

(nicht m). 
xtyahudrjs o 561. 
xctpaXojtov 560 LgmjbdsA. 
xt]?.7}Z7]s 504 L (1) mA. 
x^Aov o 529. 
xTjhxtv 530. 608 Lms. 
xijlojv o 285. 
x^uöff o 292. 
xfjvaos 554 f. Ngmjbds. 
'xyvoojfjLa 534 L (1) g. 
*>?£ o 518. 
•xrjQivri 568 L (1) da. 

XTfQlvd'OV o 540. 

x^iW ? 522 L (1) d. 

xtjqIs 538 f. LgbsA. 

x^^oc 538 Nmb. 

xrjQvxtov ? 522 F (1) d. 

xjfcr| o 50. 229. 296 f. 609 bibl. 

gmd. 
xrjzos o 499 a. 
xißaqios 527 Lmjbd. 

m Xlß(*JTOLQlOS 501 L (1) j. 
xißuntov 499 L (1) m (1) js. 
xißtüTiov V? 597. 
xiyxlii 533 Luijbdsa. 
xi&ayis 573 L bibl. g sam. a. 
Kihxia 530 inj. 
KiXixla 531 Ngmjs. 
xdtxtov 531 Lmb. 
xilXißas o 287. 
xifiixtUa 531 LuijbsA. 
xivapos o 534. 
xivoztyvu ?? 555 L (1) ba. 



Kiqxtoiov 571 (1) d. 

xt'ixo? 571 Lgmjbdsa. 

xfyxos 8. XQtXOS. 

xioooe 535 LmjaA. 

x«Vr*? 514 L (1) m (nicht b). 

x*V(>ivov ? 207. 527 F (1) j (a). 

«feZi? ?? 284 L ? (1) m (bd). 

xla>* o 288. 

xJUfc 123. 542 N (1) bsAt. 

xletaTQov 543 Lmjb. 

KhonäzQa 544 mbs. 

xXr}Qi*Li q^608. 

xlJtfos 545 Ld (tr s) (a). 

xA^o(? ?? 506. 508 d. 

%)S ( Qot o 531. 

xfaßavitrfi o 541. 

xA«vr?äp 545 L (1) j. 

xfavrijQiov o 545. 

xhivs o 545. 

xloiös o 503. 

xlovotQov o 543. 

xvqnias 76 L (1) d. 

nvrjfjil^tg o 555. 

xoßalos o 499. 

xo/;p7 513 L ? u. NjdsAa. 

xö^^ o 281. 

xodpavrrje 500. 513 Lmjb (tr s). 

xotfopvoc 555 F (1) j. 

xoiAwt 289. 609 L (lp) m (tr s). 

xoiltodtofiot o 546. 

xotvüjvia 532 Lmjbd (tr st. 

xo/n? 528 Lmjd. 

xoitojv 528 LgmjbdsA. 

xo«rwv 529 N (lj d. 

xoizdiv o 38. 

xolaozriQ V 549 L (lj b. 

xolia 5U5 L (1) g. 

xoAms 91. 123. 506 Lmjbd 

xoXuis 505 F (1) d. 

xöAAa 507 Lm(b)s. 

xolläQiov 508 Lgmjbds. 

x6AA*£ 175. 544 Lmjbd. 

xolloxp o 542. 

nMvßos 504 Lmjb. 

xoAAt'fiov 530 L u. NmjbdsAa. 

xolößiov 214. 504 Ljdsya. 
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xoloßos 504 Lm(b). 

xoXotog o 505. 

xoXoxaaia 507 LmjbsA. 

xoXnos ?? 287 L (1) b. 

xoXv/ißas 544 Lm (1) j ? (tr 8). 

xoXvfißdg ?? 294 (lp) in (d). 

xoXvtqo* o 543 f. 

xoXojvia 546 Lmjbd8(A). 

xopßoe s. xvpß. 

xoutj 509 Lmjbd. 

xbfiris 509. 550 LjbdsAa. 

xofirje ßtyXw ? 137. 509 F (1) d. 

xoutjs jhjoavQ&v 509 F (1) d. 

xoutjs naXarlwv 509 F (1) d. 

*6f*VQ ona&a?iun> ? 37. 509 F (1) d. 

xofiTjg ordßXatv 118. 509 F (1) d. 

xouttatos 509 L (1) g (1) d (tr s). 

xopfuvra<>i}oios 510 L (1) jb. 

xouutvrdQiov 510. 615 Lmd. 

xöuui 508 Lmjbds. 

xoufiioitov 509. 615 F (1) d. 

xovifiTov 512 LmjdaA. 

xovdbg 511 F (1) d. 

xiv8v o 511. 

x*srimU* 546 F (1) d. 

xovia 513 Lbds. 

xovooßtfvog 514 F (1) d. 

XOVTÖ.QIOV O 553. 

xovto? 512 Lmjbd(sA). 

xorTovßsQvdqios o 514. 

xonädiov 516 L (nicht m) jbdn. 

xonavw 517 L ? (1) j. 

xtmig 517 Lgm(j)b. 

xcwrr^ 459. 501 559 LmjbsA. 

xoQdliwv 521. 565 Ljsa. 

(Koqdvaioi) 563 jb. 

Xogivd-ws 543 NmbsA. 

xoqiooool 519 Ld. 

KoQxvQaia ?? 50 (1) d. 

KoqöXos o 562. 

xt(>a77 o 521. 

xo>rtc ? 567 L(l)b. 

xoqvvt) 521 LgmjbdsA. 

xoQojvig 565 Lg(s?). 

Xooftä o 535. 

xoopäqtov 502 Ljd. 



xoofiixov 502 L (lp) jds. 
xoofiuyv 502 Ld. 
xoa^ox^ärcuQ 502 Ljds. 
xooooT(xine£oi 515 F (1) d. 
xortU?? 526 L (1) ma. 

XOTV?.7] o 503. 

xotvXioxrj o 529. 

xovaunu>vd(Moe 543. 545 Lbgda. 

xoi'ßtTOv s. axx. 

xoCxxoj o 518. 

xouxoiAfov o 518 a. 

xovxovpuov (sie) 511. 615 LgmjbdA. 

xovxov(>w o 518. 

xov^a o 564. 

xovQdxüiQ 545 Ldsa. 

xwe^ov ? 568 Fd. 

XOl'QOÜJQ o 521. 

xovoTüjdia 515 L (1) j (1) ds. 
xovajüjdiavög ?? 515 F (lp) d. 
xowpoXoyia 517 F (1) d. 
xoj>Uo<>«»> ?? 282. 608 Lmjbk 
x6%Xiog o 285. 
xfaßatoe 125. 570 LbsAt. 
XQaßßataQtov 545 LjsAt. 
{xQdfißrj) 49. 295 LmjdaA o 299. 
xQaaneSov 297 L u. Ngjbd. 
*x(wtri?ais 568 Lm(jb)d. 
x^vjy ? 565 Ljbs. 

XQTJ^ig o 521. 

Kq7jvtj o 571. 

x^rjTixov 567 LmjbsA. 

x<>/xoc 522 Lg(b?)ds. 

xqixos o 182. 

x^tVov 540 F (1) j. 

x(ht/,c 568 F (2) dsa. 

xQtrr^ o 272. 

Kqoioos o 253. 

x?ox<ff o 299. 

XQOxÖTrat o 125. 

xqbfjivov o 184. 565. 

x(»oaao(? ? 299b l9 (sie). 609 L (1) b. 

*xQowioxtov ?? 554 Lb. 

xQoi^re^a o 580. 

xQoZoua ? 521 F (1; j. 

x(tv9tdXXivov 566 Lgds. 

xpeuaooe 296 Ld. 

43* 
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xtavtris ? 510. 626 F (1) d. 
Krrjoupwv 123. 525 gbds. 
KtTjOHfxZv Ö2ö Nb. 
nriopa 525 F (lp) d. 
xvaiozuoyaQioe 514 L(m)jds. 
%vaioxu)Q 5J5 LmjbdsA. 
xi'/fe«a 501 Lm(j)bds. 
%vßt(fY7^n^ 500. 614 Lbds mand. 
xifttvTrjs 501 Lmjbd. 
xißm ovQCua o 125. 
xvßixbv o 583 a. 

Äl^TOf 8. Äl'KTPff. 

xwcAdc ?? 287 L ? gd (nicht m). 

/Ctxvof 538 (1) d. 

xiXtj o 504. 

xi>/fy 123 ?? Lb. 

xt/i/ft* ?? 123. 601 Lmb(s?j. 

xvvdv&QüJTros 8. Xvx. 

xvvÜQa 534 Lmj(b)d. 

xzWpoc o 534. 

xvvr t yia 553 Lbdsa. 

xwqy ia 554 tr (1) d. 

xvv7jy6g 553 Lguibd. 

xrvtxof 532 L (lp) js. 

xwiofioe o 527. 

Kvvtos V, 10 mjbd. 

xwtj? 516 L ? mjbA. 

xwr Qivoe o 537. 

A'i^oc 295. 538 (1) gjd. 

Ki^Qot ?? 561 N?mjb. 

Kvrrqos o 283. 

xvTtaQiov o 553. 

Jfc^? 540 g(d?)s. 

XvQid$T)6 563 (1) d. 

Xifiog 520 Lj (1) d. 

xvqios 287. 394. 539 F u. trgjbdsAa. 

xw-off ?? 503 L (1) m. 

xwßiov o 283. 

xe5&£ o 190. 

xoj&uiv 540 Lmjbd. 

xojJUa 505 Nmbd. 

xiolov 504 L (lp) js. 

xa>pä(/iov o 542. 

xojfiis o 283. 

xcSrotf 507. 511 Lu. N gmjbdsa. 

KutroiavTivos 8. folg. 515. 



KcjvmavTtvovnokte 522 gdsA. 

xö/vü/t*?ov 532 Lgnib. 

xojqvxo* 522 L (1) j. 

xojpvxo? o 298. 

xaxpvt o 294. 

Aaßis ?? 303. 609 Lmjb. 

Xdyrjvog 305. 609 Lgm(jb)s. 

Aa^c 304. 609 N (lp) d. 

XdSavov 309 L(l)bsAa. 

Xa'ixvg O 317. 

Aax«*V O 316. 

•Xdpo<s 317 tr (lp) bd. 

Xd/iuag 317. 610 L (1) g (1) js(A)a. 

Xd$ o 301. 

Aaodixtia 309 gmjbd. 

JLa>a£ ?? 133 LjbdsA. 

Xarofiia 313 L (lp) m. 

Xayavy 318 L (1) m. 

JU/typ 303 Lgm(trs). 

Xtyiwv 304. 609 Lgmjbdwsa. 

•Xiyva ? 306 Lgms. 

Xtifiaj; O 315. 

Woveym 313 F (lp) d (st). 

Xtxdvq 319. 610 LgbdsAat (ngr). 

Xtxtixiov 174. 529 Lgmbda. 

UvTiov 51 Lmjbd. 

^fcowoc 313. 610 Lj. 

^w 111 F (1) d. 

Xtvyrj 8. Ä^*a. 

Atvitrjg ? 310 Lm. 

iUwtöf 304. 319 Nmbj. 

Xtvxog 317 L(lp)j (1) d. 

Xrjydxov 304. 609 Lbda. 

Xrpntia 315 Lmb. 

Xyorqg 315 L u. N gmjbdsA. 

Aißavog 313 (1) g. 

Af/fya o 313. 

Aißvxog 313 (2)g. 

*Xi(ivQvi]e b. -*- Wc. 

•XißvQvixi} 302 L (1) g. 

Ai/ft^ne 145. 302 Lgmjbda. 

Ximv 56. 314. 364 Lmjbd8A?*?t. 

Xtvia 311 L? (lp) d. 

Ah ? 311 (1) b. 

Xlx^a 313. 578 LmjbdsAat. 

JU'r<m 314 Njd. 
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'Xoyunye 308 F (1) d. 
*XoyoxX4nr7jg 527 F (1) j. 
Aoyog ? 308 Lm(jbd>. 
Xoyxv 311 Lmbds. 
Xomag 316 Ld. 
Xontdg o 450. 
Aoxgdg 319 L (l)j. 
Xo£6v 54. 317 Lmjbd(trs). 
XoTrae 58. 318*b f. 598. 610 Lgnxjbd. 
Xovxdvixa 357 L (1) JA. 
Xov£ + <pavös ? 558 P (lp) d. 
?.6xos o 316. 
Avxag ?? 366 Lui. 
).ixävd-(>üj7Tos 179 L(lp)jbsA. 
kwtaovutos 306. 358 Lgmj. 
Amvva ?? 319. 610 jbd. 
Xvxog 312 L?(jb)d. 
^/*a o 317. 
Avaiua%og o 395. 
* Mayyavixiv s. folg. 
ftayyavov 342 f. 610 LbdsAat. 
fiayeiQtiov 323 F (l)j. 
fidyetfoe 321a 322 Ljd. 
l«ayi? 321 Lgm(jb) d. 
fidyig o 322. 
fio.yioTQa.Tov o 322. 
fiayioTQtavU 323. 339 L (1) g (Im?) a. 
pdyioTQOs 3*22 Ld(trs)a. 
juafa o 344. 

Md£axa 330 ni(jb) (1) d. 
Mo^axoi 330 gd. 
ftaZiov o 615. 
(uaiovuäg) 334 Lmd(j?). 
MaxtS<6v 348 f. 611 Ngjbd. 
Maxtfavia 349 gbd. 
paxeXkov 349 Lmjbdsa. 
fiaxQoila<pQoe 350 tr (lp) d. 
fiaxQog s. vorherg. 
fidXay/ia 339 LmjbdsAt. 
fiaXaxia 340 Ld. 
* (jLaXaxvixrj o 340. 
juaudxovd'os ? 61 tr. 
(uavtdxTjs) 343(L)gba. 
fiavidxiov 327 Lgjbd. 
fiavztiiov 343. 610 L (2) jd?sAt. 
fidqayva. 351 L (lp) gs mand. 



ftä(>ayva o 329. 

fiaQyaQtTTjs 350 f. Lgma. 

fiagyaqiTts 350 Ld. 

(ia.Qyi),Xiov 350 Lgj. 

Ma$6<xhie 352 (lp) g. 

MaQivos 352. 611 Lmjbd. 

Maqibiv 352 Ljbd. 

Md^xiog o 352. 

fiaQfiaQos 353 Lgj b da. 

fiapfiaputoe o 353. 

fiaQ^ov 350 L(m)baA. 

ftaQovmov 353 Lm(jb)ds. 

fidari^ o 347. 

fiaotixv 3^6. 610 LmdsAa. 

fiareyia o 333. 

fiatQüjva 322 L u. Ngjbds. 

uaTTiaQtos o 343. 

fiazvV.T) ?? 331 L (1) j (nicht m). 

//ai>; 334 F (1) d. 

fidxaiQa 338 trd. 

pag^r 338 trd(trs). 

^aAa Band I 155 tr (1) d. 

fiiyagov o 321. 

ueytoiaveg s. payiarQiavog. 

fityioxdvoi o 323. 

^ioto« 321 L (1) d. 

fu&tQiov 338. 610 F (lp) d. 

[u&vorris 354 F (1) d. 

ft&Siacfios o 227. 

fitta&fov 61. 342 Lmjbd. 

/Ei&afva 336 tr (l)j. 

[taXdvT] 336 Ldsa. 

^«A/a 335 Lrujbs. 

p&iyaXa 340 F (1) j. 

fielt fiTjka 336 Lni(j). 

^«r^a o 330. 610. 

fi6?aoo6<pvXAov o 347. 

fAtXhajfia 340 Ljd(trs). 

M£u<pn 347 gd. 

/iiaov 337 Ljd(trs) samar. 

Meoorrorauia 89. 347. 610 d. 

^ucaoart'Aov 345. 610 L (lp) j. 

fiixaXXov 332 Ldsa * 

fifralla o 332. 

(/^ra|a) 331. 610 LgjbdaA. 
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[AtTQa 333 LbsA. 

fltTQTJTljt o 333. . 

(iT) 320 tr (1) d. 

fiTjlofieXt o 336. 

firjXo7tirt(av 336 Lgm(jtr)bds. 

whjixri 60. 335 Lgmjbds mand. ^Aa. 

fiTjrdtwQ 331 LgmbdA. 

prpQa 334 Ldsy. 

fiTjTQovolis 333 Lmbds(a). 

^W*»''? 324 Lgiu(jb)BAa)t). 

fidtdfiov 325 Lm(jb)d8A. 

VA"" ? 325 Lgjd. 

^i'Aiov 335 LgmjbdaAat. 

/titfiAdts 337 F (1) d. 

fttfios 326 Fd(b?)sa. 

pivfrTi 337 Lmj. 

pirör] o 60. 

fiio&uHne 338 F (1) j. 

ftiooywoe o 338. 

fiiaaos 337 Ld. 

^/ros 338 Lm(j)8. 

ßlvaoiag o 344. 

/iü^fios 324. 610 LjbdscrA?a. 

/io^ t«o«>a) 330. 610 tr (1) d. 

fioXyos o 339. 

Hoh)%Ti o 341 a. 

fioko%ivr} [ m fwXo%vixTJ\ 340 f. L (lp) j. 

Movrjpot o 344. 

fAOVTJra 326 Ljbds. 

fiovoytw'js 326 F (1) <L 

povouazos 343 F (lp) d(trnprß). 

fiovoTtatkrjs 344 L (1) m (j). 

poQfiois 353 F (1) d. 

fioQfiüixov 853 F (lp) d. 

(^dcjo*) 327. 610 L (1) jbsAPt 

fiovka 325 Lgj(b)8. 

povXyiov o 339. 

fiovoixbg 327 L (1) de. 

fioxlos 324 L (1) gsA. 

ptffi 324 L(l)j. 

ftviozr^uv 97. 600 tr (1) g. 

{ivQaiva o 334. 

fiiytoi fivQiädtov 338 tr (1) d. 

fivQoivärov 207. 329 F(l)j. 

pv(>oivrt7]e o 329. 

nvoaqbv o 320. 



JUi*/a 327 gjb(d) 

pvcxayojyoe 98. 

fMvoxTßtxöv 8. folg. 

fivaxrj^iov 346. 610 Lgjda. 

*fAvaxQO'fiax^v 348 tr (1) d. 

ftütxiov o 328. 

*ftuntos 328 Ld. 

fiwfiaQ o 341. 

/uo?öe 328 trmd(trs)a. 

JVam 364 f. Lgmjbd. 

vao* 355. 611 L (1) dsy>A. 

vap&vov 367 tr (1) d (trs) a. 

vapöiptiov 367 f. Lgjbds. 

rd(j*ioooe 367 L (1) g (1) bsA. 

vavnXws o 365. 

vavoia O 355. 

mirr^ 355. 611 L (2) ds(?r)A. 

NtaiQos o 357. 

JVtdbraJU* 362 jdsA. 

NeanoXitavos V? Nd. 

JSTfiJloff 358 gmd. 

NtoXqdag o 354. 

iVioytrroc ? 362 (1) b. 

Nttftxov ? 125. 577 L?m. 

Nif^jv 364 bd. 

Ni<?(üv 364 Nmb. 

vexurxiov ? 64 L (1) mb. 

•Net™ 354 (lp) g. 

v&plkn 365 L (1) b(trs). 

v6w*6eoe 367 F (1) j (1) d. 

vtujxoQos o 449. 

vewvrofye o 363. 

vtwraxot o 239. 

i^/«o 359. 611 Lgmjbds. 

vfjfia Blutegel ?? 359 L? (lp) mb. 

vqouoxai ? 365 F (lp) g. 

vTJoot 73. 362 Lgm(jb)8. 

Niyyos o 355. 

NixavojQ 363 mjb. 

Nixaoog o 366. 

vixTjxijs ßcLQßäqujv 163. 366 tr(m)d. 

yixoSqpoe 365 Lmbd. 

A 7 <x<ttaos 366 Nmjbd. 

Nix6fia%os 363 Lj. 

vixuv 363 L (2) m. 

(vixqov) 358 F (1) ja. 
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Noai(>oe o 357. 611. 

vopr) 356. 611 Lm(b)ds. 

vofttxbe ?? 361 Lni(b). 

vofiiafia ?? 339 L (1) ba. 

vofios 359. 611 b 8 Lgmjbdß^rAa. 

vdftos 12 tr /lp) jd. 

voaos 365. 600 Ngbdß. 

vüoTiuot ? 355 F (1) j. 

*vorct(MXOv 356 Luijbd. 

vordqios 355 L (lp) m (d?) 88. 

voiut(joi 356. 611 Lmjs. 

vovfifiiov 311 Lm(j)bsAa. 

rv/A<pa7ov 358. 364 Fd. 

vifi(p7j 611 tr(tre). 

vifitpi? 361 Lgbd. 

ftw'a 48 f. Lmjbds. 

Ji<vos 481 598 Ngmjbdsyrr. 

l&vos rtdQOZOS ? 48 L? (1) j. 

Storys 293. 535 LgmjbdsAa(trs). 

Jiariov 558 L (1) j. 

£w6s o 537. 558. 

£upiag 49. 294 L (lp) m (b)a. 

gupiov o 391. 

&tpos ? 382 L? gmjdsnyA. 

SvXaXÖTj 124. 601 L (2) g. 

£t<Aa(>iov o 20. 

*£vXo<pavds o 557. 

O/foAo« o 222 a. 

oßqvtov 14 Lg. 

bydojptovra 15 tr. 

tiyxivoe 122 Lm(trß). 

oyxos 22 Ld. 

oyxos o 366. 

{btävwv) 27 F (lp) d. 

[b&bvtov) o 32. 

olxiue ?? 2 F (lp) d. 

oixovofiog 40. 598 Lm(jb)(trs)a. 

oixovfUvT) 281 F (lp) d. 

olvav&7) 52 Nmjb. 

otVoya^ov 8. iXaioy. 

Olvbftaog 6. 595 d. 

oirtpeXi, *olv6fi7)kov 35 Lmjb. 

*0lv0ftVQQlV0V o 35 

uxqißas o 4. 

oxrai 44. 598 tr (lp) jd (trs). 

bfodqioq 20 Lmjbd. 



£Jlo -f- . . . 19. 
dXo^a^yaQitTji 19 F (lp) d. 

bXoQTjQlXQV 19 Ljd. 

oAoyv&ui' ? 52 tr (1) d, 
oXoxqvoov 19 Ld. 
*ofiaaoe 230 Lmd. 
bfi/'iyvQu o 321. 
d^^eoi? ?? 60 F (lp) d. 
Of*wo< 230. 338. 606 m(jbd). 
bpi%ovv o 416. 
bfioXoyia 20 Lj. 
bfutvota 21. 223 Ld. 
dptpdxivov 74. 599 Lmbds. 
bfuji o 250. 
'Ovaivot ?? 35 Ljbd. 
ow x*t Jfiov 75. 366 L (1) m ( jb). 
oviojs 68. 599 Lds. 
bw%iat7j^ov 354 Lmb. 
c&iQos o 569. 
i>£oc o 515. 
v&ir/aQov 45 Lmjb. 
forio* 24 L \1) jaAt (ngr). 
oTroßdXcapov 99 Ljd(trs)a. 
oTTTiftazoe ? 25 F (1) d. 

OTTTtW 5 L (1) J8. 

orrw(»a 102. 433 Ljd. 
o^yavov ? 169. 596 L (1) bAt. 
bQyia 133 F (1) d. 
oQ&iyQattfioe 145 F (1) d. 
cp&oyojviov o 145 (1) d. 
Oy&woias 135 gd. 
bglyavov o 232. 
oQxcjftooia o 511. 
V«"f 133 F (1) d. 
<J(»ds o 235. 

bQxd 9 iov 418. 613 L (1) bs. 
{oQvta) 26 (L)grajbdsAa. 
oQXnQtrß 131 L(lp)jds. 
o^/c o 232. 
(Owv) 601 (1) b. 
bocrttdXiov o 37. 
boTiaQiov 81 L (1) m. 
uoTiüyioi ? 82 L (1) ds. 
6oro?v o 81. 
5 Ooxqaxdvr) 414 (1) d. 
OoxQaxivT) 99 Nmb. 
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OOTVaQlOV 8. OOtlOLQlOV. 

bo(pvs o 580. 
Ovdlrjg 236 Ljb. 
Oid(jQojv ? 164 (1) d. 
oiyxia 22. 596 LjbdsAa. 
•OlMaiQoi o 20. 
Ovsanaatavog 92. 151 gmjbds. 
Oveonaoiavog o 377. 
olezeQavol 30 Lgs. 
ovtvtoxta ?? 64 L? (1) m(jb?). 
oiqtjqiv Vi 233 Ljd. 
oiWa 24 Ljd(sy). 
ovat'a o 24b. 

u(pcpixidktoi 25 F (1) d^trs). 
bqxpixiov 1 F (1) d. 
Ö^off 18. 596 Lgmjbdsy niand. 
lyafnivTjg o 496. 
bxptavög o 99 
byixiov 111 L? (1) ds. 
oyo&TJxTj ? 112 F (1) d. 
bytovdrwQ 473 F (lp) d. 
oyojvtov 110 f. Lin(jb) d. 
Tlayavixd 421 F (lp) d. 
itdyavog 421 LjdsA. 
'Ttdyx^Tjara o 467. 
nayxQyoTaQios 476. 
itaiÜayutyog 421 Ngmjds. 
Troufcf 422 F (1) j. 
naidiov o 422. 
üaUiftoj 459. 614 Lb. 
nakaifiojv ? 465 L (1) j (1) d. 
üahaiozivri 461 d. 
irakativos 458 Lds. 
fl-aAar*<w 457 LgmjdsAa. 
adA??, namält] o 420. 
ttcUAoJ 462 Ngs. 
ndlX?]!; 454 Lgiu. 
?raAA<ov 109 Lmjba. 
Travdqiov O 154. 
itavSbxiov 428 LgmjbdsnyAat. 
cTav^oxof 428 f. Lgrajbds. 
(M^a) 464. 614 L (2) jaA. 
Jlavias 91. 463 Lginjbd. 
wartfj^ 468. 614 L (l)dsAa. 
üav&r^ag 464 mjbd. 
navoxxhov 429 L f 1( m (b) 8. 



itavovQytug ?? 464 F (2) m. 

iJawW ?? 464 Ld(rajb?). 

üavroxaxog o 465. 

tozitwc 464 F (1) j. 

na$afiäg 453 L (1) daAa. 

7rac's o 420. 

Ilaniag 474 Lmjbd. 

Ilam'ag o 106. 

9r<tfrt£ca>y 474 Ljds. 

nanvqevjv 106 Nrn. 

(raxTrvpoff) 450 (L)mjd. 

Tra^a 476 Lu. trjd. 

Tiapäßolov 8. TtQoaß. 

TTaQayaidiov 477 Lgmjbds mandA. 

Trapäfoiyua 479 L? (1) da. 

7ra(>a <%<u ? 479 F (1) d. 

7ta(>a&6£<jjg 114. 479 Ld. 

*na(>dfoutg ?? 479 F (i; d. 

iraqdxXijTog 496 Lgmjbdsn. 

TtaqdytQva 476 Ljd. 

7iaQa%d(>a.yua 490 L (lp) m 

7ia$ayvT7]g 489 L?d. 

Trde&xAiff 164. 479 Lm. 

*naQ4dQtov 8. folg. 

ndgstyog 476. 480 Lmj (1) d:r. 

♦Trafen? ?? 486 F (l)j. 

TlaQTiyoQog 488 L (1) j. 

ffa«^ ?? 145. 490. 602 L (lp) d. 

naqoyig o 494. 

naQfaoia '481 Lmjbdsy. 

Tva^rjoia 492 Ngmjbd. 

TTdaas o 436. 613. 

naaoaltittv 473. 

TTOooaAo? 473 Lmbd. 

Ttaaiia o 468. 

^darJ.05 107. 468 L (lp) d. 

ilaaw ?? 436 L (1) b. 

ndttlka 437. 613 Lnvjs. 

Trdr^a ?? 438 j. 

ndtog o 497. 

JTdrpa ? 497 Lm. 

TlatQag ? 497 Lm. 

IlaTQixiog 439 Ljd(a). 

71 ÖLT QIXOV 439 Ld. 

**7taT(>oßov).r]. itarQoßovloi 438 Ljd. 

7Tdr(Mav 438. 613 Ljds. 
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TiaxquiV ßaodlojv 439 F (1) d. 
navotg o 432. 
TttiqaxTiS 108. 452 L(m)d. 
ntioig 429. 469 Ng»ujbds. 
irktog 475 Nmjb. 
niXayog 444 Lgd(trs)a. 
niXayog o N 444. 
niXtxvg 449 Lds. 
'neXixiov ? 437 L (2) d. 
ntviXrjg 8. <paiv6?.7jg, 
*it£VTdy(xjvov 429 L (2) m (b). 
üevranoXtg 465 Ng(trs). 
Tsvrdoxotvos 464 Ng. 
TTfKT^xaxa 465 F (1) j. 
TnkrW ?? 451. 475 F (1) d. 
n&Qysie o 477. 
ntQiayoQtvTTjs o 479. 

7It()lß6).aiOV o 481. 

ixepiyQa 478 L (1) muA. 
•jn^tyvQts Vi 433 L (2) j. 
TTCQiCcjfia 487 Ljbs. 
irtQtxdlvfifia o 496. 
ittqixUvov o 496. 

TUQixvTjfiiov 279. 496 L (1) g (2) m. 
TthqioxvXov 496 F (1) d. 
ntQiTQaxTjliov o 486. 
7te(>i<pi()6ia o 494. 
<7i tyixujQOv 489 L (1) j (1) ds. 
, TreQxa&j > 489 Nmjbd. 
nepoixd (473) 493 LinjbdsA. 
7r^raAov 441 Lgs. 
nlxavQOv o 441 f. 
rc&<>a 442 L (1) j. 
J#r(>oc 443 Ljd. 
TreT^oa^ivov 443 L? {2) ja. 
nrjyavov 439 Lm(b)sAa. 
™^ 440 L (1) g (1) d (tra). 
7njy t ua 439 Lmjb. 
TrqddXtov o 441. 
nrixxog 475 Lgm(b) d (s?). 
nrjXapvg 426. 459 L (1) m (1) b. 
IlrjXovotov 446 N (1) gm(j)b. 
nqfafia ? 445 Ng(m)b. 
TiJM ?? 433 613. L?(l)j. 
Tti&afiw 453 L(l) j (s?). 
*r«Vh* 440. 613 LaybdA. 



J/*Aaroc ?? 109 (lp) gmd. 

mXiov 106: 448 L (lsic) m (j). 

mvax&&ijx7i o 465. 

TtVaJ 466 Lgmjbdsa. 

mvtxov 448 L (1) m (a). 

Tztaxivrj 450 L (1) m (1) dsA. 

nioov 452 L (1) j. 

(7rundxia)lll. 474 (L) mjbdsA ausP. 

'xiotig 449 Lm(jb)d. 

viotojfia ?? 469 F (1) d. 

Trtrraxiov 441. 497 LgmjbdsA. 

mivag ?? 440 L (l)j. 

nXaxr^td^tog o 495. 

TiXdv7\$ o 461. 

^o<jr?;(> 397. 461. 614 Lu.trinbd. 

a-Aoarov 462 L?jd. 

itXatbia 456. 461 Lgmj(b)dsAa 

nXdtojv 457 Ld. 

TtXrjQotpOQia o 494. 

nX^oua s. ßXvaua. 

nXovudxia 455 F (1) d. 

nvtvfia o 460. 465 

noddyfa 422 Ljbds. 

*nodayQiirig 422. 479 L (lp) dsa. 

noSlx^orog o 212. 605. 

noMytXXov 421 F (1) jd. 

TToirßTfi 443 Ngbdsa. 

7ro<x*;.de o 162. 452. 603. 613. 

rromAra ?? 112 F (lp) d. 

noixtXrd 475 trd. 

7HHVJJ o 465. 

Tioxdyiov 433. 476 Lmj(b). 
7i oUuaQiot 425 Lgmd. 
noltuog 426 Lgmjbd(trs). 

TtoXtüjg 7ltTT£VTlx6v o 486. 

noXiTSta o 165. 
noXiTtvbtuvog 425 Lds. 
TcoXmxog 425 L (1) ms. 
üoXXiajv s. TIioXXuüv. 
noXog o 448. 
TroAr 424 trd. 
noXvTtovg 425 Lmjbdsa. 
7toXitqix ov 42b tr (1) j. 
nouTiij 426. 613 Lmjbds. 
novit» o 465. 
flro>Tixa xapra 427 LjsA. 
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Uo'vrog 421) (1) g (1) m. 

nopve ?? 489 L?(l)j. 

nÖQvr] Tiakaiä 422. 434. 454 trd. 

<nvp>og o 435. 464. 541. 614. 

nö^og 348 N (1) d. 

7T(pj7] 435 Lgs. 

iiof^TTj 494 Nm. 

TTopra 468 L (1) g. 

noQcpvQa 435 LdsAt. 

TTOTJ^MW o 497. 

nah o 423. 438. 
rrQayfxattia 478 Lgmjbd6. 
n^ayfiattvT^s 478 Lmds. 
TQainöotTos 486 Ldsa. 
nqatzujQiov 455. 614 Lgmjbdsya. 
n^aitpexrog ?? 466 F (1) d. 
nqdvSiov 491. 
7e«'E«ff ? 490 F(Uja(a). 

?TQCCT7}(> 8. TrCtlA^rjfcfOl'. 

TTQaTTjQta ? 458 L (2) jn. 
TTQtoßHOV ? 483 N (1) d. 
nftoßtig 482 L?d (trs). 
TTQtofitvtTiq 482 Lbd, 
nQtaßtvxTig 483 N (lp) d. 
itQtoooffiov 462 L (1) msA. 
nfiftimlos 455 L (1) m. 
TTQlOVaTOS 488 Ljd 
TTQbßaxa 481 Nd (trs). 

nQOßolT) 8. TlQOOß. 
ITffoßovXt'l 8» KQOOß. 

UqlBoxog o 484. 
JI(*>düjQos o 484. 
iQoütouia 487 L (1) mds. 
nqo&vQatog 476. 
?T(>o#r(w o 476. 484. 
ü^oxXog 486 mj. 
IIqoxovvtjoos 495 d. 
er (joxorr/j 487 Ld. 
TTQooßoX?] 482 Lm(jb). 
erhoff ßovktvtatg 482 tr (1) b. 

7T(M>f ßüvlijV 8. CTQOOfi. 

JlyooÖoxiog 484 Ld. 
7i(>6oTayfia 483 Ljds. 
nQooTaypa ? 481. 
nQoordda acc. 484 Linjbs. 
itQooxaTtia 486 F (1) d. 



nQQQwmov 495 Lgmjbds mand. 
'XQOTIXTOJQ 485 L? (1) cU. 
Kforo/iT) 485 F (lsic) d. 
n^oos ?? 116. 601 Lm(jb) d. 
cTQutxzog ? 438 L (lp) d. 
♦rrpwiaros 484 L?d, 
^Qwroycfuia 484 Ljd. 
n^(xn6fta%og 485 F (1) d. 
rr(x£roff 485 L? (l)j (trs). 
JJeÄrof ?? 488 L?mjb. 
*TTiaan7 264 Lmjbd. 

TTTlOTTjQ O 110 . 

Jlrohualog ?? 395. 589 Lni(jb)ds. 

moAis o 5. 

ntoXXioJv 5. 595 Lm(b). 

?rt'«>lo? o 423. 

civ&vjv 453 Lin. 

m^ 447. 613 Lgjd(trs). 

TTiUos ?? 446 (1) d. 

Ttvktjjv, rrvlttjjv 446 Lds. 

rrvAtuv, nvXttov o 460. 

nv\tvov 473 Ljds. 

TTvgyioxog 479 Lms. 

rr%os 143f. 477. 602 L(l)mjbdsAat. 

cn^os acTQaydlwv O 485. 

ntoArfTw 458 Lmjbd. 

rrwAiyr^iOV 425 Lgm(j). 

ctwAjtt^iov ? 458 mjd. 

'Pdpvog o 27. 

^agia o 578 a. 

fatovttw 192 F (1) d. 

yevfiaTixög 573 F (1) d. 

$fä o 579. 

(5?toj(> 301 Lraja. 

fa'owg o 418. 479. 

fcoddxivog o 222. 

Idäiw 238 F (lp) m (j). 

fododdfpvrj 233 LmbdsAa. 

$ofou7)kov ?? 218 F (l)j. 

Qodofivfov ? 207 F (1) j. 

(£><M 237 (L)gmjbdsAa. 

Podog ?? 312 (1) g. o 233. 

frotoxog o 238 

fcoaiov ? 26 F (l)j. 

(jÖotqu o 220. 

\/0(pT}TOV 578 F (1) j. 
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Qvdg 574 Lmjbd. 
fvxdvTj 193. 578 LmsA. 
^vxdvrj o 575. 
*frifiT] o 578. 
qvtov o 573. 
'Pujfiavia ?? 577 (1) d. 
'Pojfiapog 577 Ljb. 
7 J w>?7 131 f. 576 gmjbd. 
'Pü/ty 127. 577 Ngmjbds^Aa. 
Püpog, 'Ptopvloe 132. 575 Lgmjd. 
2'äßavov 373 LgjbdyAa. 
Jdßßauav 369. 611 Lgjbd. 
2aßßdxiog 369 L (lp) in (jb). 
(aayaAiva) 47 Lb. 
oayjtiara 372 Ld. 
aä/oc 371 Lm(sA). 
od&Qoe ? 497 F (1) d. 
aaixovldqiog 371 L (1) m (jb). 
aai>w ?? 612 tr (lp) d. 
9 oa*()6v o 381 a. 
oalafidvtya 395 LgmbdsAa. 
(^aAa/*^«ü) 581 mbd. 
oaXdfiov 397 L(m)d. 
*ouh'axoi o 394. 
ctUrn? 3U6 L (1) JA. 
adkmyi 395 Ld (tr 8). 
oaudqdaxog 399 F (1) d. 
2afiaQtiTtxq 399 (l)j. 
^a/ua^'a o 384. 612. 

oaußovxog o 385. 
JafiiMios ?? 398 mb. 

\oafitpwa) 408 Lgjbs. 

öar^aAapiOf 401 Lms. 

oävöakov 399 Lgmjbds. 

oan« o 404. 612. 

oa?r<fti()tvov 398 Lgmd. 

(adrrtpt^og) 89. 599 (1) g. 

(oänwv) 407. 497 N (1) mbsA. 

(oa?dßaXXa) 412. 613(L) u.NmjbdsAt 
aus P. 

oa(>ayacov 413 F (lp) d. 

oaQdow); 583 tr (1) d. 

2u(j/uazia 414 d. 

odqov Vi 393 tr (lp) d. 

ad^nog o 497. 614, 

loaodpiva) 46 Lb sam. A. 



aativTj 382 L (1) g. 
^arw^idta 380 Fm(jb)d. 
oatvQiov o 498. 614. 
oa%a^ixr(v6g O 392. 
a* 580 tr (lp) d. 
2tßaoxii 370 md. 
oeßaaxog 9. 595 F (1) da. 
^eßrJQog 77. 370. 599 jbd. 
leßnQog 370 N(l)j (l)d. 
-*«(wyv 393. 612 Lm(j)s. 
oexQTjrdQtog 97 Ljd. 
2tXtix6ia 394. 410. 612 (1) d. 
Zihvxog 394 d. 
2iXtvxog NixdtcjQ ? 403 (1) m. 
aOXa 88 Lmbds. 
ottta^iov 395 L (1) <L 
oMiov 383 L (1) da. 
osfitöahg 397. 612 LgbsAa. 
otuvöv o 419. 
otvaTOjQ 402 Ljda. 
^a-ris 412 F (1) m (b). 
2t Q dnig ?? 498 (1) b. 
otyßovlov 412 LbA. 
oitpQog o 248. 
oyxog 612. 

ö^TTTa 411 F (1) d. 
oTjxQTjTaQiog 411 Ljd. 
"ofawtov 411. 612 F (1) d. 
oi]X(xjpa{o7]x6g) 391 Lds mand. 
ai { xa)fia{arjxög) 410. 
a/^ua o 375. 

owata 383 f. L (1) g (1) in. 
owaXios ?? 398. 612 L (1) m (1) b. 
oT]fiavt7}(>iov 389 Lmjd. 
owdvTOftg ?? 343. 610 F (1) d. 
or^iaoia o 385. 

or t utTov 386. 397. 612 LgmjbdsA. 
oyiuQov 399 F (1) j (tr b). 

'orjtii07]$tx6v S. 7]{t. 

oqpi'ootov 346 Lm(jb)a. 

(ojfc) ? 393 (L) (1) m. 

O7j(>ixd()tog 393 F d. 

ortQixT} 394 F d (b?). 

aWucoV 393. 612 Linb( j?) o 133. 602. 

a^ar^uos 272. 390 F (1) dw. 

orjoiQov o 245. 
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ow ? 579 L (1) g. 

o&ivafog 34 tr (1) d. 

o&ivog o 382. 

oiyyovlaQiot 399 L (lp) mj. 

aiyiUaQia 371 F (1) m(jb). 

atyfidttov o 372. 

aiyvov 372. 612 Lmjbda (tr s). 

2Mv o 373. 

oixagtxov 392 Lm(jb). 

otxdpiog 392 Lmj(b)da. 

oixovqiov 391 L (1) gsAa. 

2dav6g 383 j(d?). 

oiXiyvirrjg o 374 (a) 

aiXXvßog o 394. 

2iuojvids 384 jbd. 

<27po? ?? 384 Lmj(b). 

2i\u<üv 384 Ljd. 

oiovqIviov 391. 612 L (1) j (lp) d. 

OtTtVTTjS o 580 

otitoubi 382 F (1) d. 
oizXa 380 L (1) jsA. 
atioSöxT] o 381.. 
-27ro* o 382. 
aitta n 78 L? (lp) j. 
oiTüJvrjs 381 Lmjd. 
oitpujr 389. 581 I.mjbA. 
oxaAa 88 410 Lm(jb)sAt. 
oxatpT) 28 Luifl. 
oxkiag ? 411 L (1) m. 
oxerraoTJg 96. 410 Lmd (tr s). 
axtvaaia ? 95 F (1) d. 
axiXXtj o 383. 
oxoXoTxhÜoa o 541. 
axo7ria 87. 599. . 
aTrcwros 96 F (1) j. 
oxoxttvog 583 tr (t) d. 
axovxiXXa 95 Lma. 
axovxov 95 F (1) d. 
oxQiviaQios o 579. 
'axt'fivov o 583. 
-SnrfWa 583 (2) d. 
axvwov ?? 581 L ? (lp) g. 
«jxvvmw ?? 581 N ? nib. 
axvtaXig 95 Lb(sa). 
a*rg)off 92 L (1) g (1) bsa. 
oxitpos o 378. 



ouögaydog 28. 248 Lgds. 
oui,ua 398 Lina. 
2uix^og ?? 378 Lb. 
aw/A^ 28 LgmjbdsAa. 
(aiit'pic) 580 jd(a). 
awt ; (>vfvov 597 tr (1) d. 
aoUa 375 Lmbd. . 
26ooios o 377. 
oovßqix6g 371. 
oovdaQiov 373 LgnrjbdsyA. 
ao<f>iax7}9 Sil Lgjda. 
ootpiorijs o 293. 
ondtojv o 103. 423. 
<ma&aQtoe 95. 600 L (1) dsa. 
oTra&dftog ? 37 F (1) d. 
ond&Tj 94. 407. 612 Lmds. 
oxa&tag ? 49 L (1) m. 

OTT&QTOV 94 L (1) d. 

2naoivov xa^a^ ?? 408. 606 j. 

oTrardXt] o 582. 

ontiqa 408. 497. 581. 600 L (1) m 

(1) ds. 
oTTti^a ?? 93 F ? (1) b. 
airtiQa o 94. 
mttiQov o 89. 

ont<Xdoiov 93. 600 Lgmjbd. 
oirixovXa 407 L (1) j (1) d. 
ontxovkaTWQ 92. 409. 600 Lgmbds 
JSTTtioiTrxog ? 453 L (1) j. 
oTrlrjviw 90. 408 Ngmjbdsa. 
oiöyyog 89 91. 406 f. Lu. NgmjbdsAa. 
* 07(6 Sog o 582. 
ardßXov 118 LgmbdsAt. 
ardSiov 119. 601 Lmjbdst^a. 
oraxTJ 379. 380 Lbdsa. 
oroxrov 80. 599 Lds. 
ovdXayfia O 135. 
*0TaXdy t uwv ?? 581 tr (1) j. 
oraoig, oiaoiwttia ? 81 L (lp) ds. 
ararjfc 98 Lmbds(5r?)Aa. 
araxiojv o 79. 
oTaTicjvdQiog 379 Ld. 
araqpi'Au'o? 82 LmjsAa. 
vrtyavög ?? 119 Lgbd. 
artyj? 77 Lra(j). 
ortuua 120 Lm (tr s). 
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oxtvümbs o 358. 

OTTJ&aQlOV o 379. 

ottjXt) 80 Ljd. 

otqXlj o 78. 

oTißddiov 410 Lm(b). - 

[otizoqiw) axi%tov ? 80 L (1) j (lp) d. 

oxi%og o 410. 

axod 79. 117 f. Nmjbdsya. 

axod ?? 345 mjeA. 

arotd 379 Lgmjb. 

axohr\ 120. 601 Ngmjbdsy mand. 

axofia 81 F (1) d (tr s) Aa. 

oiopa*dx7) o 78. 

oTopazos 78 LdsAa. 

ozofiatfia 120 L (1) bs mand. A. 

ar<>aTa82.89*.97.413.ö99LgmjbdsA. 

<jTQaT7}ybs 83. 880 Lgbds. 

ot(>aTi}ldi7}s 84 Lgjd6a. 

ox^axia 83. 97 LmjbdsA. 

oTQaTLiLtw 83 f. 97. 380. 413 

Lgmjb d87r. 
(2xqdxcjv) 583 mjb. 
oTQÖßdog 121. 601 Lmjda. 
IxqbßiXov 121 Lm. 
oxQoyyvXog 82 L (1) ds. 
OTQOußlOV ?? 78 F (1) j. 

oiQovöiov ?? 122 tr ? (1) j. 
oT(>6(püjfia 82 Lmd. 
oT(><u/*ar«>v 380. 611 L (1) dA. 
oxvkog 80 L (1) d. 
oxvkog o 78. 599. 
orvQoi o 522. 533». 
ovß(jixiov 371 Lm(jb). 
ovyxd&tb*Qog 405 Lmds. 
ovpikrß ixög 405. 612 Lmds. 
oiy*knm 404 f. 612 Ljdsrra. 
ovxotpavxia 411 F (1) d. 
auAov o 374. 
oiußaoig o 376. 
avfißoka 370 Lmbd8(a). 
avfißoka o 240. 
ot^o^ 368 Lm(jb). 
Vwv 384. 611 Lrajb. 
ovuuaxla 375 Lg. 
2'x^axog 376. 611 Lm(jb). 
^Sv/tour 612 tr (t) j. 



ovfupOQa o 390. 
OVLKfVOV o 390. 

oifKfvjyia 376. 390 L bibl. inj 8. 

ovjbHpojvov 389 Lmj(b). 

ov[i<pwvov o 389b. 612. 

♦Jfvva&Ayos ? 401 Lbd. 

ovvitioiov 401. 612 Lgmjbd (tr s). 

ovvrjyoQia 404 Ljds. 

aw^o^ws 404 Nd. 

*awjjyojQ 4U3 I^jbds. 

ovvrftua ? 377. 611 F (1) d. 

ovv&toig o 373. 

ovv&qfia o 376. 

oiwfta 390 F (1) d (tr s) (a). 

ovvxtxvog 401 Lda. 

*awzr i ^r i s ?? 403 Nmjbd. 

awxofnas 390 Ld. 

2v<>ia 378 Lmjbd. 

ai>(uxov o 392. 414. 

ovotoxi 379 F (i) j. 

2i?og 378 Njbd. 

ai(>rtc 8. ovyxov. 

oiqxig o 393. 

ov(k6v ? 413. 583 Lb. 

avoarjftov 390 F (1) d. 

ovyikfaov 408 Lgmjbds. 

oya'iQa 408 F (lp) da. 

a^xA?? ?? 408 F (1) js. 

oyivdauvos 91 tr (1) ds. 

ofp7ptojfia 112 L (1) b. 

otp^ayig 409 F (2) d. 

otpioaiva o 94. 583. 

o<pv?ov 89 F (1) d. 

ozeÖia 86. 599 Lm(jb) (tr e). 

a*?/ua 88 N (1) gsA. 

o X oXa£ ? 87 L (lp) d. 

ojokaoximg 87. 599 L (1) jds. 

o%olr) 87 Ld. 

o%okri O 135. 

owkijv 383 Lmjbs. 
acfyia o 397. 612. 
aÖjoxQa Sil F (1) d. 
2(Loxoaxog Sil Ljb. 
2(oxr t o o 374. 
<?ajrw ?? 403 (1) m. 
oüJxoov o 374. 
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Taßtkldfiog 128. 255 Lgs. 

xißla 254. 607 LmjbdsAa. 

•Taßloe ? 255 Lj. 

xaiviag ?? 254. 607 tr(l)j. 

rafituutov 268 Ld. 

rafuiov 268. 608 LbcU. 

xdfiiaog o 345. 

Tdvig 253 g. 

xa^laQ%og o 98. 

xdfyg 267 Lgmjbds^ mand. A. 

ra&tahriQ 269 L (1) ja. 

xdnrjg 269. 592. 608 Linda. 

xd?a£ig ?? 275 L ? (1) m. 

Taqafri 275 N (1) gs. 

xäqya o 607. 

Ta^ooff 276 gd. 

Taqobg 276 Ngb. 

Tavpoff 257 (1) d. 

xaatg 287 LgmjbdsnAP. 

xti%og 263 Ld (tr s). 

r*Aa^wv ? 581 tr (1) j. 

xtX%iveg o 119. 601. 

reXiovia o 268. 

Tc/ia^* *' ° 590. 

Ttpazhije o 584. 

Tivda 268 L(l)g(l)dA. 

ri^a 85 L (1) b. 

Ttyuav o 278. 

xhxaqtov 262 Ljs. 

xhxqdymvov 260 Lm(jb)d. 

T4T(>ajMOvAov 260 L (lp) d. 

'xsxQantij ?? 607 F (1) d. 

xtxqdnvlov 262 Lmjbd (tr s). 

xhvaQtg ?? 607 F (1) d 

xt%rr { 263 L ? (1) ds. 

rfi^a ?? 581 L ?(l)b. 

xTjyavov 261 LgaijbdsA. 

xi]yavov 261 N (1) b. 

Trj&vg 262. 

Tiß6<jidg 255 (261). 607 Lgmjbd. 

Tißtqivog 256b Ld. 

TißtQtvog ? 256a (1) d. 

TtßrjQtos 260 (1) d. 

Tiy^ff 257 L (1) b. 

T^atoj ? 264 L (1) d. 

riu>; 264 Ngjdsn. 



(TqMriß) 592 (1) d. 

tIqujv 265 Ljds. 

TYw 262 jbd. 

Tixog ? 29 m. 

xoya 256. 313. 607 L (lp) ms 

xoImqi* (-oig) ? 276. 589 F (l) d. 

xöuog 263 Lmjbda. 

xov 258 tr. 

xond&ov 254 L ? (1) ga. 

ronaftov 580 tr d (tr s). 

xondwe ?? 100. 600 F (1) d. 

xoQtvg ? 277 L(m)b. 

*xoQfuvxov 276 Lmjd. 

*xo^vo&7jX7j ? 593 L (1) m. 

xÖQvoe 259 F (1) ds. 

xovQfia 259. 585 Lni(l)j(A), 

Tovxog ?? 584 L (1) b. 

t ydy 7}pa 270. 592 Lmjb. 

xqdyog 269 Lm(jb). 

Tea'Cavös 273. 323. 352. 608 Nmjbd. 

xQdn&a 278. 608 L (2) dsAa. 

xfantfr o 278b. 333. 

xQaniLixyg 278 L (2) jdsa. 

Tqaxwv 275 gm(j). 

t()/a 273 tr (1) d. 

xQtdxovxa 272 tr (1) j. 

xfißolog 258 LmbA (tr 8). 

xQißoivog 272 L (1) dsAa. 

xQißovvog ?? 128 (li b. 

xQißutv o 272. 

XQtyojvoy 272 Lgm(jb). 

xqiyüivov ?? 608. 

xQixllvtov 274 Lgmjbds. 

rfndtW ?? 39. 613 (1) d. 

TQiuiooMv 273. 276 L (1) jb (1> dsa. 

tqiuIiiov o 589 L ? b. 

jffiuua 273 L (2) mb. 

X^IOV)1€lOV o 513. 

T^iitohg 269 f. 274 (1) g (1) m (1) j. 
r^ax^'ff 277. 608 Lbd(a). 
xQi'TTj 272 F (1) b(a). 
t()iT7]uö(jiov 271 L (lp) m. 
TQOfiTjxoy 270 Lm(j). 
TQOTtCÜxd 278 Lni(b). 
r^us: ?? 266 F (1) d. 
tQvyritij 195. 270 Lm(jd). 



Digitized by 



Google 



— 679 — 



zQvxavTj 259 Nmjb. 

T(fvffiüv 278 Lmj(b). 

TQonctä o 270. 

TQtu&fiov 271 Lmj(b)d. 

Tvvrjs 258 (1) m. 

Tt-TOff 215. 258. 605. 607 Lgmjbdsn 

mand a. 
tvQawetov 266 F (1) m. 
TVQavvia 265 Ljbd. 
rvQavvoe 265. 585 Lgds. 

TVQCLWOS o 30. 

Tv%n 263 F (1) b. 

'l'axiv&tvov ?? 263 F(l)jd. 

bäxiv&os 212. 605 Ldsat. 

Vppg o 31. 137. 

vSsqixov 222 L(m)b. 

vBvov o 597. 

iS()ail.7]S 13 Ld. 

t'^at'A« 13. 221 Lgmjbs. 

\BQioxri 418. 480 Lmjb. 

*v8qoi<lv$ivov ? 31 F(l)j. 

vdfOQodwov ? 207 F (1) j. 

vdQooäTov 207 F (1) j. 

t SQamtxög 31 (221) F (1) d (tr 8). 

vS(üq 226. 606 tr. 

IfUvaia 228 Lmjb. 

l>voj? 227. 606 Ld. 

vvyts o 29. 

vnaQ%ta 231 Lms?r. 

vna(>%öe 233 LmbdsTT. 

Inartia 39. 698 Ljd. 

t*rar*«off 39. 228. 598 Lmd (tr s) ?r(a). 

vmwiTTjs 108. 599 L (lp) dy (tr s) a. 

vno o 38. 

'ito#7}f*aTa o 220. 

^nod^xrj 102. 231 Lmjbd. 

vnofirrifia. 39 F (1) d. 

iVotto&ov 39 Lgmjd. 

*YQxav6s 225 Lm. 

i'ayivoff ?? 405 Lg. 

vffog o 173. 

*Y~yi*(>aT7]g o 597. 

tty«Fros 117 F (lp) d. 

4>äßioi 419 Lmb. 

(paiXovqs s. <pcuv. 

<pouvtyüJoiQ o 429. 



«patva^c 423. 448. 449. 460 Lmjdsa. 

tpaxtXog 251 L (1) ba. 

(paxtoliov 452» t . 613 L (1) jsA. 

<paxi6hov ? 560 L (1) b (1) d. 

cpaudia 463 Lgmjbds{At). 

<pavöff 465. 614 Lgmjdst//At. 

(päpfiaxa o 94. 

(paQuaxos 490 F (2) d (tr »). 

(paQOs 491 Lms. 

9?a()Of o 492. 

<pdo7]).os 469 Lmjb. 

(pdorj.oe o 473. 

(paor t o?.os o 111. 

qpaauxvoc 469 Lgnijbds. 

cpaoiolog 462 L (lp) in. 

(päoxaXog 432 L (1) g. 

tpaaxta 472 Lgmjbs. 

yarv? ? 100 F (lp) d. 

qpat'Arato? o 455. 

(jp^xAa s. o<pixXi]. 

(ptXöviov s. naXXiov ? 109. 

(pbloviov s naXkiov 423 L (1) d. 

(pt).ojvr]s 8. ycuio^s. 

(ptuiväJ.ia 463 Lm(j)d. 

<^va£ ? 464 L (lp) m. 

yivaj ?? 464 N(l)d. 

<f>iQ6TQOV ?? 147 F (1) d. 

y*^ 348. 490 L u. Ngjbds. 
(pd'aQTcv 117. 
*9iaAa(>«oc 444 F (1) d. 
q>td).ri 443. 448b, x Lgra(jb)ds. 
(pialr, 444 Ngj. 
(pißaXtcjg 139 Lm(j). 
yi^araJ^iov ? 424. 587 L (1) m. 
<pi?Avfyw7toQ 286 F (1) d. 
tpiXinnoe 448 Lj(d?). 
<PiXtn7rog ?? 466 (1) d. 
<Pi?.6laoe o 455. 
(piXoloycjv o 454. 
<pdovttxta 446 F (lp) d. 
qptAoao(jpoj 446 Lmjb da. 
cpiXortuia 445 F (1) d. 
tpiXoziftoe o 286. 
y ;U'a£ ?? 462 F (l) d. 
(pXvos o 453. 
<pAi ; &> o 453. 
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<Pomxq o 92. 

<Poiyix?j 465 L (1) d8. 

(poXiarov 458 Lmjbd. 

tpoXic o 462. 

<poXXdoiov 142. 426 Ljd. 

<poXXe^6v ?? 141 L (1) b. 

<p6XXis 426 LgbdsAa. 

(porös 613 tr (1) d. 

yoQßtiä 114. 485 Lgmjbd. 

(poQ£ia<p6ooi 489 (L) 1 m. 

(pooHov 114. 433 f. Lgmjbds. 

(pi^7jfia 434 L (1) j (1) d. 

(poofia 434 Ld. 

9>o<w5 492 Lm ?? 40 N.(l) j. 

9>ö(>off o 491. 

<pcoaa 432 L(2)mdsAa. 

(foaodrov 160. 468 LdA. 

tpovvda 101. 427 Lmjbd. 

(fovQvos 434 f. 613 Lmj?ba. 

(foTovoe 435 N (1) d. 

yoayiXXiov 477 LmdsyA. 

(fpayMiov o 489. 495. 

(podyfia ? 488 L ? Maesora. 

(poaxrrjg o 496. 

9>(>i'£ts 490 Ngmjbd(8). 

<p^ototov ?? 114. 143. 145 f. Ngmjbd. 

(poovoiov o 165. 603. 

4>QovQoe o 487. 

<Povyia 481 N (1) b. 

4>Qv/ia o 614. 

9>r*os 452 Ngoijb. 

(pvXaxij 448 Ldsa. 

yvXaxr) ? 449 N (1) b. 

(pvX0LXT7)Q 495. 

?tUa£ ?? 610 F(l)da. 
(fiXa£ie o 454. 
(pvXaQzog ?? 459 L (1) m. 
(pvXdoaoty 448 F (1) d. 
(piXXov 445 Lmbs. 
tpvoufia o 452. 
ywg o 423. 612 tr (1) d. 
qpwff ? 472 Lmß(a). 
yontivos 424. 613 F (lp) d. 
Xalot 286 f. F (lp) d. 
xaTiot xioit 287. 608 tr. 
%aXaotg o 44. 



%aXaoxQaiov o 122. 

-YaA^aro« 288 bsa. 

XaXivdoiov 290» 13 . 290b L (1) j (1) dg. 

%aXiv6s 290 Lmjd (tr b). 

xdXxav&oe 549 Lmjb8A. 

XoAx*ff ? 290 Lmjb, 

XaXxte 291 m(j). 

XaX%o7zdo*tK ?? 251 L (1) m. 

zdXxatpa 299 L (1) g. 

*a/«u 281 tr (1) d. 

ZafiaiXitov o 292. 

jta<>a o 286. 

Zaoadfa ? 253. 607 Lm(b). 

xaQaxTTjQ 549 Lbd. 
' x a 9 aMt VQ iOV 291 Ld. 

Zaodxwfia 300 »b Lgm(jb)ds. 

*a<>a£ ?? 299. 570. 607 L?(l)m(l)ga. 
. Xafaoricjv 570 LdsA. 

za'^f 297. 567 LjbdsnAa. 

XattTjvia ?? 250 (1) g. 

Xtifiww o 292. 

XttQidwtdt 295 Lgm. 

*XtiQOfiavixiov 286 Lgmd. 

X^Xeiov 505 Ld (tr s). 
XtXiSdjv o 547. 
X*>lvs o 177. 

XfÄCüVjy O 177. 

XtXojvias o 252. 

Xtovißiov 300 L (lp) gm. 

X^Aoff o 251. 

x i 284 Ltmbjd. 

g(Af'a(>goff 285 Lmds(:r?). 

XiXiapzos ? 546 (1) m. 

XiXioi %tXid$w> 285 tr (lp) d. 

xXatva o 291. 

xXafiis 291 F (1) d. 

xXafit's o 252. 499. 

xXavidtov 291 F (1) je. 

xXijSos o 289. 

* x XiSdQiov ? 289 L (1 sie) d. 

xXiSojv o 291. 

XoXy 288 L u. Ng (tr s). 

ZoJixo? 283 F (l)j. 

xovdoirat o 295. 

zovdfoe o 96 o 223. 

^o(»arAoi 295 F (lp) d (tr s). 
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Xoqixov o 540. 

XQrpK ° 95. 

X<>vjai(>yvQov 298 L (lp) jd. 

XQvatnnidiie XQvoimroe o 298. 609. 

ZQvoodaxtvkwv o 486. 

XQvooh&oe 565 tr (1) d. 

%Qvoo%o'Cxt) nvXw o 486. 

XQvookdxavov 300 F (1) j. 

gpö^a 50. 296 Lgbds. 

XvlaQiov Ti 289 F (l)j. 

Xi'/iog ?? 227 F (1) d. 

Xyzij(Htiv o 97. 

Vd&a o 468. 

yaXtöiov ? 90 Lgbd(s??j. 

tpalfios 437 Nda. 

yaltrJQiov 473 L bibl. A. 

Wxae o 453. 

yMoe 469 L (1) jd. 

tftjtta o 424. 

i{>r]<pio{ia o 470. 

tfiqipiotrjg o 293. 

^^p»ar^- ?? 377 F (1) d. 

^^9>off 470 (496) Lguijbds. 

V^off 431 Ngmjbd. 

iprjtpos Ti 432 Nm. 

yjjyotf o 346. 347. 474. 

ipia&iov 473 F (1) dsa. 

ywxt rj(t 472 Lginjd (tr s). 

ifculrj o 416. 

V^(mx ?? 294 L (lp) g. * 

'Qxtavos 25. 75 Lgjbdsa. 

utfioodßavov i 607 L (1) b. 

wvjy 21. 22 Lmjd. 

djvt'j 415 N (1) jd. 

e^nj ?? 24 Ljd. 

ojpaios o 7. 9. 15. 399. 

LüQdQia 20 (sie) 596 F (1) ja. 

ojQtiov 26 Lgmb. 

'fyüov Ti 27 Ljd. 

ojQokoyiov 27 L (1) j (lp) d. 

ok 24. 34 tr. 

toraQtov o 21. 596. 

oW 28 (lp) g. 

Akra-helden o 357. 

ala s. etlrj. 

Aman U8 61 gmjd. 

Krause, Lehuwoiter IC. 



amictorium 349. 611 Lmjb. 
Antonius ?? 595. 
*apimulia o 101. 
apparatus o 114. 
Apulus o 446. 
aquaticus o 562. 
aquiliferi 124 F (1) d. 
ardeliones o l'J8. 
arca Ti 125 L ? (1) b. 
arquatus o 134. 
astus, astutus ? 79 L (lp) m. 
Augusta 8 Lds. 
Augustiani 9 L (lp) d. 
Augu8tus 9 Ljds. 
aviaria o 149. 
ßarbarissus ? 164 (l)j. 
BassianuH Ti 151 Ljbd. 
bisellium 161. 362. 603 L (1) raj. 
burdillim 144 Ld. 
burrae o 341. 
burridens o 144. 217. 
taccabatum 562 Lgd. 
caelatura o 176. 
calantica o 593. 
calfar o 521. 

canicacaeus, caniceus o 552. 
cantabruni 512 F (1) d. 
Cipena porta o 537. 
capillitium o 560. 
capsus 169. 382. 518. 603 L(l)g. 
*Cardunia o 563. 
(carenum) 568 (L) (1) j (1) b. 
caries o 568. 
. Carinus o 539. 
carrarius 571 Luijs. 
carrum 565 Lmjbd(A). 
eastelluni 557 L (1) in (1) j (sie) A. 
castrenses ? 515 F (lp) d. 
caulis o 504. 
censor ?? 449 F (1) d. 
cephalones o 294. 
cilon 285 L i (1 ) in. 
cingulum 179 Lm(jb). 
claustrum 175 L (\ ) m (b). 
claustrum ?? 175 L (1) b. 

coenaculum o 555. 
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cognitum o 171. 

cohors s. xoqrig. 

columna 288. 609 Lgra( b)d. 

compendiaria (via) 561 Lmjbds. 

compromissa 510 L ? (1) jb (d). 

Coponius ? 537 (1) m. 

copula 517 LbdsA. 

corollarium o 20. 

corticea 410. 519 LmjbdsA. 

craticula 277 L (1) gs. 

creta 539. 567 Lm. 

creta 539. 567 Nrn. 

cribellum o 125. 126. 418. 

cru8tuininum [pirum| 566 Luid. 

cnpedia ? 468 F (1) d. 

cupedinarius ? 468. 476» H F vi) d. 

decumani 211 L (lp) d. 

decuria o 459. 

delatura 204 Ljd. 

designatio 'i 208 L (1) j. 

dies 196 tr (l)j. 

dilectator o 214. 

dilinum o 204. 

dimissus 205. 604 Lmjbd. 

Diocies o 212. 

diplomatarium 614 L (1) j. 

diplomatarhi8 460 Ljd. 

disciplina 209 F (lp) d. 

Joga o 187. 

domine 62. 191 tr. 

donativa 191 Lmds. 

ductus o 678. 

duo signa o 605. 

dupondius 427 Lrujb. 

dusignum o 208. 

cncomma, incomma 417 L (1) d. 

esseda 77 Lm. 

Euhemerus o 76. 

fatuus o 422. 

Felix ?? 459 (lp) gmd. 

ferculuru ?? 108 L (1) m (b). 

galea s. xojvos V. 

galerus o 157. 

gallica o 313. 

genioniae (scalae) 531 L (1) b. 

genuinus o 179. 



Germanicia 185 gj. 

Gordianus 169 f. 518 f. LNjbd. 

Hadrianus 222 LNb. 

halec 250 Lm(jb). 

halica 250 Lm(jb)a. 

Herculiani ? 166 F (1) d. 

hirnea o 42. 

Hispanica 92 Lg. 

Hungari ? 224 g. 

imperator 62. 578 tr (1) d. 

Joviani ? 280 F (1) d. 

Jovianus ?? 311 (1) d. 

Italicus 32 injd. 

Jnlianus 310 Liujd. 

Juniperus o 280. 

Justina 280 Lb. 

Justinus 280 Ljb. 

Kanatha o 284. 

lanista o 308. 

Laodicea 306 LN (1) m. 

Laodicea o 306. 

lectica 174. 319 Lgmbds. 

lectica o 500 545. 

legator s. h\y. 

libcllarius 303 Lgiu^b). 

liburnata o 304. 

ligatura ?? 176 L (1) b. 

lintea ?? 70 L? (lp) j. 

Jintio 317 F (I) d. 

lippus o 316. 

Livianus ?? 310 (I) b. 

locotenens 319 F (1) d. 

ludarins ^3(KS) 309 LdF. 

ludi, ludarii ? 308 Lin(jb)s. 

maeuus 328. 347. 472. 611 V il) m 

(jb)d(s??). 
Macrianus, Macrinus 350. 611 (1) d. 
nialleus o 326. 
mango o 323. 
mappul a o 348. 
*marduli8 164 Lm. 
Marius o 352. 
martes 164. 

Mauretania 328 f. Nmbd 
*Mauritinu8 329 (lp) g. 
Maximus 339 610 L(l)j. 
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ineracum o 353. 

Mercurius 353 Lmj(bd). 

nieuin o 320. 

Mexius o 539. 

mimarius o 337. 

Misitheus ?? 466 F (1) d. 

mores o 352. 

morio o 326. 

muries 329 LmjbdsA. 

napus 365 Lm(j). 

Nero 364 Lra(b). 

noti, notissimi ?? 355 F (1) j. 

uotoria [epistola] 356 F (1) d. 

oblatio ? 154 F (1) d. 

paenuria o 429. 

pantherinus 109. 468 L (lp) g. 

Pappus o 327. 

Papus 474 Lmjbd. 

pars o 488. 

patera 497 F (1) d. 

patrona 439 L (2) d. 

pavimentuui o 462. 

peusiones o 465. 

pituitosa o 600. 

plaustrum o 462. 

pluma plumacia o 455. 614. 

praepositus ?? 578 F (1) d. 

praesidia 483 Lgmjbd(s?). 

praesopus 492 F (1) d. 

proba o 480. 

proconsularis ?? 486 F (1) d. 

procubitores 495 F (1) d. 

proquaestore ? 487 F (1) d. 

pugio 421. 61 Yt Lmb. 

pulsns ?? 4?6 LN (1) b. 

Qiiietus ?? 529. 566 qi. 

regula o 412. 

retis o 195. 

Romauia ? 132. 

Romanus (127) 132 (l) g. 

rufilus 312 Lgjbd. 

rufilus 578 Lgtyd?). 

Rufina 578 F (1) d. 

Rufus 577 f. F(l)jbdsy. 

rutilus o 312. 

Sabina o 580. 



Sabinianus ? 394 (lp) d. 

Sabinus + Varus ?? 77. 

saeculares 371 F (1) m (jb). 

aal conditum ?? 397. 

.sambucus Holluuder s. oafißovxos. 

Sarmaten o 276. 

scordiscus o 410. 519. 

scortea 410 Lm(jb). 

scriptor o 97. 

scurrae o 371. 

sebacei 370. (375) L (2) d. 

securis s. oixovqiov. 

(Semiramis) 582 d. 

semita 385 Lmjb. 

semita o 89. 

senatoria 402. 403* 21i L (1) j (1) d. 

se.verinus 370a N (1) j. 

severinus 370b (lp) d. 

*sieiarii, insiciarii 391 L (1) jb. 

sigillaria 371 F (1) m (jb). 

siglatura ? 176 L (1) b. 

signarii 380 F (1) d. 

sirus o 247. 607. 

sparus ?? 94 L? (1) d. 

spectatissimus ?? 92 F (1) d. 

specula 407 L?(j?)d. 

specula o 408. 

statio 79. 599 F (lp) d. 

stativa 77 L (lp) ä. 

summa ?? 397 L?jbd. 

Sybaris o 369. 

talare 268 L v l) gs. 

targa o 253. 

tarsia o 276. 

temetum 590 LNmjb. 

tergus 593 Lm. 

(Thelbencane) 592 (1) d. 

♦thermasartus 586 Njd. 

Tiberis 584 tr(l) d. 

Ticinus 587 tr (1) d. 

Tineius 259 jbd. 

tinea o 264. 

tisana s. ntiaa^. 

torcularium 279 F (2) d 

tormenta 333 L ( 1 ) i». 

tracta 270. 274 Ljb 
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tresais 273. 593 Lm(b)s. 
triton 8. &(>iooa. 
triumphus o 585. 
turrifl ?? 259 F? (1) d. 
Tyrannus o 259. 
Ursicinue 134 j. 
Urtica ?? 26 L?(l) g. 
velum s ßrjkoy. 
Veluria 156. 165 Lm(b). 



Vetera o 153. 

vexilhim s. ßi&XXov. 

villa 249 L (1) w. 

♦vindicatoria ?? 64 L? (1) m f jb?l 

virus ? 43 L?injbdsy. 

vive 62. 148 trd. 

Zenobia 248 (1) j. 

Zenon 607 L. 
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„ 494 „ 2 


„ 1 „ o fehlt 81. 


389 „ 


1 „ 12 ,? o. 1 41b. 


„ 495 „ 2 


., 11 „ u. g-ojs. 


396 „ 


1 „ 15 „ „ fehlt |. 


„ 505 „ 1 


„ 14 „ „ xu 1. zu 


398 „ 


1 ,, 12 „ u. lies 6. 


„ 507 „ 2 


„ 12 „ „ 1. xojvos. 


400 „ 


2 ,. 6„ „ fehlt ). 


„ o08 „ 1 


„ 6 „ u 1. rwee. 


407 „ 
411 „ 


1 „ 5 „ o. 1. Vm o^joef, 

2 „ 4 „ „ Bindestrich. 


512 1 
„ 515 „ 2 


„ 4 „ „ 1. fidelni. 

1. Z. ü£otf 1. ö. 


416 „ 


1 ., 18 „ „ map 1. ':>\ 


,. 518 „ 2 


Z. 26 „ o. 1. „auf. 


422 „ 


1 „ 8 ,, u streiche , 


„ 534 „ 1 


„ 19 „ „ 1. xayxt-. 


423 ,. 


2 „ 23 n o. cmn 1. c-. 


„ 559 zu lesen st. Seitenzahl 459. 


438 „ 


2 „ 15 „ u. streiche I 


„ 568, Sp. 2, Z. 25 v. o 1. \2^o. 


439 „ 


1 „ 15 „ o. ( 1. [. 


„ 571 „ 1 


„ 20 „ „ ergänze „das 


., ,. 


2 „ 18 „ U 1. TT/,-. 
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